Etymologise 

Wörterbuch 

der 



französischen 




Sprache 





Digitized by Googl 



J9 

t 



Digitized by C( 



Digitized by Google 



ETYMOLOGISCHES 

WÖRTERBUCH 



FRANZÖSISCHEN SPRACHE 



GUSTAV KÖRTING. 



PADEBBORN. 



ETYMOLOGISCHES 



WÖRTERBUCH 



DER 



FRANZÖSISCHEN SPRACHE 



VON 



OT8TAV KÖ&TIVO. 



PADERBORN. 

DRUCK miD VERLAG VON FERDINAND S0HÖNIN6H. 

1908. 



Digitized by Google 



nr^ü Wo. 6 6 1 

THE NEW YORK! 

PUBLIC LIBRARY 

*tTeil,UNOI(Mi» 



Digitized by Google 



I 

I 



Vorwort. 



Das vorlio^^eiule Work soll ein praktisch V)raiiclibaro3 Handbuci) 
sein. Es sind in ihm die Ableitungen der (üeu)französiBchen Wörter in 
knappster Form zuäaainiengeetellt worden, meist mit Verzicht auf eine 
eingehendere Begründung der in jedem Einzelfalle gegebenen Ableitung. 
Wo es um aehwierigere Ableitangen sich handelt, verweist die am Schlüsse 
des betr. Artikels beigefügte Ziffer auf den entsprechenden Artikel meines 
Lateinisch-romanischen Wörterbuches (dritte Ausg. Paderborn 1^07). Dort 
wird, wer nähere Auskunft sucht, dieselbe finden, dort auch sind die 
Namen der Oelehrten genannt, welche die betr. Ableitungen au^estellt 
haben. 

Ausgeschlossen muUten aus dem Buche werden, um dasselbe nicht 
allzusehr anschwellen su lassen, die Eigennamen, die Dialektwörter, die 
Argotwörter, die Fachausdrücke der Wissenschaften, Künste und Hand- 
werke, soweit sie nicht auch der AUgemeinsiirache angehören; ferner die 
Joztapoaita, welche durch den Bindestrich als solche kenntlich gemacht 
werden, endlich die etymologisch ohne weiteres dnrchsifhtifren Derivatn. 

Diese AusschlieHung ganzer Wortklassen, dt ren jede an sich sprach- 
geschichtliche Bedeutung besitzt, war mir unliebsam genug, sie war jedoch 
eine praktische Notwendigkeit. 

Das Buch ist das Ergebnis langjähriger Arbeit — , möge dieselbe 
keine unfruchtbare gewesen sein! 

Kiel, den 5. Juli 1908. 

Gustav KOrUng. 
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Terzeichnis der liftuflgsteii Abkürzungen. 



abgeL — abgeleitet. 

Abltg. = Ahleitff. 

Adj. = Adjektiv. 

ahd. — altliixlidt'utM'h. 

altengl. = altengliscli. 

altfn., «frs. altf raioÖBiflch. 

altn. = altnortiisch. 

a(It)nfrk. = altniedei-fränkisch. 

arab. ~ arabiscli. 

bek. » bekannt. 

Deniin. = Deiuinuttv. 

dtsch. -° deutsoll. 

engl. = englisch. 

L — Femininum. 

frz. französisoh. 

griech. — griechiscb. 

hebr. « hebriifl«h. 

Herk = Herkunft, 

ital. — italienis«b. 

lat. — lateinisch. 

m. — Masculinum. 

mhd. » mittelhochdeutsch. 

n. «— Neutrum. 



ndd. — niederdeutsch. 

ndL M niederländisch. 

nhd. — neuhochdeutseb. 

poln. — pnlnfsfli. 

prov., provenz. — provenzalisch. 
I pig. — portttgieslscb. 
I Ptzsbst. = PartizipiaistibBtantiv. 
1 russ. =- russisch. 
' skr. 8anskriti:4ch. 
■slav. — slaviseh. 
j span. s]innis»ch. 

St. = Stamm. 
, Bubst — Substantiv. 

umgeb. ^ umgebildet. 

umgest = umirost-iltet. 
I unbek. — unbekannt. 
- Vb. — Verbum. 
jvbsbst = Verbalsubstantiv. 

viell. = vielleicht. 

▼lim. vliroiB«^. 

sags. e= /.usainmengesetst 



zusammenh. * 
zsligd. / 



— xusammenhlngend. 
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nis?), Richtcrsprnch der französischen 
' Konsuln in der Levante; viell. unregeU 

ä an, SU : tat. ad. ' mäßi((e Äblt^r- v. abattre. 

abaco (abnque), m. Rechentafel, Kredenz- abatte f. unzugSnj,'lic!ior Ort; viell. 
tisch; Lehnw. aus dem Span, (abaco, ttal. i grieoh. abatos (abgel. v. baino) mit An- 
abbaco, tat. Kriaeh. abAeus). (S.) * lehnunj? an abattre, wobei freilich das weib- 

abaisse.f. Bodentei^; Vbsbst. z. abaiHBer. liclio (loschlocht befromdlii h ist, ander- 

abaisser niedrig niachen,herunterlas8en; >tits läiu sich direkte Abltg. v. abattra 
ä + baisser (s. d.). nicht wohl annelimen. 

aDalt (altfrz. abet), m. Köder ; k + altndd. ' abattte, t Abfallen, (dur<ilid«ii Wind ver> 
*bito Bissen. (1441.) ursachte Drehung) des Sdilffes; abgeL ▼. 

abaiter ködern; abgel. v. abait (s. d.). abatter (a. d.). 

abajoue, 1 Bactenlaache; entst. ans laj abatter atonon; umgcb. aus abattre. 
bajoue (s. d.), indem das a des Artikels abattis, m. das Niederliauen, der Verhau, 
zum Snii'^t nui'- <»czogen ward eine M.issi- übcreinandergeworfener Ge- 

abalourdir vcrdutzen, verdummen — a 4- genstände; abgel v. abattre. 
ba (Pejorativparttkel, lat. bis, „cwie-, yer-") ■ abattoir m. (Ort, woVieh niedergeworfen, 
+ louriIir (s. d t. Kcschlachtet wird) Schlaclitliaiis, (Ort, wo 

abandir, s*. sich zusammenrotten; aus Menschen durch Spiel oder Schnaps gleich- 
h + 'bandir. (h. bände.) sam betäubt und gemordet werden) ge- 

abandon, m. Preisgebung, Verlassung, | meine Spiel* und Trinkhölle; abgeL t. 
Verlassenheit; aus a f hnndon, bandon abattre. 

gleichsam lat 'bando, -önem (abgel. v. abattre niederschlagen, schlachten; ä + 
d.gerni.Stband[o]Zeieben)Verkfindigung, I battre » lat battfuldre. 
Ermächtigung, Vollmachtserteilung, Ge- aba(t)tae, f. Umwenden v'mes Schiffes, 
stattiin^'^ eines willkürlichen Verfahrens, | Anlauf eines Gewölbes ; Ptzsbst v. abattre. 
Willkür. abatture f. Abschlagen (Eicheln usw.), 

abandonaap preisgeben, {Iberlassen, ver* ' pl. HirsehflUirte ; abgeL v. abattre. 
lassen; ah'^o] v. iih:mdon (s-, d,). abaublr -m? fff>r Fassung: bringen (eigtl. 

abannation, f. (einjährige) Verbannung ; stammeln machen): ä + 'baubir abgeL v. 
T. lat ab anno. , lat balbns stammelnd. 

abaque, m. s. abaco. abayanoe f., Verwaltung eines heim- 

abas, tu. Nit'ilerscidag, Platzrp<?pn, (ge- gefallenen I.phnsgutes durch den Lehns- 
schlagener, geprägter Gegenstand), Silber- herrn; a-f*bayancc abgel.(?)v. ballier (8.d.). 
mfinze; — abat, Vbsbst z. abattre (a. d.). i abbay«, f. Abtei; lat abbatTa t. abbas 

abasourdlr, l)et;inlH'n : vermutl. = n Wit. 
(==latad) 4- I'ejt^rativpartikel ba -i- *sour- abbö, m. Abt; lat. abbas, -ätem (chal- 
dir V. lat sfirdus taub. , däisch aba Vater). 

abat, m.. Niederschlagen, Sehlaobten, , abbesse f. Äbtissin; femin. s. abbe. 
Nied erschlsg, Platzregen; VbsbsL z. abat- abcöder «it^hwfiren ; nintrch. aus latftbs* 
tre (s. d.) cedere austreten (vom Eiter). 

abAtardlr mm Bastard machen, ent< abete, m. Geschwür; lat abscSssns. 
werten,entnenren» k -f 'bätardir v. bfttard abdörer verbergen ; miBgebUdet aus lat 
(s. d.). riTidr-re. 

abateUement, m. (Xiedersolilagung, L'u- abdication, 1. Abdankung; lat. ubdicätio, 
gfiltigkeitserkläning einer Handelserlaub- . •önem. 

Ktrtias, Uyaulot. Wft. 4«r fr«. Spr. 1 
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abdiquer — abougrir 



abdlqu^r abdiuken; lat. abdie&ra. I 

AlMMasir, s' (schün werden) sicli auf- 
klaren; ä -f 'beausir abgel. v. beau schön 
nach Analogie v. choisir u. dgl. Verben. 

abee, m. Kfidar; volksatymolog. an bee ' 
Schnabel sich anlehaende Uiabildg. v. 
abait (s. d.). 

aböcher, abecquer in don Schnabel 
stecken, füttern; st 4-bfieher, beoquer ab> 
gel. V. bi'C Schnnbel (p. d.). 

aböe, f. Mühlschlcuse; entstanden aus 
la b€e, Ptzsbst. z. b£er — lat. badäre offen , 
Stolion. 

abeille, L Biene; lat. *apicula für apicula. 
(72a) 

abtOlon, m. Bienensehwami; abgd. v. 

abeille. 

abölanier, ui. Haselstraucb ; lat. 'abei- 
länariua v. abellana, NuB aus Abella, 
einer Stadt in Kampanien; s. auch ave*! 

linier. 

ab^lardiser kastrieren ; ab^el. v. d. Ter- 
sonennamen Abelard (franz. Philosoph des \ 
MiltehiUers, dci- kastriert wanl). 

abölesie. f. Wurzel d. ehbaren 0>por- 
grases, Erdinandel; W. unbek. Herk. 

abtaAvto, m. Bewilligung eines Hoheita* ■ 
roohtps zu Privatzwecken, AVassrrbe- 
nutzungsreeht i veriuuU. entstanden uu8 
lat. ad bene visum nach Gutdunlcen, nach | 
Belieben. 

abönöviser ein Huheitsrecht zu Privat- 
zwecken, ein Wasserbenutzungsrecht er- 
teilen; abgel. V. ab£n^vis. 

abecquer s. abt'rlier. 

aberrer abirren; lat. aberräre. 

abet m. eine Tannenart; unregelm. ^e- 
bild. aus lat ablta» -Stem. 

ab^tlr zum (dummen) Tiere niacheH, 
verdummen ; a -{- *betir abgel. v- bete ^ 
lat *be8ta für b§stla. 

abeuvrer ». abreuver. 

abeyance a1)aynncp 

abhorrei' vur etwas zurüekschauiiern, 
verachten; lat abhorrere. 

ablanneur, abJenneur, m. Verwalter 
einen mit Beschlag belegten Gutes; vermuU. 
abgel. V. ft bien. 

ablgotlr, s'. zum Frömmler werden; h + I 
•bii^i'lir alij^el. V. biK«»t (s. d.). 

ablme, m. Abgrund; lat *abi»simu8, 
gleiche. Superl. z. lat-griech. abyssus tief- , 
ster Abgrund, Hülle. 

ablmer in den Abgrund stürzen; abgel. 
V. ubiuie. 



abject, -e (auch abJette) verworfen ; lat 
abji'-otus. 

ablals, m. j>l. floireidescliwaden; Vbsbst 
z. d. Verb, 'ablaycr (vgl. dt'blayer) = lat 
*a<b)ladiäre oder -laviäre (abgel. v. d. 
Stamm *b]a — fla) wegbhiHen, wegfegen^ 
wegräiiinon, v^l. bh'. (:17.) 

able, -t, in., -ette, f., kleiner WeiHfiscIi; 
abgel. V. lat albfilus, »a weiSlicb. 

ablcret, m , -te, f. (WeififisclHKIscher; 
abgel. V. able. 

abller, m., WeiOfischgarn ; abgel. v. 
able. 

abloc, ablot, in . ablocqs, m. pl. Unter« 
»atz finer .Mauer; Vbsbst. z. abloquer. 

abloquep, abloqulp (zu einer Masse zu- 
sanunonbriiiLrcii , anhäufen) gestohlene 
Dinge (in Masse) ankaufen; ä + bioquer 
abgel. V. bloe (s. d.) 

abluer abspülen; lat ablu^re. 

abol. m Cr l-tll; Vbsbst. z. a boy er (s. d.). 

abolir abschaffen; lat. abolere. 

aboUe f. Winterrock der Soldaten; lat 
abolla f'lHM\\-urf. 

abominer verabscheuen; lat abominäre 
(ub u. umen). 

abondaBce, f. Ffiile; lat abündantia. 

abonder im Obcrfluß vorhanden sein; 
lat. abündäre. 

abonner abschfltzen, abonnieren; ausd. 

Vbdt:. ä linii a!i-i'l , vi;l. dtsch „(zu) gut 

Stehen für etw." d. h. für die Bezahlung 

einstehen. 

abonnlP gut niaclien ; ft + "bonnir abgat 

V. IxiM. 

abord m. Zugang; abgel. v. abordcr. 

aborder (an den Rand eines Schiffes 
herankommen) nahe kommen, anreden; 
ä + border (v. gerui. bord- Rand), eigü. 
„aurandeu". 

aboniep Grenzsteine setzen; ft + bomer 
(»». d ). 

aboi, III. Woidefesscl; Seitonform z. about, 
Vbsbst. z. abüuter (s. d.). 
aboaisher (anmunden, Mund an Hund 

bringen) eine Unterredung mit jemd. ver- 
anlassen; a + *bouclier abgel. v. bouche 
(s. d.). 

abonement, aboOmmt, m. Hoi/.(-iide- 

gun^', FlK'Tifiigung; srliwcrlirii zsilgd. 
mit bouer (s. d.), eher mit boi(s). 
aboafflBPden Atem benehmen ; ft + bouffer 

(s. d.). 

abougrir etwas verkümmern lassen; 
ä + *bougrir abgel. v. bougre (s. d.). 
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abouler (ankugeln) h hm !l kommen, 
aehneU bringen ; k + *bouler abgel. v. boule 
(a. d). 

abontaer Msehea Salz auf ältere« aebfit- 
ten ; vieli. ä + *bOttquer v. aUn. btikka 

niederdrüflicn. 
about, III. Balkeiikopf, Holzstück; s.abot 
abontep mit den stumpfen Enden au* 

aammenfütrf'n ; + Kontor <?. li.). 
aboutir auf ein Endo, uach einem Ziele 

hingehen; abgel. v. derVbdg. k bout su 

Ende. 

aboyer (afrz.abnüer) hellen ; vicU.lat. *ad- 
badiäre (für *badäre), den Mund offen 
haben, klaffen (vgl. dtseh. klaffen). 

abracadabra, ni. kabbalistiselie Bescliwc)- 
rungsformcl, Kauderwelsch; d. Ausdr. ist 
der hebräischen Ral>binersprache ent- 
lehnt 

abraquar ein Tau anfaolen; ä + braqaer 
(s. d.). 

abima, m. Eisenbeschlag am Stil eines 

Schmiedehammers; W. unbok. Herk., 
Zell;,' mit dem gleichbedt. br«''C besteht 
üchwerlich. Auch die Elyniulogie ä bras 
dflrfle nicht annehmbar sein. 

abre, m. s. al»ru8. 

abreger abkürzen; lat. ahbreviäro. 

abreuver tränken ; umgestellt aus abeu- 
vrer, lat. *ad-b1b6rire. 

abröveterzum Narren haben {eigtl wohl 
„jemd. ein Patent auf seine Narrheit ge- 
ben"); ä + breveter (s. d.). 

abrevier s. abr«*ger. 

abröyer vor Wind und Wetter »chätzen; 
vermuti. umgeb. aus abrier (s. d.). 

abri, m. (der Sonne offioer Ort, vor 
Unwetter geschützte Stelle) Zufluchtsstätte; 
lat *apricuin v. aperlre öffnen (772 f.). 

abPlOOt,m. Aprikose; umgeb. mit volks- 
etymolog. Anlehnung an abri und mit An> 
fflgg. d. Demin -Suffixe« -ot aus arab. al- 
berqüq {— lat. praecttcus früh reif oder 
*perc6eaB sehr reif), s. auch altwrge (7365). 

abrier vor Wind und Wetter aohQtsen; 
abgol. V. abri (s. d.). 

abriter vor Wind und Wetter !<chützen; 
Seitenform s. abrier, gleichs. ]at*!aperitare. 

abrivent, ra. Wetterdach; — abri (a. d.) 
4- vent Wind. 

aMYcnr landen ; viell. an arriver angel. 
Seilenform z. abrier in Sdiutz bringen. 

abroger abschaffen; lat. ahrt'isrnre. 

alwouti, -e abgenagt; s. broutir. 

abrus, m. -e, L Straucherbse; lat (Bot.) 



arbus (vennutL Latinisierg. d. dtaeh. 

Erbse), 

abrutlr verdummen; ä + *brutir abgel. 
V. brut S3 lat brQtus dumm. 

abscneo, f. Abwesenheit; lat. absentia 
absent, -e abwesend; lat absens, -sen- 
tem. 

absinthe, f. Wermut; lat<griedi. abain- 

thin rt! 

absorber aufsaugen, einsaugen; lat ab- 
sorbSre. 

absoudre freisprei^hen; lat. absolv^re. 
absoute, t Süudenerhifl; Ptzabst s. ab* 
soudre. 

abit^me enthaltsam; lat abstemius. 

allsten ir,s', sich enthalten ; lat.abstinöre, 
absterger eine Wunde auswaschen; lat 

abstergere abwischen, 
abstralt abstrakt; lat abstractus. 
abstrus, aidiwer veratftndlich; lat abe^ 

trüsus, -a. 
absurde abgeschmacict; lat absnrdus, 
absurdlr abgesdimaekt reden; abgel. 

absurde. 

absurdite, f. Abgescbmacktheit; abgel. 
V. absurde. 

abus, m. Mißbrauch; lat. abüsus. 

abuser railibraucben; gleiche, lat *abü- 
HHTQ für abüti. 

abiMMau, m. Ahrenfieehart; W. unbek. 
Ilork. 

abuter um den Anschub (beim Kegel- 
spiel) werfen ; ä + buter (s. d.). 
abutilon ro. gemeine Sammetpappel; 

nrab. übütilün. 

abutter (eigtl. anhäufen) zusammen- 
fügen; k + butter (s. d.). 

acablt, m. pute oder schlociito Eigen- 
schaft; viell. lat. 'adcapitum (für'adcaptum) 
das Erfaßte, das Erworbene, das (mora- 
lische) Eigentum. 

acasrnarder jcmd. an ein faules lieder- 
liches Leben gewöhnen; ä + cagnarder 
(s. d.), V. lat canis. 

acajou m. Mahagoni; ein der (iuarani- 
sprache (Brasilien) entlehntes Wert. 

acalifourchonner rittlings auf etw. 
sitzen; s. calitourehon. 

acanc, m. Jvratzbeere; ^'liecfi. akanos. 

acanner (jemd. Tadel zumessen) aus- 
schimpfeu; veruiuU. ä -1- canner (s. d.). 

aoanthe. f. Bärenklau; lat*giieeb. ftean- 

thup. 

aoarer gegenüberstellen; k -f *oarer ab- 
gel. V. lat *can (s. ehdre) Geeidit 

1» 
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^ aesriitre — aeeoupler 

aoarlfttn reisbar, mürrisch, üqkisch , aeooramoder bequem tnachen, anpassen 
(urspr. „wahnsinnig, toll*'); waliTBcheinL | lat accommödl re. 

mittolBt d Suffixes -atre •= Int. aster r\h- accompaerner bef,'leiten; glcichs. lat. 
geL V. d. Namen d. hi. Acliarius (Bischofs •ac-oöni-päniäre v. *compSnio. -önem (frz. 

Nojon), der »{oh in der Heilung von ' compains, -apnon) Brotgenosse, Gefährte. 
Wahnsinnigen' auagezeiciuiet haben soll. aceomplir v<)1It'n<l<-n; Lit. 'accomplere. 
(^22.) I aceon, m. kleiner flacher Kahn ; W, ntt> 

amrl6r widerspenstig machen ; s. aca- bek. Herk. 
riitr^ \ aeooqninnr s. acoqniner. 

accablep 711 Rndon drücken, nieder- accord, in. ObereinatimmunK; Vbabst 
ßchraettern; gleichs. lau *ac-cataboläre v. . z. accorder. 

oatabAla (irr. katabole) Wuifmasehlne. 1 aeeordallles« f. Verlöbnis; abgel. v 

accalmee. -ml«^ l Windstille; abgel. v. accorder. 
calnie (s. d.). accorder in fbereinstimmung bringen, 

acoaparer wucherisch aufkaufen; abgel. vergleichen, bewilligen; lat. *acvordare (v. 
V. ital. eaparra Pfandgeld (v. lat oap^re). " tat. kriech, chorda Saite) die Saiten atiof 

aeearep s. ncnror. mon. 

aceastlller vcrteunen (Schiffaauadruck) ; accordolr, Stininihammer; abgel. v. ac- 
▼, span. caRtillo — lat castellam. j c rder. 

accöder beitreten; lat. ac-oedere. | aecore» ni. (Ufer) Rand. Stütze; ami;eb. 

accelerer licsclil('iini<:fii ; lal. aicflcislre. aus e.srorc cnirl. st-om, shore. 

accense f.. Verpachiung; Vbsbst. z, ac-i aeeorer abi^tützcn; abgel. v. accorc 
cenaer. | (b. d.). 

accenser verpachten; lat acoensere zu- accort. -e artig, hdflioh; ital. accorto 
rechnen. (Part. Prät, a. accorgSre — lat 'adoor- 

aeeent, m. Hochton; lat. acccntu.s. rigere). 

aee^s, m. Zutritt; lat aeeCssua. ! aeeortlie, -tesae, f. Artigkeit, HofUch- 

aecessit, m. Xebmpreis; lat. accessit keit; ab^rpl. v. norort. 
(3. P. Sing. Perf. Ind. Akt v. aocedere) aeeoster (au die Küste, das Land kom- 
ea ist hinzngetreten. | men) an etw. oder au jcmd. heran- 

accessolre hinzukommend, beiläufig ; [ kommen ; ital. accostare v. lat coata Ripp^ 
1,1t. 'accessöriu.« v npfodfTe. Seite. 

acoident, m. Zufall; lat. Heeldens (Part. aceot, m. Stütze; Vbsbst 7.. accotor 
Pris. V. aceld«re — ad + eadSre). | (s. d.). 

aecise, f. Verbrntn hssteuer; ital. assisa accotar(d), m. hölzerner Keil; abgel. 
Auflage (Part. Perf. Pass. v. assidere, afrz. v. accot. 

assiro, auflegen). Durch gelehrte Mißblldg. accoter aulehncn, stützen ; lat. 'accostäre 
ist assise mit accise vertauscht vorden. ' v. eosta Seite, Küste. 

acclampe, t Hastklammer; Vbsbst s. j accotolr, m. Seitenlehne; abgel. v. ae* 
acclamper. coter. 

aeelamper einen Mast verklammem;! aoeonoher (ein Kind ablegen) nkider^ 
ä -f 'clamper (abgel. v. gerro. klamp ; kommen, gebiren; gleiche. lat *ao-ooll6* 
Klammer). onre. 

accoln^on, m. Sehiftsparrcn am Dach; aecouder sich mit dem KUenbogen auf- 
abgel V. *aoGoinoer s. coinoer. ; stütaen; lat *acenbltare v. enbitam. Mum 

accolnt,-e wohlbekannt eng befreundet; = fi z. rnu<\>^ Kllenl n.- i'ii 
lat 'adcognitus, «a. accoudolr, ni. Stützpunkt; abgel. v. 

aooolntermitjemd. umgehen; Iat.*adcog- aecouder. 
nitire. accouer an den Schwans herankommen; 

accolser beniliiLron; gleiche, lat "ad- gleichs. lat. 'accaudnre v. rntula Prtnvnnz. 
qu(i]etiare v. qulijetus. . aecoulin, m. FluüschUimm ; gleichs. lat 

aeeoler umhalsen, umarmen, nisammen' ; *aocA11num v. ooläre (seihen) llieBen f^ 
füfj:('ti: lat. •uccollaro v. cöllum. iduk'r. 

accolure, f. (Weiden)band; abgel. v. accoupler zusammenbinden = koppeln; 
accoler. lat. 'accopuläre verbiuduu v. copula Band. 
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ftceourele, f. Gang im Schiffsräume; accus, m. Erbzinsgut; viell. v. lat. ac- 
Vbsbst. s. acoourdr. J cSauro (Part. Pert. I^ss. v. accfidire) daa 

aeeoureir abkürzen; umgetk aua lat beim Verkauf Heraiis^t .^diiagene, der Ge- 
•fiC( ürtiar" v. cürtus kurz. winst (die weitere Bedtgsentwicklg. ist 

accourir herbeilaufen; urogeb. aus lat. freilich unklar). 
*iaoeiirr6re. , aeeuser anklag«ii; lat aoettaäre. 

Mcourres, f. pi. Lauerstelle für die acens, m., acense. f. Erbdnsgut; i 
Jagdhunde; vermuü. Flur, dee subst In-i +cens»'lat «»naus. 
IIb. aecoorre — lat aocifrtre. j aeenser in Erbpacht ^eben; gleich«, lat 

aMOnn«, 1 Galerie, Sobiffagaog; Kom* j 'acccnsare. 
pos. t. course (s. d.). acöralii, atahlartig; abgeL v. aeier 

aocoursie, f. s. accourcie. ^ (s. d.). 



ae6m»r schärfen; abgeL v. acier (a. d.)< 
acöreux, -se (8tabl)nadelfönnig; abgeL 

V. (icier (s. d.). 
acerre, f. Raucherpfannc; lat. acörra. 
aeArare, L Veratählatuck; abgeL v. 

atv'ror 

achalander Kunden verschaffen ; abgel. 



aeecmtrer herauaataffieren, auaputMn; 

gleii lis. lat. (•accosträre aus) 'acconsutu- 
rärc noch dazu daraufnähen (ab^^el. v. 
sutüra Naht, süöre nähen) ; afrz. accoutrer 
den Pflug mit dem Meaaer veraehen ist 
abfrpl. V. oültor Mosr-jer 

accoutumer gewöhnen ; gleichs. lat *ac* 
canafiSturoinflre v. ^oonsuStQmen f. con-! chaland (s. d.). 

suetüdo, -dinem. acharner blutgierig machen; gleichs. 

aeeonvaJaon» f. Brutzeit; lat accübätio, l:it 'aecämäre (v. atro, carnein Fleisch) 
•Onem. an Fleisch heranbringen, auf Fleisch 

MWMJW zum Brfiten setzen ; Kompos* | hetzen, 
z. 1 er (= lat. rnl. iro lic-.^n) brüten. achat Kauf, Einkauf ; Vbsbst. z. acheter. 

accretion, f. Anwuclis; lat 'accretio, ; acbe, f. Eppich ; lat *apia» apium. 
*6wm Y. accrfiaeere anwachsen. | aeli«ments, ni. pl Helmschmuck; abgel. 

accroe, m. Haken, Anhakung, durch v. afrz. ac(h)e»nier ordnen, schmücken (die 
Anliakon entatasdener Riß; Kompos. z. Herk. d. afrz. Wortes ist unbek.). (95. 
croc (8. d.). 1 325.) 

aeeroehw anhaken, anhängen; gletcha. i atthemlner auf den Weg bringer; abgd. 
lat. 'accröccäre v. Stamm croc(c) Haken ] v. ä cheniin {<. d.). 

(vgl. lat. crüc-em, dtsch. Krücke). acheter erwerben, kaufen; lat. 'adcapi- 

accrolre jemd. etw. (Falsches) glauben tare, abgel. v. caput; die urspr. Bdtg. ist 
machen; gleiche, lat "accrCdire (daa vor- j gewesen: zum Hanptvermögen (caput) hln- 

handenp arrrör!r»re kann — weil es „zu zuhrinfTcn. 

glauben geneigt sein" bedeutet — nicht i achever zu Endo bringen, vollenden; 
unmittelb. Grundwort aein). 1 abgel. v. d. Vbdg. h ohef zu End«, gleichs. 

Merott, m. Vermehrung, Zuwachs; j lat *ad-capaic ipuin Knpr 
Vbsbst. 7.. aecroitre ' achoison, f. Gi^legenheit; lat 'aoeasio 

aecroitre vermehren ; lat. accrescöre an- 1 (für occasio), -önem. 
wachsen. { aebopper anstofien; ä -i- chopper (a. d.). 

accrouplr niederhocken; Kompos. z. acler, in. Stahl; kt *aciärium abgel. ▼. 
croupir (s. d.). I acies (125). 

aDOFU, -e, m. Wurzelschößling ; Ptzsbstj aciörer in Stahl verwandeln; abgel. v. 
z. acci'nltrc. I a«^^. 

accueil, m. Empfang; Vbsbst «. ae-' aclne, f. Ileere; Int nein;), 
cueillir. | aciseler Kebeu zum erstenmal einlegen; 

a«eu«illlr empfangen; lat *aocoUig6re. | W. unbek. Herk. 

accul, in. Ort ohne Auagang; Vbsbst acocheton, ni. Garbe von Ilaforäliren; 
z. acculer. vicll. h -f- *cocheton . weitr>r^'ehildct aus 

acculer etw. auf das Hinterteil legen, cochet (v. coq) Hähnchen. Ks wäre dann 
mit dem Hinterteil atoflen; d + culer ab- 1 anzunehmen, daß man die Garbe aus 
gel V. Olli, lat. cülus. irgendwelchem (Jruiidp (vielleicht weil 

accumtüer anhäufen; lat accumölare. sie in eine kammartige Spitze auslief) 
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mit finom kleinen Hnhne ver(j;lic}ien hätte; 
viell. aucii ubgel. v. coclie — 'cocca Muschel. 

aoompt«, m. Abacblagsnhlung; ä + 
compte ffi. d.\ 

aeoqulner liederlich machen; abgel. v. 
coqain (a. d.\ 

acot, m. Düngeranwurf ; Vbsbst %, mooter 

(». d. . 

aeot(t)er Dünger uui ein Beet werfen; 
vfell. abgel. mhd. kot, od. Settenf. x. ac- 

rotor. 

acoupf 111. Satz, Kuck; » ä + coup 
(8. d.). 

MQQ^riP erwerben ; umgeb. aus iat. ^e- 

quaeriTP. 

aoqudt, ui. Erwerb; gleichsiun. l.it. 'ar- 
quaeetum ^Part. Perf.Pa6ii.v.*:K(]uaer6reK 
acqudter (unbewai^liehes Gut) erwerben; 

Int. *nc<|n;if~-f-u'p. 

jicquiöscer /ur Kulie kommen, sich bei 
etw. beruhigen, einwilligen; Int. acquies- 
cere. 

acquis* m. die humtnf tier angeeigneten 
Fähigleeiton u.dgl.; Int. 'acquiBum furae<- 
qnisituui v. acquirere erwerben. 

acquit, m. Quittung; Ftzabst z. ac- 
quitter. 

aoqnittoP (ruhig raachen) jemd. befrie> 

digcn durch Bezahlung dessen, was man 
ihm schuldet, freisprechen; s. quitter. 

acre, m Acker; dtsch. Acker. 

Acre scharf, herb; lat acer. 

Icretd, f. Herbigkeit; lat. .ncritn«. -tätoni. 

acte, (u. Handlung, Aktenstück; lat. 
aotue, actum bezw. acta. 

aet«r Urkunden aufsetzen; abgel. v. 

acteur, tu. Schauspieler; lat. actor, 
-örent. 

action, f. Handlung; lat. actio, -önem. 

aetuaire, ui. leichte» Krieg.tschiff; laL 
aetuSriu» leicht in Bewegung zu setzen 
(hlerTon zu unterscheiden Ist aetuaire, ab- 
gel. V. acta, Aktuar). 

actuel, -le iwirküanij wirklich, in der 
Gegenwart vorhanden; lat actualis. 

acul, in. Hintergrund - accul (s. d.), 

adatfe, ni. Sprichwort; lat. ada^rium. 

adapter anpus&cu; lat. odaptare. 

adaidagea, m. pl. ffir eine Seereise auf- 
bewahrtt - KUisrh; W. unbek. Herk. 

adent, m. Verzahnung; Vbsbat. z. 
adenter. 

adenter verzahnen; lat. *addentäre v. 
den» Zahn. 



adhörer anhangen; In» I'liiiiprfTP. 

adieu lebe wohl! =■ a Dieu ije vous 
oommande). 

adlrer TVkiimipn n dgl. verlorjnn ; viel!, 
abgcl. V. d, afrz. Worlverbdg. ä dire („zu 
Isagen"), welch« durch eigenartigen Ge- 
brauch zur Bedtg. „in Ermangelung von" 

Cflnn^^te. 

adive, ui. Schakal; arab. ad-dib Wulf, 
adlolndre zugesellen; lat. adlungfire. 
adjudant. m. Adjutant; lat. adiütana, 
-antem (Part. Präs. v. adiütare). 
admettre zulassen; lat, admittere. 
adminlsuwr verwalten; lat admini' 

admirer bewundern; Int. 'adniirnre für 
-ari. 

' admonester, -eter verwarnen; abgcl. 
V. lat. *adtii<>n<>-)tu8 für adm^nitus (er- 
mahnte V. admoniTc. 
J adone, -ques damals; tat ad +tnne. 
adoniser jemd. schön machon; nli^jcl. 
V. Adonis, dem Namen eines gchüneu 
Jünglings. 

adonner hingeben, gfinstlg sein (vom 
Winde); a + donner. 

adorer anboten; lat adöräre, 
1 ados, m. Sehrftgbeet; = a + dos Rücken 

IS. (\ '. 

adosser anlehnen; gleichs. lat. 'addos- 
säre für 'addorsare abgel. v. dorsum 
Rücken. 

adouber f^rhlagon, (.schlagend lifrühren 
(j.. ß. eine Spielfigur), zum Ritler schla- 
gen, zum Ritter maehen, ausrflsten; + 
•douber--altnord. dubba schlagen. (8121.) 

adoudr ver.süHen; ä 4- douclr abgel. v. 
I doux (s. d./ süß. 

' adottift, •e gepaart (v. Rebhühnern); 

frlnich«. lat. *addtiritns v dtin zwoi. 

adresse, f. Richtung, die einer Sendung 
(Brief usw.) gegeben wird, Geachickt- 
inachung zu etwas, Gewandtbwt; Vbsbat 
z. adresser. 

adresser in eine Richtung bringen, nach 
einem Ziele hinsehicken, geschickt machen; 
gicirlis. lat, *ad-directiäre. 

adroit, -e 'ei<,'tl. zugerichtet, in be- 
stimmte Richtung gebracht, abgerichtet) 
: gewandt; gleichs. lat *ad-directus, -a. 

aduler achmeit^ln; kt 'adüläre ffir 
adülarL 

adiilMr», f. Ehebruch ; lat adfiltfirium. 

: adulterer leigtl. Ehebruch begehen, in 
^ der Ehe betrugen) fälschen ; lat adulterftre. 
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advenip Tork<Hninen» gescheheii; lat, afrermlr befestigen; abgel. v. feme » 



advenire. 



lat. firiuus. 



advertalFe. m. Gegner; lat adveraa'j ftlKron» m. Nestelstift; vermntl. abgeL 
rias. V. fer Eisen 

advouer s. avouer. 
aArer lüften; abgel. v. lat aer Luft 



«AFOStat, m. Liiflballon ; lat*grieeh. aSr 

Luft i urieoli. statos stelieiiil. 

aörter mit dem (lebili festhalten; ab- 
gcl. V. afrz. nert (Part Prat. v. aerdre = 
*aderig§re in die Höhe richten, etw. zu 
diesem Zwecke packen nnd halten). '107. 



afföter orkfinstf'lii ; v. lat. affectäre. 
alföterie, f. Ziererei; ubgel. v. af feter. 
aHlBUver abschitsen; abgüd. v. afn. feur 
• nfrz. fur^ = lat fürum Marktpreis. 

afflche, f. Anschlagzettel; Vbsbst z. 
afficher. ' 

aflielier anheften ; lat *!afflgleire (flgCre). 

affldation, f. (lin^aht^ nnf Treue und 



abtrage, lu. Vorwerk; viclL gleich», lat. Glauben; lat 'afftdatio» -oneni. 



*ad<ex8tratieum (nhirel. v. strata Straße, 

afrz. estrce , das von der Strafte abliegende 
Zul>ehr>r zu einem Lan(1«nitc. 

affable leutselig; lat. affabilin. 

afVadlp anwidern; abgel. y. fade {a. d.). 

affaitDllr »clnvächon ; s. faibür. 

alfaire, f. fJeschäft; •= ä + faire das, 
was zu tun ist (vgl. ital. affare). 

aHUver mitOeschäften Sberhäufen; ab- 



aflld6, vertraut; lat 'atfidatus, «a. 

affler l. anvertrauen, lat. 'affldire v. 

ndf»j<; 2 Bfunnp zum Wnchstum peeienet 
machen, pfropfen, pflanzen, lat *aplificäre 
V. apttts. 

affile, m. Schmicr/ou;; (für den Sobteifo 
stein); Vbsbst. z. affiier. 

affller (die Seimeide eines Messers u. 
dgt fadendünn, d. h. scharf, machen) 
schleifen, wetzen; htt *a£tilare v. tilum 



aflaisser ^unicr »iuer Last) niedersinken, i Faden. 



niederdrücken ; ahi^el. v. faia (-= lat fascis» 

Bfindcl, Last 

affalter zurichten 'Folio , abnVIitcn (Fal- 
kem; gleichs. lat »affactare für affectare 
znrtehten. 

affaler (Tauwerk) herunterziehen; ndL 

afhalen. 



aHUlaran Kindes Stelle annehmen, jenid. 
als Mitglied in eine Gesellschaft auf* 

nehmen; abfiel, v. lat. filius Sohn, 
afflloir, m., -e(s). f. «pl.) Wetzstein, 

Zanire; abgel. v. affiier. 
atT'ncr ffin machen; abt'el, v. fin (».d.\ 
afllnitö, L Verwandtschaft; lat affinltas. 



affamer aushungern ; gleichs. lat. 'af- -tätem. 



famSre v. ismes (— frz. faim'i Hunger. 

affiinneur, m. mit Cptrridp bezahlter 



afflns, m. pl. Verwandte; lat affines. 

afflquer Spitzm atifstccken; tat *afßg1- 



Schnitter; gleichs. lut. 'affoenatur, -urem . ctiro für affigiere anheften. 



(▼. foenum) Heumacher. 



aflflquet, m. Stricknadelhalter, pl. Flitler- 



afTöage, m. Handgeld; gleiche, lat ^af-jataat; s. affiquer. 



ndaticum v. fides, 
affdager einen Nichuideligeu belehnen; 



afflpmer versichern ; lat. affirmäre. 
atnachlr. -quir schlaff werden; abgel. 



gleiche, lat *affendaticäre 'fendum v. flache, f lasque (s. d.>. 



I.i'lit'n. 



aflleurer auf gleicln' Fläche, glciihc 



affecter heucheln, erkünsteln; lat af- Linie, gleiches Niveau brinj,'en, schnur- 

fectare i^v. afficere! erkünsteln. gleich machen; abgel. v. fleur (= lat flös, 

aftenaga, f. Fütterung; gleichs. lat flöremUnd.Bedtg.„Oberflidie''(vgLdtach. 

•affr)CnntifMim v. ffvonnm Hoti. ,, Blume" in d. Rcdti:. „dn«? Oberste des in 

afförage, m. gerichtliche Taxe; abgel v. einem Becher enthaltenen Getränkes"), 
aff^rer. I afniger betrüben; lat affITgSre nieder- 

afTörer die Anteile festsetzen; vermutl. schlagen, betrüben, 

abgel. V. afz. afferrn — afferir (= lat. *ad- afflouer ein Si In'ff uioder flott machen; 

ferire), 3. Pcrs. Präs. Ind. affiert „es ge- vidi, umgeb. aus lat. afflu^re, freilich ist 

hdrt sich, es gebührt". dann ein erheblicher Bedtgswandel anzu- 

afTörlp zukommen, zufallen; — • lat *ad- nehmen (denn da« lat W. bedeutet „hin- 

ferire (s. aff«'rer). zufließen"), der viell. aus begrifflicher 

allbnner verpachten ; lat. affirmäre fest- Kreuzg. mit flotter sich erklären läßt 

machen, feststellen, bekräftigen. aflluar zuströmen; lat aftlu4&re. 
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affolep betören; abgeL v. io\, Cou ' afltit, m. Lafette, Anstandp Lauer; 

(s. d.). jlVbsbBt z. affuter. 

aflbllr nirriseh werden; abgel. t. fol, | mlRltap etw. aof einen Schaft, einen Hols* 

fou (s. d.). block , oino Lafpttc setzen ; al)^rcl. v. Tftt 

affondep (in den Abgrund) in das Wassor (s. d.) lat fustis Knittel, Holzstock, 
BtoBen ; abgeL y. fond, lat föndufl. I Schalt 

afTorer Waren abscliätzen; s. affurer. afnit(l)ailX( m. pi. Gerät schafteo, 

affouagcer die Foucrstellen zählen; ab- Sclimirrpfeifereien ; abgel. v. affütpr. 
geL V. altfrz. fou, nfrz. feu (lat. fucus) ^ afln damit; a + fiu lat. ad finein zu 
Feuer. dem Endzwecke. 

affoulller untergraben, den Grund durch- aflstoler betrügen, eorgfiltig ausputzen, 
wüMiMi ; • fmiiller. ahi:ol. v. lat. fistula Rölire. Pfeife; d. eigtl. 

aüüui'cher eiw. in gabelartige Stellung liedlg. li. \V. dürfte sein „wcgpfeifeo, ver> 
bringen, sich in solcher Stellvng befinden; sehwinden machen, sttbitsen". Anderseits 
abgel. V fi nii-iie lat fürfa' Gabel. solieint sich <lio Rctltf: fntwirkelt zu haben 

affour(r>er füttern; s. fourrer. „kleine Pfeifen, ki. Höhrchen aufstellen u. 

nfTHitelilF frischer werden, auCrrischen | dadnrdi etwas wunderlich verzieren", 
(v. Winde); abgel. v. (frai.H) fraichc (s.d.). afbugner seine Wut an jemd. attslsssett: 

affranchlr befreien; abgel. v. (franc) s. fougue. 
franche (b. d.). i afournüUOD, m. Baumhatker (Vogel); 

afflra, f. Schreclten, Grauen; viell. y. 'abgel. y. fonrmi, fourmiller (s. d.V 
altiifraiik. 'aihhor scharf, bitter. agace, -sse, -eh9, f. Etster; ahd. agsaa 

affreter hefracliten ; abgel. v. fret ' lör il' iistra i361\ 
Fracht, lat, fiaduin. ' agacer reizen, necken (die Zähne durch 

alfreuz, -ae abscheulich; abgeL y.aftre, Säuren u. dgL gleiche, reisen), stumpf 

affrlander leckerbalt machen; abgel. v. nmciion; dieses Verb., da-^ vermutl. an die 
friand {». d.). i Stelle v. afrz. aacier getreten ist, «cheint 

afMeher brach liegen lassen; abgeL v. j von agace Elster abgel. z. sein und eigtL 
friclic Brache (s. d.). „wie eine Elster hacken, wie eine Elster 

affi'tloter, s', frofJtifr werden; s. frilcux. zanken" zu bedeuten. (207, 361.* 

afftloler lecker wachen, ködern; 6. agaoerie, f. Stichelei; abgeL v. agacer. 
frioler. agaetn.ni.(El8ter-),Hfibnerauge, Knospe 

afftiter anbraten, zerhraten; gleiche, am Wtinstork ; al);,'eL v. agace. 
lal 'fi !.-tf;trf Intens, v. frisr^^re. agaillardir zur Fröhlichkeit stimmen; 

aüront, ni. Beleidigung; Vbsbst. z. af- abgel. v. gaillard (s. d.). 
fronter. [ agan, m. Auswurf des Meeres; W. un- 



atrt'ontaiUeii« f. pL Ackergrense, abgeL 

V. affronter. 



bek. Herk. 
aganter (in den Handschuh hinein* 



affronter (anstimen), die Stirne bieten, ^ bekommen, ergreifen), ein Schiff einholen; 
trotten; gleiche, lat *atrr6nttre v. fröns, | abgel. (fji v. gant (s. d.). 

frontpm Stirn. agasse s. agace. 

afflrulter, s', Früchte tragen; abgel. v. i aganlD s. agaoiu. 
fruit (s. d.). agater Schaden erleiden; s. gflter. 

affUbler lein Kleid mit einer Spani:«- /u- ' agfttts. m. Viehscbaden ; abgeL v. agater. 
stecken), einhüllen, vprmnmmpn ; gieichs. age, in. Pflugbalken; mundsrtlichc 
lat *affibüläre v. tibüla Spange. (Das u Seitenforin für hale iß. d.). 
Statt { erklärt sich durch Einwirkung des Aga, m. Alter; gleiebs. lat *!aetitleum 
nachfolg, hibialen Kons., vgl. buvons f. v. aotn;;. 

bevons.) -c bejatirt; abgeL v. äge. 

afltar, m. Obervorteilung; Vbsbst. z. agenee, f., Vermittlungstätigkeit; lat 
atfurer. *agentia v. agcre. 

affurer rih(»rv<>rt«M"l<'ii ; abgel. v. lat. für ageneer inhozufr auf etw. tätig sein, an 
Dieb (od. v. fur = lat. forum Marktpreis), etw. herumwirtschaften; abgeL v. agence. 

aflUser aufgießen ; Ist *alfii8äre tv. fun- agenda, m. Notlsbueh; 1st agenda 
Mn). (Neutr. Plur. des Part Fut Pass. y. ag«re) 



t 
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die auszuführenden Dinge (VerMleliiil» der) agiielep lammen; abgel. v. ai^nel. 

in erledigenden Angelegenheiten, Termin-' agoge. m. Wasserabzug; grieclh agOge. 

kalender). agoge. f. Tonfolge ; gr. agöge. 

agende, f, Genicindevcrwaltung, Toten- agonie, f. Todeskampf; griech. agönia. 

amt; lat. agenda, a. agenda. agonlser In den letzten Zflgen Uegen; 

agenouiller niederknieen : gieiclis. lat. abgel. v. agonie. 

•adgöniicidäre v. genfiouluni (fr«, genouil, agot, ni. Frömmler; W. unbek. Herk^ 



geuou), Domiu. z. gönu Knie, 
agent, m. der Wirkende, der Beamte, 



das mit bigot und cagot eine Sippe su 
bilden icheint. 



der rnterliiinrllor, du? Wirkendo, die trei- agrafe, f, Haken, Spenge; VbabaL a. 
boiido Kraft; lat. agons, -«ntis. agrafer. 
agers. m. pl. die Einrichtungen einesl agrafcr anhaken; ä + •grafer, abgel. v. 

Hauses, .lie Hauset äunilicbkeiten; d. W. einem germ. Stamm grap(p)-. graff-, mit 
sclieiiit dcv T'liir. -I.'s siil.st. '^ebr. lat. krummen Fingern fas.sen (vgl. dtscli. grei- 
Infin. agcro zusein und eigtl. etwa gleichs. fen, Griff, Griffel), der begrifflich sich mit 
„das Getue, das Siehbebaben, die Beechaf- ! ahd. kraphjö Haken berührt au haben 

fenheit" zu bedeuten; selbstverständl. ist scheint (-2570, 

in dieser Annahme eingeschlossen, daß agrandir verj^roltern; a + grandir, al)- 
d. W. ursprüugl. eiu rein gelehrtes war; gel. v. grand. 

die attsgesproebene Vermntung erhält eine agröable angenelnn ; abgel. v. agreer. 
Stütze durch den ümstand, daß daa r im agr6age. m. Vergütung, Mäklerlohn; 
Worte noch Uutet. . «'»gel. v. agreor (s. d.). 

agglutiiiep zusammenkleben, zusammen* ' agreer 1) gutheißen, genehmigen; gleichs. 
heilen; abgel. v. lat. gluten Leim. lat. •adgratäre, abgel. v. grätua genehm; 

ag(g)raver Ih s< luveren, belasten, stei- '2) auftakeln, s. agres. 
gern, schärfen; abgel. v. grave = lat., agreger l^cigesellen ; gleichs. tat 'ad- 
gravis schwer. igpegftre, abgel. v. grc.v, -gis Heerde. 

aggrödir angreifen; umgeb. ans tat- agr6(e)mcnt. m. Genehmigung; abgeL 
•a^'grödere f. aggredi. v. agreer (». d.). 

agiaux, m. pl. Umständlichkeiten, Zere- agrtmenter angenehm machen, ver- 
monien, Flitterkram; W. unbek. (etwa zieren; abgel v ngröment. 
arab.?) Herk. Das Rnt=el wird dnduirl. agrener Jagdvögeln Futter hinwerfen; 
noch gesteigert, da» neben agiaux sicii , abgel. v. grain = lat. granum Korn, 
auch die Schreibg. agios findet, ohne daß agrtner Wasser auspumpen; W. unbek. 
man Zusammenhang des letzteren mit llerk. 

a<;io (s. d.> annehmen könnt* •. nm die agres, m. pl. Takelwerk; — agreis, plur. 
ciymologisclie Verlegeniieit vollständig ^ v. afrz, agrei AusrGstnttg, Vorrat» Vbsbst 
zu machen, steht neben dem Plur. agiaux . «• agreiier ausrüsten, abgel. v. ndl ge- 
noch ein SiIl^^ agiau mit der Bedtg. „Pult i reide, gerei Zeug, Vorrat, 
der U'dervergolder". agreux, -se zum Felde gehörig; ab- 

aglo, m. Aufgeld ; ital. agio, bezw. aggio, gel. v. lat ager. 
W. unbek. Herk. (nach gew5hnl.. al>er un- 1 agr6ver är -fni; ä ^ •.rcvpr abgel. v. 
wahr.M lieiiil. Annahme znsligd. mit fnm/ nfrz L'r(i)et = lat. gravis schwer, 
aise;, vieli. — ital. aggio „ich habe ^zu agreyeur, m. Eisendrahtrieher; = agre- 
GuteV*. ' Heur, abgel. v.*grealier, gleichs. lat »gra- 

agloter mit Wertpapieren spekulieren; biliäre schlank machen v. gracilis sf blank, 
abgt'l. v. agio. i agPler, m„ -öre, f. Grundzins; abgel. 

aglr handeln; umgeb. aus lat agcre. v. lat ager. 

aglatemeiit, m. Recht, das Vieh in den \ agriffer n»it den Khiuen, Nägeln fassen; 

Gehegen weiden zu lns?en; abgel. v. giste, h 4- L'rirf. r (<. d.>. 

gite (= lat 'jacita v. jacere) Lagerstätte. agriministe, m. Möbelverzierer(in) ; W. 

agiter hin und her bewegen ; lat agitäre. unbek. Herk. 

agliat.ni. Seitenverwandter; lat. agnätus. agrlppw wegreißen; Ä + gripper 

agneau (agnel), m., -eile, f. männliches, (s. d.). 

weibliches Lauun ; lat agnellus, -a. agroUe. f. schwarze Krabe; s, {\)a. grolle. 

K»r t i B g . Etpnolog. Wtb. dw firt. Spr, ^ 
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agrouelle— aiguillon. 



agrouelle, -ette, f Skiofclkrinit; lUuch Anlelm^T. an ai^'Ie odor an aifjre: 
Fl 'likrclis; uinjieb. aus ecrouelle. (a. , aiglefin, in-zw. ai^refin ; dor Redtj^swandel 

agrouper in Gruppen brin;?on : s. prou« von „Scliellfiscli" zu „abgefeimter Gauner" 
per. freilich ist unklar (8448). 

aguassiöre. ni. Wasserschwätaer (eia, alglon, m jnnL'rr Adler; ab^el. v. ai^de. 
Vogel); agel. v. lat. aqua. , alglures, f. pl. Flooken auf dem Ge- 

mgämir an den Kriegr {^wohnen; ab-.fteder der Falken; volksetym l'niirestalt^. 
gd. V. guerre. ' v. <'palure(fl) (e. d.). 

aRuets, in. pl. llititerlialt : 9. ^ucl. aigro sauer; lat. noer, acris. 

agui, m. Aufliängeseil; = ä -r gui, Giek- aigrefln, lu. s. iiiglolin. 
bäum (wohl su imtersdieiden v. gnij algrelet. -te sSuerlich; demin. AbleilK. 
Migtt'I), wclil Vlisbst. XU = jperni. !von r (>. d.). 

wikan (weiclien). aigremolne. f. Üdermeunig; lul. aKri- 

aguiöe, f. Gurt s. agui. rooni«. 

«gnlgner mit den Augen winken; k + algret. -te ai^relet. 
^niifrnpr (s d ), aigrrette. f. Silberreiher; dentin. Abltg. 

a^lgnettes, f. pl. verstohlene Blicke, v. ahd. lieiKir (4532). 
abgel. V. oguigner. ' algreur, f. Schärfe, SprÖdigkelt; aht;e]. 

agulllanneuf, agullanleu, in. Neujalirn- v. aigre. 
knclien; Hork. uHKewifl, viell. ist d. W. aigrriöre, f. (säuerliches) Sehweinefutter; 
UU8 lat. ad caleudaH uuva» vcrballhurut abgel. v. aigre. 

worden oder aber vom bask, aguindu algrtette. f. Ranre Kirsche ; demin. Ablti;. 

„anbieten" nlii^el. (:i7»i). v. ai^ro. 

agrtüUot, ni. SpliÜhorn; ab^el. v. a(i)- algrin, ni. (säuerliche Früchte (ra;.'ender> 
Kuille (8. d.). juntrer Apfel- odw Bimbanm ; abyel. v. 

■^mt»er (eine Nonne) einkleiden; ab* aiLte. 
gel. V. KU""Pe (8- tl.). aigrir sauer niaclien, (die Stimmung) 

ahan, ui. schwere Arbeit; Vbsbüt. versäueru, erbittern; abgel. v. aigre. 
ahaner. algror, m. Reiher; abgel. v. ahd. heti^ir. 

ahaner schwer arl»elten, keuchen; W. aigu, -6 sriiarf; lat. acutus, 
unbek. Herk. (2(H3). alguade, f. Wasserplalz; südfr^. Abltg. 

aheorter, s', sich auf etw. vorstoHeu, v. lat. aqua, 
sich auf etw. verstocken, eigensinnig bei alguage. ni. Wasserleitungsrecht über 
etw. bleiben; = ä + 'heurter (9. d.>. ein frouide» Grundstück; efidfn. Aliltg. 

ahurlr (durcli d. plötzliche Eraeheineu v. lat. aqua, 
eines struppigen Kopfes) jemd. bestfirxt alg(u)aU, in., -le. f. Morgentau, Jagd 
machen; ab^el. v. 'hure {a. d.). bei Morgentau; gletcbs. laL *aqualiutn, 

alche, Hl. Fischköder; lat. esca. -n v ;i.]ua. 

aiciier Kische ködern; abgel. v. aiche. aiguayer abspiiicn ; tat. 'aiiualiäre. 
aide,! Hülfe, Beistand, Gehfilfe;Vbsbst. algoe, f. (sfidft'X.) Wasser; lat. aqua. 

7.. a'u! ': algulöre, f. (;io(?kniino; ab^'el. v. ni^;ue. 

aldeau, ui. 11 ülf.sinittel zum Tragen oder alguiUade, f. Trcibütacliel; abgel. v. 
Liegen, Tragstange; abgel. V. aide. aiguille. 

alder helfen, beistehen; lat. adjütare. alguiUe, f. Nadel, Zeiger an d. Uhr, 

aleul. m., -le, f. C.roliviitpr, -mutter; lat. Spitze, Weiche (Eisenbalinh Inl •lu fK ÜIa, 
aviölus, -a, Demin. 7.. avus, -a. ^ Demin. z. acus (die Lautcntwicklg. <l. W. 

aigalre, m.Waa8erabflu6grab«i;8fidffz. ist unregelmißig). 
Ableitg. V. lat. aqua. aiguiller stacheln, die Weiclien stellen; 

aigle, m. Adler; lat. aquila (788). abgel. v. aiguille. 

alglefln, (auch algrefln) m. Schellfisch, alguillette, f. Schuürband; demin. Abltg. 
abgeieimterGauner;vermuU. durch Volks- v. aiguille. 

etymologisierendo T^in?T>staltg. aus ndl. alguiUeuP, m. Welchenstdler; abgel. v. 
akeUiak wtichellfisch" entstaadea (fisk ward aiguille. 

mit fin vertauaehl^ ekel aber za eskel-, aigoUlon* m. Stachd, Dorn; abgel. v. 
esde- umgebb, also; esolefin, woraus dann aiguille. 
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aiguUlonner — aisaieu. ^ ^ 

alguUlonnw Anspornen; abgel. y. ai- aingtt, m. Wotter(zug); abgel. 

friiillon. air. 

aigulUot, III. Kuderhakcn; abgel. v. ai- alraln. lu. Er/.; lat. 'aerämon, abgel. v« 
guOle. \ aes, aeris Ers. 

algrulsep sclmrf machen, .Bchleifen; aire. f. nrcsehtemne, Platz, Wohnaits, 
gleichs. lat. 'acütiarc. Nest; lat. area, 

aiiruitö, f. spitzi^keit; abgel. T. aigu. r «treUe^ r. Btanbeere; Dentin, a. *alre, 
ail. m. Knoblauch; !at. alHum. i violl. — lat. 'atria für atra schwarze (seil, 

alle. f. Flü-,'el; lat. alü. Bpere). dns W. wilrde dann ursprüngl. 

aileron, in. Flügelcheu, Flügolspitze, provenzaiisch sein. (An Abltfi. v. aire 
FloAteder; deroin. Abltg. v. alle. | „Platz" liBt sieh nieht wohl denken.) 

aUUUle* f. Knoblanchbrübe; abgeL v.- airer nisten; nb^'l v. airo. 
ail. als. m. Rrett; laU assis, womit sich axis 

aUlame. ui. Vugelbeerbaum ; W. unbek. gekreuzt hat 
Herk. | aisanoe. f. Bequemlichkeit, Gemäohlich- 

alller, Tn. WnoIitiMnrt/; ^rleichs. lat. *:iin- k<^\*. Wohlliahonhoit, Wohlstand; s. nise. 
gärium v. alligäre fcstbiadeu; Seitenform alseeau. ni. Schneidemesser; abgel. v. 
z. ailler scheint z. sein aliie» (s. d.). Die > aisse (asse) — lat awda Zimmenuct 
Lautentwicklg. ist jedenfatla unregel- alse, f. Wohlbehagen, Bequemlichkeit, 
mäßig (viell. 'agillärium aus 'alJigflri' Freude ; walirscheinl. geht d. W. — so 
um). 'seltsam es auf den ersten Blick auch 

aUlerotte. f. Weinlaueh; demln. Ablt«. j sebelnt — aorSok auf lat a(d]jftoe[n9l mit 
V. ail (s. .1.). d. Bedtgsentwckl^;. „das Anliegende, die 

ailieurs anderswo (d*- übriKens); lat. Umgebung, die gewohnte uud durch d. 
aliörsum. Gewohnheit behaglich gewordene Um- 

aUare, f.Seheratock; Lukendeekellel8te;tgebg., das behaglii-he Wohnen, das Be- 
viell. Tolksetymoloi;. umgelK aus 6ga- haften". T-autlich ist die AliUp;. nirht ganz 
Iure. ohne Bedenken; wesentlich gemildert wer- 

almable liebenswflrdig; lat amabllis. |den diese Bedenken, wenn man von *ad- 
almant, m. Mngnet ; lat. adamas, ada- 1 jaeentia ausgeht, denn daraus konnte laut- 
mantem; das ai der ersten Silbe beruht regelmüliig a(i)ai8ance werden; es würde 
auf Volksetymologie: der Magnet wird , dann aise, bezw. a(i}aise aus a(i)aisance 
als das Eisen liebend aufgefaßt I lurfiekgebUdet worden sein, vielleiditdureh 

alraanter magnetisieren; abgel. v. ai- Vermittelung des Vi rbums a(i)nisier (an- 
mant. laut ai vertauscht uüt a -= ad, h). 

aimer lieben; lat amäre. als6, -e bequem, behäbig, wohlhabend; 

ainard. m. Netzsobleife; vermutt. at^sel.! Part Prit des abgestorbenen Verbs aaisier 



v.ainf 2, wohoi freilich die Bedtgsentwcklg. 1 abgel. v. aise. 
sehr unklar ist aiselle. f. Kunkelrübenart; W. unbek. 

ainoi, m. U. f. 1) Welche, lat iiiguen, -ina Herk. . 
(4977); 2) Stöckchen /uin Heringsräuchern, aissade, f. Karst (spitse Hacke); abgel. 

W. unbek. Herk. (=*assinu8?); 8) ro., Wein-! V. ii,t. ascia. 

beerenkeru, lat acinus. i aJssante, f. Dachschindel; abgeL v. ais 

alBA» -e (attt. ainsn^ -e) erstgeboren, | = hit assis. 
älter; lat *Untitts (Kompar. v. ante) na-[ aissauerue, s. essaugue. 
tus, -a. alsseau. in. 1) Spindel, lat •axicellus; 

alnesse. f. Erstgeburt; abgel. v. aine. , 2) Dachsciiimlel, lat »assicellus; 3) Oarten- 

alnette, f. Stöekehen, Kammer sum * haue, Spundmeeser, demln. Abltg. v. lat 
Heringsräuchern; Domin. z. aine 2. ascia Zfi ini. rixt. 

alns (eher) vielmehr, sondern, aber; lat. ai&selier, m., -ere. f. Achsclband, Trag- 
*antius (Kompar. s. ante). ' band; lat 'axillarius, -a. 

alnsl (vielmehr so) so; — alns (s. d.)| alsäelle, f. Achselhöhle: lat axilla. 
+ si = lat. sic, so. alssette. f. kleine Axt, Spundroesi 

air, m. Luft, Miene, Melodie; lat-griech. demin. Abltg. v. lat ascia. 
■Ar. I aiaaleii« m. Achse; s. essieu. 
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IS alasl(s)— aleviner. 

al$si(s), m. Dachscliindel; s. aissante. alberge, f. Ilerzpfirsiche ; span, alber- 

alnoB, m. kleiner Anker; vermutl. ab- chiiro, arab. albirkoak (a. auch abrfcot). 

gel. V. lat. ascin. nibergier» m. Herzpfiraiehbanm; abgd. 

aitre, m. Vorhof (vor d. Kirche); lat, v. alljer^'o. 

atrium. alberglne, f. Toll-, Eierapfel; abgel. v. 

ajobitor anfügen; lat 'adjunctäre. | nlher^e. 

ajonc, m. Stechginaler; h + jonc— lat. albour. m. nnhnur. 

jüncus. albran. 111. jiin^f wilde Kiite: s. 'liaUiran. 

^OOP, m. LiehtSftniing ; - ä jour. albren©, -e mit j^ebruclieneu Flügel- 

ajourö, -e durchbroi-lien ; abgel. v. d. fedem; 8. 'halbrener. 

Vbdir. fi jour dm ( hsirhtif.', duri-hbrcM-lien. albrener wilde Enten jaf^en; s. •hal» 

ajournor vertagen, aufschieben ; abgcl. ; ijrener. 

V. d. Vbdg. k jonr(n). albiUe* f. Seebarbe; lat albula. 

ajwiter fiin/nffi. n: gloiehs. lat -adjux- albiM. in. WeiBpfennipj lat albus, 

täte T. 'jüxta für jüxta neben. alco(h)ol, in. Alkohol; arab. alqol. 

ajoux, m. pl. die Ziehhank dea Gold- , a ^. t u i • 

i 1 1. j . ■ «".w alcöve, ni. Xebengomacb; epau. alcoba, 

ziohers hallende t^cliienen ; vcrmutL um- i al* Ha 

""'I' ;„rnt *• ! "'iütetoÜi vom <Wurfe) Zufall abhingig; 

ajuaant s. adjudant. t » -i . • i- » i 

» » 1 .... lat. alL-atoruis v. iilea >\ urfcl. 

aJUBt, m. Aufstechen von Tauen; Vbabst „,«k»„«h« f i- • i . -i u 

z Vu tcr alebrande. f. kricchento; s. halt>ran. 

oiMctll 1. I I ' alelron, m. Wcbstuhlrähmchen; s. aUV 

ajuster rulitiu tnaelien, ordnen, vor- 

einigen; gleicli». lat. *adiüstiire v. Justus i , ... , / i ^ 

richtig, (i^)recht i al*ne, LAhle; germ.aleana (ahd. alanaa) 

ajutage, m. Verblndungsröhre »weier . w m u i 

. .11.. I alMif6r> in. Pfriemenhandler; absei, v. 

Apparate; abgel. v. ajuster. ' » n re».»;««»««™. , «./kci. t. 

altehip 8<^w8ehen; abgel. v. lache ' , , 

, ' » alönois (cresson), m. (.artinkiesse; 

alalgre s. nlU'-L-re. unigeb. aus lat. aurelianensis, zu Orleans 

alaise, f. Auslüllbreit, leinene» Unter- f?«*»o^f; u u ■ • . 

tueh ffir Kranke, lat •allatia f. «allatio. alcntlr 1an«Hamer machen; abgel. v. tont 

-önom (ab^ol. v. latus breit) das Breit- " ^'^i- lan^'-saiu. 

machen, Bcqucmniaehen, bo/w. Vbsbst. z. r.ngsun.her ; m. pl. Umgegend ; 

afra. ahüaier = «allaüäre breitmachen, * »'entour (s. d.). . . „ , 

ineufrz. aloser). alepaso. f. W uhn- \\. unbek. Ilerk. 

alambic. m. Destilliergef;iii: nrnh. al- »lörlon, ni. kleiner Adler; abgeL v. ahd. 

ambiq, dieses vom griech. anibix Becher, i Edelaar, Adler. 

alanbiquer (Gedanken durchdestiUieren, Webatuhlrihmchen: vielL 

durchseihen, -wässern) langweilig machen, 1^^- 



langwpiliTi: abj^el. v. alanibic. 
alandier, m. Herd im Hackofen; ver 



alerte wachsam; v. ital. all'erta auf 
der Lauer <eigtl. auf der Höhe, denn erta 



mutl. k + landier (s. d., a. auch andier). = '^' ""^ ^- 

alangourlr.nhspnnnrn.entkrÄftcn; abgel. "'-■lit*'")- 
V. lat languor Mattigkeit. ^ ^' 



alangulr entkriften ; ä + languir (s. d,). 
alaque, f. FnOgeaims einer Säule; W. 



aUaer glätten; lat *allatiir», a. aleiBCi 

alest(i)or. alestlr Rnllast über Bord 



unbek. Herk. werfen; :d»gol. v. Ie.«t Ballast 

alarguer die hohe See gewinnen; abgel. alesure, f. Bohrspau; abgel. v. aleser. 
V. largue (a. d.). | alette» f. Verlängerung dea Schiffborda; 

alarme, t Lärm; ital. all' arme zu den IimI. ali ti i (v. lat. :da) kleiner Flügel. 
Wafftiil alovin, m. Fischbrut; abgel. v. lat. 

alarmer Lärm schlagen ; abgel. v.alanne. alh vare aufziehen, gleichs.'allcvago, -inem, 
alas. m. Netaflfigel; abgel. v. lat ala. vgl. provin aue propägo, -inem. 
albätre, m. Alabaster; lat<griech. ala-. alevincr. im etang Figchbrutin einen 
bastrum. ' Teich setzen; abgel. v. aleviu. 
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alezan» -e fuchsrot; span, alazan, arab. 
a*iila0 braunrotes Pferd (881). 
al6ze, f. s. alaise. 

alfange, f. Lattichart, Säbel; arab. al- 
chänifar Dolch (423). 

alf takle, f. Alfenld; abget <L Namen 
des Erfinders Halphen. 

alfler, ra. Fahnenträger; arab. alfäris 
Reiter, Soldat (433). 

algsnon, ui. Galeeren Sklaven kette; W. 
unhek Herk. Zushg. mit lat. •argänum, 
gr. orgänon wegen der Bcdtg. und de» 1 
Statt r uawahracheiidieh, eher dfirfte an 
arab. Ursprung zu denkoii i^oin. 

algarade, f. Angriff, Verweis; span, al- 
garada Kriegsgeschrei, arab. al-charrfida 
SeharmAtael. 

algöbre, f. Algabra; apan. algebra, arab. 
al-chcbra. 

alguazil, m. Oeriebtadianer; «pan. al* 
guacil, arab. alguazir. 

allboron, m. AUesbesserwiflser, Nase- 
weis; W. unklarer Herk., viell. unigeb- 
aas lat.'griech. ftUebAms Niaftwurx, welcher 
Pflanze im Altertum und im Mittelaller 
medizinische Redtg. für Geisteskranke bei- 
gemessen wurde. 

AUeate» 1 kleine Zange der Sohmelz- 

arl eitf r; ;irab. al-laqqat. 

aliehon, m. Wasserradschaufel; Deuii- 
nntlvUdg. z. aUe <lat 91a) FMgeL 

allönö, m. Geisteskranker; lat alienätus 
(sich selbst) entfremdet. 

aliöner entfremden, veräußern; lat. 
alienäre. 

allgne, f. Wekihe (Eisenbahn); Vbsbst. 

z. aligner. 

aligner in Linie bringen ; abgcl. v. ligne 

— lat. tinea. 

aliment, m. Speise; Kit. aHmentum. 

allner ein Schiff (mit Leinen, Segeln) 
aasrusten; al^L v. lin — lat ITnnm. 

allBgeP mit Wäsche versehen; abgel* 
V. linp-f = lat. linea, Wäsche. 

alise, 1. Eisbeere; dtsch. eis-. 

aliaer s. al^aer. 

allsier, m. Eisheerbaum; :il>i:el. v. alise. 
ailter bettlägerig machen; abgel. v. lit 

— lat lectus Bett 

allzö (alisö). vent — » m. Passatwind; 
Ptzadj. /.. aliser (s. d.). 

allaise, f. AusfüUbrett; s. alaise. 

aUalte, f. Zitse der Wolfin; Vbsbst s. 
allaiter. 

allaiter sängen; abgel. v. lait (s. d.). 



j allarger erweitern; abgel. v. large " 
I lat largus. 

allarguep s. alarjiuer. 
aliecher anlocken; lat 'allecticäre, ab- 
gel. V. allloSre. 
aUöe. f. Gang; Ptzsbat z. alter, 
allfege, f. Erleichternnfrswerkzeug, Lich- 
teracliiff, Stützmauer; Vbsbst. /.. alleger. 
1 allAger erieicbtarn; lat «aUSvIire. 
! allögir verkleinern; Seitenform z. alletrer. 

allegre froh, mnnter; W. imbek- Herk, 
an Abltg. aus iat. 'alacris für älaeris ist 
I kaum so denken, das Verhältnis dea frans. 
W :'u ilal. allegro ist völlig unklar. 

allegresse, f, Jubel; abgel. v. allegre. 
l all^ffueF anfittirra, zitieren ; lat allSgire. 

allw (afrz. auch aler) gehen ; die Herk. 
I d. W. und sein Verhältnis zu ital. andare, 
span, andar, prov. anar usw. ist noch sehr 
dunkel, obwohl mehr ala dreifiig Ablei> 
tungen in Vorschlag gebracht sind; mut- 
maniicli ist aller durch lautunregelm., aus 
dem häufigen Gebrauche d. Verba erklär^ 
Uehe Umbildg. aus lat ambuläre entstan- 
den (.'SS', 
ai(l)eser polieren; a. aleser. 
aUösure, f. s. aMsure. 
allen* m. Freigut ; walirsidieinL v. altnfrk. 
al-(^d Vollbesitz (528). 

alleur, m. (Gänger, umherirrendes We- 
sen) Kobold; abgel. v. aller. 

alUage. m. Verbindung, Legierung; 
Vbsbst z. allicr. 
alllance, f. Verbindung, Bond; abgel. 
allier. 

alllder beschädigen; lat aUldere an» 

stoben. 

alliement, ra, (Bindung) Sehleil^ an 
einem Krahntau; abgeL v. allier. 

allier verbhiden, Termiachen; lat alll- 
gäre. 

allier. m. Steeknetz, •gern; gleiehs. lat 

•alligäriuni v. alligäre verbinden; mög- 
lich auch , da» allier ^ • äl&nom anzu- 
setzen ist. S. auch ailler. 
alllngre, alUngne, m. Aufhalter dea 

Treibholzes (d. Ii. ein Pfahlgerüst) ; viell. 
zshgd. mit lignum Holz, was freilich eine 
ganz unregelmäüige Lantentwieklung be> 
dingt; denkbar wäre aueh Zshg. roll d. engl. 
linL"'r :uif halten, zöp-ern. 

allivrer Grundsteuer einseliätzen; abgel. 
V. ÜYre — tat libra Pfund. 

allogne, m. Fährseil ; Vbsbst s. *allogner 
— allonger. 
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allonge— amadou. 



allonge, f. Ansatz-, V'erlHiigerungsstück; anclerei'; 2) durstig machen, vermutl. ab- 



Vbabst z. atlonger, 

allonsrer verlittgern; iat. *all6ngSre v. 
löngus lang. 

aUotlr verteilen; abgel. germ, lot 

Los. 

alO)ouche, f. p:isbeere; viell. umgestaltet 
aus alise (s. d.). 
aUouehon, ni. e. alluehon. 



gel. V. lat-griaeh. artiria Halsader. 

altenier abwecheein; lat alternäre v. 
älter. 

altwqver »treiten; lat *altercire fur 

altercäri. 

altease, f. Hoheit; abgel. v. lat. altas 

hoch. 

Eltler, -^pe erhaben« stolz; abgel. v.lal. 



allouer (eine Stpllc) anweisen, (ichi altus Ijoch. (ital. altifi-o). 

anweisen, Geld ))ewiiligen, gestatten; lat. altrulame* ra. (freundliclie iiesinnung 

•alldcäre v. löcus, Ort. gegen and^) Wohlwollen ; abgel. v. iat. 

allouvlr heiOhungrif^ sein; abgel. v. *alterui (v. alter), vkI- frz. autrui. 



loup <femin. lnuvi ) Wolf. 

alluehon, ui. Zahn am Kande ; vermutl. 
abgel. V. germ. <got) lAlcan, sohließen. 

allume, ro. Zündholz, Holseeheit; Vbabat 

8. allurnpr. 
allumelle, f. l) Zünder, Holzscheit, 



alUCO, in. Ohrculo; lat. aUicns. 

alude, f. gefärbtes Schafleder; iat. aluta. 

almnelle, f. s. allumelle. 

alun, ni. Alaun; Iat alfimen. 

alute, f. s. alude. 

amadigaullser weitschweifig schreiben; 



Demin. v. allume; 2) Lansenspitae « *alla- , abgel. v. d. Titel des weitschichtigen Ko- 



mdle-» [l]a -5- Inmello, Int *lanitneUa, De- 
mln. z. lame, lat länüna Klinge. 

allumep anzfinden; lat *a1lümlnare v. 
lümen Licht. 

allumette, f. Zündhölzchen; Demin. z. 
allume. 

milive, f. Gang, Lauf; abgel, v. aUer. 
allusion, f. Anapielung; lat allft^lo v. 

allüdöre. 



nianc< .Viiiadis de la Gaule. 

amadlser bezaubern, verführen; abgel. 
V. dem Namen dea Romanhelden Amadte. 

amadou, m. Zünder, Feuerschwamm; 

ein ratselhaftes W., dessen Herk. um so 
dunkler ist, als auch sein Verhältnis zu 
d. Tb. amadouer (a. d.) sieh nicht bestim- 
men länt. Frz. Ursprunt'S kann d. W. 
keinesfalls sein, eher dürfte man seine 



almanach, m. Kalender; urab. al-manäq, Heimat in der Provence anehen, und in 
diesea wieder von grieeh. mSn Monat I 1*^^ unter den vorgebrachten ety- 
alogne, m. s. nllnji^np. moloK- Venmitimpen diejenige noch die 

alol, m. Feingehalt der Münzen, Vbsbst i relativ gröüte Wahrscheinlichkeit für sich, 
z. aloyer (s. d.). I wonach amadou — prov. amadott(r) — hit 

alonge, f. <?. allonge. amatörem Liebhaber sein soll. Rcurirflich 

alOPS damals, dann ; a (- lor.s (s. d.>. ™af? diese Abltg. sehr seltsam erscheinen, 
alose, L Else (Fisch); lat. alausa. '^'^ ^^^t indessen ein Seitenstück in der 



aUHMlie^ f. 8. allouohe. 



volksetymolog. Umgestaltung des lat. 



aloue, f. Lerche; lat (orsprüngt. kelt) adamantem zu aimant <^'l Ii v m) aimer) 
aiauda. Magnet; aucli daran mtige man sich er- 

aloaette, f. Lerche; Demin. z. aloue. innem, daß s'^prendre sowohl von dem 

alourdir schwerfilUg machen; abgel. Erfassen lui<h Feuer als auch von dem 
V. lourd (8. d.). Erfassen duroli Liebe trebraucht wird; der 

aloyau, m. Rückenstück, Lendenbraten; I Zunder lieU sich volksdichterisch wohl 
vleU. — i -f 'loyau, gleiohs. Ut *IIg91e «tla der Liebhaber des Feuers auffassen, 
(von ligäre binden). Das W. würde dem- Trotz alledem iat amadour doch ein sehr 
nach eigentl. „Bindeatück, Fadenstück" fta^nvürdiRes Grundw., das hoffentiioh 
bedeuten, vgl filet v. filum. bald durch ein besseres ersetzt werden 

aloyer binden, legleren (Ifünzen); lat | wird. Eine Stütze könnte übrigens «ma- 
allipäre. I dour als Grundw. dadurch erlangen, daß 

alplou, m. Karienolir, wodurch man die dieses Subst. auch zur Bezeiolwg. alexan- 
Verdoppelung des Einsatzes anzeigt ; ital. drinisdier Baumwolle dient die vermutl. 
al piu zum Höchstbetrage. ! wegen ihrer Feinheit ein ;.;eei-:neter Zünd- 

alquifoux. ni. Blei;.>lan7 ; arab. alkifol. stoff ist; daß man abereine feine Baumwolle 

älterer i) ändern, abgel. v. lat alter I „amadour" benannte, kann nicht auffallig 
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scheinen, wenn mnn sii>Ii sn manclior ähn- ' amarre, (. Tau, Ankertau; Vbabat c 
lieber Benennungeu von Zigarrensorten, amarrer. 

Halskragon uaw. erinnert I amarrer mit einem Tau feetbinden; 

amadouer sclinieicheln, jemd. liebkosen, wahrseheinl. ab^rei. v. neapol. marra 

uin von ihm ptw. zu erJangon; W. dunkl. barra) Pflock. 

Herk., !Ui8cheinend von amadou abgel.i amas, ni. Anluiulung, Menge; Vbsbst. 
falls nicht etwa das Verhlltnis umgekehrt s. amasser. 

1st: bpsfoht ein solches Verh. 7wi<^chen ' amasser anhäufen, abge]. v. maaae 
atiia<loiii»r und aiuadou, so würde die ur-j(8. d.). 

Bpi-ün<(l. ßedt^'. des Verbs etwa »ein „jemd. | amaasette, f. Hiufelapatel, Farbenmes- 
anlocken wie der Zunder das Feuer". Die ser der Maler; abgel. v. :ifniisse(r). 
nusiro^pi- Verniutg., daß aniadouer ab^el. amateuFt m. Liebliaber; laL amator, 
sei von ami dou(x) „süüer Fr«uud", hat j -öreui. 



wenig Glaubhaftigkeit fnr sieh trotz der 

pik. Form aniidouler. Am einfachsten 



araatlner an frfihea Aufaiehen gew»h* 

non; .'iltij^cl. V. niiitiii (s. d.). 



dfirfte aniadouer als Abltg. v. aniadour amatiner eine Hündin belegen laaaen; 

„alexaudrinische Baumwolle" zu betrachten abgel. v. mätin (s. d.). 

nein. Das Vb. wurde dann eigtl. bedeuten j ' amatlr matt, glanzlos machen ; abgel. 

..jt'iiiil. in feine, weiche !?iiniii\vi)Ilc ein- v. mat (p. <\.). 

packen, jenid. sehr sorglich und liebcuH- ambassade, f. Gesandtschaft, Rotschaft; 
würdig behandeln". gleich«, lat *ambactfata Ptzsbst. z. 'am- 

amMlour, m. alexaadriniaehe Baum- bactiäreab^el. v. lat -ki-ltanibactus Dienst« 
wolle; prov. W . vprmnfl. atii« nmnndoiiri mann, Beamter. Di*' Grundbdtg. v. *ani< 
<8. d.) umgestaltet mit Anlelmung au lat. bactiäta ist folglich „Beamtenschaft", 
amator, -örem, vgl. amadou u. amadouer. ambaiaader Gesandter sein; abgel. v. 

«nadOttVlw, m. Eichenaehwamm ; ver-: amliasHade. 
mutl. abprel. v. amadou. ambassadeur, m. Gesandter; abgel. v. 

amaigrlr almiagcrn; abgel. v. niaigre ambassader. 
(s.d.). ' amba, m. Zweitreffer (Lottospiel) ; lat 

nmallladc, f, kleines Kiseluiet/ ; nbgel. ' anibo. 
V. (I)a maille lat. macula Masche. ambler herumgehen; umgeb. aus lat 

amalne, f. Laken zum Befestigen des arabire. 
Segels; Tiell. — *am%ne Vbabst. amener. ambigu, -4 doppelsinnig, xweideutig; 

amalgame, n». Vorquickunj;, Mischung; lat. aiiibT;;uns, -a. 
Z8gstzt. au8 a (arab. Artikel) + 'nialgame amblt<^, -e kiümperig; W.unbek. llerk. 
uingeb. aus grieeh. malagroa Erweich uug. ambltloux. -se ehrbegierig, ehrgeizig; 

amalouasse, f. u. m. Buntspecht; » (l)ailat. ainUitiosus, -a. 
malouasso (s. d.K ambition, f Ehraucht, -geia; lat am- 

amande, f. Mandel; volksetym. umgeb. bitio, -öneni. 
ans volkslat *amandola ffir lat. -grieeh.- amble, ro. FaBgang; Vbsbst a. ambler. 
amygdala. ambler im Paßgang gehen; lat ambft» 

amandourl, m. Art ägyptischer Baum- Isire. 
wolle; vermutl. arab. W. S. amadou, -er. ambleur, ni. Bereiter, StsdImeistcr; ab- 

•mamt, -e LIebhaber<in); hit amana, gel. v. amblei( 
-antem. ambon, m. EmporkiK he ; <:i iedi. ämbön. 

amaper einretfen (Segel); W. unbek. ambouchoir, m. s. embouchoir. 
Herk., schwerlich zahgd. mit lat mappa. amboutlr s. emboutir. 

amaraiit(h)e, f. Tauaendsehön; lat- unboutissolr, m. Austreibeisen, Trieb- 

grie<li Minarnrittifi. hammer; nlMr.>l. v. ambmitir. 

amarüiüeur, ni. AuHternmäster ; ver- ambranioire, f. Heitel (zum Pflug); 
mutl. sshgd. mit lat mare. ' abgel. v. branler (a. d.). 

amariner bemannen (ein Scliirf), an die ambro, m. Ambra« Bernstein; arab. 
äse gewöhnen; abget v. marine (s. d.). ambar. 

uurque, f. Boje; (l)a marque , «mbrar mit Ambra räuchern ; abgel. v. 
(s. d.). I ambre. 
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Rinbrette— ample. 



ambrette, f. Bisamstrauch; Demin. z. ami, -e Frcun(i(in); nmlni-i. -n 
ainbre. I amiable freuitdlicli; abgel. v. ami. 

ambrocbe, t Heiddbeere; vermutl. ab-' amUon, m. StSrkemehl; spun. almidon, 

prl l i t ital. aiuido, lat-^jriorli. ^imj'lum (620). 

amtui mce, f (fohrende Klinik) Kran- amidonner Wäsche stärken; abgel. v. 
kenwii^i ii, ui v. lat ambfilSre. 'amidon. 

Ame, f. Seele, Geist; lat. anliiia. amlgrnard«F vertiatseheln ; abgel. v. 

amöcer die schwachen Reben iilisclm-M- irsiLriiürcl («. f|.). 



den; W. unbek. Herk., viell. lat. 'a- rnaoi- 
ftre V. macies, Ma^wkeit. ' 

amöcher das Gewehr mit der Lunte 
aiun'i'^ft^n ; abyel v ink'he (s. d.). 

ameianche, f. Alpen luispel; viell. cutst. 
aus 1a *m£lanehe, *mesplaiiche — *inespi« I 



amlndr dünner machen ; abgel. v. minc« 
(9. d.). 

amiral, m. Admiral, Kefehl»haber; span, 
almiral, arab. al-aiiur Füret (602). 
amlteux, -se freuadlicii; abgel. v. uitii. 
amltlA, f. Freundschaft; lat amTcllaa» 



lania (v. meapilus) (Schwund de^ p infolge l-tateni 



von Angletchg. an me(a>lau^e u. dgl.). 



amnlatle, f. Vergessen, VerKebiuii^; 



amelet. m. Saum an den Kapitälem der | griech. amnestia (spätgrieob. amaistia). 
Säulen; viell. entst. aus lanielet (r als, amodier verpachten; abgel. V. lat möditts 

Artikel rinftr<^faHt, Tamolet) v. lanielle («. d.). Scheffel. 



amöliorer verbessern; abgel. v. lat. 
m§1ior besser. 

amelle, f. blaue Sternblume ; viril. = 
[I'lamolle, lanielle— i lat. 'täminella, Demiu. i^t n)e(n)Ba) 



amolndrir vermindern; al)gel. v. moiudre 
— lat minor, 
amolse, f. Zwergsparren; — (l)a molse 



z. lämina. 

amAnagw einrichten, sorglich wirt< 

»ohafton ; s. nu''nager. 

amende, f. Geldstrafe ; Vb&bst. z. amen- 
der. 

amender besaem, eine Bufle auferlegen; 

lat. emendSre v. mendum, Fehlei*. 
amene anmutig; lat. anioenus. 
amener herbeiführen; ä + mener 

(h. iI-I 

amänitö, f. Anuehuilicbkeit; lat. amoe- 
nitas, 'tatem. 
amenterolr (afz.) erwihnen; gleichs. 

lat. ad nicntoni haltere. 

amentbe, f., - polvröe i'tcfferminze ; 
gleichs. lat (ill)a nientba 'piperita, 
amenolser dünner machen; a + *nie 



nuispr = lat. 'minutiare v. niinutu.«; klein. \ moi;iM"T- (s. d.). 



ftmoitlr befeuchten; abgel. v. moite (e.d.}. 
amoUIr erweichen; abgeL v. <mou) mol 

(9. d.). 

amoneeler aufhäufen ; abgel. v. (monoel) 
moncean (». d.). 

UUmt auf wärts ; <= ä + ir ntuvia). 

amorce, f. Köder, Zündpulver; Vbsbat 
z. amurcer. 

amoreer anbeiOea machen, ködern; 
gleichs. lat. ad-*niörsäre v. niorsus Biß. 

amorcette, f. Zündhälchentaache; abgel. 
v. amorce. 

amoFtlr ertfiten, dimpfra; abgel. v. 

mort =— lat. mort(u)u8 tot. 

amoullle, L erste Milch einer Kuh nach 
dem Kalben; Vbsbst z. amouiller (s. d.). 
amoulUer kalben; vermutl. ^ k + 



amer, -ere bitter; lat. antärus, -a. 

amen, m. pL Landnichen; vermutl. 
aus afrz. ^amares, *^arB v. marquer 
(8. d.). 

ameptume, f. Bitterkeit; lat aroaritüdo, 
•dinem, bezw. *-mlneni. 
amete, f. Seelchen; — *amette, Demin. 

z. äme. 



amouier schleifeu ; ä -f wuuler (a. d.). 
amour, m. Liebe; hit amor, -drem. 

amouraeher toll in sich verliebt nia* 
cheu, jemd. den Kopf verdrehen; abgel. 
V. amour. 

amourette, f. Liebelei ; Demin. z. amour, 
amoupeux, -se liebreich; hü. :unnrösu8,-a. 
ampasser die Eiterung in Gang bringen; 



ameubler mit Hausgerät versehen ; ab- ' « en 4- passer <s. d.). 

gel. V. iiK'ublt' ('3. d.). amphltryon, m. liebenswürdiger Wirt; 

ameul(onn)cr in Schohor stnllon, in appellativ gebrauf'hter Name der Haupt- 
Haufen setzen; abgel. v. nieule (s. d.). person in Moliferes gleichnamigem Lust- 

ameuter Jagdhunde susammenkoppeln; spiele. 
abgeL v. mente (s. d.). ' ample weit; lat amplus. 
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ampleur» f. Weite; abgel. v. ample. ^anchova, ital. (muudartl.) anciova; diese 

arapUflep erweitern, übertretben ; lat > Wörter seheinen herrorijegangen su eein 
arii [ lifii ;ire. aus Kreuxung von )at. *apüca für apua, 

ampoule, f. (weitbauchiges) Fläscbcben ; nphua — pnVch. apliyö Sardelle w. ^rioch. 
Int. ampulla. I anchiöps, aucliiöpa engäugig, d. ii. ualie 

ampottleite, f. kleine» OefiB» Sanduhr; | beieinander etehende Augen habend. 
Demin. z. ampoulr. anchue, f. Einschlag eines wollenen Ge- 

amulr versiumuien; gleich». lat. *ad-| webes; vieU. = *enchue, Ptzsbst. 2.enchoir 
miUire v. mfitas. . hineinfallen, od. abgd. v. d. lat St ane 

amntaemait Verstummung; abgeL v. [krumm, 
ainntr ancien, -ne vorhergeganfren, ehemalig, 

amulette, -ete, lu. Talisman; lat. anui- alt; lat. 'antianus, -a v. ante (jedoch ist 
letum V. amb. hamalet AnhingaeL | die lautliche EntwieUnng nieht reehtlclar). 

amulocher. amulonner Heu in Haufen ancierre, f. Scliiffs/iohsoil; gleieba* ist 
setzen; ameuionner (s. d.). < 'autinria v. antia s. ancettes. 

amure, f. Haken, mit denen man einj ancistre, f. Widerhaken; griech. An- 
Segelende festhakt (im Afrz. bedeutet das ' kystron. 

W. auch den Widerhaken eines Pfeils, einer ancolle, f. (IhK-koiihhiinp ; viell. umgeb. 
Lanze u.dgl.); abgel. v. lat. liäiuua Halten, j aus lat. *aquil6ja Aglei (789). 

anuMmeiit, m. Vergnügen, ünterhal*j anwe. f. Anicer; lat ano&ra. 
tun;:; ubiiol. v. amuser. | ancrer ankern; abgel. v. ancre. 

amuser (jonul. gaffen lassen, jenid. un- ancrure, f. Umschlag, Falte Im Tueh, 
tälig sein lassen, jemd. Muße vergönnen, Eisenstange; abgel. v. aucrer. 
jemd.angenehme Zeit machen) jemd. unter- [ «ndaUlot» m. Ring des Segds sum Ein- 
halten; ä + muser, gleichs. lat. *mü- Inf;?5on des HifltniH's; »- en + daÜlot, De- 
8äre (v. *inüsuä Maol, Schnauze, vi;l. frz. min. z. *daü viell. gleiche, lat *dacülam 
mtieeau) das Hanl ölten haben, gaffen, (vgl. gtaeiilnm in obetaetthim Mtare) v. 
in ü Big sein, tändeln (vgl. das Subst muse I dare, so daß 'indacülum doii Ring l>f- 
Gafferei, Nichtstuerei, Tändelei). , zeichnen würde, in den man das Tau hin- 

amusette, f. Zeitvertreib; demin. Abltg. > eiugibt, einläßt; vielleicht auch läßt sich 
T. amnsm*. | daii — griedi. dacttlos ansetseu (vgl. 

an, m. Jnl r; lat. annu-. inductile = andnuiüp). Dann würde die 

(aneötre), ancetrcs, m. pl. Voreltern, Bedtg. von andaillot sein: kleiner Finger, 
Vorfahren ; lat. antecesäor. ^ Ring zum Einlassen des Taues. 

aneettes, f. pl. BuHenlägel; wahrsdieinl. i andaln» m. (die Wegspur, die der Sollnitz 
demin. Abltg. v. lat,-griech. antia (nur im tor auf seinem Oange verfolgt und längs 
Flur, antiae gebräuchlich) vom Vorder- , deren er das Getreide oder Gras nieder- 
haupt auf die Stirn lierabfallendes Haar. I mäht) Sehwaden; lat indägo, -inemSpur. 

anche, f. Rührchen, Mundstück; germ. 1 «ndiep, ro. Feuerbock; viell. lat *iamita- 
ankja Rchonkel, Beinröhre (fifi;?). rium v. nmcs, -itis Querbalken ; oder von 



Hneh(e)au, ni. ^chwödefab (Gerberei); 
vermutl. abgel. v. andie. 



gall. anderoBock, Feuerbock. Neben andier 
ist laudier vorhanden; wenn das anl. 1 



anchö, e gekrümmt, lat. ancätn?. 'dieses W. nicht der agglutlniorte Artikel 

ancher das Mundstück aufsetzen; abgel. i sein sollte, so könnte man es — lat. *lam- 
anohe. pidärium für 'lampadärium ansetzen, in 

anchiflure, f. Wurmstich an einer FaB* I lelsterem Kall«> istdas^d gerechtfertigt.(582.) 
daube; d. W. scheint gebildet /u «;Hn mvh andouiUe, f. Leberwurst; lat. inductile 
Anal. V. enflure, gouflure (v. enfler — laL (v. iuducSre) die über das Wurstfleisch ge- 
infUbr^ gonfler — lat eonfläre) und in ' zogenen Dirme. Eine In Vorsclilag ge- 
seineni ersten Bestandteile anchc (s. d.) brachte Abltg. aus d. Anb. 1st unwahr^ 
zu enthalten, so daß es eigtl. „Röhrchen- scheinlicli (41fi). 

Schwellung" (d. h. Röhren ähnliche kleine , ajadoulller (afrz. antoillier), ni. Augen- 
Löolier mit wuletartigem Oberrande) be- sprosse am Hirsohgeweih; lat *anleoeulire 
deuten würde. (ß96). 
anehols, m. Sardelle; span, uuchua, port. Ane, tu. Esel; iat. asinus. 
KArliD);, Etymolof. Wtl». d«r tn. Spr. S 
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18 antentir— anternon. 

•ntentlf Tenifchtoii;abgel. v.iitent(i<.d.). I anllle, f. Krfioke, Maueratütze, Mühl- 
inev (eadhafl apreohen) atottern; abgel. Uteinstiit/.e; ontst. aus aft /. ain Tlle = lat 



V. ftnc. 
angar, ni. s. hangar(d). 
aoffarle. t gewattBame Ingebraueh- 

nahme einca Privatschiffes dureh den 



• nnatii ul:i (kleine Ente) ein nn<'h Art dea 
Kntensolinabels gekriiniinter Gegenstand; 
neben anilta ist vorhanden la nille, entot. 

aus ranillf. 



Staat; ital. angaria, lat. - jiriech. angaria animcr l,oleb«'n; lat. aniinare. 



Spanndienst, Fronfuhrwerk, 
ange» m. Engel; vmgeb. aus lat-grieeh. 



anis, lu. Anis; lat.-griech. aulsutu. 
aanean« in. RInfr; tat. Snnillua. 



ang61us. ann6e, f. Jalir; lai. Mnnata v. annus. 

angelot, m. Mecrengel (Fisch); abgel. ; anneler ringeln; abgel. v. (anucl) an- 
V. ange(l). I neau. 

angop ängatigea, quälen; uuigeb. ana I annelet. m. kleiner Ring; Demln. a. 
lat. angfre. ' (nnnr!) nnnemi. 

angle* m. Winkel; lat. angülus. I annUle, f. s. aniile. 

angina, f. Ecke; abgel. v. angle. | aanlTenalre» m. Jabreawendtag, jihr- 

angleux. -se winkelig; abgel. v. angle. | llch wiederkehrender Gedenktag; lat. an« 

angolsse. f. Angst; lat. angüstia. niversärin«*. 

angolsser ängstigen ; abgel. V. angoisse. ^ annoise, f. Johanniskraut; W. unbek. 

angon* m. Wurfspieß (mit krummer | Herk. 
Spii7.e); wohl ;ili>Tel. v. äncuB gekrümmt,' annonee, f. Ankfindigung; Vbabat. s. 
viell. auch germ. Ilerk. annoncer. 

angoure, — de iln, ut. Fhichsseide ; ver- annoncer ankündigen; lat. annuntiäre. 
mutl. mit d. Stadtenamen Angora identisch, i annoter an merken : lat annötSre. 

angouvle« f. Wassermelone; grieeh. an*| annuel, -le jähri«. : lat. annuüli.s. 
gürion. annuler vernichten; lat. annülläre v. 

angrols, m.Sperrkeilchen; viell. umgeh. nfiUus (das einfache I im frz. Vb* erklärt 
aus *anaois abgel. v. anoreoder entstan* sich au« Anlehnung an nul). 
den aus en eroix kreuzweis, kreuzartiges, anoblir adeln; = ai ' *no!>lir v. noble. 
Keilchen ; neben angrois ist auch eugrois ^ anoche, f. Melde; vermutl. abgel. v. 
vorbanden. |an(n)tta Ring. 

angulchure, Hiftriemen; umgeh, aus anon, m. junger Esel; abgeL v. ftne 
'enguigeure abgel. v. guige, guiche = ahd. , (s. d.). 

ediga Riemen (10391). | Inonner Esel gebären, (wie ein junger 

angullle, f. Aal; lat. anguilla, jedoch isti Esel blöken) stottern; abgel. v. anon. 
die Lautentwicklg. unrcgelm., pnsRondor anordlp aus Norden wehen; abgeL t. 
würde man daher *angulc(ila ansetzen. ^ uord. 

anguHlitre, f. Aalteich; abgel. v. anguille. | ansa, f. Handhabe, Henkel, Sehlinge; 

aagulenx» -se vielwinkdig; lat. angA-jiat ansa, 
lösus V. angülus. anser mit Henkein versehen; abgel. v. 

anheier (schwer atmen) durch den Atem anse. 
daa Feuer anfiieben, Feuer tn Brand ha1>! ansiA^ev f. fiuchtnetz; abgel. v. anse. 
ten; lat. anheläre. | anspect, m. II< liebaum ; engl, handspike. 

anbörage, m. Handgeld; viell. abgel. v., anspessade, m. (.iefreiter; viell. umgeb. 
dtaeh. anheuern, anmieten. aus ital. laucia (bczw. Tancia als ob 1' 

anieroche, f. Widerhaken, Hindernia, * Artikel wäre) spezzata gebrochene Lanze, 
Unannoliin1ic'1ik«'it; zsgstzt. aus *ani (bin- Soldat, dem int tapferen Kampfe die Lance 
her unerklärtes W.) 4- croche (vgl. cruc gebrochen ist. 

u. erocher). > antan, m. voriges Jahr; lat ante annum. 

anicrocher jemd. die W^ga durchkreu- ' ante, f. vorapringender Eckpfeiler; lat 
zen ; ali^el. v. anicroehe. • anta. 

anler, m. Eseltreiber; abgel. v. flne. | anterieur,-e vorhergehend; lat. anterior, 

anll. m. 1) Indigopflanze, arab. an^nll; |-örem. 
2) Ti^chlerholz, W. nnbek. Herk., vieU. i antemon, m. Qaerdamm; W. unbek. 
anil(le). . Herk. 
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antlchambrc. f. Yorziinmer; umgeb. aus apitoyer zum MiÜeid bewegen; abgeU 
'antecbatnbre ■= lat. ante + camera. \ v. pitie. 

•Btlelper vorauanehmen, voniusemp- aplalgner aufkratxen ; lat 'applanüre 
fangen; lat anticipäre. v. planus flach, eben. 

•lltleiinet f. Wechselgenang; laU-griech. apLanir ebnen; abgeL v. lat planus 
antfphona. flach, eben. 

anttanoine, m. Antimon; lat *antiino- aplatlr platt, flach maohensabgeLv. plat 
niiun - lat. *pl:1ttu8 platt. 

antique ait; lat. antiquu». | aplester die Segel ausspannen; W. un- 

antolt, m. Zfehsohraube; viell. falache bek. Herk., vlell. gleicfas. lat *appl!c1tfire 
Scliroibj:. für Vntois - lat. intönsuin. | <v. applic^äre), vul. aplet. 

antre, m. Höhle; lat. antrum. aplet, m. llerin^snetz; wohl kaum Irit. 

aniUt bei Nacht; = ü + nuit. *applicitum (v. applicare zurechtfalten, 

aanitiP bei Nacht reisen ; abgel. v. ft I fflr etw. fertig machen, verwenden), 
nuit. Vtrl. apletpr. 

anvoye, m. Blindschleiche; gleichs. lat. apleter beschleunigen; vermuU. lat 
*angn1dia, Demin. v. ati^uis Sehlange; ; 'applTeltäro, v^M. exploiter >= e3q;>lIeTtiTe 
es scheint, dali volksctyjuolo^. ümge- (die Verschiedenheit der lautl. Entwickig. 
stillt^.'. (1. W. stattgefunden hat, und dall kann in 7<>itli(»hen und örtlichen Verhält- 
die Hlindschleiche als das auf dem Wege ^ nlssen begründet sein). Viell. aber nimmt 
<en voie) li^nde Her aufgefaßt worden , man wegen api^eter (e. d.) beeaer Abltg. 
ist (neben anvoye ist auch envoye vor- v. l iln- Kiifuu"! an. 

banden), daher auch der Wandel (l(v^ Genus. aplomb, m. Bleilot, senkrechte .Stellung, 
anxiötö, f. Ängstlichkeit; lat. anxietas, Gewichtigkeit, Sicherheit ; = ä plomb (lat 

tdtem. jad plOmbnm). 

anxieux, -se "m^^tlit Ii . Int. iinxiösus, -a. | apolBtlsser spits machen; abgel. v.pointe 
aoüt, m. August (3Iunat); lat 'aguatna (s. d.). 

für augfistua. apostar jemd. lu etw. Bösem beatellen; 

aoüter reifen ; abgel. v. aoült. abgel. v. poete («. d.) mit begrUfüeher 

aoüteron, m. ( Augusta rbeiter) Ernte- Anl' litnm!'^ an apontat, abtrünnig. 

arbeiter; abgel. v. aoüt apostiiie. f. (Bemerkung zu der Postille) 

apalser beachwiehtlgen, befriedigen; ' Randglosse; ^ ii + poatllle » lat post 

seh) inb.ir abgel. v. afrz. pais (nfrz. paix) >lla (nach jenen Kbelworten folgt der 

Friede, in Wirklichkeit wohl neu gebildet Kommentar). 

nach Anal, des Adjekt paisible für *plai- apost£s. m. Stfitzbalken, Ruderbalken; 
aible = lat pladbilia. i itat aposticeio, gleichs. lat. 'apoatTcinm. 

apanage, m. Leibgcdingo, .Ialir;roIialf, apötrc, m. .\post. l: 1 tt.-griech. apöstölus. 
Versorgung; gleichs. lat. *ad-pänäticum apparaltre erscheinen ; lat appäreacöre, 
(v. panis), Versorgung mit Brot 1 1nchoat v. apparSre. 

apartö beiseite; lat. a[d| partelm). apparat. m. Zurteiong, Zurichtung, 

aperMTOlr wahrnehmen; lat *ad-p«rci- P<^ini>: in' 'apparatus v. pnrnre räaten. 
pSre. apparuux. m. pl. s. uppareil. 

apei^lr, m. Seitenbleefa ; abgel. v. peroer 1 appareil. m. Ziirfletnng. Apparat, Pomp; 
^8. (1.). Vbsbst .'. aiiparpiller. 

aperfu, m. Übersieht; Ptzabst v. aper^ , apparelller paaren, zusammentun, zu- 
cevoir. aammenfügen, rüsten, bereiten ; lat 'appa- 

apettSMr kleiner machen; abgel. v. petit rIolUftre v. par. 
(s. d.). apparenee^ f. Aasehein; Vbsbst i. ap- 

apl6ceur. m. Stückarbeiter ; abgel v. d. paro^r. 
Vbdg. h pifoe. ' apparent, -e anscheinend; Part Prils. 

aplep, m. Bienenstock; lat apiarium. ^' apjtaroif. 

apiötrir entwerten; abgel. v. pidtre ^PP^ renter verwandt machen; lat appa- 
(s. d.). rentäre. 

apiqnw den Anker anf- u. niederwinden; | appaniMF trage machen ; abgel. v. ps' 
abgel. V. ple (s. d.). : rasse (s. d.) 
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apiwrier— approehe. 



paaren; abgel. von lat. par. I appller häufeln; abgeL t. pile (a» d.). 
apparlteuF, m. Qericbtsdiener; lat ap- applaudir Reifall klatschen; umgeb. ana 
päritor, -örem. laU applaudl^ro. 

appaipltloii, f. Encheiaung; lat appt- ' appUqu6, (auf etw. hingefaltet, hin- 

ritin. ni 111. gewandt, ;iuriiicrk8am nn ctw. hingegebMi) 

apparolr klar aeiOi erscheinen; lat ap- flcifii^; Part. Prat. v. appliqurr. 

purere. appliquer auf-, hin-, an-, verwenden; 

appamm(ii)ftV atcben; v. lat. par gleich. I lat appllcäre. 



appartement, m. abpntpilte Wohnung, appoint, ni. (^InVlis. bis nuf einen Punl<t 
Zimmer; ital. appartamcnto (V. appartare I bestimmte) Zalilung, Wechsel u. dgl.; 



abteflen v. lat pars, partia Teil). \ — i point 

appartenano«. f. Zubehör; Ptzabatz. i appolnter l) bestimmte Zahlungen lei- 
appartenir. sten, abgci. v. appoint; 2) spitsen, abgeL 

appartenir zugehören ; lat. ad-per-te- v. pointe. 
nSre. | appoint «pltsen; abgel. v. pointe. 

appaa,iii.pl.BeIi(e), Loekttng; = appit8 , append re (an^fii-:« ]) : lat appönöre. 
8. appät appondure, f. Stützpfalil; abgel. v, ap« 

app4t (plur. appas), m. Köder, An- pondre. 
loekong; lat *applBtn8 v. paaofire nähren, appontement, m. bruokenartigea Pfahl- 

appAt(al)6r kddern, anloeken; abgel. v. ' gerfist; abgel. v. pont. 
appAt I apport, m. i Beibringung) Hinterlegung; 

appauniA, -« die flaehe Hand geöffnet, ' Vbsbat z. apporter. 
«. patime. | apporter lierbeibringen; lat. appArtire. 

appauvrlr arm machen; abgcl.v. pau vre. apportlonner den Antoil ^r^^ben, aus- 

appeau, m. Lockpfeife ; entst aus appeal, statten; abgel. v. portion (s. d.). 
appel Tbsbat z. appeler (vgl beau» beal; appowr anfBgen, aufdrflcken; lat *ap- 
" lat. bolliim). I pausäre (s. jxisor). 

appei, m. Ruf; Vb»bst. z. appeler. apprayer Land in Wiese verwandeln; 

appeler rufen; lat appellare. | abgel. v. pre (s. d.). 

appelet, m. a. aplet , apppöeler (ab)BehitB«n ; lat apprötttre. 

appeleuF, m. Rufar» Lockvogel; abgel. appröhender erfassen, Befürchtungen 
V. appeler. fassen; unigeb. aus lat appröhdnd^re. 

appendanees, f. pl. Zubehör, daa Neu«: appröhenslOB.f.ErfB8»ung»Beffirchtung; 
erworbene; Ptzsbst. z. appendre, : lat. apprfehensio, -öneni, 

appendlea» m. Anhang; lat appöndix, apprendre erfa^'sen (mit dem Qeiate), 
•dicem. lernen; lat apprehendere. 

appendpe anhangen; lat appendSre. apprenti, -e Lehrling, Lehrmidehen; 

appentls, m. St-hinn-, Wettt-rdarh; unrr^'^rlin. AMf^'. v. apprciidro, ^Icirlis. 
gleich», lat 'appenticium v. 'appcotus -= Part. Prät. eines Vb, *apprentir oder auch 
*api>enditu8, Part PerL Pas», z. appen- ein Adjekt, gleich», lat. *apprentivu8, -a. 
dftre anhängen, -fugen. | apprentlaaage, in. Lehrzeit; abgel. v. 

appesantlr «schwer machen: abgel* v, ' 'apprcntir (v. Int. *npprehenditu») anlernen, 
pesant, Part Präs. v. peser (.s. d.). j appr6s, m. s. appret. 

app6t«Dee, f. Naturtrieb; Ptaebat a.; apprAt» m. Zurechtmachen, Zurüaten; 
appt'ter. iTbabat a. appreter, 

appeter etw. an« Naturtrieb verlangen;! apprdter zureclit-, fertigmachen; abgel. 



umgeb. aus lat. appetere. 

appAtlaaant, den Appetit reizend; 
Part. Präs. zu dnem Yb^ *app^tlr abgel. 

V. appet[it]. 



V. pret (8. d.). 
apprise, f. gerichtliche Schitzung; 

Vbsbst 7. (*ap-)pn8cr (s. d.). 
apprlvolser zähmen ; gleich», lat *ap- 



appötlt, m. Begierde, Appetit; lat appc- privitiäre vertraut-, l»efreundet machen 
tltna. (abgel. v. *prlvaa, gekürzt aua privätua, 

appl^cep (Stfirke an nin zorripsenns Kloi«! Part. Porf. V-.i?.^. v. jirivare). 
U.dgl. ansetzen) ausbessern; abgel. v. piece. I approche, f. Annäherung; Vbsbst z. 

applAtrir a. apf^trir. I approeher. 
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approcher annahenif gleich«, lat 'ad- arbltrer al? Sehiod^n ioliter entsoheiden; 
projjiare v. prope. lat. •arbiträre für arbiträri. 

approftmdlp vertiefen; abgeL v. pro* apborep (einen Banin) aufpflanaeot anf- 
lond (s. d.). richten; abgel. v. lat, arbor. 

approprier anpassen, aufputzen, reini- arbouse, f. Meerkireche; lat. arbutea v. 
gen; lat. appropriäre zu eigen wachen. arbütuiu. 

apivrouver MUigen; lat approfaire. ajrtNPe, m. Bamn; lat arbor, •Orem f. 

approvisionner mit Vorrat vweorgMi; arbrer mit Bäumen versehen; abgeL 
abgel. Y. provision (s. d.). , v. arbre. 

appul, m. Stütze, Unterstützung ; Vbsbst ! afbret, m. Lelmmtenbaumehen ; Demin. 
z. appuyer. v. arbre. 

appuyer stutzen, anlehnen; gleidir^. lat. arbreter Leimruten maeben; abgel. v. 
'appödiäre v.lat-grieclu pödiuui Erhöhung, ar bret. 

Stfitzvorriebtung. t arbrlep» m. ArmbruBtsebaft; glefeh8.1at 

äpro rauh; lat. asper. 'arböräriura. 

aprös (nahe) nach; lat ad presaum (s. arbrisseau, m. Strauch; lat 'arburi- 
pres). I scellus. 

äppeM. f. Rauhigkeit; lat asperltae, arbrot m. s. arbret 

-tjiteni arbue, f. Tonzusrhl i^'^ beim Schmelzen 

apte geeignet, passend, lat aptus. j der Eisenerze; W. uubek. Herk., viell. 



apupep (eine Heehnong) ins reine brin- 
gen; abgel. v. lat. purus. 

aquatlquo sumpfig'; lat. aqiialnnis. 

aqueduc, m. Wasserleitung; lat. aquae 
ductus. 

aqullin, nez— , m. Adlernase; lataqullf- 



arab. 

arbuste, m. 6bui<Ie, lat arbuetum. 
arc, ni. Bogen; lat. arcus. 
arcaehon, m. s. arcanson. 
apeade, f. Bogengang; abgeL v. kt 

arcus. 



aus V. aquila. arcane verborgen, heinilich; lat arcä- 

aquilon, m. Nordwind ; lat aquilo, -önem. nus. 
apabeeqnes, m. pL phantaatieehe Zeioh>f apeanto, f. s. areanne. 

nunpen (nach arabisohpm Gesehmaek);' areanne, f. 'Rötel; unigob. fius alcanne, 
ital. aral)esco, abgel. v. arabo. i v. arab. alkenna Name einer Pflanzen- 

apae(k), m. Rum; «lub. axuea. \ warzel. 

aragne, f. Spinne; a. arajgne. arcanseur, m. WagenschietMVorrich* 

aralgrnp. f Spinnengewebe, Spinne; lat|tung; vidi vfrhallhornt aus a8cens»eur. 
äränea (gr. arachne). I areanson, m. Schiffspech, Geigenharz; 

apalgnto, f. Spinne; abgel. araigne. | W. unbek., vermutL arab. Herk. 

aralre, fraclerlnser^ PfUiK; lat. aratruin. arcasse, f. Schiffshock, (^eliauso, Kaelen 

aramber entern; VV. unbek. Herk. | eines Blocks; abgel. v. lat. area. 

aramer Tuch in Rahmen spannen ; ab- , areaux, in. pl. s. arcanee. 
geL V. ndl. raam Rahmen. apceau, m. kleiner Bogen; Demin. x. are. 



arantöles, f. pl. Spinneweben, Fasern arcenae, -al, in. s. araonal. 



au den Uirscbläufen ; lat arancac tela. 
apuMP abgleichen; abgel. v. lat risus. 
arbalest(p)ltoe, 1 SehieBseharte; abgeL 



archal, m. Messing; lat aurichalcum, 
Qold«n (voiksetym. Umbildg. v. gr. orei- 
«dialeoB, Beigerx). 



V. 1»^» ^!. tp arcbange, ro. Enengel; lat'griecb. ar^ 

arbaiestrille. L Jakobsstab, Gradbogen; i changelus. 
abgeL V. lat arcnballieta Armbrust arehe, f. 0 Brückenbogen; lat *arca (v. 

arbatttUt f. Armbrust; lat^rieoh. areu-' an-us) ; 2) Arche (große Kiste), lat area, 
balliata. archer, m. Bogenschütze; gleiche, lat 

aFbal6t(r)ier, m. Armbrustschütze; ab- 'arcariuii v. «rcus. 
gel. V. arbal^te. I ardiet, m. kMaer Bogen; Demin. a. arc 

arbelage, arbllage, m. Eisenplatte; W. archeure. f. Halskriimmung beim Pferde; 
unbek. Herk. i abgel. v. arcus. 

aiUtratpe wfllkOrlieh; lat arblMrina.) arehev«^^ m. Erzbistum; lat*archie- 

afMtrek mr. SchiedBrlcbter; Utt arbiter. | plseopitus. 



22 archevdqne-arinafllad«. 

areHeTAque» m. GrzbiBchof; lat-frrleeh. KtttB, t GrSte; Ist. ariBla. 

nrrhiViiisonpns. arötier, in. Oralsparren «Inee Daches; 

arehiere, f. Schiellscliaric (für de« Bo- abgcl. v. arcte. 
gen); abgel. v. are, gleichB. 'arcaria. apgran, m. eintrebildeter Kranke; appel* 

arehlV6S, f. pl. Archiv; lat. archlvuin, lativ K<'l>i'a"(^l>tcr N'iune dt'» malade ima- 
^riech. nrchoton Aufbewahrangaort für ^inaire in MoUöros gleichDamigein Lust* 
alte Schriftslücke. spiele. 

arelilTOlte. f. SchwibbogenvendeninK; i arganeau» (orgmaeaa), m. groBer EiBen- 
ital. ardiivnltu v. lat. arcus Bogen und rinji; al)).'cl. v. afr. ar^^an (=Iat. 'argänuni 
•vol(vi)tus gewölbu — Kriech, örgänoo) Hebeuiascbioe, Kran- 

ardioyw mit dem Bogen schieRen ; ab* i haken, 
gel. y. arc. argent, m. Silber, <>eld; lat. argentum. 

archttPe, f, Mühisteinbuttich; abgel. v. i argil(l)e. f. To»; lat :ii;.Tlla. 
arcbe 2. i argon, iij. Duhne; viclJ. für arcun v. arc. 

apelI16pes. f. pl. Schiffarippen; abget. ' argot, tn. Kauderwelsch; Vbsbsi t. 
V. ]:it. 'atcTlia j^ebo^Pii. aii/otcr. 

argon, tu. Sattelbogen; lat. *arvio, •önem 1 argoter (immer ergo „folglich" Halten, 
V. arcus. ein j^elehrtca mit lateinischen Wörtern ge- 

arcot, m. in der Asche nach dem Gufl sptektos) Kauderwelsch reden; abgel. (mit 
Hich findende Metalltpilo, f'lückiiiessinj.'; .VnlehnuiiK an arguer — lat. arguSre) v. 
viell. identisch mit 'liaricut (k. d.) Ue- 1 lat. ergo folglich, also, 
inengsel. argoulet, m. berittener Bogensehntse; 

arcure, f.Bieffunf:; al)<,'el. v.arqiicr (s.d.). viell. •arcoulet, unret^elm. Deminutiv* 

ardasse, f. Florettseide; W.unbek., viell. fi'''t " v an-. (vl;I. nrjrnnV 
murgenländ. Herk. ai gousin, in. l'rofoli, Stoekmeister; enl- 

ardeUon, m. MfilliggSnger; lat. ardelio, stellt aus span, alguaxil Gerichtodiener. 
-öiiein. arg-ue, f. Dralitwiiulo, fluid- (Silber)draht- 

arder ». ardoir zieherei; kürzende Abltg. aus. lat. 'argä- 

SFdeur» f. Hitze, Urand; lat. ardor, num (— griech. örgänon) Hebemaschine, 
-örem. j arguep Qold-<Sllber)grobdraht sieben; 

ardler, m, Webcrbaumseil; vennutl. . ab>;el. v. arjrno. 
abgel. V. 'hart (s. d.). ! arguer folgern; lat. arguere. 

aPdUlon, m. Schnallennadel, Spitze; ver- apgaiUon. m. Schnallen*, Iktrnspitse; 
ntutl. aus "hardillnn v. 'hart (s. d.). verinutl. at)fj;cl. v. argue. 

ardoir l)rpnnen; lat. ar«Iere. Daneben argument, tn. SchluiKolgerung, Urund; 
ardre lat. 'ardt-re und arder -- lat. lat. argumentum. 
*ardäre. I argnineiitep Schlüsse macheo; abgel. v. 

ardoise, f. Schi^'fcr; vi. tl. ^'leichs. lat. argument, 
'arid i tia (V. aridus, dürr) Dürre, Trocken-) argutie, f. Spitzfindigkeit; lat. argätia(e). 
heit, ausgetrocknete Masse. aride dfirr; lat. arldus. 

ardre ». ardoir. arigot, m. s. larigot. 

ardii, -e sfril; hn. ardüns, -a. arlmer tschichten), ordnon, Nadeln in 

ardure, t. Hrand(\vunde>; abgel. v. ardre. Ordnung bringen, anspitr.en; abgel. v. 

are» m. Ar (Flächenmaß) t ttmgest. aus i germ, rfm Reihe, Schicht; (afrs. arrumer 
lat. area. die Schiffsladung ordnen, abgel. V. ndl. 

areignol, m. Fischnot/ ; al-L - l. v. araigne ruim Schiffsraum.) (8195.) 
Spinnennetz (ö. d., S|iinninueiz und Fisch- arlser die Segel reffen; abgel. v. ris 
nets haben dne gewisse Ähnlichkeit mit* (afrz. rifs =■ altnord. rif) Refr(band). 
einander^ arlcquln, m. s. harle'iuin. 

aröne, f. Saud(platz); laL arena. armaiilade, f. Blackfischnetz; = (?)'al- 

arep ackern: lat aräre. maillade, aumaillade; vermutl. abgeL t. 

arere. m. Mfihlradachse; W. uul ek. aumaille (lat, animalia) Tiermasse, Getier, 
Ilerk., ];mtli< h läßt es sich als lat. Geziefer; arnuiillade würde detnnaeh ein 
aratruui ansetzen, begrifflich erächeint Netz bezeiclinen, mit dem man eiue ganze 
dies als unmöglich. i Menge von Tieren attf einmal Kngt* 
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amiateuF, m. R««der; lat. armator, arquet, m. 1) Fadenbaitor (Weberei), 
•örem, abgcl. v. arma Stdiiffsgcrät. nbgcl. v. arc; 2) Sdhkasten (Papierfabri- 

arme, f. Waffe; lat. arma. kation), abgel. v. area, Kiste. 

arm^e. f. bewaffnete Masse, IFoor; Ptz- arqulfou(x), tn. s. alquifoux. 
sbst. z. lat. ariiiare ausrüsten, bewaffnen. arracber herausreißen ; lat. *ad-radioäre 

armelln«, f. Hermelinfell; ttominuliv- ' <v. ra<lix Wurzel) an der Wurzel heraus- 
ab'iL^^ V ahd. harnio Wiesel. n incii. 

armer ausrüsten, bewaffnen ; Int. arm arc. arralsonner (afrz. araisnier), (vernünf- 

armet, ni. Sturmhaube; dcmiu. Ablt^. tig) reden; j^leichs. lat. *ad-rationäre. 
V. arme Waffe. ^ amiiiilMf* a. aramber. 

armistice, ni. Waffenstillstand : L'lcirhp. arramer nramer. 
lat *armistiUun) v. aruia, Waffen, uod arranger in Reilie und Glied bringen, 
Stare stehen. | ordnen; — ä + ranger abgel. v. rang 

armoire. f. (Gerttp)Schrank; lat *arnio- (s. «1). 
ria für arninriiim. arrastre, ni. Mascbinp z»im Zerkleinern 

armoiries, f. pl. Wappeu; abgel. v. afrz. , und Sieben des Silbererzes; vennutl. = 
arrooiier mit Wappen schmflcken. , lat ad + rastrura Harke. 

armolsc. f. KoifuB; umgeat aus lat- arrenter (ver)paclitttn; ss ä + renter 
griech. arteuiisia. (s. d.). 

MnttOPMle, m. Meerrettig; lat.-griecli. { arrörages, ni. pl. Rückstand; ab^'el. v. 
annoraeiuni. larriere = a»l + rfttro. 

armorier ein Wappen auf etw. aetsen; arröt, m. Festlegung, Festsetzung, Be- 
abgel. V. annoiries. ; Schluß; Vbsbst. k. arreter. 

armure, f. Rüstung; lat armatura. arr^ter zurfick», fest-, anhalten; glefch- 

armurler, m. WaRensehmIed; abgel. v. | sam lat. *a<1 re-stare. 
armure. arrötoir, ni. Halter (beim Bajonett); 

arome, m. Gewürz; lat.-griecli. arüuia. abgel. v. arreter. 

aronde, f. Schwalbe; lat birundo, «Inen, arrhes, f. pl. Aufgeld; lat arrha(8). 
mit .Vnli Jinting an arundo Kohr (Tfeiiy. arrhe(s), f. (pl.) Aufgeld; lat. arr(h)a(e). 

arondelle, f. Stecknetz, — de mer leichtes arriöre zurück, hinter; lat ad ritro. 
Fahrzeug; in beiden Bedeutungen mit dem ftrrimer schichten, stauen ; s. arimer. 
Vogelnamen hirondelle Identiscli : ein arriol(l)er stillen, s'— nach dem Winde 
Netz kann durob seine Gestalt, t in .Scliiff rollen; gleicli.**. lat. 'ad-riviilare v. rivfilus, 
durch seine Schnelligkeit der Schwalbe Dentin, z, rivus Strömung, mit der Strü- 
Shnlioh sein. , mung flieften, fahren. 

aroturer, — im fief ein Lehen in ein arrtser s. ariser. 
Bauerngut verwandeln; abgel. v. roture arris(s)er anbinden, festmachen auf 
(s. d.) Deck; s. risser. 

avpalllmir, m. Goldwäscher, e. orpail'i arrtver ankununen: gleichs. lat ad- 
leur. 'rlpäre an das Ufer kmnmen. 

arpöge, m. harfenartiges Spiel; ital. ar- arroche, f. Melde; unigeb. aus lat ätrl- 
pagglo arpa Harfe. ' plex, -plicem (1000). 

arpent, ni. Morgen (Landes); wmge-| arroger.s'— sich anmaßen; lat arrögäre. 
staltet aus lat-kelt arepennis. arrol, ni. (.Vuf»zug; Vbsbst. z. afrz. 

arpenter (einen Morgen Landes) ab- (ar)rt'er, (ar)roiier entweder von got. redan 
measen, vermessen, mit grofien Schritten raten, ordnen, zurechtmachen oder kelt 
durchgehen; ab^-el. v. arpent. St. re<l-, *reiMhn- fertig»- maehcn (7857). 

«rpon. m. grolle Säge; abgel. v. lat.- arrondir (ab)runden; abgel. von roud 
grieeb. harps. (s. d.). 

arquBt f. s. argue. arroser, arrouser (betauen) bewässern, 

arquebuse. f. IlaUenlul.li^^e: nniL'e- befeuchten; aV'L'^el. v. Int. ros, röris Tan, 
staltet aus dem dtsch. Hakent>üchse mit arrosoir, ni. Gielikannc; abgel. v. ar- 
Anlehng. an arc. Bogen. roser. 

arquer bogenförmig krilmmen; lat arrouter.s'— sieb auf den Weg machen; 
arc(tt)äre. abgel. v, route (s. d.). 
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arnidir— asple. 



arrudlr roh werden, f?rob werden ; abgel. 

V. rude (s. d.i. 
arrugle, f. WasserstoUen; lat. arrügia 

an. m. pi. Schultergruliea (beim Pferd); 

entst. auf; 'arms ^ lat. armos v. nrimis-. 

arsenal, m. iVrseual, Zeughaus; arab. 
dar<;anah Haus der Betriebiiamkett, Schiff b- 
bauliaua. 

arsenic, m. Arsenik; lat.*griecb. arrhe- 
uicuw, arseuicum. 
ani. -e brandtg; gleiche, lat 'arslvue, 

•a V. arsus. 

arsin, -e auf «t;is Vfrhrennen bezüglich; 
gleich», lat. 'arsums, -a v. arsus. 

anls, m. brandig riechender Wein; a. 

arsl. 

art» lu. Kunst; lau ars, artem. 
artelle, fSehmelzloffel; W.unbek. Herk. 
artömon. m. dritte Rolle am Flasehen- 

zuj;; hit.-jjri('( li. artcimln. 

artösien, -ne artesiscli; abgel. v. dt'in 
Landechaftsnamen Artois. 

artichaut, m.Artisehncke; ital. articiocco, 
das auf arab. al-kharchouf zurückdreht (824). 

article, m. Gelenk, Glied, Artikel; lat. 
articülus. 

artiel, -le zur Kunat gehörig; abgel. v. 
art 

artleo, m. Student der Philoeophie {ars 

philosophica) ; abgel. v. art. 

artifice, m. Kunstfertigkeit, Kunstgriff; 
lat. art) fiel um. 

arttflelel, -to kansUieh; lat artlficiatts. 

artlflor mit Kunsl^ List machen; gleicha. 
lat 'artlflcärc. 

artnier (mit Oeschfltz) auarQaten; gleiche, 
tat •ariiliai o v. 'artilis v. artnre (v. artus 
eng)diclit liiiH'iTis(»hla<ren, zii.aainjnenfrijjpn: 
artUler bedeutet deuinarh eigtl. „zurecht- 
machen, bauen, konstruieren", danach 
mit Anlelinung an art Kun.st u. mit be- 
sonderer Beziehung auf die Waffenver- 
fertigung „kunstvolle Waffen, Geschütze 
Imuen'S endlich Hkunatvolle Geschfitze be- 

Sfliafffii". 

artlUerle, f. Geschütz, Gescliützweseu ; 
8. artiUer. 

artlmon« m. (mätd'— ) Hintermaat; lat.- 

griech. artemön. 

artisan, ui. Handwerker; ital. arti^iano, 
frleiehe. tat 'artenslänus v. ars, artem 

arüson, m. Kleidermotte ; altfrz. artison, 
artuson, artuison u. arte, letzteres wohl 



entstanden ans *ftrmite, (tjarmitem (Som. 

tArmes), Holzwurm; der Abfall des t läfU 
sich aus Dissimilation c'rklären, unklar ist 
aber das Suffix -ison (vermutlich wurde 
zunichat artniaon in Antehnung an par^ 
tiiisier „durchlöchern" gebildet mit Bezug- 
nahme auf die Löcher, welche die Motte 
hervorbringt, n. •uison dann in -ison ge- 
kürzt in Anlehnung an andere auf «ison 
ausgehende Wörter) (909 u. 8056). 

arum, m. Arouswurz; lat-griech. drum. 

as, m. kleinstes Ooldgewidit, As; It as, 
assi'ii), klciiisU" Mrinz»'. 

asbeste, m. Asbest, Steinflachs; lat- 
griech. usbestus (unverbreunliclicr) Stein. 

aseenduit, m. t) Emporsteigen, Empor- 
ragen, hervorrntronde Stellung, Rinfluli, 
Ansehen; tat ascimdens (ascendent-) v. 
ascendere anf steigen. 2) -a, m. pl. Bluts- 
verwandte in aufsteigender Linie; tat 
«««•fnili'iitofi. 

ascenseur, m. (Emporsteiger, Empor- 
heber) Hebemaschine; tat asoensor, -örem. 

ascot, ni. 8. escf>t. 

aselle, f. Wasserassel (Wasseresel); tat 
asella, Demin. z. aslna. 
asUe, m. s. asyle. 

aslon, m. Uhu ; lat. asio (axio), -önem. 

aape, m. 1) Haspel, dtsclu Haspe; 
2) Krummkiefer <ein Fisch), lat-griech. 
aspi», aspidem. 

asperge, m. Spargel; lat-griech. aspa- 
ragus. 

aspergop beaprengen; umgeb. aus tat 

aspergOre. 

aspei^M, m. Weihwedel; abgel. v. 
asperger. 

aspörltö, f. Harte, Rauhigkeit; lat aspe- 

ritas, -tjitem. 

aspersoir, m. Weihwedel; abgel. v. lat 
asperaus v. aapergi^ra. 

asphalte, m. Asphalt; lat-griecb. aa- 

phaltus. 

asplc, m. 1) Lavendel, prov. espic, um- 
gest aua tat spicnm (Nebenform za apTca, 
Dorn); 2) Natter, prov. aspic nmgest aus 
lat-griech. aspis, aspidem. 

aspirail, m. Saugloch, Zugloch; al)geL 
V. aspirer. 

asplrcr nru-Ii otw. hiii!iauchen,anstret)en, 
erstreben; lat. aspirare. 

asplure, f. Steinkohlenataub; W. unbek. 
Herk. 

asple, m. Haspe), runder Scherrahmen; 
dtsch. Haspel. 
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asppelle, f. Pferdeschwanz (eine Pflanze); dem afrz. Verb. a88et(t)er (— lat •ad- 
W. unbek. Herk. söditärc) setzen, stt^Ilen, ordnen. 

assa^rir weise maolicn. ah^'ol. v. sa^e. assignat, ni. Anweiaungi Banknote; lat. 

assallllr anspriDgen, angreifen; lat. *ad- j assignätiuu. 
aalire. ' anlgn»r anweisen ; lat assignSre. 

assainir ^eannder machen; abgeK v. assimiler an^'leiclien; lat. assimlläre. 
suin (s. d.). as(s)imlne, f. Rahmapfel; W. unbek. 

assaisonner (eine Speise der Jahreszeit tierk. 
entepreehend zubereiten^ aohinackhaft 1 M(s)lminler, tn. Flaaehenbanm; ver^ 
machen, würzen; ab^el. v. Baison (a. d.). inuti .iliirt-l. v. assiniiiu-, obwohl die fiedtg. 



assalir salzen; ab^rel. v. lat. sal. 
assarmenter abgeKchnittene Huben auf- 
lesen; abgel. V. sarment (s. d.). 



Scliwieri^fkeiten macht 

assir die Därme in Ordnung setzen, 
au»einanderaiachen ; Seitenform an asseolr 



assassin, n\. {von Haschisch berauscht, mit Übergang in die T-Knnjug. 



fanatisch erregt, Fanatiker) M«>rd«r; itaJ. 
aaaaasino v. arab. Iiaachaachi. 
mimiilnap, ermorden ; abgel. v. aeeaaain. 

assaugue s. essaugue. 
assaut, m. Angriff; lat. 'asanltus v. a»sa- 
llre angreifen, 
asseau, m. Daohsbeil; lat "aadellua» 

Demin. v. nsfin. 



assises, f. pl. Hauptgerichts-, Schwur- 
geriehtasllcung; Ptiabst zu aaaeoir. 
assisttr beistehen; nnigeb. aua lat 

assoder zugesellen; lat. assöcläre. 
assoleF (Grund und Boden) verkoppeln; 

nl)<:t'l. \ I i1 sohlin. 
assombrir verdüateru; abgel. v. sombre 



assee, m. i rorkenlage; ~ ä aec = lat i (s, d.). 



ad siccum. 

assöchcr (nuf:)trnrkn(>n : I:it. a-?Pi<'<'äre, 
assembler versa m mein; lat. 'adsimuläre | (s. d.) Last 
y. almul {gleichzeitig;, zusammen. 



assommer niederdrOeken, niederschla* 

Ken, betäuben, toten; abgel. v. aomme 



m. Totschlagvurrichtung, 



assener (jemd. etw. [Höses] ansinnen, | Falle, Verbreeherkneipe; abgel. v. assoni* 

zudenken, jeind. utw. Buses wünschen, an- mer. 



tun) jemd. einen 6<'hlag vernetzen; abgel. 
germ, sin Sinn. 

assenter eine Fährte finden; abgel. v. 
aente (s. d.) Steig, Fährte, 
assentir beistiuuuen; lat. asseutirc. 
useoir setzen, legen, stellen; lat assi- 

dero. 



assomption, Himmelfahrt; lat assümp- 
tio, -fi^nem. 

assonance, f. Gleicliklang (der letzten 
hochtonigen Vokale in Versen); abgel. v. 

assoner. 

assoB«r gleichklingen; lat asaönSre. 
assortlment, ni. Zusammenstellung, Aas» 



asser men ter vereidigen; abgel. v. aer- wähl; abgel. v. assorttr. 



ment {a. d.). 
Ufertor behaupten; lat^unertire, abgel. 

V. ass^r^^re. 



assortir paasend zuaammenstellen ; ab> 

geL Sorte (s. d ). 
assortlssoir* m. Sortiersieb; abgel. v. 



aaservlr in Knechtschaft bringen ; abgel. j assortir. 



T. serf (a. d.). | 

assette, f. s. asseau. 

asseuler vereinzeln, vereinsamen; abgeL 
V. scul (s. d.). I 

Mwytnr, m. (Beiaitser, Beigeordnetor) , 
Steuereinnehmer eines Dorfes; abgeL v. 
asseoir. 

astez genug; tat ad satis. 

assidu, -e fleißig; lat assidnua, «a. 

asslöger belagern; Kompos. v. sieger 
(8. d.). 

Mtlette, f. Sitz, Lage, GefaB ffir das I 



BssoPtiftKrire, f. Ehiaati, -beeher, «sehach- 

tel; abgel. v. assortir. 
assoter jemd. betören; abgel. v. sot 

(8. d.). 

MMuetaement, m. Grundsteine eines 

(Irt'it'ckigen Giobol? ; al»;:t>l. v. s mche (s. d.). 

assoupir einschläfern ; lut. 'ad-söpire. 

asaouplir ge.schnieidi(r machen; abgel. 
V. souple (8. d.). 

assourdlr betäuben; abgel. v. aourd 

(8. d.). 

assouver <einen Teich) mit Fischbrut 



Ordnen und Anrichten von Speisen, GefäU, sättigen; s. assouvir. 



worauf mnn ptw. setzt, Teller; Vlisbat zu 

Körting. Clyniuluy. WU>. tUr frx. Sj|>r. 



assouvir (einschläfern, zur Ruhe bringen, 

4 
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befnedigen) völlig sittigMi; lat. *!ad- 

assujettir untertänig machen; abgel. v. 
sujet <». d.). 

assule. f. (Brettehen) BehUdehen, lat. 
assüla. 

ummar aufnehmen; um^eb. au8 lat. 
aasflmöre. 

assuraooe* t Veraichening; abgel* v. 

assurer. 

astoM, f. DurehachuB (In der Weberei); 
«Dtat aua Paaaure s la^ ure v. laoer (a. d.) 

ßchnfir^n. 

assurer sicher uiachea, befestigen; ab- 
gel. V. BÜr. 

aste, m. Stiol, Griff; lat. ha?ta. 

astelle, f Sciiiene; lat. '[hlaiitilla. 

aati(c), ni. (Ansteekwerkieng, Steek- 
ineaaer, Olattmeaaer) Glittbein; Vbabat. 
Ztt astiquer. 

asUeot« m. (das, was man an den Angel- 
haken ansticht) Köder, Reffenirurm; Demin. 
V. astic. 

astieoter äticheln, reizen, quälen; demio. 
Abltg. V. asticot. 

astlquer (atecken. mit einem Stecken 
boruliren, stroifon, stroichf^ny glätten; 
uuigeb. ans estiquer v. d. germ. St. stik, 
atek (9üä0). 

BStngale,ni. Ring, Stabehen ; lat^ech. 
astragalus. 

astre, m. Stern; lat-grieuh. astrum. 

astFeiadre zwingen; lat aatrIngSre. 

astroc, m. Tauring (Stropp); vermut). 
uingeb. aus dtach. atropp. 

astuee, f. List, Schlaulieit; lat astütia. 

asyle, aalla, m. Znflnetitsort; lat.-griedi. 
asylum. 

atelier, m. Werkstättc: gleich», tat 
^hastillarinm ▼. 'haatilla, Span, Demin. v. 
hasta Schaft (Lanze), also eigentlich em 
Ort, wo {IToboD-Späne o. dgl. umherliegen, 
Tischlerwerkstatt 

atelle. f. Kummetstoefc; lat 'haatlUa, 
Demin. v. !i:ista. 

atelloire, m. attelloire. 

atermoyer den Zahlungstermin ver- 
lingem; abgel. v. terme (a. d.). 

atiche, f. nn dpn Hamen gestocktes, 
befestigte» Händchen; outst aus 'asticlie, 
'estlehe Vbsbst t. "esticher v. germ, stik, 
atek stecken, stechen. 

atinter herauspiitron ; Knmpos. zu tinter 
(s. d.) klingeln, läuten; atinter bedeutet 
alao eigentl. „(ein Tier, z. B. eine Kuh) mit 



rnöckchcn, mit Schellen versehen, sohmfik* 

ken", ixler attinter (s. <!.). 
I atour, m. Putz, Schmuck; Vbsbst z. 
atonrner. 

atoumer (zureciitdrehen, zurüaten) 
schmücken; ä + tourner (s. d.). 

atoumeuse, f. Kammerjungfer; abgel. 
V. atüurner. 

atOUt, m. Tniinpf; = a totit. 

atrabilalre schwarzgalUg; abgel. v. 
atrabile. 

atrabil«, f. achwane Oalle; lat atra 

bilis. 

ätre (astre», m. Feuerherd; vermuti. lat. 
*a8trieum (umgetk aua griech. Aatrafcön), 

Pljitt(\aus Kacheln odrr T''Ii>son, Ftrirh. 

atroce abscheulich, gräHlich ; lat. atn>x. 

attabler jamd. «n Tisch nötigen ; abgel. 
V. table (8. d.). 

attache, f. Band; Vt.sbsf. z. attacher. 

attaoher anfügen, befestigen; gleichs. 
lat *ad-tagieäre oder *ad*taeeäre (v. St 
tajr-, tar-, tace-, wovon tangf*re). 

attaque, f. Angriff; Vbsbst zu atta- 
quer. 

attaqner angreifen; pikardiaohe Seiten- 

form /ti altnf'her. 

attai^er verspäten ; abgel. v. tard (i. d.). 

attelndre anrühren, treffen, erreiehen; 
tat attiii;:''!-!'. 

atteinte. f. Berührung; Ptzabst z. at> 
tcindre. 

attel, m. a. attelle. 

atteler anspaniu'ii ; vii'll lat. •attltüläre 
„bis auf das letzte Titelchen fertig machen" 
mit Anlehnung an atelle (= lat •hastilla) 
Kummetstock. 

attelet, m. <. "hatelet 

attelie, L s. atelle. 

attel(l)olre, f. Deichaelnagel ; abgel. v. 
atteler. 

attendanee, f. Ervartung; abget v. 
altendre. 

attendre erwarten; lat attenddre. 

attendrir wdcli machen; abgel. t. ten- 
dre (s. d.). 

attenlp hinxugehdren ; lat ad + tfenSre. 

attentat, m. (verbrecherisches Traebten 
nach etw.) Anschlag, Frevel; Ptzabst zu 
lat attentäre. 

attente. f. (Er)warten; Ptcabat zu at- 

tenilnv 

attenter gegen jemd. oder etwas einen 
verbrecherischen S'ersuch machen, etwas 
Böses unternehmen; hit attentäre. 
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attentlf, -ye aufmerksam; gleicUa- lat 
'atlüntivus V. attenddre. 
attotttton, t Aufmarksamkait; lat atttn- 

tio, ''»rifin- 

attanuatlon, f. Verminderung, Abscliwä- 
obmig; lat atltotiatio, -Sneni. 

attÖnuer verdQnnen, vermindern, ab- 
schwärhen, mildem; lat. att^niiäre. 

attermlner einen Termin bestimmen; 
lat attermlnire. 

atterrcF /u Ii . irn worfen; gleicba. tat 
*ad-terrare v. terra Buden. 

attenip ans Land treiben, (an)lauden; 
abgel. V. terre (s. d,). 

atterrissement, m. Erdanachwemmimg; 
abgeL v. atterrir. 

attestation, f. Beglaubigungsachein; lat 

attestatio, -önem. 

attester bezeugen ; gleiohs. lat*atte»tare 
für uttestari. 

attlMlP lau roaeben; abgel v. liMe 

atUer» m. Flaschenbaum; W. uubek. 
Herk. 

attlfer puixc^a; Kompos. zu (altfrz.) tifer 
putzen V. alid. 'tipfon tippen, betippen, 
zurechtsetzen, stutzen (9558). 

attlfbt, n. Kopfpute; abgeL v. at- 

tif(ri-i. 

attiger (anjtassen; vielL abgel. v. tige 

(s. d ). 

attlntar featstauen; viell. gleiche, lat 
*ad-ttgnilftre v. tigniun (tn. tis>, Bai« 
ken. 

atttratl. m. Anzog, Anarnstttng, Gerat; 

abgel. V. attirer, 

attirer anziehen, heranzielien; gleicbs. 
lat. *ud-tirare, s. tirer. 

atttsage, m. Aneohfiren des Feuers; 
abgpl. V. attiscr. 

atUse, f. Schürholz; Ybsbst zu attiscr. 

attlaer anschüren; s. tiser. 

attiaolp, m. Schüreisen; abgel. v. attiser. 

attitrer einen Titel verleihen, beataUen ; 
abgel. V. titre (s. d.). 

attitude* f. Haltung, Benehmen ; W. un- 
klarer Herk., vermutl. umgeb. aus ital. 
attitudine, das selbst wieder iinklnr ist 
(viell. = lat. 'aptitüdinem. viell. aber aui li 
nach Analogie anderer Bnbst anf -tOdlnem 
nV'^'cl V atto — lat aeina Aktion, Gebärde» 
Haltung). 

a(t)toles, m. pl. kleine Inselgruppen; 
ein der Sprache der Malediveninsulaner 
(im Indischen Ozean) entlehntes Wort 



I attombiseur, m.ä(öfler (Vogel); s. torn- 
biseur. 

' attoucher anrühren; s. toucher. 

attraction, f. Ansiehuag(skraft); lat 

. attractio, -önem. 

, attralre anziehen, ködern; hit 'attra- 

gdre für attrah^re. 
attrait, in. anziehende Eigenschaft» Beis; 

lat. attractus. 

I attrape. 1 Sehlinge. FaUstriok, Gegen- 

I stanfl 7t;n! T.äuscluüi; Vlislist. z. nttraper. 

attraper (in einer Falle) fangen; abgel. 
V. trappe (s. d,). 

I attrapolini. f. Sehlinge; abg^ w. at- 

; traper. 

i attraquer zum Laden oder Löschen an 
I den Kai anl^en ; abgel. v. ndl. trekken, 

zielii)! 

attrempance, f. .MäRipunj? der Leiden- 
Schäften; Ybsbst. z. attreuiper. 

attrampep temperiweo, Ua su einem 
bestimmten Orade erhitzen oder eatfaltnn; 
umgeb. aus lat attemperäre. 

attrlbuep luerteUen; lat attrilmfee. 

attribut, m. beigelegte l^gensdiaft; kit 
attribütuin. 

attrister betrüben; abgel. v. triste. 

attrit» -0 serknirsebt; lat atferTtos» -a. 

attritloii, IZerkninehung; hitattiltiok 
-önem. 

attroter herbeilaufen; s. trotten 

attvoupep in Haufen versammeln; abgel. 
V. troupe (s (1.). 

an & le, aux = ä les. 

aubade, f. MorKenstindehen; abgel. v 
aube. 

aubader ein Ständchen bringen; abgel. 

V. aubade. 
aubaga, m. Ffillnngs-, Spaltholz; abgel. 

V. :ml>o aiive <8. d.). 

aubaln, -e Fremde(r); lat 'allbänus v. 
all hl anderswo. 

aubaut m. Budengeld; vermnfl. hit 
'alibänum v. alibi. 

aube, f. 1) weißlicher Liclitschimmer, 
Morgenlfcht lat alba, seil, lux; 9) Chor- 
hemd, lat. alba, seil vestis; 3) Schaufel 
eines Wasserrades, lat *alba für *alva 
aivus. 

anbenagat m. Begrabnisgebflhr fflr 

Freir liv ab^jcl. v. anbain. 

aubeplne. f. Weiüdorn; lat alba spina. 

aubAre, (Adj.) fulb (Pferd); vermutL lat 
^albärus, nach änderet- .\nnahnie = span, 
hobero — araU hobara Trappe, weil die 

4* 
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parb« d«e fa1b«n Pferdes derjenigen der 
TnipiH' iiliiili<-li sein soll. 

auberg'B, f. Herber^je, ultnfrk. Iieriberjfa. 

auberge gepanzert; abgel. v. afrz. auberc 
— abd. halaberc. 

aabergeon, m. Panzerhemd; abgel. v. 

aubergine, f. Eierpflanze, Kierapfel 
<Fmcht); vielL katal. albergina umge- 
staltet auf .irab. albadindjan (nach anderer 
Annahme ab^el. v. alberge (s. d.]). 

auberglste, m. Gastwirt; nb>reL v. an* 
berge. 

auberon (obron), in. Schließhaken; W. 
unhck. Herk., vielloiuht urtiprüugl. Per* 
aonennamet Name des Erfinders. 

auberoBBl^F«, f. Hakenblalt; abgel. v. 

auberon. 

aubete, -ette, f. Ausgabestelle der Mor- 
genparoie; Demln. z. au be. 

aubler, m. \ ) fwriHliche Holzlagc) Splint, 
2) Wasscrhulunder; iu beiden Bedtgii. lat. 
allrarium. 

aublfbln» m. blaue Kc^rnblunie; W.unbek. 
llerk.; <io<icn dio naheliegende Ableitung 
V. album foenuin lassen sich schwere laut- 
liche und begriffliehe Bedenken erheben, 
nel)en aubifnin ist mit derselben Bedtg. 
aubiton (n. d.) vorhanden. 

aubin, m. 1) trottendes Pferd, Trottgang, 
abgel. V. engl, hobby kleines Pferd; 2) El* 

aublner l)in Halbgalupp gehen, abgel. v. 
aubUi 1; 2) die Baumwurzeln bedecken, 
Rebenschößlinge einpflanzen, W. vnbek. 

Herk. 

aubinet, m. fliegende Brii<'ke von ver- 
flochtenen Tauen; viell. abgeL v. aubin 
und n]^o elgentl. „schlechtes Pferd" be- 
deutend. 

aubiton, m, blaue Kornlilumo; W. un- 
bek. Herk. 

aubour, m. Splint, Alpenebenholxbauni; 
lat. alburaum. 

anbrtep, m. Baumfalke; gleiche, lat 
•arhiirarius 

aueho (uu«-h oche), f. Kerb, Höhlung 
zum Aufsetzen der Slecknadelkuöpfe; vor- 
mittl. Vbsbst. z. afrz. oscher, ocher ein- 
edineiden (dieses viell. = lat. 'absecare). 

auenn, -e irgendeiner; gleich», lat. 
•alicunu.s für alitjui + unus. 

audace, f. Kühnheit; lat. audacia. 

audacieux» -ae kühn; gleich», lat. *au* 
daciosus. 



audience, f. Anhören, Gerfditssitznng; 

lat. audientia. 

audlencler, m. Gerichtsdiener; abgel. 
V. audience. 

avditeup, m. Hörer; lat. auditor, -örem. 

auge, f. Trog, Wanne; lat *alvea für 
alv(e)us Wanne. 

augelot, m. (wannonartiger) Schaum- 
löffel; Demin. zu auge. 

auger waniienartig aushöhlen; abgeL 
V. auge. 

äuget, m. kleiner 1Yog; Demin. z. 
auge. 

äugelte, f. Külx-I: Demin. ■/. auge. 

augive, f. (wannenähnlic-hor Bogen), 
Spitzbogen; abgel. v. auge (s. d.; 1049). 

augrmenter vermehren; lat. augmentäre. 

auguste erlaucht, erhaben ; lataugustus. 

ai^ourd'hui heute; = au jour d'hui, hui 
— lat hödie heute. 

aulnaie, f. Erlengehölz; s. aunaie. 

aulnöe, f. Ellenlange; s. uunee 2. 

anlo1l(f)te, f. Anluven; abgel. v. au lof 

(8. d.). 

aulx, ni /. ;iil (s. tl.>. 

aumaiüade, f. Blackfi.selmetz; s. ar- 
maillade. 

au m allies, f. pL Hast<rind)vieh; lat 

aniuialia. 

aumtes, f pl. Garumaschen im Jagd- 
netz, W. unbek. Herk. 

aumöne, f. Almosen; griech.ch'-ömösyne. 

aumöner Almosen geben; abgel. v. au- 
mone. 

atnuAnier, m. Almosengeber; abgel. v. 

aniiii"ino, 

aumöniere, f. Almusenspcnderin, Aimo- 
sentSschchen; abgel. v. aumöne. 

aumönteujc* mildtätig; abgel. v. 
aumöne. 

aumnce, -sse, f. Mutze, (^horpelz; mhd. 
(al)muz, vgl. «Itscii. Mütze (der T'rsprung 
dieses W. i^t dunkel; die Abltg. v. lat. 
'uiütius verstümmelt, abgeschrägt, stüüt 
auf lautliche Bedenken). 

aumu^Ut -88011, m. Pelzmutze; abgel. 
V. JHiiiince, -sse. 

aunage, m. Müssen mit der Klle; abgel. 
V. auner. 

aunaie, f. l'rh'nirf^hölz ; nhL'^nl. v. ruinr- 1?. 
aune, f. 1) Elle, germ.aliua Klle; 2) Erle, 
lat. ainus. 

auneau, m. Um biegen einer v<njfihrigen 

Rebe; W. unbek. Herk, 
aunöe, f. 1) iUaat (Pflanze), vielL uiuget^t, 
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AHB lat helenium; 2) EllenläDKei abgel. ' 

V. anno 1. 

auner (mit der Kile) messen; al»gel. v. 
aune 1. I 

auncttr, f T'rlfiii^oliölz ; Di'iiiiii z annc5. 

auneur, ui. (Ellen-)Messeri abgel. v. 
auaa 1. 

anpanvMit ehemals^ suvor; « an par* 

avant (= pnr + nvnnry. 

aupres neben; — au prd». 

atMlueton. m. <Panzerliemd) WafTenrock; 
arab. alqo'ton Baumwolle. 

aurate, m. Goldbirne; abj;el. v. lat. 
auruni. 

aure, r. BommerlQftehen; lat. aura. 

aureillas, ni. Pferd mit hmgeii Obren; 
abgel. V. oreille (s. d.). 

aureillette, f. kleines Schöllkraut; 8. 
oreillette. 

aurelllon. m. Kn:n-ko (.ilii füniiiLrerWand- 
hakeu); abgel. v. oreille d.i. 

aurUHkn, f. Ohrwurm ; abu:el. v. oraWe 
(fl. d.). 

auröole, f. (goldiger) HeUigenschein ; 
lat. aureOla. 

auHftre, f. Feldsattm, «rand; falsche 
8<'hroi1<;^. für orl^re (a. d.>, abgel. v. lat. 
ora Saum. 

aurtfler einen Zaim mit Gold ausfüllen; 
lat. 'aurificiire. 

auriUard. m. (cheval - ) Pferd mit lan- 
gen Ohren; 8. orillard. 

aarlllfti, m. langohriges Pferd; s. au- 
reillas. 

auripeau, m. Rauschgold; lat. *auri- 
pelUs (1068). 
auFone, f. Eberraute ; volksetymlog. um* 

go-t ;;ns lut.-griech. (li]alirötnna für — nn. 

aurure, m. (lOldleKierun^s lat. aumtüra. 

aussl auch; gleichsam lat *ale (Ntr. v. 
*ali8 fär alius, naeh Anal. v. talis etc.) 
4- >^K- (»nn. 

ausslere, f. TroU (ein aus drei oder vier 
Duchten geaehlagenea Tau); a. 'haussföre. 

aussitdt alsbald; = auasi (s. d.) + tot 

(9. <!.). 

austere streng; lat. austerus. 
auatAritA, f. Strenge; lat. austeritaa,] 
-tatem. 

austregal, -ale .xoluod.Hriclitorlich ; 
gleichs. lat. 'austragaliH v. dtscb. (einen j 
Streit) austra^'en. 

autan. m. Südwind; lat. altanu.s. ' 

autant ebensoviel; lat. *nle (Ntr. v. *alis , 
fär aliuSy nach Anal v. talis etc.) 4- tantum. i 



autel. m. Altar; lat. altare. 
auteur, m, Trhobor: lat. auctor, -orem. 
automne, m. Herbst; lat. au(c)tümnus. 
autorlM, f. Ansehen; lat auctSritas, 

-tfitom. 

autour 1) herum; - au tour (». d.); 
2) subst m. Habicht, prov. anstor, lat. 
•ästör, -örem für astür, -ürem (1000). 

autoursier, ro. Habichtabricbter; abgel. 
V. autour 2. 

autre änderte); hit. alter. 

autrehier vorgestern ; lat. altdrum bkrL 

autruche, f. Strauß; lat avIatrGthio, 
(-önem). 

avtrnl« m. andere(r); lat *alterAi geb. 

nach •ülni und diese» nach cui. 

auvel, m. Flechtwerk zum Fischen; 
jxleiclis. lat. 'alvellus, Demin. zu alvus 
Bauch, bauchiger Behälter. 

auvellG, f. WcilUinjf (Fis^chl; lat. 'albella. 

auvent, ni. Schirm-, Schutzdach; viell. 
umgest aus prov. an van, dessen Herk. 
unbek. ist. 

auvergne, f. Loheaufirisiiu'^ ; W. unbek. 
Uerk., schwerlich irgendwie zushgd. mit 
dem Landsebaftsnamen Auvergne. 

avachlr weich wonlpu; 'i + germ, 
•waikjan weich werden (10338). 

avagnon, m. Venusmuschel ; s. lavagnon 
(5532). 

aval 1) tnhvärts, lat. ad vallem ; 2) subst. 
m. Wechselbürgschaft, verroutl. entstanden 
aus der Abkürzg. ä val. «ss ft valoir. 

avalag«, m. Hinabfahren: abgel. v. 

avaler. 

avalaison, f. Sturz des Wassers (in ein 
Tal), (talwSrts wehender) Westwind; ab* 

gp!. y. 'AvnU^v. 

avalanche, -ge, f. (talwärts rollende) 
Lawino; abgel, v. avaler (284). 

avalasse, f. s. avalaison. 

avalec, f. Auszug (in der Weberei); 
abgel. V. avaler. 

avaleP 1) (talwärts) hinuntersteif^en, 
hinunterbringen, hinunti rsclihickcii ; ab- 
gel. v. aval. 2) Wechselbürgschaft leisten, 
abgel. v. aval 2. 

avalette, f. Stfiok Hols an der Angel; 

demin. Abltg. v. avalor. 
avalies. f. pl. Schabwolle; vermuth abgel. 

V. avaler. 

avaUste. ro. WeehselbQrge; abgel. v. 

avnipr 2. 

avaloir, m. (eine in das Wasser hinab- 
zulassende) Reuse; abgel, v. avaler 1. 
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avaloire, f. grulics Maul (/.um bclilin* avene, f. a. avoine. 
nen), (herabfallende«) Sturzleder; abge). avtaemetit. m. Ankunft, Refi^ieruni^a* 

V. avaler 1. antritt; altt^cl. \. avenir. 

avalure, f. Hufwulst; ahuel. v. avah'ri. avöneron* ill. tauber Hafer; abgei. v, 
avanee, f. Vorsprung, Vorbau; Vbsbsi. aveiii««. 

XU avanoer. avtatep, «ire im Hafer befindlieh; ab- 

avancer vorwärts bewegen; gletehBatu l'c]. v. avoino. 

lat. 'abantiäre. aventr 1) koiiiiueu, gcsuhelien, lat. ad- 

avan^on, m. Ansatx an der Angel, Brett : venire; 2) subst. m. das kommende Ge- 

an den Enden einer Rolle beim Reep- 1 acliick, dip Zukunft, lat. ad^'onire. 

aehlfiger; ab^el. v. avnnot'r. avent, ni. AdvoDt; lat. a<lv(*?itiis. 

avanie, f. Plackerei. ErprettBuiig; W. aventer nach dem Winde ri<*lil4.*n; nbgcl. 

dunkler H«rk., viell. Ptssbst zu afrz. I v. k vent — ad ventum. 

avanir <v. lat. vanus) '/.uiiichto machen. aventiers, :idj. m. pl. aus Nebenlinien 

srhädißen, beeinträchtijxen ; viell. auch - als Krb.seliaft zufallend; abfiel, v. avenir. 

spätgricdi. abania IJeleidijrung (v. türk. avonture, f. (Jesehehuis, Be)iebenheit ; 

avan, Bedrfiekung). lat. 'adventflra (v. advenlre) Vorkomm- 

avant Vor; Int. ab ' antf. nis. 

avantage, m. Vorteil; abgcl. v. avant. I aventurer uufs Spiel setzen; abgei. v. 
avaatln» m. WeinatoeksclioBling; abgel. 1 aventure. 
v. avant. ' av«ntnreuz, -ae abenteuerlich: abgel. 

avanture, f. s. avmitttre. v. a venture. 

avaousse, in. Kernieseiciie; abfiel, v. aventurier, -ere Ahenteurcr(in); abgel. 

avanx. , v. aventure. 

avare ^rcizig; lat. avarus. aventurine, f. Gliinnier.stoin (kiitistlii her 

av&riable havarierbar; abgei. v. avarie. Stein, den man erzeugt, indem mau auf 
avarlM, f. Geiz; Isit. ä.äritia. , ge.<;chmulzene8 (i\an EisenfeilapSne auf« 

avafle« I. Se«-, Schiff isschaden; vermutl. I Geratewohl wirft); ab^^el. v. avonture. 

vom arab. awär Riß, Fehler (Gi:?). avenue, f. Zu^an^^: Ptzs!i'=t. /. nvmir. 

avarier (zur See) verderben; abgel. v. avörage, m. (Wahr»cheiniichkeits-) 

avarie. ^ Durchschnitt; abgel. v. averer. 

avatar, ni. H«- 1 : i t > i:.'en eint s r;otte.s avärer etw. als wahr erweisen; abgel. 

ztir Erde, McnBcliwcnluiiL^ eines Gottes v. afr/. voir -= lat. verus. 

Verwandlung; sannkr. avatar herabsteigen. averon. ut. tauber Hafer; gekürzt aus 
avanx, m. Kermeselche; W. unbek. j av^neron (a. d., a. auch avron). 

Hork. I avers, ni. (die dem Hlirkr zugewandte) 

avee ipit; lat. ab hoc (3Ü, 779). .Vorderseite einer Münze u. dgl.; lat. ad- 

aTetauürt lierlmiMdeB; Itt *abS«iire weg- j veraum v. advertöre. 

nehmen (28). averse, f. Guß-, Platzregen ; au» h + 

avelne, f. s. avoine. verise (Ptzsbst. z. veraer (s. d.])auf einen 

aveinlöre, f. Haferfeld ; abgel. v. aveine- GuU. 

avelCDaaMe, f. Eiehelnipfehen ; abgel.' aversion, f. Abneigung, Widerwille; lat. 

v. afrz. avelaine = lat. abelläna (nux, nach avi i >iM, -imicui. 

der Stadt Abella in Kampanien). Nach avertln, ni. Drehkrankheit; entsst. aus 
anderer Annahme abgel. v. lat.-griech. la 'vertin (l'iivertin) lat. verti;;inem 
balftnus Eiehel, IlaselnuM. | (Nomin. vertigo) Schwindel. 

avellne, f. Haselnufi; lat. *abellina für avertlner. s' (<i( !i imnicr in d- in- 
*abelläna. I e>elben Kreise herumdrehen), eigeuBiunig 

avellnler, m. Haselslrauch; abgel. v. sein; abgel. v. avertin. 
aveline. avertlneux. -se schwindlig, närrisch; 

avelle. f. kleiner Weiüfisdi; Ut *a(UbeUa al u- 1. \ . avertin. 
vgl. able. avertir (die Aufmcrkiiamkeit jemds. auf 

avtaag«, m. Haferzina; abgel. v. aveine etw. hinwenden), jemd. von etw. benacb» 

nvenaut,-e zukommend, wohlanatehend, ricliti;;cti ; ttal. avvertire, umgeb. aus htU 
anmutig; Part. Präs. v. aveuir. ' advert^rc. 
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avertissement, m. Nachricht; abgei. v. 
averttr. 

ATMprer, -ir Abend weMten; abff«t. v. 
lat. vesper Abend. 

avette, f. Bienchen; deiiiin. Abitf^. v. 
lat apifi Biene. 

aveu, 111. Geständnis; Vbsbst z. avouer. 
av(o)uor ini Gesicht behalten; abgel. v. 

il. Vbdg. ä vue. 

aTenyle blind; lat*ab^(Un» ohnlugig 

(39). 

aveugler blenden; abgel. v. aveugle. 
ftveiiglette, f. in it blindlings; demin. 
Abltg. V. aveugie. 
avU m. Glut des Backofens; Vbsbet. t. 

avir. 

»▼laire» m. Vogelhaus; lat aviärium. 
avlander \ crproviantieren; abgel. v. 

viande (s. d.). 
avide lüstern; lat. avidu?. 
•vldlM Gten Sueht; tat. avldltas, -ti- 

teni. 

avlgner mit Rebcu bepflanzen; abgel- 
V. vij^Mie (s. d.). 

avlllr ernicdriiircn ; ab^rel. v. vll («. d.). 

avilissement, ni. Erniedri^fung, Herab- 
wiirdiguug; abgel. v. avilir. 

avlllon, m. Hinterklaue der Raubvogel; 
mil l I ii tl S> iti iiform 7U aignillon (s. d.). 

avillonner mit den Hinterklauen (aesen; 
abgel. V. avillon. 

avlaev Weingenich auaatrSmen lassen; 
abgel. V. vin (s. d.). 

avir I) ausdörren, a. 'havir; 2) die Rän- 
der eines OefiBes nmkrinipen, lat. *ap!re 
ffir apcre passend machen. 

aviralson. f. Salzgang; vcrmutl. abgel. 
V. afrz. Hvirer drehen, jedoch ist die 
Bedtgsentweklg. sehr unklar. 

aviron, m. Ruderstange; vermutl. ili 1 
V. virer drohon. (loch ist die Bedtgseot- 
wickig. niciil klar. 

ATironner mdern ; abgel. v. aviron. 

avis, m. Anstellt; Vbsbst. z. avi8<T ndor 
viell. entat. aus d. Vbdg. a vis = lat. ad 
Visum naob Augenschein. 

aviser den Blick jemds. auf etw. richten, 
jenul. auf rtw. nnfniorknam machon, j( in<l. 
benachrichtigen; gleichs. lat. 'adviHare 
abgel. V. VISUS Gesicht. 

aviso, m. Couriersebitf; span, (bareade) 
aviso. 

avlsse, f. Schraubstüek ; Vbsbst z. 
'aviaser gleiehs. lat. *advitüre abgel. v. 
vTtia» Rebenranke, Schraube. 



avis(s)ure, f. Falz; abgel. v. avir 2 
(9. d.). 

avitailler verproviantieren; abgel. v. 
•yitiille ^ lat victüälia. 

avlvage. m. Polieren; abgel. v. aviver. 

avivw lebhaft maehen, auffrisehen, po- 
lieren ; abgel. v. vif. vive (s. d.). 

(avive) avives, f. pl. Mandeln, Hals- 
drüöcn des Pferdes ; verniutl. lat 'aquivae, 
-as <v. aqua), Wasserdrüsen. (Ist diese 
Abltg. richtig, so ist afrz. viv nn^ 
l'avive durch Verwachsung des a mit «lern 
Artikel entstanden.) 

avlvolr, m. Poliermesser, Vergt^denea- 
ser; abgel. v. aviver (s. d.). 

avivures, f. pL Abfälle beim Belegen 
der SpiegelglSser; abgel. v. aviver (s. d.). 

avocasser Winkeladvokat sein; un- 
regelni. abgel. v. avocat 

avocat, m. Advokat; lat advöcätus. 

avid, m. in Jhmam nn — ** aus einem 
Bottich In den andern laufen lassen; 
Vbsbst z. avoyer (s. d.). 

avoine, f. Hafer; lat avena. 

avoir haben; lat habSre. 

avolslner benachbart sein; abg^» v. 
voisin (s. d.). 

»▼orter sa früh gebareu, lat abortftre. 

avorton, m. Frilhgeburt; abgd. v. 
avortcr. 

avoue, III. Anwalt, Schulzherr; lat ad- 
vAcStus. 

avouer (^^cloben) bekennen, gestehen; 
lat 'advütäre. 

avontre» m. Bastard; Vbsbst z. *avou> 
trer (lat *ab' ffir ad-ultftrSre) Ehebruch 

treiben. 

avoyer l) subst m. Stadtschul theili, 
gleiehs. lat *adv5oSrius; 2. verb, auf den 
\Veg kommen, zu gehen anfangen; lat 
•adviäre v. via Weir. 

avril, m. April; lat Aprili». 

»Tran, m. Windhafer; gekfirstaus aväron 
(oder /iiH.inimenbgd. mit dtseh. haber, 
alid. habaro). 

avuev s. avener. 

avuliloii, I. AasreiSen; lat avulsio^ 

-önem. 

avust(e), m. Knoten zur Verbindung 
zweier Taue; Vbsbst. a. avuster. 

avuster zwei Tauenden zusammen- 
knüpfen : vermuU. umgeb. aus ajusler 
(s. d.). 

axe. m. Achse; lat. axis. 

axille, f. Aehaet. Aatwinkel; tat. axtUa. 
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axonge, f. Wajiensclmiierp; lat. axun^ia. 
aynet, m. Heringa^tock; Demin. z. aine 2 
(8. d.). 

aze EmI; varmutl. lautunrei;elin. Um- 
bilde;, aus Int. nsinus. 

azur, tu. Azur; pers. lazvard lazurätm- 
lich (5495). 

uurep axurblau färlten; abfcel. v. wmr. 

B. 

baba. m. Rosinenkaclien, Bebe; viell. » 
poln. baba, inöirlicherweiBe aber aneh lein* 

drrsprjK'lil. \V. 

babau, f. I'opanz; kiiider^praciil. \V. 

babeurre, m. Buttermilch; = bas beurre. 

babiche, f. s. barbii-ln'. 

babiehon, lu. s. barbichon. 

babll» ni. Geschwätx; Vbsbst. s. bablller. 

bablllage, m« Schwätzen; abirel. v. ha- 
billor. 

babillard. -e ;{eschwäUi^; abfiel, v. ba- 
biller. 

bablller plaudern; von einem lautnaeli- 
afimenden St. bab- ptipoln (v>£l. engl, 
babble, auch eu^I- baby). 

babiUePle, f. SchwatxhaftiKkelt, abfiel. 

V. bal»illci-. 

bablne, -ouine»f.Lef2c, Lippe (der Tiere); 
abfrei. v. d. St bab- (s. babilter). 

babiole, f. Kinderspielzeu^^s Lappalie; 
ab^el. V. »'iimI. 1i:i1>v kh'iiit's Kind. 

babloler kindische l'osaen treiben; ab- 
fceL V. babiole. 

babion, ni. (Pappolkindchen, Kindchen) 
kloinpr Affo; s. babiller. 

babord, ni. Backburd; volksetyniolu^i. 
umgeb. (gieichs. bae bord) aas germ, 
bat'kbord. 

babotte, f. (kleioes Kind, Püppchen) 
Insektenlarve; s. babüier. 
babou, m. <kleinea Kind, kleine) Fratae, 

Orinii^sft; f». babiUcr. 

babouche, f. Scldaf-, Mtjrgen^ciiuh ; arab. 
bftbUBCh, pers. pfipasch. 

baboulD, m. häßliches kleinem Kind, 
Fratze, Pavian; d. \V. scheint eine pejo- 
rative Abltj,'. vom St. bab- (s. babiller) 
XU sein. 

baboulner Gesichter schneiden; abgel. 

V. babuuin. 

baby, m. kleines Kind; en^d. baby (s. 
babiller). 

bac, ni. Fähre, Iku k. l'rahm; vidi. ndl. 
bac, Wanne, xsligd. mit bassin ^ 'bacci- 
mntn (1129), 



bacalas, -ab, -ar, -at. m. Holzschiene 

auf d. Dacli d. Schiffshiiitorfoils; vermutl. 
»eltgatne Ablt^. v. nenn. l>ac'k. 

baeallau, m. Kabeljau; ndl. bakeljanw, 
Nebenform z. kabeljaauw. 

bacasas, ui. kleines vorn hohes, hinten 
flaches Bot; vcrmutl. abjiel. v. ;;erm. back. 

baeasson, m. Wasaerkasten; abgeL v. 
ndl. bar Wnnne, Troy. 

baccara(t), m. Art ICartenspiel ; W 
unbek. Herlc. 

baechanal, m. (lärmendes Bacchoflfest) 
Lnrni, Sju ktukel ; lat. bacrhanäle. 

baccüas, f (schlechter Wein?) Zitnmcn- 
safthefe; viell. pejorat Abltg. v.tat. Baoehus, 
doch muH >< h'm das (•eniis Bedenken 
iiierjcegeu erro^'en. 

baehasse, f. Damm eines Teiches ; ab^el. 
V. bäche. 

bachasson, m. s. Itacasson. 

bach&t, ni. Stampflocli (bei der Papier- 
fabrikation), abgel. V. bache. 

bäche, f.^'ewiilbtesGeföO, Mulde, Wasser- 
kasten u. djil., (Kuppel), «owölbte Plane, 
Wa;;oiidcilvf ; vcrmutl. j^k-iclis. ial. *bacc4i, 
Femin. x. bac (s. <1.) Wassortroju;. 

bachelette. t. schone Maid ; femin. Bildg. 
z. buchelier. 

baeheller, m. junger Hann, jun>;er Ge- 
lehrter; vermutl. gieichs. lat. 'baccalarlas 
•vacc-ilärius (v. vacca), trebihlft nnrh Ana- 
logie v. 'caballurius (v. caballus); die 
Bedtgsentwckig. d. W. würde gewesen 
sein: Besitzer einer Kuh, Kleinbauer, ,Iunjr- 
bauer, junger (noch nicht zu j^röflereni 
Besitz gelangter und noch nicht verhei- 
rateter) Mann. 

bächer mit einer Plane bedecken; ab- 
gel. V. bäche (s. d.). 

baetaoUe, 1. eine Art Pfanne; abgel. v. 
bächo (s. d.). 

bachon, m, Weinkufe; abgel. v. bftche 
(s. d.). 

baehot« m. Nachen, kleine FShre; abgel. 

V. l ' Ii. (S. ,].). 

baebot(t)e, f. Fisch(tran8port)ka8teu ; 
abgel. V. bäche (s. d.). 
baehou, m. hölzerne Kiepe; abgel. v. 

bäche (.«. d.). 
bachoue, f. Weiukufe; abgel. v. bächo 

1(8. d.). 

bacile, m. (atibohenförmige Pflanze), 
MppiT' n. hol : vermvtl. gelehrte Umbildg. 
v. iitt. bacillus. 

i baelUe, m. Stäbchen; lat bacillus. 
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badnet. m. Mahnenfufl, Starmhaabe; St. bad- (vgl. hndm), ?n daß d. Worteigent* 
8. bassinet ' Ucli Tändelstäbchen bedeutet 

bielag«, in. Sperrani?; abgel. v. bftcier.| badinaat, m. (nicht angespannte«, alio 

b&der (mit Stöcken) versperren; gleichs. lose laufendes, gleichs. tändelndes) Hand* 
lat 'Ijaculare v. baculus Stock. pferd. (überzähliger, daher wpnijr hoschäf- 

bicleur, m. HafenscUIieUer; ubgcl. v. , tigter) Parlamentarat ; Ptzsbst. z. badinor. 
bftcler. badlner tfindeln, Behikern; abgeL t. 

bacliau, m. ». bacaliau. I i 'i i 

baconner (Schinken) in Salzwasser le-i badouille, f. Pantoffelheld; entst aus 
gen; abgel. v. engl, bacuu. •padouille, abgel. v. d. St. pat- (vgl. patin) 

bMtvtele* f. GoldabflChnitMl; a. brae* 'mit irroflen Schuhen gehen, watscheh!« 
tt'ole. viol!, hat Kreuzung mit badouiller slatt-> 

bftoul, ui. Hiuterrieiuen der Zugtiere; gehabt 
entstanden aua bat cul. I badOUlUeP Instig tändeln» aobwirmen; 

bacus. ni. Quertritt am Webatuhl; W. abgel. v. d. St. bad- (ans *badfire, den 
unbek. llrrk. Mund aufsperren). 

badall, m. weites (gleichsam gähnendes) badours, m. pl. Zange mittlerer GroUe; 



Schleppnetz; lat badSealum v. *badäre 

den Mund aufsperren. 



vermnti. abgel. v. d. St. bad- (aua *badBre), 
weil die geöfhiete Zange gleiclM.deii Hund 



badaud, m. Manlafff : ^rleichs. lat 'ba- aufsiu rrt. 
delluü v. *badäre den Mund aufsperren, i badrouiUe, 1'. Bündel alter geteerter 

badander gaffen; abgel. v. badaud. Taue; s. vadrouiUe. 

bade, f. Zirkelweite, -Spannung; gleiche. ; baffre. f. f. bäfre 2. 
lat *bada, Vbsbst. %. *badäre. bafouer lächerliob machen, verhöhnen; 

baderne, f. Serving (alte Garnuiue); s. baffre (bäfre 2). 
wahrscheinl. breton. W. bAfre, s. 1) Kresserei, vermutl. = 'bafe 

badian(e)« m. f. Stemania; pera. ba* Vb.sbst z. *l>iifor (abgel. v. lat.-griech. bafa 
dian. [ Sauce) Sauce lecken; 2) Faustsohlag, ab- 

badlArat f. dicke u. unregelmifiige ; gel. v. einem lautnachahmenden St. baf- 
(^deiehs. den Mund aufsperrende) Schiefer- (baff-, buff-) klatschen, puffen, flehlagen, 
tafel; abgel. t. lat 'tMdira, den Mund nnprlnvollt n machen u. di:l. 
aufsperren. i bAfrer gierig fressen; abgel. v. bälre 1. 

badlgeon, m. Stelnmdrtel, gelblidie Waa- 1 bagaoe* f. a. bagaaae. 
serfarbe, Bildhauerkitt; W. unbek. Herk., bagage, m. (Jepäck; abgel. v. einem 
viell. ist es aus bas digeon (s. digon) entat. ' vorauszusetzenden Yb. 'baglgjuer packen 
und bezeichnete ursprüngl. den unteren , (abgel. v. d. volkslat St 'bagg-, *bag-, 
Teil eines Detehpfahlea, dann ein suge> | Nebenform t. pag^, wovon pangfire feat- 
spit7tn? Tlolz, mit dorn Sclilanim, IMürtcl inncliPii). 

u. dgl. gerührt wird, endlich die schlam- bagare, I. Pack-, Transportschiff; s. 
mige Masse selbst ] bagage. 

badlgeonner mit Mörtd bewerfen, an-l bagarre.f. (Durclieinand«rpadceo,wasle 
streichen; v. badigeon. Packerei) Wirrwarr; s. bagage. 

badlgolnce, f. Lippe ; in seinem ersten j bagasse, f. 1 ) sich herumtreibendes, 
Bestandteil hängt d. W. jedenfalls mit i liederliehes Mädchen,— Vagasse» lat *Ta- 
*badäro den Mund aufapenren aus., sonst «^acea v. vagari sich herumtreiben; 2) Sten- 
W. unbek. Herk ^'ol des Zuckorrohrs, viell. identisch mit 

badUlon, m. Speiler am Schiffsmodell , bagasse 1, es wäre ilann anzunehmen, daß 
zur Angabe der Breite der H51ser; prov.l die Benennung einer aiehhemmtreibeDden 
badalhon v. badalhar, vgl. franz. bäiller Dirne zur Benennung eines schwankenden 
(s. d.). Rohres gebraucht worden wäre. (Viell. ist 

badin, -e (den Mund offen habend, gaf- bagasse zunächst aus span, bagazo Mark 
fand, sieh amüsierend) tändelnd, altgel. j umgebildet ; die ursprüngl. Itedtg. des 
von dem aus 'badare den Mund aufeperren span. W<. müßte dann aber zunächst „niark- 
gewonuenen St bad*. i haltiges Kohr, Zuckerruhr" gewesen sein.) 

badlne, f. Spasierstockehen, abgel. v. d. ' bagateUe, f. (kleiner Packen, Lumpen» 

KSrtin«. Gtymolof. Wtb. r«. Spr. 6 
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bfindel) Lumperei, Kleinigkeit; vermutl. 
abgd. V. d. St *bag[g]-, b. bagage. 

basrne. m. SUavenkerker; ital. bagno 
B. bain. 

iMurnoto, t (Badazelle), jämmerlich« 

Wolmun;:: Demhi. 2. bagne. 

ba^rnoldt, m. (irleichs. pp'>nfletea> etp- 
teertes Segeltuch; abgel. v. bagne (b. d.). 

lMig(«)ftge, m. RlngelBohiiitt Ob derOirt- 
naral); abgpl. v. hapfner rin^'förmig machen. 

ba^rne, f. (Packen, Bündel (vgl. plur. 
bagoea Gepäck]), Wulst, wulstiger Stein 
im Ringe, Siagebing, Bing; Vbsbst. z. 
•baguer packen. In der Bedtg. „Ring" läßt 
bague sich vielL ags. beag Ring (v. 
biogan biegen, IcHimmen) anaetxen. 8. 
ba^'a^^f. 

baguenaade,f. 1) (Ringel.^piel) kindische? 
Spiel, kindisGliea albernes Gedicht, abgel. 
V. bague, doch ist die Art der Abltg. 
höchst hefrpiiunioh ; 2) (Pflaiizp, dif p^lHch- 
sam ein kindischen Wesen oder ein wul- 
stiges Aussehen hat), Klatschblase, Schaf- 
linee^ varmutl. identisch mit baguenaude 1. 

baguenauder rn.-^scn treiben, tändeln; 
abgel. V. baguenaude 1. 

htigweaMuHiKf, m. i) Kiaderapid mit 
Ringen, Possenreißer, abgel. v. bague- 
naude 1; 2) Blasenatraneb, abgeL v. ba- 
guenaude 2. 

baga«r Ringe anbringen, Ringe ver- 
teilen, an Ringen aiiffalton ; ahircl. v. bajnic 

baguette, f. (kleiner Stab), Stecken, 
Gerte; ital. bacchetta, demin. Abltg. von 
lat. 'baclcja, •bac[c]us Stock (vgl. bäcülusK 

baguettier, m. Ladeatockaehmied; ab> 
gel. V. baguette. 

bagueor, m. Ringelmesaer; abgel. t. 
bague (s. d.). 

baguier, m. Ringschmuckkietehen; ab* 
geL v. bague (s. d.). 

iMliut, m. Ttrohe; Tiell. gleiehs. 1at*ba> 
götum V. St. 'bat'- packen (s. bagage), 
vgl. ital. ba[gjüle Koüer, vgL a(u)gustu8 
< aoüt. 

iMÜltitar Lärm machen; vermutl. abgeL 
V bihut, (h»ch ist der hptrrifnichr Zushg. 
unklar (viell. ist anzunehmen „in einer 
Truhe kramen, wQhlen, lirmend herum* 
wirtschaften"). 

bahutiepy m. Kaatenmacher; abgeL v. 
babut 

bal, braunrot; lat bidlus fcastanien* 

brniii). 

bale, f. 1) (Fenster-) Bucht, Bai, Vbsbst 



7.. afr/. baiier (8. bayer) »• iat. 'hädiare den 
Mund aufsperren; 2) Beere^ lat. bae[e]a. 

baTette, f. eine Art Flanell; vermufl. 
abgel. V. bai (s. d.). 

balfln, adj. in: vers -a reimlose Verse; 
abgel. V. d. Namen dea Dichters Ralf 
(in. Jh.). fs. bain. 

balgner baden; gleiehs. lat 'bagnäre, 

iwlgneiiF, m. Badender, Bademeister, 
Bader; aJiiicl. v. baigner. 

balgnolr, m. Badeplatz, -a, f. Bade- 
wanne; abgel. V. baigner. 

bail, m. Pacht, Verpachtung; Vbabat 

Z, bnfM'M-, 

baile, m. königlicher Richter; provenz. 
Wort, lat. bäjülus Lastträger, Dienattuann, 
Kommissionär, Verwalter. 

bafUard, m. 1) Tragbahre; abgel. t. 
ballier; 2) Sommergerste s. bailJarge. 

bnlllapga, f. Sommercerate; lat ba- 
learica (seil, iiordea), Gerate von den ba* 
learischen Inseln. 

baiUe, f. Kufe; Vbsbst z. ballier, mög- 
lich iat auch, dal) baille demin. Abltg. v. 
bac (<. d.l ist, L'h'ichs. lat. 'baoula. 

ballier (eine Last tragen, etw. auf sich 
nehmen), etw. verwalten, etw. anr Ver^ 
waltung übergeben, verpachten, lat b|jfi* 
lärf Irat'fn. 

baiUer (den Mund aufsperren) gähnen, 
klaffen; lat *bidlettlire, demin. Abltg. v. 
•!)n l im len Mund öffnen. 

baillöre, f. Ballone; W. unbek. Herk. 
(viell. lat 'bajuläria braunrote Pflanze, 
8. baillet). 

balllet fahlrot; abgel. v. lat 'bajülus, 
Demin. v. *baju8 für b&dius kastanien- 
braun. 

baiilett«, f. Fachtlehen; abgel. v. bail 

(s. (1 » 

baiüeul, m. Knochenein renker ; vielL 
Demin. zu 'bau "«lat bajOilna Lasttriger, 

Dienstmanii, Gehilfe, (HoilL'oliilfc). 

bailleur, m. Verpächter; abgel. v. ballier 
(8. d.). 

bällleur, m. (Gähner), schläfrigerMenaefa; 

abgol. V. ballier (s. d.). 
ballli(f), m. Amtmann ; abgel. v. bailler 

(B.d.). 

ballliage, m. Anitei; abgel. v. bailli. 
baillie. III. TTi^rrschaft; abgel. bailler. 
baUion, in. Knebel; abgel. v.bäiller (s. d.). 
biUlonnar knebeln ; abgel. v. bftiUon. 
balUoques, f. pl. dunkelbraun u. weiß 
gemischte StrauUfcdem; s. baület 
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Imlllotte, f . Hutte ; Demin. i. biille (s. d.). 
bain, m. Bad ; lat 'bagnura umgebildet 
aus balneum nach Anal. v. stagnum Teicb. ; 
1i«Ionii«tte, t Gewehnufnte; aiiR«bl. i 

abffel. V. d. Namen der Stadt Bayonne, ' 
wo diese Waffe zuerst angefertigt worden 
sein soll. 

balMlllar (listige Handküsse auatdlen 1 

mui^Ren), lan^^wellige BssQcfae «bststten; ' 
abgel. V. baiser. 1 

1MÜS0P Icünsen, m. KuB; lat. basüve. | 

baiseul. m. Klt-berranft am Brote; lat 
bäHioliiiTi, eigentl. Kündien, Scliinät/f)ipn. • 

baisonge, f. Salbeigallapfel; W. unbek. ' 
Herk.» vielL v. Iwiser abgel. 

balsoter oft küssen ; abgel. v. baiser. 

balsse, f. Fallen, Sinken; Vbabst s. 
baisser. 

bftluer niedrig machen, senken; lat. 

•bassiäre (v. bassus niedrig, tief). 

baissiere, t Keige, Bodensatz; abgel. 
V. baisse. 

baltsolr, m. Solbehälter; abgel. v. baisser* 

batsure, f. Kleberranft; s baiscnl. 
baltre, L Steififuß (Vogel); W. unbek. 
Herk. 

bajaire, r. KuOmünze (M&nze mit 
Doppelköpfen als Opprii^o) ; viell. abgel. 
V. 'bajer (vgl. iiai. baciare) fi^eitenform 
tn baiser (s. d.). 

bajou, ra. Heckbalkon, nordbrett; mask. \ 
Seitenform z. d. Femin. bajoue (s. d.). i 

bajoue, f. Schweinskinnbacken ; zsgstzt , 
ans der P^orativpartikd ba (» lat bis) | 
+ j'>ii<> (3. d.). 

bajoyers, ui. pL backenartige Seiten* i 
mauern ; abgel. v. bajon. 

hält m. Ball, TsnageeaUsdiaft; Vbsbst! 

a. h-A]\ov I 

baiade, f. (das Bummeln), Spaziergang; ! 
Vbsbst. s. balader. 

balader 1) (sicli im Kreisoherumtreiben), ' 
bummeln, spazieren gehen, abgel. t. baller; ' 
2) wählen, s. ballotter. j 

baladaur, m. Bummler; i . , I 

baladln. m. (Opern-) f^pj- ^* 
Tanzer, Possenreißer; ' balader. 

Imlafp», f. WnndKppe, -spalte, Sehmarre; 
Psjorati\ ])artikel ba <«• lat bis) + ahd. 
leffur L,efze, Lippe (1414). 

balal, m. Besen; Vbsbst. z. balayer, 
(s. d.). I 

balals, adj. in: rubis — Balasrubin; 
benannt nach d. Fundorte, der Landschaft 
Balaschau (Saiiiarkaiid). 



balance, f. Wage, Gleichgewicht; lat. 
bilanx, -iänrein (bi wurde als Pejorativ- 
partikel aufgetaut) (1385). 

balaaeer ins Oleiebgewieht brkigea; 

iib^'ol. V ii ilance. 

balancier, m. Wagenmacher, Balaneier- 
stauge; abgel. v. balance. 

bnlnneliM, £ Sehwingssil; abgel. ▼. ba* 

lance. 

balanfoire, f. Schaukel; abgel. v. ba- 
lance. 

balandran, m. langer Mantel ; s]>an. ba« 
landran, ital. palandra Roitmantel; ver- 
muU. abgeL (aber in sehr unklarer Weise) 
lat pala Sdwufel, also eigend. ein 

sdianfelartigeB breites Tuch bedeutend; 
es würde balandian mit hiilaTulre (s. d.) 
eng verwandt seiu, weuu ungeuommen 
werden dar^ dafi das letstere eigfl. «in 
schaufelartif^e.s Trapezsegel Ijedoiitot 

baiandre, f. zweimastiges Biunenfahr- 
zeug mit trapezförmigen Segeln; s. ba* 
landran. 

balange. f, Kufe zum Traubentransport; 
viell.gleichs. lat. *ballanea (v. *balla, Kugel), 
nittdikshes QeHB. 

balant, m. schhiffes Tauend««; .s. ballaiit. 

balasse, f. Spreusaok, Bottnack; gleiöhs. 
lat. *balläcea abgel. v. builare. 

balast, m. Ballast; Pe|oratiTpartikal bar 
-f- dtscli. la.st, in der Schreibung oft an- 
fretrlichon an baiasse (s. d.). (Möglich wäre 
uucii, daß balast mit balasse identisch ist, 
u. dafi die Anffigung des t erst im Ndd. 
durch Anfrleichun{r an das deutsch^ last ov- 
folgt u. daß dann das so erweiterte W. 
in das Frans, «urüokgekshrt wäre.) 

balauste, f. wilder Granatapfel; lat- 
grieoh. bahntstium. 

baiayer kehren; gleich», lat. ('ballicäre 
oder) *ballTd1ire v. ballire werten, in Be* 
we;iiiiiL hrinuen, stäuben, fe>,'on. 

balayeur, m. Auskehrer; abgeL v. ba* 
layer. 

balaynraCi), t (pL) Kehrksht; abgeL 

])alnyrr 

balbusard, m. s. balbuzard. 
bnlbttttoP stottern; umgeb. aus lat bat* 
btttire. 

balbuzard, m. Fluß-, Fischadler; engl, 
bald-buzzard kahler Bussard, 
baleon, m. Balkon; ital. baloone, genn. 

li.iM^M T;.m"I.:.mi (1183). 

baldaquin (afrz. baudequin), m. eigtl. 
ein golddurchwirkler Stoff, dann aus 

6» 
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solchem Stoff beateheudor Tliroitliiiuniel; balle, f. (Gegenstand zum Werfen), Hall, 
ital. baldficchino abg^. t. d. Stadtoamen | Ku^el, Balkn, Balg der 6riB«r, Sproa; 
Pir i i als dem Yerfertigungsorte flolchea Vbs^st. 7 hnHcr werfen — lat *baUire 
Stoffe». ' — griccli. büllein. 

bftle, bftle, 1 s. balte. I baller (den Leib hin u. her werfen), tan- 

balelne, f. Walfiscli: lat. bälnenn. zen; lat. balläre. 

baleiner mit Fisdibein durchziehen; ballet, ni. (kleiner, in<><llir'her Tan?), 
abgel. V. baieine. SchautauK; ital. balletlo, l>emin. z. ballo 

bale8t(P)oii, m. Se^elstanite; abgel. v. 1 Vbabst z. ballftre tanzen. 

lat. ballista Aiinlnust (ilio Sefjelstange ballier, ni. Spreuboden; ab|?el. v. balle, 
bildet mit d. Hegelmast ein Gcrünt, das ^ ballon, m. grulter Ball, Ballon; abgel. 
eine entfernte Ähnlichkeit mit einer Arm- 1 v. balle. 

brüst zeigt). i balloimer ballförmifr machen, aufblähen; 

balestrllle, f. h. arlial. st rille. abgel. v. ballon. 

baletre. f. aus der Fuge der Gullfonn ballot, m. kleine Kugel, (kugeiförmiger) 
hervorquellendes Metall; W. nnbek. Herk., 1 Packen; abgel. v. balle, 
an lat. ballista Armbrust zudenken seheint I bftUottage, m. Kugelung, Abstimmen, 
duiv?) die Bedtg. verb >ten zu werden. ' (Kii<^'f!-y\Vahl ; abgel. v. ballolter. 

balevre, f. Lippen, Spalte; rcjurativ- . baUot(t)e. f. Wahlkugel; ital. ballutta, 
partikd ba (= lat bis) -f lat. labra. | pallotta, v. griech. bfiUein, bezw. pällein. 

balicorne, f. s. balisitorne. ballotter hin- u. herwerfen, ballottieren; 

baiin, m. (Wurftuch), Kornsiebtuob; i abgel. v. ballotte. 
abgel. V. ba(l)ler. j balme, f. g. bäume. 

ballne, 1 grobes wollenes Packtuch; e. baloire, f. Schergan^' der Schnitter 
baiin. (eigtl. der Ort, wo Spreu abfällt), Seher- 

balisoorne, f. obere» Eisenstück am: gang &uf dem Schiffe; abgel. v. balle 
Bhisebalg; W. unbelc Herk. („Spreu''. 

ballse, f. Bake (Seexeiehen); vermutl. balourd, m. äulierst schwerfälliger Kerl, 
Vbsbst. zu baliser. Rrztülpel; entst. aus d. Pejorativpartikel 

baliser Seezeichen (Baken) auswerfen, | ba + lourd (». d.). 
legen ;vielLLehnw. ans d.6rieeh.(baliizein baluehon, m. 1) Zahn, 2) das Pack; in 
V. bällf'iii) beiden Bedt;rn. W. unbek. Hork. 

balivage, m. Auszeichnen der LaUreiaer; baluette, f. Kaudstübrhen (um Fisch- 
8. baliveau. | netz); -/s<;stzt. aus d. Pejorativpartikel ba 

baliveau, m. ein beim Niederschlagen + luette (s. d.). 
eines Cleliöl?*»'; mi verprhnnpndrr Raum, balustrade, f. Säulengeländer; abgel. v. 
liegereis (altso Kaum, <ler stehen bleibt, . balu.stre. 

wenn in d. Holzbestande eine Lücke, I baltistre, m. GeländersSule, die dareh 

gleich», eine < lall Illing gesclilM-^'t'ii ist); das ihre Schwellun«: Ähnlichkeit mit einer 
W. scheint ;ius liaillivertti iMas am fi belehrt , Granatblütf Ito^itzt; ital. balaustro, span, 
ist) entstanden zu sein und auf ein Adj. | balaustre v. kat.-griech. balaustium Granat- 
•bäillif <«u büller gähnen) gähnend zurflek- 1 blüte. 

ziiLirlu-n iu\'\ alsM eiV'tl ein !':"uiini'li<-ji zu balvane, Schlinge zum Fangender Birk* 

bezeichnen, das als Abschluß einer Lücke ^ hülincr; W. unbek. Herk. 

(Gähnang) stdien bleibt balzan, m. schwarzes oder rotbraunes 

ballvenie(S)* f. (pl.) Albernheit(en), kin- ; Pferd mit weiligefleckten FüBen; entweder 
disi'hc Possen; d. W. scheint aus *bailli- v. arab. baUiä weil' 11 nrl schwarz «respren- 
vernc entstanden zu sein u. schließlich kelt oder = lat. 'balteauus v. balteus 
auf bäfller gähnen zurückzugehen (vgl. | Gürtel, in letzterem Falle würde die eigtl. 
baliveau), so daß es eigtl. „gälinend lang- 1 Be<ltL . <!> - W. sein .,(weiß)v'erändert". 
wpili<.'es Ti'cil.i ri*' bezeichnen würde. bambelle, f. Triebwerk; viell. eine Art 

ballade, f. Tanzlied; abgel. v. baller , reduplizierender Nebenform zu bielle (s.d.). 
(s. d.). i baanblB, m. Kind; ital. bambino v. d. 

ballarln, m. Rüttelfalke; W. unbek. Herk. St. bab (mit N'aaalierung bamb). babbeln, 

baUast, m. s. balast. ^ papein (12U4). 
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bambochade, f. 1) (duininer Kinder- 
streich)! kleine Ausschweifung, abgel. v. 
bamboohe; 2) ^rotenkes Gemälde in d. 
Art, wie es Petet- «Ic l.-.vw (weyen seiner 
kleinen Statur Bamboccio genannt) malte. 

b&mbocbe, f. häßliche Puppe; ital. bam- 
boccio. 

bambocher (wie ein unerzogenes Kind 
leben), liederlich sein ; abgel. v. hamboche. 

bambochon, kleine Puppe; Dentin, v. 
baniboche. 

bamboa, m. Bambusrohr; mahiÜBCh 
banibou. 

ban« m. offentliehe Verkündigung, Auf» 
gebot, Heerbann; v. gleichbiBd. germ. 

baiHiO (1-.'!4). 

banal, -e zum Heerbanu. zum groben 
Schwärm (rehdriAr, K«w5hnllch; ab^el. v. 

ban 

banalite. f. Bannherrlichkeit, Zugehörig- 
keit «um gewöhnlichen Heere, gewöhnliche 
Dinge u. dgi.; abgeL v. banal. 

banane, f. Banane; indiselies W. 

banatte, f. Talgkorb. TaJgseibe; I>emin* 
z. benne (s. d.). 

banc, m. Bank; germ, bank, 

bfinfRl, -e kniiuiiibi'iiiiu ; nhgel. v. banc 
Hank (mit schräg gekreuzten Beinen). 

banoMse, f. Sitz-, Bettkasten ; abgel. v. 
baue. 

banceile, schmale Bank; abgel. v. banc. 

banehe, I. ZäblUsch, feste Bohle, fester 
Grund; gleiohs. germ, 'banka. 

bancroche krummbeinig; abgel. v, banc 
mit Anicliminjr an crot ho, Haken. 

bandage» m. Vt^rbaud; abgel. v. bander. 

bände, f. Binde, Band, Bande, Rotte; 
germ, banda. 

bandeau, rn. Stirnband; abgel. v. bände. 

bandöe, f. Bekanntmachung der Wein- 
lese ; abgel. v. d. gerni. St. band aus bandv 
(v^ ha, idg. bha laut spreehen) ein Zei- 
chen geben (12»)6). 

bandelette, f. Bändchen; Deniin. v. 
bände. 

bander binden, verbinden, stratf riehen» 
spannen; abgel, v. iiande. 

bandereau, m. Trompeteuschnur; demiu. 
Abltg. V. bände. 

banderet, m. Bannerherr; abgel. v. <l. 
germ. St. liaiiil ans ban-<iv (\' ba, id-, 
bha laut sprechen) ein Zeichen geben. 

tnnderole» f. Wimpel; demin. Abltg. v. 
bände. 



bandeur. m. Spanner; abgel. v. bander. 

bandiere, f. Banner; abgel. v. d. germ. 
St band (aus bandv), Zeichen, ein Zeichen 
geben. 

bandlment, m. öffentliche Bekannt- 
machung ; abgel. V. *bandir (vgl. ital. bau* 
dlre) V. d. germ. St band (aus bandv), 

Zeir'ii'ii. ein Zeichen trehcn. 

bandine, f. Buchweizen; W. uubek. 
Herk. 

bandlngoe, f. Kopfleine dnee Neties; 
ncuprov. bandengo^ abgel. V; d. germ. 

band. 

baadlns, m. pL Gelinder am Hinterteil 
des Schiffes; Ital. bandini, abgel. v. d. 

germ !>iind. 

bandit, tn. Slraüenräuber; ital. bandito 
(v. bandlre öffentlich bekannt maelien, v. 
gerni, St. baiid[vj, ei*,'tl. einer, der öffent^ 
lieh geächtet, für vogelfrei erklärt ist. 

baadolr, m. Spannrad, Spannfeder; ab- 
gel. V. bander (s. d.). 

bandon. in. Willkür; s. abandon. 

bandouiller, ni. Angehöriger einer 
Räuberbande, Buschklepper; abgel. v. 
bände. 

bandouUöre, f. Wehrgehenk; abgel. v. 

bände. 

bandnra, f. ostindiaehes Kannenkraut; 

angeblich Sanskrit, bandhura. 

bange, f. Zeugart aus Burgund; W. 
«nbek. Herk. 

bangie, f. Algenart; W. unbek. Herk. 

banlieue, f. Bannmeile; = ban <b. d.) 
-f lieuo (s. d.). 

bannassa, f. Aschenkasten; abgd. v. 

bannatte, f. s. banatte. 

banne, f. großer Korb; s. benne. 

baiiaaatt. m. Tragkorb, KAbel; abgel. 

V. bt>nM'> (<. d.). 

banneUe, f. Propfcnkorb; abgel. v. benne 
<s. d.). 

bannar mit einem Schirmzelt, einer 
Plane bedecken ; ab;;ei. v. benne (s. d.). 

banneret, ni. Bannerherr; s. banderet. 

bannaratta, f. Fähnchen; abgel. v. d. 
germ. St. band|v] Zeichen, ein Zeichen 
geben. 

bannaton, m. Fischkasten, Backsehüssel; 
abLfel. V. benne <s. d.). 

bannette, f. kleiner Korb; abgel. v. 
benne (s. d.). 

baanla« f. Öffentliche Bekanntmachung; 
abgel. v. bannir. 
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tanilltoe* f. Banner; s. bandiere. 
bannlr <dnr«b dffendichen Auarnf) ban* 

nen, verbanpen; abgel. v. d. germ. St 
bandfv] ein Zeichen geben. 

banque, f. Bank, Weciiselbank; iutl. 
banea, s. bane. 

banquereau, m.kldne Sandbank; Dentin. 
z. banque. 

banqueront«, t Bankbrueh, Bankerott, 
Zablungseinstellung; ital. banca rotta <lBt. 
rfipta) {gebrochene Bank. 

banquet, lu. Gastiualil; ital. banehettu, 
abgel. V. banco (s. banc). 

banquette, f. Innge gepolsterte Bank 
ohne Lehnp; Dftiiin. z, bnn<|ue. 

banquier, m. Bankherr, Wechsler; ab- 
gel. V. banque. 

banqulse, f. Eisbank. Kisfeld; vormutl. 
zsgstst. aus bane Hank -f ice Eis. 

bans, n. pl. Ja}i:dhundlagcr; cntst. au8 
bancs (s. bane). 

banse, f. großer Warenkorb; dtsch. 
banse. 

bapanme, m. gezwungenes Festliegen 

einos .Schiffes; vielleicht zsgstzt aus der 
Pcjorativpartikel ba + 'paunie. vprmutl. 
Vbsbst. zu paumer (s. d.) verhuiiien. 
bapttain» m. Taufe; lat-grieeh. baptf smus. 

baptlser taufen; lat.-L'rie 'Ii lin|>tizrire. 
baquet, m. Kübel; Deuiin. z. bac {s.d.). 
baqtnetep Wasser ausscbopfen; ab^'el. 
V. baquet. 

baquettes, f. pl. Zange tum Drahtxiehen; 

s. beq nette. 
baquetUTCS, f. pl. Wein, der au« einem 

Faß in ein xinlt>rgesetztes Geffifi tröpfelt, 
Tropf wein; abgel. v. baquet. | 

bar, m. l) Barsch <FifichK mhd. bars ; ' 
2) Tragbabre, gekürzt aus afrz. bart, 
baart, bayart = *baillard abLT« !. v. buillor 
= lat. bajuläre tragen; 3) = engl, bar 
Schenktisch, Schenkstube. 

baracan, m. Wollstoff; arab. barrakan. 

baradine, f. Wasserabzugsgraben; W. 
unbek. Herk. 

baragoiiln* m. Kauderwelseh; W. un- 
klarer Herk., viell. entst. nns rl. hänfitren ' 
hebräischen Gebetsforuiel bärüch habbäh ; 
„Gesegneter wrohlan", nach anderer An-| 
nähme entst. au.s lnctoit. bara Brot 4- | 
ixwin W<'in, welche Wörter — weil sie die 
Franzosen in der Bretagne häufig hörten | 
und ntoht verstanden — zur Bezeichnung 
unverständUcher Rede geworden sein 
sollen. 



baragouiner kauderwelsch rodeu ; ab- 
gel. V. baragouin. 

barandage, m. Sperrung eines Flusses 
(hireh ein Netz; vielL abgel. vom St ban> 
(«. barrer). 

barang», f. Seheidemauer im Salinen- 
ofen; vielL ubgel. V. d. St barr* (a. 
barrer). 

baraque, f. Bretterbude; itaL baracca, 
span, barraca, abgeL v. d. St barr- (a. 

barrer). 

baraquiUe. f. KebhUhnerpastete; W. 
unklarer I!erk. 

barat, m. Betrug; Vbsbst z. baratter. 

barate, f. starker Gurt beim Fooksegel, 
um dies beim Sturm zu scliützen, W^. 
unkl. Herk., wabrseheinl. abgel» v. d. St 
harr- (s. barrer). 

baraterle, f. s. baratterie. 

baratte. f. ButterfaB ; Vbsbst z. baratter 

(s. d.). 

baratter (bareter) in Verwirrung brin- 
gen, durcheinander mengen (liieraus ent- 
wiekelt sich einerseits die Bedtg. „Milch 
(lurclieinandcr rühren, buttern", ander- 
seits die Bedtg. „Geschäfte gewissenlos 
behandeln, Dinge in gewinnsüchtiger Ab- 
sldit durcheinander wirren, betrfigen, 
l'ntersrlileife nincljen"), W. unklarer Herk., 
viell. entsi. aus griech. prättein tun, han- 
deln, viel geschäftig sein. 

baratterie» f. Betrag; abgel. v. bantler 

(». .!.). 

barbacane. f. SchicUscharte ; span, bar- 
bacana v. pers. bäla-kbaneh Erker (1166). 

barbacassc, barbarasse, f. starker Stop- 
per (Tau); W. unbek. Herk., viell. abgel. 
V. barbe. 

barbaeole. m. Dorfsehulmeister, Pedant; 
ei^tl. Nanip einer in einem Haakenspiele 
Lullis auftretenden Person. 

bapbaJon(6). f. s. jonbarb«. 

barbarasse, f. s. barbacasse. 

barbarln, m. Barbe (Bartfisoh); abgel. 
V. lat. barba. 

barbarin«, f. WarzenkQrbb; abgeL t. 
<\, LänderiKiiiifn TJarhnrio, Berberei. 

barbaudier, ni. (Mann, der seinen Bart 
besudelt u. dadurch gleiohsam lirbt), FSr> 
her, Hi* rbraucr ; abyel. v. barbe. 

barbe, f. Bart, Widerhaken; lat bärba« 

b&rbeau, m. Bitrbe iHartfiscb); abgeL 
V. barbe. 

barbeaudier, m. (bärtiger Kerl), TAr^ 
Steher; Portier; abgel. v. barbe. 
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baPbÖier (wie ein lanj^'ei- T^nrt int ^ViTvif 
flattern), killen, flattern (v. Segeln); gleicht», 
lat ^barbldüre v. barba. 

barbelet, m. Werkzeug zur Verfertiffunj; 
von Aagelhaken; demin. Abltg. v. barbe 
(a. d.), 

barber rasienn; abgel. v. barbe. j 
barberon, m. Boeksbait (PflanM); ab-l 

gel. V. barbe. 

barbet, m. Pudel (eigtl. bärtiger Hund); | 
ab^el. V. barbe. I 

barbette, f. Geaohfitabink; abgel. v. 
barbe. | 

barbAyer «. barb^ier. I 

barbiche, f. l) GartenHchwarzküminel; 
Rhgp}. V. barbe. 2) Pudelbundi abgel. v. 
barbe. 

barUehOB, m. Podelhund; abg^el. v. 

barbier, m. Bartscherer ; abgel. v. 

barbe. 

barbllle, f. (bartihnlichee) ZSckchen am 

HQnzpIattenrandc; ab^el. v. barbe. 

barbUion, m. Bartfaser, Widerbäkchen ; 
abgel. V. barbe. 

barbin, m. Padenleiter (Spinnerei); ab- 
gel. V. barb<>. 

barbion, m. Üarbe (Bartfisch); abgel. 
V. barbe. I 

barbote, 1 Aalquappe <FIeeb); abgel.' 
V. barbe ' 

barboter (in den Hart hinein) sciiwatzen; 
abgel. barbe. 

barboulllage, m. Mannranetrich; abgel. 
V. barbouiUer 2. 

barbOQlller i) (in den Bart hinein mur- 
meln), undeutlich reden, üh^o\. v. barbe; 
2) (den Bart bespin-kon), be.-^chmieren, be- 
schmutzen, abgel. V. barbe; 3) (den Bart) 
verwirren, abgel. v. barbe. 

barboatBk t Lumpauneker; W. nnbek. j 

Hf'rk, I 
barbu, -o barlig; abgel. v. barbe. 
bareaaae, f. Barkasse; abgid. v. barque 

(s. d.). 

baree, f. ächiffskanone v. großem Ka- 
liber; W. unbck. Herk. 
bare^lle, t Karren; W. nnbek. Herk. 

bard, m. s. bar 2. 

bardane, f. (Panzerklette), gemeine, 
grofie Klette; abgel. v. barde. 

barde, f. (Si liild, Deckung, Decke), Reit- 
kisfon, Pfcrdeharnisili ; altn. bardi Schild. 

bardeau, ni, (Dachsattel), Dachschindel; 
abgel. V. butle (a. d.). 



barder 1) auf eine Tragbahre Ia<len, ab- 
gel. V. bard; 2) den Harnisch anlegen, 
abgel. V. barde <b. d.). 

bardot, ni. Trag^, Paekesel; abgel. v. 

\)^ y}. 

barege, ni. ein leichter Wollstoff; be- 
nannt nach dem vrspriing). Fabrikationen 

orte BartVes (in den Pyrenäen). 

bareme, m. Rechenknecht (ein Buch); 
benannt nach dem Namen des Verfassers. 

baret, m. Geschrei der Bietenten u. 

bareter schreien (vom Elefanten); ab- 
gel. baret 

barge, f. i) Barke^ e. barqne; 2) Sumpf- 
vo<re5 (viell. so genannt, weil er wie ein 
Schiff im Wasser sich bewegt); 3) Heu-, 
Holchaufen, W. unbek. Herk., viell. v. 

barguette, f. Pferdefähre; vermutL 
barquette (s. d.). 

bavgQlgiier nmetindllch bandeln, feH- 
sehen, trödeln, zaudern; vennutl. zusgstzt. 
ausd. Pejorativpartikel bar -i-guigner (s. d.). 

barleaut, m. FäBehen; s. barrique. 

barlgue, f. kegelförmige Benee; ver* 
mutl. ~ barrique (s. d.). 

baril, m. Faß; vermutL abgeL v. d. St 
barr» (e. barrer). 

barillard, m. Kellermeister; abgel. v. 
hnril. 

barillat, m. Böttcher; abgel. v. baril. 

barioler buntsebeekig maehen; vielL 
lat. •variolnre v. varius, nach anderer 
Annahme zsgstzt aus d. Pejorativpartikel 
bar -I- *rlgulire v. germ, riga Reihe, 
Streifen; einfacher leitet man, da im älte- 
ren Frz. audi barriolcr geschrieben wird, 
das Yb. von barre Stange, Streifen ab. 

barlqaaiit, m. a. barriquaut 

barltel, m. Göpel; W. imbek. Herk. 

barjelade, f. Menggras, -f utter; vielL 
abgel. V. lat 'varioläre v. varius. 

baile^ 1 tanber Gang (im Bergban); 
W. unbek. llcrk. 

barlin, m. Ziehschleife der Seidenweber; 
W. unbek. Herk. 

barloBff, -ffne, ungleich lange Seiten 
habend; Pojorativpartikel bar + long. 

barlotiere, f. Fenstereisen; viell. — *bar- 
relotitoe; e. barrer n. barreau. 

bamaebe, f. Rotgans; viell. keltisohen 
Ursprungs (irl. bafrneui-h). 

bamage, m. s. baronnage. 

barnlele^ f. a. barnaehe. 
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baron, m. Edelmann; lat. baro, -önem barplea<l«t 1 Sperre, Stranens))orre; 
TroHknecht, (starker Mann, tapferer Munn, abjiel. v. barrer. 

ritterliclier Mann), das lat. barn ('varo, barrier, m. Miinzkupcht (beim Fräg«> 
Varro) hängt zus. mit d. Adj. varus ('var- werk); ab^el. v. barrer (s. d.)- 
ras) krumnibeinig ti. beieiehnet al8oei|;tL barrlire, f. Sperre, Schranke; abgei. v. 
einen ungeschickt j^ehenden, tnlpelhaft^'u Uarti'. 

Men«cben, einen Mann, dor niclit als Sul- barriquaut. ni. Fünchen; ». barrique. 
dat, sondern nur als Trobkneclitgcbrauclit barrique, f. Fali; prov. barriea, abgel. 
werden kann (124S). i v. d. St. harr- (s. barrer). 

baronnafe, in. Freiherrnatand ; abgel. barrlr schreien vom Elefanttm; lat. 
V. barou. i barrire. 

baroqiM seltaam gestaltet, bizarr, wun- barrit» m* Geschrei dea Elefanten; 
derltch; ptg. barroco scliiefrund (span. tat. barrltus. 

barmecü, sebiefnmfle Perlt ), der Ursprun^^ barroir. in. RieKel-t Zwtukbohrer; abgel. 
dies. W. ist unbekannt; viell. ist es von , v. barrer. 

barre abgeleitet u. bedeutet eigentlich! batp(r)ot* m. kielner Querbalken; abgel. 



„sperrig, quer, schief". 

barot, in s. barrot. barroyer Prozc8»e führen; abgel. v. 

baroue, l. Obstweinlesekübel; abgel. v. barreau (s. d.). 
d. St barr> (s. barrer). banpuva» f. Querholz; abgel. v. barrer. 

barque, f. Barke; ital.-span. barca — lat. bars. m. dt«rli. barsdi 
barca aus barica v. griech. bäris Nachen, bas, -se niedrig (ab Subst ni. Strumpf); 
Kahn. I lat bassns. 

taapquatta» f. kleine Barke; Demin. z.| basatie, f. braunes Sciiafleder; prov. 
barque. bazana. nrrd». battniui (H:S><K 

barquleu, m. Laugeutrog; abgel. v. < basancr (sdiaflellartig) braun färben; 
barque. abgel. v. basane. 

barradis, m. Zaun; abgeL v. d. St barr- bascul, m. Leit.seil ; = bat (sc. lat battire) 
(p. barrerK + (^»1 (eulus), vgl. busculer. 

barrage, m. Absperrung, Sclilagbautn ; bascule, f. Schaukel; Vbsbst z. bas- 
abgel. V. barrer (a. d.). | euler. 

barragor, ni. Wegegeldeinnehmer; ab-, basculer .scliaukehi : nb,:ol. v. hat -f eul, 
gel. V. barrage. i das s ist späterer Kin.'<chub, der wohl 

iNirnta, ni. weißes Fichtenharz; gaskon. auf volksetymolng. Angleicbg. an bas be* 
barraae, W. uubek. Herk. ruht. 

barre, f. Stange, Stab; Vbsbst. z. barrer. base, f. Ci undlairo: lat.-priech. basis. 

barreau« m. Stange, Gitter, vergitterter ba^er auf etw. gründen ; abgel. v. base. 
Raum, Gerichtshof; Demin. z. barre. | baalte, m. Steigungswinkel, Scbrfige des 

barröoles, f. pl. Barre n (zum Tumen); HobflcistMis; W. unbek. Herk. 
abgel. V. d. St. barr- (s. barrer). basin. ni. geköperter Barchent; gekürzt 

barrer (mit Stangen u. dgl.) versperren ; au» bombasin = lat.-griech. 'bombacinus, 
gleleha. lat ^barrire, *varrare, *varäre (v. i bombycinua von bombyx BaamwoUe. 
varus, 'varrus, *barrua [\MrI. Varfii, Virin«], basoche, f. nt^nVhtshnf ; vornintl. iim- 
schräg), schrägstellen, (mit schrägen Stan- gest aus laU-gricch. basilica Säulenhalle, 
gen tt. dgL eineöffnung) versperren (1245). ^ basque, f. RocksehoO; W. unbek. Herk., 

barrette, f. Barett; gleichs. lat. 'biiitta, vidi, substantivtsdi gebrauchtes Adjektiv 
Dcniimitivbildfr. /.n birrus kurzer Mauttd basque baskiscb. 

mit Kapuze. Die Vertauschuug von i mit ^ basqulne, f. Art Roifruuk; span, bas- 
a beruht wohl auf AngMchg. an baril | quina. 

u. dg]., weil ein Barett in seiner Form eine basqulner behexen, bezaubern; grieoh. 
gewisse Ähnlichkeit mit einem Fasse hat. baskainein. 

barreur, m. l) Hund, der d. Wild zum bassage, m. Überführung des Leders 
Stehen bringt; 2) Mann, der die Barre zur Aufweichung; = passage <8. d.). 
des Steuerruders hält; in beid. Bedtg. Ist bassat, in. Kittel [der Schiefenselmeider] 
d. W. abgel. v. barrer. mit Unterfutter; abgel. v. ba», basse. 
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basser Fäden eines Gewebes in glatten 
Zustand überführen ; vipll. — passer (s. d.). 

bassesse, f. Niedrigkeit, Gemeinheit; al>- 
gel. V. b«8» basse. | 

basset, ni. (niedri^jrbeiniger Hund), Dadis- ; 
bund ; ab^nd. v. has, has«p. | 

bassier, m. iflaciier) Snndiiügel, Sand- 
bank; ▼ermutl. abg^ y. bee, baeee. 1 

bassin, m. Hecken; W. dunkler Herk., i 
das eia volkslat. *bacciuuui vorauszusetzen 
Bchelnt, dieses wieder wfirde als Abltg. 
von dem bei Isidor belegten bacca „Wasser^ 
gefäß" zu betrachten sein (lir!r>). 

basslne, f. AbUauipfschale ; Femin. z. 
bassin (a. d.). 

basslnep leise befoacbten, beben; abgel. 
V. bassin. 

bassinet, ni. kleines Becken, Pfanne, 
Pickelhaabe; Demin. v. bassin. 

bassinoire, f. tt wärmer, Wlrmpfanne; 
abgel. V. baasiuer. 

teaiiiiOC, m. Wassertrog; abgel. v. bas* 
sin. 

basson, m. BaBpfeife; abgel. v. bas, 
basse. 

bMSOttn, m. BteUbottieh ; abgel. v. bas, 

basse. 

bassure, f. niedriger, nasser Boden; 
abgel. V. bas, basse, 
baste, f. bastiUinlioher indiseber Halb- 

Kcidcnstr>ff : W. dnnkl. Herk., wedrr mit 
dtsch. bast, uoch mit dem lat>griech. 8t. 
bast- <8. bfttir) scheint es xusaminenge- 
bracht werden zu dürfen. 

baste, f. 1) Pack8atteIkorl>, Kw\n\ al.^el. 
V. dem St bast- (s. bätir); 2) Bast, chine- 
simhes Seidenseng, s. Iiaata; ^ m. Tretf- 
Aß (im Kartenspiel), vermutl. ital. basta 
„ep irenrmt". 

baster, in. Mischling: s. bätard. 

baster hinreiehen ; ital. bastare, abgel. 
d. St. linst- fs, U\tlv). 

basterne, f. Sanfte, Ochsenwagen; lat. 
baaterna, abgel. v. d. St. bast- (s. bitir). 

bastlde, f. Blockbaus; abgel. v. d. St 
bast- (s. bätir). 

bastlUe, f. kleine Festung; abgel. v. d. 
St bast- (s. batir). 

bastln, m. Binsentau; ali^'id. v. L;prm.baat. 

bastlngue, f. Schanzbekleidung; ital. 
bastiuga. abgel. v. d. St bast- (s. bätir). 

bastion, m. Bastei; itaL bastione, abgel. 
\. d. St. -1>aflt- (s. bätirV 

bastir dichtmachen, filze»; abgel. v. d. 
St bast (s. bätir). 

ICSrtiiif , EtTTDolof. Wtb. 4«r In. Spt. 



bastonnade, f. Stockprügel; ital. basto- 
nata V. iiMritoiu' ( - frz. bätrm), v.d. St bast-. 

bastringue, m. 1) (Bude), gemeine Kneipe, 
wüstes Treiben u.Tsnsen in solober Kneipe, 
Lärm, vermutl. — bastinguc (s.d.); 2) Sä- 
ge zum Durchsägen der Ketten, Speichen- 
hobel, W. unbek. Herk. 

bastttde, f. 8. battude. 

bat, -e, m. 11 Fisch-irliwanz (mit dem 
der Fisch das Wasser schlägt), Vbsbst 
z. battre; 2) Blasebalken, TermntL — bast 
s. bfttir; S) Batzen, entst aus dtsoh. het- 
zen. 

b4t, m. Sauinsattel; s. bätir. 
batadoir, m. Klopf-, (FlaB)-Wasehbank; 

[ r r i nz. .\l)ltg. V. lat batt[u|^re. 

batadour, -eur, m. Srhlagstein (im Puff- 
spiel); prov. Abltg. V. lat battlu]ere. 

b^tage^ m. l) liasttierzoU, at>gel. v. bftt; 

2) .\iif^stampfen des Kornes, nbyrel. v. hattre. 

batail, m. Glockenklöppel; abgeL v. 
battre. 

bataille, f. Schlacht, Sehlachtordniulg, 
Schwadron ; abgel. v. battre. 

batalllon, m. Truppensohar; abgel. v. 
bataflle. 

b&tard, m. 1) (das auf einom Saumsat- 
tel erzeugte), uneheliche Kind, Bastard, 
abgel. V. bät; 2) Damm, Deich, abgel. v. 
d. St bast* <s. bfttir). 

batardeau, in. l) kleiner Bastard, Demin. 
V. bätard 1; 2) Abdämmung, abgel. v. 
bätard 2. 

batardlöre, f. BaumscbiiU> v< >n gepfropf- 
ten Stämmen; abgel. v. bätard 1. 

bate, m. 1) eiu Bestandteil des Bord- 
plankenwerkes, abgel. V. d. St best- (s. 
bfttir) ; 2) bat (s. d.). 

bä,te, f. Zarge am TThrgehäuse; abgeL 
V. d. St bast- (s. bätir). 

bateau, m. 1) großes Boot, Sehlff, ab- 
V. ^eriii. liat, HiKit; 2) Taschenspieler- 
gernt vermutl. abgel. v. d. St bast- (s. 
bätir). 

batelOT 1) in ein Schiff laden, abgeL t. 
hntenn 1; 2> Taschenspielereien machen» 
abgel. V. bateau 2. 

batrteup, m. Bastler, Taschenspieler; 

abgel. V. bateler 2. 

bateller, m. 1) Sehiffer, abgel. v. bateau 1; 
2) Schlägel, abgel. v. 'batltlel v. d. St 
bat(t)*, wovon battre (s. d.). 

batÄme, batiser s. bapt-. 

b&ter eiu Facktier satteln; abgel. v. 
bät (s. d.). 

6 
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bftterse— baugae. 



baterse, f. Kfofler Fflug; venuutl. 
zs^stzt. aus bat (v. battre, a. d.) + faarae 

(S. cj.). 

bateu(i)U Hiuterteil des I'acktier- 
gemhfrrea; abgal. v. bat (a. d.). 
bätl, tu. Heftfoden, Futterholz; abgel. 

V. hätir. 

bÄtler. lu. Sauiasatteliuaclier; abgel. v. 
bat (a. d.). 

b&tiere, f. Dachsattel; abjfol. v. bat. 

batlf, -ve hübsch, nelt; gleicii». lat. 
•bastivtis, -a (vom St. bast ) wohlgebaut, 
hQbnrh. 

batifodage, m. s. bäiisdiia;,'«. 

batlfoler (auf den aLs Spaziergänge die- 
nenden Wallen einer Festang atch umher- 
troibei»), Kurzweil treiben, abtrel. v. ital. 
battifollo Festung. (Der Ursprung d. ital. 
W. ist dunkel.) 

batlment, m. Oebfiude; abgeL v. bfttir 
(P. d.). 

batlna» f. Leinwandsattel; abgel. v. bat 
(s. d.). 

bfi,tlr bauen (ei^tl. festmachen), fest- 
heftein, basteln; fjleiohs. lat. 'bastire von 
einem ät. bast- (etwa „stützen, tragen'' 
bedeutend, verwandt mit griech. bastfiaein 
stützen, li.'lien), wovon bastcrna Tra^xe, 
Sänfte, iMstiiiii Stnfk, Stande; die zahl- 
reichen im i'i'un/.. vorhandenen Abltgn. 
V. diesem Stamm« sind aum großen Teile 
Lehnwortr nufi dem Provenz., Ital. u. Span, 
und aU »ulcho durch das erhaltene s 
kenntlich. (Verwandtschaft des St. bast- 
III it dem germ. Subst Bast ist unglaub» 

ha f t 

balls, m. Meerfeuchel; W. unbek. Herk. 
bAtls» ra. Fittterholz; abget. v. d. 8t. bast-. 

b&tisodage, m. mit Ilaarlehm bewurfeiio 
Decke; vermutl. zsjrstzt. aus bäti (v. bätir) 
+ 'sodage v. 'souder = lat. sölidäre fest- 
machen; die Nebenform batifodage geht in 
ihrem zweiten Teile auf *vaudaf;e v. *vnn- 
der = lat. *validare fetitiuaclien zurück 
(vgl. ravauder ausbessern — *readyalldäre), 
der Wandel des v. > f lälJt aus Anglei- 
chung an iVJiafandatje sich erklären. 

bätissage, in. erstes Filzen (Ilutnia- 
chend>; abgel. bätir. 

bätlsso, f. Maueraii'i'it : ali;.'('l. v. l>ätir. 

batiste, f. feine Leinowand; nach d. 
Namen (Fiaptista) ihres ersten Verfcrti{,'ers 
benannt. 

batiturea« f. pl. Metalisplltter; abgel. 
V. battre. 



bAtmi, m. Stock, Stfitzc; abgel. v. d. St. 
bast- (9. bfttir). 

batonner mit oineni Stock stoiien oder 
sclilagen, mit stockdickeu iJtrichen durch- 
streichen ; abgel. bftton. 

batourner Dauben vermessen; woiil zsg- 
stzt. «US has + tourner. 

battage, in. DreBchen; ai»gel. v. battre. 

battaat« m. I> Glockenschwengel, S) Tür» 
flQgel; ab(;el. v. battre. 

batto, (. Schlägel; Vbsbsu z. battre. 

battder — bateler. 

batterand» m. Steinschiägel ; abgeL v. 

I>attre. 

batterie, f. Schlägerei, Batterie, Reihe 
von metallenen Kfichengeeehht«n; abgel. 

V. battre. 
battiture, f. s. I)atiture(s). 
battoir, u). Schlägel; abgel. v. battre. 
battolM, f. ButlerCsfi, GefSB zum Butter» 

schlafen; abjrel. v. Unttro. 
; battrantt nu s. battcrand. 
I battre schlagen; lat batt[u]^re. 

battude, f. Netz zum Fischen In Salz- 

teictmn; ahi^el. v. battre. 

batture, f. i) Niederschlag, aufgetra- 
gener Untergrund, Auftragmasse, Fimisi 
abfiel. V. battre; 2) Ort, wo die Schilfe 
auflaufen, Untiefe, abgel. v. battre. 

bau[C]. m. Raiken; dUsch. balk(cn). 

bauche, f. s. bauge. 

baud, ro. Parforcehund; germ, bald 

kühn. 

baudelalre, m. s. boudelaire. 

bauder anbellen ; vermutl. ab^el. v. baud, 
baudet, in. 7u( ]itp.-f»1, ab^'el. entweder 
von germ. ))aid „kühn" (mit Bezugnahme 
I auf die Lebhaftigkeit des Zuchttieres) oder 
vr.n LM-nii. IiaM „kahl" (mit Rezuynahme 
auf die Kurzhaari^keit de.s Tieres). 
I bandlp aufmuntern; abgel. v. baud 
I germ, bald kflhn, munter. 

baudrier, m Wclirpehänge; alippl. v. 
, ahd. balderich Uurt, auch lat 'baltlejuriuut 
j v. Mlt^us „Gurt** Hegt nahe. 
I baudroyer Leder bereiten; abgel. v. 
ahil, li.ilderich Gurt. 

baudruche, f. Qoldschlägerhäutchen; 
I W. unbek* Herk. 

bauffe. f. Anjfelüeil; W. unbek. Herk. 
bauge. f. (festigende Masse), Kleber- 
Ich m, schmutzige Lache; vermutl. v.kelt 
bale feucht. 

baugue, bauque. f. Seetang; vermutl. 
auf kelt. bale „feucht" beruhend. 
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bäume, m. l) Balgam. lat.-^riech. bal- 
a&mum; 2) Giekbaum, s. bonie. 
tauqve^ 1 B. bftogue. 
bauqiittre.t. Balkwlger; «bgel. bau[c] 

(8. d ). 

bauquln, m. Blaserohrmundstück (in 
d«r 61it»bUiBerel); a. bonquin. 

bavard, -e |<[e9cliwät7.iK, subst. Sohwafp 
7.er(in); abf»el. v. bave (s. d.). 

bavarder schwatzen; abgcl. v. bavard. 

Have, f. Geifer, Speidiel; laL *baba 
(kimler»prachl. W., daher das erate a be- 
wahrend). 

IWTer geifern, reden; a bgel. v. bave. 

bftYfttt«, t Spdchellata; abgel. v. Iiave. 

bavocher unsauber ateehen, druekeu; 
abgel. V. bave. 

iNfcTOla* m. Sehfttzangatafel; W. unbek. 
Herk. 

bavoler niedrig fliptren; ^ has voler. 

bavolet, m. Haube, Halbsclileier (der 
Batternmfidchen) ; — bas + volet (a. d.). 

bavoner, m. s. bavois. 

bavure. f. Guß», Furmnabt; abgel. v. 
bayer. 

bayade, f. Frühgerste; nmgeataltet aus 

baillarge (s. d.). 

bayart, m. Tragbahre; 8. baillard. 

iMiyaudiep» in. a. bajoyers. 

bayer gaffen; lat. 'badiire (1150). 

bayette, f. s. haTette. 

bayeur, -se (.iaffer(in); abgel. v, bayer. 

tMtyonMtte, f. a. balonnette^ 

bayou, m. Ablauf doü Wassorf» aus einem 
See; vermuU. abgel. v. bayer (s. d.)i a. 
auch baie. 

bazar, m. Marktplatz, Verkaufehalle ; 
pers. bäzär. 

bazarder verkaufen; abgel. v. bazar. 

btot. -e (achetaKroiniD, acheinheili;;; 

boatus, a. 

beatifler beaeligeiii aelig aprechen; lat. 
bealificare. 

MatiUes, f. pL beglückende» kleine 8a» 
chen, Leckerbiaaen u. dgl.; demin. Abltg. 
V. beat. 

Matitude, f. Seligkeit; lat. beatitudo, 
-inem. 

beau, bei, belle schön; lat. bpUu:», -n. 
beaueoup (schöner Schlag, schöner 
Haufe, aehdne Menge) viel; lai böllus 

cölAp(h)us, Vollpu», VolpuB. 

beaucult, m. Hiu'hwpi/on: vermutl. volks- 
etyniolug. Unige»tulig. aus ndl. boek- 
weit 



I beauprö, m. Bugspriet; volkaetymolog, 
umgest. aus engl, bowsprit. 
beaulA, t Schönheit; lat ^beUitaa, «ta* 

teiii. 

beauveau, m. s. biveau. 
böbö, m. kleines Kind, Puppe; engl, 
baby. 

böbdt«, f. Tierchen; kinderapradil. ffir 

bete. 

bec, m. Schnabel; lat.-kelt. böccus (1294). 
böcade, f. ein Schnabel voll, (Vogel mit 

groHeni Sflinaltcl), S<'bnopff; nl<;,T!. v. bec, 
b6card. ni. gruUer Sägetaucher (Vugel); 
abgel. V. bec. 

j böearre, ni. Auflöatingaseichen» Quadrat 

(; t ; Int t»i3 quadrum 

becarrer ein Auflösungszeichen setzen; 
I abgel. V. b^rre. 

berasse, f. Schnojife; a. hecarde. 

b6cassln, m., -e f. Moorschneptei Be- 
kassine; abgel. V. becasse. 

Meat, m. zweizlnkige Gralieforke; ab- 
gel. V. bor. 

beccade, f. s. bccade. 

beeaard, m. a. b^rd. 

böehard. m. zwelsinkige Hadce; abgeL 
V. beeile. 

böche, f. (gekrümmter, gehöhlter) Spa^ 
ten, Grabaebeit; gleiche, lat *becea» Fem. 

u 'lu Schnabel. 

bächoion, in. kleine Oarteahaue; demin. 
Abltg. zu Iteche. 
böeher gierig (mitdem Schnabel) freeaen; 

I abgol. V. bcr. 

bdcher graben; abgel. v. beche. 
btehet, m. Hecht (mit seh nabelar tigern 
Maule); demin. .Vhit;;. v. bec. Ob böchet 
in iUt Bedtg. „Di-DiiuMiai" ;_'l(Mchen Ur- 
sprung bat, muß dahingestellt bleiben, 
zn vermuten ist morgenUindiaehe Herk. 
1 w. 

bdcheton, m. kleine fiohnenhacke; de- 
min. Abltg. V. beche. 
Melisttet f. kleine Sehippe; Demin. zu 

b^cho. 

bdchevet, m. Doppel köpf k lasen; zsgazt. 
aus lat bia + ehevet (s. d.). 
b^eholr, m. groiu- Haeke . ^ 
bdohon. m. Hacke, Karst | i.^^j,^' 
böchot, m. kleine Hacke > 
bteot,m. kleineSchnepfe, (Sehnibelchenl 

Kfini'Iu'n: al)i.!el. v. bec. 

becquer l) gierig' (mit «lom Schnabel) 
fressen, abgel. v. bec; 2» in. i^achs, wohl 



ebenfalls abgel. v. liec. 



6« 
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beoqueter— bellon. 



beeqveter mft dem Schnabel hacken, I 

picken; ati^^-tl. v. bee. 

böcu, -e luit langem Schnabel versehen : 
abpel. V. bee 

böcune. f. Seehecht; ab^^el. v. bec. 

bedaine, f. Wanst; gekürzt nu<^ bc«loii- 
daine, abgel. v. bedou Truniiuel, dauii 



belgne* f. Ohrfeig«; e. bigne. 

belgmet, m. Auflauf, Pfannenfrt'l'ackcnr'!;; 
Dcinin. zu beigne Ohrfeige oder bigue 
{s. d.| Gesehwulst 

bejaune, ni. Gelbschnabel; ^ bec jaone. 

bei, ni. s. böH. 

liölandre, f. liinneuländer (ein holl. FIuU- 



trommelartig diolcer Bauch; bedon aeibat sehiff); holt, blnnenlaender. 



ist vermutlidi «in 8chaIlnachahmend«B W. 

(314:?.) 



böle. Hl. Minke < Kinderspiel); vieil. ab* 
{.'(•!. V. l.i'ler <8. d.) blöken, wenn ange- 



bödane, ni. Kreuznieiliel, Stemmeisen; nuimnen werden darf, daß das Spiel nach 



>B bec d'ine. 

bedeau, in. niitt«-!; ixi-rm. liidni. (i:^71.) 
bedeaude, f. ^'cbclkrahe; Fem. zu be- 



I dem 1»ei ihm stattfindenden Gesciurei be- 

nnnnt wnrdi'ii sei, 
böler (altfrz. baeler) blöken; gleich», lat 



deau (8. d.), der VoRel wird ao genannt, 'bädilläre (v. *bid8re) das Maul ein wenig 
weil seine /weifarbigkeit an den xweifnr- aufsperren. 



bigen Rock der Dorflcirchendiener erin- 
nert 

b6deg<a)ar(d). m. Rosensohwamm ; wohl 

per», bädbäiiuard. [därc. 
bödler, m. Tölpel ; lat. 'badarius v. *ba- 



8. bedaine. 



bedon, m. Trommel; i 
bedondalne, f. Dudelsaek;/ 

böe. f. MaiuM-öffnun};, Sehleuse; ^Meieliö. 
lat *badata v. badäre den Mund auf- 
sperren. 

b^er d. )Iaul aufsperren, begierig trach- 
ten; lat. 'badäre. 
befft'Oi, m. VV'artturm ; altnfrk. bergfrid. 
b4gayep stammeln; vermutl. abgel. v. 

be^'ii-'. 

bögue stammelnd; W. unbek. Ht^rk., 
viell. gekürzt aus 'barbegue und mil lai. 
barba xshgd. 

böguettes, f. pl. kleine Schtossersange; 
deniin. Abltg. v. bec. 



belette, f. kl«in<s Wiesel; abgeL v. 
kymr. Iiele Marder. (1304.) 

böU, m. Vorapinnmasehine; vermutl. 
zslijrd. mit d. fileichbed. beylier, dessen 
Herk. dunkel ist, (denkbar ist, daß mich 
bei, Gerüst beim Stuckfischfang, stamm- 
I verwandt mit b^i sei). 
; belle, böUc. bell f. m das Hot (in der 
Wappousprache) ; W. unt>ek. Herk. 

bAller, ih. Widder: trleißha. lat *b^tlir1tt8 
V. altnfrk. bella Cl > k' , also eigentl. der 
SrJiaftifick, di'iii ili'in Fiihivr dor Flerde 
ein tilöckoiien umgetmnden ist. (1367.) 

belln, m. Widder, Sehiffsramme; Seiten- 
foriii /.. Ix'lier <s. d.). 

beliner sieh beu:atten ; abgel. v. belin. 

bölltre, m. Lumpenkerl, Bettler; für 
*benistre = lat *bl^nM1cltor Segner (Bett^ 
],,,- ,],.n Aliinispn^i'f)''r spiinftl. 

belladone, f. Tullkraut, Distelvugel; itai. 



bigaeule» f. albern gaffende Person, | bella donna. 



Zierbengel, Zierpuppe ; entst. aus b^c 
gueule <^ lat. 'badAta giUa aufgesperrtes 
Maul, Maulaffc 



bellätre schöntuend; abgel. v.bel, gleiohs. 

lat. "bellaster. 
bellegarde, f. Kopf lattich, Paradepfirsich; 



b^guln, m. Nonnenhaube; vermutl. ab- 1 seheint — belle garde zu sein, freilich 



gel V. l Aguine. 

begulnc, f. Heghinennonne, Laiennt>nne; 
veru)uU. abgel. v. d. Beinamen des Lam- 
bert )e Beguc, der das erste Beghinen- 
k),, t'V- -I'lrrcmdi'i IiaIk'II -;(»1I. 

behene, f. Strick zum Au binden der 
Kflhe Im Stalle; W. unbek. Herk. 

!i4hciPS,ro.Bohrdoiii[n. I; w, unl.t>k. II< rk. 

böhourdis, m. Schrsinkenkampf , Tur- 
nier; abgel. V. mhd. bi -f hurt Hürde, 
Zaun. 

beige ungefärbt, roh; it.il. bigio asch- 
grau, V. l;it. [bom)byciuB<v. bombyx, Sei* 

denwuriu). 



inarlit die Bedtg. Schwierigkeit. 

bellöque, f. Was.M'i-huhn; Herk. unbek. 

bellicant, m. Seehahn (Fisch); Herk. 
unbek. 

bellicule, m. Meernnbel: Hrrk. uiihek. 
belUdes, f. pl. Günseblümcheu(arteu); 
8. bellie. 

billie. f. .Mafiliebohen; lat *bell7ta für 

bellis, l)ellidis. 

belUqueux, -se kriegerisch; lat. i)elli- 
coaus. 

bellis, m. s. Iiellie. 

bellon, m. 1) Bleikolik, 2) Traubencider- 
bottich; iu beiden Bedtgn. W. unbek, Herk. 
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bellot, -tte niedlich; Demin. sra bei, 

belle. 

beUnalM grausam; lat 'bellflärius v. 

bollim wlldos Tior. 
beln(e)aii, m. Dungkarren; W. unbek. 

Herk. 

beloce, f. Sohlehe; W. unbek. Herk. 
belotter (wie ein Wiesel) pfeifen; sshgd. 

mit belette (s. d.). 

belouse, blouse, belouze, f. Beutel /.um 
Auffangen der Bilkirdkugeln, Hohlforra 

frlos '/innjxioHcrH), t»f»utelartij^e8,b;ius(lii;^es 
Oberhemd ; W. duukl. Ursprungs (an ZnhK. 
mit dtseh. Blase istnieht xu denken), viel- 
leicht kann man nach Analogie von pelouse 
< pllösa ein /billösa — villösa an- 
setzen. Die Urundbedeutg. des Wortt?s 
wurde dann sein ,^otUger Gegenstand", 
„Zotte"; eine Zotte aber hat in ihrer Form 
mit einem Beutt l oine «jewisse Ähnlich- 
keit. Eine Art von Ke^iatij^ung erhält die 
ausgesprochene Vermutung durch das 
Vorhandensein der Subst, velou(r)s S'niiit 
<C viilösum und blous(s)e kurzhaarige 
W<dle < vlllös«. Der Wandel d. anl. v 
> b kann durch Anlehnung an afrz. blialt, 
bh'aut f»rfo];^t si-iii, ki-inoswoir^i aber kann 
b(e)louse für eine Umgestaltung von afrz. 
blislt, bliaut erachtet werden, 
bely, III. 8. beli. 

benace, f. Ackerlnnd, sich in einem 
Tage pflügen läßt; W. unbek. Herk. 

Mnap, m. schwerer vierridriger Karren; 
W. iinbok. Herk., vlell. tshgd. mit lat. 
benna Wagenkorb. 

b4napde, I. (serrure — ) DoppelschloH; 
viel), abgcl. v. d. Personennamen Bernard, 
doch ist diese Erklärung unwahrschein- 
lich. 

liAnui, m. Grauammer; W. unbek. 

Herk. 

b^nastre, m. Fischzaun; W. unbek. 
Herk., viell. abgel. v. lat. benna Wagen- 
korb. 

bönatage. m. Flechten, Fullen der Salz- 
körbe; abjrol. V. lat. benna. 
banale, f. Salzkorb ; abgeL v. lat. benna. 
bteaton, m. Weidenkorb; abgd. v. tat. 

benna. 

benaut, m. runder Uenkclzuber; abgel. 
V. lat. benna. 
bteMledon, f. aeg«n; lat b«nCdictio» 

-öneiu, 

benef, m. Benefiz, Vorteil; abgekürzt 
aus benefice. 



böneflco, tn. Wohltat; lat. benefidum. 

bönestler, m. s. benitier. 

beiiAt» m. Dummkopf; der als Schimpf- 
name gcibraucht'' Prrsonenname Bene> 
dictus, -um = beneeii, iMMieoit, V>pnoit. 

bönövole wohlwollend; lat. benevölus. 

btein, -gna gfltig; lat benignus, -a. 

bönlr (afrz. I)eneistre, beneire, benehr), 
sej^nen, lat. benediröro. 

bÖnlUer, m. Weihwasserkes-sel; ubgel. v. 
(eau) b£nite Weihwasser; daneben auch 
benesticr, dessen s jedenfalls nur graphisch 
ist, vgl. benest = benSt 

bMine, f. Tragekorb; lat benna. 

benolt, -c sicheinbdUg; lat benedletus, 
-um, vgl. benet, 

benoiton, -ne, pain i)cnoiton Rosinen* 
brot (eigtl. wohl: gesegnetes, ftotliches 
Brot); iihj^el, V. benoit = lat. benedietuni. 

beorage, m. kleiner Landwein; viell. 
entst. aus bevrage Getränk. 

bdqoebols, m. Blauspedit; — b^ue bois 
jjicke f!olz, Pickeholz, Spfiiif. 

bCquet, m. Sohnäbelcbea, Hecht; Deuiin. 
zu bec (s. d ). 

böquetap s. becqueter. 

böquettes, f. pl. Flach-, Drahtsange; 
abgel. V. bec (s. d.). 

b^quIUe, f. Krficke; abgel. v. bec 

böqulUon, m. Krückstock, Falkenschna- 
bei, {5;ith;icke; abgel. v. bequille. 

bCquot, m. junge Schnepfe; abgel. v. bec 

Imp, m. Sehlitten, Wiege; s. bws. 

börat. m Freibrief; W. unbek. Hcrk. 

berbis, f. Schaf; s. brebis. 

bercail, ui. Schaf stall ; gleichs. lat. *ber- 
bicäiinm v. *berbix für vervex. 

berce, 1 unechte Bärenklau; Herk. 
unbek. 

bercMm, m. Wiege; vermutL lat *ver- 
ticellus, 'vcrsicellus (v, vertSre wenden, 

schwingen, fiin u. her bewegen). 

bercelle, f. Kornzaoge der Schmelz- 
arbeiter; tat *vertloella v. vertex Werk- 
zini^' /.um Wenden und Drehen. 

bercer wiegen; ist wohl Rückbildung 
aus (afrz.) berceler und dies abgel. v, 
beroel (berceau), vermutl. — lat. *verti- 
cellus (v. vertere); Tnörrlich wäre auch 
bercer = lat. vcrsärc hin- u. herbewegen 
anzusetzen. 

berche, f. eine Art kleiner Schiffskanone ; 
.ib^i i. V. ital. berciare (iat *verveciäre) 
heulen. 

bereau (beFel), m. Widder; vidi, durch 
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Kürzung u. Dissimilation aus *be)[er]el, böron, in. Uiniit> ilci- Apfdprcs»c; W. 

Dem. xtt belter (s. d.) entstanden. ■ nnbek. Herk. 

bdret, tn. nmdo Miitzp; s. harroffp. Mrot, m. kleiner Wagen; abgel. v. ber 

berge» f. steile Uö.schung; entweder von (s. bers). 

dtReh. bergoder vom keltStammberfr, hoch. ' berqutBRde, f. Pobm»; abgel. v. dem 

bercelade, f. Misi liHaat ans Wieken und Porsnnciiniiinon des franz. Kindenehrift- 

Hafor; nouprov. harjplado. steiler^; IVninin. 

berger, -ere Schäfer, -i»; laL •berbica- bers, m. 1) Wiege, vermuil. aus bersel 

riu8. •gärins, •« (v. berbix für vervex). (nfnt. lieoeau> = lat. ^verticellns zorfiek- 

bergerie, f. Srliafstall; ab«.-«-!. V. bt'r;r<'r. ;:el>il<lot ; 2) in. pl. Zaun iles I>eiterwagens, 

bergeron, m. kur/.o Jaoke; s. buurgeruii. ob das \V. in dit>ser ßodl^. mit bers 1 

bergln« nu s. bourgin. gleichen Ursprung hat, kanu weder ver- 

börfehMi, -ot, m. Zaunkönig; W. unbek. neint noch bejaht werdan. NIehts mit 

H< I Ic. bers /u schnffon hnt d. W. ber Schlitten, 

börll, ui. s. beryl. das vielmehr auf gerin. beran tragen 

berle, f. Wassereppieh ; lat. b«rfila. zurückzugehen scheint, 

berline, f. Art Reisewagen; wdl von bwtaud, m. Verschnittener; entst. aus 

dem Stadtnamen Berlin jjb^<'l<'tt(>f sfin. afrz. bertuus = I*ej«)rativpart. bcr (lat. 

berllnge, f. Zwirn- und Wollenzeug; bis) + tunsus (lat. parL perf. v. tondere). 

viell. Pejorativpart, ber lat bia + *linia bvptauder kaatrieren; abgel. v. ber^ 

V. Im::-'; tautl. 

berlingot, in. Halbberline (Wagen); ab- bertavelle, f. Uinsenreuse; ital. berto- 
gel. v. berline. vello lat. •vortlbelhun (v. vert^re). 

berloque, f. Troitimetaignal; a. breloquo. (10093.) 

berlue. r. Flininiorn vor den Augen; | bcrtols, in. llriikclsiMl ; W. mibek. TIerk. 
Pejorativpartikel ber ( - lat. bis) + lat. ' berubleau, m. Berggrün ; dtscli. berg- 
St. IGe- leuchten. blau. 

bermc, f. i) Wollabsatz, vläm. berm j b^ryl, M' ein Edelstein; hiL-grieoh. be- 
Rand ; 2) (iarTonn4', ndl. berm Hefe. jryliti«. 

bernache, t. s. ba mache. besace, f. Quersack, Bettelsack; lat. 

beniMle, f. Entenkronmuschel; W. un- 1 biaaccium Doppelaaek. 
bek. Ilerk. bcsalg'ro, Halb?nuor; iVjorattvpartikel 

bemage, lu. Futlcrsaat; umgestellt aus bes (lat. bis) -f aigre <s. li.), 
*brenage von gall.-lat *brennum Kleie. | besaiguö, f. Streitaxt; lat. bis + acuta 
(1560.) (s. aigue). 

bernaudolr, m. Korb für Wollabfäll«'; besant, m. H^Mer. Hyzanfiner; gekilnt 
abgel. V. 'bernauder sielten von gall.-lat. i aus lat. by/.antinus v. Byzantium. 
*brennum Kleie. : b6i(e)au« lHMK*)Ati« ta. Bewisaerunga« 

berne, f. Fuchsprellen, Prelldecke; I rinn>' : prov. bezau, bezal = (?) lat.*bedale 
Vbsbst. zu berner (s. il.). v. beUinn In>f. Vgl. biscau. 

berner wippen, prellen; viell. entst. aus . besenge, f. Kohlmeise; s. uiesange. 
*brener v. galL-lat. *brennum Kleie, so daB • Msleles (bArieies), f. pl. Brille; bfiricles 
die eit:entl. Redtg. des Vb. sein würde — denn dies ist dir» -iltore Form — ist 



„Kurn in der Schwinge so sieben, daU die 
Kleie durehfiillt''; gewöhnlich jedoch leitet 
man berner v. d. Subst. beri)>' ;il> und 



wohl — lat. 'vitricülu (bczw. *vetricüla 
— frz. vericte) Gläschen (also Dem. zu 

vltrum); der Wajidel des v > I» und des 



s*'t/t letzteres -» span, bernia .M;mifl aus r ^ s iliirfti- durch gelehrte Anlehnung 

grol>ein Tuche an. Span, bornia ist bis- 1 an l>is und cyclus Kreis erfolgt sein. Mit 

her unerklärt. Moglieherweise endlich ist dem Namen des Edelsteine Beryll hat d. 

berner entst. aus lat. 'vertinäre (v. vertiro), W. jedenfalls ni.dits zu tun. n3l.').) 

vgl. borne viell. lat. •vortina. böslgue, besy, m. Name eines Karteu- 

bernicle, f. s. bernacle. spiels; W. unbek. Herk; viell. zshgd. mit 

benüqnat (afrz. bruniquet), m. dtre au — j engl, busy (angels, bysi, byaig) Gescbift. 

fiit-^fh «ein, zugrunde gerichtet sein; W. böslmence, f. Kcimkorn; wohl zsgazt. 

unbek. Uerk. aus lat. bis zweimal -, '.semcntia Saat. 
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besoche, f. Grabscheit; vermutl. = jjallo- 
lat. *bi8occa aus bis + kelt. *süccoa Schnauze 
(8833), oder v. bis + *occa (v. oecard). 

bttOfiitt, f. Arbeit, Gewhift; Vbsbsl. 
zu bosfifrnor. 

besogner arbeiten; abgel. v. lat. bis- 
sOnium <s. beeoin). 

besoln, m. Sorge; lat. bis -f söniuiu 
für srniiHii (Gri'i?;*nihanij,'keit, Entkräftung, 
Elendigkeit, Bedrängnis, Sorge) gekreuzt 
mit alte, sumea Sorge <a878). 

besolet, ni. graue Meerscliwalbe; viell. 
für bisolet al»gel. v. bis grau (». d ). 

besquine, f, Fischerkahn; vermutl. ab- 
gel. V. d. Icelt St baue- (vfcl. engl, baslcet, 
ir. bascaid). 

besse» f. Wicke; s. vescc. 

beason. «n« Zwilling; wohl abgel. v. lat. 
Iiis zweimal, besw. ^biaaire (Intensivbil- 
dung) »fnppeln. 

bestlaux, m. pl. Kindvieh; gleichs. lat. 
beattalea. 

bösy, ni. s. bcsigne, 

böta, m. (dummes Vieh), Dummkopf; 
mundartl. umgest. aus lietail (s. d.>. 

b^tall. m. Großvieh» Rindvieh; antat 
durcli Suffixverlanachung aua beatial ~ 
lau bestiäle. 

b<^te, f. Tier; lat «besta fflr bfetia. 

bötiflö (zum Tier gemacht), verdutzt; 
gleichs. lat. 'iM'stificiitiis. 

bötlse, f. Dummheit; abgel. v. bete. 

betlion. m. Spitse dea Oalliona; W. 
ui'.ImMx,, xiTtnutl. engl. Herk. 

betoiae. t Üetonie; lat *betonia für 
betönica. 

bttoire, m. Abflußgnibe <far Regen- 

waespr); nh^^ol. v. j^orm. Iicd (s. bief). 

böton, m. Guüai(jrtel ; abgel. (nicht von 
lat bltfimen Rrdpoeh, Hondern) von alt* 
niederl. best, Bistmili-li. (1442.1 

bette, f. Beete, Zuckcn ül.L' ; lat beta. 

betterave, f. Runkelrübe; lat. beta + rüpa. 

bfttidlne, f. Birkenkampher; abgel. v. 
lat. betulla. 

bötuse, f. Tonne zum Fischtransport; 
abgel. V. germ, bed Bett, Behälter. 

beuglor brBllen; lat bQcflMre v. bos, 
bdvis Rind. 

beurre, m. Butter; lat. bütirum für 
bfitfrum <gr. btityron); altfrx, bur(r)e, 
im neufrz. beurre iat daa eu Blatt U be- 
freiiKlIirli. (1«69.) 

beurrer mit Butter bestreichen; abgel. 
v. benrra. 



beuse, f. Bfldiaa ffir Kupfaratraifan; 

mhd. bübse. 

I beuvante, f. SchiffavermietuiiK^gebühr; 
— *beuvande buvande. 

beuveau, m. s. biveau. 

beuvrine, f. grobes Flachstucli ; viell. 
abgel. V. d. St. beuvr-, vgl. breuvagp für 
•bcuvrage, u\>>> '^Mdxmin „Tranktucli", 
d. Ii. Tuolt, das mit Wasser getrankt 
I wird. 

beTMU, bAvean, m. s. biveau. 

' b6vue, f. Vorpflien, Seil nitzer; PojniMtiv- 
I part, be, bes (lat bis) + vue, Ptzsbst zu 
voir (8. d.). 
bajrllw, m. Vorapinnmaaohina; viell.«« 

bi'lipr. 

bezeau, m. schief zugescliärftes Holz; 
d. W. aeheint zu der etymologlach vdllig 
dunkeln Wortsippe zu gehören, deren 
Haupt Vertreter biais (s. d.) iat 

b^zigue, m. s. besigue. 

bteoard, m. Ziegenateln; para. bAd- 

z.'iliär. 

b^zoche, f. s. besoche. 

biais, -e schräg, schief; d. W. scheint 
aua dem Prov., bezw. Italientaeben 
(s-biescio, fsard. Itia<?rit0 ins Kranx. über- 
kommen zu sein und auf ein lat. 'blasius 
= gr. ß)Mion; „nach anawirts gebogen** 
zurück/.u^i'hen. Ableitung von biais aus 
lat.*bifax liat s«'li\veie laiitlifhe um! begriff- 
liche Bedenken gegen sich, ebenso diejeni- 
gen aua *bifasiuB (griech. diphäsios), aua 
'biansius, 'biasius; lat. blaesus gehört erst 
recht nicht hierher. Die Wiedergabo dea 
gricch. ai (ßlutaöi) durch volkslat. a (*blft- 
aiua) iat nicht befremdlicher, ebenaowenig 
der Eintritt von 'blasiu? für 'blasus. 

biaiser schräg laufen: abgel. v. biais. 

Ubale, f. Forke, Heugabel ; gleiche. Iat 
*bipala, vgl. bipalium Spaten. 

bibelot, m. Sf-hnun prciferei; entstanden 
aus bel-bel-ot, ein schönes Dingeheu; bei- 
bei kinderapraehliehe Verdoppelung, vgl. 
iioiiixin, j'Hijou. (inon.) 

biboron, ui. Zecher, abgel. v. lat. biböre 
trinken. 

blbUia, f. Kneipe; abgel. v. lat bibfire 

trinken. 

bibion, m. Haarmücke; W. Ungewisser 
Herk., denn lat viplo, kleiner Kranich bat 
eine zu fern Hegende Badtg., als daß ea 
ein ixlaubhaftes Grundwort dnrstellen 
könnte. Viell. bangt bibion mit lat. bibvre 
„trinken, (Blat) eiüBaugen" zuaammen. 
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bible, f. Bibel} griech.-lat. biblia. 
Ubrenll, m. iraeehte Bärenklau ; W. un- 
bek. Hcrk., ein lat. 'bibröliam, *bivr6Uaitt 

ist nicht vurhandon. 

blbus, m. pi. Lappalien; W. unb«k. 
Herk. 

bicfitre, 111. s. liissi'ire. 

bieharrlöre, f. Salmparn; \V. vennutl. 
baskischen Urspr., vgl. auch biecliariö. 

blehe, 1) f. (afrs. anoh biaae) SebUmire, 
lat. bestia (1349); 2) m., kleiner Hund, 
viell. lat bestia oder viell. vun a^a. bici-e 
Hündin, woraus aber wohl bique hatte 
werden müssen. In jedem Fall ist der 
Gcnuswerh?f'l bcfrciiidlic!) (IHIO u. ÜIRfi); 
3) f., Hündin ^afrz. auch bique, bisse), 
acheint FemininbildK. zn bouc Bock zu 
sein, aber freilich ist das i sehr l)pfremd- 
lich, afrz. bisse läHt sich nur aus Itestia 
erklären, auch biche kann — bestia sein, 
nicht aber bique. (1634.) Mö<^licherwei.se 
Ist bi<'hp mundartl. Form für bisse, dieses 

lat. 'Ibarjbicea, bique aber«» ags. bicce. 

bto1iett0i 1 jun<re Hindin; abgel. v. 
biche 3. 

bichon, m. Schoühündchen ; abj,'eh v. 
biche 2 oder gekürzt au« barbichun. 
biehoniiM* die Haare (nach Art dea 

Piulolliaares) kräuseln; abtTfl. v. bichon. 

biete, m. Hund zur liasoujagd; s. 
bigle. 

bieoq. m. Baugerttst; mask. Seitenforna 

zu bicoque <s. d.). 

bleoque, f. elende Hütte, jämmerliche 
Festung; ital. bieocea, Turm auf einem 
Berge, kleines Schloß, — lat. bis (Pejorativ- 
parf.) + 'oocca für rnncha Muaehel, also 
eigtl. „erbärmliche Muscliel". 

bleoqttet, m. Fnuenkappe; Demin. zu 

bicoque. 

bleorne zweiiiiirnig; lat. bicörnia v. cornu 
Horn. 

bicqueter s. biqueter. 

bldanct. m., bldauat, m. Ofenrua, Kien- 
rub; Herk, unbck. 

bldent) m. Zweizahn (Pflanze), zwei- 
zinkige Gabel ; lat. bidens, -entern. 

bidet, m. kloinps Pferd, Klepper, Wasch- 
becken aul kleinen ßcinen; viell. v. d. 
kelt St bid- klein. (1870.) 

bldon, m. hölzernes GofnH; abgel. v. 
d. kelt. St. bid- klein. iS. bidct. 

blteliwl*. UeebariA, m. Salmgam; ». 

bic'liariiere. 
blef, m. s. biez. 



bieffe, f. schwarze, wenig fruchtbare 
Erde; W. unbek. Herk. 
blelle, f. Kurbel-, Triebstange; vermutl. 

niTie-f ^^tnltof aus dtsch. Welle, Triebrad, 
Wolle, od. gekürzt aus lat (vertijbella. 

blen gut, m. Gut; hit. b6n^ 

UenfUt, m. Wohltat; lat. bene factum. 

biensöance. f. .\nständigkcit, Anatand; 
zsgstzt. ans bien + seance {s. d.). 

bientöt bald; zsgszt. aus bieu + b'>t 
(9. d.). 

bienveillance, f. Wohlwollen; umgeb, 
aus lat. benevölentia mit .\nlelinung an 
veiller (lat. vigllüre) wadien, wachsam, 
bedacht sein auf etw., besorgt sein ffir 

etvv., sn (laR bionvoillmicc pijjfl. btuleutet 
„W(>hlt>edachtheit, Wt)hlgeneigtiieil". 

blenveillant. -e wohlwollend; s. bien- 
veillance. 

blenveuillance. f. Wnhlwollpn: umgeb. 
aus lat *bcnevolentia mit Anlehnung an 
die stamm betonten Formen von vouloir. 

blöplll6. -e zweiährig, doppelihrig; 
gleichs. lat. bi(s)- *s]>ica]ätU8 V. spTcttla 
Demin. z. spica Ähre. 

bl^FB» f. 1) ^re, ahd. bara; 2) Bier, 
nhd. Bier (ahd. bior, nga. beor, viell. aus 
*brpor V. d. Wurzel brü, brauen). 

bleuse, i. Afierflosser; W. unbek. Herk. 

bi^vre, m. Biber; germ, beber. (1202.) 

biez, blef, ni. Wassergang, Mühlge- 
rinne; germ, bed Bett, Waps-^rliptt. 

blffe, f. Betrug (namentlich mit Edel- 
steinen), falscher Edelstein; Vbebst zu 
biff.T. 

blffer ausstreichen, für ungültig er- 
klären; (iial. biffare). W. dunkl. Herk., 
vidi, lat bis + fa[oe]re (vgl. chauffer), 
die Bedtgsentwickig. würde dann jowesen 
sein: „zweimal machen, nachmachen, fäl- 
schen, betrügen, betrügerisoherweise ein 
Wort u. dgl. durch Streichung vernichten, 
ungültit,' inaclicn". Lautunregelmäni«,' wür- 
de bei dieser Ableitg. die Erhaltung des 
lat 1 sein, es ließe dieselbe sich aber 
daraus erklären, daH begrifflich der Zshg. 
mit bi(sj bewahrt werden sollte, wie dies 
ja auch iu andern Zssetzgn. mit bis ge- 
schehen ist 

blffure, f. Durchstrich; abgel. v. biffer 

(s. d.). 

blgaUle, f. InsektengeschmeiB; W. dunk- 
ler Herk., viell. mit engl, bug Käfer, Insekt 
zshgd., oder abgel. v. d. St big.- » pic(cK 
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blgarreau, m. spanische gefleditft Herz- 
kirsche; abgel. v. bigarrer. 

bigarrer buntscheckig machen; ver^ 
maft. lat *biquadiräre karrieren, selbst- 
verständlich aber ist anzunt^linirn, dnR 
bigarrer nicht unmittelbar aus dem Latein, 
sondern durch Vennittlnn^ einer andern 
Spraclio in das Französische überkommen 
sei. Vielleicht aber ist bigarrer aus 'pi- 
garrer eatstanden u. von pica (St. plo) ab- 
sttleiten, die Grundbedtg. wäre dann, etw. 
so schillernd machen, wie das (Jefieder der 
Elster ist. Auch in diesem Falle ist das 
Wort nielit ursprünglich französisch. Vgl. 
bigaiUe. 

blgarrure. f. Buntseheokigkeit; abgel. 

V. bigarrer. 

btgant, m. Wiuerhadce; vermutl. ab* 
gel. V. lat. biga, 8. blgo^ od. abgel. v. St. 

big- = pic(c)-. 
blge, f. Zweigespann; lat biga. 
blgearre s. bizarre. 

bigle, m. Hund zur Hasenjagd; engl, 
beagle. In der Bedtg. ..schielend, halb- 
blind" ist das W. dunkler Ilerk-, viell. ist 
es entstdit ans fajböe&lua. 

blgne. f. Boiilo; nhd. biirifro Knollp. 

blgnon. m. Fischnetz, Küscher; Herk. 
d. W. ist dunkel, ▼ieHeicht ist es von bigne 
abgel. 

bigorne, f. Spitzamboß; prov. bigorna, 
V. lat. bicorn(i)a (seil, incus) v. bicornis 
zweihömig. 

blgorneau, m. kleiner Hornambofl; De- 
min. zu bifrnrne. 

blgorner auf dem Spitzamboß runden; 
abgd. V. bigorne. 

bigot, -e strengkirchlif'h, überfronim, 
frömmelnd; span, bigote (bombre de bigote 
ein Mann von festem Charakter, eigtl. ein 
Mann mit einem Knebeibart, so daß also 
der Knebelbart als Ausdruck eines be- 
stimmten Charakters aulgefaßt wird; bi- 
gote „Knebelbart" dürfte entst. sein aus 
•barbigote v. lat. 'barbica v. barba). Das 
afrz. im Roman de Ron vorkoimnondc 
bigot ist inbezug auf Ursprung und iiedtg. 
bisher unerklfirt, kann aber vielleicht auch 
auf den Bart bezogen werden. (1381.) 

blgotelle. f. AJmoseubeutel; abgel. v. 
bigot 

blgoterte, f. Frömnielei; abgel. v. bigot. 

bigre, m. 1) Bienenwärtor, s. Iiitiierit'; 
2) Lumpenkerl, viell. lat. biilgärus (bulgari- 
scher) Ketzw. 

KSrtint. Btyai»l«t. Wib. ator tn. apr. 



blgrerle, f. Riencnstand; abgel. v.bigrc 1, 
das mutmaßlich mundartliche - ursprüng- 
lich nicht französische ~ Umgestaltung 
von lat. *[ä]pTcöla ist 

blguc, f. r.iick, r,f»rüst, Maschine; lat 
biga Zweigespann, Gabeldeichsel, Stan- 
genverkoppelung, das W. ist Fremdwort 
biguer vertauschen, verwech.seln ; W. 
unltok. Herk., mutmaßlich irgendwie mit 
lat. bis zshgd. 
blhoreau (bnliopeaa), m. Nachtrabe; 

Seitenform zu bulioriau (s. d.). 
' bljou, ui. Kleinod, Schmuck; brct be-, 
bisou, bizou Ring mit gefaßtem Steine, 
1 wohl angelehnt an joyau. (1432.) 

bijouterie^ t Juwelenhandel; abgeL v. 
I bijou. 

I bUan» m. Bilanz; Umfbrmung des ital 

' bilancio, dieses gicichs. lat. 'bllanelnm 
Gleiclif^ewicht v. bilanx Wa^rc V^l. elan. 

bilboquet, m. ein Spielzeug, eine Klei- 
nigkeit, Tändelei (Benennung verschiede- 
ner kleiner Geräte) ; vermutl. umgestaltet 
unter Anwendung des Demin.- Suffixes 
aus 'bibeloltjquet v. bibelot (s. d.). 
blle. f. Galle; lat bills, •em. 
billard, m. Kugelspiel, Billard; abgeL 
v. bille (s. d.). 

Ullaud, m. gekrümmtes Holz der Zlse- 
liert'r; vermutl. abgel. v. l>ille {». d.). 

bille, f. 1) walzenförmiges Hul/stück, 
Teil eines Baumstammes, liolzblock u. dgl., 
viell. 1at*b!gfila (Demin. v. bTga), kleine 
Gabeldeich.-^el, kleiner walzenförmiger Bal- 
ken u. dgl.; 2> Kugel, das W. ist wohl 
identisch mit bille 1: der Bedtgsübergnng 
' von „walzenförmiger Holzblock" zu „( Holz-) 



, Kugel" wiril iltireli den Re^'riff der "Walze 
vermittelt. (Gemeiubiu freilich wird bille 

: „Kugel" abgel. v. ahd. biekil Kndchelchen, 
lieinerne Kugel.) 
bUlebaude, f. Durcheinanderkugelei, 

1 Wirrwarr; Vbsbst zu biUebauder. 

I biUebauder wirr dureheinanderkugeln, 
laufen; vernuitl. entst. aus •billeballer (v. 
l>iili> ^ i>alle), •billcbalder, biUebauder (es 
wiire dann also der zweite Teil des Kom- 

I pos. das Bubst balie, nach Analogie v. 
marauder, ravau'ler n. d;rl. in ein schein- 

I bares Suffix verwandelt worden). 

I biller mit einer Kugel rollen ; abgel. v. 

I bille 2. 

billet, in. (kleine Kul'*-!, kleines kit^'^cl- 
iörmiges Siegel, kleine Bulle), kleines 
1 Sdiriftstflck, kurzer Brief; Demin. zu bllle2 

7 
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oder Dcniin. x.u lat. Vnilla, welche letztere blnochon, m. Zwiebelhave; Tematl. mit 
Anaabme freilich das Hedeiiken gegen sich ^ biuet 1 zshgd. 

ha^ daS die Wortfom *buUttt su erwarten [ Unoele, m. Operngucker ffir beide An- 
wäre, niü^licherwcise aber ist *biiUet durch i gen ; 1nt. bint 6cüli. 



bille beeinflußt worden. 

billeter mit Zetteln versehen; abgel. v. 
billet (8. d.). 

billPtte. f. Znllzeichen^Zoilacliein; Femin. , 
zu billet (s. d.). I 

blUevflSöe, f. (luftgeffillte Kugel, Seifen- 



binolr, m. Rührpflug; abgel. v. biner. 
binot, m. «. biaoir. 
binoter zweibraehen ; abgel. binot 
blque. f. Ziege; s. biohe 3. 
biquet, m. Ziclclein, Demin. zu bique; 
der Ttemame wird dann auch als Name 



blase), Hirngespinst, Alfanzerei; während eines Gerätes (,^hnelhvagc") gebraucht. 



birambrot , 



ni. 



Rif>r-K!jlt«rli!ilp (eine 
l»ier Bier 



in dein ersten Rpstnndtfil (\. W. zweifellos 

bille„Kuger vorliegt, lälii übordcn zweiten Speise); hoU. bierenbrood v. 
Teil (Tee^e) aieh nor das sagen, daB er < und brood Brot 

da? Parti'/, pass. eine.s Vb. 'vosor „mit blrbe, m. Müiiii von HO Jahren (birbette 
Luft anfüllen, aufblasen" sein niuü. £iu , Mann von über 60 J., birbon Mann von 
solches Vb. aber laßt weder unmittelbar 55 J.) ; W. unbek. Herk. 



noch niittelbat- sidi nachweisen» das dazu 
gehöritiT Vbsbst. *vese liegt vor in afrz. 
billeveze üudelsack. 
bllUmit m. tausend Millionen; nach mil- 



I blTOi f. bauchförmigeK Gefäß, Korb, 
Reuse; entst. aus bui(r)e, ba(h)e vermuth v. 
geru). buh Bauch, 
blpette, f. eine Art hölzerner Hacke; 



lion gebildet mit Anlehnung an lat. bis viell. um^est. aus btnette 1. 



birloir, ni. Feiistf^rwirbcl ; viell. — 'vir- 

lal. 'vi rare 



zweimal, um anzudeuten, daß die betr. 

Zahl glclchs. eine Art zweiter Potenz von loir abgel. v. *virlei v. virer 
„tausend" ist <miile^ million, biUion). ' drehen. 

billon, rn. 1) minderwertitrf« Mntnü, Kif»- birouche. f. leiditcr (zweirädriger) Jagd- 
pergcld (eigtl. „Bluckgeid, Grubgeld" d. h.j wagen; vermutl. laU 'birotea. 
zu schweres, weil ans Kupfer u. dgl. statt birette, f. eine Mütze; s. barrette, 
aus Gold geschlagenes Geld), abgel. v. bis, -e urau, .nchwarzbraun ; vnn lat. 
bille 1: 2) hü^'oli^ bebautes Feld, viell. |bonilbycius die Farbe roher Seide habend, 
gleichfalls von bille 1 abgeleitet. i vgl. ital. bigio grau. (H97.> 

bUloiuiep verbotenen Handel mit schlech-j Ua, m. Wiederholung; lat. bis. 
tem Oelde treiben, kippen; abgel. v. bil- bisaleul, m. Urgroßvater; kt bis + 
Ion 1. j aieul (s. d.). 

bisalgle, ui. 



bUlOt, m, Block-, Hauklotz; abgol. v. 
bUlun, L Zettel; vgl. billet. (bille i.j macherei; ital. 

blloquer vir dein \\'Tnt( r tiff tinipfliifrr'ii; 
wohl entst. aus afrz. binoquer von biner 
(s. d.). 

bimbelot, m. Kin<lcrspiclzeug; wohl Ilni- 
gfstalt;^'. ans bilielot (s. d.) mit Anlrlnuing 
an it;ii. binibo kleines Kind, Puppe. 

Unard« m. schwerer Lastwagen mit zwei 



Glattholz in der Schuli* 
bisegolo « bis + *'ee* 

quüluB. 

blsallle, f. (graues .Mehl), Nach-, Stück- 
mehl; abgel. V. bis, «e (s. d.). 
blsaHler grauliche Farbe haben; abgel. 

V. Iii?, -e 
blsarre s. bizarre. 

btobiUe, f. Neckerei; ital. bisblglio Ge- 



hohen Räderpaaren; vidi, abgel. v. lat murniel (lautnialendes W). 



biui je zwei. 



blsohö in o>uf bische brütrissigee £i; 



binep zweibradion ; lat. •binäre v. binus. W. unhek. Herk. 

Uneti ni. 1) (las zweite Pflügen, Pflug! biscornu, -e wunderlich gestaltet, ver* 
zum zweiten rflurrfn, /«shgd. mit bin. r schroben; lat. 'biscornfttii« doppeltgehörnt, 
^s. d.); 2) Liclitknocht, Frofitchen, viell. i biscotin, m. kleines rundes Zuckerbrot; 
gleichf. zshgd. mit biner, indem der Licht- ital. biscottino, Demin. z. biscotto (lat bis 
kiieelit als zweiter Leuchter aufgefaßt wird. I cöctum) Zwieback. 

binette, f. l) leiihtor Pflug, Gartenhnue, biscuit, m. Zwieback; lat bis cuit — 
femin. Seiteuforni zu binet l; 2) eine Art lat. cöctuu» gebacken. 
Perücke, boiannt nach dem Namen ihres] Use, f. Nord(ost)wiad; ahd. bisa Mar< 



ersten Verfertigers Binet 



genwind. <1401.) 
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biseau, m. SchrjV'fläi he; das W. harrt 
(lur<'h;u!'j noch seiner Deutung; die Ver- 
mutuni^ ialit sich nicht abweisen, daU es 
•InftMdi — lat *bl8«Iliiin (Dem. t. d. Pejo- 
rativpartikel t>is) anzusetzen sei und 
eigtl. gleichsam eine schlecht, d. h. schielt 
and sehrS^ besohaflen« Fläehe b^l«ite;| 
Bdb^tvcrständliih hätte 'bisellum laut-, 
regelinäliitr er^-^ohen sollen Ix'Spau, und 
diese Form dürfte auch wirküch vorhan- 
den gevesen sein, vgl. engl, bezel, besfL 
(Möglicherweise ist auch beseau in der 
Bedtg. „Bcwässf rungs-, AbfluRrinnt'", ei- 
gentlich „schräge Rinne", dasselbe W. 
und gehArt also hierher; wenn dafür 
biscaii oinjiotreton ist, so beruht das wohl 
auf gelehrter Rückanlebuung des Wortes 
au tat* bis.) 

biseaater schrägen, schräg schleifen; 
vermiitl. abfrol. v. lai. I.is, vgl. biaeau. 

blselgle. f. s. bisaigle. 

blaw 1) sum zweitenmal färben, um- 
ffirben, vermutl. abgel. v.Iat. bis ; 2) schwarz 
werden, in dieser Bedtg. ist das Vb. ab- 
gel. V. bis, -e (s. d.)> 

biaet, m. Feldtaube^ (eigtL eine grau- 
farbige Taube); abgel. v. bif; (s. 

blsette, f. 1) dunkelfarbige Trauerente, 
abgel. V. bis (s. d.); 2) schmale u. billige 
Zwimapitse, viell. ebenfaUa abgel. v. bis 
(s. d.). 

blsOD* m. Auerochs; lat.-griech. blsön. 

blMmn«, f. grauea Futterzeug; abgel. 
V. bis (s. d.). 

blsqualn, ni. gegerbtes Sohnffell; vidi. 
Ursprung). Adjektiv zu dem Sladtnaniea 
Biaeaye. 

bisque, f. 1) heiin Dallspiol l)0^:an;,'enor 
Fohler, Vorteil, den ein Ballspieler dem 
andern gewShrt, W. unbek. Herk.; 2) Krafts 
suppe (von K toi, son), W. unbek. Herk.; 
3) Ärger, abgfl. v. hi^qner. 

bisquer ärgerUch sein ; \V. unbek. Uerk. 

blaaae, m. Quereaek; PejorativparL bis 
+ säccus. 

blssard, n». Schwarzbrot; viell. v. bis 
(s. d.) abgeleitet, doch ist das doppelte s 
b^jremdlich. 

bisse, f. Rotkehlohi'ii ; lal. bestia Tier. 

blaser da capo verlangen, singen; ab- 
gel. v. lat bis zweimal. 

blssötre (afi/.. besistre), ni. rnplüoks- 
tag, Unglück; lat. bi8(6)extum Schalt- 
tag. 

Matarde» f. Trappe; vermutL uuigest. 



aus [o](is tarda, indem tis mit der Pejo« 
rativpart. bis vertauscht wurde. 

bistoquet, m. Doppelkolbcn, Stolikolben 
beim Billardspiel; abgel. v.dem Zahladverb 
bis und dem ital. Verb, toodre berühren. 

blstord« m. &. bitord. 

bistorte. f. Natterwnrz; vielL ana lat 
bis + torta gewunden (wegen der ver» 
schlungenon Wurzeln). 

blstortier, m. (gewundener) Knebel, Reib- 
keule; abgel. V. biatord a. bitord. 

blstourl, m. ohirurgisohea Xeaaer; W. 
unbek. Uerk. 

blstourner drehen, biegen; lat. bis -f 
*tömftre drehen. 

bistre, m. Bister, RuDsehwirze; dtseh. 
bister. 

bistrer braunen; abgel. v. bistre, 
bltarde, f. e. biatarde. 

bltor. bltour, m. s. butor. 
bitord, m. zweidrähtiges Garn; abgeL 
v. bie 4* (ortom gedreht (▼. torqnSre). 
bitte, f. Ankerbeting; alta. biti Quer» 

bnlkon. (14TO.) 

bittern, m. Mutlerlauge; W. uubek. 
Herk. 

bitton, m. Anbhidepfehl ; Demln. zu bitte 

(s. d.). 
btvae, m. a. tdvouae. 

blveau, Winkelmaß, Schmiege; W.duttkl. 
Herk., das sich aufh in den Formen be- 
veau, beveau, beauveau, beuveau, buveau 
findet; viell. ist beveau — ^beaveau für 

die ursprünglichste Form zu erachten, 
dies aber könnte Dcminutivbildg. zu einem 
*besve sein und das wieder VbsbsL zu 
einem Yb. ^besver, ^besivw « lat *bia- 
aci)uan' nach zwoi Sniton hin gleichmäßig 
iiia( heil, einen Winkel herstellen u. dgl. 
Möglicherweise aber auch ist biveau als 
ursprüngliche Form anzusetzen unddiaaes 
als .\naloi,n('hildnnL'' zu niveau (ans *[ulni- 
bellum für libelluni) zu betrachten. Das 
bi- wäre dann die Partikel bis. 

blvole, r. Doppelweg; — bis + voie (s. d.). 

bivouac, in. Feldlager; dtsch. Bei wacht. 

bizare, m. Kohlmeise; abgel. v. bis grau. 

bbsarre wunderlieh, verschroben; span, 
bizarrn (hask. bizarra) tapfer, ritterlich, 
abenteuei*licb. Vielleicht aber ist bizarre 
nur eine Seitenform zu bigarre, s. bt* 
garrer u.geht auf den St. big-, pic(c)- zurück. 

bizart, bizert, m. Kohlmeise; s. bizare. 

bizeauter s. biseauter. 

blz^le, m. 8. bisaigle. 

r 
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blache, f. junge Eichou- oder Kastauieo- 
Pflansung; W. iinbefc. Herk. 
blmde, f. Wei^onpflanze ; mittelUit 

blruhim Gctroitk», s. hie. 

blafard, -e bleifarbig, blciclifarbig; ahU. 
bleihvaro. <]472a.> 

bla^e, f. (nalfr), Bontpl, Ik.IiIos Dintr, 
leeres Geschwätz; viell. umgest. aus dtach. 
bälg. 

blaguer mif schneiden; abgeL v. blague 

(g. d.). 

blaicbe. la. s. bl^he. 

blalreau, m. Dachs, Pjnsel aus Dachs- 
haaren; ab^cl. V. n>n. blaar weiBer Fleek 
auf der Stirn. (144!).) 

blalreauter mit eiucui Pinsel aus Dachs- 
hnaroii aasmalen ; abgel. v. bhüreau. 

blalrle. f. Ab>;atie ffir die Erlaubnis der 
Nachhut; s. bierie. 

Malaement, tn. s. bl^sement 

blAme, n». Tadol; Vbsbst. zu blärner. 

blftmer, tadeln; lat.-griecli. blasptie- 
mare. 

blaae. blanche weiB; germ, bhink. 
blanchfttre weißlich; abgel. v. blanc, 

blanche. 

Mancher, ni. Weißledergerber; abgel. 
V. blanr, gleichs. lat. *blancariu8. 
blanchet, -te weißlich; Demin. so blanc, 

blanche. 

blanehlr weiß machen, weiß werden; 

ab;:i 1, V, bUinc, blanche. 

blanchls, in. (wciUes) Kerbzeioben; ab- 
gel. V. bianc, blanche. 

blanehot, m. hellfarbiger Specht, Bunt- 
specht; abgel. V. blanc, l>hinclie. 

blandlr schmeicheln, liebkosen; lat. 
'blandlre für blandlri. 

blanque, f. eine .\rt Lotterie, Weißbuch, 
Merkbuch ; ital. bianca mit Anlehnung an 
franz. blanc. 

bUmquette, f. Flüssigkeit von weißer 
Farbe, Wcillbicr usw.; abgel. v. blanc 

blaque, f. s. Itlague. 

blaser abstumpfen, cutnerven; viell. 
abgeL dtseh. blase, die eigtl. Bedtg. 
d.w. würde dann sein „zur Blase machen, 
hohl machen wie eine Blase, zunichte 
madien**. 

blastm» m. Wap))enschild, Wappenkunde; 
vidi, abjLjel. V. dtsch. blase (das SchiUl 
würde dann wegen seiner bauciugen Form 
mit einer Blase verglichen worden sein) 
oder von mhd. blas kahl (ei^tl. ..^liin- 
zend"; blason würde dann also ursprüng- 



lich nur das blinkende Wappen auf dem 
Schilde bedeutet haben). 

blaste, m. Keim ; gr. blastos. 

blaterer blöken, brüllen ; lat. blaterSre. 

blatir schwatzen; lat. blatire. 

blatte, f. Schabe, Motte; lat blatta. 

blaude, f l ulinnann^kittel, Bluse; vidi, 
zshgd. mit afrz. Iiltaud. 

blave(F0)Ue. f. Kornblume; abgel. v. 
mundartl. blave, dieses zshgd. mit dtsch. 
blau. 

blö, m. Getreide; laU *blatum = f latum das 
Zuaammengewehte, susammengewehte 

Spreu, Haufen von Strohhalmen oder 
Ähren; n^boii 'lilatum ist auch i-iii "bla- 
vuni anzusetzen (afrz. blef), wovon ein 
Yb. 'blaviäre fegen, zusammenfegen = frz. 
del ' iv r \s .'L'foL'rn, wcirräumen. (14(W.) 

bliebe, m. weibischer Mensch; abgei. v. 
altnfrk. biet bleich, matt, schwächlich. 
Vj^l. aurh Ijlfsser. 

biecher faul sein, trödeln; abgel. v. 
bleche. 

blMler, m. Komhändier; abgel. v. bK 

(s. <!.). 

bieme bleich, blaß; v. altn. blami bläu- 
liche Farbe. 
bl6mlr erblassen; abgd. v. bMme. 

blesayer stnmnicln, Kon^minnten fnlscb 
aussprechen; abgel. v. lat. blacsus lispelnd, 
stammelnd. 

blösement, m. falsche Aussprai^; s. 

bh'-rr. 

bleser Konsonanten beim Sprechen mit- 
einander verwechseln ; abgel. v. lat. blaesus 
lispelnd, stammelinl. 

blesser kraftlos macheu, verletzen, ver- 
wunden ; abgel. v. altnfrk. blSt (s. bliebe). 

blesslP s. Mfttir. 

blessure, f. Wunde; abgel. v. blesser. 

biet, blette morsch, teig; altnfrk. biet 
bleich, matt, schwächlich. 

blellir iiiorsch werden; abgel. v. biet. 

bleu, -e blau; gerni. blaw blau. (1471.) 

bleu&tre bläulich; abgel. v. bleu. 

bleneur* m. {BlXuliehmaeber), Nadein- 
fcinspitzer: nbirel. v. bleu. 

bletür biau.machen; abgel. v. bleu. 

bleulssolp, ro. Werkzeug zum Bläuen 
des Stahles ; abgel. v. bleuir. 

blin, m. SchifiFsramme; gekürzt aus be- 
liu (s. d.). 

bünde, f. Blendung; Vbsbst zu blinder. 

blinder blenden; abgel. v. germ, blind. 
bUner rammen; abgel. v. biin. 
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blOQ, m. 1) Block, Klots, ndl. blok; 
2) Finppprrworkzonf;, Stoek, Amsl^ mlt- 
telndd. blok. (1258.) 

blMhet, m. Stidibalk«ii ; abgcl. v. bloe 1. 

bloeus, ni. (Sperrfort), Sperre, Blockade; 
germ. Mnk-lins. 

blond blond ; W. Ungewisser Herk., viell. 
germ. *blttndo, *bhlendho abzuleiten, 
viell. niiclr iitnge.staltet au8 lat. *albundus 
(*balundus) *blundu8 weißlich. 

blondlr blond werden; abgel. v. blond. 

Uondoyw einen i^lben Schein heben; 
abjiM'l V blond. 

blongios, -^on, ui. Rohrdommel ; W. un- 
bek. Herk. 

bloquer cinschlieHcn; abgel. v. bloc 2. 

bloquette, f. Kiiickt i spiel; abgel. v. blonl. 

blosslr morsch werden;' viell. abgel. v. 
altnfrk. bland kraftlos, nghaft. <1469.) 

blot, ni. Stange im Vogelkifij;; viell. 
uniL'PPt. aus bloc 1. 

blottlr, se — sieh ducken, sich kauern; 
viell. abgel. v. blot (e. d.) ; die ursprflngL 
Bedf^'. dfc W, wurde dann ^Twnson ficin: 
«sich auf der Stange im Käfig nieder- 
hocken" (vom Vogel). 

blouse, f. 8. bclouse. 

blouser ins Loch spielen (beim Billard); 
abgel. V. blouse. 

bloiM(s)e. f. kurzhaarige Wolle; ver> 
niutl. lat. villösa zottig, s. belousi». 

bluet, m. blaue Kornblume; abgel. v. 
bleu (s. d.). 

bluett«, f. 1) (blaues) Plimmehen, 2) (fun- 
kpnsprühendo) Posse; abgel. v. bleu. Tn 
der Bcdtg. 2 läßt das W. sich auoh aln 
Demin. su $tn, behie ^ beriue (s. d.) 
anfCaaflen. 

bluteau, ni. MeliHtctitPl ; vorniutl. entst. 
aus 'butlelleau bezw. *but[ejlel, demin. 
Abltg. ndl. buidel, mhd. bierlel. 

bluter beuteln; abgel. v. ndl. buidel, s. 

bluteau. 

boa, m. Riesenschlange; lat. böa. 
bobe 8. bobeche. 

bobdche, f. (wulstigrr) I,ouchteraufsatz; 
abgel. v. einem lautmalenden St. bob- (als 
deasen Orundbedtg. „fltmschen, bauaelMn, 
aehwellen" anzusetzen ist); von demselben 
Statnnte leiten sich ab, z. B. bobille, Itobine, 
bobe in faire lu lK>be di«' Lippen auf- 
werfen; eine Seitonform d. Bt. iat bub-, 
vgl. ital. bubbono, frz. bube. Verwandt 
i«t dinsor Sf. mit dem griech. bubön 
„Drüse, beule". 



bobelln, m. (wulstiger) Halbstielel; ab- 
gel. V. d. St. l)t)li- (S-. boli?'ftio). 

boblUe, f. Holzwelle; abgel. v. d. St 
bob- (b. bobftebe). 

boblne, f. Rolle, Spule; abgd. v. d. St 
bob- (s. bob&choV 

bobiner (auf)8pulen; abgel. v. bobine. 

bobInMre, f. Spulspindel; abgel. v. bo- 
bine (s. d.). 

bobo, tn. Weh weh, kleine Verletzung; 
s. bol>eche. 

boe, m. 1) Bördel], 2) Wagen. In bei- 
den Bedtgn. wnhl. = dt.sch. bock. 

boeage, m. (jlebüach; span, bosoaje, s. 
bois. 

bocal, m. ein bauchiges Gefäß; ital. 
boccale v. lat-griech. *baucälie lur bau- 
cälis. 

booambM, m. Poch-, Stampf mfihle; 

<lts(h. Pochhainmer. 

boeard, m. Pochwerk, Stampfmühle; 
abgel. V. dtscli. pochen. 

boek, m. Bockbier, Bieraeidel; dteeh. 

Bock. 

bodöe, f. (wulstige) Bank am Glasofen; 
vermutl. abgel. v. einem (wohl aus einer 

provenzal. Minulrirt ins Franz. übertra- 
frenon) St. bod-, li"t f'/ul. lat bot-blus 
Darm), wovon auch budine. 
bodlne, f. (baudiiger) Sehiffskiel; s. 

\)i idi'o. 

bodlnure, f. Tauwulst um den Anker« 
ring ; s. bodee. 

bodruelM Qohlsohligerhintchen; W. un- 
(•ok Merk., vidi, mm St bod- (a. bod£e) 

gehörig. 

boSsie, f. MetBel zum Ausputsra des 

Stichels; gekürzt aus neuprov. gmto- 
bouisso (= frz. gratte-boia). 

boöte, f. s. boite. 

boBuf, m. Rind; lat boa, bövem. 

biBuf)»r (wie ein Rind) arbeiten ; abgel. 

V. bn-nf 

bogue, 1) m. Sali>e (eiu Fisch), lat. boca, 
f. besw. böx, bSds, ro.; 2) m. staehliehe 
KaP!r:riii "-rh;dt\ vidi, tiorm. bnnpr Rin^. 

boguette, f. Buchweizen ; ndl. boek(weit). 

bolitaileii, m. ZHceuner, Landstrdeher; 
abgel. V. d. Landesnamen Boheme BÖh- 

boiar(d), m. Tragbahre; vieU. v. ballier 
(B.d., s. auch bayart) mit Anlehnung an boja. 
bollle, f. Lastkorb; viell ^ lat *bUle« 

V. bulla Kii;.('l. 
botre trinken; lai. bibere. 
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bolpe, f. r.rahpn, Bucht; viell. abgel. v, 
germ, boron bohren, 
bolrln, no. Bojereep; ab^el. v. lat. bOja. 

Ks ist jeil'M^i tiii'V'li''tierwei8e boirin nur 
Druckfehler für hoirin, s. orin. 

bols, m. Brennholz, Holz, Busch, Wald; 
entst. wahrscheinl. aus volkahit *büatleam 
(•ln'istrum, *büscuni) für •büstlcuin Brenn- 
hol/., vom St. bust-, der aus ainbürere, 
oombfiröre gewonnen wurde. Die Kürzg. 
des langen ü zu ü imm rlurch Kreuzj;. 
mit bfixi!« orfolfTt sein Im Franz. stohcn 
nebeneinander Ableitjin. vou •büsticum u. 
TOtt *bOatieum (z. B. büehe, bdeher), übri- 
L'f^ns zum Tril doin Ifal. oder <leni Span, 
entlehnte Fremdwörter (z. B. bocage, bos- 
quet). (1461.) 

boiser mit Hol« bekleiilen» täfeln; ab- 
gel. V. hois. 

boiserie, f. Getäfel, Täfelwerk; abgel. 
V. boia. 

boisseau, m. Scheffel(maH) ; entst. aus 
boiBteau, boistel, abgeU v. boite (a. d.) 

Büchse. 

bolsseller, m. Scheffelinaeher; abgel. v. 

bi i " in 1'i)i.ssel, boistel. 

boisselon, m. kleine Uetreidehacke ; W. 
unbelr. Herk., Ableiti;. von boisaeau ist 
wojren diM I'.«'(ltg. nicht >:ut denkbar. 

botsson, f. rietränk : lat. liiMlio, -fmom. 

bolte, f. Triukbarkeit it. Weines; lat. 
*b1biia (V. bibere). 

bolte. r. niidise, Schachtel; volkslat. 
•büxida aus j^'riech. py.xida (v. pyxia 
Schachtel aus Buchsbaumholz). 

bolter (eitrtl.: den Ful5 in einem Ver- 
bands oder Ge>'tctli'. ^-Icichs. in einer 
Schachtel haben), hinken; abgel. v. boite. 

bolteux, -se hinkend, lahm; abgel. v. 
boite, s. boiter. 

bottler, m. Sallienbüchse ; ab^el. V. boite. 

bolUller, hiuken; s. boiler. 

boltte» -46r f. Kdder zum KalwijaufonKe, 
jnriL'i' Fischbrut: W. unlx-k. Ilerk., ver- 
muU. kelt. Fr Sprungs, oder viell. Demiu. 
zn tat. böja (der Fisch soll sieb an den 
K >'ier festlegen, wie das Schiff an die 
Boje), s. auch bouetfc, 

boltout, in. Trink horn, Säufer; enttit. 
auH bol(s> tout. 

boivln, m. Hojereep; abj^cl. v. laL boja. 

bol. III. 1) Fettton, Merj^el, lat.-);riecli. 
bölus; 2) xN'apf, kleine Schale, enyl. bowl, 
dies wieder vom ins. boule ■= lat. bfilla 
Kupel. 



bolasse, f. Itoden von niittelmifilger 

Fruchtbarkeit; abgel. v. bol 1. 
botet, m. eine Art Pils; lat bolStve. 

bollche, f. s houillette. 

bolus, m. Merkel; lat. bölus. 

bombance, (altfrz. auch, bobanee) f. 
(eiirtl. (ic^iumme, I^ärni, Prahlerei), Groll- 
tuerei, Prunk, .Viifwaiid. Wohlleben, Ga- 
sterei; abgel. v. lat. bombu» Gesumme. 

bombarde, f. Bombarde, Steingeschüts» 
BalSb rummer (Musikinstrument); ital.bom* 
l>;ird:», dies aliL'el. v. lininbn, p. bombe. 

bombardon, m. ein HiaRinstrument; al>- 
gol. V. bombarde. 

bombasln, m. Selderr/cu^^ ; abgel. T. lat.- 
griech. bombyx, *bombax. 

bombe, f. (das Summen), Brummku^el, 
Bombe, Hohlkugel; ab>:el. v, einem St. 
bonih-, der aus lat.-L'iicrh. bombua daa 
Gesumme gewonnen wurde. 

bomber (hohlkugelartig) wölben, sehwei> 
fen ; ab^rrl. v. bombe. 

bomt}eur, m. (Wölber, Verfertiger ge- 
wölbten Glases), Linsenglas verfertiger, 
-verkiofer; abgel. v. bomber. 

bombonnop aufbauchen, aohwellen; ab' 
gel. v. bombe (s. ü.). 

bombnpo» f. Autbauchung, Rundung; 
aiigel. v. bombe. 

bombyx, in. Seidenraupe; lat-griech. 
bombyx. 

b6me, f. Giekbaum; ndl. boom Baum, 
bomarlotf. Bodmereivertrag; ndl. bode- 

mery. 

bon, bonne gut; lat. bonus, -a. 

bonaee, f. (kurze Unterbrechung stur- 
mischPTi Wetters durch gutes Wetter), 
kurxc Windstille bei schlechter Witterung; 
ital. bonaccia, abgel. v. laL btaua. 

bonadies, ro. Guten Tag! <6rttfi); lat. 

b(>Ma dii><. 

bonard, lu. (bohnenförmige, elliptische 
Öffnung?) Vorofenloch <bei der Glasfabri- 
kation); viell. abgel. v. ndl. boon Bohne. 

bonasse gutmütig; abgeL v. bon. 

bonlmne, m. weieher Sandstein ; ~ bon 
banc. 

bonbec, f. Plaudoi tasi he ; liec. 
bonbon, m. Naschwerk; — bon bon. 
bonbonne, f. groOe Flasche; — bom- 

boinio s. boiiiIjMiiner. 

bonbonniöre. f. Nasclidose; abgel. v. 
bonbon. 

bond, ra. Aufsprung, Absprung, Zurück* 
prallen; Sbst. zu bondir (s. d.). 
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bondax, m. Stiebaxt, Bundaxt; dtsoh. 

Bundaxt. 

boade, t Abfluüloch, (das Äbfluüloch 
▼<Mr«topfead«r) Zapfen; viell. dtoeh. Bund« 

Spunti, s. bondir. 

bonder Inti zum Spund voUfüUen» voll- 
stopfen; abgel. V. bonde. 

feOBdlP aprittg«n, pralton; W. unUar. 

H(Mk., viell. abfiel, v. dtsrli. niiiulo 
die üigtl. Bedtg. d. W. würde dann sein 
„aus dem Spund hervorspringen". Cfleich- 
aetz^'. voll bondir mit einem lat. *boni[bi]- 
tlre (für li(iinl)itärt') „mit (ipräusch auf- 
springen" ist lautlich niclit annehmbar, 
«all der Wandel von eestdtztem t > d 
im Franz, unerliört ist. Anderseits weist 
doch die iifrz Bedtg. d. W. ,, ertönen lassen, 
t)lasen" aut llerk. v. 'bonibitire hin. 
boiid<ni, m. Zapfen; abgel. v. bonde 

bondoimer zuspunden ; abgel. v. bondon. 
bondräe, f. Wespenbussard; abgel. v. 
dtach. bunt (der Weapenbuaaard hat ^n 

biir>it"i Oi'ftr'dfr). 

bonheur, m. Glück; lat. bönluw] 
gftrlam gutes Vorzeichen, Heil. 

bonl, m. das (lUtgemachte, der Ülier- 

schud; abirol. v, bon, v^!. boniment. 

bonlehon, m. Zugiocli am Zugofen ; s. 
bonard. 

boniment, m. guter Kniff, Kunstgriff, 
schöne Redensart; abgel. v. bon, *bonim. 

boqjeau, bongeau. m. Flachs-, llanf- 
bündel; demin. Abllg. v. germ, bango 

Knolle. 

bonne» f. Dienstmädchen, Kiudermäd- 
ohen; Fem. dea Adj. lion. 

bonneau, m. 1) gutmütiger Mensch, ab- 
gel. V. bot) ; 2) .\nkerboJe, W. unbi k. Ilerk. 

bonnet, m. Mütze; viell. Demin. zu bon 
(ami. drap) und Hgutea Tuch" bedeutend. 

bonneter cino Kap))c aufsetzen, den 
.Weiberhauben naciilaufen, den Hof tna- 
eben; abgel. v. bonnet. 

bonnette, f. Mützchen; s. bonnet 

bontö, f. GüW; hit bönitas, -täteni 

bontour, m. eine gewisse Wendung des 
Sehiffea; = bon + tour (s. d.>. 

boquet. m. l) Hohlschaufel; 2) Eich- 
hörnchen ; viell. in beiden Bedtgn. Demin. 
zu dtsch. bock. 

boqneteau, m. Ideines Oeh<Hx; Demin. 
zu bo(s)qi3- f I- d.). 

boquette, f. Zange; viell. Demin. zu 
dtsch. Bock. 



boquenr, m. Grzpocber, Hochofen* 
ttrbriter; abgel. v; dtsch. pochen (s. bo- 

card). 

boquUloii, m. Holspocher, Hotehauer, 
Köhler; abgel. t. dtsch. poch<en), vgL 

Itofpienr, 

bord, m. Rand, Saum, Ufer; niederdtsch. 
bord SchifTsrand. 

bordallle. f Randpoer, rohe Schiffs* 
plauken; abgel. v. bord. 

borde, f. (umplankter Meierhof), Meierei; 
abgel. V. germ, bord Brett. 

bordö, m. Borte, Treaae; abgeL v. bor- 
der. 

bopdeau, m. a. bordeL 

bordöe, f. Geschützsnive, Vorwärtsbe- 
wegung eines Schiffes; abgel. v. bord. 

bordel. m. (kleines Brettorhaus), Bor- 
dell ; abgel. v. germ, bord Brett 

bordeneau. m. Schiebwand; abgeL v. 
germ, bord Brett. 

border berfindern, säumen; abgel. v. 
bord (s. d.). 

bordereau, m. (klfMuci' RüihI), aliLroH.*«- 
sener Papierrand, Zettel, Verzeichnis; ab- 
geL V. bord (a, d.). 

borderle, f. (umpknkter Meierhof), Mei- 
oi fi : abi:»'!. v. «renn, bord Brett. 

bordier, ni. 1) Halbnutznieüer einer ge- 
pachteten Heierei, Orundstfioksbesitier, 
rib^'cl. V. borde; 2) S< hiff, das alch auf 
eine Seite neigt, abgel. v. bord. 

boFdlgue, f. Fischzauu; abgel. v. germ, 
bord Brett. 

bordoyep einfassen; nbgel. v. bord. 

bordure, f. Verbrämung, Rahmen; ab- 
gel. Y. border. 

borgne finster, dunkel, halbblind, ein- 
ätiglg; viell. abgel. v. Int. (elbürnoiifs elfen- 
beinern, dunkel (das Elfenbein galt bei 
den Alten als eine^ i. B. im Vergleich mit 
Horn, dunkle Masse. Man denke an das 
Elfenbeintor, durch welches bei Homer 
und Virgil die dunklen und falschen 
Träume aufsteigen). 

borgner (ohne Augen d. Ii. Knospen, an- 
zusetzen) in Samen schieben; abgel. v. 
borgne. Man vgl. hierzu chou borgne 
Kohl ohne Knospe, gleichs. blinder Kohl. 

borgniat. m. (dunkelfarbige) Moor* 
Schnepfe; abgel. v. borgne. 

borgnon, m. Bienenstoclc ; viell. abgel. 

V. bor;:ne (s. d.), in welebein Fall es eijrtl. 
einen „dunklen Raum" bedeuten würde, 
viell. auch cntst. aus *bordignon „kleines 
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Häuschen" (vgl. bordel), oder viell. abgel. 
V. einem St burr-, „burren summen", 
borynoyer mit einem Auge meBsen, 

vif inron ; ab;_'ol. v. Itorj^'ne. 

borlgue, f. Fischzaun; vieil. entst. au» 
bordigue durch Kreuzung mit barre (s. d.). 

borln» ni. Arbeiter in den Steinkohlen- 
bergwerken (lies belgischen Steinkohien- 
bezirkes Borinage). 

borae» f. Grenzstein, Grwize; W. dunkl. 
Ilerk., vIpII. ontst. aus lat. *bor[ti]na 
•vortlna (von vorttne, vertere wenden, 
vgl. agina v. agßre, pagtaa zu pangere 
u. dgl.), ümwendeielehen für den Pflüger 
am Knde des von ihm zu bepflügenden 
Ackers, tirenzzeichen. Wenn diese Abltg. 
annehmbar sein sollte, so hat bome mit 
*bodlna, afrz.bodne Säule, Merkstein nichts 
zu schaffen, und es mag dahingestellt 
bleiben, ob 'bodina v. dem St. bot-, bod- 
(wov. s. B. botttltts) „anschwellen*' abzu- 
leiten oder aller kclt. Ursprunges ist. 

borner abgrenzen; abgel. v. borne. 

boniUire»! Wlnkeleisen; abgel. v.bome. 

bornoytr mit einem Ange messen, vi- 
sieren; s. borgnoyer. 

bortingle, m. Dahlbord; W. unbck. 
Herk^ wohl zshgd. mit germ, bord Brett. 

bosel, bezel, m. sriulonrlng; W. viell. 
prov. Ursprungs, worauf die Sclirbg. mit 
z. hinzudeuten scheint, es könnte dann 
entstanden sein aus *botel, *bodeI » lat. 
bötellus „Würstrlion". 

bosquet, m. Wäldchen; ital. bosohetto, 
siNtn. bosquete, s. bois. 

bosse, f. Schwellung, Bu< krl; vidi. lat. 
'bossa aus •b<>t-s.'i v. St. liot „ansi-hwclI'Mi", 
vgl. fossa V. St. fod- „gral>en"; gemeiniün 
nimmt man Zshg. v. bosse mit germ, 
hütan. alid. bnznn „stnHen" an, doch ist 
das nicht recht glaubhaft. 

bosselop erhabene Arbeit machen; ab- 
gel. V. bosse. 

bosselure» f. KnoUen, Ballen; abgel. v. 
bosseler. 

bossem&n, m. Sehiemann; dtseh. Boots* 

mann. 

bosser stoppen ; abgel. v. bosse in der 
hedtg. „knotiges, klumpiges Tau". 

botsetler, m. Verfertiger kugeliger Ge- 
genstände, z. B. Glasbliser; abgel. v. 
bosse. 

bosaette, f. kleiner Buckel; Demin. z. 
bosse. 

P, m. Ankerbalken ; abgel. v. bosse. 



bossillon, m. kleiner Blätterschwamm; 
abgel. V. bosse. 

bosMrilVp m. Ankerbalken; s. ixt^^st ur. 

bossoyer uneben machen ; abgel. v. bosae. 

bossu bucklig; abgel. v. bosse. 

bossuep Beulen sehlagen ; abgel. v. bossu. 

bot ungestaltf't, roh, verbildet; gehört 
zu dem St. bot-, und zwar läßt derselbe 
sich hier smvolü als lat. St. „schwellen" 
wie auch als germ. St. mit der Bedtg. „sto- 
ßen" auffassen (vgl. niird !>otte). 

botlche, f. großes Wein- oder ÖlgefäU; 
abgel. V. botte (s. d). 

botte, f. 1) (ungestaltete Masse, Haufen), 
Packi'ii, Huiulcl, Sr!ilriii(*li, iilumpes Ofäß, 
Botlich, Faß, (faßahnliclie Beinbekteidung) 
Stiefel; scheint von einem St. bott-, butt* 
abgeleifot M-ordfn ztt niü.sst'n, dessen 
(Jrundbedtg. „plumpe, schwerfällige Masse, 
geschwollener, gedunsener Gegenstand'* 
gewesen sein muß. (Auf den gleichen St. 
gehen auch zurück dt«cli. Hottich, Bütte.) 
Dieser St. aber kann durch Verdoppelung 
des Attslautkons. aus bot- entst san, vgl. 
pace- neben pac-, pag-, ebenso tacc- neben 
tac-, tag- (s. unten l'rieudello, s. auch bouter). 
2) Stoß, Hieb; in dieser Bedtg. steht botte 
viell. in Zshg. mit ahd. botan „stoßen**. 
Die Verdoppelung des l könnte durch 
Einfluü des St. bott- bewii-kt sein, müg- 
lich auch, daß die Red ig. „StoB" sich ans 
der Bedtg. „plumpe Masse" entwickelt 
hat, denn man denke daran, daH da.'^ <lt.'?rhe. 
Stoß auch zu der Bedtg. (Stoß von Akten 
u. djurl.) „Haufen, Packen** gelangt ist 

botteau, m. Bflndelchen; Demin. zu 

botteler in Bündel zusammenbinden; 
abgel. v. bottel, botteau. 
bottelolr, m. Bindestock; abgel. v. bot* 

teler. 

bottev Stiefel machen, anziehen; abgel. 
V. bütte 1. 
bottUlon, m. Bündelohen; abgel. v. 

botte 1. 

bottlne, f. Halbstiefel; abgel. v. botte 1. 
bouard, m. Münzhammer; entst aus 

'boutard s. bouer. 

boubou(t), m. Wiedehopf; vermutl. laut- 
malendes W., unter Zugrundelegung von 
lat. upiifia. 

boubouler dumpf schreien wie gewisse 
Vogel; abgel. v. bonbon (s. d.). 

bouc, m. Bock; germ. bock. 

boaean,m. l) Bäucherhütte, karaibisches 
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W.; 8) wfister Lärm, viell. mit 1 identisch boueleteau, -tolr, tu. SdmallatfiM; 
und ei(;entl. den Lärm, wie er in karai- demin. Abltg. v. boucle. 
biscben Hutten vollführt wird, bedeu-^ bouelett6t I. Ringlein, Ltkikdien; Demin. 
tend; 8) alt, wurastichig, vielL t. bone s. boade. 



M(Holz)bock" abgel. 



bouclier, ni.{Knan^Soliildknnnf)Sdilld; 



boucaner l) Fleisch u. Ahnl. nach ka- abL-rl \ . houcle. 
raibiscber Art räuchern, abgel. V. boucan 1; boucon. m. Giftbissen, Gifttrank; ital. 
9) ttrmen, abgd. t. boacan 2. | boooone, abgel. v. booea ^ lat bfioca. 

boucard, m. geringe Soda; abgel. v. bouerale, f s. bouelieraie. 
germ, bükön, bükon. 1 boadelaire, m. kurzer Säbel] W. frag- 



il m. Fntterbarchent; abgel. v. I Uoher Herk., wohl abgel. v. einem Eigen* 
dem LendeehaCtenamen Bukarei. ■ namen, viell. zshgd. mit dtsch bald od. bold. 

boucaut, m. Inlialt oitios Bookfell>i bouder (<len Mund scliwül.stif? vorstül- 
scblauchs, Art Faß ; abgel. v. bouc. | pen zum Zeichen des Verdrusses), scbmol- 
Iwneluvd^ 1 (Loehmaeher), Mermor-i len; lat*b6Mdire, *TÖhr1däre(T.*völvidini 
bohrer (ein Werkzeu«?) ; verniutl. abgel. ! gewölbt), wölben. 



V. bouche in der Bedtg. „Offnunfj". 



bouderle. f. Schmollen, üble Laune; ab- 



bouehe, f. Mund, Öffnung; lat. bücca. .gel. v. bouder. ■ 
boneheU«, 1 Eingang des Fteehsaunee; bondtai, nt. Wulst, Wurtt; abgri. ▼. 



Demin. z. tinnfiir«. 

boueher (den Mund) stopfen; abgeL v. 
bouche. 

IwutiMrtm. (Boeke-)Sclilaebter; abgeL t. 

bouc 

botteherale, f. Ziegenmelker (ein Vogel) ; 
vielL abgeL bone, 
botteherl«, t Selilaeliterei; abgeL t. 

boueher. 

bouebet, m. l) Getränk aus Wasser, 



lat 'böl , vr>lvi'd[us) s. bouder. 

boudlne, f. (Schwellung), konvexe Glas» 
B«heibe; s. boadin. 

boudiner (schwulstige FadenbAndel her* 
?ti^!U<n\ Hiunnwolle verepinnen; abgeL v. 

boudiu (d. d.). 

bontfiiHrfrf m. Grobeplndelbank; abgeL 

V. boudiner. 
boudlnupe, f. 8. hofliruire. 
boudoir, m. ScluuoUwinkel, Damenzim- 



Zaeker n. Zim^ entst aue (afirs.) bo(s)ehel, ' mer; abgd. ▼. bouder. 

dieses wieder - vermutl. unter Anlehnung' boue, f. Schlamm, Schmutn; venutttl. 
an bouche — von lat. posca Limonade; Seitenform zu bave (s. d.). 
2) Seil (mit Schleppnetz), W. unbek. bouöe (afrz. boie, bule), f. Ankerboje; 
Herk. abgeL v. lat böja. 

boacheture, f. Gehege, Umzäumung; bouerMunzplnttengleicheolilagensgerm. 
zurückgebend auf bouche, besw. boueher i bötan stoüen, schlagen, 
„snetopfen**. ! boiMtCt)ep Sardinen kSdern; abgel. v. 

bouchin, m. größte Sehiffsbroite (gleichs. bouette. 
Mund wf»itc des Schiffes) ; abgel. V. bouche. bouette, f. ein Fischköder; W. viell. 
bouchoir, m. Schieber, Ofenblech; ab- kelt Urspr. oder viell. Demin. zu boue 



gel V. boueber. 



u. elgd. einen feuoiiten, adilammigen KÖ> 



bouchon, m. Stöpsel, Propfen; abgeL der, einen Wann, ein Weichtier bedtd.. 



V. bouche. 

bOttchonner zusammenbündeln; abgel.' 
V. bouchon. 

bouehot, m. Fischzaun ; abgel. v.*bOUelie | 
„Stopfung" V. boueher (s. d.). 



s. auch boitte. 

boaeur, m. Gassenkehrer; abgel. v. 
boue (s. d.). 
boueux, -se schmutzig; abgel. v. boue. 
bOttfCard, m. Paffer, Raucher; abgeL v. 



boll«lll»e, f. lebendige Hedce ; abgel. v. | bouffer. 

boueher „zustopfen, vermauern". bouffe, f. 1) (Aufgeblnsenlioit) gravi- 

bOttOle, f. (Schwellung, Buckel), Ring, tätisches Wesen, Frnt;t, s. bouffer; 2) (die 
Locke, Schnalle; lat. bucciUa kleiner ; backen aufblasend und dadurch das Ge- 
<ediwiilfl1ig vorgeetfllpter) Mnnd, 8. auch I sieht) komiseh (verterrend), ala Subet 
bouilli'. Possenreißer; s. bouffer. 

boucler ringeln, schnallen j abgeL v. boufföe. f. Windstoß, Stoß, Anfall, An- 
boucle. fing; s. bouffer. 

KCrtiai, Etynobf^ WUh ftx. 8pr. 8 
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bouffer die Backen aufblasen, blähen; 
T. d. laatmalenden SU baff- (puff-) „die 
Backen mit «inem Platzgeriuioh aolbUneD, 
paffen". 

bouffeter mit den Backen pusten, 
achwatzen; demln. Abltg. v. bouffer. 
bouffette, t Quaate, Troddal; abgel> v. 

d st ))uff-. 

boufflr schwellen; abgei. v. d. St. buff-. 

iKmUMP. m. Kaar&hrehen; abgel. v. 
bouffer. 

bouffon, -ne spaßhaft, als Subst l'ossen- 
l«tBer(inh a. bouffe ^ 

bouffonnerie, t PoBtenreilter^, SpaB; 
abgel. V. bouffon. 

boaffron, ni. (aufgeschwollener Fisch), 
Tintenfiach; vermutl. abgel. v. d. St buff-. 

bouffU, m. bauacMgar Stoff; abgel. v. 
d. St. buff-. 

bouge» 1) f. lederner Sack, Scblaucli; 
lat biUga; 2) m. ^uaeh, gewölbartiRer 
ü ililrauni, Gewölbe, Rumppikammer; ah- 
gel. V. bouger blasenföraiige Uestalt an- 
nehmen, auch Abltg. v. bougel iat atatthaft 

bougeoir, m. Handleuchter, Wachaatodc- 
leui litpr; zslij^d. mit boupie. 

bougeotte, f.THubenioch ; abgel. v. buuge 
i oder 2. 

bOQger (Masi-narti^' aufstoij^on . sich 
blasenartig bewegen), sich bewegen, sich 
rfihren; gleiolis. lat. *btilUcäre (v. bulla 
Blaaa). 

bougerle. f. Knabenachftndung; abgel 
V, bouge 1. . 
botigette, f. kielner Sack; Demin. v. 

bi'KLT 1. 

bougie, f. Wachskerze; ab^'cl. v. tl, Namen 
der nordafrik. Stadt Bugia, wo in früherer 
Zeit die LichtiBbrikation stark betrieben 

bougler wichsen; abgeL v. bougie. 

bougiöre, f. feinea Fischnetz; nbgoL t. 
bouge 1 oder 2. 

bouglllon, ni. unruhiger Gast, Knabe; 
abgel. V. bouge „Balg". 

bongOB, *iie l) (wie eine Blaae aiaehend, 
knisternd) knarrend, knurrend, brum- 
mend; gleich», lat. *büllioo, -önem v. biilla; 
2) (die stumpfe Gestalt einer Blase habend, 
plump aussehend) in hareng — Herlnga- 
riiinyif; ebenfalls 'büllico, -önom. 

bougraine, bougrane, f. Wcibcrzank; 
abgel. bougre (s. d.). 

boucnul» m. Btelfleinwand ; engl, buok- 
rani. 



bougre, m. Ketzer, verlottorto Manns- 
oder Weibsperson; lat. Bülgürui« Bulgare 
(die Altbulgaren hingen manichäischen 
Lctircn nn und galten deshalb bei den 
Katlioliken als Ketsser). 

bongrerla, f. Ketterei, Völlerei; abgel. 
V. Itiiu^M'e. 

bougue, f. Treibsand; W. tinbek. Herk. 

bougulöre, f. feines, dünnes Fischnetz; 
prov. Iwngiero t. bogo a. boguo 1. 

bouhaureau, m. Ente; viell. abg^ 
nddtsch. buhe. 

bOtthour(t), ni. Turnier; mhd. bnhurt 

boui, m. Bordell; W. unbek. Herk^ 
mriglichcrweise identisch mit botti(a)boni(e) 
(s. d.). 

botdf (aufgeblasen?) eitel, niebtanntaig, 

faulenzend; viell. entat. nus *1ioudlf, *bodif 
V. d. St. bod-, bot- schwellen. 

boulUabesse, bouillabaisse, f. Fisch- 
suppe; neuprov. bouiabaissa Der erste 
Restandteil <1. W. scheint auf 'hntula Ge- 
därm zurückzugehen, der zweite Bestand- 
teil ist dunkel. 

bouiUalson, f. Oirong des Aplelweins; 
abtM'L V. biiuillir. 

bouiilard, in. l) Sturtnwolke, abgel. v. 
bouillOr) „brattsen**; 2) Schwarapappel, 
W im? ok. Ilerk. 

bouUle, f. 1) Störstange; vermutl. Vbabst. 
zu *bouiiler „stören" (umgebildet aus bott* 
1er nach Analogie v. fouiiler MWdhlen" — 
*fodiculäre, violl. mit Anlehnung an bouilHr 
„brodeln"); 2) bauschiges Gefäß; vermutl. 
lat bucdUa MHotalwange"; S) Zollatem- 
pcl, gestempeltes Maß; viell. Umbildg. 
von lat. bulla mit Anl. an bouille 2, da 
die Stempel ursprünglich Kugelform oder 
Halbkugelform hatten« folglich eine Art 
von bauschigen Kap.seln warpn. 

boullleau, m. Suppeneiraer auf Galeeren; 
abgel. bouillir. 

bouIUer l) mit der Störstange trüben; 
viell. abgel. v. bfuiülf 1 oder •-- lat *boti- 
culäre v.St. bot(t)- stoßen; 2) mit dem Zoll- 
Stempel bezeichnen; s. bouille S. 

bouiUerie, f. Branntweinbrennerei; ab- 
gel. V, bouillir (s. d.). 

bouUlette, f. Schleppnetz; vermutl. ab- 
gel. (mit Anlehnung an bouiller) v. lat.- 
grir'-'h. hö!u8 Wurf desNet7.es (<len'=f>!hfu 
Ursprung haben vermutl. boliche, bou- 
llche, boulej<m, boulio, bouliche, boulÜdie, 
boulier, bouligon, boull(i)cche). 

bouiUeur, m. 1) Störatangentrftber; 
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abgel. V. bouiller 1; 2) Branntweinbrenner; bouldure, f. Kamm^rrube bei Wasser^ 
unregclm. abgel. v. bouillir; 3) Sied-, mühlen; viell. = iat. vöUüni v. volvöre. 

boolft, f. 1) Kugel; Iat MUla. 2) Birkab 

t, In/KIulla. 

bouleau, u. Birke, Birkenhols; Demin. 
V. boulo 2. 
boulMiet f. SohJeppiMts; s. boaOlette. 

boalöe. f. Boitetisatz des Tal^^es Mm 
Schmelzen; Ptzsbst. z. boaler. 
boQleJon, m. Sardellennetz; g. bovflletteb 
boulendos, m. Buckliger; = boule en 
(l<js der mit einer Kugel auf dem Rfioken 



Dampfkessel; abgeL v. bouUUr. ' 
bouilll, m. Sappenrindfletseli; Ptssbst I 

z. bouiliir. 
bOuUlie, f. Muü, Brei; Ptzsbst. z, bouUlir. 
boainlr Blaaen treiben» sieden, koehen; 

l.ullTrP. 

bouillitolre, m. f. Weifisud; abgeL v. 
bouill[ir]. 

bonlllolp, ro. Wdfisndkessel; abgel. v. 

bouill[ir] 



boulUon, m. (Blase, blasenartiger Ge- Behaftete, 
genstand, z. B. Sdiaam), sehiumende j boultr 1) kugelig werden oder maeben; 

Brühe; abgel. v. bouill[ir]. abgel. v. boule; 2) mit der Störstange 

bouUlonner Blasen treiben, wallen, et- trüben; viell. abKol. v. boule 1, weil am 
was mit blasenartigea Dingen versehen; Ende der Stürstange sich ein Lederzapfen 



abgel. V. bouillon. 
bouUlotta» 1 Kodikeasol; abgeL von 

bouill[ir|. 

bouin, m. Bund SeidenstrShne ; vfell. 
entst aus boudin (s. d.). 

boulnotte, f. Loch; W. unbek. Herk. 

bouls, m. 1) Glättholz; s. buis; 2) Auf- 
stntsen alter Hflte; yermatl. Identfseh mtt 



befindet, der eine robe Ähnllehkelt mit 

einer Kupcl besitzt. vielL auch unuTbil iot 
ans fouler MStampfen" in Anlehnung au 
boule oder ^ell. entstanden ans *b6tulare 
vom St. bot- at' iniMi, \ i'ötulare nrouler. 

bouleraie, t Birkenpflanzuiigi abgel. 
V. boule 2. 
boiil«Maa, -ot, •an» m. (kleiner kngel- 



bouis 1 oder Ptzsbat. zu bouiser. (Das Auf- , ähnlicher Flaeh), Uewgnindel; Demin. an 

stutzen mittels einesGlättholzes.) b'Mi!«> i. 



boul(s;boui(s), m. elende Bude, Bordell, 
kleines (n. sdileohtee) Theater, Marionette; I 

viell. interjektionale Bild^?., durch welche j 

— wie etwa in) Deutschen durch „Uuihui" 

— etwas Wüstes und Wirres bezeichnet ; 
werden soll. 



bouiet, in. Kugel; Demin. zu boule 1. 

beii]«tta» f. Kflgelehen ; Demin. an boote 1. 

boill«ilP» m. Storstangentrftber; abgeL 
V. bonler 2. 

bouleuz, m. (nach Art einer Kugel roK 
lend, gewandt, leistungaflhig) tüebt^ter 



bouiser fitiit dem Glättholz bearbeiten), j Gaul ; abgeL v. boule. 
peitschen; abgeL v. bonis 1, j boulevard, m. Wall, Bollwerk; umgest. 

boolise, f. B. bnisse. * aus dtseh. Bohlwerk. 

boujaron, m. kleines Flüssigkeitsmaß boule vari, m. (Kugelei, wfistes Treiben) 
auf Schiffen; W. dunkler Herk., viell. großer Lärm; abgel. v. boule 1, naeh 
zshgd. mit jarre (s. d.) „Krug". ! Analogie von hourvari (s. d.). 

boqjeao» ro. a. bonjeau. I bouleivenar(efaieKuge1)umatofien, nm- 

boujon, m. Zeugstcmpel, Plombierwerk- etür^cn : boule verser. 
zeug; Wort unbek. Herk. boulevue, f. in ä la - hastig, unüber- 

botOOBOOlF zeichnen und plombieren ; l legt (wie man etwa beim Anblick fliegender 
abgel. V. bonjon. 1 Kugeln handelt); abgel. v. boule. 

bovilape, ni. (für die Beurlie 7ti8annii<'T^- boullc, m.in: —de plage Stnuidfisoberei; 
gekugelte) Wäsche, Beuche der Wäsche; s. bouillette. 

abgel. T. bonier (a. d.). bonlleh«,! 1) Sohleppnetz; s. bouillette; 

boulalaw t Birkenwaldeben; abgd. v. j 2) auf Schiffen gebriuchliohc^ großes 
l><Milf> •> • (gleichsam kugeligen) irdenes Getichirr; 

boulanger, i) m. (Mehlbeutler) Bäcker; < abgeL v. boule 1, (vgl. engl, bowl Qe* 
abgel. V. ndl. buidden Mehl beuteln (1681); , fifi). 

2) Hrot backen; 1. bouliäehe, f. grofies Schleppneti; s. 

boular, m. Schwanzmeise; W. unbek. bouillette. 
Herk. i boulier, m. 1 ) Art FIsehnetz ; s. bouillette; 

boulbonl, m. Wiedehopf ; a. boubou(t). ■ 2) irdenes (kugeliges) 0^8; abgeL v. 
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boule 1, <vgl. engl, bowl G«fiB); 3) - comp- bouquett«, f. BvehweiiMii vUm. boek- 

teur Recheomasohine mit aufgezogenen weyt. 

Kugeln; abgel. v. bonle 1. bonqnln* m. i> alter Bo«k: ■bgel. v. 

boullgon, m. engmMohigeB Nets; s. bouc (s. d.); 2) nlte.^^ Buch, Schmökor; 

bouillette. ndl. boeckin kleines Buch; 3) Mundstück 

boolln, tn. kugeifurmiges Loch zur Auf- einer Pfeife ; abgel. v. bouque — lat bücca. 

nabme von Tauben oder mm Binstecken bouquinerie, f. Hauten ▼on Scharteken» 

einer Gerfiststange, QerAslatangej abfcel. Antf H;iriat; abgel. v. bouquin ? 

▼. boole 1. boup, ra. Art Seidenstotf; W. uubek., 

iNKilUi«» 1 Bnlelne ; engl. boirUne. vlell. morgenlindlsoher Herk., s. auch 

boaltngrln, m. Raaen*, Oraaplata im 1 iiouracan. 

Ctarten ; engl, bowling-green. bourn, m. eine Art WoU-^ Seidenstoff; s* 

booUnffue, f. Topsegel ; W. fraglicher bour. 
Berk., Tlell. ist im ersten Bestandtdt bont l bovnwui. m. ein Wollstoff; Barehent; 

enthalfpn. arü^i Kin ikan, pers. harankan flewand. 

boulinler, m. bei dem Winde sp^^'olndps bouraeher, m. Seidenweber; abgel. v. 

Schiff; abgel. v. bouline (vgl. aller h la boura. 

bouline bei dem Winde aegeln)* bouragna, -quak -gna« f. Fiaebrense; 

boulläche, bonlllMM» f. Sdüeppneti; vermutl. abgel. v. mhd. bür Behälter. 

8. bouillette. bouralSf m. fester, tiefer Tontioden; 

botdolP, m. DRObr^tfltaratange; abgel. W. nnbek. Berk. 

V. bouler 2; 2) ScheuerfaB der Qoldarbefter; bonibei 1 Kot, Schlamm ; vermutl. laut- 

aht!*^l V. boule 1. malendes W., wie ähnliche sich auch in 

bouloiä, m. Pulverwurstzfinder; abgel. , anderen Sprachen finden (z. B. griecb. 

boole. börboroa), man danke aoeh an die Bedtga- 

boulon. m. (Stempol- ii. d^M ) Holsen, entwickig. gewisser AUtga. ▼. barba» s. B. 

Bohrstampfer; abgel. v. bouler 2. barbouüler. 

boulongeon, m. (Ballen »chlecliter Luui- boorbeUtr, m. Brust des (sich im Schlam- 
pen), Lumpen, acbleehte Lumpenaorte; me wälzenden) WildsehwefaiB; vielL abgel. 

ab<7cl. boule 1. V. lii'iirbo 

boulonner verbolzen; abgel. v. boulon. bourbler, m. Morastlocb, Kegeupfütze; 

boulonnlftre, f. Hoblbohrer; abgel. abgel r. bourbe. 
boulon. bourbillon, in. (schlammige Haase) Eiter* 

bottlot, m. (kugelmndiioh), Dickerehen; but/en ; abgel. v. bourbe. 
abgeL v. boule 1. i bourbon, m. Pfannengestell in Salinen 

bnolotter (kngelig), mnnter sein, fort* i <nir Aufnahme dea Sooleechlamma) ; ab> 

roll':"n ; .itn/r*!. v. 1)OUlot. ge' v, bur.rbc. 

boulu, -e in Wacbs gekocht; W. nn* bourbotte, f. Aalquappe; umgest. aus 
bek. Herk. I bar bote (s. d.) unter Anlehnung an bourlM. 

bonlm» f. kugelige Lederflaaefae; abgel. bonraar a. bouraer. 
V. boule 1. bourcet, m. p. boiirsct. 

boulure. f. krankhafte Knollenbüdung bourcette, f. s. boursette. 
an Fflaaaenwnrasln ; abgel. bouler L boopdalgne, f. wilder Waid (gMohsam 

bonqua^ f. (mundartiger Raum» Bng^ Bastard des guten Waids) ; vermutl. ab- 
raiim, cnper Wepf ii. dgl.) Engpafi; neu* gel. v. lat. burdus BasUirdtier. (Gleichen 
prov. bouco = lat. bOcca. Ursprung scheint zu haben bourdaine, die 

bonqasp (an den Mund oder aoa dem ' af rs. Seitenformen hienn boraaine^ bour> 
Munde bringen) ^rezwungen küasan; ab- gene ^^oheinen ein lat *b&rditt8 voraua- 
gel. V. bouque lat. bficea. zusetzen.) 

bouquet, m. (Gebüsch, Strauch) Blumen- bourdalne,L Faulbeere(nbauu)) ; s. bour* 
atrauB; umgeb. aua boaquet (s. d.). ' daigne. 

bouquetln, m. Steinbock; entst. aus bourdalon, m. Hutschnur; violl. selt- 
bouc-estain, Umkehrg. v. Steinbock. , same Abltg. v. bord Rand, viell. jedoch 

ban^aetOtt, m. Fischnetz ; abgel v. bou- ist das W. (u. swar audi in der Bedtg. 
qua (a. d.). ' HNacbtgesehirr") nrapr. Fenonanttama. 
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bourdaloue, f. billiges Zeug; da» W. ist 
dor appellativ gebrauchte Personenname 
Bonnhdoue» a. dtoeer » bonrg d'aloue 

lM>urde, f. 1) Flau&e, Aufschneiderei; 
vermutL Vbsbst xa bovrder (s. d.); 2> Bei- 
segel; viell. lat *burda, Fem. zu burdus 
Bastardtier, es würdedann als ein„Ba8tard- 
segel", d. h. unechtes äegel bezeichnet 
sein, 

l>ourde1al(s), -as, -at, m. eine Trauben- 
art, Weintraubensaft; abgel. r. Bordeis 
— Bordeaux. 

bovrder aufschneiden, Flausen machen ; 
^rlpiVhs Int *burdtire v. burdus Bastard- 
tier „Bastarde machen, falsche Dinge her- 
▼orbrlnfeen". 

bonrderle, f. PlauM, Aufschneiderei; 
abgel. V. bourde 1. 

bourdlgue, f. s. bordigue. 

bonrdUlOB, m. FUManbenhols; dMnin. 
Abltg. V. bord — germ, bort Brett 

bourdon, m. 1) Pilgeratabi vermutl. lat 
bordo, -Snem Maultier (der PiJgerstab 
trügt gleiclisam den Pilger wie das Maul- 
tier den Roller), möf,Micherweise aber ist 
bourdon eine Ableitung von bord und 
bezeiebnet elgd. eine Iditte; 2) Orgeletab, 
-pfeif0,= b. 1 ; 3) (Oesummse), Brummbaß, 
große Glocke; Ybebst zu bourdonner, s. 
auch bourdonner. 

bourdOBBA, lUtig (von Papier) ; ver- 
mritl V\7.p. 7A\ einpm Vh *bourdonner 
(abgel. V. *buurdoa „kleiner I^nd", Demin. 
CO bord), nmdig maehen, mit Rindern 
Ter.^oliPii. 

bourdonnep (durch j^chnelles Schwingen 
eines Stockes ein Geräusch hervorbrin- 
gen?) snninien, bmraniMi, marmdn; vleU. 
abgel. von bourdon 1, MöpHcherweise ist 
jedoch besser an Abltg. von bourdon 2 zu 
denken, du selbstrerBtändl. niebt Ybsbst. 
zu bourdonner ist, sondern dasselbe Wort 
ist wie bourdon (lat burdo, -önem) „großer 
Stock, langer Stock, lange Röhre", woraus 
die Bedtg. „Orgelpfeifa, Bmmniball'' elob 
leicht hätte entwickeln und zu der Abitur, 
eines Vbs. „wie eine Orgelpfeife summen" 
hätte Anlaß bieten können. 

bourdonnet, m. Wieke (Rolle Charpie); 
abgel. von bourdon 1, also eigtl. „kleines 
Stäbchen, Hölzchen, Röllchen" bedeutend. 

bonrdOlUieiiF, m. SamniTogel, Kolibri; 
abgel. v. bourdonner. 

bonrtebo, t, (Zotte, Wulst) ringförmige 



I Erhöhung am Stag; vermutl. abgel. v. lat 
I bürra Zotte. 

I bonrg, m. Marktflecken; germ. bnrg. 
bourgagt, m. bfirgerllebee Brbe; abgel. 

. v. bourg. 

bourgtae, f. Faulbeere; a. bonrdalgne. 
bourgeois, -e bfirgeriich, Snbat Borger, 

lat. •hiifL'pnsiR v. Int. burgus, germ. burg. 

bourgeoiser bürgerlich reden; abgel. 
I ▼. boorgeols. 

bourgeoisie, f. Bfirgerstand; abgel. v. 

I bourgeois. 

' bovrgoon, m. Knospe; W. unklarer 
Herk., viell. gMohs. lat *bürrio, -önem 
(v. bürra) Zotte oder = lut •botryönom 

I V. griech. botrys Traube (lt>55 u. 1657 a.). 

■ boargeomier Knospen treiben; abgel. 

f V. bour;^'i'o[i. 

bourgeron, ni. kurze Jacke; viell. ab- 
I gel. V. aXrz. bourge, eine Art Tuch (v. lat. 
I *bftrrla, abgel. ▼. bilrra Zotte f« oder audi 

vom Adj Inirrus). 

bourgeteur, m. Wollarbeiter; abgel. v. 
afrz. bourge (s. bourgeron). 

bourgin, m. Art Fisehnets; abgeL 
afrz. bourfje (s. bourgeron) 

bourgne, f., -non, m. i isclireuse; W. 
unbek. Heik. (W. unbek. Herk. 

boarguiöre, f. k]c!rlllul^>']ligesFlsöhnetl; 

botirier, m. s. bourrier. 

bourlgnon, m. Netz für kleine Fische; 
j W. unbek. Herk. 

boorlner e. bourriner. 

bonrlole, L Schnepfe; W. unbek. Herk. 
▼ielL sshgd. mit bonrrir (s. d.). 

bouriquet, m. s. bourriquet. 

bOUPle, f. Betrug, ScbaberTiTi<«k ; ital. 
burla (— lat. 'bürrüla, Demiu. zu bürra, 
Meine Zotte, Lappalto, Tindelel n. dgl.). 

bOUrlet, m. s bourrrlct. 

bourleitr, m. Farceur, Schwindler; ab- 
gel. T. *bonrler t. bonrle (s. d.). 

bourllnguer ermüden (vom Sofai^ im 
Kampf gegen die Wogen; snaga. mit 
boulingue (s. d.). 

bonvmeii f. als FlaefakSder dienender 

Wurm ; vermutl. enlstellt aus dtsch. Wurm. 

boumal, w. Honigscheib«; W. unbek. 
Herk. 

boumalise, f. Walk wolle; ansehelnend 

7sti!M). ntit Int. hürra Zotte. 

bournous, m. ein Mantel, Burnus; arab. 
boamoas. 

bourraehe, f. l) Borretsch (ein Kraut); 
W. fraglicher (viell. arab.) Uerk.; 2) Reuse 
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aus Woidengeflecht; W. unklarer Ilerk., 
▼tell, tshflfd. mit bourrer „stopfen", dte 

urspr. Bodtg. wurde donn nein: „ein Ding, 
Korb oder sonstiges Gefäß, das voUßestopft 
werden soll oder vollKestopft worden ist". 
Ahnliehe Wörter wflrden bonrriehe o. 
Iwurrichon sein. 

bourrade, f. Rupfen, Zupfen (wenn der I 
Hnnd den Hasen fafit); abgel. v. bour*! 
rer. 

bourrage, ni. Püllwerk, Anhäufung; 
abgel. V. bourrer. 

bonm^ttt m. Art Fischreuse; W. un- 
bek. Ilnrk. 

bourras, m. grobe Leinwand; abgel. v. 
l)ourre (a. d.). 

bonma^ut, t jiher WindstoB; v. ital. 
burrasca. 

bourre, f. wollige oder liaarige Masse, 
Wollpfropfen; lat bttrra Zotte. 

iMurreau, ni, 1) Wulst, Bauacli; dcmin. 
Abltp. V. lat bürra; 2) Henker; W. unklarer 
Herk., wahrscbeinlich ebenfalls demiu. 
Abltff. ▼. lat bflm Zotte. Der Henkmr 
würde dann durch don rohen Volkswitz 
als der Mann bezeichnet worden sein, der 
die nun fltwrgebenen Delinquenten rupft 
oder tupft; denkbar wäre auch, daß bour- 
reau demin. Abltp:. von dem Adj. hfirni« 
„rot" wäre: der Honkor würde dann der 
Hann sein, der als Antatraoht einen roten 

R<.M'k t'-ä-l. I 

bourröe, l. (Holz zum Vollstopfen dps 
Ofens). Reisigbündel; abgel. v. bourrer. 

bonrraler foltern, quAlen; abgel. v.l 
•bourrel => bourrpaii 2. j 

bourrelet, m. Tragpolstor; demin. Ab- 
Itg. lat bArra. 

bourrelier, m. (Stopfer, Polsterer), 8att-| 
ler; n)»L'oI. v. 'hourrol — bourreau I. 

bourrer (uu8)8topfGn; abgel. v. bourre. 

bourret. m. Traubenart; Demin. zu 

bourrette. f. rohe Seide; demin. Abltg. 
V. botirre. 

bourriche, f. Korb ohne Henkel; s. 

bourrache 2. 

bourrlehon, in. Kopf; s. bourrache 2. 

boarrier, m. Spreu, TOn Fellen abge- 
schabtes Fii'iscli; ahgel. v. bourre. 

bourrlner ailonthalbcn umhcrsrhwirren, 
lieruuilungern ; abgel. v. bourrir. 

bonrrique, f. Klepper, schlechte Eselin; 
neuprov. !)nurn*'<t lat. burricus. 

boiUTiquet, m. Esclcheu (auch als Haud- 



werksceugnamegebraucht: Schachthaspel); 
demin. Abltg. t. bourrique (s. d.). 
bouirlquler, m. Eseltreiber; s. bonr> 

rique. 

bourrir schwirren; lat. bumre, borrire. 
bourrolVt m. Stempfe; abgeL v. bourrer. 
bouiTon, m. Wolle in Bibideln; abgeL 

V. bourre. 

bourru, -e ▼ensottet, filzig, wirre Lanne 
haben<l, iiiürrisoli ; :il>>fel. v. Iwurre. 

boursal, m. boutelförmiges Fisohneti; 
abgel. V. bourse. 

bOQPie, f. (Fell), Beutel, Börse, Stipen- 
diuin L f iecli. byrsa, lat. *hfirsa. 

bourseau, m. (beutelartige Schwellung) 
ein keilförmiger Schlägel; abgeL v. bourse. 

boarMr Felle rauhgar maohen; abgeL 

V. Ii'tnrso 

boui's«ron, m. kleine Geldtasche; abgeL 
T. bourse. 

bouTMt, m. 1) Foekmastsegel ; umge- 
staltet aus ndl. boeg-zejl; 2) Schwimm- 
klotz (eigtL kleiner Beutel) am Netz; de- 
min. Abltg. bourse (s. d.). 

boursette, f. VentUbeutel; Demin. i. 
bourse. 

bourslcaut ni. kleine Börse, Sparpfen» 
nig; ah^el. v. bourse. 

boursler, m. Beutel vt rforti^M-r, (Empfän- 
ger eines Geldbeutels, einer Geldsumme) 
Stipendiat; abgeL v. bourse. 

boursln, m. 1) kleiner Geldbeutel; ab- 
V. bourso. 2) Fpllarti*re, weichliche, 
zähe Masse, weiche Erdkruste, unreine 
Eismasse; abgeL r. bourse. 

bourson, m. kleine Tesche; abgeL r, 
bourse. 

boursot, m. große Börse; abgel. v. 
bourse. 

boursouf(01ade, f. Schwulst; abgel. r. 
boursouffler. 

bounoufl(01w sebwellen machen, auf- 
blasen; vermutl. zsgszt aus dem St. bot- 
„sohwellen" (s. hotte) + Bouffier (s. d.) 
„blasen", wahrscheinlich unter dem Ein- 
flüsse von bourse Fell, Balg (1484). 

boursoufCOlure, f. Aufblähung; abgel. 
V. boursouffler. 

bounoul(f)lttB, m. pL Fisehe mit auf- 
blähbarom Körper; abgel. v. boursouffler. 

housape, in. Kuhkotbad; abgel. v. houaor. 

bousard, ui. Hirschkot; abgel. v. bouse. 

bouseuler (irsehlings stolen) dnrobdn* 
MiidtTwerfen; cntst. aus bonter (s* d.) 
4- cul (s. d.), vgl. basculer. 
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> f. Kttlimist ; «■ bourse (Fell, Pelz, 
pelzartige, didcfl^ klebrig« MASoe), vgl. 
boursin. 

booMP eine Tenne aue Lehm und Küh- 

inist zurechtmachen, 
bousier, m. Mistkäfer; abgel. v. bouse. 
bouslUer mit Strohlehm bauen; abgel. 
bouse (a. d.>. 

bottsillenr, m. Lehmkleckwr; abgeL t. 
bottsUler. 
boiialti, m. a. bonnin 8. 

bouslngot, m. (schmntiigerKeri), Strolch, 
schiihi^^cr Hut, Matrosenbut; vertunü. ab- 
gel. V. bousiii (8. d.). 

bonatavneoM, f. adimuteigea, liedeiv 
liches Fraaenaimmer; abgel. v. booain 

(8. 

bousquer (un matelöt) einen faulen Ma- 
troaen zur Arbeit zwingen; viell. ital. 
hiiscare haschen Mit» eigtl. Bedtg. würde 
demnach sein „einen faulen Menschen, 
der aieh von der Arbelt drQek^ haaeben« 
oinfangen"). 

boussolr. in s. bossoir. 

boussole, f. (Gehäuse der) Magnetnadel; 
ItaL bnaaola, Demin. a. bnata Bfltihse unter 
Einwirkurifr rnn hosso (Biich9bauni-)FInIz. 

bousure, f. Weifisiedlauge; abgel. v. 
bouse (s. d.). 

bout, m. (hervorstoßende) Spltae, Ende; 
Vbsbpt 7ti !)outpr (s. d.). 

boutade, f. (hervorgestoßenes wunder- 
llehea Wort), wunderlicher Einfall; abgel. 
V. bouter. 

boutage, m. l) Fortstoßen eines Flosses, 
Platz des Floßführers; abgeL v. bouter. 
8) Aitfatecken von Nadehi u. dgl., abgeL 
V. bouter. 

bo(a)targue. f. Art Kaviar; ital. bottarga, 
TermutUoh eig. „Bütte" bedeutend, in wel- 
cher der K. verBandt wird; b. wird auch 
poutnr?ti(> i^esohrieben, wohl in Anglei- 
ohung an pot 

bonte, f. Bfitte; vermuU. Seitenform zu 
botte (s. d.). 

boateau, m. (bauchiges Netz) Qabeinetz; 
vermutl. Demin. zu boute. 

bontto, 1 Strebepfeiler, Stütze; abgel. 

V. bfiii^pf. 

bouteille, L Flasche; Demin. zu boute. 

bouter in etw. Iiineinpfropfen, stoßen, 
stecken ; vermutl. abgel. v. einem lat. Stam- 
me Ii itfl)-. wfh'htT in substantivischer 
Funktion „geschwollene, ungefüge, unge- 
staltete Maaee, Klumpen, KnuUer, Puff' 



bedeutet (s. botte). in verbaler Funktion 
aber etwa den Begriff „durch Einpfropfen, 
Hineinstopfen eine ungefüge Masse bil- 
den, hlnelnatoßen, puffen, znaammenballen, 
stülpen u. iJf^l." zum Ausdruck bringt. 
Die Annahme, daß bouter — altnfrk. -f bötan 
sei, hat lautliche Bedenken gegen sich. 

bottterMn, m. eine Art Meifiel; abgeL 
V. bouter. 

bouterne. f. Schaukasten iu Würfel- 
buden; abgel. ▼. bouter stoßen, weifen 
(seil, die Würfel). 

bouterniäre, f. Fmu, die Sachen aas* 
würfeln läßt; ». bouterne. 

boat«roll«, f. Wulatknopf an der Degen- 

ßcheide; ab^^el. v. bout. 

bouterot, m. s. boutereau. 

bouteroue, f. Eisonbeschlag, Prellstein; 
6. boutertdle. 

bouteux, m. Gabelnetz; nV/pl. v. bouter. 

boutielar(d), m. Fischer bude, Fisoh- 
behaiter; abgel. v. bontfele (Demin. v. 
boutique). 

boutique, f. Bud<s Laden; lat.-griech. 

apothcka. 

bontli. m. aufgeatoBene, anfjorewfihlte 

Sfrlli im Erdreich; ab^el. v. bouter. 

boutlsse, t plumpe Masse, Ankerstein 
u. dgl. ; s. bouter. 

botttol, m. (Stößel), WildachweinarfiaMl; 
abgel. V. bout[er] (s. d.). 

boutolr, m. 1) — boutoi; 2) Stoßciseu; 
abgel. V. bouter. 

bouton, m. (ein hervorstoßender Gegen- 
ptnin!) Knospe, Knopf; abgel. v. bout[er]. 

boutonner Knospen treiben, zuknöpfen; 
abgeL v. bouton. 

boutonnler« m. Knopfmacfaer; abgeL v. 
bouton. 

boutonnlöre, f. Knopfloch; abgel. v. 
bouton. 

boutrlot, m. s. boutereau. 

bouture, f. Steckling; abgl. v. bouter. 

bOQTard, m. a. bouard. 

bouveau, m. junger Oeha; abgel. lat 
bös, bövis. 

bouvement, m. s. bouvet. 

bouTSt, m. (mit den Hörnern stoBendea 
u. wülilendos öchslein), eine Art Hobel; 
demin. Abltg. v. lat bös, bövis. 

bouTeter hobeln; abgel. v. bouvet 

bouvler, m. Ocbaentrelber; abgeL t. lat. 

bös, bövis. 

bouTreuU» m. (kleiner Ochsentreiber), 
gemeiner Gimpel; abgeL v. bouvier. 
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boyart. ». s. baillard <o statt a vieU. 
AIM AnMuning an lat boja Rieineii ni 
erklären). 

boyaa, m. Darm; lat. 1)ot^HuB. 

brace, f. l) eine Hosenart; kelt.-lat. 
bnioea; S> Spelt; kelt^lat braeea. 

bracelet, m. Arml)an(l ; nh^f^]. v. bras. 

brächet, in. Jagdtiund; alid. bracko. 

bracon, m. (großer Hund) ein galten- 
förmige« Traggerfist; abgel. v.ahd.braeko 
(s. braehot) 

braeonner (mit Jagdhunden) wüddiel>«n; 
V. ahd. braeko. 

braconnier, m. Wilddieb ; ». braeonner. 

braconnlöre, f. oino Art T'ntorloibgcbur*; 
abgel. V. kelL*lat. bracciie H«>Hen. 

bracue, f. i) Befnkleid ; kelt-lat bracca; 

2) I'riiliV r.'i ; vi.-ll. = I»l:ir;Uf' (g. d.). 

braguer prahlen; s. brague 2. 

braguet, m. l) Bori^tau; ab^el. v. hra- 
{Cue I; 2) brächet {». d.). 

braguette, f. 1) Bor^tau; abgel. v. bra- 
gue 1; 2) Hosenschlitz; abgel. v. brague 1. 

braliatgiie unfruchtbar <v. Tieren); afrx. 
baraigne, viell. abgel. v. ahd. bar nackt, 
ledig, leer. Viell. aber auch zshgd. mil 
laU baro, öneni Mannweib (im Sinne von 
nunfraehtbarea Weib">. 

bral, m. 1) (Knt), Teer; W. unsicherer, 
vermutl. gerra. Herk. (ndl. braak) ; 2) ge- 
aehrotene Gerste; vermutl. zshgd. mit 
' kelt.-lat. braces (s. brace 2); 8) (afnt. broi) 
eine Falle zum Vogelfan;r: vertnutl. genn. 
Herk,, entweder zaligd. mit ital. brete, 
bretelle, prov. bret, oder aber abgel. 
gl I TH hrecan = frz. broycr. 

braie, f. 1) Hose, Windel, kelt.-lat. bräca; 
2) Hanfbreche; abgel. v. broyer (a. d.); 
8) UmhOllung des Hammerstils; s. 1. 

brail, m. Vogclsrhlinpo: s. brai 3. 

braillard, m. ächreicr; abgel. v. brail- 
1er. 

braJlle, f. I) Einsalzschanfel ; braillerl; 
2) Sprpu; gh'ichB. lat *brac&la, Demin. z. 
braces (s. brace 2). 

bralllep, m. 1) (einschlanmen), Heringe 

in Salzbrfilip rinlr^'en ; abgel. v. brai 1; 
2) laut schreien, kläffen; demln. Abltg. 
V. keU,-lat. •bragtic (s. bratre). 

braiment, Esel.'sge schrei; abgel. v. braire. 

braire (wie ein Esel) schreien; kelt-Iat 
brag^re. 

brftlrM«, f. Sehlfissdblume; viell. ge- 
kürzt aus *brayerette abgel. v. braye 2 
(8. d.). 



braise>i f. Olutmasse, Glut; genu, 'brasa. 

bMtoer auf glühenden Kohlen baelrai; 
abgel. V. braise. 

braisi«p, m. Kohlenkaslen; abgeL v. 
braise. 

bralalAp», 1 Kohlenpfknne; abgeL v. 

brii 

braislne, f. Guflformüberzug; abgel. 

V. braise. 

bramtp schreien < vom Hirsch) ; ahd. br6> 

man 

bran, ni. Kot ; abgel. v. kelL St. brenne* 
<afrx. bren Kleie) (1560). 
branc, m. Flamberg (dn Seh vert), germ. 

brand. 

brancard, m. (aus Zweigen gefertigte) 
Tragbahre; abgel. v. hit. branoa » tnc 

brnni'lu'. 

brance, f. Getreideart ; viell. Seitenform 
zu brace (a. brace 2). 

brauche, f. (gleich». Klaue dea Banmea), 
Ast, Zv ML': lat. hranca Pranke». 

brancher verzweigen, auf Zweigen um- 
herflattern ; abgeL v. brauche. 

branchier, in oiseau — junger (auf 
Zweigen umlierhäpf ender) Falke; abgel. 
V. brauche. 

brand, m. e. branc. 

brande, f. BrandbeidCj dOrre Haaae; 

dtach. Brand, 
brandevlnlor, m. (Branntwelnhandler), 

llarketi>nder : abgel. v. dtseh. Bnnntweln 

mit A'ili'hng. an vin. 

brandllle, f. Loch im Dachsparren zum 
Einschlagen des Pflocks; abgd. bran- 

dif 

brandlller schwingen, schleudern, schau- 
keln; demin. Abltg. v. brandir 1. 
bPftndlB, m. in der Brandheide anf- 

g( -v i. f-^< nrs Tier; abgel. v. brande. 

brandir l) (das Schwert) schwingen; 
abgel. V. germ, braud Sehwert; 2) (den 
Hammer) sclnvin^'en. (mittels Am Hsm- 
mers) einen Pflock In festigen; vermutl. 
identisch mit brandir 1. 

braadon, ro. Feuerbrand, Stroh, Fackel, 
Sil mIi vi i li : ab^M-I. V. gern), brand. 

brandonner einen Strohwisch als Ver» 
steigorungszeiohen aufstecken; abgel. v. 
brandon. 

brande, f. Kleientrank; abgel. v. bran. 

branes, f. pl. Zitzen einer Wölfin; W. 
uabek., vermutl. germ. Herk. 

branlant, m. tnnc \ri sc-lnsebendea 
Kreuz; abgeL v. branler (s. d.). 
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braiüe,m.Sehwaiikeii; Ybsbst. zu bran- ' brasure. f. Hartlöten (auf Kohlenglat), 
ler. . LütsteUo ; abgel. v. braser (s. d.). 

Iiraiilw, <daB Schwert sohwingen), «ohüt^ | toavad«, 1 beleidigende Pralilereif Holm; 

tt'ln, ersrhuttorn , scli\vank<'n ; f^lrichs. abgel. v. braver. 

•branduiare v. germ, brand Schwert. brave tapfer, bieder; ital. bravo (ver- 

branlette.f. Stuck an einer Angelschnur; rnntl. entst. ens *brabus, Kurzform au» 



abgel. V. bra nie r. 



barMruB wild). 



tMnloire, f. SchaukelbretV Schwengel; i braver (tapfer sein) trolseut ▼erachten; 



abgel. V. bratiler. 



abgel. V. brave. 



braque, m. Jagdhund, (ale Adj.: trlBch» ' bravoure, f. Tapferlceit; ital. bravura, 
inuntor, toll wie ein Jagdhund); alid.|9. brave, 
brukko. bray. m. a. brai 2. 

braquemart, m. kurzes zweischneidiges braye, I. 1) s. broye; 2) Hose» s. braie. 
Schwert; vlelLVerbellhomung des griech. ' hnycp, m. 1) Gürtel, 8) Brachband, 



hr:j' In Iii miu^liaira, kurzes Schwert. 



3) Gürtel des PaiuenBchuhca; abgeL v. 



braquer (nachspüren, einem Ziele nach- braie (s. d.). 



gehen) ein Geschütz, ein Fernrohr auf ein 
zun richten; abgeL v. alid. brakko Bpflr« 

hun(!. 

braquet, m. (kleiner bissiger Hund?), 
kleiner (drflekender) Sehuhnagel; demin. 
Abltg. v. braque. 

bras. rn. Arm; lat. brnchium. 

brase, f. Kohle; s. braise. 

brmaar <flber Kohlen) löten; abgel. v. 

brase. 

brasler. m. (Kohlen)glut; abgel. von 
brase. 

hfttsillep (anf Kohlen) r5aton: dem. 

AblfL', \v ?)r:i':pr, 

brasque, f. Kohlenstaub; ubgel. v. brase. 

brasquer mit Ki^lenstanb fiberziehen; 
abgel. V. brasque. 

brassade, f. weitmaachigee Neta; abgel. 
V. brasse (s. d.). 

bnunard, m. Armhamiadi, Armatüek; 
i'-L'i'l. V. bras. 

brasse, f. o'mc ArmfüUung, Klafter; lat. 
bracliiu, Plur. v. brachium. 

bMSser l) brauen; abgel. r. brace; 3) 
ein Segel (mittola der Arme) richten; ab- 
gel. V. bras. 

braiatrie, f. Brauerei; abgel. v. braa* 
Ber 1. 

brasaeup» m. Bierbraver; abgel. v. bras- 

ser 1. 

bmtaiAyer braaaen; abgel. v. braaaer 2. 



brayer teeren; abgel. v. brai 1. 

brayettOt IHoaenaehttta; 8.braguetto2. 

brayoire, f. s broyoir. 

brayon, lu. Marderbille; abgel. v. brai 3. 

breUa, f. Schaf; lat *brebiz, -10001, um« 
gestaltet aus vervex, -ecem. 

bräche, f. Bruch, Breeche; abgel* v. 
germ, brekan i>recheu. 

breeliet. m. l) Broatbein ▼. Tieren; W. 

unsicherer, violl. kelt. Herk. (vgl. fn^'I. 
brisket) ; 2) kleine Lücke, Höblungt Herz* 
grübe; Demin. v. bröche. 

brödn, m. s. bressin. 

bröda, m. kurzes Hakenaeil; W. nnbek^ 
vermuU. ndl. Herkunft. 

brMnler (bredte) adinnren (von 
Spinnrad); viell. lautmalende BUdg., a» 
bredou iiier. 

brödasser thörioht reden, faseln ; s. bre- 
douilter. 

bröcledln, m. Fiaker; s. bredouiller. 

bredln, m. gemeine Napf Schnecke; W. 
unbek. Herk., s. auch bredouiller. 

bpedlndla, m. (^e Art Wagen), eine 
Art Kran; s. bredouiller. 

brödlr mit Binderiemchen zusammen- 
heften; W. unbek. Herk., a. brdner. 

bredOUille. f. Matschpfennig, doppolte 
Partie, Matsch (im Triktrakapiel); Vbabat 
z. bredouiller. 

bFMtouUIeP undeotUch reden, Wörter 



brassicourt, m. Pferd mit Bockaboinen; verschlucken; W. unkl. Herk., viell. abgel. 



zsgpzt. aus !»ras -f cdurt. 



V. ndl. breed breit: die urspr. Bcdtg. wurde 



brassieres, f. pl. kleine Armeljacke, Arm- 1 dann gewesen sein „iiacli niederländischer 



gSrtottg; abgd. v. braase. 



Art breit, undentUch reden"; auf den- 



brassin, ni. Pfanne zum Brauen, (\n^ si'Üicn Sf. wtt» broflouillrr irelit jodonfalls 
Gebraute, (Gebräu; abgel. v. brasser 1. das bedeutungsälinlicbe bredasser zurück, 
ImMolr« m. MalskrQckc ; abgel. t. braa*- ! vielL atehen audi brededin und bredlndln 
aer 1. ■ damit In Zahg., f^a die dgtL Bedtg. 

KUrtitta. B^iilaf. Wtb. dar In. Sipr. 9 
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„knarrender, schleehtor Wagen" gewesen 
sein sollte; dagegen ist ein Zshg. mit 
bredin und brMir niclU abzusehen, diese 
Wörter gehören eher zu dem germ. St. 
bnl(t), a. bnUer. 
bröe, f. Eisenbeschlag des Hammerstils; 



schnfiteim Ragout; (ital. bradoola), abgel. 
V. germ. *bi^sa glühende Masee» Kohlen- 

glut. 

bresseau, m. kleine Angelleine; für 
^bnuraeau» demin. AUtg. v. bns. 
bressin, ni. Stangenwliidr«ep; für*brtt- 



viell. Seitonform zu braie 3 (s. d.), sin, abgel. v. bras. 



bref, bi'evc kurz; lat. brövifl. 
brive, t eDgmaschlge» Fiaehnets; W. 
unbek. Hark^ vMl. surfickgebildet aua 

bregin. 



bresson. m. rotbrauner Stier; vielL ab- 
gel. V. bralee, doeh lat daa aa recht be- 
fremdlich. 

breste, f. Vogelfang mit Leimruten; W. 



bregtn, m. engmaschiges Pisdinetz; vielL f dunkler Herk., viell. vom germ. St brest- 
SeitPiiform zu bourgin (s. d.). „bersten, brechen" (die Ruten wären dann 

br^tiliip m. Geachmeide; W. unbek. , als geborstene» gebrochene Zweige auf- 
Herk. i gefaßt). 

brihatgaa unfmehtbar; a. brahaigne. I bvetaUler viel auf dem Feehtbodan 1ie> 

bröher Na^'cl in das Hufeisen achlagen; gen, gleich mit dem Degen bei der Hand 
viell. zähgd. mit bree (s, d.). ^sein; abgel. v. brette. 

bPölage, m. s. brellago. i bretasse, f. Zinne an der Festungs- 



brelaii(t), m. (afrz. brelenc, berlenc) ' mauer ; viell. abgel. v. dtscb. Breit 
Krimpel{;t)ii1 (imii Knrtt rip<piel); ahd. brSt- bretauder ungleich acheran; a. ber> 
ling kleines Brett (1563). , tauder. 

brel^ f. WIntarftittar fur Schafe; viell.» bratteba, f. Zinne an der Featunga- 
zshgd. mit brebia (a. d.). 'niau« i ; s. bretasse. 

brdler s. breller. ' breteile, f. Tragriomon, Hosentrlger; 

brellngot, m. s. berlingot. , itaL brctelle (s. brai u.) breller. 

brellage, m. Bafeatigen mit Tauen; ab> bretesa«» t a. brettefae. 
gel. V. breller bretesser befestigen : ali^'el. v. bretesse. 

breller f. Gebinde; Vbsbst z. breller. bretonne. f. kleine (bretonieche) Gras' 

braiDw featbtudan, fntaehnallen; ver-'mficke; Femin. d^s Ad}, bretonbretonisdi. 
mutl. abgel. V. dem germ. St. bret(t)- „(mit brette, f. 1) S« lilä<:< r, viell. zshgd. mit 
Brettern) zusammenzimmern" (vgl. ital. dtsch. Brett; 2) Grasmücke viell. v. altfrz. 
bretelle, prov. bret). Viell. gehört zu , bret, brete bretonisch, 
diesem St auch br^dir, a. auch briller. brett(al)ar 1) (zinnenformig auacaeken) 

breloque, f. Motallzicrrat, IMirgehänge; : Zähnen, zäckeln; viell. zshgd. mit brot- 
zsgszt. aus der Pejorativpartikel bre, ber asse (s. d.) oder auch mit brette 1; 2) liän- 
s= lat. bis + altn. lökr, etw. Herabhän- del suchen; abgel. v. brette 1. 
gendea (1416). \ brettttPet f. Zaekenatriche; abgel. v. 

breluehe, f. Art halbwollenen Zeuges; brettcr m. brettcler. 
W. unbek. Hcrk. I breull, m. l) eingehegtes Gebüsch; ab- 

brAme, f. Brassen (Fiach); ndl. braaem. gel. v. keil St brog- <1565); 2) ~s, pL 

brenöche, f. neuer Birnmoal; viell. ab- 1 Gel-Taue ; vonnutl. umgeat aua braials, 
gel. V. dtscli. I^irne. abcfl. v. liraif 1 (s. d.>. 

breneux, -se mit Kot besudelt; s.(*brdn), breuiller aufgeieu; abgel. v. breuil 2. 
bran. | breullies, I. pl. Herlngadngewelda; um- 

brenolse, f. P.ouillon mit riemüae; viel], gest. aus afrz. buiUe (1^), abgd. v. lat 
abgel. v. (bren) bran (s. d.). botülus. 

brequln, m. Spitze des Draufbohrers; brevet, m. (kurzes amtliches Schreiben), 
abgel. V. germ, brecan brechen. KrlaK u.dgl.; Demin. v. lat brave (kurser 

brösU, tu. (>»rrtndrotf\s Holz>, brasilia- Brit fi. 
nisches Farbholz; abgel. v. braitK! (s. d.). breveler patentieren, bestallen; abgel. 

brtelller mit Brasitholz firben, (wie > v. brevet 
brennendes Holz) zerfallen, zerbröckeln; brevcux, ni. Ilumtuerhaken; vidL 
abg<^]. V. hr('!;il (s. d.). gleichs. lat 'brevlllas, demin. Abltg. v. 

brösol(l)e8, f. pL (gedämpfte) Kalbs- , brevis. 
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lirMdMr in. Oebstimdi; iat. brevia- 

rioin. 

bribe, f. Stück Brot, Brocken; Abltg. 
ungfAwlB (13BS). 

briber Brot lietteln; abgel. v. bribe. 

brieole, f. ächleudermaschine ; ital. bric- 
cola, Demin. v. bricco Felsstück v. germ, 
brekan brechen. 

brlcoler (mit d. Srlilpudermasrhinfi ar- 
heiteri), etw. zustande bringen, anzetteln; 
abgel. T. bricol©. 

brlcolli r, [1 Sehlenderar, Bammler, 
Nebenpferd; abgel. v. brieole. 

brleoll^ f. Schleuderangel; s. brieole, 

brleotean« m. Ueiner Brnehstdn, Tritt» 
Trittlirott; demio. Abltg. von g«rm. brike 
Bruchstoin. ((1569.) 

bride, f. Zügel, Klauiiner; gerat, brida. 

brldep stiimen, zügeln; abgel. v. bride. 

bridler, m. Zügelbindler; abgel. 
bride. 

brld4rir, m. Naohtmüt^nband ; abgel. v. 
bride. 

brid'olson , m. (gleichs. Gänsezügler, 
Gänsehirt) einfältiger Mensch; zages. < 
bride V. brider „t^igtHa" «l oiMm (s. d.) 

Gänschen. 

bridole, f. (kleine Klammer) Keil; demin. 
Abltg. V. bride, 
brldon, m. Eteittrenae; abgeL t. bride, 
brldure, t Kremnng der Taue; abgel. 

V. bride. 

iMrttt, f. Tbigpritaehe, Seblammerde; 
Ybebet. zu brter (s. broyer). 

brlöe, f. Portion ^'eHchlageneD Teigea; 
abgel. V. brier (s. broyer). 

brief, brt^e knrs; tat bWhrie. 

brler den Teig mit der Peitsche schla- 
gen; Seitenform zu broyer (s. d.). 

brlfaud. m. 1) gefräiiigea Kind, Lecker- 
maul; abgeL brifer (a. d.); 9) Zer* 
knitterer; vernnitl. - brifaud 1. S.bnf(f)er, 

brlfauder, — les laines der Wolle den 
ersten Krempel geben ; abgel. v. brifilud 2. 

brlfe 1) großes Stüek Brot; Seitenform 
zu bribe (s. d.); 2) GefräBigkeit; Vbabst. 
zu brifer <-> briber. 

. brlfltf)er l) freasen; Settenlbnn «u bri- 
ber; 9) (/.eriiinlinen) zerknittern; vermutl. 
identisch mit bri(f)fer 1. 

brifler, m. BleieinCirstung am Dacii; 
• W. unbek. Herk. 

brigade, f. (Rrui^hteil eines Heeres), 
Brigadei Trupp; ital. brigata t. germ, 
brekan breehen. 



brigand, m. (Verbrecher) Biuber; itaL 
brigante v. germ, brekan. 

brlgandeaa, m. Räuber im Kleinen, 
sfiltsbfibifleher Sachwalter; derobi. Abltg. 

brigander Straßenraub treiben; abgeL 
V. brigand. 
bPigaadlne, 1 Bmathamiach; abgel. t. 

brigand. 

brlgantln, m. Feldbett; abgeL v. bri- 
gand. 

brlgaut. ni. Bmohhola snm Brennen; 

vermutl. ahf^el. v. germ, brekan. 

brlgue. f. Bewerbung; Vbsbst. zu bri- 
gner, 

briguer sich um etw. l»emühen, be- 
werben ; ital. brtgare (sich in liarter Mühe 
gleichs. die Knochen zerbrechen) v. got. 
brikan, germ. brBkan brechen. 

briller glänzen ; nach gewöhnlicher An- 
nahme gleichs. lat. *berylliäre wie ein 
Beryll glänien. Diese Abltg. ist jedoch 
höchst wahrscheinlich unriditig: zu be- 
achten ist namentlich, daß briller früher die 
Bedtg. hatte „bei Fackelschein jagen, der 
Fährte nachgehen", ea ist yUSL entst 
aus gleichs. 'britiliäre (v. britil Brettlein, 
8. breller) u. bedeutet eigentL „(ein Faokel- 
gestell) ziiitinern" (ld69). 

brlmbnle,! Pumprasohwengel; Vbabst. 

zu firhn haier. 

brlmbaler hin u. her bewegen; laut- 
malendes W. (vgl. dtseb. Bimbaiim, blm- 

bam), in dessen zweitem Bestandteil der 
St. ball- werfen enthalten zu sein scheint. 

brlmbelle* f. Heidelbeere; viell. umgest. 
ans ahd. brimberi. 

brimborlon, m. 1) Geplärr (von Gebeten), 
unverständliches Zeup; viell. lautmalende 
Verballhornung aus lat. breviarium; 2) L>ap- 
palle, Nippsaehe; viell. xnahgd mit bribe 
(B. d.). 

brimer (jemdn. anbrummen?), schika- 
nieren, uzen; vielL zshgd. mitahd.brSuian 
brummen. 

brln, m. Halm, Tlähnchen; W. unbek. 
Herk., jedenfalls aus *brind entstanden, 
vgL brindflle. 

brlnbalUer, m. Heidelbeeratranoh; s. 

brimbelle. 

brinbasse, f. Heidelbeere; s. bninbeiie. 

tatadek f. Zvtmnk; Termufl. gekflnt 
aus ital. brindisi »dtsch. ich bring' dir'.s. 

brindille, f. kleines Reis; Demin. zu 
brin. 
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bring'A — broderfo. 



bringe, m. Bürste; Vbabst. z. bringer. |kelt. St. brocc- spitz (wovoa auch brodle» 
brtdgiev mit Rntea Bchlagen, bürsten; broehet dgl.). 



gleiche. *bri]idimre, abgd> v. brin(d) klei> ' 

nes Reis. 

brlngue, f. Mähre, Klepper; W. unbek. 
Herk. 

brioche, f. (Bruchteil eines Brotes) Bröt- 
chen; entst. < *briooche» abgel. v. gerui. 
brekan brechen. 



broeallle» f. kleine (zugespitzte) pflaster- 

«teinr: abpel. v. kelt. St. brocc- spitz. 

broeante, f. W'arenstange (wie sie Hau- 
slerer mit sieh tragen), Handelsgeaehifl- 

clir ii ; Vli 1 ZU V»ro('anter. 

brocanter (Waren, z. B. Henkelgescliirre, 
zum Zweck des Verkaufes an einer Stange 



brlon, ni. Ansatz des Vorderstevens; ' aufreihen, Hausierhandel treiben) trödeln* 

W. unhok Ilerk. schachern, handeln; vifll. abtrel. v. brocl. 



briqualUons, m. pl. Backateinstücke ; 
abgel. V. briqne. 
brique, f. (Bruchstein)« Backstein» Ziegel; 

ags. hrice. 



broeanteur, in. Trödler; abgel. v. bro- 
eanter. 

brocard, m. 1) spitze Rode, Stidielwort, 

Rei'htfssticliwortc ; 2) Spießer; in beidon 



briquet, m. l)Zündsteiu,Feuer8talii; De- bedtgn. abgel. v. d. keh. St. brocc- spitz. 



min. s. brique; 8) kleiner Jagdhund; ver^j 
niutl. Seitenform z. braquet (a.d.); 3) Eisen- 
band; W. unbek. Herk. 



broearder sticheln ; abgeL v. brocard 1. 

brocart, m. mit Gold- u. Silberfäden 
durchstochener, dnrchstickter Seidonstoff; 



briquetep nach Backsteinart bemalen; ital. broceato, ab<,'el. y. Icelt St. broco- 



abgel. V. bri(iue. 

briqueterie» L Ziegelbrennerei; abgel. 
V. brique. . 

brlqnettep, m. ZiegelhSndler; abgel. v. | 

briquette, f. eine Art brennbarer Ziegel; 
Demin. z. brique. 
brii^ m. das Brechen» das Gebroehene, j 

Trümmer; Vbsbst 7. briser. 

brisant, tu. (sich brechende Woge)) 
Brandung; Partzp. z. briser. 

I^sauder die Wolle zum erstenmal 

krempeln; nbpel. v. brisser. 
brise, f. 1) (Bruch der Windstille), kühler 



, y^. UV,., vv. ...v..,»..v/, , — 

Wind; verniutl. abgel. v. kdt 8t bris- 1 brocher. 



spitz. 

breche, f. Spieß, Nadel, Schmucknadel; 
abgel. V. d. kelt St. brocc- spitz. 

brooher stechen, durchstechen, h^ten; 
ab;.'el. V. brijche. 

broehet, ni. (Fisch mit spitzer Solwaaxe)» 
, Hecht; abgel. v. broche. 
j broehetep mit einem spltsen Werkieng 
durchstedien ; abf^;?!. v. broche. 
. brocheton, m. kleiner Hecht; Demin. 
jzu broehet 

broehette, t kleiner Bratspieü; Demio. 
j zu broche. 

brocbeur, m. Bücherbefter; abgel. v. 



brechen ; 2) ein Hebilk im Schleusenbav; 
W. unbek. Herk. 

brisep brechen, zerbrechen; vermutl. 
abgel. V. d. kelt. St. bris- brechen. 

brlsets, m. pl. A<-h8elhaut des Ham- 
mels; W. unbek. Herk. 

brlseup» m. Vorkratzer, abgel. briaer. 

brlsls, m. Dacblinn h; abgel. v. bris. 

brisolr» m. (Flachs-) Breche; abgel. v. 
briber. 



ter; vidi, abpcl. v. briefer]. 

brlsque, f. ein Kartenspiel; viell. gekürzt 
aus i;lcichbedtd.ital. brisoola, dessen Herk. 
dunkel ist. 

brlsse, m. Seci^^el ; fjriech. bryspos. 
brlsure, f. Bruch; abgel. v. briser. 
brlae^ f. Zittergras; grieelL brin. 

i, m. 1) Bratspieß; 2) Krug mit 



brocholr, m. Heft-, Klethammer; abgel. 

V. brocber. 
bpodtope, f. das (Bflcher^)heften, Heft, 

Broscihüre; abgel. v. broeher. 

broeottes, f. pl. Kriseteilohen, die im 
Molkenkruge zurückbleiben; vermutL ab- 
gel. V. broc 8. 

brode, 1 1) Stickerei ; Vbsbst. zu broder; 
2) Frau mit dnnk!<»m Teint, der «iie Farbe 
einer dunklen Brühe hat; vermuü. ital. 



bvisoii» m. Ombengas» soidngendes Wet- broda (v. d. germ. Stamme bm-, brauen, 



vgl. brodeln) dicke Brfihe. 
brodequin, m. IlalbsUelel; ndl. brosekin. 
bpodep (mit einero Rande umsinroen) 

sticken, nihcn; umgestellt aus 'border^ 
abgel. V. germ, bonl Rand. Da? s in afrz. 
brosder dürfte nur graphische Bedtg. 
haben. 

broderle» f. Stickerei; abgel. t. bro- 



spitser Schnauxe; in beiden Bedtgn. v. d. | der. 
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lirodolTi m. Seidenepulcben ; abgel. v. 
broder. 

brole, f. Breche; Vbsbst. zu broyer. 

broncher fitrauolieln ; W. dunkler Herk., 
jedenfalls zshgd. mit dem afrz. enbrunc 
»▼orwfirtB geaeiKt", dagegen i»t Zahg* mit 
afrz. bronche „Straiicli, Bii.^oh" unwahr- 
scheinlich. Aus lautl. Grunde darf auch 
an ein lat. *prönicäre v. lat. prömis nicht 
^^edacht werden. Statthaft ist jadooh die 
Aiinaliiuo, daI5 ein lat. •impronicäre 7M- 
nächst afrz. erabroncher ergeben habe 
(wo die VerlattflchtiDg von p mit b uoli 
aus analoßischer Einwirkung von Wortern 
wie chambrp, crioriihi c erklären ließe) und 
d&ü von diesem Kompositum broncher 
als seheinbares Simplex abgeldel worden 
sei. . 

broncholr, ni. Faltentafel; abgel v. afrz. 
(em| broncher JMten'*. 

brondlssage, m. Ausstopfen mit Werg; 
W. uiihck. Herk., ein Vb. *brottdir ist 
nicht vorhanden. 

iMPOttM, m. Broaae; wahraeheinlieh ent- 
standen aus dem Stidtonamen Brun* 
disium (1586). 

broqoart, m. Spießer; s. brocard 2. 

bFoque, f. Kohleproese; itai. broooa, ab* 
gel. V. kelt. St. hrocc- spitz. 

broqueUn, m., u. — e, f. Tabaksbrocken; 
abgel. Y. ndl. brokkelen. 

broquer kleine Fische als Köder an die 
Anjrcl stecken; abgel. v. broc 1. 

broquette, f. Tapetennagel; Demin. zu 
broque s broefae <«. d.). 

bräqttlUe. f. Ohrrin^r, Tand, Niditigkeit; 
abgeL V. d. kelt. St. brocc-. 

broqnlller Kleinigkeiten wegnehmen, 
etiebitzen; abgel. v. broquille. 

brosme, m. Art S( iiollfisch; Tiell. abd. 
brahsiua (? s. auch brcme). 

bFOMaiUM, t pl. B. brouaaaillee. 

brosse, f. (Geatrüpp) Bürste; d. W. be- 
ruht auf Krcuzg. des kelt. St broxn-, 
brosan- „struppig bewachsenes Land" mit 
dem germ. Subet. ^borate, "bnratja Borate. 

brosser bürsten; ahcrel. v. bro8.se. 

brosserle, f. Bürsten binderci; abgel. v. 
broaae. 

bPOiMitf, m. Wichaer, Putxer; abgd. 

V. bross«' 

brou|.ij, in. grüner öproü, grüne Hülle, 
grflne NnBaeliale; Vbabat zn brouter. 

bronnlllMp t pl. Eingeweide; s. brenfl- 
lea. 



brouas, m. kalter Nebel; abgeL v. dem 
germ. 8t bru* (a. broute). 

brouöe. f. Sprühregen, Staubregen , ab- 
gel. V. dem germ. St. bru- durcUeinandei^ 
I rühren, brauen, brodeln, 
i bronet m. Brflhe, Kraftanppe; abgel 

V. d. L'rrrti. St. bru- lirauen. 

brouette, i. (zweirädriger) Schubkarren ; 
zsgatzt ana lat b(i] + ronette (s. d.) 
MBädeben", jedoch ist die Abltg. unsicber. 

brouhaha, ra. Qeacbrei, Getdae; aeball- 
malendes VV. 

! braol, m. Lötrobr; W. unbek. Herk., 

i II Ii 1 mit brouir (s. d.). 
brouillamini. m. 1) Boluspflaster ; 2) rote, 
zähe, klebige Erde. In beiden Bedtgn. 
▼erballhornt ana der Bmeptformel böll 
nrmenii (Gen. hölvM armoiina, arme* 
j nische Erdscholle). 

I broolllnrd, m. 1) trübe Lnft, Nebel; 

abgel. V. il. gcrru. St. •I»rudel, brodel (vgl. 
das dtsch. Vb. brudeln, brodeln), demin. 
Abltg. V. d. Wurzel bru- durcheinander- 
miflchen, brauen, verwirren; 2) Koniept, 
Kladde; auch in dieser Bedtg. abgel. 
germ. *brudel, s. brouillon. 

broitUl&sse. f. feiner Nebel ; s. brouillard. 

bronllle, f. l) Trübung des guten Ein- 
vernohnienji; Vb^bst. zu brouiller; 2) Name 
einer Grasart und einer Wasserranunkel; 
▼ermutL demin. Abltg. v. dem St brout>, 
woher aueh das Vb. brouter (s. d.). 

brouiller dureheinandermisdien, trüben, 
verwirren; abgel. v. gcrni. brud(e)l, 
brod<e)l (a. broulUard). 

broulllerlei f. Zwiatigkeit; abgel. t. 
brouiller. 

bronUIon, m. l) Zänker; 2) unreine 
Schrift, Konzept In beiden Bedtgn. ab* 
gel. V. j,'erm. brudel (v^jl. brouillard). 

brouir (die gereifte Saat) verbrennen; 
ndl. broeijen „erwirmen, brQhen*'. 

brouissure, f. FrostschadMi an Ge- 
wächsen; abgel. V. bronir. 

bro(u)S8allles, f. pl. Gesttrüpp, Busch- 
werk; abgeL broese (a. d.)> 

brousser das Gebfiscb durdiatreifen ; 
abgel. V. brosse (s. d.). 

brooaaln, m. 1) Knorren; 2) (knorren- 
ähnlicher) Käse. In beiden Bedtgn. abgel. 
V. Int. *brfisrn:-i kraus, kii<trri<j; (s. brusfjuc). 

broussure. f. Brand im Weizen; s. 
bronieanre. 

brout, ni. Treibreia, Trieb, Knoape; 
altndd. brot 
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broato— brusquerie. 



broute, m. Hrot; dtsch. I^rot. 

brouter (Knospen) abnagen, ubgrasen; 
abgel. V. brout (a. d.\. 

broutllle, f. kleine Knospe, Reisig, Plun- 
der; demin. Abltg. v. brout. 

bMMntara, f. abgenagter Zwei|;; abgel. 
V. brouter. 

broye, f. i) Hroche; Vbsbst zu broyer; 
2) Hose; s. braie 1. 

brojer lerrelben, mrmalmen; germ. 

brckan brechen. 

broyeur* m. Farbeureiber; abgel. v. 
broyer. 

tol^llrt m. Hanfbreche ; abgel. v. broyer. 
broyon, ni. Reibkeule; ali^^el. v. Ijrcncr. 
brUt L Schwiegertochter; altnfrk. brüd 
Braat 

brtiant, m. Ammer; « brnyant, Part 

Präs. zu bruire (s. d.). 

brucelles, t pi. Federzange; Seitenforni 
an beroelle (a. d.). 

brucolaque, m. T^eirhe eines im Banne 
Gestorbcaen, (;o8[>eDst; altslav. vrukolaku 
Wmrarolf, Vampir. 

bniAe, f. Abdünstaa dea Brottdgea; ab* 
p^I V kitsch, brühen. 

brugne, f. Brünne; altnfrk. brunnja. 

touffBOB» m. Bltttpflraich; neuprov. 
bnijLxnoun, t1«1L abgel t. germ. brOn 
braun. 

brtilme, f. Randseil des Fischnetzes; 
W. uiibek., vermutl. niederl. Herkunft 

brulne, f. fpiiipr kalter Staubreg«>n : viell. 
lat. pruina (der Wandel p > b liebe sich 
durch AalehuQiig an broute, brouillard, 
brume u. dgl. erklären). 

bruiner nieaeln, fein regnen; abgel v. 
bruine. 

brair brühen, erglfihea machen, Zeuge 

durchdampfen; dt.soh. brühen. 

bruire brausen, rauschen ; viell. lat. 
rfiglre mit Vorschlag einea b in Anlehng. 
an bragere - frz. braire (s. d.). * 

brulslner Malz schroten : nh^rel. v. afrz. 
bruiser (das vermutL anderen Ursprung 
hat ala bHaer, nämlich mit dem gleiohbed. 
ags. br^aan in Zahg. atehen dürfte) bre- 
chen. 

bruit, in. Geräui^ch, Gerücht; Fartzsbst. 
SU bruire. 

brüler brennen ; afrz. brusicr lat. 
'büstülarc (v. büstum Brandstätte). Das 
r nach b erklart aidi aue Anlehnung an 
gern), brennan. 

brttUSi m. Sodbmmen; abgel. v. brüler. 



brillls, ni. Htück abgebrannten Waldea; 
abgel. V. brüler. 

brüloir, m. Brennplatz ; abgel. v. brüler. 

brOlot, m. 1) Brander( schiff); 2) Hitz- 
kopf. In beiden Bedtgn. abgeL v. brüler. 

brülure, f. Brandsdiade, Brandwunde; 
ab;:el. V. brüler. 

brumaille, f. feiner, leichter Nebel; ab- 
gel. V. brume. 

bnunalre, m. Nebeimonat; abgd. v.kt 

brfimn. 

brumal, -e winterlich; abgcL v. lat. 
brQma. 

brumaiair fein nebeln; abgel. t. lat, 

brüma. 

brume, f. (dicker) Nebel; lat. brüma 
Winter. 

brumer nebeln; !ili;;ol. v. brunie. 
brum et, m. kleine Angelrute; W. unbek. 
Herk. 

brnmeux, -m nebelig; abgeL v. bmme. 

brun, -e braun; gerin. l)rfm. 

brun&tre bräunlich; abgel. v. brun, -e. 

branelle, 1 Pmnelle; demln. Abltg. v. 
germ, brun, -e, mit Anlehg. an lat prünna. 

brunet, -te briunlieh; demhi. Abltg. t. 
brun, -e. 

branl, m. a. bmnla. 

bninlo, f. Brünne; s. brujrne. 
brunir bräunen, polieren; germ, brünjaa 
V. brün. 

brunls, m. das Polierte, GegMttele; ab- 
gel. V- brunir (s. d.). 

brunissoir, ni. Polier-, Glättwcrkzoug ; 
abgel. T. brnnir. 

brunlsanre» f. Politur, Glitte; abgeL t. 
brunir 

bruniture, f. dunkelbraune Farbe; ab- 
gel. V. brunir. 

brunoir, m. eine .\rt (branner) Ama^; 
abgel. V. brun, -c (s. d.). 

bruiiWf m. brauner Gimpel; abgeL ▼. 
brun, -e (a. d.). 

bputtoyer Ina Braune apielen; al^;8L v. 
brun, -e (s. d.). 

bmae, m. Beeenheide, Heokaame; entat 
aus Krcuzg. v. lat. rüscum Mäusedom 
mit dem kelt. St. bruxn- (s. hrosse). 

brusque, (strup|>ig) rauii, barsch, roh; 
ital. brusco <vermuti. gleichen Uraprungea 
mit frz. brusc, s. d.). 

brusquer barsch anfahren, wettern ; ab- 
geL. t. brusque. 

brusquerle, f. Baraehbelt, nngeitilmea 
Weaen; abgeL v. bruaqoe. 
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brusquet, -te ein wenig ungeslüiu; de* 
min. Abltg. v. brusqu«. 
brusquln, m. iinge«tflmer Ifcnaeh; ab- 

<.'o1 y. bnisijue. 

brussoies, f. pl. ragoütarttge Speisen; 
Seitonform tu brdsolles (s. d.), visIL mit 
Anlehnung an bruiser (s. bruisinfr). 

brut» -6 roh, unbearbeitet; lat. brütus. 

brntal« roh, ungeschliffen, tierisch ; 
lat brütälis. 

brutalitö, i Rolitnt, rohes (tieriaches) 
Wesen; abgel. v. brutal. 

bnitler» m. Bussard; Wort uobek. 
Herk. 

bruyancos, f. pl. Reklamelärm; abgel. 
V. bruire (s. d.). 
broyte«. t Hddelcraat; abgel v.gteich- 

bedtd. kolt hnir 

buade.f. FterUegebiU mit langen geraden 
Sdieren; Termnfl. abgel. v. bole — lat* 
böja Fessel. 

buanderle» t Waschhaus ; abgel. v. buer 
(s. d.). 

Iiiuuidlep, -to« Wlsdier(in); nommi 

actnris 711 bllCI' (s. d.). 

bube, f. Blatter, Blase; s. bob^he und 
buhon. 

bubelette» f. Piokeldien; Demin. su 

bube. 

bubon, Drüseageschwulat, Pestbeule; 
grieoli. bnbOn. 
bubuler wie der Uhu schreien; abgel. 

V. lat bübo. 

bueall, ni., -le. f. Buchweizen ; ndl. 
boek(weit). 

bucdn, m. l) Zinke; 2) Tromppten- 
schnecke ; gleichs. lat *buccluuu) für *buc- 
cina Trompete. 

bueelao» f. Trompete; lat büc(e)1na» affs. 
buisine. 

büehe, f. Holzscheit, Klotz; lat *büstica 
Brennhols, abgel. d. Partsp. *basttts 

(v. [com]bürere). 

1) bücher, m. Holzstall, Holzstoß, Schei- 
terhaufen; gleichs. lat 'büsticärium s. buche 
u. buste; 2) Holl zerhauen; abgel v. 
büche (s. d.). 

büeheron. ra. Holzbauer; abgel. v. 
S) bAeher. 

büehetia, f. Leseholz; demin. Abltg. v. 
buche. 

bttcheor, m. emsiger Arbeiter; abgel. 
V. bAeber 2. 
büehllle, f. Hauspäne; abgel. v. büche. 
budget* m. Uausbaltungsvoranachlag; 



engt, budget, Demin. v. frz. beuge = lat 
bfilga Sacic. 
buöe, f. Laugen Wiaclie; Ptzsbst zu 

buer. 

buer waschen, bauchen; altnfrk. bukön 
In Lauge waschen. 

buerle» f. Waschhaus; abfiel, v. buer. 

buffet, m. (sohwellförmiger) Schrank 
oder Tisch, Speisesebrank o. dgl.; abgel 
V (1. St. buff- (wovon boutfon usw.) „die 
Backen aufblasen, dick machen", mit An* 
lehnung an buvette (s. d.). 

bafibteir WetnfSsser (am Bfiffet) an- 

Vi'lirrn; abgel. v. buffet. 

buffeteur, m. Fuhrmann, der die Wein- 
fisser anbohrt; abgel. v. buffeter. 

buffle, m. Bfiffel(leder); lat-griech. bü« 
bilUis, bOfälu.H. 

bufflon, m. junger Bilflel; Demin. zu 
bnfBe. 

buf(f)on(i)e, f. Krotenkrant; abgel. v. 

hit. hnfn, -nn'm Kröte. 

bugadier, tu. ere, f. Laugentrog, Fett- 
trog; (eigentL provenz. W.> abgel. v. alt* 
nfrk. bükön laugen. 

bugalet, m. Lichterschiff; W. uubek. 
Herit. 

bugla, f. Wdfldmmrinde; W. nnbek. 

Herk. 

bugle, L 1) Signalhorn; Vbäbt»t zu afrz. 
bugler (nfrz. beugter, s. d.); S) Gflnsd; 

Int. lifj^Lila. 

bujrne, f. Zylinderhut (eijjentl. wohl 
Kleioiti». uufgeächwolleacr Hut); veriuutl. 
V. ahd. Irango Knolle, Beule. 

bugnes, f. pl. hockorijips (fjh^iohs. beulen* 
artiges) Gebäck; s. bigne u. bugnc. 

babortaa, m. Rohrdommel; demin. 
Abltg. V, butor (s. d.). 

buhot, III. (^a^lmuchtes) Weberschiffchen; 
Demin. zu afrz. buc = germ, buk Bauch. 

huhots, m. pl zur Schau gestellte be- 
malte Gänscfculern ; cigontl. wohl die 
Röhren, gleichs. die Bäuche (a. bubot); 
in denen solche Federn stecken. 

buliot(t)ier, m. kleines Seoknetz; abgel 
T. buhot <8. d.). 

bule, f. (bauchiger) Krug; gleichs. *büca, 
Seitenform zu germ, buk Baucb« 

buire, f. Sehenkkanne; Seitenform zu 
buie (>J (].). 

buirette, f. kleiner (baucliiger) Heu- 
haufe; Demin. zu buire, hecw. buie (s. d.). 

buis, m. ßuchsbaum<holz), GUttholz; 
lat 'büscua f. büscu«. 
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7S bitlurd— bustard. 

buisard, in. a. i>usard. burat, in. eiu schlechter Wollenstoff; 

buinale» bulflsltoe^ f. Baeh»bftumpflan- ! abgeL bure. 

zung; ab>;el. v. biiis (\.). buraud, -e (die Farbe dunkler Wolle 

bulsse, f. ^Glättstein), Klupfslein, Bügel- haboiid), bräunlich; ab^el. v. bure. 
klotz; feminine SeiteBform sn buia. 1 burbot, m. Quappe; W. unbek. Herk. 

bulsserle, f. Bötteherholz. Daubenhols; bttM,f.l)(sottieer>Woll»tolf;lat*bfira, 
al)>?el. V. buisse. Seitenfr.rin zu lifirra Zotte; 2) Schacht; 

bulssiöre. f. s. buisaaie. , <it«:Ii. bür Bauer, Käfig. 

bnlason. m. Busch, Gebfiech; fflelehe. bureau, m. (wollene Decke; Tisch mit 
lat. •büstioneni, vyl. •büs[til< viin fdancl.en wollener Decke; Tisch mtt wollener Decke, 
•bÖ9(tl|eum ^ frz. bois) Breunholz, ab- wie or in Amtszimmern üblich ist) Zahl-, 
gel. V. •büsluin (s. buche). Schreibüsch, Schreibzimmer, Amtszimmer; 

bnlssonner buschig werden; abgel. t. ab^eU v. bure. 
b"i^ • bureU, -e — burell^, -e s. burelle. 

buissonneux, -se buschig; abgel. v. burelle, f. (zottenartiK) bemalte Qucr- 
buisson. streifen; demin. Abltg. v. bure (s. d.). 

bulssonnler, -«ra mm Busch gehSrig; I tyoMtte (buirett«), f. kleiner Krug, Kinn- 
abKel. v. buisson. Oemin. z. buire (s. d.). 

buissures, f. pl. schmutziKcr Material- burettier. ,„. Mr Rdiener (der die Kanne 
abfall bei Feuerarbelten; vIelL entat. ^^.^^^^ ^j^^^, ^ j^^,.^.,^^ 

u . *, burgau, m.Perlmuttermtt«!hel; W. un- 

bultarde, f. Trappe: schemt mit dem . . „ T, . ,, . . 

, . , , , • . i I VI « ■ # hell. Herli., vicll. zshgd- mit burger. 

L'leiclibed. outarde und ital. bistarda auf ^ . . , 

lat. avis tarda zurückzuKchen. ^^"'"^«^ . ««»'"»«'f^"^« . ^''«f' «"f^^J^f 

bul. m. Siegel; mask. Seitenform zu ° >» 

bulle (8 d ) I ^""8»"' wheben. 

bolbe; t Zwiebel; kt bulbua. I 2**««'» 

bulbul. m. NachtIgaU; Termutl. schall- 1 ^ ^" 

narlmhniendes W. bunnermildcmStichel arbeiten, siechen; 

bulbule, f. Brutzwicbel ; lat, 'bulbüla 

(ffir bulbfilus). burlesque derb, komisch ; ital. burlesco, 

bulgare, ni. Wu« herrr; elgentl. Volks- > ■ l»"»"la Spaß (Zote) — 'lat. bur- 

name, vgL bauge Setzer. rüla kleine Zotte, Tändelei. 

buUme^ m. VielfraBachnecke; kt-griech. bnron, ro. Hütte; abgel. v. ahd. bfir 

büllmus HaiDbnnger. Hau^, Käfi;:. 

bulin, m. eine Schneckenart; vieli. - hus, m. 1) Brustbild im Wappen; entst, 

*bulim, bulinie (s. d.). aus bucs == dtsch. bük Bauch; 2) Boot 

buUe, f. Blase, Siegel, Bulle ; tat bfilla. ^ zum Herlngsfange; ndl. buis, a. auch 

bulletin, m (kli ine Bulle, kurze ür- buse 2. 

künde) kurzes amtliches Schreiben, Be- busaj?d, m. 1) Weihe; abgel. v. buse; 

rieht, Schein; demin. Ablig. v. bulle. 2) Knunmhok; idantisdi mit 1. 

bnlteau, m. kugelförmige, kugelartige busc, m. Blankseheit im Damenkorsott; 

Baumkrone; entst. aus *bulleteau, Demin. ital. busco -= kt *bfi8tieum, abgel. 
zu bulle. I bustum. 

bnne, f. Feuermauer über der Sehmiede» bnae, f. 1) Bussard ; gleiche, kt *bGtia 1 

esse; vermutl. dtsch Bühne. buteo; 2) Mühlgerinne, Schacht, Zugröhre, 

bunette. f. Heckensperling; viell. entst. H ">t -nnii lleringsfang; ndl buis Kanal, 

aus 'buissonnettc v. buisson mit Anlehng. bu^ennu, f. Bussard; u)>gel. v. buse. 

an bnsette (a. d.). busatte, f. Grasmficke; Demin au buae. 

bunioiti m. Erdnuß; lat-griech. bü*' buson. m. Weihe; abgel. v. buae^ 

niou. busque, m. s. buse. 

bnquet, m. Holzquirl; Demin. zu buque busquer elnsdinfiren; abgel. v. busc 

— bAche. busquiöre« f. Blanks* lioitscheide der 

buquette, f. Meilholz; s. buquet. Schnürbrust. Vorstecklatz: ab^il. v. busc 

burail, m. Art Sarsche ; abgel. v. bure. bussard, m. Tonne ; abgel. v. busse. 
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c. 

9a = cela <8. d.); ecoe 
cabale, f. Intrigue; hebr. W. 
caban, in. s. j^aban. 

cabane, f. kleine Hütte, Bude ; W. dunkler 



busse, f. 1) Rusf^iiid; s. buse 1; 2) großes 
stark ausgebauchtes Boot; viell. z«bgd. _ 
mit ndl. buis; s. buse 2. 

buste, ni. Brustbild ; ital. busto = lat. 
t>r>stuiii Leichr>nlirnndstättet Grabstätte, 
(Jnibnial, (irabmalbüste. [ 

but, m. (Klotz, Pfahl, Greiicpfahl,Grenze) ^ Herk., welches mit caban, cabaret, eabine, 
Endi', Ziel; iiltrniril. hfitr Klotz, hi'zw. cahinct t'iiie Faniilio hiMof, die auf den 
V. einem lat. 8t. büt(tl-, Seiteuforui zu | gemeinsamen St. eap(p)-zuriickgebt. Dieser 
bot(t)- stoßen, stülpen. St. cap(p)- ist viell. identisch mit lat. cap- 

buta, f. Wirkeisen, Wirkmesaer; viell. (wovon cap^re), umfassen, so daB die ge- 
Vbpl'st. zu buter. ' nicinsanio R<Mlf<:. der Wörter „umfassender 

bateau, m. Busaard; gleicbs. lat. *bü- kleiner Raum, umhüllendes iüeidunga- 
telliis, Oemin, zu butea | stflek" sein würde. Behon im Lat ist 

bntte« f. Eckpfeiler; Pfablwerk; abgel. 1 cabanna, bezw. capanna belegt (Isidor). 
V liiit. Das b (statt v) in den frz. Wörtern deutet 

buter nacii etwa» zielen, hiubewegea, . darauf hin, daß dieselben aus dem Süden 
•toBen; abgeL t. but | (Provence, Spanien) stammot. 

butln, m. Beute, Erwerb; altnord. bytin. cabanon s. ^almiion. 



butiner. Beute machen; abgcl. v. butin. 
butlP schreien (v. d. Rohrdommel); ab- 
gel. V. lat bttteo Weihe. 

butoir, ni. StoRpison; abgel. v. buter. 



cabaret, m. ächenke, s. cabane. 
cabas, m. Handkorb, = ptg. cabaz, span, 
capaco, vermutL vom St cap-, s. cabane. 
cabasser (in einen Korli) einsleoken, 



cabasseur, -euse Betrüger(in) ; abget 

V. cabasaer (s. d.). 
eabAUau 9. cabiHand. 
eabermon, m. Kneipe; vermutl. sasam- 

menhängend mit rnbarot (ft. d.). 
cabessal, m. Kiunz (um eine Last auf 



butome, m. Blumenbinee; griech. bü- ; stehlen; abgeL v. cabas (s. d.). 
tomos. l oabsMet, m. Helmkorb, kleiner Helm, 

butor, m. Rohrdommel; W. dunkler , Dem. v. cabas (s. d.). 
Herk., afrz. bustor (an lat. bos taurua darf 
man schwerlich denken). 

bntt«, f. 1) kleiner Erdhügel; vidi. weiU. 
Seitenform zu bot; 2) Schelbensdiießeni 
Vbsbst. zu buter. 

buttöe, f. s. buteo. 

butter ]) häufeln; S) durch Pfeiier | dem Kopfe au tragen); vermutl. abgel. v. 

stützen; 0) stnjjioru. In allen Bedtgn. ' prnv. fah, cap ~ lat. *capum. 

abgel. V. but (s. d.). eabesse, f. eine Art feiner Seide oder 

bnttolTi m. Schutzleiste, Puffer ; abgel. Wolle, span, cabesee. 
V. batter. eabestan, m. Hchiffswinde, span, cabe- 

buvalUep schlürfen; abgel. v, d. St stante, viell. lat. mpra + ftant- (IB8R). 
buv- (boire). ] eabillaud, m. Kabeljau, ndl. kabcljaauw. 

bttvard« m. (Tinte trinkendes) Losch* j eabttlot, m. Holzpflock; Nebeaf. f. ca- 
papier, Schreibunterlage; abgel. v. d. St vaillot, ( lievillot v. eheville (s. d.). 



buv- (boiro). 

buvasser »tuufcn ; abgcl. v. d. St buv- 
(boire). | 

buveau, m. s. biveau. 

buverie, f. Zecherei; abgel. v. d. St 
buv- (boire). I 

buvetta, f. Schenktisch, Erfrischunge- 
zimincr; abgcl. v. <1. St. huv- (boire). 



eabine, f. Kajüte, Koje; cabane. 
cabinet, m. kleines Gemach; s. cabane. 
oftble, m. Kabel, lat eapftlua (lINNI). [d.). 

c4bleau, -et, tn. Zufrseil; Dem. v. cäblo (s. 
cähler, ein Seil drehen; abgel. v. cable 
(8. d.). 
cabliau s. cabilL u 1 

cabocbard, -e querköpfig; abgel. v. prov. 



buveur, m. Trinker; abgel. v. d. St cab, cap — lat cap[ut]. 



buv- (boire). 

buyse, f. Schacht; s. buse 2, 

buze, f. Zttgröhre am Hochofen; 8. 

buse 2. 

Kttrtiitg, Elymokf. WU>. dar fn. 8pr. 



eaboeho, f. grofier Kopf, Kopfnagel; 

abgel. V. jtntv. cab, cap — lat. Vaplum). 

caboehon, m. Kappo, Kapuze, Hut- 
schnecke; abgel. V. cabuche (s. d.). 

eabot s. chabot 

10 
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eaboaae— eaohotter. 



cabosse, f. Kakaoschote (bobnenfor- caca, in. Kut; ab^el. v. lat cacare. 
mig«) Benle; abgel. v. eab, cap = lat' efteftberwfo «fn Bebtivhn sebreien; ver 
•cap[uml. niuf -ti ;!!!! lehabmendes Wort. 

oabosser, Beulen uiacbeo, quetschen; eaca-dauphlnuelb^TünescIimulzigeFar- 
abgel. von cabosM (•. d.). be (eiKcntl. Kronprinzenkut) ; 8. eaca. 

cabotage, m. KastenBchifTahrt; abgel. oaeada, f. Stablenaeerung; ab««l. v. 
V. cabotpr d.). cacare. 

caboter von Kap zu Kap schiffen, lan^s cacadou. ui. Kakadu, vermuU. schall- 
der KÄste fahren; abgeL v. span, oabo, nachabmendes W. d. malaiisoben Sprache, 
cap - l it • ai.Iiiii»!. caoao. m. Kakao, nicjikanischea Wort, 

caboteur. m. Küsteufabreri abgel. v. cacaotier. -ere Kakaobaom, -pflanse; 



' abg«!. V. oacao (ts. d.). 

eaeaottelte. f. kakaoShnliche Bohne i 

alim l. V. i-acao (s. d.). 
caoaoyer, -fere s, caoaotier, -bre. 
cacasplste, in. geschuppte Giftsctilaiigc 



caboter (s. d.). 
eabotler« -im Kfl8tenfahr6r<iii> a. ca- 

boteur. 

eabotln. tu. fahrender Schauspieler (ei- 
fgenUL Kfiatenflihrer), eaboteur. 
cabotlnage, ni. Rchlechte Schavapielerei; (i^rieefa. W.). 

abgel. von c«botin (s. d.). ' caeatoös, m. s. rnfadrni. 

cabotiner, scldecht spielen; abgel. von, eaeatolre, adj. Durchfall-; abjjel. v. lat 
cabotin (s. d.). tia«are. 

oaboulot» m. schlechte Kneipe, ca- gBifutolii caeadou. 
baret. (Ziege. caccaber - cacaber (s. d.). 

oabre. f. Kran, Hebehock; lat- capra , cacöras, ni. Cyperngraa; = spau. cace- 

eabrer. (se) sich bäumen; glelchfl. latlraxo[?) 
Vaprärc, I?..rksT.rii)i-p niadipn. ■ cachalot, m. Pottfisch; span, cacfaalote. 

eabrl(l),m. Zicklein; abgel. v.cabre(».d.). ^ (2022.) 

cabFlUon« m. Ziegenkäse; abgeL v. ca-| cache» l. Schiupiwinkel; abgel. v. cacber 
l^re <8. d.). (8. d.). 

cabriole, f. Bocksprunir. wttn<l*»rli<'hpr cachectlque ungesund, mit Krankheita- 
Sprung.; ital. capriola = lat. 'capreöla, Anlage behaftet; (griecii. W.>. 
kleine Ziege (1890). cachemalUe, f. Sparbüchse — cache (a. 

cabrioler. T.uftsprunge machen; abgel. + maille (= tat macüla), kleine 

von cabriüle (s. d.). K „ | ^ , , , r, n r.e. 

»brtolet. m. Wdner «««irMriger Wa- cachement. m. Verslecken; abgel. v. 
gen, welcher sprungartig Ährt; abgel. v. ^^.^^^^ ^ ) 

cahriole (s. ci ). , . , eacher verstecken; tat *coacttcare «u- 

cabrloieur,(-se Luft.pnnger(in); abgel. .«„„„.„pressen, -dr.qngen. -stopfen, weg^ 

V. cabrioler (»• «•»• , , . ^ siopfeu, verbergen (2272). 
eabrlon, m. (bockformiger) Klots; ab« . ' ^ . „ , .... , , . 
, 1 , jv o«eh«rte,f.H©lmlichtnn; abgel. v.cacher 

gel v. cjihre (s. d.). 

^jabron. .... Ziegenfell; abgel. v. cabre i flehet, m. Petschaft; abgel. v. cacheter 

cabrouet, ,n Zuckerrohrkarren; abgel. ^''^^ (verbergen. verheimUchen), 
V. cabre (b. U.J. versiegeln; ahgel. v. cacher (s. d.). 

cabPOttAtep Zuckerrohr nach derHAhle . ' , . „ . . 

bringen; abgel. v. cabrouet («. d.). ' ^achette. f. Versteck, Schlupfwinkel; ab- 

cabrouötier, m. Zuckerrohrkärrner; ab- 
gel. V. cabrouet (s. d.). cafihenp, -ease, Geheiinhaller(hi) ; ab- 

eabule. m. Wurfmasehine; viell. zu- caclior (s .1 i 

-^atmiionhäng. nüt lat. catapulta. I cachonln. m. Vogel, der sich nicht aus 

cabus, nt. Kohlkopf; abgel. v. lat cappa. ^e'" ?*'«öt wagt; abgel. v. cacher (s. d.). 



(1885.) 

eabuser beirügen, täuschen ; viell. abgel. 
V. cal)us Kohl, vgl. dtach. kolüen, dummes 
Zeug reden. 



eadiot, m. dunkles Gefängnis; abgel. 
V. cachotter (s. d.). 
eachotter geheimhalten; abgd. 

cacher (s. d.). 
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eaehottorle, f. G«beiiomskrämerei; ab- 
gel. y. caohotter (s. d.). 

eachottler, -6re (;olieiiiiniakrinier(in); 
ab|;e]. v. cachotter (s. dj. 

eadastre, m. Kataster. Grundsteuer buch; 
Ital. flatasto (grieoh. caMstaaia), Auf atellitngr 
(der Hl nndsteuer) (1874). 

eadaatrer in das Kataster aufnehmen; 
abgeL cadastre (s. d.). 

aadaTPB, m. toter Körper; laL eadaTar. 

cade, m. Salzuiaß; lat. cadus. 

eadeau, m. Geschenk; lat «»pitellum, 
kleines Kapital, kleine Samme, kleine 
Gabe (1875). 

cadeler Schnörkel machen; «rlpirhs. lat. 
'capitellare, kleine Köpfchen, Schnörkel 
machen. 

cadelure, f. ^^roRo Schrift; gleieha. lat. 
'capitellatura Kopfschrift. 

OWtVlWS, m. das VorleKeschloli ; ^^leichs. 
lat *cat6iiioeum. 

eadenasser f-in VorlegeachtoB vorlegen; 
abgel. V. cadenaä d.). 

eadenee. f. Tonfall; lat cadeatia. 

cadencer nach dem IMcttt abmessen; 
ubgel. V. cadence (s. d ). 

e&dene. f. Galoeruat^kluvenkctte; lat. 
catena. 

eadet, cadette dfr, dio jfinv'pro; pask. 
W., lat capitellum Köpfchen, Kindsküpf- 
eben, kleines Kind. 

cadrsiit m. Zifferblatt; abgel. v. cadre 

d.). 

cadre, m. Rahmen; lat quad rum (7617). 
eadrer« viereckig maolieii; lat quadrire. 
eadue» -4ue hinfällig, moraoh; lat ca- 
dücua. 

eadueitA, f. Hinfälligkeit; lat. cadQcItas, 
•tatrni. 

eafard, -o sdieinheilig; Wort «liitiklen 
Ursprunges, viell. abgeL v. arab. käfir 
treulos (5252). 

eafardage, m. Seheinheiligkeit; abgel. 

V. fafnrd (b, d.). 

eafarder scheinheihg sein; abgei. v. 
cafird (s. d.). 

eafarderie, f. SobeinheÜigkeit; abgel. 
V. cafard (s. d.). 

«af§, m. Kaffee; türk. kahv^, arab. 
qahwa (5204). 

eaföier, -öre Kaffeebaam; abgel. v. 
cafe (a. d.). 

eali(6)taD. m. Kaftan; arab. khaftftn. 

cafetler. -öre Kaffeewirt(in); abgel. v. 
oaiä (s. d.). 



caffüter alt» untauglich verwerfen; W. 
unbek. Ursprunges, 
eaffftts, m.pl* kas^teGufieisenstficke; 

W, unbek. Ursprungs, viell. pejoratives 
ca(li) + fiit = lat füstis Knittel, KloU. 

eage, f. Kilig; lat eavta (9040). 

cagier, -^re KifIginaohAr(in); abgeL v. 
cage (s. d.). 

eagnard» -e hndcfaul; abgel. v. cagne 
(a. d.). 

cagrnardw fnulensen; abgtA. v. cagae 

(8. d.). 

eagnardlse, f. Fiaalenzerei; abgeL v. 

rayno (s. d.). 
cagae, f. Hündin; itaL cagna lat *cania. 

(1831.) 

oagnanse, -sa krummbeinig (wie ein 

Dachshund); abfiel, v. r,i<rne (s. d.). 

oagnot, m. Seehund; abgeL v. cagne 
(s. d.). 

oagot, -e scheinheilig; vielL abgel. v* 

bret. racadd, aufssätzisr (1684). 

eagoter schetuhoihg tun ; abgeL v. cagot 
(s. d.). 

cagoterle, f. Soheinlieiligkeit; abgeL v. 

cagot (s. d.). 

oagotisme, m. scheinheiliges Wesen; 
abgel. V. eagot (s. d.).- 

cagou, m. scheinhniliirer Menseh; viell. 
bret Ursprungs s. cagot 

eagoul^te, f. Tendemng des Galions; 
W. unbek. Ursprungs; s. cagoulc. 

cagoulc. f. Möiuliskutte; W. unbek. 
Ursprungs; viell. zshgd. mit lat cucuUua. 

eagu«, t Kanalboot; nieder!, kaake. 

eahier, ni. Schroiblioft; laf. (juaternum 
viermal gebrochener Schreibbogen. (7649.) 

ealiltoe, f. Arroflessel ; grieoh.-lat cathe- 
dra, also Nebenform zu chairc. 

cahln ' caha bald so, bald so; lat qua 
hino, qua hac. 

eahot, m. Stoß eines Wagens; Subst 

z. cahottM' d.). 

cahoter stoben, rütteln; viell. abprel. v. 
•calhler = lat 'quatäre f. quatöre od. ab- 
g^. V. eahot u. dies Vbsbst zu lat *qua< 
tottäre (Tann). 

cahut(t)e, f. schlechte Hütte; vidi, ab- 
gel. V. ndL kaj Enifiricdigung, Hfitte 
oder pejorat ea[U] + hutte <9(M0). 

cales, f. 8. cayos. 

oaleu. auch -y- s. caillou. 

eaOlaase, f. kieselhaltiger Hergel; s. 

i'aill<ni. 

eaUle, f. Wachtel; ndl. kwakkel. <5S44.) 

la* 



Digitized by Google 



76 



ealllA, m. dicke mich ; abgel. v. ciillor 
<8. d.). 

calllebot(t)e. I. Quark; caille (b. caiUer) 
u. botte (s. <i.) 

ealllrtiottlfl, m.Lttkeiigr8tiiiK; jedenfalls 
abgel. \\ caillebotte^ doch ist die Bedtgs- 

entwirkl^. unklar, 
caiiier gerinnen, lat. coagiitare. 
eailletoau, m. jun^e Wachtel; abfiel, v. 

catUo {ß. i].). 
cailletot, m. junije Steinbutte; v«^rnuitl. 

abgel. V. caille (s. d.)> al»u glciclis. kleine 

Seewachtel. [(s. d.). 

calUette, f. I.;il>tii:ijrf»n; iibgel. v. caill[et] 
caiilot, m. Gerinnsel; abttel. v. caillletj 

(8. d.). 

caillotla«in.SteinBoda; abgel. v.cailllet) 

(8. d.). 

calllou, m. Kiesel; der Trnprung des 
Wortes ist dunkel, vermutl. gehört es 
zu dem VI», raillor (s. d.) gorinncn und 
bezeichnet eigentlich einen Stein, welcher 
durch seine weißliche Farbe geronnener 
Milch ihnlleh sieht; andere haben call« 
lou vom gall, calljo oder v<in kit. cal- 
cölus oder von einem Uit. 'caclücus (f. 
'coeiSens *oocla f. codilea), muschel- 
artiger Stein, ableiten wollen (1740, 1759, 
1R87, lBfi7 ii.) Kbenfiills abgcl. v. caill(er], 
jedenfalls zusauinienliängend nüt cailluu 
scheint «u sein caTeu Knospe. 

caillouasse, f. Mflhisteinquan; abgel. 
V. caill[er] (h. (\.). 

caillout^ei f. feine Fayence; abgel. v. 
caUlouter (s. d.K 

calllouter mit Kic>Belsleinen biegen; 
abgeL v. caillou (s. d.). 

MUllonteup, m. FeuersteinRchneider; ab* 
gel. V. caillinitcr (s. <l.). 

caisse, f. Kiste» Kasse; ital. cassa, lat 
capsa, *caxa. 

ealssetin. m. Rosinenkastchen; abgel. 
V. cjiisse (s. il.), 

calssler. -ere KassenführerOn) ; abgel. 
V. caisse (s. d.). 

ealsaoii, m. Wagenkasten; abgel. v. 
caisse (s. d.). 

eajoler liebkosen ; viell. gleichs. lat. 
•caveoläre (v. *caveöla v. cavea Käfig), 
eine» V<^1 durch Liebkosung in den 
Käfig locken, jed^cb ist dip?f Al^loitunn 
sehr zweifelhaft, zumal da das sj'uunymc cu- 
|oler ganz anders zu erklären ist S. enjoler. 

cajoleries f. Liebkosung; abgel. v. ca- 
joler (s. d.). 



cajute, f. Kajüte; abgel, v. ndl. kaj, ein- 
gefriedigter Raum. 

cal. III. Schwirle; lat. callus. 

calade, f. Abiiang; ital. calata v. calare, 
herablassen, grieeh. chalAn (1700). 

calag«. m. Niederlassen: abgel. v. lat 

*c:i);!t<' 'j, i'alfide. 

caluisun, f. Tiefgang eines Schiffes ; ab- 
geL V. lat caläre, s. calade. 

calamo. ni. Schreibrohr; lat. calAmus. 

calamistrer die Haare kräuseln, die 
Rede kraus, bunt machen; abgel. v. lat 
calatnister das Brenneisen. 

calamistres, ni. pl. gekräuselte, schnör- 
kelhafte Rede; abgel. von calamistrer 
(s. d.). 

ealamite. f. Robrversteinening; abgel. 

V. Inf. fül'irmis Rohr. 

caiamite, f. ^lagnet; griech. calamites. 

ealamite, f.Kreuskrote; hit-grieeh. eaia> 
niitcs Laubfro.sch (1721). 

ealamite, f. Unglück, Mißernte; lat 
culamitas, -tateui. 

ealanee, f. saure Gurkenzelt; W. unbek. 
l'rspnmL's, viril, nh^-fl. v. lat *calSre herab* 
lassen, schlaff machen. 

ealandrage. m. Mangeln, RollMi; abgel. 

V. r;ll;ili<lr<' (s. <!,). 

calandrc. f. Hanlxulcrr he, Kornwurm, 
Walze, Mangel ; lat. Valandra; in der Bedtg. 
„Walze, Hange]" dfirlte calandre volks- 
etyiiinioLrische Entsteilung aus iqrlindnis 

sein (1723). 

calandrer mangeln; abgel. v. ciihiudre 
<s. d.). 

calandrette. f. Weindrossel; Demln. z. 

calaudre (s. d.). 
ealealre kalkartig; lat calcarius. 
calciner verkalken; hit eaicinire, abgel. 

V. cal.sc Kalk. 

oaleul, m. Rechnung; lat calcülus Re- 
chenstein. 

calculer rechnen; lat calculäre. 

calc, f. abhängiges Ufer; abgel. y. oaler 

(s. d ). 

oalebas, in. Niederholer der Stagsegel; 

*rnln (v. lat. rnl.iro niederlassen) + bss 
^ lat. bassum niedrig. 

ealebasse, f. Flaschenkürbiß, Kürbiß« 
flaaehe; s[)an. calabaza, (v. tfirk. qirba 

Wn-.<f^i-?clilaui'IiK 

caleche, f. leichter offener Wagen; W. 
slavlschen Ursprungs. 

cale9on, m. Unterho.'?o; vermutl. — ital. 
calzone (v. lat calx Ferse), StrumpL 
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eal(e)mar, in. Sclireibfederbüohse, Pen- callöe, f. Kalleleder; vcrmutl. glcichs. 
nal; lat. caltnarius. jlat, *caliaui (seil, pellis) mit Schwielen 



ealemboop, m. Wortspiel ; viell. en^ { bedeekta Haut 

standen aus dem Namon ciiios ('.raren ealleux, -se schwielig; lut cnllösus. 
V. Kaienburg, welcher, weil seine Kenntnis calme ruhig, still; Adj. zu dem Yb. 
des Franz. sehr mangelhaft war, beim calmer (s. d.). 

Gebrauche dieser Sprache häufig durch' calme, m. Windstille; lat *cahna, ent- 
Venvoclisilung von Worten unbeabaichtigte standen (mit Anlehnung an calere, heiii 
Wortspiele machte. sein) aus griech. kauma Hitze, Mittags- 

ealende, f. Hebemaachinei ▼ermutl. hitze, schwflie u. windstille Mittagszelt 
identisch mit calandre (s. d.) ('J032). 

calendre, f, schwarzer Kornwurm; W. calmer beruhigen; abgeLv. calme, Wind- 
unbck. Ursprungs, wenn man nicht Idea* stille (s. d.). 

titit mit calandre <8. d.) annehmen will. ' ealomnle« f. Verleumdung; lat ealttm« 

calepln, m. Xotizhuoh ; nntstjjndf>)i ans nia 
dem Eigennamen Calepin, den der Vcr- calomnler verleumden; lat. oalumniäre 
fasser eines vielgebrauchten Handbuches < f. *ari. 

führte (Ende des XV. Jahrb.). ' ealotte» f. Kippehen; vermntl. umge- 

caler, niederlassen ; lat caläre V. griech. ' staltet aus lat. calautica; Ableitung aus 

dialän. Iat.-griech. calyptra ist unwahrscheinlich 

ealflüt. m. Kalfiiteisen; s. calftiter. (1761, 1773). 

ealfatage, tu. Kalfatern: s. ralfater. calque, m. Bause; abgel. v. calquer 

calfater ein Schiff auabessern : ital. cal- (s. d.). 
fatare, span, calfütcar, abgel. v.arab. qalafa, ealquer sklavisch nachaiimcu, bausen; 
ein Schiff verkitten (7694). | Tat ca1c9re (in die FuBtapfen jemands) 

calfateur, m. Kalfaterer; abgel. v. cal- treten. (17^9.) 
fater (s. d.). calthe, f. Dotterblume; !at. (viltha. 

ealfentrage, m. Verstopfen vonHitzea; calus, m. Schwiele; lat. callus, 
abgel. v. calfeutrer (s. d.). eamalen« m. s. camfe. 

oalfeutrer Ritzen verstopfen; vnlks- caraail, m. Kappe der kathnj. c.rist 
etymologisch umgestaltet (mit Anlehnung , liehen ; Vbsbst. z. 'camailler aus *calpura] 
an fentre Fils) aus calfater (s. d.). ' Kopf + mail — lat maefila Masche, Nets. 

calibre, m. Kaliber; span, ealilire, ver- camarade, m. f. Kamenid(in); span, ca- 
mutl. a'>^'pl V. arab. qälab Modell; nicht marada = lat. 'cameräta di^ in einer 
anaebmüur ist die Abltg. aus lat qua i Kammer geineiusaiii lebenden Personen 
libra „yon welchem Gewichte?** (5568.) < (vgl. dtseh. Frauenrimmer, Gesell, vgl. 

calice, ni. Kelch; lat. calix, -loem. jaucli «Itscii. Hursehe aus lat bürsa). 

eallcot, m. Kattun; v. engl. Calicut camard stumpfnasig; s. camus. 
Kalkutta. i cambrer krümmen, wölben; lat came- 

enUftourdion, m. Steckenpferd; vermutl. * rarer (1783). 
zusanirnenges. aus der Pejorativpartik<l eambrurc, f. Wölbung, KrÜmninng; 
call + fourchon v. fourche — lat. fürca abgel. v. cambrer (s. d.). 
Gabel, so daß ealifourchon cigeutl. einci eambiise, f. Kammer, Speisekammer 
schlechte Gabel bedeutet, welcher einlo. dgl.; umgestaltet ans niederl. ka- 
Steckenpferd «iurch seine vorgestreckten buys. 

Vorderbeine ähnlich sieht cambusier, ni. Proviant-Verwalter; ab- 

c&Ua, -e sehmeichleHsch; vermutl. lat! gel v. cambase (s. d.). 
'catellinus (v. catellu^ kleiner Hand), hün- , oame, t Hebezapfen. Radaahn; dtsch. 

disfh, sehweifwedloriHeii. (2012.) Kaiiinie. verw. rnit Kami». 

eäUner sclimeiclielnd; abgel. v, cäiin camee, ni. gcscimittencr Kdelstein; um- 
(•• d.). , gestaltet aus ital. cameo. Die Herkunft 

cällnerte,f. Schmeichelei; abgel. v.oAlin dieses letzteren Wortes ist dunkel, viell. 
(s. d.). hängt es zusammen nnt griech. uaiiuna, 

calld auf den Hund gekommen; viell. od. es ist abgel. v. dem Su cum- kruinm 
gleichs. lat *callätu8 mit Schwielen bedeckt. ' (S359). 
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eaiiidot--eBnn«BU. 



CAmelot, m. wollener Kleiderüloff ; ab- gewissen wüteten Tänzen ausgestoßen 
g«l. V. tat «ameiua. | wird. 

eamlon, m. Kippkarren, kl. WaR^m; cancaner Klatschereien machen (eipontl, 
Wort unbek. Ursprung», viel I. abgeL vom wie Roten Rchuattern); abgel. v. cancan 
Steam-kramni, so daß es eigentlich einen (s. d.). 

Wagen bedeuten wurde, der gleich», ge- eanesl» m. Baum hinter einem Gitter; 

krümmt, ^'Obogen, gekippt werden kann. lat. canrplhip. 

Ob camion in der Bdtg. „kleinste Steck- ^ canceller (gitterförmig) durchstreichen ; 

nadel" dassellM W. ist, muß datiingeatellt i abj^ lat eaneelli Gitter. 

bleiben. I eaaeep, m. Krebs (KranlElieit); tat 

camisole, f. Wams; span, camieol» ab- 'cancer, 
gel. V. iai. camisia Hemd. , cancre, m. Krabbe; lat. (tancer Krebs. 

eammo s. came. ! eandAIabP«. m. Armleueliter, tat oande- 

camomlUe, f. Kamille; lat camomilia. labnini. 
(1794.) candeur, f. Arglosigkeit; lat candor, 

eunp, m. Feld, Feldlager; lat cam- -örem weiüe Farbe, Farbe der Unschuld, 
pua. I eaadl, -e kandiert, kristallisiert (vom 

campagnard, m. Landbewobner; abgel. Zucker), viell. v. sanskr. klianda, arab. 
V. (»mpagne (s. d.). ^ quand Kristallzucker (5273). 

eampagne, f. Land, Feld, Feldzug; ital.; flandlde aufrichtig; lat Candidus wdfi, 

campagna, abj^el. v. hit. caniiius Feld. unschuldig. 

campane, f. Glucke, Troddel; lat cam-| candir kandieren; s. candi. 
pana. I cane, f. weibliche Ente; dtsch. Kahn, s. 

eampaaeUe, f. Glockenblume; abgel. v. i canard, 
canir IIP I d.). canefas, ni. s. canevas. 

eamp6che, m. RIauholz, eigeutl. Name caner plaudern (eigenti. wie eine Ente 
einer Stadt in Mejiko. schnattern); abgel. v. cane (s. d). 

«nmper lagern« feststellen; abgel. v. ' eaneter abgei. t. csner (a. d.). 
cnmp (-t. d.). caneton» m. junge Ente; Demin. bu cane 

campos» m. Schulferien; leigentl. Frei- (s. d.). 
zeit, in der man auf das Land gehen kann), waette, f. junge Ente; Dem. zu cane 
Acc. plur. V. lat. campus Feld. | (g. d.). 

camus stumpfnasig; viell. abgel. v. St. canevas, m. Kanevas, Stickleinwand; 
cam- krumm, jedoch maclien Form u. ital. canavaceio, abgel. v. lat.-griech. can- 
Bedtg. einige Schwierigkeit (1791). ' nabls Hanf. 

canaille, f. Gesindel; ital. canaglia (ab- caniche, in. u. f. Pnddhuad; abg«L v. 
gel. V. cane - bit. canis Hund), Hunde- lat, (-anis Kund. 

zeug, Hundepack. ^ eanichon, ni. 1) Enten küchlein; abgel. 

eaiia]« n. Kanal; lat caafilis. \y. cane (s. d.); fi) kleiner Hund; abgel. 

can(n)amene, f. Zuekerrolu'; ital. can-«v. eaniclie (s. cl.V 
namele, lat. canna mellis Honigrohr. canlf, m. Federmesser; dtsch. kntf, 

eanapö, m. Ruhebett ; griech. kanapeion Kneif. 
Polater aus Hanf. i canln, zum Hund geborig; tat ea- 

canapsa, m. dtsch. Knappsack ninu«. 

canard, m. Kntc, Enterich; abgel. v. | canlveau, m. Rinnstein; Wi>rt dunkler 
dtsch. Kahn, also eigenti. ein Vogel, der ' Herk., gleiche, tat 'canibellnm od. *-Tel- 
wie ein Kahn schwimmt. lum, viell. zsges. aus pejoratiTem ca{U] 

canarder jnid. Enten (Lflgen) erzählen, + niveau (s. d.>. 
aus gedeckter Stelle (auf Enten) feuern;, canlvet, in. kleines Federmesser ; Dem. 
abgel. V. canard (s. d.). c. canlf (s. d.). 

canasse. -astre. m. Tee-, Tabak^kiste; cannale, f. R«'>hricht; abgcL v. canne^ 
lat.-griecli. ranastrum Korb (18a2). (s. d.l lat. Vannöta. 

cancan, m. ausgelassener Tauz; das W. canne, f. Rohr, Rohre, Stock; lat canna. 
bezeidinet ursprfinglich das Schreien der eannean, m. Eierstsb; tat oBnaelliiRi 
Ente (can«ard), dann ein Geheul, wie es bei Dem. z. canna Bohr. 
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eamelerrinnenförmig vertiefen; gleichs. i eapre, ai. liaubschilf; abgel. v. lat. ca- 
Itl* oiinelHre, abgeL v. oanna Röhre. ; p^re ergreifen. 



eamwUe. f. ZiiDt(rohr); l*t 'cannella, 

Dem. z. canna. 
eannelure, f. Kannelierung; abgel. v. 



caprice, m. (oi'^entl. Bockssprung) son- 
derbarer Einfall, Grille; itaL capiiodo» ab* 
gel V. lat. caper Bock. 



oanneler (e. d.K eaprttieux, -se latuienhaft; abgel. v. 

eanner mit der Kllc (ei^entl, mit dem capri r 1). 
Rohre) messen; abgei. v. canne (a. d.). | capriole, f. Luftsprung; itaL capriola, 
cannette, f. Röhrchen, Spule; Dem. s.. abgel. v. lat caper Bock. 



canne (e. d.). oaptlf, -Te kriegegefimgen; lat capti- 

cannibale, m. Menaehenfreeser; Icarai-lvus. 
bisohes WorL ^ capuchon, m. Kapuze ; ital. cappuodoue 

eanon* m. Kanone (eigentl. groflea Rohr) ^ grofie Kappe. 
itaL oannone tet canna Rohr. [stab. eaquaiT«» m. Eintonnen der H«ringe; 

canon, m. Kanon; priech. kanon Meli- s. caque. 

eanot, m. Baumkahn; umgestaltet aus caque, f. Heringstonue; ndl. kaake. 
span, canoa, welchee wieder einer mittel* I caquo* Heringe eintonnen; ndLkaaken. 

amerik. Sprache entlehnt ist; A1>lt<;. vom caquet« m. Gadcem; lautnochahmendee 
deutschen Kahn ist an sich donkliar, aber Wort. 

aus geschichtlichem Grunde nicht uiinehm- , caqueter gackern; s. caquet. 
bar. i Mtf denn; lat quare. 

cantine, f. Schenke; abgel. vom kclt. carabln, m. leichter Reiter, e, f. 
St cant- Ecke, Winkel, Abteil (vgl. can- Büchse; der Ursprung des W. ist unauf- 
ton). I geklärt, gewöhnlich nimmt man an, daß 

ennton, m. Bezirk (Ecke); s. cantine. es für 'i<alabrin stehe u. Adj. zu dem 

cantonade, f. der Raum hinter den Laiuisciiaftsnamen CalabnVn him, woher 
Coulissen; abgeL v. canton (s. d.). i leichte Heiter u. Schußwaffen einer ge- 

oanole, f. Röhrohen; lat. canntUa, Dem. ' wissen Art gekommen seien, jedooh ist 
X. eanna. diese Annahme durchaus nicht zu be- 

eap, m. VDrpebirpp (fipentl. Kopi); itaL weisen; nach anderer Annahme so!! eara- 
capo, lat. *capum für caput bin von dem St crap-, bezw. crab- (vgl. 

MiMum^n, m. Pferdehamisch; span. Idtscta. Krabbe u. fn. crapaud), abgeleitet 
caparazon, abjjel. v. cappa Kappe, Mantel, sein iiml elirentl. ein krabbenähnliches 

eapitalne, m. Hauptmann; ital. capitano, < Pferd und eine Flinte von einer gewissen 
abgel. V. lat caput. , Form beteiehnen. 

eapltato» f. Hauptstadt; tat capitalist euneo* m. loses Mieder; W. nnbek. 
(seil, nrb'j), nbL'H v rttptit Hrnij>t Herkunft 

d^iltan, m. Aufächiicider (cigentl. bra- oaraeol* m., -e. f. Schneckenhaus, Her- 
marbarierender Offizier), s. eapitalne. j umtnmmeln eines FInrdes» Wendung, 

oapltoiix, se zu Kopfs steigend; abgsL; Drehung; itaL canMoUo mit fleiebnr Bdtg., 
V. lat caput Kopf. wahrscheinl. Tinsammenges. aus cara Kopf 

eapiton, m. Flockseide; ital. capitone + collo Hals; die Bdtgsentwicklg. dürfte 
(y. tat caput) grobe Seide, dgentL wohl folgende gewesen sdn: Sprung über Hals 
groner UM ! kopfähnlicher Seidencocon und Kopf, rasch wirbelnde Bewegung, 

capitonner (eine Tür u.dgl.) auspolstern, Dreliiin«; (z. B. eines Pferdes), Windung, 
abgel. V. eapiton (s. d.). gewundener Gegenstand. 

eapon, m. Anfsdineider; (eigentL frech- 1 eftpaeolep, ein Pferd hemmschwenken; 
lugender Jude, Beschnittener), lat capo, s. caracol. 

•önem, vgL mittellat cap[pjus, Besehnit-; earaetöre, m. Buchstabe, Merkmal, 
teuer Jude. I Charakter; griech. Charakter. 

eaponU» m. Korporal; ital. caporale,! eanflBt f- Wasserflasche; ital. caraffa, 
nb^'el. V. cnpo uach dem Muster von cor- span, garrafii, vielL abgeL v. arab. garafa 
porale {ims). ' schöpfen. 

eapot, m., eapotn, f. Regenmantel; ah- ' eanunboliffe» m^AnatoBen beim Billard- 
geL V. tat cappa Kappe. - spiel; s. carambole. 
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earambole, f. Billard; der rote Ball, sind Priester, welche gleichs. die Tiir- 
span, carambola der rot* Ball, W. anbek. ) anirelo der Kirche darstellen. 

Ursprung:», vennull. aus dem Spätfzriecli. carßme, m. Fastenzeit; lat. quäilrä<ie- 
ütamniend (kara dunkel + embole Ein- Hinin, seil, dies vierzigster Tag vor Ostern 
wurt, - gerät r). ! (7»j02). 

earambotor b. carambole. eartae» f. Schieffskiel; lat carina (1999). 

caramel(Ie). ui. f \ 1 »rauner Zucker- carener ( in Schiff kielboleii; abgel. v. 
kand ; span, carautelo, viell. zusammeuges. carene (s. d.). 

aus spütgrieeh. kara dunkel« schwane + ' earesse^ f. Liebkosung ; abgel. ca- 
lat mel Honig. J resser (s. d.). 

earat, ni. K;tr;if: ital <>;irnto, <nesf>« caresser liebkosen; ital. carezzare, 
wieder v. arab. tpr.*)!, welches wie<ler v. gleiclm. lat. 'caritiare liebhaben, v. carus 
Ifrieeh. kftra» (Gen. k£ratos> abgel. sein lieb. 

(lürfio. caret, m. echte Schuppenschildkröte ; 

earavnnr, f K:innv:inf»: :»r;ifi. kairawan. span, earey v. malaiiseh kärah Schildkröte. 

carbon(n;adu, f. Hontltraten; ital. car- cargalson, f. Schiffsladung; abgel. v. 
bonata, abgel. v. carbone Kohle, also el- ' prov. cargar =- frz. charger (lat •oarri- 

iid. auT Kiihlenfeuer i^otirntriif ; Fleiseli. earc). 

careal, m. Heureiter; vieil. gleichs. lat caricature, f. Karrikatur; ital. oar<r)ica- 
*carricalc, ali^'el v Varricäre aufladen. ' tura <v. lat *carricftre beladen, belasten) 

earean, ni. llalseisen: ital. carcanie, v. Itelastang, starke Ladung, Übertreibungv 
nltTiiifil i|nerkl)aiid Halsband (TCHI). Verzerrung, Zerrbild. 

carcasse, f. Gerippe; viell. entstanden^ earle, f. KnoeheufraU; lat caries, 
aua lat eftro Fleisch + cäpaa Hülle, was eartoux, -ae, angefressen; lat cariöaus 
freilich, busc.hRtablich verstau. l> !i. wiifi r- niorsch. 

sinnig wäre, aber sich allenfalls doch carillon, ni. (»lockenspiel ; lat. •quadrilin, 
verstehen lieUe, indessen auch aus laut- -öuem viereckige Kuhglocke, Geläute 
lieliem Grunde ist die Abltg. kaum an- '(7611). 

nehnibar; es wird vielmehr in e^irc^isse carillonner einläuten; abgel. V. cariUon 

eine l^mbildung v. lat.-griecli. oarcliesinni (s. d.). 

Mastkorb zu erblicken sein. Wegen der carllngue Kielschwein; W. unbek. Uerk. 
Bdtg. vgl. das deutsehe MBmatkorb**' earmln karminrot; ital. carmlnio^ W. 
flOr' K ">-*7K ' niorgenländiaeben Ursprungs, s. cnunolsi 

earceres. ni. pl. Pferdestall im Zirkus; (7597). 
lat. carceres Schranken. { earminat t rote Farbe; s. carmin. 

cardage, m. das Krataen der Wolle;' eannlliiePmitKai iji malen; s. carmin. 
abgel. V. carder (s. d.) carnage, m. T^lutKail, ni-nietzel; ^Icichs. 

card&ire,tti.Stachelr(>che (Fisch); gleichs. lat *carn:iticum (v. caro Fleisch) Metzelei, 
lat card(in)äriu8 v. eardo, -Inis Nessel, i earaasstor, -dpe von Tieren flelsdi- 

eardanlne, f. eine Art Kresse ; lat. car- fressend, blutgierig; abgel. v. lat caro, 
damlna. cnrnis Floisrh, l^Iim. Iis. 'rnrnacearius. 

cardasse, f. Floretkardüiscln;; gleichs. ^ earnaval, la. Karneval; ital. earnevale, 
lat *cardnn]äcea v. cardo, -Inis Neasel. , volksetymologische Umlaldung (gleichs. 

carde, f. Stachelkopf, Wollkratxe; lat. cnnip valo Floiprli lobewohl, Fastenzeit) 
Carduus Distel. aus carrus navalis Sohiffswagen, der im 

eaPder kardStsehen von Wolle; gleichs. ' Faschingszuge aufgeführt zu werden pflegt 
lat *card(in)äro v. cardo, -Inis Nessel. '(1974). 

cardere. f. Weberkratze; abgel. v. car-' carne, f. f-\ni/.v Kante; lat cardo, •Inem 
der (s. d.). Türangel, Zapfen (1931). 

eardeup, -sa, WollklmroeHin); abgel.' eamA, -a fleischfarben; gletcbs. lat 
V. caiil> r (s. d.). •« aniätiis v. caro, camem Fleisch, 

cardier. ni. Kardätschenmacher; abgel. carn(e}au, m. Ecke; abgel. v. eama 
v. carder (s. d.). . (s. d.). 

cardinal, m. Kardinal; lat eardinäli8,| eanUa, f. gekarbler llflazenrand; De- 
abgel. V. cardo, -inis Türangel (Kardinüe mhi. x. carne (s. d.). 
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eameler rindem; abgd. v. earnei carrelage, m. Pflasterung; abgel. 

(s. rl ). currelcr (s. {].). 

carnet, in. Notizbuch ; gleich», lau 'qua- . carreler pflastern; gleiche, lat *qua- 
ternettum viermal gebrochener Papier- , drellare <v. quadrum). 
bogen, kioinci' H 'ft (vgl. cahier Heft = i earreleur, m. Pflasterer; abgeL v. ear* 

{|unt»'rnniii). (7(;4!i t reler <s d.). 

earnler, ui. Jagdtasche; gleiche, lat. carreiier, m. Flicsenformor; abgel. v. 
'carnSrium v. caro, carnia Fleisch. carreter (a. d.). (r^er (s. d.). 

carog-ne, f. Aaa; ital. carogfia; abgel.' carrphiro, f VcrsoliluiiL:: ali^'cl. v. car- 
V. laL caro, carnis Fleisch. carröment viereckig, geradezu, rasch; 

eftPOle, f. Rei);eiitanz; violl. — lat. co- Adv. z. earn* d.), gleiche, lat. 'qua- 
rolla (Demin. v. corona), Ringtanz, vgl. ' dmtamente. 

prov. c(»rolla; wahr^rhpinlirhr^r ist, daß carrer viVrockig machen ; lat. quadräre. 
Carole Vbsbst. z. 'caroler u. dieses Vb. = carriage, m. s. charria^e. 
]at.<griech 'choraulare, eineo Tans belj earrler, m., Steinbrecher; gletehs. lat. 
Klötenspiel aufführen, sei (3145, 2.'»2.'»). quadräriuh v qiiadruiii. 

carottc, f. Mniirrül^f, hu. caröla (1958). carrlöre, f. l) Laufhalin; fihjjel. v. lat. 

carotter schwindeln; viell. abgel. v. ca- , carrua Wagen, gleichs. 'carraria; 2) Stein- 
rotte, vgl. dtsch „kohlen'' v. Kohl. ' brach, Quaderljraeh, gleich», lat qaa- 

oarotteur. -se Preller(in); abgel. t. ca- drärin v. iiuadriiin. 
rotter {». d.). earriUon, m. vierecltige» Eichenstäok; 

eMPOttter, -lere Preller(in) ; abgel. v. ca- gleichs. lat. quadrilio, -öneni. 
rotter (s. d.). eariole» f. kleiner Wagen; itaL earriaola, 

carousse, f. Km-mis^hp; W. unklarer Demin. z rnrro = lat. carrus Watren 
iicrk., vidi, zudauiuieuhüugcnd mit griech. carrossable fahrbar; abgeL v. carrusse 
korakinos, niittellat. eoraeinnsi vgl Ital. \ (s. d.). 

coracino (ein Fisclinanie). ewrosse, m. Wagen, Staatswagen; ital. 

carpe, f, Karpfen; lat. carpa. (1050.) carroccio, abgel. v. carro — lat. carrus 

carpeaUt ni. kleiner Karpfen ; Demin. Wagen (vgL auch itai. carrozza). 
t. carpe (s. d.). I eajnrassie, f. eine Kutsche voll Personen; 

carpier, -ere Karpfenteich; abgeL v. ah^i l. v. i arros.se (s. d.). 
carpe (s. d.i. carrosserie. f. Wageniabrikation ; abgeL 

carplUon, m. kleiner Karpfen; Demin. v. carrosee {a. d.). 
c carpe (a. d.>. i earrosslop. m. Wagenbauer; abgel. v. 

carpion, -e eine Forellenart; Demin. z. carross« r<. i.i. 
carpe (s. d.). 1 carrousel, m. Kingelstechen, Karussell ; 

carqueron, ni. Quertritt am Webstahle; lital. earosello. scheinbar abgel. v. carro 
s. ^'arquiller. lat carrus Wagen, in Wirklirlikrit ist die 

carquols. ni. Kn('l(or; viell. entstanden Herk. des Ws. unbek. (viell. Demin. an 
aus griech.-lat. curchcüiuni Mastkorb, Be- carrouse) (1973). 

hSIter, Futteral (1927). I ear(r)0lisse, f. Trinkgelage, Fest; viell. 

carrable ({uadrierbar; gleichs. lat *qua- . entst. ausdtscli. garaus (= ganz aus, seil, 
driibilis, vgl. carrö aus <|uadr:itum. frinkon), v»rl. span, carauz (4163). 

earrade, f. losgelüste Steinkohlcnschicht; carruque, f. vierrädriger Keisewageu; 
gleichs. lat 'earrita (v. earras Wagen), ital. carrüea, abgel. v. carro Wagen. 
Wa<.'0!ilaf!iinp-, Hanfcnr carrure. f. Schulterbreite; lat quadra* 

carrassin, m. eine Karpfenart; s. ca- türa viereckige Gestaltung, 
rousse. |(s. d.). 1 eartable» m. Brieftasche, Schulmappe; 

earre, f. Winkel, Ecke; viell. = carne ! gleich.s. lat. *chartabüluro, v. Charta Papier. 

carrä, -e viereckig, Viereck; lat qua- cartacö, -e papierartig; gleichs. lat 
dratum. I 'chartaceätus. 

earreau, m. Viereck, Scheibe, Ptette; cartager, den Weinberg sum vlerlen- 
lat. 'qu ! ihim, Demin. /. quadrum. mal bearbeiten; abgeL v. lat quartus 

carrefour, m. Kreuzweg; iat *quadri- vierter, 
fürcuui (7609). ' cartahu JoUentau; W. unbek. llerk. 

KSrtint* Btymwlog. Wtb. d«r ft% ^r. JX 
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cartaux. m. pi. Seekarten; gleichs. lat. 
*chartelli, -on, Deniin. s. eharta. - 
carte» f. Karte; laL'grieeh. eharta Papier ' 

(2123). 

eartel, lu. Fehdebrivf; Dciiiiu. z. carte 
<». d.). 

cartelle, f. 1) Bohle, KinleiLrelKd/,; ^'kidis 
lat. •quiirii'l!;) Deinin. z. quartus, -a; 2) ii- 
niiertes I'eryauientblatt für Komponisten, ^ 
lat *ehartella, Demin. s. eharta. 

carterto, I. Kartenfabrik; abgel. v. eerie 
(g. d.). I 

cartilage, m. Knorpel; lat eartilago, 
-Inem. 

carton, m. Pappendeckel; itai. cartone, 
abgel. V. carta Papier, 
eartoueiie, tn. Papierhfilse, Umhüllung, 

Umfassung ; ital. cartocrio, abKcl. v. carta. 

cartoucher in Papier einpacken; abgel. 
V. cartouche (h. d.). 

eartnlaln, m. Urkundensammlung, 
Archiv; lat. •cartiilruium. 

carus, m. todesiihnlichcr Schlaf; Kriech, 
kärus. I 

eaSi ni. Fall; lat. casu^. , 

sas, -se hohl, dumpfldiagend ; lat eas- 

SU8. J 

eaaanier häuslich; gleich», hit *caranä- 
rius, abgel. v. caaa Haus. 

casaque, f. weitarmi^jer Reissorork ; ital. 
casacca (dieses Wort veriuutl. siavischeu 
tTraprungs, Koeakenrock). i 

cascade, f Wasserfall; ital. cascata v. 
caäcare fallen — lat. 'quassicäre (v. qua- 
tere), brechen (7643). 

ease, f. Iläuseben, Behälter, Fach, Feld ' 
(Spiclhaiik); lat. casn 

casemate. L Kasematte ; ital. casamatta, 
das viell. aus casa matte (— madlda, bezw. ' 
*niad{I)ta feucht, trunken, matt, schwach) 
ontstnndt n ist, so daß dfls Wort eigentl. 
ein gleiclis. mattes, schwaches, d. h. nicht 
auBgebautee, sondern nur im Rohbau | 
vollendetes Tlaus bfzfii'lmon würilf; viell. 
läßt sich ital. casamatta auch erklären 
als „tolles", d. h. „toll großes Haus", vgl. 
frx. argent fou n. d<;l. (1U79). 

caser (ei^^entl. iti ein Haus) untorbringen, 
gleicha. lat Casare v. casa Haus. 

easerno. f. Kaserne; prov. cazerna, | 
dieses viell. — lat. quaterna, ein für vier ' 
Soldaten bestimnitos Warhhaus (7G47). 

caserner in die Kaserne legen; abgel. 
V. caserne <s. d.). 

wnU», f. Hiitte; Demin. x. esse <». d.). > 



easier, -ere Fachkaeten; abgel. v. case 
(s. d.). 

ea8iB(o), m. Kasino; ital. casino^ Dentin. 

z. casa. 

casque, m. Helm; span, casco (eigeutl. 
Bruchstflek, Scherbe), Vbshst. s. cascar 

lut i lMMi ^= lat. •<iuas.«icar<' iHWA). 
casquet, m. Sturnihauhc ; ) Dcniin. zu 
casquette. f. Mütze; i casque (s.d.). 
oasqulllon, m. Dosenschoecke; abgel. 

v. casmif (s. (1.). 

cassable leicht zerbrechlich; abgel. v. 
casser (s. d.). 

cassage, m. Zerbrechen ; abgel. v. caaser 

(s. <1.). 

cassation, f. Niclttigkeitscrklärung ; ab- 
gel. V. cesser <b. d.). 
casse, f. Schriftr, Setzkasten ; hit capsa 

(iHwn. 

casseau, m. halber Schriftkasten; lat 
'capsellus. Domin. zu oapsa. 

cassement, m. Zerbrechen; al)gel. r. 
cesser (s. d.). 

aasaer zerbrechen, zunichtemachen, für 
ttiehttg erklären; lat quassäre (Intens, au 
quatöre), bozw. i':\<^:\rn. 

casserol[l]e, f. Schmorpfanne; ital. cas- 
serola, Demln. zu cazza, dies vermutL v. 
nrab. cava Schüssel (212^). 

cassetin, tn. Vnoh einos Schriftkastens; 
viell. dem. Abilj,'. v. casser. 

eassette, f. Kastchen; Demin. zu casse 

<H. d.). 

casseur, -se Men.«sch, der alles zerbricht; 
abgel. V. casser (s. d.). 
eaaslna, f. Häuschen ; ital. oasina, Demin. 

zu cw^n. 

cassoire, m. Flachsbreche; abgel. v. 
«asser <e. d.). 
castagnette, f. Kastagaette; span, caeta- 

fifta. 

caste, f. Kaste ; span, casta ^viell. subst 
Fem. des Ad|. castus, a, um rein, keaseh). 

castor, n». Hibor, lat.-<:riech. castor. 

catacombos, f. pl. Katakomben; lat 
catacumba (2üOG). 

eatafaique, in. s. 6uhafaad. 

Cataracta, f. Wasserrall; grieeh. kata- 
rbäktes. 

eatarrho, m. Katarrh ; g riech, katirrhoos. 

eatlP pressen ; lat 'luatire. 

cauchemar, ni. Alpdrücken; entstanden 
aus calca (v. lat. ualcärc treten, drücken) 
+ altnfränk. mara Alb, Alp (1727). 

aauelier, m. Quetsche; lat caleire. 
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eause» f. Ursache; lat. cuuHa. 

«tnaer l) veranlasBen, ventraachen; lat > 

osusäre; 2) plaudern, lat. causari. 

eauserie, f. Plauderei; abgel. v. oauaer 
(8. d.). 

eauMtte. f. Plauderstfindoben; abgel. 

V. cnupor (s. d.). 

causeur, -euse gesprächig; (la causeuse, 
ein Sopha, auf dem es sieh gut plaudert), 
ab^ol. V. causer (s. d.). 

causotter schwatzen; demin. Abltg. v. 
causer (s. d.). 

MUM, f. Mergel; gleiobt. lat. caicea v. 
calx K iM: 

eaussergue, f. steiniger Bodeu; abgel. 
V. causae (s. d.). 

eaustique beizend, ätzend; griech. 
kaustikös, abgel. v. kaiein brennon. 

cauteieux, -se verschmitzt^ verschlagen; 
abgel. V. lat. cautila (frz. cautMe listifre | 
Vorsirlit). i 

cautere, lu. Brennniittei ; griech. kau- j 
(8H«"ri«>ü. j 

eauMriMr ausbrennen, ätxea; abgel. v. | 
cauti Ii (>. d.). 

caution, f. Bürgscliaft; lat. cautio, -onem. 

aavftleade,! Reitersehar; ital. cavalcata 
V. cavalcare (lat. *caballicäre), reiten. | 

cavale. f. Stute: lat. caballa. 

ea Valerie, f. Reiterei; ital. cavalleriaj 
(das einfache 1 Im Französischen erkiftrt < 
sich aus Ariul i;"hung an chevalerle). 

cavalier, ni. Kdnlniann, Kavalier: ital. 
cavaliere ~ lal. *eaUallarius (fi'z. che- ^ 
valier). i 

6ftTalin, -e s. cbovfilin. 

oave, f. Keller; lat. cava. 

eaVMUl, m. kleiner Keller; gleichs. lat. 
oaTdlum ▼. cava. ' 

cave^on, m. Kappzaum; ital. cnvpzzone; 
abgel. v. cavezza V. lat. capltium (1»77). 

eayte, f. Hohlweg; lat. *cavata, seil. via. I 

cavcr in höhlen; lat. cavire. 

eaverne, f. Höhle; tat. caverna. 

caverneux, -se voll von Höhlen ; gleichs. 
lat eavernöaufl. 

eavepon, m. Schlehdorn; Herk. unbe- 
kannt 

WWtMWf f. kleiner Kappzaum ; s. ca- 
vern. I 

cavesson, in. «. ravpron. 
oavet, la. Uohlleiäte; abgel. v. lat. cavu» 
hohl. I 
caviar, m. Kaviar; türk. havlftr. 
eavlUe, L s. cbeville. ! 



cavin, ui. Hohlweg; gleichs. lat. 'cavi- 
num V. cavus. 

ee. cet, cette (altfrz. cost, ceste) dieser, 
diese, lat. ecce istum, ecce iatam. 
ee (altfrz. qo) dieses; lat. eoce hoc 
eMer weichen, surficktreten, etwas ab* 
treten; lat. cedöre. 

eödUle. f. Cedille; Demin. zu griech. 
Zita. 

cödrat, m. Frucht des Zitronenbaume«; 

ali^rcl. V. eödre <s. d.). 

cedre, m. 1) Zeder bauui; lat.-griech. 
oedms; 8) Zitronenbaum; lat eltrus (2227). 

cädrel. -ele Zedrella, Zedrobaum; ab- 
gel. V. cedre (s. d.). 
eelndre umgürten; lat cingire. 
eeintes, f. Berghölzer; lat cinctae, -as. 
eelntragc, m. Umgürtung; gleichs. lat 
•cinctlüjratlcum. 
e^tre s. eintre. 
ceintrer s. cintrer. 

celnturo, f GTirtel, Gurt; lat. cinctfira. 
ceinturer umgürten; lat. 'cinctüräre. 
eetaitnron« m. Degengehenk; abgel. v. 
ceinture (s. d.). 

eela = oe -f lä dieses; lat ecce + böc 
+ illac. 
eAlan s. scellan. 
e616bre berühmt; lat. celöber, 
eelöbrer rühmen, feiern; lat celebrare. 
««UbHtf. f. Berflhmthelt; lat oslebrltas, 
-tätem. 

eeler verheimlichen ; lat celäro. 
ceiere geschwind ; lat celer. 
oMeri, m. Sellerie; lat-grieeh. sfillnAi 

(8.-.8n). 

celeste himmlisch; lat. caelestis. 
eölörltö, f. Schnelligkeit; lat celeritas, 
•titem. 

cölöte, ra. schnell fahrendes Sebitt; tat 
celes, celetem. 
eAllbat, m. Ehelosigkeit; lat eaelttAtns. 
cellbataire eheloBer Mann; abgel. v. 

celibat (s. d.). 
Celle diese; lat ecoe + illa. 
eelle, f. Zelle; lat oella. 
cellar Icr. -dre IMIermei8ter(in) ; lat 
Vellariariua. 
cellier, m. Kellergewölbe; lat ccllärium. 
eeUuln, f. PflanaenaeUe; lat *oellÜla, 

Domin. zu cella. 

celsitude, f. Hoheit; kit celsitüdu, 
•Inem. 

celui, dieser; lat. ecce -H *1llui. 
eöment, ro. s. ciment 
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etaisntor zementieren ; abg«i. v. cement i eepaidant indessen, während ; gleiche. 

6. ( im :^t. lat. ecce hoc juMt lrntn inHeni dies liän^t, 

ednacle, ni. tipeisezinimer; lat cuena- , scliwebt, iu der SScliwebe sich befindet, 
cfllittD. i noch andauert 

Mndin« m. Klolx Lrras ; griecli. köiu'hros. cöpole, ni. Rainifiscli ; j?leichs. lat. 'ccpiMH. 

cendal, m. Sendel; lat.->:riech. siiuiälo. eerce, f. Sicltbesrlilajx, Mflhlsteinliekifi- 

e'en dessus dessous (»eus d. d.), c'cn, dung; lat. circo», circUem, bezw. 'cirucetn 
sens •>* *^n8 lat [ecloe + intus. ' Kreis. 

cendrage. ni. SchwirzunK; abgel. v. cerceau« in. Reffen; lat. cIroBIlttSyDeinin. 
cendre (s. d.). zu circus. 

cendre, f. Asche; lat. cluis, cim ri-in ccrcelle, f. (sarcvllu) Krickeute; lat. quer- 
(2m). quedüla {im}. 

cendrer, mit Asche bestreuen; lat. eine- cercerelle, f. («Tr'c«T<'!l.>, rfrccolle) Turtu- 
räre v. ciuis. .falke; vertnuü. Eieinia. zu cercelle {». d.), 

eendrenx, -&e aschig -, lat. cinerösus. • obwohl die Bdty?. dazu nicht recht paBt. 

eeodrier, m. Aschbecher; lat. clnerS- 1 eaFehe, f. s. covrc. 
rlun. cercher ». cherclii r. 

«endrille, f. Kuhluieise; abgel. v. cca- cerclage, ui. FaKbinden; abgul. v.ccreler 
dre (s. d.). ! (s. d.>. 

cendrlllon, f. Aschonbrüdel ; ab|;el. v. cerclc, m. Ki<'is., Keif; lat. circülus. 
Cond IC (s. d.i. eercler um e(\v. Roifcn legen; gleichs. 

cendrure, f. Ascheufleck; abgel. v. ceu- lat. Vircülare v. circulus. 
dre (s. d.). | eereUer» m. Reifbinder; abgel. v. cercle 

CÖne, f. Alu-ndinahl ; lat. rnoim (cnena). (s. d.). 

oens, tu. Zensus, Zfildung; lat. census. cercueil, in. äarg; ;.deiclis. lat. *sarcö> 

cental, m. Malcler, äennal; lat cou8[u]- li">" f* griech. sdrcö|diä;,'iis (8359). 
älis. cörömonle» f. Feierlichkeit; lat caeri» 

censeuF, m. Beurteiler; lat censor, niönia. 
-ürein. l cerf, ni. Iiiisch; lat. ocrvus. 

censure, f. Urteil, Tadel; lat censflra. | eerfeuU, m. Kerbel; lat caer§fAliuni. 

eensurar, tadeln; abgel. v. censure cerise, f. Kirsche; gleichs. lat *c£r5sia 
(j5. d.>. f. cöräsiis r>()Hi). 

cent hundert; lat centuui. cerisler, m. Kirschbaum; gleichs. lat. 

eentalne, f. l) das Hundert; abgel. v. ! 'ceresiarius. 

cent (s. d.); 2) BindSCbnur, gleichs. lat cerisln, m. s >. r in. 

*cinctäna. eerne, ni. Kreis, Zauborkrciü ; lat cir- 

centenaire hundertjährig ; lat. cente- \ cuius, 
näriufl. I cerneau, m. unreifer NnOkem; gleiche. 

centiäme hundertste; abgel. v. cent lat. circinrihi:^. 
(s. d.). I cemement, m. EiuschlieUung; abgel. v. 

eentlme, m. * \m Frank; abgel. v. cent icemer <h. d.). 

eenilne, f. s. centainc. cerner umringein; lat circinäre. 

central zentral; lat centralis, abgel. v. cernolr, ni. si< bplfc">rmige8 Hesser; ab- 
centre (s. d.). | gel. v. cerner (s. d.|. 

ceittM* m. Mittelpunkt; lat centrum. | eerqoe, ni. 1) Glanzkäfer; 2) After» 

contrep zentrieren; abgel. v. centre .schwänz v. Insekten; in beiden Bdtgn. 
(8. d.). = griech. kcrkus. 

centuple, hundertfach; lat. centuplus. i cerquemaner Grenzsteine setzen; W. 

eentuplep verhundertfälligen; abgel. v. unbek. Hcrk. 
centuple (.s. d.). cerquemaneur, m. jioschworonrr drenz- 

eep, ni. Rebenalock; lat cippus. scheider; abgel. v. cerquemaocr (s. d.). 

e^peau, m. Prigestock; abgel. v. cep' eerre, m. eine Eichenart; lat oSrrus. 
<8. d.). certain sicher, gewiß; lat 'certänus, 

cöpöe, f. Wurzelbusch.; gleiche, lat. *cip* ab^« !. v. n rtti'^ 
pita V. cippus. certes waiirlicli, gewill; lat eerte. 
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certlflcat, m. Zeugnis, gelehrte Miß- chaff, m. Kaff; lioll. kaf, engl, chaff, 
bildunf?; (fleiehs. lat. *oertificiluiii t. *cer- angels, ceaf. 

tirirnro für (crtuni fan re. chaf(f)4e« f. Waizanklaie; abgel. v.^ chaff 

certifier bescheinigen; gleicüs. lat.*cer- (s. d.) 
tifleire. ehaf(Oourer Papier beeudein; vermutl. 

eertltude, f. Sicherheit, Gewißheit; lat. abgcl. v. < ii:ifr \<. d ). 
rertitüdo, -ineni. chafouin, -e hagere, schlau aussehende 

cörulö, -e himmelblau; gleichs. lat. *cae- Person; zusammenge». aus chat (s. d.) 
mlätus fSr caerOlCus. ! Katxe, + fouine (s. d.) Wiesel. 

cerveau, tn. Gehirn; lat. cerebellam, chafrloler (se) sich in etw. gefallen = 
Demi!». /II (■(•rf'brum (2089.) cabrioler fs. d.). 

eervelas ^Irlihe^ cervelat), ni. ('ervelat- chagrain s. cliagrin. 
wurst; umgelk ana itel. oervellata <abgel. ' ebagrtn» m. f^enarbtee Leder, Kummer; 
V. cervello Gehirn). der IJedc iitun<.'S\v andel erklärt sich da- 

eervelet» m. kleines Gehirn i Demiu. 2u durch, daß der Kummer in ähnlicher 
oervel, cerveau <s. d.). j Weise scbmerzerregend auf das Gemfit 



oanreUöre, f. Stunnliaobe; abgel. v. einwirkt, wie das Retben mit genarbtem 
cervel (cerveau) Hirn. Le«ler auf die Haut; pers. sägari, türlc. 



cervelle. L Gelürn; gleich», lat. *uere- 
bella. 

eenrolae, f. Kriuterbier; lat eere- 



zagri genarbtes Leder (U26ü). 

ehacTiner Leder narben, Kummer be- 
reiten ; abgel. v. i ha;.rin (s. d.). 



visia. chagrlnier, m. Chagrin-Arbeiter; abgel. 

cesser aufhören ; laU cessäre, Intens, v. v. cliagriu (s. d.). 
oed«re. I ehal, m. Gewölbe; W. unbek. Herk., 

cession, f. Abtretung; lat oesaioi, -Anem ein lat. 'cajuni oder 'cayum ist nidit vf»r- 
V. cedere. handen, viell. ist chai Scheideform z. quai 

eeste, m. Kampfliandschuh; lat. cestus. (s. d.) (1717.) 

cövadille s. »ovadille. [böla. j ebaldeur, ni. Er/stößer; W. unbek. 

chable, m. Flaschen.^eil ; lat.-gricch. cata- Herk., vielL dtsch. Schcider? 

cbableau. m. Zugseil; abgel. v. citable ehallle. f. römische Kamille; W. unbek. 
(8. d.). I Herk. 

chabler mit Tauen hel>en; abgel. v.' ehainage. m.Verme.^Bnng mit der Kette; 
chable (p, d.). ' ahpel. v. rliain'^ (r^. d.K 

Chablls, ni. Windbruch im Walde; Ur- ehainasse, f. au» 1 ou u. (.juarasand ge- 
sprang des W. nicht recht klar; viell. misehte Erde; W. nnbek. Herk-, Abltg. 
nh<rol V. lat.-griech. catab&la (trx. ehable) v. chaine (s. d.) orsdieint lautlich, aber 
Wurfmaachine. nicht begrifflich als möglich. 

ehablot. m. Tauwerk; abgel. v. chable chalne. f. Kette; lat eatSna (2018). 
(s. d.). I chalnw mit der Kette messen; abgel. 

chabolsseaUt m. Seeskorpion; W. un* ; v. ehaine (s. d.). 
bek. Herk. | diainetier, m. Kcttlcr ; abgel. v. 'chuinet, 

ehabot, m. Kaulkopf; abgel. v. lat *ca- Demin. su chalne. 
pim Kopf, vgl. ptg. caboz. chalnette, f. Kettchen; Demin. su chain^s 

chabotte, f. Ambosf utter, Ambosatock; (s. d.). 
s. chaboL ' ohalnon, m. Kettenglied; abgel. V. chaine 

ehabniaiie, t Schabracke; tfirk. tsehft- ,' (s. d.). 
pr iV Chalntre, ni. Saum, Landstreifon, Fd !- 

chacal, m. Schakal; tfirk. rljnkal. rand, Wrisserfurche; lat Vames, -item 

chacun jeder; cntsl. au.«* lat. «juisque + Krümmung, Leiste (1785), oder viell. = 
flnus unter EinfluB v.'catünus (aus griech. *CBUoerem fur euttorum. 
Icatä + unus), vgl ital. caduno (S002, Chalr, f. Fleisch; lat. rnv<\ rnvnetn. 
7681). ehalre, f. ötuiü, Lehrstuhl; lat.-gricch. 

elmeunl&Pe, f. Privatwohnung ; abgel. i cathSdra. 
V. chacun (s. d.). chals, m. s. chai. . 

ebafaud, m. s. echafaud. ohalse, f. Stuhl ; tat casa <Ufltte), Gerüst, 
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Gestell (früher hielt man chaiee für eine 
Settenform zu täadn), 
chaisler, m. Stufalmaeh«r; abgel. v. 



ehamailler zanken; W. dunkler Herk., 
viel], mit lat elamire mmmineDliäDgend, 

gleiche, ^cnianiacülare. 



chaise (s. d.). ehamarpe. f. PHr.rock; span, dismarra, 

ehako, ui. s. schako. , zatimrra, zaraarru (3200). 

ebalad«, 1 b. calade. ! ehunarrep ▼erbrfimen; aligel. v. cha- 

ehaland, m. 1) Kunde; Partz. Praes. zu mn n f ,! i 
dem Vb. chaloir (s. d.); 2) eine Art Schiff; chamarrure, f., -age, ni. Verbrämung; 
spätgriech. cheländion (17^9). abgel. v. chamarre (h. d.). 

elu tl andlse, f. Kundsoiiaft; abgel. v.! «luuiiballao, m. Kammerherr; gleiefas. 
Chaland (». d v Int. Vümlx») Inmis ; n!)p:pl. v. f^amera «• 

cb&le, m. äclial; pera. schäl. chaoibrc, vgl. dtsch. Kämmerling (1775). 

«lialtede, f. s. chalnmoau. diamlmude, m. Gesims; W. unbek. 

Chalet ,m. Sennhütte: entst. aus chaatelet, \ Herk., viell. aoBammenbängend mit dem 
ohätelet, Deniin. zu cbastel, (ebfltean) » St. catn-, eamb-, cambr', vgl. cambmre 
lat. castellum. , usw. 

eiuleur. iL Hitze; lat. oalor, -örem. > ebambre, f. Zimmer; 1st camftra. 

dulmmii^ -sehitiig; abgel. v.ohaleur ! chambrelan, ni. Ziromerinhaber; abgel* 
(s. d.). V. charabif^ i<. l t 

eh^er, ni. Schalfubrikant; abgel. v. ' chambrclani. pruste - e Winkel- 
ohftle (s. d.). ' drnckerei; abgel. v. chsmbre <s. d.). 

chaloir (warm sein, auf ftw. hitzig, ver- chambrerle, f. Kimmeienimt; abgvl* v. 
gessen sein), »ich um etw. eifrig küm- cliambre (s. d.)- 

mcrn, dazu Part. Praes. chalant, der sich ebambrette, f. Kämmerchen; Demis. 
am etw. Kümmernde, der ein GesebSft, ' xu chanibre (s. d.). 

2. B. einen Finkauf, Bctreibenf!p,<h r Kunde; chambreule, f. Hohlzahn; W. inihr-k. 
(in der älteren Sprache auch «ia» unpers. Herk., Abltg. v. obambre unwahrsclteiu- 
Vb. il ofaend es ist daran gele^^on); lat. 'lieb. 

calero. «liftmbrler. -6r6 Kftmmerer(in); abgel. 

chalon, m. Solilppimctz ; violl. v. lat. v. eaniUrt^ (s. '1». 
calo, -ünen Truiikneclit (Schlepper V). ehambruie, -uche, m. Getreidebrand; 

duüoapaat^-esieh naehltssig benehmen; , vermutl. umgestaltet ans *achsrbttele — > 

viell. •8alo(ulpant, ahj;el. V. salope (8. d.). lat ' nrl n ula>! (v. carbo) klein? Knhle. 

chaloupe, f. Schaluppe; l\t. *calQpa, chame, f. Gienmuachel; lat.-gnecb. 
umgebildet aus griech. kelyp[h]os alter eherne. 

Kahn, die Vertansehung des « mit a be-; eiuunmu» m. Kamel; Ist-grieeh. ea- 

nilit auf Einmipchun^-- von griech. kalyx mr'tt- 

Hülse, Schale; im älteren Frz. war auch ehameiier, m. Kameltreiber; abgel. y. 
ehalupe vorhanden, mundsrtlieh existiert [ ohameau (». d.). [lotmelos. 
ein Verlnim echaluper aushülsen. ohamllon, m. junges Kamel; abgel. v. 

chalouper im Boote fahren; abgel. v. chamite, f. versteinerte Gienmnscbel ; 
chaloupe (». d.). , abgel. v. chame (s. d.). 

elutluf, ra. s. ohalttt \ ehamols, m. Gemse; gleiche, lat *oa-. 

Chalumeau, ni. Schalmei, Rohrpfoifc; mensis, abf:<l. v ahd. ^raniuz (414«). 
lat. cfdäm^UuB, Demin. zu calämua Rohr chamoisage, m. sämisch gerben; abgel. 
(1720). I V. chamois (s. d.). 

ehalat, m. Sacknets; wohl Nebenform | dwmnlMr (Gemsenleder) »ämisch ger^ 
zu chahm fl ). Iben; al L^'l v. rhaniois (s. d.). 

ehaly. m. Angorawollstoff ; wohl abgel. champ, m. l) Feld; lat. campus; 2) (fal- 
V. chale (s. d.). sehe Schreibung f. chant), Kante, Rand; 

chamade, f. Rflckzug-Signal ; ptg. cha- lat«griecli. canthus, bezw. von einem kelt, 
mada (lat. rianiätn, v. clamäre). (2231.) St. < ant- (kruiniii, Lrebi.fjf'n), wplclior wiedor 

ehamalUard, m. Zänker; abgel. v. cha- mit cam-, camb- in Zusammenhang steht, 
mailier (s. d.). ebampeau, m. Wiese; gldehs. Ist 'cana- 

ehamaille, f. Zank; s. ehamailler. ' piUus, Demin. au eampns. 
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ehampdtre ländlich ; lat. campeatria. 

champl, -e Hastard, Findlinfi, eifrontl. 
auf dem Felde gefunden; glcichs. lat. 
*camp1tua. 

Champignon, m. Feldpilz; gleichs. lat. 
•campiüsn, -önem, abfiel, v. campus (1802). 

Champion, m. Kämpfer; zusammen- 
hSngend mit altgerm. kampa Kamj^ wo- 
bei Anlehnung an campus (vgl. „Feld- 
Bchlacht") stattfrpfnndpn liah«Mi nin^'. 

Champlure, f. FroHtüchaden der Rebe; 
W, unbek. Unprongs (wader mit dem 
Vb. champeler die Ränder dns Sonnen, 
dedca niederlassen, welches selbst gleich- 
falls dunUar H^unft ist, noch mit dem 
Subst. champ dflrfte Zttsammanhiing be- 
stehen). 

chan^ardi m. Glückskind; abgeL v. 
ehanee (s. d.>. 

Chance, f. Fall, GlAeks-, Wechselfall, 
Wurf; lat. 'caileiitia v. cadöre fallen. 

ehaneeau, rii. Gitterstab; lat. cancellus. 

eiuuiMl, ro. «- canoel (s. d.). 

Chanceier (die Beine gittern rtl;: ver- 
schränken, infolgedessen) schwanken, tau- 
meln, fallen; lat. cancelläre v. cancelli 
Gitter (18U). 

chanceller, -6re (eigentlich der hinter 
einem Rureaugitter sitzende Beamte) Kanz- 
ler(in); lat cancellirius, abgel. v. can<xi1H 
Gitter. 

chaneellement, m. Wanken; abgel. v. 
chanceler (s. d.). 
ehuflallerfe. f. Kanzlei; s. ehaneeller. 

ehaneeux, -se vom Zufall abhän-rig, 
sich glücklich treffend; abgel. v. cliance 
(9. d.). 

«Iianeir, eeiiimmeln; lat eaneaeire grau 

werdtMi 

ehaneissure, f. Schimmel; abgel. v. 
chandr (s. d.). 
fllianepe, m. Krebsgesehwfir; lat cftneer, 

cancrum (1816). 

ehanereux, -se krebsartig; abgel. v. 
chancre (s. d.). 

ehand, m. Ladenschwengel; gekürzt 
ans mavi'nnd (s. d.). 

chandeleur, f. Lichtmeß; lat. (dies) 
festa *caadel9mm f. candelirum (oandela 

chandelier, -öre Lichtzieher(in) ; abgel. 
V. chandelle (s. d ). 

chandelle, f. Kerze; lat. candela. 

chandellerie, t Lichtzieberei; abgel. v. 
V. chandelle (s. d.). 



Chane, f. Lötrohr lat canna. 

chanöe, f. Wasserleitnnfrsrinne; gleldia. 
lat canuäta v. canna Röhre, 
duuitftotto« 1 Rinnohen; Demln. zu 

Chane (s. d.). 

ehanfreln, m. dor Teil des Pff'r(leko|>ff8 
zwischen Stirn und Nase, Zaumzeug; 
lat cBmufl Maulkorb, + frenum ZQgel 
(1808). 

chanfreindre ke-iolförmig ausbohren; 
viel), aus caiil- (s. eantine) + freindre 
(8. d.). 

chanfrelner zäumen (ein RoB); abgel. 
v. chanfrein (s. d.). 

ehange. m. Tauach, Wechsel; Vbsbst 
zu changer (.s. d.). 

changrement, m. Veränderung, Wechsel; 
abgel. v. changer (s. d.). 

eha&geotei* oft Sndern ; abgel. v. changer 

(9. d.). 

Changer wecliseln, ändern; lat cam- 
biäre (1777). 
cluulieiir. -M Geldweeh8ler(in); abgel. 

v. changer (s. d.). 

ehajBlat(t)e, t Knagge; Wort unbek. 
Herk- 

chanolne, -aae Stiftsberr, -dame; glelehs. 

lat. 'i^anonius f. canönicus. 

ehanon, ui. Schwalbenmuschel; Dcmin. 
m Chane Rohr. 

chanai (eigentl. sohimmlig), abgelebt; 
8. chancir. 

Chanson, L Lied; lat cancio, -öuem. 

ohuiaoiinep ein (Spott)lied machen; ab* 

^^-^el. V. clKinson (s. d-). 

ehansonnet, m s. sansonnet. 

ehansonnette, f. Liedchen; Dcmin. zu 
chanaon (s. d.). 

Chansonnier, -öre Lledordicliter(in); lat 
*canüonäriu8, abgel. v. cantio, -önem. 

ohant, m. I) Gesang; Int oantus; 2) s. 
champ. 

chantage, ni (lärmartigerr,o.-unir, Lärm), 
unter Anwendung v. Lärm vollzogener 
Flsehfang; abgel. chanter (s. d.). 

ehantarllle, f. s, chanterelle. 

chanteau (chantel), m. groHoB Hrot- 
stück; Demin. zu 'chant « kelt. catit 
Ecke, Winkel. 

chante-clair, m. Xamo flps Hahnes; 
gleichs. lat canta darum singe hell. 

ehantelage, m. Schuppengeld, Lager- 
geld, Ohmgeld beim Weine; abgel. v. 
clmntcl (v. kelt. cant Ecke, Winkel), Schup- 
pen, vgl. chantier. 
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chantepleure, f. Seihetrichter, GieU- 1 bcwabrungsort des Cborniantels, Sakristei, 
kanne; gleiche, lat 'eantiplöra «Inge u.j kleiner Betraum (18(15). 

weino (ila^ ans der (iienkanne fließende chapellenle, f. KaplansptrÜnde; abgel. 
Wasser wird also al» Träne und sein i v. chapcllo (s. d.). 

leises riätseheni als einsingen aufgefaßt). ) ehapellerle, f. Ilutmaohergewerlte; ab» 
ehantoF singen; iat eantfire. ^'el. v. cliapel (s. d.). 

ehanterelle. f. i) Quititp, dio liruli*«te chapelure, f. ;\li^:prie»>ene Brotrinde; 

Saite der Geige; deiuin. Abltg. v. chanter, abgel. v. chapeter (s. d.). 

<die höchste Saite der Geige wird als kkrfne, | ehaper einwässern (ron der Seide) ; W. 

feine Sängerin aufgefaBi Eine ähnliche ' unbok. Herk. 

Übcrtrajjunjr lie^'t vor in den Bedtgn. ' chaperon, ni. Kuppe, Kopfbedeckung, 
„Lockvugel, schnarrende Spindel, Wirbel Hülle; abgel. v. ohape (s. d.). 
amPaehbc^ten"); 2)dfintteGlasfUuche; ver>! ehaperoanep <den Kopf) bedecken, be* 
mutl. demin. Abttg. v. lat-griech. can- hüten n! i v chaperon (.< d ). 
tliaruH, chaperonnler, m. bekappter Falke; ab- 

chanteur, -se Sänger(in); lat. cantator, j gel. v. chapcrun {». d.). 
•örem. ehapi, m. Hut; ab^ol. v. chape <s. d.). 

Chantier, ni. Hni/-, iim , Zinnnorhof, chapter, ni.Chorrockschrankverfertiger; 
Werft; gleich», lat. 'canUirium v. kelt. caut ^ abgel v. diape <s. d.). 
Ecke, Winkel, Kante. | ohapin, m. s. etiappin. 

ehailtigQOl(l)e, f. Probe/.ie^'cl ; scheint chaplteau. m. Knauf, Kapitil; lat oapi- 
abijrel zu sein von clmnt ^ kdt cant telluni, Demin. zu caput. 
Kante, Koke, und also eigentl. „kleiner Eck- 1 chapitral, -ale zum Kapitel gehörig; 
oder Kantstein" su bedeuten. f abgel. v. ehapitre (s. d.). 

chantonner numnien; vernmtl. abfiel.^ ehapitre, ni. Kapitel; lat. capitüluin. 
V. chanter i^. d.>, nach dem Muster v. chapitrer abkapiteln; abgel. t. ehapitre 
chansonner. . (s. d.). 

ahantouFnap auskehlen, auaschneiden;, diaplar sdineiden, efnhauen (kimpfsn), 
vorniutl. 7iis!uriirn n;,M'>. aim Vhant = kelt. I wrtzrMi, dcMTj^eln; lat. capiiläre (1905). 
kant- Kante touraer (h. d.). I chaplis, ni. Lärm, (cigcutl. Kampflärm), 

Cbantre, m. S&nger ; lat cftntor. ' Gemetzel ; abgel. y. chaplet. 

ehantperle, f. Kantoramt; abgel. v. chaploip,Deng«lBtock; abgel. v. ehapler 
cliantre (s. d.). (s d.). 

ehanvenon« ni. Hanf; abgel. v. *clianvei ehapon, m. Kapaun; lat. 'cappu, -oiiedi. 
— lat-griech. eannäbis. | ehaponnage, in. Yerechneiden, Kappen; 

chanvpe* m. Hanf ; lat-griech. cannibis | ab^ei. v. chapon (s. d.). 
(1834). chaponncau, m. junger Kapaun; Demin. 

Cbanvreux, -se iianiarti^; abgel. v. zu ehapon (8. d.). 
chanvre <b. d.). [ ehaponnep kappen; abgel t. diapon 

chanvrler, -öre Hanfbereiter(in) ; ab-i(s. ri ). 
gel. V. chanvre (s. d.). chapoter abschnitzen; Demin. zu einem 

chape, f. Chorrock; lat. cappa (1885). Vb. chaper schneiden, welches aus chapeler 

ohapeau, m. Hut; lat ^cappellua, Demin. | (s. d.) zurückgebildet wurde, 
zu oappa. (i^^r,.) chapotln, in. Abkratseisen ; abgel. v. 

ehapel, m. Kopfbedeckung; s. chapeau. chapoter {a. d.). 

ehapelalB. m. Kaplan; lat 'capellanus, chappe, f. Saum <am Netze), Schapp* 

fl. chapelle. seide; das W. scheint — lat. cappa zu 

ehapelep, f. Brotrinde abschaben; lat. s* in, jorint h macht die Bedtgsentwicklg. 

capulare. Schwierigkeit, 
ehapalet, m. Hütchen, (Rosenkranz);' ehap(p)ln,m. Oberschuh; abgel v. chape 

Di'iniii. /II r!ia|ii'l (s, d.). fs. A.). 

chapelier, -ere Hutmacher(in); abgel. chapuls, in. Holzwerk, eine ArtSchuppcn: 
V. chapel (s. d.). verniutl. Abltg. v. 'ehaper (Rückbildung 

e&aptile, 1 Kapsle; hit *cappella <Demin. ] aua chapeler schnaiden), also eigMitl. etwa 
zu cappa), kleine Kappe, Chormantel, Auf- i„Schnitzetei,Schnltzholz'' u.dgl. bedeutend. 
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chapulser als Zinunermitnii arbeiten; chardonner aufkrateen; abgeL v. cbar- 
abgel. V. chapuis {s. d.). i don Distel (s. d.). 

eliapiils0iir, m. Zimmemiftiiii; abgeL T.| diardonneret, m. DiateUlttk; deroin. 

clmpuistT (s. d.). Alilt^; v <?liardon (s. d.). 

chaput, in. Klotz; abgel. v. 'obaper, s. ehardonnet, in. 1) wilde Artif^chockc, 
ciiapuis. I abgcl. v. chardon Distel (s. d.) ; 2) Tiir- 

ehapilgra, n. grfiner Kräuterkäse; dtaeh. I angel, in dieser Bdig, aehdnt das Wort 
nninilartl. Schabzieiier. oino wundorliflir Abltg. von lat> catdo 

chaque jeder, jedes; lat. quisque, dag (*-önem), -iuem zu sciu. 
a erklärt aidi ana Anlehnnnif an efaaeun { ehardOBni^, f. Distelfeld ; abgel. v. 
<B. d.). jchni i s. d.). 

ehaqueue. f Prlnichtelhalni chat (s. chardrler, m. Dtstt Ifink ; nhfrol. v. Vhard 
d.) Katze + queue (k. d.) Scbwanz. ' = lat. card[u]u8, befrcmdlicb i»t das 

duur, m. Wagen; lat carrua. | zweite r. 

chara, m. eine WaafleraJge; W. irabek. | charge, f. Ladung, Lmt, Belaatimg; 
Ilork Vl.cl,st. zu cbarger (s. d.). 

charade, f. Silbenrätsel; lat. 'caracta chargement, m. Beladen, Verladung; 
V. griech. oharakt§r (eingeritzte Sdirift, | abgel. v. charger (s. d.). 
Oehoiiii ' r tt) Zaubersprucb (1919). chargeoir. m. Ladestuhl; abgel. v. 

eharadriade, f., -lad^ m. Regenpfeifer; char^'er (s. d.). 
lat.-griech. cbaradrius. ! ohargeon, m. treibende Ranke, Rebe, 

'elutraffliet f. a. chara. < Zusaramenbang des Worlea mit charger 

charan9on, m Tliissolkitfer <cb. du blc (b. d.) ist watiraobeinlieh, aber nicht recht 
Komwurin); W. unbck. iierk, viell. steht j klar. 

ea ffir *ofaalancott und ist letzteres abgel. I efoüpgw beladen, belasten, betrauen; 

V. cainndre (s. d.), welches W. ja aueh die I lat 'carrlräre, (einen Wagen) beladen. 
BdtK- „Knrnwurni" hat. ehargeur, m. Auflader; abgel. v. cliar- 

ebarasse, f. Porzellnnkisie; vioU. abgel. ger (». d.). 
T. char Wagen, so dafi das W. eigentL { ohavgetira, f. Bedeckwig (eines Wappen- 

„Wagenl.idung, Fuhre" bedeuten wärde. Schildes) : l irhs. lat. *carricatüra Beladung, 
charavari, ni. s. charivari. ehargue, f. eine Krähenart; Wort un- 

charbon, m. Kohle; lat carbo, -öneai. ^ bek. Hcrk. 

diariM»ii]i«p verkohlen ; abgel. v. char^ i oharibantim, m. Zeug zum Bedecken 

bon (s5. 1 t vnn Frachtschiffen, viell. zupnmmpnjres. 

eharbonnler, -^re Köhler(iD) ; abgel. v. aus char (». d.) Wagen + *bardon, abgel. 
charbon (s. d.>. | v. barde (altndL bardi Schild), Pferde- 

eharbouiller brandig machen; abgel. r. , harnisoh, Pferdedecke, so daß das Wort 
charh(on) (.s. d.). ci^MMitl. ctw!i ..Waircndecke" b«»dfnitf»n wür- 

charbouillon, m. Rotzkrankheit; abgcl. ^ de, indessen i.st diese Abltg. nicht eben 
V. charbottiller (s. i.), ■ wahrschdnlich, schon weil das i zwiachen 

duurbuele, f. Oetreidebrand ; gldeha. den beiden Wortteilen befremdlich sein 
lat. carbuculus f. carbunenlua, Demin. v. ^ \s-rirdr>. 
carbo. eharier, in. s. charrier. 

eliar6UteF(gekoehtes)Plel8ch zubereiten, I ohaHot» m. Transportwagen; Demin. zu 
zerschneiden etc.; ab<rp|. v. 'char — chair char (s. d.). 

(8. d.) Fleisch + uu[ijte (Part Perf. Pass. < eharitable barmherzig, mildtätig; abgel. 
V. culre) kochen. I t. eharite (s. d.). 

charcuterle, f. (Schweine>-Fle!Hchwaren- j charltA, f. Barmherzigkeit, christliche 

handlung; ahppl v. cli;irriitpr (?. rl ). IJobe; lat Caritas, -tätem ivi;]. fhorti'), 
ehareutier, -dre Wurstler(in); abgel. v. eharivari,ni. 8cheuUlicherLärm,Katzcn- 

charcnter (s. d.). I musik. Das Wort seheint eine achall' 

ehardon, ni. Distel; lat *cardo» -önem | naebahmende volkstüinli< lu' lüiduniLr zu 

f c:)!-'!!!]]»« n'»U'_>). (««in, welche viell. einrin Zufalle iJire Ent- 

ehardonneau, ni. Distelfink; gleich«, lat stehung verdankt MögJiciierwcise ist der 

*cardoneUu8 v. *cardo, «önem Distel. erste Teil (chari-, attfrz. ehali>>iirBprilaglich 

KAttiBt, Etynolaf. Wib. der Ikz. Spr. |2 
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der entntellte Name einct^ Kfioh4«nuf>(aß«!<, 
mit welchem ein wüster Lürüi j^finarlit 
worden kann, vidi, audi ist in r|i;i-. jiir Vjt- 
stümmelung von diut Katz«' zu erblicken, 
bei welcher Annahme dann rivarl för bloße 
Sdiallsilben zu erachten wäitn. mit denen 
das Katzent;eselirei antrefh'Utet wiiiliii 
BoU (freiiidi .slelu neben charivari aueli 
earibari); möglicherweise endlich ist cha- 
rivari iiiii;rfstaltet aus nddtseii. seliurri- 
juurri buntca Durcheinander, Quodlibet. 

eharl7arts«F großen Lärm maelion; 
ab;.'e1. V. charivari (a. d.). 

charlatan, -e Marktsdireier(itii, 
Schwindler(in) ; ital. ciarlatano, abgel. v. 
eiarlare schwatzen, viell. » lat. *quiamlire, 
immer M*i">^ (weil)" sagen, langatmig 
sprechen 1 7< ,(,(j n). 

Cbarlaianer besdi windeln; ab^d. v. 
charlatan (s. ii.). 

charlatanerie. f. Schwindelei; abgel. v 
charlatan (s. d.l 

eharlot, -te groller Brachvoj^el; vor- 
mutl. — Chariot, abgeU v. Charles. 

Charme, tu. l l Zauber, Zniilii m iy ; I.il 
caruieu Zauberlied, Zauberfurtnd (1Ü41); 
2) Hajurebucho, lat carpinua (1962). 

charmer bezaubern, entzücken; iat.*car* 
ininare; aht,'el. v. eariiien diarnio. 

charmeur, -euse Uezauberer(in) ; abgel. 
V. charmer <s. d.). 

charmlUe, f. Ila<.'ebiichenschoBling; 
abgel. V. charme •_» (h. <I.). 

charmole, f. Hayebudienpflanzung; ab- 
^e1. V. Charme 2 (s. d.). 

Charmut(h), m. Üuntaal; W. unbek.Herk. 

charnage. in. Fleiächzeit; abgel. von 
•char{n] = lat. carnem v. caro. 

eharnaigre, -^gue, m, Spfirhund; ab- 

,r,.| V. *< )t:ir - diair (lat. caro, earneiii), 
jedudi ist die Art der Abllg. unklar. 

diarael, -le fleischlich; lat. carnalis. 

charneux, -euse fleisehig; lat. carnosus. 

charnier, m. Fleischkammer; lat. car- 
nuriuiu. 

eharnttre, f. (drehbares, bewegliches) 

Gelenk, (;plcnkl)and ; j^Ieiclis. lat. 'eardi- 
närius, a, uut türan^^elartig, abgel. v. car- 
do, -inis (1931). 

ettaraon, m. Gewinde, Röbrchen; viell. 
deinin. Ablty. v. eardo, card[i]neni. 

eharnu, -e fleischig; gluich». laU *car- 
nfitus. 

dianiure. f. Fleiacliteile; gleichs. lat. 
*camura v, caro, camis. 



tfUtfOgne. f. Aai^ ; gleiohs. Int. 'carönea, 
abuel. V. caro, camia (19K7). 

charogneux, -M verwesend; abgel. v. 
chart »gne (». d.). 

e1iarot(t)e, f. Zengkorb; viell. demfn. 

AliK- V. dinr (>. .1.). 

charpentaire, f. Me. rzwiebel; lat. Car- 
pentaria, abgel. V. carpentum Gebälk, \Va- 
[ gen, freilich ist der Bedtgssusamraenh. 
nicht kl ir 

charpenle. f. (lebälk; lat. •carpenta. 

eharpenter behauen; gleich«, lat. 'car- 
pen tare. 

charpenterie, f. Ziniinerhandwerk; ab- 
gel. V. cliarpeute <s. d.). 
I eharpentler, m. Zimmermann; lat. car* 
I pentarius. 

charpi, tu. Block der Tonnenmaeher; 
W. unbek. Herk. 

' eharple, f. gezupfte Leinwand; gieieha. 
lat. 'carpi la, Parttzipialsbsl. v. *carpire f. 

carpere (1!J(!3). 

charpir (Scharpie) zupfen; lat. 'carpire 
I f. carpere. 

eharröe, f. ;ni>;:elauj;tc Asche; plcich?, 
I lat. *canau (v. carnis), Wagenladung, 
Fuhre, wobei es frailieh unktaur Ueib^ 
wie das frz. Wort zu seiner Bedtg. ge- 

' kommen int (1969). 

■ cluirretable fahrbar; das Wort gelU 
I sclilfeßlleh auf char Wagen zurfiek, aber 

sein.' r.ildiiiiL' ist hödist befremdlich. 

eharretee, f. Karreoladung; s. charre- 
table. 

elurretler. m. Fuhrmann; a. charre- 

table. 

charretln, m. Karron ohne Leitern; 
demin. Abltg. v. char (s. il.). 

char(re)ton, m. Kärrner, Wägelchen; 
«leiniii. Ablt^'. V. char (s. d.). 

charrette, f. Karren; Demin. v. char 
(8. d.). 

charretterle, Karrenladung; abgel. 

charrell" t- A.). 

eharriabie veilaiirbai'; abgel. v. diarrier 
(s. d.). 

eharrlage, ni. das Fahren; abget, v. 
diarrier (s. d.). 
ehanier, -^re Laugeutucli; s. charree. 
ehap[F]l<t)np fahren; gleiche, lat *eanf- 

giar(\ bczugsw. •cnrridiäro. 

charroi, ui. Fuhre ; Vbsbst zu charroyer 
(8. d.). 

ehanran, m. Wagenbauer; abgel v, ehir 

(s. d.). 
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charronnage, m. Wagnerarbeit; abgcl. 
V. charron (». d.). 

diavroytr fahren; lal. *carridiire. 

charroyaup Kftrraer; abgel. v. cbarroyar 
(8. d.). 

eharruaflro» m. Pflugland ; abji^el. V. char* 
rue (s. d.). 

eharrue, f. rfluir; lat. oarriica <1972). 

ehartagne, f. in einem Gehölz versteckte 
Verschansung; W. anbek. Herk., «.chartil. 

Charte, f. Urkunde; lat. carta. 

ehartll, m. Karrengestell, Wagensrhup- 
peu; abgel. v. 'cliarrct, Deniiu. v. char 
<B. d.). 

charton, m. Kutscher; s. charreton. 

chartre, f. 1> ijefäuKnis; lat. career, 
-Areni ; 2) Urkonde; lat carta, (cartflla). 

chartreux, -se Karthäuser(in); dieser 
Mönchsorden ist benannt nach dem Wald- 
berge la Grande Chartreuse bei Grenoble, 
wo 1064 od«r 1086 min erstes Kloster 
oiiiclilot wi]r<li'. 

chartrier. ni. Archiv: ^dcii-hs. lat. *car- 
tularium v. cartüla (— fr/., charire), Deiuin. 
V. carta. 

Chartron, m. Kofftr.scluiblade; viell. 
DeiiiiD. zu ühartre, ho dali da» W. oigentl. 
kleiner Kerker, kleiner Behälter" be- 
deuten würde. 

chartulalre, m. s. cartulaire. 

Cbas, m. Nadelöhr; vercuutl. mask. 
Vbsbst «V ehasser (s. d.), das Wort würde 
demnach eigentl. das Ohr bedeuten, 
wclrhp-^ Xadel gleichs. fallt (Vaptiat). 

chäberet, m. Küseform; scheint demin. 
Abltg. V. lat oaseus au sein. 

chason, m. Fingerring; vermutl. Abltg. 
V. chas (s. d.). 

ehassable jagdbur; abgel. v. ehasser 
<8. d.). 

chasse, f. Jagd; Ybsbst zu ehasser 

<a. d.) (1902). 

f. Reliquienschrein; lat capsa. 
jagen ; lat. *eaptttrtt erhaschen, 
fangen, greifen (Intens, v. capere) (1!X)2K 
chasseresse, f. Jägerin; abgel. v. chauser 
(s. d.). 

chasseton, m. Ulm; W. unbek. Herk. 
chasseur, m. Jäger; abgel. v. ehasser 
(s. d ). 

ehassie, f. Augendrfisenschieini ; Wort 
unbek. Herk , .\»>ltg. v. lat caecutiärc ist 
lautlich unmöglich. 

ebaBSlenx, -se triefend ; abgel. v. ehassie 
(s. d.). 



chassis, m. EiofaHsung, Feusterralimen; 
abgel. V. chftsae. 

ebaasolr, m. Triebel; abgeL v. ehasser 
(8. d.). 

ehassoire, l. Sitzstange für den Falken; 
abgd. chasse (s. d.). 

eliMte keusch; lat. castus, a, um. 

chaatetA, f. Keuschheit; hit «astitas» 
•tateoi. 

ehMUblO, f. Meßgewand; lat casibftla. 
Chat, m. Katze; lat cattus (20aOK 
chatalgne, f. Kastanie; lat eastftnea 

<l»9ü). 

ehatalgnerie, f. Kastanienwaidohen ; ab* 

-cl. V. chätaigne (s. d.). 

ehatalgnier, m. Kastanienbaum; abgeU 
V. chätaigne (k. d.>. 

eülAtaiii kastanienbraun; lat. cnstindus 

(1990). 

chataud. -o nnsr lihaft (wie die Katse); 
abgel. V. Chat (s. d.). 

diAteaUp m. Schloß; tat castellum. 

diat-tourleax» m. s. icureull. 

chatöe, f. Wurf junger Katsen; abgel. 
V. chat (s. d.). 

chatel ä. chateau. 

oh&telalii, -a Burgvogt; lat castellänus 

(vm). 

ehatelet, ni. SchlöUcheu; Demin. zu 
chfttel, ehftteau (s. d.). 
chatellenie, t Kastellanei; abgel. v. 

chät.-I (s. a.K 

ehatepeleuse, f. schwarzer Koruwurni; 
der zweite Bestandteil des Wortes ist = 
lat. pilösa filzig, haarig anzusetzen, der 
erste Bestandteil scheint ^ 'catta Katze 
zu sein, so seltsam die Übertragung die^eti 
Namens auf den Komwurm auch erschei- 
nen iiia; 

ehat-huant, m. Nachtkauz (oigentl. 
Kchreiende Katze), veruiutl. vulksetynioi. 
Unigestattnng v. ehuan (s. d.). 

chätlable strafbar; abgd. v. chfitier 

(.s. iL). 

ehatier züclitigcu; lat. castigäre, 
ciiAtMFe, f. Katzenschlupfloch; abgol. 

V. clifil (s, (\.). 

chatietir, m. Züchtiger; iat. castigator, 
•örem. 

ehfttlment, in. Züchtigung; — lat casti- 

gnttH-ntiH" 

chatoiemenl, m. Öchillern von Steinen; 
abgel. ehatoyer (s. d.). 

Button, m. 1) Kitzelten; Demin. v. cliät 

18* 
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{s. d.); 2) (kleiner Kasten), Ringkasten; 
abgel. V. althdtäck. kastu. 

eluttoniieiiieiit , m. Einfassunj; einea 
Edelsteino?; ; ah^'el. v. chaton 2 (s. d.). 

ehatonner l) einen TMrl-tpin einfassen; 
abgel. V. cUatou 2 (s. d.); 2) jungo Katzen 
werfan; abgal. v. chat (s. d.). 

chatonniöre, f. Katzenlocli; abgel. v. 
chatoii 1 (s. d.). 

ehatouille, f. Köderiauiprelc ; abgel. v. 
chalouiller (a. d.). 

chatouillement, m. Kitzel; ab(rel. v. 
cliatnuiHtT (s. (1.). 

etiatoulUer kitzeln; gleiche, tat. Naitii- 
culSre, abgel. v. eattus Katze. (Han v^d., 
wie auch im Deutschen „kitzeln" an Katze 
anklin;.'t) ('20*21); von EinfhiM auf ilie Bil- 
dung V. •caituouläre ist jedenfalls das 
Vb. eattulTre gewesen. 

ehatouiUeux , -se kitseltg; abgd. v. 
chatouiller (s. (\.). 

ehatogement s. chatuiemeuu 

lAatoyer (nach Art von Katzenau;4en) 
flimmern^ schillern; ab^^el. v. ehat (a. d.). 

chat-paFd, in. Pardelkatze; lat. caltus 
parduü. 

eb&trabl« veraobneidbar; abgel. v. 

chAtrer (s. d.). 

chätrer verschnciilfn ; lat. rnstrfire. 

ChAtreur, -se Ycr8eliueider(iu); abgel. 
V. cbAtrer (s. d.>. 

ehd,trlllon, m. jun^^es verschnittenes 
Tier; .-iUl'^.-I, v, clifirtror (-^ d.). 

ehü-trure, L Versfhm'idung; abgel. v, 
chatrer (a. d.>. 

chatte, f. weibliche Katze; lat catta 
chat). 

ehattemlte. f. (böse, tfiekische Katze) 
scheinheiliger Mensch ; vernmtl. eine dem 
deutschen „Mietzekatze" entsprechende 
Bildung (2020). 

ehattemiterle.f. Scheinheiligtnm ; ab»;el. 
V. chattcmite <s. d.i. 

chatter junge Katzen werfen; abgel. v. 
chat (». d.). 

ehatterie, f. (katzenhafte) Naschhaftig» 

l:pit : nl .'l. v. chat (s. d.). 

Chattiere, f. Katzenloch; abgel. v. chat 
(s. d.). 

eliaueta«r niedertreten, -drfieken; lat. 

calci» re. 

ebauclöre, f. Kalkofen; gleiche, lau i-al- 
ceiria t. ealx Kalk, 
ehaud wann, beiß; lat. calldus. 



chaudeau, m. heiHe.s Getränk; gleicbs. 
lat. 'calidellum, Demin. v. c^lidus. 

ebaude-eola, k la oh.^c. auf den ersten 
Antrieb; in drni 7wniten Pestandtoil der 
Zusauinientietzung dürfte da» deutache 
„Kohle** zu erblicken sein, so dafi k la cli.-c. 
ei^M-titlich bedeuten würde »auf heißer 
Kohle". 

chaude-hoie, f. Steinkrdilenerde; der 
zweite Beatandteil des Worlea ist dun- 
kel, viell. «= houllle(s). 

chaudelait, m. (für chaudelet) Anis- 
kuclien; demin. .\bltg. v.chaud, also eigentl. 
„kleiner warmer Kuchen", die Schreibnng 
-l;iit honitit ntif V'^lksotytivilogie. 

cbauder mit Kalk düngen; abgel. v. 
chaux Kalk, jedoch ist die Art der Abltg. 
unklar u. jedenfalls befremdlich, ebenso 
wie die des j^deichbed. chauler. viell. hat 
vulksetymulog. Mischung mit chaud statt- 
gefunden. 

chauderet, m. Ilautform der Gold- 
Schläger; viell. demin. Abltg. v. chaud. 

cbauderie. f. Kalkbrennerei; abgel. v. 
cbauder (a. d.). 

chaude-suante, f. Schwitzhitze; zusam- 
menges. aus chaud (». d.) + suante v. auer 
schwitzen — lat. südäre. 

ehaudier iheiO) läuflscb werden ; abg^. 
V. chntid li.). 

chaudiöre, f. Ket^t^el; abgel. v. chaud; 
vgl. lat. caldSrium. 

ehaudrerie, f. s. ehauderie. 

chaudron, m. Kessel; glcichs. lat. *cal' 
deru, -ünem (v. callijdus). 

ehattdronaerle, f. Kesselhandwerk; ab- 

f o\. V. chaudron (>. >] ). 

cbaudroniUer, m. Kessehnacher; abgel. 
V. chaudron <b. d.). 

chau frage, m. Feuerung; abgek t. 

clKniffoi- (s, ,].). 

chauffe, r. Heizung ; Vbsbat v. chauffer 
(8. d.). 

chauffer warn» machen, heizen; lat. 

chauttureLle, i. Wärmtopf; demin. Abltg. 
V. chauff(er). 

chaufferle, f. WSrmeaae; abgel. v. 
chauffer (s. d.). 

Chauffeur, -se Heizer(in); abgel. V. 
chauffer (s. d.). 

chaufflöre, f. Feuerloch; abgd. v. 
chauffer (s. d.). 

etaauffUr, oi. Wärmatube; abgel. v. 
chauffer (s. d.). 
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ehaufAire, f. Bmnd; abgel. v. chauffer 

(8. d ) 

ehaulour, in. Kaikoten; zusaiiiuiengei}. 
aus ehaux — laLoaloem Kalk + latfArnus 

Ofen. 

ehaufournerie, f. Kalkbrennerei; abgeL 
V. chaufour (x. d.l. 

ehaufournier, m. Kalkbrenner; abgel. 
V. ohaufour (s. >].). 

ehaulage, m. Kinkalken der Saat; abgel. 
V. ohauler (b, d.>. 

ehauler einkalken; ah^'cl. v. rhaux Kalk, 
ji-'!.M ii ist dir Art iler AbU>r. unklar. 

chaulier, m. Kalkbreuner; abgel. v. 
chattier (a. d.>. 

chaumage. m. Stoppelxcit; al>get. v. 
cliaaiue (a. d.). 

ehaume, m. Ualm, Stoppel; lat. cala- 
mus. 

chaumer abstoppetn; abgel. v. chaume 

(8. d.). 

ehaumeMt, m. s. ohaumet 

obaQmet, in. Stoppelelsett; Demin. lu 

cbaunip d.). 

chaumler, -ere StoppellcHer(in); abgel. 
V. ehaume (a. d.). 

chaumlire, f. Strohhütte; abgeL v. 
fhaunie (s. d.). 

chaumlne, f. kleimt itrniliche StruhüQtto; 
abgel. T. ebaame (a. d.). 

ehaune, m. derZalnhammer; W. unbek. 
Herk. 

ebanssage. m. StraBenReld; abgel. v. 
ehauM^e (a. d.). 

chausse, f. \ ) (vi^xonü. pprs'^nhnklcidung, 
Schuli, schulmhnlichcr Uegonstand) Schul* 
terachlepper; 3) Beinkleid, in beiden Be- 
(I'-M I;it. Valcea v. calx Ferse. 

chausseago, m. s. <'liatissaf.'<». 

Cbaussöe, f. Landatrabe ; gleiche, lat. 
'ealoeäta seil, via, mit Kalk gefestigter, 
gedänimt(M- Wei:. 

ehausser (eigcutl. die Fcrscu bekleiden), 
besehuhen; gleieha. lat. *calee9re v. cal- 
ceÖ8 Sohuh. 

chausses, f. Beinkloid; gleichs. lat. *cal- 
ceas (V. calx Fer&e). 

ebaussetter, ra. Strumpf-, Mfitzenmacher; 
ali^jt^l. V. clKiii^scr (s. d.). 

chaussette, 1. kurzer Ilalbatrumpf ; 
Deuiin. zu chaussc (s. d.). 

eliaimiBe, f. Kalkkohle; abgel. v. ehaux 
«8. d.). 

ehausson, in. Socke ; Dcuiin. zu cliauMse 
(s. d.). 



chaussonnar nit den Beinen stoßen; 

alp<,'i l. V. ( Kausäon {n. d.). 

chaussure, f. FuUbekleidung; abgel. v. 
ehauaaer (s. d.>. 

chauve kahlköpfig; lat caivus, a^ uro. 

chauver ». cliauvir. 

ehauve-sourls, pl. Fledermaus; lat calva 
sorex Csotloeni) (8392). 

chauvet. ni. kurzhaariger Oelta; Demin. 
zu chauve (a. d.). 

eliauYetö, f. Kahlheit; lat cal vitas, 
-tätem. 

Chauvin, m. rhiiuvinist: ursprüngl. Per- 
sonenname (Hauptfigur in Scribes „Sol- 
dat lalloureur") (2128). 

ebauvinlsme, tu. übertriebener Patrio- 
tismus; abgel. V. Chauvin, Name des 
Helden in Scribes „Soldat laboureur", 
welcher die Bewunderung Napoleons und 
die Vat(M-I:ini!^)>oi:ei8terung bis in das 
Lächerliclie steigert 

ehaiiTiiiiite s. eltauvin. 

chauvir l) kahl werden; abgel. v. r|i;iuve 
(s. d.); 2) die Olirpii «pitzen (von Pferden 
u. Eueln); da neben chauvir auch chouer 
vorkommt, ao ist viel!, auasugehen von 
Vlioiic (Nebenffn iii /u queue, vgl. «*hose 
neben dem gelehrten cause) — lat. cauda 
Schwanz. Es würde das Wort demnach 
elgentl. „schwinzeln'* bedeuten und durch 
seine .\nwendiinp auf das Spitzen der 
Ohren würden die letzteren gleieha. als 
Schwanzchen des Kopfes aufgefaßt wer« 
den. 

chaux. f. Kalk; hit. .'alx, -cptn (1772). 

Chavant, Waldbauuieule; wohl entstan- 
den aua ehat-hnant (s. d.). 

chavlrement, m. Umwenden vom Schiff; 
ah'jrel. V. chavirer (s. d.). 

ehavlrer umschlagen, scheitern; ver- 
mutl. entstanden aus *cap(um] vTrSre 
(s. virer), don Kn])f wenden, den Kopf 
nach unten kehren, kopfülier stürzen. 

ehavodie, C. Sumpfeule; abgel. v. ahd. 
kawa Krfthe. (5271.) 

chavreau. w. ITuhlspaten; abg»*! v. 
•chave cave = lat. cavus, a, uiu, hohl. 

eheaus, ehteus, m. pl. die Jungen des 
Iliiiid»'>4, Fuchses od. Wol res ; lat. catelluH. 

chedal, m. Ackorgcrfti. \ iell. hit. oapitale, 
sü daß da.s Ackergerät als das wichtigste 
Gerät, das Hauptgerit aufgefaßt sein 
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Chef, ni. Kopf, Kopfende; lat V^ipluni] 
f. caput 
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ehefeoler s. clievecier. 

dieftori«» f. Dienstbezirk eines Ingenienr- 

<iffi7.it'rs ; vitll abgel. v. chef, wenn man 
iinnelitiien darf, daß die Verdoppelung des 
f auf irriger oder willkürlicher Schreibung 
beruht. 

chögros, ni. TVrhdralit; Tiell. — chef 

gros dickes Ende. 

ehelonp s. chnloupe. 

chemage, in Wegegeld; gekürzt sua 
chcminage v. i liomin (s. d.). 

eh6mer(se) abmagern; ital. iiceuiar(8i) 
= Iflt *8emÄre <v. aemlK halbieren, ver- 
roindoni. 

chdmörage, m. Hauptlehnsrecht; abgeJ. 
V. cheraier (s. d.). 
ehtralep, m. Haoptlehnserbe ; W. unbek. 

Ilcrk., viell. = chef niier. !at. Vapum 
inerum, reines, <l. h. uobedingtes Ober- 
haupt (der Familie). 

obttmln, m. 1) Weg; lat. 'camrolmis 
gall. can) mine (1793); 2) Feaerraum; lat- 
griecli. catuiau». [zu cbemin 2. 

eheiilliMatt. m. kleiner Kamin; Demin. 

ehemln^f. Kamin, Esse; lat. ^camlnata» 
abfiel. V. cnmTinis (ITHH). 

eheminement, ni. Fortgehen; abgel. v. 
ehemin <s. d.). Iminäre (1798). 

cheminer wjiiidi'ln, wandern; lat. Vam- 

ehemineux, -se schnell gehend; abgel. 
V. chcniiu 1 (s. d.). 

ehunlae, f. Hemd; lat enmisia (1789). 

chemlser mit oiiiem Tberzuge verseilen; 
abgel. V. chemise (s. d ). 

eheinlseile, f. Hemdengeschäft; abgel. 
V. chemise (». d.). 

Chemisette, f. Vorhemdchen; Demin. 
zu chemise (s. d.). 

ehemlsler, Hemdenfabrlkftnt(in); 
abgel. V. chemise (s, d ). 

chdnaie. f. Eichenwald; gieichs. lat 
'caxineta s. chene. 

ehennl. m. Fahrwasser; lat eanilis, 

chenaler, das Fahrwasser suchen; ab- 
gel. V, chenal (s. d.). 

chenapan, m. Schnapphahn, Strauch- 
dieb; dtseh. Sohnftpphnhn. 

chenard, m. TIanfsame: gleich«, lal. 
'canärdue = öt. can- (wovon cannabis) 
+ Sufllx« fhlard ; nulglicherweise auch i^t 
chenaril nliLiel. v. ch[i]en Hund, der Ilanf- 
!*anift wüiilc iImmit verächtlich als hün- 
discher Same bezeichnet sein. 

«hta«, m. Eiche; Iat*cax1nu8 (gebildet 
nach fraxtnus) (2062). 



cheneau, m. Wasserrinne; gieichs. lat 
*eanneUtt8 (v. cann») Röhreben. 
chöneau, m. junge Eiehe; Demin. zu 

chene.. 

chenet, m. Feuerbock; wahrscheinlich 
entstanden aus cheminet, Demin. zu eliemin 
Kamin; nicht ;;laublich ist die Ansetzung 
V. dienet als 'canettus (v. canis) kleiner 
Hund, (der Feuerboek soll so genannt 
worden sein, weil er Külte habe, die denen 
eines Hundes ähnlich sehen). 

ohdne(te)eau, m. junge Eiche; Demin. 
zu chtee (8. d.). 

chenette, f. kleine Rinne; gleiche, lat 
•cannotta, DcTiiin. tu canna Rohr. 

chönette, f. Gamander; vermutJ. Deuiiu. 
zu eh4ne (s. d.). 

eheneuse, f. Wolfstrappc; vidi. = lat. 
*can6sa, abgel. v. canis Hund (oder auch 
« 'canösa, abgel. v. oänus grau). 

«Mneveau, m. Fisdinetz; gldchs. lat 
•cannabellus, ahi;el. v. canral>is Hanf. 

ehönevlöre, f. Hanffeld ; geichs. lat *caa- 
nabAria v. cannabis Hanl 

obte^yille. f. Hanfstengel; abgel 
Vlieneve, lat rannahis Hanf. 

chenevis (chenevuis), m. Hanlsame; 
gleiche, lat *oannabütium. 

chfenevotte, f. s. cheneville. 

cta^nevotter hanfstengelartipre, r.n dünne 
Zweige treiben; abgel. v. clienevotte 
(a. d.). 

chdnier, m. Eichensehwamm; abgel. v. 

chene (s. d.). 

chenil, m. Hundestall; lat *ean)1e. 

chenille, f. Raupe; eine Art Samt: lat 
canicula, Demin. v ranis Hund ; die Haupe 
wird im Fr», also als „kleiner Hund" be- 
zeichnet, weil das Volk irgendwelche Ahn* 
lichkeit (viclleiclit hinsichtlich der Gefrä- 
ßigkeit) der Raupe mit dem Hunde heraus- 
gefunden haben will (1H27). 

ehfloUltee. f. Raupennest; abgeL v. 

fhenille (s. d.). 

chenillette, f. Raupenklee; abgel v. 
chenille (s. d.). 

chenlllon. m. (kleine Raupe), häBHehes 

Mädchen: ab-rel y. chenille (S. d.). 
chenin s. chenil. 

ebeanerl^ra, f. Ciderapfel ; viell. — lat 
'eaiiiiabaria, alao gletcits. Hanfapfel, d. h. 
Ai fel, welcher zur selben Zeit reif wird 
wie der Hanf. 

ehtaon, m. kettenähnliehes Fenster- 
werk; abgel. v. chafne. 
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ohenu, -e alteragnu, alt; lat. *can&tU8 
V. canus. 
«haolp B. ehoir. 

eheptel, m. Violilicstaiul, Viehpachtver- 
trag; lat. capitale Hauptverinögen, vgl. 
chedal (s. d.) u. engl, cattle. 

eheptellep, -toe yiebpichter<in>; abgel. 
V. cheptpl (s. d.). 

ehdpu, m. Hauklotz des Böttchers; Wort 
anbek. Herfc., vUSL xaligd. mH lat oegp[es]. 

chöque, ui. Bankanwaisuag, Scheck ; da8 
Wort ist offenbar erst dem Engl, (check) 
entlelint, die Herk. des englischen Wortes 
aber, welches uraprOnglich Hemmnia, HiH'- 
dernis zu bedeuten scheint, ist dunkel, 
die gewöhnliche Annahme, daß es aus 
frz. echec (s. d.) „Schach" entstanden sei 
und «igentUoh das durch das Sehaehbieten 
für den Hegner sich or^'Phende Spiolliin- 
deruis bedeute, verdient keinen Glauben. 

diep« idiAn lieb^ teuer; lat. carus, cara. 

eherelttblA snohbar; abgel. v. chercher 

(s. <!.). ((*!. 

eherohe, f. Suchen, Vbsbst. v. chercher 

ehereber auchen; lat. *elrcare (v. circus), 
im Kreise herumlaufen. 

chereheur. -se Sucher(in); abgeL v. 
chercher (s. d.). 

ehira, f. Miene^ freundliche Hienep bonne 
ch. (mit fr. M. aufgenommene) gute Mahl- 
zeit; lat. Vara Angesicht (1915). 

chörer aufnehmen; abgel. v. obere 

eheret, m. kurzer, ongor ■\Vin(oniiantel; 
viell. abgel. v. eher, so daß der Mantel 
aeherzhaft als „kleiner Liebling^ beaetchnet 
wfirde. 

chörlr zärtlich lieben; abgeL t. eher 
(s. d.). 

di^rtsaable Uebenawflrdig; abgel. v. 

cht'rii- (;- (i.). 

eherplUe, f. ein Recht zum Abmähen 
des Getreides; gleichs. lat, *carplUa v. 
eirpire pflücken, raufen. 

dMTte, f T. iir>run<>;; lat. Caritas, -täteni. 

(dlMf» -ve ai-mselig (eigentl. gefangen); 
lat *cactTyn8 captivus (das c für p 
erklärt Bich aua kellisdieni EinfluB) (1903) 

chetlt, -e klein, mundartliche Neben- 
form zu petit bezw. zu chetif. 

aMtlTett, f. Armwligkeit; abgel. v. 
cht'tif (8. d.). 

chötron, m Kaston, S*^liubla<lo ; das 
Wort dürlic mil dtsch. Kasten in Zusam- 
menhang Bteh«i. 



chevage, in. Kopfateuer; abgel. v. chef 

(8. d.). 

eheralne, f Alant (Fisch); Wort unbek. 

Herk. 

cheval, m. Pferd; (gallo-) lat. caballua. 

ehevaler reiten; lat. •caballarc. 

ohevaleresque ritterlich; abgd. v. clie- 
valier (s. d.). 

ebevalerle, f. Rittertum; abgel. v. che- 
valier (8. d.). 

chevalet, m. kleines Pferd, (lesteil, Staf- 
fel«M; Demin. zu cheval (.s. d.). 

ehevaller, m. Ritter; lat. cabailärius 
Reiter. 

chevaJliM, f. Stute; abgeL v. cheval 

(8. d.). 

chevalls, m. künstlich hergestelltes Fahr- 
wasser; viell. abgel. v. cheval oder v. ehef. 
doch ist die Bedtgsentwicklg. unklar. 

chevalon. m. Kornblume ; eigontl. Pferde- 
blume; abgeL v. cheval (s. d.). 

ehevanee. f. (Hauptbesitz, Kapital) Hab 
und Gut; abgel. v. chef (s. d.). 

chevauchable rettbar ; abgel. v. che- 
vauclier (s. d.). 

ohevaueher reiten; lat. caballicäre. 

chevaucheur, m. Reiter; abgeL v. cJie- 
vaucher (». d.). 

ebeTauehons rittlings; abgel. v. che- 

VMUciirr ' 1 ). 

chevauchure, f. Übereinandergreifen; 
abgeL V. chevauchcr (s. d.). 
ehertehe. f. Kauz; abgel. v. altdtacli. 

käwa Kviil;*" yrl chnuotto. 

chevöchette, f. Zwergkauz; Domin. zu 
chevöehe (s. d.). 

cheveL m. Lehnsherr; abgeL v. chef, 
g leichs. lat. '( aprnis V. capum f. caput. 

ehevele, e behaart, mit Haaren ver- 
sehen; lat capiUfttoa. 

cheveltt, -e langhaarig; gleieha. lat ca-* 

pilUi'ns 

I cheveiure, f. MaHrwuciis; lat. capilla- 
ItBra. 

chcver ansliöhlon; lat. raväre. 
chevet, m. Kopfende des Bettes; Demin. 
zu chef. 

chövetain, -aine, (-aigne) Hauptmann; 

j lat. 'capitänus, (-eus). 

1 ehöveteau, m. Kampf welle; Demin. zu 

I chevet, gleichs. lat *capittellus. 

j chevötre, m.llalfterbinde; hu.( .iinsii uin. 

chevStiier, m. T*ut'>rlage eines Zapfens; 
jgleiciis. lat capistrariuin. 
I ebeveu, m. Haar; hit caplllua. 
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tllMWWP, m. Attsholiler, Glassehleifor ; 
lat. 'cavator, -nrotn. 

ehevlU&ffe, ui. Näf^elwerk; ahgel v. 
ehevUte. 

di«VllIard. in. Kleina« hhi<;hter (der 
vom Nagel verkauft); abgel. v. chevillc 
is. d.). 

ohOTllle* f Pflock, Na^el; lat 'capicAta 

kU'iiH's Köpfchen, (di<> AM»^itimjj von *cia- 
Vlcula ist liodcnklich) (2t)45). 

ebeviUeau, m. Hingbolz; Demin. zu 
eheville (a. d.). 

chevlller anpfldckeo ; abgel. v. eheville 
(a. d.). 

elieTtller, tn. Wirbelbrett; abgel. v. 

eheville (s. i}.). 

chevillette, f. Häkchen; Demin. lu 
eheville (a. d.). 
ehevlttmip, m. Pflockaehnelder; abgel. 

V. eheville (s. d.). 

chevlllolr, m. Nagelholz; abgeJ. v. ehe- 
ville (». d.). 

ehevUlon. m. Doeke ; abgei. v. laL capf> 

CÜla Ki'''pfrlirii. 

chevillot, m. Koveinnagel; abgel. v. 
eheville (s. d.). 

chevUlure, f. Verdfibelang; abj^el. v. 
clieville (s. d.). 

ch^vre. f. Zietie; lat. capra (Itm). 

ehevMAU, m. junKe Zlege; Demin. zu 
chevre, gleich.«*, lat. •raprellus. 

ehevrefeull, chövre-feulUe , m. ( lei 11- 
hiatt; lat. •eaprifoliuni, -folia (1892). 

ehevFtr bocken« firgerlich aein; abgel. 

V. rh( V : ■■ 1-^. d.). 

chevreter s. chevroter. 

chevrette, f. kleine Ziejj;e, Mecrkrebs; 
Demin. zu ehdvre (a. d.). 

ehevnull. m. Rehboek; lat eapreolue 
(18B0). 

eherriert Ziegenbirt(in) ; lat ca- 
pririua. 

chevrillard. m. Rehkalb; Demin. zu 

chevre. 

ebevrtn* m. Lafehort der Flache; Wort 

unbek. Herk., lautlich würde lat. capri- 
nuui (v. enpra) entsprechen, be>;rifflich 
aber ist damit nichts anzufangen, viell. 
hSngt daa Wort irgendwie mit 'ehef 
cavum zusammen und bedeutet eigentl. 
Uoblrauui. 

ehevi*o]to, f. Ueeraaael; Demin. zu ch^vre 
<a« d.). 

chevron, m. Sparren (eioontl. kleiner 
Boek)j abgel. v. chevre (». d.) 



ehevMMUuige, m. Sparrenwerk; abgei. 

V. rlievron (s. d ), 

chevrotage, ni. Ziegeogeld; abgel. v. 
chftvre (s. d.). 

chevrotain, m.Biaamtier; demin. Abltg. 
v. clir-vn- (>. tl ), 

chevrotement, m. Meckern; abgel. v. 
chevroter (a. d.). 

ehevrolev Junge Zielen werfen, bocken, 
sieh ärt;ern, mockem; demin. Verb.« abgel. 
v. chevre (s. d.). 

elieTFOttn« m. gegerbte Ziegenhaut; 
demin. Ablt^. v. ehevre (s. d.). 

chevrotiner wie ein Höckehen springen; 
demin. Vb., abgel. v. chevre (8. d.). 

ehas bei, in; lat eaaia (Abi. Plur. v. 
casa Hans). 

chäze, f. Meise; Wort unbek. Herk. 

chic, m 1) (eigentl. Lumperei, Kleini|{- 
keit). Spitzfindigkeit, Knife, Raffiniertheit; 
span, chieo winzig, klein, hinipi*:; da? -pnn. 
W. viell. von lat. ciceum Obstkern, wert- 
loaer Gegenstand ('im, 2i;i2); 2) Hchick, 
raodiaeh — dtaeh. <ea) 8ehiek(t aieh). 

chlP(and)ard, -e I.umpenkerl, Harlekin; 
al)gel. v. chic t (.>. d.). 

ehleane, f. Keehtsverdrehung ; Wort 
unklarer I^Ierk., viell. zusainmenh. mit 
chic (s. d.), 8*1 driR es eigentl. Kniff be- 
deuten würde, viell. aber abgel. v. pers. 
tAchaugan Klöpfelspiel, ein liei dieaem 
.Spiele entbrannter Streit, es würde dann 
dan frr. Wort veralljfemeinernde u.ztiirleieh 
verschlechternde Bedtg. erhalten haben 
<21<», 9790). 

ehleaner Heehtskniffeanwenden« sanken; 
abgel. V. chicane (s. d.). 

ehieanerie, f. I^bulisterei; abgel. v. 
ohieane (a. d.). 

ohicaneur, -se Rabuliat<in) ; abgel. t. 
chienno 

chieanler, -öre Krittler(in); abgel. v. 
chicane (a. d.). 

ehieWPdtr aich wie ein Harlekin be- 
nehmen. (po;)<«enhaft) tanami; abget 
chicard (.s. d.). 

Ohlehe 1) knauaerig, knickerig ; daa Wort 
raufi Lehnwort aein und in Znaammenh. 
«telten mit lat. ciccuni Obstkerngehause, 
Lumperei; 2) cliiche pois iücbererbse; 
lat cioer (die Lantentwieklung dea Wortes 
ist ganz unregelmäßig). 

chicherie» L Knauaerei; abgel. v. chiche t 
i», d.). 
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chicheM» L KnauBerei; abgel. v. chichc 

(8. d.). 

ehlflon, m. r9inlseh«r Lattich; Wortan- 

bek. Ilerk., an AhltK- von chic (s. d.) ist 
schwerlich zu denken, pher darf man Zu- 
samiuenh. mit dem in chic[oreeJ scheinbar 
vorlteg«nden St ehlo- vermateo, s. dil- 

cotin. 

ohieorde, f. Zichorie ; abgei. v. laL d- 
ohorfum. 

ehleosw knabbern ; abgeL ehie (». d.). 
chicot, Ol. Stmnk; abgd. v. chic 
(s. d.). 

ehlooter sieh h«romzankeii ; absei, v. 

chic (8. d.)- 

Chleotln, ui. Bitterstoff der Aloö; abfjol. 
V. dem in chic(oree) scheinbar vorliegenden 
St cbio>, (die Zichorie lat Ihrer Bitterkeit 
we^'cn bekannt). 

ehlen, m. Hund; lat. canis. 

(^önalUe, f. s. canaille. 

«hionne, f. Hündin; Fem. zu chien 
(8. d ). 

chlennerle, f. hündischer Streich ; abgel. 
V. chien (a. d.). 

chienneuse. f. Vettel; eiKentl. Hunde- 
\v* ii . ;tt>v;ol. V «iiienne (8. d.). 

chier »eine Notdurft verrichten; lat. 
oaeare <1688). 

chlf, ni. cisornp Ketto zum Heraufziehen 
der Förder^efäße; vermutl. zusammenh. 
mit dtsch. scliieben. 

elilffb, t LvmpOTei» Lumpen, Fetzen; 
diesem WnrtP und spinrr zahlrciehen Fa- 
milie (chiffon etc.), sowie der um chippen 
(8. d.) sich reihenden Wortsippe liegt ver- 
nutLein interjektionalerSt.chip(pKoiuf(f)- 
7,n<rrunde, welcher, hejjrleffet von einer 
Fingerbewegung, dem Ausdrucke der Ge- 
ringaehStzundr diente und aieh etwa dem 
dtsch. schnip(p) in Schnippchen, SohoipBel 
vergleichen läßt (2133). 

ebifner s. siffler. 

düfnm, m. Lumpen; abgel. v. chifite 

(s. d.» 

ehlffonnade, f. Art Suppe; abgel. v. 
Chiffon (8. d.). 

chiffonnage, m. Zerknittern, Zerzausen; 
al'^pl. V. t'hiffon (s. il,). 

chiffonne, -e zerknittert ; F. P. v. chif- 
fonner (a. d.). 

chlfronner lerknittem; abgel. v. ehiffon 

(s. d.). 

ehlffonnerle , f. Lumpeut^ammlerge- 
acliifl; abgeL^ v. chiffon (a. d.). 
KSrtiaf, C^MlOf. Wtk 4«r fta. Sfpc 



chiffonnler, -äre Lump«n8ammler(in); 
abgeL v. chiffon (s. d.). 
ehlffbmlon, m. Taeehentuch; abgeL v. 

cliiffe (s. d.). 

Chiffre, m. Ziffer, Zahl, Geheimzeichen; 
arab. i;ift, welches wieder auf griech. 
pafiphoa lurfiekgeht <S174). 

ehiff^r mit Gehdmaohrift Bdueiben; 
abgel. V. olüffre (a. d.). 

eUfflraar, -se Iteohner(in) ; abgel. v. 
Chiffre (s. d.). 

chigner (des yeux) weinen; Wort nn- 
bek. Herk., vielL zusammenh. mit lat 
cat^a Kette, gleiche, 'cateneare ringeln 
(vgl. chignon 'cateniönem kleine Kette, 
Ringel), da« Wort würde danach eigentl. 
bedeuten: aus den Augen ringeln, Tränen- 
ringel vergieSm. 

chlgTiolle, f. Anachweifhaspel ; vermutl. 
gleichs. lat ^caleniola kleine Kette. 

dilgnon, m. kettenartiger Wulst Haar- 
wulst Nackengenick, s. chigner. 

chlgomler, m. Langfaden (ein Myrtan- 
strauch); Wort unbek. Berk. 

flhimte«, f. Himgespinat, Grille; griech. 
cluinaira ein wunderliches Ungeheuer. 

chimörlque wunderlich, griUenhalt; ab- 
gel. v. cliimere (b. d.), 

«UmMer eich Grillen machen; abgeL 

V. i-t:inii'rp (s. d.). 

ehlmie, f. Chemie; grieoli. chemiaf 
bezw. chymia. 
ehlmiiiae chemiach; abgeL ehimle 

(s. d.). 

ehimlsme, m. Chemismus; abgel. v. 
chimie (s. d.). 
ehimtsttt» m. Chemiker; abgei. v. chimie 

(8. d.>. 

China, m. Cliinurinde; peruanisch kina- 
kina. 

ohlner Muster nadi eliinesischer Weise 
in einen Stoff einweben; abgel. v. China. 

ehineur, m. Kleiderhändler ; vielL abgeL 
V. chiner <b. d.). 

chinfreneau, m. Hieb an den Kop^ 
Schmarre; Wort unbek. Herk. 

diInqueF zechen; dtaeh. achinken. 

dlinure. f. bunte Zeichnung eines Zeu- 
ges; abfiel, V. chiner (s. d.). 

ehiourme, f. ßudervolk; ital. ciurma, 
welches auf griech. k^leusma zurückgeht 

ehiper 1) (einen wertlosen Gefrenstand) 
stehlen, stibitzen; abgel. v. dem St. chip(p)- 
,8. efaiffe; 2) (aui dänische Art) gerben, 

18 
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in illcsi'f ]{('(ltg, ist das Wort iinltek. 
Herk., viell. v. d. St. i liii>(i)K vj;!. schnipseln. 

ehipette, f. Nichts; al>gel. v. St. chip, 
8. ehiper. 

ehlpenr. -se I) Stibitier(iD); 8) Leder« 

bereitpr(in), s. chiper. 

ehipie, f. schuippisches Fraueuziniiuer; 
Wort anbek. Herk., viell. t. d. St cbip(p). 

chlpoter tr(">(]<'ln, knaoaern; abgeh v. 
chip(p€8) (s. d.). 

chlpoterie, f. Knauserei, Zänkerei; ab- 
gel. V. chipoter <b. d.). 

chlpoteur, -se s. chipotier. 

ehipotler, -^re Trödler(in), Koauseriin); 
abgel. eüpoter {». d.). 

«Uip(P)«l» f> pl' Schnitzel, Späne, wert- 
loses Zeug, Lumpereien; abgel. v. dem 
St cliip(p)- (s. ehiffe). 

eldqne, t kleines Tier <i. B. SandflohK 
kleiner Gegenstand (z. B. Kaffeetasse, ein 
Priemchen Tubnk u.«\v.): voniuifl span, 
chico winzig, gering, weielies wohl wie<ler 
auf lat eioeus, Oehänse der Obstkeme, 
Krips, 7-iM ' kt^oht. 

ehiquenaude. f. Nasenstüber; W. uubok. 
Herk. 

chiquenauder einen Nasenstüber geben; 
abßel. V. chiqueiiaudo (>. iL), 
ehiquer priemen; abgel. v. chique (s. d.). 
«dilquet» m. bißchen; Demin. v. chique 

(8. d.). 

chiquetafire, m. Zerfetzen ; abgel. v. chi- 
queter (s. d.). 

6hlqii«ter in kleine Stücke reißen, zer- 
fetsea; abgel. v. chi({ue {». d.). 

ehlquette. f. s. chiquot. 

ehiqueur, m. Tabakskauer; abgel. v. 
eiiiquer (s. d.). 

ch!t - '-houTt. 

Chlaguer schlagen; dtäcli. schlagen. 

ehoe« ra. Stoß; vermutl. schallnaoh* 
ahmendes Wort, cl»ens<> wie das gleich- 
bed. deutsche Wnrt Schock. 

ehoealller an.stulkMi, um zu trinken; 
abgel. T. ehoc <s. d.). 

chocolat, m. Chokolado; mejik. choco 
-|- lattl Kakaowariper oder nipjik. cli.ino 
Geräusch -f lattl Brausewasser, weil »lie 
Chokolade beim Koehen aehäumt <2141). 

chOBur, m. Chor; lat chörus, grieeh. 
chöros. 

ehOtn, m. Kopfgras; lat.-griech. echoenus. 
choir fallen ; lat. *oadere f. caderc. 
choislr wählen; gerui. kau^jan (.".^nO). 
ehoUe* in. Walil; Vb^bst. zxi chuisir (s.d.). 



chömage. m. Feiern, der Streik; aligel. 

V. fhömer (s. d.). 

chome, f. (Ruhefeid), Braeliacker; 
Vbsbat V. chftmer (e. d.). 

AAmer fiMcrn, ruhen, streiken; lat 
Valmärc (abgel. v. 'calma — griech. kaünia 
Brand, Hitze), in der Mittags würme feiern, 
ruhen {209^, 1989). 

Chomet, m. Zaun;uiiiiir>r; viell. abgel. 
V. chönie. Das Wort würde dann Ik*- 
deuten, „Vogel, der auf dem Brachacker 
Bich aufhalte 

chondrille, f. rhnndrille, Knorpelaalat; 
lat-grieoh. clioudrilla. 

ellOIHtrt, m. Dotnpfaffe ; vieU. abgeL 
choper stehlen, weil der Dompfaffe ein 
diebischer Vogel »ein soll. 

ehope, f. Schuppen; dtsch. Sch<»ppen. 

eboper maasen, stehlen; Wort vnbek. 
Herk., falls es nicht etwa idratisch mit 
chopper ist. ((s. d.K 

chopeur, m. Biertrinker; abgeL v. chope 

eboplne, f. Schoppen; abgel. v. ehope 

chopiner zechen; abgel. v. chope (s. d.>. 

ehopinette^ f. Schöppchen; Demin. xu 
chope (s. d.). 

choppement, m. Stolpern, Anstoßen; 
abgel. V. chopper (s. d.). 

ehopper stolpern, mit dem Fuß an* 
stoHen; viell. ndl. schoppen mit dem Fuße 
fortstoßen (8476), viell. zshgd. mit clopper 

(8. d.). 

e1u»ppettr, -*e Btolpemd; abgel. y. 

chopper (s. d.). 

choquard, -t m. Alpendohle; Wort uu- 
bck. Herk., viell. irgendwie zusammenh. 
mit ehoue. 

cheque, ni. Stnnipfor (fin Handwerks- 
zeug); Vbsbst. zu choquer (s. d.). 

choquem«Dt» m. Aneinanderstoßen; ab- 
gel. V. clio«|uer (s. d.). 

choquer sttiTH ii ; abgel. v. choc (s. <l.). 

choquetage, in. Stammzählung; viell. 
von dtsch. Sdiock eine Ansah! von sechzig. 

choqueur, m. anstoßendes Schilf; ab- 
gel. V. choquer <s. d.). 

chose, f. Ding, Sache; lat. causa. 

^osetM, I. Dingchen; Demin. zu ebose 
(s. d.). 

ebOtt, m. Kolil; lat oaulis. 

ehouaa, m. roter Kanz, Schuhu; abgel. 
V. choue (8. d.). 

chouart, m. Schleiereule ; abget v. choue 
(ä. d.). 
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chouc, Tti. «rhwar?(» Dofilo; dtsch. 
Schuhu, bczw. Kuuko, audi chuue. 
elMraeas, m. Dohle: abfiel, v. chouc 

(H. (I.). 

choucheinent, in. Euiengeachrei ; ab- 
gel. V. chouc (s, d.). 
ehoaohstta, f. Dohle; Demin. 211 chouc 

(S it 1 

chou-ehoUt in. Hcrxchcn, Püppchen; 
kinderspracbliehes Kosewort. 

ehoaehooter bäUscheln, pflcKen; abg«I. 
V. cliou-cliou (s. d.). 

ehoucroute»f. Sauerkraut; dtHch. Sauer- 
kraut mit volksetymoloK. Aiigleichun^' nn 
diou Kohl + croüte Rinde. 

choucrouter Snucrkratitcsscn. deutsch 
sprechea; abgel. v, cJioucroute {». d.). 

ehondett m. Schnba ; aeltaam geUidetett 
Wnr t. zusammenli. mit chouc (s. d.). 

ehoue, f. Dolilo; germ, kawa Krähe, 
vgl. chouc (5271). 

ehouette,!. Eule; Demin. xu choue (a. d.). 

chou-fleur, in. Rlunienkohl; lat caulia 
KoJii + flö», flöris Blume. 

ohouffliqueur dt.scli. Sehuhflicker. 

ehoult iitsch, abgefallen; Wort unbek. 
Hcrk., V it'll, nur als Interjektion, boaiw. 
als Schallwort aulzufasseu. 

dliNiqnet» m. Klotz, Block; Demin. m 
clioc in dor Bedt<^. Stumpf. 

chouquette. f. Dohle; Deiuin. zu cliuue 
(8. d.). 

ehouniTe, f. Kohlrübe; lat. canlla Kohl 

+ r."|in Kiibe. 

ehourln. m. Messer; lat *cuitrinus 
kleines Measer. 

oliouFlner mit einem Heaaer steehen; 
ab^el. V. chourin (s. d.). 

ehoyer liebkosen, hätscheln; gicichs. 
lat *cavicäre (abj^cl. v. cavere) sorglich 
behandeln (2044). 

ehröm«, m. Salböl; grieclu chrlama 
Salbe. 

ebr^meau, m. Tauf mfltzchen ; abfiel, v. 

dirr'iiH' (s. <1.). 

Chretien, -ne christlich, Christ; lat 
chrisiiauus. 

cdirMlentA, r. Christenheit; lat chriatia- 
nitns. -i itfMn. 

ehucheter KwiUfchcrn ; schullnachah- 
mendea Wort 

chut bat! st! still! schallnachahmcndes 
Wort. 

chute, f. Fallen, Sinken, rarti/ipial- 
aubst V. choir (a. d.). 



chuter durchfallen, Fiasko maehen; 
abgel. V. chute (s. d.). 

el hier; hit Iec]c(o li]i[c]. 

clboire, in. Speif^okolcli; lat. ciboriuin. 

elboule, f. Schalotte; lat caepfUa, bezw. 
*caepulia. 

elbottlette, f. Schnltthraeh; Demin. zu 

ciboule. 

cicatrice, f. Xarl>e; lat. cicatrix, -tricein. 

cldraiUer viel (/idcr trinken; abgel. v. 
cid re (s. d.). 

ddre, m. Apfelwein; lat siccra. 

del, ni. Uiininel; lat oaeluui. 

cierge, m. Wachskerze; lat ocreum 
wächsern. 

ciergi«r» m. Kerzenmacher; iat oereä» 

rius. 

eigale, f. Zikade; lat clcSda. 

dgare, m. Zi/^arre; span, cijraro, welches 
Wort nns ricnda uinfjebildet worden sein 
soll (die Zigarren süUcu nach den Zikaden 
benannt sein, weil sie Ihnen an Gestalt und 
Farbe entfernt cimlich aiad). 

dgnole H. signolle. 

clgogne, f. Storch; lat doönla. 

dgu6, f. Schirlint;; lat cicüta. 

dl, ni. Wimpfr; lat cillcnm. 

dllee, m. BüUerhemd; lat. ciliciuiu. 

etiler blinzeln; abpel. v. dl (a. d.). 

Cime. f. Gipfel, Spitze; lat.'grieeh. eyma. 
W i-'f Wolle, W«»Kenkamin. 

eiment, m. Zement; lat caementum Hhu- 
atein. 

dmenter verkitten; abgel. v. dment 

(8. d.). 

cimentier Zementierer; ab^cl. v. eiment 
(8. d.). 

dmeterre, ni. krummer Tiirkensäbel ; 
span, ciinitarra, wdches Wort vermuU. 
orientalischen Ursprunges lat 

dmetlöre. m. Kirchhof; lat-grieeh. ooe- 

: nietr-rium Friedhof. 

eimette, f. Spros.Hcnkuhl; abgel. v. cime 
(6. d.>. 

dmeux, -se trugdoldenblQtig; abgel. v. 

cillM' (S. 

' oimier, ui. Hdnistutz; abgcl. v. cimc 
I (s. d.). 

dmolöe, f. Art tonijirer Erdo, !^ •Iilfifcr 
schlämm, Schlich; abgel. v. gricch.-lat 
I dmolia. 

elnabFt« m. Zinnober; ital. dnabro, 

ilioses V. lat.-^'riecli. cinnabari. 

dndre* ni. Lehrholz des Ziiumermanns; 
Wort unbek. Herk. 

13* 
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einglage, ni. Schiff stagoreise; abgel. v. 
dngler <s. d.). 

olnglard, m. Streckhammer; Bbgei. v. 
oingler {&. d.). 

elngle, m. Zin^elbarscb; W. unbek. 
Herk., an Zugammenhanff mit dngler i»t 
8c!i\v(»r'if!i zu denken. 

clngleau, ni. Melischnur; gleiclis. lat. 
'cingfilellum kleiner Gurt 

elngrlement, m. Peitedien; abgel. v. 
cin>fler (b. d.). 



eirconserire umschreiben; lat circuni- 
BcribSre. 

elreoTispeet, ««peeto umaiditig; lat. 
circunispectua. 
elreonapeetloii, t Umsieht; lat dreum» 

speetio, -onein. 
oiroonitanee, f. Umstand; lat cireum* 

stautia. 

eireonstaatiel« -1« tunstindlieh; ab^l. 

V. (•ir<'"tistain-»' (s. d.). 
cireonst&ncler uniHtandlich schildern; 



eingler peitschen, segeln ; lat. 'cinf^uläre abgel. v. circonstancc (s. d.). 
(v.dngfllum), l)mitdnemQttrteadilagen;| elreooTeiiir umgelien; lat drouro* 
2) gürten, echnflren, <SegeI) reffen (8190, vn n r 

8701). I cireulr umgehen; lat. circu[mlire. 

eingleur, m. Preßwerk; abgel. v. cingler ^reult» m. Umkreis; lat circuitus. 



(8. d.). 

elnglot» m. Holzateg; abget v. eingler 
(8. d.). 

eln^A. m. Gfirteltier; gleiche, lat dn> 

gulruiun. 

clnnabre, m. ^. cinabre. 

elnq fünf; lut quinque. 

elnquantalne, f. Zahl von ffinfzig; ab- 
gel. V. cinquüiito (s. d.). 

einquante fünfzig; lat. ((uinqua^duta. 

etaqoantitoe, m. Fünfzigster; abgel. v. 
einquante {». d.). 



dMnlar kreisen, umlaufen; lat *drcu> 

la ro. 

eire, f. Wachs; lat eSra. 

elpsment, m. Wfehsen; abgel. v. dre 

(s. d.). 

elrep \vi< li-.<.ii : Int. ceräre. 

eireux, -se waehsartig; lat cerusuH. 

drier, -toe Waehsdeherfinh lat ccrei- 

rius. 

ciron, HI. Milbe; ahd. siaro. 
cirque, ni. Ueitbahn; lat circu». 
elpqiiln^n, m. Wiesengnrteltier; abgel. 



dnquenelle. f. Hebetau; Wort unklarer v. lat. rircus. 
Ilerk., vielL zusammenhängend mit cingler j cirral, -ale mit einer Wickelranke vur- 



(8. d.). 

elnqultoe, m. Fflnfter; abgd. v. dnq 



sehen; abgel. v. lat drras Kraushaar. 

dm»» m. Wickelranke; tat drrus Kraus- 
haar. 



cinquiüe, f. L'hombrespiel für fünf clrreux, -se raukig; abgel. v.cirre (s.d.). 



Personen, abgel. t. dnq. 



dmre, f. Waehafibersug, Wichse; al>> 



cln(s)tre m. 1) Bogen, Gewölbe; al ^'. 1. l,m1. v. lii i d.). 
V. cintrer; 2) eingezäunter Weideplatz, elsaiUement, ni. Einschneiden; abgel. 
alleiniges Weiderecht, ebenfalls abgel. v. v. cisailler (s. d.). 

cintrer. ' olsalller efaischneiden ; lat *eisaeuläre 

cintrer wnihon : wahrsch. lat *cinctQrire | (v. -cisuni). 
gürtelartig biegen (1785, 21ö4). | ci&allles, f. pl. Blechschere ; lat cisäoüla 

dppe, m. Biulenblock ; lat dppns. ! n. pl. 

dprier» m. Weinpalme; Wort unbek.' cisallleur, m. Blechschueider; abgel. 

H*^rk V. risailler (s. d.). 

cirage, m. Wichsen; abgel. v. cire elseau, m. Schneidewerkzeug, MeiÜel; 
(8. d.). lat «clB«lIas (2216). 

clrcelle, f. s. sarcelle. elselage, m. Ziselieren; abgel. v. dseler 

eirelnal, -ale kretaförmig aufgerollt; (s. d.). 
abgel. V. lat circinus. ' eiselerziseliereu, gravieren; lat ci.sellure, 

elreondre beschneiden; hit eiroumoT- (deroin. Abltg. *ddire schneiden, v. 
dere. •«•i>mn =• caesum). 

elreottdulre rings entwickeln ; lat cir- 1 elselet, m. Grasstiuhel ; Demin. zu cisel 
cnmdQo^re. = eisean (s. d.). 

eireonftreiioe» t Umkrds; hit drenm- clseleur, m. Zisdeur; abgel. v. dsder 
lerentla. ; (s. d.). 
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elselare, f. Ziselieren; abgel. v. ciseler 
(». d.). 

^oir, m. SehneidttwerknuK; gleidia. 
Iftt cisöriuin. 
et80lFe,f. Schneidewerkzeug; iat. cisöria. 
eltadell«. f. Zitadelle; ital. dttadella, 

Deniin. zu citta (lat. civitätcm) Stadt 

eltadln, nu ital. cittadino (gleiche, lat. 
clvitatmuBi. 

eltf, f. Stadt; lat 4sTvitas, -titem. 

riter !irr!)oii uft'n ; lat. dtärc. 

citerne, f. Zisterne; lat. cisterna. 

eiteraean« m. kleinea Wasscrbehältnla; 
Demin. la eiterae (a. d.). 

cltoyen» m. Bürgar; abgel. v. cit£ 
(8. d.). 

rttpon, m. Zitrone; gleieha. lat eitro, 
•önem v. cUrfts Zitrone (2227). 

citronnler, in. Zitronenba«m; abgel. v. 
dtron (8. d.). 

eltronHle, 1 Kfirbifipflanie; lat «eltrü- 

CU 1 n . 

civade, f. Hafer; ahfrH. v. oivft (s. d.)« 

eive, f. SchnittlHudi ; iat. caepa. 

«iTaUe, 1 a. dvette. 

cU'ct, TP ITasonpfoffor ; lat. oaepätum. 

elvette, f. l> Schnittlauch; Demin. zu 
dve (8. d.); 2) Zibeth(katze), Kiefenbrick 
(ein Fisch); veriiiutL oatasiatisches Wort. 

civlöre, f. Tragbahre; ital. (venet.) ci- 
viera = lat 'oipäria v. *cipus (schriftlat 
dppns, vgl. aber aelirfo Stab) Pfahl. 

clabaud, m. KUUfar; auhammenh. mit 

dtst'li klüfft-n 

cläbaudage, m. Klatieu; abgel. v. da- 
l»itder (a. d.). 

clabaudement m. Kliffen; abgd. v. 
dabauder (a. d.). 

dkbftQdW klaffen; abgel. v. daband 
<8. d.). 

clabauderle, f. Kläfferei; abgel, v. da- 
bauder (s. d.). 

«lale^ f. Gitteraieb; lat dSta Fleehtwerk. 

clatmer rafan» bekannt geben; lat da- 
rn sn». 

elain, m. 1) gerichtliche Verfolgung; 
Vbabet tn dalmer; 2) Boadrang, Kante 
einer Daulto, in dieser Bedtg. ab^:.'!, v. 
ndl. klinken festmachen (oder = clin?). 

elair hell; lat. clarus. 

alalrA«* f. geklärter Zucker; Vbabat 
tu claircer (s. d.). 

elalreer klären; glcichs. lat. 'claritiäre. 

dalret, -te bleiolirot; Demin. an clair 

<8. d.). 



elalrler, -^re Lichtung, schaumiger 
Teig; gleieha. Iat ^darlrluB, a, um. 

dairon, m. Zinke, helltönende Trom- 
pete ; abgel. v. clair (s. d.). 

elairure, f. dünne Stdle (im Gewebe); 
abgel V. dalr (a. d.). 

elairToyanee, f. Hellaehen; Vbabat zu 
clair voir hell sehen. 

dame, L Klaiuiner; zu8aminenh. mit 
dtadk Rlamm(er). 

clameaux, m. pl. Eisenklammem; De- 
min. zu clame (8. d.). 

dameur, f. Geschrei ; lat clamor, -örem. 

damenz, ^9» lärmend; lat olamöaua. 

damp, m. dtsoh. Klampe. 

elampin, -e hinkend, faulenzend ; abgel. 
V. damp (vgl. Klumpfuß). 

damplnar faulenaen ; abgeL t. clampin 

(s. (I.). 

elapaud, m. Waschmaschine mit Klap- 
pen; abgeL v. ndd. klapp<e). 
dapet, m. Klappe, Ventil; abgeL v.ndd. 

klappfp). 

dapier, m. Kauinchenbehältnis; ver« 
muti. abgd. v. ndd. klapp(e) n. dgentL 
eine mit cinor Klappe venehene Kanin- 
chenfalle bedeutend. 

daplr 1) quieken; abgel. v. germ. St 
klapp- schallen (vgl. klaffen, klaffen, Klap- 
per) ; 2) sich in „die Klappe^ verkriechen; 
abgd. V. ndd. klapp. 

elapla, m. großer Splitter; abgeL v. 
germ. St. klapp. 

clapotage, ra. Gepolter; abgd. v. da- 
poter (8. d.). 

«lapotMF poltern, plitadiern; abgel. v. 
germ. St. klapp- schallen. 

clapoteux, -se plätsdiemd; abgeL v. 
clapoter (s. d.). 

clapoUa, m. Gepolter; abgeL v. olapoter 

(8. d.). 

dappement, m. Schnalzeu; abgel. v. 
clapi^r (a. d.). 
dapper mit der Zunge schnalzen; ab> 

trol V. «r^rm St. kinpp- sohallen. 

ciaquade, f. Klatschen ; abgel. v. ciaquer 
<B. d.). 

Ciaquart, m. Klataehtaube; abgel. v. 

ciaquer (s. d.). 

daque, f. Klatsch, Schlag; Vbsbst. zn 
elaqner (s. d.). 

ciaquemurer an die Wand klatschen, 
an der Wand festmachen, zwischen vier 
Hauern einaperren; zusga. aua daquer 
(8. d.) + mur. 
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elaqucr klntsrlipn. «rhln^rf^n, klappprn, flpf, f. Sclilüssi'! ^ Int. olavif-'. 
i$clinalzeii ; abg<>l. v. einoin sclialluacü- , clömence, f. Huld, Gnade; lat. uleuien- 



tla. 



ahmendtin St klak(k). 
elaquet, m. Klapper; sahgd. m. daquer 

(s. (l.t nifnl4-Mi 
elaqueter kiappei-ii, packen; deuiiu. i clenehe, f. dtnch. Klinke. 

Abltg. V. daquer (a. d.). I elenetaette» f. Klinke; Demln. zu denehe 

claquette. f. kleine Klapper; Demin. zu (i^. d.). 

daqiH' (s. elerc, m. GeiHtliolier ; lat.-Kriech. dorlcufi. 

claqueur, ni. Klatscher; abgel. v. da- clerge, in. Geistlichkeit; lat. clericätuü. 

quer (». d.>. ! elerg^au, m. Schreiberlein; gleiche, lat 

claret, m. Ronioiaux- Wein (eitrontl. •cleriKclhis. 

blaßrotcr Wein); gieicha. lat *elarettU8, 1 cllchage, m. Kliadiieren; abgd. v. 

Demin. m cläru». clichcr (a, d.). 

elavtöre, f. a. ctairier, <«ra. ' eUtiha, t Tflrklinke; Wort unbelt Herk., 

clarine, f. (kleine, helle) Glodice; abgel. wtfin- iTiit i-iidier noch mit dinehe Ififil 

V. lat, clarus. sich Zusauimenli. auuehmen, 



eUrtnette, f. Klarinette; Demin. zu 
clarine (s. d.i. 



ellcfaer abklatschen; ab^ct. v. einem 
schallnacliahniejidcii St. klik(k)- klitsi^htni, 



Clartö. f. Klarheit; lat. cliiritrm, -taleni. mit der flachen Hand aoblagen (vgl. cla* 

cLassei f. Abteilung, Ordnung; lat i quer klatacheu). 
daasia. i elleheur, -te Abklat8cher<in>; abgeL 

elassement. m. Ordnung; abgel. v.jclicher (s. d.). 
clMFPpf (s. d.). cUgnement, m. BUnaeln; abgel. t. 

classer nach Klaeson ordnen; abgel. v. iCligncr {a. d.). 
daaae (e. d.). j ollgntP blinzeln ; gleiche, lat *diniare f. 

classeur, m. Ordnnngamappe; abgel. i diu rix. [is. d.). 

V. clas.ser (s. d.). cügnot. in. Hrillenstelze; abgel. v. digner 

elasslalres, ni. pl. Sdiiffsmannt^L-liaft; cUgnoter blinzeln; demin. Abltg. v. 
lat *da8Bi&rla n. pl. i digner (a. d.). 

daveau, m. (kleiner Natfd) T'irkpl, Pnrke. cllmat, m. Zonr ; irnVoh. klimn, kliniatos. 
Spitzstein; lat davciluR, Demin. zu olävus. Clin, m. 1) Wink; Vb.sbst zu cliuer 

«ilaveeia, m. Klavier; lat davio.vmhnlnm (n. d.); 2) Klinkwerk; abgd. von ndL 
B. davler. klinken festmadien. 

clavet, II). Kalfatereiaen; demin. Abltg. cUncallle, s. quincaille. 
V. lat clavus. i ellnche, f. dtsuh. Kliuke. 

elavetep featkeilen; abprd. v. davet eitneF neigeni beugen; lat *dlttire. 
(f^. i].). clinquant, m. Ranadigold; dtach. Kling« 

Olavette, f. l) K. il, Pfiock; demin. Abltg. klan^'. 
V. lat clavus; 2} tSchlüssel; demin. Abltg. | clinquanter uiit Flittergold überladen; 
V. lat davis. j abgd. v. clinquant (a. d.>. 

clavlcp, m, Tastonbrt'tt : Llcidis. lat. clique, f. Klatsch^'o.sf^llpclinff, Rotte^Sipp« 
*claviüriuui, abget v. «lavis Schlüsüel, i schalt ; abgel. v. diquer ($. d.). 
Taste. < ellquer klatschen, klitachen; abgel. v. 

clayer, -öre 1) grobes Rcisiggeflecht; dem sdiallnadiahmenden St. klik- klitschen, 
abjrp!. V. < l;nf t^. (L): ^) cloyc-re (s. d.). chi (U-\Ä\i>i'h durch Schlagen machen (vgt 

elayon, m. Hürde, Korb; abgel. v. daie, klak u. klatschen), 
(s. d.). j eliquet, m. Sperrkihake, deren Offnen 

dayonnage, m. Flechtwerk; abgel. v. i u. Schlief'H n r!n klirrende» Geriaech ver- 
olMvoTincr («. d.). ur'^firiit ; Vlisl)st. zu diqueter. 

clayonner flediten ; abgel. v. davon eliqueter (ein schwaches) klirrendes 
(b. d.). i Geriuach machen; demin. Abltg. v. diquer 

cle. f s. der. (s. il.). 

clöche. -e .sdilüssolrin^'förmi^ durch- cUquotis, m. Klirren ^ abgel. v. diqueter 
brudieu; gleich», lat 'davicatuni v. clavia. (s. d.). 
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eliqueur, ui. SpieJJgesell ; abgel. v. clique 
(». d.). 

cllsse. f. 1) Käsehürde; Wort unbek. 
Herk., verinutl. jedoch aus dem Germ, 
stammencl, viell. mit Klette zusamiueu- 
hnngend (vgLauch kliasen senauat sein) ; 

cllsser oinfleclit(Mi, si-liieneii ; «. clisse 

ellst(r)er verkitten; wohl mit dtsch. 
Kliater, Kleister zuaamtnenh. 

eUvaflre, m. Spalten ; 8. cliver. 

cllver spalten ; dtsch. klieben, (vgU age. 
ulioban, engl, cleave). 

doehe, f. Glodte; gleichs. tat. *elooca 
aus *cocIa f. cochlea Muschel (dtsch. Gloeke 
hat «/Iciclu n Ursprung) (1796). 

cloc(he)man, lu. LeitbcM!k (der cine 
Gloeke trägt); abgel. y. doehe (s. d.). 

clochemeat» m. Hinken; abfrei. y. do- 

cJir-r f • d.). 

clocher, m. 1) (Jlockenturui; abgel. v. 
doelte (s. d.); 2) hinken; ()at daudicare 
Oder) Vloppicare (2242, 2269). 

cloeheteur, m. Oldckner; abgel. v. doclie 
(s. d.). 

eloelietoii, m. kidner Giockenturm ; ab- 
geL y. dochc (s. d.). 

elofihette, t Glöckohen ; Dentin, su doehe 
(a. d.). 

dolMB, f. Zwiaehenwand ; lat 'dausio, 

-önen. 

eloisonnage. m. Flichwerk; abgel. v. 
cloison (8. d.). 

eloiaoiui«r mit dner Sohddewand ver- 
sehen; abgel. V. cloi.son (a. d.). 

ekiitrei m. Kloster; lat. MauHfrlum. 

6l0ltr6r in ein Kloster sperren; abgel. 
v. oloitre (s. d.). 

tioper hinken; lat. VIoppAro (2269). 

elopin 1) hinkend; abgel. y. eloper (s. 
d.) ; 2) Klatfensenche ; auch In dieser Bdtg. 
dürfte dos Wort auf doper zurückzuführen 
sein, da mit der Kiauausendie das Hinken 
verbunden ist. 

elopinflor hinken; abgel. v.dopin (s. d.). 

eloplneuz, -se hinkend; abgel. y. dopin 

(8. d.). 

cloporte, m. Kdlemssei; vermuth out- 
atanden ana erote crypta) + porqne 

(»= porca) (2637). 

eloque, f. ZuBamnienschrunipfen; abgd. 
V. cloquer (s. d.). 

elOftiMV susammenachminpfen ; yermuü. 
pikard. Wort — frz. *clooher, (ygL nioquer 



u. ujoucher) = laL 'clavicäre (v. clavis) 
schliefien, zuaamoienschlleBen. 
oloqueter gludcen; schallnachahmendas 

Wort. 

elor(r)e versclüieflen ; lat claudere. 
«loaeau, m. einirezäuntes Gärtchen; de- 

mi-: .\}^h^. V. dos, P. P. v. clore (s. d.). 

eloserle, f. kleines Gehege, Flochtwerk; 
abgel. V. clos, P. P. v. clore (s. d.). 

closet, m. kleiner versdtlossener Raum; 
abgel. v. r.loH, P. P. V. rlf.ro (s. d.). 

elosette, f. Kämmerchen; abgel. v. dos, 
P. P. y. dore (s. d.). 

elosler, m. Mder; abgel. v. dos, F. P. 

V. clorf (s, (i.). 
clossement, m. s. gloussenieut. 
eloflser a. glousser. 

clöture, f. Einfriedigung: gleioha. laL 

*daustüra. 

eI6tnrer einfriedigen ; abgel. v. cloture 
(s. d.). 

dou, m. "Nagel; lat. rlaviis. 

elouage, m. Nagolu; abgel. v. clouer 
(8. <!.). . (Herk. 

eloueourde, f. Oaterbhime; W. unbek. 

elouement, m. Annagdn; abgd. v. 
clouer (s. d.). 

elouep nageln ; abgel. y. dou (s. d.) nach 
Äniilonie V. nouer. 

elouet, m. Stopfmeiflel ; Demin. zu dou 

(8. d.). 

QlouteF mit Stiften benagefn; iat «da- 

vitare. 

eloutdre, f. NagleramboU; zusammenh. 
mit donter (s. d.). 

douterie, L Kagelsehmiede; abgel. v. 
clou (s. d.). 

eloutier, m. Nagelschtuled ; abgel. v. 
dou (s. d.). 

elouviöre^ f. Nagdkaston; abg«l. y. dou 
(s. d ). 

eloujröre, L Nageleiseu; abgel. v. dou 
(s. d.). 

dovlsse, f. eßbare Muschel ; viell. gleiche, 
lat. "clavissa Nagelmnschf'I, Pflnckniuschel. 

down, m. Clown, Hanswursi; engl.cluwn, 
lat colönus Landmann, Bauer, Tölpel. 

cloy^re. f. Fm^h-, Auslernkorb; viell. 
gleichs. lat 'claudiäria (?) v, claudere. 

eOAtlle, f. Schwanzwolle; gleichs. I«t 
«caudälia. 

coailler den Schwanz aufrichten; gldcha. 
lat 'cauduliäre. 

eoaaaementi m. Ftosebgeqiuik; Wort 
abgel. y. ooaaser <s. d.). 
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coasser quaken; sckalinachahmendes 
Wort, lat. coaxaro. 

eoeagne, f. Volk»feBt; gleichs. lat. 
'«^(»ränin {v. roqufire kochen) Koeherd, 
Scliinauserei. 

eoeard, m. alter Hahn, Narr; abgel. v. 
coq (8. (I t. 

cocarde, f. Ikindschleifc; abj^el. v. t'Oi\ 
(8. d.). Da« Wort eclieiut ursprüuglioli 
den Hahnenkamm bedeutet su haben und 
zur Benennung oines dem Hahnenkamiiic 
an Farbe oder Form ähnliclion Bändchena 
gebraucht worden zu sein. 

QotardatM, m. Fensterlevkojei, Zierben- 
1^1; Doiiiin. zu cnfard. 

eocarderie, f. Dummheit, Narrheit; ab- 
gel. V. cocarde {». d.). 

eoeasse (hahnenartiK) drollig; abgel. v. 

coq <8. d.). 

eocasserie, f. lächerlicher Unsinn; ab- 
gel. V. cocaese (s. d.). 

eocätre, m. Halbkapaun; abgel. v. coq 

(s. d.). 

COChe, m. l) Kutsclie; magy. kocsi (5äu2); 
2) Kerbe; s. oocher 8. 
coehelet» m. Hähnchen; Demin. zu coq 

(s. d.). 

eoehelivier, m. s. eochovis. 

eoditae, m. Ebcrcsdic; wohl al^^el. v. 
coq (vi:], cnclielf't), die Eberesche trägt 
Beeren, rot wie der Ilahnenkamni. 

«oebenUle, f. rote Sdiildlanfl, roter Farb«- 
■toff ; span, cochinitla, dje« von lat. ooccl- 
nus scharlachrot. 

coehenlller mit Kochenille färben; ab- 
geL V. Cochenille (s. d.>. 

eoeher, m. 1) Ktuscher; abgel. v. coche 
(s. d.) ; 2) einkerben ; gleichs. lat. 'coccare 
muschelartig schlitzen, v. *cocca L concha 
(888S). 

COChet, m. Hähnchen; Domin. roq. 

eoehevls, m. Haubenlerche ; W. dunklen 
Ursprungs, vielL entstanden aus oochet 
(Demin. zu coq) + vis vivus. Wahr- 
sohoinlii'Iior aln r hat man in dem Worte 
eine lautmalende Bildung zu erblicken. 

eoaliolr» m. Kerbmeeaer; abgel. von 
cocher 2 (s. d.). 

eoehols, m. Zurichtholz der Warhszieher; 
vermutl. abgei. v. cocher 2 (s. d.). 

eoehon» m. Schwein (eigentl. gekerbtes, 
vf>rschnittenes Tier); abgeL v. cocher 
kerben (a. d.). 

eodionnaille. t. SüUe; abgel t. cochon 
(s. d.). 



ooehonne, m. Sau; Fem. zu cochon 
(.s. d.). 

cochonnerie, f. Schweinerei; abgel. v. 

cochon (ji. fl.). 

eocodes, m. junger Geck; abgel. v. ooq 
(8. d.). 

coco»aa.KokoBnu0; portngies. cooo (Sei- 
ten fonn zn eoea, lat. •cocc« Muschel, Kopf). 

cocotier, m. KokosnuUbauin; abgel. v. 
cooo (s. d.). 

cocotte, f. Henne; demin. Fem. zn coq 
(8. d.>, Buhlerin. 

eoeotterle, f. Buhlerci ; abgel. v. cocotte 
(a. d.). 

eocrdte, f. Hahnonkamm; (eine Pflanze), 
zusaiumenges. aus coq Hahn + cräte 
Kamm. 

cocu, m. Hahnrei; abgel. v. eoq (a. d.). 

eode, ni. Gpsotzhuph : lat. codex, 
coöte, f. Kissen, glatte Unterlage; laL 
cu[11c[i1ta. 

I ccBur, m. Herz; lat. cor. 
' coeuret, in. TIerakirschenbaum; Demin- 
zu ciBur (8. d.). 

eoffln, ro. Buchse, Korb; lat-griech. 
*oo£ftnus f. coffin US. 

Mllüiei f. gewölbter Schiefersteiu; 
Ybsbflt SU «ofÖner. 

oofBntr» (korbartig) runden, wölben; 
abgel. V. coffin (s. d.). 

eofflnet, ui. kleiner Korb; Demin. zu 
coffin (s. d.). 

eoffrage. m. Ausschalen; abgel. 

coffror (s. d.). 

coltre, m. Kasten, Lade; lat. coffinus. 

eoffkw (in eine Kiste n. dgl.) einstecken, 
kistenartige Höhlungen graben^ausachilen; 

abgel. V. coffre (s. d.). 

cofftret, m. Kästchen; Demin. zu coffre 
(8. d.). 

coffretter, m. Kastanmudier; abgeL v. 

; coffre (s. d.). 

cognte, L Axt; lat *eflneita Azt mit 
ketlffirmigem Stiele. 

COgner pinktnlen ; lat. 'cimeäre v. cüneus. 
I eognet, tn. liöUctien; Demin. zu coin 
I <B. d.). 

eogneux. m. Schlägel; lat *ei&nedsus 

keilförmig v. cfnipii?. 

I eohober destillieren; Wort unbek. Her- 
I kunft vermutL arabisch. 

cohue, f. lärmender Haufe; viell. Vbsbst. 
zu *cohuer = *cohucäre zusammenrufen 
, (2419). 

. eol ruhig» still; lat qu[i]ätus. 
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col, m. Holzrinne; Wor( unliok. Herk. 
coler, ID. Winkelbalken; Wort unbek. 
Herk^ audi ooaier. 
coiffe, t Haiibe; ahd. ^kupphja Hanbe 



colffer den Kopf beklckleu; abgel. v. 
ooitfe (s. d.K 

oolffett«,f. Hinbchen; Demin. lu ooiffe 
(«. d.). 

wAttmr, -M Kopfputzmacher(iD) ; abgel. 
T. eoiffo (a. d.). 
colffüre, f. Kopfbedeckung; abgel. t. 

oolgnage, m. Eckgemftumr; abgel. I 

coiynor (s. d.). 
coign 6e, f. oognee. i 
colgner s. cogner. 

eolgnet» m. Eckehen; Demin. zu coin. 

colgTieux, m. 8. rofrnoux. 

eolment ruhig, stiil ; lat. qu|i)c'ta mente. 

«Dln, m. Keil| Ecke; lat cünius. 

«oUifage, m. Keildnscblagen; abgel. v. 
coincer (s. d.). 

eolneer verkeilen; g]eichs.lat. *cüneitiäre. 

eoing* m. Quitte; lat cydonlum (pomum) 
(2727). 

colnt, '6 (vertraut, behaglich), ange- 
nehm; lat. cognitus. 

eoiiitl(s)e, f. (VertrauUchkeitK Artigkeit; 
abgel. V. oolnt (a. d.), viell. mit Anl. an 

comptuB. 

COintlser, f. (»ieli) herausputzen; abgel. 
▼. oointiae (a. d >. «2S15). 

colon, T!i ^fcmuie; lat. 'coloo, -onem 
eolonnade. L Grobheit; abgeL v. colon 
(a. d.). 

colonner foppen ; abgeL t. eolon (a. d.). 
eolonnerie, f. a. ooionnade. 
eoite 8. ooete. 

eolz, m. Hiobetrlne (eine Graaart); 

Wort unbek. Herk. 

col m. Hal^; lat. collum. 

eol&ehon, m. Art Laute; Wort unbek. 
Herk. 

colöe, f. (Solilaj; auf den UnU, Nacken). 
Ritterechlag ; abgel. v. col, gleiche, lat. 
*coll9ta. 

colore* f. Zorn; lat-gricch. chülöra. 
colerln, in H tls (in der Baokunat); 
abgeL v. col (n. d.). 
eolUleliet, m. Tlndelei, Plitterkram; 

wenn man annehmen darf, dal) coli = 
cali (PejorativpHftike!) sei und cior 
zweite Teil des Wortes identisch sei mit 
flehet (a. d.), Zettd, Behnitiel, ao wfirde 

KArliBf » ttynolof. Wik. der fri. Spr. 



colifichet eigen tl. bedeuten „nichtsnutziger 
Schnitzel, Lappalie". 

eoUmafMi. ro. Weinbei^aehneeke; ver- 
mutl. entstanden aus cociili- (cochlea Mu- 
schel) + linia<^on ; ati^'ol. v. limace — iat 
*liniäcea schleimig (äödS). 

eoUn, m. schwarzer Seehedit; Wort 
unbok. Herk., viell ~ Tnlin Nikolaus. 

colin-malllard» m. Bliudckuhsplel; zu- 
sammenges. aus Golfai Nikolaus + malllard, 
abgeL v. inaille Masche, Netz. 

collage, m. Leimen; abgel. v. coller 
(8. d.). 1(2317). 

Mll6k 1 Kleiater, Leim; lat-griech. colla 

coUectton, f. Sammlung; lat eoUectioi, 
-önem. 

coller leimen ; lat.-griech. *colläre. 

eol(l)CMt, m. eine Art Nets; Demin. 
zu Co! (>5. <1.). 

eollerette, f. Halskrause ; Demin. zu rol 
(8. d.). (8. d.). 

eolleron. m. Halskoppel; abgeL v. col 

collet, m. Ualakragen; Demin. zu col 
(8. d.). 

eoUtttor beim Kragen packen ; abgel. v. 
collet (8. d.). 
colleteur, m. Schiingenleger; abgeL v. 

colleter (s. d.). 
•olletiep. m. KoUermaehea; abgel. v. 

cc.H.'t f^:, ^1.). (a. d.). 

colletin, ni. Wams; abgel. v. coUet 
colleur, -se Anklcbcr(in) ; abgeL v. coller 

(s. d.). 

collier, in. Halsband; lat collärium. 
colllne, f. Hügel; lat coUina. 
eolomba* f. Taube; hit oolfimba. 
colomUer, m. Tanbenechiag; lat. colum« 
birium. 

aidonel, m. Oberst; ital. culuanello v. 
coionna Siule, eigenü. also der Beftohla- 

halicr einer Kolonne (Heersäule), 
colonne, f. Säule; lat colümna, ital. 

cuiunna. 

eolonnetto, 1 Slulehen; Demhu. zu eo" 

lonr'-> (-5. d.). 

colportage, m. Herumtragen; abgeL v. 
c^lporter (s. d.). 
eolportep (am Halae) herumtragen; lat 

collo portäre. 

colporteur, -se Hausicrer(in); abgel. v. 
colporter (s. d.>. [rapa. 

colrab), ni. dtsi Ii. Kohlrabi; lat. cauHa + 

eolza(t), m. Kapn; flani. k«xilsae<l. 

combat, a\. Kampf; Vbsbst. zu coni- 
battre (a. d.). 

14 
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1 Oti combattre- oompUment. 

combaitre, kätui>ffn; lat. coiubat[u](>re. comparaison, f. Vergleichung; lat cora- 
eombe, f. Talschlaeht; lat cfimba Kahn, parfltio, •dnem. 

comblen wieviel; lat. (|unni ruin ix no. comparaltM erscheinen; let oompa* 

comble, m. 1) Überhäufung; lat. cü- rSscöre. 
nmlus; 2) ühorvoll; lat 'cümttlaB Kur»-' Minpavei* vwrgleieben; lit eompurira. 
form f. eumulatus, vgl. delivre neben' eomparition, L Ereeheinung; lat com- 
delivri', fin noben fini. paritio, -önein. 

eombleau, II). üo»chützi»eili anscheinend comparoir erscheinen; lat comparere. 
Dentin, su comble, doch ist die Bcdtg. , eompane Statltt(in); ital oomparaa (ab- 
nicht wdhi claniit zu veroinbarcn. ^el. v. comparSre ersebeiUMl), Brsehel* 

comblement, m. AnfüUung; abgel. v. nunir 
coinbler (.s. d.). ; compartlment, in. Abteilung; abgel. v. 

oombler hSufen; lat cümfliäre. 'lat *oonip«rtirl 

combrer (altfrz.), vorsporren; abgel. v. comparutlon. f. Erscheinung; abgel. v. 
spätlat. combrus Sperre (2351). dem P. P. oomparu v. comparoir (s, d.). 

combriöre, f. Thunfischnetz; abgel. v.! compas, m. Zirkel; Vbsbst TO oom- 
lat cAou'rus eine Art Korb. | passer (s. d.). 

commander befehlon ; lat. 'com niandüre. compasser abzirkeln; lat *oonipaMire 

comme gleichwie; lat quoniu[doJ. | abschreiten. 

Gommeneement» in. Anl^ng; abgel. v. , eompMsenr, m. Abzirlcler; abgel. y, 

commenoer (s. d,). conipass<er (a. d.). 

eommenoer anfangen; vicll. lat *coinl- compassion, f. Mitleid; lat compassion 
nltiftre. -önem. 

comment wie; lat quomo[do| + mente. i eompattblUtA, f. Yertrfigliehkeit; s. eom- 

commer Vcr^'k'icliungen anstellen; ab>jp:it;: i 
gel. V. com mo (s. d.). i compatible verträglich, vereinbar; lat 

commörage, m. KlatHcherci; abgel. v. i (*com)pHtibili8 (v. compati) verträglich, 
commerer. { eompatlr bemitleiden; lat *oompatlre 

commerce, m. Handel; lat commercium, f. compati. 

commercer handeln; abgel. V. commerce compatissance, f. Mitleid; abgel. v. 
(s. d.). corapatir (s. d.>. (sare. 

eomm^re, f. Gevatterin ; lat *e(Mnmater. | eompenitr aasgleichen ; lat compen- 

commörer klatschen ; abgel. V. ooromire compörage, ni. Gevatterschaft; abgel. 
(b. d.). I V. compere (s. d.). 

eommattre anvertrauen, verfiben; lat compfere, m. Qevatter; lat *oompnter. 
o.iiiinitdrt'. eompomes, f. pi. Bilds^äulen mit ^^e* 

comminer bedrohen; lat *commiaäre ««>hlo>t$:enen Fftßen; lat compemis (v. 
f. -ari. perna). 

eommls» ro. Beauftragter, Beamter; P.| eomplalM gefallen, willfahren; gleiehs. 
P. V. commcttrn. [lat. cnniiJlnrrTc. 

eomnode bequem; lat comniödus. complaisance, f. Gefälligkeit; al>gel. v. 

commodity f. Bfiquemllelikeit ; lat com- complaire (a. d.). 
moditas, *tätem. 1 eomplanter bopflnn/on; lat. complantire. 

commouTOir erschüttern; lat oommo- ' complement, m. Ergänzung; lat eom- 
vere. plementum. 

commneF verwandeln; lat eommOtSre. | eomplet. -Ate voUstSndig; lat oom- 

commun LjiMm in; lat. commünis. j.lciu- 

eommunaute, f. Gemeinsamkeit; lat; complice, (mitverwickelt, z. a in ein 
cominunaliias*, -tätem. (Verbrechen), mitschuldig; lat complex, 

eompagme, f. Begleiterin; gleiche, lat^-pllci iu l e). 
•cnm|)ania Brot;;enosstn. complies, I. pi. Tespei^gottesdienst; lat 

compagnle, f. (ieaellüchaft; gleichs. lat . completa. 
*conipa(i)ia brot^'enoesenschaft eompllment, m. Faltung, Beugung, Yer- 

eompagnon, m. Gefiihrte; lat *oompa- bcuguny;, Ilöflichkeitserweisong; gleidiB. 
nio, •önem Brotgenosse. > iat 'oomplicamentum. 
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eompUmenter begrdfiea; abgeL v. oom- 

plimeot {b. d.). 
«ompUquep verwickeln; lat oompUcSro. 
eomplot, m. Komplott; Vbabat su oom- 

ploter (8. d.). 

eomploter verwii-keln, ein Knäuel her- 
atetten, Henachen tu einem boatimmten 
Zweck (insbesondere zu einer Vcrschwö- 
ninj,') zusatnmenbrinijcn , vcrscinvören ; 
cnUU auB compeloter v. pelote (lat. 'pilotta 
kleiner Ball)» KnSueL 

compoids, auch -eise Grundsteuer; lat 
ooinpensum, vgl. poi(d)s < pensutn. 

eomponetlon, f. Zerknir8chunK; lat 
«ompftoctto, «dnem. 

eomporte, f. Traggefiß; Vbabat su 
oomporter (s. d.). 

eomporter (be)tragcn ; lat. eomportftre. 

eompMtr luaammenaetien; gleiehs. Int. 
•conipaii?<nre zur Ruhe brinfjcn, setzen, 
(zusammensetzen, also in der Bcdtg. an 
oomponftre angelehnt). 

com poseur, in. Zu8amm«iaete«r; abgei. 
V. composer (s. d.). 

composolTi m. Satzbrett; abgel. v. com- 
poser (a. d.). 

eompost, m. Miachdünger; lat compö- 
sltnm. 

eomposCer düngen; abgel. v. compost 

(8. d.). 

compote* I. Eingemachtes; lat com- 

pösita. 

eorapottar, m. Kompottsehale; abgel. v. 

C"Ill]M)ti' fr., '1,1, 

eomprendre begreifen; lat comprehön* 

d6re. 

eompromettre bloBatdlen ; tat *compro* 

mittlre. 

eompromia» m. Auegleicb; gleicbs. lat- 
'oompromlflsmn. 

eomptabilltÄ, f. Rechnungsablegong; 
gleicbs. lat 'computabitita«;, -tntem. 

eomptable recbnungspflichtig; gleiche, 
lat *oompntabllis. 

eomptage, m. Reehnen; abgel. eomp- 
t(>r (m. <\.). 

compte, m. Rechnung; lat computus. 

aomptoF reehnen; lat computire. 

eompteur, so Rechner<tn)i abgel. v. 
compter (s. d.). 

eomptolr» m. Rechnontisch, -stube; ab- 
gei. V. cmnpter (s. d.). 

eomte, -sse Graf, OriHn; lat oomes, 
comitem, *oomttiBsa. 

emotA, m. Qrafaehaft; lat oomititiis. 



j concernant besftglieh; P. Pria. v. con- 

I corner (s. <l.). 

j concerner (nach etwas hinsclmucn, den 
j BUek anf etwas richten, etwas in Betracht 
ziehen), in Betmcht soin, bei etwas in IJc- 
I tracbt kommen, betreffen ; lat *ooncemere 
' (vgl. oemfire sehen). 

eoneert, m. Wettstreit, Wetteifer, gemoin- 
; {iampü Streben, Überelttstimmnng; Vbsbst 
zu eonoerter. 

j conceBter Wettstreiten, wetteifern, ge- 
mdnsam streben, fibereinstimmen; lat 
concertäro. 

eoncevoir empfangen; lat 'coucipero f. 
oondpöre. 

oonehe, f. (Muschel, Schale), fiuDere 

Hnüp K! idung; lat concha Muschel. 

conchllle, f. Windung des Muschel- oder 
Schneckengehäuses, Schneckenlinic ; Dc- 
mln. SU eonehe (s. d.). 

concierge, m. Türhiltfr; Wort dunkler 
Herkunft, man hat es aus lat. '•■onservius 
Mitkneeht oder aus griech. g^ iiinasiarclia 
Vorstand einer Tumhallo deuten wollen, 
beides ist aber unmöglich, violl. darf man 
an ein *con8er(r)ias (v. 'conserare schlie- 
ßen) Schließer denken, der häufige Eigen- 
name Sozius konnte die Bildung eines 
aolchen Wortes begünstigen; viel!, niich 
darf mau *Goraitiarius als Grundwort au- 
setten, die elgentl. Bedtg. des Wortes 
würde dann sein „Dienstmann eines comes", 
wc^on der lautlichen Entwirklnnfr vgl. 
man einerseits altfrz. avaucier aus *al>an- 
türe^ anderseits altfrs. serorge aus *sorö* 
rius, endlich würde nttrh 'corniifiaritis fv. 
com6re ordnen, schmücken) ein geeignetes 
Qruadwort sein. 

I oonelei^arle, t Vogtei; abgeL v. oon- 

clorfro (s. d.). 

eoncis, -e kurzgefoßt, bündig; lat con- 
cTsvs. 

I conoombre, m. Gurke; lat. cucOrois, 

CtlCÜMH'T'fln, 

I condamner verurteilen; lat. 'condam- 



^ nire f. conderonire. 

i ooDdltloii, f. Bedingung; lat oondicio, 

I -öncni. 

condulre führen, leiten; lat. condiiccn-. 
eonduit. m. Leitungsröhre; lat cou- 
^ ductus. 

conduite, L FQhrung; Ptssbst su con* 

' oöne, m. Kegel; lat-griech. eSnus. 

14* 
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eonföFencdt f. VerKleichun^, Vereint- i eonnilUere, f. Kaniuchengehege; abgeL 
pung; ab^el. v. cQoferer (s. d.). v. ooddU (s, d.). 

conförer vergleichen; gleiehs. lat oon-l eODOpAe, m. Mfiekennetz; griech. kono- 
f«'raio f. fonferre. peton. 

confesser(se) beichten; lat. 'coufessare. conque, f. Muschel; lat. concha. 

«onfesMur* m. Beichtvater; lat con- ' eonquArlr erobern ; lat *conqnaerfre f. 

confession, t Bekenntnis; lat confessio, conquet, -e Emhcnm?. Gewinn; lat. 
-öuem. I •couquestu», a, um, neugebildctes P. P. 

eooflanM, 1 Vertraoen; tat ooafi- ■ su ^oonquaerSre f. «quIrSre. 
denti> conquette, f. (kloine Muschel), eine 

confidence, f. s. confiance. Nellcenart; Deinin. zu conque (e. d.). 

eonfler, vntrauen ; lat *oonfidäre. i emadanWi f. {jeiHaaeD; lat 

eooflre einmachen ; lat. oonficöre. | entla. 

eonflsable einmachbar; abgel. v. oon- consciencleux. -se gewiaaenhafl; abgel. 
fire (& d.). V. conscience (s. d.). 

oonflaeur» -se EInzttekerer(in); abgel.' eonserit, m. der Angeworbene; lat eon- 

V. confire (s. d.). [ sriT|>(us 

confluencOt f. ZusammenfluA; lat oon»! conselgle, m. Mcnfrkorn ; l:it '(vvrisfcule. 
flucnlia. j eonseil, ni. Hatschlag, lim, iluii; lat. 

eonfluep susamnienQlefien; tat^oonfluSre ^ oonsllinm. 
f. -cre. con^cüler rn'rii: lat. consiliäre. 

eonfondrezusamnicngieUcn, vermischen, , conseiUer, -ere Hutgeber(in); lat con« 
verwirren; kit confünd^re. [ siliänuss a. 

emiftorti m. Stärkung, Behaglichkeit;! ^nsidörer betrachten; lat. considerare. 
Vbsbst. zu rnnfnrtor (>. d.). console, f. Tragstein, Pfeilertischchen; 

conforter stüricen, erfriücben ; lat *con- Vbabst zu consoler, also eigentl. „Trost-, 
foitflre (v. fortis stark). I Hilfe-, Anahttfemdbel'' bedeutend. 

confrere, ni. Mitbruder; lat. 'confrater. consoler trösten; lat ^consolfire I. con- 

confrerie, f. Bruderschaft; abgel. v. Isoläri. 
confrere (». d,). I consommer vollenden, verzehren; lat 

eong6» m. Urlaub, Abschied ; tat com- 1 oonsflmmflre v. summa, 
ineätiis. eonsonne, f. Konsonant; lat consöna. 

congödler beurlauben; ital. congedare. 1 conspuer anspeien; lat 'conspuäre f. 

eongrier trensen ; s. greer. • oonspuöre. 

eongru, -e ubereinstimmend mit etwas, i eomtaae«» f. Standhaftigkelt; lat oon- 

passend; lat. conjirfins. ?tantia. 

conille, f. bedeckter Raum auf einer constater feststellen; gleiche, lat *con- 
Galeere (eigentl. eine von Kaninehen ge> ' statire. 

grabeno Höhle) ; ausammenh. mit ilal. • conster feststehen, aieher sein, deutUoh 

oaiii^'lio Kaninchen. sein; lat. cnnstäre. 

coniUer s. cunnillcr. | construire erbauen; lat. *cun8trügere 

eonjoindre susammenlOgen ; lat con- , f* construire. 
jüii<:<'if> consumer venehren; lat *oonBumire 

connaissance, f. Kountuis; gleichs. lat f. -sumere. 
'cognoscentia. oonte, m. (Zählun^j;), Erzählung; lat 

eonnaltre kennen; lat. cognöBCÖre. compfitus. 

connetable, m. Oberstallmeister; lat contenniioe, f. Clehalt, Haltung; ahget 
comes stabüii. v. oontenir. 

eonniebon, m. Kaninchen; demin. A tdtg. contenlr enthalten; lat *contenTre t 
V. lat. cunicülus. continere. 

connil, m. Kaninchen; itat oonigUo, lat. content, -e genügsam, zufrieden, glfiek- 
cunicülus. , lieb ; lat. contentus, a, um. 

coii(ii)lll«p sich verbergen wie die Ka- eonteikteinent» m. Zufriedenheit; abgsL 
ninchen; abgd. v. connil (a. d.). 1 v. oontenter <b. d.). 
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eonteotnr befriedigen ; gleiehs. lat *oon* \ 



Opn^erÜF belceliren; lat. *converlIre f. 

tentäre. -ere. 

oontentieux, -se streitig; lat conteD-^ convoi, m. Geleit, Bedeckung, Zufuhr» 
tfesns, abgel. v. contendere. , Zng; Vbebat m eonvoyer (e. d.). 

contention, f. Anstrengung» Streit; Iat| convoltable begehrenswert; abgd. 
contentin, -önem. convoiter (s. d.). 

conter (zählen), erzählen; lat. compü- convoiter begehren; lat. "^concüpttäre (?) 
tare. I (capCreK das Wort ist lautlich rfttaelhaft 

con tester abstreiten; lat *contestfire f. ; eonvolteux, -se begierig; al^L v. oon- 
•äri. ' voiter (s. d.). 

eontraindra zwingen ; lat. oonstringere. i eonTOltlse, f. Begehrliohiieit ; »^'leichs. 

eoDtnUre entgegengesetzt; lat oontrS- 1 lat *Seoncupititia. 
rius. convoi. m. Eingehen einer zweiten Ehe; 

eontraster gegenüberstehen; lat. con- YbsbäU zu convoler (s. d.). 
trastare. | eonTOler fliegen, eine zweite Ehe ein- 

centre gegenüber; lat. contra. .gehen; lat. convoläre (c ad sccundas 

contHbuer steuern i lat 'contribuäre f. ' nuptias, gleich«, ^ti einer zweiten Ehe 
-ere. ; fliegen, sich hinstürzen). 

eontplt, -6 betrflbt; lat oontiitas (y.| eoBToyep geleiten; lat *convÜre. 
cont r r 1 convoyeuF, m. Gdeiter; abgel. v. oon- 

contrltion, f. Zerknirschung; lat con- %'oyer (s. d.). 



trltio, -önem. 

eontrdlage, m. KontroIUeniog; aligel. 
V. contröler (s. d.). 

eontr6ie, m. GegenroU^ Kontrolle ; entst 
aus etmtre contra + r61e rot Alus Bolle. 

eolitrdlmiant, m. Kontrollierung; ab- 
gcL contröler (s. d.). 

eontröler gegenrechnen, kontrollieren; 



eonyze, f. Durrwurz; lat-griech. 
conyza. 

copeau. (coupean)t m. Hobelspan; De- 
min. zu coup. 

eople, f. A.bsohrift; lat copla. 

coplep abM^milMn; abgd. v. copie 
(B. d.). 

eoq* m. 1) Hahn; schallnachalimendes 



abgel. Y. contrfile (s. d.). Wort welche« das Krihen des Hahnes 

eontröleur, -se KontroUettr(in); aiigeLj andrer n soll; 2) Schiffslcoch; latooquus. 
V. contröler (s. d.). coquard ». cocard. 

controuver erfinden; ». trouver. i coqufttre s. cocätre. 

eontua, -a gequ^scht; lat oontUsus. aoQue, f. Eierschale; lat *ooeoa f. concha. 

contuaton* f. Quetaciiung; lat eontfisio, ooquelicot, m. Kht^^rhrose; abgel. v. 
-önem. coq (die Farbe der Blume ähnelt der dos 

eoiitualonnar queCsdien; abgel. t. con- Hahaeiikanimes.) 
tusion (s. d.). OOqaeliner krähen ; abgeL t. 9pq {». d.). 

corvaincre überzeugen; lat. ronvinrAre. coquelourde, f. O.^terblume; viell. -=Iat. 

convaiialre, f. Maiblümchen ; lat. »con- , M'Jocca (Glocke), oder »cocca (Muschel) -f 
valliria oonvallis). I turlda (schwer), weil die Blume eine ver^ 

convallarlne, f. Aelterwinde; gleichB. hü1tni^^mäßi>,' orroße Glocke hat. 



eoqueluehe, f Keuchhusten; Wortdunk- 
ler Herkunft, sein erster Teil (coque) scheint 



lat. •convallarTna. 

eonvenanee, f. Angemessenheit; abgel 
T. convenir (s. d.). j mit dtsch. Iceudi, engl, cough zusammen- 

convenlr übereinkommen, angemessen ' zuhan^^on, der zweite Teil <lncbe) ist un- 
sein; lat con venire. erklärbar. 
MllTailtini, 1 Oberdnicunft Vertrag; eoaneluehon, m. Kapuze, Käppchen; 



lat oonventio, -dnem. 
converger zu etwas geneigt sein; lat 

convergöre. 



viell. abgel. v. lat oncüUus Kutte, -Kspuse, 

doch ist die Art der Abltg. unklar, 
eoquemar, m. Flaschenkessel ; abgel. v. 



eanvemation, f. Unterhaltung; abgol. flat eueftma. 
V. convorser (s. d.). coquemolle, f. weichschalige Mandd; 

converser verkehren, sich unterhalten; i lat. Vocra concha) ninllis. 
lat 'conversare f. -äri. ! coquerelle, f. Judenkirsche; viell. abgel. 
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ooquerioo — corneilloii. 



V. coq (dio Farbe der J, ist ihnlleh der 
des Habnenkammes). 

ooqmrieo, m. Ilahncnschret; sehallnach- 
ahmeadoB Wort, vgl. dtsch. Kikeriki. 

coqueriquer krähen; schallnaehahmen- 
des Wort 

eoqmron, m. SehifTskache; abgwl. v. Ut 
coqu[ftre|, doch Ut die Art der Abltg. un- 
klar. 

coques, f. pi. grüne Haselnüsse in ihren 
BedierbüUen; laL *cooea = concha Mnachel. 

coquet, -te ^efallafiehtlg; Demin.zttOoq 
(eitles Hähnciien). 

eoqueter kokettieren; abgel. v. coquet 
<». d.). 

coquetler, m. Eior-, Oeflilgelhftndler ; 
abgel. V. coq (s. d.). 

eoqnetterle, f. GehllBncht; abgel. v. 
ccx]uet (s. d.). 

coquillage, m. Muscheltier; abgel v. 
cofiuille (s. d.). 

ooqnlUe, f. Muschelschale; Demin. su 

C«q (s '1.) 

coqulUer (sich muschelartig) aufblasen; 
abgel V. coquille (s. d.). 
eoqiilUettZ, -ee musehelhaltig; abgel. 

V. eoquillf» (p. d.). 

eoquln, -e (kleiner, böser Hahn), Spiu- 
bttbe^ Sdiurke; Demiii. lu eoq (s. d.). 

•oqulnallle, f. Lumpenpack; abgel. 

OOquin fs. d.). 

eoquiner ein i>churkenlebon führen; 
abgel T. ooqain (e. d.). 

coqulnerle, f. Seharkeiei; obgel oo- 
quin (s. d.). 

6oqulo(u>le, f. Windlmfer; Wort unbek. 
Herk^ viell. abgeL v. ooq. 

cor, Til. Horn; lat. cornu. 

corall, pi, -aux, m. Koralle; lat-griech. 
coral lium. 

eontlller kriehmi (von Raben) ; schall» 

nachnhniondo?: Wort, vidi, angelehnt an 
griecb. korax. 

eorbeau, m. Rabe; gleichs. lat. corbellus, 
Demin. zu 'corbus, corvus. 

corbeiUe, f. Korb; lat. cnrWcfila. 

eorblgeau, m. Doppelschnepfe; Wort 
unbek. Herk., viell abgel. v. corvus. 

corbillard, m. (Korb)wagen, leiohlet 
Sc'iiff: rihLM'l. V. corlK'illc (s. tl.). 

corbiilat, auch -ot, m. junger Ilabe; 
Demin. cn eorb(eatt) (a. d.). 

corbiUon, m. Körbt^en; Demin. m oor- 
beiile {». d.). 

eorbin, m. l) Rabe; lat. 'corbinus v. 



•cnrbus, corvus; 2) Krnrke am Spazier- 
stock; abgel. V. lat. *curbu8 f. curvus. 

eorbleu Potzblltz; entstellt aus corps 
(de) DIeu Leib Ctottes, die Hostie. 

corbule, f. Gienmusphpl; lat* OorbfUl. 

corcelet, ni. s. corselet. 

«OTeeron(s), m. Korkstaek an der Angel' 
schnür; wohl entstanden aus *(6)eoreefon 
V. ^coroe (s. d.). 

eorcule, m. Pflanien(keim); lat. cor- 
dUnm kleinM Hers. 

eordagei m. Tanweik; abgel. v. oorder 
(8. d.). 

corde, f. Strang, Strick, l^ine; lat.- 
griech. ohorda. 

cordean, m, Sdinar; Demin. au corde 
(s. d.). 

eortieler flechten ; abgel v. eordel (cor- 
dean). 

cordelettCt f. Striokehen; Demin. in 
corde (s. d.). 
eordelter. -toe Stride tragender Mtaeh, 

Nonne; abgel. v. eordel (cordeau). 

cordeUne, f. Sahlband ; Demin. zu corde 
(8. d.). 

eordeUe. f. Zidileine; Demin. tu corde 

corder drehen, spinnen; abgel v. oorde 
(8. d.). 

eorderle, f. Seilerbehn; ahgd. ▼. oorde 

(8 d.). 

eorüeur, m. Litzennäher ; abgel v. corde 
(8. d.). 

eordlal herxUch; glnehe. lat *eordttUa 

V. cor, cordis. 

eordlalite, L Herzlichkeit; abgel v. 
cordial (s. d.). 

f ordler, in. Seiler; abgel. v. curde (s.d.). 

cordon, m. Schnur, Litze; abgel v. 
corde (s. d.). 

eordooiiep zusammoidrehett; abgel 
cordon f ■ > 

cordonnerie, t. Riemerei, Sohuiiuiacherei; 
nbgel. V. cordon (s. d.). 

cordonnier, m. Riemer, Sdiubmadier; 
abgel. V. cordon (s. d.). 

oordouan, m. Korduanleder; abgel v. 
dem Namen der span. Stadt Cordova. 

eordouuiler, m. Kordnangerber; abgeL 

V. <<ir(lr»aan (s. d.). 
corguo, f. Uiatterpiiz; Wort unbek. Herk. 
«om«, 1 Horn; lat *eoma f. eomua. 

cnrnrillc, f. Kr'üir; lat cornicüla. 
cornelllon. la. junge Krähe; Demin. zu 
Corneille (s. d.). 



Digitized by Google 



cornement— cotelard. 



Ill 



cornement, m. HornL. tnn, SnnuneOtl corpoi(e)rtei L Ctorberd; abgd. v. oor> 
Sausen; abgel. v. lat. coru(u). |roi (s. d.). 

*egmMntue, f. Dudelsack; zusammen-! corrompre verderben; lat corrümpöre. 
gas. aus corne == lat coma 4* mnse, Vbsbst corroyer zurechtmachen, zubereiten (daa 
zu mnser (eigentl. dudeln, summen) (ß411). Lcdor u. dr' ); nhr'f'l. v. dem gemi '^t. 

oornemuseur, m. Dudelsackpfeifer; ab- red- (rcid-) rüätuu, bereiten oder v. lat 
geL T. come muse (a. d.y. . *eorri|;iäre (oorrlgia Riemen). 

«oner auf dorn Horn bUaen; abgel. j corroyerte» f. s. corroierie. 
V. porne (s. d.). corroyeur, ro. Gerber; abgeL v. eor- 

eornet, m. Hörnchen, Düte; Demln. zu royer (s. d.). 
oor[n) (a. d.). I eora» m. pl. Hireehgeweib; PL v. eor» 

corneter (kleine Horner d. Ii ) Schröpf- lat. pornu. 
köpfe setzen; abgel. v. cornet (a. d.). ' corsage, m. Leibchen; abgel. v. cor(p)R;. 

cornenr, m. Hornbläser ; abgel. V. corne I oonalrat m. Seeräuber; lat cürsarius 
(a. d.). ! Schnellliafer. 

corneux, -se homartifr; lat. rornösus. corselet, m. (Loihchen) kleiner Bmat- 
oomlebe, f. Gesims; itai. cornice, dies liarnisch; Demin. zu cor(p)9. 
yieU. lat oomix, oomleem Krähe, tn> ' eoraer (Körper geben), den Wefai ver- 
daaaan lat die Bedtgsontwickig. schwer stärken; abgd. v. oor(p)8. 
verstandlich; näher liegt es, in oornif'he corseron, m. «». porceron. 
eine Abltg. v. cor(n) = lat comu zu er-, eor8et,m. Schnürleib; Deniin. zu cor(p)8. 
blidcen (vgL eomidion Hörnchen), daa eovaln, m. Wucherer; entat aua Ca- 
Wort würde demnach eigentl. ein bom-^ horsin Einwohner der Stadt Cahorfl^weldie 
artig gekrümmtes Gesims bedeuten. ; im Rufe der Wucherei standen, 
cornichon, m. Hörnchen; Demin. zu[ cort^e, m. Gefulge; ital. eurteggio, ab- 



eor(n). 

cornier, -öre an eln«r Ecke atehend; 
abgol. V. cor(n). 

oomlfle, f. Hornblatt, (eine Pflanze); 
abgel. V. cor<n), doch ist die Art der Abltg. 
unklar, s. auch ecornifler. 

eorniUe, f. Hornkraut; gleichs. lat 
•oomiHa. 

cornlllon, m. junge Krihe; gleieha. lat 

•enrnif^n!«», -önein. 

eornoulile, i. Kornelkirscbo; viell. lat 
*CornikelUa (Kirsche mit horniger, harter 

Haut';''). 

cornouiller, m. Hartriegel, Kornel- 



get V. Corte Hof. 
cortdger geldten; abgeL cortege 

(s. d.). 

eonrte, f. Frone, Hofdienst; vermutl. 
lat 'corrogäta (v. 'corrogare), zu einer 
Dienstleistung aufgebotene Mannschaft. 

corvette, 1. Reonschüf, Korvette; span, 
corbeta ^ hit corbita. 

coryza, m. Schnupfen; griech. köryza. 

COSSe, f. Sehnte, IIfil.se; W(irt unbek. 
Herk.; an Zusanimenh. mit dtsch. Kotze, 
▼gl. Kntte, grobes Wollceug, grobe Decke, 
ist <?L'h\verlich zu denken, eher da^^e^en 
an irgendwelchen Zusammenh. mit lat 



kirschenbaum ; abgeL v. cornouille (s. d.). cutis ('cflttia) Haut, obwohl auch dem 

lautliche Bedenken entgegenstehen. 

cosser {f^. d.) sieh mit den Köpfen stoßen; 
lat *cüttiäre, t)ezw. *cüssäre, abgeL v. 
cüt&re (— quatSre) bezw. quaaaua. 

oostnoMi m. Tracht; itai costume, a. 
coutume. [(s. d.). 

costumer, kostümieren; abgel. v. costume 
«oto, f. (tiffermäBiger) Anteil, Ziffer, 
V. rej,'üla Riegel, vgL 'seculäre, Demin. zu CIiiffiM-; lat quota die Quote. 



gehörnt; lat oomQtua. 
eornuohet, m. kleine Röhre; demin. 
Abltg. v. lat comu. 
aoFpa» m. Körper; lat. corpua. 
eori^ g. corse. 

corridor, m. Laui; Gang; ital. oorrldore 
(v. lat cürröre). 
«orillMP riegeln; vielL lat *eorreguIfire 



secäre, > silier. (Neben coriller seheint 
afrz. *corouiller bestanden zu iiaben, 
ümbOdnng nach vervonüler, davon daa 
Vbsbst. crouil.) 

eorrol, m. Zurichtung des Leders eta; 
Vbabai lu corroyer. 



cdte, f. Kippe, Küste; lat Costa, 
e^tö, m. Seite; lat 'costätum v. costa. 
eoteau.'m. Abhang, Hfigel» Leiate; 

trli'ielis. lat. •ro.stelluni ; Demin. zu Costa. 

cotelard, m. gerippte Melone; abgel. v. 
oote (s. d.). 
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cötelö, e gorippt; abgcL v. costel 
cotoau). 

eAtelettok f. Rippchen; Demio. su cote 
(a. d.). 

outer beseiehnen, numerieren ; abgol. v. 
cote (8. d.K 

cotereau(x), in. pi. Haudofren, wilder 
Soldat; abgel. v. co[ultel (= couieau), vgl. 
coterel. 

eoterel. m. kleines Meeeer, kuner Sibel; 

Dt'initi. 7n cnfti]fel. 

coLerit), f. Kecluiungsgenossenschafti 
Gesellschiift, Clique; abgel. v. oote («.d.). 

coteux, «ee gerippt; gleidis. lat *eo* 
stosus. 

eotier, -ere zuiBpfliehtig ; abgel. v. cote 
(8. d.). 

cötler, -^re nn der Küste befindlicli; 
abgel. V. cute (s. d.). 

eotUlon» m. Unterrockt Tai» im Unter- 
rock; Demin. v. ootte (8. d.). 

cotlr drücken, pressen; Nebenform zu 
catir (8. d.). 

eotliatton, f. Besteuerunfr; abgel. v. 
ootiser (s. d.). 

eotlser abschätzen, besteuern; abgeU v. 
cote (8. d.). 

ootlssare, f. Quetschung am Obste; ab* 
gel. V. cotir (8. d.). 

COtOllt m. Baumwolle; arab. qoton. 

eotonnade, f. Baumwolienstoff; abgel. 
V. ooton (s. d.). 

cotonner mit Baumwolle ausstopfen; 
abgel. V. coton (s. d.). 

eotonnerle, f. Baumwollenpflanzung; 
abgel. V. odtoii (s d.). 

cotonneux, -se woUictat, flockig; abgel. 
V. coton (s. d.). 

QoUnuiler, m. Bannwollenstaude; abgel. 
V. colon (s. d.). 

edtoyer sich an der Seiu> befinden, an 
die S. herankommen; abgel. v. oöt^ 
(e. d.). 

eotret, m. Reisigbündel; Wort tinliok. 
Herk., Entstehung aus 'coeteret (abgel. v. 
eoste — oftte) ist nicht walirseheinlich. 

cotte. f. Weiberrock; dtsch. Kutte. 

cotteron, m. kurzes Röokchen; Demin. 
zu cotte (s. d.). 

eou, m. Hals; lat ooilum. 

couard, -e fcip, zaghaft, ci;ipntl den 
Schwanz einziehend; gleiohs. lat. 'caudar- 
dns T. Cauda Schwanz. 

eoQMPder sich feig benehmen; abgeL 
T. couard (a. d.). 



I eouarderie (couardlse), f. Feigheit ; ab- 
' gel. V. couard (s. d.). 
. couehage. m. Nachtlager; abgeL t. 
' ooucber (s. d.). 

i ooneiiaPt, m. Leger, ffautsehw*; abgd. 

I V. oouchor (s. il.). 

couche, f. Lager, Bett; Vbsbst ta eoaeher 
(s. d.). 

I eouehor legen; lat ooUAeSrew 

couchette* t Bettehen; Demin. an eoudie 

(s. d.). 

coucheur, -se äciiiutkuiiicrad(in) ; abgel. 
l V. eoucber (s. d.). 

I eouelilBi m. (Erd)schieht; abgeL v. oouehe 
(8. d.). 

eouehoir» m. Auneg<^li<>lz( liea; abgeL 
V. eoueber (s. d.). 

couchure» I. Auflegen; abgel. eoueber 
(s. d.). 

eoueott, m. Kudcuck; lautnaoliahmettdes 

Wort, vgl. lat cncflius, dtsch. Kuckuck. 

coucouat, m. junger Kuckuck; abgeL v. 
coucou (s. d.). 

ooueonO)«» wie ein Kuckuck schreien; 

abgel. V. roucou (s. d.). 

coucoumeUe, f. Primel; Wort unklarer 
Herk. 

eeueouifde, f. ausgehöhlter KArbis; lat 

Cucurbita, * i<ln 

coueourzelie, t. Kürbis; ital. cucuroella. 
, eoude, m. Ellenbogen; lat *eQibIdum t 
j cfibitum. 

couder» ellenbogenartig maohen; abgeL 
V. ooude (s. d.). 
eondolement, m. (An-)8toBen mit dem 

: EH 111 L H : abgel- v. coudoyer (s. d.). 

coudoir, ni. Ellenbogenlebne; abgeL v. 
coudu (h. d.). 

I eondonnler, m. Qnittenbanm; al^. v, 

I lat rrit.-inia. 

j coudoyer mit dem Ellenbogen stoßen; 
, abgeL v. coude (s. d.). 

coudraie, f. HaaelgebSaoh; abgeL t. 
' coudre 2 (s. d.). 
I coudran, m. s. goudrun. 
{ eoudrannw s. goudronner. 

coudre 1) nähen; lat. co[n]sIü]ere (2457); 
2) in. Hn igelst rauch; lat-griech. oolyrus 
j f. coryluB (2551). 

I emidp6e* f. ausgedörrtes Land; Wort 

unbek. Herk., vidi. lat. eoloräta bräunlich. 

coudrer in die Treiblauge legen; Wort 
unbek. Herk., viell. lat coloräre färben. 

eoadrette, f. Haselgebfisohehen; Demin. 
SU le coudre <s. d.). 
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eoudrler. m. HaselnoDstniieh; abgel. 

V. le coudre (s. d.). 

COUdroir, m. Luhfaü; abgel. v. coudrer 
(a. d.). 

«Ottdure, f. EUenboftenfonn; abgel. v. 
oottda (8. d.). 
eone, f. 9, qnene. 

aouenne, f. Scliwarte; viell. lat 'cütiiiia 
V. cütis (2722), bcBsor violl. 'cQtinna. 

eouenneux, -se schwartig; abgel. v. 
oouenne (a. d.). 

eouet, m. Hala dnaa BegtA^i Demin. zu 

COU (8. d ). 

eouette, auch -öte. f. 1} Schwanzchen; 
Demin. so cone « lat oauda; 9) Kisseii 
= coete (s. d.). 

eoufTe. f. Gemüsekorb; lat. 'odOa f. 
*o5pha (cophinus). 

eouffln« m. Kdrbehen; Demin. zn oouffe 

cougourde, f. Flaschenkürbis; lat. Cu- 
curbita, Mda. 

cougoordette, 1 birnenförmige KflrUA- 
art; Demin. zu cougourde (s. d.). 

coulc kuacks ; schaUnachahmeudes Wort; 
rgh dtsch. quick. 

couier, m. BindBell einea NachoiB; lat 
caudurium. 

couillard, m. Balkenstütze; abgel. v. 
ooue = qnen«. 

eouln ?. oovin. 

eouiner weinen, fleuiiea; dtsch. quie- 
nen. 

ooulago» m. Glefien, GuS; abgeL y. cooler 

(8. d.). 

eoule, L 1) Kutte; lat. [cujculla; 2) un- 
erlaubter NebesTerdienat; Vbabat an 

CDuIer. 

coulemelle, f. Schirm iiilz; lat.*colümnella. 
eoulement, m. Fhei^eu ; abgel. v, couler 
(B. d.>. 

couler (bir»'li'!fMlion, flipßcn; lat. coläre. 
eouleresse, t Durchschlag; abgel. v. 
couler (s. d.). 
eoulett«! 1. Spuldraht; abgeL v. oonler 

eouleur, f. Farbe; lat color, -örem. 
COUleuri, forbig; abgel. t. ooaleur 

(8. tl.l. 

coulpuvre, f, Natter; lat. 'colöbra. 

eouieuvreau. 111. junge Natter; Demin. 
sn conleoTre (a. d.). 

couIe(u)vrln schlangenartig; abgel. v. 
couleuvre (s. d.). 

eoulie, f. Ausräumung; abgel. v. couler. 
KdrtiBf, Etfinolof. Wtb. dw fin. Spr. 



eouliöre, f. Stück einea HolsOofiea; ab- 

frei. V. couler (s. d.). 

coulln, m. s. coulon. 

eouUa» m. flQaalge^ heiße Haaae, durch- 
geseihte Kraftbrühp; ahfjol. v. nmlor («. d.). 

eottUsse, f. Rinne, Schieber; abgeL v. 
couler (8. d.>. 

eoullaseau, m. Feder, Spund; Demin. 
zu coulisse (s. d.). 

coulisseur, m. Falzhobel ; abgel. v. cou- 
Uaser. 

coullssoire, f. kleine Scharre; abgeL t. 

ontilissc (s. d.). 

eoulolr, m. Seihtuch, Durchschlag, Gang; 
abgeL ▼. couler (a. d.). 

coulolre. f. Seiher, Dnrchaehlag; abgeL 
V. couler (s. d.). 

coulombe, f. Taube, Ständer; lat co- 
lAmba. 

coulon. in Fcldtaube; lat •colurabus 
I. columba, aus coulon mit Suffixver- 
tauBOhung conlin. 

coulottot f. Neigehola; abgd. conler 

<s. d.). 

coultire. f. Schwinden der Weinbeeren 
u. dgL; abgel. oonler (a. d.). 

coup, m. Hieb, Schlag, Stoß; lat-griech. 
cöläp[h)us FaustBchlag, tüchtiger Schlag. 

coupable schuldig; lat culpäbilis. 

eonpftga, m. Zerteilen; abgel. couper 

(8. d.). 

eoupe, 1) Schneiden; Vbsbst zu couper 
(8. d.); 2) Becher; lat eöppa; 3) Kuppe, 
Turmhaube; dtsch. Kuppe, welches wohl 
selbst wieder - - lat. i^fippa ist und eine 
becherartig gewölbte Erhöhung bedeutet 

eoap6,-« Abteil, abgesehloasener Wagen; 
Ptzsbst zu couper (s. d.). 

coupeau, m. Bergspitze; Demin. an 
coupe 3 {s. ii.j. 

eoupalUon, m. kleiner FlBohhamen; ab- 

gel. V. ni;pc 1 (s. d.). 

coupelle. f. Treibherd ; lat. cüppelhi. 
OOttpeilev abtreiben; abgel. v. conpelle 
<B. d.). 

coupement» m. Sägen; abgel. r. couper 

(8. d.). 

eouper eehneiden; abgeL v. coup (a. d.). 
couperas, m. Sehöpfnets; abgeL v. 

wiipp 2 (h. d.). 

eouperet, ui. Hackemesser; Demin. zu 
oonp (a. d.>. 

couperose, f. Viti iol ; vonnutl. lat cupri 
rosa oder umgebildet aus dtsch. kupfer- 
rot; dtsch. Kupferasche kann nicht wobl 

16 
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Grundwort soiu, sondern dürfte selbst | schalinachatiniende^ Wort, zshd. mit dem 
erat durdi YoIkBetymuIogfe aus cuprirosa | Sbst cattle <s. d.) Wachtel. 

cource, m. Kurzstock, Trageholz des 
Weinstocks; verniutl. Vbsbst. ZU *ooiireer 
— lat. 'ciirtläre kürzen, 
oooreelle, f. kleiner Hof; Denbi. zu 



entstanden sein. 

coupeur, -se Abschneider<in); abgel. v. 
couper (s. d.). 

eovplage, m. Verkuppeluni;; abgeL v. 



i>.ni]i].T (s. d.). coiir («5. «!.). 

couple, f. Paar; Int. copiiln. courcet, ni. Kurzaiesi>er, Gartenmesser; 

coupler koppeln, kuppeln ; lat. copü- Dcniin. zu couroe (a. d.). 
lire. courehot, m. eine Art Sddenvurm; 

couplet, m. Prinr, Vcr^pasr, kleine» Lied; Wort unbek. Herk., viell. v. lat. curc(ülio). 
Deniin. v. couple (a. d.). i courfon, m. Pfahlstumpf; abgel. t. 

eotmkUÄre, f. Kuppelknoten ; abgel. v. ; oource (s. d.). 
couple <s. d.). courcousson, m. Hotzkaferart; gleiehs. 

eoupoir, m. Scliere; abgel. v. couper Int ' -)i'( iii))cio, -öncm. 
<s. d.), I couree, f. 1) Schiffspappe, Teer; Wort 

ooupole, f. Kuppel; itaL cuppöla. . unbek. Herk.; S) Lunge des Behladitvlehs; 

coupOttf m. Abschnitt; abgeL v. couper ' verniutl. lat. ^cöräta v. cor 
(8. d.). I coureur, m. Schnellläufer; abgel. v. 

eoupure, f. EinHchnitt; abgel. v. couper i courir (s. d.). 
(8. d.). coorg«» f. Kürbiß; laL *carbia f. cucur- 

couque, f. dtscli. Kuchen. bita. 

cour£t], f. Hof; lat. 'cör.n, cörtcni aus^ eourlr laufen; lat. *cürrire f. cürrere. 
cohors Gehege. eoarleret, m. s. oourlia. 

courage, m.Herzhaftigkeit, Hat; gteiehs., courllöre, f. 8. courlis. 
lat. *eoriiticuni v. cor. I courlls, iii. Brachsehnopfe; vidi, zu- 

courageux, -se mutig; ab^'el. V. courage I sammenh. mit lat.-griecli. chloreus ein 
(s. d.). bhiBiErrfiner Vofrel. 

coural, IM. Si'liiffsjiaiipe s. couree. ! c(0)urmi, n. ( rsfonluer ; trrieeh. kürini. 

couraiUer umlicrlaufeu; demin. AbltiL;. couroir, m, Rennplatz; abgeL v. courir 
V. courre {s. d.). (s. d.). 

oounüUeur, m. Midchenjäger; abgel. | eouronnade, f. Umzingelung; abgd. v. 

V. conraillor (s. (].). cottrnnno (s. d.). 

courbable biegsam; abgel. v. courber. cotironne. f. Kranz, Krone; lat. coröna. 
(s. d.). I oonronnement, m. Krönung; abgel. v. 

c Garbage, m. Krümmen; abgel. v. oour- j eouronner (s. d.). 
ber (s. d.). courpendu, ni. Pirol, — courtpendu. 

courbattre krümmen, peinigen; um-; courre laufen, jagen; lat. curr^re. 
gebildet aus *courbatter, demln. Abltg. v. | oouPF«ttei*,m. (umherziehender Hindier, 
n»iulMt. Agent), Makler; abgeL t. eourre (s.d.) 

courbe, f. Krüujmung, krumme Linie; (2697). 
lat. cürva. I courriau, m. dreirädriger Wagen; Wort 

eourber krümmen; lat edrvfire. j unbek. Herk., vielL zahgd. mit courre. 

courbestan, m. dts<-1i Korbstange courrier, Eilbote, «In; gleiche, lat 

courbet, m. Sattelbogcu; Demin. zu < currärius. 



courbe (s. d.). 
eourbette, f. Bogensprung; Demin, zu 



eonnwi* m. Walze; vermutl. hit *oor' 
rlgium (Walz)ri('nit'n. 



courbe (s. d.). courrole, f. Riemen : lat. corrigia. 

eourbotte, f. Schwengel; abgeL V. courbe 1 eourroucer erzürnen; lat *corrüptiäre, 
(s. d.>. I gleichs. das Herz brechen <oor mptnm) 

courboulllon, m. =^ eonrt bouillon kurze (2.545) 
polnische Fisch bnUip. courpoux, m, Zorn; Vbsbst zu oour- 

courbure, f. Krüinmung; abgeL v. cour- roucer (s. d.). 
ber (s. d.). I courroyer auf die Walze spannen; ab* 

eonreaUler sehlagen (von der Wachtel); gd. v. courrole (s. d.). 
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eours, m. Lnuf, Rirhtunrr; lat. enrolls. couslnep anvettoni; Rbgel. v. cousin 

eoorae, t Laufen, Lauf, Renneu; gleicha. i (s. d.). 
lat 'ettraa. eouslneria. f. Vetterschaft; abgel. v. 

aoitrsler, m. aehnellea RoB, StreitroB; , oausin (s. d.). 
lat. cürsärius. eousinös, ni. ». coussinet. 

oouraion, ui. 1) Ulattrosette; W. unbek. eousinlöre, f. MückenueU; abgeU v. 
Hark.; 2) <s oour^on <s. d.). oonsin 3 (a. d.). 

eoarsolre, f. (LaufhoQ, HfihDerhof;| cousolr, m. Haftlade; abgeL v. coudre 
gleichs. lat. •ciirsoria. (8. d ). 

eourson, m. — cour<,'on (s. d.). i coussin. m. Ki^i^eii; lat (*cülcit!num 

aooFt» -a kan; lat e&rtas. ' oderf) *o6x1nam v. oAxa. 

courtage, m. MaUergeaobafi; abgel. v. ' coussiaer polatern; abgeL v. conasin 
oourter (s. d.). \ (s. d.). 

eonrtalUe, f. Kurzware, Stecknadelaua- ; eonaslnet« m. kleines Kissen : Hemin. 
adiuB; abgel. v. court (s. d.). m cous.sin (a. d.). 

flonrtaud, -« abgeatutst; abgel. v. oourt | cousU^re, L Wanttau; abgel. v. lat. 
(s. d.). Costa. 

flOWtep mäkeln; gleichs. lat *carrltSre eoftt, m. (die) Kosten; Vbsbat au 
(geschäftig) laufen, 8. ctuirroticr. coüter. 

courteresse, f. ((rhuloine) Atemkürzp, eouteau, in. Messor; lat eftltöllus. 
Bruatbeklemniung; abgel. v. uourt (s. d.). eoutel, ui. ~ coutcau {s. d.). 

flonrtlm*, m. a. ootimtiar. j eonttiM, groDM Messer; abgeL v. coutel 

eourtlge, f. Fehlbetrag; abgeL v. court j (s. d ). 
(s. d.). ' eouteller, ni. Messerschmied; abgel. v. 

«<HlFttl, m. kleiner eingehegter Platz; coutel (s. d.). 
abgeL oour[t] Hof (s. d.). • aoutellerle. L Meaaerachmiede; abgeL 

eourtUUer. in. Girtner; abgeL v. eourtü j coutel (8. d.). 
(s. d.). 1 eoutelure, L Messerschnitt; abgel. v. 

eoortniage, m. Feldertrag ; abgeL v. : oontel (s. d.). 
courtil (s. d.). t coüter kosten; lat. constäre. 

eourtü le, f. g. rnurtil. couteux» •«« kostspielig; abgeL v. ooät 

courtine, L Bettvorhang; lat cortina. (s. d.). 

eoortlaaii, m. Hofmann, Höfling; itaL cor- j «oiitter*in. Kissenroaeher, Zwillichwebor; 

tf^'ianr , ah^^el. v. Corte =lat. on[holrte(m|. abuol v. couettc = coi"'!«' (?. (].). 

courtiser den Ilof machen; abgel. v. coutlöres, f. pi. Wanttauc; abgeL v. 
eourft] (s. d.). j lat costa, 8. coustieres. 

oourtois, -olse, auch -als, "Etse hdfllch,| OOQtU. m. Bettxwillich; abgel. v.couette 
ritterlich; ab;,'pl. v. (■()ur[t| (h. d.). — coeta (s. d.). 

eourtolsle, f. liöflicbkeit; abgel. v., eoutUle. f. langer Degen; gleichs. lat 
eoartoia (s. d.). 1 *oiil1IIUa. 

courtoD* m. Karxhanf ; abgeL oourt l eootlU(i)er aueh -llav, m. Lanzeuknecht; 
V I lat. Vultiliüriufl. 

courvette, f. s. corvette. . coutiller mit dem Degen fechten; ab- 

eona, m. Wetsateln; lat eA% eötem. ' geL t. eoutille (a. d.). 

cousette, f. Näbmidcben; abgeL v. coutls, m. s. ((mtil. 
coudre (s. d.). coutissöes, f. pl. Gurtstreif (v. Zwillich); 

eousense, f. Näherin; abgel. v. coudre abgel. v. coutis = coutil (s. d.). 
<B. d.). { «outon» f. Stoppeln (im Hfibnergefieder); 

eousin 1) Vetter, Base; lat oonsobrlnus, ' abgel. v. couet(t)e — coete (s. d.). 



eoutre, m. 1) Messer (am Pflug); lat 
eAlter; 2) KÜBter; lat *Cnstor f. eastos. 
eoutrerie, f. Kflsteratalle; abgeL v. 



a (die starke Umbildung des Wortes er- 
UKrt aleh aua kindersprachlicher Ver- 
atiimmelung) («43); 2) Mfifika; lat *eaiici- 

nus (2662). coutrc 2 (s d.). 

eousinage. m. Vetterschaft ; abgel. v. eoutrler, m. eine Art Pflug ; abgel. v. 
couainer (a. d.). I coutre (a. d.>. 
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floutunukt, m. OewohnheitsrMhtobesfrk; | eo7«p* m. 1) — eoytn (b, d.); 2)Selildf- 



aln ' I. coiituiiio (s, (1.). 

coutume» f. Gewohnheit; iat 'oonsue- 
tümen f. consuetüdo. 

eovtamcfto, f. Erhebung der Steaer; 
abgel. V. coutuine (s. d.). 

eoutttinlep, -öre gewohnt; abgel. v. i 
ooatnme (s. d.). 

eouturasso, f. s. roiituritTe. 

couture» I. Käberei, Nalit; lat. *oo[n8a)- 
türa. 

eoatarep mit Nähten versehen, be- 

narl>ri): l V. couture (s. d.). 

couturerle, f. Mäbwerkatatt; abge]. v. 
couture (». d.). 

eontorter, -toe Niber(in); abgel. v. 



stf iiikasten ; lat. cotärius. 
cra(a)c rats^ch; Schaltwort, 
crabe» in. dtsch. Krabbe. 
eFaUer, m. Krabbenfreaaer; abgel. v. 
erahe (s. d.). 

erabotage, m. Vertiefung; vcnuutL ab- 
I gel dtaeb. Graben. 

erabron» m. Silberwespe; laL cmbr<s 
I -önem. 

j crac ». craao. 

I eraehatk m. Anavrarf ; abgd. eracher 

. (g. .1.). 

I crache, f. schleimiger Tropfen; Vbabat. 

zu cracher (s. d.). 

I eraehement, m. Ausspeton; abgel 



couturp. 



((s. d.) cracher («. d.). 



couvage, tn. Brutzeit ; abgel. v. couvcr . oraeher apeien ; gleiohs. lat. *cracoare 



eoiiTaln. m. Insektenbrut ; abgel. | mit einem KracbgerSuaoh speien ; abgel. 



flOUver {ii. d.i. 

couvaison. f. Bratzeit; gleichs. lat *oü- 
bätiü, -önem. 

eouve, m. dteeh. Kvwe, Kufe. 

couvent, m. Kloster; lat. conventua. 

couver brüten; lat. cübäre h'c;,'rii. 



V. d. SchaUwmie crac. 

cracheur, -se 8peier<in); al^. 
cracher (s. d.). 

eraeluriPt m. Bpneknapf; abgel. v 

cracher (s. d.). 
eraeque, f. (eine durch Auseinandpr- 



eouvercie, in. Deckel; lat. coperculum. , krachen des Erdreichs entstandene) Spalte; 

dOnne Deckbohle; {abgel. v. *craoquer (v. erao) kradien. 

ernte, f. Kreide; lat oreta. 
eouvert. m, Tiachgedcck ; lat copertam, . cralllement, m. Gekrichie ; abgel. v. 



glf'ifh' lat. •copertirollus. 



P. P. V. coperTre. 

«OttTerture, f. Decke; lat ^oopertfira. 

couvertuHer. ni. Deckeamacher; abgel. 
V. couvertur© (s. d.). 

eottTet, m. kleiner firatoten; Demin. zu 
•couve (Brut), Vbsbst v. ouvrr (a. d.). 

couveuae, f. Bruthenne; abgel. v.oouver 
(8. d.). 

eoavi» m. angebrfitetea Si; abgel. v. 
*eouTir = oonvpr (s. d.). 

eouvoir, m. Brutapparat; abgel. v. 
couver (s. d.). 

couTralUe. KBodenbedeckung mit Saat), 
Säen; abgel. v. couvrir (s. d ). 

eouvrement, m. Deckung; abgel. v. 
convrir (a. d.). 

eouvreur. m. Dachdecker; abgel. v. 
couvrir {s. d.). 

eoavrir bedecken; lat. co(o)perire. 

eoajoo 8. colon. 



crailler (s. d.). 

craiUer krfldizen; aehallnachahmeadea 
Wort, abgel. v. rrac (*eraoefilftre). 

er&ln, m. s. cran. 

enündpe fürchten; lat trSmtee — altfrs, 
criendr<- (ihm c ffirt beniht auf kelt Ein- 
fluß) {ÜlOi». 

crainte, f. Furcitt; Ptzsbst. zu craindre 
(e. d.). 

cralnUf, -ve fürohtaam; abgel. v.cnin» 

te (a. d.). 
eratOB s. crayon. 

cramail, m. Rochen in der Repetimhr; 
gleichs. lat. 'crainacölum L cremäcfüum 
Hängevorrichtung. 

ermmat]10)ep, m. Rechen (in Uhren); 
abgel. V. cramail (s. d.). 

crambe, m. Ackerkohl; lat-griech. 
crambe. 

i eraminer Fell aaeapannen; abgd. v. 



covot, m. Wellenschnecke; Wort nnbek. dtsch. Kmm, nus^f^piiiiiitea Tuch (Zdt> 



Ilcrk. 



covin, m. Streitwagen; lat-kelt. cuvinus. cramolsi, 
eoyau, m, Scfaanlelatuhl am Mühlrad; imeai. 
Wort unlock. Herk., viell. lat *eot&le v 

CÖ8, cöteiii. 



bude, Warenbude, Ware). 

-e dunkelrot; arab. qir> 



crampe, f. l)dtech. Kramp(f); S)dtscb. 

Krampe. 



Digitized by Google 



crauiper— credence. 



117 



eramper sitti (krampfhaft) anklammern;! eraquement, m. Krachen; abgel. v. 



abgel. V. crampe (s. d.). 



craquer (s. d.). 



erampiUer sich dureheinander haken; craquer krachen, knarren; abgcl. v. 
abgel. V. dtaeh. krampen» sich verwirren { dem SehaUworte crac(o). 

(vom Faden). craqueup, -se Prahier(in); abgel. v, 

crampon. Krauipo; abgel. v. cratupe 2 eraquer {s. d.). 
(8. d.). crassat, m. schlammiges Ufer; abgel. 



enunponner anklammern; abgel. v. 

cranutoii (s. d ). 

cran, ui. Einschnitt, Kerbe; VbsbäL zu 
eraner (s. d.). 

oranage» n. Ausfetten; abgd. v. cran 

(8. d.). 

erancelln. m. Kränzlein; dtsch. Krinz- 
lein. 

er&Be. m. Hirneebale; lat-grieoh. era* 
niuro. 

entneqnin, m. Wippe, Wipper; abgcl. 

dtseh. Kranich. 

eraner ei 
•crenare v. crena Kerbe (2590) 

«rftaeri«, 1 (Gehimlaune, Uxarres ]>en- 
ken) tullcr Einfall, Prahlerei; abgel. v. 
cranc (s. d.). 

cräneur, m. Heuonrmist; abgel. v.'cräner, 



lat craBsna dick. 

crasse, f. dicker Schmute; Vbsbst zu 

(•r:is:-<^r l-^. d.). 

erassement, m. Beschmutzen; abgel. v. 
craaaer (a. d.). 

crasser beaehmutzen; lat oraasBre ver- 
dicken. 

orasserie, f. schmutziger Geiz; abgcl. 
T. craaaer (a. d.). 
crasseux, -m aehmulaig; abgel. v. crasse 

(s. d.>. 



^ . , , . . era.Tmdie, f. Reitpeitsche; dtsch. Kar- 

n..hn.jdcn, omk.Tben; I tatsche, welches Wort wieder staviachen, 

bcTiw. tfirkisrlion T'rsprung» isst. 

cravacher durchprügeln; abgcl. v. 

cravache (s. d.). 

eravste, m. Halstuch; entat aus dem 

1 Volksnamen Kroato, kroatische Soldaten 



8. auch cränerie. 

crangon, m. Meergarnele; griech. h^ur Zeit des Dreilligjährigen Kriege« tru 



krängoQ. 

eranolr, m. Felle; abgel. v. eraner (s.d.). , 



gen eigenartige lockere Halatücher. 
emynr mit Kr^de anatreiehen; abget 



eranaon, m. Löffelkraut; Wort unbek. I ^ craie (s. d.). 
llQrk. crayöre^ f. Kreidegrubc; abgcL v. craie 

erapaud, m. Kröte; Wort germ. Herk., d 
wahrscheinUeh snsammenh. mit einem St. i erayeux, -se kreidig; abgel. v. oraie 

krap(p)-, krep(p)-, welcher „kriechen*' be- ^•)- 

(loniPt, vl! onul. creep (2593). i crayon, m. Kreidestift, Bleistift; abgel. 

crapaudaiiie, f. Krötenhaulen, ekler M'^* 
Schwärm; abgel. v. erapaud (a. d.), erdanee, f. Glattbe(n); gleicha. hit *cre. 

crapaudlöre, f. Krötenlooh; abgel v. <'""^i" 

erapaud (s. d.). I creancer (glaubliaft) verspreclien, bür- 

orapelet, m. junge Kröte; abgel vom j v '^f??*"?®**-. 



germ. St knp(p), s. erapaud. 



cröancler, -öre Giaublger(in); gleiche. 



crapoussin, -e Dickkrebs; abgel. vomji*** *credantinriu?i. 



germ. St krap(p)-, s. erapaud. 
empnle, f. Sauferei, Katsenjammer; lat 

crapüla. 

erapulep aolilemmen; abgel v. crapule 

(8. d.). 

erapolmix, -se grobsinnlich; abgel t. 

crapule (s. d.). 



eröcelle, l. Klapper; viell. lat. 'crepiceUa 
(v. crepfire) oder *ciroella kleine runde 

Solicit 

cröeereUe, i. Turmfalke; Wort unbek. 
Herk., viell. eatat ana earoerelle. 
orteareilnr sehraim vom Perlhnhne; 

Wort unbek. Herk., vidi. Schallwort. 



craque, f. Gekrach, großtuerische Rede; ergehe, f. Krippe; ahd. *chrippja, alts. 



Vbsbst. zu craquer (s. d.). 



; krippja. 



entquelep riaaig machen; demin. Abltg. I cr6cher Krippen anlegen; abgel v. 



rniiuer (s. d.). 



creche (s. d.). 



eraquelure, f. Abschuppuug; abgel. v. i crödence. f. Iwredenztisch ; gleichs. lat 



craqueler (s. d.). 



*credentia, ital. credenxa. 



Digitized by Google 



118 



credender -oraTaUle. 



enimuAw, m, Speiseroetster; gleichB. -Sneni erSaoere), »ehnellwaobMiide 

lat. 'creilentiarius. Pfl,iii/r 
cröer erschaffen; Int. crcar«^. cressonnler, -ere KregscnhancUer; ab- 

erömalllöre, f. Kcsselliakun; vormutl. gel. v. crcsson {». (!.)• 

al^. T. ci^mail — tat. *ereiniioulum <v. ' eresBOiiiito, f. Baehbunge; abgei. v. 

griech. kremasthai) , Bchwebehingevor- cresson (a. d.). 

richtung. ' oret, m. kleiner Höhenkaoim; glcichs. 

erAmaUloD* m. kleiner Kesselhaken ; s. ' lat crlstnin f. orlsta. 
er^mailKrc. cröte, f. (Hahnen-)Eaaim» Krone, First, 

erftme, r. (Salix«, fettige Flüssi^'keit) Her^'höhe; lat. crista. 
Rahm, Sahne; viell. laL-griech. *chriaina eröteler 1) gackern; vermutl. Schall- 
fQr ehrlsma (2152). 'wort; 2) zackige Streifen machen; abget. 

erömer s:ihn<^n: v. creme (s. d.). ' v. rrötc (g. d.). 

crömeHe, f. Milcligeachäft; abgel. v. cre teile, f. Kammgras; Demin. so crite 
creme (s. d.). ' (s. d.). 

er^menx, -se sabnenhaliig; abgel. v. | oeMav Zacken machen; abgd. erSto 

Cn-nif^ (IJ ^ (g, (1.). 

eremler, -^re 8ahnenhäudlcr(iu) ; ab* i crötln, m. blödsinniger Mensch ; gleicba. 
jirel. V. or&nie (». d.). hat 'Christinas f. chn'stiänus Cbrieten« 

cröneau. m. Hanerzabn, Zinne; demin. I menacb, Mensch, der eben nur Christ, 
Ablt;:. V. lat. orena Kerbe. ahrr son?t iiiclits woitfi- ist. 

cr^nelage, di. Rand, Rand Verzierung; crötenerle, f. Erzduuimheit; abgel. v. 
abgel. T. erfineler (a. d.). | cretin (a. d.). 

cröneler auszaoken; demin. Abitg. v. eretonne, f. Art WoUenslott; verrnntl. 
crifner (s. d.). abjrel. v '-rt-te (s. d.). 

eröoelure, f. Zacke; abgel. v. creneler cretonnier, m. üriebensieder; abgel. v. 
(s. d.>. I cretons (a. d.). 

crenpp kerben; lat crenärc. cretons, m. pl. Grfchen; voriiintl. ent- 

erönerie, f. Einkerben; abgel. v. cr^ner ^ stellt aus *crot(t)on, abgel. v. crott« (s. d.). 
(g. d ). : ereusage, lu. Aushöhlung; abgel. v. 

efenet* m. Brachsehnepfe; Wort nnbek. 1 crenser (a. d.). 
Herk. ereusement, m. Aushöhlung; abgeL v. 

eröpage, m. Kräuseln ; abgel. v. crcper creuser (e. d.). 
(s. d.). j «Fens0F auahShlen; abgeL v. creux 

WApe, m. Flor, Kropp; lat crispus. , (s. d.}. 

crdper kräiisfln : lat. crisyKirc. ' creuset. in. 1) Sc'liinolztio;j-el ; vprmiill. 

eröpi, m. Rauhbewurf; Ptzsbst zu ^ Demin. v. creux ht)hi, also eigentl. „kleiner 
eripir (s. d.). i Hohltiegel", andere Ableitungen wie s. B. 

eftplnler, m. Fransenmacher; abgeL v. 'cruciolum (2r>2r>) sind /u künstlich, 
V. rrppo (s. d.). um glaubhaft zu .sein, sind jedoch an- 

cpepir eine Wand bewerfen; glei<*hs. hit. wendbar anf altfrz. croisuel, gleiche, lat 
*crl8pTre t. criapua. ;<»rücellam; 2) BlfttwpUz; auch in dieanr 

eröplssage, m. Bewurf einer Wand; Bedtg. abgel. erenz, denn der Blftttor- 
abgel. V. crepir (s. d.). püz ist eingetieft 

eröpon, ni. eine Kreppart; abgel. v. «PeuslsW, m. Schnielitlegelverfertiger; 
crftpe (8. d.). I abgel. v. creu8[et) (s, d.). 

cripa, -e lornus; gleiche, lat cris- creusolr, m. Aushöhlbank; abgeL 
pütus. creuser (s. d.). 

eröpure, f. KHluseln; abgel. v. crSpe i ereusot, m. s. oreuaet 2. 
(s. d.). creusura, f. Mdhlnng; abgel. t. ereox 

cröftua, L dtscb. Krieche (eine Schieben- , <s. l ) 
art}. I creux, -se hohl; lat. eorrösus benagt, 

w^iiiep, m. Schlehenatrauch; abgel. v.' durch Ni^en ausgehöhlt 
creqiio (s. -L). crevallle, f. f Platzen von Fressen)» 

oresson, lu. Kresse; gleicbs. lat *cregcio, Fresserei; abgel. v. crevler] (s. d.). 
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erevaison, f. riatseiit Krepieren; abgel. erinollne, f. RoOhaarzeug, Reifiroek; 
V. crever (s. d.). jdemin. Abltg. v. crin (s. d.). 

ereyardf m. totgeborenes IQnd; abgel. ertqae^ f. kleine Bucht; engl, creek. 
V. crever (h. dj. eriquer, l) schreien vom Rdw; abgeL 

erevatae, f. Riß, Spalt; abgel. v. crever' v. eric (s. d.); 2) Risse bekommen; eben» 
(s. d.). J (alls abgel. v. eric (ä. d.). 

trevftster avfplatsen, deh spalten; ab>l «rlqiiet, m. Sebnarrheusehredce; abgel. 

gel. v. (Tovasflp fs. d.). v. eric (»• d.). 

crever platzen, bersten; lat. crepäre. eriqueter s. eriquer. 

crevet, m. Scbnürscokel ; Wort unbek. | crlquetis, ni. Kreischen; abgel. v. cri- 
Herk. (vieU. eigentL „kMne Krabbe", d. b. ; queter (s. d.). 
krahbffn ähnliche Schnalle), 8. crcvette. crlsper kräuseln; hit crlspnrp. 

crevette, t kleine Krabbe: dcmin. Abltg. I eroassementt oi. Krächzen der Raben; 
▼. dtach. Krabbe mit Anlehnung an ^re* : abgel. v. croasser (s. d.). 
Visse Krebs. eroasser krächzen; Schall wort. 

crevear» m. Sprenger; abgel. v. crever j croe, m. Haken; (vpl. lat. erfic-, crüceni, 
(s. d.). jeugl. crook, dtsoii. kruck in Krücke, ge» 

erevlehe, f. s. erevette. \ meinsamer Stamm orfie(o).) 

crl, ni. Schrei; Ybsbet. zu erier (s. d.). , eroche f. Haken, hakenförmig; gleiohs. 

erläge, m. Ausnifen; abgel. v. crier lat. *erücea, *cr6cea 
{». d.). . crocher haken; abgel. v. crochc (». d.). 

erlalller anhaltend schreien; at^^l. v. ' eroehet, m. Häkchen; Demln. xu croehe 
crier (s. d.). fs. d.). 

crlard, -e schreiend; abgel. v. crier crocheter aufhaken; abgel. v. crochet 
(8. d.). (8. d.). 

eriblage» m. Aussieben; abgel v.cribler «roolieteur, ni. Aufhaker; abgel. v. 
(s. d.). I crocheter (s. d ). 



erlble, m. Sieb; lat. orlbrui». 
erlbler dnrehaieben ; lat. *eribr&re. 
crlblette, f. Gittermoos; Demin. an 



oroehetler, m. Spänglor; abgel. v. cro« 
cheter (s. d.). 
crocheu» ro. Haken; abgel v. ohroehe 



crible (s. d.). (f;. d » 

eribleur, -se Siebor(in); abgel. v. cribler crochu, -u iiukcitföruiig; abgel. v. croche 
(a. d.). I <8. d.). 

eribleox, -M siebartig; abgel v. crible' crocque. r. Rankengewächs, Winde, 
(s. d.). Wicke; lat. 'crocca. 

OTlblier, ni. Siebmacher; abgel. v. cribler orolre glaul>en; lat. credüre 
(s. d.). I erolsade, f. Kreuzsug; abgel v. croix 

crlblim» f. Attssiebael; abgel. v. cribler i (s. d.). 
(8. d.). I croiser kreuzen; abgel. v. croix (s. d.). 

«rle, m. 1) krach! Krach (Sdiallwort); erolsettt,f. Krensehen; Demin. an eroiz 
2) eine Hebemaschine; verniutl. soj^enannt, j (s. d.). 

weil ihre Handhabung' von einem knu lion- crolseuPt m. Kreuier; abgel v. croix 
den, knarrenden Geräusche begleitet ist. . (s. d.). 

ertop schreien; germ, kreitan krei-| eroldlla, f. Hakenköpt; Demin. zu croix 
sehen. (s. d.). 

crierle, f. Geschrei; ab};el. V. enVr (s. d.). crolssancc. f. Wachstum; gleiohs. lat 

erieur, -se Schreier{in); abgel. v. crier 'cresccntia. 
(s. d.>. I OFoiMMit, -e (sunehmender) Halbmond ; 

erignon, m. s. grillon. Part. Präs. v. croitre (s. d.). 

crime, tn. Verbrechen; lat. crinieo. crolt, u). Zuwachs; Vbsbst zu croitre 

trln, m. Haar, Mähne; lat. crinla. (s. d.). 

ertnäl, -ale Imardick; abgel v. erine' eroltre wachsen; lut. oresc^re. 
(s. d.). crolx, f. Kreuz; lat. erüx, crüeem. 

erinler, -ere Haararbcitcr(in); gleiohs. eroUe. f. Locke; VbsbsU zu croller 
hit *crinärius. ^ (s. d.). 
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120 croller— euiller. 

eroUer krauMln; lflt*corrotik]ireroll«o.| erovplon* m. Bürzel; abgel. v. cronpe 

cromorne, in. dt^eli. Kruinmhorn. {s. d.)- 

croque-mltaine , •>( Popanz (ci^'ont!. crouplr (ei|?entl. auf der Kruppc hocken, 
wohl Panzerhandscliuiikiapperer), zu»ain- , sich ruliig verhalten) stillstehen, s tag- 



men fres. auB eroquer knacken, krachen- 
des (k'räusi-li iiKichMi + mitaine (a. d.) 



nieren, faulig werden; abgel. croupe 

(s. ill. 



Fausüiandschuh. , croüte, f. Kruste, Rinde, Schorf; laL 

eroque-mort, m. (ci((cntl. wohl Toten* i crüsta. 
knaeker) Leiohenträt!«!'; suaammenKea. i erofttelette, f. Brolrindchen; Demln. su 

ans oi'MHior (s. d.) + iiK»rt. croüte (f. d.). 

eroquer l) krachen, knacken; Scltall- 1 eroüteux, -se schurßg ; abgel. v. croüte 
wort; 8) haken; nbgel. v. dem St eroc (s. d.). 

(s. d.). j eroütler, ni. Sehmierer, Sudler; abgel. 

oroquet» -te Kuackkuchen; Demin. xujv. croüte (s. d.) 
eroc <s. d.K j eroüton, m. Brotrinde; abgel. v. croüte 

eroquear, -ae Knaoker(in) ; abgel. v. cro- ' (s. d.). 
quer (h. d.). croütonner sudeln, kleekMn; abgrt. v. 

croquignole, f. Knaokgebäck; abgel. v. (eroüton) v. rrnüte. 
croquer (s. d.). [ croyance, f. Glauben ; gleich», lat. *cre- 

eroqniSt m. Zeichnung in hakenartigen I dentia. 
Strichen, rohe Sklate; abgel. t. croquer' cru. -e roh, ungekocht; lat. crüdus. 
(8. d.). I eruau, m. (eigeutl. Rohkraut), Unkraut; 

I. Kmnmatock, Rollen ; ßleicbs. ; lat. *erfld3]e. 



htt *eiflecea v. erux. | eruauder gäten; abgel. v. cruau (». d.). 

crosser den Kruminatoek handhaben; cruautötLCrauaamkeit; lat'erAdalltaSy 
abgel. V. Crosse (s. d.). -täteni. 

orotsillcii, m. Krfimmung einea Stabes; I eruebe. f. (altfra. cme, emie) Krug; 

demin. Abltg. v. crosse (s. d.). 'gerin. kiuk(k)a. 

crotte, f. Kot; viell. Ybsbst. zu crottcr cruchette»f.Krügleitt; Demin. an cracbe 
(s. d.), wenn man dieses = 'cratter, gratter (s. d.). 

genu, krattdn luratten ansetzen darf. ! enieboii, m. Krttglein ; abgeL v. cmehe 

(Bedtgsentwicklp. : kratzen, Schmutz ab-|(8.d.). 

kratzen und »ich dadurch be.schmutzen.) ' eruel, -le grausam; lat. 'crüdiUis f. 

orotter bescbuiutzcn; s. crotte. lorQdeUs. 

cvot(t)tt, pockennarbig, eigentl. ' euoeron a. euaaeron. 
Bchniutzig; abgel. v. crnttc (s. d ). cueillage. m. Obatemtezeiti abgel. 

eroule,lSohnepfenjagd; scheint Vbsbst , cueilür (s. d.). 
2tt crouler zu sein, jedoCh 1st die Bedtgs^ l eu^Ualaon, f. Obsternte ; abgel. v. 
entwioklg. nicht abzu.sehen. I cueillir (s. d.). 

croulement. m. Einsturz; abgel. v. cueille, f. FHücken; Vbabat. zu oneUlir 
crouler (s. d.). i (s. d.). 

erouleir {rollend) ausamnienatSrzeiiy j oualllfe, f. Zuaammenfaaaung von Drah» 
-brechen, verfallen, sinken; lat 'corrötft- 1 ten, Strähnen; abgel. v. cueillir (s. d.). 
lare v. rötülus Hollo. cueUlette, f. (Ob8t*)£rnte; abgel. v. 

crouller, -öre rollcud ; abgel. v. crouler cueillir (s. d ). 
(s.d.). euellleur, -se FflfldterCin) ; abgeL 

croup, ni. häuti<;e Bräune; engl, croup, cueiller (s. d ). 
ursprünglich keltisch. ^ cueilUr pflücken; lat oolUgere. 

eroupe, f. dtsch. Kruppe. euelUoir, m. Pmchtkorb; abgel. v. 

croupelln, m, Schweilidecke unter dem ' cneillir (s. iL). 
Sattel; abgol. v. croupe (s. d.). cuffat, m. Kübel ; ah^-el. v. dtsch. Kuf<f)e. 

croupier, m. (eigentlich der Hinter-, cuidler glauben, denken; lat 'cügidäro 
mann auf dem Pferde) der Beamte hin- 1 f. eögitäre. 

ter dem Bankhalter; abgel. v. Croupe culller. auch -6re» 1 LMXsI ; lat *oÖdi- 
(8. d.). ' leare f. cochlear. 
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oulUerOD, LfifinlflcliAle; abgeL T.culUer 

{». d.). 

eidr, m. Fell» Haut; lat c&rlmiu 



eureau, m. Kloppelchea; Wort unbftk. 
Herk, vgl. aber curette, 
eurte, f. (Abbäutung der erjagten Tiei«) 



eulrasse, f. Lederkoller, Panxw; «bgel. Jägerbraoeb, Jigerreebt; gleieba. Iat*e&- 

V. ciiir, L'lficlis. lat. •cAriacea. riäta. 

cuiratier, m. I.,ederbereiter; abgel. v. , eurer reinigen, säubern, schlämmen; 
euir (8. d.). l tat eflrftre besorgen, surecht madien. 

cuire kochen; lat. cöq[uö]re. I curette, f. Schabeisen n. dgL; abgeL t. 

culröe, f. Bülfolwams; abgel. v. cuir eurer (s. d.). 



(s. d.). 



eureur, m. Reiniger; abgei. v. eurer 



enlrer, mil Leder fiberaietien; abgeL (s. d.). 
cuir (s. d.). eurolr, m. Fflngacharre; abgeL t. eurer 

culret» Ol. Faclileder; Demin. v. cuiri(B. d.). 
(b. d ). I wre, t Kufe, Bottieh; Itt cQp«. 

«aveau, m. kleine Kufe; Demin. su 
cuve (8. d.). 

euver in der Kufe stellen bleiben; ab- 
geL V. enve (a. d.). 
cuvette, f. Beolran; Demin. au ettve 

(S, i\ \ 

cj^gne, 111. Schwan; iat.-grieck. oygnus. 
ey malMk f. HohUeiste ; grieeb. IqrmitCon. 



eulsage, ni. (Kohlen«)Sohwelen ; abgel. 

V. cuire («. d.). 

euiseur, m. Brenner; abgel. v. cuire 
(s. d.>. 

culslne, f. Küclie; lat. 'cdcTna. 

culsinier, -6re Koch, Köchin; abgel. v. 
cuisine (s. d.). 

eniise, f. Oberschenkel; lat e6xa. 

eulsson, f. Kochen, Bieden, Brennen; 
lat. cöctio, -öncm. 

euittot, m. Keule, Sohligel; abgel. v. 
enisae (s. d.). 

CUlstre, m. (Klostcrk'vr!!). Sdiutdicnor; lifhe« ^^^•!•t 
lat 'cOclUtor Koch, gekreuzt mit 'cüstor (f. 
•oe) Wirter. 



dada, m. Steckenpferd; kindenq^rach- 



. dadals, tu. kiiidii^cher Mensch; das Wort 
I bedeutet eigentlich „Steokenpferdrslter" 



culstrerle, f. Sohulmeieterei; abgeL v. | und istkindor^prachlicben VrsprungB<vgL 



cm'stre (s. d.). 

cuite, f. Brennen, Backen; Ptzsbst. zu 
cuire (s. d.). 



üii'-li mittolfrz. (huU'c). 
dadee, f. a. dadais. 

dagonie, f. efnhdmige Kuh; Wort un- 



cuivrage, ra. Verkupferung: abgd. v. < bok. Ht rk. 



ouivrer (s. d.). 



dague, f. Degen; itai.-span. daga, wahr« 



eolvre, ra. Kupfer; lat. 'eüpreuin f. scheinl. ursprünglich persisches Wort. 



eftprum. [(e. d.). 

ouivrer vprkupffrn; abgel. v. cuivre 



dagner erdolchen ; abgd. w. dagne (a. d.). 
daguet» m. Spießer; Demin. su dague 



GUl, m. der Hintere, Boden; lat cöius. i (s. d.). 

eulaignon m. Sack, Boden des Netzes;! daguette, t Iddner Dolch; Demin. 
abgel. V. cul <a. d.). 

culassa, f. Bodenstück; abgeL v. cul 
(s. d.). 

eulbnte, t Burselbaum; Vbebst su cul' 

biiter (s. (i.). 

eulbuter umstülpen, -stoHf n ; ztis-nm- 
menge». au8 cul = lut 
bflt<t) atoDen. 

eulep rildtwirtagehen ; abgeL v. cul 
<8. d.). 

enlot, m. Nesthocker; abgeL v. cuL 
enlotte, f. Kniehose; abgeL T.cul (a. d.). 



zu 



dague {s. d.). 

dahlia, m. cino Blumo; I)onannt nach 
dem schwedischen Botaniker DahL 
dftigner geruhen; lat Mlgnäre f. -iri. 

dall, m. Sichel, Bohrmuschel; viell. 
(rloichs. tat. 'dagülum, Demin. zu *daga 

euluü -r äl. biit(t), äcliiiuideiiiesser, 8. dague. 

j daUle, 1 Wetzstein «. dall. 

dalUot, m. e. andaitlnf. 
dalm, m. (daine, dine f.) Damhirsch; 
lat *dam(m)u8, dam(m)a. 
daintlers, m. pl. (wertvoller (gegenständ, 



eure, f. Sorge; lat. f*«ra. Kostbarkeit, T.prkcrbissen) Wil. Iiiret; 

curö, m. (mit der Scelsorgc betrauter) gleichs. lat. Mignltariuin v. dignus würdig, 
Pfarrer; lat eQAtus. ' wert 

K Bf tin gl Slyaolofi Wife, dar fln. 8^. IQ 
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dais— dobfmr. 



dais, lu. Thronhimmel ;lat-griech. discus dardelle, in. Pfeil; abgel. v. dard 
Platte, Scheibe, Tfsehtueli, Deeke, BaldB> I (s. d.>. 

chin (3001). darder einen SpteS werfen; abgeL v. 

dallc. f. Diele; viell. verwandt mit dem j dard (s. d.). 
dthcli. Worte. . danliöre, f. Spießfalle; abgel. v. dard 

daller dielen; ab^el. v. daUe (s. d.). | (s. d.). 

dalot. ni. AliliuifiMime; vielK abgel. t. dardlUe« ff. Nelkensttel; Demln. xudard 
nddtach. dal abwärts. (s. d.). 

dam, m. Schaden; lat damnnin. • dardlllon, m. Widerhikohen ; abgel. y. 

damage» m. Rammen; abgel. v. damer; dard is <l.). 
(a. d.). darlole, f. Sahnentortchen ; Wort unbek. 

damas, m. Damast = Daums, Damas- lierk. 
kas, der Stoff ist also nach dem Verferti-' darae* f. FiBchechnttte; breton. darn. 
^ninL.'sorte benannt. dartre, f. Ilautfleehte; vermutl. EBhfid. 

dame, f. Dame; lat. d«'>njlna; sclierzliaft mit Int. derbiosus grindig (4555). 
wird auch die Handramme als nD^iute" datte, f. Dattel; laU-grieclu dactj'lus. 
beseichnet. daUler* m. Dattelpalnie; abgel. datte 

dame-Jeanne, f. grones Trinkgefäß, (s. d ). 
Krug; vermutlich nichts anderes als dame I dauber zubereiten, kochen; germ. dub- 
Jeanne „Fran Hanne", also eine scherz- 1 ban. 

hafte Benennung dt s Kruges» vgl. damo. daubtöre, ff. Sehniortopff; abgeL v. dau- 

damer rammen; ;ii>gcl. v. dame (s. d.). her («. d.K 

dameret, m. Stutzer; Demiu. zu dame dauphin, m. Delpliin; lat. delphinus. 
~ dömllinulm]. . davaiitage » d[e] + avaiitag» (a. d.K 

damette, f. weifle Bachstelze; Domin. de von; lat. de. 
tu dame (s-. d.). [(s. d.). dö, m. Würfol, Fingerhut; lat. datum das 

damler, m. Damenbrott; abgel. v. dame (durch einen Wurf) Gegebene, der Wurf, 
daamedlex damladleut, m. Herrgott, I d6Mteliep die Wagendeeke abnehmen; 

lat. dürnino deus (Idömlne > dömne: ! S. bärlu'. 

dömle: dauilej). döb&cle, f. Eisgang; VbsbsUsu d^bäder 

damner verdammen; lat damnäre. (s. d.). 

damolseau, ni. Edelknappe; lat *domi- deb&cler (eingerammte) Stöcke, weldM 
nieellus, a. den Ki^«::m(: hindorn sollen, herausnehmen, 

damoiselle, f. Edelfräulcin; lat dumini- den Eisgang freigeben; gleich», lat *deba* 
cdlla. '. elitäre (v. bacfllue Stoek). 

danchö, -c uusL'O'^aekt; lat. 'denticätu.s. döbarcadöre, m. Ausladeplats (elgentl. 

dandiUon, m. (jl<><'k<>: vcnmitl. Schall- 1 für Barken); abgel. v. barque, 
wort vgl. tinter = lat. unnuare. döbat, m. Debatte; Vbsbst zu debattre 

dandln, m. schlotternder Mensch; Vbsbst (s. d.). 
zu dan<Hnr>r (s. d.). döbattrc (zpr.=;ehlasen, Begriffe zerklei- 

dandiner, baumeln, .schlottern; Schall- n< -mi über etwas verbandeln; lat 'dis- 
wort, welche« das Schwingen der OJncke baiilulfre. 

versinnlirhen soll, vgl. dandillon v.dindan. döbaueh«, t Schlemmerei; Vbsbst. »i 
dandinette, f. Schwingfii dos Stockes, | döbaucher (a. d.). 

Prügeln; abgel. v. dandincr (s. d.>. | döbaucher (eigentl. aus dem Balken- 
danger, tti. Gefahr; gleiche. hit *domini> banse, d. h. aus der Baracke, in welcher 

iirium Herrengewalt, Mißbrauch derselben, 'ordentliche Bauhandwerker während der 

Sclifi'ligung, Bedrohtintr. Arbeitspausen mrh nnfhaltcn, zu bösem 

dans in; lat de -i- intus. Zwecke sich entfernen oder jemanden von 

danse, ff. Tanz; Vbsbst zu denser {9,6.}. dort herauslocken), sich etaem wilden Le- 
danser tanzen: ahd. danson. lion erirohcn, jeiTiandon zu solchem Leben 

danter (altfrz.) zähmen; lat. dömitare. verführen; dtsch.-lat *de-ex-balcäre von 
danz (altfrz.) Herr; lat döminas. i Balken. 
daJNli m. Speer; Wort germ. Ursprungs, d6bile schwach; lat debilis. 

vgl. angels, darad. i diblner wirtschaftlich herunterkommen, 
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jemanden oder etwas beruntermacbeD, 
-rdBen; Wort unbek. Herk. 

d^blt, m. Einzelverkauf, Terachleifl; 
Vhshst. 7!u debiler (s. d.). 

debiler <auf Kredit) verlcaufen, ver- 
sdilelBen; ia!L *debitiire (abgel. t. dSbSre). 

döblai, ni. Wf^'raurnung Schutt; 
Vbsbst. V. deblayer (s. d.). 

döblatörer auf j. schimpfen; lat (dia)- 
blateräre. • 

döblayer (Schutt) abräumen; gleiche, 
lat. *disblaviäre <v. einem St. *bla- — fla- 
blasen), auselnanderbUMen, -fegen, vgl. blö. 

döblöure. f. gemähtaa Getreide; gleieli«. 
!at. ''li^Mätüra s. ble. 

deboire, m. übler Nachgeschmack eines i 
Getrinkee, Katienjammer, Verdrnfi; 
gleichs. lat *de-ex<-bibSre bis aur Neige 
austrinken. 

döboiser abholzen; s. bois. 

döboiter verrenken; s. boite. 

debonder niifrnj^fr'Ti : honde. 

debonnalro (von gutem Aussehen), gut- 
artig, gutmütig, fromm ; de bonne aire, s. 
aire (aire kann aber auch ~ agrum sein). 

debonneter onthaaben» abkappen; ab- 
gel. V. bonnet. 

d6boqtiet6P entboeken, Bdcke, d. Ii. Fühle 

wegneliiuen ; abj^el. v. boriuot kleiner Rock. 

döbord, m. Hand, das Überranden; 
Vbsbst. zu deborder (s. d.). 

dAlH>rd«P entranden, fiber den Rand 
hinau8k''M7inion : nlt ^oi. v. honi (s. d.). 

döbosseler entbeulen; demin. Abltg. v. 
bosM (s. d.). 

döbotter die Stiefld ansfiehen; abgel. 
V. hotte (s. (!.). 

debouehe, m. Mündung, Ausgang, Aus- 
weg; Ptiebat an d^boneher (s. d.). 

döboucber eine Hfindung öffnen ; abgel. 
V. bouche (s, d.). ((s. d.) 

döboueler aufschuallen ; abgel. v. buucle 

döboulUer anakoefaen; a. boniUir. 

d^tboulonnep entlwlvp'i : ^- Ixmlon. 

debouquer aus (einem Kanal) heraus- 
fahren; abgel. V. Int bflkoea. 

döbomtier auasehl&mmen; a. bourbe. 

döbourrep enthaaren; s. bonrre. 

döbours, m. Vorschuß; Vbsbst. zu de- 
bonraer. 

döbourser auszahlen; s. bourBe. 
debout aufre(^lit; s. bout, 
debrailler die Hui«en abziehen ; s. braies. 
dttralMT dm Herd reinigen ; s. braiae. 
WtmfW loskuppeln; «. brai 



döbrlder abzäumen; s. bride. 

d^brlf, m. Bmehsdierfoen; Vbsbat au 

•debriser s. briser. 

debroulUer entwirren; s. broniller. 

debucher das Wild aus dem Holze trei- 
ben; abgel. V. bfiehe <s. d.). 

döbut.m. erster Sofalag, Anfang; Vbsbat 
au debuter (s. d.). 

ddbuter den ersten Stoß beim Spiele 
tun, anfongen; abgel. v. but (s. d.). 

Ae^k auf dieaer Seite; hit de ecce hac 
seil, parte. 

«Meadenee. f. Verfall ; gleich«. Hit Meea' 
dentis. 

döealer (<lie Keile wegnehmen und da- 
durcli) etw. zum Gleiten bringen; s. cale. 

dAealotter entkappen; a. calotte. 

d6ealquer abklatselien; s. calquer. 

döcaper entkappen, die Schmutzkappe, 
den Schmutzüberzug wcgueltmen; abgel. 
V. cape ^ lat ea|^ 

döcatir aus der Presse herausnehmen 
(vom Tuche), aufkratzen; a. catir. 

MebB, m. Abadi^en, Tod ; lai deeawna. 

döeevQlr tittsehen, betrügen; lat *de- 

clpere f. -ere. 

deehanter (ien Ton berabstimmen ; ab- 
gel. T. ehant <a. d.). 

döcharg-er entladen, -lasten; s. charger. 

decharn er entfleischen; abgeL v. *ohartnJ 
= lal. «u'n-em (caro). 

dteharplv mit Gewalt trennen; s. ohar* 
pir. 

döchausser entacbuhen; s. chausaer. 

dtehauz, m. Menaeh ohne Schuhe^ Lum- 
penkerl; gleichs. lat. 'discalceus. 

döehöance, f. Verfall; lat. Mecadentia. 

döcheolr verfallen ; lat. 'dccadere f. *de- 
cadire, -oMi^re. 

döchet, m. Abfall, Verlust; Ptssbst ta 
(lecheoir. 

döeheveler die Haare abreiüen; gleichs. 
hit *de-ex-eap91äre. 

döchev6trer den Halfter abnehmen; 
gleichs. lau *de-ex-oapisträre. 

dMieTlIl«P Pflöcke herausnehmen: a. 
cheville. 

döohiqueter zerflfi ekeln; s. eliiqueter. 
döchirer zerreißen (de -j- ex -{-) altufrk. 
akSrran <S814). 

döcholr s. decheoir. 

dechouer ein <re^itrnndetea Schiff wieder 
flott machen; ä. ecliouer. 

duellier s. dessiUer. 

dMder entscheiden; lat decld^re. 

16» 
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dörlaneher -, ii'cleiu'lipr. 
deeiencixer autklinken; al)ßcl. v. dtscb. 
KUnke. 

döclie auch -cq. in. Ramm«; VlwbBt. 
zu dScliquer (s. d.). 

dMln, m. Neige» Abnahme, VerEBll; 
Ylwbat ctt (Melitier (a. d.). 

döellner sich neigen, ntedargahea, ver- 
fallen; lat. decllnäre. 

d6ellqaer (eiffentl. mit «inam Klatach, 
mit einem Druck etwaa loamaehen), den 
Heber einer Maschina löaen, entrammen : 
8. cliqucr. 

dMora entaftunen; lat. *de-«x-elaudere. 

döcloture, f. Entsianung; abgel. v. de- 
clore {». d.). 
dteloaer entnageln; s. clouer. 
dteoelier dnan Pfeil abRehie8Mi; abgel. 

\'. cnrho (f. d.)- 

döeoineer entkoilen; 8. coineer. 

duller enthalmn, -hatipten; ahge\. v. 
col (s. d.). 

d6colletep den Hals entblößen; demin. 
Abltg. V. col (8. d.). 

dteombler berauaaohaffen; e. eombler. 

döcombrer Schutt abräumen; lat. Mi- 
cx-combrare v. oombrus Damm, Haufe 
(2351). 

ddeombPM» ro. pl. Schutt; Vbabst zu 

dt'H'drnhri'r (s <}.). 

döeonfes, -esse ungebelchtet; gleiche, 
lat *d»«z-aonfaaaaa. 

d6eoilflm* anaeinandermachen ; zer- 
Btören, rerrfittan, verwirren; lat Me^x- 

confic^re, 

ddeonflture» f. Niederlage; abgel. v. 
d^nfire (a. d.). 

döcorer sohmflcken; lat. docnrare. 
decousu, m. Zusanimenhanglostgkeit, 
Zeratrentheit; Ptzabat lu deooudre 

(8. d.). 

döeröpit, -e abgelebt; lat. decrepitue. 

d^ereuiage, m. s. d^cr usage. 

döcreuser a. decruser. 

decrlre licsclircihcn; lat. dcscriböre. 

decroeher loshaken; s. orocher. 

dteroira nicht glauben; e. cnire. 

döcruiser entkreuzen, :ius schräger 
Stellung herausbringen; abgel. v. oroix 
(8, d.). • 

d^tpott, m. Abnahme; Vbabst ni d£- 

<: I I I i I r 1 ■ 

decroitre abnahmen; 8. croitre. 
döcrotter Schmut/. entfernen, abkratzen; 
B. orottor. 



döcrouir Metalle ausglühen; Wort un* 
bek. Herk., s. ecrouir. 

dAeroliter entkmaten; a. eroüte. 

döcrue, f. Abnahme des Waaaera; PtS' 
sbst zu decroitre (s. d.>. 

dtemar Seide abschweifen; lat 'de* 
orlldire. 

döerüment, m. A b.scli weifen der Seide; 
abgel. V. dScruer (s. d.). 

dtePttsage, gn. Abschweifen der Seide; 
ciitst. aus 'lecreusagc, abgol. v. decr(e)u8er. 

decruser die Seide absrhwoifpn ~ d»'»- 
creuser; (v. crcux), gekreuzt mit decruer. 

dtenlF« cerkochen ; s, eoire. 

döculsser ]. die Lenden lerachlagen; 
8. cuisse. 

dMalgner verachten; s daigner. 

didftin, m. Verachtung; Vbabet au de- 
(laijrnor. 

dedans innen, mw^ndig — de + de + 
Intus. 

döfUllanfl«. f. Ohnmacht; lat *delallea- 

tia. 

döfallllr ohnmächtig werden; s. faillir. 
d*faut, m. Mangel — da + *faut (Pta- 

-^bst zu falloir (s. d.) lat. *fallere. glciehs. 
*fait, c. o. zu falz, fals). 

defaux, m. Entzug, Wegnahme, Geld- 
atnifla; glefehs. lat Mefalanm, Ptcabst su 
•de-fallf^re. Vßl. defaut. 

döfendre verteidigen ; lat. deföndere. 

dAf)Mi(d)s, m. Gehege, Schonung; Vbsbat 
zu defendre (s. d.). 

döfenduros, f. pl. Strohwisch, der pinen 
verbotenen Weg anzeigt; abgel. v. du- 
fendr» (a. d.). 

defense, f. Verteidigung, Verteidigungs- 
zahn, Stofizahn; PUsbst zu d^fendre 
(s. d.). 

dAfBFre. f. altes Hofeiaen; Vbabat an 

di'Torrr r ( -i. d.). 

deferrer Eisen abmachen; gleiohs. lat 
*de-ex-ferr§Te. 

döflance, f. Argwohn, MiBtraoen; gleieha. 
lat. Misfidantia. 

döfler (die Treue aufkündigen; heraus- 
fordern; lat. «disfidtlre. 

d6flM!» m. Engpaß, durch welche eine 
Truppe nur Mann für Mann im sogenannten 
Gänsemärsche hindurchziehen kann, sicU 
gleieha. abreiben muß; Vbsbat an d6fller 

(8. d ). 

döfller von dem Faden sich abreiben, 
sich loslösen, nacheinander auftreten, de- 
filieren ; gleiche. lat *diafilire. 
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deflocher (Faden) zcrreiHoii, zerkratzen; 
= di'filochor, abgel. v. fil Faden. 
Mtumtw den Boden aussehlageii; a. 

funoer. 

defoutter ontischnfircn r. fouttOT. 
döfoulr uuägrubeii; 8. fouir. 

Mtni, ID. Koatea; a. ftvte a. defrayer. 

döfrayep dip Zeche bezahlen; <rlpichs. 
genn.-lat de -}- ex + Iridäre <v. frldu 
Frieden), eine FriedensbuBe, eine Geld* 
strafe gänzlich bezahlen. 

döfrlcher urbar machen; 8. friche. 

defriper entknittern; s. fripe. 

d^fUbtor Spangen ISeen, ein Klddunga- 
stück abnehmen; gleicba. lat de^Z'libd* 
läro. 

defuner euttauen; gleichn. lat. *de-ex- 
fflnSre (v. fanla). 

döfunt. -c vorstorben; lat. dcfttnctna« 

dögager eutpfänden ; s. ^age. 

dAgfttner den Degen aus der Scheide 
ziehen, bramarbasieren; s. gaine. 

dögaler von Kratze reinigen, Felle rei- 
nigen ; 8. gale. 

d«ffaniir entbloBen; s, garnir. 

dögAt, m. Schaden; Vbabat zu *degiter 
— Im». *'l*>-o>:-vastare. 

degauchir gerade richten; s. gauche. 

d^l, m. Tauwetter; Vbabst su 

'/''■Irr <\.). 

degeler auftauen; lat. •de-ex-geiare, 

dögingander aclUottrig raachen ; Wort 
unbek. Herk. 

dögluer entleimen ; s. prhi. 

dögobilier das Verschluckte wieder von 
sich geben ; e. gober. 

dögogner sichzfigelloB benehmen; Wort 

unhok f{erk. 

degoiser zwitschern (von Vögeln); vgl. 
goafer. [gond. 

dggonder aus den Angeln heben; s. 

degorger (auB der Keiüe) ausbreehen; 
8. gorge. 

ddgoupiUer Stifte ausziehen; ». goapiUe. 

dögourdlr aus dor Erstarrung heraua« 
bringen; a, (en)gourdir. 

dAgOUnnep die Kinnkette lösen; s. 
gourmer. 

dögoat m. Abtröpfdung, RegenguB; a. 

goutte. 

iAg9tt» m. Elcel; gleiche, lat »diegfiatna. 
dögcater verekeln; lat Mizguatire (v. 

gnstust, 

degralsser entfetten; gleiche, lat *de- 
ex-crSaaare. 



degrapper abbeeren; s. grapp<». 

degrappiner ein Schiff loseisen; s. 
grapptn. 

de^rrä-, ni. Sfufo; l:it. *de^rra<lus. 

degrener (Kornfrucht) aus der Mühle 
nehmen; s. grain. 

dögplngolep herabrollen; Wort unbek. 
iTork., viell. znaammenh. mit dtach. rin« 
goln, Geringel. 

digriaer ernüchtern; s. griaer. 

dögroMlr aua dem groben heraus^ 
artioi'f^n; s. gros. 

deguenlller zerluupen; s. guenille. 

dtgaenler auaapeien; a. gueule. 

döguiser entstellen; s. guise. 

dehait, -alz. m. Traurigkeit Unglück; 
8. 8ouliait. 

dMiAlep den Sonnenbrand vertreiben; 

8. liillin- 

dehancher die Hüfte ausrenken; s. 
hanohe. 

döhonter schänden; s. honte. 

dehors aulSen; lat. de -\- foria. 

döjä schon; lat. de -f iam. 

d^deuiier frühatfleken ; lat *diajejilidre. 

döjouer das Spiel verderben; a. jouer. 

delä jenseits; lat. de + illac. 

dölabrer zerfetzen ; viell. abgel. v. germ. 
hipp(en). 

delacer aufschnüren; s. laier. 

del&l, 111. Aufschub; Vbsbst. zu altfrz. 
deslaiier ablassen, verachieben. 

dölali Verzieht; Vbabat zu d^aaer. 

dölaisser vorlassen; s. laisser. 

dölarder entspicken; a. lard. 

d^Iatter ein Dach ablatlen; a. latte. 

dölayer vor<Knmen; wahraoheinL lat 
*dislaeäre zerfließen lassen. 

döleguer abordnen; lat delegare. 

dMetter aualaden; a. leate. 

döll6, -e fein, schlank; lat *de*ex'11gfi- 
tua, eigentl. abgebunden, frei. 

döUer lo8>, aufbinden; lat. *de-ux-ligarc. 

d^Ura, m. Wahnainn; lat delirium. 

döllt, lu. Vor^elit'n ; lat. dolictum. 

deluge, in. Überschwemmung; lat di- 
lüvium. 

demaln morgen; lat de mane. 
demander abverlangen» fordenii bitten; 
lat demandäre. 
ddmtagealton, t Jucken ; abgel. v. de- 

manger (s. d.). 

dömanger abessen, ein wenig l)eißen, 
durch Beißen die Empfindung des Juckens 
veruraachen; a. manger. 
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demarche, f. Gang, Schritt; VbsbsU zu departlr (ab)8cheiden; abreisen; lat. 
dimamsher (b. d.). ■ *departTre f. -Tri. 

demarcher OilOsclin'itfMi ; s. marcher. döpöche, f. Eilbrief; Vbsbst. zu d6« 

dömarguer «leii Haniincr vom Stiele pecher (s. d.). 
lösen ; lat. *<lc-ex-niarcäre v. marcus Hain- döpöcher beschleunigen ; gleichs. lat. 
mer. i *de<ex-p§dlcire (v. pödloa FuBfen«!) «ub 

d6m61ö, m. Entwirrung (durch Streit), der Funfessol lö^o:;, friMmachen. 
Streit, Händel; Vbsbst. zu dSaieler (b. d.). döpe^olr, ni. Siückolmesser; s. pi^. 

dAmMer entwirren; s. meler. I döpelndra abmalen; b. pefaidre. 

dimener ein auffälliges Renehmon füh- döpenaillö, -e zerlumpt; gleich», lit 
ren, sich irgendwie gebärdPTi, ht^fti^'c oder "ilepannacülätua (v. pannus Fetzen), 
ängstliche Bewegungen machen; lat. 'de- dependre abhängen; lat. dependcre. 
ex-mtnSre f. «iri. I dApens, m. pl. ünicosten; VbBbst zn 

dömentlr vt^ leutiiipii ; s. mentir. I '|M ii-;i r (s. d.). 

demeurer wotuiou; lat. 'demöräre f. depense, f. s. depens. 
demöräri. I d6penser verausgaben; lat. depensärc. 

dem! halb; lat. dimldinm. | d6p6peh0r von der Stange nebineii; b. 

demoiselle, f. Fräulein; In* «lönilnlcMla. perche. 

dömollr abreißen; lai. deiuolirc, bezw. j d6p6trer die FüHc eines Pferdes los- 
'iri, tmaefien; lat. *d»«x-iiastorli]arc (4758). 

dönumtor homntcrbrinj^n, abateigen döplautw schinden; gieichs. lat *depeUi* 
lassen, au-seinamlcrnehmen ; s. monter. täre v. pellis Haut. 

dömouler aus der Form nehmen; s. , d^pl^cer zerstüclfcln; s. piece, 
monier. | d^iAt«p platt machen; (tleiehB. iatMe- 

dönantlr ntpfänden; s. nantir. rex-peditärc v. pes, pedi:^ Fuß. 

denatter diu Haare auflösen; s. natte. ' döpiler enthaaren; s. piler. 

denchö s. danche. [uiche. döplngler Nadeln wegnehmen: s. epingle. 

dönleher aua dem Neate nehmen; b. I diplqnep Getreide aiiBBtanpfen; gMcha. 

denler, m, Silberliii*: ; Int. desftrius. 'lat *r1r-e.\'-spiräro. 

denier ableugnen; s. uier. ' deplt, in. VerdruU; lat. desp^ctus. 

dtooneer anzeigen; lat denuntiäre. ' döplter ärgerlieh machen; abgel. y. dir 

dönouer, entknoten; a. nouer. pit (s. d.). 

denröc, f. (En)\vnre; gleichs. lat. "de- döplaire mißfallen; s. plaire. 
nar(i)ata die für Denaro gekau.'ten Dinge. deplaquer eine Platte, ein Brett ab- 

dense dicht, fest; lat denaua. | nehmen; a. pia<|ue. 

dent, f. Zaiin; liit. dens, dentem. döplätrer nipsbela^j; abnehmen; s. plätrr. 

dentalre, f. Zahnkraut; Int. dentrtna. depU, m. Entfaltung; Vbabst^z. deplicr 

denteler zähneln; Demin. zu denter (8. d.). 
(s. d.). I döpUer entfalten; lat de^x*plidlre. 

dentelle, f. Zälinehen, Zacke, Spitze; döpUsser Falten lirrrinmachcn; s.plisser. 
Demin. zu dent (s. d.). döployer ausbreiten, entfalten; lat. de- 

denteUier, -öre Spitzenklö|)pler(in) ; ab- ex-plIcSre. 
gel. V. Mcnteller (». dentelle). döpoell«r AUS der Taschs n^msn; s. 

dentelure, f. Auacadcung; abgel. v. den- poche, 
teler (s. d.). [tare. döpoilage, m. Enthaaren; s. poil. 

denter mit Zähnen versehen; lat den-, dAport, m. Anfsehnb; Vbabat au d4> 

denUer, m. Gebiß; abgel. v. dent {». d.). portr r i i ). 

dentiste, m. Zahnarzt; abgel. v. denti deporter fortbringen; lat deportäre. 
(8. d.). I döposer absetzen; s. poser. 

denttt -e gezftbnt; abgeL v. dent (a. d.). | ddpöt, m. anvertrantes Out; lat depö- 

dentore, f. Zahnwerk; abgel. v. dentar . situm. 
(s. d.). depoiage, m. Herausnehmen aus dem 

dönuer entblößen, berauben; lat. denü- Topfe; s. pot 
dare. |(b. d.). t d^poter umpflanzen ; s. pot 

d6part, m. Abreise; Vbabat zu departir ' dApoudrer Staub wischen; s. poudre. 
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döpouHle» f. abguoganfiB Fell; a. d6- 

pouiller. 

döpouUler die Haut abziehen; lat. de> 
ftpöliäre. 

döprlser entwerten: s. prix. 

depiUs seit; gleichs. lat. de + 'postius. 

d^quUler •inen K«ffel umwerfen; s. 
quille. 

d^rader ein Sciiilf von der Reede Bb- 
treiben; s. rade. 
d^mUdiP die Starrheit wegnehmen; e. 

r;;iilc (riiillo. 

dörailler aus den Schienen brinf^en; h. 

döramer aus dem Rahmen nehmen; 
abgel. T. ndl. raam. 

dörater die Milz au8sc]tnei<Ien ; 8. rato. 

ddrajrer eine Grenzfurcbe ueben; s. 
nie. 

dörider entrunzeln; s. ride. 

dörlsolre spöttisch, des Spottee wert; 
gleiche, lat. derisörius (deridere). 

d«rtT«r 1) abatoflen (vom Schiffe); lat 
«deripare; 2) abgelettet werden; lat 4e- 

rlvärp. 

dernier, -6re letzter; abgel. v. derrain 
lat. Meretrinus (de r6tro>. 

d6robpr rntwenilfn; s. mlio. 
dörocher ^'utsteiucn, ein Metall reinigen; 
a. roebe. 

dAroger abindem, abatallen; lat dero- 

gäre. 

ddroldlr s. deraidir. 

dtooqner am Roehieren hindern ; a, ro> 

que. 

döroulller Rost al»piitzpn; s ronült». 
üörDule, f. wilde J?'lucht; s. derouter. 
dAPOntar vom Wege abbringen ; a. route, 
derriöre hinten; lat. de rötro. 
dto von . . . ab, seit; lat. de + ex. 
dteabuaer enttäuschen; s. abuser, 
dösaccolntar den Umgang abbrechen; 

gleit'lis. l:it. *nr-py-;nlcnt,'nitare. 

dösaeeoutrer Ueu Aufputz abnehmen; 
a. aoeontrer. 

dSsagr^able unangenehm; s. agröable. 

dösagröer mißfällig sein; s. agröer. 

desaliaiter nicht mehr säugen ; gleichs. 
lat de-ex-a-laeUire von fec^ feetfa llileb. 

d^saltörer den Durst löschen; s. altorer. 

dösancher das Mundstück abnehmen; 
8. anche. 

dösandainer häufeln; b. andahi. 

dösappointer täuschen; s. nppnintcr. 

dösarroi, m. Unordnung, Verwirrung; 
8. arroi. 



dösassaiKHUier entwfinsen; a. aaiai- 

j souner. 

i dteastre, m. Unstern, Unglück; lat 
, Misastrum. 

dösastreux, -ae unglfickUch; abgel. v. 
desastre (s. d.). 

I d^uber em weiBes Kleid auaxiehen; 

I gleichs. lat de-ex-albäre. 

desavantag^e, m Xachtoü; s. avantage. 
desaveu, lu. Aichuiuerkennung; s. aveu. 
dtem^onar in Abrede stellen; a. avouer. 
' dpj^ccllcr ' ntsif'i^'ohi ; s. scellcr. 

descendre herabsteigen, h. lassen, ab- 
! stammen ; lat. descendere. 
{ dascente, f. Herabsteigen, Absteigen 
vnni Solnffi': f'tzshst. zu deseendre (s. d.). 

deschaussage, m. Strumpfgeld; abgel. 
t V. desehauaaer die Strümpfe ausgehen. 
I dösembrayer Maschinenteilo auskup- 
peln; Wurt unbek. Uerk^ vielL v. braies 
I (bracas). 

I dteamparer einra Ort riumen; gleieha. 

I lat. 'rlf-^w-iuipanäre, s. emparer. 

desenclanoberMaschinenteileausrücken; 
clenche. 

dtecmdiilre den Übercug losmachen; 

s. ondulro. 

i deserter verlassen; lat deberture v. 
deseröre. 

dtoeapAruee. f. Versweiflung; gleieha. 

' lat. *de-ex-sperantia. 

I dteesperer verzweifeln ; gleichs. lat *de- 
I ex-aperäre. 

desespolr, m. Versweiflung; Vbsbat an 

(lesespi'ror (s. d.). 

I desinence, f. Wortendung; gleichs. lat 
I Meainentia v. dealnire abteaaen, aufhdran. 
döslr, m. Wunach; Vbabat au dMrer 

(8. d.). 

dtetrer etwas wfinachen, verlangen ; lat 
desideräre. 

dösoT-dre, in. Unordnung; s. ordre. 

desormais von nun an; lat de + ex 
' + halc + hjöra + magis. 
I deasalair jmd. anSer Beaits eetaen; a. 

saisir. 

dessangler entschnüren; s. sangler. 
dasawiuer entaaeken ; abgel. aae (a. d.). 
dessöcher austrorkuon; s. secher. 
dessein. m. Entwurf, Absicht Plan; 
8. dessin. , [semelle. 

deasemelw die Sohle abnehmen; a. 

rtcsserrer aufschließen; ?. sprror. 
! de&sert« m. Abtragessen, Machessen; 
i Ptzabst au desservir <s. d.). 
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desserte, f. Abhub, Speisereste; PUsbst 
zu desservir (s. d.)- 

dessertir einen Edelstein aus dear Fa8> 
sim^i l)riii<.'t'n ; ^'UmcIis. lat. de- ex- sartTre. 

desservir entdienen, den Dienst (bei 
Tiachfi) beenden, abtragen, das Gegenteil 
eines Di«nstes tun, schaden; lat 'de^x* 

servTro. 

dessiller die Augenlider öffnen; Int. 
*de-«x*dliäre (eiliani Augenlid). 

dessln, m. Zoii hnen; Vbsbst zu 'dflssi- 
gnor = lat. *de-ea-8ignäre. 

dassiner abzeichnen, skizzieren, ent- 
werfen, planen; abgel. v. dessin. I 

dessouder loßlött'n; f? smidpr. 

dessouler entsättigen, entnüchteru ; s. 
soüler. 

dessous unter; lat. *(ie-ex-sfibta8. 
dessuinter s. losuinter. 
dessus oben; iat. de-ex-sürsum. 
destin, m. Schicksal ; Vbsbst. zu destlner 

(s. d.). 

destlnateup, -trlee Adrc88at(in), d. h. 
derjenige, für welchen eine Sendung be- 
stimmt ist; abg«L v. destiner (s. d.). 

destlner bestimmpn; lat. (fpstinärp. 

destrier, m. Streitruß; lut. *dextrarius 
das an der rechten Seite des Schildknap- 
pen geffthrte Roß, welches von dem Ritter 
erst bei dein Kainiife bestiegen wird. 

dösuinter entscliweißen; s. suinter. 

desTep (altfrz) von Sinnen kommen; tat. ' 
•disväre (Unibildung von vadöre nacb 
Stare), von dem richtigen Wege abgehen. 

detacher losuiadicu; gleicbs. lat. ^dis- 
taoräre v. dem St. tae<c). 

d6Uil. m. Abschnitt, Einzelheit; Vbsbst. 
zu detaiUer. 

d6talUer abschneiden, klein raachen, in 
einzelne StGcke zerlegen; lat. Me* ex- 
taliärc. 

dötaler einpacken; s. etaler. 
d^taper entstöpseln; s. tape, 
döteindre die Farbe auazielien; lat. ^de- 

ex-tingere. 

döteler ausspannen ; 8. atleler. 

dAtendre losspannen; lat *de-ex-ten- 

»ITtp, 

dö ten te,I. Abspann Vorrichtung, Drücker 
einer Flinte usw.; Ptssbst zu d€tendrei 

(8. d.). 

dötentillon, m. Schnalle; Demin. zu 
detente (s. d.). 

ditIgBonner den Kopfputz herunter* 
rei6en; s. tignonner. i 



dötlrer aasrecken ; s. tirer. 

Mütm auslöschen; s. tiser. 

dAttsser ein Gewebe auftrennen; abgd. 

V. tisser (s. il.). 

dötordre ab- aufdrehen; s. tordre. 

dAtonplUoner einen Baum besdinelden; 
s. toupillon. 

dötour, m. Wpn<lung, Krümmung; 
Vbsbst. zu (letourner (s. d.). 

dttouraer abwenden, abwendig machen; 
8. tourner. 

dötranger (Ungeziefer) entfernen; s. 
etranger. 

d6tntper aus der Falle befreien; s. 

trappp. 

detraquer in Verwirrung bringen; s. 
traquer. 

d6tMiBpe. f. Wasserfarbe; Vbsbst zu 

dt'trpTn]ipr (3. d.). 

deiremper weich machen, einrühren, 
Farben mit Wasser anmachen; s. tremper. 

dötresse, f. Rpklommung; gleichs. lat 
*destrlctia v. distringerp schnürpii. 

dötresser Insflechten; s. tiesse. 

dötret, m. Quetachwerkseng, Zange; 
- *detrait = dptrnit (s. d ). 

dötrleher Wolle auszupfen; = de -fex 
+ mitteihd. strichen streichen; 

dötriter zerquetschen; lat de*ex-trl> 
täre (lörtTP). 

detroit, ni. (das Zusammengezogene), 
Meerenge; lat distrTctum. 

detromper enttnusclipii ; s. troniper. 

d^truire zerstören; lat Mestrügöre f. 
destrußre. 

dette, 1 Schuld ; UaL delta » fait debits. 

deull. m. Traiipr: lat *dölium (dftlfire). 
deux zwei; lat duos, 
denzitaie der zweite; abgel. ▼. denx 
(8. d.). 

dövaler herunterlassen; *devallare v. 
(vallis Tal, bezw.) vallum Abhang, Wall. 

d^aUser aasplftndem; s. valise. 

devancer vorausgehen; gleiche. Iat *de* 
ab-antiare. 

devaneier, -dre Vorgänger(in); gleichs. 
lat. *de-alhantiBrius. 

devant vorn; lat. de + ab + ante. 

devanteau, m. Schürze; abgel. v. de- 
vant (s. d.). 

devantot, m. Futter eines Segels; ab- 
gel. V. devant (s. d ), 

devanturCt f. Vorderseite eines Hauses; 
abgel. V. devant (a. d.). 

dAveiiie, f. Mifigeseliick; s. vehie. 
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döveloppar entwickeln ; s. envelopper. 
devenlr werden; lat devenlre. 
döventer des Windes benmben; s. 

renL 

d^Tergondw alle Scham TerUeren; ab- 
geL *vergonde = laL verecündla (ver- 

deverguer die Segel von den Raaen 
n^men; s. vergue. 

dövörnlr entfirnissen ; s. vernis. 
döverrouiller unfriopoln ; r. verruuille. 
devers in der liiciituag von; lat, de + 
▼ereiis. 

dövera krumm, schief; lat. *de-ex- 

versus. 

IMvanmneBt. m. Aussehattun)? ; abgel. 
V. diverser (s. d.). 

d^Tersar ansschätten; Ist 'de^'ver- 
sire. 

d^TeraolFt m. Wasserabsehlag; abgel. 

V. deverser (s, d.). 

devlder abhaspeln; s. vider. 

devier ablenken; lat. ♦de-ex-viare. 

dATlgogner entwollen, enthaaren, übel 
zurichten; s. vigogne. 

devin, -e u. -^esse Weissagerin); lat 
divlnus, a. 

devlne, f. Gläcksprobe; Vbabat su de- 
viner (s. d ). 

deviner weissagen, erraten; lat. divl- 
ntre. 

devinette, -ote, f. kleines Rätad; abgel. 

V. ficvine (p. rl.). 

devlneur, -euse Weiä!$ager(iu); abgel. 
V. deviner (s. d.). 

dövlrer abwinden ; s. virer. 

dövlroler die Zwinge abuelnuen; s. 
virole. 

devis, m. Voransohlag; Ybsbst xu de- 
viser (s. d.). 

devise, f. Sinnspruch, Devi.se; Vbsbst. 
stt deviser (s. d.>. 

deviser im einzelnen überlegen, erwägen, 
vpranfjchlappn, besprechen; Int. 'clivi^Järe 
(v. dividere) abteilen, in Teilen k>ehandeln, 
(die Bedtg. durch Anlehnung an visns 
bccinfluIU). 

dövlsser abschrauben; s. visser. 

dATlisear, m. Absehranber (der Ehre 
eines andern), Verleumder; abgel. v. dö* 
visser (-^ d.), 

devolier eutsclileiero; s. voile. 

devoir schulden , verdanken« sollen; 
Sl t T^flieht, .\ufgabe; lat. debere. 

devolu, -e zugerollt, zuteil <;ewordeu, 

Körting, EtymoUig. Wlb. der frz. Spr. 



zugefallen, übertragen; lat devolütuä v. 
devdvfire. 

dövorer verschlingen; Int. devonäre. 

dövot, -e fromm, andächtig; lat. de- 

VÖtttS. 

devouer weihen, widmen; lat devötire. 
dövouloir den Willen aufgeben; a. von« 

loir. 

d^Toyep vom rechten Wege abbringen; 

l;it. ili''. "fu'c 

dövriUer ein Seil aufdrehen; s. vrille. 

deyot, m. Fingerchen; kind er sprach I. 
Demin. zu doigt 

dezarder sjjalten; s. lezarder. 

dlable, lu. Teufel; lat-griech. diabölus. 

dtaore, m. üiakonus; lat'grieeh. dla- 
cönuB. 

dlane, f. Reveille (am Jagdtajsre); lat 
Diana, Göttin der Jagd (oder 'diäna, ab- 
gel. V. dies?). 

dlantre, m. Teufel; euphemistische (an 
ventre, seil, de Dieu, angelehnte) ümp:e- 
staitung von diabie. d.). 

diAprdb -e bunt; Pia. Adj. su diaprer 

dlaprer blftmen, buntfarbig' mnchen; 
vieU. lat-griech. 'diaspöräre verstreuen, 
(ein Tuch mit bunten Pfinktbhen u. dgl.) 
be.streuen, (mlttsUat diatpnim buntes 
Tuch). 

dlaprure, f. Vielfarbigkeit; abgel. v. 
diaprer (s. d.). 
dicter diktieren; lat. dictäre. 
dictlon» f. Ausdruck, -sweise; laL dictio^ 

-onem. 

dletiioiuudre, m. Worterbuoh; lat *die* 

tionarium. 

dioton, m. Ausspruch, Sprichwort; lat 
dictum. 

dideau, m. Sperrneti; Wort mklarer 

Herk., viell. gleich». Mictellum, domin. 
Abltg. von griecb. diktyon Netz. (Die franz. 
Fischerei am Mittelmeer bedient sieh viel- 
fach ursprünglich griechischer Worte.) 
Indessen ist iTÜt dieser .\bltp. die Neben- 
form diedeau kuuai zu vereinbaren, wäh- 
rend diguall, diguial allenfalls aua einem 
sclieinbaren Stamm die-, welcher aus dic- 
tyon herausgebildet worden wäre, sich ab* 
leiten lieDen. 
diödeau h. dideau. 

diäte, f. Tagung, Bundesversammlung 
u. dgl.; lat 'dieta, abgel. v. dies. 
Neu, dleu, m. Gott; lat d^us. 

difförend, ni. MeinuiiLr-verschiedenheit; 
lat difförendum, das Aufzuschiebende, 

17 
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Sache, welche, weil über sie verscJiiedenc 
Meinungen bestehen, nicht sofort eat- 
Bohleden werden kann. 

dirrteent» -e Tendiieden; lat ditteren«» 
•tem. 

dlfVftrep aufschieben, verschieben; ab- 
gel. V, tat dlff^rre. 

dig-eon, m. s. di^^on. 

dlgörep verdauen; umgebildet aus iat. 
digeröre. 

dlgrne würdig; lat. dignus. 

digon, m. (spitzer Pfaiil zum Eindeichen) 
spitze Stange, FischspieU, Wioipelstock, 
Lieger des Qalions; TermuÜ. abgeL v. 
ndl 'lijk, '1t!=ioh. Deich. 

diguall. digulal s. dideau. 

dlgue, f. Deich; ndl. dijk, dtsch. Deich. 

ditfaep eindeichen; abf^L v, digue (s. d.). 

dJprnon, m. a. di,">it. 

diligenee, f. FletU, Emsigkeit; lat. dili- 
gentia. 

dtmudiek m. Sonntag; bt di[e8 dojml- 

nica. 

dime, f. Zehnte; lat. deciina, ncil. pars. 

düner sehnten; abgeL dtme (s. d.). 

dindan, m. Klingklang der Gloeken; 
Seh all wort, vgl. dandiner. 

dinde, (. kalekutische Truthenne; ge- 
kttrst aas poule dinde. 

dindon« m. Truthahn; abgeL v. dinde 
(s. d.). 

dlndoalflttei f. Sdiwalbe; viell. «itst. 
aus *rindoulette, demin. Abl^. v. lat 

[hi] runde. 

dlner zu Mittagessen; Iat. disj[ejü]aäre 
das Fasten brechen (9006). 

dlre sagen; lat. dicöre. 

dlriger richten; umgebildet aus lat 
dirlgSre. 

diiimer entscheiden; abgel. v. lat dirl- 

m&re. 

diseourir (in der Rede vom eigentlichen 
Thema ablaufen, abschweifen, weitschwei- 
fig werden) weidäuflg reden; lat discnr- 
rftre. 

dlseours, m. Rede; lat. discursus. 
diseret, -^te unterseheldungafihig, be> 

scheiden; lat discretus. 

dlsette, f. Man-:»'!, Not, Teuerung ; violl. 
lat *dl(s)8ecta, seil, res abgeschnitten«* 
Sache, Abeehneidttsg. 

diseup, -se Grdlhler(in); abgel. v. dlre 
(8. d.). 

dispanitre verschwinden; s. paraltre. 
dlqiqaer disponieren, verfügen ; s. poeer. 



dissoudre auflösen ; lat dissolvöre, 
distiller abträufeln, destillieren; lat 
distflUre. 

distlnguer unterscheiden; abgel. v. lat 
distinguire. 
dlstordre verzerren; lat MistorquSre 

f. ere. 

dtstralre «erstrenen; lat *dlBtrag6re L 

-her©. 

dlstMdti «erstrent; P. P. v. distmire 

(8. d.). 

dlt, III- Sprucli; P. P. v. diro (s. d.). 
dlvan, m. Sota ohne Lehne; türk. 
divftn. 

divers, -c vprsrhioden; lat. Iivprsus. 
dlverür zerstreuen, vergnügen; itaL 
divertire (lat. divertöre). 
divertissement, m. Vergnügen; abgel. 

v. divciiir (s. d.). 
dlvln, -e göttlich; lat divinus. [um. 
dlToree» m. Ehescheidung; lat divorti» 
divoratr scheiden; abgeL divorce 

(s. d.). 
dix 2ehn; lat decern, 
dixläme, m. zehnter; abgeL v. dIx 

<H. .1.1. 

dodeliner einlullen, iün und her schau- 
keln; lautmalendes Wort welches sich an 
dormir anlehnt 

dodlner s. dodeliner. 

doigt, m. Finger; lat digitus. 

dolgter die Finger setsen; abgeL v. 

doigt (s. d.). 

doigtler. m. Fingerling ; abgel. v. doigt 

(s. d.). 

dols, -t, m. Wasserlauf ; lat düetns. 

döisil s. douzil. 

dolte, f. fintrorhrpito Stärke des Garns; 
abgul. V. doigt, lat. 'digila n. pL 
doltde. f. Fingerbreite; abgeL doigt 

(8. d.). 

dolor hobeln; lat doläre. 

dololr, m. Sehabeelaen; abgel. y. doler 

(8. d.). 

doloire, f. Holulfij^pn : s. doloir. 

domaine, m. Krongut; lat 'domäniuni 
t dominium. 

döme, ni. Kuppel; griech. doma (9071). 

domestique, m. o. f. Mansdiener<in>; lat 
domesticus, a. 

domtno, m. schwarses Gewand, welches 
ein ;reiptlifhcr Herr („dominus") trap-t, 
schwarzes Maskengewand; Spiel mit Stei- 
nen, welche auf der Rückseite sohwars 
sind ; span, domino — lat dominus. 
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dominate, m. (f. dainmag») Sehaden; 
ftbgttl. V. laU damnum. 

domptoP bfindigen ; lat. *dumitare. 

don» in. Geschenk ; lat. d{»nain. 

done also; lat. donee. 

dondon, f. pausbäckiges Weib; laut- 
malendea Wort 

donjon, ni. Horrentnrm, Burfftum, 
Warto: lat Monilnio, -önem. 

donner geben; lat. donire. 

dont woher; lat de + unde. 

dor6navant von jetzt ab, fortan, hinfort; 
jfleidis. lat. de-ha[c h]ora in ab ante. 

dOPer vergolden; lat, 'de-auräre. 

doMiir, -M TergolderCln); abget y. 
dorer (s. d.). 

darlot, m. (zärtlich gepflegte) Haar- 
frisur; Vbsbst zu dorloter (r. d.). 

dorloter einlullen, in Schlaf bringen, 
zärtlich behandeln, RorjrbVh ]>flegen; de- 
min. Abltg. vom St. dor[m](-ir). 

dwlottn«, f. Ruhebett; abgel. dor- 
lot[erl (s. il). 

dormaliler schlecht schlafen; abgel. v. 
dormir (s. d.). 

domlr achlafen; lat dormlre. ((a. d.). 

dorare, f. Vergoldnn;^; abgel. V. derer 

dos, m. Rücken; lat. dorsum. 

dOM, f. Dosis, Maß ; grieeb. ddsie. 

doser abwägen; ab^'el. v. dose (a. d.). 

dosse, f. (ei'fipnil. Kückenstück, Deck- 
stück), Dielenbrett; gleichs. lat. *dörsa. 

dMSlep, m., f. Rfiokenlehne, (dos- 
sier außerdem ein auf dem Rücken ge- 
tragenes Bündel, Aktenbündel); abgel. v. 
dos (8. d.). 

d«Hoyw Waaaer aus Fellen (Rfleken- 
hauten) drürki Ti; üljj^el. v. dos (s. d.). 

dot auch dote, f. Heiratsgut; lat dos, 
döteni. ^ 

doter aoaaUitten; lat dötäre. 

doualre, m. Wittum; lat. Motiiiium. 

douairiöre, f. ausgestattete Witwe; ab- 
gel T. dooaire (e. d.). 

douane, f. Zoll. Zollbehörde; ital. do* 
(g)nna, welches Wort arabisdien Ur- 
»prunges ist 

douAiitor, m. Zollbeamter; abgel. v. 

doiiniti^ fs. d.). 

double doppelt; lat. driplum. 
donbltAii, m. Drippeiiialkou; Demin. zu 
double <s. d.). 

doubler verildppeln ; lat. 'dupläre. 
doublet, m. Doublette; Demin. zu double 
d.). 



doublis, ra. Doppelaehloht; abgeL v. 
double (s. d.). 

doublure, f. Doppelung, Kleidfutter; 
abgel. V. doubler {». d.). 

douffttra aOAUeh; gleloha. lat Mttloi- 
aster. 

donaeMUX, -se aüBUch ; abgel. douz 

(9. d.). 

doucet, -te aoBlich; Demin. lu doux 

18. d.). 

donemir, f. SfiBigkeit; abgel. v. doux 

f^=, .-1 ). 

dOuehe, f. Sturzbad; Vbsbst zu doueher, 
(ital. doccia). 

dOtteher ein Gießbad nehmen ; ital. do<y 
ciare = lat. •dfu tiärc daw WasH^r leiten. 

doue(h)l, m. Spiegelschleifen ; Ptzsbst 
au doucir (s. d.>. 

doueler, -öre «obmelebteriadi; abgeL 

V. d'niv (s. d.). 

doucine, f. glatte Leiste, Karnies; ab* 
gel. V. doux (a. d.). 

doucir (sün, mild), glatt maefaeu, aehlei* 
fen; lat dülcire. 

döucissage, m. Klarschleifen; abgel. v. 
doudr (8. d.). 

douelle, douvelle, f. kleine FaBdaube; 
Demin. zu doue, douve (a. d.). 

doner eiue Frau auaateneni ; lat dötir«. 

douet, douvet, m. Waadinapf ; Demin. 
zu dou(v)e (8. d.). 

douge, m. 1) — douche (s. d.) ; 2) Schiefer* 
Spalter (ein Werlraeug); lat dölittm(ddlire). 

doull, in, Traubenbütte; lat. döUum. 

doulUe, f. Rühro, Dille, Ilül.^e; lat duc- 
tile ein zur Leitung dienendes Ding. 

douUlat» 'te weichlich, zirtUeh; Demin. 

zu douillo — lat. düctilis leitbar, leloht lu 
behandeln, geschmeidig, weich. 

dotdUetter Teriirteln; abgel. v. douiile 
(e. d.). 

döuleur, f. Schmerz; lat dolor, dolorem, 
douloir jammern; lat dolore. 
donlouNUX, -M aehmershalt; lat dolo- 

rösuH- 

douplon, m. Doppelkokon; ital. doppioue 
(lat. Müpliu, -ouem). 
doutaaea, f. Verdadit, Beoorgnia; abgeL 

V 1. iitor (s. d.). 

doute, m. Zweifel, Besorgnis; Vbsbst 
zu douter (s. d.). 

douter sweifeln, besorgt aein; latdnbl- 

t:"i rt\ 

douteux, -se zweifelhaft; abgel. v. doute 
(s. d.). 
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doavalA» m. Faflhols; abgd. v. douve 

(8. d.). 

dou(v)6, f. 1) Faßdaube; inhd. <luge; 
i) Wassergnbmi; gleieiia. lat. Moga, bezw. 
•dogva ^ontwpdor ans dorn griech. dorliö, 
Aulaahmegefäli, umgebildet oder mit lat. 
ducftre lasammenbängond). 

d<NiT«Ue, f. kl«bie FkBdaubo; Denin. 
la douve (s. >i.). 

douz, -ee büU; lat. diilcis. 

dovnlii«, I. Dutzend; abgel. v. douse 

(8. <!,). 

douze zwölf; lat. duodccim. 
donzlöme zwölfter; abgel. v. douze 
(s. d.). 

douzU (dusl[l]), in. Zwicker; Wort 
dunkler Herk^ altfrz. doi»il, lautlich ent- 
B|»rkdit lat. Müclle <v. dtto^ret), aber be- 
grifflich ist damit nichts anzufangen, 

doyen, m. Dekan; lat. dccänus. 

draban, m. dtsch. Trabant (v. traben). 

drae, m. Seegeapenet; Wort dunklen 
Ur~i run -s, veinmtl. bretonisch. 

dragan, in. Tragbalken; viell. abgel. v. 
ndl. dragen. 

dn(ante,f.Tngantstraucb; lat-griech. 
tragaoanthus. 

drage, f. s. drecbe. 

dragöe* f. Zuekerwerk; aehelnt aus 
grieeh* tragSmata entstanden zu sein, 
drageon, m. Wurzelableger; germ. 

draibjo Trieb, 
drageonner WursdaohdBlinge treiben; 

abj:'< 1. \ Ir i^eon (s. d.). 

dragoman, m. Dolmetscher; ital. dra- 
gumaiio — arab. tardjuman. 

dragon« m. Draehe; lat draco, «dnem. 

drapTue, f. na<rf;erhaken ; ags. drajje. 

draguer baggern; abgel. v. drague 
(s. d.). 

dnignenr* m. Baggeraehiff; abgel. v. 

draguer (s. d.). 

drain, m. Drainicrcn; Vbsbst. zu drai- 
ner <B. d.). 

drainer drainicren; engl, drain. 

drrip, r;i Tiuh; lat. drappus. 

drapeau, in. kleines Tuch, Fahne; De- 
m!n. tu drap (e. d.). 

draper mit Tuch aueaelilagen ; abgel. 
V. drap (s. d.). 

dmperie, f. Tuch macherei, -kunst, Tuch- 
behang; abgel. V. drap (s. d.). 

drapier, -öre Tuchmacher(in), Tuch- 
händler (in); abgel. V. drap (s. d.). 

drayer auaacbaben; Wortunbek. Herk. 



draynre» f. Abaohabael; abgel. v. dmyer 
(b. d.>. 

drMhe, f. Malzsebrot; <engl. dregs?) 
altnfränk. lirnstja (:na;i). 

dröge, f. Flaohsrtffel; Vbsbat zu dr^ger 
(s. d.). 

di»igep Flaeha riCfoln; vielL dtech. 

dreschen. 

drelln kling, kling; Schallwort. 

drenser schreien vom Schwane; lat. 
drenaSre. 

drös que »obald als; vermiitl. d«"-« 
que durch allerdings schw^er erklärliche 
Elnachiebung eines r entatanden. 

dreaMT aufrichten, abrichten; lat.*diree> 

tiäro. 

dressoir, m. Gestell, Anrichtetisch; ab- 
gel. V. dreaeer (s. d.). 

dret, -te geradezu ; lat. directus. 

drille, rn. 1) Drrhhnhrer; ndl. dri](boor); 
2) I^unipen; Wort unl)ek. Ilerk.; 3) Sol- 
dat; ahd. drigO Diener. 

drlllerLumpen eammeln; abgel. v.drille2 
(s. d.). 

drlnguer trinken; ndd. drinken. 
drogue, f.(Trodrenware>Spesereien,Dro> 

gen; vrrrn;:'!. ndl. *!roo;!^ trnckon (HUP). 

droguerie, f. Drogenbandlung ; abgel. 
V. drogue (s. d.). (a, um. 

droit, -e recht, m. Recht; lat. directus, 

droiture, f. Geradheit, Rechtlicbkeit; 
abgel. V. droit (s. d.). 

drAlatlqne luftig, spaBhaft; abgel. t. 
drolo (s d.). 

dröle drollig, lustig, drollige Peraon; 
viel!. V. dtsch. droll(ig). 

drMerle, f. drolligea Zeug; abgeL t. 
dröle (r^. ' » 

dr61esse, f. drolliges Finuenzinuiier; 
Fem. stt drAle (». d.). «s. d.). 

drAlet, -ite drollig; Demin. zu dröle 

dromon, m. Art leichtea Scbitf ; grieeh. 
druuiön. 

droese, f. loses Tauradt; itaL tnnaa. 
drosser verschlagen (vomSdiWe); Tiell. 

abpr*!. v. drosse (s. d.). 

drousse, I. Wollkamm; Vbsbst. zu 
drouaeer (s. d.). 

drousser die Wolle schlumpen; Wort 
unbek. Herk. 

dru, -e dicht; vielL kelt Ursprungs. 

druge, f. üppiger THeb der Erbsen; 
abgel. V. dru (s. d.). 

drugeon. m. Knospe der Erbsen; abgel. 
V. druge (a. d.). 
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due, ni. Herzog; lat. dux, duoQin (due 
^'elehrte Form f. Mois) mm. 
duchö, III. Herzugtuni; lat. 'ducatus. 
dvehwie, f. Henoidn; Femin. zu due 

(p. .1) 

dulre^ lührei), anleiten, abrichten; lat. 
dScSre. 

dnna, t Erhöhung, Hug«!, Däne; Wort 

Icplt. T''r?!prnn^'-s (3144). 

dunette, f. kleine Erhöhung, kleiner Hau 
auf dem Schilfsdeck; Demln. ztt dune 
(s. d,). 

dup<p)e. m. Einfaltspinsel; viril, ent- 
standen aus hup(p)e — lat. upupa (31ä0). 
duper misfflhren; abgel. v. dnpe <«. d.). 
duperie, f. Betrügerai; abgeL v. dupe 

(8. d.). 

dur hart; laU durus. 

dupant dauernd« wahrend; P. Pria. v. 

durer (.s. d.), lat. dfirant-. 

dureir verharten; lat dürescere. 

durer danem; lat dtlrire. 

duretd, f. Härte; lat. düiita.s, -Ulteni. 

durillon, m. Schwiele; demin. Abltg. v. 
dure (s. d.). 

dttPlU<Min6P Sehwielen bekommen; ab* 
V. durillon (s. d.). 

dusl(l). III. ^^. douzil. 

duvet, in. Klauui ; cntnit. aus dumet t. 
*dnn-et, abg^L v.altnord. dfin Daune (9146). 



eau, f. (aitfrz. eaue, eave, eve) Wasser; 
lat. afjnn (dif Jfuifliclie Kii( wickhing ist 
noch uiclil genügend erklärt) (7bO). 

eaurole, f, kleines (Waaeer) FISachehen; 

a\>'^iA. V. eau (». d.). 

öbahlr mit offpn*»m Munde dastehen, 
erstaunt sein; gleioiis. lat ex-badire ». 
b£er. 

öbahlssement, m. Erstaunen ; abgel. v. 

ebahir (s. d.). 

dbala(n)90n, ni. eine Art Sprung des 
Pferde«, bei welchem ea das OMchgewleht 
zu vcrlirron scheint; s. balnncp. 

öbarbage, m. Beschneideu (des Bartos) ; 
abgel. T. ibarber (s. d.). 

öbarber abhärten; s. barbe. 

öbardoir, m, viereckigi-n Kratzpi.'^pn ; 
viell. abgel. v. gerni. bord, Brett (s. barde). 

Äbaroulr leek machen; Wort nnbek. 
Ilerk. 

öbat, m. ausgelassenes Treiben; Vbsbst 
XU 6battre (s. d.). 



öbattre ausschlagen, munter sein, sich 
vv'''>\7<^n ; lat. •ex-batt(u)ere. 

ebaubi, ^e sprachlos geworden, ver* 
blfifft; gMehs. tat *ex-balbTttts v. balbus 
stotternd, fast sprarlilors. 

öbaueher (etwas aus einem Balken her- 
auszimmern), aus dem Rohen heraus- 
arbeiten, im Groben arbeiten, entwerfen, 
skizzieren; gleiche. lat*ex-baleSre v.dtaeb. 
Balken. 

AlMtueholP, m. Bossirhols; abgel. v. 

ebaucher (a. d.). 

öbauchon, m. Holzstück zur Drechsler» 
arbeit; abgel. v. ebaucher (s. d.). 

^baudlr aufheitern, ergStien; at^l. v. 
band Instig = dt^ch bald kühn, munter. 

öböne, f. Ebenholz; lat. ebönus. 

öbönlste, m. Kunsttischler; abgel. v. 
ebdne (a. d.). 

öborguer Stock fische fangen ; ahtrel. v. 
dem Namen der nurwegiacben Stadt Ber- 
gen. 

MMFluer in Erstaunen setzen ; s. berlue. 
Ati«niar(6hren«p) von Schmutz reinigen; 
s. bren. 

^bertottder dem Tnehe die erste Sehur 

gehen; s. hcrtauder. 

ibeylleres, f. pl. Wassembzut^slncher; 
Wort uubek. Herk, vermutl. zuligd. mit 
bter. 

öblseler trichterförmig bohren; s.hiseau. 

öbloulr blenden; abgel. v.germ. StblauK 
vgl. dtseb. bl5de. 

öbo^nar die Augen bei Reben Mit- 
nehmen; 8. borjrne, (s. botte. 

öbotter (einen Baum u. dgl.) stützen; 

AbonfTer vor Lachen plataen; s. bouffer. 

ebouler zum Hollen bringen; s. bonle. 

ebourgeonner Knospen abnehmen; s. 
bourgeon. 

Mnitrlffap das Haar xersausen; prov. 

W- i t, i'v r l. V. hit. hürra Zotto. 

ebourrer abbaaren; abgel. v. lat bürra 
Zotte. 

Abttnalnap Steine abputcen; abgel. v. 

bouse (s. d.). 

öbouter (das Ende) abschneiden ; s. buut 

Mmdsoir, m. Fenerranm; a. braise. 

MmtBlw erachfittern; a. branler. 

öbraser antsohrägen; vermutl. abgel. 
v. bras. 

MrtehtP schartig machen ; a. breche. 

öbroudlr Drähte durchziehen; vidi, zu* 

saramenh. mit border (s. d.). 
öbrouer l) (in heiiieai Wasser) Zeuge 
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ausspülen ; abgel. vom genu. St bro-, vgl. 
dtseh. brfihen, brodeln ; 9) sclinanh^n (von 
Pferden); vicll. ali^'il. v. i luiivc 
((lap Schnauben der I'ffnlo k;mii ;ils Zoi- 
clien de» Mutes aufgefalit werden); 3|Krüch- 
te enthfilMD ; abgel. v. brou Frnchlschale. 

ebrousser Triebe ait-^ Rlättern abbrechen; 
abgel. v. brosse (a. d.). 

ebrouter Blätter von lioi/.slückchon 
reinigen ; a. brouter. 

ebrulter ruchbar machen; s. l.niit. 

öbudes« f. pi. Brachland; Wurt uubck. 
Herk. 

Aeaoher zttrqaetBChen ; gleiohs. lat *cx« 

coacticäre. 

öcaf(f)er Reifen spalten; abgel. v. laU- 
griech. ecapha Boot, Tonne (Fafirdfen). 

ecafignon, m. s. esoafignon. 
ecajfne, f. s. escaignc. 
eealUe, f. .Schale, Schuppe; germ, skalja 
Schale. 

öeatller abschuppen; abgel. v. «caiUe 
(tf. d.). 

teallletne, -te schuppig ; abgel. V. ecaille 
(s. d.). 
eeale, f. s. ecaille. 

Dealer ausschälen; abgel. v. ucale (s.d.). 
Aeangr, m. Rrechstockj Vbsbst. za ecan« 

^;u<'r (s. (1.1. 

eeanguer Hanf brechen; Wfirt unbek. 
ilerk., vidi. kelt. Urspruugs. 

AearbouIUev s. escarbouiller. 

ecardonneur n. iMiarclonnerot. 

dearlate, L Scharlach; Wort unbek., 
wahreeheinlich jedoch orientaliflcher (per- 
sischer) Uerk. 

Öcarnpr n!ikrinf<>n: f. cnrno. 

ecarquiller die Augen aufreiben, die Bei- 
ne anseinanderspreixen ; Wort unklarer 
Herk., jedenfalls dem in. .\bltg. von einem 
vorausznsetzendf n 'iVfirquer bezw. car- 
quer (wohl zusammenhängend mit car- 
queron Quertritt am Webstuhle) und dieses 
viell. abj^el. von einem St. carr- (vgl. lat.- 
griech. carciuus Krebs, es würde dem- 
nach elgentl. bedeuten „krebsen" d. h 
„die Beine krebsartig auseinander spreizen, 
die Augenlider niisf'innndrr?pri-'i/A"ii")(i'car- 
quilier — voartillcr anzusetzen, ist uicht 
wohl möglich.) 

tearrir ». ctiuarrir. 

öcart, III Abstand, Abkehrung; Vbsbst. 
zu ecarter ts. d.). 

deiurtoler vierteilen; demin. Abltg. 
«Carter (s. d.). 



ecarter auseinanderbringen, entfernen ; 
gleichs. lat. *exquart3re lerviertdo. 

öcartlller auseinanderbringen, öffhen; 
lU'iniii. Abltg. v. ecarter (s. d.), 

ecartoir, m. s. ecatoir. 

tearrer verscherben; abgeL von dem 
germ. St skarp, skarb, wovon aueh nhd. 
Scherbe. 

öcatir kalt pressen; s. catir. 

teatoir, m. F&gemelOel; vieU. abgeL v. 
iVHit(ir), doch ist die Bedtgsentwicklg. 
nicht verständlich. 

Aeaude, f. unvollständiger Vers, gleichs. 
Vers ohne Schwans; lal. ecaudls. 

öcauder den Sohwanx abnehmen; lat 
•ex-ecaudare. 

teavefade, f. Huck mit dem Kappzaune; 
s. cave^on. 

öcervelö, -e ohne Gehirn, ohne V(>r- 
stand, sinnlos; gleichs. lat. *ex-cerbellätu8 
(cerebrum). 

taervder enthimen, sich in das Gehirn 
schießen; gleichs. tat. *ex-oerbeUäre (o§r§- 
brum). 

tehafaud, m. (altfrz. escadafant) Kata- 
falk, Gerüst, Schaffet ; gleichs. »ex-cata (v. 

crttäre ' captare mit dem Blick erfassen, 
schauen) -f- falt (f. falc v. dtsch. Bal- 
ken), eigentl. Balkengerfist, von welchem 
aus man etwas schaut, Schaugerüst 

öchafauder ein Gerüst aufschlagen; ab- 
gel. V. echaufaud (s. d.). 

tebalRNipAe, f. s. ^aufToarie. 

öehaguette, f. s. echauguette. 

öchalader s. i^chalasser. 

öehalas, m. Rebenpfahl; lat-grieoh. *ex< 
characium (wohl angelehnt an eeala). 

öchalasser Wehistöeke pfählen; abgel 
V. edialas (s. d.). 

ÖChaller, m. l)Hoiz»tiege; laL'scalariuni; 
2)yersfiunung; abgel. v. dem sebeinbaren 
St r« hnl-, 8. echalas. 

Schalls, m. Überstieg über einen Feld- 
zaun; 8. echalier. 

Mialotl», f. Schalotte, Zwiebel; ent* 
standen durch Suffixvertauschiing ans 
lat. ascjilonia, *e8calonia. 

öehampeau, m. Hakenende der Angel- 
schnur; gleiche. *ex-oampellu8, viell. abgd. 
vom kelt St cam-, canib-, (krumm, ge- 
bogen), mit volk^etymolog. Anleimung 
au champ — eauipus. 

Muunpaler (von der riehtigen Eatp 
Wicklung) abbiegen (vigne fidiampeMe 
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Rebe, die zur rechten Zeit nicht getrieben i öeharde, f. Distelstachol, Dorn, Splitter; 
hat, vgl. jchampean. | seheint Vbsbst zu einem Tb. *teharder 

öchamper aus dem Hintergrunde (eines Disteln ausreißen (v. lat. cardus) zu sein 
Gemäldes) hervorheben; abgeL v. ohamp | und eigentl. ein stachliclics Werkzeug» 
" campus. I zum Distelraulen zu bedeuten; echarde = 

Miaükepep avaaehweifm» (bog«ntdrmlg, | ndl. aohaard«, nbd. schart», anrasetaea, 
krebsscherpiiarti^r) nussohnoidon : nbgel. ist kaum anijränpV. 
V. chancre — cancer. [crer (s. d.). i tehardonner Disteln 'ausroden; s. char> 

Mhanamre. f. Kerbe; abgel. v. ecban-ldon. 

öehaiidole, f. Daehachindai; lat. sein- öehardonnet» -eiiP, -oir, m., -atte, t 

düla, pcnnfJüla. Distelliacke; s. chardnn. 

^change, m. Auswechslung; Vbsbst. zuj öeharguet« ni. Schild wache; s. uchau- 
^an^r (s. d.). | gnette. 

öchanger auswechseln; s. changer. öcharnage, w. Abfleischung; ahgel. v. 

öchanson, m. Miindsvhenk; abgel. von cli'irtnt int. (caro) carnem. 
germ, skunkjaii schenken. eeharaur ausfleischeu; glcichs. lat. *ex' 

tehnnt, ni. <Miamp> Zwisebanraum earnire v. caro, carnem Fleisch, 
iwefer Neben IL ihori ; Vbsbst SU echamper | öcharpe, f. Schärpe, (in «miki- bestimm- 
(s. d.) = lat. *ex-campäre. ten Richtung abgeschnittenes Zeugstück); 

6ehantignol(l)e, f. Kimme, Knagge ; de- { Vbsbst. zu cchnrpor. 
min. Abltg. v. chant, s. champ 2. | teharpep in einer bestimmten Richtung 

öehantU, m. Aicbmaß; demin. Abltg. v. scharf abschneiden, zersctmpidcn : vor- 
chant, 8. cbamp 2. t muU. — lat *ex-carpäre abreißen (Abltg. 

telüuitUlon, m. Kantenstfiekchen, Rand- 1 vom germ. St skarp „scharf ist weniger 
teilchen, Probestückchcn, Warenprobe, glaubhaft). 

Probonian, Aic-hmaß ; abgel. V. chant (falsrh öcharpiller zerzupfen, etwas in kleine 
geschrieben champ), Kante, Rand; vgl. lat Stücke auflösen; demin. Abltg. v. echarper 
canthns Radreifen, Radkante. | (s. d.). 

öchantlllonner oitu' Kante zerstückcn, öchars, -e geizig; gleich». lat *axcarpsus 
Probestücke ausschneiden, ein Maß durch ausgerupft, kahl, schäbig. 
Probe feststellen, aichen; abgel. v. echan- 6eharser verringern; gleichs. lat 'ex» 
tinon (8. d.). Icarpsäre. 

öchapotep Fehler aus dem Pomllan öcharseter eine Münze zu gorin^rhaltig 
wegbringen; s. cbapoter. I ausprägen; demin.Abltg. v. eoharser (s d ). 

Mwpotüi, m. AbstoBeisen; abgol. v.; Mmoub, f. Stdse; ndl. schaats (engl, 
^hapoter (s. d.) skate) HolaSlAuh, Holzbein. 

öchappade, f. Fehlschnitt; abgel. v. öehasser stelzenartig lang aufschiefien; 
chapper, s. chapoter. , abgel. v. echasse (s. d.). 

MMpfp)at61re, f. Auarede; abgeL v. I MhanbouM. -e voll von Hitzblattem; 
erli '.ji t<'r (s. d.). s. echauboulure. 

eehappep (nn? einom Mantel, ans einer öchauboulure, f. Hitzblattor ; ontst. aus 
llQile heraufkommen, sieh freimachen) chaude bouillure (v. bouillir) mit Anleh- 
entschlüpfen, entrinnen ; gleieha hit *ex- nung an boule bfilla Blase), 
cappäre v. cappa Kappn, Mantel. l ecbnuder abbrfilion : rhnud. 

öehaquette, f. s. echauguctte. eehaudillon« w. zu schweißendes Stück 

MhftVMt, m. 1) Wassemufi; Wort un-' Eisen; abgel. v. fchander (s. d.). 
I>ek. Merk , vil li, identisch mit 2) Kfifer, Mai- öchauffalson, f. Httzblatterauaachlag; 
käfer; abgel. v. Irtt niefh. prarab-fncii:^). abgel. v. echauffer (s. d.). 

Gebärd, m. Geizhals; vcrmutl. Vbsbst. | Chauffer erhitzen; s. cliauffer. 
zu einem Vb. '^harder Disteln aosrelflen ftehanflbnrte, f. hitziges Yerftihren, tolle 
v.earduB Di^t<'1, t'ohard würde alaodgentl. I Handlung, heißer Streit; scheint Abltg. 
bedeuten „Disteikratzer, Znsaminenschar- v. e<*hatirr*T zu «^ein, viell. mit Anl^linnn'r 
rer", denkbar ist aber aucli, daß echard ^ an four (— furnus Backofen), so daß es 
aas Schars durch Sutfixvertanschung um- eigentl. »starke Ofenheizung" bedeuten 
gebildet worden set I würde. 
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toluttffUve, f. Hitzblatter; abgel. v. 
tehautfer (s. d.). 

öehauguette, f. dtsch. Scliarwnclit. 

^hauler, in Kalkwasser einweiciien; 
a, ehanler. 

tehaomei m. Rudernagal; lat-griccli. 
scalmijs. [me. 

aehaumer ein Feld abstuppeln ; s. chau- 

telutnx, m. BewiBBerungagraben; entat 
ans *e8seau, abgel. v. aaaa(a)ver ■> lat 
ex-aquare v. aqua. 

Mb** tohe (alehe), f. Ffachkddert lat. 
eaca. [(s. d ). 

6ch6able verfallbar; ab^cl. v. echoir 

öeheanee» f. Verfalltag ; gleiche, lat *ex- 
cadentia. 

tehec, III. Scliach (pl. echecs Schach- 
spiel), Verlust (im Schachspiel), kleiner 
Unglücksfall, Schlappe ; in diesem Worte 
(mittellat aeancua) acheint aich pars, achfth | 
„Köiiii-'" mit =rnh „T^auh, Konto" (vf;!. 
dtsch. Schacher, Räuber) gemischt zu | 
haben. ] 

öchöe, f. Strähne; aclieint Ptzsbstantiv. 
zu dem Vli- r-chor (s. d.) ^ lat. 'oscäro (v 
esca) zu sein u. eigentl. die Köderschnur, 
Angelschnur zu bedeuten, aoa dehevee <a. | 
echeveau) kann das Wort kaum gekürzt 

öehel, m. dtsch. Eschel. [»ein 

eehelade, f. Stürmen mit Leitern; ab- 
gel. dehelle (a. d.). 

6eheler auf oinor lioitor erklettern; ab> 
gel. V. echelle (s. d.). | 

dehelet, m. ein Riettervogel; abgel. t. | 
echelle (s. d.). i 

achelle, f. Leiter; lat. scala. 

öehelon, m. Leitersprosse, Stufe ; abgel. 
V. icbelle (a. d.). | 

echenal* m. (hdhtarne) Dachrinne; a. 

flionul. 

eeheneau — echcual (s. d.). | 
Mienlller abraupen; a. chenille. | 

öcheolr s. echoir. 

daher den Ködor an die Angel stecken; 
abgeL v. Sehe (ü. d ). I 

tehet, m., -to» f. Erbanteil; Plaabat su i 
£choir (s. d.). 

6chets, m. pl. Gefälle ; Ftzsbst. zu eohoir 
(s. d.). I 

ÖchoTeau, m. Docke, Gebimle, vSträhne; 
Üeaiin. zu altfrz. eschief; abgel. v. esche* 
ver — *ex-capäre (v. *capum). 

Mheyelar daa Haar zenausaii; gleicha. ' 

lat. *ox-<':ipIIlrire. | 

dehevette, f. a. echeveau. • 



I tehevln, m. Sohöppe ; gleloha. lat 'eca* 

plnus, abgel. v. german. skapjan schaffen, 
ordnen, vicll. isi das frz. Wort unmittel« 
bar aus altnd. scepino entstanden. 
I tehlc, m. Heifihnnger der Jagdhunde; 
Vbsb.st. (allerdinga mit seltsamer Kldting) 
zu altfrz. eschivcr ». eehif. 

öchif, -ve (scheu), gierig, gefräUig; ab- 
gel. V. germ, akiuban acheuen (8791) <die 
Rf>df;,^sent\\ icklg. ist unklar). 

deMfr(r)e, m. Treppenmauer; viell. alt- 
nord. skeifr (ndl. akeef, nhd. schief), 
öchlgner s. echiner. 

öehignole, f. Spindel; abgeL v. £chigne 
f. echine (s. d.). 
tebUlas, f. pl. (Dialektwort), Hobelapine; 

vieil. abgel. v. w-he (aiche) = lat. osca 
Köder, Zunder, dio iirsprünprlioho Bodt<r. 
V. echilles würde demnach sein „Zunder 
fOr das Feuer, leicht brennbare Spfine^. 

öchlllon. m. Wasserhose in der Levante; 
Wort unbek. Herk. 

tehine, f. Rückgrat; gem. sktna (nhd. 
Schiene). 

öchiner das Rückgrat zerbrechen; abgel. 
V. echine (s. d.). 

MüquetA, >e sehachbrettartig geteilt; 
abgel. V. t'. liinuier (s. d.). 

öchiquier, m. Schachbrett; gleicha. laL 
'scaccarium. 
tehOt 1 Widerhall; griech. ieh6. 
öcholr zufallen ; lat. 'ex-padSre, 
öchome(s), m. s. echaume. 
dchoppe, f. 1) Grabeisen; lat. scalprum; 
2) kleine Krambude; dtsch. Schuppen. 

öchoppor mit dem Qrabeiaen arbeiten; 
s. cchoppe 1. 
Mioppler, -toe Budenkrimer(in); a. 

echoppe 2. 

dehoter (gleichs. als Stadtecho fun- 
gieren), Stadtklatsch treiben; abgel. v. 
€oho. 

öchotier, -äre Sta<ltklat8ch8ammler(ln); 
abgel. V. echoler (s. d.). 

tehouer scheitern; Wort unbek. Herk., 
viell. » lat. *ex*cautäre (v. cautus), von 
der Vorficht abwciclien, unvorsichttjr j^tcu* 
ern und infolgedessen Schiffbruch erleiden 
(an Abttg. V. lat eantea „Felsen, Riff iat 
nicht wohl zu denken, weil dann '^eX'CaU' 
tare bedeuten würde „Aua Riflen heraua* 
konnuen"). ((a. d.), 

Münte, f. Heimfall; Ptzabat zu idioir 
Gelmer abgipfeln, ausfurchen; s. cime. 
Mlabouaaer mit Kot beapritzen; scheint 
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aus Zusammensetzung von pHater (s. d.) 
+ bouso (s. d.) entstanden zu eeiu, das 
doppelte 8 erklirt sich wohl aus Anglei- 
cliuiitj^ an die Verba auf -imsspr; altfrz. 
war ein Vb. eclabouter vorlianden, dessen 
zweiter Bestandteil von bout (s. d.) ab- 
geleitet war. 

öeladouöre, f.eineArtyoi;elneU; Wort, 
unbek. Herk. 

MMftw zerquetschen ; (gleiche, lat *ex- 
claffäre v.) dtsch. klaffen. 

Öclair, f. I!lit^; Vbsbst. zu <'rlairer (s. d.). 

öclaircir aufheileu; lat. *cx-clarcscere. 

Matre, f. 1) Luke im Schiftadeek; 
Vbsbst. zu eclairor (s. A.)\ 2) SohfUlkniut; 
Wort Ulli., k TIerk. 

6elairer erhellen; lat, 'ex-clarüre. 

Mani^t -e flflgellahin; Pts. su dem 

altfrz. VI), csrlanior hrc<-lioii (vl;1. Vbsbst. 
esclam Bruch), welches wohl = es-clanier 
anzusetzen und von dem germ. St. klam- 
zusammendrfleken» quetschen, brechen ab- 
zuleiten {"st. 

öelanche, f. Vorderblatt eine.s Öclilacht- 
tieres; viell. Vbsbst. zu ^lancher = ^cran- 
cher= lat. *ex-erenicäre einkerben, durch 
Kerbe markieren, durch Kerlic markierte 
Teile ausschueiden; Abltg. des Wortes v. 
dtsch. Sehenkel ist leider nicht wohl an- 
nehmbar, dagegen darf man viell. an Zu- 
sammenh. mit dtsch. s[ch]lank denken. 

öclancher s. ecraucüer. 

MAt, m. Knall, Sprung, Spalte; Vbsbst. 

711 I* r 'ritor (S. d.). 

eelater herausplatzen, -krachen, -sprin- 
gen, absi)littern ; «rabrsoheinUch gleiehs. 
lat. *ex-clap-itäre St klap<p)- klappen, 
klatschen, p!at7;«»n u^w. 

6ell, m. Splitter; Vbsbst. zu eclicr (s. d.). 

teller zerapKttem; altnfränk. slltan 

schlitzt'ii. 

Melisse, f. Dachspan, Schindel; Vbsbst. 
zu eclisser (s. d.). 
tellsser spalten, schlJtsmi, schlitzförmig 

gestalten, srhifnon; nltlid. slizzan schleiflen 

telOp(p)er hinkend machen; s. eloper. 

ÖClore (eigentl. aus einem Verschlusse) 
herauskommen, (aus dem Ki* » heraus- 
kriechen; lat. •ex-claudöre f. -clQdere. 

öelosion, f. Auskriechen; abgel. v. dem 
Ptz. edos V. ^ore. 

öeluse. f. Schleuse; lat. ♦«'\<in>?a Ab- 
schlnft Aus-^- liluH, Absperre (m*J)- 

6ciui>eau, ni. kleine Schleuse; Dcmiti. 
zu ^use (s. d.). 

KSrtiiif , llyn«1«(. Wüb. dw tn. Spr. 



6cluser schleusen ; abfiel, v. ecluse. 

eclusette, t Demin. zu ecluse (s. d.). 

teoehder Sehwaden machen ; Termatl. 
abzuleiten v. coche = lat. *cocca Kerbe 
(vgl. das Vb. cocher kerben); die eigentl. 
Bedeutung des Wortes würde demnach 
etwa sein „in das auf dem Felde atehande 
(iras oder Knrn Kerblinien einschneiden, 
Gras oder Korn auskerben, bezw. aua* 
kerbeln^; fibrigena kann *ooeea auch in 
der Bedtg. „Muschel" das Grundw. des 
Vbs. sein, denn dip Schwade liilU sich in 
ihrer Form der Muschel vergleichen. 

dcoBurer gleichs. das Hers (vor Ekel) 
verlii rt'ii, Ekel bekommen; abgel. v. eosor. 

öcofler, m. Schuster; abgel. germ, 
skdh Schuh. 

teoflrad» -flfol, m. Werktiaeh de« 
Schusters; abgel. v. .'(iirier (s. d.). 

öeoinfon. m. Vcrkra^'un^; s. coincer. 

öeolne, f. große Raspel; lat. scobTna. 

Aeolason* m. kleine Furche; Wort un* 
bek. Herk., wenn mnn nicht ein lit '"x- 
cQssio, -önem <v. excütere) annehnieu will. 

öeolt, m. 8. jcouet ((s, d.). 

öcolage, m. Schulgeld; abgel. v. teole 

6cole, f. Schule; lat.-griech. .'^chAla. 

öcol(l>etter Gefäüe gleichs. aushalsen, 
d. h. ausweiten (in der Ooldaehmiede» 

arbeit); aliLrel. v. collet (s. «1.). 

öcoiier, -öre Schüler(iu); lat. scbolä- 
rius, -a. 

Awnduire hinausweisen; s. conduire. 

öcope, f. Wasserschaufel; germ, skopa. 

eeoper Wasser ausschöpfen; abgel. v. 
ecopc (s. d.). 

öooperehe. f. Kranbalken, Rustbaum; 
der ersto Bestandteil des Worte.^ (eeo-) 
ist nicht recht verständlich, der zweite 
Bestandteil (perehe) ist = lat pertlea 
Stan^^c anzusetzen. 

ecorce, f. Bind», Bast; lat *8Cortea acii. 
pellis Lederhaut. 

teoreer abrinden; abgel. y.Seoro» (B.d.). 

öcorcher das Fell abziehen, «schinden; 
gleichs. lat seorticäre v. Hcnitiiin FelL 

ieoretei*, m. Lohschuppeu; abgel. v. 

ecorce (s. d ). 

öcorer ein Schiff .'^iüt7en; abgel. v. engl, 
score, shore Ufer, also eigentl. ein Schiff 
am Ufer befestigen. 

öoome, f. (Abbrechen der Homer), Schä- 
di EinbnUe; Vbsbst. zu 6corner (s. d,). 

eüurner die Horner abbreclien; lat *ex- 
cornSre. 

18 
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ecornlfler abaci) inarotzcu, ausschuup- dcourgee, f. Kicuieiipeitsche, Karbatsche; 
pern ; «Jas seltsaine Wort iat offenbar ein ' Kletchs. lat *soortic9ta v. seortum Leder, 

Kompositum von nffler sclinüffeln, welches wobei freilich das g statt ch (vgl. ecorcher 

frorin. T^rspriiiip-ps ist f<ltseh. mutKlartl. = *s«v»rtii'nn') !Uiff;iIli;^ ist, M-fshnlh vicll. 

nitlflii schnüffeln); dunkel aber ist der besser Vxcorrjijgiata (v. corrigia Riemen) 

Ursprung» von ^r, = corfnu] läßt es eich • oder auch *exeoriAta (t. eorium Leder) 

kaum ansetzen, eher könnte man an corfps] als Crtindwort anzusetzen ist. 

denken, doch will auch die» keineswegs eeourgeon, ni. Lederstreifen, Name einer 

befriedigen; mit ecornifler hängt jeden- Gersteuart; abgel. v. einem Vb. ♦ecourger, 

falla der Pflanieiimiroe eomille eusammen, wovon aucti <courg^ (a. d.). 

abr-r :ui( h seine elgentl. Bedtg. iat nictiti Courier kürzen: nbgcl. v, oourt <s« d.). 

erkennbar. \ teousse, f. s. ccuuclie. 

^tMvniire, f. abgestotene Ecke; abgel.. tussore, f. Anteil der Arbeiter am 
V. eorne (a. d.). Ernteertrag; gleichs. lat. 'excnaaüra. 

öcosse, f. Schote; venntitl. Vhshst. v. 6coute, f, Iforcliplatz, Lauerga&g; abgel. 
ecosser, an Zusamuienh. mit dtsch. Schote^ v. ooouter (s. d.). 

dürfte nicht zu denken sein. teouter horehen ; lat.*aseoltaref.att«cai- 

teosser aushülsen ; aligel. v. cosse (s. d.). tare f. -Ai i. 

6cosson(n)eux, m.(Hülsenfrcsser ;')hlut- äcoutüle, f. (Deckel dor^ Tr. [iiifnltike; 
ftuk, Dumpfaff, Gimpel; wohl abgel. v. Dcmin. zu coouto (s.d.) und eigentl. wohl 
ecoaae <8. d.>. , ein Loeh beseiclmendt durch welches man 

öcot, m. 1) Baumstumpf, SehoH (vgl. luifhen kann, 
dtscli. SchöUUng); vom irerm St. sküt- ecoutlllon, m. kleine Luke; abgeL v, 
schießen (vgl. mhd. schu/); 2) Zeche; ecoulille (s. d.). 

ebenfalls v. germ. St. skät- sciüeßen (vgl. dcouvette, f. Kehrbesen, Lösehwedel; 

dtscli. zu.**ammenschicßen, im Sinne von Demin. zu Vcouve = Iat. scopa. 
zuaammenateueru), vgl. aga. aceot, dtsch i teouvillon, m. OXeuwisoher; Demin. zu 
ScboO SS Steuer. ! *eeouve — lat acopa. 

öeotard, m. Springlukenabsatz; abgel. I öcral, m. Mitte der Pflugfürohe; Wort 
V. ecot (p. d.i. unbek. Ilerk. 

öcöter ausnippen; s. cote. l öcralgne, f. abendliche Zusammenkunft 

teouag«, m. Besichtigung der Wege; {im Dorfe; vgl. oberdtseh. Schranne. 
viell. abgel. V. einem altnfränk. VI»., welches öcr(a)inier, m. Schreiner; lat. scrlniS- 
dem ndl. schouwen schauen entsprach. rius, das a in ecrainier erklärt aich aus 

teouailles, f. pl. Öchwauzwulle; abgel. Anlehnung an ecrao. 
V. teouer (s. d.>. I temi, m. Feuerschirm; Wort unklarer 

teouane, -ennc, f. ?. c'rouine. Herk , viell. entst. aus germ. *skragokreuz- 

teouaner beschroten, ableilen; abgel. fOrmig(schräg)KestellteBeineeine8 Tisches 
T. ^uane (s. d.). I (8794). 

te0U4she, f. Schlagh<ds; Vbsbst <u 6oott- ' ec rancher Falten aus dem Tucbe aus- 
eher (s. d.). siivii li- ii ; ul^ ii lis. lat. 'ex-cranlcriro f. cre- 

öeoucher (pikard.) den Hanf schlagen; nicare (v. crena Kerbe) auskerben, aus- 
entstanden aus ^cousser v. lat excussus, ' falten ; vielleicht auch Ist das Vb. in seinem 
I'. P. V. I xoüttM'e. ri spi iiiii;!' identisch mit «'icliancrer. 

deouer <li'n Schwanz abschneiden; lat.. ecraser zermalinon, vernichten; vicll. lat. 
•ex-caudare. j *exrasare (eclsjrasare) auskratzen (5320). 

teoiif(f)le, f. Gabelweibe; Wort kelt. [ tePMelle, f. s. cr^relle. 
Ursprungs. i ecremor ^lilrh absahnen; s. i-i-r-nie. 

öoouier aus-, verfliellen; s. c<>uler. ecrener uuterschncideu ; lat. "ex-crenüre 

AeouloiTi m. Ausflußöffnuiig; abgel. v. auskerben. 
Scouler (s. d.). öcrdter den Kamm abschneiden ; s. crite. 

öeoupe, f , 1) = (^pe (s. d.); 2) Schiffs-! öcrevisse, f. Krebs; ahd. krrhia (5S24). 
besen — lat. suopa. Verier laut aufschreien; s. crier. 

teoupte, f. Schiffsbesen; gleichs. lat; torille» f. Fischwehr; — ßgrille s. grille, 
'scopäta. '< Aerln, m. Kistchen; lat soriniuni. 
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Äerinlep, m. s. ecrainicr. 

derire schreiben; laU scribijrc. 

tertato* t fl. 6gri86e. 

öcriteau, n. Aufschrift ; Demin. v. ecrit 

= «crif)1um. 

eeritoire, m. Schreibzeug; lat. scrip- 
toriam. 

6crlture, f. Schrift; lat. scriptüra. 
öerivaiUer schmiereD; KleichsJat. *8cri> 

bacülare. 

öeiivaln. m. Schreiber; lat 'seribänus 
od. 'serlbAnem f. serllMim, Ace, von 
scriba. 

torlTd, f. Preßatange zum Ap])ri>tien>n ; 
Wort unbok. Herk. 

öcroter abkniston ; s. croüto. 

öerou, m. 1) Schraube; nihd. svhruube; 
S) ein abgeschnittenes StQck, ein Streifen 
(iVr^iament, Papier), ein Vorzeiclinis, be- 
sonders ein flpfänf^nisre^rister; in dio«pr 
Bedtg. scheint das Wort, freilich in un- 
Iclarer Lautentwiclclunf;, entstanden zu sein 
aus mhd. si'lir'-t v. >;f'lir<"'ti'n zorslückcln, 
klein machen. Möglich ist aber auch die 
AnnahoM^ dafi das Wort in beiden Bedt^^en. 
Vbsbst zu ecrouer ist, dieses aber 
!at. *ox-rr()crire (vom Stamm croe- Haken, 
haken) anzusetzen ist (vgl. louer aus 
loeire). Es wflrde also auf den Stamm 
croc(e)- Haken zurückstehen; die Bedtj?. 
„Streifen, Lii^ti'" ließt' sich dann so erklären, 
daß darunter eine an einem Haken auf- 
gehängte Liste zu verstehen wire, vgl. 
<1I-*<'Il. „Au^;h;nl<^" (8530). 

6crouelle, f. Skrofeln; Dem. zu ecrou 
(von dem Stamm crr>c(c)- kleiner Haken, 
Sebent Krebsschere, Kreliskrankheit). 

terouep in dieOefangenenllste eintragen; 
8. torott 2. 

taninest f. pl. Tageszettel dos Hofhalts: 
s. {crou 2. 

eerouir kalt himmern; Wort uubek. 
Herk. 

^eroidar zusammen-, einstfirzen; gteiehs. 

lat. *t>x-< nr-r6tuläre. 
eeroüter s. ecroter. 

4cra, m., -e, f. Rohstoff, Rohseide; 
gleiche, lat. •ex-erudus. 

teu, m. Schild, Münze mit Schildwappen; 
lat scütuni. 

tenage, m. SehÜdrecht, Battelpflicht; 
abgel. V. ecu (8. d.). 

öeubler, m. Klui^e; Wort unbek. Herk., 
mit span, escobon kann es, unmittelbar 
wenigsteDSy nichts zu schaffen haben. 



^cuell, m. Klippe; lat ^soÖcftlus f. S0&» 

püius (8499). 

touelle, f. Napf, Schale, Teller; hit scQ- 
tella (V. scutum) schildförmiges kleines 

Gefjifl. Schüssel. 

6cuene, f. = ecoine. 
i teulssep dnen Baum splittern; Wort 

V. unklarer Herk., an Zusammenh. mit 
cuisse = eoxa ist schwerlich zu denken, 
vollends nicht an Zusammenh. mit ex- 
cüasu8. 

öculer >i^Iiiff laufen, (eigentl. Stiefel- 
soblen krümmen wie die Räuder einer 
Schfissel), (schüsBelartige)Scheil)en gießen, 
entst auB*ecue]ler v. ecuelle (8.d>) durch 
volksetymoluL.'. Anffleichunj; an cul. 

öculon, m. (seh üäselar tiger) Schüpf- 
kessel; entst aus eeuellon v. Quelle <s. d.). 

ecume, f. Schaum; jrerm. sküm. 

ecumer abschäumen; abgel. v. ecume 
(s. d.). 

6enFep scheuem, putzen; gleiehs. lat 

*i'X-<'fn aro *>i\vas von Grund aus besorgen, 
etw. gründlich reinigen. 

teureull, m. Eichhörnchen; lat 'squiri* 
olus V. griech. skiüro^. 

eeurie» f. Scheuer, Pferdestall; mhd. 
schür. 

6eut8on, m. kleiner Wappenschild; de- 
min. .M'liLT. V. ecu (s. d.). 

ecuver, m. Schildknappe; lat, scütärius. 

ädenter entzahncn; s. dent. 

Adifler erbauen; lat aedifioäre. 

6dlt, m. Edikt; lat. edictum. 

ödosser (eine Erhöhung, einen Erd- 
rücken) abtragen, eine Oberfliche ebnen; 
abjrel. v. dos (s. d.). 

ödredon, m. dtsfli. Kiilerdanne. 

effaeer aus dem Gesiciite entfernen, aus 
Gesichtsweite schaffen, tilgen, auslöschen; 
Lzleiclis. lat. fT-faciäre v. facies. 

effaner rflanzcniiläitor abschneiden (um 
sie zu trocknen); s. faner. 

affhtpar verstören, in Verwirrung setzen, 
in I'nntlio brint'en; vermutl. aus altfrz. 
effraer = eff rayer (s. d.) entst^mdeu. 

effaroucher auf-, verscheuchen; s. ftt- 
rouche. 

effauchetter zusammenrechen; abgel. 
V. fauchet (s. d.>. 
effantage* m. untaugliches Daubenholz; 

umgebildet aus effiktagS (s.d.) durch volks- 
etymolnir. .Snleltnuiiy an faiite. 

effet, m. Wirkung; lat, effectus. 

effauUlep abblatten ; a. feuille. 

18* 
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effUer ausfädcln ; b. fi). ' ögoger ein Feli abstutzen ; Wort uubek. 

effUoeher ausfasern ; r. filochc. ' Herk^ viell. lat. 'seobiiirc (v. scobis). 

effioler die Saat abblatten: scheint aus] ^ffohinetl krumme Raspel ;lat*BOobIiia. 
•offolier (gel. Altltfr. v. fnlinin) durch An- ögorger den Hai» abschneiden; s. gorge, 
lehnung aa etioler entst. zu seiu. ögosiller eich heiser schreien; s. gosier. 

•fflsnquep sehlank, mager, dünn ma- ^gottt« m. Auslaufrinne; Vbsbst zu 

chon; s flanc. egnuttor (s. d.). 

effleiiper Hüiton abpfli'u-kf'n ; s. flour. 6goutter abtröpfclii : l.u. Vx- früttäre. 

effondrer eintreiben (in den lUuien), den Ögouttoir Abtropf brett ; abgel. v. egout- 
Boden unterwülilen ; gleicba. lat 'ef-fdn* ' ter <8. d.). 

i aro V. 'fiindOs, ^föndäris f. fundus, egoutture, f. NVige, letzter Tropfoi ; ab- 
fundi Boden. «el. v. t'g<>"tter (.s. d.). 

effort, m. Anstrengung; Vbsbs>t. zu egraf(f)igner kratzen; s. graffigner. 
*efforter, vgl. comfort V. oomforter(Morter . 4gr(a)in, m. Obstsiimling; Vbsbst an 
w •fnrtfiro V. forti«! ^tark). rgrainer. 

effl'ale, f. Schleiereule; W. unbck. Merk. Trainer auttkernen, herausfallcu (von 
viell.Vb8b8t.xtteffrayer(R.d.),vgl.(or)fmte. 'Obstkernen. Obsteamen); h. grain. 

effrayep erschrecken; <;!eichH. *ex-fri- ögralnoir, m. WerkziMig zum Anskenieii; 
dare (v. gcrni. frtdn Frieden), aus der abgol. v. ('L'raincr (s. d.). 
Ruhe briugen, beunruhigou. ' ^rapper abbeeren; s. grappe. 

eflMtep ein Feld durcli Raubbau un<i Agpateroimer Wolle kielten, klatten; a. 

fruchtbar inaohen, cntflt aus effruiter, ' gr:ittf)t'r(r )Mii. 

abgel. V. fruit (s. d.). egratigner kratzen; abgel. v. gratler 

effroi, m. Entsetzen, Schrecken; Vbsbst. (s. d.). 
zu effrayer, effroyer (s. d.). ' AgnviUonnw Erde entfernen, Erde auf- 

efft'ouer 9. frouer. friscin n: ^jravin'. 

•ffPulter eutfruchten; s. fruit. 6gravolr, ui. S|»ii/.bohrer; gravor. 

Afbnreeau, m. Btockkarren ; gleiche, lat 1 Agrefln, m. s. niglefin. 
*ex-fürcellus v. fürca. ögronage, m. Abbeetiing; abgeL v. 

ögal, -ale gleichförmig; lat. aequälia ! egrnin<>r (8. d.). 
(altfrz. ivai^. egräne, f. Zulageklanuner; vielt. = 

Agaler ausgleichen, abgleichen ; abjsel. ' *«cr&ne. Vbsbat zu *{erteer = lat *ex« 
V. Ägal (s. d.). . rrnrirc v. crcna Kerbe. 

ögalure, f. pipiohmäßigc wot(l<' (»ior rote egrener s. ('irrainer. 
Flecken auf dem Gefieder der Falken; egriUard, -e histig, munter, schelmisch; 
abgel. V. egal (a, d.). viell. abgel. v. grille (s. d.) Gitter, Roat^ 

ögard, m» Achtung; Vbsbst zu cgarder so daß die eigcntl. Bedtg. sein würde „auf- 
(s. d.). rüstend" d. h. „aufbratend, einen Braten 

6gurder gründlich beschauen; s. garder. wieder schmackhaft machend", dann in 

ögarer außer Walimng, außer acht übertragenem Sinne „wieder frlacb, man- 
lassen, verloren L^' lien lassen, etwas sich ' ter machend", vgl. dtsrb. „anflcrntzen". 
entfernen lassen; s. garer. ' ögrilloir, m. Teichrechen, Fischwehr; 

6garpot(t)flp am Widerriete verwunden; a. grille. 
8. garrotter. ögrln, m. s. egrain. 

esraudlr fr-rötzcn; .s. gaudir. egrlser ab.^clib'ifcn ; abtrel. v. dtsch. 

egajor auflieitcrn; abgel. v. gai {s. d.). Gries (grob geuialiienes Mehl). 

AgM«* f. auch dgVlo, m. Eberesche; Wort | ^r<Aw s. £erouler. 
nnbek. Hcrk. ögrugeoir, m. Werkzeug zum Sehrotm; 

öglander Drüsen aus.sclineiden; s. gland, s. «'-gruger. 

öglantier, ni. wilder Ho.senstock ; gleichs. ögruger zerkleinern, zerstampfen, schro- 
lat *acuculentäriu8 abgel. v. acuefiltta v.'ten; a. groger. 
acits Nadel (litt). 1 §g:uayer s. aiguayer. 

ddefln 8. aigrcfin. egueuler aus voller Kehle schreien, die 

^Ilse, L Kirche; lat.-griecb. eeelSsia. iSelinanze eines GeüBes abbmdhen; s. 

ögoblne, 1 Raspel; lat *seobina f. Ina. igueule. 
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öhaneher rlio Hüften ausrenken, lenden- elz6, m. immergrüne Eiohe; ». yeuse, 
laUin machen; s. baoche. i <Uit ilex, iilcem). 

Uhimtä, -e nnvereehimt; s. honte. ] ömall, m. Schmelz; germ, smalt 
öhoup(p)er abgipfcin; ». honpp«. örnalller eüiaiUieren; abgel. v. 6mail 

eissaugne, f. HtMitolnet?; neuprovpnz. (9, •! » 
cissaug«», ilie Herkunft dieses Wortes ist emaryer am Rande beschneiden; s. 
nnbekannt ' marge. 

öjamber auabeinen, ausrippeii ; s. jiimhe. embäcle, m. Anhäufung von EiasohoUen 

ejard, m. BerKahorn; Wort unt>ek. Herk., u. d>il.; s. debäoler. 
viell. s= 'aijlrjard v. lat. ac(elr + -ard. , erabarcadftre, m. KnlatJeplatz (für 

ejarrer ausrupfen ; s. jarre. Schiffe) ; s. barque. 

öjointer einen Flügel des Falken be- . embarder ausweichen (von Schiffen); 



Boimeiden; abgeL v. joiute (= lat. jüocta) 
Knochengekmtr. 
elaguer einen Haum aushauen, lichten; 



Wort uubek. Herk., mit barder (s. d.) kann 
es wohl nMits au sehatfen haben. 
MttbMVQ» m. Schiffsbeschlagnalnne; 



Wort unbek. Herk., vermutl. germ. Herk , spnn. Wort, zusammenhängend mit frz. 

viell. ~ eslaguer und dieses vom genu, barrer (s. d.) sperren. 

St <slab) slag, sehlagen. { embarlUer Pulver in FSsser packen; s. 

elalser (die Schrötlinge bei Mflnaen) baril. 
gleichhümniern; s. laise. embarquer einschiffen; s. barque. 

elan, m. Aufschwung, Anlauf; Vbsbst 1 embarras, m. Hemmnis, Hinilemis; 
zn elaneer (s. d.), vgl. bllan mit balancer. ! Vbsbst. zu embarrasser. 

ölancer (<lie Lanze) schwingen, sehne!-' embarrsMer versperren, hemmen; s. 



len; a. lance. 



barrer. 



MandrA, -e zu schlank, zu hoch in die, embarrer sperren, hemmen; s. barrer. 
Hohe geschossen; viell. abgd. v. germ, embatage, m. Beschiennng; abgel. v. 

slanc schlank. cmlnittro (s. d.). (hat. 

Alangue, f. Schrötlingszange; vermutl. embäter den (Saum)sattcl auflegen; s. 
— ^Ihigae (8. d.). ' emba(t)tre mit Schienen beschlagen; 

61argir breiter machen ; s. large. s. battre. 

elaver auswnschen; s. lavor. embaucher (in die Arbeitsstätte) ein- 

öleg^ance, f. Zierlichkeit; lat. eiegantia. I)e7.iehen, einen Arbeiter anstellen; 8. d6- 
MAgant sierMdi; lat elS^gans, -tem. | baueher. 

616ve, m. f. Schfiler(in); Vbsbst zu embaumer ein1>al<nTnifr«-n =. bäume, 
äever <8. d.). ' embecquer junge Vögel futtern; s. bec. 

Mever emporheben, aufziehen; lat cle- embeequeter (gleiche. in einen Schnabel) 
väre. lin eine Meerenge einfahren; s. boc. 

61ier Wriu abziehen; s. lie. embelle, f. Tl.-rz iiiiii !lal-j eines Schiffes; 

öllmer (abschleifen, abreiben) abtragen; , zusammges. aus cm + h^'le eio Teil des 
s. limer. , Oberdecks, Herk. des Wortes unbek., mit 

illmlner wegschaffen; lat. elimlnäxe. belle (Fem. v. beau) kann es kaum iden- 

^lingiie, f. Schlinge: uihd. slinge. ti^cli nein, viell. zshgd. mit engl, beily 

öUnguer eine Schlinge um etwas schla- Bauch, 
gen; abgel. v. elingoe (s. d.). | embelUe, f. schönes Wetter zwischen 

61fnf^uet, IM S|)erikefTel; s. linguet zwei Böen; Ptzslist. zu eiiiI»ollir (s. d,). 

6Ure auswählen; lat. *ex-legere. embeUir verschönern; s. beau, belle. 

tute, f. Auslese; lat. *ex-lecta. embönater Salzscheibcn in Körbe tun; 

Hilter aussuchen ; abgel. v. elite. ' s. bannte. 

eile sie; lat illa. embenoltonn6, -e leichtsinnig geworden; 

öloeher locker machen, rüttein, um- s. benoitou. 
stfirzen; s. looher. embeFlneoquer s. embreliooquer. 

61ogo, m. Lobrede; lat, elogium. emböter dumm machen; s. bete. 

Öloigner entfernen; al^^'cl. v. loin (s. d.). emblalson, f. .Saatzeit; «. emMaver. 
6luder jem. einen Streich spielen, über- emblavage, ni. Besäen; Vbsbst, zu em- 
listen, beiseite schieben; lat eludere. blaver (s. d.). 
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emblaver l o'^trctton, f r^siion; a\>ii>'\. v. embouser mit KuhdÜDgcr bedecken; s. 
dem St. blav- — blav-, s. hie und deblayer. bouse. 

emUaTure s. emblure. embotit, m. Stockzwinge; Vbsbst. m 

emblayer (mit .Schutt) belasten; ab^zel. onilmiihr (s, d.|. 
V. dem St. bla-, blov, s. \>W und drbhivfr. embouter cinon Stock mit einer Zwinge 

embMe, liuimlich, verstoldcn ; s. euiblcr. vcrseiicn; ä. bout. 

emUitae, m. Emblem, symbolische Fi« emboittiP ausbauchen, austiefen; ver> 
gur; jrrieoli. 4'rnblema. njutl. entstanden aus *emhoItir, •omvoltir 

embler wegschnappen, »tehlea, Ktibitzcni v. d. Ftzp. *vöitu8 (v. volvcre) gewölbt 
vermufl. entstanden ans lat fnde vdhire. embnuiuep ein S^l anholen; s. abn* 

emhiier <dur(li SchnttanhäuAmg) ver-iquor. 
sperren: Xobonforni zu oinblayer (« <}.). embraser an7nn<len, anstecken ; 8. brase. 

emblure, f. besätes Korufeld; gekürzt au.s embrasser umarmen; gleich», lat. *im- 
emblavure ; s. emblaver. 1 brachiäre v. braebinm. 

embobeliner beschwatzen, l)oriu'ken;| embTMure, f. Zflndort, SchieBBcbarte; 
ab^el. V. dem St. bob- (s. d.), die Itedt^rs- s. enibras<!»r. 

entwickig. dürfte yewescu »ein „jemanden embrayer einen Mascliiuentcil ein- oder 

durch Miulehenmaehen , d. h. durch ^ susrficken ; s. braie. 

Schmollen freundlich stimmen". ; embrelcr anrödeln ; s. broiler. 

embobiner s. embobeliner. embreücoquer (se) sich in etwas ver- 

enboebep in die Kldielmast schicken; narren, in etwas vernarrt sein; vermutl. 
gleiclis. lat. 'iinbüscaro, s. bois. (denn vgl. die Nelwinforni eniberlucoquer) 

embodinure, f. T'unvicklunff 'Jr-s Ati^er- abLri'l. v. borhir (s. d.) und ciu'ontl. be- 
ringes mit Tauen ; al>;^pl.v.d. St. bod-, bot-. , deutend „sich in etwas verschielen, sich 

emboftture, f. Einfügung, Fuge; s. bofle. ^ in etwas vergaffen". 

emtHdre mit Öl oder Wachs tränken; embrener besudeln; s. brcn. 
8. boire. embrfevcment, m. (kurzer) Zettel ; s. bref. 

emboiser berücken, bctrü;ien; «leichs, embrever eiuschlitzeu ; s. bref. 
lat. *invltiäre v. Vitium. embrieoler mit einem Sprungriemen 

flmboiter einschachteln; 5=. fi nfo. befi stiL^on ; s. bricole. 

embole, m. Kopf de» Sturmbalkens, embrier in Ganj^, in Hewejiunj? bringen; 
SchiffRchnabels; griech. dmbölos. abjrel. v. dem kelt. St. bri(gä) kräftig, 

emboquep in den Mund stopfen, misten; ! munter aein (1572). 
itiil. imboccare v. lat. büpca. embromer niarlen; viell. zu -iniTncnh. 

embosser quer vor Anker legen; s. bosse. mit ndi. bram, vgl. dtsch. Bram.sc^el. 

embossupe, f. Bindeknoten; s. bosse. embroneher zu Boden senken, neigen, 

embotteler zusammenbündeln; s.botte. nit^di rst idagen; s. broncher (ob freilich 

emboueauter verpacken; s. btnicmit embr. in der Hedtg. „mit Dnrlxffincn 

embouehe, m. fette Weide ; s. emiMwher. , decken" auf broncher zurückzuführen ibt, 

embonehep ein Blasinstrument an den , muß dahingestellt bleiben, undenkbar ist 
Mund ~<'t/iMi: a. bouclie. es üliii^'^i'iis nicht, denn als vcirnittelnde 

embouchoir, ni. Mundstück; abgel. v. lie<ltg. lielie sich „schrägen" annehmen), 
embuuchcr. | embroulUaminl, m. s. brouillamini. 

einbouehiire,f.Hfindung; s.emboucher. i embroulUw verwirren; s. brouüler. 

embouer i urb ln; >. I mio embruger Büschel Heidekraut für die 

emboufteter mit Fallen zusammenfügen; Seidenwürmer aufstellen; s. bruyere. 
8. bouffe. ! embrumer mit Nebel bedecken; s. 

embouquer einlaufe n; s. bouque. 1 brume. 

embouqulner nut alten Büchern über- embrun, m. bedeckter Himmel; Vbsbst 
füllen; s. bouquin. zu embrumer (s. d.). 

emboopdep ein Schiff abstutzen ; e. bour* embnmelisp s. embroneher. 

der (vgl. dtsch. Hürde, Umzäunun;:). embrunlr braun machen; s. brun. 

embourdigue, f. Eingang an Fisch- embu, m. durch Tränkung verschwoni- 
zäunen; 8. emb.iurder, ^ mene Färbung, Fleck; Ptzsbst. zu em- 

emboiimr polstern; s. bourrer. boire (s. d.). 
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embüche, f. HinterUaii; Vbäbst. zu eui- emmitonner weich citiuumutieln; s. 
büeber (s. d.). i initon. 

embücher ein Wild zn Holn (In den i emmftouf(f)ler eininumineln, einhfillen; 
Wald) treiben; s. buche. Ib. mitoufle. 

embuneauter düngen; Wort nnbek. | emmltrep den Bischofshut aufsetzen; 
Herk. ». milre. 

embuscade, f. Hiiit« riialt ; ital. iiiihn>%ca(a emmoufler ia den Muffelofen steUen; 
mit Anlehnung an embüclie, mit welchem s. nioufle. 
es gleichen Ursprung hat. { emmnror umniauem; s. mur. 

embusqa^r in einen Hinterhalt le},'en;| emmuseler einen Manikorb anlegen; 8. 
ital. iinboscar^ s. embuscade, vgl. auch | musean. 

bois. emoSUer das Mark aus otw. heraus- 

embnt, na. Trichter; Vbsbst. zu *tom« F nehmen ; s. moHle. 

but(t)er zu etw. Iiinzustoßen, einpfropfen, ' emoi, ni. 1) Verstörung, Unruhe, Auf- 
abKei. v. dem St. but(t)- stoßen. regung; Vbsbst, zu altfrz. esmaiier — ex 

emenaucher ZyUnder u. d-;!. mit Stahl* + gerni. ma>;an vcrmöf^en, l{r)nueu, also 
rdfen umlegen; Wort unbek. Herk. ! esmaiier ei^entl. „kraftlos werden, ver- 

ömeraude, f. Sniarni:«!; lat.-j{riech. ^ zayen"; 2) Holzboden auf der ridorprcjise; 
stuaragduH, *smaraldus, vgl. emul. = e -i- mait f. maid lat. uiag^ijdem, 

Ameril, m. Schmerzet ; tat. 'aroirillum ' (magis Schflsset). vgl. emol. [-agd. 
(8823). emol, m. = (?) omoi 2, vgl. ^meraude aus 

ömerillon, ni. Merlinfalko; vioU. ital. emonder reinifren, putzen; s. nionder. 
smeriglione, welche» Wort unbck. Herk. emorceler zerstückeln; s. niorceau. 
ist, (mit latmerula, Amsel» kann es nichts taiorfUer die scharfen Kanten 
zu sriiaffen haben). schleifen; s. morfll, 

ömerillonncr (Fnlkenaugen machen) nei- emotter die Erdschollen auf dem Acker 
disch oder auch lustig blicken; abgcl. v. zerschlagen; s. motte, 
imerillon (s. d.). ^ dmoueber die Fliegen abwehren; s. 

ömeriser mit Schmergel priparferen; n t li ■ 
abgel. V. emeril (s. d.). emouchet, oi. Sperbermänuclien; s. 

^marrelUtr in Verwunderung setzen ; j monchet 
8. merveilte. ömouehetop stumpf machen; s. raou- 

ömettre aussenden, ausstralilen; s. chettc. 
mettre. | ömouehette, f. Fliegennetz; s. wouche. 

Ameuler Perlmutter schleifen ; s. meulor. | AmoaebolP* m. Fliegenwedel ; s. mouche. 

6meute, f. Aufruhr; Ptzsbst. zu ^mou* emoudre abschleifen; s. moudre. 
voir («. d ), cl^ichfi. lat. 'ex-movita. emoulage, m. Hrrstolhitiff der Formen 

6mier zerbröckeln; s. mie. i der ilesserklingeu durcii Schleifen; s, 

tmMtw cerbroekeln; s. miette. monle. 

ömlncer i:erk!eiii«-ni ; >. luiiicc. ömoussep abstumpfen, abmoosen; s. 

ömissole, f. Ulatthai ; neuprov. Wort, mouase. 
zurückgehend auf lat. 'rnaxa Kinnlade (vgl. ömouasolr, m. Mooskratzer; s. mousse, 
maxflia). 6mouttiUeP lustig machen ; s. mouattile. 

emmaiUot<t)ep einwindeln, einwickeln; (ämouver) emouvoir in Bewegung 
B. maillot. setzen; lat. *ex-ni6vere. 

«mmandrtner auf den Sehraubstock tun; | empällleF mit Stroh ausstopfen ; s. paiUe. 
s. mandriner. empaler pfählen; s. pal. 

emmöcher mit einer Lunte versehen; cmpan, tn. Sp^inn ^ altfrz. espan, es- 
». meche. pane — dtsch. Spanne. 

•mmeaep wegffihren ; lat inde *mfnare : empanaehep mit einem Federbusche 
f. -ari. ' ; : s. panache. 

emmerder l>o.si Immtzen ; s. merde. empaniier beilegen, drehen; s. panne. 

emmeuler aufschobern (vou Heu); s. empan(n)on, m. der gefiederte Teil des 
menle. i Pfeiles, Strebeband, Halbsparren; a. panne. 

eumloltep mit Honig bestreichen; s.miel.l empaqueter einpacken ; s. paquet. 
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emparasep eb«nbfirtig verheirateii ; b. I wie auch als .»(Material) aufwenden" auf- 

pai-üL^-. fassen läHf (4766). 

emparer, (se) »ich bemächtigen; lat. empötrer die Fült)' otne<) Pferdes fesseln; 
imparare. lat. *impastor(i)urc, abfiel, v. pastoria. 

emparller, m. Sachwalter; abgel. v. «npl6ger in dner Falle fangen; B.pi^. 
parlor (s. >\.). empleFFBr mit Steinen ausfüllen; a. 

emparquer in ciaoa Pferch sperren; i pierrc. 
8. pnrc. I empiAteF in das Fußbereich eines an- 

cmpasme, in. wohlriechendes Pulver; deren eintreten, in jemandes Rechte ein- 
firicr] o!ii;>:i-nin. greifen, etwas 7wiscli('n die FüBe nehmen; 

empasser s. ampauser. , gleich», lat. *inipi'ditare. 

empastelep mit Waid (blau) färben; s. i empifhwr mit Essen vollstopfen; a. 
pastel. : piffrc. 

empat<t)eP den Grund ausmauern; s. empiger mit Pech über/ielien ; ^^leichs. 
patte. I lat. *impicüre v. pix, picein Pech <jedocli 

empAter mit Teif; bekleben; ital. im- , f^ranz lautunr^elmiOifr). 
pristiu t', s. päte. empllep aufschiditcn ; s. pile. 

empat(t)ure, f. Verscherbung; abgel. empire, m. Herrschaft, Reich, Kaiser- 
V. empat(t)er (s. d.). reich; lat. impöriuni. 

empanmet f. Vorsprung, der zur besseren I emplmr verschlimmern; s. pire. 
Hnnd!iabunjf hei Hauten an Steinen ge*| emplätrer firnissen; s. plätre. 
lassen wird; s. paume. , emplette, f. Einkaufen ; umgebildet (nach 

empaumer den Ball mit der Hand diri-'deitc, rccette), aus empleite (Plxabat in 
gieren; a. paume. employer) lat. iiii|ilioUa (v. implloire) 

empaumure, f. innoror Teil dr^ Hand- seil, summa die auf etwas verwandte 
Schuhs, Verastuug de» Geweihs; s. paume. , Summe, die Ausgabe. 

•mpean, m. Propf reis, Propfen in die Rin- 1 enplf« m. Ffillkammer, •kessel ; Ptzabst. 
de; scheinbar ^ en + peau (Haut, Rinde), zu « niplir. 

in Wirklicldteit viell. zusamnicnhänfiend emplir anfüllen; lat. implere. 

mit lat, iniputaro (altfrz. enter), einsclmci- emploi, m. ^Vnwenduug, Gebrauch; 

den, impfen, propfen, indem ein vermeint« ' Vbsbst. zu employer (s. d.). 

lidierSt. imp- abgezofien wufio, nlso rrn- employ^, m. (\pt I^oamte, (eigentl. der 

peaugleiuh8.*impellus, angel. an impellere. ^ zu etwas Verwendete) P. P. v. employer. 

«mpdehtr verhindern; gleiche, lat. im- employer verwenden, gebrauchen; lat 
pedicäre in Faßschlingen festhalten, hem- 1 impllcäre. 
men. emplumer befiedem; s. plume. 

empeigne, t. Oberleder; Wort unbek. empiure, L Füllblatt; abgel. v. emplir. 
Herk., vgl. span, empdne. | empoeher in die Tasche stecken; a. 

empeigner Nebenform zu cmpeindre, i poi lie. 
altfrz. empeindre stoiien; laU im-plng§re. empoese, f. s. empoisp. 
(s. d.). I empulgncr (mit der Faust) packen; s. 

empellement, m. Schutzbrett; s. pelle. 1 poign. 

emprlot(»r zusainmcnballrn ; f. pelote. empolnter zuspitzen; s. point. 

empöner verriegeln; s. ptMio. empois, ni. Stärke, Steife; s. empeser. 

empemiep befiedem (einen Pfeil) ; s. ompolse, f. Büchse, Pfanne, Zapfcnhüllc; 
penne. ' wahrsch. Vbsbst zu *emp(^8er= empeaer 

empenoir, m. ßiegelbeitel ; abgel. v. = lat. *impen.'«An' hineinhangen, wuditig 
euipener (s. d.). in etwa» hiueindrücken. 

emperehep Stangen setzen; s. perehe. | empoisonnep vergiften; s. poison. 

empepeur* m. Kaiser; lat imperfttor, l empoisser teeren, auspichen; s. poix. 
-törem. empolsonner oinen Teich mit Fischbrut 

emperon, m. .Siamm von Stellmacher- bej^etzen; s. poisson. 
holz; Wort unbek. Herk. ' empört, m. Wogschaffen; Vbsbst zu 

empesep stärken, steifen; lat. iinpcnsiire, empArtor (s. d.). 
welches sich sowohl als „schwermachen*', empörter wegtragen, (s'emporter sich 



Digitized by Google 



«inpoter— aichevaler. 



U5 



pleichs. we^'brinpen, «cli aus dein ge*' «nmrtor einvierteln, einlegen ; lai *in> 
wohnten Geleise brin^ron, sich aufreff«n, >4«flrtSre. 

iti Zorn ticniten); lat. inde portare. eneastrer tnnfjilzen, einfügen; kit. "ill* 

empoter in eineu Tupf setzen; a. pot. castrare (vgl. Castrum). 

empoudrer beetiliiben; s. poodre. «neetndre umgfirten; lat inelngire. 

empoulller (bokkiden, mit etwas ver* enceinte, f. UmgürtunK» Umfuig; Ptz* 
sehen), oin Feld mit Saat versehen, besäen; übst, zu enceintlre fs. d ). 
lau *ia-[!«]puiiare (vgl. depuuiller). encens, m. VV'eihraucti; lat. inceiit^um 

MIIP4M11UM, f. pl. Getreide; Vbabst ni das Angesilndate. 
om|)- TtiM' r (a. d.). encensw berftuehern; abgaL v. «loena 

empoule» f. Bläschen auf dem Blasen- i (s. d.). 
Stahle; s. ampoule =^ tat ampüUn. Mieanalep, m. (Wethrauehpflanze), Ros- 

•mponpwr ein Sehiff von hinten fassen; marin; abgel. v. encens (s. d.). 
R. poupo. ' encensoir, m. W^eihrauchfaß; ai^jel. v. 



empouter ausclinüreu, (bei der Weberei); 
Wort unfaek. Rerk. 

empoutrerle. f. (rebälkenlage; s. poutre. 



euceuaer (h. d.). 
«MlttliMP verketten; s. chatne. 
enehaler Holz aufstauen; lat-grieoh. 



emprelndre einpräeen: lat. imprimfire. •in-ralärc v. kriech, kälon Balken, 
cmpreinte, f. Abdruck ; Ptz»bst. zu eni- enehanieler Holz auf dem Zimmerplaize 
preindre (s. d.). 
einprendi>e unternehmen; gleiehs. lat 



•imprelhelndere. 
ampr^er (s') sich beeilen; s. presser. 
«mprlse« f. Unternehmung; Ptxsbst. zu 

emprl^onner gt'faugen uehmea, ein- 
sperren; 8. prison, 
emprunt, m. Darlehn; Vbsbst. za em- 



aufstapeln; s. chantier. 

enchanter liezanViern; lat. incantäre. 
enehaper mit einer Kapp«> bedecken, 
etwas in etwas oder unter etwas stecken; 
8. ohape. 

enchapurOt f. Sohnallenkappe; abgd. v. 
encliaper (s. d.). 
eneliap(l)bot(t)A, -e verdriettUeh erregt; 

scheint entstanden zu sein aus en char 
(— chair) bot(t)er (= bouter) in das Fleisch 



emprunter borgen, leihen ; lat. *impro- 1 stoüen, tief verletzen. 



mOtfulSre, vf;l. pmmutuus. {pousa. 

rmpuse, f. Xaclit^^espenst ; griecb. cm- 

emuler wetteifern ; lat. ♦aemuläre f. -ari. 

en 1) in; lat. in; 2) davon; lat. Lude. 

(enaneher anseheinend Druekfehlerwort 
für) enaucher, enocher ein^rrnbrn. ein- 
schneiden, einkratzen; gleichs. lat *in- 
oeeSre (6656). 

enarbrer (sich) aufbäumen« etwas auf 



enehanier mit Bindern versehen; 

ijh-iclis. lat. 'in-cardinrui' v. caiiin, car- 
dinis Türangel; vgl. carne u. charni^re. 

enchartrer einkerkern; s. chartre. 

enehAssep in (ein Kästchen) setzen, ein» 
fügen; s. chäase. 

enehatonner Edelsteine einfassen; s. 
chaimi 2. 

enehfttve, f. Bindcstück ; Vbsbst sn en- 



eine Spitze (^leiclis. auf einen Baumwipfel) | cliätrer = lat. 'inrastrrire. 

stecken; gleichs. lat. *in-arb6rure v. ar-i enchaussener in Kalkwasser legen; 

bor, arbörem. I gleiebs. lat *in-oalc1nare. 

enaucher enaneher. ' enchausser (in Schuhe, in Strümpfe 

enbohömer (se) sich verVitumneln; ab- . stecken, etwas mit etwas bedecken) mit 
geL v. Boheme (dtsch. Böhmen) Zigeuner- Stroh 04ler Düngei' zudecken; s. chausse. 



tum. 

encadrer pinrahnien; s. eadre. 
eneager in einen Käfig sperren ; s. cage. 
«IMdifimMlionnA, -e rittlings; s. call- 
fonrchon. 

enean, m. Versteigerung; = hit in 
quantum if für wieviel? 

tnmqwp einpMdcen; s. caque. 

•HMUPt» m. Abschnitt ^»es Boge ms Pa- 
pier u dgl.; Vbsbst. /u enearter (s. d.). 

KvrtiDK, KlymoluK. Wtb. der frt. üfir. 



enehauz, m. Kalkfafi; Vbsbst sn *en- 

rhau t 1 lt. *in-calciäre einkalken. 

enebenot, m. hölzerne Kinne; s. ulie- 
neau. 

enchäre, f. höheres Angebot; Vbsbst zu 
encherir (.s. d.). 

enehörir teuer machen, steigern ; abgel. 
V. eher (s. d.). 

enchevaler durch ein <3«rflsi stfitzen; 
8. eheval. 

19 
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enehevStrer - endive. 



onchevötrer die Halfter auiegen; a. ^ eneoture, U SchweißuuK; wuiil abgvl. 
chevfttre. i v. o6te (s. d.). 

enehl(n)frener Stocksilmupfen verur- encouloir, in. (unli.wtrliclHM) Rrust- 
Bachen; viell. abgel. v. (en> chanfrein (s. d.), baiiin; Wort unklarer Herkunft, mit cou- 
also eigentl. etwas in den Hauin oberhalb loir, bezw. mit couler <». d.) kaun es kaum 
der Naae hinein bekommen. | etwas au tun haben, eh«r konnte es abi^eL 

enelrep mit Wuchs fiberziehen; 8. cire. | sein v. einem *enooler (v. ool Hais). 

enelancher s. enclencher. | encourdat, ni. grobes Linnen; veruiutl. 

anelaTe. f. eingesehioaaenea Gebiet; i« «enoordat, abgel. v. oorde (s. d,). 
Vbsbet. zu enolaver (s. d.). ' eneOttrtitier mit Vorhanden vemhen; 

enclavcr oiitgchlieflen; gleiche, lat 'in^ls. csptirtine. 
claväre v. clavis. | eneouture, f. iVneinanderf ügung ; ver- 

entieiieber einhaken; a. denche. i iiiutl. — enootare <«. d.). 

enclestre s. englestre. enerasier fettig, achmierig machen; htt 

encUn, -e geneigt; Vbadj. zu encliner incransäre. 
(s. d.). I encre, f. Tinte; scheint infolge starker. 

•BeÜnep hinneigen ; lal. inclinSre. ' in der Schulapraclw vorgenommener Kür* 

encllqueter eine Sperrvorrichtung ein- ziinp^ an«* lat.-grioch. incnustiim (^rierli. 
greifen laüsen; abgel. v. diquet (s. d.). ; egkauston eingebrannt«, eingegottenc Sub* 

enelopa einschlieBen ; s. dore. stanz, Tnaehe) entstanden zu sein, das r 

6ll6l0ttP ein Wild in seinen Bau treiben; I ist unorganisch, 
provenzal. Wort, 7?h<r(l. mit enclore encrfeehement, m. Pfnlilrost; ?. eröche. 

encloture, f. Einzäunung; s. cloture. encrener auszackeu; s. crener. 

enelonsp vernageln; s. olouer. \ entHpw umfloren; s. crÄpe. 

enelou(s)es. f. pl. Gerinnklammern; ver- enerer (Tinte), schwarze Farbe auf- 
mutl. Vhf!l>st. zu enelouer {». d.) mit An- trnL"^n: :ibgel. v. encre (s. d.). 
lehnung an elos, dose, P. P. v. clore encriüP, tu. TintenXaü; abgel. v. encre 
(8. d.). I (s. d.). 

enolume. f. AmhoH: i.d<M*i"hs. lat. *in- encrolser kreuzweise lc|_f(>ii ; s. croix 
c(l)üniinem f. incüdinem, daa 1 erklärt encrolx gekreuztes Uarn; Vbsbst. zu 
sich aus Anlehnung an clouer. encroiser (s. d.). 

enelnmeaii, auch -ot, m. BankamboB;, enerouA^ >e angehakt; gleiehs. lat *in- 
Demin. zu enclume (s. d.). rrö - ?. croc. 

eneoehe, f. Kerbe; Vbsbst. zu encocher encFoüter verkrusten, den Verstand 



<s. d.). 

enoofiher i) einkerben; die Baae be- 



glelohs. mit einer Kruate Aberziehen, ver* 

dummen; s. croüte. 



riiiL-^'m; < "'ochp. eneuippp hehäutcn; a. cuir. 

uncütiji^uure, f. Mauerecke; s. cogner. , enculasser eine Schwauzscbraul>c an- 

«neollflnolietep (M) aieh (bei lappischer l setzen; a. eul. 
Unterhaltung) lanfrsvoilcii ; viel!, abgel. v. eneuver einbutten; s. cuvo. 
colifichet (s. d.) mit, allerdings unerklär- 1 endauber dämpfen ; s. dauber. 
liebem, Einsehub eines I und Yertauscbung endemaln s. lendemain. 
von i mit u; wie sich das gleichbedeutende endömenö, -e aufgeregt; s. d£men£. 
encornifi.«tiliiiler ZU unaerm Vb. verhalt, 1 endenchö, -e gezahnt; lat. indenticätus. 
ist unerfindlich. i endenter mit Zätinen oder Zacken ver- 

anoollap leimen; a. collar. < sehen; lat. *in-dentire. 

eneolure. f. Halabavgung • >• col. , endatter in Schulden atfiraan; s. 

encombrer versperren ; s. combrer. ' dctto. 

eneoquer s. encocher 2. enddver (toll werden), in Ärger geraten; 

eneore noch; lat Imne ad horam. a. desver. 

encorner mit Ih'irnern versehen oder endle, f. Buchataben wegiassnng; grieeh. 
mit H. stoDen; ». cor. endoin 

eneornet, m. rautenförmige Tinton- endiguer eindeichen; s. digue. 
achneeke; s. comet. andly«^ f. Endivi^ Zichorie; itaL*apan. 

enooniflatlbulap s. encoliftuelieter. endivia, lat intTbani <öu02}. 
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endommager iM'scIiädigen; s. «Innnna^o. enfller einfädeln, aufreiheu; let. *in- 

endoi'mir eüit^ehläfern ; a. dorruir. filäre. 

endoiMP auf den Rfloken nehmen, auf [ enlln endlieh ; lau in flne. 
(If: I' I* Li n, Inden; s. dos. enflssiires, f. pi. Querleinen; s. fissurt». 

endroH. in. Ort, Platz; eutst. aus lau enflöcher auf die Wewelings hinauf- 
in directum, besw. In direeto in gerader' steigen; s. fliehe. 
Riclitunt;, Stellun^t am richtißen Platze. enfler aufblasen ; lat infläre. 

enduire überstreicbeut überzieiien; lat. | enfl ore, f. Ansohweliung; abKdl.v. enfler 
indücere. . {». d.). 

eDdult, m. Oberzug, Besehlag; Ptssbst enltoUe, f. Weinstookableger ; Wort un- 
?.u enduiro {». d.). klarer Herk., viell. auf httföllum Sttrftek- 

endurelr härten; s. durcir. trohend. 

eneyer (-«ier, -oyer) Bäuuit; entknuten, \ enfolier Silberblätter aus dem Tigel 
abknorren; Wort dunkler Herk., auf lat. | lösen (beim Münzen); abget. v. lat. f611nm. 

«■n<<<i;iio V. iKxUis iäiu es »ich nicht /.iirück- enfoncep (in den Boden) eineohlagen; 
führen, lau enecsire, lan^-'^am töten, würde,», foucer. 

lautlich kaum Schwierigkeiten machen! onfondper brechen; a. effondrer. 

(denn v^l. ^nficäre mit noyer), aber bc- enfontangö, -e mit Bandaelileifen ge- 

Krifflich ist rs kaniii nnnehiiibar, in- sclumi -Ut : fontanfrc 

deaaeu läßt aich doch viell. das Ausschnei- . enfoulr vergraben, verscharren; laU 

den der Baum knoten als ein langsames *infödlre 1 fnfftd^re. 

Töten auffassen. ' enfoureher ein Pferd rittlings b«at«igeii; 

enfkgotar gesehmacklos anziehen; s. h fuurch)' 
faguU , enlourner in den Backofen schieben; 



enfklteau, m. Phrstziegel; s. enfetter, s. four. 

cnfaltcr verfirHten; s. faito. ' enfourrcr hineinstopfLMi ; s. fourror. 

entance, f. Kindheit; lau iufantin. enfPanger mit Fransen besetzen; s. 

enfan^on, m. Kindlein; Demin. zu en-.franger f. 



fant (s. d.>. I enlkayer neme Karden in Bewegung 

enfant, m. Kind: lat. infaii-^ infrni'fMii. s-et7Pn; s. fravnr. 



enfrelndre brechen, übertreten; s. 
freindre. 

e&f^quer in die Kutte .-«teeken; s.froque. 



enfanteau. m. kleines Kind; Dein in. zu 
enfant (s. d.). 
enfaater gebiren; abgel. v. enfant 

(». d.). enfuir entfliehen; ». fuir. 

enf&ntUlage, m. Kinderei; dcmin. Abltg. | entumer räuchern; s. fumer. 
V. enfant (s. d.). { ettfUtafllap In Fisser fttllen; s. futalUer. 

enfantin« 6 kindlich; abgel. v. enfant | en^aprer verpfänden; s. gage, 
(s. d.). engalnerin die Scheide stecken; s. gaine. 

enfarger » fcrger Fuüfosäeln anlegen ; \ engaller in Gallapfelfarbe tauchen ; s. 
glewhs. lat 'in-ferrsire v. Cerram. I gälte. 

enfarlner pudern; s. farine. j engamer die Angel mit dem Köder 

enfer, m. fldUe; JaU infemum. herunterschlucken; abgel. v. engl. game. 

cnllsrge, f. Eisenfsseel; Vbsbsl. zu en«| engmnter behandsohnhen, jerod. betrfi* 
ferger, enfarger (s. d.). i gen (ihm gleichs. Handschuh anziehen), 

enferger s. enfarger. ein Schiff einliolen, kapern (es gleichs. 

enferrer (mit Eisen) durchbohren; laU , wie einen Handschuh an sich bringen), s'e. 
*ln-ferrfire v. ferram. I de q. in jemd. vernarrt sein, gleichs. ihn 

enferrure, f. Einschlagen von Eisen; \ wie einen Handschnh an sieh gesogen 
abgel. V. enferrer (s. d.). haben ; s. ^ranU 

enfeu, m. (irnft, GrabgcwOlbc; VbsbsU engarant, m. Winde-, Badelau; Vv/.a\>hi. 
zu enfottir (s. d.), vieli. mit Angleichung zu *engarer, s. garer, 
an f' ii *ratütiis, vgl. aveu u. nvmier. en-garant vorL''n=ehen ! en + garant, 

enflceler ein-, umsclmüreu; s. ficelle. ParU Prä.s. v. ^nrer (s. d.). 

enfleller mit Galle f&rben; s. Kelle. engarler (se) sich verschnappen; Wort 

enfllndSi» f. Zimmerflueht; s. enfiler. ' unbek. Herk. 

19* 
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engarre, f. Sclileppnof 7 : Wort unbok. engoncer «len Hals durch die Kleidnn;r 
Herk., wuhl zsligd. mit garrtotter]. cineugen, verunstalten, 8'cng. den Hals 

enganottw am WfderriBte verwuDden; einziehen; abgeL v. goad (g, d.). 
H r ftf T engorger hinoinM^rgen^voUBtopfaniTer- 

engaver die Jungen füttern ; h. graver, stopfon ; ». gorge. 

engftlOttner mit GniB besäen ; s. gasson. 1 mgonw di« Kehle verstopfen^ wfirgen, 
enge, f. Rasm, Art; Vbebst. su enger 2 or^ttc kert; vidi. - lat. 'incavire in eine 

(s. d.). Hi.iiliiiiji; iiineinbringen, (virl. ^ravio» 

engeanee, f. Zucht, Brut; abgcl. v. cn- Schlund), über f roilich stehen lautliche 
ger 2 {a. d.). | Bedenicen ent<regen, namentlich die Nicht- 

«ngieancer jemd. oinen auf d«'n Hals palatiilisicM un;.' des c vor a (9087). 
Indrn : »l u'i-l. v. cnjrcHn''f\ s. f-n^riT 'J. enpotiffrcr (dint'on ; 8. gouffn« 

engüignor botrügen; lat. iii^^t-nian' v. engoujure, i. Querfuge oberhalb dos 
ingSnium. Bugspriete; s. goujure. 

engelcr t vf, . f. engoulor v r hlin^en; s. jroule. 

engelure, f. Frostbeule; abgel. v. cugeler engoulevent, ui. (Schluckewind), Nacht- 
(s. d.). schwalbe; a. engouler u. vent. 

engeneep (in schöner Weira) anordnen; engoulifrer veraeblingen ; abgel. v. 
gleiohs. lat. 'ingonitiarp V. L'rnUns gelwren, engouler (8. d.). 
wohlgeboreu, edel, adlig, schön. \ «Igoardir erstarren; s. gourd. 

«Bgieiidriep erzeugen ; lat. ^in^f^n^rftre. engmlii, m. Aussaat; TbsIwC. zu en> 

engeöler s. enjoler. ^rrainer; wie das Wort zu der Hcdtg. 

enger l) jonid. behisti^'cn, quälen; lat. „Mühlstcinkeil" kommt, ist unerfindlich, 
augicare äugstigen (324U); 2) wachsen, möglicherweise hat es in dieser Bedtg. 
anwachsen, annehmen, anwachsen lassen, < einen anderen Ursprung, 
etw. mit etw. erfüllen, etw. in belästigender engralner (Ictreide anfeclifitten; lat 
Weise mit sdiiidlirhen Dinaren (z. B. mit 'ingranare v. trrnntim. 
Gewürm) aufüllen, mit Tierbrut besetzen, engrais. m. Mast, Fütterung, Dung- 
bepflanxen; entstanden aus altfrs. ongier, I mittel; Vbabst. an engraiaaer (a. d.). 
onchier lat. nnfl?cäre (v. ünda Wolle) engralssor fottmachen, mästen, düngen; 
weilenartig sich bewegen, in welligen, wim- laU *in< 1 asniäre. 
melnden Maasen sich danrtellen, wimmeln, engranger einscheunen ; s. grange, 
wimmeln machen. engntvar I) ein Schiff auf den Sand 

engerber nnfsfaiioln ; «jorbf. treiben; p irreve; 2) eingraben; f. f^raver. 

engin, m. (Klugheit), Schlauheit, List, engröler mit feinen Zäckchen i>C8eUeu; 
(schlau ersonnene) Maachine, z. B. eine s. gr#le. 

Falle, eine Winde u. dgl,, mittelbar abgel. engrenage, m. Verkörnung, Verzahnung 
V. Int. in^iönium. im Thrwerk; abgel v. engrener (s. d.). 

englaiser (se) sich mit Lehm be- engrener s. eugraiiter. 
adimutsen; s. glalse. eagver*, -e Strilcemach^r(in); s. grive. 

englantö, -e mit Bicheln versehen «» engrois, m. kleiner Keil; s. angrois. 
*euglande s. gland. engrosser dick maelien; s. gros. 

englmadnr aushorchen; Wort unbek. engnuneler gerinnen; abgel. v. gm- 
Herk. nieau (s. d.). 

englestre, f. Teil einer sut^on. Tartnitc engueniller in Lumpen kleiden; s. 
(Fahrzeug, Netz); Wort unbek. Herk., ^ guenille. 

viell. griech. '^gkleistron einschlieBbarer ' eaguealep auaacliimpfen; s. guenle. 
Raum. engiramar anm Lumpen machen, ver« 

englober einku^eln (eine Kugel) in etw. führen; s. jruenx. 
hineinbringen; s. globe. engulchure, f. Mundstück, üüftriemcn; 

onglotttir verschlucken; lat. inglfitire. s. guiche. 

englnep mit Yogelleim bestreichen; s. eng uignonner ins Pech geraten, achllm- 

glu. mer werden; s. giUL'nim. 

engober Farbe angicüen, färben; s'eng. enhacher einhacken, einhaken, eingrei- 
sicli mit etw. aofOllen, s. gober. fen; s. liadie. 
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enhardlr k-ühn machen; ». hardir. 

enliayer Ziegel aufschichten; s. haie. 

Mi]lMld(r)ö, -e (Bexeiehirang einer eigen- 
artigen Kreuzforni) entstanden aus apan. 
enhendido (v. lat. findiTo) j,'e8pnIton. 

enherduret f. Degengriff; Wort unbek. 
Herk. (vlell. ateht ea fQr altCra. enhdd-, 
heudure, welches die gleiehe Bed|g. hat 
u. jrf^rm. T'ri^pruntrs ist). 

enheuder mit Fallen oder Schlingen 
znrfieklialten; viell. altfrs. enhender 
ein Schwert mit einem Griff versehen, 
eigentl. in Halt bringen, fest machen. 

enhueher in den Backtrog tun ; s. huche. 

önlellag«, m. AuareiBan der Kornrade; 
B. nielU*. 

enivrer berauachen; lat. 'in^l)riarc v. 
öbriua. 

«ijAUer in ein Fafl den Boden ein* 

setzen; ». jable. 

eiv}aler den Anker bestocken; — enjouia)- 
1er — *en)oii(g]aler v. lat jlkgum. 

enjambement, m. das ÜberRprin^en der 
Satzkonstruktion aus einem Verse in den 
nächstfolgenden; abgcl. von cnjanibcr 
(8. d.). 

enjamber mit einem Beine ftbor etw. 
hinwegtreten, das eine Bein auf eine andere 
Fliehe setzen, nie die ial^ auf welcher daa 

andere steht; a. jambe. 

ei^auler «s. etijaler. 

enjaveler Getreide in Schwaden legen; 
a. javelle. 
enjeoler s. enjöler. 
enjeter wegwerfen en jeter. 
eojcu, III. Einsatz im Spiele = eu jeu. 
enjolndre etndrflckHeh auftragen; lat 

enjointö, -e kurzbeinig; s. Joint. 

elidier berücken, beschwatzen; viell. 
lat. in[ra]veoläre (mit Sohmeiohelworten 
einen Vogel) in den Kiifiir locken; da aber 
altfrz. auch enjoeler vorhanden ist und 
swar in der Bedtg. „mit Edelsteinen 
schnmcken", so dürfte das Wort gleich«, 
lat. •injocuhire st-iri, vgl. *jocalia > joyaux. 

enjoUver verzieren; s. joii. 

eqjoiitttaeip mit Binaen bedecken; a. 
jonchf. 

e^Jouer aufheitern; lat. •in-jöcAre. 
enlaeer, auch -sser flechten, Hchlingcu; 
8. laeer. 

enlarme, m. große Randmnsche am 
Yogelnctze; Vbsbst. zu enlarmer {». d.). 



enUrmer den Saum einea Netsea mit 

WeiilpnmtPTi, Vtrzw. mit Masrlipn versehen; 
veruiutl. entst. aus enariuor, abgeL v. 
■eiuinne<8) llandrimnen dea SchUdea, der 
Einschub dea 1 iat nidit mihi erklärlich, 
enlasser s. enlaeer. 

enlayer mit dem Waldhammei: aula- 
i aehen ; s. layer. 

I eniever wegheben; lat. inde levare. 
cnllasser in Stütte zusammenbinden; 

s. liasse. 

j «nliftr verbinden ; e. lier. 

j enllouber oinkluften; s. lioiitio 

enllzer im Triebsand versinken ; s. Uze. 
] «ninmlntr illiiniinieren; lat inlümlnire. 
I «nnuuieiher mit einem Stiel oder OrilT 
versehen ; s. manche. 
I ennatter einflechten; s. natte. 
I enntral, m. Feind; lat inimicua. 
I ennlllage, -ement, m. Befestigang des 
' MühleisfMis am Läufer; s. nillc. 
ennobilr veredein; s. noble, 
ennoeep verheiraten; a. n<Mse. 
cnnoyage, m. MuMt'nlinic ; s. n(oy)age. 
ennul, in. Verdruß, Langweile; Vbsbst 
zu eiinuyer (s. d.). 

«inimM, m. Bleehverkleidung; Wort 
unl'fk TIerk. 

ennuyer ärgern, verdriettUch machen, 
langweilen; gleiche, latlnödiäre (v. Adium 
Ha0), in HaS, In Arger hlsdnbringen. 

ennuyeux, -se langweilig, verdrießlich; 
abgel. V. euuayer <s. d.). 

enolselep einen Vogel abrichten; a. 
oiseau. 

önoiser Xusse enthülsen; ». noix. 

enoncer ausdrücken; lat enuntiare. 

taopiae anßerordentUcb ; lat enormia. 

enosser einen Knochen in den Hals 
stecken; s. os. 

taouer entknoten; s. nouer. 

enquMr nadi etw. fingen; lat 'in* 
quaer^re. 

enqudte, f. Umfrage, Untersuchung; 
Ptsabat tu enquörir, gleiche, lat *inquae- 
eta. 

enqueuter üher eine Klippe wegeegdn; 
Wort unbek. ilerk. 
•nqulnandev berQcken; b. quinaud. 

enrager toll werden ; s. rage, 
enrayer Speichen einsetzen, hemmen; 
8. rayer. 

enrtaer die Zflgel anstehen; a. r§ne. 
enrhumer Schnupfen verurMchen; a. 

rhu me. 
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enr(h)uner hi Ordnung briiiKeii, ins- 
besondere Nadeln ordnen, ankiipfon ; viell. 
aus cnriincr ciilst., ohne dnli sich ein 
Cnirifl des Sfltsaiin'ri \\';uiiicls v*m rllii zu 
r(h)un abseljeii lieiie; 8. arriuier. (iiipr. 
«nrlner (v. germ, rtm Reihe) s. enr(h)u- 
enroeher einen SteinKnind machen; s. 
niclie. 

enrouer lieisur niadieti; >,'ii'iclis. Iat.*in- 

raucäro v. mucus, 
enrouiller rosfi>r Tnaclien; s. rouille, 
enrue, f. breite Furche, Ührfurche; ». 

nie. 

ensaboier hi'itniH'n; g. sabut. 

ensacher einsacken; s. s-.v. 

ensalsir durch l'rkumie einen Lehns- 
mann bestätigen; s. eaisir. 

ensal, -e degenförmig; abfcet. v. !«(. 
ensif*. 

enseigne, f. Merkmal, Zeichen; lat. in- 
signia, n. pl. V. insTgnta. | 

enseignement. m. Unterricht; abgel. v. I 
enseigncr (s. d.). ' 

ensetgner zeigen, unterwcinen, lehren; 
lat 'inslgnfire Signum. , 

ensel s». onHal, 

enselle, f. Webebauni; Vbsbat. zu en- 
seller (s. d.). 

enseller satteln; lat. 'inseliäre v. »ella. 

ensemble /u-^ihh m<Mi : lat. iiisiimil. 

enscmer, ensemer l>efetteji; —ensaimor 
V. aalm, saln (a. d.). | 

enserrrr iiL^c-hlielSen; s. serrer. 

enseulUement» m.Uöhe der Brustnmucr; 
s. senil. [sepelire. i 

enaeveUr beerdigen, bestatten; lat in-' 

ensi . . , schwort-; lat i'nsi(s). 

ensoleUler sonnig bcscheincn; k. sulcil. 

MIM>mÜ1l0, f. viell. durch Druckfehler^ 
entstandene Xelj«>nf()rni T. ensouaille (s. d.), 
vj?l. enanclier ffir enauclier. 

ensorceler bezaubern, behexen; — en- 
soroerer, abgel. v. sorder (s. d.). 

ensorcerer r^. ensorceler. 

ensoualllc. f. Steuerruderslriek ; viell. 
abgel. V. altfrz. souc bezw. sewe ötrick, 
(Ursprung dieses Wortes dunkel); neben ' 
tMiMiiiaill.' ist vorlianden eiisonaille, welches 
Wühl nur Druckfelilerwort ist, viell. aber 
auch aus 'ensoinaille (v. en soni ^ in süni- 
mo) Mitßt. ist. 

eni^oufrer einsclnvnfoln : simfro. 
ensouple, f. Weberbauni ; lut. üisübüluiu. 
enaoapleau, m. Brustbaum; Demin. zu 
ensouple (s. d.). 



ensoyer eini< Horste an deii Pechdraht 
befestigen; s. »oie. 
MuniUe» f. 8. ensouple. 

ensulfer mit Talg überziehen; S5. suif. 
ensulte infolge, hierauf = en + suite 
(8. d.). 

ensttivant nächstfolgend; P. P. v. en- 

suivre <s. d.) 
ensuivre nachfolgen; s. suivre. 
ensuplan, m. Tuchbanm; abgd. v. en- 

HiiUplr (S. il.). 

entabler >rhaft('n; «. table, 
entaeage, ni. ». entaquage. 
entaehor anstecken (von Krankheiten); 

H. tache. 

entaiUer einüchneiden, einkerben; s. 
talller. 

entamer (Brot) anschneiden; lat. intä- 
niinare, die Hcdtgseiitwiekljr. dürfte sein: 
betiudela, einer Sache durch Besudelung 
Abbruch tun, sie verletxen, versehren, 

aiisrliiu'idi'ii. 

entamure, f Anschnitt; abgel. v. «n* 

tuuier (s. d.). 
entaqiiaga, m. Sammetachoner; abgeL 

V. entaquer (s. d.). 

entaquer aneinander l)cfe8tigen ; ubgel. 
V. dem St. tac-,' tacc-, „durch Berührung 
festigen'*, vgl. attacher, attaquer. 

entasser anhäufen; 55. tas. 

ente, f. Pfropfreis; Ybsbst. zu enier 
<8. d.). 

entenal, m. Rebschoß; abgeL v. ente 

(K, d ). 

entendre die Aufnterktsunikeit auf etw. 
spannen, hinbin, hören, vemelunen, 

Vf'i sti'lii'ti ; lat. intcii(l(^re. 

entente, f. Verständnis; (lat *intenta), 
Ptzsbst. zu entendre (s. d.). 

enter einschneiden, impfen, pfropfen; 
lat. inipubire. 

enterinal, m. gerichtliche Bestätigung.; 
abgel. V. altfn. enterin, trleioha. lat *in* 
tcgrinus v. Inti^ier, vl:I. cnteriner. 

ent^riner gerichtlich bestriti;^'iMi ; ab^^el. 
V. altfrz. enterin, gleichs. lat. 'integrinus 
V. int§ger, die Grundbedeutung des Vb. 
ist also „etw. vollkommen machen, etw. 
vnli;<.r in Ordnung, zum Abschlutt brin- 
gen". 

■ntevFap in die Erde vei^raben; s. 

tPrrr. 

ent^ter in den Kopf hineinbringen, den 
Kopf benehmen, verstocken; s. tSte. 
enUehar anstecken; entst aus altfr«. 
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entechier (entichier) ^entaciiier beflecken, unter Leuten, Anstand, Takt; = entre 
8. auch oben entaquer (9331, 682). «ent, s. gent 

entier, -^re ungetMlt, gani, völlig ; entst. entregenter Gewandtheit «eigen; abgeL 
durch Suffixvertauschung aua altf«. entir I V. ontro'icnt (s. d ). 
s: lat. 'integer f. integer. entreiller mit eineui («itter versehen, 

enttereer In eines Dritten HSnde Aber» i einsehlieBen, verwahren, aufsta|>eln ; r. 
geben; lat. •intertiäre. treillo. 

entite, f. Kntität, Wesenheit; i^loieli^;. entrejon od. -ou, ni. Raum zum Abfiuii 
lat. 'entitas, -tatem, ab^el. v. 'ens, eutis, des Wassers; Wort unbek. Herk. 
Part Pris. v. esae. ' entmlMS« m. Gefleclit: s. Uics. 

entoüMP auf Leinwand aufkleben; s. i entrelasse. r. (Tcminch; violl. ^ enti<>- 
toile. llace, Vbsbst. zu entrelaoer durcheiaander- 



entolser klaftern; a. toise. | flechten, -wirren, 

entomber Jemd. ins Grab einaehliefien ; f entramete, m. ZwiBchengang; s. meta. 
abgel. V. tombe (s. d.). entrepas, in. Mittdpaß, Mittelgang; = 

entonner l) in Fässer füllen; s. tonne; entre + pa.s, s. pas. 



2) anstimmen (einen Gesang); lat *in* 
tonäre v. tonus, 
entonnoir, ui. Triehter; abgel. v. en- 



eatrepled« m. Fußge.steU, Teil des oberen 
Mähisteins; = entre + pied, s. piod. 
entrepöt, m. Niederlage; gleiche, lat 



tonner (s. d.). ' 'intrapösituui. 

entttnw. f. Verdrehung, Verrenkung;! entreprtso, f. Unternehmung; Vbalrat 

Ii t. zu 'entordre, s. tordre. zu (Mitre|irendre, s. prendre. 

cntortlUer einwickeln; demin. Abltg'j entrer eintreten; lat. inträre. 
V. lat intortus, P. P. v. intorquere. entreslUon, m. s. elresillon. 

•Btoup. m. Umgebung; — en tour, a. j entpetlen, m. Unterhaltung; Vbsbet zu 
tour. pntrptpnir, s*. tenir. 

entourer umgeben; abgek v. eutuur entrier, m. Uiraband, Hirariiid; gleiciis. 
{». d.). j lat fntririum. 

entralllM« 1 pl. Eingewdde; lat in-| entrlgaet» m. Vorzimmer; Wort unbek. 
tniliii. Herk. 

entrain, ui.das HinreiUen, liinreiUendes i entrlpaiUö, -e dickbäudiig; s. iripaillc. 
Benehmen, Munterkeit; Vbabst xu en*l entrare. f. Furcht Pflugtiefe; abgel. 
tniiiior (s. <1.). V. (MHr<Tir (s. d.). 

entrainer hinreiüen; lat *in-traginäro, enture, f. das Pfropfen; abgel. v. enter 
8. trainer. {». d ). 

entnlt, m. Spannriegel; Ptssbst ZU| euTahir feindlich einschreiten, über» 
•entraire, s. traire. fallen, angreifen; lat. •iTivn^Hrf f. -r-re. 



entrave. f. Spannstrick; Ptzsbst zu 
entraver <9. d.). 
entravor hemmen, feaeeln ; gleiche, lat 



envaaer verschlammen; s. vase. 
envelUoter Heu in kleine Haufen 
setzen; s. veillotte. 
cnveloppe, f. Tliillo, Umschlag; Vbabat 
entravon, m. Fesselring; abgel. v. en- 1 zu euvelupper (s. d.). 
traver (s. d.). enTelopper einholen; vermutl. entat 

entre unter, zwischen; lat. inter. aus Kreuzung v. lat. *vol[fitäi'r-] iv. vol* 

entrebouque, f. erste Fischzaunkammer; VP re), wickeln, mit [st|üppäre, stopfen, 
s. bouque. I envenimer vergiften; s. venia. 

«Btreohat, m. Kreuzsprung, Luftspmng; I envepger mit Weideni*uten durch- 

volkBetyniolo},'. üni^'t'staltun^ V. entrechas, flei liti-ii ; s. vci-üs'. 

Vbsbst. zu entrechaHser, chasser. enverguer Segel anschlagen; s. vcr{,'ue. 

entröe, f. Eintritt; Ptzsbst zu enti-er envergure, f. Segel-, Flügel-, Spann- 
(s. d.). { weite; abgel. v. enverguer (e. d.). 

entrefaltes, f. pl. Z\visclicnfrp?5<Mifhni?'?e, enveppep verjrlasen; s. verre. 
Zwischenzeit; Ptzsbst zu cutrcfaire. s. envers gegen; lat inversus, 
iiiire. mrwMr Tuch auf der Kehrseite noppen; 

, m. das (feine) Benehmen iabgeirv. envers (s. d.). 



Digitized by Google 



162 



enT«ralr— £p«l(^4. 



enversir kardätscbt>n ; abK^l- v. enverb. epar, in. dpar(r)e, f. Sparre, Foiister- 
(8. d.). I bank; dtseh. Bparre. 

m. Herausforderung, Wetto; öparcet, ni. öpareette, f. Name eiii»^r 
Vl>sb8t 7.U envier 1 (e. d.>. Pflanze; Wurt unliek. Herk. (vgl. spaji. 

envider bev^ickeln; s. vider. , oBparcilla). 

eiiTle, f. HiBgunst, Neid; lat invldia. | tptaw ausBehlagen (voin Pferde); ital. 

envier 1) herausfordern, reizen; Int. spararo — lat. •expararo 
invitüre; 2) beneiden; abgel. v. en vie , öpargne, f. Sparsamkeit; Vbsbst. zu 
<s. d.). [{»• ^•)- , «'partrner (s. d.). 

eiiTtonx; -m neidisch; abgel. v. enviej öparemer sparen; (;erni.sp«mtjaii (8910). 

environ ringsum, Jterum, annähernd; 6papplller vprtoilen, zeratreuen; vermutl. 
/.uhainiuenges. aus en + viron Umkreis, • enUsL aus Kreuzung von lat. spargöre 
(«bf!«l. V. virer kreisen, drehen, wirbeln | streuen mit *pale9re (v. palea Stroh) ver> 
— lat. ♦virfirc). streut'ii (3430). 

envlronner im Kreise nmfrpben, um-i eparre, f. s. opar. 
ringen; abgei. v. environ {s. d.). j epars, -e zerstreut; lat. *epar»us. 

mwöi, m. Sendung; Vbabst su envoyer | AfMuraaUe, f. Türsperre; Demin. «u epar 
(p. (1.). mit Angleichun^' an {)arcelle (s. d.). 

envoUer (segelartig) sich bausclieu, sich j öpartlr sich verbreiten; gleicbs. lat 
biegea ; s, voile. ' 'expartTre v. pars. 

•nvoudage, m. Aufwickeln <W'v Fäden; öparvin u. öpervin, ni. Spat (Pferde- 
vorimitl. Int. •involvidaticnm V iiivolvere. kranklieit); Wort unbek. Herk. 

envoüter liehexen; gleiciis. lat. *in-vui-| öpater 1) den FuU abbrechen, gleiohs. 



tftre V. vultas, gleiche, einen Kauber in | jemanden durch Wegziehen der FüBe platt 

ein Wachsgesicht hineinspreclien und da- auf ilen Boden setzen, verblüffen, in 
durch die Person, welche das Bild dar- höchstes Erstaunen ><cf-/i'n : s. pat tf>; 2) flach 



stellen soll, behexen. > klopfen; abgel. v. iaL ^patha Schaufel. 

enTOy«, m. Blindschleiche; gleiehs. Iat.| ^Miullwr absehiefem; volksetymolog. 



anLnildiuin, Domin. v. anfxuis (R48). das nm;:o!;taltPt aus espautrpr = lat. 'cxpal- 
Schluli -e beruht wohl auf volksetywol. itärc (v. paius) kleine Pfähle, Splitter ab' 
Angleiobung an cn voie. I lösen. ^ 

«DTOjrer schicken; lat. *inviär« v. via. ipauf^re, f. Sleinsplitter; abgel. v. 

6ouse, f. iiiitiif^rgrüne Eiche; s. yeuse. epaufrer (s, d.). 

epagneul, -le (spanischer) Jagdhund, öpaule, I. Schulter; lat. spatüla kleine 
Windspiel ; lat. hispaniölns. | Schaufel. 

^ÜMtUtor (ei^'^ntl. entatrohen), das Rauhe epaulep ^ulter-, buglahm machen; ab- 
vom Gnsso almdimen; s. paille. v '''pf"i'p <s d.). 

epais, -sc dick; lat. spissus. [(s. d.). epaulette, f. Achselstück; Demin. zu 

^HdflSOlir, f. Didce; abgel. v. «pais Cpaule (s. d.). 

öpaissir verdicken ; abgel. v. »'pais (.s. d.). öpaure, f. Verdi ckbalken ; Wort unbek. 

öpaler aichen; = altfrz. espaeler, viell. Herk, viell, aus epare (s. epar) umgestaltet. 
Demin. zu *espaer = lat. 'expatare aus- öpave herrenlos; Sbst. ni. Strandgut, 
weiten, also — *expatiiläre. ' Wrack, Wort unbek. Heric., lat ezpavidvs 

Öpancher f;ni Ureitcn) ausgieflen, aus- ^ kann schwerlich Grntulwort <*ein. 
schütten ; lat. Vxpandicäre. Spavltd, f. (Strandrecht), Heimfallrecht; 

^MUtdM auBstreuen; lat expandftre. > abgeL v. epave (s. d.). 

ipaiiiMlar aus dem Groben behauen; öpeautN, m. Speis, Dinkel; lat spdia 
B. panneau. (89^8). 

öpanouir entfalten, aufblühen; altfrz. . epec, m., epelche, f. dtsch. Specht 
espanir, vermutl. aus 'espandir (= lat | Aptoher (eigentl. ausfischen), die Pfanne 
•cxpandlre f. expamU^re) umgebildet nach auslo. kcn ; s. pecher. 
Analo<ripv.*exvanirp hinschwinden, welken; epee, f. Degen, Schwert; Jat-griecta. 
espanir wurde danu wieder nach Analogie , spatha. 
V. ^vanouir (s. d.) amg^rmt su epanouir Apeldie« I. s. epee, 
(3432). öpelgnA, -e abgekimmt; s. peigne. 
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öpeler buchstabieren; altfrz. espeler, 
Wort germ. Ursprongs, vgl. altfrink. 
Bptilön erklären, engl, spell. 

Apelette, f. Krim,«krams; vermutl. nh- 
gel. V. epeler (s. d.) un<l eigenü. etwa 
^Meines ABC" bedeutend. 

öperlang, m. ein Fisch; entst. chirch 
Suffixvertauschung aus dtsch. Spierling. 

öpernaux, ui. pl. Öffnungen in den Hflr- 
den der Sdiafpferehe; Wort unbek. Herk. 

Operon, ni. Sporn; althd. sporon. 

öperonner die riporeu geben; ab^el. v. 
Operon (e. d.). 

öpervler, m. Sperber; althd. sparvari. 

epervln s. «»parvin. 

epeter von der Landstraße abpflügeu; 
Wort zweifelhafter Herk., entweder gleldis. 

lat. •ex-pt'cMfäre, eine FuHbreitP abtronnf^n. 
oder abgel. v. dem 8t. pet(t)- (wovon petit 
klein) und also „ein weniges abtrennen" 
bedeutend. 

öpeuler (abhaaren), Heftfäden ab^ zu- 
rückziehen; epoiler s. poii. 

Apearer Jemand in Furcht eeUen; s. 
peur. 

6pi, m. Ährp; lat. *spietip f aplca. 

öpUüre, f. Ziest; abgel. v. epi (s. d.). 

Aplee, f. Spezerei. Gewfins; let apeolea. 

eplcer wfirzeii; ab^u'l. v. i'picp d.). 

eplcler, -ere (( iewurz-)Krämer(in); abgel. 
V. epice (s. d.). 

Aplw 1> in Aliren eebleAen; absei, v. 
<']n (s. (1); 2) spähen; ah<l. spöhon (S935). 

öpleu. m. (Knebel)spieß; germ, speot, vgl 

tpiler enthaaren; lat ex-p1Bre. j^pit. 

öplnard, m. Spinnt; scheinbar abgel. v. 
<'tjinr 1 ). in Wirklichkeit surüokgehend 
auf peräiöeh aspanakh. 

Apineette» f. Ideine Zange; e. plnoetle. 

öplne f. Dom; lat. spina. 

eplntrle, f. Nadel; lat. spmula. 

epinoche, f. ätichUng (ein Fisch); abgel. 
r. tpine (e. d.). 

öplnocher mit splt^n Z&hnen eaaen; 
s. cpinoche. 

öpis, m. pl. Verkrippung; Vbsbst. zu 
^pisser 2 (a. d.). 

«liplsse, f. Splißhom; Vbst si n f i it 1. 

episser 1) splissen = et^plisäer ^ ndl. 
apliteen ; 2) zwei Taue ineinander flechten 
und dadurch ein dickes Tau herstellen» 
= lat. 'spissäre v. splssus. 

öpissoir. m. Marlpfriera, Splißhorn ; ab- 
gel. T. öpieser 1 (s. d.). 

*plt, m. Feuer!ä( haufel8tiel; = ^pieu(8.d.). 
Körting. Uyauaag. WU>. dar tn. Sipt. 



öpitre» f. Sendschreiben, Epistel; lat- 
griech. epietfila. 

öplette, f. Handwerkaieng; Wort on- 
bck. Hcrk., vgl. emplette. 

eplueher zupfen, pflücken; Wort dunkler 
Herk., vIelL glefeba. lat ''exopn-fieoire 
Haare anszupffin (tn. Anlelinunp an pluine). 

öpols, m. pl. oberste Sprossen am Hirsch- 
geweih; viell. dtsch. Spieß. 

^pong«* f. Schwamm; lat. gpoRgla. 

Sponger mit einem Schwämme ab* 
wischen; abgel. v. epouge (s. d.). 

«pmite. f. hangende Selilelit «ine« Gan- 
gee (im Bergwerk); (?) äUSn. «aponde — 
lat. sponda. Vgl. auch esponce. 

epontille, L Deckstütze ; Demin. zu epon- 
te f. Upende; oder 4p. entet aue dem Phir. 
k's j)(>ntnie(s), indem nur das 1 als Artikel 
aufgefaßt, das nachfolcrpndp ps- dafot'on 
zum Worte gezogen wurde (das i'lural s 
war von vomhw^ fn der Auespraebe 
8tumm); pontille aus ital. pontile durch 
Suf fixvertauschnng ; das itaL W. ist abgel. 
lat pona, pontie. 

öpousalUes. f. pL Trauung, Hoehnit; 

lat, sponsälia. 

«pouse, f. Gattin; lat spönsa. 

Apounr heiraten; lat spOneBre. 

dpousseter abstftuben; ]>emin. zu 
(e)pnussRr (s. d.). 

öpoustouflö, -e bestürzt; Wort unbek. 
Herk., jedenfUle sahgd. mit £pou(vanter). 

dpoutlp Turh m.ppon; gleiche, lat «z- 
pultTre (v. puls, pülüs). 

öpouvantall. m. VogelBcheuohe; abgel. 
V. epoavanter (s. d.t. 

6pOUVanter in Furcht Betzen, erscln ck- 
ken; gleich», lat 'expaventare v. pavent-, 
Part Pris. v. pavCre ffirebten. 

Apottx. ni. Gatte; lat. spönsus. 

öprauU, m. Sellerie; Wort unbek. Herk. 

eprelndre ausdrücken; lat exprimere. 

«prendr« jemd. fur jemd. einnehmen 
(d. Ii. jein. für jem. intereesieren); lat 'ex- 
pre[helndere. 

öpreuve, f. Probe, Versuch ; Vbsbst zu 
eprouver (e. d.). 

öprouver probieren, Teraueiien; «. 
prouver, 

«puehe, f.Torfflchaufel; Ybebet tn 

eher ausgraben, schaufeln, Wort unbek. 
Hork., Z^hg. mit lat. pAteus iat unmdglich. 
epueher s. epuche. 

Apolser ausflchSpiBn; absei, v. pui(t]s 
Schacht, Brunnen = lat pftttu». 

90 
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Sparer reinigen, läatorn; abgel. v. pur 
— lat. pürus. 
Aiuft»*, m. Viereck; lal lexquadritum. ; 

öquarF(i)er (viorpckifr) ho-solmoiden, Eu-i 
richten; Seitenform zu 6quarrir. 

6quarrlr abvieren, viereckig uiaohen, , 
Tiere zerlegen, ausweideiif abdecken;: 
glfifh- lat. *exquadrire. 

öquarisseur, in. Abdecker; abgel. v. 
jqnärrlr (s. d.). 

öquerre, f. Winkelmaß; lat. *exquädnL 

öquerrer einwinkein; abgeU v. fquerre 
(8. d.). 

^tietCet, t pl. Hobelsplne; Wort dunk- 
ler, vermutl. fjonn. Herk.; viell.ist equettes 
dialektische, durch Suffix vertauschung ent- 
standene Seitenform zu echilles (s. d.). 

Aqolw, m. Ring, Kloben ; Wort nnbek. 
Herk. 

A^aiUbre, lu. Gleichgewiclit; lat. aequi-| 

equlUbrer in <las C]!eichgewicht bringen; [ 
abgel. V. ^quilihri (s. rl.). 

^nille, f. 1) Abkratzeisen; 2) Sandaul; 
3)F1flgdiiaken; in allen drei Bedeutangen I 
ist das Wort unbekannter Herk. (wegen 
AMt^'. V. equille 1 v. laL-griech. sohldia 
vgl. esquille). I 

Aqnillftttes, t pl. FlQgelhaken: Demin. i 

zu eqüÜli' (s. (1.). ' 

öquilleur, m. Abkratzer; abgel. v. *^uil- ^ 
ler, dies v. equille 1 (s. d.). | 

ianlnettei, f. pl. Seitenform su £quil* j 
lettes (8. d.). 

öqulnter einen Kiemen spitz schneiden; , 
vML = lat. *ezqu1nlire fünfleln, in kleine | 
Teile serlegen, vgl. ecarteler. 

^ulpage, ni. Schiffsmannschaft, Schiffs- 
ausrüstung, Gepäck, (Gepäck-) Wagen ; ab- , 
gel. V. germ, skip Schiff. j 

öqulpÖe, f. Abreisf, T-osj^elassenheit, Un- 
gebundenheit , toller Streich; VbabeL ZU| 
equiper (s. d.). i 

öqulper ausrüsten (ein Sebiff); abgel. 

V. L-crrn f;kip Schiff. 

equity, f. Billigkeit ; lat. aequitas» -tä- 1 
tem. 

öquolne, f. kmmme Raspel ; s. egohine. 
örable, ni. Ahorn; lat. ao(eJr + arbor 
Ahornbaum. , 
^rafler ritaen, sohrammen; s. rafler. i 

örailler (eigentl. aufrollen), verzerren, 
auflockern; viol!. ir|fi<-lis lat. •pxrotüliäro 
(v. rotülus) um Aulehuuug ua railler. 

tosiiitmp auarenken, lendenlahm maehea, ! 



diis Kreuz brechen; gleiche. laC *ex*r6n' 
itäre v. reu Niere, 
drentb -e ausgerenkt; gleiehs. lat. ex- 

ren-ätus v. rfn \iore. 

örestler, m. Grat^, Ecksparren — ar^- 
tier — lat. *aristärium v. arista Granne der 
Ahre. 

ergot (argot), ni. Sporn, durrPrZwpi^; 
die ältere Form scheint argot zu sein, und 
diese soll omgestellt sein aus 'ftnrot {heiw, 
•ragot) (3271, 41(iO). 

ergoter l) vernünfteln, räsonieren, 
rcchthaberiscit sein; abgel. v. lat. ergo 
folglieli, also; 2) dflrre Zweige abbreehen; 
ab<roI. V. pi-fjot. 

6riee. f. Heidekraut; lat.-gricch. erica. 

öriger aufrichten; lat. erigere. 

Arluon, m. s. h^riason. 

ermes, in. pl. nnnnirebaute Lslndereien; 
vermntl. v. griech. crümos wüst. 

«nBlB0tt0t f. B. hermlnette. 

ermitage, m. Einsiedelei; abgel. v. er- 
mito. 

ermite, ni. Einsiedler; abgel. v. lat.- 
griech. eremita. 

errements, m. pl. (das Umherwandern-, 
irren), müßigos rniheruohen. Schlendern, 
das Vorgehen im «ierichts verfahren, Pro- 
zeBver&üiren; abgel. t. errer (s. d.>. 

errer i) utiilior>j:t>lion ; lat. itr-räro v, 
iter Weg, Heise; 2) irregehen; lat. erräre. 

erreur, m. Irrtum; lat error, -örera. 

SPS, 1) m. sing., Erbse; lat. erlvuls f., 
orviini, (dfr Cas. rect i.-it für «Ion Tn«. «v|)l. 
eingetreten); 2) m. pl. l'terdcschultern = 
ars = lat ar[moJs (Acc. pl.). 

erse, f. Fallgatter, Stropp; lat hirpex, 
hirpIiTMt 

erseau, m. Geschmitzknecht, kleines 
Stropp; abgel. v. erse (s. d.). 
ersolr gestern abend; lat Mti serum. 

6s in den — en les. 

esbigrner ausreiUeu, sich drücken ; Wort 
unbek. Herk. 

esbrillade, f. heftippr Ruck mit dem 
Trensenzügel; ital. sbrigliata v. briglia 
Zügel. 

esbrouf(Osr verblüffen; neupiovtnz. 
pslirnur'i, ;,'leich8. lat. 'cx-brav-äre frech 
herau.sf ordern, jemd. durch Frechheit im- 
ponieren. 

esbrousser sich drücken, .sich davoR> 
nni' luM! (oit'ontl. „ausbürsten") s. broupser. 
o:>(iub»au, III. Fulibauk; lat. scal>eilui». 
eaeaMlto, f. a. eseabeau. 
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e8cab(e)ion— escaupiile. 1^^^ 

ea«alKft)l4Ml, tn. Faflg«stell; abgel. v. I v. lat. scapula Schulterblatt, do«h ist die 

i»Mcal»eau (-el). Tiedt^-^entwicklg. unklar. 



escaehe« L ovales Mundstück, Pferde- 
gel>iß; Ital. soaoeia v. scaceiare (gleich», 
lat *exeoiictifire quetschen). 



esearbiUe, f. Kohlenstaub; ^leichs. lat. 
ex-oarbicfila <t. earbo). 
escarbot. f. Käfer, Maikäfer; zabgd. mit 



eseadre. f. Ho-ic-hwadpr: itnl. squndra lat. scarabelium. 
= lat. "cxquadm Viereck, Carro von öol- ! escarbouiUer MrBchlagen ; vicll. gldolis. 
julg^^ j lat. ♦ex-carbücniftre Kohlen zerstäuben, 

aandriUe. f. kleines Gesehwader; De- escapeeile. f. Geldkatze, (Kroße) lederne 
min. zu esoadro (s. d.). GeldUsche; abgel. v. lat. »excarpsus f.ex- 

escadpon, m. Schwadron ; iuil. »qua- 1 'arptus ausgeschnitteii, da» Wart bedeutet 
drone, s. eacadre. «'»o «Ren*!- <itleiiie) aiuseiackte Ta- 

eamfer einen FuBtritt geben ; vermuth 
zuaammenh. mit esraffi'^'non (k. iL). esCÄPe, i. ». esuari'e. 

esoaf(f)lgnon,„Ueichter,(weit.n )S. huh; «f«*'»»*' ^' ^f'^T^^'^'.^'Z 
viell. ab»eT. y. lat-griech. H.aphu Kahn ^ .^«^'«hes Wort verrautl. au- 

eseargoule, f. Pfifferlinf? (ein Pilz); ver- 
, . mutl. wie eseargot (a. d.) auf caraool 

eseaigne. f.<H^hn,,le, Docke; \Vort^ver. .,^,,,,,,,,,,Hend (Pilz und s, imeokenhaus 
matl. keit. ür.pnmgs v^l. engl, skein. „uteinander die gewundene Form 

escaiUage das Abschuppen (abgcscbupp- 1 „^s- \ 
tos nostoin), Brandschiefer; abgel. v.germ. K^^gjjjy;; La^^^, ^. 

Hkalja Schale. 1^.,,,.^ 

eaealallMttX, -sedannbeinig. slola, hoch- ^.earlingue. »». Kielsehwein eines öchif- 
mutm; Wort unbek. Herk., viell. zusam- ^^.^^.^ ^ 

luenh. mit .scala I,citfr, (dunno lanKe Berne . w ^ « i i 

, r f nJ e8eaniionelie,f. SeliannQtael; Ital. Hcara- 

kuauen tic herzhaft als Leitern aufgefaßt 



{wi-iw Schuhe kann man scherzhaft irohl 



muooia (sohonnugio), schwer zu deutendes 
Wort; die gewöhnliche Abltg. v. ahd. 
skerman schirmen ist kaam glaublich. 



ital. scalatn v. scala Leiter. , , . „, . . , v i i » rw i -« 

escaladon. m. Spulrädchen, geiden- «^^f ""/««^o^^^ohl sehlechteDeck^^^^ 

haspel; abgel. v. lat. scala. ' "'''''f^^ ""'t 

^«««1« t V .1 „f«„ :»„! T i*^^ ' eaearne. f. lederner Beutel; Wort uu- 

eseale, f. Nothafen; ital. .';< ala Lt iter, ■ , „ , . „ , . *• J^-«.«« 

. , 1 . . • ' bek. Herk> viell. ishgd. mit eaearner. 

Stiece, .\uf- und AussteiKevonii liluiig. •» " . . . - 

^««1«. 11 , I ^ r »1 esoaraeF Leder dfinn madien; gleiche. 

escaler in einen Hafen emlauten; abgel. . _ . ' " 

T. escale (s. d.). '''^ ox-ram-are v. caro, camis. 

eseallep. m. Treppe; lat. »scalarium. escarole. f. pscariole. 

escalope, f. Kleischschnitzel ; viell. abgel. esearpe, f. (AuBsclmitt, Schmitflaclie). 
v. germ, skalüla Schale, das Wort wurde | Böschung; ital. aearpa, Vbebat. v. «car- 
dann eigentl. ein sehalenarlig losgelöstes Pa«*e = lat x. arpäre (f. carpöre) ausr 
Stück Fl.Msrh bedeuten. zupfon, ausivilioii. 

eseamoter verschwinden lassen; span.; esearper abdachen; s. cscarpe. 
eacamotar, vieJI. abgel. v. lat. «juama I «M*ipl»f leichter Schuh; ital. scar- 
Sehnppe, doch ist die Bedtgsentwicklg. I pino a. eacarpe. 

unklar. esearplner in leichten Scbuliou laufen, 

eseamper ssich heimlich (aus tlem Felde) ^ bequem laufen; abgeL v. escarpin (s. d.). 
aus dem Staulie maeben; ital. scampare| eMarpolette. f. Stricksohaukel; ital. 
= lat *ex-camp-ftre. scarpoletta, abgel. v. scarpa Schuh. 

escandeau. m MaH vnu \n litpni; escar(r)e, f. (viereckiges Gerüst), Galgen; 
Wort uubek., vvalirscheinlich genu. Herk. s. ctiuerre. 

eaeaper das Wild loslassen ; gleiclis. lat. eaeart. m. Vorspmng beim Barrenspiel; 
ex-«apptre, vgl. echapper. s. «' an 

eseapouler aus dem «rroben ln'raus- escaupiUe. L gesteppter Reitrock ; Wort 
arbeiten (in der Metallurgie); viell. abgel. i unbek. Herk. 



Digitized by Google 



156 Mcauton— MpftlmMr. 

eseauton, in. Hirnebrei; Wort unbek. eseotard, ru. s. ecotard. 

Herk. eseota* f. Sehota einea Sflgflla; dtadi. 

eseavUle, f. Pfifferling; Wort unbek. { Schote. 

Herk, eseou« m. a. eacoupe. 

aMbara^ f. Grind, Sehoif ; lat-grieeh. l eMouade, f. Korporalseheft; umgebildet 

eMihara. I ana span, escuadra, s. eacadfe. 

esehlllon, m, »'«chillon. escoube, f. Besen; lat. scope. 



esdent, m. mit gutem Voi't>edacht; lat. 
seiendo mit Wiaaen. 



^eouöne, t s. ecouine. 
eeeoufle, m. <3abe1weihe; a. £oouf<f)le. 



esclaffer sich lännend gebirdeOi laut escoupt, m. Schaufel; s. escope. 
laohcn: itnl. srliiafiarc, jirlctchs. lat. ex-' escoupeler den Baum abapitaen; 8.00U- 
claff-are, v. germ. St. klapp-, klaff- klap- j pole. 

pen, zuschlagen, Lirm machen. | toeoufgte, f. Karbataehe; a. ^urg^. 

eselandre, f. ärgerlieber Auflritt, lat- escourg'eon, m. s. ecour<reon 
griecb. scandilam. i eseourre losschütteln; lat. cxcütero. 

eaeUve, m. Sklave •=> Slave; (der Ein- OSeounoir, m. Flaohahechebnaachiue; 
aehub de< c weist auf Herk. des Wortes Wort unklarer Bildung, vermatl. gleicha. 
aus dem by/nnt. Griech. lu'n) (H4nri). lat. *exciirsörium t. exefiraua, bezw. v. 

eselopö, -e -/orbrochen; s. ecloper. excurrtre. 

eselo(t)s, m. pl. Holzaehuhe; ahd.*8clag ' eBCOuase, f. Anlauf <suni Springen); 
Schlag, Sdtkg mit dem FnBe, FuOapvr Pt/shst. zu escourre - lat. e.Kcüt^re. 
(84'»:rt escoussoir, m. Sehwin^'stork ; abfrei. v. 

ei»cuf(l>ier lutscldagen; Argotwort uu- escoue, P. P, v. eseourre = lat excütßre. 
bek. Herk., viell. suaammenh, mit dtaeh. i eseHme, f. Fechten ; Vbabat zu eacriraer 
Kopf oder audi mit frz. coifle. (s. d.). 

eseofrion, m. Haube ; ital. scoffione (ver- 1 eserlmer fechten ; altfr/. eHcremir, genu, 
wandt mit frz. coiffe). Iskirmjan (sich) schirmen, (sich) decken 

fleeogrlff«, m. Sohnapphahn, Sehlingd; jim G^eeht. 
viell. zusammenh. aus escroe (s. d.) und escroc, m. r.ntinf-r; ital. scrocco Sdmm- 
griffe (vgl. dtsch. Griff, greifen), der Weg* rotzer; der Ursprung dieses Wortes ist 
fall dea r in eacroc liefie sieh aua Dieai- ' nicht klar, der Bedtg. nach würde ndl. 
mulation erklaren. schrok, VieltoiBk am beaten od t sprechen, 

esooliKjon. m. h. «'eoimvin. doch kann man auch an ahd. ekurko, 

escompter diskontieren ; ital. scoutare, , Schurke, denken C^im). 
gleieha. lat 'ezcompfltüre. | aiaroquar ergaunern; abgel. v. eaoroe 

escope, f 8. ecope. I (s. d.K 

eseoperche s. ccoperchp. esguiller einfädeln; gekürzt aus esai- 

aseopette, f. Stutzbüch be; ital. schiopettu guiller V. aiguille (s. d.). 

V. aehioppo = lat sUoppua Klatsch-, Platz- 1 aspaaa, m. Baum; lat. apatfum. 

geräusch, Knall. espadc, f. Sehwingholz; nanprov. aapado^ 

eseorbeait, f. s. corbeau. lat. spatha. 

aaeora, m. Vorsprung; vermutl. tat' eapadrilla, f. Art Schuh ; abgel. v. span, 
excflrsiis. esparto (lat-grieeh. apartum Pfriamen- 

escorte, f. Bederkimg; ital. srortn. Ptz- gras), 
sbät zu scorgere (= lat. *ex-corrlgere), ; espale, f. letzte Ruderbank am Schiffs- 
glei<di8. einen Sehfehler verbeaaem, genau hinlerteile; ital. apalht a. ^paule. 
hinsehen, scharf beobachten, behfiten, be- 1 espaler aichen ; s. cpaler. 
schützen, zum Schutz begleiten. espaller, tn. Spalier; umgebildet aus 

eseorter geleiten; abgel. v. escorte • ital. ^pallieni <abgel. v. spalla Schulter) 
(«. d.). ' Sehulterlehne, Lehne^ Rückwand. 

esoot, m. (ersct)t, am ii .>t) 1) pin espalme, m. Sobmiare; Vbabat zu ea* 
grober Wollstoff ; sogenannt nach dem palin«T (s, d.). 

Fabrikatiousorte, der Stadt A(e)(r)scho(o)t ' espalmer aufschmieren (mit der Hand- 



in Brabant; 2) Schief eratftck; viell. iden- 
tiech mit eoot (a. d.). 



fläche); neuprov.eapalma(r), abgel. v. lat 
palma Handfläche. 
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espar, m. Sparre» Hebebaum; dtsch. 
Sparre. 
««papoette, f s. «pareet. 

esparoler, m. bewegliche Schleuse ; ver- 
inutl. p:1eirhs. laU *expaitiäriuiii, abgel. v. 
partiri teilen. 

wparop mit Rohr, mit Binsen abrailmi; 
yMl. lat. 'exparäre zurechtniachrn, docli 
ist dann die Bezugnahme auf das Rohr 
oder die Binsen nieht verständlich. 

espargoule. -te» -tte, f. Spargelkleiner, 
Waldmeister ; vwmnti. abgel. v. lat aspa- 
ragus Spargel. 

•spart, m. Spülstoelc; s. espar. 

espalage, m. Flachklupfcn des Eisen- 
lilorhs; nVippl. v. p(s)pater 8. ipater 2. 

espece, i. Art; iat. spgcies. 

sspteanM, f. Hoftnunff; lat. 'sperantUi 
V. sporäre. 

espere, f. (auf ^ut (Hück, bezw. in der 
Hoffnung auf Fang?) Netze aufstellen; 
Vbsbst zu esperer (s. d.) oder so eaparer. 

espörer hoffon; lat. fpcrnre. 

esplögle schalkhaft; dtsch. [ Eulen Jspie- 
gel. 

SifllllgaFd, m. leichtes Geschütz; span, 
espingarda (viell. ~ *espringarda v. dtsch. 
springen) (8993). 

«splngole» f. ein SehieSgeweiir; s. 4pln- 

gard. 

espion, -ne Kundschafter(in), Spion(in); 
ital. Spione v. spiare (ahd. spehön spähen). 

wplainisip auskoiidechaflen; abgel. 
esi>i"n ('■^. d.'V 

esplanade, {. freier ebener Platz; glelclis. 
lat explanilta (vgl. ital. spianata) v. "ex- 
planäre (v. planus eben). 

espolr, m. Hoffnung; Ybsbst. zu esperer 
(s. d.) (eigenth 1. P. Sing. Präs. Ind., lat 
spero). 

espolc, r. Garn auf einer Weberspule; 
dtsch. Spule. 

espolette, f. Weberspule, Zündrolu-chen; 
Demin. su espole (s. d.). 

espolini m. Weberspnle; abgel. v. es- 
pole (s. d.). 

HPonee, f. senkrechte Grenxe eines 
Oittbenfeldes ; vermutl. Vbsbst zu *e8> 
pcmcer » lat. *expünctiäre auspunktieren, 
eine herzustellende Fläche durch Punkte 
markieren, mSglleh ist allerdings auch, 
daß 'esponcer mit Tpoiiic (s. d.) zusam* 
inenhnngt und alsugleichs. lat. *expontiäre 
sein würde. 

«fponton, m. Pike; ital. spontone, 



spuntone, abgel. v, punta (vgl. lat pftno- 
I tum) Spitze. 
) espools B. espole. 

cspoullncr :ibgel. v. Ohipoiilf. 
espringal, f. Wurfmaschine, Steinschleu- 
der; abgel. V. dtsch. springen. 
I sspriBSOns, m. Dnrehfidl; vermutL ab- 
•rol. V. esprindre = lat. exprlm^ro. 
I esprit, ni. Geist; entst. aus lat spiritui 
I (Dat Sing. V. spiritus), das Eintretra des 
I Dativs für den Nominativ erklärt sich ans 
dt'in liäufiiren Gebrauch des erstfron in 
kirchlichen Formeln ; überhaupt ist esprit 
ursprflngl. ein Kireheawort^ lat spiritns 
wurde in volkstfiml. Entwieklung *€pirt 
ert't'luon luiben. 
espx-ot, Iii. dtsuh. Sprotte. 
•tquIelMr s. esquiver. 
esqulerre. f. Reitertmpp; itat eehlera, 
dtsch. Schar, 
esquif, m. kleines Schiff, gerin. skip, 
esquille, f. Knochensplitter; lat«grieidi. 
: schUlia - skidia, .^qiii'lin. (Tn laiitregel- 
rechter Entwicklung muUte aus schidta 
entstehen 'esquiie, wo il ungeHhr — ij 
I ist, welcher Jotlaut vom Ohr als /weiter 
Bestandteil eines palataleii I auf<zefaIU 
wurde, schi « ski, squi wie in esquinance.) 

esqnifluui, m. dtsoh. Sohiemann (SehUBs- 
i man 13 ''') 

esquinanole, f. Bräune; griech. kynägebe, 
. bezw. synägche, *skynägche (2732). 
I esqoln«, f. Rückgrat; f. ^ehine. 

esquinter betrügen, morden; viell. = lat. 
'exquintäre (vgl. equinter) ausfünfteln, 
am ein Ffinftel bemogeln (?). 

esqulpot, m. Geldbfieltaa (in Form eines 
Schiffchens; Demin. v. germ. skip). 

esquisse. f. Skizze ; ital. schizza, Vbsbst 
zu sehizzare, einen SchattenriB zddinen 
= ^^riech skinzein (viell. mit Anleh- 
nung; an schpdia, srhidia, Zettel). 

esquisser skizzieren; s. etiquisse. 

esqnlTSP (scheu) vermeiden, einer Saehe 
ausweichen ; ital. schivare v. ahd. skiuhan 

eser^nÄ s. eorene. [scheuen. 

MSade^ t — alssade Aekerhane; abgel. 
V. lat ftsola Zimmeraxt. 

essal, m. (Gewichtsprolje, Probe), Ver- 
such; lat. exagium Gewicht od. Vbsbst z. 
essayer. 

essaim, m. Biemmsehwarm; lat «xa- 

men. 

^ essaimage, ni. Schwarmzeit; abgel. v. 
1 esaaimer (s. d.). 
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eHfiaimer estagnon. 



«saalmw ausschwirnen; abgel.v.essaiin 
(«. d.). 

essandoles. f. pi. DaohsehiDdeln; «. 

rcliandole. 

essange, f. Vbsbst. -m essan^'er. 

essanj^er einweichen; lat exsaiiiare. 

enante, f. Dachsohindel; vermutt. lat. 
Vxscinta, IMzsKst. zu sdnd^re <V|{1. fente 

— 'finta V. findere). 

•ssarder das Dach reinigen; altfrr. es- 
aardre — lat. *exärd6re für -ere abaengen 
</. H. ein Pell) und dadurch von Haaren 
i'eiuigeo. 

M*anD6nter ausroden; abgel. v. rai'* 
nient {». d.). 

essart. m. das Rodeland; lat. 'exaartum, 
P. P. V. exsarcire. 

•ssartap roden; abgel. v. easart (s. d.). 

essaugrue (ais^augue), r. .\rt Fischnetz; 
netiprdv. eiasaugo, entst. aus arab. scha- 
baka UvU. 

aaaavar einen Graben auaBohopfen; lat. 
i>\-ai|niirp. 

ess&yer erprol>en, verbuchen ; lat. exagi- 
Ire (v. exagiuin)- 

ess(-)b0U4uet« ui. feines Parfüm; ab- 
Kekürzt auH es8(enoe de) bouquet Blumen« 
strauUeääeuz. 

esse, f. 1) Name verschiedener <in Form 
einea a) gebogener Werkzeuge. Dan Wort 
ist vermutl. identisch mit dem Nampii des 
Buchstaben» s, Abltg. v. lat. a^cia, Beil, ist 
Uratlieh statthaft, aber nicht beiyrrifflioh. 
Jedoch ist an'/unohmen daH esse = ;isria 
mit der Bedeutung des lat. Wortes einst 
vorhanden gewesen ist; 2) Radpflock; W. 
unklarer llerk. (altfrz. euaae), viell. lat.- 
griech. h<'lix, liMicein SdiratTltc. .\M!t'. v. 
lat. objex, »jb(j)Iceiu ist nicht recht glaub- 
haft 

csseau, lu. l) Dachsbeil; abgel. v. esse 

- lat. ascia; 2) Dachschindel; viell. entst 
aus lat. *äcilluni = ^scldüluni, vgl. essante. 
' aaieigler s. aelgle. 

esseimer entfetten; s. eain. 
esseimer s. seine. 

esselier, m. Achselband, Tragbalken; 
gMehs. lat asillärium v. axis» besw. assis 

Bohle. 

esselie, f. Gc\vülbe»cheukoi, gewölbter 
Korb; lat axilla. 

esaemiller s. so miller, 
essence, f. Wp*on ; lat. es^sontia. 
esser halbkreisförmig biegen; abgel. v. 
esse. 



easeret, m. Locheiten; abgel. v. esse 1. 

essernö, papier e. Auasehußpapier; vielL 
P. P. *esBemer — lat *ex>oemare f. 
•dre Ii u^ sondern. 

essettOp f. kleines Oaehsbeil; Deniitt. su 
esse 1. 

«Bsenler vereinsamen; a. seal. 

essleu, m. Wagenachsc; altfrz. aissiels, 
lat 'axälis (die Entwicklung den frz. Wortes 
scheint auf zweimaliger Suffixvertau- 
schunfF zu beruhen) (1106). 

esslmer s. cssctnifr. 

assoine, f. s. exoine. 
\ rason(n)ier, m. Doppelrand des Wappen» 
.»Schildes; vermntl. = aissonnier, abgel. v. 
aisis) — lat axis, assis Bohle, die i'i;:ciitl. 
Bedtg. des Worte.s würde demnach sein 
„Verbohlung". 

essor, m. Aufsteigen <In die Luft), Auf- 
schwung: Vbnbst ZU <»s>Jorer (s. d ). 

essorer lüften, in die Luft bringen, in 
die Luft steigen lassen, an der Luft troek« 
nen; gleich», lat 'exauräre v. aura. 
I essoriller entohren, die Ohren abachnei- 
. den ; s. oreüle. 

1 OBtotir dumiu machen ; s. sot. 
j waoudieF auaatocken; s. aonche. 
essottfler aufier Atem bringen; a. aouf> 

fler. 

essuequer Host abziehen; s. sue. 
aaaid* m. Troekenplats; Vbabst an ea- 

j suyer. 

essuyer trocknen; gleichs. *lat ex-sücäre 

V. 8ÜCU8 f. SÜCCUB. 

est, m. gcrni. ost. 

estaeade, f. Y(M|>f;ii i-ku- : ital. ateccata 
(dies vom gcrm. bt. bleck-). 
estacAe, f. Brücken-, Schandpfahl ; Wort 

j unlM'siiinmbarer Herk., vermutl. irgend- 
, wie abfiel, v. dem lat. St. sta- stehen, der 
vielJ. mit dem gertu. St. steck- sich ge- 
{ kreuzt hat 

I estadun, m. Zahn säge der Kammmaeher; 
I neuprov. Wort von nnbok. Herk. 

estafette, f. reitender Eilbote, weicher 
in den Bfigeln bleibt» nicht abateigt; itaL 
staffetta (abgel. v. staffs^ Wort germ. Ur> 
ftpniii'^s) Steigbügel. 

esU(r)fe, f. <Bügelgold), Trinkgeld ; ital. 
; ataifa Steigbfigel. 

estafllailer xerfetxen, zerhauen ; abgel. 
V. ital. staffilntn (s ostafette) Schlag mit 
«lern Steigbiigelriemen. 
eatagnOB, m. verzinntes Kupfergefiiß; 
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ab^^el V. lat. 'sltgnum <^ frsu dtain) f. 
Btanium. 

estaim. m. Kammwolte, Zettel; l«t stä* 

men. 

estaln, m. s. oBtaim. 

estame. t. Kam ni wolle; lat. stamen. 

estamet, m., auch -te« f. grober Wollen» 
Stoff; nivji 1 V. estflnie (s. d.). 

estaminet, m. Wirtshaus; wallon. VV. 
unbek. Herk., vermutL zusammenh. mit 
lat. stare stehen <i;Ieichs. *stamljiUtum)und 
ei/ientl. einen Ort, an wcklu'in man stehen 
bleibt, sich aufhält, bezeichnend. 

estaminols. m. Schmelsbrett; W. unbek. 
Herk. 

estampe, f.Stempel(eisen), Stirb, Kupfer- 
stich; ital. staiupa v. gerni. St. stanip(f)' 
st&nipfMi. 

estamper stempeln, prägen, dnieken; 

s. estarriDc. 

estampiiler t^tt^iiiiieln ; ileaiin. Abltg. zu 
estamper <8. d.). 

estampure, f Loch im Iluroison. durch 
welchen ein Nagel gesehlagen werden soll, 
abgel. V. estamper (s. d.). 

estan« wasserdicht; Ybadj. su ^taneher 

(\.) Htnpfon. 

estanee, f. Stittxei gleichs. lat. *8tantia 
V. Stare. 

estangues, f. pl. Schniieilezange; ver* 
mutl. = ital. stanca ritsch, stange. 

estanques, f. pl. l) Lager des Schmiede- 
hammers; vennatl. sasammenh. mit dem 
lat. St. 8ta> stehen; 8) estangucs 
(s. d.). 

estaquet,m. Band zum Zut^uaiuiunbiudun 
der «InsrtD«« Netsteile; abgel. v. germ. 

St. tf 4: vgl. estacade. 

estase, f. Querbolz am Sammetweb- 
stuhle; viell. grieoh. stasis. 

estau. in. Erzsoliii'ht zwischen zwei Stol- 
liMi; falsi^lie Schreibweise für esto estnr 
germ, stock), der Wegfall des c erklärt 
sieh ans drai Verstummen desselben im 
Plural oHtocs, vgl. altfrz. sas f. sacs. 

esteau, m. Werkzeuy^ zum Fcsflialtpii 
zu bearbeitender Hölzer; dtsch. Stall, viell. 
Jedodi ist esteau identisoh mit estau, vgl. 

dtscli l^'-'iraubstork. 

esteUlos, f. pl. Holzkelle am tichmiede- 
havimer; gleiche, lat *[h]ast!cülae, Dcmin. 
[fa^sta Schaft^ Holzstuck, Span. 

estömänalres. f. pl. Anflanger der Span- 
ten; span. BStamenara, vermutl. abgel. v. 
lat Stirnen. 



estöque, f. VorsterkMatt, Schablone; 
viell. zusamnienh. mit dtsch. stecken, 
ester stehen, vor Gericht stehen, er- 

3<'luM'iieii ; lat. staro. 

est^re, f. Bineenmatte; simn. estera (lat 
esCeraoan, m. s. ^toumean. 

estcrote, tu. s. estoir. 

esteuble, f. Stojipel; lat. stipüla. 

esteuf. tu. Schlagball; W. unbek. Hork., 
vermntL germ. Ursprungs. 

estieeux, m. ( - estisseux) Art Maschine 
der Golddrahtzieher; s. tisser. 

estier, m. Zulettnngsgraben ; lat Best[u)- 
ärium. 

estllle, f. Webstuhl — etille; Wort um 
bek. Herk. 
asttmer sehStzen, veransehlagen ; hit 

aestimäro. 

estlsseuses, f. pl. Scherkästen am Seiden- 
webstuhle; s. tisser. 

«ottT«! f. Gleiehgewieht; ital. stiva, Ist 
•stipa (9Wn). 

estiver 1) übersomiuern; lat. acstiväre; 
2) zusammenpressen, -rammen; lat. sti- 
pKrs. 

estoe, m. Stock, Stockdegen, Holzstook, 
Baumstumpf; dtsch. Stock, 
estoeade, f. Degenstofi; abgel. v. estoe 

(s. d.). 

estoir, m. drei niaschiges Flachnetz; lat 
*störeum f. störea. 
estona«, m. Magen; lat stömichns. 
estome, m. Magen; gekfint aas esto- 

mac (s. d.). 

estomper eine Zeichnung wischen, schat- 
tieren ; W. unbek. Hark., viell. susammenh. 
mit ndL stomp stumpf, so daß es eigentl. 
bedeuten würde „einer Zeichnung stumpfe 
Färbung geben". 

estoquer stauchen ; abgel. v. estoe (s. d.). 

estoquiau, m. Sperrkegel; Demin. zu 
estoe (s. d.). 

estor, m. KampfVerwirmng ; alt&rs. es- 
torm = dtsch. Slarm, Angrtff, Kampf* 
jj'^tnnunel. 

estou, m. s. etal. - 

Mtonrtreon* m. «. esturgeon. 

estovoir f iltfrz.) i^lch {rpziemen, anstehen, 
erfonlerlich sein, nötig sein (unpers. Vb.); 
abgel. V. altfrz. ester (= lat. stare) stehen, 
anstehen, 3. P. Sing. Perf. cstut dasu 
gebildet 3. T' Sin^r- Präs. Tml. f>3tuet u. 
Inf. estovoir nach Analogie v. put, puet, 
povoir. 
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«•trade— ^taloiin«r. 



estrade, I. Weg, Stralie; ital. »trada, 
laL atrita, seil. via. 

estrag(n)on. m. Sthlangenkiaut ; |iort. 
estragäo, arab. tarkhüu — griech. dräkön 
Schlange. 

aatraln, m. Einschlafr von Zvirn oder 

dgl. ; viell. Vhsbst. zu otreimlrp = lat. 
stringere; die Gieichung estrain — lat. 
Btrfimen ist bei^rifTlieh unwabncheinlieh. 

Mtmmafon, in. starker Rieh, Hieb- 
waffe, Pallasoll ; itil. stramazzono v. stra- 
mazzare — ' 'extra-mazzare (v. 'mattea Keu- 
le> <60QO). 

estranfd), m. — dtsch. Strand. 

estrapade, f. Wippe; ital. strappata v. 
strappare (Wort dunkler Herk.), dtsch. 
straff icanii aohwerlioh in Betraoht kom- 
men, da ein genu. St atrapp- nicht vor- 
handen ist. 

estraper die Stoppeln absicheln; lat. 
ex'tlrpäre. 

estrapoire, f. Stoppelsenae; abgel. v. 
estraper (s, d.). 

••1»i4v«U«f {• Etnsattschaufeli Wort 
unbek. Herk., viell. zusammenh« mil ital. 
strnri nrf> :n!«recken, dehnen. 

esirääse, 1. Flockseide; ital. strazza, 
Vbsbst. SU strazzare = lat *extracti9re. 

estrelage, m. AbL^ahe von je<lein Sester, 
(besd. Salz); umgestellt aus '^esterlage, 
gleichs. lat. *[8]cxtür[ia]lAtTcain. 

estrlbord, m. dtsch. Steuerbord. 

estrff, m. Streit» Zank; germ, etrft 
Streit. 

estrigae, -quo. m. Kfllilofen; W.nnbek. 

Herk., viell. entst. au.s dtsch. Estrich. 

estringoler erdrosseln; lat stringfi* 
läre. 

eatPlque, f. DKfihlofen; s.e8lrigue; 2) Ver- 

Streicliliolz ; Viisbst. zu estriquer d.); 
3) Zange zum Herausnelunen der Tiegel; 
W. unbek. Herk. 

MtFlaiMV verstreiehen; mhd. strichen. 

estriqueux, m s'tr r i. ! f iaen,8clialMiBen; 
abgel. V. estriquei (s. d.j. 

•strirer streiten; abgel. v.estrif (B.d.). 

estroffe, f. Koppelatriclt der Pferde; 
griech. ströphos. 

estrope. f. Nel)enleine eines Schilftaues; 
Vbsbst zu eatroper (s. d.). 

estroper stroppen; hit *stropiAre v. 

esti'upiö, -e Krüppel; Ptzsbst zu es- 
tropier (e. d.). 
eetropitar verkrüppeln; ital. atroppiire, 



verniutl. entat ans lat *ex6tirpäre, mit 
Anlehnung an törpldua ateil 
estropison, f. Verwundung; abgel. v. 

estropies (s. d.). 

estuallle, t, Saizamgazin ; lat. *aestuälia. 

•atiulM, m. FluBmfindung, Watt; lat 
aestuärium. 

estuiler» estoiier (altfrz.) sorgfältig be- 
hüten, aufbewahren; lat *atfidllre (das u 
statt o erklärt sich aus Einfluß des nach- 
folgenden i, vgl. eur aus 'a^nlrium). 

esturgeon, m. Stör; lat. sturiö, ünem. 

eatnyer s. estuiier. 

et und ; lat. et. 

etable, f. Viohistall; lat. •stabüla, f. -xim. 

ötabU, m. (aufgestellte) Hobelbank; 
PtzBbst zu etablir (a. d.). 

ötabliF testotellen, aufateUen; lat atabl- 
Ure. 

Atftblnre» f. Vordwateven; W. unbek. 
Herk., welehes weder nit tat atabiHre 
noch mit lat tabüla zuaammenzuhtngen 

scheint 
Maden« m. e. eetadon. 

ötage, m. Stockwerk; lat. 'i^taticum. 

ötagere. f. Gestell ; v. ötajze (s. d.). 

etagne, f. Stein bock w eibchen; Fomin. 
zu e<B)tain 8tein(boek> (9087). 

ötap-uc, f T)rp!iieep; W. tinbek. Herk. 

ötal. m. Sta^, Stütze; lat *stagium, ygL 
ctayer u. ital. staggio. 

ötaie, f. 8. etaL 

etallllr (Biisohe) aii<^ ;f fiTi>'i<1«»ii ; s «aillar. 
ötalm, m. Kamm wolle; lat. ntamen. 
6tni]i, m. Zinn; lat *stagnttni (f. stan- 
num). 

6tal, in. .Yufstellbank ; dtsch. Stall, 
etalage, m. Ausstellen, Auslegen ; abgel. 
V. staler (a. d.). 
ötale fest» unbewegUeh; Vbadj. zu «taler 

(8. d.). 

ötaler auf-, ausstellen; abgel. v. germ, 
stall (GeateU). 

6taller, m. Flcischer(bank)geaelie; ab> 
gel. v. t'tflle (s. d.). 

staling u or ein Ankertan in d«n Anker* 
ringe fastbinden ; vermufL abgd. v. germ, 
stalling Stellung', d. h. Festmachunfr an 
einer bestimmten Stelle ; wenn diese Abltg. 
richtig ist, so würde talinguer AbfaD ehiea 
anlautenden (e)s erlitten haben. 

ötalon, m. 1) ZuchthonL'«» : abgel. v. 
dtsch. Stall; 2) MeUpfalii, .VichniuU; abgel. 
V. germ, stall Gestell. 

«talonner aichen; abgel. v.ftalon(a.d.). 
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Ötambot, Iii. Hinterstevon; voniuitl. ötayer stützen; gleichs. iat. '^'stagiäre 
demln. AbltK« v. germ. atamnCaK' Stamm. , v. 'stagium, abgel. v. d. 6t sta-. 

ötambral, m. ßefestigunt^sholz (l(>s ötö. ni. 1) Sommer; lat. aostas» •titem; 
Mastes, lu'/w die dafür vorhandene <'>ff- "2) ^owesen; lat. status, 
uung; vermuU. abgel. v. germ, staiiiii(a)- öteignoir, m. Loscbborii, -hiitclien; ab- 
Stamm. i gel. v. €t«ndre (s. d.). 

Ötamer ver^cinnen; abgel. v. (>ta(i)n ' - 6tPindre auslöschen; Iat. extini:(n]pre. 
d.) (unregelmäßig, ab«r nicht unerklärlich etelle, t Hobelspan, Kolbenbrettcheu; 
ist das m ffli* n). lat (h]a8teUa. 

ötamine. f. Schldertucb, Seihetuch; lat' ötelon, m. Leistnagel, Zapfennagel; ab- 
♦stamina. gel. v. altfrz. estel, welches venmitl. mit 

ötamolr. m. Lütbrett; abgel. v. elamer dtscb. Stiel zusamiuenh., o<ier abgel. v. 
(a. d.). ' Memper s. eslamper. [estelle. 

ötampe >. estampe. ' ötendage, in, gezogene Troekenleine, 

6tampure s. estanipure. Trofkeiil)<>(k>n ; abgel. v. etend[re) (s. d.). 

Stance, f. Deckstütxe; gleiciis. lat. Htan- ötendard, m. Standarte, Feldzeichen; 
tia V. Stare. I entst aus ^tend' (tat. extend-ire) + germ. 

ötanehe auf iletu Trocknen liegend; f^ufi^ im-i, 
Vbadj. zu etancher (s. d.). | etendelle, i. Hoßhaarsack ; abgel. v. lat. 

itaaohWP den Lauf einer Flüssigkeit j extend(ere]. 
hemmen; lat. *stagnlc§ra einen Teich ab-, ötendolr, ». «'teiidage. 
dämmen (9(H)9). ötendre ausbreiten; lat. extendere. 

ötan^on, m. Stütze, Balken ; abgel. v. ötendue. f. AuiKiehuung ; Ptzsbst. zu 
stance <«. d.). ' 6tendre (s. d.). 

ötanfonner in Zimmemng setzen; ab- ' ötente. f. au.sgebrelletes Nets; Ptsabst 

g*>l. V. etaneon (p. d.). 7.Vi etendre (s. d.). 

öt&nfot, m. Stumpf einen Baume»; Do- eternel, le ewig; iui. aeteruälts. 

min. zu Stance (a. d.). I MenilM, f. Ewigkeit; lat. aetemitas, 

ötanevlo^ L Zinngrube; abgel. v. 4tain -tätem. 

(8. d.). öternue, f. weiUer Rainfarn (eine Pflanze); 

ötanflehe, f. Mächtigkeit der Bänke oine.^ Wort unklarer llerk., viell. zusauiineuh. 

Steinbruchs; Wort dunkler Beschaffenheit, mit ^ternuer, vgl. dtach. Nieswurs, 

viell. 7iisnninien^eH. nus i'tnnt • fidie (s. öternuer niesen; Int. «lernütare. 
d.), jedoch ist die BedtgseJitwicklg. uicht^ ötösiUon, f. zwischen zwei Bretter ge- 

m verstehen. legte Leiste; abgel. v. lat exte[n]sus. 

ötang, m. Teich, Weiher; lat. *stangaro, ötöter abkippen, -kappen; s. tete. 

•staTMMim f stagnum. öteuble. f. s. etenle. 

etangue, f. Schrötlingszange v. dt8ch. öteuf, ui. a. esteuf. 

Stange. ' Atooile, f. Stoppel; lat stipUa. 

ötape, f. Halteplatz, Stapt-lplatz ; ali;.tl. ötlage, m. 1) niedrigster Wasserstand 

v. d. (Usch. St Btap(p)- treteu, fest auf- im Scmuner; gleiehs. lat. 'aesUtäticum 

treten, Halt machen. (v. aestas); 2) Anlegung eines Grabens 

^tapllau, m. Bock, Site, Schemel des oder Kanals; glwchs. lat Hteatiitlcum f. 

Sohieferbrechers; abgel. v. dtach. Stapel, 'aestuat Trum (v. aestas). 

fester Platz, Sitz. ötibeau, auch -ois, m Spitzstöckel ; 

AtarqnMP hodihisaen; Wort unbek. Herk. gleichs. lat stipcUus von *stlpa, vgl. 

6tat, m. Stand, Staat. Zustand; kt stiva. 

Status. etier, m. Zuleitungagraben; lat. aest(u]ä- 

ötater deu Gläubigern deu Kaaseu- riuai. 

bestand vorlegen; abgel. v. etat (s. d.>. ^tUle, f. a. estille. 

^tau. III. Seh rail bstoek; h. esteau. ötlnceler glänzen, funkeln; abgel. v. 

ötaule, f. Vordersteven; viell. lat 'ata- etineelle {». d.). 

büla, vgl. töte -< tabula. ' dtincelle, f. Funke; lat. 'stincilla f. scin- 

tUanfSiam die Haulwurfahfigel ebnen; tUla. 

abgel. v. taupc (s. d.). i Atloler dahinsiechen, welken; viell. entat 

KdrliBg. eiyinol««. WUi. d«r üpr. 21 
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^liquet— ^Ire. 



au8 nonnann. »^tieulcr lat. stipn'j^re (v. 
Btipfila) zur Stoppel werüeu (ÖOül). 

ötlquet. lu. StSbchen <zuin Festhalten); 
«leinin. Abllg. v. dtach. atlck«, 9teek«ii, 
stecheu. 

MlqueUe, f. (angesteckter) Zettel, durch 

welchen eine Sache jrekennzeiolinet und 
klassifiziort svir^J, Aufsclirift, Merkmal, 
Ordnung, Hegel; abgel. v. citsch. St. stick-, 
Stecken, ateehen. 

6tirer ausHtreckon; s. tirer. 

etnette, f. Tiegelzange ; viell. entst. aus 
luuje t(ejuctte (9451). 

Atooag«^ m. 1) eine Art Tau; vennutl. 
gern», stock + age; 2) »las Krftmpeln; 
viell. ebenfail» v. genn. stock. 

Stoffe, f. Stoff. Zeug ; das Wort scheint 
(wie ital. stoffa) im letzten Grunde auf 
eia lat. '.siöffa, umgebildet au« stüppa 
Werg, Zeug zurückzugehen, indesBen ist 
nicht abzusehen, wie ff für pp eingetreten 
sein könnte (9136); das dtsch. stopfen ist 
vermutl. nus Int. "stfrpjiftrf entstandon, 
nicht aber kann ital. stoffu usw. aus stopfen 
hervorgf^ngen sein, s. ^touffer. 

ötofTer ausstaffieren; abgcL v. 6toffe 
{». d.). 

Mona, f. Stern; lat *stela f. atella. 

ötole. f. hit. stohi. 

Ötöle, f. Kessel platte; s. t<*>le, 

ötonner (jemd. gleichs. herau.s«lonnen») 
jemd. in Erstaunen setsen; gleichs. lat 
•e.v-tiinriri'. 

6toquer(e)aux, m. pl. .\nlinlt stifte; ab- 
gd. V. *(e)stock = dtsch. Stock. 

AtOQnereMe. f. Hemmeisen; s. «toque- 

reau.x. 

ötoqulau, auch 6teau. tu. Sperrkcgel; 
s. ötoquereanx. 
ötou, ni. s. ctul. 

etouffer ersticken; Wort unklnror Herk., 
vermutl. = lut 'stuppäre (v. sttippa Werg), 
vollstopfen und dadurch erstieken; der 
Wechsel von pp mit ff erklärt sich aus 
Kreuznnf mit i^riech. typhos Qiifilm (der 
Qualtn und das Krstickeu stehen in be- 
ffrifllieher Beziehung aneinander); von 
(lem Verbuni eto(u)ffcr scheint Ff luif 
das Subst. 'cstoppe = stüppa übertragen 
worden au sein, daher e(s)toffe. 

^itonpo, f. Werg, Heede; lat. stüppa. 

ötonp«r mit Werg verstopfen; latstüp- 
päre. 

Atonpille* f ZQndstrick; Demln. au 
^toupe. 



ötoupillon. in. Wcrgstöps«.'! ; Demin. zu 
etoupilte (s. d.). 
Atoupln, in. Zündleine; Demin. zu ^toupe. 

etoupdeau, m. junger Kapaun; timpr- 
staltet aus hestou(r)deau Hagestolz (also 
gleiche, u. scherzweise Kapaun), s. 

toiKridcau. 

ötourderle, r. Unbesonnenheit; abgel. 
V. etourdir (s. «(.). 

Atourdir betäuben; W. unbek. Herk., 
gewöhnlich bringt man es in Zusammen- 
liaiig nüt lat türdus = frz. tourd Drossel, 
aber es ist nicht abzusehen, was die Dros- 
sel mit der Hetäubnng au tun haben 
könnte, auch die Rodenfnrt snül com me 
unc grive macht das nicht deutlich. Wahr- 
flcheinlieh hSngt etourdir mit germ. *8tttrt- 
jan (strirzcn) zusamnu'ii. vgl. „bestörzen". 

ötourneau, m. Star; lat 'atürnellus, 
Demin. zu stüruus. 

6touteaa, m. Auslösestfft; W. unklarer 
Herk., lautlich würde ein lat. 'stüItcHus, 
Demin. zu stultus entsprechen, begrifflich 
aber ist damit nichts anzufangen; auch 
an ein 'extoltua, analogisehes Pts. tu ex« 
t<>iir i-.\ k;it)n si>hwcrlich gedacht werden. 

Strain, m. s. estrain. 

6tnunpag0> m., auch -nr«» f. mehr oder 
weniger tiefes Pflügen (eigentl. Tauchen 
in die l'r>h l ; «. tnjinper. 

etrange befreuidend ; lat extranSus. 

*tpaBg«p, -«re ausländisch; lat *extra> 

nc:ii i :-, 

etranger in die Fremde treil>en, ver- 
sclieucheu; abgeL v. etrange (s. d.). 
Atrang^e, f. Würgeaehnur; Vbsbst su 

etrrmuh^r (s. d.). 

ötrangler erwürgen, ersticken, betäuben; 
lat stmngül.lre. 

ötrangue, f. Bcschlagzange des Schmie- 
des; Wort unklarer Ilerk., wohl mitetrein- 
dre »• striugere zusamraenUäugend. 

Mrangulllon, m. Verengung einer Röhre, 
Kclilsiii iit; abgel. v. lat. strangd'däre). 

etrape, f Stoppelsichel ; Vbsbst. zu 
etraper <s. d.). (stirpare. 

Mraper die Stoppdn absicheln; laV ex> 

etraque, f. Srhiffsplankenbreite; abgid. 
V. gcrm. St strack- (strecken). 

6traqaer die Spur des Wildes vwfolgen; 

s. traquer. 

etrasse, f. s. estrasse. 

etrave. f. Vordersteven ; altn. stafn, ge- 
kreuzt mit (en)traTer v. lat trabs. 

itre sein; lat *toss6re f. esse. 
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dtrdclr veren^rern ; altfrz. cstrecier - 
lat. 'striotiäre v. strictuä v. »tringere. 
Atpelmiolr» m. Sebrautewinge; abftel. 

V. f'trt'indre (s. d.), 

^trein, in. Str«u; lat. strninen. 

ötrelndre fest zusainmeiiiniideu; Vau 
stringfira. 

ötreinte. f. Zinsainnienschnfireii; Ptzabst. 

zu etreiiidre (s. d.). 

Atreniie, f. Ncujahrsgegehenk ; lat. strena. 

dtr^pe, f. BracMantI, Stoppelha«ke; 
Vl'Hlist. 7M i'tri'|><»r (s. (I.). 

6treper die Rasenoarbe abuehuieu; laU 
exBtirpSre. 

dtres, f. pi. Häumlicliküiten eine» Hau- 
ses; lat. cxteras, seil, partes doiinis. 

ötrösUlon, ill. Bodent>preize, Strebe; 
abgel. V. etrtefir]. 

Stresse, f. Kartenpapier; viell. Neben- 
form zu .'Strasse (s. d.). 

6trete ~ etroite (s. d.). 

ötrieher die Darmsaiten mit nassra Haar- 
gi'i'i n n-ihon; ;ilthd. strilihan «trcirfion. 

etrler, m. Steigbügel; entst. durch Suffix- 
wechsel aus altfrz. eatrteu» bexw. ^estricup 
= ;iernK *streap Strippe. 

ötrleux, m. pL Streb-, Stützpfeiler; b. 
etrier. 

itrttt m. 9. estrif. 

ötrille, f. Striekel; lat. strigilis. 

ötriller Htriegeln, kratzen; abgel. r. 
etrille (s. d.). 

Atripep (SedSrme ausnehmen, BSume 
ausschneiden; s. tri|>e. in iIim- /uciton 
iiedti;. viell. aber auch in »ier ersten — 
scheint das Verb =- elrepor (s. d.) zu 
sein. 

ötriquer /u.saninienziehcn, 7ti (^nii si'hiici- 
den; Wort unklarer Herk., es scheint ein 
Jat. *atr!oeire oder *ex-trTccfire vorauszu- 
setzen; indessen w t-dci- das eine mwh das 
andere kann befrii'-tiL'fMi, wahrschein- 
licher ist der Zühg. des Wortes^ mit Utseh. 
Strick. 

ötriquet, m. ein Fisclinetz ; demin. Abltg. 

V. f^erm. strick. 

ötrlstd, -e mit langen dünneu Beinen 
<von Hunden); Wort, unbek. Herk., mit 
triste kann e** niVhts zu schaffen haben, 
vieil. ist es entst. aus *estrecicte, P. 
V. 'estredeter, demin. Abltg. v. aitfrz. 
estrecier, s. ötrecir. 

ötrive, f. Verwicikhin^'^ zweier Taue; 
VbsbHt. zu etriver {a. d.). 

ttriver zwei Taue ühera Kreuz zusam- 



menlegen; viell. zu.sammeniulngend mit 
uihd. Striefen Streifen. 
6trlyl6pe* f. Steigbügelriemen; aiiget. 

V. iltscli. .'^ti'ip(p)e. 

etroit, -e eng, schmal; lat. strictu.s. 

eU'un, ni. fester Menschenkot; altfrz. 
estron(t), ndl. atrunt Abfall, Kehrieht, 
Lumperei. 

etronyonner sehr niedrig abgipfeln; s. 
tron^n. 
ötroper dtseh. Struppen, 
etrousse^ f. geriditlicher Zuacblag; a. 

etrousser. 

Alromser gerichtlich zuschlagen; viell. 
lat. *extortiäre (vgl. trousaer) auabündeln, 

-händigen. 

ötrufTtö, -e hinkend gewurtten, lenden- 
lahm; entstellt aus atrophia (griedu Wort, 

eigentl. „verkümmert" bedtnitenti). 

ötruffure, f. Lendcnlaliuiheit eines Jagd- 
liundcs; s. etruffe. 

AtuaHlet, f. pl. Salzraagazin; abgel. v. 
altfrz. ostuiier sorprfSlti^'^ aufbewahren. 

dtude, f. (frülier lu.) Studium; pseudu- 
gelehrte Umbildung v. lat stfidium. 

ötudier studieren; lat. *8tudiäre. 

ötudiole, f. Silireii)-, Schriftstückschränk- 
chea; l>eroin. zu etude {&. d.). 

Atnl, m. Aufbewahmngsbehilter, Fat« 
teral; Vlisl.st zu altfrz. estuiier (a. d.). 

6tv!rg-eon, m. 8. esturgeon. 

eiuve, f. Bade-, Schwilzslube; dtsch. 
Stube. 

etuver b.älir n ; nbL'el. v. etuve (s. d.). 

eubie, f. Attich, Zwergliolunder; s. 
hifeble. 

eux sie; hit. illos. 

evador entweiclMMi ; lat. evadere. 

övaltonner bedientenhaft dreist wer«len ; 
8. vaiet. 

övaluer ab>( hiitzen ; s. value. 

6vanouir liinschwinden, uhnmächtig 
werden; abgel. v. der 3. Pers. Sing. Perf. 
Ind. Ae. i^vanuit (gesprochen evanu![t]) 
V. t'ViiiH'Hscere. 

evaser (ein ( JefäH) ausweiten ; s. vase. 

övöchö, m. Bistum; lat-grieeh. episco- 
pätus. 

öveiUer aufwecken; s. veiller 

övönemeDt, ni. Ereignis, Begebenheit; 
abgel. V. #venir (s. <[.). 

övent, ni. Lüftung, Ver.schalen einer 
Klüs.xigkeit an der Luft; VbsbsL zu even- 
ter (s. d.). l(s. d.). 

^▼•ataU, m. Fächer; abgel. v. eventer 

21* 
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öventaire, in. offene Infli^^o Hude, lcicht«'s 
luftiges Behältnis; abgel. v. e venter (s. d.). 

^▼6Dte. f. Lnft-y Lichtkasten; Vbsbstzu 
event^r (r. d.y. 

Ö venter lüften, der Luft aussetzen, Loft* i 
Kug machen; tat. *ex-vent<äre v. ventus. 

öventouse, f. Luftragloch; abgel. t. 
eventfer) (s. d.|. j 

eventrer den Bauch aufsohliizen ; s. i 
ventre. 

övöqne, m. Bischof; hit-grieeh. epise«>-| 

pus. 

iverrer dem Hunde den Wurm .sclmei- 
den; ver. | 

^vmix. -se n;il', nionistiji : Int. aiiuo-^ii^. 

evidence, f. Augeuöcbeinlichkeit; yleiclis. 
Iftt. *ex-vident1a. 

6vld«r aushöhlen, aussehneiden; a. vi- 
der. [rium. 

6vier GnHrinne, Hinuütein; lat. aqua- 

Mm» gericht]. entwShren ; lat evin- 
oSre. 

6vlter vermeiden ; lat. evitärc. 

evoluer Drehungen machen; unigcb. 
aus lat ev<dv6re. 

övoqner Geister herbeirufen; lat evo* 
care. 

exaueep (Gebete aus der Hohe de.s Hini> 
mel» entgc^'cnohmen, Gebete erheben), er- '■ 
hriren; lat. *ex-alti:"irp. 

excellent ausgezeichnet; lat. excellens, 
-tem. 

exces. IM. i'liiM-iiKili : lal. i^M-essus. 
exdeuter ausführen i lat. *exsecutäre v 
exscqul. 

exempt, -e befreit, frei gemacht; lat 

exemptus. 

exereer üben; lat. exercere. 

ezhaoFe, f. WasserausschöpfunK ; ab-^cl. 
V. kt exhaurire. 

exhausser .<;. exaucer. 

exiger fordern; lat. cxij^ei-e. 

exlgn, -6 ^'erin^; lat exi);fius. 

explOlt» m. Botrioli, Verrichtung« Hand- 
lung, ansfrezeif^inftc Handlung, Großtat; 
Vbsbst. zu exploiter {a. d.>. 

exploltep entfalten, Falten entfernen, in 
Ordnun«? brinjjen, ordnen, in.stand halten, 
in Hetrieb halten, aus dem Hetneli (Jc- 
winn ziehen, ausbeuten; lat "explicitare. 

expenee« f. Überlassung eines über» 

schuldeten Gutes an den Zin.'*|iprrn: ver- 
muU. Vbsbst zu *exponcer = laL *ex-püuc- 
tiäre ausstreichen^ od. 'ex-aponsa Ab> 
sage? 



exquis, -e ausgesucht; gleiche. lat 'ex- 
quisus, F. r. V, exquirero. 
eztröme UuBerat; lat extremus. 
extrlnadqne iußerlieh; lat extrfnadeus. 

P. 

fable, f. Fabel: lal. fal.üln. 

fabler erzählen; lat. fabülare f. -ärL 

fttbUau« m. Verserzihinng, Schwank; 
Deniin. zu fable (s. d.). 

fablier, m. Fal>eldi( lit( r, Fabelsamm- 
lung; lat. 'fabularius, -um. 

fabrique, f. Bau (einer Kirche), Kirchen' 
L'f'liände, Fabrik; lat. fafnica. 

tafade, f. Vorderseite; abgel. v. face 

<S. ilX 

face, f. Angesicht Vorderseite, Fläche; 
lat. *faoia f. faciox. 

facö, -e schon von (»esicht; Part P. P. 
zu facer (s. face). 

ftteette. f. kleine Oberflüche; Demin. 

zu ti\oc (>•. (1.). 

facher iit geni, Verdruß bereiten ; gleiche, 
hit *fastidlcäre v. fastidlum Ekel; *fasti- 

th'are hätte *fät«)yer ergeben mfisseu, also 
ist 'fastidicare anzusetzen. 

fllehenx, -se verdrießlich, langweilig; 
abgcl. V. fäi liltT-] (s. d.). 

facile leicht ; lal facilis. 

fa^on, f. Form, Gestalt, Art, Weis«; 
lat V. faotio, -oneni. In der Bedtg. an- 
gelt'lini an face. 

faconde, f. Redseli<;keit ; lat. fa. midia. 

fafonner gestalten; abgel. v. fav'on 
(a. d.). 

facteur. m. Hr-.^oi Lrcr (/.. H. zu bestel- 
lender Briefe, also) Briefträger; lat factor, 
-örem. 

faction, f. das Machen, die Mache, die 

Partei; lat. fartin. -önoni. 

faetionnalre, m. l'osten, Suhildwaehe; 
abgel. V. faction (s. d.). 

fa9ure. L Futterleinwand ; abgel. v. face 

(Fläcl).'). 

fadasse, abgeschmackt; abgei. v. fade 
(s. d.). 

fade schal, .it>^osrhinai-kt; lat *fadldu8 
für *fatidus für fatjujus. 

fadet, -te etwas fade, ein wenig tiiricht; 
Demin. zu faile (s. d.). 

fadeur. f. Abgeschmacktheit; abgel. v. 
fatle (s. (1.). 

fagar(e) u. -ier, m. Sattelbaum; Wort 
ostasiat Herk, 



Digitized by Google 



fagne— falbala. 



16d 



fkg-ne, f. Bcrgsuinpf; nbj^el. v. genu, 
fiiiui Schmtifz, v^l. ital. f&nno. 

ra^ot. 111. Keisigbündel; ital. fagotto; 
d«r Ursprung dieees Wortes ist unktur, 
vermutl. Iio;:t >larin eine üinbildunu v. 
fHsciottu (v. faacio, fast-e lat. fascis) vor, 
müglicbcrweise in Angleichung an fagus 
Buche, welche damn «Ueffdings acbon in 
sohr früher 7Mt vorgenommen sein niilßte, 
(la fagus im Ital. durch *fageus = fag^pu 
ersetxt worden 1st, viell. aneh iprehdrt fa« 
j^otto zu dem in fax Fuckol enthaltenen 
St. fac-, «o (h\{\ es für *faco(to siclicii \vnr«l<» 
(auch die Fackel kann als ein liündel von 
Werg tt. dgL aufgefafit werden). 

fagoter Reisig bflndeln; abgeL v, fagot 
(s. d.). 

faguenas. m. widerlicher Geruch; neu- 
proT. fagenaa, Wort unbek. Herk. 

l^guotte, f !:!i''inf> Faschine: s. fagot. 

fälble, folble kläglich, schwach; lat. 
flSUHs wdnerNdi. 

ftUblesM* f. Sehwiehe; abgeL v. laible 
<s. d.). 

ftüblir schwach werden; abi^el. v. faible 
<». d.). 

faide, f. dtsch. Fehde. 

faldit, -e vprfolidet, verfemt^ verbannt; 
abgel. v. i'uide <h. d.). 

fUenee, f. Halbporzelian; sogenannt 
nadi (!or ital. Stadt Faeaxa als dem ersten 
Fal)rikationaorte. 

falUalse, auch >olse, f. HimuielsK^K^nd, 
wo die Sonne untergeht, aufh&rt, Weaten; 
aV'Lrol. V. faillir (s. d.). 

falUe, 1) Spalte, KiU ; Vbsbst. zu faillir (.s. 
d.); 2) Fackel; lat faefila; 3) eine Kopfhe- 
d«-ckuni,Mit>r flandrischen Frauen ; holländ. 
f,ili<', W. (luiiklcr Merk., ursprfniLrlich wohl 
einen Zeugstoff bezeichnend, wie auch 
faille die Bexeiehnung einer Art Taffet Ist 

falUlr verfohlrn; Umbildung v. lat. fai- 
lure ilurch Einfluß der 1. Pers. Sing. Präa. 
Ind. *fallio f. fallo. 

fUlUte, f. Bankerott; abgel. v. faillir. 

fallolse. f. s. faillaise. 

faim. f. Hunger; lat fames. 

lUmvalto, f. FreBkrampf der Pfenle-, 
znaamniengea. aua faim =* famos -f vulle, 
vermutl. — gerni. quftla Qual oder bre- 
tonisch gwall böse. 

lUne, f. Ruehecker; lat *fa[g|Ina von 

fit^'US. 

faineanee, f. faitif'nntiso. 

falntont, -e mübig, faul; entsl. aus 



feignant <Part Präs. v. fiindr.' - Int. 
fingere) zögernd, zaudernd, langsam, dureii 
volksetymologische Deutimg als fai(g) + 
nSmt Niehtstnert Faulenaer. 

fklRöaator faulenaeo; abgel. v. fain^t 
(s. d.). 

falntontlse, f. Faulheit; abgel. v. faine- 
ant (s. d.K 

falneau, ni. Demin. 7n fainn (s. d.). 

falnee, f. Bucheckernernte; abgel. von 
*fiitner v. fUne <s. d.>. 

faire machen, tun ; lat. 'fagere (umge- 
bildet aii3 fncerc nach Annlngic v. atr^Te). 

faisable tunlich, ausführbar; abgel. v. 
dem eekandlren St fide- (faire). 

falsan, m. Fasan; lat. phasiänus, d. h. 
der am Fliissf Phasis heimische Vogel. 

falsanee, f. Leistung, Ausfertigung (des 
Datums); abgel. v. dem seknndXrem St 
faf."- (faire). 

faisandeau, m. junger Fasan; Demin. 
au Msan (». d.). 

fklMMiu, m. Bündel, Biisetiel; lat *fa< 
scellus; Demin. v. fas« i.s. 

fialseleux, m. Aulräumer beim Schiefer- 
brueh; abgel. v. faisoel = faiseean (s.d.). 

falseur, -se Macher(in); abgel. v. dein 
sckund. St. fais- (faire). 

falslble 8. faisable. 

fitlall. m. Gekritse^ Krfttae bei Gold- 

scliMjiodon; vermutl. lat. *faeeile v. faex, 
faecis Hefe, Unrat (3585). 

falsse , f Geflecht, Weidenkorb ; lat 
*fascla. 

faisselle, f. Peinin. zu faisse (s. d.). 
faisser flechten; lat. 'fasciare v. 'fascia. 
IMsaler, ni. Korbflechter; abgel. v.fafsser 

(8. d.). 

fait, III Tatsache, Tat; lat. factum. 

faltage, Verfirstung; abgel. v. faite 
(6. d.). 

faltard, m. s. retard. 

faite, f. althd. firste, First. 

faiteau, m. kleiner (liebel; Demin. zu 
fette (a. d.). 

falterles, f. pl. Ziegelformen; abgel. v. 
faite (s. d.j 

iUtton, f. Firstziegel; abgel. v. faite 
(a. d.). 

flalx, m. 1) Bürde, T-ast, lat. fascis*; 
2) Giebel, Spitze; falsche Schreilmug für 
*fail(e), besw. altfrz. fest dtseh. First. 

falalse, f, Klippe; althd. fi'liao. 
falarique, f. Brandpfeil : l;it. falärica. 
falbala, ui. Falbel; itai. lull>Hlii, Wort 
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unklarer Herk., vfrmutl. cine lautnia- fameux, -se bcrübmt; lat. Cainösuet. 

lende Neubildung' (:t59()). famll znhm; viell. mit lat fatnilia zu- 

faleade, f. eine Art Sprani; beim Reiten; «amroenh. 

ab{:t»l. V. falqutir (s. d ). famllle, f. Kaiuilie; lat. faniilla Gesinde, 

faleaire* m. Säbel in f>i('ii(>lforai j abgel. famine, f. Hungeranot; gleicbs. laU *fa- 

V. lat falx, falcis. 1 mTna v. fames, 

faldlstoire, m. Kissen /um Knieen für fan, ni. s. faon. 

don Pri]>st. Folilstiihl; itnl. fnl'listorio, lun- ! fanage, ni Heuniachen, Heuerlohn; ati* 

geb. au.H dtsch. FaltHtiild (alid, falian, fal- j gel. v. fauer («. U.). 

ten, u. Btuol). 8. fauteuil. faaaUoa, f. s. fenaiaon. 

fale. f. s. ndle. fanal. m. Feuerzeichen; {{leichs. tat 

fUere, m. 1> Verdauun^sscliwävlie der •phanalis, v. ^'riecli. phanos hell. 

Schafe; viell. abgel. v. falU)ir(s. U.); 2) I'm-, fanatlque (für ein llciligtuiu in über- 

fasBuugsniauer einea Gewissers; Wort I triebener Weise) begeistert; lat fanatfcus 

unbek. Herk. v. rnniiin. 

falibourde, f Lüge, Tauselmng; Wurt , fane, r. welkes Laub; Vbsbi»t. zu fauer 

unbek. Herk, vsrl. fnribole. [Herk. <8. d.). 

fallgoterle, i. AliK rnlicit; Wort nnlwkJ fUMP zu Heu wer<liMi. wi lkon: lat. *fe- 
fallace, f. Tr uL': l it. fnlloi in , ttärc V. r<i'!>nrii ^ fi /.. loin (das a in faner 

falle, f. Kropf; Wort unbek. Herk. beruht auf dem EinfluÜ der nasalierten 
fMkrirtstraucheln, rehltreten, verfehlen), ; Aussprache des e vor n). 

fehlen, nötig sein, mfisaen; lat *faUere f.' fanfare, r. Tnuupetongesehnietter; 

fallöre. sriialliiachahniende.s Wort. 

fallope, f. Zwirnliaspcl; vidi. eutijt.au.s fanlaron prahlerisch; abgel. v. faufare 

*fU<l)ope, frebildet aus fllum Faden und i <r. d.). 

dem von I i')|r.[)(]))p initlrhnton schein- fanflole, f. s. fanfrelnclie. 
baren iSullixe -lo|>|p|e, oder vicll. zahgd. fanfreluehe, f. (Flackcrfeuer, ötruh- 
mit lat fahip(p)a (DCKi). Teuer). Flitterkram; ital. fanfalttoea, ver* 

falot 1) III. Leuchte, Laterne, Leuchtpfan- niutl. uni^eb. aus ((riech, pömphölyx, 

nc; 2).\dj. (dem Irrlicht fihnlicli. flackernd, i mi l).'i|\'ga (729H). 

aufgeregt), närrisch; 1) unigebildet aus tange. f. Kot, Sclilaniui, Subwutz; (itaL 

ital. falo flackerndes Feuer, viell. v. »It- fange v.) gwem. fani. 

griech. phanös liell; 2) Vi t niutl ist das W. fangeiix, -M kotiflT: BbgeJ. v. fange 

ontHtnmlen aus "follof, Si ilt uforin zu follet (s. il > 

(». d.>, Irrlicht; die Verlauscliung de? o fanion, ui. Feldflagge; deiuiii. Ablig. 
mit ä beruht vermutlich auf Angleiehung v. dtseh. Fahne. 

an das Subst. Die Schreibung mit ein- fanolT« m. Trockengestell ; abgel. v. faner 
fächern 1, wälirend follet richtig mit II ge- {». d.). ffano. 
schrieben wird, kanngleiolifalls für ortho- ^ fanon, ui. Fetsen, Lappen, Zeug; genn. 
;:raphi.(;che Angleichung erachtet werden. ftuumler« ni. untere Wurmmuskel des 

falotler. m. Laternenanzflnder; abgel. | Pfordp- ; nh<rel. v. fnnon (s. d ). 
V. falüt {a, d.). , fantaisie, f. Einfall; grieeb. phantasia. 

fttlourde. f. Bund, Knfipiielholz; Wort fkntautn, m. Infanterist; ital. fantadno, 
unklarer Ilerk.. im /weilen HeHtamiteile ab^el. v. lat. (in]fant[em] (infsns) Kind, 
ist violl. tili- A'Ijfktiv I'tui'l -rliwiT = lat. jriiiL'iT 'Ntcn-rh. 

luridus enthalten, waiircud ilcr erst« viell. tantoche, m. l'uppe, Marionette; ital. 
mit Mgot] susammenliängt. fantoooio, abgel. v. lat. |in]fant[era], (infans) 

falque, f. s. falcade u. fau<|uc. Kiml. 

falquer einen sichelartigen Si»nni'_' nia- fantöme, m. phantastische Erscheinuntj[, 
cheu; ital. falcare v. lat. (Vj lal.x, tulcis. (Jespeust; griech. phantasma. 

fUqmt, m. Lerchenfalke ; demtn. Abltg. Umu, -« zu sehr in die nitter schieBend 
v.. falk, «J. füucou. [Falte, und yleichsam zu <3rns, zu Heil werdend; 

nute, f. SchoK einer Rüstung; ilt.sch. lat. Mu'nütut« v. ftenuui. 

ftlvB, ni. Musclielerde zum Düngen; füon, -116 Hirschkalb; tat *fetOj -önem 
Won unbek. lierk. f. fctus. 
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fsionner Jungle werfen; abgeU v. faon wisch; ahael. v. dt tn roman. St. farf- 
(8. <!.). I (hezw. deti) rodupiizierlcn St. farfar-), wel- 

f&Quln, m. Hol«>, Strohmann, Schlingel; i eher flattern, aehwirren, bedeutet, wovon 
ital. facchino, Wort dunkler Herk. z. B. ital. farfalla, farfiirollo Schmetterling; 

faquina^e, m. Schlingelstreich; abgel. der St. farf aber scheint auf Umbildung 
V. faquin (s. d.). und Kreuzunt; v. lat. [ajparlgere] mit 

fluiidBOTie, f. B. faquinaifre. papTlio an berahen (6845^ 

faralllon. m. kleiner I^uchtturm; demin. farfara, r. Huflattich; lat. farfanis 
Abitg. V. lat.-i;ricch. pharus. farfoulUer durchstöbern, zerzausen; 

fmls, m. Netzuarn; Wort unbck. Herk. vermutL entst ditreh redupl. Umbüdg.aus 

faraison, f. erste Form der geblasenen bar (Pejorativpartikel) + fonüler « let. 
F1h-ji1ipii; Wort unbek. Herk. 'ffvIfculHre (graben (1410). 

farandole, f. ein provenzaliacher Rund- fargue, f. ^ falque; s. fauque 2. 
tanz; nenprov. fanindolo. t fftribole u. -boarde, f. alberne Poaee; 

farce, f. Füllstück, Kinlage, Zwiselien- >vohl entst. aus talibole, vgl. falibourde. 
stück, Posse, Schwank; Vbsbst. zu farcir faliL'ntn ri« ). 

<8. d.). I fandundalne, aucli -don. i. lustiges Lied; 

fkovev zum GespStte maehen; abgel. j Wort dunkler Herk. 
V. farce rl ) farigoule, f. Feldthymian, Quendel; 

fareeur, -se PoaaenspielerUn) ; abgel. Wort unbek. Herk. 
V. farce (s. d.). I fiurlUon* m. Pechpfanne; viell. demin. 

flarein, m. Hantwurm; lat farciroen. , Abltg. v. lat-griech. pharus Leuchtturm. 

farcir stopfen, füllen; lat. farcire. farinage» m. Mahlgeld; abgel. v. ferine 

fiftrd» m. Schminke; Vbsbst ni farder d.). 
(s. d.). I flUFtiie» f. Mehl; lat farlna. 

fardage, m. Unterlage von Beisbnndetn; flurlllAt» m. ein auf allen Solton (mit 
abgel. V. farder 2 (s. d.). Ausnahme einer) mehlwelfier Würfel; 

farde, f. Kaff eebaJlen ; Wort dunklen l>emin. v. farine (a. d.). 
Ürspranga, viell. arab. Herk., vgl. span. ' fkroudi«» m. 1) Wlldklee, Waldklee, In- 
farda, alfarda, oder auch zusammenh. mit karnatklee; 2) Adj. wild, scheu; vermutl. 
hardes (s. d.), doch ist das weniger glaub- ent.st. aus *fourache und dieses aus lat. 
haft •forasticus (v, foras) drauUen im Walde 

fürdeau. m. Bflrde, Bündel; Demin. au ; befindlich (3695). 
fardf faroueher (se) sich scheu und schüch- 

fardeler in Bündel packen; abgel. v. teru »teilen; abgel. v. farouche 2 {», d.). 
fardmu (s. d.). i fkirage. m. Hischkom; lat farrago, 

fardelier, m. Lasttriger; abgel. v. far- -ginem. 
dcau (8. d.). farre, m. Blaufelchen ; lat. fario, (-önem). 

fardement« u. Schminken ; abgel. v. f&rsange, f. neupersische Meile; per- 
farder 1 (e. d.). ! sieches Wort 

farder i) schminken; viell. gleichs. lat. farteur, m. Geflügcistopfer, Einstopfer; 
'farvidäre färben v. germ, färawo Farlio, Int. fartor. -örem v. farcire. 
viell. auch identisch mit farder 2, denn fasee, f. Streifen, Fries; lat. fascia, 
dae Sehminken Ist eine B^etung der | fMeeaoXf m. pl. Schlappen ; Demin. zu 
Haut, iMTi Auftra^'cri nuf die Haut; 2) bc- fascer (s. >].). 

lasten, auf etw. lasten; abgel. v. farde flaseer mit Bändern oder Streifen ver^ 
(s. d.). ' sehen; lat faseiare. 

fkrdenr, m. Schönfärber, Betrüger; ab- ftaeieule, m. Bündel, Heft; lat. fasei- 

gel. V. fnrtler 1 (s. d.). cülum. 

fardier, m. block wagen mit kleinen faseinateur, -trlee Bezauber(in) ; lat 
Rldern; abgel. v. farder 2 (a. d.). .fascinator, -drem. 

Ikre, f. Fischerfest im Mai; vielL be- fhMlne« f. Beisbündel; lat. la^^rina. 
nnnnt iiitch der Iii Fara. fSUClner hP7Hiiborn ; Irit. fiisciriiirf f. -äri. 

tarfadden, -ne koboldariig; s. farfadel. flMölep, auch -ey- hin und her wappern, 

tkttuM, 'tB Flattergeiat, Kobold, Irr- killen mit den Segeln; vgl. dtsch. faseln. 
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fastele* f. Bohne; lat. i>liaiMH>lus. fauchette, f. IleckeuKcliero ; a. fauclieu 

fMlw B. fasSier. ' fttuehenr. -se Miher(iii); aUgel v. fau- 

fasln, in. Asche mit Erde und Reisi):- eher (s. d.). 

Stückchen vernii.-'i tit; wahrsoheinliolieatst. faucheux, ui. Weberknacht ; abgel. v. 

aus 'fraüiu, s. tranil. ^Taucher (s. d.). 

fluaare. f.Tfti) darKettazwiachenBaum fltuebon« in. kletna Stehel; Demln. ku 

u. Lade (bei dar Seidenwaberai); abgel. Tau l *falrn Sichel 

V. face (<. (].). fauehot, m. Bussard; ahfrel. v. falk- 

faste, III. Pruciii, Prunk; lat. fastus. {s. faucon) mit Anlehnung au faucli- „Si- 
fkt, in. Geck; lat £ii4&]nfl. chel" (wegen dee krmnmea Sehnabala). 

fatal, -ale verhingniavoU; lat. fatälis' foucille, f. Sichel; Demin. su fanx, 

V. fütum. ^gleichs. laL 'falcilla. 

fiittguer ermüden : lat fatigäre. faiMrtüette, f. Mauaraohwalba (nüt riohel* 

Atnuit m. Wust, Plunder; vermuil. artig gebogenem Scliwanz); Demin. au 

entst. aus 'farataa^ faslraa v. lat farcire , faucille (s. <i ). 

»topfeu <3639). « faueillon.m. Hippe; Dem. z.faueille (s.d.). 

futraide, f. beabsichtigter Blodainn in ' flaueon» m. Falka; abgel. v. germ, fal* 

einem Gedicht; abgel. v. fatras (s. d.). cho, bezw. lat fatoo, -önem (es muß dahin- 
fatrasser tändehi ; at/frel. v. fatras (s. d i "<'«T«'IIt bleiben, «»l» das germ. Wort dem 
fatrouiiier Mi.scluiia.'^ch maclien, Ränke i^at. oder das lat. Wort dem CJeria. ent- 

Btiften; suaainmenh. mit bitras (a. d.). lehnt iat oder ob beide aua dem Kelt 



fau, III. rirrlie; lat. fagu=». 
fauberder a. tau berter. 
flaubert, m. Seh wabber; Wort dunklen 
Ursprungs, viell. volksetymolog. Umge* 



stammen). 

fiiuooimeau. m. junger Falke; Demiu. 
zu fauoon (s. d.). 

fiaueonner felkonieren (beim Reiten); 



staltung V. holläiidisi h zwal»l)fr. i abgel. v. faueitn (s. d.) 

fikUberter schwabbern; abgel. V. lau bcrt fauere, m. Lauzenstütze am Küratt; 
(s. d.). { wahrscheinlich umgab, aus *fouere « lat 

faubourg, m. Vorstadt (gleichs. falsche fülcrum. 
Siadth volksi tymolog. unigebildet aus fauder falten ; •rerm. faldan. 
tor bourg = lat. foris außeu + germ. bürg. ^ faudet, lu. Tuchschragen, Fußgestell; 

teubourien vorstädtlseh ; abgel. v. fan- vermutl. abgel. v. germ, faldan, doch iat 
liMui^ (.■^. d.). (lie np(ltL:spntwicklg. unklar. 

faueard, m. (sichelförmiges) Riuscn- faudeuT, lu. Falter; abgel. v, fauder 
messer; abgel. v. l'auquu (s. d.). (s. d.). 

teneudap Binsen schnöden; abgel. v. fttufil. m. Heftfaden; lat fidsum filum. 
faucanl {?. d.). faufller verloren anheften, anreihen, 

faucet, m. Zwtfiker am Fasse; Demin. i (wie eiueu Faden) durchschlüpfen, ein» 
V. faux (s. d.) lat faJx. schlüpfen lassen, schmuggeln ; abgel. v. 

f&uehaUo abmahbar; abgaL v. Caucher faufil (s. d.). 
(s. d.). faufllure, f. Heftnaht; abgel. v. faufiler 

fauehager, m. Mähen; abgel. v. faueher (s. d.). 
(s. d.>. i filidde, f. (Falte), Einaenkung, Grube, 

fauehard, m. zweischneidige Hippe; ' eingeschlossener Raum; gwm. fillda. 
nl>L" 1 V. faiix (s. (1.) lat. falx. faultrage, m. s. fautraga. 

fauche, f. Mühen; Vbsbst. zu faucher faulx, f., s. faux. 
(s.d.). fkuqna, f. l)einSchmledawerksaug; lat 

fauehap abmähen; lat Valc&re v. falx *falea Sichel; 2) Settbord = geriu. balk- 
Sichel. (vgl. echafaud). 

fauchöre, f. Schwanzholz am Sanmaattel; fauquette, f. Baumfalke; demin. Abltg. 
neuprov. falquitoo^ abgel. v. *falca, wel- v. falk-, s. fauoon. 

dies in der Mundart von Rouergue die faurrade, f. Fisch wehr von Netaeu; 
Üedtg. von „fesse d'animal" besitzt vermutl. fourrade v. fourrer (s. d.). 

fttuobet» m. Harke; Damin. zn 'tauche f)i,iiMalre, m. Urknndenfaischer; kit 
— lat *laloa SiofaaL ■ falsarlua. 
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flRusser falschen, vor(lrehen;]atfalBäre. 'f idälii^ f. fldSis als UrBpnmgawort an* 
fausset, m. ]) FalsettsÜmme; Demin. zusetzen, 
ni faax (s. d.); 2) «• teuoet <«. d.>. | ftelielle, f. kleineaKorbsieb; lat flaiMlIa 
f. Faladihait; laL Jüdaltas» (I^utentwkklimg unregelmäßig). 



-tStem. föeond, -e fruchtbar; lat. fecundus. 

fausseur, m. Meineidiger; abgel. v. ^ . föeondltö, f. Fruchtbarkelt; lat. fecun- 
teusaer <a. d.). ■ ditaa, •titem. 

faussoir, m. Setahammer; abgel. v. J föe, f. Fee; Int fit.i Schickaalamlchta. 
faux Sichel (s. d.). | feifi^nant g. faine.mt 

faute, f. Fehler; Ptzsbst. zu falloirj fiftlndre erheucheln; laL fingere. 
<a. d.). ! Mute, f. Verstelluni?, Erdiobtnni?; Pta* 

fauteau, m. SturmV)Ock; Wort unklarer sbst. zu feintlro (s. ä.). 
Herk., ch Bclieint mit falte (s. d.) zusam- felntlse* f. Trug, Verstellung; abgol. v. 
mensahängen, dooh ist dann die Bedtg. | feinte (s. d.). 

nicht verständlich. fölatler, ni. Glasbläser; vidi. abgflL 

fauter einen Feliler machen; abgeL v. f^le, jedoch ist der Bedentungasnaamtnen* 

faute (s. d.). | bang nicht klar. 

fnuteuU,- m. Armaeaael («ifrentL Klai»i>- 1 fUe (auch fMle u. fttle). f. Rolir, Pfeife; 

stuhl); L'tM tu. ftilHan) -r Htiiol Stuhl. lat. fistula. 

fautcur, -trlee Gönner(in); lat. fautor, . fdler spalten; lat. 'fisHülare. 
fautnx. föUbre, ni. neuprov. Dichter; der ür- 

flantlf, Felllern nntervorfen; abgel. j aprouK dteaea (erat in der Neuielt auf- 
V. faute (s. (I.). ^'o)coTiimenen) provenz. Wortea lat noch 

fautrage, ro. Ilütegerechtigkeit; abgel. ^ dunkel. [täre. 
V. fautre — fontre = ahd. fnotar. < flUetter bcgluckwfinaolien; lat felioi* 

fkmtre a. feutre. föUn, -e katzenartig ; lat felinus. 

fauve falb; lat- falvus. fdllr katzenarti^ fauclien; lat. fellre, 

faaveau* m. falüroter Ochs; abgel. v. ^ fölon, -ne (schinderhaft grausam), tük- 
fanve (8. d,). ^kiaeh, trenloa; wabraeheinlloii abgel. v. 

flMVStlt» f. Graamücke; abgel. T.fanTejahd. fel(l), so daß das Wort eigentl. be- 
(s. d.). doutcn würde „Scliinder", wcIcImt das Fell 

fauvl(x), ni. Ger berstrauch; abgd. v. abziciit, völlig sicher ist die Ablt^. jedoch 
ÜRUve (a. d.). I nicht. 

faux, f. Sense; lat. falx, fa!e<»ni. fölonle, f. Treubruch; abgel. v. felon. 

faux, -sse falsch; lat. falsus, a, um. ^ feloux (flou) flau, matt, schwächlich; 

faux-du-eorps. m. pl. s. foi 2. ^ ndl. flaauw. 

fave, f. Saubohne; lat. faba. fftlnre, f. RIO, Spalte; abgel. v. fUer 

favelott«» f. Saubohne; I>emin. an fave ^ (s. d ). 
(B. d.). I femelle, f. Weibchen bei Tieren ; DeuiiiL 

fimar, f. Gunat; laL favor» favörem. i zu femme (a. d.). 

tKftrl, -te Ounatllng; ital. favoritts ab- ^ femelots, m. pl. Fingerringe des Steuer- 
frei V Int, favor. ruders; viel!, abgel. v. f*>n>olle (s. d.). 
fayard, m. Boche; abgei. v. lat. tngus. femme, f. Weib; lat. tumuta. 
tRyenee a. faience. i flmagie, m. Henabgabe; abgel. v. lat. 

f^6lt ro. trockene Bohne; lat. •fahinlus. foenii;^: i<. d.) 

flayon, f. Bohne; gleicha. laL *fabio, fenaison, f. Heumacbeu; abgel. v. lat 
bezw. *favio, -önem. foenum. 
fSazln, m. t. füain. ffMuaser, f. (IIen)futter; abgel. v. lat 

f6, m. Rispengras; Wort unhek. Herk. foenum, 'fenum. 

ftege, m. Lebnsvertrag; abgel. V. germ. fenassier, ni. Futter mcister; abgel. v. 
fehu, (s. flef) oder lat *fIdafioam. • fenasae (s. d.). 

f(6al. -ale (lehna)trett, vertrant; lat *fl- fendage, m. Holsapalten; abget fen- 
dnlin f. fidelis. 4lrc (s. d.). 

föaut^, t Treue; abgel v. germ, fehu, fenderle, f. das Zerschneiden, Schneide- 
f. lief, vioU. jedoeh lat besser ftel = lat * werk; abget v. fendrc (a. d.). 

• KCvtiBf . niBola«. Wtb. ifor Ihk apt. 23 
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fendeur, -se Spaller(in); abgeL v. fen*; 
dre (s. d.). 
fsndillflF ritxen; demin. Abllg. v. fendre 

fendolTi in. Werkzeug zum Spalten; 
abgel. V. fendre (s. d.). 

fendre, sipalten; lat. findere. 

fendue, f. {künstlich frPtnaphtftr Erd- 
spalt), Laufgraben; Ptzsbsi. v. fendre 
<B. d.>. 

f6ne od. ffene s. faino. 

fener lieu wenden; abgel. v. (foin =) laU 
*feiiui«. 

fenAtre, f. Fenster; lat. feneBtm. 

fenil. ni. Heul>oden; lat. foenTle. 

fenou, ni. s. fenouU. 

fiBBOUll. f. Fenchel; lat *fenflcfiluin f. 

fenicülum. 

fente. f. Hitze, Spalte; Ptscsbst zu fen-' 
dre (s. d.j. 
f»ntolP. m. Spaltmesmr; abgel. v. fente 

(h. (1.). 

fenton, m. Fflockholz; abgel. v. fente 
(h. d.). 

far, m. Eisen; lat fermni. | 

f6ratlor, III f.'IatHT. 

ferblanterie, f. Klempnerei; abgel. v. 
fer-blanc » lat ferruni *blancum. 

ferge, f. Eiaen; lat ferrea. i 

fdrlr schlagen, treffen; lat. ferire. 

ferler die Segcl beschlagen ; altfrz. f rea- 
ler, Wort nnbek. Herk. ; wenn man an- 1 
nehmen darf, daß das s nur graphisch 
sei, so würde 'ferüläre, abgel. v. ffröla 
Rute, ein geeignetes Grundwort sein, auch 
an fr§le — fraglUa kann man denken. 

ferlet, m. Krücke bei der Papierfal)ri- 
kation ; Wort, unbek. Herk., viell. Demin. 
z. lat furüla Stützstuck. 

fermall, m. Schnalle; lat fermaeiklum. I 

ferme l) fest; lat. firm us; 2) Sbpt f. 
(Festiuachung eines Rechtsverhältnisses), 
Pacht Pachtgut; Ybsbst zu fermer (s. d.). ' 

fermant» m. Gärungastoff; lat fer- 
nientnm. 

farmer festmachen, zumachen, sehlietten; 
lat. firmare. f>tälem. 

fiDrmeM, f. Festigkeit; lat. Tirmltaa, 

fermier. -öre Pächter(in); abgel. v. 
feruie 2 (s. d.). 

fttroea reiBend, wild; lat ferox, »öcem. 

ferrallla, f. alles Eisen; abgel. v. lat 
ferruui. 

ferre, f. Klaschenzangc; lat. fi-rra (Plur. 
V. ferrum). 



ferrer mit Eisen beschlagen; lat *fer* 
rftre. 

ftorret. m. Schnürsenkel (mit Hetall- 

spitTienh r>eniin. v. fer (s. d.). 
ferretler, in. Schniiedehatumer; abgel. 
ferrer (s. d.). 

ferriare, f. Werkzeugtaaebe; gleichs. 

lat. *ft'rrnna. 

ferron, ni. Eisenhändler; abgel. v. lat 
f6rr(um|. 

ferrure, f. Eiaenbeaehlag; abgel. v. ferrer 

<s. d.). 

ferse, f. Segeltuchbahn; Wort unbek. 
Herk. 

fertile fni'-liibar; lat. fertiüs. 

föru, -e (de) von jem. (mit Liebe) ge> 
achtagen, getroffen, verliebt in jem.; Part 
Perf. Pass. v. ferir (s. d.). 

förule, f. Steckenkraut; lat. fcrüla. 

fervent, -e eifrig; lat fervens, -tem. 

Twvwut, f. Eifer; lat fervor, -9rem. 

fervotot f. Eiaenbabn; gleichs. lat fern 
via. 

terzail s. fresaie. 
flnrae, f. s. ferse. 

feseelle, f. eine Kiaeform; lat fiaodla, 

Demin. v. fiscus. 
feseur, m. a. faiseur. 
Ibsla, f. a. f«le. 

fesoup. m. Salzaiederachanfd; Wort un- 
bek. Herk. 
ftaaa, f. Hinlern; lat fiasa. 
fessle, f. lYachl Schlage; abgeL v. fesae 

h. il). 

fesser prügeln; abgeL v. fcsse (s. d.). 
ftoMlr, m. Raaenaehaufel ; lat *fi880- 

riuin. 

tesson, m. Weinberghacke; lat 'fissoi, 
•önem. 
ftaaour, m. a. feamir. 

fpstln, •,! nastmahl; abgel. v. fe(!ä)te. 

festlner IVstlich bewirten; abgcL v. 
festin (s. d.). 

festen, II), feafliebe Bekrinznng, Gir- 
lande; abgel. V. fe(s)te. 

festoyer eiu Fest feiern, festlich be- 
wirten; abgel. V. fe<B)te. 

ffttard (volksotymologisch umgestaltet 
zu faitard ^ fais tard), gern Feste feiernd, 
träge, nachlässig; abgel. v. fete (s. d.). 

fdte. f. Fest; lat feste, aeil. diea. 

fßter Feste feiern; abgel. v. fotc (s. d.), 

fetiche, ni. Oötzenbild, gemachter Gott; 
port feitigo, lat facticius. 

fMItfe stinkend; lat foelldua. 
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fötu, m. Strohhalm; lat ^festfleas f. 
festttca. - 
ftn, m. Feuer; lat fftoos, *(öeviis. 
feu, -6 verstorben ; lat *fatfittta vom 



fevrier, ni. Februar; lat. febr(u)ärius. 
flabesque märoheohaft; ital. fiabetwo v. 
flaba, lat fabfila^ 
flable frlaubwärdi); ; abgei. v. fier(8.d.). 



Schicksal (fntiiiii) (lahiiifiüorafrt. flacre, tn. Mietkutsche; so^'ennnnt naoli 

feuUlade, f. Laubwerk; abgel. v. feuiile dem Hotel Saint-Fiacre zu Paris, wo 1640 
(a. d.). I daa erste Mletfuhrwerkgesohift dnge* 

feulllagei m. Lanbwerk; abgel. v. feuiile ' rieht t < lu dc 
{». d ). flan9a.Ul6s, f. pL Verlobung; ab^'el. v. 

feuiUalson» f. Belaubuug; abgel. v. fiaucer (s. d.). [danüa. 
feuflie (s. d.). i flaiiM, f. Vertrauen; gleiehs. lat *fl* 

feullle, r. Rlatt; lat. föMn. flaneer verloben ; «ilrirhs. lat. 'fidantirtro. 

feullle, -e Laubwerk; abgeL v. feuillcr. fUueOtUi.Durcbfall eines TlieuterHiückeä; 
<8. d.). ' ital. flasoo, lat *ftasouin Gepfeife, Gebläse, 

feuiUer l) (sich) belauben; abgel. v. entat aus Kreuamig von vaaeülum mit 
fotitHe (8. d.); 2) einen Fal^ nn finfin fläre. 

Brette anbringen; viell. lat ^födicüläre (v. fibre, f. Faser, Fiber; lat flbra. 
föddre), also elgentlieh bedeutend „einen , fleeler mit Bindfaden sehnüren ; abgel. 
kleinen rirahon machen". v. ficrilc (s. d.). 

feulllet, ni. HIatt (von Papier); Demin. ncelle. f. Bindfaden; lat *flUcella v. 
V. feuiile (s. d.). ' fiium. 

fiMüUeterdurehblittern; abgel. V. feuiile; fl^hala«» f. Lappalie» Fappenstfel; al>' 
(s. 1 ) trcl. V. ficher (s. d.). 

reullleton.m. ein Heft von Papierblättern, flehant, -e langweilig; abgel. v. fichor2 
Meines Blatt, Beiblatt einer Zeitung; ab-|(s. d.). 

gel. v. feuillet (s. d.). flehe, f. ein Werkzeug zum Featmachen, 

feulllette, f) kleines Blatt ; Di'inin v. fin irj^endwie befestigter Gegenstand, ein 
feuiile (b. d.); 2) ein kleines Weinmali; (angehefteter) Zettel; Vbsbst v. ficher 
Wort unbek. Herk., vielL zuaammenh. I (s. d.). 

mit dtsch. fud-er, (ital. foglietta kann fleher 1) festmachen, einrammen; lat. 
niclit (irundwori sein, aondern bedarf | 2) se ficher de qlq. ch. sich 

selbst der Erklärung). einen Quark um etwas scheren, auf etw. 

fBulllii, <>e blitterreich; abgel. v. feuiile I pfeifen; in dieser Bedig. fat das Yb.8diwer* 
(s, d.). lieh - n^Meäre, sondern scheint ein *fTsti- 

feuillure,f.l)Schneidewerkzeuvs2)Falz; cärc mit obszöner Bedtg. vorauszusetzen, 
abgel. V. feulller 2 (s. d.); 3) Blattwerk; fleheron* m. Vorsteoknagel ; abgel. v. 
abgel. V. feulOe (s. d.). ficher 1 (s. d.). 

feuqul^re, f. Hattelhu^iel der Maultiere; flehet, m. Harke, Stecker; abgei v. 
Wort unbek. ilerk., viell. abgel. v. lat ftche (s. d.). 

fUerum. flehenr* m. Maurer; abgei. v. fidier 1 

feurre, m. Futteratroh; germ, fuotar (s. d.). [(8.d.). 
(ndl. voeder). flcholr, m. Klammer; f\h^iA. v. ficher 1 

feurs, m. pl. Küsten für die Bestellung flehtre verflucht! zum Henkerl; Ver- 
des Feldes: lat förum Markt, Marktpreis, mutl. abgel. v. ficher 2 (s. d.) (gebildet 
vtrl. flu-. I nach diantre). 

feutler, m. Heizmeister; abgel. v. feu [ flchu, -e (festgeknüpftes) Tuch, Hals- 
(s. d.). I tuch; abgel. v. ficher 1 (s. d.). 

feutre, m. Fils; gerro. fllt , flehumM«*, aueb'M^ bummeln; Wort 

feutrer filzen; abgel. v. feutre (s d.). unbek. Herk. 

fautrier, -öre FUzmacher(in); abgel. v. flehOre, f. Gabel zum Fischfang; abgel. 
feutre (s. d.). ; v. fieher 1. 

feve, f. Puffbohne; lat faba. flction, f. Erdichtung; latfictiq, -Anem. 

f6verole, f. weifl« Bohne; abgel. v. f^ve fldöle treu; hit fi lelis. 
(s. d.). I flef, m. Lehen, Lehnsgut; germ. <ahd.) 

Ikvrei m. Keaadmeiater; lat ftober. .fehu Vieh (fieaita, Geld). 

82* 
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fleffer belohnen ; abgel. v. fief (8. d.). fllet, n). dünner Faden, dünner aiu- 

flel, m. Galle; lat fci. geschinttener Kloischatreifen; Demin. v. 

flMlte. f. Mist; lat ^fimita, abgel. v. fil {». d.). 
nmus (3768) nietep Draht ziehen; abgel. v. fllet 

flenteron, m. Stallknecht; ab^el. v. (s. d.). 
fiente <s. d.). fllavr, -se 8puiner(in); ab^el. v. filer 

fler vertrauen; lat. •fidäre. (». <!.}. 

fler, flöre (wild) mtiti^, Btütz; lat. ferns. flllöre, f. fadenförmiger Gegenstand; 

flerl(l)age, ui. Ausfüllen der Salztunnen; abgel. v. fil (s. U.). 
abgel. V. fierlier, viell. *fftr&lft liglre, ' filigrane, m. Anefnanderreihung von 
mit ( ! irinon) Ruten zuHainnienbinden. kleinen Silber- oder Goldkürnchoii, bozw. 

flerller Salztonnen ausfällen; ». fier* metallenen Fädoht^i, (MetalOverzieruu);, 
l(i)age. Watsserzeichcn ; ^ui^animengcs. au» filuui 

flerot, m. etwas stolser Mensch; abgel. Faden u. granani Korn, 
r. fier ((^. d ). * flUage« Jnngfernstand ; abgel. v. fHle 

flerte, f. Reliquienkasten ; vieü. lat. fe- i(8. d.). 
r[iltra. ri. V. fftrStrum. ' fl1ULtFe,anch-utre, m.8tt«f^8ehwleger» 

flerte« f. Stolz; lat. feritns, -tätciii. solm; lat. filiaster. 

flerton, ni. ein Gewii-Iit, Modell lieini lllle, f. Tochter; lat. filia. 
Münzjustieren; viell. abgel. von dtsch. flllette» f. kleines junges Mädclien; De- 
viert(er). ' inin. zu fllle (s. d.). 

neu(x), m. Sölnuhen; lat. fi(li}öltt8. fllleul, -eule Patensohn; lat. filiAlttS,-t. 

n^vrc, f Fieber; lat. f^bris. ' flHot, -te Jnn^e, Mädchen; Demin. zu 

flevreux, -se fieberhaft; abgel. v. fievre til», filie (s. d.). 
(s. d.). } fUeehe, f. Gewebe, Nets; abgel. v. fil 

fifi'e, in. Querpfi'ife; dlseh. Pfeifer. (s. d.). 

flfPer pfeifen; abgel. v. fifre (s. d.). fllolr, ni. Spinnrad, -maschiue; abgd. 
flger gerinnen; lat. *fidicare (37'.>U). v. fil (s. d.). 

flgu^ f. Feige, verhöhnende Gebirde; fllon, ni. Erzader; abgel. v. fO (s. d.). 
lat. flrup. filoselle, -61e f. Florettseide; nmgeb. 

flgue, f. meiner Treu » foi Dieu. aus *(olU8elle (mit Anlehnung an filum) 

flguler, ni. Feigenbaum; abgel. v. figue lat. *folltoe11a kleiner Saoic, Vmhülliing, 
(H. d.). Kokon. 

fil, m. Faden; lat. filum. filou, iii. Gauner; viell. unigeb. aus engl. 

fUagor. m., auch -e, f. Reitschnur; Wort fellow Bursche; besser erklart mau das 
nnbek. Herk., doch jedenfiills mit Uit. ' Wort als Abllg. von fil. vgl dtseh. „Strick'* 
filutii 'u-nniinenhängend. i n J^iniie von „liedcrliclior Bursche". 

filag^ramme, m. Wasserzeichen ; umgeb. mouse, f. Spindel; abgel. v. fil (s. d.). 
aus filigrane (s. d.). fllouter stehlen; abgel. v. filou (s. d.). 

fllalr^ m. Fadenwurm; abgel. v. fil (s. d.). ' file, m. Sohn ; laL tllitts. 

fllanderie» f. Spinnatube; abgel v. filer flltrage, m. Darobsrihitng; abgeL v. 
(8. d.). filtrer (s. d.). 

fllaadler, -toe spinnend; abgel. v. filer i flltre, m. Sdhetuch; entst aus Kreu* 
in. (l.). zung V, germ, filt (—frz. feutro Filz) mit 

filandres, f. pl. Altweibersommer; ab* lat -^riech. philtrum (Liebe>;trank, Knlutor- 
gel. V. fil (g. d.). trank, schleimige Flüssigkeit) (376U, 7121). 

fllaDdFenx, ^ faserig; abgel V, filan* filtrer durchseihen; abgel v. flltre 

<lres (h. d.). (s. d.). 

niasse, f. Hanf, Flachs; lat. Tilaeea. fllure, f. Gespinst; abgel. v. fil (a. d.>. 

fllatler, nt. (Tarnhändler; abgel. v. fil fln, f. Ende, Grenze; lat. finis, 

(s. d.). fin, -e dann, fein; lat *flnvs Kurzform 

file, f. Reihe; Vlisbst. z. filer <S. d.^. zu flnitus. 

filer spinnen; lat. flläre. flnage, m. Feldmark, Weichbild; abgel. 
fllerie, f. Hanfspinnerei; abgel. v. filer v. fin (s. d.). 

(s. d.). flnuioe, f. Bars«^!; Ital. finanza 
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(surfickgt'lioiul auf fiiiu fein) Zahlun^z in flagomer auf nicdriKO Weise eehinei- 
feiner, d. h. barer Münze, Zaklani;, Geld* chcln; vernititl. ab^ol. v. dem germ. St 
geschäft (3771). flaib- (wovon dtsch. flehen) „zudringlich, 

ll&MMr feine Sdilfolie, Kniffe brauchen; , efnsdiineletaelnd reden", jedoch ist der 
abgel. V. fin fein. zweite Teil des Wortes (gorner) ebenso auf« 

ftnätre, f. zu feine und deshalb tickleclitt' fällig wie unverstnrulHrh (3811). 
Seide; abgel. V. fin fein. (fein. flair, m. Geruch, Wiiteiung; Vbsbst. 

flnaad, pfiffig, echlau ; abgel. r. fin | zu flairar (s. d.). 

flncelle, f. Snumtau; ^'ckilrzt aus fini- flairer rieelrän, wittern; lat. tragrire 
Celle, Derain. zu fin Ende. ' (9B10). 

flne«, f. Steinkohlenltlein ; Plur. Fem.' flambftrt, m. brennende Kohle; abgel. 
V. fin fein. ' V. flam be (s. d.). 

finesse, f. Feitiheit; abgel. v. fiii fein. flambe, f. Flamine; lat flammCila (oder 

flnet, -te i>chlaa, pfiffig; abgel. v. fin aamma?) (3813). 
fein. ' flambMiii, m. Fackel; Demin. zu flambe 

flnir iMidi^M'n; lat finlre. J (e. d.). 

finot, -tc f fiffisr: !i1>l'o1. v fin fein. flamberge, f. Degen, Srhwert; viell. 

üole, 1. kloiuf.s i- la.sclichen ; umgeb. aus entst au« flanc Seite -f germ. St. bcrg* 
lat-grieoh. phiäle. * bargen, sofafltzen, also eigoitl. J9eltea> 

fioleur» ro. Trunkenbold; abgcL v. fiole' schüt/ r" 
(s. d.). i flamboyer flammen, blinken; gleicha. 

flon, m. schöne Art, Manier; Wort un> lat *flamu)(u)Iidiäre. 
bek. Herk. fUkma, f. Flamme; lat. fianima. 

flonner den feinen Hann spielen; abgel. i flamme, f. Flamme; lat. flammn. 
V. fion {». d.). flammtehe, f. Feuerfunke; zsgcs. aus 

fiot« -ta s. fillot, »te. flamme n. m^he (e. d.). 

flstre 8. fichtre. flammegue. f. Heringanetz; Wort un- 

fixe fest, «n}»ewe^'lieh ; lat fixttS. klarer llerk., scheinbar v. flainme (s. d.). 

fixer befestigen; lat fixäre. i flammer flammen; lat flaiuinare. 

fladw t> weichlich, weich, glatt, eben, < flaramerola, f. Irrlicht; abgd. y. flam- 
flach; lat. riaocfus), -a ; 2) Wasserlache ; W. iiii" ( 1 ) 

unklarer Herk., schwerlich — lat. flaeca. flammeron, m. breuucnde Kohle; ab* 
schwerlich auch mit dtsch. fiacti zusani- gel. v. flamme (s. d.). 
menh., eher viell. abgel. v. dnem adiall- , flAU, m. dtsch. Fladen (ahd. flado, •n, 
nachahmenden 8t. flakk- oder flaseh-, v^M. nltfr?:. flann). 

„klatsch". flanc, m. Weiche, Dünnung, des Fferdes 

fladiop Blume anlaschen; Wort unbek. Seite; viell. germ, blank sehmal, dfinn. 
Herk., viell. lat. flaccäre. flanchet, m. Seilenatilek; I>amln. zu 

flacon.m.Flfij^ehchen ; entst.aus flascon, flanc (a. d.). 
gleich». lat 'vascblönem, 'flascülönem, | flandrelet, ni. kleiner Fladen; demin. 
antat aua Kreusang v. vaacalnro, OeHfi, : Abltg. zu flau (e. d.). 
mit fläro (f;ias)lila8en. flanellc, f. Flanell; Demin. zu 'filäna 

flageller ^^eii5eln; lat. flagelläre. v. filuin (oder filum + länaV) (3763). 

Mageolet, m. kleine Flöte; Demin. zu flAner um horschlendern; viell. abgel. v. 
aitfrz. flageol, flajol, walehee von lat!fla(o)n Fladen, Kuehen, alao eigenti. be- 
fläre blasen abgel. sein muß, wenn auch deutend „in Ktiehenläden umherlaufen", 
die Lautgestaltung sehr auffällig ist es flAneur, -sc Bummler(in); abgel. v. 
scheint ein *flaT!ol- zugmiida zu liegen, flauer (b. d.). 

welches auf einen St. Ilav- f. flar zurück* flanocher die Arbeit achwinzen ; abgel. 

deuten würde, v^jl. blav-, wovon 'blavurn v. fläner (s. d.). 

(eigentL das vom Winde zusaromeugebia- fl&nquer von der Seite bestreichen, 
aene oder Weggeblasene, losesStroh, Streu) die Seite decken; abgel. v. flanc (s. d.). 

— aitfrz. blef, neufrz. ble, flaque, f. Lache, l*fütze; s. flache 2. 

f läget, ni. Dre.schflefjel; demin. Abltg. flaquerjetn. eine Flfixsl^keit ins Tfesicht 
V. dem ia fiag-ellare vorliegenden St flag-, klatschen ; abgel. v. flaque (b. d.^ 
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flaqulöre, f. S. liaiililoch am Maulospl- 
geMchirre; veruiutl. ab|;el. v. flaquer {». ü.) 
u. eig«iitl. den Teil des Geschirres be- 
di'ulvrul, welcher klat^<ollt und klapitert. 

flasque kmfflos, schlaff; v<>r!m!tl. = 
flaquo flache 1 mit eingeschoboiuMU, ur- 
aprflnglich nur nrraphischem s. 

flatir ri;u-li sclil;i;:en : abgel. V. dem 
jjerm., Uezw. mil. St. flat- flach. 

flatöir, m. Schrötlin^rshammcr; al'-;t'l. 
V. flat|ir) (s. d.). 

fl&trer l)(>in ^'i l)i>st'iic~ Tier mit ciiii'iii 
Eisen brennen; veruiutl, = fletrir (.s.d.); 
2) 86 fl. sieh dtrcken ; abgel. v. germ. St. 
flat- flach. 

flatter (T'nrlifiies ylatt machen, strei- 
cheln), schmeicheln; abgel. v. dorn ;{erm. 
81. flat- flach, vgl. flatir. 

f lauber prügeln; Wort unklarer Ilerk. 
viell. abgel. v. einem germ. St. 'flabb-, 
(fiobb- ?, vgl. flopp- neben flapp-, s. flopue), 
Nebenforin zu flapp- (wovon frapper) 
Hchlagen. 

f lautrer Buchweizen au.shüben; Wurt 
unbek. Herk. 

flave gelb; lat. flavns. 

flöau, ni. Dresrhil. (Tri ; Int. flagellum. 

flecbe, f. Pfeil>ichafl, Pfeil; venuutl. 
kelt vliHci Rute, Gerte (S84!). 

flöchlr biegen, beugen; vermutl. um- 
geh, aus lat. Hectare, mit .XiilelinnnL' an 
flechc Pfeil, unter Bezugnahme aut den 
krumm gebi^nen Widerhaken de» Pfeiles; 
denkbar ist auch, daH fh^diir ;ui- 'flpcher 
— lat. 'flecticäre enist. ist (3Hai u. 3835). 

flMllSMttFt ni. Beugemuskel; abgel. v. 
flechir (s. d.). [(»■ d.). 

flächlssure, f. Biege; abgel. v. Il^ohir 

flegme s. fleuie. 

flöme* f. Sehlaffheit; grieoh. phlt'gma. 
fUole, f. Liesehgran; vwmull. lat *fla- 
güioi i, a, vom St. flag-, wovon flagellum. 

liertoir, m. s. fle»toir. 

flestotp, m. Zisetierhiinmerchen; abgel. 

V. altfrz. faisti'. lat. flaceidus schlapp, 
flestoir i.st eigentl, ein Hanimerchen, mit 
welchem man gleichs. nur schwach und 
matt schlägt. 

flet.aiioli flöteau. ni. Flunder; Wort un- 
bek., aber vermutl. germ. Herk,, vgl. flette. 

fMtan, m. Heilbutt; abgel. v. flet 

(8. d.). 

flötrlr wiltc machen, eniefircii, lirand- 
marken; abgel. v. altfrz. flaiste, flaistre 
= laL flaecidtts, *IIaxldus schlapp (8802). 



flötrlssure, f. Verwelken, Entelinmp, 
Brandmarkung; abgel. v. fletrir (s. d,). 

flette, f. Nachen, Boot; Wort germ. 
lTi>prungs, vgl. engl, fleet. 

fleur, f !?lniiie; lat. flos, flörem. 

f leurage, m. Grieskleieo, Kartoffelmehl; 
abgel. V. fleur, vgL engl, floor. 

fleuralMii. f. Blühen, Blfitenttand; ab* 
gel- V. fleurir (s. d.). 

fleuröe, f. (blüteuariiger) Schaum; Ttz- 
sbst. zu fleurer (a. d.). 

rieurer duften, angenehm rledien; ab* 
gel. V. fleur (s. d.). 

flenret, in. blütenartige Seide, Floret* 
seide, ein Degen, auf dessen S|)it/.e ein 
(einer Blüte vergleichbarer) Wollpfropfen 
aufgesteckt wird, um den Stuß unschäd- 
lich stt machen; Demin. zn fleur (s. d.). 

fleurette^ f. BIfimchen; Demin. sa fleur 
(s. d.). 

fleuretter Redeblumen, schöne Redens* 
arten machen ; abgel. v. llenretle (e. d.)* 

fleureur, m. s. flaireur. 
fleurir blühen; umgebildet aus lat. 
flÄr§re. 

fleuristo, m. Blumenfreund, *fkbiikBnl; 
abgel. V. fleur (s. d.). 

neuron, m. blumenartige Verzierung; 
abgel. V. fleur <». d.>. 

fleuve, m. Fluß; lat'flovius (f, flüvius), 
doch ht die Lautentwieklung unregel- 
mäUig. 

flex, m. 8. flet. 

f llbot* m. kleines Lasteehiff; engl, fly* 

boat 

fUbUBte, f. Freibeuterei; Vbsbst. zu 

flibuster (s. d.). 

flibuster Freibeuterei treiben: abgel. v. 
ndl. vrybuiter mit Anlehnung an flibot. 

fllbustler, m. Frribenter; a. flibuster. 

file, f. Hobel.span; Wort unbek. Ilerk. 

fUmöuae, f. Pausbacke; Wort unbek. 
Herk. 

fUn, m. ein Putapulver fflr Metall; engl. 

flint. 

f Ungot, m. Messer; viell. abgeL v. dteoh. 
flinken, blinken, 

fUnquer flinkernd machen; abgd. v. 
titsch flink, blinkend. 

fUpot, m. Flickstück, Küllstück ; demin. 
Abltg. V, 'flip V. einem St flip(p)-, frip(p)-, 
„Lappen, Lumpen", wovon auch fripoo, 
friper u. dyl D r .St. ist als germ, anzu- 
nehmen und dürfte zusammenhängen mit 
dem Stflapp*„klataohen,acblag«n'', eigentl. 
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also das Anklatschen, das Anschla^'^cn, z. B. 
eines Flickens auf ein Kleid bedeutend»^ 
woraus eich dann die Bedtg. Flicken,! 
Lappen entwickelte. | 

floe, III. Quaste; lat. florcii«. 

f loche, f. 1) Quaste; 2) wollig, lang- 
haarig; lat (flooctts) fioeea. | 

noeon, m. Flodtaeide; abgel. v. floc 
(s. d.). I 

nmidM, f. dtaoh. Flunder. ; 

flopte. f. eine Tracht Prfit^cl, eine ^rnße 
Menßc ; abgel. vom germ. SL flapp*, flopp- 1 
schlagen. 

floquet, m. Braunkelchen; Demin. zui 

•floque, W(irt unbek. Herk. [ 
flnraisnn, f. s. fleuraison. i 
florin. m. (eigentl. eine Münze, welche 
dne Blume, c B. dne Lille als Geprige t 
zeigt), Gulden; abgel. v. lat. flos, flöris. 

floseule, f. Blümchen, Rednerbluwc; 
lat. flöscülus. I 
flat» m. Welle, Woge; entat durch | 
Kreuzung TOD gerro. flut (fließen) mit lat ^ 
flüctus. ' 

flotre, m. Filzunterlage (um abtropfende | 
FlQssigkeiten aufzufangen); Nebenform zu 
feutre (e. d.), wohl mit Anlehnung an 
flotter. I 
flotte, f. Flotte; Vbsbat zu flotter I 

(s. .1.). i 

flotter auf dorn Wasser treiben; abgel.' 
V. flot (8. d.), bt'zw. entst aus Kreuzung 
von germ, flut mit Ut fiact[n]ire. ' 

flottille. f. kleine Flotte; Demin. sn! 
flotte (8. d.). ' 

flOU sanft weich, zart; ndl. flaauw matt, 
flau. 

flouer betrügen, etwas riskioren; viell. 
= Irouer (s. d.) lat fraudare. ' 

flouatta^ f. Flügel, Wetterfahne; Wort I 
unsicherer Herk., schwerlich Demin. xu 
fiou, viell. zuBRnimenh. mit (nhd. Ilal-i 
torn) mild, vladern. i 

flooin, m. leichtes Schiff; Wort unbek. j 
Herk. 

floutre, ui. 9. flotre. 

f louve, f. Ruchgras ; Wort unbek. iierk. 

flue, f. «ne Art Netz; vidi. Vbsbat zu 
fluer (8. e.). 

fluer fließen; unigeb. aus lat. fluSre. 

fluet, -ta sehmftehtig, sehwSchlich; De- 
min. %n dem St. flu-, wovon fluer (s. d.), ' 
gleichs. schwach zum ZerflloHon. 

fiate, f. Flöte; altfrz. flaüte, flahuto, i 
gleieha. hit *flatflUta, Vbsbst zu *flatQtI- . 



täre, Iterativ zu *flatatftre, abgel. v. flatus 

V. fläre. 

flütean, m. KInderftdte; Demin. zu flüta 
(s. d.). 

f lüter Flött» hlasicn ; ah^e]. v, flüte (s. d.). 

flux, UI. Flut; lat. fiuxus. 

Ibarra, m. Langstroh; Nebenform zu 
feurrp (?. d.). 

tot, in. Klüver; germ. fock. 

foine, f. Fischgabel, Harpune; lat. *fü- 
scina (4000), s. feine u. fouane. 

foerre ». fonrrc. [lat. füga. 

foque, t Öffnung der Spulkene; viell. 

fW, f. 1) Treue, Olaube; lat fides; 2)foi 
(auch fois)-du-corps Mitte des Körpers; 
wohl Nebenfornj zu faux-du-corps, dieses 
aus *faut(V'babst zu fauder falten) du corps 
entstanden, so daß die Wortverbindung 
li^^cntl. „Faltung, Biegung des Letbes" 
bedeuten würde. 

folble s. faible. 

foie, m. Leber; Wort unklarar Herk., 

gewöhnlich ans •ffofitnm für flcätum 
(mit Feigen gemästete Leber) erklärt, in- 
dessen ist diese Abltg. fiberaus fragwürdig, 
falls man sie nicht etwa dadurch erleichtern 
(zugleich aber auch freilieh vorwickolter 
machen) will, daii man Kreuzung von Ti- 
dltum mit grieeh. h€par (gesp. hfpar), 
Gen. hepütos annimmt (3726). Ein Seiten- 
stiick 7.U •ffcÄtum würde sein *siccAtum 
(f. siccatum), woraus viell. dtsch. Sekt 

fMn, m. Hau; lat foenum, bezw. fönum. 

feine, f. dreizac ki^rc Mis^bel; lat ffi> 
scina, a. foene u. fouane. 

foinetta, f. zwetzlnklge Heugabel; De- 
min. zu foine (s. d.). 

folrande. f. oinjährigea Bingelkraut; 
viell. abgel. v. foire 2. 

Ibire, 1) llease^ Jahrmarkt; lat *fM 
f. f^ria; 2) DurohfUI; lat föraa v. fArum 
Loch. 

fois, f. 1) Mal ; lau vices (das dann auch 
als Singular gebraucht wurde); 2)s. foifi. 

foison, f. <jrroJlar OberfluB; Uit *f&Bio, 

-önem f. füsio. 

foisonner in Fülle da sein, zur Fülle 
werden; abgel. v. foison. 

foissler, auch -fere Tnnnc für Kuholjau- 
lebern; abgel. v. foie mit unorgan. ss. 

fbl, -le 8. fou. 

folAtre leichtfertig; abi^d. v. fol (s. d.). 
foUtrer schikeni; abgel. v. folatre 
(s. d.). 

rolett«, f. kleiner bedeckter Kahn; Wort 
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unklarer Uerk., scheinbar abgel. v. foUej fondls, m. Erdfail; abgel. v. foodre 
<fo1), es würde dunn einen gleiche. lelohU • (n, d.). 

fortigen, d. h. so leicht gebeutetl Kahn fondoir, ni. Sohnidikeseel; abgeL 

bodcuton. loiidrc (s. d.). 

foleyer iiärriscU werden; abgel. v. fol fondre schmelzen; lat föndere. 
(«. d.). i f»ndrter. m. Holxflofi, welches chikt; 

foliehon» -ne narriedi; abgel. v. fol ab^^el. v. lat. *fündu», fünd^ris, Grund, 
(g. (1.). j violl. mit Anlohnuni; an fondre {». d.)- 

foUe. f. Narrheit; abgel. v. fol (s. d.). fondriöre, f. ausgehöhlter Grund, 

ftoUette, f. Flischchen; ital. foglietta,| Schlucht; s. fondrier. 
s. fcuilU-tto. fondrllles, f pl nodeneatz; abgeL v. 

folle. f. äackgarn; viell. v. lat. *folia f. lat. 'fünduB, füuderis. 
folHa Sack. | Ibntit» m. Boden, Orund, Orand kapital; 

foUie* f. Saekgarnbenlel; abgel. folle | lal. *fünduB, fünderi.s. 
(s. d.). fondue, r. Mischmasse, Miachapeise; 

tollet albern ; Demin. zu fol (s. d.). | Ptzübst. zu fondre {». d.). 

fblllenle, m. Drflsenblfiechen, kleiner, fenet, m. Huf miesmueehel; Wort wibek. 
Sack; lat. follicüliis. Iletk. 

folller, m. kleinen Boot; abgel. v. folle fonge, m. Schwamm» Pilz; laL füngiue 
(8. d.). f. iüiigus. 

ftonfaUlaa, f. pl. Bodenhols; abgel. v. | fbngep durchaehlagen (v. Papier); vielL 
foncfprl (». d.). Inf. *riiniliriri' (oder 'füniriäret). 

fonce, ni. s. foncet 2. t fongus, in. Schwamm, Pilz; lat. fungus. 

foaceau , m. kleines Tal ; Demin. zu ' Ibnsotr. m. s. fon<joir. 
fon(d)8 (s. d.). i fOBtalne, f. Quelle; lat fontina y. fons. 

foneöe, f. Gan^; abgol. v. foncer (s. d.) fönte, f. Sehmeisen; Ptzsbst m fondre 

foneer einen Boden maclicn, einen Bo- {». d.). 
den z. B. in ein Faß einsetzen; lat. *fün'! fbnts (de bapteme), m. Tavfbeoketi; 
ditiärc. lat. foiitcs. 



foneet, m. i) HiMieiibl«>cli; 2) eine Art 
Schiff; Demin. zu fon(d)8 (s. d,). 
foneaur. m. Grundlerer; abgel. v. foneer 



fonture, f. Hiiiscliiiifl/.»'ii, ViM-sohwindeu 
einer Sandbank; abgel. v. fönte (s. d). 
fiMItta» m. 8. foc. 



(ü. forage, m. Darohbohren; abgeL v. forer 

foncier, -ere zum Grund und Boden 
gehörig; abgel. v. fon(d)s (s. d.). | torain, -e auswärtig, fremd; lat. *föri» 

Amelaa» f. Sehiffsbodenholz; abgeL v. Inas (vgl. for^s). 
fon(d)8 (9. d.). forban, aucli fourban, ni. Freibeuter; 

fonfolr, auch -s«, m. Ansatzeisen; ab- zuHamniengee. aus fors fori») + ban, 
gel. V. foncer (s. d.). also eigentl. der außerhalb des Heerbannes 

fbnd, m. Gmnd, Boden; hit. fundus, | auf eigene Hand Flfiadernde. 
fundi. forbannir bannen, (d. h.) für auBprhalb 

fondage, m. Ausschmelzen; abgel. v. des Heerbanns erklären; zuaammenges. 
fondre (s. d.>. I aus fors foris) + bannir (s. d.). 

fonde, f. 1) niedriger Wasserstand; an* forbasine, m. dreiteiliger Zweizahn (eine 
schoinend Fem. zu fond; 2) Schleuder; | Pflanze); gleichs. lat. förbieina L forflcina 
lau f ünda. ' v. forfex. 



fbndA, m. BeTollmftchtIgter <d. h. jemn 
welcher begründeten Auftrag zu etw. hat); 

Ptzsbst. zu fonder (s. d.). 



fbrfat, m. Zwangsarbeiter, Striflhig; 

ital. forzato v. forzare — frz. forcer (s. d.). 
force, f. 1) Krnft, Gewalt; Vbsbst. zu 



fondement, m. Grundbau; lat. fi'indä- forcer (s. d.); 2) .Sclicre; iat. 'fornccm 
mentum. ' (Nom. forfex). 

fbnder <:t üiiden; Int. ffind;in>. forceau, m. Stallstange; abgeL t. fbroe 2 

fonderie, f. Gießerei; abgol. v. fondre (s. d.). 
(s. d.). [(s. d.). foreenar raaeud machen; gleich», lat. 

fbndaup, Gießer; abgel. v. fondre foris *senäre (v. dtaeh. Sinn). 
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forcer vergewalt^n, zwingen ; lat *for- 
tiäre v. fortis. 
Ibrewle* f. Treibhaus (Have, wo man die 

Pflan/.en /u raschem Wachstum swingt); 

abgel. V forcer (s. d.). 
forces, t. pi. Schere; lat. fortices. 



Schnur ; zusammenges. aus fors (^foris) 

+ lachure (s. d.). 
forUuie«r Wfld auftreiben; susammen« 

ges. aus fors foris) + lancer (s. d.) 

forlan^ure, f. Webernest; zs(?es. aus 
fors (= foris) + lan<,*ure v. lancer in der 



fiiroet; in. dfinne Schnur sum starken | Bedtg^. „hervorbreehen" (vom Game). 



Anziehen ; abpel. v. force (s. <1.) 

foreettes» f. pi., kleine Schere; Deinin. 
zu force 2. 

fInreliM» t kleiner BruMeieh; abgeL v. 
force 1, vgl. forcerie. 

foreine, f. (starker) Auswuchs eines 
Baumastes ; abgel. v. force 1 (». d.), oder ! zusammenges. aus fors forte) + 



forll^ner entarten, zusammengea. aus 
fors foris) + ligner (s. d.). 

forlonger sich weit verlaufen; zusam* 
menges. aus fors foris) + kmger 

formarier ungleiche Heirat sctüießen; 



= •fOrclna. 
forcir dick werden; abgel. v. force 1 

(8. d.). 

ftnr durchbohren; lat f6räre. 
fbrestler, -öre zum Forst gehSrig; ab- 
fiel. V fore(s)t (r. d.). 
foret, m. Bohrer; abgel. v. for[erl (s.d.), 



(abgel. for-as), der außerhalb einer Ein- 
hegung ('parcos = frz. pare) liegende 
freie Wald. 

foreur, m. Bohrer; abgel. v. forer (». d.). 

forfaire pflichtwidrig (außerhalb des 
Rechte«) bandeln; lat. foris facöre. 

fopfUt^ m. Missetat; Ptisbst m for- 
faire (s. d.). 

forfalture, f. Pflichtvergesteutieit; ab- 
gel. V. forfait (s. d.). 

fbrffuite, m. Orofispreeher, Prahlhans; 
ii il r u f uite, Wort unklarer Herk. 

forgage, m. Entpfändungsrecht; zu- 
sammenges. aus fors (— foris) + gage. 

fofga g ar ein Pfand wieder dnlSsen; 
ah(,u'l. V. forjtaj^e (s. «!.). 

forge, f. Schmiede, Hüttenwerk; Vbsbst. 
an forger (s. d.). 

ftnvor schmieden; lat. fabricare. 

forgerle, f. Schmiedekunst. 



rier (h. d.). 

forme, f. Form, Gestalt; lat. forma. 

formener übel behandeln; zusam men- 
ges. aus fors foris) + mener (s. d.). 

former formen, bilden; lat. formäre. 
formi, m. Krankheil der Vögel und der 
Hunde; Wort unbek. Herk., viell. ideiit. 



fovtt» f. Forst, Wald; lat Yorestis mit fourmi Ameise (vgl. „das Amdsen* 



forgeron, m. Grobsobmied; abgel. v. 
forger (s. d.). f(s. d.). 

forgeor, m. Schmied; abgel. v. forger 
forgls, m. Drahteisen; abgel. v. forger 

(8. d.). 

toAvw den Hunden blasen ; «usammen- ' 

ge?. aus fors (— foris) + huer (s. d.). 

forjeter hinausragen, überti ä n jren ; zu- 
sammenge:«. au» fors (= forin) + jeter 
(■. d.). , 



laufen**). 

formort, m. -ure, f. Fallen einer Erb- 
schaft an den Staat; zusammengea. aus 
fors (=i foris) -I- mort (s. d.). 

fopmouture, ra. Erl>reolit der Kinder 
an beweglichem Nachlasse des Vaters oder 
der Mutter; zusammcnges. aus fors (sforis) 
+ mouture (dieses Wort kann lüer kaum 
— - *molitüra Mahlgeld u. dgl. sein, son- 
dern ist wohl aus morture entstellt, vgl. 
formort). 

formuer die Mauser vertreiben; zusam- 
men^res. aus fors (= foris) ^ mner (s. d.). 

fornage, m. Backofengebülu- ; abgel. v. 
lat fbrnus (fn. four). 

fornouer Kreuzknoten machen; zusam- 
mengea. aus fort» foris) -f nouer (s. d.). 

fbrpaisep u. -ay- verbannen; fors (« 
foris) -f 'paiser v. pay?* (s. d.). 

forpaisson, f. .\uüenweide der Schweine; 
zusammenges. aus fors (= foris) + paisson, 
abgel. V. paftre (s. d.). 

ilBtpaltn Inder Ferne weiden oder äsen; 
zusammenges. ans fors (= foris) -f pattre 
(s. d.). 

forpajMP s. forpaiser. 

forquine, f. eine .\rtQabel; itaI.forehina, 
Demin. v. lat. fürca. 

fors außer; lat föris. 



faraeiuult von Sinnen seiend; s. for^ 

forjuger unrecht verteilen; zusammen- cener. 
ges. aus fors (= foris) juger {». d.). , fort, -e 1) stark; lat. fortis; 2) sehr; 
ftoriiidiiire, f. sehleeht angezogene lat forte; 3) fester Platz; lat forte. 

Ktrtiat* «yaMl««^ WUk Ib. 4pr. 28 
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forteress«, f. Festurifj; verrautl. entst. 
aus fortresse = fortesse (lat *fortItia) mit 
nnoi^anischem r odar aus fortdeoe (lat 
•fortnii -in) mit Wechsel von 1 au r. 

forteret ä. fort mit. 

fbrttfler befestigen ; lat *fortif!eäre. 

fiOPtbi, m. kleines Fort; abgal. v. fort 3 

(8. d.). 

fortrait, -e abgetrieben ; zuHaminenges. 
aus fora {= forla) + trait tractus. 

fortuit, -e unvermutet; lat. fortultus. 

fortune, f. Geschick, Glück, Vermögen; 
lat fortüna. 

fttPOfe, f. Bohrloch; abgel. v. forer 
<s. d ). 

fosse, f. (irube; lat. fossa. 
fOSSÖ, m. Graben; lat 'fosäatum. 
toaamw etv. mit Grfiben umziehen; 

nbgel. V. fosf<o (s. d.i. 
foaset, m. s. faucet. 

fItaBfttte, f. Orfibehen; Demin. m fof<se 
(8. d.). 

fossoir, m. Weinberghacke; lat. 'fosso- 
rium. [{s. d.). 

fossojer GrSben ziehen; abge). v. fosse 

fbu, (fol), foUe leichtfertig, töricht, 
närrisch; lat follis Windsack, Blasebalg, 
(Windbeutel, leichtfertiger Mensch); daU 
le fou „Narr" auch den Liufer im Sehach- 
spiele bt'il»'iiti't, i-f iljirin bo^'rüiult't, ilaR 
die (verineintliclie) Bischctfsniütze, weiche 
dieser Figur zukam, mit einer Narren- 
kappe verwechselt wurde. 

fouace, f. unter der Asrhc gebaekenes 
Brot; lat 'föcatia v. föcus. 
, 'Itouage, m. Herdsteuer; abgel. altfrz. 
fou = neufrz. feu = lat. föcus. 

fouallle, f. 1) .Tfigerrccht; abgel. v. fou 
«s lat fagus Buche; 2) Gruskohle; lat 
*(!kAila Brennmaterial. 

fouaiUer peitschen, fuchteln; abgel. v. 
fou (lat. fagus) Buche, Buchenreis, Rute, 
vgl. fouet u. fouetter. 

fonalilenr, m. ein (wie eine Rute) hin 
und hci >< hwankender Mensch; abg«l. v. 
fouaiUer (s. d.). 

fouane, f. s. fo&ne u. folne u. foSne. 

fouar(r)e, m. ~ foarre; s. feurre.' 

fouchtra zum llciikfr; cnfst. niis Mi- 
schung V. foutre (s. d.) u. fichtre (s. d.). 

ftouArOt f. BHti; lat fAlgor. 

foudpoyap blitsen; abgel. v. foudre 

(B. d.). 

fouöe, L Herdfeucr, Jagd bei Beleuch- 
tung; gleiche. lat. *föcata v. föcus. 



fouäne, f. s. foene. 

fouet, m. (kleine Buche, Bucheurute), 
Rute, Peitsdie; Demin. zu altfra. fou — 

lat fagus. 

fouetter mit Ruten schlagen, peitschen; 
abgel V. fouet (s. d.). 

fouger den Boden aufwühlen (von 
Schweinen); lat. fodicärc. 

fougöre, f. Farnkraut; altfrz. feugiere 
= tat. *fl]ieäria v. fllex. 

fougOB, ro. Sehiffeküche; ahgeL v. lat 

föcii-;. 

tougue, f. Heftigkeit, Hitze; ital. foga, 
= (?)*fuoga, lat *fAoa (Flur, zu fdoas, vgl. 

löca zu locus, \ve<,M'n des g aus r. vgl. 
luogo aus locus) Feuer; an Abltf^. aus lat 
f üga ist nicht zu denken, da ü geschlossenes 
o hätte ergeben mfiasen, wihremd föga 
offenes o hat. 

Itouguette, f. Schwärmraketchen; abgel. 
V. fougue (s. d.). 

fougueux, -se aufbrausend, jähaomig; 
abgel. V. fougue (s. d.). 

foullle, f. Ausgrabung; Vbsbst zu 
fbttiller (s. d.). 

fouiller ausgraben, wühlen; lat ^föd!« 
cfilärr' V fixiere. 

foulüet, III. Weidenzeisig; vermutl. ab- 
gel. V. fouilIfM-1 (s. d.), ohne daB klar ist, 
we^hnlb der Voißel sn (^ouaruil sein soll. 

foulUis, m. Gewühle, Wirrwarr; abgel. 
V. fouiller (8. d.). 

foulUupe. f. Anawühlen des Bodens; 
aliL"^«'! V. fcuillcr (s. d.). 

fouinard, -eur, m. (wiesclartiger Mensch, 
der sich in alles einmengt), Nenigkeits- 
krinier; abgel. v. fouine (a. d.). 

foulne, f. Stein-, Hausmardcr ; lat *fa- 
gina (vgl. fuu < fagus), weil das Tier 
sich in Bucbenw&ldem aufzuhalten liebt 

foulner umherschnuppern, sich davon- 
schleichen (wie ein Marder); abgel. v. 
fouine (s. d.). 

fivulr aus», ein«, untergraben ; lat *födtre 
f. -*re. 

foulssement, in. Auf-, Unterwühlen; ab- 
gel. v. fouir (s. d.). 
foulage, m. Walken; abgel. v. fouler 

(s. d.). 

foulard, m. Seidenzeug; Wort uubek. 
Herk., schwerlich v. fouler (s. d.) abzu- 
leiten. 

foule, f. bedränge, Haufen, Menge; 
Vbsbst zu fouler (s. d.). 
roul«r (stampfen) eintreten, drücken; 
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lat. *fullire walken, vgl. füllo, -öuem der 
Walker. 

ftnUnle, f. Walkmfihle; abgel. v. fouler 

(». d.). 

fouleur* m. Walker; abgel. v. Touier 
(8. d.). 

foulolF, m. Walkhols; abgel. v. fouler 

(8. d.). 

foulen, ui. Walker; lat. fuUo, -onom. 
flMKDqiM» f. Wasserhuhn; lat fiUioa. 
AkttlitM, f. Walken, Verrenkung; abgel. 

V fouler (8. d.). 

ioupir zerknittern, zerreilien ; entst. au» 
folplr, felpir, ftopir, von einem 8L (flep>) 
flip-, s. flipot. 

four, m. Backofen; lat. fürnus. 

fourbandröe, f. (laine)aus verschiedeneu 
Sorten bestehende Wolle; Wort unklarer 
Herk., viell. dtsch. verbändert. 

fourbe gerieben, ächeluiisch, schurkisch, 
Sehurke; Vbsbel. -adj. m fonrbir (a. d.). 

fourber betrfigen; abgel. v. fourbe 

(8. d). 

fourberie, f. Betrug; abgel. v. fourber 
<B. d.}. 

fourbl, m. betrübliche Veranstaltung; 
abgel V fonrbir, v^l. fourbe >\ ) 

fourbir reiben, reinigen ; genu. lurbjan, 

tuasWaaam, in.Sehwertfeger; abgeL 
fourbir (a. d.). 

fourbu verfangen (eine Krankheit ge- 
wisser Tiere, welche die Folge zu reich- 
liehen Trinkens ist); Part Prät four* 
boire lat. föris blhfro. 

fburbure, f. Verfangen; s. fourbu. 

fbure, m. Gabelhola; lat ffirc<a). 

fourest» m. Gabelhola; abgel. v. fourc 
(8. d.). 

fourehage, m. Gabelung ; abgel. v. four- 
eher (e. d.). 
foureliaii m. Heugabel; abgel. v. fourohe 

(8. d ). 

fourehe, f. Heu-, Mistgabel; iat. füica. 
fDiiMhep sieh gabelförmig teilen; hit 

fürcäre. 

fourehet, m. Heugabel, GcHchwür an 
der Gabelung der Finger, Klauenseuche; 
Demin. zu fourehe (s. d.). 

fourehette, f. kleine Gabel; Demin. zu 
fourehe (s. d.). 

ftvnrdioil* m. Zhike, Gabel; abgel. v. 
fourehe (s. d.). 

fourchu, -e gabelförmig; abgel. v. four- 
ehe (s. d.). 

flniMhttMi f. Gabelung; abgeL v. fourehe. 



fourd(r)aine» f. Soblehdorn; Wort un- 
bek. Herk., vieU. = found<r)aine von 
fünda. 

foupg s. fourc u. fnurciit. 

fourgon, m. Ofengabel, Gabeldeichsel, 
Wagen mit Gabeldeieheel, Packwagen; 
abgel. V. lat. fürca. 

fourgonnep mit einer Gabel umher- 
wühlen; abgel. V. fourgon {n, d.). 

foorlre wie toll laehen; — fou (e. d.) 

+ lire fs. d.). 

fourme, f. Käse; lat. forma. 

fourmelron, ui. Schwarzkehlchen ; ver- 
muü. abgeL v. fonrml <s. d.). 

fourment s. fronient. 

fournü, f. u. o). Ameise; lat. 'formi- 
cus für -a. 

fourmiUer -^pe Ameisenbär; abgel. v. 
fourini (s. d.). 

fourmlller (wie Ameisen) wimmeln; 
abgel. V. fourmi (s. d.), *formiettU[re. 

ftouralllet, ni. Wendehaie (Vogel); ab- 
gel. V. fourmill[erJ (s. d ). 

fourmls, -7, f. s. fourraL 

fbumage, m. Baekgeid ; abgel. v.fottr(n). 

fournalse, f. großer Sohmelsofto; lat 
•förnärea v. förnax. 

fourneau, tu. klt^iuer Ofen; Demin. zu 
four (a. d.), *flknieUtt8. 

fournte, f. Ofenladung; abgel. v. fom 
(8. d.). 

fouRietie, f. Sehmelzhfltte; abgeL v. 
four (s. d.). 

fournette, f. kleiner Flammofen; Demin. 
zu four (s. d.). 

fburnler, -te« Ofenarbeltnr(inK BSeker- 
(in) ; abgel. v. four (s. d.), fümärlue. 

fournll, in. Backhaus, Waaebhaue; ab- 
gel. V. four (a. d.), 'fürntle. 

fburallles, f. pl. Hoia ffir den Ofen; 
ab;^'el four (s. d.), •fürnilia. 

rourniment, m. Au8rÜ8tung(sgegen- 
ätaud), l'ulvertasche u. dgl.; abgel. v. 
fournir. 

foupnlon, m. T'^ngeziefer (wie es in Back- 
stuben häufig ist); lat *fümio, -önem (v. 
fürnus). 

fournir (aus einem Gewahrsam hervor* 
brin«rpn. hervorholen), liefern, versehen, 
versorgen mit etwas; germ, frunijan (v. 
frum, TgL engt from hervor). 

founüssement. m. Lieferung; abgel. v. 

fournir (s. d ). 

fournisseur, m. Lieferant; abgeL v. 
fournir <b, d.). 

28* 
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founiiture, f. Bedarf, Vorrat; abgel. v. 
fooniir (8. d.). 

fouroUe, r. Irrlicht; vermutl. derain. 
Abitur. V. altfrz. fou {= fou). 

fourquet, m. Maischkrücke; demin. 
Abltg. T. lat fArca. 

ftoiimg«^ m. Vlebfuttmr; abgel. v. four- 
rer (s. d.). 

fourrag'er Futter einholen; abgel. v. 
fonrnig« <b. d.). 

fourre, f. Tlierzug, Betug; ahd. fuotar, 
got födr Hülle, FutteniL 

fomni, auch -e Oiddeht; abgel. v. four> 
rer (s. d.). 

fourreau. m. Futteral, Überzug; Demin. 
zu fourre (s. d.). 

fonrreller» m. Soheidemaeher; abgel. v. 
fourreau (s. d.). 

fourrer (mit Futter) vollstopfen, hinein* 
schieben, ein Kleid usw. mit Futter ver- 
eehen; abgel. t. ahd. faotar Futter. 

fourreur, m. Kürschner, Pelzhändler; 
abgel. V. fourrer (s. d.). 

fourrier. m. (Futter besorger), Quartier- 
maehw; abgel. v. fourre (a. d.). 

fourrupe, f. (crpffittortos Wams), Peh; 
abgeL v. fourrer (s. d.). 

fburvoyep vom Wege abffiliren; = fÖrf6 
+ 'voyer v. voie = lat. via. 

foutalne, f. s. futaine. 

fouteau, ui. entst. aus foueteau. Buche; 
demin. Abltg. v. fou |at Hague. 

foutelale, f. Buchenwildchen; abgel. v. 
fou l^t fatcns. 

fouton, III. kleine Sunipfschnocke; viell. 
gekürzt aue foa<l)qQeton, Demin. zu foufl)- 
que (s. d.). 

foutre wegstoHen, se f. de q. sich über 
jem. lustig machen; der Ursprung dieses 
Verba ist dunkel, ea soll — lat ffttfn]- 
{•re poin, jedoch ist* garnicht abzusehen, 
wie die Bedtgsentwicklg. verlaufen sein 
sollte; unverstiindliclier noch als dasVer- 
bum ist das als grobes Schimpfwort jje- 
braui lito Substantiv foutre Kanaille u. di^I 

foutrlquet, m. Knirps; demin. Abltg. 
V. dem Sbet foutre (s. d.). 

fouyou, III. Straßenjunge; violl. entet 
aus •louilliiii (v. fnuillpr) Hernnistöborer, 
Junge, der sich überall herumtreibt; oder 
viell. umgeb. aus voyou <v. voie). 

foyard, m. Buche; abgel. v. fou = lat 
fagus. 

foyer, m. Herd, Haus; lat föcärium. 
friM, aueh »«q, -que, m. Frack; acheint 



, ursprünglich eine Nebenform zu froc(s. d.) 
zu sein, welche im Frz. verloren ging, 
dagegen nach England und Deutschland 
vf'ryiflaiizt wurde und von dort als Fremd- 
wort nach Frankreich zurückkehrte, be- 
denklich ist freilich, daß Fraok erat im 

N'nl IllirtllTt. 

' fraca&ser zerschmettern, zerbrechen; 
I itul. fracnssare, entst aus Verbindung von 
I fra(ng6re] mit casaare — lal. qiweairt. 

fraeholp* m. kleine Harke; Wort anbek. 
Herk. 

IftVU* zerbreehlleh; tat fragilis, s. 
freie. 

fragon, m. Mäusedom; altfn. fragen, 
Wort unbek. Hork. 
flrat, m. das Reiben, Laioh; s. freie, 
fraieheur, f. Frische, Kfihle; abgel. v. 

frnis, frrnclip (s t\.). 

frale.aucli traieson. i. Laichzeit; Vbsbst 
zu frayer (s. d.>. 

frairle, f. Schmaus ( einer Brüderaehaft), 
Lustpartie, — frerie. 
frais, fralche frisch; germ. (risk. 
tnia (fur traita), m. fL Kosten; entw. 
frn< t[utn| Brucbgeld, oder germ. frld[al 
j Öübnegeld. 

I IWiisage, m. das Krinadn, Wirken, 

Kn< tt'ii ; ab<;el. v. fraiser (s. d.). 
fraise, f. l) Erdbeere; lat. 'frasea f. 
I *fragea t f ragum (3946); da jedoch 'frasea 
I wohl erst ans fraise gebildet ist^ so ist 
I in«>glicherwol»e fraise als Vbsbst zu fraiser 
kräuseln aufzufassen, vgl. dtsrh. Kräusel- 
becre, Stachelbeere (frz. groseille, v. dtsch. 
kraus), viell. iet die Erdbeere als Krane- 
beere aufgefaRt worden, weil der klein»' 
HIattkeloh, an welchem sie sitzt, einer 
Krause ähnlich sieht; 2) Krause, Hals- 
krause; VbebaL zu firaiser (a. d.) ; S) kleinea 
Bohrwerkzeug; vermutl. ebenfalls Vhshst 
zu fraiser (s. d.) (vgl. dtsch. Kräusel); 
4) 8. fre:re. 
fralsement» m. betvsti^'ung mit (^'leiclis. 

< in r Krause von) PfalUwerk; abgel- v. 
fraiser (s. d.). 

tnHavr kriuseln, falten, kneten; — fkiier, 
abgel. V. «lem perm. St. fris- (vgl. frais 

< frii^k), friH- (vfzl. dtsch. Fries, gekrauste 
Woiie), kräuseln. 

tniuM»t f. Kragelehen; Derain. zn 
fraiser (s, d.). 

fralsier, m. Erdbeerstaude; abgel. v. 
fraise 1 (s. d.). 
findall, m. Steinkohlenaaolie; vidL — 
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faisil (s. d.) mit unorgan. r, dnp pich aus 
Anlehnung an fraise 2 (s. d.) erklären UeUe, 
80 daß das Wort „Krauskohle" bedeaten 
wfirde (aS82V 

fraisolr, m. (Krausbohrer)« Hoblbohrer; 
abgel V. fraiaer (s. d.). 

flP»liB8^ m. Bsehe; zusamnuNib. mit lat 
tnztnuB, dodi ist die Art dteaZusaminen- 
hangcs unklar, ein *fraxu8 hätte "frais 
ergeben, der Ansetzung eines *£raxa (vgl. 
Mebe = *tnal«a) widerslrebt das mlnn- 
Uoba GMOhlecht, viell. ist fraisse nur eine 
andere (dialektische) Lautforin f. frene. 

firalsslne» f. Escbenpflanzung ; abgel. v. 
fraisse <». d.). 

framboise, f. Himbeere; viell. umge- 
staltet aus ndl. braainhezie (dtsch. Brom- 
beere), der Wechsel von b mit f erklärt 
sidi vkXl. avs Anlehnung an f^ise (a. d.). 

franc, f^anche frei ; identisch mit dem 
dtsch. Völkernamen Frauke. 

firan^s, -e französisch; gleiche, lat. 
*frankl8<ni8 (v. dtsch. Franke), das Fem. 
franc^oise, (-aise) f. francesche (frani^aiche) 
beruht auf Anbildung an die Adjektive 
anf •ois, -dse (lat. -e[n]8i8), z. B. oourtois, 
•ols«. 

franchlP (die Bahn iiher ein Hindernis 
frei machen), etwas überspringen, über- 
sdirelten; abgel. y. (frane), franehe <». d.). 

fHinehise. f. Freiheit; abgeL v. (franc), 
fran'-hp d ). 

ftancourüs, m. gruUe Brachschnepfe; 
rinXL franc + oonrlis (s. d.). 

frangre. f Franse, Frunze; lat. fimbria. 

frangeon, ra. kleine Franse; abgel v. 
frange (s. d.). 

fteiiffep mit Fransen besetsen; abgeL 
V. frange (s. d.). 

f^apoullle, f. s. fripouille. 

firappart, m. Prügelknecht, Knecht Rnp* 
recht; abgel. v. frapp[er] (s. d.). 

flrappa,! Gepräge; Vbsbabst. za f rapper 
(s. d.). 

mtppor schlagen; ndL Happen, der 
Wechsel von fl mit fr bemht viell. auf 
Anlehnung an fr-rii', v^I. übrigens den 
Wechsel von fl mit fr in flip- und frip-. 

fWmm B. frac 

frasage, m. s. fralsage. [ser (s. d.). 
fräse, f. Teigkratzer; Vbsbst. zii frafi)- 
fraseau, m. Spulstängelchen ; abgel. v. 
2ta(i)Mr (b. d.). 
flrasler, m. s. fraieil. 
flrasil» m. ». fraiaiL 



f^asque, f. dummer Streicli ; ital. frasca 
(gleicha. lat. 'viräsca grünender Zweig, 
wertloser Gegenstand, Lumperei, Posse, 
Dummheit, freilich aber stört das f) (lO'JXi). 

fraye, f. Misteldroasel; Wort unbek. 
Herk. 

fl*ajr6,m. Rimie anf dem Bchwertrficken; 
Ptssbet ctt ftayer (s. d.). 

flrayer reiben, durch Reiben ebnen, 
I bahnen, einen W^ durchbrechen; lat. 
jfricire, womit sich yiell. ein *traRBre. 
breelien, gemischt hat. 
I frayöre, f. Laichzeit; abgel. v. fraie, 
I gleiche, lat. fricäria. 

I f^«iir, f. (Kradi, fnrehtbarss Oerlusdh, 

: die infolgedessen entstehende) Betäubung, 
' Angst, Schrecken ; lau frägör, -orem. 

frayeuse. f. Rotkehlchen; W. unbek. 
Herk., vieU. mit fraie in der Bedtg. „Brut** 

zusammenh. 

ft>ayolr, m. Reib>, Fegstelle; abgel. v. 
frayer (s. d ). 

firayon, m. 1) Wolf am (lesäße; abgel. 

i V, frnv[er] (s. d.); 2) Eisenbeschlajr an der 
Seite des Pfluges; wohl auch abgel. v. 
fray(er]. 

flrayure, f. Abreiben, -fegen des OehSms; 

ab^el. V. fra^'er (s. d.). 
frazil s. fraisil. 

IMehe, m. EbcIm; lat *fnixl«a. 

fredalne, -ei-, f. mutwilliger Jugend* 

sin'icti ; Wort unbek. Herk. 
tredon, m. Triller; Wort unbek. Herk. 
flpedonnw trillern; abgel. v. tredon 

(s. d.). 

frögate, f. Fregatte; ital. fregata; Wort 
unbek. Ursprungs; viell. lat. fabricäta, 
sdl. navis (8S&7). (Herk. 

flp^lle, m. Alpen rabe; Wort unbek. 

flreln, m. (lebül; lau frSnum. 

ftretndre terbreehen; lat frangere. 

fMle zerbrechlich; lat fragilis. 

frfiler l) ver^onpen; lat. *frlxüläre f. 
[frixüläre; 2) — ferler (». d.). 
I fMiloAe, f. eine Art Nets; Wort unbek. 
i Herk., s. jedoch frefuche. 

frei on, ni. Hornisse; Wort germ. Herk., 
1 *hruslu, 'Itroslo, hurslo. 
' flpelot, m. Wddenselsig; abgel. v. Uit 

rri;.'il]a kleiner Vogel. 

frefuehe, f. Quaste, Troddel, Sommer- 
fäden, Tändelei; das Wort scheint mit 
ibrdoque, berloque u. dgl. susammenzu* 

j gehören, welche WortPi(>pe beruhen dürfte 
aufZusaiumenäetzungderPejorativpartikel 
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bar, ber (lat. bis) mit einem jrerm. St, 
lock-, luck*, GlDC öffuung schiielien (vgl. 
dtBcb. Lüeke, Loob); die betr. Worte 
würden doinnacli eigentLDin^e lie/.eichnen, 
welche 8chle<"ht annehlietten, also lose und 
locker sind, uu »twa» herabhängen, herab- 
baumeln, wie diee s. fi. Troddein und 
Spinnfäden tun. 

freluquet, ra. ein baumelnd(!s Ding, ein 
ht>rabiiunjj;endes Gewicht, ein gleichsam 
bauratinder, d. h. Mehtfertiiter Menadi; 
vgl. freluehe. 

fMmir brausen, rauachen; rniiKeb. aus 
tat. fremere. 

IMiial«* f. Esobenwfildchen; abgeL v. 
frdne (s. d.)- 

frdne, m, Ksrhc; Jat. fraxinus. 

fMnösie, f. Raserei; lat. phr6oesis, griech. 
phrinSaia. 

fMra, m. Broder; lat f rater. 

frörle, f. Bruderacbaft; abgel. v. frftre 

(8 d.). 

fröpot, m. Briiderclien; Demin. zu fröre 
(a. d.). 

fresale, f. PrhlfMcrenlo; Int. *praesaga ( ?), 
(der Wechsel v(»n p mit t ist höchst be- 
fremdlich) (7383). 

Maaiiga, -i-, m. (Spanferkel) ein als 

Nnt(ir!iliil>^';ih(' <i*Mn fTiitslicrrn überlas- 
scfif'- Scliwein; ahd. frisking Frisrhlinjr 

Iresiiion, m. Hartriegel; viel!, abgel, v. 
fraise 2 (a. d.). 

fresler ». freier. 

fressure, f. Geschlinirp; Wort, unbek. 
lierk., viell. lat frixura Speinelopf. 
tMtt m. Yermietonff einea Schiflfea; 

dtsrti. Friffit. 
fr^te, L s. frette. 

fl^Mmiailt, m. Befrachten; abgel. von 
freier (s. d.). 

fröter vermieten (ein Schiff); abgel. v. 
fret (8. d.). 

fMtlllw zappeln; viell. lat *frictiliäre 
sieh reibend hin und her bewegen (3997). 

fretillet, m. I'njei (eine Pflanse); viell. 
zusammenli. mit fi-i'ti11[erj (s. d.). 

fMttnoa» Ol. Z;ii>i>olmen80h; abgel. v. 
fretilUerl (a. d.)- 

fretln, m. (abgebrochenes wertloses 
Ding, kleines Bruchstück), Reisig, Aus- 
achuB (von Holz u. dgl.), wertloser junger 
Fisch; abgel. v. frait = lat. fractus. 

frettage, m. Beschlagen mit£isen; ab- 
gel. V. fretter (s. d.). 



frette. f. Zwinge; gleieha. lat. *ferritta 
kleines Eisen, 
fkwttep mit eiaemen Bingen beechlagen; 

gl' ii lat. •ferritfäre. 
freux, m. Saatkrähe; ahd. hruob. 
ftaKale s. fresaie. 

fMse, f. Gefräßigkeit der Seidenwürmer; 

viell. 7usnmmonh. mit dtsch. fressen. 

flrlable zerreibbar; lat. frlcäbllia. 

frtand, -e (vor Gier brennend, auf Essen 
versessen), leckermäuHg; « frlant, Part. 
l*räf>. V. frire (s. d.). 

friander naschen; abgel. v. friand 
(e. d.). 

frlandlse, f. lieekerhaftigkeit; abgel. v. 

friand (s. d.). 

firicadelle, f. Fleischklöilcben ; das Wort 
gehört mit fricandean, fiieaaafie naw. lu 
einer Sippe von Speisenamen, deren Ur- 
sprung durchaus unklar ist, es scheint 
diese Sippe zurückzugehen auf einen St 
*friec-, weleher etwa „braten** bedeuten 
würde und in Zusammenli. stämlo mit 
frig«'*re (vgl. lat tag-, wovon tangere, und 
rumau. tacc-, wovon ital. attaccare, lat. 
pag, wovon pangdre^ und roman. paoo-, 

wnvrm it;il. prirehctto u. dgl., lat. pi^^ wo- 
von pingdre, u. roman. pioc-,wovoa ital. 
pfccare u. dgl.; fibrigens deutet daa c 
statt eh vor a darauf hin, (hiB die frz. 
WürttT «'iner anderen romani.-iiien Spra- 
che, wahrscheinl. dem Prov., entlehnt sind) 
(3991). 

fHeandeaa,ni.gebrateiieFi«iachsehDitte; 
e. fricadelle. 

fHcandelles, f. pi. panierte and ge- 
röstete Kalbfleiachaehnftten ; a. frlcadelle. 

frieassto» f. gewiirfeltea Fleisoh; a. fri- 
eadelle. 

fliehe, f. Brachfeld; Wort unbek. Herk., 
viell. gleieha. lat. *frleea, Vbabat au VbrtC' 

cäre (v. frigere, 8. fricadello) rösten, dör- 
ren, so daH friche eigentl. „Dörrland, Dürr- 
land", d. h. brachliegendes Land bedeuten 
wfirde. 

fricht). m. Quetaohkartoffeln; dtaoh. 

Frühstück. 
fHoon, m.8taeheUgarMinaedoni; Wort 

unbek. Herk. 

fHcot, m. Ragout; s. fricoter. 

frlcoter Fleisch braten, jem. gleichs. 
braten, Jem. gar machen, jem. den Gknus 
machen, jeni. den Hals (durch Wuehevei) 
abschneiden ; s. fricadolle. 

frlgard, m. marinierter Hering, nach 
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dem Kaufmann Frigard benannt» der ibniund wenn dem so wäre, so könnte fripe 
zurrst verkaufte. j wohl Nebenform zu frepe au>« forpe sein, 

frlgoul, m. Thymian; prov. W. , jcduch i»t die ganze Sache höchst un- 

fHflroiiiM»m.Kfiche,Gakoehte8,Qaet8ch>| aicher); 2) dan gierig« Essen, das Fressen, 
kartoffeln ; verniutl. ursprfingl. prov. Wort, der Fraß; Wort nnlipk. Hcrk., wenn man 
abgeL v. iat. frigire. nicht annolunen will, daß es YbsbBt. zu 

Mleox, -se frostig; abgel. v. Iat. frlgus, friper »et und eigentl. das Verlumpen, daa 
frfgöris, doch i«t die Art der Abltg. nn*i Verlottern bedeute. 

rcpelniani^%t:leirlis.*frT;L'ilö?us,bezw.*fri(n- friper 1) zu einein T irnyf-n 7usannnen- 
loHus, üi) daJi tatsächlich ein St. frl- f. drehen, verknittern, abnutzen, verloUern, 
friK'- eingetret«« ist Iverlnmpen lassen; s. fripe 1; 2) gierig 

frlller schauern, brausen; gleichs. Iat. essen, schlin^xon: s fripe 2. 
'friKiläre. friperte, f. Plunder, Trödel; abgel. v. 

frlUeuse, f. Rutkeklchen; lat. fri(al-, fripe 1. 
gllius. . fHpl«p. -Are Trddler<ln) ; al^. fripe 1 

frimalre, m. Reifmonat; s. frimns. (s. d.). 

fHmas, aueh -ts-, m. Reif, Schnee; ab- frlpon, -ne Lump, Schelm; abgeL v. 
gel. V. dem germ. St. hrim- gefrorener ^ fripe 1 (s. d.). 

Tau. t IMponnaau, m. armer Scheim; Demin. 

TrlrtiG, f. Miene, Hesicht, Frutse; altfn. zu fripoii (s. .1.). 
frame, Wort unbek. Herk. frlponner gaunern; abgel. v. fripou 

fHmer angucken, anglotzen; abgel. v. (s. d.). 
frime <s. d.). I fMponneFlet f. Schelmenstreleh; abgel. 

fMmousse, auch H»-, f. Fratxe; abgel. , v. fripon (s. d.). 
V. frime (s. d.). I fMpouUle, m. Lumpenkerl; abgel. v. 

fHngld«, f. Heifihunger; umgestaltet ' fripe 1 (s. d.). 
aus faim-valle, viell. mit Anl. an fringuer fMque lebhaft ; Wort unbek. Uraprunga. 
{s. d.), (loch ist diese Abltj.'. selir fraglich, mit got. 'friks kann es nicht zusammen- 

fMngoter zwitschern; s. fringuer. 1 gestellt werden; viell. ^ frisque (s. d.). 

IMagmr i) munter sein, wie ein Fink Drtquet, -te Feldsperling; Demin. xu 
apringen, tanzen; abgel. dem St fring-, fri(|ue (s. <!.). 
der aus lat. frlnp-TUus gewonnen wurde; frlre backen; Iat. frTjrere. 
2| ein Glas reinigen; abgel. vom germ. frlsage, u). 1) das Kräuseln, (krausen- 
St hreln* rein, vgl. dtseh. reinigen (s. auch artiger) lAttensaun; abgel. f riaer <s. d.); 
rinery) 2) das Rdsten; abgel. v. *fri8 <• lat 

frlnson, m. (irünfink; vermutL zusanj- ' *frixu8. 
menh. mit lat. frlng-Illus. | frise, f. Borte, Streifen, Saum ; s. fraise 2, 

Moler angenehm rosten, lecker zube» i in cheval de Fri(e>8e ist Fri<e)se = Fries* 
reiten; demin. XhUg. v. einem St fri-, hand. 

der aus frire gewonnen ward. i ftl8(el)ee, f. eine Krankheit der Kar- 

Molerle, f. Leckerbissen : abgel. von I toffel, bei welcher die Blätter sich krau* 
friolw. sein; abgel. v. friser (s. d.). 

f^lolet, m. leckerhafter Hund; s. friand. frlser kräuseln, leise berühreu, streifen; 

trlolette, I. leichtes Gebäck ; s. friand. abgeL v. dem germ. St. frls-, fris- kraus, 

frton, m. Biaeiiplatte an der Seite des | s. fraiser. 
Pfluges; Nebenform zu frayon (s. d.). frlseur. -se Haarkriuseler(in) ; abgel. 

fMpe, f. 1) Lumpen; abjjel. v. dem ver- v. friser (s. d.). l(s. d.). 

mutl. gerra. St. llip(p)-, Soiteuform zu firlsolr, m. Brenneisen; abgel. v. friser 
flap(p)- klatschen, schhigen, «odaB fripe' IMaqaa munter; dtseh. frisch (nicht 
eigentl. den z. B. auf einen Rock an^i - anfr. frisk). 

klatJ?ehten Lappen oder Flick bedeutet, frisson, m. Frost, Schauder; lat. •frictio, 
(ob alifrz. felpe, lerpe aus ficppe, flippe -önem, abgel. v. dem St. frig- friei-en, 
entst sei, muß dafalugestellt bleiben ; mflg- welcher aua firig-Cre gewonnen wurde, 
lieh ist auch, daß ferpc durch Umstellung fl>lssoil]lVP schaudern; abgeL v. friaaon 
aus fibra Faser, Fetzen entstanden ist, (s. d.). 
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frisure, t Haarkrause, Haartracht; ab- 
gtü V. friwr (a. d.) 

friteau, -ot, m. Gebackenes; Demln. zu 
frit, Part, Frät. v. frire (s. d.). 

Mtter die Glasmasse brennen, zube- 
reitm; abgeL d. Part Prity frira (a. d.) 

frlttole, f. Rosinenkuchen; abgel>V*felt, 
Part. Trät. v. frire (s. d.). 

fHture, f. Backen, Backwerk; abgel. v. 
frit, Part. Prät. v. frir» (s. d.). 

fPi^ole letehtfertig» oberflädilich; lat 
frlvöluB. 

ftOe, m. (Mönch8)kutte; ahd. hrok, s. (rac. 
ftMftUIfl, f. Kotten voUc; abgel. t. froe 

(8. d.). 

Drold, -e kalt; lat. 'frigidus f. frlgldus. 
froldrar. t Kälte; abgel v. froid (s. d.). 
froldlF kalt warden; abgd. v. frold 

(8. .1.). 

froissage, m. Reiben; abgeL v. froisser 
(a. d.>. 

frolsser stark reibeD; lat fHetlin (nieht 
•früBstiare). 

f^OlSSlS, ui. starkes Reibe- oder Quetsche- 
fferinadi; abgd. v. froiaflar (a. d.). 

frei s sure, tQaetaohung; abgel. v.frola- 
ser (s. d.). 

fMler an etwas streifen; Termutl. lat 
*frfetfiläre, demin. Abltg. v. frlofire, (das 
o beruht auf Angleiclmng an frotter. s. d ). 

fromage» m. Käse; lat *forniäticum v. 
forma. 

flpommger. -öre Kaaaliindler(in); abgel. 

V. fromage (s. d.)- 

firamagerle» f. Käserei; abgei. v. fro> 
mage (s. d.). 

frome, m. Käse; lat. forma. 

froment, m. Weizen; lat. frfimentum 
f. frümentum. 

teo/üM, f. Falte; Vbebat. m fktmeer 
(«. (!.). 

froncer (<iie iStirne) runzeln, falten; lat 
*fruutiäru v. ft'oii8. 

tron^ m. Bauadie; abgoL froneer. 

frondalson, f. Blätter treiben; abgd. v. 
lat. frous, frondein. 

fiponde, f. Schleuder; Tiell. lat *flunda 
ans fflndlUat Dembi. au fftnd% od. « fün- 
da mit nnnrrr. r. 

fronder schleudern, werfen; abgel. v. 
tronde (a. d.), <in der Bedtg. „Opposition 
maebeo'' gehört das Vb. zu dem Eigen- 
namen Fronde, wcJiiion sicli die frepon Ma- 
zarin aufständische Adelspartei beilegte). 

ttwat, ro. Stime; lat frons» frontnn. 



frontail, m. Btirntuch; abgel. v. front 
(s. d.). 

frontal, -ale Stirn» Stirnband; lat tron- 

täÜH, p V. fron«. 

fronteau, in. btirnbinde, stiruartiges 
Dach; demin. Abltg. v. frcmt (a. d,). 

frontiöre, f. (Stirnseite, Aunenseite eines 
Landes) Grenze; abgel. v. front (s. d.). 

fronüspiee, m. Vorderseite eines Ge- 
biudea, erato Seite einaa Bnehea; lat fron« 

tiSflH'hHU. 

fron ton, m. Giebel; abgel. v. front (s. d.). 
flroquer in die Kutte, ins Kloster stecken; 
abgel. V. free (s. d.). 
flotte, t Kritae; Vbsbat sa frotter 

(s. d.). 

flpotler reiben; lat *fr1etire mit An- 

bildung an crotter (s. d.). 
frotteur, -ae Beiber; abgel. y. frotter 

(8. d.). 

flpottia» m. Auftrag«! dner dorebaiditf- 

neii l II Farbe; abgel. v. frotter (s. d.). 

frottolr, m. Reibewerkzeug; abgel. v. 
frottier] (s. d.). 

flpottan« m. Ralbewerkceog; abgel. t. 
frotrrr (-:. d.). 

frouer Vogel (täueohen) locken; lat 
fraudäre. 

f^U-nrou« m. Knittern, Rauschen; schall- 
naehahmendes Wort, (viell. herausgebildet 
aus dem Yb. frouer, die Vögel durch einen 
Lockruf tauaeben). 

IHietldOP, m. Fmditmonat ; zusaramen- 
ges. ana früetns Fmdit -|* gtiedi. ddrön 
Gabe. 

flnilt m. Fmeht; lat triletiM. 
ftuiterle, f. Obathandlnng; abgeL ▼. 

fruit (1.). 

fru&que, f. alter Rock; Wort unbi^k. 
Herk. (Argot), TielL lat*ftrüatIoa ▼.frfiatnm. 

frusquln, m. bewegliobe Habe; abgd. 

V. frusque (s. d.). 

frusqulner ankleiden; abgel. v. frusque, 
<B. d.). 

fmsqulneur, m. Sehneider; abgd. 
frusquiner (s. d.). 

flauste abgerieben, abgenutzt, verwittert; 
viell. lat *frfigtldu8(v. frastam)ser8tfleka]t 

abgebrochen, abgerieben 

finstrer täuschen, betrügen; lat frfi- 
I strSr«. 

I fugue, I. Flucht; lat fOga. 

fulr fliehen; lat. füp;?re. 
, fulte, f. Flucht; Ptzsbst zu fuir (s. d.). 
l ftamAe. f. Ranob ; Ptssbst su fnaur <». d.). 
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fumer rauchen; tat. fQmäre. fusilier, m. Soldat mit Flinte; abgel. v. 

fumet, m. Speiseduft; deniin. Abltg. v. fusU. 
•fain, lat fBrnns. I ftuUler enchiefieni abgeL v. fittO (a. dL). 

fumeteron, m. Düngerhaufen; abgel. fusion, f. Teradimelsung; lat ftsio, 
V. fumet <8. d.). -önem. 

fumetarre, f. Erdrauch; gleicbs. lat fkulonner verschmelzen; abge). v. fu- 
fttmua terrae. j aion (a. d.). 



fümeur, «m RauoherOn); abgeL v. tn- 
mer (s. d.)« 
ftniitoPi m. Dünger; abgel. v.latfDmus, 

bezw. Kreuzung v. fümus u. flmaa. 

famiger durrhräuoliern ; lat. frtmi{::ärc. 

fUmoir, m. Rauchzimmer; abgel. v. 
fnmer («. d.). 

fune, f. Leine, Tau; lat. *fflna f. fünis. 

funöbre zum Begräbnia gehörig; lat. 
fünöbri». 

fUnep betakelB; abgel. t. lat fQnia. 
funörallles. f. pl. Leichenbegftngnifl ; 

lat. fünerjilia 

funeste traurig ; iut. füuestu». 

fluilB, m. TaMwerk; abg«L v. lat 
fünis. 

für, m. (Marktpreis), Preis; lat. forum, 
(das u erklärt sich aus Anlehnung an 
mtoure, vgl. feurs). (für. 

furaee dieMscli; lat. fürax, füräoem v. 

füret, m. (der kleine Dieb), Frettchen; 
Demin. y. lat fflr. 

flwttar (nach Diebesart) umherstöbem; 
abgel. V. füret (s. d.) 

fkupeur, f. Wut; lau furör, fürorem. 

fturin« m. die offene See; Wort unbek. 
Herk. 

fUsaln, m. Spindelbaum, Reißkolile; lat 
*fQsägo, -Inem Baum, aus dessen Holz 
Spindeln und auch Kohlenatifle gewonnen 

wmlen. 

fusarol(l)e, f. Terlstab (in dor Bau- 



ftastet, m. Färbersumach (eine Pflanze); 
vermuUich morgenländisches oder auch 
weatindladMS Wort, vgl fustoo, mit 
Anlehnung an fust, fÜt Hol* lat 

TüHtis. 

fusUgation, f. (Prügeln mit dem Stock), 
Auspeitsohung; abgel. t. lat (Qstigftr«. 
fustiger (mit dem Stocke prfigdn), ava^ 

poitsclicn; lat. ffisttjiäre. 

fustlne, t gelber Farbestoff; abgeL v. 
dem St fnst- in fnstet <a. d.). 

fustoo, -k, m. gelbes Farbeholz aus 
Kuba; vermtiti. westindiscb*>s ^^'ort. 

füt, fust. 111. (Uoiz) Schall; iat lüstia. 

fftUd«, ftitato. f. Hochwald, alte Bäume; 
\ abgel. V. füt (.s. d.). 

f&talUe, futaiUe, f. Fall, (von Holz); 
abgeL v. füt (s. d.) = lat fQstis. 

ftatmlae^ f. Barchent, benannt nach dem 
Fabrikationaorte Fostat Name von Aitr 
Kairo. 

ftatö, -e (durch Prügel klug, abgefeimt 
geworden), gerieben, pflfOg; gleiche, bit 
füstätus V. föstl?. 

ffttler, m. (Holzarbeiter, Holz*) Koffer- 
maeher; abgel. füt — lat fQstis. 
futUe geringfügig, wertlos; lat. fütilis. 
futreau, m. Boot; entst aus fütelean, 
demin. Abltg. v. füt ^ lat fustis. 
fnyable eatZUahbar; abgeL t. fuir (a. d.). 
fuyard fliehend, FiHditUng; abgeL v. 
fuir (s. d.). 
fy, m. Schweilief inne; Wort unbek. 



kutist); abgel. v. lat. fuHUs, doch sind Art 
der Abl^. und die BedtgaentwicUg. nicht Herk^, vielL ndl. vin. 

recht klar (vfjl. ital. fusa^fnola). 

fnseau, m. Spindel; lat *füsdUum, De* 
min. zu fQsus. 

flUd^t f. Gespinst an der Spindel, der 
einem solchen Gespinst'^ !nrt«ii>lif!ffb df- 
Form vergleichbare aufsteigende Feuer- 



iy«iUE, -M finnig; abgeL v. ty <b. d.). 

gab, ni. (altfr?..) Spottrede; altnnnt. gabb. 
gaban, m. Regenmantel; span, gaban, 



bogen, die Bakete ; abgel. v. lat fSsns Wort vUXL arab. Ursprungs, vidi aber 
SpindeL I auch abgel. v. dem St cap(p)-, cab-, gab-, 

fUser 7erf ließen, sersohmelzen ; lat fü* wovon (^nppa, oabine, cabinet^ ital. gubi- 



säre V. fQsus. 

fkia«roU«> f. Seele der Weberapule; ab- 
gel. V. fned (fnaean) (a. d.). 

fusll, m. Flint<»; entst. aus Kreuzung 
V. 'füsiie Rakete mit *fncile Feuerwerkzeug, i gabure (s. d.) 
KSriisf . RyMOlog. Wtt. dw As. apr. 



netto usw., vgL gabar(r)e, gabasse, gabel. 
gabanon, m. kleine Hütte^ kleines Zim- 

tiicr; ali^ol. v. gaban (s. d.). 
gabarage. m. Lichtergeld; abgeL v. 
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gabare, f. TransportBchiff, Schlagnetz; gabrian, in. Taucher (ein Vogel); viell. 
prov. gabarra; abgel. v. St gab, ».gaban. abgel. t. gabre (a. d.). 

gabarep wrtckon ; ahfrd. V. naf'are (8. d.), gaburon, in. Vprstarkuntr^stu^'k am 

gabarl, m. kleines SchinetuoUeli, Modell- Masto; vermuU. ab)u:el. v. 8t. gab-» a. 
. hola; vermutL Lehnwort aus dem Prov., i j^aban, od. v. d. St. Kab(a)l-, s. gäbet 
surückgehend auf germ, garwjan (nhd. gtehe, f. 1) Kalkschaufel, Rührstock; 
gerlM'iu, lii'i oit, fi-rti^' machen (4164). V)>sbst. zu gächer d.); 2) ScblieBklappe; 

gabariage, m. ModeilansclUag, Beina- VVurt unbek. Herk. 
long; abgel. v. gabarier (s. d.). • gftdier anfeuehten, anrAhren; germ. 

gabarler l) Schiffer; abgel. v. gabare | waskan waschen (10963). 
(s. '! I: 2) bemalen; abgel. v. gabari (s. d.). gächet, m. schwarze Meerschwaibe; ver- 

gaijarleur, ni. Schiffsmudellmacher; inuil. abgel. v. gach|.er] (s. d.). 
abgd. V. gabarler (a. d.>. gftehette, f. SehHeBhaken; abgal. v. 

gabarft, s. vaLan. gfiche 2 il.). 

gabarot, m., -te, f. kleiner ^Sachen; gäeheur, m. Kalkeinrührer, öchmiereri 
Demin. an gabare (s. d.). abgel. v. gächer (s. d.). 

gabanpe, f. s. gabare. g^keheux, -se kotig, sehlammig; abgaL 

gftbn'ise, f. LMofk-r Kauffahrer; s. gaban. v. gach^r (s. <\.). 

gabatlne, f. Flunkerei; abgel. v. gab gftahiöre, f. s. jachtere, 
(s. d.). gaehU, m. Schlamm, Kot; abgel. v. 

gabegie, f. Betrug, Hinterliat; abgel. gfi> r] (s. d.). 
V. gaber (s. d.). gacholr» m. Töpfertrog ; abgel. V. g&cher 

gabel, ni. Radfelge; verumtl. abgel. v. (s. d.). 
St. gab-(«. gabao)ttinf8BMn, denn die Felge gAehola, m. Lehmgrube; abgeL gi- 
umfalU (lie Speichen. eher (s, d.). 

gabeler Salz aufspeichern; abgel. v. gade, f Trüsche (ein Fisch); lat gadus. 
gabelle (s. d.). gadelle, -öle, f. Stachelbeere, Johannis- 

gabelle, f. Salssteuer; ital. gabella, ab« i beere; viell. abgel. v. altn. gaddr Stachel 
gel. V -orm.Lrab- ( v?l. dtsch. CJabe) (4112). (410«, 4W^) 

gabelon, m. Salzsteueraufseher; abgel. gade(l)Uer, m. Stachelbeerstrauch, Jo- 
V. gabelle (s. d.). , hannlsbeer.strauch ; abgel. v. gadelle (s. d ). 

gaber necken; abgel. v. gab (.s. d.). gadille, f. Rotkehlehen; Wort unbek. 

gäbet, ni. I) Dns<5pl!nrvp (ein Insekt»; Tlcrk., s. godrilU*. 
Wort uubek. Ursprungs; 2) Visier aui Fern- ^ gadoiukrd« m. Mistfahrer; abgel. v. ga- 
röhr, kleine Fahne am Schiff amaat; viell. ' doue (s. d.). 

abgel. V. einem lat oder kelt St gab(a])-, gadoue, L StraOenkot; abgel. v. alCfkv. 
welcher in lat. gähfll-U!« (Inlgon vorliegt gade altnord. gata Gasse, 
und eigentl. „Gabel" bedeutet. , gadrllle, f. s. gadille, godrille. 

gablan, m. a. gaviot. gaffb, 1 Fisehhaken, Bootshaken, ein 

gable, L Maatkorb; itaL gabbia — lat Gcräli; vcmiutl. v. ndl. ^affol Gabel, 
rriv- 1 gaffeau, ni. kleiner Bootsbaken; abgel. 

gabier, m. Mastwüchter; abgel. v. gabie v. gaü'c (s. d.). 
(8. d.). , gaffop anhaken; abgel. v. gaffe (a. d.). 

gabion, m. Schanzkorb, Trn^korh; ital. gaga, in. Kuchen; kindersprachlidl um- 
gabbione. abgel. v. gabbia — lat. cavea. gestaltet aus gateau (s. d.). 

gablet m. dtech. Gabel (Giebel); vgl. gage, m. Pfand; Vbsbst zu gager (s-d.). 
lat gäbälus. gager wetten, verpfänden; genu, wadjaa 

garbard, ni. .Schiffsrand, oberhalb des wetten (10329). 
Kieles, vermutl. zusamuienges. aus dem gaget, m. Eichelhäher; Wort luibek. 
St gab-, 1$. gaban, bord Rand. Herk., jedenfalls sshgd. mit geai. 

gabot« auch -ut, m. kleiner Fisch zum gagetip, -86 Wetter(in) ; abgeL v. gager 
Köder; verniuU. abgel. t. dem St gab<al), {b. <\.). 

8. gäbet 2. gageure, f. Wette; abgel. v. gager (s. d.). 

gabpe, m. Truthahn, Repphahn; Wort g»gimg« Weida, Acker, FtidfrAdite, Oe* 
unbek. Ursprungs, viel], lat. caper Boek. ise; abgel. v. gagner (a. d.). 
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gMgat» m, gvwonneneB Spiel; VbBbsti galancler. m. dglantier. 

zu gajfner (s. d.). g-alandage. in. <». «.'arlandage. 

gagner erwerben, gewiuoeu; germ. gaiang^a, ui. Galgant; Wort luorgeu- 
weldanjan durch die Weide gewinnen ! landisdien Urepmttgs <arab. jalanehin). 
(10337). galant, -e littorlidi, höfisch, fein, auf- 

gal, -e hpttpr, lustirj ; Wort unbek. Herk,, nierksani gegen Dnmen ; als Sbst. Damen* 
gewöhnlich, aber jedenfalls unrichtig, von , freund, Liebhaber, s. gala, 
■hd. gähi jftli, raeeli abgel.; richtiger Tiell. [ galAiitflfle, f. Gewandtheit im Verlcehr 
ist die Abltg^ so unrnö^^lich sio auch auf , mit Damen nnd in Liolioshändeln, feines 
drn ersten Blick erscheinen mag, von lat. ' Benehmen u. dgl. (auch Zierware); s. gala, 
varius bunt, lebiiafi (ital. gajo läßt sich, galantin, m. Geek, SfiBling; abgel. v. 
aua variuB ohne Bedenicen ableiten, das ' galant {s. d.). 

frz. gai konnte Lehnwort aus deiu Ital. galantine, f. eine Art r.all. rtc; verinutl. 

sein) (4113). abgel. v. griecli. gäla, -kt«)S Milch. Das 

gaiete. f. Lustigkeit; abgel. v. gai (8.d.). Wort wflrde dann eigentl. •gala(c)tine ge- 
galfÜBr kräftig wwden (vom Getreide); lautet und 'Milchbrei' bedeutet haben, 

Wort unbek. Herk. durch Yolksotyniologie jedoch an galant 

gaiUard lustig, lustiger Mensch; ver- , angeglichen worden sein. 

mntt. ab^el. v. dem Icelt. St gald- tapfer! galantlier den Galanten spielen; abgeL 

aein (iil^< v. galant (e. d.). 

galllardise» f. LostigkeU; abgel. v. gail- galbe, m. zierlidie liundung; cntst. aus 

lard (s. d.). garbe — itaL garbo Anmut, Zierlichkeit, 

g»UIet» m. gelbee Lablcnrat; s. caille. i FormenTollendung, zurflclrgehend auf 
gaiUette, f. Kohlenatdck; vertnutl. = genu. i:ar\vjan bereiten. 



caillette, vgl. caille. galbe. -e yerundet; ah;rel. v.galbe (8. d.). 

gain« m. Gewinst; Vbsbst. ^u gagner galbeux, -se fein; abgel. v. galbe (s. U.). 
(8. d.). i ff«le, f. Kritxe; Wort vmhek. Herk., 

gaine, f. Scheide, Futtornl; lat. vn;rina, venmitl. verwandt mit dt^eli. rJalle, f!e- 
indem anlautendes v wie germ, w behan- ^ »tehwulst, welches wieder viell. mit lat. 
delt wurde (vgl. vastare > gätcr) (9963). ^ callus Schwiele (schwerlich aber mit lat. 

gminier, m. Seheidemaoher; abgel. v. | gaUaGanapfel)ausammenliingt(Tgl.galet). 
gnino (- <l). galöace, auch -sse Oaleaaae; ital. ga- 

gainule, f. Scbeidchen (Pflanze); abgel. leazza, s. galere. 



V. gaine <s. d.). 
gais, m. langer Wiirf^piei); Iat.gaeenm. 



galöe, f. eine Art Schiff (auch in der 
Technik); s. gali^re. 



gai, ni. Hahn; lat. gallus. galefretrlep , tn Kilf iterer, r'f-!« -her, 

gala, m. grobes Fest, prächtiges Ge-, Wicht; vielL Unigestaltuag v. *calleutrier, 

wand; Wort dunkler Herk., vermutl.grieeh. | abgel. v. calfeutrer <s. d.>. 

kala schöne Dinge (gewöhnlieh wird gala galene, f. Töpferer/.; !at. gälena. 

mit seinen Abltgg. galant, galanterie ete. galöote, m. Galeerensklave (der eine 

ntit germ, gaili geil, ausgelassen, lustig, , heiniartige Mütze trägt), Fechteidechse; 

oder auch mit kelt galk tapfer, kfihn, in | abgel. t. lat galea Helm. 

Zusamnienli ;.rehra< iit. hei näherer Prü- galer, gallCT kratzen; abgeL v. gale 

fnng kann jedoch nur zugegeben werden, (s. d.). 

dab diese Stämme sich mit einem aus ^ galere, f. Galeere; ital. galeara, gaicra, 
dem Lat oder Griech. herkommenden St } vermatl. lat 'cälariä (v. griech. kälon Holz) 

gekreuzt tind fremenjit hahon); ein r-rnst- Iiöl/.cnics Sdiirr: mit dem aus fjalrra te- 
nches Bedenken, gegen die Ansetzung v. wonnenen St. gai- sind gebildet galeace, 
kalä als Grundwort, dürfte kauDi zu er- ^ galee usw. (1624); man beachte auch, daß 
heben sein. Die Verschiebung von an- gallon auch einen großen Balken bedenten 
lautenden k: g ist ja bei Wörtern grici h. kann, wnrlnrr-h deutlich auf ein Grund- 
Ursprungs, nameuU. wenn sie zunächst wort mit der Bedtg. „Holz" hingewiesen 
In dae ItaUeniedie fibergingen, gamidit I wird. 

nnerfadrt, vgl. s. b. golfe. gondole, trotte j galörie. f. bedeckter Gang; vermutl. 
etc. 1 abgel. V. griecli. k&lon Holz, also elgentL 

«I* 
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galerne— gallerie. 



einen hölzernen Schuppen bedeutend, ital. 
galleria, wo die VerdoppeluoK des 1 auf 
bekannter itel. IiettUpegel beruht 

gmleme^ t Nord weatwind i span, galerna, 
Wort vennnÜ. kelt Ursprünge, vgl engl, 
gale. 

galet, m. Uferkiesel; Demln. zu altfrz. 
gel Stein, Wort unbek. Herk.; dto Grand- 

bedeutunjf v. gal scheint „{rernnnpne, brei- 
artige MasBe*^ zu sein, woraus sich weiter* 
hin die Bedtg. „Quark, quarkfirbiger weiB- 
licher Stein" entwickelte. Möglich, daß 
schließlich gal nelii^t ^rnlette iihw., ehensr» 
auch die entspr. ital. Wörter, auf griech. 
gtia Ifileh varflckf^ehen, Well, mit Anleh» 
nung an lat. callus Schwiele <vgl. auch 
dtsch. Galle, nallcrte) ; eine andere Mög- 
lichkeit ist folgende: aus lat ooallesoöre] 
wurde ein 8t ooal- gewonnen, wekÄer trt. 
oal erpalt (vfrl. •coagüläre zu cniller), wo- 
raus mit Verschiebung des c > g gal 
wurde (vgl. aequälis > igal); die Ver- 
sohiebung von c> g deutet TieU. auf ital. 
oder prnv. Trspriinfr fiin, woshaU» die zur 
Sippe gal gehörigen Wörter im Krz. ur- 
sprünglich Lehnwörter sein dürften. Mög- 1 
Udierweiee hingt mit dieser Wortsippe; 
nuch zusammen caillou, jedoch gehört! 
wahrticheinlichcr das Wort zu eoagftläre. ' 

galetas, m. Bodenkammer, Dachwoh- j 
nung; angeblich eigentl. der Name eines j 
Turmes (Galatas) in K n rnntinopel, wel- 
cher Name dann zum Appellativum mit 
der Bedtg. „Turm, hohe Wohnung" ge-| 
worden sein soll; denkbar aber ist daß 
galetas eitrentl. einen Tfolzver^chlafr im 
Dachraume bedeutet und auf griech. kälon : 
Rolx zurSokgeht I 

gaJöte. f. Kinnladenhelm; BoheintAbltg. 

V l.'f» :';i!<''n 711 sein. j 

galetläre, f. s. gatettoire. ' 

galette. f. Brotkuchen, Schiffszwieback, 
breiige Maaae, Schlappaack; a. galet. 

galettler, m. Kuchenbiiekor; .s. galet 

galettolre, f. Kuchenpfanne; abgel. v 
galet (s. d.). 

galeuz* -fle grindig, krätzig; abgcl. v., 
gale (8. d.). j 

galgale. f. eine Art Kitt Muschelkalk, 
öl und Teer entlialtend; vermuU. Ver- 
doppelung V. gal, s. gaiet 

g a lh a ub aa (galauban, galeban), m. ein 

nni ^last befn=:tfjrtes Tnu; znsanimenices. 
aus gal -{- hauban (s. d.), die Bedtg. v. 



gnl ist unklar, viell, hängt ei 
mit griech. kälös Tau. 

galibot, m. Schlepper (beim Bergbau); 
Wort unbek. Herk. 

gallette, f. pesehlapene Kohle; s. ;,'alet. 

gallfard, -e Lehrling, Lehrmädchen; 
Wort unbek. Herk. Der erete Beatandtoil 
des Wortes scheint die Pejorativpartikel 
call zu sein, der zweitf hfin^^t vidi, zu- 
sammen mit fardleauj Bün<lel, Last, so 
daB galffard etgientl. ^nen Menachen be> 
zeichnen würde, der eine Last achlecht 
trä^/t. noch nidit im Tragen geübt iPt oder 
auch einen Menschen, der arg belastet lat, 
Fackead. 

gallmaft>ö. -e (pausbackiger, dicker Kerl, 

konu'sclie Person, Hanswurst), klumpige 
dicke Speise, ekles Fleischf rikaasee ; ver- 
mutl. auaammengea. ana der Pejorativ* 
Partikel eali un<l niaf(f)re, niaf(nie paus- 
bäckig, letzteres Wort abgel. von einem 
St maf(f)l- mit vollen Backen kauen, vgl. 
dtaob. mulfdn. 

gallmapt, m. dummes nr^iluoibsol; 
vermutl. entst aus galimat (die Einscbie- 
bung dea r beruht woiü auf Angleichung 
an die Wörter auf -ard, altfrz. -art), ga- 
limat aber dürfte entstanden sein ans 
der l'ejorativpartlkel caii und dem Adjektiv 
mat (lat *madttua L madfdua), deaaen nr- 
sprüngL Bedtg. „feucht betrunken, Sinn* 
! M •' .,.w, sr»n zu sein scheint 

galimatias, m. dummes Geschreibaal 
oder Gefede, Kauderweleeh; vIelL Abltg. 
v. galiina(r)t (s. d.), viell. nüt volksetynio- 
lot,'. .\iigleichung an den Personennamen 
Matthias, viell. auch ist g. — griech. kale 
ach5n + *mathla Wlaaenaehaft, wflrde al- 
so „schöllt'" (inin: ff;r jninmerUclie) 
„Wiasensciiafl" bedeulon (414-4). 

gallon, m. großer Balken; s. galöru. 

galtota, f. leichtes Schiff; s. galore. 

galipot, m. Fichtenliarz, eine .Vrt Kitt; 
Wort unbek. Herk., der erste Be.^tandteil 
acheint mit gal suaammenauh., s. galet 

galls, m. aufgescharrte Erde; abgeL v. 
gal [er] od. v. gal, tiIpi. 

gallo, f. Galle, Gallapfel; lat. galla. 

galler luatig leben; Torauagea., daB das 
zweite 1 in dem Worte nur graphisch ist, 
dürfte das Wort von gala abzuleiten sein, 
gleichs. lat *caläru (v. griech. kal68) schöne 
IMnge genleBen, vgl. r^galer. 

gallörle, f. Warhssclmbe, Zellensohabe 
(ein Insekt); Wort unkiarer Herk« 
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erallon, m. tiob Art OallapiM; «bg«t v. 

Kalle (s. d.>. 

gallot, m. Meerschleihe; verxuutL ab- 
gd. galle (8. d.>. 

galOdie, f. Überschuh, (Galosche; Wort 
unkTnrPr Hork., gewöhnlich, i\hv\- nicht 
Überzeugend, aus lat.*griech. *caJöpodia, 
besw.aus cil6pod!cti ^sdiones Sehvhwerk" 
abgvieitet, besBor viell. erblickt man in 
dem ersten Bestandteile von *calop(l)cn. 
gekürzt aus 'calopodica griech. kälon 
Holz (8. galore), so daB galoche eigentl. 
T! ]/. schuh" sein würde (1761). 

gralois, -e aufgeweckt, lustig; abgel. v. 
gal(l>er (s. d.). 

gftltfit m. (schöner) Streif, Borte, Utae; 
abgel. V. dem aus gala gewonnenMl 8t. 
4ra1-., bo/w. griech. kalon schönes Dinfr. 

g&lonner betressen; abgel. v. galon 

(B. d). 

galop» m. Galopp; Vbabst. zu galoper 

(8. d.). 

galoper galoppieren; viell. entst. aus 
*Talup(p)äre (angelehnt an zoppare, gal- 
zoppare boMrtig hinken), *valupäre, um» 
gestellt aus vapuläre Prügel bekommen 
und infolgedessen springen, rasch laufen 
(von Pferden), das anlautende v würde 
dann nach Analogie der mit w anlautenden 
{renn. Wörter beliandelt sein, v^l. z. B. 
vaslare .> guter. Die Unitttelluag von 
vapulare > valup(p)are Uefie sieh aus laut- 
llcher Anlehnunp an 'voUipiiare (s. enve- 
iopper) erklären. Bedenken freilich kann 
das provenz. galaupar erregen, dessen au 
selbstverständlich aus *va]up(p)äre sich 
ni<;ht erklären läßt, viell. hat hier Anleh- 
nung an dm gerni. (h)laupan laufen statt- 
gefunden (4122, 9997). Schaltet man proT. 
galaupar in dieser Weise aus, so MBt sich 
galoper ansetzen = Val«>|Kire, gekürzt aus 
*calopodicäre (s. galoche), in Holzschuhen 
laufen, klappernd laufen, sehneil laufen. 

galopln, m. Laufbursche, Lehrjunge; 
nViL'ei. V. galoper i-^ »i v 

galoubet, lu. kleine Flöte; provenz. 
(Wort unlMk. Herk.), s. galoubie. 

galonUib f. «dimaler Nachen; (provenz. 
Wort nnbek. Herk.), s. chaloupe. 

galuchet, m Rnbe (bei den Karten); 
Wort unbek. Herk. 

galvWPdliM, f. Regenmantel; Wort un- 
klarer Herk., viell. umgestaltet aus "gal- 
vaudine, s. galvauder. 



galvaudage. m. Uedarllehkeit; abgei 

V i'nlvander (s. d.). 

galvauder (eine unversehrte Sache rui- 
nieren) verhunzen, verderben; gleiehs. 
jem. verhunzen, jem. herunterreißen, aus- 
schimpfen, locker werden (bammeln), bum- 
meln, liederlich sein; wahrscheinlich zu- 
sammenges, aus der Pejorativpartikel call 
-f *vauder ^ lat. •validäre (vgL ravauder) 
V. vaiidus heil, gesund. 

galvaudeoz, -se bummlig; abgel. v. 
gaivaud[er] (s. d.). 

gamache, f. Überziehstrumpf, Gania'sctie; 
Wort unklarer Herk., viell. entst aus 
*gambacbe, so daB es dann mit ital. gamba, 
fine Jambe zusammengehören würde, vielL 
aber auch eigentl. der Name eines aus 
Gadames in Tripolis bezogenen Schub- 
leders, vgl. span, guadamacl Waaseratlfllsl- 
leder; viell. auch ssligd. mit gamelle, lat 
camella (1776). 

gambade, (. Luftsprung; ital. gaiubata, 
abgel. V. gamba, s. jamlMb 

gambaron, m. Dickbein ; abgel. v.gambe. 

gambe, f. Bein; ital. gamba. 

gamber überschreiten; abgel. v. gambe 
(8. d.). 

gambes(s)on. m.Wams; abgeLv. gerro. 
wamba Bauch (10348). 

gambler. m. Eisenhaken ; i abgel. von 

gambl^p«, f. BelnBeiiiene;/gambe(s.d.). 

gambler s. gambiller. [(s. d.). 

gambllle* f. Bein; Demiu. zu gambe 

gambüler mit den Beinen strampeln; 
deniin. Abltg. v. gamber (s. d.). 

gamelle, f. UatnMen>, Soldatensohüssel; 
lat, camella. 

gamliit -e Bursche der Ofensetzer, Stra- 
ßenjunge, Straßenmädchen; Wort unbek. 
Herk., viell. lat.-griech. caniinns Kamin. 

gamme, f. Tonleiter, Skala; das griech. 
Gamma, nadi wachem der ursprfingl. sie- 
bente Buchstabe (g) der Tonleiter benannt 
wurde. 

ganaehe, f. untere Kinnlade des Pferdes; 
ital. ganascia, abgel. v. germ. SL gan(a)- 
gähnen, od. lat. gann[Ire] (4149). 
I ganaeherie, f. Dummheit; viell. abgel. 
i v. ganaehe und eigentl. „M aulaufsperren** 
bedeutend. 

gancette. t üetzmasche; Oemin. zu 
jganse (s. d.). 

I gandin, -e Modenarr, Geck; vielL ali- 
gel. V. dem Namen des boulevard Gand, 
I jetzt boulevard des Italiens. 



1^ gandoiM^ganuflOn. 

gandoltft» f. PoBse; vidi, desselben Ur-J Weiche, Eieenbahnhuf, Hafen; Vbsbst. zu 

spniTTL'^ wie franfliii {s. fl.). garer {». d.); 2) (f?ib acht!) Aobtungl 

gandolin, in. Tölpel, MaulaUo; s. tfandin. Iniperat. v. garer {». d.). 

gangröne. f. kalter Brand, Krebs (Krank- \ garenne, f. Schutzgehege (f ü r Kaninelien 
heit>; lat-);riech. ^atiKraena. ,u. dgL); abgel. v. ear[er] (s. d.). 

gangue, f. Oangstein, taubes Gestein; garer walircn, achten, höhnten (vor 
dtsch. Gang. eineui Zusaounenstoße), ausweichen, »i- 

iraalvet» m. kleines Messer; Demin. tu i ehern; altnfrk. warOn (10868). 
eanif (s. d.). gargameUe, f. Gurgel; piov. gargamela; 

gannlr kläffen (vom Fuchse); lau gan- al)gel. v. dem lautnachahmenden SLgari;« 
ulre. gurgeln (4169). 

^anse* f. Rundsohnur, Schlinge; Wort gapgariser gnrgeln; s. gargameUe. 
dunklen Ursprungs, verwandt mit ital. g'arp-ate. f. Kehle; s. Lratx'«ineHo. 
^ancio, span, ganclio, prov. ^anKo, viell. gargot, -e kleine Garküche; wohl scherz- 
zurückgeheud auf den kelt. St. oam-, camb-; hafte Abltg. v. SU garg- gurgeln, Ort, an 
wahrsc^etnUeher ist Zusammenhang mit • welchem man die Gurgel füttert, od. um« 
lat. f^aiv'or Krells (knimin). gestaltet ;m>i iU«rh. Garkücht». 

gansette, f. Schnürchen: s. gan»e. gargotage, m. erbärmlicher FraU; ab- 

gant,m. Handschuh; germ. want (1035.5). gel. v. gnrgot (s. d.). 

gmnte, f. üi aukesselaufsats; gleiche. gargouche. auch -ge, f. (j^It ichs. Gurgel- 
KesjTllinnilsi'liiili ; Vbgbst. zu ganter (s, d.). luipffr) si^Mpr litf.-* T.ö.-:chpapier; abgel. v. 

gantelöe, f. (Handschuhbimuchen) eine St. garg-, gargameUe. 
Glockenblume; abgel. v. gant (s. d.). gargoullle, f. 1) Tranf röhre; abgeL r. 

gantelet, m. Panzerhandschnb ; Demin. gargouiller <s. d.); 2) Bild eines Drachen- 
EU "M'it (?. d.>. kopfe^' : vermutl. ebenfalls auf den 

ganicr Handschuhe anzielit^n; abget. v. St. garg- zurück. Der geschwollene Hals 
gant (s. d.). ! dnes Drachen, bezw. einer SiAlange konnte 

ganterle. f. Handsehnhfsbrik ; abgel. v.| AnlaM geben, den ganzen Kopf als „Gur- 
gant (s. d.). «rr-l ' /u iM'nennen. 

gantier, -öre Handschuhinacher(inr, ab- gargouiiier plätschern, kollern; abgel. 
gel. V. gant (s. d.). ', v. gargotiille, v. d. St garg-, a. gargameUe. 

garage, m. Ausbiogcn, Küliim (oines gargouiUis, ni. Plitsebem; abgel. r, 
Wagens), Wagonschnppen ; s. garer, gargouiiier (s. d.). 

garance, f. Krapp; Wort unbek. Herk., gargousse, f. (Gurgelstopfung), blinde 
viell. AiRanimenli. mit garantir (s. d.) und | Geschiltsdadung; abgel. v. St garg-» s. 
eigentl. ein gleichs. Ljf'wälirlristf'nfips, [xnr^'-ainollp. 

dauerliaftes Färbemittel bi'dc'iitend (int)60). garidelle, f. Ut>tkchlchen ; benannt nach 
gsrantle, f. Gewährleistnnj;; abgel. v. dem Naturforiteher Garidelle, gadriUa. 

garantir (s. d.). garigue, f. Hi-i it , Steppe; prov. garriga, 

garantir ^cwniii lcisti n ; ■.\\>i:>-\. v. ahd. jWort unbek. Hcrk., vgl. gurret 

werento das (iewahrleistende (10^77). ' garlr s. guerir. 
garee, f. Dirne; germ, wartja (dtseh. i garlte s. gu^rite. 

War/.e), Gewächs, (vgl. neufrs. chou-ehou gaplandagtt» m. Mastkorbrand ; s. guir> 

Püppflirn, wf> nisu <U'r l'fian/.enname fbou l!iii<lt\ 

kosend /.ut Benennung eines kleinen Kin- garnement, ni. Taugenichts; anschei- 
des gebraucht wird) (10300). i nend abgel. v. garnir, doch ist die Bedtgs- 

'gar9on» m. Knabe; abget. v. garce i entwickle:, iinvcrstruidlich. 
{b. d.). garniment. m. i) Ausstaffierung; abgel. 

garde, f. Wache, Wärter; gerni. warda v. garnir (s, d.); 2) s. garnement. 
Wache (10859). [garde (s. d.). ; guFniP mit etwas versehen, mit etwas 

g-arder bewahren. Iiplnitoii; abgel. v. ausstsittfii, mit etwas verzieren; germ. 

gardien, -ne Wächtcr(in)i abgel. v. «warnjan (dtsch. warnen, etwas mit einer 
garde (s. d.). J Schutavorrichtung versehen, etwas oder 

garai f. l) (Aufbewahrungsort), Stelle, ' jem. vor Gefahr schützen) (10356). 
an welcher Achtung gegeben werden muß, i garntsoii, f. (Ausstattung eines Ones 
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mit MiiitärK Besatzung; abgel. v. garnir t»n, stampfen, walken, davon altfrz. jf;au- 
(6. d.). chier durch Drücken verletzen, (durch 

gamlssaget m. Aufputzen; abgeL v.' Druck aus der rechten Richtun^r ablenken), 
garnir (s. d.). Anr.u das Adj. jjauche (durch Druck) ver- 

gamlture, f. Ausrüstuug; abgel. von letzt, also la wain gauche die verletzte 
garnir (b. d.). nnd folglich ungeschickte Hand <1(NM4 a. 

garou, m. Werwolf, Uinhertreiber, Bru- Zusatz), 
der Liederlich; altnfrk. wl^rewutf Manns- gaucherle, f. linkisches Benehmen; ab* 
wolf oder viell. alid. weriwulf, wariwulf ^ gel. v. gauche {». d.). 
KleiderwoU, d. h, Mensch In Wolfskleid i gaueUr (link») schief werden, schief 
(10378). Neben fjarou auoii loup-^arou, sein; ahfrel. v. jauche (s. d.). 

garouage* ni. das Umherbummeln; ». gauchoir,m. Tuchwalke; abgel. v. germ, 
garuu. walkan. 

gMOuame, t Windebaum, Knebel, , gand«, f. Wau, Reseda; germ, walda. 
Spannholz; Wort nnbok. Herk., ». parrot. gaudeP mit Wau firben ; al^l. V. gaude 

garrot, m. Knebel, Bolzen, Pfeil, Arm- (s. d.). 
brüst; Wort unbek. Herk.. viell. abgel. gaudir (sich) ergötzen; lat. ganders. 
V. kelt. SU ><ar(r)> Bein, Schenkel (vgL^ gaudisserle, f. Spafimadierei; abgel. v. 
franz. jarrpt); trnrrot, wurde dann cii^M^ntl. <:audir (s. d.). 

einen Gegenstand bedeuten, der wie ein ^ gaudrlole, f. freier ticherz; abgel. v. 
Sehenkel dick und massig ist (4160). | gaudir (s. d.). 

garrotter (niittel8t eines Knebels) er- gauft^e. f. Honigflchelbe, Waffel; ndl. 
wfirgen; abgel. v. garrot (s. d.). wafcl (i();Wui 

garSi m. Bursche ; Mask, zu garce (h. (i.). gaufrer (wabenartig formen) modeln, 

gaiPTMiee» f. Kichererbse; Wort unbek. i in Falten pressen; abgeL t. gaufre (s. d.). 
w rk gaufreur, -se Zeagdmdcer<in); abgel. 

garzette, f. weißer Reiher ; span, garzeta, v. gaufrer (s. d.). 
8. jarsette. i gauf^olr, in. Modelei.sen ; abgel. v. 

ganottSi, t Knaekente; vgl. garzette. gaufrer (s. d.). 

gasplllage, in. Verschleudern; abgel. | gauge, nolx -, Walnuß; Int. frallira (4137). 
V. gai^piller (s. d.). gaule, f. Stange; viell. lat. *valla f. vallus 

gasplller durobdbnanderwerfen, ver-j Pfahl, vgl. bonle mit bfiUa. 
schleudern; entweder altnfränk. gaapitd»! gaulep mit oim r Stange schlagen; ab* 
jan verTiPhren, ausgeben, oder zusammen- ffel. v. «ranlo (s. d.). 
ges. aus gaalt]- - laL va8t[üre] verwüsten gauUs, ni. junges Stangenholz; abgel. 
+ paille as lat paUa Stroh, tüso eigentl. | v. gaule (s. d.). 

Stroh verwüsten, vergeuden (4178, 10013); gaupe, f. Schlange; Wort unbek. Herk. 
denkbar ist aurh, dall das Wort mit ahd. gausse, f. Schnurre; V bebst an gaosser 
baspU (vgl. altfrz. hasple) in Zusammenh. {n. d.j. 

steht and eigenIL wverbaspeln*' bedeutet! gamsep jem. aufstehen, foppen; Wort 

gftt, ni. große üfertreppe; Wort unbek. un1j»^k. Ilerk., viflll. tr^rm. 'walzjan rollen. 
Herk., viell. lat. vastum das OroHe. i gave, m. Kropf der Vögel; vermutl. 

gatangier, m. Katzenhai; al gel. v. ital. jlat dvft Höhlung, aber das Genus stört 
gatto Katze. ; (2037). ((a. d.). 

gäteau, m. Kuchen; nihd. wastol (lOW.'i). gaver nndeln, stopfen; abgel. v. gave 

gäter verwüsten, verderben ; iat. vasture. gaveur, ni. Taubenzüchter; abgel. v. 

gfttartet f. Verhätschelung ; abgel. v. f gaver (s. d.). 
gäter (». d.) I gaz, m. (Jas; ein von dem Physiker 

gaton, m. Drelist-x k; Wort unl>ek. Herk., van Helniont (1577 -1644) erfundenes oder 
viell. v. ital. gattoue grolle Katze. jaus dem holl. geest Geist umgestaltetes 

gattlne, f. Seidenraupenkrankheit; ab* i Wort 

V. ital. ;:atto Katze, Raupe. gaze, F. Gaze; span, gasa, viell. so ge- 

gauehe links; (aitfränk.'walki welk kraft- naniil nach der palä8tinr>n?:i;^chen Stadt 
los. Vielleicht aber ist folgende Ableitung , Gaza, weil dort das beireffende Zeug 
vorsusiehen :) germ, walkan drücken, tre- ' zuerst verfertigt worden sein soll. 
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gaz^ m. WeiMornfalter i Ptzsbst. zu gemme, f. Edelstem, Gemme; lat gemma, 
gazer (b. d.>. [ g«iBin«P knospen, mit ESdelst^eii b»- 

gazer mit 6«i« fibmiebMi; abgeL Betzen ; ab^el. v. gemme (s. d.)- 
ga7f> (s <i I. gemmule, L Knöspohen; Demin. xu 

gazette, L Zeitung; iul. gazzetta eine gemme (s. d.). 
kleiiie Hflnse, für welch« man die eretenl geiid.ve,f.Zalui(lei«di; tat gingiva (^7). 
(um Mitte des 16. Jalirli. in Vonedi^: er- gendarme, m. Schutzmann, Polizist, 
scheinenden) Zeitungsblätter Icaufte, (frei- i Pflugeisen (gleich», der Gendarm am Pflu- 
Uch ist diese Überlieferung wohl nicht ^ ge), Fleck im Auge oder in einem Edel- 
über alle Zweifel erbaben), besser vieU. | stein (vermuü. unter Besngnahme auf die 
» -n /otta kleine (.'«chnatzhafte) Elster. gelbliche Farbe des Lederzeugs der Gen- 

gazeur, »se Ausschmücker(in), einer, . daruie), ebenso erklärt sich wohl auch 
welcher eine veraehlelerte Rede anwendet; | die Bed^. „Bfiekltng"; die Bedtg. „Plitt- 
abgel. V. gaze (s. d.). j eisen" dagegen spielt wohl an auf das 

gazeo^ -Se gasförmig; abgel. V. gaz schneidic^e Vorgehen der Gendarme, end- 
(8. d.). lieh die ikidtg. „Kahm'' des Weines be- 

gailePt Bi' 1) Oasarbeiter; abgel. gaz | sieht sieh wieder auf die gelblidie Ftrbe 
(f 1) 2) Florweber; abgel. v. gaze (s. d.). des Lederzeuges ; neugeb. Singular zu dem 

gazon, m. Hasen ; altnfrnnk. waso (10:]fi4K l'htral gens d'armes bewaÜnete Mann» 

gazouiUer zwitächen; viell. entst. aus .schuften. 
*ganonilIer und verwandt mit jarser, | gcndaFineile^ f. Sohutimannsohaft; ab> 
jaeer etc., welche Wörter schließlich auf gel. v. gendarme (s d.). 
den St garg-, ein gurgelndes Geräusch ma- j gendarmeux, -se fleckig; abgeL v. gen- 
chen, zurückgehen; wahrsoheinllcheraber jdarme (s. d.). 

ist gazouiller abzuleiten von gem. (a)gaza, I gendre, m. Schwiegersohn; tat. gtaer, 

Elster, so daß es eigentl. (ebenso wie jnser) ' s. auch gindre. 

bedeutet hat M^cbwatzen wie eine Elster" göne, f. Folter, Tortur; s. gSner (s. d.). 
(4169 u. Zus.). göner quälen, drflcken, in Veriegenheit 

geai, m. Häher; Wort unbek. Herk., setien ; viell. entst. aus gehenner (v. Ge- 
viell. ahd. gahi munter (4113). henna Hölle), höllisch quälen; die Abltg. 

g^ant. -e, auch göan(n)e Riese, Riesin; . ist jedocii nicht sicher, viell. hängt gener 
griedi. gigas, gigfinta. mit germ, jShan gestehen <aaf der Folter), 



ghde, f. Salzmulde; viell. Iat.*cadaf.cadu8. zusat.uiM n 

g^e, f. Hefe: Wort unbek. Herk. gönöreux, -se grofimütig, edelmutig; 

göhenner qualuu; s. gener. .lat. gencrösus. [-tatem. 

gelndFe iefasen, wimmern; lat gAm«re. j gtaArMitt, f. Edelmut; tat gemroslts^ 

gel, m. Frost; Vbsbst. zu geler in. d.). genöt, m. Ginster; lat. gfnösta (4218). 
gölatine, f. (eisähnliche Masse), Gelatine, i genet, ni. leichtes Pferd ; span, jinete 



Gallerte; ital. gelatina, abgel. v. geläre 
Meren. 



leicht bewaffneter Reiter, vermutl. griech. 
gymnctes (4420). 



gel6e, f. Fro.^t, Gefrorenes, Sülze; Ptz- genöter das Hufei.sen in die Höhe bie* 
sbst. zu geler (s. d.). ,gen; viell. abgel. v. genet 

gttler frieren; tat geltre. I l^iaMtB, f. i) Ginsterkatze; abgel. v. 

göllf, -ve eisklüftig; abgel. v. gel (s. d.). j genM (s. d.); 2) kurze Lanze (des taleht 

geline, f. Huhn ; lat gallina. bcwaffnetoTi Reiters); s. genet 

gellnette, f. Wasserhuhn; Demin. zu genövre s. genievre. 
geline <8. d.). ( gen*vrtep, m., *-to«, f. Waoholder» 

gölivtire, auch gölissure, f. Eiswetter- ftr i Ii al)^el. v. genevre (s d.) 
kluft (des Holzes); nb^'cl. v. peler (s. d.). gönial, -ale <,'enial ; lat genialis. 

gemblette, f. Kringel, Brezel; viell. gönie, ni. Schutz^eist, hervorragender 
demin. Abltg. v. tat gtmilluB doppelt, ^ Gdst, hohe geistige Begabung} tat gS- 

Wf'il liV Pfpzel au? zwei Rinf^pln besteht, nius, in der Bedtg. beeinflußt durch fu- 
gömeau, -lie Zwilling; lat g^möllus. genium, überdies lautanregelmäßig. 
gtailr seufzen; umgeb. ans lat gem^re. ! genievre, m. Wacholderbeere; lat juni- 
m. Knospe; tat gemma. I pftrua (62SS5). 
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geniss^ f. jung« Kuh ; lat iunix» «icem : gei'e«r<B. d.); S) Hotte; Wortunbek. Herk^ 
(5227). violl. zusammenh. mit altfrz. jarce Lanzette, 

genoper mit einem Bindseil zusammen- welches Vbebst. zu gercer isU 
binden; Wort unbek. Herk. j gweer auf r^Ben, spalten, rieefg werden ; 

genou, m. Knie; altfrz. genoull, tat. Wort unklarer Herk., altfrz. jan-er. viell. 
*{?enücülum. lat. Varptiäre rupfen, reißpn (l'JW). 

genouillöre, f. Knieachild, Stiefelstulpe; , ger^ure, f. Riß, Sprung; abgel. v.gercer. 
abgel. V. genou(II) <«. d.). I giftrer besorgen, verwalten ; umgeb. aus 

genoullleux, -se mit Knien, Gelenken | Ist. ger§re. 
veräehea; abgel. v. genou(il) (s. d.). , gerfaut, m.Oierfaike; entKt. aus gor + 

genre, m. Gattung, (leschleeht ; ital. faut, der erste Bestandteil des Wortes ist 
genere, lat g^nu.«, g^nf>ri8. nicht recht klar, viell. ist darin gjrrftrel 

genreux, -se Ilana in allen Gassen; hu Kkmsc »Ich bewptren, zu erkennen ■ 1 r 
Wort unhek. Hcrk. zweite Bestandteil faut ist -» (falt, umge- 

gent, nu pl. Leute; lat gentes. | staltet aus) faIe(o] ansuaetaen (4424). 

gent, f. Gesehleeht, SippHchaft, Volk; gerle.ni.grofieLaugenbotte; latgeriUa 
lat. jrens, gentem. (4'2:W), 

gent, -e zierlich, hübsoli; lat. gcnitus gerlon, m. kleine Bütte; abgel. v.gerie. 
geboren, (wohlgeboren, edel). germnln, -e leiblich, voUbfirtig, echt; 

gentiane, f. Enzian; lat. gentiana. lat lifiiuamis. 

gen til (gentile) heidnisch, Heide; lat. germandröe, f. Gamander; volksety- 
gentilis zu dem (nicht getauften) Volke ^ moiog. umgeataltct aus lat.-griech. chamae- 
gehörig. idrys (S117). 

gentll. -le odpI^Tflionn, edel, vornphni, germe, ni. Keim; lat. germcn. 
fein, niedlich, nett; latgentilis, bezw. *gen- germer krimon; lat. jrorminäre. 
tUius, -a (zu einem edlen) (Seschlechie go- Germinal, in. Keim nionat; lat. germinätis. 
hdrig. I germolr, m. Keimkasten» Halztonne; 

gentlllfttre, m. ungebildptpr Ivlolniann, abgel. v. germer (s. d.). 
Krautjunker; abgel. v. gentil, g«'i»iiile (s. d.). i görofle, m. s. girofle. 

gentUlMsa. f. Anmut; abgel v. gentille! gerolet, m. Pirol; Wort unbek. Herk. 
(s. d.). görousse. f. rote Platterbse; Wort un* 

gentiment auf niedliche Woi.^o: Ptiisi bok. Iloik. 



aus gentillemeut, Adv. zu gentiile (.s. d.). 
gtauine eeht; lat genulnas. 
geölage, m. SehlieBgeld ; abgel. v. geöle 



gerseau, m. Wirbelstrick ; viell. umge- 
staltet aus herseau (s. d.). 
geneail* m. Kornrade; viell. demin. 



d.). Abltg. zu gerbe Garbe, gleiobs. *garbi> 

geöle, f. Gefängnis; entst. aus [cajgeüle, cellus. 
kt *caveoIa (v. eavns) kleine Höhle. gteler, m. Drüsenmagen des Gefifigets; 

gedlier, m. Kerkermeister; abgel. V. !lat. ^i/rrlutn (4249). 
geole (s. d.). ' geslne, f. WDi lionbett; abgeL v. g^sir. 

göranee, f. Geschäftsführung; abgel. gesir liegen; lat. jacere. 
T. g§rer (s. d.). ' g<teole, f. KompaBhSuschen, NachMiaus; 

görant, -e Gesohiftafahrer; Part Präs. ' Wort unbfk. Ilt-rk.. wcVil •/sli;r(l. mit pt'str. 
zu gerer (s. d.). ' gesse. t. Platterbse; viell. umgestaltet 

gertande. f. groBe Garbe, Erntefest; aus lat *cic6ra (2166). 
abgel. V. gerbe (s. d.). geste, m. 1) Gebärde; lat gestus; 2) f. 

gerbe, f. dtscb. nai-lx-. chanson de ireste Lied von Heldentaten; 

gerber in Garben Innden; abgel. v. lat gesta n. pl. 
gerbe (s. d.). getue, f. Bisengans; Wort dunkler Herk., 

gerberla, f. Oarbenfeld ; abgel. v. gerbe viell. ndl. goos Gans (4300). 
(8. d.). I(H. d.). göze, m. Da< hkohl.- Wort unbek. Herk. 

gerbier, m. iScliober; abgel. v. gerbe ghilde, f. dtseh. Gilde. 

gorblUOB, m. kleine Garbe; Demin. zu glbbeux, hfickerig, bucklig; ital. 
gfrb<' in. d.). i^ilibiisu von lat.-jr riorli. L'ibfuis. 

gerce, f. 1) RiH, Spalte; Vbsbst zu gibeeiöre, f. Seitentasche, Jagdtasclie; 

kürtiny. Ktyniokiy. \Nü>. «Jnr tri. Hyr. 25 
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f^Mlet— glpon. 



vermuth Umbldg. v.giberne («. d.), lat. za- 
bema mit Aul. an gibier (r. d.) (1864, 10423). 

illMl0t» m. Zwickbohrer; verntuti. um- 
^^'^»''taltet aus L'-nhnht'Ict, und dieses wahr- 
scheinlich aus gkiohbed. ndl. winibeL 

glMot, m. Oabdholx; xurQekgehend 
auf einen St gab(a)l, welcher im Gern)., 
Lat u. Kelt, vorliegt, ohne daß sich ent- 
scheiden läßt welchem Sprachstainm er 
ursprüngl. angehört 

IfllMlOttO» f. Kaninchenfrikassee; umge- 
staltet aus iiltfrz.gibelet (vgl. engl, giblets), 
verm Uli. zusammenh. mit gibier (s. d.), 
walehea aber adbst unklar tot. 

glberne, f. Patronentasche; ital. glbema, 
lat zaberna. 

glbet, m. Galgen, Hochgericht; scheint 
entat. m Bein ans *giblet and uraprüngl. 
ein Holzkreuz bezeichnet zu haben; es 
würde dann zurückgehen auf den St 
gah(a)l Gabel, a. gibelot 

gibier, m. WIMbret; Wort unklarer 
Herk., vif 11. pntst aus 'giblier und -MrrMifk- 
gehend auf den St gab(a)l Gal>eli es 
wflrde dann eigentl. das Kreuahola be- 
deuten, an welches man erlegtes Wild 
aiifhanijt, um es fortzuschaffen. Mn'^lirlifr- 
weise aber gebt das Wort im letzten 
Grunde surfiek anf lat Mpne (schriftlat 
cippus), Pfahl, und hat sich mit glbbus 
„HTickor" (viell. auch MKnotenst^ck") ge- 
kreuzt. 

glbtok m. Satx y<m Ziegeln im Brenn» 
ofon ; viell. lat *gIbb(Uu8, beeinflnfit dnreh 

•cTpus. 

gtbonlto. f. Regen- und Graupelschauer; 
Wort unbek. Herk. 

glboyer birschen, pirsrhpn, jagen; viell. 
entst. aus *gibloyer, s. gibier. 

glbus, m. Klappzylinderhut angeblich 
naoh dem Namra eine» Hatmaehers an 
genannt. 

glelet» ra. Springgurke; Wort unbek. 
Herk. 

gif(f)le. f. Backe, Ohrteige; vieU. mhd. 

kivel Kiefer. 
glf(f)ler ohrfeigen ; abgel. v. giffle (8.d.). 
gig« f., ens^. glg Geige, lustiger Tanz, 
gigolette, f. Grisette; vermutl. demin. 

Abltg. v. gig (8. d.). 

gigolo, m. Liebhaber; vermutl. demin. 
Abltg. V. gig (s. d.>. 

gigot, m. IlamniPlkotilo ; abpol. v. iifrin. 
giga Geige (die Keule hat eine der Geige 
IhnUebe Goatalt) (4242). 



gigotter strampeln, zappeln; abgel. v. 

gigot (8. d.). 
glgue, t Rehkeule ; germ, giga, a. gigot 
giguer tanzen, h&pfen; abgeL v. gigne 

(s. d.). 

gilbe, f. Firberginster; dtseb. gelb, 
gllet, m. Weste; Wort tftrk. Ursprungs 

(10420). 

gille, m. Hanswurst; eutst aus dem 
Eigennamen Gilles » Aegidius. 
giUerie, f. Albernheit; abgeL v. gille 

('S. d.» 

glüon, m. Mistel; viell. abgel. v. Gilles. 

glllonltoe, f. Hiateldroasel; abgel. v. 
gillon f 1 K 

gU(l)otln, tu. Possenreißer; abgel. v. 
Gilles, vgl. gille. 

gtmUette, f. Kuchen ; nenprov. gimbloto, 

dicst"-- ntih !I('rk- , violl. 7sh^rd niit frnmba. 

glndre (gendre), m. Teigkneter, Bäcker- 
bureche; entst aus lat jünior Junggeselle. 

glngembrt, m. Ingwer; tot-griecb. 

ziiiL;Tl»er. 

gingeoie, f. Brustbeere; demin. Abltg. 
V. lat.-griech. xizyphum (in der Bedtg. 
„KompaBhiuaehen" ist gingeole unbek. 

Herk). 

glngeoller, m. Judendorn; abgel. v. 
gingeole (s. d.). 
glngeon, m. Pfeifente; Wort unbek. 

gingibi'ine, f. Iiigwerpuiver; abgel. v. 
gingembre <a. d.). 

gingival, -ale Zahnfleisch; abget v. lat 
gingiva, vgl. gencive. 

glnglette, f. Schlinge zum Vogelfange; 
viell. demin. Abltg. v. lat oingAlnm. 

glngue, f. drfiisoltiL^o Cf^L-f. ^rrrm. jripa. 

ginguer mit den Lieiueu ausschlagen; 
Nebenform zu giguer (s. d.). 

ginguet, m. Wein, der wegen seiner 
Säure den Trinker zappeln macht; abgel. 
v. ginguer (s. d.). 

glnguette» f. schlechte Weinkneipe; s. 
ginguet 

gipe, f. Loinwandkittol ; vermutl. = 
*guipo V. dem gerui. St wip- (vgl. dtsch. 
wippen), rasch hin und her bewegen, es 
würde dann guipe ei^^entl. ein Zout: l)e- 
deuten, welches man zum Wischen »ge- 
braucht (s. gipon), also hin und her be- 
wegt folglich ein minderwertiges Zeug» 
einen Lumpen, Lappen, ein schlechte» 
Gewiind, viell. auch zshj^d. mit jup<on). 

glpon, m. Wiehslappen; s. gipe. 
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gipsy, m. Zigeuner; eugl. Wort v. lat. , logisclie Umgestaltung v. ahd. jret-isarn 
AegyptiuB Ägypter. i Jäteisen (4236), wahrscheinlicher aber ist 

grirafe, f. Giraffe; arab. zurafa. [ morgenlindladittr Urapnmg des Wortes, 

girands» f. Feuerrad; abgel. girer gis(s)ement, m. Lagerung; abgd. v. 



g^sir (8. d.). 
glte, m. Lager, Nachtlager; PtzsbsU zu 



(s. d.). 
glrandet, m. s. girolle. 

girandole, f. Ärmleuchter; Demin. v. g^sir (a. d.). 

girande (s. d.). glter »M-!iorhepj^en; ab(?el. v. ^jTte(s.d.). 

glrard. ni. Eichelhäher; viell. identisch giverner iiflchtlk-h uniliernchweifen ; 

mit dem Personennamen Qirardi Oerbard, yielL entst. aus 'givrener (v. givre), zur 

girardine, f. kleine R«lle <ein Vogel>; | zvit des Rauhfrostes, des Naehtfrostes 

nbjrol. V. girard {s. d.). T,n,|,(>rtreiben. 

girau. m. Eichelliäher; viell. identisch gj^j.^ i, Raxihfrost; Wort unbek. 



mit dem Personennamen Giraud, Ger* 

waM. 

girel, ni. kreisfönniKerTeil der Riistunii: 
ital. girello, Deuiin. v. giro = lat.-jj;riech. 
gyrus Kreis. | 
girelle. f l u mscheihe; «. girel. ! ^-^^^.^ ^^j^ lautregelrechte Form guivre 

gIrer drehen; lat. «giräre v. lat.-griech.jjgj ^,,„„f.,„, vnrl nd^ n) (4201, 102O4). 
gyrus Kreis. givreux, -se rauh reilartig, rissig; ab- 



Hork., ein lat. •gi-livUi um Eisglas (d. h. wie 
Olas aussehendes Eis) IftBt sich schwwlich 

ansetzen, aiu-h hätte daraus etwa •g«!" 
verre oder 'geleivre, 'geloivre entstehen 
müssen; 2) f. (heraldische) Sehlange; lat 



gtrofle. m. Gewflrsnelke; iat..gnech. ^ 

'^U*''^! ... . . givrogne, f. Ausschlag der Sehafto; ver- 

glrofld. m. Kehrreim; Wort unklarer ^, 

Herk., viell. suaammenh. mit girer (s. d.). . , ... „, . ^. , 

« » ' givrure.l. weiüer Flecken un Diamanten; 



vermuU. abgel. v. givre (s. d.). 
glMe, 1 Ela; lat *gb^a f. ghides. 
glacer lu Eis madien; abgel. v. glaoe 



giroflAt, t Levkoje; atigel. girofle 

(\ ) 

girolierie, 1. (angenehmer Duft), lieb- 
liches Wesmi, Lielienswflrdigkeit; abgel ' 

V. girofle d.). 

glrofletter oluleigen; vermutl. scherz- 1 tfiaeier. m. Gletscher; abgel. v. gUce. 
hafte Abltg. v. girofle (s. d.), bezw. Um- 1 fiTlaetiPO, f. Eisberg, Eiskeller; abgel. 
bildttng V. gillotter <s. giffle) mit Anleh- ' v ^bice (s. d.). 

nung an girofle. glacis, rn. (glatter) Abhang; abgel. v. 

glrof Uer, m. Nelkenbaum, Levkoje; ab- ; Klnc*» («• d-). 
gel. girofle (s. d.). | gta^o». m. EiasohoHe; abgel. v. glace 

girole, f. Zuckcrwunel; neuprov. gi'|(^- 
nmlo, Wort nniwk. Merk. ; gla^ure, f. Glasur, Glasieren; abgel. v. 

girolle. f. Drehling, Pfifferling; abgel. (»• <1.) 



V. girer (s. d.). 

giron, m. Schoß, Bausch des Kleides; 
nltfr?:. ^'eron, ahd. gern, angH, an ^.'vrns. 

glronner ausrunden; abgel. v. ginm 
<s. d.), beaw. v. rus. 

glroselle, f. nr.tterblunie ; Wort ttubsk. 
Herk., viell. zshgd. mit ^yrus. 

girouette, f. Wetterfahne ; vermutl. ab- 
geL V. girer (s. d.), doch ist die Art der 
Abltjr. unklar (v>.'I. jvirouette). viell. liegt 
Anbildung an rouette Rädchen vor. 

giroallle. f. Mohrrübe; Wort unbek. 
Herk., viell. abgel. v. girer, bezw. v. lat.- 



glal, m. WassersfhwertUlIe; lat. gladius. 
glaleul, m. Wassersehwertlilie; gleiche, 
lat. gladiölus. 

glalff«, f. EiweiB; lat glirte Kies <der 
Kieselstein hat mit dum EiweiB die milchi^'e 
Farbe und die Rundung gemeinsam) (2236» 
4262). 

glalrer mit EiweiB fiberziehen; abgel. 

V. i^lain- (8. iL). 

glalreux, -se schleiuiig, zähe; abgeL v. 
glaire (s. d.). 

glals, m. s. glai. 

glalse, f. Tonerde; lat. Lrlltea v. glis. 



rnVIt. <rvni«, weil der Durchschnitt «lieser ßlitis (und *^litis), vgl. altfr/. erlfse (4270). 
Rübe einen kleinen Kreis erkennen läilt. glalser mit Ton bekleiden; nitgel. v. 
daarmo» f. Streitaxt; viell. volksetymo- < glalse (s. d.). 



Digrtized by Google 



196 



Srl&iseux, -se t«mig; al);;<>l. v. ^'lai.so glisser glitochen, gleitea; scheint entst 
<s. d.). stt sein aus Kretutung v. g«rm. glltan 

glalslöre» f. Tongrube; abgel. v. glaise (ultfr/;. ^lier) mit lat. ^Iltteäre v.*Klit(t)eu8 
(s. d.). leiiniig, schlüpfrig (vgl. gUUBe)» Vgl. ftttch 

glalsine. i. leine Tüpfererde; abKel. v. dtsclj. ^jlitschen. 
glaise (s. d.>. - gÜMlAve, f. Gleitstange; abgeL y. glteser 

glaiteron, m. Kli l.rkraut; viell. n\«jv\. (>. d.). 
V. dem St. ^lit-, der aus ^gliteus ku eut- gUssoir, m. Holzrutsclie; abgel. v. gli«- 
nehmen i»t, ^daise. ser (s. d.). 

gUüTe, m. Schwert; t-nti^t. aus Kreuzung glissoire, f. Schlitterbahn; abgeL v. 
V. Int, -rladius mit kflt. oladivo (4'25(;)- {»lissi r (r. d.). 

gland, m. Eichel; lat. ^dans, ^dandem. ^ gloire, f. Ruhm; lat. gloria. 

glande. f. Drüse; lat. »:land[ii]la (durch glorla* m. 1) Gloria (Kin^enansdrueli); 
D>»siinilati(>iO 2) mit Branntwein ^'emischter Kaffee; der 

glane, f. Ährenlese; VbBbst. zu glaner Ursprung dieser Benennung ist dunkel, 
(s. d.). doch ist wohl zweifellos, daü laL gloria 

gUuiAe» f. Entenlang, mittelst als Lock- zugrunde liegt, 
.speifo gebrauchter Getreidekörner; Pta- glorlette, f. (Praehthäuschcn), Lu.st- 
sbst. TU r'inner (s. d.). häuächen, Laube; span, glorieta, demin. 

glaner A hreu lesen; venuutl. entst. aus Abltg. v. lat. gloria, 
lat 'granäre (v. granum Korn). ^ glorleiuc, -ae ruhmreich; lat. gloriösua. 

glanure* f. Ährenlese; abgel. v. glaner gloriole • f. bescheidener Ruhm; lat. 
(s. d.). I gloriöla. 

glap. m. Kläffen der Fflchse; Vbsbst. < glose. f. erUutenkde Randbemerkung, 
zu glapir (s. d.). Erklärung eines Wortm oder mnes Satzes; 

glapir kläffen; abufl v, <!<>m isorm. St. Int.-Liiii i-h ulössa Zunge, Rede, 
klapp- (vgl. dtscli. klappern und klatfen). gloser glossieren; abgel. v. glose (s. d.). 

glas, (glals) m. TrauergelSute; lat*clas- glossement, m. s, glouaaemeot. 
siuin f. elassicum Troinpo(en»«ignal. gloussement, m. Glucksen; abgel. v. 

glatlr schreien (von Raubvögeln); lat glou>-?:er (s. d.). 
glattire. , glousser glucksen; ächallnacliahmcndes 

glaumet, m. Buchfinke; Wort unbek. Wort, vgl. lat glUttTre. 
Herk. glouss4te, -ette. f. rotes Waesertiulin ; 

glavelot, m. kleines Schwert; demin. abgel. v, glouss^er] (s. d.). 
Abltg. V. glaive (s. d.). ' glouteron, m. Klette; umgestaltet aus 

glay, m. Geschrei, Klage; vermutl. glaiteron (a. d.). 
VbsT)«f. zu »glayer, dtsch. klagen. glouton. -ne Vielfraß; abgeL v. lat 

glayeul, m. s. glaieul. gliittire schlingen. 

gM, m. s. glai. gl<mton(ner)ie, f. Gefrißigkeit; abgeL 

gl6be, f. Krdseliollo; lat. gleba. ' v. glouton (s. d.). 

glfene, f. (»idenkpfaiine einen Knoi'hens, glouze, f. ausL'esjiültP Stelle nn der 
ein kreisförmig zusannueugerolUes Tau; Küste; W. unbek. Herk. (v.gricch. klvzein'f). 
griech. glene. glu, f. Vogellelm ; Vbsbst zu gluer (s.d.). 

glöner ein Tau aufschicHen; abgeL v.- gluau, ni. Leimrute; abgel. v. glu <s. d.). 
gltmf d.). gluer, mit Vd^i Moiin bestreichen; gleiche. 

gleite, f. dtscli. (Üleilglätle. lat. 'g>"t«'« glutinare. 

gletteiFOB, m. gemeine Spitzklette; ab- glume, f. Kelclispelze der GrSeer; lat 
gel. V. iilid. chlelto Klette. .glüiua, 

gleu, lu. Stroh; Wort unl)ek. llerk. gnacare, f. .\rt Zimbel ; ital. gnaccara, 

gllne, f. bedeckter Fisclikorb; Wort Wort morgenläud. Urspr. (s. nacaire). 
unbek. Herk., viell. griech. kirne. gn(i)ole. f. 1) Anachrammen eines Krei- 

g'llron, TD. Sil 1>« nsriiläfer; abgel. v. lat .sels an einen anderen ; 2^ nltrr Hut; Wort 
glis, gliris ein Nagetier. , unbek. Herk., in beiden Bcdtgeu. vielL 

gllssadet f. Anagleitcn; aligel. V. glisaer entst. aus gnitole und abgeL v. dem 
(8. d.). germ. St knot(t)-, knit(t)-. 
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ffnogrnotttt, f. wertloses Ding; Wort un- 

bek. Herk. 
gnoUe 8. 
go 8. go(b). 

goallTer, vors|)Ott«'n, luulein ; .iltfr/. '^{>- 
(lailler (v. keit. St. not- liotlcrtich sein), 
stark zechen, im Rausche sprechen, ini 
Rausche verhöhnen <4902). 

go(b). m. (pin Mund voll, ein PissenK 
tout de go (mit einem Bissen, oluie Kauen, 
ohne Zögern, ohne Aufenthalt) geradezu, 
Keradeheratt»; kell, gob, gop, Schnabel, 
Mund. 

gobbe, f. (Hissen) Pille, Giftkugel; Vbsbst. 
zu gobber (8. d.). 

gobelet, m. Becher; viell. denihi- Abltg. 
V. kelt. gob Schnabel, es wäro dann dif 
Benennung des Mundes zur Bezeichnung 
eines Oefllfies geworden, welches man 
an den Mund ansetzt; nu'jglich ist aber 
aiirh. driH gobelet auf lat. cüppa Becher 
zurückgeht. 

gillwleitto, 1 (kleiner Beeher, kleine 
Schale), kleines Hont; vt.1. ;:<)h«'l<'l. 

gObeUn, in. l) Kobold; Wort zweifel- 
hafter Herk., entweder abgel. v. lut.-griech. 
cöbälaa neckischer (ieistodersuaammenh. 
mit dtsrh. Kobold, Hausgeist (zusamnien- 
ges. aus kob „Haus" und dem Suffix -uld 
— wait walten), die letztere Annahme ist 
die glaublichere; 2) gewirkte Tapete, soge- 
nannt nach den) ersten Fabrikanten ßilles 
Gobelin (unter Franz I.>. 

gOlMloi. ra. Kneipe; abgd. v. gob(a.d.). 

gober hinunterschlucken; abgel. v. kelt. 
goh Sehnnhel, Mund. 

goberge, f. l) Kabeljau; 2) PreUstungo; 
3) pl. Bettbodenbretter; in allen drei Be* 
deutun^n ii ist das Wort unbek. Herk. 

goberger i) foppen; 2) sc g. es sich 
wutU sein lassen; in beiden Bedtgn. ist 
das W. nnb. Herk., viell. sshgd. mit gob. 

gobet, m. 1) Bisspn: Deniiii. zu gut» 
(s. d.); 2) Schlucker, leichtsinniger Mensch; 
zshgd. mit dem Vb. gober (s.d.); 3)GtaB- 
kirsche; wohl Deniin. zu gob (s. <!.), also 
eigentl. ..kldiu-r (hikI rolri) Mund"; un- 
verständlicli ist gobet in der Verbindung 
chasser au gobet Rebhühner mit Habicht 
uiiti Spcrher beizen. 

gobeter eine Mauer iK werfcn ; »nscliei- 
nend abgel. v. gobet, doch ist die üedtgs- 
entwicklg. völlig unklar. 
• gobetis. ni. erster Bewurf; abgel. v. 
gobetlerj (s. d.). 



gObette, f. Gefängnisscliiinke; demin. 
Ahltg. V. gob (s. U.) oder aber entst aas 
gobelette (s. d.). 

gobenr. m. Schlucker, Vielfraß; abgel. 

goblchonner in Saus und Braus leben; 
abgel. V. gob (s. d.). 
goMIlftM. m. Faß-, Daubenbolz; ver* 

nnitl. abgel. v. irfd)illr (s. d.) und eigentL 
ein gerundetes Holzstück t>eijeuteDd. 

gobllle. f. Marmel (Kugel); vemiutl. 
. gleich s. *gobicQla (Demin. au gob) klmner, 
runder Bissen, Pille. 

gobin. ni. Buckliger; ital. gol>bino, ab- 
gel. v. lat.-griech. gibbus, gübbua Hdeker. 
, goblet, m. Wassernabel (eine Pflanze); 
vii^ll. gekürzt aiis ^.MtlK'Ift (s. d.). 

godage* m. falsche Kalte, Bauscii; ab- 
; gel. V. goder (s. d.). 

godallle. f. Vrillerei; s. ^'oaillcr. 
L'oclalller zechen; s. goailler. 
godan, m. Schwindelei; Wort unbek. 
Herk., wohl cahgd. mit godlaille]. 
godard, m. Völler, FEUilpelz; s. eoailler. 
gode. f. eine kleine .Mebstange, (Elle); 
Wort unbek. Herk., vermutl. Seitenform 
> XU eoude, lat cublta. 

godelureau, in. Laffo; viell. abgel. v. 
I dew kelt St. gut*, s. goailler oder zusaui* 
I menh. mit godiohe (s. d.). 

godenot, m. Knirps; viell. abgel. v. dem 
kelt. St. got-, s. -.'»»RÜler od. (u. wahrschein» 
1 lieber) zusamiuenh. mit gudicbe (s. d.). 
. godep falten, sich bauschen; viell. entst 
aus gauder, galder, abgel. v. dem germ. 
St. walt-, 'wald- (wovon dtsch. Walze, 
wäizeu), die Ansetzung der Form wald- 
liBt sich aus dem Nebeneinanderbestehen 
v. faltan und faldan (vgl. frz. fände) recht- 
fertigen. 

godet in. kleiner Becher; viell. demin. 
Abltg. V. lat güttus Krug. 

godleho, ni. (dummer Klaus). Kinfalts- 
pinsel, ungeschickt; abgel. v. dem St. god-, 
' welcher ans dem Eigennamen Godau (ab- 
gel. V. Claude) gewonnen wurde. 

godichon, ni. kleiner Tölpel ; s. g<idiche. 

godiile, f. Kuderstange; abgel. v. gode 
(s. d.). 

godiller 1) wricken (ein Boot führen); 
abgel. v. godiile (8. d.) ; 2) sich amüsieren, 
s. goailler. 

godln* «e munter, hfibsch; a. godiller 2. 

godlnette, f. lustiges Midchen; s. go- 
diller 2. 
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godiveau - gönne. 



fjfodiveau. m. FleischpastPtf ; Wort un- ?ogueneau, auch -ot, m. Kochgeschirr 
bek. Herk., vieiL zusammenh. mit godailler der Soldaten; Wort unbek. Herk^ viell. 
(9. d.). . tnsatnmenh. mit gogue (s. d.). 

godrlllAi m. Rotkehlchen; Wort Uttbek. goguenetter LftppalteD treiben; abgel. 
Herk., viell. zshgd. mit godin. v. goLMH- fs. d.). [{». d.>. 

godron, in. Ausbauackung (am Sioiae), guguer »ich amüsieren; abgeL v. gogue 
Eierleiste; vermntl. — goderon, abgel. v. gogavtte. f. Lnatberkell, Soiiiiiatts, ein 
g«Ml(ei i (> <I.). Fleischgericht; abgel v. gogue <b. d.). 

godronnage, lu. Rundfälteln» Schweifen; < e-opruetter v goguer. 
abgel. V. godronner (a. d.). go(i>tlon. lu. Gründling; Wort unbek. 

godronner rund lllteln; abgel v. go- Herk. 
dron (s. goinfrer freaseut eebvelgeii; abgeL v. 

godure, f. liauachung; abgel. v. goder ■ goinfre in. d.). 
(8. d,). ; golnrre, m. (zuchtloser Soldat), Fresser, 

godland» m. eine Art Seemöwe; bret ! Schmarotmr; Wort unbek. Herk. 
poflanii, -wclan (429^). goltre. goötre. m Kr t[ f; gleioha. lat. 

goelette, f. MeerBchwalbe, Mr»we, leichtes »^^uttrium. abgel. v. ^tultur Kehle. 
Sdiiff ; vermutl. zu demselben SL gehörig goltreux. -se kropfartig ; abgel. v. goitre, 
wie gofland (s. d.). golfe, m. Meerbusen ; ital. goifo. grimdi. 

goömoUi m. Tkng, Heergraa; ndbret ' kölp<')s Husen, 
gwcmon. j goUard. in. 8palU-ogel, bpötter; Wort 

goffle plump, tölpelhaft ; ital. goffo. Wort i unbek. Herk., vielL zshgd. mit d. St god>. 
unbek. Herk. (4392). gomöne, f. Ankertau; ital. gomöna, der 

gogallle, f.Spafi, Luatbarlceit, Schmaus; rrspnin;: «lieses Wortes ist unaufgeklärt, 
t>. gogue. , denn keine der vorgeschlagenen Abltgn. 

gogo, k g. in HOUe und FAIle, in Saus ! kann för befriedigend erachtet werden. 
un<I Braus ; k. gogue. j gomme, f. Gummi; lat-giieeh. (ur- 

gogotte schlapp, schlaff, schwach an spnin 'I äfrypt.) gumnii. 



Verstand oder Willenskraft, blöde; s. go-i gon, ai. Kornwurni; viell. lat. [curlcönem 
gue. , f. eurcuUAnem. 



gogrue, f. Scherz, Schwank, Lust; das gond, m. Haspe, Türan^'il; vermutl. 
Wort scheint auf einen germ St. ^ouk- falsche Schreibweise für <ri>nf, yriecli. göm- 
aurfickzugehen, zu welchem ahd. gouko- , phos Pflock (247H), viell. auch lat. contus. 
lön» mhd. gonkein, nhd. gaukeln „sieh un< ' gonder mit Haspen versehen: abgeL 

ruhig hin uii'? ttcr bcwofron, niuiitf^r. aus- v. gond (s. d.). 

gelassen sein, Scherze treiben, Spälie nia- gondele, t. (rondel; ital. gondola, viell. 
chen" gehören, vgl. auch Gauch (gouch); demin. Ablig. v. contus Ruderatange reon* 
die Einführung des germ. Wortes in daa ' tttla Schiff, das mit einer Ruderstange be- 
Frz. wurde viell. durch den Afiklantr an lat. wc^t wird, daraus gondftla mit Attgleicbnng^ 
Jocus, jocülare u. dgl. begünstigt ; von g<»- an onda, ünda Welle) (24(12). 
gue abgel. sind gogsflie, gogo, goguenard, gonMe, -«lU, f. .loppe; demin. Abi tg. 
viell. auch gogotU^ dieurKprüngliche Bedtg. v. lat günna (4398). 
wäre dann etwa gewesen wSpafie machend, gonfalon, m. Fnhn*», Banner; ital. fjnnfa- 
Hanswurat, Lappsack". lone, ahd. gundfano Kriegsfahne (4ayy). 

gogaelln. m. SchilTskobold; vermutl. gonfle. f. Blaae, blasenartiger Hohl- 



entst. aus gobiin (s. d.) durch Anlehnung 



rauMi; Vbslist. zu gtmfler (s. d.>. 



an poptie (s .i.>. gonfier anschwellen; lat conflare. 

goguelu, ui. Spötter, Protz; abgel. v. gonlehon. m. Kappe des Zuckerhutes; 
gogue <s. d.>. I abgel. v. altft<«. gone <lat gdnna) bau- 

goguenard Spötter, spöttiseb; abgel. v. ! 8chi}.M Kl id. 
gogue (s. d.). gonln. in. verBchmttzier Kerl; urt^prüngl. 

goguenarder spöttisch scherzen ; abgel. der Name eines bekannten Wftxbolda. 
V. goguenard (s. d.). gönne, f. Tonne; vielL lat. günna bau- 

goguenarderle, f spöttischer Scherz; schiges (towand; die vermittelnde Bedt|<« 
abgel. v. goguenard {s. il.). würde etwa sein „Solilaucb". 
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gonilftll*» L Fanzerhemd ; 8. ßonMe. gouln, m. sehleohter Hatroae; Wort 

gord, m. Fiaohwehr; Wort unbek. imhek. Ilerk., s. goujat. 
Uerk. . goujard, tu. (Kiempner^geseUe; s. gou- 

gdrat, m. Spanferkel; Demin. zu altfrz. jat. 
gore Sau, Wort unbek. Herk. goiUat, ni. unsauberer Bursche, schleeh^ 

gopeter ^chmbben; viell. abgel. v. ter Soldat u<«n-.;jK:ehürtverinutI. mit gouge, 
göret (s. d.). > gouin, gnujard etc. zu einer Wortsippe, 



gOFge* f. Oargel, Keble; lat *gürga f. 

görgo^i. 



welche Tiell. anf den Si. gog- (a. oben 

j,M>;,nii 1 zurückgeht. 



gorgöe, f. eine Kelilo voll, ein Sciüuck;' gouje, f. gouge 1. 
Ftzsbst. zu gorger (8. d.). I goujon, m. 1) Gründling; lau göbio, 

gopger den Hals ToUstopfen; abgel. v. i-9nem; 2> Dnmmkopf; wohl suaammenh. 
UM HL" l^. d.). mit goujat (s. d.) usw.; fl) klpiner Hohl- 

gorgerette, f. Halakragen; demin. Abltg. . meiiiel; ahgei. v. gouge i, (ob hiermit 
V. gorge (e. d.). ' auch goujon in der Bedtg. „Pflock" iden* 

gorgttt. m. kleine Hohlkehle; Demin. I tiaoh iat» mufl ala sehr zweifelhaft er- 
zu ifnv'jr (s, d.). srhfinen, vprnmtl. geht das Wort zurück 

gorgnlat, m. Schmutzfink; viell. zu- auf lat. *gübbiönem, abgel. v. gibbua 
aamraenb. mit altfrz. gore Sau. ; HScker, kleines dickes Ding, Pfropf). 

gosiep, m. Kehle; abgel. v. altftrx. geuae,! goi^onner l) übertölpeln; abgel. v. gou- 
gall.-lat. geusiat» (42;}7). jon 2 (s. <1.); 2) etwas mit Pflöcken be* 

gosiUer sich übergeben; zusauunenh. lentigen; abgel. v. goujon a {a. d.). 
mit goaier (s. d.). goujonalnp. m. Wurfnetz; abgel. v. gou- 

gOMampln, ^e» m. Klaebaum; lat. gos*^ Jon 1 (s. d.). 
By(m)pinus. goi^ure. f. Einschnitt, Kerb; abgel. v. 

gosser s. gausser. ' gouger (s. d.). 

gonneh«, f. Waaaer^, Deekfarbenmalerei; \ gonldran» m. s. gondron. 
Vbabat zu altfrz. waschier,guaHchier<germ. goule, f. Kehle, Schlund, Gefraftlgkeit» 
waskBn wasclifti) in Wasser plantschen, ^ gpfräfjijrps (Ipspenst; lat. <rfila. 
vgl. ital. gua/.zo. gouleau. m. KlaHcheiihals; abgel. v. 

gWMlUw s. goafller. ; goule <s. d.). 

g'ounllleux, -se s. goaillcr. goulet, m oufier rhsrhonhaLs, WaSMr- 

goualette, f. s. goelette. enge, Brandröhre, Dach-, Huhlkehie; De- 

gouaper bummeln, strolchen; Wort ver- min. v. goule (s. d.). 
mntl. germ. Herk., vgl. dtaeh. wappeln. ' gonliafl*e, m. FreBhale; abgel. v. goule 

goudille. f. s. «rodille. (s. d.). 

gOUdran, m. Fechfaschine; s. goudron. goulot, m. h. gouleau. 

gOBdroOt m. Teer; umgeb. aus goudran, goolu. -e gefräßig; abgel. v. goule 
arab. gatran. ) (a. d.). 

gonöpe s. gotiape. gotipll, 1)1. FüohaMn; gleiche, iat. 



gouett m. Gartenmesser; Wort unbek. 
Herk. (mit lat. gübia HohlmeiBel kann 

es kaum zusammenh., eher viell. mit ndl. 
wetten, dtsch. wetzen), auch der Pflansen- 



picüiuB V. vülpos. 

goupUle, 1 Pflock, Stift; aller Wahr- 
scheinlichkeit nach geht da» Wort auf 

lat. *ciis|)i>.fila (Demin. zu ciispi>;) zurück. 



name gouet „Aron" ist unerklärlich. . gouplUer einen Pflock vor etwas .stecken; 

goofflre» m. Abgrund, Schlund; viell. 1 abgeL v. gonpille (a. d.). 
eiitst. aus *golföra, metaplastiHcher Plural gouplUerle,' f. schlauer Streich; abgel. 
zu lat.-griech. 'golfus, s. golfe Meerbusen, v. gnupil (s. d.). 

tiefes Meer (2338). gouplUon. tn. 1) Fuchsschwanz; abgel. 

gm««, t 1) HohlmeiOet; Ut gfkbia;W. gonpil <s. d.); 2) Weihwedel; altfrz. 
2) Weibaatflck; Wort unbek. Herk., a. ; guespillon, abgel. v. dem germ. St. wi^k-, 
goujat. wiap* wischen, mit volksetymolog. An- 

gougeon, III. R. goujon. » iehnung an goupil (s. d.) (10404). 

gouger mit dem HohlmeiBel arbeiten; gouplU(onn)ure, f. sohlechter Zustand 
abg^. V. gouge (s. d.>. • eines Weinberges; das Wort scheint von 



300 



p;ourbiIler— ^raillon. 



Houi)il(lHii) iili;;cl. y.w Hein, ohne (lal{ die gousseton, mi. Knagv-'^; Wort unbclc 
litiiltgsentwicklg. vcri«tnn<ilich wäre. llerk. schwerlich abgel. v. guUHset (s. d.). 

irourbUlep trichterformiK aushohlen; goüt, m. Gescliinack; lal. gfiatua. 
vt i imitl. ^ *courbiller v. courho Windung- goGter schmecken, kosten; lat. KüBtflre. 

ironrd, -e Starr, stoif; !at. fiiirdus (4400). goutte, f. Tropfen, früst; lat. nuttn 

tfourdin, in. (steiler) Knüttel, (steifes) goutt«lette, f. Tröpfchen; Demin. zu 
Beil; abiirel. 8. gourd <8. d.). aoutte (s. d.). 

gourdlr orstarren ; abgel. ;r<mr(! (s <].). gouttep tröpfeln ; .ibgel. v. goutto (>:. il.). 

goure. f. verfüUelite Ware, Fopperei; goutteux»-segichti8Ch; abgel. v. Kouite. 
Vb^bst. zu gourer (s. d.). ( gOttttU>re, f. Traufe» Dachrinne; abgel. 

goureau, ni. dieke Felge; Wort unbek. i v. goutte (s. d.). 
Herk.. vi« ]], zshgd mit i:<mror. gouvepnall, m. Steuerruder; laUg&ber- 

gourer verfälschen, anführen; viell. lat. itarüluin. 
co|[o]rüre (z. Zweck eines Betrugs) färben. gouverndment« m. Regierung; Hl)ge|. 

gourgo, in. Schleuse; zummmenh. mit v. gouvemer (h. d ). 
la' Lürirps (k. d.). gouverner (««teuern), leiten, regleren; 

gourmade, f. Fau^tscldag; altgel. v. laU-griecii. gübcrnare, kybernän. 
gourmer (s. d.). gouveramiP. m. Statthalter; abgel. v. 

gounnand leekerhaft, Tjcekeiniaul, Pa- gouverner (s. d.). 
rasit; s. g<iurme. gouvet, in. kleines Mes.ser der Wiuxer; 

gourmander 1) zügeln, zähmen, schelten; viell. deniin. .\bltg. v. lat. güb(i)a. 
s. gourmer; 8) gefräßig sein; s. gourine. ^ goovton* m. Eisenpflook, starker Bolzen ; 

gourmandiller ein wenig schelten; de- Wort inibek. llerk , vf^I. jclaoli Moujon 3. 
uiin. Abltg. V. gourmauder (s. d.). grabat, m. schlechtes Bett; lat.-griech. 

goiimiajidlse, f . Leckerhaftigkeit: abgel. grab(b)ätufl. 
V. gourmand (8. d.). grabeau, m. Abfall, Brocken; Vbsbrt. 

gourme, f. Schleim in den Nüstern der zu gral>eler (s. d.). 
l'ferde, Drüse, Auäschlag; vcrmutl. all- grabelage, in. das Reinigen (der Arznei- 
ttord. gorm Schlaroni; auf dieses Wort ' .Stoffe); abgel. v. grabeler (s. d.). 
scheintauch zurückzugehen dieSippe gi u i grabolw Ar/neistoffe reinigen ; itahgar- 
iiKind, gourmet etc., vermutl. mit folt»t'ii<lor belhire, verniutl. nbgel. v. den» germ. St. 
Hedtgsentwicklg. „schleimig, sclimierig, grab- graben, wühlen, od. lat. 'carabi* 
schmierig um den Hund infolge zu gie« \ l&re krabbeln v. carlbur Krabbe (4906). 
rigen Essens, gefrällig, leckerhafC; mit grabuge, m. (Wühlerei), Zänkerei, Kra- 
dieser Wortsippe l>erührt sich eng und kel; vermutl. abgel. v. dem germ. St. grab- 
liHt wohl sogar sich mit ihr vennengt die graben, wühlen, vgl. ital.garbuglio, welches 
auf bret gromm Kinnkette beruhende letztere Wort aber aodi (unwohl tM»sser)aDf 
Sippe, welchor R. rrniirmnndrr in der lat. rar'ibuB Krabbe sich zurfiekfQhrenliBt 
Bedtg. „zügeln" angehört, vgl. auch morve (4:M>.'.>. 

<429d, 4365). gr&ce. L Gnade; lat. gratia, 

gourmer einem Pferde ilk- Kitinkeite' gVMder begnadigen; abgel. v. grftoe. 

anlegen, zügeln, gezügelt sriii, /almi sein, gracieux, -se angenehm, anmutig, 
äich steif beueltmen; abgel. v. bret. gromm freundlich, gnädig; lat. gratiösua. 
Kinnkette <4a65). , grade, m. Stufe, Rangstufe; lat gra- 

gourmet, m Weinkenner; s. gourme. dus. 

g-ourmette, 1. Kinnkette; demin. Abltg. ' gradin, m. stufenförmiger Aufaatz,Altan 
V. biet, grouini. abgel. v. grade (s. d.). 

goumable, m. hinger Holznagel bei! grate* f. Saatkrähet lat. *graca (Primitiv 
Schiffen; ^^ 1 1 unbek. Herk. zu gnieida). 

gouspiiier necken, prügeln; ». hoü»- grallle, f. (auch -at, -ant, -Ot> Raben- 
piller. krähe; laL gräcüla. 

gousse. f Schote, Hülse ; Wort unkhirer gralUer krächzen ; abgel. v. grallle (a. d.). 
Herk. (vgl. ital. Lni^rio) (41.%). graillon, m. l)renzliger Fettgerueh, Fett- 

gousset, m. Aehselitöhle, kleine Tasche; geschmack; abgel. v. allfrz. graaillicr = 
demin. Abltg. v. g<>usse {». d.). , neafrz. griller <s. d.) rSsten. 
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gralUonner anbronneii; abgal. v. ifraU- j <>^er kult. St. cntpp-, grapp-, dessen 

Ion (s. d ). iCigentl. Bedtg. ist „mit irckrflmnitfn Fin- 

grain, m. Korn; lat. granum. i gem fassen", die Traube wird 'grappe' ge- 

gpainage, m. Körnen deBSehiefipnlvers,,nannt, weil ciie an kleinen Stengdn slta^ 

Zuckers etc.; abgel. v. grainer (s. d.). , wdche mit (krummen) Fingem verglichen 
grainaille, f. schlechtee Korn; abgel. werddi könnon. 

V. grain (a. d.). grappeler traubenartig machen; abgel. 

gnUnalllap Metall komen; abgel t. j v. grappa (a. d.). 

graiiiaitlc (i*. <1 ). | grapper (se) sich traubenartig gestalten; 

gralnchu, -e ». grinchoux. abgel. v. grappe (s. d,). 

gralne, f. Samenkorn, ktirnerartige Gc- grappeter grnppiller. 

genstSnde; lat grana, Plur. v. granum. I grappeux, -ae traubenreieh, saftig, 
gralneler (körnerartig narben), Leder selintif^rii: ; abgel. v. grappe (s. d.). 

narben; demin. Abltg. v. grain {s. d.). grap(p)lUer Nachlese lialten; abgel. v. 
gratttSiP kSmen ; abgel. v. grain (8. d.). grappe (8. d.). 

gralneter s. graineier. gnp(p)lllon, m. TrSttbchen; Demin. xn 

gralnetis, m. KniiHelrand, »werk, -eisen; grapi>»' d.). 
abgel. V. graineter (s. d,). \ grappin, ui. Dregg, Quirlanker; aligel. 

graliietolr, m. Narbdsen ; abgel. i t. dnem St erapp-, a. grappe. 



graineter (s. d.). 



grapplBOi* ein Schiff anhaken, nltseltäu- 



gMünier,-öre Samenhändler(in), Samen- men (bei der Spiegelfabrikation); abgeL 
bandlung ; abgel. v. grain (s. d.). j v. grappin (8. d.). 

grainolr, m. Korn*, Pulversieb; abgel. I grapplneur» m. Absohivmer; abgel. v. 

V. grain (s. d.). ^>^ra{ [ iri- r (s. d.). 

grainu, -e kömig, narbig; abgei. v. ^ grappu, -e traubenreich; abgel. v. grappe 
grain (s. d.). j (s. d.). 

gMlmiM, f. Kdmen, Karbigkeit; abgel. I gnu* -«e fett; lat eraasus. 

V. grain (s. d ). grasseyement, m. Sehnarren des R; 

gralnzart, rn. Knäckente; Wort unbek. abgel. v. grasseyer (s. d.). 
Herk., viell. abgel. v. grinccr (b. d.). grasseyer da» R fett sprechen, schnar- 



gvatrla, L 1) = gruerie (a. d.); S)s«s6>|ren; abgel. v. gras, grasse (s. d.). 
grairie d ). grat, ni. Dunghaufen; Tbebat su grat< 

grals, ui. das Griechische; lat. graecus. tcr (s. d.). 



f. Fett, Schmiere; lat *erassea| gratWtt, m. s. gratleau. 
f. erassa, Fem. v. erassus. i grateron, m. ». gratteron. 

graisser einfetten, -Hctuiuorcn; lat *cnis- 1 gratin, m. Zusammengekratztes, Schar^ 
seäre v. 'crasaeus für crassus. re; abgel. v. gratter {n. d.). 

gratssoB, m. Fett-, Vollhering; abgel. gratlnw einer Spdse eine Kruste geben; 
V. graisse (s. d.). I abgel. v. gratin (s. d ). 

grale, 1 ^'rnlle. graten, tn. Ofenkrückohen; abgei. v. 

grailaire lang-, stelzbeinig; abgel. v. gratter (». d.;. 
*gra]le » lat gralla(e>. ! gratta, f. Sdirappeisen; Vbsbst zu 

gralle. m. StelsenlSufer (Vogel); lat , i tt r ( . 1.) 
'grnlla Stel/e. gratteau, m. Kratzeisen ; abgel. v. grat- 

grames, f. pl. wildwachsende Gräser; ter (s. d.). 
lat graroina. grattvier leielit kiatsen; demin. Abltg. 

grammalre, f. rirammatik; lat. "j^rani- v. ^rattor (s. d ). 
niäria, umgeb. aus grammatics, vgl. gri- 1 gratteleux, -se krätzig; abgei. v. grst- 
grand, -e groU; lat. grandis. (moire. , teler (s. d.). 
grandaur, t Grufle; abgel. v. grand' gratter kratxen; germ, kratton. 
(8. d.). gratteron, m. Klchckraut, Waldmeister; 

grandir groU werden, groU machen; volkbctyinolog. umgebildet aus gletteron 
abgel. V. grand (a. d.). (s. d.). 

grange, f. Scheune; lat. granea. grattoir, m. Hasiermesser, KratseiMn; 

grappe, f. Blütenti aubc ; abtr^l. v. einem abgel. v. gratter (s. d.). 

kk <1 r l ■ B g . Etymolog. Wtb. der fr?.. Spr. 26 
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gravatier — gre^^er. 



gravatler, m. Schuttkftraier; abgel. v. :Ma|>{)(\ Ordnungsmappe; Wort unbek. 
gravat(8) (s. d.). , Herk. 

grvntB, m. pi. Abraum, Schutt ; ab^el. Oree. m. Orieebe; laL Graecus; give, m. 
V. grave (giive). Raffer, Gauner, Falschspieler, zsligd. mil 

grave 1) ^'pwirhtig, ernst, be.lciüon.i ; <I«'in St. croc- (<'i )li:ikcii ( }31f? Zusatz), 
lat. gravis; 2) (grober Sand, Kies), kiesiges greeque(8), f. zu grec, Bucheinband in 
OelSnde, Strand; s. grfeve. ' vermeintlich griechischem Stile, (d. h. mit 

gravelade, f. Schafpoclcen; abgel. v. glattem Rücken), Zackenlinie, Kerbe im 
L'invflor (s. d.). Rücken einos Buches, der Faden in deni- 

gravelage, m. KiessdiüUung; abgel. V. selben, Kin.scbueidoüäge ; die Gruudbe- 
graveler <b. d.). i deutnng ist „pezaclcte Linie", welche in 

graveU«» CKiütze; PtzabsL v. graveler der griechisr lu ti Architektur xurVerwen- 
(8. d.). liung gelangt; lat. graeca. 

graveler nüt Kies bestreuen; abgel. v. grecquer mit der Einschneidcsage ein- 
grave = grive (s. d.>. | aägen; abgel. v. grecque (8. d.), 

gravelet, m. Grauspecht, Ruiinläufer; grecquerle, f. falsches Spid; abgel. v. 
abgel. V. graveler («. d.), (das grau ge- Grec (s. d.). 

sprenkelte Gefieder des Vogels sieht aus, gredln, -e gierig, knauserig, armselig, 
als ob es mit Kies bestreut wäre), mfiglich lumpig; Wort unklerer Herk., verwandt 
ist allerdings auch, daH ui avelot v. «jravir einers^eits mit Ital. irrottn llnlifjipr. ande^r- 
„klettern" abgel. ist, vgl. gravi.sset. seit» mit dem gleichbed. vläm. grete und 

grav«lettx. -ee kiesig; abgel. v. graveUe i mit diesen Wörtern surfldtgehend auf eine 
(s. d.). idg. Wurzel grdh-, wovon auch mhd. 

gravelle, f. Nierengries, Oerst^Mikorn s/rTt Gi«^r. 
am Auge, trockene Weinliefe; Deniin. v. grediner sich lumpig iienehuien; abgel. 
grave — grftve (s. d.). v. gredin <a. d,). 

gravelure, f. schlüpfrige Redensart, vcr- gredinerle» f. Knauserei; abgel. v. gre- 
bh'imtp Znte; zshgd. mit gravelle (s. d.), din (s. d.). 

(schlüpfriger, glatter Kies). j gre(e)ment, m. Takelwerk; abgel. v. 

gMVW eingraben, Anstechen; germ. ! grSer (s. d.). 
grnban. gröer auftakeln (oin Schirf); ndl. 

gravette, f. Art Würmer zu Fischköder; reidea (vom St. red- fertigmachcu, vgl. 
anichetnend Demin. sn grave^ Jedoch ist \ dtsob. be-reiten, vgl. auch Reede, Reeder), 
das BedentungBverhältniB ganz unklar. ffrtes, f. pl. Takelwerk ; abgel. v, grfer. 

graveur, m. Knnttstecber; abgel v.i grAeur, m. Reeder; abgeL v, grter 
graver (s. d.). l {$. d.). 

gjntvier, -toe Kies, Sand; abgel. V. grave, greftle^ t. Bchreibgriffoi, dfinnes Reis 
= greve (s, d.). (in seiner Gestalt einem Griffel ähnlich), 

grravin, m. (dio auf kie.**igem Sfrandf Pfroitfroi^, (Rntim, in welchem mit Schreib- 
abgelegte) Aalbrut; abgel. v. grave (a. d.). gritfein gearbeitet wird), Schreibstube; 

gravlr (einen Strand) erklimmen, kletp bit-griech. graphium, indessen ist die Lant^ 
ti I r : ihi^td, v. gravo, ; i \ . (s. d.). entwickig. nicht völlig klar. 

gravlsset, auch -on, -eur, m. Baum- ' greffer pfropfen; abgel. v. grefJ'e (k. d.). 
Specht; abgel. v. gravii', klettern. • greffeur, m. l'fropfer; abgel, v. greffer 

gravols, m. Hau (Rflekatand des durch- ! (s. d.). 
gosiobtcn Gipses), Sdhutt; abgel. v. grave ' greffler, m. Amts-. Gerichtssdireiber; 
— grfeve (8. d.). abgel. v. greffe (s. d.). 

gravur«, f. Kupfer-, Stahlsteoherkmtflt; greffolr, m. Pfropfmesaer; abgel. v. 
-abgel. v. graver (s. d.). ', greffer (s. d.). 

graye, f. Saatkrähe; s. graie. gr^ge, f. 1) rohe Seide; ital. j.'rpggia, 

grayer, m. s. gruyer. j (vernmtl. 'grevia f. gravia, Antonym 

grA,m.Antrieb,treier Wille; Uli gratum. su *levis, beew. *levitts, wovon *leviarin8 

gröage, m. Auftakeln; abgel. v. greer ' ~ ieg^iero, leger); 2)Flaehskamm, Ritfel- 
ls, d.i. 'kämm; Vlisl.st. 7m greger (s. d.). 

grebiehe, f. Ziejideckel, Pappschale, greger mit dem Flachskamme riffeln; 
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Wort unklarer Herk., gleiohs. Int *gre- grenade, f. 1) der kömernriohe Granat' 

viäre, 'Ki-aviare. apfel; 2) das mit Körnern (gefüllte Hohl- 

srre^ue, f. (irriei'liisrlie) Host- ; lat. )?raeca. geschoß, die Granate; 3) die Graneele 
grölage. Hl. Bändern des Wachse», Rund- (vermuü. sogenannt, weil diese kleinen 
schaben der KammaShne tnlt dem Zieher; Krebse in der Farbe dem Granat ihnlidi 
al';^*'l. V. «freier (8. d.). sind); l;it. ;^M-anäta v. ^Tänuni. 

gröle 1) schlanic, dunn; lat. gracilis (s.u.): grenadier, -öre 1) Granathaum ; lat. 
2) Uugcl, SchluUen, Tocken; Wort uii- granaturiu:«; 2) Granatwerfer, Grenadier; 
gewisser Herk., viel!, das substantivierte abgeLv. grenade S (s.d.); 3) dae Oraneelen- 
Adj. L^relc, es würde dann das Ffinc. notz; ah^^pl. v. tjrpnadp (?. d.). 
Dünne, Nadelartige bedeuten, viell. aber, grenadlUe, f. 1) Paeeionsbiume (rot wie 
jedoch weniger wahrsclieinlicli, abgcl. v. der Granatapfel) ; abgel. v. grenade (8. d.); 
ahd. greoz, grioz Gries, Hagel, Schlollen ! 2) rotes Ebenholz; abgel. v. grenade (s. d.), 
und Pocken wfirdf^n dann mit <len feinen grenalllement, m. daö Zerkleinern; 
Körnern des (irieses verglichen worden gleichs. lat. *granaculamentum v. granutn 
sein ; 3) Feinraspel; wabrsch. das subatan- j Korn. 

tivierte Adj. grele » 'graglUa f. gracilis, ' grenasse, f. Hagel-, Regenscliauer (ei- 
v^'l. freie < fragiÜH. gentl. Mass^e v. Körnern); abgeL v. grain 

gröler iu Körnern niederfallen, hageln, . = lat. granutn. 
scUoBen, das Wachs bindern, die Kamm- 1 ffrenat» m. Granatstein, Granede; lat. 
zähnc mit dem Zieher anssehahen; ver- uM'anätuni. 
Tniitl. al)frel. v. den» Adj. gr^le (s. d.). i greneler s. graineler. 

grelet, in. iSpitzhammer, Grille; deiuin. ' grenler, m. Kornboden, Speieber; lat. 
Abltg. V. gT&» (a. d.). I granSrlnm. 

grfilet, te dünn, schlank; deinin. Abltg. g-renoir, m. s ^rrninoir. 
V. <^i\-k' <s. d.). gronon, ni. Schnurrbart (der Katxe); 

grelette, f. kleine Hünzfeile; demin. abgel. von germ, grana (Granne) der 
Abltg. V. grile {». d.). i Schnurrbart (4321). 

grr^leux, -se körnig; abgel. v.grele(s,d.). grenoullle, f. Froseli; lat. ranucfiln, De- 

gröller, m. Hagelgeschütz; abgel. v. min. v. rana (der Vorschlag des g ist 
greie (s. d.). ] nicht genügend erklart, wohl Anlehnung 

grelin, m. 1) Greling, Pferdeleine; ver- an crapaud u. dgl.). 
mutl. abtrel. v. prele d.) und pif^pntlich grenoulller im Wasser plantäcUen; ab- 
einen dünn und fein gedrehten Strick be- gel. v. grenouille (». d.). 
xelebnend; 2) schwanter Merlan (ein Fisch); ' grenoulller, m. Froschquappe ; abgel. v. 
vermutl. abgel. v. grcio (s. d.). L^roiiouille (s. d.). 

grdlolr, in. ai]eh -e, f. Kornniasehine grenoulUäre, f. Frosoblaolie; abgel. v. 
des Wacbszieliers; abgel. v. greler (s. d.) grenouille (s. d.). 

grMoB« m. HagelschloBe, -kom, -stöck; • gramre, f. s. grainure. 
abgel. V. greler (8. d ). greou , tu. Stechpalme; Wort unbek. 

grelot, m. Schelle, Schellengeläute; s. Herk.,veriuutl.einerafrikani8chenSpraohe 
grfllet I entnommen. 

grdotter (vor Kälte mit den Zahnen) * fifres, m. Sandstnn, Sandsleinpulver; 
klappern; nf^frcl. v. grelot (s. d.). alul. grioz r.rio^^. 

grelouer s. freier. greser mit dem Krösel abbrechen; ver- 

grelu, -e splitterdünn, armselig; abgel. mutl. — ndl. gruiien. 
V. greie (s. d.). gröseux. -se aandsteinartig; abg^. 

gröment, m. s. ureement. Lrres (s. d.). 

gremll, m. Steinsamen; Wort unbek. grösler, ni. Steinbrucharbeiter; abgel. 
Herk., vieU. lat. granum milü. | v. grfts (s. d.). {grH (s. d.). 

gremllle, f. Kaulbarsch; Wort unbek.' gröslöre, f. Sand -Steinbruch; abgel. v. 
TI rk grösil, m. Graupeln, Streuglas, Bruch- 

gremület, m. 1) Mäuseohr, Vergißmeiu- glas; abgel. v. gres (s. d.), viell. mit Ein- 
nhsht; viell. Demin. su gremil (». d.); ' misehung v. gresler -- •graeiliäro. 
8) Kaulbarech; Wort unbek. Herk. • grteUlement, m. 1) Graupeln, Rascheln, 

26* 
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greBtUer—grignot<t)er. 



Zirpen, Knisterii; atgel. v. ^;;rosilIer 1 griblage, m. Tadel, Klage, Vorwurf, 
(8. d.); 2) das Zusamineaschrampfen; ab' Schrei: ali^ol. v. *prihlf i viell, — nd). 
gel. V. gresiUer 2 (s. d.). i kribbelen, kribbeln, juckeu, lästig fallen. 

grMUer 1) graupeln, grleseln, knlBtern; ' grllflette, f. geröstete FMaehsohnitte ; 
▼iell. gleich», lat. 'gracülnre v. graoilis» ' viell. ent8tanden aus Misohnog v. grfliette 
s. ^rrle, viell. mit Anlehnung an irrrs - (\- L-^rillori und riblette. 
nhd. grioz; 2) dünn werden, zuHäiiiineu- gribouüiage, m. Schmiererei; ab^el- v. 
«ebnimpfen; bezw. dünn maehen; lat ! giiboufller (s. d.). 

•graciliäre v. ;:racilis sclilank, »lünn. grlboulller kratzen, sclniiiorenj abgel. 

greslUln, m. gefrorener Eisregen i ab- v. ndl. kribbelen, s. ^riblage. 
gel. V. gresiller. grlboulllette, f. eine Art Hatichspiel; 

grdslllon, m. 1) Grie.sniehl; 2) Band-jabgd. v. gribouiller, jedoch ist dar Be* 
fcssfl; n) Grillt' (Insfkt); in allen droi Tie- deutgszunammcnh. sehr unklar, 
deutungen dürfte das Wort zurückgehen grlef* öve schwer, hart, aduuerzlicb, 
auf lat graidHa schlank, dünn, fein, denn (Sbst Knmnier); lat *gr6vi8 f. gravis, 
sowohl dem Griesmehl als auch der Grille I griel, ni. Kronranunkel; Wort unbek. 
und endlich einem als Fossfl ;^pbraiichten Herk. (der Itntanisclio lat. Name grietttm 
ßaude kommt die Eigenschaft des Sclima- ist seibat erst Neubildung), 
ten, des Dfinnen und Feinen zu. [(s. d.). j grien, m. a. grisou. 

gröslllonner zirpen; abgel. v. gresillon 3 grlivelA» f. Sdiwere; lat gravitas, <&' 

gpesoir 1) Krösel; abgel. v. gr^scr; torn. 
2) Diauiantenstaubbüchsel ; abgel. v. gr5s grlffade, i. Kluueuliieb; abgeL v. griffer. 
(s. d.). I frtfitod» m. Qreifsdler; abgeL v. grif- 

gresserle, f. Standsteinla^er, -bruch. fer. 
-luauerwerk, -geschirr; abgel. v. grcs. griffet f. klaue, Kralle; Vbabst zu 

gpesset m. Laubfrosch ; vcrniutl. abgel. griffer. 
V. grais gras, grasse =- lat. crassus, -a. gHttst (mit den Klauen) ergreifeDt 
Der Laubfrost'li wiiiil»^ doinnacl) als „klei- kratzen; ahd. ^rrifan. 
nes dickes Tier" bezeichnet sein, was er i griffet» m. Mauerschwalbe; viell. Deuiiu. 
ja auch in Wirklichkeit ist I zu grifle. 

greube, f. lOdkpTntt; Wort unbek. Herk. griffOBt m. l) (Greif), Lämmergeier; 

gpeuß-non s. grognon. abpel v. griech.-lat. gryphus mit Anleh- 

greui, III. Siebenschläfer; Wort unbek. nung an griffer; 2) Kritzler, Schmierer; 
Herk., vleU. sshgd. mit hit-grieeli. grylius, \ abgeL v. griffe. 

*grüllu8, *grölus (?) Ferkel, vgL gueule grlffonnftge, m. Sudelei ; abgel. y. grif> 

< güla, bozw. 't^öla. frmner. 

gröve, f. Kies, kiet^iger, sandiger Platz, grriffonner kritzeln, schmieren; abgel. 
Strand, Platz in Paris, wo sieh die Arbeite» [ v. griffon 2. 

losen zu versarnin(>!ln pflegton, Arhcitn- giiffti mit Krallen versehen; abgd. v. 
einstellung; volkslat. *grava, Wort keit. griffe. 

Ursprungs (vgl. die proveni. Ortabenen- grlgnard» m. (bauschiges Gestein) Gips- 
nung Grau). [lat gravire. spat; abgeL v. grigner. 

grever beschw:'« ;). Iiolastfn, kranken; grigne, f. Falte, Bausche, Spalte; ViDsbst 

greveux, se bescliwerlich, verdriefiiich, i zu grigner. 
langweilig; abgeL v. gr<i)ef = lat grave.' gilgner die Lippen aufwerfen, flanschen, 

grövlste, m. streikender Arbdter; al>- bauschen; ahd. grinan den Mnnd ver^ 
gel. V. wro\e. ziehen, grinsen. 

grevuru, f. Bruch (im Chirurg. Sinne); { grignon, m. Bäuftchen des Brotes; ab- 
abgel. V. lat *crepatSra v. crepSre platzen. geL v. grigne. 

greze, f. s iri . grlgnotis, m. punktierte Arbeit; abgeL 

grlan(n)eau, (-ot), m. Birkhahn; <lemin. v. grignotter (s. d.). 
Abltg. V. sohweizerfrz. grian dtsch. grlgnot(t)er knabbern, knuppern, punk- 
Grigelhahn. tieren; abgel. v. grigner. Der Bedeutga- 

grlbane, f.einc ArtnormannisdiesS^el- übpru'ang wird durch grignon <s.d.) ver- 
schiff; Wort unbek. Herk. . mittclt. 
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gril» (gM, graH), m. Rost; lat eratl- ban mit genu, gripan greifen (sich beim 
eulmn. Klettern festhalten), 

grtllade« f. Rösten; abgd. v. griller. grlmpeur, m. Kletterer; abgol. v. gritn- 
gvlllag«, tn. Odas Rosten; abgel. v. per. 

^riillor; 2) luaht^ittcr ; abpcl. v. grille. gplncer icnirschen, knarren; scheint in 

^rillarde» L Kotelettei abgel. v. grU- Zusnminonh. zu stehen mit nlid. grinsen, 
ler. . wenn auch chronologische Bedenken da- 

grlUe« f. Gitter» CSatter» Rost; Uit. cratl-; gegen obwalten, wen^r glanblieh ist Zu- 
e li t T lechte, kleiner Itost. ii;h ; ! mit ahd. greniizön. 

griller rösten; abgel. v, qrüle. grlncher hohlkpusti^ sein; das Wort 

grillet, m. Schelle; Ursprung den Wortes steht lautlich und begrifflicli in Zusum- 
unUar, viell. Demin. su einem voraus- menh. mit grigner (s. d.). 
zusetzenden 'grail (vtrl. ;;rille < <,M;iilU") grlncheux (aufgeworfene läppen habend» 
= 'gracülus Umbildung von gracilis — flunsohig) übelgelaunt; abgel. v. grincher. 
gresle, grele dünn, fein, wovon grelot gringalet, in. (unansehnliches Pferd), 
Oldckchen mit dünnem Klang, Schalle, i kleiner scliwächlicher Mensch; Wort un« 

grilletö (>eschellt; abgel. v. grillet. gewisser Herk., viell. abgeL v. ahd. ge- 

grilietier, ui. Gitteruiacher; abgel. v. i ringi gering, 
grille. I gringette, f. gemeines Rebhuhn; ver- 

grlllette, f. g. grillet. ^ mntl. zusainraenh. mit gringal-ct (s. d.). 

gHllolr, ni. Röste; abgel. v. griller. gfringole, f. St hlan^'onkopf ; Wnrt un- 

grlUon, ni. Grille; lat 'grillio, -Onem, ibek. Herk., vieli. umgeb. aus gargouille. 
V. gryllns. I grlngot(t)eF switschem; Wort unbelr. 

grtllot. tu. Grille; umgeb. aus grillon. ' Herk., vermuU. onomatopoietikon. 

gpüloter zirpen; abgel. v. grillot. grlnguenaude . f. Klunker, Unrat, pl. 

grimace, f. grimmige Gebärde; abgel. Speisereste; Wort uiibek. Herk. 
V. germ, grim, grimm^, wild. grlngnenottar switschem, sohlagmi 

grimacer ;:nn)raige Qebirden machMi; (X iMi ill); Wort unbek. Herk. 
abgel. V. griuiacc. grinsen» m. Buchfink; vielL abgeL v. 

grlmaud verdrießlich; abgel. v. germ. : grincer. 
grim, grimmig. | griolersehleiehen; Wort flämischen Ur> 

grimault, m. Naditeole; abgel. v. germ, j Sprungs, 
grim, grimmig. grlot, m. U spanischer Ginster; Wort 

grine, m. l) verdrieBHcher Mensch ;, unbek. Herk.; 2) Kleienmehl ^ gruot, De- 
germ, grim, grimmig (ital. grimu runzelig ; min. zu gru = ndl. grut Qrfltzo; 3) Neger- 
ist dem Ursprünge nach dasselbe Wort, siiitipr e in Vogel) gruot, Demin. su 
aber schwerlich in das Franz. überge- grue Kranich. 

gangen); 2) schlechter Schüler; Wort nn-l griotte, f. l) Weichselkirsehe; vermutl. 

klarer Herk., viell. ebenfalls v. gerin. grim, = (l'lagriote — griedi. agriötes v. agrios; 
ikI. viell. <* ^nimoire lind einen Sdiiiler be- 2) eine Art >f:!rrnfiv, vermutl. — <rriot 2. 
deutend, der sich mit der Grammatik ab- griottier, m. Weichseikirschbaum; ab- 
plagt, gel. V. griotte 1. 

grimelin, m. 1) kleiner Schüler, Bursche; grlou s. grisou. 
ahiic]. V ^.'riine 2; 2) knauseriger Spieler; grip, m. Jagdvogol, eine Art Schiff; 
abgel. V. grime 1. Vbsbst. zu gripper. 

gTinellBVP knauserig spiden; abgel. v. ' gHpet, m. steiler Weg, Kllnimweg; ab- 
grinielin *>. ^.1, \- -rifnOper. 

grlmer sich grimmig anstellen, sich ^ griphe. m. Rätsel ; griech. griphos. 
Rnnzeln malen; abgel. v. grime 1. i grippe, f. (das Ergriffeuwerdeu von 

grimblFB^ m. Sohmlerbueh, unverstind- ' Krankheit oder Obeltoune) Grippe» Sduiup- 
liches Buch, Zauberhnch; vermutl. Vm- fen, (das Ergreifen) Diebstahl; Tbsbat. 
bildung aus gramroaire mit Anlehnung, zu uri|)per. 

an grime 1. , grippeler krumpeln, folten, kriuseln; 

grimper klimmen» klettern; vermutl. abgel. von altnord. kryppiU Krüppel, 
entstanden aus Kreusung von germ, klim- - krumm. 
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gripper ^i-eifen, stebleii; germ, greipaii, ^ grivelure, f. grau und weiße Färbung; 
^a ipaji greifen. i 8. grlv«ler. 

gplppeur, in. Dieb; ebgel. v. niripper. griveit* m. grau^grSner T&mer (ein 

giippure, f. <.'efreR<:«>Mp (<.'k>ir-hsam an- Vogel); zusammengee. aua gria grau + 
gegriffene) Stelle im Zapfenlager; abgel. | vert grün. 

V. gripper. | grivAt, m. grünliehar Affe; Wort nnbck. 

grls, -e ^m ;ui; germ. gris. Hork., vennuÖ, abgel. v. grive. 

grisaille, f. Wa« (Wnu - ah^^rf*]. v. gri». grivetin, m. wcißHtIrniger Sänger (Vo* 
grlsard, m. Gruupappel; abgel. von gel); vermutl. Abltg. v. grive {». d.) 
gria. I grivette, t Singdroaael ; Demtn. zu grive 

gris&tre gräuHoli; ab^'fl. v. frii«!. (s. d.). 

grlser grau färben, grau macben, be- grlvois, -e lockerer Holfiat, SoMatcii- 
trunken machen; abgel. v. gris. dirnc; vermutl. abgel. v. *grif, grive grau 

grlaevie» f. leichter Rauach; abgel. v. |(8. grivele); die ursprüngliche Bedeutung 
griser. des Wortes wurde dann gewesen sein 

grlsett m. Sanddorn, Distelfink ; abgel. : «,grau" {=• bcrauscbt), vgl. gris. Wie das 
V. gria. Fem. die Bedtg. „TabakiMloBe mit Keib- 

grlsette, f. graue» Kleid, wt-ihürhe Per- cisou" orlanfi-en konnte, ist iiicht recht 
son, welobe ein »olcbes Kleid trägt; ab- klar , viell. w nule eine solclie Dose xnerst 
gel. V. gris. von Soldaten gebrauclit 

grialB, m. aschgraue Oraamficke; abgel. grtTOiser leichtfertig leben, Tabak re^ 
V. '^ri-. 'ben; s. grivois. 

grisolr s. ^n'i^soir. grlvoun, m. Miateldroaael; abgel. v. 

grlsol(l)er trillern, wirbeln (von der grive. 
Lerche); acheint ein klangmalendea Wort grlTVon, m. olivenfarUge Droaael; vor* 
zu sein. mvitl. ab^'plpttet von !:riv «loch tat die 

grison, -ne i;rau ; abgel. v. gris. Art der Abltg. reclil unklar. 

grisonner graues Haar bekommen ; ab- groblUe, f. trockener kleiner Zweig; 
gel. V. grison. I Wort unbek. Herk. 

grlsonnette, f. grauer Nachtechmetler- grog, m. Orojr; engliscbes Wort, über 
ling ; abgel. v. grison. dessen Entstehung erzählt wird, dafi Ma- 

gri(8)ou, m. achlagendea Wetter; um- troaen, denen der Admiral Vernon den 
geb. aus bri8oa<8.d.) mit volkaetymolog. | Genuß reinen Rums verboten batte, den 
Anleliniing an gris. mit Wasser «remisrhten Rum nach «lern 

grive, f. Drossel; vermutl. entstanden aus grogram (eine Art groben Wollstoffs, 
aua *grieae^ fem. zu grieu'8— lat graeens I frz. gros grain) gefertigten Unifonnrook 
griechisch, vgl. lat. graciila, Demin. zu . d<>s Adntirals benannt haben. 
•g'"ac« = (irnja: möglicherweise ist aber ' grognard, m. brummig, Brummbär; 
grive das Fem. eines Adjektivs 'grif, grive, i abgel. v. grogner (s. d.). 
veldiea aua Kreuzung von ndl. graauwj gvogne» f. adileoht gelaunter Mensch; 
mit gris entstand. ab r] v grogner (s. d.). 

grlvelö weiß und ^rau (gesprenkelt; grogner grunzen, brummen ; lat. *grün' 
vermutL abgel. von *gril, grive grau, ent- niäre für grunnire. 
standen aus Kreuzung von ndl. graauw gMgnuvtoifllüiQrren; abgel. v. grogner. 
mit ;.M is. grogneur. -M brummig; abgel. von 

grlveler etwas erschwindeln, unerlaub- grogner. 
ten Gewinn machen; Wort ungewisser I grognon knurrig; abgel. v. groguer. 
Herk., viell. zusammenh. mit irrei (s. d.i, groln, m. (Gruncachnauae) Schweine* 
oder viclloirlit ali^el. v. irrivc I>ro8sel, es schnrnr/o; Vhshst. zu «^roirner. 



wäre dann anzunebmcn, daß die Schwarz- 
droasei mit der gleiohfalla acbwarzen Dohle, 
einem bekanntlich diebiacfaen Vogel, ver- 



groise, f. Imager von losen» Getrünimer; 
Vbsbst zu groiaer. 

greiser s. grescr. 



wechselt worden sei. grolsil, m. s. ^rresil. 



grivelette, f. eine Drosselart; Demin. 
zu grive. 



groison, m. Kreidemehl; abgel. v. groiser 
— grfiaer. 



Digitized by Google 



grolle— grumeau. 



207 



grrolle, f. Saatkrähe, Dohle ; lat. gracüla, 
bezw. •grafclüla o*\. besser •pracvüla. 

groller grollen; vermutl. lat. *grunnülare. 

gromian, m. Kind; Demln. zo groom. 

gromler. in. Weintraul)enBorte; ▼iell. 
zusamnienh. mit grnmiau. 

grommeler (ärgerlich) vor sich hin- 
bmnimeln; flimiach grommden. 

grommeleu ärgerlich, bmmmlg; abgel. 
V. j^romtuclcr. 

grommer ärgern, düpieren; vertnatl. 
snrfielcgebfldot an« grommeler. 

«rrondeler hnimmon; ab^'d. v. i^M'oii<lor. 

gronder brummen, knurren, schelten; 
umgeb. aus grondir — > lat grflndlre. 

gronderle, f. Gezänk ; abgel. v. gronder. 

grondeur, -se zänkisch; abgel. v. 
grouder. 

grondln. m. Knurrbahn ; abgel. v. gron- 

groom, 111. HeitkntH'lit ; fnpb'spbps Wort, 
gros, -se groli, (iiek, grob; lat. grossus. 
groflvOto, f. Johanniabeere; dtadi. Krtn- 

Sf'Ulipnro). 

grosli 8. gr6sil. 

gFOasalgne, f. eine Art Bartweizen ; viell. 
abgel. V. gros, -so. 

grosserie, f. Großhattdel, grobe Eisen- 
ware; abgel. V. gros, -se. 

grosseMe» f. Schwangerschaft; abgel. v. 
groB, -se. 

grosaet, -te ziemlich dick; Demin. zu 
gros. 

groaaettei, f. Kehle eines Simses; Femin. 

zu ^M-OHSOt. 

grosseur, f. Dicke^ Stärke; abgel. v. 

gros. 

groaalep, -toe grob; abgel, gros. 
grossMiret*. f. Grobheit; abgel v. gros- 

sier. 

grossir dick machen, dick werden; ab- 
gel. V. gros, -se. 

grossoyer ein .Vktpnstfirk (mit p-mOen 
deutlichen Buchstaben) abschreiben, groß 
werden (von den Wogen der See) ; abgel. 
V. gros, -se, 

grossoyeur, m. Aktenschreiber; abgel. 
V. grossoyer. 

groamUufine, f. Johanniabeergel^ ; ab* 
gel. von dem in groselUe (a. d.) enthaltenen 
Starnmo f^rns!-. 

grotesque (ge/.ackl wie die Wände einer 
Felsgrotte^ seltsam geataltet), wunderlich, 
bizarr; itni. ^rottesCO V. grotta Grotte 
lat-griech. crypta. 



grotte, f. (irotte, Höhle; ital. grotta — 

lat.-grierh. cryit^v 

grou, m., grouette, f. kiesiger Tonboden; 
ashgd.'nit grave, a. grftve. 

grouettenz, -se kierig, tonig; abgel. v. 

grouette. 

groulller krabbeln, schwirren, suiumen, 
leise aittem; vielLvon ahd.grnbilto gra^ 

hon, boliron, im Boden hemmkrabbdn. 
grouin, s. groin. 

gronine* f. Kalkgrics; abgel. v. gron. 
grroulnep grunzen ; abgel. v. groin, 
groulntöre, t Kalkgrieahiger; al^. v. 

grouine. 

gronlard, m, Sebwarikahlchen, Dom- 
pfaffe; Wort unbek. Herk., viell. abgeL 

von lat. gmfr]uhis. s. grolle. 

groumer knurren, brummen; zurück- 
gebiklet aus grommeler (s. d.). 

group, -pe, m. (Klumpen) Geldsaek, 
Geldsendung; ital. groppo, gruppo, s. 
groupe. 

gvoupsge* m. Tersendungereeht; abgel. 

V. jjroup 

groupe, m. (Klumpen, Mass«) Gruppe; 
germ, krupp Klumpen, 
gronper snaammenatellen; abgel. von 

«.TCUJI'''. 

groux, ni. IJrei; bretonisches Wort un- 
bek. Herk., viell. zusammenh. mit grou 

(8. d.). 

gru, m. (Gersten-)Grütze ; Wort frerm. 
Ursprungs, vgl. ags. grytt, dtsch. Grütze, 
gpuage, m. e. gruerie. 
gruan, m. Grütze, Gries; abgel. v. gru 

(8. d ). 

grubber, m. Ausroder; engl. Wort, 
grne, f. Kranich; lat grfi% gmem. 
grueau, m. s. gruau. 
gruer zu Grütze mahlen; abgel. v. gru 

(8, d.). 

gruerie, (. Waldrecht, Foratgericht; ab- 
gel. V. dem germ. St gruo- wachsen, 

grünen, 
grugeoir, m. a. grSaoir. 
gmgwm, m. Stuck festen Zuckers; ab- 

L'f' V iiruger. 
gruger zermalmen; ndl. gruizeu. 
gnigeple, f. Zermalmen; abgel. v. gru- 

«riT. 

grugeur, ni. Verzehrer; abgel. v. gruger. 

grume, f. beriudetcs Holz; viell. lat 
glOma Hülse, Schale, oder dtsdi. Kmne. 

grumeau, m. Klümpehen; demin. Abltg. 
v. ndl. kruim Krume. 
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grumel, m. Hafennehl; demin. AbltfT. 

V ndl kriiini Krume. 

grumeler s. grommcler. 

gtmotlkm, -W klumpong; nhgel. v. 
gromel. 

errumelure, f. Kagelchen, Grübchen, 
kleines Loch; abgel. v. gruiuel(er). 

gniralUoii, m. Kammerseblag. mit wa- 
chem ein (Irübchen im Metall hervor- 
};obraclit wird; xusammenh. mit grume- 
lure (s. d.). 

gmmnra. f. Grflbehen; abgel. v. *gm- 
niiT, ikII. kruiiii Krumo. 

gruon, m, junger Kranich; abgel. v. 
grue. 

gtuyw, -to» knnieluirtig; abgeL v. 

gttarrlot, m. Schäferhund; abgel. v. 
garrer (s. d.). 
guö. m. Furt; lat vadam, beeinflnftt 

durrli fTPrin wnt. 

guöable durcti watbar; abgel. v. gue. 

guMla Teufel, euphem. Umgeataltang i 
V. diable. 

guMasae, f. Waidasolie; abgel. v.guede 
<8. d.). I 
gnM«, I. Waid; ndl. weede. , 
guMer mit Wald ffirben; abgel. v. ] 

guMo. 

guM(e)ron. m. Waidfärber; abgel. v. ^ 
goMe. j 

gu6er einen Fluß durobwaten; abgel. 
von gut». ' 

gueldre ». ikfuildre. i 

gnanllla. f. Lnmpen; vleli. entstanden j 
aus «^onqueniMe Klcid(chen), demin. Abltg. 
V. afrz. süuscanie Unterrock (slav. suknia). 

gnanillon, m. Petzen» Lami>en; ubgel. 
V. gnenilie. 

gaenon, f. weiblicher Affe; viell. altere!. 
V. gerin. quena Weib, vgl. ital. monna , 
ans madonna. | 

gucnuehe, f. Arffinveiliclipn; s. guenon. 

guöpard, m. Leopard; Wort unbek. 
Herk. , 

gvApe* r. Wespe; lat vespa. 

gudpier, ra., -AM» f. Wespenneat; abgel - 
V. friH*p<». 

guerdin s. gredin. . 
gnardon» m. Belohnung, Lohn; ahd. I 

widarUm mit Anlehnunji an lat. dnnum. 

guerdonner belohnen ; abgel. v. guerdon. 

gntoe nicht viel, wenig ; Wort unklarer 
Herk., viell. entst. aus ahd. weigaro, worauf 
prov. gaigro hinxndenten scheint 



guöret, in. lirachrokcr; lat verraetum. 
guöreter ein Brachfeld umbrechen; ab- 
gel. V. gueret 
gruMdoo, m. Leuehterettthl; ursprfing- 

lich Personenname, welcher aus einem (uns 
nicht ])t^kannton) nnindt' auf das betr.Ge« 
rät übertragen worden ist. 

gn*rlr (bewahren) hellen ; germ, warjan. 

guörlson, f. Heilung; abgel. gn^rir. 

puerlssable hpilhar; abgel. v. gucrir. 

guerite f. (Wehrhaus) Wacbthaus, Schil- 
derhaus; abgel. V. gu^rir (auftiUlg ist das 
Suffix it.\ wofür -cttc zu erwarten wire). 

guerlande » guirlaude. 

guerlln <-> grelin. 

guernadtop — grenadfer. 

guerplr (wegwerfen) verlaaaen; germ. 
wPrpan. 

guerplssement, m. Verlaasen; abgel. t. 
guerpir. 

guerre, f. Krieg; germ, werra Wirre, 

Streit 

guerriar, -tm kriegerisch; abgd. v. 

guerre. ' 

guerroyer Krieg führen; abgel. v.guerro. 

guet, m. Wacht, Wacbe; Vbsbat zu 
guetter; gnet«pena Hinterhalt gnet> 
apciiHe, vorbedachter H. 

f^uMve, f. (Wasserschuh) (famasoh»»; 
vonnuLl. abgel. von dem germ. St. wat-, 
wet- feucht (dann l^t aelbatveratändlieh 
das r des frz. Wortes ffir nnorganisoh zu 
erachten). 

gufttrer Oaniaschen anziehen; abgel. v. 
gufitre. 

grudtron* m. kleine Oamasehe; abgd. v. 

guetre. 

guette, f. 1) Lauer; 2) Strebeband; 

Vbsbst. zu guetter. 
guetter (Wacht lialten) erspähen, lauem; 

gern), waiitan. 
gnettpon, m. kleines Strebeband; abgeL 

V. gUftl«' '2. 
gueulard, m. l) Schreihals; 2) -e, f. 

Tasche mit maulähiiliciici- Öffnung; abgel. 

V. gueule. 
f^'uenle, f. Maul; lat •g«'»'« fü«" 
gueuler l) laut schreien; 2) den Hasen 

(au der Kehle) packen (vom Hunde); abgeL 

V. guenle. 

gueules, in. rote Farbe; pcrs. gul Rose. 

gueuleton, m. große Fresserei; abgel. 
V. gnenleter v. gueule (s. d.). 

gueulette^ f. kleine llfindung; Demin. 
zu gueule. 
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ffueasaUle, f. Lumpenpack; abgel. v. 
^ueux. 

grueusard. m, Ii<^ttlpr; aligel. v. gueux. 

Srueuse, f. (£iHcn-)(Tan8; veriuuU. ndL 
goos Oam, nach anderer (weniger glaub- 
liafri r j Annahme = dtscU. guss. 

gueuser Ix tteln; abgel. v. gucux. 

gueuserie, f. Bettelei; abgel. v. gueuse. 

gnenaat» m. kleine (Bl8en-)Gan»; Demln. 
V. gueuHe. 

gueusette, f. kleiner Farbennapf (viel). 
eigeDtl.MBettelnapr'); Deniin. zu gueux, -sc. 

gueuz* -te bettelarm; guenz, m. Sbet., 
(Brttplnapf) echJeebter Topf, Wort unbek. 

Uerk. 

gtt^TOlr* m. Trinke; viell. snaammenh. 
mit gttd Furt. 

gni» m. Hiatel; lat viacum (vgl. audi 
ahd. wiz). 

gnlbe, f. Bein; suaammenh. mit germ. 

weiben, sich hin und her bewegen. 

grulbert, m. kleiner Kohlentopf; vermutl. 
ursprünglich identisch mit dem Personen- 
namen Guibert (Gui = Veit). 

gulbollc, f. Boin; abgel. v. guibe. 

guibonne, f. Hchinkoti; abgel. v. guibe. 

guibre, f. Vorderseile des Schiffes; Sci- 
tenform ra guibe. 

R-uiche, f. 1) Band, Riemen; ahd. wTjxa; 
2) Türklappe, kleine Öffnung; Wort un- 
gewisser Herk., viell. abgel. v. gerui. wis- 
kan (ent)wiaohen. Das Wort irfirde dem- 
nach eigentl. ein SrhIuprio('!i l*cdeuten. 

gulehet, m. Pf Örtchen, ächalter; Demin. 
zu guiche 2. 

gHlelMtier, tn. t*f5rtner; abgel v. guiehet. 

guldet m. Führer; Vbabat. zu guider 
(a. d.). 

guMean. m. Nets; Wort unklarer Herk., 
vielL lautli«-he (allerdings schwer begreif- 
liche) EiitstcIIun^' von dideau (s. d.>, viell. 
auch zshgd. mit guider. 

gnldap führen ; ital. guidare, dieaea von 
gonii. wttan lieobucliten. [guide. 

guidon, in. Führer, .Standarte; abgel. v. 

guler, führen, geleiten; s. guidor. 

gnlfl(f)tttto, f. Meeraohwalbe; Wort un- 
bok. (vcrnuill. ^rcnn.) Herk. 

gulgnard, ni. ein Vogel der Regen- 
pfeiferart; angeblich benannt nach einem 
gewiaaen Guignard. 

gulgne, f. 1) Weichselkirnche; diealtfi / 
Form guisne deutet auf ein noch ältere» 
'gttiale und dieaea auf abd. wihaila Wekttiael 
hin; 2) (echielender, bfteer, unglQckbrin- 

KSrlinf >tyBoki|. Wtb. dar tk%. Spr. 



gender Blick?) Unglück, Pech; vermutl. 
Vbsbst zu guigner. 

guigneau, m. Wechselbalkcn ; vermutl. 
abgel. V. gtiigne 2. (der durch den Wecbsel- 
balken geaohaffene Hohlraum im Balken- 
werk kann mit einem achielenden Auge 
verglichen werden). 

guigner sich seitlich bewegen, unruhig 
aein, (mit den Augen aeitwirta achtnuiken) 
scluclen; ahd. winkan aieh aeitwirta lie- 
wegen. 

guignette, f. l) (unruhiger Vogel?) Ufer- 
liufer; viell. abgel. v. guigner; 2) Kalfat« 

cispTi ; vifll. oliPnfalls abgel. v. guigner. 

gulgnler, m. 8 üß weichsei bäum ; abgeL 
V. guigne 1. 

gulgnol, n). (zappelnder Kerl> Hana- 

wnv^r: ntitrel. v. guigner. 

gulgnoie, f. Münzplatte, woran die feinen 
Probierwagen gehängt werden; abgel. v. 
guigner. 

gulgnolet, m. Likör aus Süflweicbaeln ; 
abgel. v. guigne 1. 
gnlgnon, m. Peeh (Unglilek); abgel. v. 

guigne 2. 

gulgnot, m. (unruhiger Vogel) Buch- 
fiuke; abgel. v. guigner. 

gnlgn«» f. Geige (wie eine Geige leieht- 
<^'o haute«) Boot, leichter Wagen; mndi. 

f-'lü^'he. 

guiguette, f. Kalfateisen; vermutl. De- 
min. zu miigue. 

gul-gul-gui, ni. Zwitaehem; aohallnach- 
ahmendes WorL 

guilandliM» LSchueaeratraueh; diePflan- 
ze ist benannt nach dem Botaniker Gui* 
laniliri» 

guilboquet, m. Zapfenlöcherbohrer; Wort 
unbek., vermutl. germ. Herk. 
guUde, f. Innung, Gilde; anord. gildi, 

ndl. L'iM 
guüdlUe ä. guild re. 

gulldre, f. Köder zum Sardellenfang; 

viell. = dtsch. Wild, wenn man annehmen 
darf, flaß dieses Wort ursprünglich „Tier" 
itu ungemeinen bedeutete. 

gnlldlTe, f. 1) Zuekevbranntwein, Rum ; 
vermutl. ainorik -indian. Wort; 2) s. gulldre. 

guilöe, f. Regenschauer; vermutl. zu- 
sammenh. mit wallon. wa(s)laie v. alid 
wa.sal Regen. 

gulllage, in. Gärung dea jungen Bierea; 
Vbsbat. zu guiller. 

gnUle, f. Hahn zum Wainabzapfen ; 
vermutl. gekürzt «ua aigbille Nadd. 

37 
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gttilledin, m. Wallat li; engl, gelding. | guimper Nonn« w«rd«ii;abK<el. T.gttimpe 

grulUedon, m. (comii Ic sich nachto|(8. <l.). 
umhertreiben); zsligd. mit guilledin. gulmple, t Schleier; s. guiinpe. 

gtttnemet, m.Anrahmngsaeichen; abge). j gulnard, m. mter Seebahn; Wort var- 
V. doin Namen des Buchdruakern (iuil- inutl. ^erm. Ilerk.» doehtaftt sich Näheres 

lainrtf , dt r zuerst sich dieser Zeichen be- 1 nicht fe ststellen. 

dient haben soll. gulnche, f. 1) (gemeiner Tanz) gemeine 

gnlllaiiiot, m. Lumme <Tanchervoge]>; I Tanzkneipe, Tanidirne; abgel. v. gulneher 

anschcinond Deinin. zu Ciuillaume, ohne (s.d.); *2) Putz- und (Jlätteisen der So-liuli- 
dali man Wen Bedcutgezueammenh. zu er- mHchor; vcrmutl. ehenfalls v. guinoher 
kennen vermöchte. ah^el., indem das Werkzeug mit einer 

gnillaF Küren; ndl. ghilen Hefen ab- . schmutzigen Dirne verglichen ward, 
werfen gulncher tanzen, schwofen; vermutL 

guilleret, -tte (gärend wie junges Bier, ahd. winkan sich seitwärts bewegen, 
aufgeregt?) lustiu; verniutl. abgel. von i gulnila a. guinde. 

gttUler (s. (1.). j gllllldage, m. das Aufwinden, da« Tau- 

gulllerl, in. Sperling, S|»erliiij.'Sge- werk zum Aufwinden; .ihfiel. v. guinder. 
zwitHcher; vermutl. abgel. v. guiller, vgl. guindal, m. Hebezeug, Sohiffswinde; 
gniUeret abgel. v. guinder. 

gulUochage, m. Sehlangenverxiemng; ^ gnlndaDt, Flaggenhöhe; abgd. v. 
bIil"-I ^■. u'uillorlier. L.'niii<1t^i- 

guiiioche, f. (iraltulieliel; Vb«li.sl. zu guindas ^ guindal. 
guillocher. ^ gutaid«, f. Schiff swinde, Presse der Tuch- 

gulllochep mit Kreislinien verzieren; srinr i Vlisbst. zu guinder. 
anscheinend von einem Persnuennauien guindeau, m. Ankerwinde; abgel. v. 
abgeleitet. guinUcr. 

gniUoir«, f. Gärbottich; abgel. von, golnder winden, scbrauben, hiaaen; 
guiller. genri. witidiin. 

gulUon, lit. Zwicker am WeinfaU; abgel. , guinderesse, f. HiUtau; abgel. v. guinder. 
V. guille (s. d.). gulnderte, f. Geseluraubtheit, Oezicrt- 

galllonnet, m. Faßb<Arer; abgel. v.' belt; abgel. v. guinder. 
guillnn, s. «Tuille. guindoula, f. Kran, Winde; abgeL v. 

guillotine, f, Fallbeil; benannt nach <lent guinder. 
Namen des Erftndera GoUlotin. « gulndre, m. Seidenspnle; abgel von 

gulmauve, Gartenmalve ; entstanden aus ' guin ![• r] 
[hi]biB[cum] Kibisch + malva. gulnette, f. Perlhuhn ; vermutl. abgel. 

gulmatix, ra.pl. zweischürige Wiesen; , vom germ. iSt, win- J-ieuud; das Wort 
vielL lat. *biniälea, vimales. | wfirde demnach eigentl. „kleine Freondin, 

gulmbarde, f. l) Onndliohel ; abgel. v. Liebchen, Puttehen" bedeuten, 
guimber (s. d.); 2) Brunimcisen ; vermutl. i gulngois, m. i^hiefes, Verschrobenes; 
ebenfalls von guimber abgel.; 3) Last» vielL abgel. (v. altnord. kingir Eoka oder 
güterwagen; in dieser Bedtg. ist die Herk. iancb) von ahd. winkan aich seitwärts be* 
des Wortes unklar; 4) ein Tanz; abgeL we^en. 

v. guimber. i gulnguenasse, f. eine Art Netz; vermutl. 

guimber (gulmper), (sich rasch hin und ' abgel. v. ahd. winkan. 
her bewegen) hobeln; vermutl. sshgd. mit galnglM^ -ette (In einen Winkel zu- 
inhd. wimmen sich regen^ wimmein, vgl. sanunenL'e^ogen) eng, dünn, schwach (als 
auch Wimpel. Subst. guinguet Bezeichnung einer Art 

gulmbeiV«* f. = dtaeb. Weinberg. • von Wollstoff) ; vermutl. al^pd. dem 

guimöes, pl. f. Trockenstangen in der germ. St. wink- (wovon dtach. Winkel) 
Papierfabrik; Wort unbek. Herk. Krümmung, Kcke. 

gulmpe, f. Brust-, Busenschleier der gulnguette, f. Winkelkneipe; s. guin- 
Nonne; disch. und ndl. wimpel Kopf- guet. 

tur lt. guinguin, m. kleine eckige Tafel in ei- 

guimpee, f. Karniesholiel; s. guimber. ncm FulibiHicn; s. guinguet 
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yuinot, in. ßuehfinkc; s. guinette. habllite, f. Fnhiu^keit; ». habilcte. 

guionage, m. Wegzina; abgel. v. guier hablllter fähig machen; lat. habilitarc. 
<s. d.}. [ habUlable hekleidbar; abgel. v. babiller. 

gulorep qnieken, piepen (von der Haus); i liaUIIage, m. Elnwideeln; abgeL v. ha- 
vprniutl. lautmalendes Wor^ vgl. dtseh. Itiller. 

quicken. hablUement, m. Kleidung^ abgeL v. 

guipep mit Seide fiberspinneu; ab^«?!- 1 habiUer. 
V. dem germ. St. wip- drehen, vgl. got. i habUler, (an-, be-) kleiden; ital. abbi* 
weipan l-r-trsxen. ■ irliaro. (Die Rildung diesos Ictztoren Wortes 

guipolr, 111. btickhaken; abgel. v. guiper. ist befremdlich, denn weder ein lat. *ha- 

gulpon, m. Sehwddewedel; abgel. v. biliare, nooh ein laL 'habiettlfire ISfit sich 
gniper. voraussetzen.) 

guipure, r. Stickerei; abgel. v. ;.anpcr. habiUot» m. Kuppelholz» abgel. v. ha- 

guirlande, f. Rauke; itaL ghirlanda; biller. 
abget. V. mhd. *wierelen flechten. ' hnbttliire, f. Elnxapfung eines Gitter- 

gulpsame, f. s. gisarme. a t l ; abgel. v. habillor. 

g"ulse, f. Woi^o. ahd. wiwa. hablt, ni. Kleid; lat. habitus. 

guiseau, ui. Abart des Aales; Wort uii- habitable bewohnbar; lat. liubiiabili». 
bek. Berk. ■ liabltaele, m. Wohnsitx; lat habitsefilum. 

ETuit. 111 Ente; vivll. ->i'ini. wit weU]. habiter f ^wohnen; lat. haliitare. • 

guitardln, lu. Ueigenhulzbaum ; abgcl. t habitude, f. Gewohnheit] lat. habitüdo, 
V. guitare. l'-dlnem. 

gultare. f. Gitarre; span, goltarra,! habltuel, gewöhnlicb ; lat. habitualis. 
-rirvb. kithära. habltuer gownhnen; lat 'habitufirc. 

guiterne, guitare, f. [gitarreartigej 'hAbler aufschneiden; span, hablar, lat. 
Hastenkranstütze; utngeb. aus lat.-griech. ( *fiibnI9re. 

kithära, nach Analogie von htterne n. dgl. ' 'häblerle, f. Aufschneiden, Pralderel; 

gulton, m. Schiffswache; vcrmutl. zu- abgel. v. 'häbler. 
saminenh. uiit guetter (& d.) und viell. | 'h&bleur, -se Prahler<iu); abgol. v. 
beeinflnBt durch gulder. I *h6bler. 

giütran s. goudron, i 'haehard, m. Seta-, Sehroleisen; abgel. 

guivre s. ffivre. v. ha«'he. 

gidpe, III. purpurfarbige Platte; Wort, 'hache, f. Beil; Vbsbst zu hacher. 
unbek. Herk. ' UMhement, m. Hacken, Hobeln; abgel. 

gume, -fene. f Ankertau; ital. gomina, v. Iinolipr. 
goniona ; die Uerk. dieser Worte ist dun- ; 'hacher hacken, zerhacken ; zusamnien- 
ImI (147). I bSngend mit ahd. haonhAn, doch sehwer- 

gnrnard. -eau, m. grauer Knurrhahn; ; lieh direkt davon abgeleite t. 
Wort unbek. Hcrk. 'hachette, f. TTarko; ab^rel. v. hadie. 

gutte. f. Tropfen; lat. gutta. 'haeheur, m. liacker; abgel. v. Iiachcr. 

guzla, m. ein Musikinstrument; Wort ' Tuiehls, m. gehacktes Fleisch; abgel. ▼. 
kroatischer Herk. 1 haclier. 

gymnase, ro. Tumanstait; griech. gym-i 'hacholr, m. Hackbrett, -meeser; abgcl. 
imsioii. . • > V. hacher. [hache. 

gymnaata, m. Athlet, Turner; griech.! 'haehntte^ f. Reifenmesser; abgd. v. 
^'.vMi II I' ^. 'hachuvep f. Schraffierung; abgel. v. 

gynecee, m. Frauengomadi; griech. , hacher. 
gynaikeion. > 'haequenöe, f. s. haquenee. 

gypM» m. Gips; griech. g^fpsoa. ^lafle^ f. gemeiner Stutskopf (ein I>isch); 

Wort unbek. Herk. 
V I 'hagard, -e Btörri»cb, scheu; abgel. v. 

' ' germ, (altnord.) Hak(falke), hagard war 

habile gcschii kt, gewandt; lat. habilis. zunächst ein Ausdruck der Falknerei. 

hablletö, t. Gewandtheit; lat. habilitaa, haglure. -eure. f. Flecken auf d*>n 
-tätem. Fal keusch wuugfedern; scheint abgel. zu 

27» 
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zu si'in von K^rni. Jiak Falke (s. 'Iiagard). 
Die Eiriscliiolmng des 1 mfilUe dann auf 
irgendwelcher analog. Angleichung, viell. 
an ^lure (affrlure) beruhen. 

'hai, III. Hai; ndl. haai. 

Iiaio, f. HocktN Pnugbalken; ndl. haag. 

'haiiier s. heier. 

Iialllon, m. Lumpen; altdt. hadilo. 

haim, -n, ni. Aii;:xe1li:ik<':n ; lat. liamus. 

*haine, f. Haß; gleichs. lat 'hatina; ab- 
gel. T. *hatTre — allnfrk. hatjan. 

*hai]ienx, -w gehässig;; abgel. v. 'haine. 

Iialr hassen ; gleicha lat 'hatlre alt- 
nfr. hatjan. 

liaiM,! Bnfikleld, Haardecke <Braverei); 
germ. *haije, dtach. Hanr. 

Iiatreux, -se (haarig) fein r^nend, nafi- 
kalt; abgeL v. 'haire. 

liftttaUe haeaenswert; abgel. v. hair. 

Hialsset, m. Tür; viell. 'huisset v. huis. 

'halsseur. w. Tlassor: ah^'el. v. hair. 

'halt, m. Munterkeit; altuord. heit Ge- 
lübde (Befriedigung). 

'hait^, -© munter; ahrfol. v 'Iiait. 

'halage, ui. Ziehen der Schiffe; abgel. 
V. 'haier. 

'balbnm, ni. Knäckente; mbd. lialbemnt, 

g]eich»ani fine Tlallicntf. 

'halbrener wilde £nten jagen, die Flügel- 
federn brechen; abgel. ▼. halbran. 

Iialde» f. Halde; gerin. haMa. 

*htL\e, m. Sonnenbrand ; Vbshst. zu halei . 

baieine Atem; Ybsbst zu haleincr. 

halelner atmm, keuchen; umgestelit 
auf^ l:i.t- Jiiliolare. 

'haiement, ni. Seüschlinge; abgel. v. 
'haier. 

liaUii«, f. B. alSne. 

halener s. Imloiner. 

lialer ziehen; altnord. hata. 

IMiW braunen; vnnnntL lat 'aaeüläre 
leise braten (das anL 'Ii erklärt sich wühl 
durch FinflnB dos nd!. hael trocken; afrz. 
'harler viell. - 'aridulare, v. arldua, das 
'h ebenfalh durch Einfluß von hael>. 

*liaUtement, m. Kelchen, Schnanlien; 
abgel. V. 'lu»]<'t(?r. 

'baleter keiehen, schnaul>en; lat. iiali- 
täre. 

'haleor, -se (Schifra)zieher; abgd. t. 

•hnler. 

halltueux, -se sanft hauchend, dunstig; 
abgel. V. lat halltua. 

'halla^e. ni. Buden>, Standgeld; abgeL 
V. 'halle Halle, 



'hallager, Markt:, Standgelderheber; 

abfiel. V. 'fialla^c. 
'halle, f. Halle; ahd. halla. 
■hallebarde, f. Hellebarde ; dtseh. Helle- 

liarie. 

'ballier, m. Markthallenaufseher; abgoL 

V. 'halle. 

Iwllope, m. groBes Sehleppnets; Wort 
unbek. Herk., vMl. entstaus dem ndtaeh. 

„häl Up!". 

halluelner Sinneatiueehungen erfahren; 
lat ballucinäri. 

'halo, in. Tlof (um den Mond, die Sonne); 
Iat.-griecl>. halos. 

Iialolr, m. Hanfddrre; abgel. t. 'haier. 

iMloter hanchen; Nebenform zu 'ba- 
leter. 

"halte, f. Halt, Rast; dtsch. Halt 
Ouüter halt madien lasaen; abgeL 

'linlte. 

'hamac, in. Hängematte; span, haniaca 
(auH einer südamerikanischen Sprache ent- 
lehnt). 

'hameau, ni. Weiler; abgid* v. germ. 

luütu (got. hai ms). 

hamefon, m. Angelhaken; ab^el. v. lat 
harn US. 

hame9onner mit einem Angelhaken fan- 
gen; abgel. v. hame^on. 
luunpe, f. 1) Schaft, Putachenstiel ; viell. 

ahd. hanthabe Handhabe, s. auch kante; 
2) Rrust (des HirsclK^s); vielL umgeformt 
aus ahd. wanipa Bauch (?). 

Hamster Hamster; dtsch. Hamster« 

'hanap, m. Hum]>en; germ, hnapp. 

'hanehe Hüfte; germ, hanka. 

Iiangar(d), ni. Schuppen, Schutzdach; 
Wort unbek. Herk., vielL abgeL v. dtsch. 
hangen, so daB das Wort ei;^'entl. ein herab> 
hängendes Dach bezeichnen würde. 

hanleliear, m. Saumnttelmadier; s. 
'harnacheur. 

hanicroche, s. anicroche. 

'banneton, m. Maikäfer; abgel. mittels 
doppelten Demlntttivaufflxea von dtwh. 
Hahn. 

'hannir s. 'hennlr. 

hanoche, f. Reisbund; Wort unbek. 
Herk. 

bansar(d).iu. hrotsäf^e, sichelförmiges 
Messer; vermutl. alts, hant-seax. 

'banse 1) Handelsgesellschaft; dtsch. 
Hansa; 2) Nadelschaft; viell. umgsb. aus 
•banste = lat. ha-n-8ta. 

'hansiöre, f. Tau; s. 'haussiere. 
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'hante, f. Peitschenstiel ; YbsbBt. zu schwer zu tragender Gegenstand, schwe- 
'hantor, oder ahd. hanthabe, a. hampe. : rar Schild, 
'hanter (etwas handhaben, mit einem 'harasstar, na. Gastfitabeamter; ab|^ 

Dinge umpehon, mit irjrend etwas oder ! v. 'haras. 

irgendwo umlierwirtscliaften), irgendwo ■ 'harau (haro), m. Zetergeschrei« Schrei 
hiofig hinkommen, etwaa oder jemand | bet feindlichem Überfalle, Überfall; abd. 

häufig besuchen; viel!, lat. ♦amitaro (von Iiaroft) 

anies, -itis Querstange, Querholzstangc) 'harauder liaro schreien; abgel. v. 

eine Stange handhaben, um herdrehen u. /harau. 

dgl., oder abgel. v. ahd. hanthabe, s. hampe. Oitmilt a. *harau. 

'hanteur. m. Besucher; abgel. v. 'Iianter. 'harcelage. m. Quälerei; abgel. v. 'liar> 

'hantlse, f. vertrauter Umgang; abgeL.oeler quälen. 

Iianter. Iwrettamant, m. Necken, Qualen; ab- 

iMlipe, f. Achaenbleeh; Tbabai ni ; gel v. 'hareeler. 

'happer. niareeler necken, quälen; abgel, v. 

'happelourde, f. eine hübsch aussehende, 'harse = 'herse »<■ lat. hirpiccm Egge, 
aber innerlieh wertloae Sache oder Person; das Vb. bedeutet demnach dgenü. »eggen, 

das Wort scheint Zusammen», aus happc aufkrat?.on, zerkratzen". 

(Vbsbst V. happer) + Adjektiv lourd 'hareelerie, L Neckerei; abgeL v. 'har- 

fichwer zu sein, aber die Bed lg sent wickig. ceier. 

lat unveratftndlioh. ; ^arealenp, -se Neeker(in); abgel. v. 

'happement, m. Erln-< !ipn, Kleben an , 'h ir min- 
der Zunge; abgel. v. 'iiapper. 'harceUement, ro. Necken; s. 'harcele- 

lianwP eriiaschen, wegschnappen, an nient. 
der Zunge kleben; dtatth, happen. i liaFd, m. f. s. 'hart 3. 

'haque, f. harcn^rs ?i la - zum Köder 'harde, f. 1) Rndol (Hirsche), Herde; 
zurechtgemachte Heringe; vermutL dtsch. ^ altnfrk. hörda; 2) Koppelriemen ; in dieser 
Haken,al8o(eigentl. „Heringe am Haken"). rSedtg. viell; ebMiHills aus altafrk. hdrda 

'haquebusse, f. Hakenbfiehae; diach. cntst., wenn man annehmen darf, daß 
Haken + Büchse. dieses Wort ebenso wie Hürde nrsprüng- 

'haquende, f. Zelter; engl, hackney. i lieh „Flechtwerk aus Reisig" bedeutet habe, 

liaquet, m. (kleines Zugtier), kleiner ' denn aua dieser Bedig. konnte sich dle- 
Wa;:' n: I>f'niiii. zu 'haque. jenfge eines geflochtenen Riemens oder 

'haquetler, m. Kutscher, Karrenffihrer; Strickes leicht entwickeln; 3) 'hardes. pl. 
abgel. V. 'haquet. ' Kleidungsstücke, ist viell. der Plural von 

Hanague, f. (auf offenem Rlngplati, | 'harde Koppdrlemen, indem es uraprOng- 
Marktptatz f^'ohaltene Rede) öffentliche ' licli „Kioinenzeug, Geschirr" bedeutet ha- 
Rede; germ, bring. ben nnd dann auf die Bekleidung von 



' eine öffentliche Rede halten; Menschen übertragen worden sein maK. 
abgel. V. Iiarangue. f wie Ähnliches mit dorn dtsch. Zeug ge- 

'hapanguanr* m. Redner; abgel. V. Hia- schehen ist; i) Kleidermotte; in dieser 
ranguer. i Bedeutung ist das Wort vollkommen 

Huuna, m. G^stHt; viell. abgel. w. lat. . dunkel, 
hara kleiner stall ('haraceum). ' *hardeau, m. Haltseil, Strick, als Scliimpf- 

liarasse, f. schwerer Schild, Olaskiste; wort Tau^eiuchts ; Demin. zu 'hard, 
s. harasser. 'hardes, f. pl. Beschädigungen des jun- 

'hwaaiar abmatten; das Wort acheint gen Holses durch Wild; abgel. t. *harde 1. 
im lat. 'haraceare (abgel. v. 'haraceum, 'hardelöe, f. an einer Schnur befestigtes 
8. 'haras) vorauszusetzen, dessen P^tjr. l*aket : Mh(,'el. v. 'harde 2, 
sein wüi'de, „jeuid. »cliwere Arbeit im 'harder zu8ammenkop|>clu; abgel. v. 
Stalle tun lassen und Ihn dadurch er- 'harde 2: 
mfidon". Vbsbst. zu liarasser scheint zu hardes s. harde ;^ 
.'*eiu 'liamsse, wenn man folgenden Bedeu- 'hardi (hart im Kainiife, abgehärtet) 
tuiig.sweg annehmen darf: Ermattung kühn; »bgel. v. dem gorm. SL hart-, 
durch schwere Arbeit^ schweres Tragen, 'hardier, m. Viehhirt; abgeL v. 'harde 1. 



Digrtized by Google 



214 



«hMdlMse, f. Kühnbeit; abgel. v. Oiardi. 
hardliner, m. etsemer Sobaftpflook; 

ab^el. V. 'hart 3. 

'bardols. m. pl. Bindeyeiuii, (von Hir- 
schen) losgebrochene Zweige; ab^rel. v. 
*harde 2 u. 1. 

'hare, Interj. hussa! -Schall wort (vgl. 
'harau). 

'haFenir* 'm. Hering; germ, baring. 

'hären oracle, r S u clelle; abfiel, v. 'haren^,^ 
'harengaison , f. (Zeit des) liering- 
fang(e8); abgel. v. hareng. 
iMnagtae^ t Heringsfiaob, -weib; ab- 

'harengerie, f. Ueringsuiarkt; abgel. v. 
'hareng. 

'haret. chat — wilde Katze; Wort un- 

bek. Herk. 

harfang, ui. Schneeculo; schwed. bar- 
fang. 

'hargne, f. l) Bruch als LeibeBHchaden; 
lat. hernia; 2) (afrz.) ( benauno, schwerlich 
identisch mit hargne 1, doch ist eine an- 
dere haltbare Abltg. nicht zu geben. 

'hargner, -ae sich zanken; abget. v. 
'hargne 2. 

'hargnerle, f. Neckerei; abgel. v. 'harg- 
ne 2. 

«hargneux, -se zänkisch, mfinriach; ab- 
gel. V. 'hargne 2. 
Iiajvnl^re, f. weitinasdiiger Schlepp- 

ru't/toil : ^leiclis. lat. Miemiania Brnchstelle, 
Rill im Ni^tz <\os Leibos. 

'haricander niiUroutig sein, brummen; 
Wort unbek. Herk. 

'haricot* m. 1) Gehenknel, Gemen^sel, 
Misch^ericht (Hammplflpfsch mit Rüben); 
vermuti. Vbsbst. zu hariguter, -coter; 
2) grnne Bohne; vemralL aus mexikanisdi 
ayacotH mit volksctyIll(^^l^^ Anlehnung an 
'haricot 1 entstanden (1113). 

liarlCOter (afrz. auch 'haligotcr) etwas 
in kleine Stücke schneiden, zerstückeln, 
aiicfi kleine Stücke, ?.. T). einer Speise, 
nutzbar machen, knickern, knausern ; viell. 
abgel. V. dem germ. St harK harli- (vgl. 
ahd. harluf Faden, vgl. harl Faser). Die 
ursprüriLrl. Bcdt;^. des Wortes würde dem- 
nach sein „zerfasern, zerfetzen" (44U3). 

Harieoteiu*, hm Knansereriin); abgel. 

V. Miarii'titer. 

'harldelle, f. l) (Herde, TTnnicnitfen!) 
schlechtes Pferd; anscheinend Deaiiu. zu 
altnfrk. hürda, ygL harde 1, doch bleibt 
der Einadiub des i rätselhaft; 2) schmale 



Schiefcrplatte ; Wort nnbek. Herk., viell. 
demin. Abltg. v. lat. aridus. 

'harle, m. Taucher, Siger; Wort unbek. 
Herk. 

harlequin, m. Bajazzo; entstanden aus 
dem Eigennamen Hernequill, den ein Graf 
von Boulogne tni^r (t 882), welclicr in der 
Volkssage zum Typus des wilden Jägers 
wurde <4668). 

'harlou, Interj. drauf! (Zuruf an die 
Hunde auf der Wolfsjagd); Zttsammcn- 
^es. aus 'haro + loup. 

1ianiMtaeira0Bt, m. Anacliirren der 
Pferde, Gescliirr; alifrel. v. 'harnncher. 

'harnaeher (die Pferde) anschirren; 
gleichs. lat *harnaceäro s. harnais. 

'hamaeheur.m. Sattler, An-, Auf schirrsr; 
abgel. V. 'harnaeher. 

'hamal&, m. Geschirr, RÜ8tung,Harnisch; 
vermntl. gieiohs. Ist 'hamiscum, abgd. 
V. brct. harn (4443). 

'harnard, m. Öllade, -knieiiresse; vi^. 
abgel V. dem kelt. St harn- (s. 'Iiarnais), 
der neben der Bedig. „Eisen" auch die- 
jenige von MGerat** besessen an haben 
scheint 

'harnement, m. Pferdeharnisch; abgel. 
V. dem kelt St harn- (s. ^harnais). 

'haro, TU s. 'harau. 

'harouclle, f. b. arondelle. 

'hsrpM« vom Raube lebend, m. Raub- 
vogel; lat-grieeb. harpax, *harpaeis (für 

harpage, m. Anpacken; s. 'tiarpcr. 
liftrpAU, m. (Zusammenrottung), Rudel 

von Wild; al>u'^el. v. 'harper. 

'harpallle, f. Räuberbande; abgeL v. 
'harper. 

niarpalller (ae) sich raufen; abgei. v. 

'hari^iM- 

harpailleur, -se Land8treieher(in), wel- 
che(r) gelegentlich rafft und raubt; abgel. 
V. 'harpailler. 

'harpe, f. 1) Harfe; germ, hnrpa (45(N>); 
2) Verzahnung u. 3) Klaue des Hundes; 
Vbsbst zu 'harper. 

'harpö harfenformig gewölbt, stark von 
Brust; abgel, v. 'harpe. 

'harpeau, m. Enterhaken; abget v. 
•harper. 

harpege s. arp^e. 

liarpop raffen, parken; ab^'el. v. dem 
griech. St. liarp- (wtivon das Vb. harpä- 
xein rauben) (4601). 

Iiarpenr Hai4taer: abgeL v. *harpe. 
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'harpigner, -Her «feh raufen; abfrei. v. 

'li:ir|i,T, 

•harpin, m. Bootshaken; al)<rol. v. 'harper. 

harpiste llarfner(iii) ; abgel. v. 'Imrpe. 

'hmrpolM, -re» f. Harpanenende; al^. 
V. 'harpfr. 

'harpon, m. Harpune, Eisenklammer; 
ahge]. V. 'harper. 

'harponnage^ -emrat* m. HarpunieFen; 
abfjel. V. 'Imrpon. 

'harponner harpunieren ; abgel. v. 'liar- 
pon. 

mrpomittiir, m. Harpunierer: abgel. 

V. 'h:ir]inn. 

'harponnier, m. Hundsrose (eine an- 
hakende Pflanse); abgel. v. 'harpon. 
harque, I" Kahlenkrahle; dtsch. Hark**. 

harquebuse, f. Hakenbüchse; dtscii. 
Harke + Buclise (harque ist aber viell. 
beaaer = lal arena anaoaetien). 

'harre, f. eiserner Haken In einer Hauer; 
Wort unl)ek. Herk. 

tuet, f. 1) Weidenband; 2) Strick; 
8) eiserner Haken; in allen drei Ik-dt^'n., 
wHi'li»' ührit^oiis auf einen Gruii«lbe>:riff 
sich zurückführen lassen, ist das Wort 
nnbek. Herk., vieU. atehtea in Ziimmmenh. 
mit altnfrk. herda, wenn man annehmen 
darf, dalJ dioseK Wort, wie dtsrii. Hfirdt», 
urspr. „Flechtwerk aus Reisern" bedeutet 
habe (vgl. oben 'harde). 

'hasard, m. niiiokspiftl, Zufall: nrnli. 
azzar, aus azzahar — as-sehar Würfel 
(1117). 

iiAsarder auf« Spiel aetaen, wagen; ab- 

j^cl. V Mirisanl. 

'ha&ardeur, m. Wagelials; abgel. v. 
'haearder. 

'hasardise, f. Wagnis; ab<;el. v. 'haaard. 

'hase. f. Häsin; dtsch. Hase. 

'hassart, m. Beil; Wort uubek. Herk., 
vieli., allerdings lautunregelmiAIg« maam- 
ini'iiliäii^^'end mit lat. ascia. 

'haste, f. Lanze; lat. hasta. 

'tiasteur, m. s. hateur. 

liMtto, t Wurataeblieael: das Wort 
scheint zu »'iiv r Sippe zu ^r<>linrcn, die auf 
einen St 'hast- „rösten, braten" zurück- 
geht, der adneraelta vielL aua ahd. barst 
MRoatwerkzeug, gebratenes Fleischstück" 
gewonnen wurde; denkbar ist auch, daH 
man von einem lat. 'assitäre (Intens, zu 
aaaftre braten) anaangehen hat, aur Sippe 
gehören z. B. hateur Bratmeiater, hfttereaii 
Sehweinsleberacbnitte (4608). 



Oiite, f. Hast, Elle; Vbsbat. lu 'h&ter. 

'hätelet, m. klonu t {nrHt<)apieß; Demin- 
bildg. ab^el. v. lat. hasta. 

Ii&telettes, f. pl. Rostscluüttchen; s. 
Iiaatie. 

TlAter haston, beeilen, antreiben ; abfrpl. 
V. germ. *haist- Eifer, Hafl, Streit (4459). 

%AteN«i* m. Sehweinaleberechnitte; a, 
'haatie. 

'h&teUP, m. BratuioistPr ; s. Miasti«. 
'hateux, -se eilig; abgel. v. 'häte. 
•hitler Bratboek, Feuerherd; e. 'bastle. 
OiAtlf, voreilig, fHihreif ; abgel. v. 

hätiile, f . BciUachtschüssel, Metzelsuppe; 
s. 'bastle. 

hätiveau, m. frfibe Pruchtsorte; abgel. 

V. 'hAtif. 

'h&tivetö, f. Frühzeitigkeit; abgel. v. 
«hfttif. 

'hattelot, m. s. Iiätolet. 

'Ii&ture, f. Sperrhaken am Schloß; laU 
*bastOra, abgeL v. haata. 

'hauban, m. Rfiatseil; altnord. hofudband 
Hauptband. 

'haubaner mit Rüstseilen versehen; ab* 
gel. V. 'hauban. 

*haubergenier, m. Panzerhenidenver* 
fortifrer: abfrei. v. alid. halsberc. 

'haubergeon, ni. Panzerhemdeheu; De- 
min. zu afad. balal>ere. 

'haubergrier, m. Panzertriger; abgeL v. 
ahd. halsberc. 

'haubert, m. Panzerhemd; ahd. hals- 
berc. 

haiisard, in. s. hansard. 

'hause, f. s. hanse 2. 

'hausM» f. Erhöhung, Prefsanfschlag, 
Nadel Schaft; Tbabst. zu 'hausser. 

'haussöau, m. grolle Stecknadel; I>emin. 
zu 'hausse. 

niauaaebeequAP auslaehen, verapotten; 
in seinem zweiten Bestandteil wohl mit 
l)P r 7. ti sa m ni pn h :i n <,'p n d . 

'haussement, ui. Erliöhung; abgel. v. 
'bauaaer. 

'hausser prhöhen; lat. ♦altiare. 

'hausset, m. Stützbock; Demin. zu 
'hausse. 

'haussier, m Spekulant auf Kurserhö* 

hung; abgel. v. 'bausser. 

'haussi^e, f. aus drei oder vier Fäden 
gedrehtes Tau; Wort dunkler Herk. (aueh 
au8si^re ge8chriel>en). viell. entstellt aus 
'hanatöre, welche gleichfalls vorkommende 
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Form auf Herk. von lat *han8ii, ansa 

haussoir, -e Schutzbrett; abgel. v. 

'haut, -e hoch; lat. altus. 

'hautaln, -« boohmutig, stolz; lat. *alt&* 

nu8. 

Hiautbols, m. Hobo«; — *hant + bolt. 
'haufboIHe HoboI«t<in) ; abg«l, v. 'haut* 

hautesse, f. Höhe; gleich», lat. 'ultitia. 

*haiitonr. f. HSha; abgel. v. 'bant. 

'hautln, in. Wpinliert; mit hochi^esogenen 
Reben; abgeL v. 'hnuU 

'hautler* -hn zur hohan See ^'chörig; 
abgel. V. 'haut 

'havage, ni. eine Art Steu»!- für Markt- 
waren; vermutl. abgel. v. 'havlrje Hafen. 

'hkYB, 'hATre trocken, bleich, blaß, elend; 
Wort unbek. Herk. (1089). 

'haveau, m. Sclinufol; s. 'liav(>t. 

'havenau. in. kleines Netz; viell. abgel. v. 
allnord. hafr Bock (Übertragung von Her- 
nanien auf W« rkzeu;;e ist ja nicht selten). 

'havöneron, m. s. haveron. 

^bavenet, m. Schaufel, Netz; s. 'haveneau. 

luiTWon. m. Plug-, Windhafer; abgel. 
V. (Itsi'h. hafer. 

'havet, m. Haken ; abgel. v. gerin. (hok) 
hak Haken. 

Iiavlt m. Verbrennen ilea Fleisohes (an 
nnk»^nV> tipw hii nien; Vbsbst. zu Mnivir 

•havir (an iiakenV) austrocknen, äußer- 
lich verbrennen; vieHabgd. v.'hAve, od. 
aahgd. mit hav(et]. 

•havre, m. Hafon; ndl. haven. 

'havrer in den Hafen einlaufen; abgel. 
V. 'havre. [aack. 

'havresae, tn. Tornister; dtsel). Hafer- 

'havresat, m. lianinierschlag; viell. 
dtsch. Haiumer!Mit(z), Niedersetzen des 
Hammers. 

'hayer eine Hecke machen; abgel. v. 
'haie. 

*liayon, m. Gatter, Gitter; abfiel, v. 'haie. 
Iiuaraer s. 'haaarder. 

•heaume, m. Hplni; ahd. ImHmi. 
'heaumerle, f. Helnischmieilekunst; ab- 
fid v. 'heaume. 
'heanmto, m. Helmsdimied; abgel. v. 

'heaume. 

höberge« i. Herberge, Äniialtepunkt, 

Stützpunkt, der ai<^ an eine Zwlachen- 

M'and anlehnende Teil eines Gebäudes: 
mhd. herberge. 



hAbargw beherbergen; abgel. v. b£* 

berpe, 

höb<§ter stumpf machen; laU hebetäre. 
h^ilAtiide* f. Stumpfsinnigkeit ; lat hebe» 

tüdo. 

'hec, ni.Keltpr-, Preübi Ptt; Wort unbek. 
Herk., viell. zusammenh. mit 'hdche. 

*liMie, f. Wagenleiterseitenbrett; viell. 
ahd. Iiooka Hecke. 

helas, Interj., ach; zusammenge». aus 
Iii* -h las, -sse, (matt, müde, s. d.). 

^hMemaiit» m. Anrufen eines Schiffes; 

alirf^l V. Mit'lcr. 

'höler ein Sciiilf anrufen; viell. engl, hall 
(a ship) oder germ, halan rufen, herbei* 
rufen, holen, 
hellee, f. Schraube; i,Miech. hAUx. 
hellngue, f. s. elingue. Ibutt 
hollebat, m. Seholle (Fisch); dtsch. heil' 
hemmcr lieim Au^^ntmen keichen; schall« 
nachahmendef« Wort. 

'hemvö, m. Heimweh; dtsch. Heim- 
weh. 

liennln, m. ehemaliger Frauenkopfputz 
mit hoher Spitze, Wort unbek. Herk. 

'hennlr wiehern; lat hinnirc. 

'Mniiit, m. Herold; altdtaeh. *heri«alto. 

herbage^ m. Qras, Kraut; abgel. v. lat. 
herba. 

herbager, -in ^ehmi8ter(in); abgel. 
V. herbage. 

herbagMix, -M graareieh ; abgel. v. her- 
bage. 

herlMiUle, t Herbariumpflanzen; abgel. 

V. herbe. 

herbaut, ni. hitziger Jagdliuud; ver* 
niutl. ahd. *heribald. 
heHM, f. Oras, Kraut; lat herba. 

hcrbolller iisen; ;ili;;el. v. herl)e. 
herbeiine, f. mageres Schaf; mit herbe 
zusauHiienli. 
bepbeF (auf dem Grase) bleichen; abgel. 

V. !-'t1h', 

herberie, f. Krautmarkt, Kräuterkunde; 
abgeL v. herbe. [herbe. 

herbette, f. kurzes Gras; Demin. zu 

berbeux, -se jrrasreich ; abgel. v. herbe. 

herbier, -4)re i) Pflanzeabuch, -Samm- 
lung; 2) Heuboden; lat herbarium; 3) -$re, f. 
Kräuterfrau; lat. herbaria. 

herbis, m. Grasweidp; aby:el. v. lierbo. 

herbon, ni. Hundmesser (in der Gerberei 
gebriiuehlteh) ; Wort unbek. Herk. 

herboriser Pflimzen sammeln; abgel. 
V. herbe in Nachbildung von arboriser. 
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iMVborlste. Kräutennann (-frau), Fften- 1 Sdiraolxtfogfll ; ▼erioatf. *luuiMia» abget. 

senkcnner(in) ; abgel. v. Iierboriser. • v. 'harper, 
herbu, -e grasig; abgel. v. kerbe. 'herpe, f. l) Verzahnung; 2) Doclcen am 

'h«reheur,-MArbeiter<In>,dar<dte)En-'6alioii und den Yerdeokseelten ; S) KIsne 

karren in den Bergwerken fährt; abgel. des Hundes; in diesen drei Bedeutungen 
V. 'Iifrchpi, "l.-Tqufr, 'harqnc, 'iHTque. ist das Wort = 'harpe (s.d.) anzusetzen; 

herdeau, m. BaudseboQ, uninündiKei- 4) -s, pl. Strandgüter; auch in dieser 
JflngUng; Wort nnbek. Herk. I Bedt«:. dflrfte das Wort Vbebat zu Hiarper 

liÖFeb Dl. arinor Herr» Bettelmann; nihil. ' sein: Strand^i^nlter sind Guter, die man 
here. [-Uitem. aufrafft; 5) Mühitrichter; ob 'herpe in 

hörödite. f. Erbschaft; lat. hereditas, | dieser Bedtg. zu 'harper gehört, erscheint 

(«)ii«rldelle, f. a. «barideUe Sl \ zweifelhaft; 6) Flechte, s. 'herpda. 

•(*)h6rlgoter dnit einem Sporen, einem j Qierpö, -e klauip:; ab^p! v Miprpt- •]. 
Auswuchs, einem Abzeichen am Beine ver- 'herper, ae — , sich bäumen, sich sträu- 
sehen) an den Hinterbefaien f dienen (Hun- ben ; Wort unbek. Herlc, achwertfeh mit 
de) ; vermutl. abgel. v. ergot ' se harper identisch. 

(')h6rlgotupe, f. Zeichnn nn dt n Hintpr- *hepp*a, m. Fleobte; bit.-griech. herpea, 
beinen v. Hunden ; abgel. v. *(')herigoter. , -etem. 

liMaiA, m-Igelfiscb,-« f. haarige Raupe; j 'herqm » <harque, f. Harke; dtach. 
abgel. V. 'herisser. | Harke. 

'börisser sträuben, stachelähnlich um- 'herre, f. Haardecke (Brauerei) ; f«. 'haire. 
starren, stachelig machen; gleichs. lat.^ 'hersage, m. Eggen; abgel. v. 'herser. 
*erldire tob Mclua <S278). , lione, f. Eggestaket, Gatter; lathirp«, 

'hörlsson, m. Igel, -fisoh; gleicha. lat. <>1cf>ni (4576). 
♦ei-MMo, -önf>!Ti für «^iToius (3273). 'herser eggen; abgel. v. 'lieri^o. 

'berlsson(n)e, i. ßärenraupe; s. Mierisson. 'herseur, -se Eggcr(in) ; abgel. v. iinrser. 

'MrisMnui«r8traaben;abget.v.*fa£rlsson. OhonlUMrM» f. pl. eine Art Versehan- 

hörlta^e, ni. Erhsohnft; ab<:o1. v. h^riler. zung nn Bark und Schanse des Sdiiffes; 

hörlter erben; lat. hereditäre. abgel. v. *herse. 

börltler, -Üöre Erbe, Erbin; lat. here- 'hersillon, m. mit Zacken versehenes 
dltSrina -a. i Sturmbrett; abgel. v. Qierse. 

bannliie, f. Hermelin; ahd. harroo Her- höslter zaudern; lat. haesitäro. 
melin (4186). i 'hestaudeau, m. junger Jüipaun, Besitzer 

iMnntaiMP mit HermeUn besetaen ; abgel. j eines kleinen Anwesens, weldier ans Man- 
T. hermine. I gel an Vermögen unverehelioht bleiben 

herminette, f. Da»^!i<^bfil ; abgel. v. her- muß; ahd. hairnHtaU. 
mine (das Dachsbeil hat «ine gewisse Ähn- ^ 'bötourdeau, m. junger Kapaun ; volks- 
liolikeit mit dem Oberkiefer des Her* < etym. an 6toardir angelehnte Umbildung 
melius). , Ton 'heatoudeau (s. d.). 

hermitage, m. « «>rmltage. | 'hfitre, m. Buche; dtsch. Hoistor. 

hermite, m. ». enuite. . heudrlr modern lassen; Wort unbftk. 

Innütt, 1 Brueh; lat hemta, Herk., s. aueh ondrir. 

'hemler. m« Splnnkopfhols; Wort un-i 'heuler s. 'heier. 
bek. Herk heur, m. Glück; lat (bonum) a(tt]gü> 

'hernleux, -se mit einem Bruch behaftet ; riuni. 
abgiA, V. Iiemie. I hevpe, t Stunde; lat bOra. 

'hernlole, f. Bruoliknuit; abü^d. V. 'Iici nic. heurotta« f. halbe Stunde; Demin. lu 

'hören, m. Reiher; lat *hagiro, -önemi . heure. 
ahd. heigir. heureax. -se lat *a(u]güröBUR. 

liiMniBMa, m. junger Reiher; abgel. ^ 'heurler s. burler. ' 
T. Ii von. heurlin, m. dtseb. Heoeriing (Abart des 

'böros, m. Held; lat-grieclu herüs. Flußbarsches). 

Hierpallle. f. Rudel Hirsehe; s. 'har>| lieiirt, m. Stoß; Vbabat zu 'heurto-. 



pail(le). : lieurtequln, m. AnstoBeisen; abgeL v. 

herpals, in. Kratze zum Entleeren der rlieun(er]. 

Körting. Etymolog. Wik der fn. S^r. 26 
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'hearter stoßen; uiuj{eb. auK hurter ^ 
lat •tirtSre, Frequent, zu Qrgere. 

'heurtolr, m. Klopfer ; ab^el. v. 'heurter. 

Oheuse. f. Art Beiii> und Fußbekleidunf,'; 
germ, liosa. 

IdlNNii m. Bole; vfelL lantnaichahniendeB 
Wort (vpl. (Itsch. Uhu), viell. al)er auch 
aus bret.*lubök Habicht entstanden (4567). 

lüdeur. f. Greuel, Häßlichkeit; ubgel. 
V. altfrx. hiade = lat. hispldus rauh. 

'hideoz. -se hrdUicli; lat. 'hiapldösus 
(abgel. V. hispldus rauh). 

lile, f. Ramme, Rammbloek; ndtaeh. 
heio, 1 hej (4570). 

hiöble, f. Attich ; lat. ibülum, 

hiöne, f. 8. hydne. 

Mm* Keatem; lat Mri. 

'hier einrammen; abgel v. 'Iile. 

'hiercheur, m. s. 'hercheur. 

hilaritö, f. Heiterkeit; lat. hiluritats, 
-tätem. 

♦hllolre, f. Schcrstock dea Deekea; viell. 
umgeb. au8 span, endora. 

Iiinguet, m. s. llnguet. 

hlronde, f. Schwalbe» S^diwalbanmiiaeheh 
lat. liiniTidii, -uiem. 

hlrondeau, m. junge Schwalbe ; JDeinin. 
zu hbmde. 

liiFODdell«, f. Sehwalbe; Demin. zu hi- 
rondf 

'hisser hissen; dtsch. hissen. 
lüssoD, m. HiBtau; nbgü. v. 'hiaaw. 
hiver, m. Winter; lat htbemum, seil, 
tempus. 

hlvemer überwintern; lat Inbernäre. 
Iiobereau, liobreau, lioubereau, m. 

1) kleiner Rauinfalke; 2) (wie ein Falke 
in seinem Gebiet umherjageuder) Land- 
edelmann, Krautjunker; demln. Abltg. v. 
dem gleichbed. altfrz. höbe, welches seiner- 
seits auf n^rm. "hohlian (dtsch. hoppen) 
hüpfen zurück^tugehen scheint, so daß der 
Falke ale bfipfender Vogel bezeichnet 
sein würde. 

'hobln, ni. Rchottifsclior Pan<.'äiif!;or; engl, 
hobby kleines Pferti, 'hubereau. 

'hOfilM, f. Kerbe; Vbabat zu *hocher. 

•hoeher l) einsrhnciden, kerlton ; viell. 
lat. *abseeäre (49); 2) schütteln; Wort 
unbek., vermutl. germ. Herk. 

'hoehet. 1) Schüttelding, Kinderklappcr; 
abgel. V. 'luH'hor; '2> eiiio .\rt Spaten (mit 
gekrümmter ächuufel); vermutl. gerui. 
Herk., vgl. engl, hook Haken, a. aueh'houer. 

holr» m. Erbe; lat bfiröa {4K1}. 



holrie, f. Erbschaft; abgel. v. hoir. 

*b61op wie die Eule aehrdea; lautnaeh» 
ahnicniles Wort vgl. dtscli. Eule. 

'homard, m. Hummer; altnord. bumarr, 
ndd. Hummer. 

bombpei, m. Hombreepi«]; span, hom- 

brc ^!rnr-cli. Mann, 5nt 1i()ni(i)nem. 

homelin, m. Knirps, kleiner Mensch; 
Demin. zu homme. 

hommage, m. (Lehn8)huldignng; lat 
•hfuninri-iiiin. v lioino Lehnsmann. 

homma&se keribaft; abgeL v. homwe. 

homme, m. Henaeh; lat homo» -Inem. 

hommean, -ot, m. kleiner Henrndi; De- 
min. /I! homme. 

hommee, f. Mannesarbeit, Tagewerk; 
abgel. T. homme. 

hommerie, f. menschliche Leidenschaft, 
menschliche Scliwaclie ; ah(;el. v. homme. 

hommesse, f. Mänuiu; abgel. \. homme. 

*ho»«hiti. m. pl. Stftbehen; vfolL — 
jonchets (s. d,). 

'hongre, m. ungarisches Pferd, Wallach; 
lat *hangäru8. 

hoDgreUne,f.eng anschließendes Frauen- 
wains nach ungarischer Art; abgel. t. 
'hongre ungarisch. 

^OOffrer wallaqfien ; s. 'hongre. 

'honguette, f. Breiteisen in der Hld- 
hauerei; Wort unbek. Herk., viell- nasa« 
lierte Nebenform v. 'hoquette (s. d.). 

htmnAte ehrenhaft ehrlich; lat hone- 

stus. 

honndtetö, f. Ehrenhaftigkeit Ehrlich- 
keit; lat. honestitas, -tätem. 

honneur, f. Ehre; lat hönor, -Qrem. 

'honnir schmähen, höhnen; genn. bann- 
jau, ahd. höuen. 

honoMble ehrenwert; lat hönSrfibllia. 

honorer ehren; lat honorire. 

'honte Hohn, Schande; germ, hannll« 
Hohn. 

'bonteux, hm ediflndlich; abgel. 'honte. 

höpltal. m. Hospital; lat. hospitäle. 
'hoquet, m. Schluchzen; vermuü. schall* 
nachahmendes Wort. 
Iioqaoter den Schlucken haben; abgel. 

V. 'hoqiiet. 

'hoqueton, m. Watfenrock; s. auqueton. 

'hoquette. f. Meißel in der Bildhauerei; 
viell. =- •hochette, abgel. v. 'hocb[er] 1. 

'horde Horde; dtach. Horde, unpr. 
tartarisches Wort 

'horion, m. Kopfnuß, derber Schlag; 
Wort unbek. Herk., vieU. — liortiott (a. d.). 
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horlogre, f. große Uhr; laU-griech. horo- 'houlque (houque). f. Art Honiggras» 
l(^ium. ; lat. holcus. 

horl(^F, 'Iw, -mip, tn. ininiiaeh«r; ab- 1 'houpt*. t •. *Iiottpp«a. 

gel. V. horlo</«^ liouper anrnfpn ; ab^el. von dem Bcdull- 

'hormls ausgenommen — iior(8) + uu8,wort 'höup(e) hopp! heda! 



SS foris missus, 
homlan, ni. Eisenklumpen; viell. 



, lioappe, f. Quaste, T^del; mndl. hop- 
iih- {}L> Hopfen (eine Quaste htt gewisse Ahn- 



gel. V. liem Verb, 'offener — 'ordiniare in liclikeit mit der llodcigen Hopfenblftte) 



Ordnung bringen» gruppieren. 
hionwatt t Grausen; lat horrw, -örem. 
horrtU« grausig» entaelzlidi; lat hor- 

rihiüs. 

'hors auUerhalb; lat. turia. 

Irartton» m. Sotalag; vermntl. zusam« 
menh. mit heurter. 

hospitality, f. GasUiolikeit; lat hospita- 
Utas, 'tätem. 



(4612). 

liouppeau, m. kleine Quaste; Demi». 

zu 'Ilouppt'. 

houppee, f. Wellensohaumkrone ; abgel. 

1 V. 'iiouppe. 

I ^oappelande, f. Oberrock; Wort ver- 

mutl :.'^prm. ITerk. 

'houppler, m. bis auf die Krone ge- 
I stutzter paum , Wollkämmer, Wollver* 



hostile, feindlich ; lat hostihs. [kiufer; abgeL v. 'houppe. 

hötSb -esse. m.tWirt,Ctast; lathospes, 'houque 'houlque. 
-item. i 'hour s. hourd> 

tibMU m. Gasthaus, grdfieres Wohnhaus; | honragon« m. Orkan; ein im karaiUsehen 

lat hospltäle. i Sprache (Westindien) entlehntes Wort 

h6teler beherberf,'en ; abgel. v. hotel, 'houralUer mit sclilcchten Hunden ja- 
liotte, f. Tragkorb; dtscb. mundartl. | gen ; viell. abgel. v. ndl. hoer. 

Hutto. I Hourees, f. pL Pisbotten der Beaan; 

(')houa(l)ehe, m. Kielwasser; Wortgerm. Wurt unt ek. Ilerk., viell. lat. 'ürcea. 
UrspniTif;?, vf^l. onjjl. wake. hoard, in. Verzaunung, Scliranken, üe- 

houatte, f. Seideuhaar; s. ouuie. , <'üHt, Fuuhwerkbau, Sciiuppen, Werkstatt; 



e. 'hobereau. 



[(pe)- germ, hurd Hürde^ 



. 'houblon, ni. nopfen: ab<^cl. v. ndL hop- 'hourder aus Brocken aufführen, Fach- 

lioue, f. Hacke; VbslK'^t. zu houer. | werk mit Ziegeln ausmauern; abgel. v. 

Iioner hacken ; ab^i 1 v. germ, hoc Ha- f honrd. 
ken, Hacken, vgl. hochet 2 u. hoy er. 'hoursb f. Gerüst; Femin. su Htour » 

'houette, f. kleine Hacke; Demin. zu houid. 
'houe (s. d.). , 'houret, m. schlechter Jagdhund; ». 

Iiovigtaiei, f. pl. Arm- und Beinschienen liourailler. 
einer Rüstung; viell. dtsch. Hohlschienen. 'houri, m. Fisehwfidirieug; vennutL 

'houille, f. Steinkohlo; die llerk. dieses zsh;.'«! tüif 'houre. 
ursprimgL wallon. Wortes ist unklar, vielL | 'hourque, f. schlechtes Faiu'xeug ; holl. 
ist es aus ahd. soolla Seholle entst, viell. hulk. 

nuoh \at es 'fniitllo (Vbsbst T. fouiller 'houn, m. pL SSgeböoke; pl. lu liottr 

wühlen, graben) anzusetzen. i (s. d.). 

'houl&n, m. s. uhlan. | 'hourser ein Fell mit einwärts gekehrten 

'hOQle^ t 1) Woge; Wort germ. Herk^j Haaren susammennShen; Wort unbek. 

vgl. got. •hula, altnnrd. ho]r, dtfjfh. hohl, ] Herk. 

(möglich ist aber auch, daß 'houlc in Zu- j 'hourvari, ro. lautes Rufen auf der 
ssmmenh. mit bret houlenn, PI. houl Wo- ' Jagd zur Anweisung der Hunde, Lärmen, 
ge [4640] steht); 2) Kochtopf; lat olla. Streit; vermutl. ein Schallwort das m^ 

'houlette, f. Schäferstab; das Wort ist licherwciBn auf Entstellung einer Satz^ 
nell. demin. Abltg. v. germ, hol, hohl, es r bildung beruht 
wllrde dann ursprfinglich einen ausge- 1 liOttittd, s. hussard. 
höhlten Stab bedeuten, d. h. « inen Stab^ ' (*)lipils6gestieCelt, kotig; abgel. v. germ, 
der /ii'^'lpioh al« Pfeife dient H(i40). ho«a. 

•houieux, -se unruhig; abgel. v. Iiou- (')houseaux, in. pl. hohe GamaHchen; 



le 1. 



abgel. V. gerro» hosa. 



28* 
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(Ohouwr— humour. 



Cihouser lientiefeln, die Füße be- 
schmutzen ; abgel. v. germ, bon Hose. 
liouMttek f. Sti^dohen; Demin. zu germ. 

hosa. 

'housplller (norm, gouspiller) zerzau»en, 
miflhanddn ; viell. lat. *ca8pi[dl]cülire v. | 
eutpi8 Spitze, Stachel, oclcr auch v. Vofn]-; 
spicüläre v, spica Ahrp, Stachel; afrz. ist' 
gleichbedeutende» iiuu^pigner vurhandcu, 
daa aohwerlioh — housse + pigner» peigner 
den Mantel kiiniiiR>n, supfen, cäuaeiit an- 
gesetzt werden darf. 

'houssale, f. Stechpal mengcbüsch; ab- 
gel. V. 'hottx (s. d.). 

'houase^ f. Pferdedecke, Üborznp; amb. 
ghouchia. [zu. 'houx. 

'faouaiMUi, m. groBe Steclmad^; Demin. 

Hiousser i) (mit einem Stechpalmen- 
wedel) ab8täiil>en; abgel. v. Iioux; 2) mit 
einer Schabraciie versehen; abgel. von 
'honaae. 

'housset. ni. 1) Fallschloß; 2) stache- 
liger Mäusedom; in der zweiten Bodpu- 
tuag ist das Wort zweifellos, in der ersten 
wahraeheinlieh deratn. Abltg. v. 'hoax (der 

RtifT dr- Fallsolil().s.sf„'S hat eint' ;.''ewi66e 
Ähnlichkeit mit einem Stengel der Stech- 
palme). 

'houasette, f. FedersohloO; a. 'houaaet 1. 

•hOUSSiÖPes, f, pl. s. 'hnns^aie. 

'housslne, f. Reitgerte i Deniin. zu 'houx. 

^OUMOiTt m. Abatäuber; abgel. von 
'housser 1. 

'housson, ui. ataobeUger Mäuaedorn; 
abgeL v. 'houx. 

OuNit. m. SSgebock; vielL ndl. hout Hola. 

'houx, m. Stechpalme; altnfrk. hnlis 
Stpohpalme. 

houzure« i f. Kotspur; abgel. v. *'hou- 

'honaura, / aer (a. d.). 

*hoyau, rn. Rndeliacko ; a!i<rol. v. 'houe. 

"hoyer (zerhacken Oi zerquetschen, be- 
aohädigcn ; vieU. abgel. 'houe, vgl. huuer. 

'huallle. f. (Schreigealndellf) Pack» Volk; 
abgel. V. 'liuer. 

'bUArd, n). (Schreivogel) Eistaucher; ab- 
gel. V. %uer. 

liBftn, in. Weih, eine aus i n Mügöln 
{b>8 Woiho» trefertigtc VonelHclieuche ; 
Schaliwort, das den Schrei dos Weihes 
nachahmen aoH. 

•hublot s. hulot 

'huehe, f. kleiner Kn'^ten, Backtrog, 
Gotteskasten; ostfrien. huktje kleiner Ko- 
ben. 



'haeher (schreien) zurufen, pfeifen ; viell. 
lat *hfieoira (t. hae) hierherrufen, 
'hntftaet» m. Signalhoni ; abgeL v. *htt- 

'huchier. m. Holzachnitser; viell. abgel. 
V. 'buche. 

liuer schreien, rufen; viell. = 'hucher»lat» 
*hürfr|;n»>, viell. auch Schallwort 

'hueron. m. Wiedehopf; Wort tinbek. 
Herk. 

'huet. tu., hii«tte, f. Valdenle; abgel. 

V. 'hiH>r. 

'huguenot, m. Hugcnott, entstellt aus 
dtaeh. Eldgenoaae (asi5>; t ob dieaea 

Fomin. mit der Bedt^- Sparherd, Koch- 
tiegel" gleichen Uraprung hat, muß dahin- 
gestellt bleiben. 

hui heute; lat. hödie. 

hülle, f. Al; das Wort muß auf lat. 
oleum, bezw. ölea zurückgehen, doch iat 
die Lantentwioklg. haehat aufflUUg* vgl. 
aln r altfrz. paile, viell. ■= palUum. 

hui 1er ölen; abgel. v. huile. 

huilure, f. Krankheit der Birnbäume; 
abgel. V. bnOe. 

(')huir pcliroirn; NebonffirtTi ?,u 'hucr. 

hüls. m. Tür; iat. *6stiuiu für ostium. 

hulssler, m. Pförtner, Gerichtsbote; lat 
•östiarius, -um. 

*huit acht ; Iat. Arto. f^'iiitii. 

'htiitante achtzig; lat. 'octanta fürocto- 

IralMme acht(eri; abgei. v. *hnit 

hultre, f. Auster; lat östrea. 

hultrler, -16re Auaterhindler(in) ; abgeL 
V. huitre. 

bttltrlfler. s* verphiUatem; gkidia. lat 

•ostrificare. 

Iiulan s. uhlan. 

'huiette s. 'hulot(te). 

'bnlot, m. 1) Roidergatt; viaU. demin. 
Abltg. V. ahd. huli Höhle; 2) Waldaale; 
viell. abgel. v. ahd. hüwile Eule. 

'hulotte, f. a. Hiulot 2. 

Iinlnler kreischen; lat ülüläre. 

humaln ^ton^'clllioIl; lat. hümänua. 

humble demütig; lat hümilis. 

tanmblesae. f. Demut ; abgeL humble. 

humeeter itt feuchten; lat hümectare. 

'humer srlilürfen; gleichs. lat 'hamire, 
(vgl. humere, hümor, hümidus). 

Oiuraenp, t Fenehtigkdt, (äemftlaalim- 
inuii^ : ' lt. hümor, -örem. 

humide feucht; lat hum Mus 

humUier erniedrigen; iut. uumüiare. 

humour, ui, Hnmor; a. humear. 
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'hune, f. Marsp HsBtkorb, BRlken; altr 
nord. hün. 

Imiitor, m. Marste^^el; abgel. v. 'hune. 

'huon, m. Waldeulo; violl.abgd. v.'hu(erj, 
viell. auch if^tdnrin iler £ig«nnaine Hu(g]o, 
•onem zu erblkkeu. 

*baot, IB. 8. huet. 

'huppe, f. Wiedehopf; lat. 'üpüpa f. üpüpa. 
'hurasse, f. Ring am HammerBtiate; ab- 
gel. V. 'hare, 
liiire» f. Hnaehn» Struwtralkopf, Kopf dea 

Wildscliwpiiies, Run Ibfirste; Wort unbok. 
Hcrk. (4658), veriuutl. dtsch. (Wild)schur, 
wegen seh > Hi vgl. 'houille, wahrachein' 
lich < Scholle. 

*hurö stnijfpi-:: -iUl-^oI v. 'Iiure. 

liUPler heulen; gleichs. lat. 'ürülare, 
diasfmiliert aua ttlfilare^ 

Ohurluberlu, -e unbesonnen, täppisch; 
alä in. Subet. Faselhans; viell. umgeataltet 
aus engl, hurly-burly Wirrwarr. 

'horlnpA struppig; Wort unbek. Hark. 

hurtage, m. Anker, -geld, -recht; vIelL 
zusammenh. mit dtsch. Hort 

hurteblller bespringen; KUüamuienges. 
aaa dem kelt St *urto Widdar -f Verb, 
biller, freilich maeht die Bedtg. Sehwiertg^ 
keiten. 

'Iramvtf, m. Huaar; lat «curaSHua 
SdineUIaufen (mgriech. cora&rioa, choai* 

rios, Serb, fjnsar husar, dtsch. Husar). 

'hu(s)tin zänkisch, störrisch; abgel. v. 
dem germ. St huatr (vgl. engl, huatle, 
ndl. hutseien, hutalen stoßen, drängeln). 

'hutinep zanken; abfiel, v. *hntin. 

iiuUnei, ui. kleiner Hammer; Demin. 
SU 'hvtin (s. d.). 

Tiutte, f. Hütte, Barackf; dtsdi. Hütte. 

hyene, f. Hyäne; griech. h^aina, abgel. 
V. hys Schwein. 



iei hier; lat. ecce hie 

Idte, f. lie^rriff; lat«grieeh. idea. 

Idolne geschickt; lat idoneus. 

Idolätre ab^'öttisch ; ni. subst. Götzen- 
diener, zusamuienges. aus griech. eidolon 
Bild + lalreüein dienen. 

MiOla^ f. Götze; griech. eidolon Bild. 

Idylle, f. Idylle; n^riecli cidvlliori. 

if, ni. Eibe, Taxu»*; aUnfrk. iw Eibe. 

IgBCMe niedrig, tinedel; lat ignöblUa. 

Ignorer nicht wiaaen, niebt kennen; lat. 
ignöräre. 

U er; lat. *iUi für ille. 



Dinniii 11-, -In, im-(=ln), Ir- anlau- 
tenden Wörter, die im folgenden 
nicht angeffihrt sind, werden unter 
den S i in plizibus erklärt 

Ue, f. Ins<ol; lat. insula. 

llet, m. -te, f. Inselcheu ; Demin> zu ile. 

niuatre» erlaucht; lat illnatria. 

Uölre, f. K. Miiloire. 

Hot, in In^elchen; Demin. zu ile. 

image, i. liikl ; lat imägo, -Inem. 
I Unaglner einbilden ; abgel. v. image. 

Imlter nat^bahmen; lat imllSri. 
Immoler opfern; lat. immolire. 
Immondlee, f. Unreinigkeit ; lat. immun- 
ditiae. 

Impasse, f. (nicht durchgehbarer Weg) 
Sackgasse; abgeL v. passer verbunden 
mit d. neg. Prifix in-. 

ImpenMB, 1 pL ünterhattnngakoaten; 

Int inipcnsae. 

Impertinent unverschämt, ungehörig; 
tat impertfaiena. 

Impötrer erlangen; lat impeträre. 

impetueux hpfti;r; lat. impetuösus. 

impie gottvergessen; lat. impius. 

Iraptttt, t Ruohloeigkeit; Ut imt^elaa, 
-tatem. 

Implffter s. empiffrer. 

implorer anflehen ; lat imploräre. 

importer hineintragen» einführen, zu 
einer Saclie etwas liin?.utragen und infolge» 
desi>en von Bedeutung, wichtig sein (itn- 
pers. gelegen sein, daranf ankommen); 
lat. importare. 

Importun beadiwerlich; lat. importünus. 

imposteur, m. Heuchler; lat impostor, 
•drem. 

impöt, m. Auflage, Steuer; lat im- 

pö8[ijtum. 

Imprögner befruchten; Ut impraegnarc. 

lmprlmepaufdrfieken,drttoiran; umgeat 
aus lat. imprimireii 

Impromptu» m. aus dem Stegreif Ge- 
machtes; lat in promptu (habere) in Bereit» 
Schaft haben. 

inanite, f. Eitelkeit; lat. inanitas, -tätem. 

inearnat,-e fleischfarben; lat incarnätus. 

IneeiMUe, f. Feuersbrnnat; lat Ineen* 
dium. 

incident, m. Zwischenfall; lat incidens, 
i'art. l^raes. v. incidcre (= in + caddre) 
hineinfallen. |dieium. 
indiee, m. Anzeieben, Merkmal; lat in- 
indlenne, f. ostindische Baumwolle, Ge- 
wand aus diesem Stoffe; abgel. v. India. 



Digrtized by Google 



22Ä indigence— issir. 

indlg'ence, f. Bedürftigkeit, Mangel; lat. ' instruire nnterricliten ; lat. instruore. 
indigeutia. insulter beschimpfen; laL insultäre. 

Indigene einheimlflch; lat indigfinua. | Inmirgvr empören; lat insargftre. 

Indignation, f. Entrüatung; lat indl- . Intendlt, in. {es nehi darauf hinaus, e8 
gnatio. -i.nom. hnt 7.um Ziele) schriftlicheB Bewm'jsstück ; 

Indlquer anzeigen, -kündigen; lat. in- lai. iniemlit, 3. Pers. sg. ind. pr»e8. v. 



dioire. 

indolence f. Schlappheit Schlaffheit; lat 

indolentia. 



intendfire. 

Irteroaler oinsoliaIt«Mi ; lat. intoi-' nlnr. 
Interdire untersagen; iat. iiiterdicere. 



Indnlra verleiten, foiKern ; lat indiie£re. \ InUreMer intisreasieren ; abgel. lat 
Indulgienett, f. Nachaicht; lat Indnl- 1 intereaae (interest es i«t daran gelegen), 
gentin. intöröt, m. Intcresae; lat Intereat ea 

Inepte ungeschickt ; lat. ineptus. ist daran gelegen. 

Ineim« unbewaffnet; lat inarmi». lntM«iir, -0 innerlieh; lat interior, 

Inertie, f. Mangel, Trägheit ; lat inertia. ; 'örcin. 

infftme ohrlos; lat. infaiui». Interlope zwischen zwei Parteien da- 

Infanterie, f. (Truppe, die aus jungen zwischenlaufcnd, eine zweideutige Rolle 
unberittenen Burschen beateht) FuBvolk; spielend, verdBchtig, schmuggleilach; lu« 
abgel. V. lat. infans, -antis Kind, Knabe, sanimengea. aus lat inter + ndl. loopen 

InföHeur, -e niedriger, geringer; lat in- laufen, 
ferior, -oi'eui. Interloquer (durch Zwischenredc jcai.) 

Inflwtep nnsieher machen; lat infeatäre. ' In Verwirrung aetaten; glaicha. lat ^nter* 

infleler leugnen, In Abrede stellen; lat loqu irp v. interloqui. 
'inlidäre f. -- Sri. 1 Intime innerst; lat intlmua. 

Inflme niedrigst; lat infimus. intimer ansagen, einacharfen; tat in- 

Inf llgep anfarlegen ; lat. inflig^re. timäre. 

Ingenieur, m. (Erfinder, Konstruktt iir) Intrigoterle, f. kleine Kniffe; abgel. v. 
Mechaniker, baumeister; gleichs. lat. *in- intrigue. 

genialor, -5reni t. tngftnlum (vgl. afrc' Intrigue, f. Verwirrung, Verwiokhing, 

engin Maschine, Kunstgriff, List). .schleichendes, hinterlistiges Verfahren, 

Ingönu harmlos; lat. ing^nuus. durch das Verwicklungen heibeijreführt 

ingörer einführen (in den Mund), s'ing. werden, Kniff; Vbsbst zu intriguer, 
aieb in etwaa mischen ; lat ingerfire. I intrtguep (verwickeln) auf verwickelten, 

inimlUi^ f. Felndachaft; lat inimioitas, kniinntpn Wf^^^t^n vur^olien, 1, int' rüstig 
•tätem. handeln; ital. intrigare, lat intricarc. 

Inlque höchst unbillig; lat. inlquus. ' Intrins^ue innerlich; lat intrinsiCUB. 

Initler einweihen; tat initiäre. intrlguet, ni. (gens de 1' — Industrie* 

inonder flberaehwtmmen ; lat inun- 1 ritter) ; abgel. v. intrigue, 
däre. I intriquar e. intriguer. 

laserlre einsehreiben; lat inseribftre. j Introduire einfOhm; lat introdüoire. 

Insens, m. Wermut; Wort unbek. Herk. | introlt, m. Eingang; lat. introitus. 

Insidieux. -se hinterlistig ; lat insidiösus. Intrus cin-zed t unfren ; lat intrüsus, Part 

Insigne vorzüglich; lat insignia. 1 Perf. Pass. v. iulrudere. 

lnalnu«F (in den Busen, in das Hens| Inviter einladmi; lat Inviare. 
einführen) einflüstern; s'— sich in das Ire, r Zorn; lat. ira. 
Herz jem. eindrängen; lat inninuäre. Iriser regenbogenfarbig machen; abgel. 

Insolation, f. Sonneustieli ; lat 'insolätio, 1 v. grieclu iris Regeubagen. 
-önem. . Irrigoer tiewässem; tat irrigire. 

insolene^ f. Unverschämtheit; lat in- Irriter aufreizen; lat irritäre. 
solentia. I isoler (auf eine Insel bringen) absondern; 

iluoinnia, f. Schlaflosigkeit ; lat. *insom- ital. isolare v. lat IneiUa. 
nia ffir insomnium. Issarder s. essarder. 

instant, tu. (gegenwärtiger) Augenblick; I is-^er liisfjpr. 
lat instaus, -tautem. Issir herausgehen, hervorgehen, enl- 

Instiguer anraiaten; lat instigäre. .stammen; lat exire. 
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itSQ, «• abstammend, entsprossen i Part | klaren dareb Anlehnung an JaoBre baaw. 
Praet v. issir. K^sir, da ja das Brachfeld unbebaut liegen 

Itaele, Itagle, m. Drehreep, HfRtan; hieil-t) 
Wort unbek. Herk^ vielL zusammenh. mit jacinthe, f. Hyazinthe; lat-griech. hya- 
dtadi. TakeL | ointbns. 

Itague, f. ^. itacle. Jack. m. kleine SchiffsOagge; engl. jack. 

it^rer wie«lerholttn ; lal, iteräre. jackal, m. s. chaeal. 

iTe,f. Iva (eine Pflauze); vermuU.feunD. jaeo, m. Papagei; ~ jaeut, Deniin. zu 
Bildg. zu if (s. d.). 1 Jaequea <s. jaeasae). 

Ivette, f. ßisamgünsel ; Demin. zu Ive. 1 jacode, m. Misteldrossel ; vermutl. Abltg. 

iTOlre, (f. 0.) m. Elfenbein; laL *ebftrea aus dem Eigennamen Jacques (e. jacaase 
V. ebur. u. jaco). 

Ivraie, f. Rauachkravt, Unkraut; lat' Ja9olt, -que — Jä soit que obschon. 
•ebriica v. ebrius. ja(e)quemapt, m. f^aliarnisolitor Stiui<lon- 

ivre berauaclit, betrunken; lat. öbrius. | schläger auf Uhren, langes Schwert; abgel. 

tneamt f. Trunkwihelt; afagd. t. ivre. [ v. dem Personennamen Jaqueme » lat. 

ivrogne betrunken, m. Trunkenbold; *Jaconu8 (v^M. ital. Hiacono) =» Jacnbua. 
gleicha. laL *6bri6nius. : ja(e)qQerie, f. Baueniaufst^did (im Jahre 



J. 



1358); ein Jacques war Führer dieses Auf- 
Standes. 



ja Hchon; lat. jam. Jae(qu)Ot, m. PapaK^i, Dummkopf; ab* 

Jable, m. (urspr. scheint das Wort „Ha- ^el. v. dem Personennamen Jacques, s. 
ktu, Knagge, gezacktes Werkzeug" be- , auch jacasse, jaco. 
deutet au haben) Oergel, Kimme; vermntl. jMtMiee. f. Prahlerei; lat jactantla. 
znsanitnenh. mit lat gabAIna, dtseh. Gabel, Jacter, se ^\ch I)rristen; lat jactäre. 
altir. gabui. Jade, m (früher f.) Nierenstein; lat 

JaUer gergeln; abgei. v. jable. i *iliata (v. ilia Weichen, Nieren). 

JabUtoe, -oire, f. Gergelmesser; abgei. i Jadls einstmals; entst aus lat jam habet 
V. jable. dicii, wo hattet im Sinn von Uy a auffea» 

Jabot, ui. Kropf der Vögel, bauschiges fassen ist. 
Vorhemd; Wort unbek. Herk., jedenfalls i jadot, m. Formeiaen der IMeker; Wort 
urspr. Dicht französisch (möglicherweise { unbek. Herk. 

ist das Wort doiiiin. Ahlf^. v, einem St. Jaffe, f. Ohrfpi<rp, Racko; Wort unbek. 

♦jab- = lat. *gav-, cav-, wovon cavus, vgl. Herk., gehört vermutl, zu Joffe. 

Ital. gablriao-cavea, jabot würde demnach 1 JaflM» m. Haken; vermutl. = ^gaffet 

eigentl. den kleinen Hohlratun bedeuten, a. gaffe. 

wflo^H-n fh\s Innere eines Kropfes bildet); jalet. in. p. jais. 

denkbar ist auch, dali der St. jab- Seiten- jalllir »prudeln; gleich«, lat 'jacüläre 
form an eap(p)- (wov. cappa ete.) ist , <f. «ftri) (SlflS). 

Jaboter (schnattern wie Kropfvögel) Jals, ni. Ha^at, Pechkolilp; ztisaminenh. 
plappern, schwatzen; abgel. v. jabnt. mit (ieni gleicbl»ed. lat.-griech. gägätes. 

Jalwtlöre, f. Kropf-, SchwaneiigHiii«; ab- jalage, ni. Olimgeld; abgel. v. *jaler 
gel. V. Jabot i messen, vgl. jalon. 

Jaeasse, f. Plappermaul, Klntsclibn<:o; Jale, f. groUe Mulde; viell^ zusanunenh. 
viell. femin. Bildg. zum Personennamen mit lat.-gried). calithus (1725). 
Jacques, mit welchem frfiher gern Papa- jaler (mittelst einer MeBstange) messen; 
^en und andere achwatshafle Vögel he- vermutl. v. einem germ. Stgal[ga]- Stange 
nannt wurden. [jacasse. (nali^cn) (4130), v^l. jau^^er; der Wandel 

Jaeaaser schreien, schwatzen; abgel. v. v. galg zu (jalg), jal mag in Anlehnuug 

Jmote, f. Flockenblume; mlat jac^a, an jale erfolgt sein, welches letatere Wort 
Wort unbek., viell. griech. Herk. ('hyacea). ein Hohlmaß bezeichnen konnte. 

Jacent, -e umherliegend, herrenlos; lat Jalet, m. kleiner Kieselstein; s. gnlet. 
jacens, -centem. Jaleuse, f. Getreidemesserin in Paris; 

Jaeli^»t Brachfeld; vleU. lat *vaccftria abgel. V. *JaIer. 
Ktthweide (das anl. j für g KeOe sich er>. m. KQbd; abgel. v. jale. 
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jalon* in. Meflatab; ahgü. v. j«lc Sbingc; 
B. jaler. 

JalODner abstecken; abgel. v. jalon. 
JaUnisw eifersüchtig sein; abgel. v. 

jal'Uix. 

Jalousie, f. EiferBucht, Fenstprladfn mit 
horizontalen Spalten (üurcli welclie dm 
Licht rindringeo und auch ein eifer» 
eflchtiger Mann in das betreffende Zim- 
mer hineinsehen kann); abgcl. v. jaloux. 

Jalottx, -se elfersfichti^r ; lat-Kriedi. e£- 

lösus. 

jamafs jemals; lat. jam rnagi;«. 

jamt>age, m. Höckel, (Tür) -Pfosten, 
Grundslrich ; abgel. v. jambe. 

jEmbe,f.Beln; volkslat. 'ganiba ^ ^•^rierh. 
kampe Krümm nnif, Bug (des Beines). 

Jambelonge, f. Jambusenfnicht; s. jaui- 
boaier. 

jambotte, f. Beinclien ; Demin. zu jambe. 
jambiere, f. Boinliarniach, Gamasche; 
abgel. V. jambe. 
Junbon, ro. Sdiinken, Sohenkel; abgel. 

V. jaiiiVi'V 

Jambonneau. ni. kleiner Schinken; Dc- 
min. zu jambon. 
Jamliosier, m. Jambusenbaum; abgel. 

V. roalayisch (ijainbon. 

Jan» m. Brücke, Fach im Brettspiel; das 
Wort hingt vieU. zusammen mit engl, 
yawn gühaen, vgl. auch nicjan. 

Jangle, f. snmpfiges Dickicht; sanskr. 
jangala. 

jMtte»! Radfelge; kelt *eamtb|ita <17?8). 

Jantlere. f. Felgenbank; al>i.'pl v. ]i\nto. 

Jantille, f. ächöpfbrett eines Wasser- 
rades; abgel. V. jante. 

jAppftg«, m. CMtüff; abget. v. japper. 

japper kläffen, den Mund aufsperren; 
ndl. gapen, gappen gähnen. 

Jaque, 1 Jacke; vermutl. Uegt In dem 
Wort der appellatiT gebrauchte Pereonen- 
name Jacques vor (Benennunfr von Klei- 
dungsstücken nach Personennamen ist ja 
sehr gewohnlich, vgl. iHintalon, 'havelock); 
arab. ürspr. des Wortes iet unwahrsdieinl. 
(5166). 

Jaquette, l. Jacke; Deniin. '/u jaque. 
Jar, m. s. jars. IHerk. 
Jarat, nj. rote Platterbse; Wort unbek. 
Jaraude, f. s. jarat. 

Jafbltoe, f. Sclmitzmesser ; Wort germ. 
Ursprungs» vgl. engl, to carve, dtsch. 

kerben. 

jard, m. 1) hartes Haar im Felle ge- 



wisHiT Titfo, /. I!. Biber etc., viell. lat. 
'cardus f. Carduus Distel; 2) Sand, «bank; 
Wort unbek. Herk. 

Jarde, f. Geschwulst an den Hinter' 
schenkein der Pferde; ital. giards, diätes 
violl. — arab. djaradh. 

jardin, m. Garten ; abgel. v. germ, gard 
Garten. 

jardlnep Gftrtnerei betreiben; ah^'el. v. 
jardin. ijardin. 
Jardinler, -lire Gartner(in); abgel. v. 
Jardon, tn. (^.eschwulst an den Pferde- 

liintorsrhoiikcln; alvgel. v. jard 1. 

jargauder die Gans treten; abgel. v. 
*jargaud Ganserich, dieses von dem laut^ 

nachahmenden Stamme garg* Gurgel, Gur- 
gflbals, Vogel mit langem Hals (Gans), 
; in verbaler Bedtg. mit Gurgelton sprechen, 
quakein, schnattern, undeutlich reden. 

' Jargon, m. Kriuderwelsch ; s. jarfraiulor, 
jargonner kauderwelschen; abgel. v. 
; jargon. 

I jargoniller s. gargoniller. 

jar^er rotwelschen; s. jargauder. 

Jarlot, m. Kielfuge; Wort unbek. Uerk. 

JaraMleu potztausend!; entstellt ans je 
renie Dieu. 

jarosse, f. s. jaraude. 

Jarre, L l) (Was8er)krug ; arab. garrah 
WassergefäB; 2) m. Sommerfaaar; ver- 
mutl. entst aus *jarde, s. jard 1; 3) m., 
Untiefe; Wort unbek. Herk. 

Jarret, m. Kniekehle; demin. Abltg. v. 
kelt gar Bein. 

Jarretlira, f. Strumpfband; abgel. v. 
jarret. 

Jarreux, -se struppig ; abgel. v. jarrc 2. 
Jarrisaftd«, f. Liehtung im Walde^ s. 

jarre 2. 

Jarron, m. kleiner Krug; abgel. v. jarre 1. 

Jars, m. 1) GInserieh; entst aus JanMi; 
2) Rotwelsch; sowohl in der ersten wie 
in der zweiten Hedt^i ist das Wort abgeL 
V. dem St. jarg- = garg>, s. jargauder. 

Jarsette, f. kleiner Reiher; demin. Abltg. 
V. dem St. garg-, s. jargauder u. jars. 

Jartiere, f. gekürzt aus jarreliere (s. d.). 

Jas, ni. 1) Ankerstock; 2) Schäferei; in 
beiden Bedtg. geht das Wort lurfick auf 
proven/. ja(/ (v. lat Jaoflire liegen)^ Liege- 
platz, Kuheort. 

Jaser plaudern, schwatzen; vennutl. 
entst aus *jar8er, abgel. v. jars Olnserbdi, 
oder, u. wohl besser, von gem. (a)gaxa 
£lster, vgl. gazuuUlor. 
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Ja8«nui, m. Panserhamd; vermutl. ab- ' Jeaimette, t Kindermidchen, duinme 

gel. V. arnh. ^raznir Aljrier. Licse, Narzisse; appellativ K6braachter 

jasmin Jasmin; pets, jasemiu, arab. Pertioueoiiame Jean nette. 

jftaamüii. , Jeannln« m. dummer Ilans; abgel. v. 

JaqiB* m. Jaapis; lat^grtoeh. jaapia. , Jean. 

Jasper (ja^piHarliK>8preakeln, Btreiehen; jectissea, pierres — bandreohte Steine; 

abgel. V. jaspe. ». jetisses. 

jaspure, f. färben auf Jaspisart, Jaspis- jembiet, m. Teil der Form (in der Eisen* 
färbe; abgel. v. Jasper. Kieli«^rei); viell. abgel. lat ""geminülus 

Jasse, ni. Herdi^nraheplatz; a. jaa 2. Dentin, v. );r>rtnniis oder " *ian)belet, 

J&t, m. s. jas 1. Demin. zu jambo. 

Jatte» f. Niq»fsehfiflael; lat. gabAta. ' Jernotte, f. Rebendolde; vermutl. abgel. 

jauge, f. HeAstoek» Aichmaß; Vbsbst.'v. lat. Liinncn, -Inis Keim, 
zu juiLa^r. jesse, ni. Aland (ein Fisch); vormutl. 

jauger mit dem Meßstock mei«8en,aiclien; 1 zusammcnh. mit dem dtscli. Göse, das 
abgel. V. germ, galga (Galgen) Stange. | dieselbe Bedtg. haL 

Jaumlfere, f. offmni;,^ am Hiuterteil für jet, m. Wurf, Guß» Strabl, Rohrsonde; 
den Kopf des Steuerruders; s. saumiere. Vbsbst. zu jeter. 

jAimAtre gelblich; abgel. v. jaune. ' jetöe, f. aufgeworfener {laufe, ausge- 

jAnne gelb; lat galbinun. schleuderter Schwärm; I'tzsbst. zu jeter. 

Janneail» m. (gelbes) Schöllkraut ; abgel. jeter werfen, schleudern; i tn l>r?t. 
V. jaune. , Grundwort läUt sich nicht aufstellen ; we- 

Jannelet, m. Pfifferling; abgel. v. jaune. 'der lat. jactöre noch lat. 'j^ctäre genügt 

jauiellSM» L llarmorpfiraich; abgel. v. Jeton, m. (Wurfelstein) Rechenpfennig; 
jauno abgel. v. jet (;V216). 

jaunct, -te gelblich; abgel. v. jaune. , Jetisses adj. f. pl. zum Wurf zurecht- 

JannAtFe, m. Gilbkraut; abgel. v. jaune. ' gelegt, aufgeworfen, anfgeschfittet, aua> 

jaunlr Lri-Ilnnnchcn; abgel, v. jaune. srfwnr r.Mi; j.^li ichs. lat. 'jactitiae. 

Jaunisse, f. gelbe Gesichti^farbe ; abgel. jeton(n)ier, m Mitglied der Akademie, 
V. jaune. 1 das nur erscheint, uui sein Präsenzgeld 

JMUIOU0, f. s. jaunelet . (jeton) au empfangen. 

jautereau, m. s. jottereau. Jettature, f. (Wurf mit ilon Ansäen) bn- 

Javard» m. Flachs in Schwaden; s. ja- ser Blick; ital. gettatura Wurf v. gettare 
velle. I werfen. 

Jayart, m. Fesselgeschwur; vermutt. , jetttee. laine LAuaachuBwolle; s. je» 
zsli^'il. mit jardc (a. (].). ti?fPR. 

javeau, m. AnfluU, aufgeschwemmte, jeu, m. Spiel; lat. jucus, bezw. 'jOcvus 
Insel; s. javdle. ,(&1M)' 

javeler in Schwaden legen; abgel. t. Jeudi, m. Donnerstag; lat Jövis dies 
jav..!l.' (Sinr.v 

javeline, f. 1) kleiner Wurf spiel! ; s. ja- jeun, ä — nüchtern; lat. jejunum, 
velot; 2) kleine Schwad; s. javelle. ' Jenne jung; lat jflvfinis> ^övSnis. 

Javelle, f. Haufe, Schwad, Reisbündel; Jeüne. m. Kasten; Vbsbst. zu jeibier. 
Wort ungewis.'^or Herk., violl. Int. 'gapclla jeüner fasten; lat. jcjünäre. 
f. *capel1a (Demin. zu *«ap(p>« (zu capere jeunesse, f. Jugend; abgel. v. jcuue. 
gehörig) das was man mit einer Hand, Jeunet, »te blutjung; Demin. zu jeune. 
faßt, eine linndvoll, rtünilfl u. «1^1). jigler heraussprilzen ; vernmtf. Inut- 

Javelot, m. Wurfs])iel5, Pfcilnatter; ver- uuregelm. Umgestaltg. v. laU 'jäcülüre füi* 
mufl. demin. Abltg. v. keit. (bezw. germ.) jacülfirL 

gabal Gabel. Joeillerie, f. Jawelenkunst, -handel; ab- 

javotto, f. AiiiluiISstock; s. chabotte. v. jfiaillier. 

jayet, m. Gagotl, Pechkohle; s, jais. Joailller, -öre Juwelenhäudler(in); ab- 
Jannui(t)i m. s. jaseran. gel. v. j<>vau. 

Je ich; lat. 6go, e[g]o. jobard, m. leichtgläubiger Tropf; abgel. 

jö, m. Rotir'^tnb, Rr<hr.>«ondc; s. Jet V. dein Feraonennamen Job. 

KOrling, EtyniuluK, Wllt. <i«r frc ä^t, 29 
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Job&rder zum Narren Italtt'ii; ab^ol. v. 
JolMrd. 

^Ae alhr>rn; abg«I. V. dem Pttrsonen- 
namen Job. [jobe. 

JoMln. m. einfältiger Bongel ; abgel. v. 

J<riMr <ver)8potteii; abgel. dem Per- 
sonennamen Job. 

Jocasse,f. MisteUlrossel ; viell. jacasse. 

Joekey, m. Jockey; enf>:l. UmKestaltg. 
des Namens Jaoquos. 

Jocrlsee, m. EinfaUnpinseK Topfgucker; 
orspr. Personenname, viell. Abltg. v. 
Jaeqnes mit Anlehnung an Job. 

Jodelet, m, Hanswurst; W. unbek. Herk., 
jedenfalls v. einnni Personennamen abgel. 

jodelle (Ju-), f. BWilihubn; Wort unbek. 
Herk. 

Joel CJoa), m.Ahienfl8eh; Wort unbek. 

Herk. 

joie, f. Freude; lat. gandls. 

Jolndre verbinden; lat. j fingere. 

joint, m. Gelenkband, Knochengelenk; 
lat. jimctum. 

Jointer die Fugen einer Mauer aus- 
streichen; gleichs. lat. ♦jünctäre. 

jointure* L Knochengelenk; lat jünc- 
türa. 

JMAe, f. HoehseitsUed; vermutl. abgel. 

V. einem Verb, 'jolor festliche Lieder Bin- 
gen, V. ahn. jol, jul Fest. 

Joli, -e hübsch, nett; Wort unbek. Herk. 
(afn. joUf), vielL abgel. v. altnord. jol» 

jiil Fp«t. 
jolier munter sein; abgel. v. joli. 
jollet, -te ganz artig ; Dwnin. an joli. 
jollTettk f. witsige EinttUe; abgeL v. 

jollvette, f. Anemone; abgel. v. joli(f). 
jmo. m. Binee; lat jiincus. 
jon(ea)cA«i, t pLhinaenartige Pflanzen; 
abgel. V. jonc. 
Joneer Binsen flechten; abgel. v. jonc. 
JOBdiaio, f. BineengebfiBch; abgel. v. 

jonc, ((v. jünt:«'!-!'). 

Jonche, f. Netzschnur; pleichs. lat. *jünca 
joneher mit (Binsen) Blumen bestreuen; 

lat Jfinifire. 
Jonchtoo, t BinaengebAeeh; abgeL t. 

jonc. 

Jonehet) m. Stibchenspiel ; abgel. v. jonc. 

JO&eler,*öre, m.f. Pfriemenkraut; gleich- 
sam lat. •jiinciiirius, *Jiinri:ina (v. jüncue). 

Jongier scherzen; s. jongleur. 

Jongleur, m. liedereanger, SpieUnann, 
Gaukler, Tasehenspieler; an afrs. jangier 



( ndl. jangelen schwatzen) angelehnte 
SdtNiform au afra. joglenr, jouglenr » 
Int. jftctilStör, -em. (Begriffsvervvandf ist 
dtsch. Gaukler, Urobertreiber, fahrender 
Artist) 

Jonqulöre s. jonchdre. 

jonqulUe, f. JonquOle (eine Pflanze); 
demin. Abltg. v. jonc. 

Jöt, m. Hühnerstange ; Wort unliek. 
Herk., viell. 7.shgd. mit juc. 

Jottereaux, m. pl. Baoken der Masten; 
s. joutereaux. 

Jonall, m. Ankerstoek; abgel. v. joug 

jouailier niedrifr spielen ; abgel, v. jouer. 

Joubarbe, f. Hauswurz; lat Jövis bärba. 

Jotto, f. Wange; Wort unbek. Herk., 
gloich- 1 it. oder germ, 'gauta. 

jouelie, f. jochartige Hiigelung, (hügeli- 
ges) Weingelinde; abgel. v. lat jiigum. 

jOuer spielen ; lat. 'jocäre für jocäri. 

jouet, m. Spielwerk; Demin. zu jou, jeu. 

Jouette, f. Loch, das das Kaninchen 
gleichs. im Spide auseeharrt; Demin. au 
jou, jeu. 

Joueur, -se Spioler(in); abgel. v. jouer. 
JOufTIu, -e bausbäckig ; umgestaltet aus 
*joufn£ SS joue -f *ü€ (lat flatus), vgl. 

siffle. 

Joug, m. Joch; lat. jügum. 
jougrls, m. Graubacke (W^^servogel); 
zusammenges. aus joue Backe -I- giis 

grau 

jouieres. -lUeres, i. pl. Seitenmaueru 
einer Sclileuse; abgeL v. joue Beeke. 
jouSr genieflen; lat *gandfre fflr gau- 

dere. 

jouissanee, f. Genuß; abgeL v. jouir. 
joujoQ, ni. Kinderspielwerk; abgel. 

joiUT, 

jou] outer spielen; abgeL v. joujou. 
jouman .s. jumart. 

Jonp, m. starkes Hidz; Wort unbelc.. 

Herk. 

Jour, m. Tag; lat. diürnum. 
Journal, m. Tagebuch; lat *difimäle. 
journto, f. Tagessdl» Tagewerk; lat 

*diurnata. 
journoyer feiern; abgeL v. jour. 
Joute, f. LAttzenbrechen; YlHibst zu 

jouter. 

jouter (neben, an einander »reraten, 
auf einander zustoßen) Lanzen brechen; 
lat *jüsare (vgl. Jflatus) fttr jOzIiie (v. 
jüxta). 
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joutereaux, m. pi. Bafkon tlor Maste; 
scheint deiiuu. Abltg. v. joue zu »ein. 

Jottvenet, f. Jugend; gleichs. lat *jü- 
ventia. 

Jouvenceau, -el, m., -eile, f. junger 
Barsch, Backfisch; gleichs. lat. *juveni- 
oellus, -a. 

jouxte nahebei, gemäß; lat *jüxta für 

jüxta. 

jonztoit m. pl. angrensendeOrnndatacke; 
lat. *jüxta für jfi]cl«. 

jouxter, ^'renzen, nnstofien; abgel. v. 
hu. 'jüxta für juxta. 
jovtal, 'ftl« fröhlich ; abgel. v. (Juppiter) 

Jovis (0193). 

jovialite, f. Fr<>)i<inn ; abgel. v. jovial. 

joyau (joyel), lu. Kleinod; lat. 'jöcäle 
(v. Jöcua Sptolsesg, also nidit Demin. zu 
afr-' ]ou - nfrz. jeu — lat. jncus). 

joyeux, -se fröhlich; abgel. v. joie = 
lat. gaudia. [v. jube. 

jabarte, f. Schnabelfi^ch ; viell. abgel. 

jube, f. (Löwen)iiiähne ; lat. jTiba. 

jube, m. Euiporkirche (derjenige T^ii 
der Kirehe, von dem ans CSeistllebe an 
den die Messe lesenden Priester die Worte 
jübe, Doniinc, benedicere etc.) sprachen; 
venir k — Bich dem Befehle jem». an- 
heimstellen, zn Kreuze kriechen (jubS = 
lat. jübo „l)efiehl''). 

jubilcp jubeln; lat. jübiläre. 

juc, m. Hühuerstange; Wort dunkler, 
vemiatl. germ. Herk^ vgL oetCries. jük 
Querliolz zum Tragen (4661), vlell. zebgd. 
loit jot. 

jnehart, in. ein Feldmaß; Wort gerni. 
Herk., vgl. ahd. jühhart, nhd. Jauchert, 
Juchert (viell. /nsammenh. mit Int. jn^jiim). 

Jueher (auf einer Stange) sitzen, hocken 
(von Hühnern); abgel. v. juc 

jucheur. pled— , m.Sitzfufi <der Vogel); 
abgel. V. jucher. 

juehoir, tn. Hühnerleiter; abgel. v. 
jucher. 

Jadelle, f. gemeines Wasserhuhn ; Wort 
unbek. Herk., vermutl. zusammenh. mit 
dem gleichfalls dunklen jodelte. 

JuAna^ ro. Ahind (ein Fieoh); Wort nn« 
bek. Herk. 

juge, m. Richter; Vbsbst. zu juger. 

jugement, m. Urteil, Erkenntnis ; abgel. 
V. juger. 

juger richten; lat. jüdieäre. 

jugöre, f. Joch, Tagewerk; lat. jugerunt. 

Jugeop, ro. Bicbter; abgel. v. jugor. 



juguler erdro>:soln; lat. jngüläre. 

juif, -ve Jude, Jüdin; gleiche, lat. *ju- 
dlvuB, -a für jttdaeua, 4. 

JulfTer beim Verkauf betrfigm; abgd. 
v. juif. 

jnlllet, m. Jali; entst. mit Anlehnung 
an lat. Jülius aus afrz. juigne^ Demin. 
zu juin = lat. Junius. 

Juln, m. Juni; lat. Jünius. 

jnlTer a. julffer. 

Jujube, f. Brustbeere («ne Fmefat); lat 

zizTphuni RrustbeGre. f(9. d.). 

Jujus, m. ääftclien; redupliziert aus jus 

Jitlap, m. eine Art Syrup; ital.* ginlebbe, 
arali. -foLiIi. 

jumap(t), -0, m. Bastard von Hengst 
und Kuh oder von Bulle und ätute; das 
Wort aeheint ana b^rifOicher Krenzg. 
V. lat jümentum mit geniinus entstanden 
zu sein, also eigentlich ein Lasttier (jü- 
mentum) zwieschlächtiger (geminus) Art 
zu bezeichnen. 

Jumeau, -eile Zwiliin-; i it i^^emidlua, «a, 
mit Anlehnung an jümentum. 

Jumper zwei Dinge znaammenfügen; 
abgel. v. jumel — lat. gemellus. 

jument, m. Stute; lat. jümentum. 

Jupe, f. Weiberrock; arab. djoubba. 

JapoQ. m. kurzer Weiberrodc; abgei 

jupe. 

jurer schwören; lat. jüräre. 

juron, ai. Lieblingsfluch; abgel. v. jurer. 

jus. m. Saft; hit jfia, *jfl8(B)iB f. jllria. 

jusant, in. Ebbe; :it j 'l v nfrz. jus 
herunter, herab lat. 'deürsum, umgeb. 
aus deörsum nach Anal. v. siirsum (»frz. 
sus). 

jusarme, f. «. crisarme. 

jusee, 1. Lohbrühe; abgel. v, jus, 

jusque bis; lat. de + usque. 

jusquiame, f. Büaenkraut; lat<griedi. 
h5'08c5'ämus. 

jussant 8. jusant 

Jttsta gereeht; tat jOstna. 

justesse. f. Gerechtigkeit; lat. jüstitia. 

Justice, f. Gerei'liti^keit; lat. jOstitia. 

jute, m. f. Chinahaul; sanskr. güta. 

Jnteax, -m aaftig; nach Analogie v.Ad* 
jektiven auf -teux umgolK aua ^vonx *" 
julsjeux V. jus. 

L. 

la Artikel, die; lat. (il)ia, bezw. lil]la(m]. 
Ut dort; lat lil]läl>-J. 
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labbc— laie. 



labbe, m. Möwe; (It>(h T.nl>l>e. läche lässig, scUlaff, feige; Vbadj. zu 

labelle, f. Blütenlippe; lat. labelluui. iäcber {s. d.). 

lalMiPdMt, m. Laberdan ; abgel. von dem | lAeliep loslassen, loofcern, schlaffmaehen ; 

Namen einer baskischen Landschaft, an l;it. 'lassicare 'laxicäre v. laxäre. 

don n Küste der Fisch gefmiiron wird. lächetöf f. Feigheit; abgel. v. l&che 

labour, m, mühsame Arbeii, Feldarbeit; (s. d.). 
lat labor, •Srem. UUdieur schlaffer Mensch; ab^el. t. 

labeurer s. labourer. !ärfier. 

table lippig, lippenförinig; lat. *labiütus lUchure. f. aus der Scideuse heraus- 
V. labium Lippe. gelassenes Wasser; ab^el. v. läclier (s. d.). 

labile beweglich; lat. labilis. | Ueier, «^re Triehtemeta; abgel. v. hi<e)s 

Inbnripux, -se arbeitsam; lat. laböriösus. d ^ 

labour,, m, s. labeur. lacis,m. Netzarbeit; abgel. v. Ia(c)s (s. d.)- 

labooraUe pflügbar; abgel. v. labourer | laere« m. Art Siegellaok; abgel. v. laque 

(S. d.). (s. d.). 

labourage, m. Feldpflügun;:, Feldbau; lacs (in l?induTig gew. las), m. Schlinge, 
glciel»8. lat. Maboratlcuiu v. labor. i Schleife, Schnur; lat. laq[ujeus, *laceu8. 



labourer arb«rften, pflflgen; hit. laborire. ' laotine, f. Lflcke; lat lacQna. 

laboureur, m. Arbeiter, Pflflger; lat la9ure» f. Einaohnumng ; abgeL v. laoer 

Inborntor, -öreni. (s. d.). 

labre, m. Oberlippe, Lippenfisch; lat. ladre (lasdre) aussätzig; lat. Lazarus, 
labrum. ladrerf«* t Aussats; abgel. v. ladre. 

labreux, -se lippenartig gerandet; lat. lagan, t < Strandgut; engl, lagnn. 
labrösus. : lague, Kielwasser; vielL entat aus l'ague 



Uibrusque, f. gemeiner Weinstock; lat | = lat aqua. 
Iabrü8ca. laguilliäre, f. Fischnetz; vielL entnt. niis 

laburnfti ni. Bohnenstrauch; lat labur- : Tag., welches letztere Wort möglicherweise 
num. I von acus Nadel abzuleiten ist und dann 

lae, m. See; lat lacus. ' etwa ein Netz bedeuten wflrde, welehea an 

lafage, m. das Schnören ; abgel. V. laoer I nadelartigen Stangen befestigt ist oder 
(s. d.i. laucli iindflürtiff spitr ausläuft. 

laeelne, f. Lackstoti; abgel. v. laque j laguis, m. Seliiffstau mit Sitzschleife; 
(«. d.). vidi, entst aus l'ac, s. agul. 

Iac6, m. Schnurwerk; abgel. v. lacer lal, m. 1) Laie; lat.-uri» ' Ii laicus; 2)altfrz. 
(s. d.). erzählendes Gedicht, Vcrsnovelle; got laik, 

laeement, m. das Schuürcu; abgel. v. udul. leich <.')391). 
laoer <s. d.). [ lalehe, f. Linschgras; ahd. llsca. 

lacer sfluiün'ii ; tat. !,'iq(u|eäre, *laeeire. | laid liiiniich: ahd. laid. 
I&c6rer zerreilJen; lat laceräi-e. . laidange, f. häUliches Wort Schimpf- 

iMMvet s. lasseret. 'wort; aligel. v. laid (s. d.). 

laeerie* f. Flechtarbeit; abgel. v. lacer laidanger sdilmpfen; abgel. v. laidange 

d.i. (8. d.). 

laceron, m. Gün.scdi!3tel; ubgcl. v. laca i laidasse häUliches, altes Weib; abgel. 
(8. d.). j V. laid (s. d.). 

lacert, m. gemeiner Schinnenfiseli, laid(e)ron, ni. u. f. haBlich^ Mensch; 
Stni-kor; lat. la.'t'ilus. abg'>l s. laid (< d.i. 

laeet, m, Scluiürband ; l>emin. zu lac(s) , laldeur, iaidure, f. HäHUchkeii; abgel. 
(s. d.). v. laid (a. d.). 

lacite, f. Vcrsclinürung, Vcrschränkttiig laidlp h&filich werden; abgel. v. laid 
der Ziegel ; Demin. zu lac(s) (s. d.). {». d.). 

laceur, -se Netzstricker(in); abgel. v. lale, f. 1) Sau; viell. zusammenh. mit 
laoer. i dem yloichbed. mlid. lieae, liehe; 2) Schnei* 

Iftchage, m. (h\a llinunterhis.scn, Hin* sc, Forstwc^' : viell. von germ. Inido Leit- 
unterfahren eines Bootes; abgel. v. läeher j pfad ; ;]) Trebcrtrug, Windlade in derOr- 
{s. d.). gel; viell. germ, lada Lade; 4) Zaiialuin)* 
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iner; Wort unbek. Herk. Vicll. darf man I Henscli : ab^el. v. lait {». cl ); 2) Adj. inll- 
als Crunilwort oin lat. •la(pijdiäre (v. lapis, chern (v. FincliPti); abfiel, v. lail (s. d.). 
lapuiis ^tein) Steine bearbeiten, behauen, | lalteatt,m. männlicher l*ilchard(Herin}{8- 
ansetieiu Es würde dann ein frs. Vb. art) ; demin. Abltg. v. lalt <a. d.). 
*laiicr sich ergeben mit dor eben an^e- laltevltt, t HUehwirtaehaft; abgel. v.tait 
ffdirten Bedtg., und cfazvi könnto dann (s. (V). 

äi» Vbsbst. gehören laiie, laie einerseits laiieroi, m. Schlackenloch, durch wel- 
„Steinhaue, Steinhammer** und anderseits ches eine glaaartli;«, welBUche GuBmaaac 

,.das RchntiPn dor St(M*no", in dor letzteren l l iuft; abgel. v. laitier (>. d.) 

Bedt^. aber könnte daa Wort übertragen lalteron» m. GänaesaudiBtel ; abgeL v. 

worden sein auf daa Anahauen von Wegen , lait. 

im Walde; vgl. olM»n2, doch ist dies alles lalteux milchig; tat. *lactosns. 

.sehr fnijrlipli. laltler. -ere 1) Milchhändler(in) ; lat. 

laller (altfr^.) lassen; abt;el. v. genu, lactärius; 2) MetallHchlacke ; lat lactarius; 
laka schlaff (6395 a). '3> BfilchpUz; ebenfalls lat. laetBrlua. 

laine, f. Wolle; lat. lana. laiton, m. 1) Spanferkel; abgel. v. lait; 

lainer Tuch wollig machen; abgel. v. 2) (hell aussehendes, annähernd weiUes 
laine (s. d.). Metall f)» Messing; vieli. abgel. v. lait. 

lainette« f. Wollmoos; Demin. zu laine. ] ImltFOl, m. s. laiterol. 

laineux. -se wollig; lat. lanosus. laltue, f. 1) Lattich, Salat; 2) eine .\rt 

lainier, -^re Wol)bäudier(in); laL la- Si lincrko; ^) Endivienkoralle; in allen 
narius. ^ drei Bedtgn. lat. lautüca. 

lalque laienhaft, Lafe ; iat.-grieeh. hitons. | lalze. t. Breite, Breitenstreifen ; lat. *hitia 

lals, m. T.aRrois;; Vhsb.-it. v. laissor. (v. latus). 

laisse, f. 1) Leitricmen, Koppel, i^chnur; lamanaze, m. Lotaengewerbe; s. lania- 
▼ermutl. Vbsbst zn lalsser (s. d.) ; gieichs. I neur. 

Int. *laxa Schnur, an welcher man Tiere lamaneur, m. Lotse; abgd. v. altfra. 
laufen lallt; nahe liegt es ein lat. *!aq(n)pa lamanfcrl v. vläm. lotman. 
fur laqueus aufzustellen; mau würde dann lamantin, ni. Seekuh; viell. unigcst. (mit 
die Bedeutung „Schnur" gut gewinnen, j Anlehnung an lamenter) aus span, lamente 
aber lautlicli steht das Bedenken entgegen, (urapr. amerik. Wort, Tgl. Lama), 
daß *laq(u)ea lasse ergeben hätte, mög- lambeau, ni. Lappen, Fetzen; scheint 
licherweise ist 'lasse aber durch das Vb. < einerseits mit dtsch. Lumpen, anderseits 
lalsser beelnfluBt worden ; 2) die durch ' mit dtsch. Lappen zscuhähgen., vermutl. 
(He Ebbe am Meeresufer gezogene Linie, auch mit altfrz. labeau = labelluni; mögl. 
bezw. der dadurch abgegrenzte Küsten- aber auch, ilaHlambeau, lambel umgeb. ist 
teÜ; Vbsbst zu laisser (s. d.), es würde aus vliuii. lamper Schleier (s. lambrequin), 
das Wort dann den dnrch die Ebbe frei- 1 lambil, m. Tumiericragen ; iJtere Form 
gelassenen Küstenteil hpr.oichnen; 3) Vers- für lambeau (s. d.). 
tirade; vermuü. Vbsbst. zu laisser, gleiclis. j lambin, «e Trödler(in), langsamer 
Myersherauslassung", oder auch identisch | Mensch ; viell. urspr. Personenname (a= 
mit laisse 1, gieichs. eine Schnur von Lambert), vielL aber auch znaammenh. 
Versen; 4) »ler natnn, wnirlicr d<'r Fidt'r mit larniicatt (s. d), die tirspr. Bedtg. 
in der Uhr gelassen ist; Vbsbst. zn lai.'^ser; wäre dann „Lumpen". Vgl. auch lanterner. 
5) Mist wilder Tiere; Vbsbst au laisser,! UunM]l«Ftr6detn; abgel. v. lambin (s.d.). 
vgl. dtsch. Losung. lamUnerle, f. Trödelei; abgel. v. lam> 

lalss6e(s), f. Losung des Schwarzwildes; binc- 

I'tzsbst. zu laisser (s. d.). (laxäre. ^ lambourde, 1. u Siüizgestein, SlützJmlz; 

lalssep lassen, loslassen, zulassen; lat Wort unbek. Herk.; 8) E*fropfreis; Wort 

lalt, m. Milch; lat. Inet- (Nom). lac). unbek. Herk. (viell. *l'cTnl»nnlo1. 

laltage, m. Milchspeise; gieichs. lat lambrequin, ra. Behang, llelmdccke; 

*laetäticum. demin. Abi. v. vläm. lnnii>er Sohleier. 

laitanee, f. Milch der Fische; gleiclis. lambrts, m. Cetäfel; vermutl. entst. aus 

lat. •lartnntia. *lnmblis, abgel. v. Mantble = lat *lam(i)> 

laite 1) Sbst m. Milcligcsiclil, feiger nüla, Demin. v. lamina Platte. 
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lambrisser lanfjouste. 



lambrisser abKel. v- lamWris (s. d.). lancement, in. = lan^age (s. d.h abgeL. 

lambrot s. laiu brusque. v. lancer (t*. d.). 

Uunbrnolie s. lambnisqae. lanetola, f. kleine Lanxe ; !at lanceök. 

lambrusque, f. wilder Welnstock; lat lancer (. ino Lair/o prhlouclcrn), werfen, 

♦lambrusca für labrusca; Seitenformen zu etwas nacii einer Richtung liin befördern; 

lambrusque sind lambruche und lauibrot. lat. Mancearc. 



Uun», f. dfinne Plalto, Klinge, flache 

Woge; lat. lämlna. 

lamö, -e mit kleinen Metallplatten ver- 
ziert j abgel. V. lamelr] (8. d.). 

Uunelle, f. dflnnes PlSttchcn; Dem. zu 
lunc. 

lamentable bekla^enewert; abtfcl. v* 

lamentcr. 

lamenter klagen, janimcrn ; lat. *tainen- 
täre fur lamentari. 
lamette s. lainpllo. 

lamler, ui. Plattenuiacher ; abgel. v. laino 
(8. d.). 

laminar platten; absei, v. lat. lamina 

Platte. 

lamlnoip, m. Walzwerk; abgel. v. lanii- 
ner (». d.). 

lauilOi f. platter Nagel; lat. lamina. 

lampe, f. l.ampe; gleichs. lat. *lampa, 
griecli. lampäs. 

lamper (za viel öl auf die Lampe fließen) 
SU viel trinken; abgel. v. lampe (s. d.). 

lamperon Lampendille ; abgel. v. lauipe 
(h. d.). 

lampette, f.Lichtndke; Demfn. zu lampe 

(s. d.). 

lampler, m. großer Leuchter; gleich», 
lat 'lampärium. 
lampUlon a. lamprillon. 
lampion, m. Limpchen ; Dentin, su lampe 

(8. d.). 

lampiste, m. I^uipcnmacher, -handler, 



'Wärter; gleiehs. lat lamparina v. lampe. ^^rt unbek. Herk. 



laneeron, m. (Lanzenfiscbynnger Hecht; 
Demin. tu laticn f^-. tl ). 

lancette, f. kleine Lanze, Lanzette; De- 
min. zu lanoe (e. d.). 

lancettler, m. Lanzettbeateck; abgel. v. 
lancette (s. d.). 

i laneeur, m. Lanzierer; abgel. v. lam-er 
; (8. d.). 

lanehage, m. das .Vnliordbringen; ab» 
Igel. V. *l;iiirhf[r] (.s. d.). 

lanche, f. (Hcluiellsegelndcs Schiff), Bar- 
ke; ital. lancia, lat *hmeea. 

lancier, nt. I.^nzenreiter, Lansenreiter> 
, tanz; lat. laucearius. 

I lanelire, f. Wasaarablauf; abgeL v. lan- 
cer (s. d.). 

lanclncr reißen (vom Schmerz); lat 
I laucinäre. 

lanels, m. (üinetnlanzierenK EinfSgen 
eine» Stanea, Fugatrin; abgeL v. lancer 

(s. 

laufolr, ni. tJleit-, Kutschbahn; abgel 
V. lanoer (a. d.). 
lan9on, m. lanzenahnlicher Aal; abgel. 

V. lEint'f iii. d.). 

landau, m. Landauer; Name des Fabri« 
kationeortes (Stadt Landau). 

lande, f. Ueido, Stoppt"; kolt. landn. 
landier, ui. Feuerbock; viell. lat *lampi- 
därium, s. aber auch andfer. 

landiere. f. (fcuerbockähnliche, spitzgie- 
hcli^'f ) Marktbude; Fem. zu landier (s.d.). 
landreiu, -se schwächlich, kränklieb; 



lampons, nu pl. Trinklieder; substan- 
tivierte 1. l'ers. Flur. Fräs. v. lamper „laUt 
uuö trinken!" 

lampMttd = lampettc <s. d.). 

lamprillon, m. kleine Lamprete; Demin. 
zn laniproic (s. d.). 

lamimiie, f. Lampn-te; lat. *lampreta. 

lanpFOyon, m. = htni|>rill<>n (^. 



lauer a. lainer. 

laneret, m. männlicher Falke; Demin. 
zu lauier (s. d.). 

langage, m.Spraeharl, Sprache; gleichs. 
lat. *linguaticum. 

lange, m. (wollenes) Wickelbaud, Win- 
del; lat Uiucuiu V. lana. 
langon, m. Harpune; entat aua Tangon, 



lampsane, f. Rainkohl, MUohe; lat [ v. griech. ankön Haken. 
la(m)psana, griech. lapääue. langourer schmachten; abgeL v. lat 

lampyre, m. Olflhwurm; lat.-grierh. languor, 
lampyris. langonreux« -ae sehmachtend; gletehs. 

lan^age,!)). .Vlilaufi'iilassi'ii cinos. Schiff«'« lat. "Ii'viiiirosus. 
vom Sta[>el; abgel. v. lancer (s. d.). i langouste, f. Art Heuschrecke, Art Hum- 
lanee, f. Lanze; lat taneea. ' mcr; (volkaelyra.) umgeat aua lat. locuata. 
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langnard Keachwatzlg ; abt^el. v. Ungue 

(S. (1 1 

langue. f. Zunge, Sprache; lat. lin- 
gua. 

langueter sungenförmig auaachneiden; 

ahi'f'l V. lang-Tiotte (9. d ). 

languette, f. kleine Zunge; Demin. zu 
langue (s. d.). 

UuVBAlir, f. das Sohmaehtea ; laL lan- 
guor, -örfm. 

langueyer die Zunge besichtigen; ab- 
gel. V. langue (s. d.). 

laaiflraid« aehmaohtend; lat languidue. 

languier, ni. geräucherte Sehweinemiige; 
alM'oi t:uigue (s. d.). 

langulr schmachten; lat. languere. 

lanlaire, f. Reißzahn; lat laniaria. 

laiii«r, m. Falkanwetbehen ; lat lanfirius 
Wfirgvogel. 

lanlöre. f. Riemen; viell. lat. *laciniäria 
V. lacinia Fetzen. 

Uumei f. Leine; ndl. laan; vgl. «ngl. 

lan(S), m. Gieren eines Schiffes; Vbsbst. 
zu lancer, vgl. elan zu Slancer. 
Uuiftpenade a. anapeaaade. 

lansquenet, m. — dtsch. Landsknecht. 

lanter modeln (». H. Knpferschnuede) : 
viell. gleiciiH. lat. 'laniinitare v. lamina, 
(a. lame). 

lantenie. f. Laterne; lat. 1a(n)terna. 

lanteraean, ni. kleines Tünuchen; De- 
min. zu lanterne (s. d.). 

lanterner trödeln, zogeni, langweilen; 
vcrmutl. abgel. v. lent lanfr9am. mit volks- 
witziger Angleichung an lanteriiti (eine 
Laterne naeh der andern ansteeken, lang- 
sam Licht machen); iii>">L:li<-|i au<-li, daB 
das Wort dem Germ. (z. Ii. nibd. leuteren) 
entlehnt ist Vgl. lambin. 

lutornerie, f. Trödeln; abgel. v. lan- 
twner (s. d.). 

lanternler, m. 1) Laternenputzer u.dgl.; 
abgel. V. lanterne {s. d.).; 2) Trödler; s. 
lantemer. 

lantemon, ni. kleine Laterne; abgel. v. 

lanterne (s. d.). 

lanthane, m. Lanthaii (ein Metall); 
Wort nnbek. Herk. 

lantlponner die Zeit vertrödeln; Wort 
unbek. Herk., jedenfnll'? /sliürd. mit lanter- 
ncr (s. d.), viell. aucii mil ianibin (s. d.). 

UwtnFe daa Modeln; abgel. v. lanter 
(a. d.). 



lantüFeln Lirumlnrum, Niehtigkoit; 

pfmnfastiseh ^.'ebildotes Wort 

lapas - alepaae (s. d.). 
I laper auflecken; ags lappian, rlSm. 
, läppen. 

lapereau, in. junges Kaninohcn; Dem», 
zu lapin (s. d.). 

; Uplelde, m. Stelnmets; lat lapicida. 
I lapldalF«, m. Steinschneider; lat lapi- 

diliii)'^ 

^ lapidation, f. Steinigung; lat. lapidatio, 
I -dneni. 

I laplder steinigen; lat. lapidare. 

I lapideux steinig; lat. lapidösus. 

I lapldlfler versteinern; lat Mapidificare. 

I laplUeiiz Bidnicht ; abgel. v. lat laplllus, 

lapln, ni. Kaninchen; wahrscheinl. ab- 
yel. V. dem germ. Sbfit läppen (wegen 
der lappigen Ohren). 

lapini^re, f. Kaninohengeh^; abgd. 
. v. lapin (8. d.). . 

< lapls Lasurstein; lat lapis (lazuli). 

laps. m. Zeitverlauf; lat. lapsus. 

laquais.ni. Lnkni (Sehninrntzer, P.irn«it); 
, abgel. v.gerni. lekkon lecken, schmarotzen. 
{ Imque« m. f. Laok; pers. lak. 

laquer lackieren; abgel. v. laque (s. d.). 

laquet, m. kleiner See; abgel. v. la<^ 
lat. lacus. 

I laqneton, m. kleiner Lakai; demin. 

AMt«:. V. latiuais (s. d.). 
I lareln, m. Kaub; lat. latrocinium. 

larciner rauben; abgel. v. larciu (s.d.). 
I Iftfd, m. Speck; lat lardum. 

larder «picken ; ahp^pl. v. lard (a. d.). 

lardeux speckicht; abgel. v. lard (s. d.). 

lardier, m. Speckkammer; abgel. v. lard 
|(8. d.). 

lardoire. f. Spieknadel; abgel. v. lard 

I (s. d.). 

laM<m, ni. Speckschnitte; abgel. lard 

! (s. d.). 

lardonnep Speck echneiden; abgel. v. 
lard (8. d.). 
lardnre, f. (Spicknng mit Maschen), 

I Tutel-, Überschuß; abgel. v. larder (8.d.). 

lare, m. Minve; !at.-grieoll. larus. 

largo breit; Int. largus. [(s. d.). 

f la^essei f. Breite, Weite ; abgel. v. large 

largets, m. pL Bisenplatten; demin. 
Abltg. v. large. 

^ largeur, f. Breite; gleich», lat. ^largur, 
I •örem. 

larvuA» Bchlatf; Seitenform zu large (s.d.). 
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larguer nachlanson; :il>;;el. v. larguc 
(s. d.). 

larlgot, ni. Art Fir.te; Wort unklarer 
Herk., viell. /.urückgeliend auf griecU. 
kr3r(ii)x, -(n)}?oa Kehle; in diesem Falle 
wurde die N< iii'iif<»riu ari^'-n dadurch zu 
erklären sein, dalt dag 1 al» Artikel auf- 
gefalit worden wäre. 

Uunne, f. Tr≠ lat. laerima. 

larmier, m. Tränensack, -wlnkel, Schläfe, 
Traufdach, nbirpl. v. larine. 

larmiöre, f. h. larmier. 

larmllle, f. <larme de Job), Hiobstrine 

((1r;i?nrt); domin. AI)lt^. v, laririP. 

larmoyant rührsam; Part Vras. v. lar- 
nioyer (s. d.). 

larmoyer hitterlich weinen; g^leiehs. 
lal •laerinridiärp 

larrts, m. Bruchfeld ; al>^el. v. ndl. laur 
leer. 

lanon, m. Räuber, Dieb; lat. latro, 

-öneii!. 

larve Larve; laU larva. 

las, lasse schlaff; Ist lassus, 

laseir. -Ive aus^^elassen ; lat. lascivus. 

lasoivete, f. Ausgelaeeenlieit; abgel. v. 
lascif (8. d.). 

lasSF, m. Laserkraut; lat laser. 

lasser ermüden; lat. lassäre. 

lasseret« m. Bohrer; walirscheiul. uui- 
«;est. aus lonseeret, Demin. zu aft"«. louche 
Löffel, lat. "lo. clii'a. 

lassitude, f. Mattigkeit; lat. lassitudo. 

latent verborgen; lat. lateus, -entent. 

laMral seitlich; lat laterarine. 

latinler, ni. Dolmetscher; lat 'latinirius 
V. l itinus: Lnteinkenner. 

latitude, l. Breite; lat. latitudo. 

Utte, r. dtsch. Latte. 

latter helattoii; aLyfl. V Intte (s. d.). 
laurler, m. Lurbeerbauui, Lorbeer; ab- 
gel. V. lat. laurus. 
lavaDo, m. Waschtisch; latlavftbo (Fat. 

V. lavnre) oder = 'Invahean — *1avabel- 
iuDi (dai> b unorgan. u. aiialog.). 

layagBon, m. Gienmuschel ; gleiohs. lat. 
*lepadellio, -one tu ; abgel. v. lat.-grieeh. 
lepas Muschel mit Angleichung an laver 
iSSSi). 

lavaret, m. 1) eine Falkenart; 2) ein 

Fisäch; in beiden Bedtgn. Wort unbek. 
Hork., vidi V. t^n'ech. laparos schmächtig. 

lavane, t. Kegcngult; abgel. v.iaver(8.d.). 

lave, f. Lava; ital. lava, Vb^t zu lavSre 
waschen, schmelzen. 



lavement, m. Waschung, Klysticr; ab- 
gel. V. laver (s. d.). 

laver waschen; lat. laväre. 

laverie, f. Erzwäsche; abgel. v. laver 
(s. d.). 

lavette, f. Waschlappen ; abgeL v. *lave, 

Vbsbst. zu laver. 

laveur,-eu8e\Vä»cher(in|; abgel. v. laver 
(s. d.). 

lavis, m. das Halen; abgel. v. Uiver 

(s. <l.). 

lavoir, m. Waschhaus; abgel. v. laver 

(8. d.). 

lavure, f. Sjiülwasser; abgel. v. laver. 

layer, oi. das Durchhauen einer Wild- 
bahn; s. lafe 2. 

layette, f. kleine Hülle, Windel, kiemer 
lii'liälttT, Sfliulilaiio ; Demin. zu laie 'S. 

layeiur, m. Wildbaluihauer; abgel. v. 
laie 2. 

layon, m. s. hayon. 

lazaret, m. Lai^arett; abgel. v. dem 
Personennamen Lazarus, 
le der; lat (il)ltt(m). 
lö, m. Blatt, Breite; lat latum. 
16al s. loyal. 

löans dort; lat (il)la(c) int(u)8. 
leauvoyer a. lonvoyer. 

leeher Icckon ; <rern). Ickkön. 
leeheur, ui. Lecker; abgel. v. lecber 
(s. d.). 

le^on, f. Vorlesung, Lehrstunde; lat 

lectio, -öneui. 

leeteur Lehrer; lat. lector, -öreni. 

leetnre, f. Lesung; lat leetflra. 

I6gal, s. loyal. 

löge leer; ndl. leeir. 

lögende, f. Legende; lut. legenda. 

ItgeF leicht; lat 'leviärine v. levis. 

lögöretö, f. Leichtigkeit, Leichtfertig- 
keit; abgel. v. leger (s. d.), 

legitime lat legitimus. 

Ihgn» f. Jahrmarkt; wahracheinL dlsdi. 
Lager. 

lögrier, Meükrämer; abgel. v. lögre. 

leffs, m. Vermächtnis; umgest aus iais 
(Vbsbat zu laisser) mit Anlehnung an lat 
legätum Verniächtnis. 

leguer - latlegare,letztwilligvermaclieu. 

Idguine, m. Gemüse; ItaL legume, lat 
Icgümen. 

Pen - l'.tn (s. <m). 

lencornct s. encornei. 

lendemaiii, m. der folgende Tag; ^ 
l(e[jourl) en de main = lat ille in de mane. 
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lendlt, ni. Jahrmarkt, I'endit = lat., Idve» (. Hebcr, Koibeii; Ybdbst. zu lovor. 
indictum, seil, teinpus. ' levA, m. Aufgebot; Pltabst v. lever. 

lendore, in. Schlafmütze; zusainmenh. leväidie LiebBtöokel ; kt levisüeum f. 
mit lan[terDer] {». d.) u. dor[aiir). liV'usticnm. 

lout langsam; lat. lentua. lever hebeu; lat. levare. 

tonte, 1 Nisse ; lat lens, lendem. Iwvar, -ae 1>ieb<in) ; abgeL ▼. lever. 

le&ter s. lanter. levier, m. Hebel; abgeL v. lever. 

lenteur, f. Lanf,'samke!t; abjrcl. v lent. lövlger zu feinem Pttlver SMT^ben; lat 

lenUiie, f. Linse (pl. SommersproRsen) ; levigäre. 
lat lentiofila, demio. xu len». levis. In pcmMevfs ZugbrOeke; abgel. 

lentlUeuz, -M sommeraproaaig; nb^^el. v i v t i> 1 )■ 
v. 1i-ntil1o. (tilic. levrauder wie einen Hasen setzen; ab- 

lentiüon, m. kleine Lin»e ; Deiuiii. /.u len- gel. v. licvre (s. d.). 

Uopard, m. Leopard; lat'griech. leo-: l«VMUt. m.HXachen; Demln. ni Udvre. 
pardu«. lövre, f. I.ippe; lau labrum. 

löpre, f. Aussatz; lat-griech. l^pra. levreteau, m. Neatbaae; I>emin. au 

l^reux, -se auaaätzig; abgel. v. Igpre. Kdvre. 

leqinal laqndle; lat Ule, illa qualis. levpettet Fem. zu levrier, Windhundin. 

lörot. m. proflp, niausförmige Hasel- levreux, -se dicklippig;; lat. labrosus. 
nufl; Demin. zu loir (s. d.) graue Maus. lövrler, m. Windhund (Hasenhund); 
UM« f. VerstoB; Vbsbat zu Kaer. ! lat lepäräritts. 

lifer beachidigen; lat *laesare. levrOn» m. jnng«r Windhund; Demin. 

lösinon knauserif^; abfxel.v. lesine (s.d.). zu l(»vripr. 

löaine, f. Knauserei; ital. lesina, ver- levure, f. Hefe; abgel. v. lever. 
mntL T. germ, aleana Sohusterable <die i lez neben, bei| lat latus Seile, 
seltsame Bedtgsentwicklg. ist noch nicht lözard, m. Bideebae; umgeat aua tat 
genügend erklärt) (432). lacertus. 

lösiner knausern ; abgel. v. lesine. , lözarde, (. 1) weibl. Eidechse; s. Iczard; 

IMiierle» 1 Knidierei; abgeU v. lysine. J 9) Spalte, RtB im Mauerwerk; Vbsbat zu 

lösinenr, «m KnlGker<tn); abgd. v. ir/ardi i. 
lesiner. idzarder spalten, rissigwerden; gleichs. 

Itelnenz knickerig ; abgel. v. leslne. ' *Iaeeritfire <voo laoer aerrhaen), mit volka- 

lesse s. laisse. ' etjrmol. Angleiehnng an l^rd. 

lesslve, f. r.au|.'c, das Laugen, die große 1^7!nep s. losiner. 
Wäsche; lat lixiv(i)a. Uai&on, f. Bindung; lat ligatiu, -önem. 

leMlTer laugen; abgel. v. leasive. ' lUmt aleb leieht verbindend, anaohmie- 

lest Ballast; dtaeh. Last. i gend, biegsam, geachmeidig ; Part Prfts. 

leate flink, gewandt; dtsch. listig. ' v. Vfr 

letter ballasten; abgel. v. lest. I liarü. m. Pfennig (eigeiitl. weilie Münze, 

leeteor, ro.Ballaaleehnt»; abgel. v. lest ' Bleehmfinse) ; abgel. v. afrz. Iie[t1 heiter, 
Utbal tödlich; latletilia, Adj. zu Ifitum klar, rein, weiß = lat. laotus, od« r auch 

Tod. abgel. v. keU. St. lig-, liegen (s. lie), im 

lettre, f. Buchstabe, Brief, pl. Geistes- letzteren Falle würde liard eigenU. eine 

wlssenaehaften; lat litten. i roatige, achmutzlge, graue H flnze be- 

lottr^ :rf>Mldet; lat litterätus. deuten. 

lettrlne, L Notenbuohstabe; abgel. v. j Uarder Pfennige sammeln; abgel. v. 
lettre. liard. 
leoF ihr, pron. poaa; ihnen, pron. per.s.; Uaaae, f. Bflndel, Pack, Stofi; abgel. v. 

lat illörum [der. Her. 

^ leurre, ni. Köder; mild, luoder, nlul. Lu- Ubelle, m. Büchlein; lat libellus. 
leurrer ködern; abgel. v. leurre. UbArallt^ f. Freigebigkeit; lat llberalitas, 

levage, m. Steuererhebung; abgl. v.Iover. ' •tätetn. 

levaln, m. Sauerteig; lat levämen. llberateur, m. Befreier; lat liberator,* 

levant, m. Aufgang der Sonne; Part -ürem. 
Fraea. v, lever. Ubirer befreien; lat Uberfire. 

KSrti««. KyiHHloii. Wtli dt fra. !i|.r. SO 
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lltMrt^, f. Freiheit; lal. liber tas, -tateiii. Ueve, f. Auszug aus der Heberolle; 

Uliertlii« m. Lüstling; lat libertinu«. VbsbHt. zu lever. 

libortinage,ni.a|]cufreieLelN>n«filihrang; liövre, m. Hase; Jat. lepus, h porom. 
abgel. V. lilxM tiii. Ugotter Bchnflren ; dem. Abltg. V. liguer, 

llbidlneux unxüclitig ; lat. libidinosus. , bezw. lier lat ligäre. 

UbndN» m. Bochhiniller; lat libririvs.; llge» m. Lelmsmami; gem. ledig. 

Ubralrle, f. Buohbandhing; abgel. v. ' llgeänee» f. Lehnadlenst; abg^ von 
librnirp I Hge. 

libre frei; lut. über. ' Ugnage, m. Abkunft, FatnUie; gleidm. lat. 

Um, f. Sdiranken; lat Heia <pl. t. Ii- | *lineSt1cuBa v. ilnea Rsihe. 
CIttlll). ligne, f. Reihe; lat. ITnea. 

UaMiee, f. Erlaubnis; lat lioeotia. llgner Union ziehen; abgcl. v. Itgne. 

llemieli, m. Lizentiat; lat lieetitiStu«. ' Ilgneur, ui. Augler; abgeL v. ligne. 

UeQluiiar jem. die Erlaubnis cum Weg* UglM, f. Liga; Vbsbst zu liguer. 
geben erteilen ; abgel. v. lieenee. j Uguer verbinden ; lat. ii. ital. lipäre. 

Ueeneleux zu frei; lat licentiüsus. ■ lllas, m. Flieder; pers. Illach Syringe. 

tteerftn, m. Weberbaum ; abgel. v. lioe I Unutee, f. Backte Sehneeke; lat llmax, 
<B. d.). -äceni. 

lloette, f. Kettennehnnr; Deniin. zu lioe. Umafon, ui. Sehnecke mit Hans; abgeL 

Uoeuse, f. Litzcnvorfertigerin; abgel. v. v. limace (b. d.). 
lioe. [l^lier. | Uma^nn«, f. Fem. tu Umagon. 

Hoher (lecker) Hclimausen, zechen; s. ' UmalUe, f. FeUataub; abgeL liraer 

Ueheur. m. Leckerer, Schmauser; abgel. (b. d ). 
V. lieber. ' limande, f. 1) fluciie:« u. pialles Stück 

Ueler, m. Litsenmaober; abgel. v. liee.^HoI« (auch ein „8pQnd*0; t) Name eines 

llelet, m. Loekdorn, Tenfelsiwirn; abgel. Fis< fic>; in beiden Bedtj^n. ein Wort un- 
V. lioe. bek. Herk., Abltg. v. linier ist unwahr» 

lleltar versteigern ; lat tieitari. | scheinlich, viell. zshgd. mit limon %. 

llflol B. iioou. I Umander ein flaches Holsstflok be- 

ll corn o, m. Einhorn; umgestaltet aus l fei^ti^on ; einen Spund einseblagen; abgeL 
lat unicornis. ' ] v. limande. 

Ueoii« m. Halfter; entstanden aus lie-i Unna s. limaee^ 
(v. lier binden) + eou {— lat Collum). llmbe, m. Rand, Saum; lat lirabus. 

Ue, f. Bodenhefe; abgel. v. kelt. St lig- limber säumen; abpel. v. limbe. 
liegen, am Boden kleben, sich auf den | Lime, f. 1) Feile; lat. linia; 2) Liroone; 
Boden niedersanken. i pers.-arab. Hma, ITmfi. 

Höge, m. (leichte Holzmasse) Kork;' llmer tvil , lätten; lat. limrire. 
glciohs. lat. *Ievium v. I6vis. limette, i. Art Limone; abgeL v. lime 2 

Uen, ni. Band; lat ligauien. (s. d.). 

Ueniitt,f.Fehlselni0; WortttnbelcHerk.i llmettier, m. Limonenbaum; abgeL v. 

viell. lat. laena, doch macht die Bedtg. [ limette. 

große Schwierigkeit '. Umeur, m. Feiler; abgeL v. limer. 

llir binden; lat Hgftra. • llraler, m. ein groBer SehweiBhund, 

Uernei, f. Bindesparren; gltiehs. lat . Spürhund, iWn man an der Leine führ^ 
•ligerna v. M^'firc. enti^t. nti.« hi iuier, abgel. v. liem (lien) = 

Uerner betestigeu; abgel. v. Herne. lat. iigamen Band, Leine. 

Uerra, m. Efeu; lat (il]I[a] [li]M»ra. ! Umltatlon, f. Be-, Einscbrinknng; lat 

Hesse, f. Freude; lat. laetilia. ■ limitatin, -önem. 

Heu, m. Ort; lat. locus. . llmite, f Crenze; lat. Wm*-^. limitem. 

Heue, f. Meile; gall.-lat leuca. Umiter t»egrenzen; lat. linuure. 

llenr, -se Binder(in); abgri. v. lier. Umolae. f. vieisamiger GinsefuB; lat 

lieutenant, m. Stellv.^rtreter, Ersatz- Ii i iiimn. 
mann; Übers, des ital. lungo teuente, limon, m. 1) Schlamm, Lehm; abgel. v. 
gleichs. lat. lucum tenent-eiue Stelle inne- lat. limus; 2) Gabel, Deichsel; Wort un- 
babend. gew. Herk., vIelL abgd. v. lat Ilmua, a, 
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krumm, schiof oder v. frerm. h*m GUe<i; 
3) Linion«; abgel. v. Ihne 2 {». d.). 

Umoiiade» t Limonade ; abg«!. v. Ilmon 3. 

llmoner l) Fische v. Schlamm ^rcsehtnack 
befreien; abgel. v. limon 1; 2) zu starkem 
Stangenholz werden; abgel. v. limon 2. 

ItaDonraXt -m aehlammig; abgel. v. Ii* 
naon 1 . 

Umonier, f. l) Gabelpfad; abgel. v. ii- 
moBS; 2) Limoiienbeuin ; abgel. v. limon 3. 

UnOoÄier roh mau<>rn; -.lU^tA. y. dem 
Nninen der Landschaft Limousin, aus 
welcher Maurer nach Nordfraukreich zu 
liommen pflegten. 

Umousser den HntfUz rollen; viell. ab* 
gel. V. linie 1. 

llmplde bUnk; luu ImipiduH. 

llmuFe. f. Feilarbeit; abgel. v. Hroer. 

lin, Ml Flachs, I^in ; lat Iiiium. 

linceul, m. Lciehcnturh ; lat. Iinte<'»luin. 

linfolr, III. Tragebalkeu; Wort unbek. 
Heric., viel], gleldie. lat ^mitlorium» ab- 
gel. V. limes, vgl. linteau. 

linö, «e leinartig^ abgel. v. lin. 

Unet» -te Lehiwandart; Demtn. zu Hn. 

Unge« m. Leinwand; lat. lincum. 

linger, -^re Leinenweber, -wäaober; ab* 
geL V. Unge. 

Ungwle« 1 Leinwandhandel; abgel. v. 
iinge. 

Ungot, ra. Barre, Stant,-«-; Wort un«.'ew 
Herk., vtell. abgel. = linguet (». d.) i>der 
viel], laaammenges. aua 1' (Arttlcel) + in 
f ^'crm. St güt- gießen, also gldohaaitt 
der Einguh, s. en<ir). ingot. 

linguet, m. kleine Zunge; demin. Abltg. 
V. lat. lingna. 

linier, -tee FlachBhflndler(ln); abgel 
V. lin. 

Unon* m. feines Lrinenseug; abgel. v. 
lin. 

linot, «te Hänfling; abgei. v. lin. 
Unsolr a. linfoir. 

linteau, m. Tragatetn; gleiehB. lat. 

iiiitellus. Dem. v. limeg, limitis. 

Hon, ni I.Tiwr; !-(t. leu, -önprn. 

Uonce&u, m. junger Lowe; i>eniin. zu 
lioa. 

Ilonne, f. Löwin; Fem. zu lion. 
U onesae a. lionne. 

lloobe, m. Einschnitt; abgel. v. ahd. 
klioban, klieben. 
llouber Einschnilte maehen; abgd. v. 

lioubo. 

llppe, f. dicke Unterlippe; dtech. Lip|ii\ 



ilppöe, L ein Mundvoll; abgel. v. dtech. 

Lippe. 

llpptt, dicklippig; abgel v. dtech. 

T . i ] > 1 H\ 

liqueur, f. Flüasigkeit, Likör; lat. liquor, 
•örem. 

liquide Hastig; lat liqaidns. 

lire lesen ; lat legere. 
Iis, m. Lilie; lat HUum. 
UaaUleor. -m ei^eehter Leser(in); ab- 
gel V. dem aehelnbar«! 8t Iis*, vgl. nons 

llaons, vous lisoz otc. 

Ilse, f. Straüenschmutz; entät aua glise, 
gleise (e. d.>. 

Usörer mit Schnur einfassen; abgel. 

Ii"-*' il.). 

ilseret, ni. Ackerwind«*; abgel. v. lice. • 

llaen>l(l>e, ro. Leinwinde; abgel v. lice. 

lisepon, m. Winde; ah^rol. v. Hct-. 

Uset, ni. Rebenstecher, Käferart; viell. 
m. zu dem Frauennamen Lisette. 

llMtte* f. Aekerwinde; abgel. t. lioe. 

llseur. -se Leser(in); s. lisaillenr. 

llsible leserlich; s. liMailleur. 

Usler. m. Mistjauche ; abgel. ▼.Use (s. «!.). 

llslöre, f. Rand, Saum, Leiste; «ahr- 
scheinl. abgel. v. lioe. 

llsoir, m. l)ein Querholz über die Wagon- 
achse, zum Tragen der Federn; Wort 
unsicherer Hork., viell. abgel v. licer; 
2) Balkon des Spannrahmens; vermtttl.mit 
lisoir 1 identisch. 

lisngeb m. Glftttwig; abgel. v. tisser. 

llsse glatt; vermntL lat *lis8us — griech. 
lissös. 

Usseau, m. Knäuel von dünnen Fäden; 
abgel. ▼. lioe. 

llsser ginttoii : ah^'el v. lisse. 

Usseron &. liceron. 

llttetta, f. Glittbein ; abgel v. Ifsne. 

Uaseur, -se Glätter(in); abgel. v. lisser. 

lissier, ni. KettiMiTiKiflu-r; iit)*xel. v. lioe." 

Ussolr, ni. Glättuiattrltiiic; abgel v. lieser. 

llature, t Glatte, Glanz ; abgel. lisaer. 

liste, f. Liati^ Verzeichnis; dtscli. Leiste. 

Usteau, m. sohniale Leiste; Demin. zu 
liste. 

Uttel« m. schmale Leiste; Demin. zu 
liste. 

listen, ni. Deckleiste; Domin. zu liste. 
11t, in. Bett; lat lectus. 
llteau a. liateau. 

Uteler beloisten; entat ans lisleler, ab- 
gel. V. liste. 
Uter 1) schichten; abgel v. lit; 2) mit 

30* 
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oinor Sclmur einfasKon; verinuU. entst. 
aus lister, abgo). v. liste (s. d.). 

literlO, f. H< tt;:ernt; abgel. v. lit. 

liteur, -se KinfasAer(in); abgel. v.liter 2. 

lltler, lu. s. laitier. 

Utl^ f. 1) Streu; 2) SSnfte; in beiden 
Bedt^n. abgel. v. lit. 

litre, ni. IJter, Kaiino; LrrH'f'h. Htron. 

litre, f. Art Uiude; enisi. aus listre, 
Seitenform su liste. 

Utter <ien Ran<i oirH's Tiu^lies «ufrolien; 
viell. identiscli mit liter 2. 

litt^ralre literarisch; lat. litterärius. 

Uttöratore Literatur; lat. litteratüra. 

llttres, pi. r. Devise; lat. litti-rac. 

Uure. f. Seil, Strick; lat. ligatüra. 

UVftPde, f. Sprietsef^atan^, Streicher 
in der Seilerei; Wort unbek. Herk. 

llvöche s. l.'vr-cln'. 

Uvide 8clivvarzbluii, bleifarbig; lat. livi- 

dUB. 

llTvalaont f. Liefcrunt;; abgel. v. livrer, 

lat. libcrati«», -öiieni. 

llvre, 111. Buch; Jai. liber, -brum. 

llTrto» f. die <voni Herrn gelieferte) 
Bedientenkleidnnjj; af);rel, v. livrt-r. 

livrer liefern ; laL lib«rare befreien, lo.s- 
raachen, abgeben. 

llvret, m. Bfichelctien ; Demin. au livre. 

Uvrler* m. BQehermaclier; abgel. v. 
Ii vre. 

Uze s. lise. 

Uzeo, 1". flüssi;^'* !- Diinj^er; ab^el. v. lij^je. 

lizer Tueb der Breite nrich :?ieben ; 
viell. lat. 'latiare v. latus breit, regel- 
mißige Form wflrde sein *la{8er, viell. 
an}ji'!,'Iii'lien au Heer. 

llzdrer s. liserer. 

lizier 8. lizec. 

Usolr 8. lisoir. 

lobe, 111. T.ajvpen; }{riecli. Inbös. 

lobier, lu. Lappenpilz; ab^ol. v. lobe. 

looatalre, ui. Mieter; lat. *loentariii!4, 
ab|fel. V. locäre mieten. 

locateur. m. Veriiiieter(in)i lat locator, 
-örcni V. locäre vermieten. 

lodie» f. Sclimerle; Wort nnbek. Herk. 

loehep lose sein, sctilottem; abgel. v. 
dtseh. loek(er). 

louehet, m. Grabscbeit; abgel. v. luU 
*locchea Löffel. 

loeheter uni^fiaben; abgel. v. loehet. 

locquet ». lr..|u> t. 

locution, f. Hedeiisarl; lat. loeutiu, 
'önem. 



lodier» m. durchnähte Bettdecke; ver- 
mutl. «ttaamnunh. mit dtach. Loden. 

lof. m. Windseite, Luv; ndl. loef. 

lofer gegen den Wind steuern, aicti 
uuge.«uhickt bewegen; abgel. v. lof. 

loffltnd«, f. Tölpelei, Dnmmtieit; ab- 
g.-l. (?) V. lofer. 

löge, L Hütte; abgel. v. germ. Nanbja 
lÄUbe. 

lofenrant, m. Wohnung; abgd. v. loger. 

loger beherbortion ; abgel. v. löge (s. d.). 
logette, f. kleine Hütte, Zelle; Demin. 
au löge. 

logls» m. Belmnating ; abgel. v. luge. 

logne, Lanpbaum; gleich», lat. 'lonja 
für longa: vgL loin < *lonj(e) für longe. 

loffnep die Zuokerhutfonnen anteueht»; 
Wort unbek. Ilerk. 

loi, f. CeKetz; lat (lex), legem. 

loln weit; lat. *lonj(e) für longe. 

lotntaln entfernt; lat longitinua. 

loir, m. Maus; lat. glis, glirem. 

loirot, m. = Icrot (s. d.). 

lolser blitzen, wetterleuchten; viell. 
gleiclia. lat *lficiare ffir IQeäre t. lux. 

lolslble erlaubt; alij^'el. v. luiB(ir). 

lolsir, m. das Erlaubtsein, die Freilieit, 
die Muße; lat llcSre. 

lom 8. lome. 

lombar, m T.enden^rurt ; lat. lumbire« 

lombe, m. Lende; lat lünibus. 

lombrla, m. Regenwurm ; lat lumbriena. 

lome, m. Lumine; dtscli. Lurumo. 

lompe, ni. Klumpfi.si'h ; Wort unbek. 
iierk.. viell. zusainuiuuiigd. mit dlsclu 
Lump<en). 

long lang; lat loni^us. 

longalUe, f. Daubenbolz; abgel. v. long. 

longe, f. Wurfrieuien; lat longa. 

longer an etwaa entlang gehmi; lat 

longeron, m. Langenstück; abgel. v. 
lunge ^ hit longa, 
longitude, f. (geognphlaohe) Lftnge; 

lat. lun^itudo, -Inem. 

longrioe, f. Langschwelle; abgel. v. lon- 
gueur. 

longuet, -te länglich; Demin. zu long. 

longueur, f. Länge; abgel. v. lon^. 

lonslon, m. langer Schoß; entst < long 
sdon (b. d.>. 

looc(h), in. Brustsaft; arab. la! 1 

lOpin, m. Fetzen, Bissen: viell. zusam- 
meub. mit dts^ch. Lappen, Lumpen. 

loqiio, f. Lumpen, Fetaan, lumpig« 
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ncjienstanil fz. H. Kupfercel«') : vt^nmitl. -C 
an. lökr lockerer, licrabhängeiiiit'r Gcgcn- 
stanil. 

loquet. lu. 1) Klink«ndrflckcr ; Dcniin. v. 

afrz. loc, diofos v. dfm frerin. St. loc-, l\ic- 
Hiblietten; 2) iunipigcr Gegenstand, die 
Mdileehte Wolle am Sohenlrel, Boraten; 
Deinin. zu loque (s. d.). 

loquet^, -e fctzcnartij}' ^'ostaltet, ausge- 
zackt; abgel. V. luque {a. A.), 

loqaetean* m. Fanklinke; Demtn. xu 

loqKPt f« (I.). 

loqueter nufklinken; ab^'ol. v. lotiuet 1. 

loqneteax, -se Eerlumpt; uLgci. v. lo- 
quet 2. 

loquette» L Fetsen, Stfiokchen; Demin. 
zu loqae. 

lonmdler. m. Pflugfcaeclit; abgel. v. 
'lorande, Int. laboranda [so. terra] daa zu 

pflfiKeinie Land, 
lorette, f. galante Dauie; = Laurettc 
Lanre (Laura). 

lorgne schielend, dumm aussehend, 
dumm; vermutl. Vbadj. zu )nrt:npr (». d.). 

lorgner anschielen, verstohlen betrach- 
ten; vermutl. abgel. v. germ, lunnjan 
lauern. 

lorgnette, f. Fernglasi Augenglas; ab* 
gel. V. lorgner. 
lovgnon, m. Kneifer, Lorgnette; abgel. 

lorin, lu. Ankerlinder; entst. < Törin. 

lortot, m. Ooldameel ; entst. < l'oriot, 
dieses demin. Abltg. v. lat aureus golden. 

lormerte, f. Kleinschmiedaarbeit; s. lor- 
mier. 

lonnlep, m. Pferdegeeohirrmaeher, Klein- 

schmied; entst. < 'loraimier, abgel. v. 
afrz. loraim — lat. *lornmen Riemenzeug. 

lors seitdem; lat. illä höra. 

lOMMine als, da, wenn ^ lore (s. d.) + que. 

los, m. Lob; lat. Inndes. 

losange, f. l) schuieichlerische, hinter- 
listige Bede; abgel. v. los (s. d.); 2) ver- 
schobenes Quadrat, Rhombus; vermutl. 
abgel. V. dem kelt. St. laiis-, wovon 'Inn- 
siae PlatteuHteine (auf Gräbern u. dgl.). 

iMM^TMie, f. Schmek^elei; abgel. v. 
losange 1. 

losangler, m. Sctimeiehler; abgel. v. 
losange 1. 

lOM, f. Steinart, welohe zum Daehdeoken 

^U'hrauchl wird; viel), zu dem kelt. St 
laus- gehörig, vgl. losange 2. 
lotMUk 8. losson. 



lf)^se (lousse). f. (löffelälmlieher) Zapfen- 
bohrer; lat. *lucchea Löffel. 

lOMOB, m. (bohrander) Kornwurni; ab» 
gel. v. losse. 

lot. Hl. Los; gerni. lot. 

lote, f. eine Art Fisch, Quappe; Wort 
unbek. Herk., (span. Iota). 

lotcrlc, f Lotterie; abgel. v. lot. 

lotion, f. Abwaschung ; lat. lötio, •Önem. 

lotlr verlosen; abgel. v. lut. 

lotlasMBMit» ro. Verlosung; abgel. v. 
lotir. 

lotte s. lote. 

louable lobenswert; abgel. v. louer 1. 
louage, m. Miete, Vermietung; abgel. 

V. loupr 2. 

louageur, ui. Pferdevermieter; abgel. 
V. louage. 

louange, f. Lob; abgel. v. louer loben, 
louehe schielend; lat. Ifiscus, he/.w. Ifisca. 
loueher schielen; abgel. v. louche. 
iiNitiiert«, t Sehielen; abgel. v. loueher. 
louehet, m. Grabscheit, Spaten ; Demin. 
zu loche, loiiche, lat. 'locchea Löffel, 
louchette, f. Schielbrille ; abgel. v. louche. 
loneheur, -ae Sehieler(in); al)gel. v. 

loucl ' r 

louehlr (schielend) trübe werdend; ab- 
gel 'y. louche. 
louehon schielend; abgel. v. louehe. 
loudier s. lodier. 

loue, f. Mieten; Vbsbst. zu louer 2. 

louer 1) loben ; lat iaudSre; 2) vermieten; 
lat. löcäre. 

loueup.-sel) Lohcr(in); abgel. v. louer 1; 
2) Verraieter(in); abgcL v. louer 2. 

l«NiflAt, m. StraBenjunge ; abgel. v. (loup) 
louve Wolf. 

lottftot 8. louveteau. 

loulou, u). Wolfshund; = loup loup. s. 
loup. 

loup, rn. Wolf; lat. Iftpus. 

loupe, f. -Wolfsgeachwulst, Geschwulst, 
höckenrtig^r Gegenstand (z. B. ein 
sohleehter fidelstein), halbkugelförmiger 
konvexer Gegenstand, (konvexes) Ver- 
gröUerungsglas, Lupe; viell. lat. lupa. (Das 
Wort ist dann als gdehrtes Wort zu be- 
trachten und al.s seine erste Bedtg. ist 
WoIf^^L'p^ohwür anzunehmen.) 

louper wie ein Wolf herumstrolchen, 
faulenzen etc.; abgel. v. loitp. 

loupePMse, L Sdierenzange; abgel. v. 
loup. 

loupeur, m. Faulenzer ; abgel. v. louper. 
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loupeux, -se ktvn'rij:, knoti}; (wolfsgp- 
«chwulstartig); abgel. v. loupe. 
lOttiK^POn. m. Werwolf; entweder anfr. 

wi-rewulf Mannwolf, d. h. Mann in Wolfs- 
f^estalt; oder aber ahd. weriwulf aus wari- 
wulf Wolf^kleid, WolfsliüUe, Mensch im 
Wolfskleid. 

louplas, m. FiHl!('n/ri' ; v, \in\]>. 

lourd, -e schwer ; lat. 'Iitridus für luridus 
MaK^cIb, BChmutzifigeib, fauli|j^ aussehend, 
faul, scIiwerfälliK. schwer. 

lourdaud, m. Töli)el, schwerfnlliKer 
.Mensch; abgel. v. luurd. 

lourdte. f. Drehkrankheit; ahirel. v. 
lounl. [luurd. 

lourderie, r. Sclnvcrfrilli^krii ; nh^fd. v. 

lourdeur, f. Schwere, Scljwerfalligkeit; 
abgel. V. tourd. 

loure, f. Sackpfeife; hit. 'h'ira für Iura. 

lourer Noten binden, üciileifen; abgel. 
V. loure. 

lonrear, m. Sackpfeifer; ab|rel. v. lourer. 

lousse s. loKse. 

lousseau, ui. kleiner Was-serbehaller; 
abgel. V. lou8se. 

lonstle. m. Spaßmaeher; dtaeh. lusttR:. 

löutre. f. Fiscliotter; lat. Ultra. 

loutreur, m. Fischotterjäger; abgel. v. 
loutre. 

louvart, ni. junjjiT Wolf; ab^rel. zu loup 

louvat 1) junger Wolf; 2) Wolfshund; 
ab|;cl. V. loup. 

loave, f. WdJfin, Benennung f^ewisser 
Werkzf'u^e; lat. lüpa. 

louvelle, f. (bonler en - die Schiffs- 
verkiddung viereckig anrichteo); Wort 
unbek. Herk., vermutl. abge). t. love. 

louver 1) Sfrin mit oinoiii Kroprcisni 
^louve) hochheben; 2) rollen; s. lover. 

louvet, -te wolfsarti^r ; ab^el. v. loup. 

l<MlTeteau, kleiner Wolf; Demin. zu loup, 

louveter wölf*-i), (Wolle) krempeln, de- 
liiia. Abltg. V. louver. 

lOUVettePt m. Wolfsjäger : abgol. v. lonp. 

louvette, f. Itenennun^ mehrerer Tiere, 
z. Ii. einer Haii]»^; I>f!nin. zu louvc. 

louveur, m. Steinkröpfcr; abgel. v. loup. 

lou^Mre, f. Wotfsgrabe; abgel. v. loup. 

louvoyer lavirm; ab;:el. v. ndl. loef. 

love, f. vierecki^ics Stiu k (Seift'); Wort 
germ. Herk., vgl. got. hiail, Laib. 

lo^er ein Tau «ummmenroUent ao dafi 
ea einem Laib Brot ilinlieh sieht; abgel. 
V. love. 

loveur Tauroller; abgel. v. love. 



lovier s. louvoyer. 

lovine, f. Lupiuc; lau lüpina. 

loyal treu; hit. legilia. 

loyautö. f. Treue; )al. legälitaa, -titem. 

loyer. m Mietzins; lat. •locärium. 

luble, f. Laune, Grille; ital. l'ubbia (v. 
lat obviani entgegen, ontgegentretendei 
(••"•ses Voraetchen, Unbehagwi, b6ee Laune, 
I^une). 

lUbln geil, duckmäuBerisch; vermutl. 
— *lubrin, zshgd. mit iQbricus. 

lubrlelU, f. Geilheit; lat. labricitas, 
-tätem. (-are. 

hibrlfl«p «inRchmieren : lat *lfibrtfSoi^ 

lubrilfUS sriilüpfri^ ; lat. lubricns. 

lucane, ni. Hirsch käfi'r; lat. lucänus. 

luearne, f. Dachfenster; abgel. v. dtüoh. 
Luke. 

lucernalre, m. GotU'sdienst bei Be- 
leuchtung, Lichtachacht; abgel. v. lat lux, 

lücem. 

lueet, m. i) Brett, Eioaehieben beim 
Förderun^skasten; !) Heidelbeere; Wort 

unbek. Herk. 

luche, f. (ilSttwerkzeug; Vbsbat zu 
lucher. 

lucher ^'Irinzond machen, glitten, reiben; 
j gleich», lat 'lücicare. 
I luehet fl. louchet 
' luclde hei!, licht; lat. lüciduH. 

luclole, f. Johanniswürmchen; abgcL v. 
lat. lux, liicem. 
tttwe Gewinn; lat lücnim. 
luetneuz, -se klagend; abgel. v. lat 
Kletus. 

luette. f. Zapfeu; ent.st. aus l'uette (de- 
min. Abltg. v. lat üva). 

lueur. r. (;ianz; lat. 'lücor, 'lucAlrem. 

luge, m. Sclüitten; Wort unl>ek. Herk. 

luger im Schlitten fahren ; abgel. v. luge. 

lugubre finster; lat. lägübris. 

lui er, ihn; lat. •illüi {i^vh. nach rui). 

luire leuchten; lat *lüccre für lücere. 

lulsance, f. Funkeln; abgel. v. luire. 

luiaard, m. Eisenglimmer; abgd. ▼• luire. 

luites Hoden des wilden Elwrs; ver- 
mutl. entstaus Tute, das gleichbedeutende 
suite scheint aue lea titea entat an aeln. 

lulton - liitin. 

lumiere, t. List; gleichsam lat. 'iüuii- 
naria v. lümen. 

Iiimtgnon, ra. Lichtachnuppen; viell. 
volk-^i'ty mnl. T'tii^'pstaltung V. grieoh. eil* 
chuiun Lampendocht 13235]. 

lumlnottz, -M Imiohtend; latlflminoana. 
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luniiler» m. Kirchen Vorsteher; Wort 

utibfl: Tlork,, veriiujt!. Irtt. •Ifiminärius. 

lumme, id. Taueber; dtech. Lutnme. 

Imnp. m. Meerkinxohen; Wort nsbek^ 
vcrmutl. tferm, Herk., vgl. Innde. 

lumpöne. m. Schleünquappe; Wort un- 
bek. Herk. 

InBSüw» zum Monde gehdrig; abgel. v. ; 

lunatlque mondsüchtig; lat. lunätiru?. 

iunde, f. Taucher; veriuuü. Hkaiuiin. 
Wort, vgl. lamp. 

lundl, m. Montag; lat. lunae dies. 

lune, f. Mond; lat. lüna. 

lunet, m. Netz zum Garueelenfang; an- 
aeheinend abgel. v. Inne, doch Ut die Be- 
deutung nicht verstSndlich, viel!, mond- 
fürmiges Netz. 

lunetler s. luneU 

Ittnetta, f. Angen-, Fen^lUf Brille, 

mnndfnrmige Flache; Dem in. zu luno. 

lunuie, f. Halbmond; Domin. zu lune. 

lupin, m. Lupine; lat. luplnua. 

lurlde leichenfahl; let lüridus. 

lurette, f. munteres Mädchen; ver- 
muU. = lorelte (s. d.). 

luFon mnnter. derb; vgl. Inrette^ 

lusö, m. Mistjauche; vermutl. «mgest 
nuii •lige V. liso (8. d.). 

luseau, lu. Reliquieukästchen, Heinhaus, 
Friedhof; viell. rasammenh. mit lat. lA- 
c<!li; Kästchen. 

luserne luzerne. 

lusin, in. Hüsing; ent.st. aus l'utiin. 

loatn* m. Glane, Kronleuchter; ital. 
Iustr<i. utiL't'!. V. lat. lucere. 

luatueru, ni. Dummkopf; entst aus 
l'eusaes-tu-cru ? 

lusturon, ni. alberner Mensch; vermntl. 
Anbldg. an lustucru. 

lot« m. Kitt; lat. 'lütum für lütum. 

later verldtten ; ahget. v. Int. 

luth, m. Lante; :iiab. uVmi. 

lutheux, m. Hauiniticpv'r; abgel. v. htth. 

luthier, ni. Lautenmachcr; abgel. v. luth. 

Itttln, m. (Wassergeist T, Nachtkobold) 
Kobold; das Wort (vgl. luiton, nuiton) geht 
achließlich viell. auf Neptünnf znnirk. 

lutlner (koboUlartig) poltern, t'ojipen, 
qnilen; abgel. v. lutln. 

hitHn, ni. LoHepult; lat. •lectrlnum. 

lutrone, t. Misteldrossel; Wort unbck. 
Herk. 

Intt«! f. Kampf; VbabsL zn lütter, 
latter kämpfen ; lat. *lttetäre fQr iuctärl. 



luxe, m. Lnxus; lat. laxus. 

luxure. f. T'nzucht; lat hixfiriri. 
luzerne, f. Kleeart; abgel. v. dem Stadt- 
namen Lnxem. 
luzln s. Iu8in. 

Iyc6e, tu. CtMehrtenschulc; lat. Iye£um, 
griech. lykeion. 



ma (f. zu mon) lau m{e]a. 
mM gekflrat aas maqaereau (a. d.). 
maea, f. Kupplerin; f. su nme, s. ma- 

quereau. 

macabre, danse macabre Totentanz; 
vermntl. entst. aus dem Personennamen 
Miicabre, Macaln' =-- Machabäus (viell. 
Name des ersten Totentanzmalers). Früher 
'. hielt man d. M. ffir Obersetzung des lat. 
choree Macbabaeorum (5777). 

macache faulig (durch Quetschung); 
abgeL v. lat. *uiaccäro. 

noMlrir schwindeln; abgel. v. dem Per- 
sonennamen Hacair(>. 

maearet, ni. 1) Eisenstange; Wort Uli* 
bek. Herk.; 2) Springflut; s. maacaret. 

maeapon, m. Makrone; ital. maocardne, 
ab!^< I V. lat *nttoiiSre kneten, 
maeer s. masser. 

maeerer einweichen, l)eizen; lat. inaee- 
' räre. 

maceret, m. Heidelbeerstraueh; viell. (?) 

abgel. V. lat. macer. 

maeeron, m. Pferdcsilje (eine Ptlanxe); 
'< ilal. macerone, viell. abgel. v. lat macer. 

mäche (altfrz. niasche, wo ? mir «jra- 
pliisch), f. Rapünzcheo; viell. zshgd. mit 
'. afrz. macher = lat maccäre quetschen. Das 
' Rapünzchen würde also als „Quetschptlan* 
ze" (eine wegen ilnt-r Klohihcit Ificht zer- 
treten werdende Pflanze) bezeichnet sein. 

mMheeoolla, m. vertikale Sehiefleeharte, 
. wi'li lif auf der TorBprinK«'iideii (ialri'ie 
oinesFestungsturmes angebracht ist; W'nrt 
dunkler Herk. Der zweite Bestandteil 
dfirfte auf couler „ÜMSen** zurficksuführen 
sein und etwa „Rinne" bedeiiton. Der erste 
Teil aber hängt wohl mit afrz. macher 
„quetschen" zusaimuen, i>o dab die eigentl. 
' Bedtg. des Wortes sein dGrfte „Quetsch- 
tiiiiie", d. h. .schmale, einge(|uetschte Öff- 
nung. Viell. läßt sich auch folgende Er- 
klärung geben: mäche (v. macher kauen) 
-I- couHa flüssige^ glfihende Masse (z. B; 
Pech), so daß das Wort bedeuten wQrde: 
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MÖffnniiK, welche eine flüssig^e, glühende maculer beriecken; lat. maciUftr«. 
Masse gleichs. verschluckt, Pechnase". madame, L Hcnio, Dame: tat mea ilo« 

mAchefer, m. EisensclUacke; vernmtL , mina. 
xusamtnenge«. ans mftehe v. mfteher kauen I nadalonnetta. f. (bOBende Magdalena) 
u. fer (8. d.). also gleiobe. „Eieenkaner, 1 1' ii^ i iii ii i^ i. v. Haddon, Madeleine. 
Eisenfresser". mademoiselle, f. junge Herrin, Fräulein; 

maeher stark zuäananendrücken, quet- lat. utea 'doioiiUoella. 
flehen; lat maooftre. ' raadler, m. Planke, TIaehplatte; xusam- 

inftcher kauen; lat. niasticäre. inen!j init lir nmt- ria „Rauholz". 

maehere, f. kurzes Schwert; griech. , madone. f. Marienbild; itaL tuadouna, 
luächaira. ' i lat mea domiua. 

iiiAA«tto, f* Fleieeberhaekmeaaer; ver-! madrage, m. daa FleeUgmacIien; s. 
mntl. ah^cl. v. machcr (juetschen. inadr-- 

mAehiller ein wenig kauen ; abgel. v. madre, m. Maser, Uolzknorren ; entst 
mäeher (s. d.). ; < *mawire v. garm. 



maehln, m. Dingsda; Masknlinblldg. xu madrö, -e gemaaert, gelleckt, gewitxt, 

machine. schlün; nhjrel. v. madre. 

machine, f. MHsclmte; lat. machina, i madrler, m. starke Bohle; zusamnienh. 
griech. mCohanfi. ; mit lat matSria Bauhols. 

mathiner eine Maschine in Tätigkeit madrigal, ni. Hirtengedicht; ital. niadri- 
Hetzen; .iIm'pI v. machine. gale f. mandrigale v. lat-griech. maudra 



mächoire, i. Kinnbacken; abgcl. v. mA<l Herde, 
eher kauen. ! midrin, -e eehlau; a. madr6. 

mäehure, f. gequetschte Stelle an drr madrlnlcr, m. Maserer; abgel. v. madre. 
Haut oder an einem Tuche; abgel. v. ma- madrouilier (^iohlaue Dinge sprechen) 
eher (s. d.). I klatschen; ». iiiadre. 

inAeliiirap 1) atark snaamroendräCk«! ; ; madrnre^ f. Maaer; abgel. v. madre. 
«h^-^el. V niachuro ; 2) h»'^u'!''lTi ; abgel. v. maftstral, m. (Hauptwinrt, vnrlu'i'rsolien- 
dem gerni. St mask- „verliüllen, über- <lcr Wind) Nordwestwiud; lat magiströlia 
kleistern, schminken*'. i v. magister. 

maole, f. l) Wassernuß; Wort unbek. , nuigagna, m. brüchiges Eiaen; ital. 
Herk.; 2) weitmaachigea Nets; lat maeflla niagagna, vermutl. abgel. v. germ, man 
Masche. i *hanijaji (einen Menschen) verslümmeln. 

maelep l) die Glaamaase umrflhren;' magaslii, m. Magazin; arab. makhaxin. 
viell. ital. maccolarc v. maccare (lat. mage, m. Magier; lat. -griech. magus. 
maccäre) quetschen; 2) in Kreuzform kri-| magle, f. Magie, Zauberei; lat*grieeh. 
stallisieren; Wort unbek. Herk. ' magia. 

madoniilftr«, t Saeknetc; viell. abgel. | mnglqae maglaeh; lat magleua. 
V. lat. niacfila Masche, vgl. mache 2. magnan, m. (Medianiker) Seidenwurm; 

ma^on, m. Maurer; lat macbio, «önem i lat *machinnnn<< v. mnchina Maschine. 
Gerüstarbeiter. magnanerie, f. Seiden wurmzücbterci; 

ma^miaFte, f. Maurerarbelt Maurer- ' abgel. v. magnan (a. d.). 
s tia't; at^rei. v. ma^on. magnler, m. KeaaelfUcker; lat *maehi- 

maeque, f. l) Flachs-, Hanfbreche; V'b- narius. 
sbst m macquer (s. d.) ; 2) (/.usauuncn- magnlflque prächtig; lat maguificus. 
gequeteohie Haaae, z. B. ein) Packet Zwirn; i magtton&lae, f. a. mayonnaise. 
Vhsbst. zu m.icquer (s. d ) magnote, f. Murmeltier; vermutl. Seiten - 

macquer Flachs brechen, Hanf brechen; form zu afrz. mignote (a. mignon) oder 
lat maccäre. vlell. zusammenh. mit magnoter. 

macrenaek f. Trauerente; Wort unbek. ! magnoter (mit der Hand streicheltt) 
Herk. tätscheln; vermutl. abgel. v. lat. manua 

macroule, f. gemeines Wasserhuhn; Uand oder Seitenform zu mignoter. 
Wort unbek. Herk. mmgot, m. 1) tfirklscher Affe; nmgest 

manulature, f. beflecktes Papier, Maku> aus hebr. Magog; 2) (reldrcridc^ aufgespei- 
latur; abgel. v. lat mac&läre. . charter Schatz; Seitenform xu mugot (a.d.). 
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ma^otte, f. kleines garsliges Hidohen; 

fem. zu magot 1. 

maliagon(l), m. Mahagoniholz; Wort 
unbek., wahrscheinl. afidaDerikan. Herk. 

mahaleb, m. Tintcnbetre; arab. mahleb. 

mahangrots, ui. Art seidener Strümpfe; 
Wort vnbek. H«rk. 

mahay, m. hölzernes Gefluder zum Ah- 
lauf der StoUonwjmsiT; Wort iinhek, (wal- 
len.?) Herk., vcrinuil. gleichen Stammes 
mit mfllnree und maholte (s. d.). 

maheutpe, f. f^opolsterter Ärfnel von 
der Schulter bis zum Ellenbogen; Wort 
onbek. Herk., vermutl. identisch mit ma- 
bate. 

mähires, f pl. Schacbtatofie; Wort un- 
bek. Herk. (s. maliay)» 

mahogon, m. Mahagonibaani; Wort 
ttobek. Herk., s. mahagon, 

mahon, m. Klatschrose; ursprfingLNane 
einer Stadt auf den Balearen. 

BuOioikille, f. StrandlOTkoje; Dentin, su 
malion (a. d.). 

mahotte. f. Treibfäu^tel (Instrunjent 
des Bergbaues); Wort unbek. Herk. (s. 
mahay). 

niahoa(t)k m. WoUentuch ; Wort unbek. 

Herk. 

mahute, f. oberer Teil der Falkenflügel; 
Wort nnbek. Herk. (a. maheutre). 
mal. m. 1) Mki; lat Hajua; t) Halde; 

8. maie. 

male, f. Mulde, Backtrog; lat *madija 
*madiga, nrogestellt aus maglda (5797). 

malenze. f. Kohlmeise; vielL snaam- 
meob. mit ags. mase. 

malfra mager; lat-griech. m*oer. 

BiaigpdAt» -atte atwaa magar; demin. 
Abltg. V. maigre. 

malgresse, f.^ Magerkeit; abgcl. v. 

mirigreM. f. f maigre. 

maigrouF, f. Magerkeit; abgel. v. maigre. 

malgrir ;j)tTnagern; abgel. v. maigre. 

malgrue, t. Schattenfisch; abgel. v. 
maigre. 

mall, II!. Hammer, Sclilä^xor; tat. malleus. 

maillade, f. eine Art ^etz-, abgel. v. 
uiaille (s. d.). 

maule; 1 l) Flecken, Maaehe, Panaer^ 
ring, Schnalle; lat. macula; 2) Harke; Fo- 
roinioform zu mail (s. d.) ; 8) eine kleine 
Münte; lat *metallea. 

malUeau, m. Klöpfel; Demin. zu mail. 

mallleehortf m. NeusiUwr; das Wort ist 
zusawmengos. aus den Anfangssilben der 
Kirting, Etymolog. Wtb. dir fti. Spr. 



Namen der beiden Erfinder dieaer Masaa 
Maillot u. Chorier. 

mailM, m. 1) Netswerk; abgeL v. malUe 1; 
2) Lippenfiscli; abgel. v. mail <8. d.). 

mailler i) Mischen machen; abgel. r. 
maille; 2) klopfen; abgel. v. mail. 

malllap« m. Paekpferd für die Poattoll' 

oiscn; s. mallier. 
maiUerle, f. Hanfm&hle; abgel. v. mail 

(s. d ). 

malllat, m. 1) KIfipfel; Demin. au mail; 

•?] H:in.ni( rfisoli ; abfjel. v. mail. 

mailleter Nägel einhämmern; abgel. v. 
mail. 

mallletoii« m. Senkreia am Wafnaloek; 

demin. AbUr, 7U mnU 

maiiller, ui. Punzerfeger; abgel. v. 
maille 1. 

mailloche, f. grofier Holaaeliligd; abgd. 

V. mail (f. (1.). 

malUolr, m. Schlagstein; abgel. v. mail 
(a d.). 

maiUoIa^ m. Bebanaehofi; abgai. v. mail 

(s. d.V 

malllon. m. Masche, Schleife; abgeL, v. 
maille 1. 

malUot^ m. Widcalband; abgel. v. mail- 
le I. 

malllotin, m. Üiivenquetsche; abgel. v. 
mail <a d.>. 

malUure, f. hnnto FiorK-pn auf dem Ge- 
fieder des Falken; abgel. v. maille 1. 

main, f. Hand; lat. manua. 

malnotte, f. a. menotte. 

malnt, -e manchor; kelt. •innnti. 

maintenance, f. Aufrechterbaltung; ab- 
gel. T. maintenir. 

maintenantgegenwärtig,augenblIok]ie]i; 
lat. manu tenente im Handhinhalten. 

maintenir fest zusammenhalten; lat 
manu tenSre mit der Hand feathaltan. 

maintlen, m. Attfreeblarbaltiuig; Vbabat 
zu iiiniutenir. 

mairain, ni. zu Brettern gespaltenes 
Hob; lat^materlnnm v. materia <Baubola). 

malre, in. (Vor<;e8elxt«r) GemeindaTOT- 
Steher; lat. maior. 

malrle, f. Gemeindeamt, Bfirgerraelater- 
amt; abgel. v. maire. 

mais (vicliiK'hr) alier; lat. magis. 

mals, m. Mais; span. maiz, Wortaroerik. 
Ursprungs. 

malaon* f. Haue; lat manaiot -finem dia 
Bleibe. 

malstrance» f. Gesamtheit von Hand- 

$1 



i^'iyui^uu Ly VjOOQle 



24S 



mait— malicfeuz. 



wcrker(iuei8tcra), Deckoffizierschaft; glchs. malaquette, f. Paradieskorn; span, ma* 
lat *maKistnintia. lagaeta (unbek. Herk., vormutl. abgel. y. 

inftlt» r. Trog, Mulde; lat (magto), mt- lat malum Apfel). 
gidiMii, ti. nuoh iiiaie. malart, m. wilder Enterich; abgel. v. 

maltre, lu. Meister, Lehrer, Herr; lat. male (s. d.). 
magister. ra&laud, m. a. malot 

• maltrease, f. Herrin; gleiche. Ui *nia- malautru, m. s. malotru. 
^HHtrissa. malchance, f. Miiigeschick, Pech; zu- 

maltrlse, f. Meisterrecht, Herrentum; saiumcnges. uu8 tual(e) + chance (s. d.). 
abgel. V. mattre. , maloOi)iu. m. halber Bekditatnh], 

maltriser Hcrrcnreoht in Anspruch KrumnisäJpl : ursprün^I. der Nanip des 
noliinen; nbgel. v tnaitriso. Malühus, dem der tü. Petrus ein Ohr al>- 

- majestö, f. Hoheit, .Maji ^tnt; Int. rnnjesta», hieb, 
-tätem. maleot, m. (Krummfisch), Dorsdi; Tiell. 

majestueuz, -a« majestätisch; abgel. v. abgel. v. Malc(us] (s. d.). 
niajeste. maldlne, f. Familieutisch für Fremde; 

nu|j6ur, -e volljährig; lat ntaiörem. vermutl. Vbsbst zu *maldtner. 

]||«Jollquef.,ina;)ollea, m. .Majolikagefäü; maldonne, f. Vergeben im KartMiBpiel; 
au< Horn Ital. entlehnt, abgel. v. dein ; vertnutl. Vb.sbst. zu 'maldonner. 
Iu:>eln!inir>n Majorca. m&le 1) Adj. männlich; lat. masc&lua; 

.majovlcitte, f. s. majolique. 2) Subat <niannliche8 Glied) Stempel; 

majority, f. Mehrzahl, Volljährigkeit; | ebenfalls lat. mnscüiuB. 
gleich»!, lat. *inajoritas, -täten». malebdte, f. Ungetüm; zusamraenges. 

majuscule, f. Majuskel, großer Buch- utale + bete (s. d ). 
Stabe; lat. maiuscüla (seil, littera). malelMSse, f. Peatbeule; — male + boaae 

makls. iu. (dunkler Flecken im I-aiiilo) (■ I j 
WaUigestrüpp; Lehuw. aus dem Korsi- maleehanee, f. s. malchauce. 
s<-lien (ital. maochia, lüt niacikla). ^ nalAdletion, f. Finch; lat nialedictio^ 

mal. Adv. i) schlecht; lat male; 2) Sbst ' •önem. 
das Fbt'l; lat. iiiaUiin. malefalm, f. Iloiuhunger;ao8UBmeiige8. 

malade krank; lat. male 'habiduä f. aus male + faim (s. d.). 
m. habitus. nudöflque, Adj., in:6toile- boeer Stern; 

maladic, f Krankheit; abgel. v. malade, lat. ntalcfica. 

maladif. -ve kränklich; abgel. v. malade. malentendu, m. Milivorständnis; zusam* 

maladrerie, t. Siech<en)haus; abgel. v. meuges. aus mal + enteudu (s. entendre), 
malade. malestan, m. (leckes, dordilfidierieB 

maladresse, f ruirepi^liicklirlikoit -, zu- CnfäH?) Kufe zum Einlegen von Sardinen; 
sammenges, ans mal + adrcs^e (s. d.). viell. zusaramenges. aus mal + estanc 

maladroit, -e ungeschickt; zuaammen- (s. d.). 
gea. aua mal + adroit (a. d.). | maletMiiSM, f. eine Art Abgabe; sosam* 

malaise, m. Ungemach; zusammenges. mpngo«. nns male u. irmisse (s. d.). 
aua nml + aisc (s. d.). malfrat, m. Tunichtgut, Taugenichts; 

malalsö, -e unbequem ; susamnienges. viell. entst < mal + fern (v. faire), 
aus mal + ais. (s. d.). ' malgrö un^'eachlet, trot»; snsammMi* 

malandre, f. Aussatz, fauliger Knoten go i - t! + gre (s. d.). 
im Holz; lat. malanUria. malheur, in. Unglück; lat. malum + 

malandreux, -se mit fauligen Knorren t a[og1firium. 
ifti Tin]/: il.L 1. V. malandre. malheureux, -«ttte unglfickUch; abgeL 

malundrie. f. Art Elephantiasis; s. nia* v. malheur. 
]nn<irr. i malice, f. Bosheit; laL malitia. 

. malandrln, ni. (räudiger Kerl) gemeiner mallMt, m. Name einer feinen Mahl* 
Mcnsrh; abyel. v. nial.iinlrr- (>. d ). sorlc; viell. unigest. < *rn»''h'sset v. mfiia 

malapre, ni. Ungeschickter; viell. Kurz- (v. lat mel Honig) feiner Zucker, 
form aus gieiehbed. malappris, vgl. fin . malMeiu^ -WM boshaft; abgel. v. ma- 
nchen- fini.- ilice<8.d.). 
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malicore, m. Granatapfelschale; lat.iua- 

licuriuui. 

mallflqne. naMftqne^ m. (achleeht, mh 
uewebtes Z«ng) Saelneug; vielt. l»t. ma- 

leflcus. 

malignltö, f. Btwhafti^^kcit; ab^el. v. 
(malin), maligne. 

malin, mallgrne boshaft; Int. mahVniis. 
maline. f. äpringzeit, Springflut; lat. 
raallna. 

mallngre kranklicti ; vermutl. abgel. v. 
mal, doch ist dip Art der Abltg. anklar, 
maiitorne s. mariturne. 
Bwllsrd, m. kleiner Sehleifstein; Wort 

unbek. Hcrk., vidi, abfiel, v. mailt'. 

mallet f. Koffer, Felleisen; gori». uiallia 
(5842). 

maUter iiimmem, a<diUigen; gleich«. lat 

•malleärf* v. malleus. 

mallet* lu. Läufer, «injährigcs Schwein; 
▼ieU. abget. r. tnalle, also arsprüngi. 
gleicli 8. ,. K (■ > r f e i ( ' 1 1 en". 

mallette, {. Mnzel, Körbchen; Demin. 
zu malle. 

malllep, m. Saumrofi, Gabelpferd; ab- 

^'d. V. iiiallr. 

malmoner übel bebandeln; = mal me- 
ner is. d.>. 

BMlmlgBettei f. giftige Henapinne; — 
mal + *mignette, abgd. v. kelt. St. min- 

klein. 

malon, m. Backstein; Wort unbek. Herk. 
malot, m. Bremae; yermutl. Identieeh 

mit mälot. 

maiot, ni. jungenhaftes Mädctien, Wild- 
tkng; Demin. zu mflle 1 (s. d.). 

malotru, -e mißgestaltet; gleichs. lat 
male •astrütii« unter bösein Stern geboren. 

malpague, f. Mangel an Zahlung; mal 
+ *pegtte SS ital. paga. 

malpertuls. m. Burg des Reincke Fuchs 
(eigentl. schledites Loch); mal + pertuis 
(s. d.). 

malt, m. Mala; germ. malt. 

malter malzen; abgcl. v. malt 
maltdte, t. (alrz. waletoUe) ungerechte 

Stenerauflage; mal tolte Ptxsbst zu 

toldre = lat. toUere. 
maltre; m, Malter (ein MaB); dtaoli. 

Malter. 

nalTeillanea, f. Böswilligkeit; = mal 

+ *veillance (s. bienveillance). 

malvelllant, .-© übelwollend, böswillig; 
= mal -|- veillant, vgL bienveiltant. 
. nalTililiii» f<Sclilettderma8ciiine;ss lat. 



male vicTnn, niso eigtl. Nachbarin dwelche) 
zum t'nhtiil (gereicht). : 

malvanep schlecht verwenden, verun- 
treuen; — mal -f vcr.-jor (s. d.). 

malveslne, f. s. malveisine. 

maman, f. Mama; lat. iqamma. 

BMUnapian, m. s. pian. 

mame, f. Kinv.funn riir maduinc (s. d.). 

mameliöre, f. Bruststück des Kürasses; 
abgel. V. mamelle. 

mamelle. f. Brust(warzo); lat mamilla. 

mamelon, m. (Brust-) Warze;, abgel v. 
mamelle. 

manant, m. Dorfbewohner; Part. PrSs. 

. :irioir=lat. mauTTo bUibrii, wfihnen. 
manieeile, f. (Handkette) Kunintetkctto; 
lat *manicella, Demin. zu manica v. ma- 
nna. 

manche, 1) f. Armo!; lat. manica; 2) Stiel; 
männliche Seitcnform zu 1. 

mandiwnauXi m. pl. Griffe an der Glfttt- 
bnelise; abgel. v. mam-im 2. 

maneheron, m. PllugsterK; abgel. v. 
manche 2. 

manehatte. f. (Armelehen) Handkrausei 

Deniin. zu manche 1. 

manehon, m. Muf^ Zjlinder; abgel. v. 
manche 1. 

maaebot, veratfimmelt, einarmig; 

abpel. V. lat. mancus verstümmelt -mit 
Anlehnung an manche 1. 

mandat. m. Auftrag, Refehl; lat. man- 
dStum. 

man de, f. zweihenkeliger Korb; ndl. 
mande (5868). 
mander beauftragen, entbieten; lat miin- 

dfire. 

mandlUe, f. Lakaienrock; span, mandil, 
lat. mantile. 
mandoline, f. Laute; ital. mandoltnof 

Wort unbek. Herk., viell. entst aus *man- 
drolino, abgel. v. lat.-griech.mandra Herde. 
Die Mandoline würde dann eigcntl. ein 
Saiteninstrument ffir Scbafor sein. 

mandrer t^cnnpfr jnachon oder werden« 
abmagern; abgel. v. moindre (e. d.). 

mandreirte, f. Korbmaeherware; abgel. 
v. mande (a d.) o<1. /.sii^^d. mit mandrin. 

mandrier, m. Korbflechter; al)npj. v. 
uumde (s. d.) oder zshgd. mit mandrin. 

mandrin, m. Formhoht, Stfitsstock, Ge- 
stell, dessen man sich zur Anfertigung 
zylinderartiger Geräte bedient; viell. entst 
aus lat *manfuruium v. mamphur (Werk- 
aeugname) (5676). 

9i* 
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mandriner auf das Fonaholz tun; ab*. manleruette, manlquette, f. Paradies- 
gel. T. maodrin. kdrner; Seitenform an malaqnette (s. d.). 

]iwntag«,m.HaDdlei8tnn{;derMatroaen; manl^tee, f. Aahann; vermniL abgeL 

abfjel. V. ninnier (s. <i.). v. lat. nnnns. 

manege, m. (die Kunst, Pferde mit der manilie, f. 1) Handhabe, Handrinji, 
Hand zu zügeln, Bereiten) Reitkunst, Reit- Schekel; iat *manlcnla (t numleola)» De- 
bahn; abgeL v. Iat manne. manna; 2)eineTrampfl[arU, span. 

manet, jii. tiu'lifnrmipps Fischnptz; Wort '"^'''8. 
unhok Ilnrk , viHI. abgel. v. Iat. nianus manUleraufschelcein ; abgel. v. manilie 1. 

mnnloUe, f. grofiea Fangnetz; abgeL v. 
Iat. niantiK 



manette, l. Haudeiseu, Stecheisen; de- 
ntin. Abltg. T. Iat manne. 



« 1.1 j » • manlpiüe, m. Topflappen; Iat maai- 

mangan, m. Sehlenderatem; lat-griech. i ^f^^ 

"«ff^^I^ii. f V n L u K 1 mnnlqnn, f. Handleder; abgeL lat 
mangeallle, f. Futter, t rali; abgel. v. _ » n 

mangeoire, f. Krippe; abgeL v. man-, „„u^.,,, Pruchtteller; Wort nn- 

, , , , . bek. n«M k , entweder zusammen!), mit lat 
manger essen, fressen; lat uianducare. ^„„„„ u„„,i ,.,i,,„ „«„„^ a\ 
manus Manu otier mit manne (s. d.). 

mangenn. f. FnB; abgeL v. manger. manlvelle, f. (IlandweUe) Kurbel; ver- 

mangl«, f. Frucht des Wurzelbaums; j „,„t|. MMmmengea. aua lat manna und 
span, mangle » malaiiach manggbimang^ dtsch. Welle, 
ghi. manne, f. Korb; niil. inaude. 

mangUep, m. Wunelbanm; abgeL v.l mannequin, m. l) Tragkorb; Dcuiin. v. 
inan^Me. ^ndLmande (s. manne); 8) Gliederminn- 

mangonneau, m. Wurfgeachüta; a. man-! che n Piii)I)c; Dom in. 7u 
gan* ' mannequiner steife Haltung geben; 

manlabla leidit au handhaben, handlieh; i abgeL v. mannequin 2. 
abgel V. inanier | magmtm, f. Körbchen, Korb; Demin. 

manlage, m. Kneten des Tones; abgel. . zn manne. 
V. manier. manoeuvre l) f. Handwerk, Handhabung, 

manlel«, f. Handgriff HandeeheUe; lat I Handgriff; 8) m. Handarbeiter, Hand- 
manicüla. langer. In beiden Bedtgn. Tbabat sn ma* 

manie, f. Wahnsinn;. lat.-griech. mania, nreuvrer. 

manlement, m. Handhabung; abgel. v. manouvrer handhaben, üben; lat manu 
manier. < operilre. 

manier handhnl'cn, befühlen, betaaten; manceuvrler, ni. (Handhaber) Seek- 
abgel. V. lat manus Hand. | offizier; abgel. v. mana^uvrer. 

manlöre, 1 Handlungsart, Art, Weise; | manoir, m. Wohnung, Sitz, Weiler; lat 
gleichs. lat *maniria, abgel. v. manua | manSre, bleiben. 

Hand. manon, f. Liebchen; vermntL Seitenform 

manlörer zurechtstutzen; abgeL v. ma- zu mignon (s. d.). 
nidre. | manoque^ f. (eine HandToI!) BAndd, 

manlette, f. (Handtuch) Wiaehlappen; | Paket; abgel. v. lat. manus. 
abgel. V. lat manu?. manouvrler, m. Handarbeiter; a. 



manleur, m. Handlanger, iiandhaber; nccuvrier. 
abgel. V. manier. ' nanqne, m. Pehlen, Hangel; Ybabat su 

manifeste allbekannt; lat manifestum Iniaii inrr. 

manlgance, f. Kniff, Kunstgriff; abtrel manquer mangeln, fehlen; lat 'mancäre 
V. lat manus, doch ist die Art der Abltg. v. mancus verstümmelt, 
unklar. i mans, m. Engerling; vermulL entat ana 

manlgaux, m. pl. Heber des Blaaebal- *mancs = lat mnnrns ver-stfinimolt 
ges; abgeL v. lat manua. mansard, m. Ringeltaube, eisernes Ge- 

manlgotter mit den Händen spielen; , rät; Wort unbek. Herk. 
abgeL lat manos. l manaarde, f. Daehatube; abgeL toh d. 
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Namen des Baumeisters Mansard, der zu- 
erst bewohnbare Dachstuben einrichtete. 

manse. f. ein zum Unterhalt einer Fa- 
milie Msreiehendea Landstftek; lat numaa 
V. manöro. 

manselles, f. pl. Handranuugriffe; lat. 
manicellae, Dentin, zu manica. 

raansloniudM, in. Kirdienwichter; 
jjleichs. lat. *mnnsionäriuR v. ninnstn. 

mansuet. -ette (gewöhnt, zahm) mild; 
lat mansaötua. 

muito, 1 Mantel, Decke; lat manta, 
Pliir V ftiantum. 

manteau, m. Mantel, Uülle; lat. nian- 
Mltiiii. 

mantelet* m. Mintelchen; Demin. so 

manteau. 

mantelie, f. ManteHcrälie; Fcniiii. zu 
mantean (a. d«). 

mantelupe, f.(^leich8ani Mantel), Rücken- 
haar des Hundes; al)<rel. v. •niantelRr. 

mantöqae, f. Tiorseiinialz, scldechte Hut- 
ter; Won danliler Herk. (I»H). 

nuuitlli m. Tlaoiideeke (snr Mesae); lat 
mantHb 

BUUltlllet f. Mänteleheii, Bandachleife ; 
apan. mantilla, demin. AUtg. v. Uit man- 

tum. 

manton, m. Gewehr; benannt nach dein 
Bfiohaenmacher Hanton. 

mafitonnet, m. s. mcntonnet. 

manture, f. au.*;^'Of;lfihter Eiaendraht, 
Brandung; Wort unbck. Uerk. 

maaael, -to ]) Adj. cor Hand gehSrif?; 
2) SbsL m. Handbuch ; 3) Sbst fem. Hand- 
eimer; in rillen drei B<'dt};n. lat. manuälis. 

mappe, i. Wisch, Plan, Zeichnung; lat 
mappa. 

mapper den Boden boliniMi; abgel. v. 
mappe (lat mappa in der Bcdtg. Wisch). 

maquereau, m. l) Kuppler; ndl. make- 
laar; 2) Makrele; viell. identisch mit 1. 

maquette, f. l) (Klecksoroi f ) Skizze des 
Malera, Gliederpuppe des Malers; viell. 
itd. maei^letta (Demin. sa roaoohia » lat 
macüla); 2) Koll>en, SchQrbe, Rohrschiene; 
Wort unl)ek. Herk. 

maquetteur, m. Rohrschienonachuiied; 
sabgd. mit maqoette 2. 

maqulgnon, m. Roßkamm, Agont; vcr- 
imiH Sf>i tönform zu maquereau (.s. d.). 

maquiiler beschummeln, durch Schmin- 
ken dea Oesfchtes fiber daa Alter tauaehen, 
schtiiinken; vermutl, ab^ol. v. einem aus 
udL makelaar (s. maquereau 1) gewon- 



nenen St mak-, ficwöhnl. jedoch wird das 
Wort V. einem germ. St mask- (a. maeque) 
erklärt 

maqulllear. m. Fiacherboot sum Ma- 

krelenfaii;^^; Wort «iunklrr Herk., vermuti. 
zusammcnh. mit maquereau 2. 

maraleher, m. Gemüsegärtner; abgel. 
T. maraia (a. d.). 

maraiS, m. Marschland; ltIpiVIis. lat. 
*marlscum, abgel. entw. v. lat marc oder 
V. got. roarel Meer, alao gleich». „Meer* 
land", Snmpfland, Moor. 

marAtre, f. Stiefiutittor; lat. •matrastcr. 

maraud, m. Lump, Schuft; Wort un- 
klarer Herk., viell. entat. dnreh Suffix- 
vertauscliung aus ♦matot (Mask, zu 'ina- 
rntp, inarotte Marieclien, liederlicbes Weib) 
(äö2i). 

marauder umherlumpen, strolchen, 

I'liii'l' fn ; al)<rel. v. maraud (s. d.). 

maraudeur, m. Plünderer, Räuber; ab- 
gel. V. ittaruuder. 

narlire, m. Marmor; lat marmor. 

mapc, m. Traber, Trs stor, Bodenaats; 
lat emarcua (galt Wort, 3240). 

mareasaln, m.(Tier, das sich im Schmutz 
wälzt) WUdachwein, Friaohlfng; Tcrmutl. 
abgel. V. marc (s. d.). 

marehage, m. l) Koppelweidegeld; ab- 
gel. V. marehe 2; 2) Durchtreten, Durch- 
kaMm des Tones; abgel. v. marcher. 

marchais. m. ungeatreifte Makrele; Wort 
unbek. Herk. 

mardiand, m. Kaufmann; lat mercSna, 
äiitem, vgl. niarche. 

marchander handeln, feilschen; abgel. 
V. marchand. [cband. 

mareliandlfle, f. Ware; abgel. v. mar- 

marche, f. l) Gan^: Vh.-^list. zu marolipr 
(s. d.); 2) (Schlag mit 'icm Hammer, Stem- 
pel, Marke, GrenzzMcheii > Grenze, Grenz- 
land; Vbabat zu marcher (6961), frfiher 
- - porm. marka angesetzt. 

marchö, m. Markt(platz); Jat mercätus, 
das a fttr e erklirt rieh aus Kreuzung 
mit marcher. 

marcher (auf dem Boden mit den Füßen 
hämmern) treten, gehen; lat *marcäre v. 
raarcua Hammer, vgl. marquer. 

mapohette» f. Trittholz; Demin. /u mar- 
ehe 1. (die 1. 

mareheux, m. Tretgrube; abgel v. mar- 

raarehirir, m.Tretrad; abget v. marcher 1. 

marchure, f. Ti-ittfolge am Webstuhle; 
abgel. V. marcher. 



* 
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mareotte, f. Senkreis {•/.. Ü. einer Kobe); margoün, ui. s. marcotUu. 

vermutl. Vbsbat. «u mareotter (a. d.). maivotter rufen, aehnrfcn (v. der Waoh- 

marcotter abaenkan <Gftrtnorei); abgel. tel); viel), abgel. v. Marji^ot (Koseform für 

V. nmnuipr. Marguerite), wenn man aiinehmon darf, 

maroottln, m. kleinem Ueisorbüudel (ab- dali der Mädchenname /.in* t> piüclien Bo- 
gel, r. maroolte). seichnunff oinea klataehaAchtigeii und 

mardi, tn. Dienstafj; lat. M.rrfi> dir«. scfirciiY'en Franonzininiors ^'cbraucht sei, 

mar«, f. Lache, Pfütze; vermutl. lat. worauf der Umstand liin<ltMiiet, daß mar- 

*nuiFa, Seitenform zu nare, oder ahd. (fotauchsurBezeiehnunK schreiiger V(\'el 

mar! (5014). (Rabe, Elater) Abgebraucht wird. 

maröage, ni, HeurunK; abgel. v. *ma- margoulllet. m. Ilin^ mii Randrinne; 

rer v. lat. uiare. abgel. (Y) v. marge (ü. d.), richtiger vielleicht 

marAeage (— inarescage), m. Moor, von matricüla^niatricueüla (Hutterachratt- 

Sunipf; abv:el. v. marais (.s. d.i. be) herzuleiten. 

maröchal, ?n. Kiirsrtnnii d, Marschall; margouUUs, m. Miatpfütze; abgel. v. 

germ, marahskalk i'lVrdekncolJt. marc (s. d.). 

marteliaudage, m. Grubeneelimlede: margoalett«, f. Schmutzmaul; nhgeh v. 

abgel. V. niarerhal. i t ( ! i 

maröchaussto, f. Marachall8würd<>; nh- margouUn, m. Händler mit scbniutzigen 

gel. V. marechal. [mare. Sachen, Trödler; abgel. v. marc (s. d.). 

marte, f. Ebbe u. Flut; zahgd. mit lat. marga*, m. Hammeratiel; abgeL v. lat 

marelle (merelle). f. eine Art Kinder marrus. 

spiel, welches sich ungefähr mit der marguerite, f. GänseblümclK'n ; appel- 

„Mühle** vergteiehen laßt; weibliche Seiten« lativ gebraoehter Frauennanie Marguerite 

form zu tnereau (s. d.). (griech. margarftSa). 

maremme, f. Sinnpfland; ital. niareni- margulUage, m. ». marguillerie. 

nia, abgel. v. = tat. mare. marguillerie, f. Kirchen vor »teherauit; 

martoi^ f. Marine; abgel. v. lat mare, abgel. v. marguillier. 
doch ist die Abltg. unklar, viell. *marina,' marguillier, in. Kirchenhuchführcr; ver- 

vgl. oarene < carina. niutl. lat. matrienlAriua ätammroUenbe- 

marer ». marrcr. wahrer. 

margarine, f. eine (perlgelbliche) Fett* marl» m. Mann; lat marltna. 

aul t:iT 7 di|;rl. V. griech. nuirgaros Perle. marlage, m. Heirat; abgel. v. marier. 

margarlte, m. Perlmuschel; griech. marlasse, f. (schlumpige Mari^ ver> 

margaritcs. lottertes Weib, auch auf Manner ange< 

mavgaaOB, m. Hammerölir; abgel. v. wandtes Schimpfwort „Taugenichts"; ver- 
tat. Tiinn IT TIammer. mutl. pejorative Abltg. v. dem Namen 

margauder verschreien, jemd. schlecht Maria, 
machen; Wort unbek. Berk., viell. durch, marler verheiraten, trauen; lat mart- 

Suffixvertauschang aua margotter (a. d.) tire. 

entstanden.' marin. Adj. zur See gehörig; lat 

marge, f. Rand; lat margo, -iuem. marmus. 

mavgelle, f. Brfidcengelinder; Demin. marintr einpökeln; abgel. v. marin. 

zu maru:*-. marlngotte, f. kleiner Handwagen; Wort 

margeoir, m. Schieber am Glaaofen; unbek., vif^ll ongl. Ursprungs, 

abgel. V. marger. marinler, m. Matrose, Maat; abgel. v. 

marger die QlaaofenlScher «uaehieben; marin, 

viell. alu l. V. marge (s. d.). marlole, f. Marienbild; abgel. v, dem 

margevir, m. Zuschieben abgel. v. mar- Fraucunamcn Maria, 

ger. mart4NUi6tte, f. Marieeben, Püppchen; 

marginal, AdJ. zum Rande gehörig; lat demin. Abltg. v. Maria, 

•marginälis v. margo. marlsque, f. 1) große Feige; lat. marisca 

mariner mit liandbemerkungeu ver- (seil, ficus), abgeL v. lat mas, maris; 
a^n; Uit 'marginäre. '2) Meertrinae, Knopf binae; abgel. v. lat. 

margoti m. Seerabe; a. margotter. inara. 
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maritime. Adj. zur See geliörig; lat vermutl. pcjorat. Abltg. v. dem Namen 
maritlmuB. 'Marie; 2) Malerleim; Wort unbek. Herk^ 

maiitorne, f. schmutziges Frauenzim- vennutl. aber identisch mit m. 1, tmpr. 
nicr; spnn. Mnritornes» Nameeiner Schenk* eine Schmierflgur, oino Fratxo bedeutend, 
Qiagd im Don Quijote. dann die Schmiere, mit der eine solche 

maraialUe» f. Schwärm Meiner Kinder; Fratse bingelrleclcet werden kann. 
B. marmot. maroufler mit Malerleim bestreichen; 

marmelade, f. (Quittpn-)Muü; span, mer- nlnrol v mnrouflo 2. f(r.nfi.*) 
uelada v. laU-griech. melümelum Honig- marprime, f. Marlpfriemen; holl. Wort 
apfet. I marque, f. Zeiehen, Orenaxeichen, Stem* 

marmite, f. Fleischtopf, Armensuppo; i 1 Vhsltst. zu man^uer (s. d.). 
vornnitl. — ital. mnrmita Metalltopf, viell. marquer bezeichnen; lat. *niarcäre (v. 
gekürzt auH griech. niarmaritcs glänzend, I marcus Hammer), dureli Hauirnerschlag 
blinkend <5866). kenntlich madien, stempeln. Vgl. mareher. 

marmiteux. «m. Adj. ermsellK; abgel. marquetop »prenkeln; demin. Abltg. 
T. marmibt. i marquer. 

marnütOB, m. Kfichon junge; abgel. y. marquette. f. (zur Bezeichnung auf etw. 
mermlte (s. d.). ' geklebte Heeie). Klumpen, .lungfemwaeha; 

marmonner iimnnpln; ah^ol. v. tnnoin Domin. zu nianitie (h, d ). 
schalinachahmcndcn St. 'tnarni- murmeln. marquetterie, f. (gleichs. eiugesprenkel- 
(vgl. lat murmur). 'te) ein^^elcgte Arbeft; Abllg. v. marqueter. 

marmot, m. kleiner Junge; vermutl. marqueur, m. Merker, Notierer, Billard» 
aJi^a'l. V. afrz. merme (= Ifit. minimus) dieiipr: nh^^ol v. marquer. 
mit Anlelmung an den St. marm- „mur- marquis, ni. (.Markgraf), Marquisjgleiclis. 
mdn**. ' lat 'markSneia, abifel. v. marque (s. d.). 

mnrmotter iiiunnpln; s. marmonner. marqutse, f. Mark^räfin, Zelt (für eine 

marmouse. f. .(Muru)el-)Bart; a. mar- tirafin); Fem. zu mar((^i.s (s. d.). 
mouner. ^ marquoir, m. Stempel; abgel. v. mar- 

miraiottset* m. l) Fratze, kleiner Leffe; : quer, 
abgel. V. marmouse, vgl. auch innrmnt; marralne» t, Patin; gleiche. lat ^matrfina 
2) Kochtopf; SeiteubiJduug zu marmite v. mater. 

(8. d.). ' marre. f. Schaufel, Hacke; lat marra. 

marraoutott, m. Sprungwidder; vermutl. marrer die Erde mit der Schaufel be* 
abgel. V. marmot, an Zusnminons. ans lat. arbeiten; abgel. v. nmrre. 
mas, maria „Mann" + mouton (s. d.) ist marri. -e. betrübt; Ptz. Vinn, zu dem 
eehwM'lich zu denken. atn. Vb. marrir = germ, marrjan. 

marae. f. Mergel; entat au« *niarle — marrln, m. Hiradigeweihstange; abgel. 
lat •margüla, Demin. zu marga. v. niurrc (s. d). 

marner mergeln; abgeL v. marne. marrisson, f. Kummer; s. inarri. 

mameron, m. Hergelgrftber; abgel. v. ' m&rron, m. 1) Kaatanle (Frucht); ital. 
niarncr. marrone, welches Wort dunkler Ileik. 

marneiix.-se mergelig; abgel. v. marne. ist (5969); 2) Haarwulst; vermutl. zusam- 

maronnar murmeln, knurren; Wort un< ' menh. mit Int. marra Hacke, viell. auch 
bek. Herlc, schwerlieh identisch mit mar- eine Art Sichel bedeutend, an deren Krüra* 
monner. mung ein Haanvulnt erinnern konnte; 

maroquin. m. Marokkoleder; abgel. v. 3) Blechachabione, heimlicher ^Nachdruck; 
dem Landesnameu Marokko. «Wort unbek. Herk., wohl identisch mit 

marotte, f. Puppcnkop^ Narrheit, Grille; dem Adj. marron. 
s. niarioimette (s. d.). marron, -nne. Adj. entlaufen; span. 

marottier, ui. Spielwarenhändler; ab- [ajmarron, Wort unbek. Herk. 
gel. V. marotte (s. d.). marronnep 1) heimlich nachdrucken, 

maroaette. f. kleine Ralle, Wiesen- (literarische»?) Piratentum treiben; abgel. 
schnarre; vermutl, demin. Abitg. v. dem v. marron 3; 2) sich ärgern; zupanmipnh. 
Namen Marie. mit germ, marrjan (s. auch oben niurri); 

maroafle, m. l) Lümmel, Schlingel; 's) Locken kriuaeln; al>gel. v. marron 2. 
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marronnierp m. KastanienlMum; abgvl. masagre, m. Weiler; gleieb«. lat 
V. inarron 1. saticum v. manere. 

marnilM. tn. Andorn, BerKhopfeo; lat. maflawad«, f. Maak«rade; Span. iiiMea> 
marmbluin. rada, a. masque. 

mars, ni. März; lat. luartiu.s. mascaret, in. Springflut; gaak. maBearel^ 

marsalgue, f. Heringsuetz; Wort un- Wort unbek. Herk. 
bek. Herk. inaaaarllla, m. Maskenirili; span, maiiea- 

maraals, m. Miraaaa^ Sommergetreide; I rill i. 
ab^"'l V ttiMi< masearon, m. Frataengeaicht; span. 

max^auit, uiax^saux. marseau, la. große luascaron. 
Weidenart; lat marem ealioem. ! flftasemaiit* m. Oerfehtebesirk; gleiche. 

marsöehe, f. (März^nTsiC'), zweizeilige lat. 'inansainontnm 
Gerate; vermutl. abgel. v. iiiars {». d.). masnage, in. Hauslialtung; prov. Wort, 

mareette, f. gemeines Lieschgras; ver- gleicha. lat. *mansioüatIcum v. menage, 
mutl. abgeL r. roars (s. d.). i maaqua» m. Haake, Larve; vermntL von 

marsoleau, m HnnfUng; Wort unbek. einem germ. St. nin?k-, wovon ahd. maska 
Herk., viell. mit mars zusammenh. Masche. Es würde dann masque urapr. 

marfouiii, m. Meeraohwein, Braoafiech; | eine netJtartige OeeiditeverhflUong 
altnfrk. mariswin. (s. martre. - deuten (6090). 

marte, f. (marderähnliche) Bärenraupe; masquer verlarven» verflivmiiien; ab* 

marteau, m. Hammer; lat. *martellus. gel. v. masque. 

nuuptfgal, m. engmaschiges Fischnetz; i maaeaere, m. Oemetcd, Blutbad; Vbsbst. 
Woflt unbeic, vermutl. prov. Herlc u. tn- \ zu massacror. 

sammonh. mit marteau. massacrer niet/fli!: nddtH.ch. matsken, 

martel, m. s. marteau. i 'matscken, matsekeru ^bui4>. 

maFtelep himmem; abgd. v. martel. I maiaag«. ni. Knetung; abgel. v. masaer 

marteleti m. Hämnierehen ; Demin. zu (s d.). 
niartel. ' masse, f. 1) Keule, Kolben; lat. matte«; 

martelll^re, f. eine Art Sohlcuse; abgel. 2) Masse; latmas^a, [?griecb. mäza (Kne- 



V. martel. 

martial, '-e. Adj. kriegerisch; lat. mar* 
calls, abgel. v. Mars, Martts. 

martin, m. scherzhafter Name des Esel- 
treibers, Bären u. dgl.; appeUativ ge- 
brauchter Pprsnnpnname Martin. 

martiner hämmern; abgel. v. lat. *mar- 
tne « marcvB Hammer. 



tung, g^netete Masse)!. 

masseaii, m. Gußeisen; ahgel. v. masjse'i 

masseiet, m. Teil der Eisengans; demin. 
Ahltg. V. masse % 

maMaliitSe, f. überflflasigeB Metidl Inder 
Gießform; doiniii. Ablttr. v. masse 2. 

massepain (marsepain). m. Marzipan; 
volksetymol. urogest aus itaL manapane, 



martinet, m. 1) Stampfe; s. niartiner; der enste Bestandteil des Wortes ist un- 
2) Segler, ein Vogel; Demin. zu dem Per- j klar (wnhrsclieinl. zsligd. mit Martins), 
soneunamen Martin. i mas&er l) kneten; lat 'massAre, grieob. 

martingale* f. Stampf stock, Sprung- < mässein; 2) zur Spielmasse setzen; abgel. 
xfigel, Lederklappe, Doppelsatz im Spiel; v. masse 2. 

Wort unbek. Herk., gewöhnlii'h ahjrel. v. masset, m. Eiaeugans; Demin. zu 
dem Namen der prov. Stadt Martigue, masse 2. 

besw. V. martns für marens. ! maaaetto, t Handsehligel; abgel. 

martinolle, f. Laubfrosch; vermutl. ab- ' masse 1. 
gel. V. dem Personennamen Martin. J massiau, m. s. masseau. 

martolre,m. Auf richthammer; 8. martel. I massleot, m. 1) (Bleimasse), Bleioxyd; 

lliart(r)a, t Harder^(Fell), eine Art , vermutl. abgel. v. masse 2; 2) Papier- 
Raupo; ^'^rnn. martu (5982). beschiit idcmaschine; appeUativ gebrauch* 

martyr, m. Märtyrer; griech.-!at. martyr, ter Name des Erfinders. 

martyre, m. Mirtyrertod, Marty r i pein; massler, m. Stabträger; abgeL v. maaee 1. 
lat-griech. martyrium. | maeelf. -Ya^ Adj. massig, eoltd; abgel. 

mas, III. kleines Lanffhauf, Ackerland; v. masse 2. 
pruvenz. Wort, lat. ntansum v. manore. masslot, m. s. massiau. 
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massoler mit einer Keule tot8chlaKei>; mftünean, m. kleiner Haushund; Demin. 
ab^el. masse 1. ; m initfai (». d.)- 

masson, m. 1) Brustbeerltuum ; Wort mfttliiAe* f. Morgenielt; abgeL ma- 
unbek. Herk.; 2) Iieitliolz; vermuU. abgel. | tin. 

V. masse 1. j m&tinep belaufen, belegen, in hündischer 

maasoque, f. 1) Kolben; abgel. v. masse 1;; Weise mriehten; abgel. mitin (s. d.). 
2) geteilte Luppe; abgel. v. maHse 2. matlneux, -se. Adj. gewohnt frflh tnf- 

massot, m. großer Schmiedehainroer; ' zustehen; ah*re]. v. matin (h. d.). 
abgel. V. masse ]. , matiiiler, m. Morgonsänger, (Früh-) 

UMsne» f. Keule; abgel. v. masae 1. GhorsSnger; abgel. v. matin (s. d.). 

mastiquer kauen; lat. mastioäre. mntir iiiatticrcii; :i1><jp1. v. mat 3 (s. d.). 

masure. f. altes Gemäuer; gleich», lat. matolr, m. MatUerhaoimer ; abgel. v. 
'raansüra v. luanere. mater 3. 

mat, -6» Adj. 1) feucht, sdiwer, fest <von matolr«» f. Grabstichel; fem. SeltanfiMrm 
Backwerken); lat. 'maditu? für madidus; zu i -nt-nr (s. d.). 

2) matt im ächachspiel; pern, shall mät matols, -e. Adj. verschmiUct, pfiffig; 

der König ist tot; 3) matt, schwach, trfi->viel1. abgel. t. mate (s. d.). 

be; viell. Identiscli mit mat 2. vidi, aber i matoll, m. geronnene Milch; abgel. v. 

auch cntst. aus lat. *iii:iiritiii* feuelit., .lurch- matte 2 (f. (K). 

feuchtet, durch Feuchtigkeit geschwächt,! maton, m. Kater; vermutl. umgeb. aus 
kraftlos. I gleiehbed. afrz. miton (a. ohattemite) mit 

mki, m. Mastbaum; altnord. umstr. Anlehnung an einen männlichen Parsonea- 

matasse, f. Strähne, Gebind; ital. ma- ' numen wie ■/.. B. Matliicu 
tassa — griech.-lat. mataxa (5998). • matras, ni. l) Eisenstajij^e, Bolzen; vielL 

mate, f. (Ort der Zusammenkunft), Ve^• > abgel. v. kelt. matara Speer <59II7>; 2> Re> 
lirrclu rki'ller; viell. zusanimenli. mit en<;I. torte; Wort uiiliek T'rs|)r., viril, arab. 
to meet zusammentreffen, begegnen, oder matrasser mit Bolzen schießen (bolzen- 
vlell. gekürzt aus casemate. artige dicke Striche machen, schraffieren, 

mateaa« m. Knoten, Bund; demin.Abltg. .skizzieren); abgel. v. matras l (s. d.). In 
V. ndl. matte (s. aurh iintm matflrit), vidi, der Bc-dtL;. „^^kiz/.ifron" viell. abgel. V. 
ist aber auch Zusammenh. des Wortes matte Bleistein (Bleistift), 
mit matte 8 (s. d.) denkbar. matrissage, m. Befeuchtung des Pa* 

matelas (afrz. materas, mattera.s, mate- 1 pieres ; abgel. v. inat i (.•^. d.). 
lat), m. Matratae, Polster; arab. matrah i matrone, f. Hebamme; lat. matröna. 
Bett matte, f. l) Matte; lat matta; 2) ge- 

matolot, m. Matrose; rondl. mattegenoet, I ronnene Milch; dtsch. mundartL Matte; 
mattenoet Teilhaber einer matte (d. h. eine« 3) unrein geschmolzener Metallklumpen 
aus Rohr u. dgl. geflochtenen Behälters, (matte de plomb Bleistein); vermutl. iden- 
in welchem der Seemann seine Ilabselig- < tisch mit 2, jedoch it^t auch Zusamineali. 
kelten birgt) (6016). I mit ital. roatita lat.-griech. haematites) 

mater l) schwer backen; aligel. v. mat 1 denkbar, 
(s. d.); 2) matt machen, matt setzen; ab- r matteau, m. 8. mateau. 
gel V. mat 2 (s. d.); 3) mattieren; abgel. mattotT» m. B. matoir. 

mat 3 (s. d.). matton, ni. Stein aus feuchtem Lehm, 

mfttep bemasten: ab^rel. v. mät (~. ii.i. Backstein; entwodor aI><rol. v. matte 1 oder 

matereau, m. kleiner Mast; Demin. zu , v. lat *maditus f. madidus feucht 
mftt. mature, f. Mastwerk; abgel. t. mit 

matenial, -la. Adj. mütterlich; lat. *ma- 1 (s. d ). 
ternälis. rriaudlne verfluchen; lat maledic^re. 

matlöre, f. Stoff; lat. materia. mautalt, m. Teufel; umgest. aus afrz. 

matta. m. Morgen; lat matutinum. ' maufet — lat malum fittum Unheil (6862). 

matln, m. Haushund; lat. 'mannuetinus. maugröer verwünschen; gleidis. lat 
eigentl. an die* Hand gewöhnt, zahm. *malegratäre. 

matinal, -e. Adj. morgendlich; abgel. maupiteux, -se, Adj. unbaiin herzig; 
V. maHn. \ gleichet, lat *malepietoaus. 

K S r (i B ff . Clyn«lqff. WUi. der tn. S|>r 32 
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maiissade. Adj. widerlich »chmeokend; 
lat. wale sapldus. 

nvaTftis, -e. Adj. böse, schlecht; waiir- 
seh«lnl. entBt. < lat. male *fattu8 (v. fa- 
tun;) iinirlücklich. 

mauve, f. Malve; laU malva. 

mauvlette, f. gemeine Lerche; nomin. 
sn inattvis (s. d.). 

mauvis, ni. Weindrosael; brat milfid, 
roUvid (6153). 

mmxiiiieb f.GrundtttK; lat majdma (sciL 

aeiitontiii). 

maye, f Altrog; «. mai*». 

mazette, f. Kracke, Schindmähre; Wort 
iiobek. Herk. 

möandre, m. Wellenlinie, Krümmung, 
Winkelzug; appellativ gebrauchter grieoh. 
FluÜname Mäander. 

mMiUloeM, f. Bdeartigkeit; abgel. v. 
afrz. mpchancp - lat. *minu.scadentia Un- 
fall, Ungeschick, Ungeschicklichkeit» Bös- 
willigkeit 

mtebant, -e, Adj. aehlecht, seblimni, 

böse, nnartf'^'; lat. minti.« cadf-n«;, -torn 
weniger (gut, also schlecht au8)lallend, 
ungünstig, übel, bdee. 

möehe, f. Docht; griech. m5'xa. 

möehef, m. (Mißkopf, milliiche» Knde, 
mifilicher Ausgang), Unglück; lat minus 
*capttm f. caput. 

möoher (mit einem Docht rftuchem), 
anfbrfiini'Mi; V. m^ohe. 

möcheux, -se, Adj. zu Dofht tauglich; 
abgel. V. mdche. 

mecholr mißglücken ; lat. minus *cad6re. 

möcompte, m. Rechenfehler; lat minus 
computus. 

mAoompter (die Zeit) ftüech berechnen; 

lat. Ttü'mip rnniputäro. 

raöeonnaltre nicht kennen (wollen); lat 
minus cognosce re. 

tttAeoatent, -e. Adj. unmfrieden; lat 
minus eontentus 

mteontenter unzufrieden macheu; ab- 
geli V. m^ntent 

möcr^ant, -e, Adj. mifigliubiir» unKlfiu- 
big; lat. niiniis rroilfnt-. 

möcroire nicht glauben; lat. minus cre- 
dere. 

mödallle, f. kleine Netallplette» Denk- 

nifm '* • lat •metalloa. 

mtjdaillon, ni. Schaumünze; Demin. zu 
m^daille. 

mödecin, m. Arxt; lat. mediclnua f. 

uiedicuM. 



medeelne, f. Arznti; lat. medicina. 

medial, -e, Adj. in der Mitie befindlich; 
lat. mediälis. 

mMiaii, Adj. in der Mitte befindUeb; 
lat mediänus 

mMlante, f. vermittelnder Ton; Part 
Pria. von» lat Vb. mediare halbieren. 

mMlat, -6, Adj. mittelbar; Part Perf. 
Pn - V lat mediare. 

mediation, f. Vermittelung ; hit mediatio, 
^taiem. 

mödioeiw, Adj. mittelmtBIg; lat me- 

diocris. 

mödionner im Durchschnitt berechnen; 
abgel. V. lat medive.' 
mMln böse reden, fluchen; let minus 

dicere, 

mödisanee, f. Verleumdung; abgeL r. 
mMire. 

mödlter naclidenken ; lat. *meditAre f. -ri. 

m6dlterran6, -e, Adj. mittellindisch ; 
iat. mediterraneus. 

mMonner die Karfeen lalseh geben; let 
minus donaro. 

möduser (durch den Anblick der Medü.sa) 
in Schrecken setzen; abgel. v. lat Medusa. 

mte, f. Te%mulde; s. maie. 

mefa^re Rngea tun; lat minus facere. 

möfente, f. kleines Lattenholz; gleiche, 
lat minus *findlta. 

m*fUui6«, 1 Mifitmuen; gleiehs. lat mi» 
nu'^ 'fi'l intia. 

mellant, -e, Adj. milUrauisch; Part Präs. 
XU mMer. 

möfler mi&trauen; lat *minu8 fidire. 

mögarde, f Versehen; « minus + garde 
(8. d.). 

m^ge, m. sehleebter Arst; hit mSdfeus. 

möglr weiß gerben; s. m^gis. 

megJs, III. Brühe zur WoiHuorberei; 
gleicht^, lau *medicaticium (Heilmittel, 
ehemlsehe Mischung), Gerbbrflhe. 

mögissor wcKS^f rlieii ; aligol. v. m^gis. 

meglssler, m. Weißgerber; abgel. v. 
inegisser. 

melgle,f.8pitBhaeke; Wort unbek. Herk. 
melllenr, Adj. besser; hit melior, 

•örem. 

melx, m. Hinsehen mit etw. Acker; a. 

möjan, m. Salzfaß mit Fächern; Wort 
unbek. Hcrk. (vgl. jan), viell. luundartl. 
aus lat mMiinnm entatinden. 

möjngw fUaoh (be)urteil«a; lat minus 
judicire. 
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mölange, m. Misi-Inin^ ; lat. luiHrellanea. möne, f. 1) Brassen : lat.-r^ riech, maeiiai 

mölanger mischen: abgol. v. melan^'C. 2) Laugenfaß; Wort unbek. Herk. 

mölasse, f. Mdasne, Zuckersyrup; span. meneau, tu. Kc nsterkreuz; Wort unbek. 
meUiza lat mel Honi^. Herk. 

mdlöe. f. Kampfgomisch, Handgenienge; menöe. f. Ffihrung, Leitung; Ptzsbst. 
lau *tni8cüläta v. *mi8ouläre. zu tuener. 

mMer mifichen; lat *m!ecüiflre. mmteir fuhren, leiten; lat. *mTnire f. 

mölöze, m. Läi( li*>nbanni; Wort unbek. ; mlnftri. 
Herk , vtoll. lat. ♦ineHrpm, umgeh, atis menestP«, f. (öup|"'"'" 'iii^^sel), Suppe; 
lari«;eia uiitAukhnung an uiel Houig ^vvc- ital. inenesti'a, lat. tuuiisua Dienerin, 
gen des honigartigen Harzes dee Raumes), mtaeatrel, m. <Dtenst'> Spielmann ; let. 
vielL auch lat-griech. *melicia (v. riech. , ministonälin. 

möton Apfel), also Bautn mit apfeiähn* mönötrier, in. Spielmann; gleicht), lat. 
lieb gerundeten Zapfen (5447). *nunistrariu8. 
mttilot, m. Honigklee; grieeh.-lat m«li- menette, f. Lakaienriemen an Kutaehen; 

lötus. Dciniti. zu main. 

möUs, m. ArtZueker; abgel. v. lat. uiel meneur, m. Führer, Lieiter; abgel. v. 
Honig. uiener. 

mModle, f. Lied, Weise; lat-griech. »ie* mM» <afrz. roaienie), t Hansbewohner* 
lodia. s l [ft; :i1>i;el. V. maison {»■ (1.). 

melon, m. Melone: abgel. v. griecb. menll, m. Dorf, Wohnung; gleiche, lat 
melon Apfel. ^ 'mansiunlle. 

inemliraii,ni.Unigliederung,Rundkanle; mtatUt* f. Handgriff; lat *manieülB. 
abgel V rm tiibre. menln, m. Pnly^nlknahn; span, menino, 

membre, -e, Adj. veratändig; lat me* j abgel. v. nieno °» lat. minus, 
morätna. i menotte, f. Händchen, HandscheUe ; De- 

amnbre, m. Glie<i; lat membrutu. -min. v. main. 

membrer Glieder bekommen; abgel. v. ^ menotter Handschellen anlegen; abgel. 

luembre. .v. menotte. 

membret, m. Gliedchen; Demin. su ' mens« Tafelgeld; lat roenea. 
membre. mensole, f. (tafelart^r) SchluBstein; 

membrlöre. f. Holz an Bahmatflcken; Demin. v lat. men(«a. 
abgel. V. membre. mensonge, m. Lüge ; lat *mentiön6a, im 

membrillon, m. Oliedchen ; Demin. zu . Genus an le songe angegUehen. 
uHMnitre. mensuelf -le» AdJ. monatUoh; lat men- 

membrure, f. Gliederung i abgel. v. suüli». 
membre. mental, -e, Atij. innerlich (im Herzen); 

ratene selbst; lat ^inetlpsTmu». lat *mentälis v. mens. 

m6molre, r.Gediebtnis,(m. Denkschrift); menteur» m. Lfigner; lat *mentitor, 
lat. memoria. -örem. 

mönaee, f. Drohung; Vbebst xu mena*' menthe, f. Minze; lat raentha. 
oer. mention, f. Erwibnang; lat mention 

menacer drohen; tat *minadare^ abgel. j -önem. 
V. minax drohend. ' mentionner erwähnen; abgel. v. men- 

mtenge, m. HaQ8halt(ung) ; gleiche, lat tion. 
'mansioniticum. mcntlr lügen; Int. "nientire f. itienfiri, 

manager han^^halten, sparen, schonen;, ment^n, m. Kinn; lat. meulo, -önem. 
abgel. V. menage. mentonnet, m. Za|>fen ; Demin. xu men- 

mtangor, «to«, Adj. hausbSIteriMch; ab- ton. 
geL V. manage. menu, -e, Adj. klein, Ti in, dünn; laL 

mönagmrle, f. Tierhaua; abgel. v. nie- minütus. Als Subst. ui. „Kleinigkeit, Ein- 
nage, zelheit, Einzelliste der Speisen". 

mendinnt, m. Bettler; lat mendloane. mnnuaUle, f. Kleingeld; lat •minntalia. 
-nuin. menuet, m. Tans in kleinen Schritten; 

mendier betteln; lat niendicjirc. Dcuiiii. /.u menu. 

33* 
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menuisallle, f. Düanbulz; Ki^ieh». laU 
'minutiälia. 
meniilNr zerkleinern (Holz), tischlern ; 

lat. 't'linntiiiro. 

menuisler. ut. Tisohler; k'^i^'I'^- 
'miniitiarius. 

ttAplMW an eine fnlst lie Stelle bringen ; 
niinu< J plncer (s. (\.). 

möplat, -e. Adj. Iialbflacli; lat. ininun 
+ *plattu8. 

m^rendre fehl frreifen; lat. minus 
prcheml^rc. 

möprls, m. Geringaohätxuinf, Verach- 
tnng; Vbabst su ni^prieer. 

möprlse, f. Fphlgriff; PtXBbet. xu ni«'- 
prendre (s. d.) . 

möpriser falsch sohatzcn, gering achton, 
verachten: lat *minua prdtiäre. 

mer, f. ^^lopr: lat. mare, Oenusweolisol 
veraulaüt durch gerou niara, inari (». aucli 
mare). 

mertQvidler, m. ICriiner; lat. niercan» 

därius. 
meroelot, m. s. inercürut. 
meNMialPe, m. Söldner: lat. mereena- 

rius. 

mercerle, f. Kramliandol, Kramliaud- 
luug; aligel. v. lat. merx, -eis Ware. 

mwwmtf m. Marktkrfimer; dentin. 
,\l»ltL'. V. mproi«»!". 

merel, l)f. Gnade, bunnluMv.i^'kcit; !at. 
ftteroee, mereSdem Lohn; 2) m. Dank; 

Vbabst zu Irelinor. ier. 

merelep, m Krämer; lat. •men-ianua, 
abgel. V. luerx, -eis. 

mereredi. m. Mittwoch; lat. Mercurit 
dies. 

naepcure. m. I.ii Ix slott«; rmcrhändlor, 
Quecksilber; appetlaiiv yebr. lat. Ei««^»- 
name Mercfiriua. 

mereuriale, f. (am Mitiwoih gehalti 
malmende Rede eine.sClerichtspräsidenten) 
Strafpredigt; zusammenh. mit tuercredi 
SS Mereurii diea. 

merdallle, f. (Jesclim* il'. Ilaulen lär- 
mender Kinder; abgel. v. merde (.s. d.). 

Bierde, f. Kot, Dreok; lat. merda. 

mdre, f. Mutter; lat matrein. 

möreau, (afrz. marreau> m. (.Sflicibe aus 
fuüteiu Stuff, z. B. Papp«'), Pappneheili«; 
vermutl. lat materiäle Holsatfick v. 
materia, v^^l. marelle (a. d.) *niateriella 
kleine Holzstücke. 

merelle, f. s. marelle. 

mMdlen, ni. lUeridian ; lat. ineridumuni. 



mörldlenne. l. Mittagaruhe; Ut meri- 
diäna (seil, quies). 

mörldlonal, -e. Adj. mittl(0ieh, afidlieh; 
lat. 'tiirriilioiiälis. 

merise, f. Sülikirsche; viell. eutat < 
*niel(l)i8e, abKel. v. mel Honifr naoh Anal. 
V. cerise. 

mörlte, m. Verdienst: lat. merltum. 
meriter verdienen ; abgeJ. v. luerite. 
(mmrl). merle* m. l>Hergd, kalkige Erd- 

masBe; dtsch. Mergel ; 2) Amsel, Schwarz- 
dros!*t»l, auch eine Art Fisch ; lat. merülus. 

merleau, m. junge Amsel; Demin. v. 
merle 2. 

merlet, m. Mauerstück zwischen zwei 
Zinnen; abgel. v. lat *mergüla (Demin. 
zu merga) (kleine) Zinke. 

merleUe» f. Yogdleib (Wappenkunde) ; 
Demin. zu merle. 

merlin, m. 1) dreidrahtiges Seil (Fi- 
scherei); ndl. maarline; S)eine Art Ham- 
mer; lat 'martellTnue 'martua f. mar^ 

«'IIS. 

merliner mit Habbiindern umwinden; 
abüel. V. merlin 1. 

merlon, m., inorloi. 

merlot, m. junge Amsel, junge .Meer- 
amstil (ein Fisch); Demin. zu merle 2« 

merluelie, f. getrockneter Stoekflaeh; 
I ab).'*-!. V. niorlp 2. 

merlus, m. frischer Stockfisch i viell. 
I Seitenform zu meHndie (s- d.), oder viell. 
! entst. n»H maris lucina Meerhocht (5953). 
I merlut, m. (peau en — ) getrocknetes 
I Ziegen- oder Hammelfell; vermutl. = 
i merlua (s. d., a. auoh merluche). 

merrain, m. Kleinholz, Daubenhola; 
uiciclis. Int. 'mntfclnnntn v, materia. 

merveiUe, 1. Wunder; lat. mirabUia. 
( merveUleux» -se. Ad), wunderbar; ab- 

'„'pI. V. incrvpillp. 

mösalr, m. s. mezair. 
I mösalse, m. Unbehagen: m#s = lat 
I minna + aise (s. d.). 

mösange, f. !\I. isp; ali^pJ. v. ahd. meisa. 

mesangere, f. Kuhlmeise; abgel. v. me- 
I sänge (s. d.). 

' mesehef, m. Unglück; s. imciief. 

mesquin, «e armaelig, dürftig; arab. 

ntei^kin. 

message, m. Auftrag; gleieha. lat *mie- 

\ , iiiittere. 
messager, m. Bote; abgel. v. message, 
messagerle, f. Pers<menbeförderung; 
ubgel. V. mesaager. 
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messe, f. Mesne; lat. inissa. meunler, m. Müller; lat. luölinärius. 

messeolr ilUel anstehen; lues -- lat. meurtre, m. Mord; altafrk. *roort>r. 
minus + seoir (a. d.). Kwurtrier, m. Mdrder; thntH meur- 

messldop, 111. Ernten lonnt; /.«tjes. auR lat. ire. 
inessis Ernte -f- griecli. doron Gabe. meurtrir tuurden, Ken|uetschen; abgel. 

niMtler, m. Feldhflter wfthrend der v. meurtre (8. d.). 
Ernt«; ffleiebs. lat. 'mesaiirius y. uiea«is. meute. f. (in Bewegung gesetzte Hunde- 

messipe, in. Herr; zusamntenges. aus Isobar), Meute; lat. 'mövltÄ v. movere, 
nies " lat. uieus + sire (a. <i.). ! m^vendre schlecht verkaufen, verscbleu- 

mesnre, f. HafMregel); lal. EOenaflva. Idem; lat minus venddre. 

mesurer (al<)mc-ssen : lat. mensurare. m^zair. m. Halbaohule (Reitkunat) ; ital. 

metairie, f. Meierhof; s. metayer. mezxnria 

mötayer, m. Pächter, Meier; lat. 'uie-j meziöre, f. Wand eines Brunnens uder 
dietBrins Mittelsmann. ! Minengangs; lat maeCrIa. 

metell, m. Men^korn ; gleichs. lat.*mlsti- [ ml, l ) in. dritte Note der Tonleiter ; will- 
cülum V. mistus v. miscere. kürliche Kürzungeines lat Wortes; 2) Adj. 

metöore, ui. Lufterscheiiiun},s riech, inittige; lat medium, 
m^tesrös in der Luft schwebend. > mlaulard, m. (miauende) Seemdwe; ab- 

methode, f. Mtnhode; griech. methoiln?. gel. v. miauler 

metier, m. Handwerk; lat ministerium. I miauler miauen, schallnaobahmeudes 

m^ttf, m. gleicbbedt mit m^tis, aus dem i Wort 
es durch Sutfixtsechsel gewonnen ward. mlbre, in. körperUohes Kunststück; je* 

mötls, ni. >!csti/A', ÜMstard; lat 'misti- j deiif;ill.- Verballhornung v. e<iuilibre. 
cius V. 'mistus v. niiscere. , miee, f. Recht der halben Nutznießung; 

mitiTe» f. Ernte; xusammenh. mit lat'vbabst zu *mienr, lat 'mSditiftre. 
metere ernten. miehe, f. Laib (Brot); lat mfcca ffir 



metre, m, MalJ, Meter; griech. inetron. 

meiiopole, f. Hauptstadt; griech. me- 
tropAlis Matterstadt Brzbtsehofaitz. 

me(t)s, m (das auf den Tisch Gescbidcte) 
das Uericht, lat. inis.>iuni. 

mettaur» m. Zurichter; ahgel. v. mettre. 

mettn setzen, stellen, legen ; lat tnitlftre. 



mica. 

mlchö, m. Tropf, dummer Pinsel; ver- 
mutl. MieheL 

mlehotte, f. zweipfundiger Laib Brot; 
abgel. V. miche. 

midi* m. Mittag; lat medlua dtes. 
' mle» f.'Krumc ; lat. mica. 



meuble, m. Möini; |at. mobile. mlel, m. Honig; lat. mel. 

meubler möblieren; abgel. v. meuble. milieux, -se. Adj. honigsüU; abgel. v. 
menlll«, f. Meerische, Meerahint: vei^ l miel. 
mutl. lat *möllia Weichfiscb, Zusamin<>n- mien, -na mein; gleichs. lat *meäQus 

hang mit mügil anzunehmen erscheint : f. mens. 

wegen de.s lat. ü ausgesclUossen. , miette, r. Krümciien; demiti. Abltg. v. 

mealard, m. großer Mahlstein ; abgel. | mie (s. d.>. 
V. iiMMilc (». d.). mleup, III. Seidoiiziuliter mit halbem 

meule, f. l) ^lülilstein, Schletfsteio; lat i Verdienst ; abgel. v. mi 2. 
mola; 2) Schuber; lut. metülu. I mleuz« Adv. besser; lat. melius. 

meulenavd, ni. Alant; Wort unbek. Herk. ; mttvFtt (beweglich) ausgehissen; viell. 
(vfnll. mit lat. iiiöla /ii«aiiimenh., welches enlst. aus'niievle, 'mifiivle ^ hit. innhili«. 
auch als Fischname gebraucht wird). Zu- (Vgl. pieuvre < 'pople = laL-griech. 'po- 
aammenhnnpr mit menille (s. *l.) ist schwer pylos, polj^pua.) 

glanbli -ii. mlgnard, -e»Adj. fein, niedlich; s. mig* 

meulerio, f. ächleifsteinfabrik ; abgel. lu n 
V. meute d.). mignon, -ne, fein, niedlich (als £>ubst. 

meulette» f. kleiner Heuschober; abgel. „Liebling"); abgel. v. dem kelt St min 

V. meule 2. f<'iii, 'lümi (illTS). 

meuUere, f. .Mühlsli in ; ;i1.lj<1. v. meule 1. migraine, f. 1) Migräne, iMnscitiLics K' ipf- 
meunerie, f. (Jeschati, Han<lwerk eines weh; giiech.-lat. hemicrania; 2) (Iraiiat- 

MAllers; abgel. v. nieunier (s. d.t .apfel; Wort unbek. Uerk., viell. entstellt 
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mijatiree mirepoix. 



auB milleffraine — miUe-Kraines Tauaend- : 

mtjaitPto, f. Zierpupp««; Wort unbek.! 
Ilerk 

mooter bei Kp|in<lem Feuer kooheii 
lassen; Wort unl>ek. Herk. 
nil, 1) tausent]; lat mflle; 3) m. HIrae; 1 

rrilium. 

mlian, m. Hiihiiergeier, Gabelweihe; 
lat. 'inilvanuH v. inilvus. 

rallloe* r. KrieKSweaen; lat militia. 

mlüeu. 111. Mitte; lat. tiiedius lActls. 

mllle tausend; lat. tiiilia. 

mlUde, (. MilclibirHc; abgel. v. niiL 

mUUnalFe, m. Jahrtauaend ; lat milte- 
närimn 

mlllepertuis, ui. (Taustjndloch), CfieU* 
kanne, Johanniekrant; mille + pei^' 
tuis (s. d.). 

mlUeret, in. Damrnkleiderhesatz; viel!, 
abgel. V. mil 2 o<ler v. uiaille (s. d.). 

niUerliie, 1. Hirsenfeld; abffel. von' 
mil 2. \ 

millet. III. Hirsegras; abgol. v. mil 2. 

mllUer, m. Tausend; lat milUariuni. 

mUiotilii, m. Spatelente; lat milvlnua. 

mllort. in. Hauaunka; Wort unbek. 
Herk 

mils. III. pi. Kuulea /ii gyiunastischen 
Übungen; vermutl. Plur. v. mil 2 (wegen ' 

fler .Ihnlirhkpit pfnes Hirs('iiIiiiM'lir>l<! mif 
finer Keule) oder vielL entstellt aus engl, 
mails. I 

mime, m. Schauapieler, Mime; grieeh.»' 
lat. mirini?. 

mlmeux, -se. Adj. (mit dem Uesicht . 
suckend nadi SchauapMenirt) isnaammen* i 
zuckend, empfindlich gegen Berflhrungen; 
abgel. V. mime (s, <^.). 

mimosa, m. Binnpflanze; s. mimeux. 

mlnander sieh sieren; abgel. v. dem 
kelt. St. mill- liiinn, foin, zart. 

mince, A(ij. klein, fein, dünn; vermutl. 
Vbadj. zu at'rz. niincier zerkleinern » lat 
*rainutiäre oder auoh = lat mTncius f. 
•fniiK idus f. niicidus (v. mica) winzig. 

mincer in kleine Stücke schneiden; lat. 
'niiiiutiure. 

mine, f. l) ein antikes Matt; lat-griech. 
horniiKi; *il cine nnttko ATiirr/:*^; lnt.-<,M-le<'li. 
nuua, inua; ;<> Si liacht, unterirdischer fJany;, 
Bergwerk; abgel. v. dem kett St mein(n)- 
Krz (W55); 4) Genichtsausdruck ; abgel. V. 
dem kelt. St. min- Miiml («172). 

miner untergraben; abgel. v. mine 



mineral, m. Era; abgel. v. dent Icelt 
St meiuu» Erz. 
minet, m. Rfitzchen ; aiigel. v. dem kelt 

St. inin- fein, clünn. 

mlneur i) .\dj. kleiner, gerinj^er: Int. 
minor, -orera; 2) m. Grubenarbeiter; ab- 
gel. V. miner (a. d.>. 

mlngrelet, m. Hchmächtiger Mensch; 
abgel. V. afrz. mingre, naaal. Form v. 
maigre (s. d.). 

mlniatare, f. (mit Mennig gemallee) klei- 

nes }'\\'\ \ nli'ji'l. V. lat. iriiniuin. 

miniere, l. Uergwerk ; abgel. v. mine 

minima. Adj. »ahr klein; lat. minimus 
(wenn minime auch in der Bedtg. „dunkel* 
braun" frnbmucht wird, «n erklart sich 
das darau», daß die „.Miuimi" genannten 
Mönche dunkelbraune Gewinder trugen). 

minitre, in. Diener; lat. miniater. 

mlnois, tu. Oeaiohtchen, Larve; al)geL 
V. mine 4. 

mlnot^ m. halber Schefftf, Metze; abgd. 

V. mine 1. 

mlnoterie. f. Mehlhandel, Mehlfabrik; 

abgel. V. minot 
mlnalt, m. (afr«. mie nuit) Mittemaeht; 

lat. iiirMlia iiöcte. 

minuscule, f. Minuskel, kleiner Buch- 
stabe; lat niinuscüia (seil, iitteru). 

mlnute, f. l) Minute; lat minfita (seil, 
pars horat ) : 2) kleine Sohrift; lat mintita 
(seil, scriptural. 

minuter »ehr f«n, zierlich ach reiben; 
abgel. V. ininute 2. 

mlnutle. r KI' inijL'kiMt : lal. iiiiiiiitiii. 

mlnutleux, -euse, .Vdj. kleinlich, ängsi- 
lieh; abgel. v. minutte. 

mlon, m. Knäbolien; lat. *innx>, »dnem 
(S' iT"*'ff»nn zu iiiicji Krümchen). 

miquelet, ni. Häuber, Bandit; dentin. 
Abltg. V. span. Miquel MiehaeL 

miracle, m. Wunder; lat miracükun- 

mlrage, nt. Luftspiegelung; abgel. v. 
mirer. 

mlralet, m. Spiegelroche; zabdg. mit 

lat inirari. 

mire, l) m. Wildscliwein.shauer; Wort 
unbek. Herk.; 2) (Beschauer), Arzt; ver- 
mntl. Vbabat au mirer, vgl. juge v. juger, 
:)) f. Richtkorn auf einem Gewelirlaafe 
u. dgl.; Vbsbst zu mirer. 

mlre, Part-Adj. (nur in der Verbdg. 
sanglier — KviU'v mit krummen Hau- 
zähnen); Wort unbek. Herk., ». mlre 1. 

mirepoix, in. Fleischbrühe mit Pilzea 
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uihI fu'wfirzrii ; Wurt uiibok. Ifffk., vi«ll. 
urspr. Personenname, v^^\. miroton. 

mirer (bewundern) betrawliteu, scliiuuMj, 
spiegeln; tat *niirare f. rairäri. 

mlrette, f. Venusppietrel (pine Pflanze); 
(leinin. Abltg. v. *tuire „Spiegel" (VbsbsU 
tn mirer). 

mlrllflore, m. (ieck ; vermutl. phenta- 
atiach gebildetes Wort.i 

nlrllnot» m. Steinklee; unigeb. aus 

mirlltOB* mu ZwiebelfUMe, gewundener 
Kopfputz, gewundene» Gebäck; venmitl. 
urspr. ein willkärlich gebildetes Refrain- 
wort 

mlrolr, in. Spiegel; al)ge). v. niirer. 
miroiter spiegelglatt machen; abgel. v. 
uiiroir. 

nlroltler, m. Spiegdfabrikant; abgel. 

V. mir'^ir, 

ffliroton, ui. Flcisehschnitt« mit Zwie- 
beln; Wort unbek. Herk., vgl. inirepoix. 

iniS) III. Datum der Übergabe der Prösefl- 
aktpn; Pnrt. Perf. v. mettre. 

mlse» f. Satz, Setzung; feniiu. Form 
des Pirt Perf. v. mettre^ 

misaJiw» f. (mittlerer Maat) Foekmaat; 
ital. nu'zzana. 

miser höher bieten; abgel. v. inise. 

mlsAvable, Adj. unglficklleli, elend; tat 
miserabllif«. 

mlsere, f. Klend; lat. mipf'Tia. 

missel, m. MeUbucli; lat. uiissiile. 

mtftWBflille« m. vereärtelteB Bürschehent 
Zärtling, PQppeheii, nnbeneunbare Peraon; 
8. miston. 

mUUgrl, III. iViiffbube im Kartenspiel; 
8. miaton. rmiaton. 

mlstlgrls, ni. Aiij^trciclierjuntre ; fs. 

misten, in. Liebster, Bürschchen; scheint 
V. afrz. amistie, "nilstie — lat. amidtätem 
abgel. zu sein, »uh uiist-on scheint dann 
*niisti oder *Tiiist<' in niistigris, misten- 
flute gewonnen zu sein. Daß neben miston 
aneh miatron vorhanden ist. scheint auf 
Kreuzung mit irgen<l welchem anderen 
Worte liinziideuten, falls man das r nicht 
für bloh graphisch halten will. Auch an 
begriin. Einwirkung von mitonner <s. roi- 
ton) „mit IlaiKl.^rliiilicn anfassen, zärtlich 
behandeln" kann viell. gedacht werden. 

mlstonflet, m. s. mistenflüte. 

mlttrttl, m. (vorherrschender Wind in 
der Provenoe) Nordweatwind ; lat. magi- 
strilis. 



mlstrance, r. T'nt» rurri/iierschaft einer 
(iaieere; Ki^iciis. lat. 'magistrantia. 

mlstron, ui. Trelfbube; &. miston. 

mlstroniM'iir, m. Liebhaber; abgel. v. 
*inistronner. 

mitalne, L in zwei Hälften geteilter 
Handeehuh, Fauetiiandschuh ; gleieha. lat 
*niedietaddna ((>043). 

mltainier, m. Faustliandsohuhfabrlkant; 
abgel. V. niitaine. 

mltatn. m. Mitte; gleiche, lat *medieta- 

dänum. 

mite, f. Milhp; :i!tnfrk. mita. 

mitelle, f. Hischofsmütze (Pflanze); de- 
min. Abltg. zu mitre. 

mltlger inildern, lindern; lat. mitigäre. 

mlton, ni. Htutzhandscbtth; Seitenforui 
zu raitaine (s. d.). 

mitoimer (mit Handaehuhen anfaaaen), 
vorsichtig liehandeln, weich kodten; ab- 
gel. V. miton (s. d.). 

mitouehet f. scheinheiliges F'rauenzim- 
iner, Zierpfippelien ; vermntL SeitenbUdg. 
zu miton, also eigentl. „Handschuh", bezw. 
ciuC|,Per8ou, welche alles mit Handschuhen 
anfaBt" bedeutend. (Denkbar wäre auch 
Abltg. V. mitre Mitra, eine initouchc würde 
dann ein Weil) soiti, welefips q'loirhs. im- 
mer in der Kircheuhaube einhergeht.) Aus 
mitouehe iat^ wahracheinl. durch Volke- 
etymologie, nitouclie (gldeba. n'y touohe) 
entstnndon. 

mitoufle, f. =: mitaine. 

mltoyen, -ne. Adj. in der Mitte befind* 
Holl ; lat. *inedietadänus. 

mltrallle, f. «.Millungeschnieil^, Haufen 
alter Eisenstücke, Kartätschenladung; ab- 
gel. V. mite (s. d.). 

mitralUmM, f. Kugelapritao; abgel. v. 
niitraille. 

mitre, f. (Hischof8-)Mütze; lat.-griech. 
mitra. 

mltrer (jemd. eine Schandmütze auf- 
setzen), an den Pranger stellen; abgel. v. 
mitre. 

mltron, m i) näckerbursche; s. mistron; 
2) ( ine .\rt Mütze; abgel. v. mitre; 3) (Dach- 
mütze), Ziegel; identisch mit 2. 

mittel» f. Kotgmbendunat; Wort unbek. 
Merk. 

mixture, f. .MisHmnu; Int. mixtüra. 
mobile, AdJ. beweglich; tut. mobilis. 
moblllor, m. Mobiliar; lat*mobililrium. 
moblot, m. Hobitgardist; abgel. v. lat 
mobilis. 
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moche, f. SeideudiH'kc; ital. iuoHciu wcirli, moignon, m. Stumpf, Hluniniel: ah^el. 
lat. roftsteus (64U). v. afrz. 'molpner — Int. 'müDdiare <t. 

mo^A, -e, (dockeniniIBi];) j(U8aiRin«n- uundns rein) putz«n, wagpntaen, ab- 

moeheuse, f. /3'linder für dif Seiilon- mollette, f. befilisiwä FoHerhoIx (in der 
doekenbereitttiisr; abgel. rooche. Spiegelfebrikation) ; a. moilon. 

mode. t!i. Art, Wpinp, Form ; lat. inödu«. mollon, m. Sandstein znut Spiejjel- 

roodele, m. Muster i ital. luuUello, dentin, schleifeu; aiiH^lieinend Seitenform zu 
Abltg. V. lat modtt». inoetlon. 

modeler modellieren; abgal. v. mod&le. moindre ^oringor, kiciiu'r: lat. minor. 

modeleur, m. Modellierar; abgeU v. molne. m. Mönch; lat.-(;rie«li. 'möniua, 
modeler. äeitenform zu monächus. 

modAnatore, f. Simawerk; ital. moda- motneau, m. Sparling; a. moignaau. 
natura, n1>;rol v. modanrv, Mallstah. moignet. ni. Haaaaperlittg; Seitenb. xu 

moddrateur, ni. Lenker; lat. motlerä- . moineau. 
tor(cm). ' mollis weniger, minder; lat minua. 

modAratloii, f. HaBigung; lat. modaratio moire, f. Waaaarglana, -Stoff; UiL [mftr-] 
(-'•nfiiit mör<'»a (5968). 

moderer /.ügeln, mäUigen, mindern ; lat. molrer moirieren, eineu St«>ff wässern; 
*moderftre (f. -Sri). abgal. v. moira. 

Tnoderne, Adj. modern; lat. modernus. molrette, f. niohrartigea Zeag; abgvl- 

modeste. Adj. bescheiden ; lat. modelte, v. moire (s. d.). 

modestle, f. Bescheidenheit; laU mo- mols, m. Monat; lat mSnala. 
dastin. molse, f. Planke, Platte, Bandbalken; 

n^odlfler inodifi-ziprea, abändern, min- lat. mensa. 
dem; lat. modificäro. ' moiser mit liandern befe.stigen ; abgel. 

modUIon, m. Sparrankopf; ital. modi- ^ v. moiae. 
;:1i'>iio, :il>;:el. V. lat. mätülng. I RlOltl, m. Schimmel; Ptzabat. zu mni- 

modlste, ni. f. Putzmacber(in); abgel. sir. 
V. mode. molslr schimmeln; abgel. v. afrz. uio'is 

module, m. MaB, Zahl; lat mod&lua. ' — lat *mfleceua aebleimig (6SaS). 

moduler modulieren; lat *modttläre (f. | molson, f. (.\ich)maß; ab^'d. v. moi.se. 
•äri). moisonnier. m. Pächter eines abge- 

moelle, f. Mark; lat medulla. , messenan Ertra^^teileK ; abgel. v. moiaon. 

moeUeaz, -ae. Adj. markig; abgel- v. ' molsse, 1. Sockuli; Wort unbek. Herk. 
nioeHe. * moissine, 1. (lioi lU-r Wcinornte) abge- 

moellon,ni.HauHlein, Ziegelstein; gleich», schnitteues Hebenreis mit Trauben; zu- 
lat *inaltello, -Anem, abgel. v. maltha, vgl. sammanh. mil moiaaon. 
ital. ; 1 tn fRO.52). • molsson. f. Frnte; lat. messio, -önem 

moettes, f. pl. 9. mouettes. moissonner ernten; abgeL v. inoissou. 

moraf, m.' Modus; lat m&dus. molssonneur, m. Sohnitter; abgel. v. 

moeurs, f. pl. Sitten; lat. möre.«;. moisi^i'nniM , 

mofette, f. gefährliche Ausdünstnnt;. moite. Adj. feucht; lat *müccltu8 f. -idua 
Grubendampf; abgel. v. dtscli. .Muff, Schim- (H:*29). 

mel. moltl«, t. Hälfte; lat medietat[em). 

moges, f. pl. Kabeljau-Eingeweide; Wort ' mottir anfeuchten ; abgel. v. motte <a. d.). 
unbek. Herk. mol, -le. Adj. .-s. mou. 

mol (m)ich; lat m$. molalre, .\dj. zum MQhlatein, zum 

mola, I. Haufen; lat. meta. Rackensahn geh5rig; abgel. t. lat mftia 

molgneau, m. (Haus)Sperling; gleielis. .Mühle, 
lat *müscionellutf (abgel. V. 'tuüscio, -öneut molasse, f. Kalksteinmusäe; abgel. v. 
V. müaea Fliege) FHegenaehnapperehen, lat. möles. 

FIii'^«^ii\ i>L,'el. m61e, 1) m. Damm, Deich: it«l. molo, 

molgnet, m. Schwanznieifle, Seiteabil- lat. möles; 2) m. Probeholz; lat. modülna; 
ilung 7.U uioigneau. :t) f. Mondkalb; lat.-griecli. mölu. 
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moleau, in. urtituh aua eiiwv ll:nii '^v- mini, abgel. .v. iiiouier (v. mom 8. d.) mas- 
prefites Pett; Wort nnbek. Herk. kleren, sieh verstelten. 

molecule, f. Molekül; lat. *inolecn1ik mömie, f. Mumie; arah. mottmia. 
(Demin. zu mölos) kleine Masse. mömier, lu. a. moroeur. 

molequin. Adj. <iiur in der Vbd^. v«>rt momifter in eine Mnmfe verwundeln ; 
— ) Malvenf^rün; ^riech.-laL mfilöcliinuH. abgel. v. momle (8. d.). 

molester Ungelegenlieitaii machen; lat. momigiuurd, m. Büraohohen; abgeL v. 
iiioleatäre. I mume. 

molet, m. 1) Probierhol«, Goldedtmied* ! mömtr niederkommen; abgel. v. m6me. 
Zange; Demin. zu mfile 2; S) ^ motlet momme, f. dt»ch. Mumme, 
(s. (].). momon, m. Mummerei, Maskentanx; 

molette. f. kleine Mühle, DreluoUe; abgel. v. mom. 
demin. Abltf^. v. lat mola Mflhie. mon ]) mein; lat m[e]um; S) (rein) 

mole(t)ter räinlcln; ah^xpl. v. mojette. zweifelsolmp. fürwahr; lat. münde. 

n)ole(t)toir, m. Rändelwerkzeug, Polier- moneeau, m. 1) Haufen, Klumpen ; lat. 
tnatmment; abgel. v. moletter. ' 'monticellttB kielner Bei^; 2) AbRüugeln; 

molUre, f. l) = moUi&rc {». d.); 2) (in Int. *mundieolluB. 
der \1>d?. earri«''re ) Mühlüteinbruch ; mondain, -e. Adj. weltlich; lat. man- 
abgel. V. lat. mola Mühle. däuus. 

raolMao, AdJ. weich, quabbelig; abgel. I moBde. 1> m. Welt; lat. mflndua; 8> Adj. 
V. mol, inoii Int. mollis. rein; lat. mündus. 

moUe, f. u breiter Schellfisch; Feinin. monder säub«ru; lal. mündäre. 
de» Adj. mol, mou; 2) Bund, Weidenb&nder; mondeusai, f. Maschine zum Enthülsen; 
Wort unbek. Herk., Bchwerl. subst. Feroin. . abgel. v. monder. 

des Adj. molle mondlfler reinigen; lat ranndificare. 

mollesse, f. Weichtieit; Lit. mulUiia. munot, m. a. moinet. 

mollet» -te. Adj. weich, zart; Demin. • nonge, ni. Mdnch ; lal.*grieeh. 'moniun, 
7\\ mol. -ä iiion.'U'hus, -a. 

mollet, ni. Wade; demin. Abi. v. mol monln, m. Affe; abgel. v. itat mon<n)a 
(s. d.). «" madonna («Vffenweib). 

moUatte, f. Zugrolle; h. molette. monltenTt m. Ratgeber; lat. monitor, 

molleterle, f. Weichleder; aligel. v. (mol), -örem. 
molle {». d.>. monnale, f. Münze, Geld; lat. uioneta. 

molIetÜMk f. Oamaaehe; abgel. v. mol-' monnalarie, f. Prigstitte; abgel. v. 
let Wade. n i :. i ». 

molleton, m. ein welcher SUiff; abgel. monnayer münzen, prägen; abgel. v. 
V. dem Adj. mollet. ' nionnaie. 

molUtoa. f. weiches« fettes Ackerland; monodet m. Einangenglas ; zusammen- 
abgel. V. (mol). mulle <s. d.t. ges. nw^ irriech. monoa einzig und lat 

molllfler weich machen; lat. 'moUi- ouüIuk Auge. 
flcSre (abgel. v. roolliflcua). mens, m. Herrchen; Kürzung ans mon- 

uoUlr welch, schlaff werden, ermatten; ' nieur. 
lat. molllre. monseigneur. m. Herr; gleichs. lat. 

molue, f. ». morue. ' mlejum seniörem. 

mom. m. Mumme, Verkleidung; ndl. monsieur, m. Herr; Kürzung aus mon* 

mom Verkleidung;. seigneur. 

momaaser die Reben ausput/cn; Wort monson. lu. ». mousson, 
unbek. Herk. monatN, m. Mißgeburt; lat monstrum. 

m6me. III. sti-aiUMiixiix , t nil iH', Liebste; monstriteux« -M. Adj. ungelienerlieh; 

W<.ri iir Kek. Herk., viell. zsligd. mit mon». abgel. v. nionstre. 

moment, m. Augenblick; lat. momen- mont, in. Berg; lat. (mons), montem. 
tum. montagnwd, -e. Adj. bergbewolmend ; 

mdmrresse, f. I.idisti'; abgel. v. möine. »iigel. v. niontagne. 

momerie, f. Mummerei; abgel. v. mom. montagne, f. Ciebirge, Berg; lat. *niou- 



m. Frömmler, Mucker; ver-.tfti^ 
KSrtiaf , ttyMto«. Wtb. dar tn. ü^t. 



358 montttgner— mordro, 

montairnttPt m. tterttfitlk«; abKvl. V. mon- monlUon, m. Krampe; b. inorailleH. 

tanne. moraine, r. (terölle; ». inorHilU'H. 

montaison, f. Aufst* i<;on, Laiclixcit tier moral, -e, Adj. gittlich; laL luorÄlis v. 

Lai-hse; ab^el. v. HHmier. iiiu.s iiiuroiii Sitte. 

moiitaiit»in.attfsteij)ren<l«r,attfBtrebend«r morUllaa, f. Röteln, Masern; Kleicli«. 

('.»•^f'Mfifand, z. n. rfiisttn, Pfahl, SchöH- l;it. 'm r1 v, morbus. 

ling, (aufsteigende Summe) lietrag, Pferde- morblUoux, -se. Adj. maserniholich, 

besteiger: Reitzöyling u. djrl.; Ptxsbet. Hia.seriihafl; abgel. v. luorbilles. 



moptoleu, Interj. potztausend; enphemi- 



zu monter. 

monte, f. Bespringen der Stuten; Vbsbst. „,is.i, „niircb. aus inort [de] Dicu. 

zu uionter. moree. t. (St.>inpfla9ter-)VerzahnttBg; 

montte^ f. Aufstiei;. Treppe; Pt«8bM. „^^^^^ ^^^^^ .„ordere beißen. 

" 1 ' . , . ^ morMau, (afrx. morcel), Ikleiner] Bissen, 

monter steigen, auf em Pferd ste.«on. .„„,rHcllu8 Demin zu m^rsas 

etwas in die Hohe richten: lat. «montare .„ordere). 

V. (nions), monteiu Berg. ^ , . , , u i 

monleur, m. Werkmeister; abgel. v,. /.eiHtuckeln; abgel. v. morcel, 

inonter I moroea«. 

"montier, m. Satiaensteiger, Salinen- BuchbeschnetdeHnie; VbsbsL 

,. , , , . mordre. 

auf 1' r jibgi'l. V. munter. , . _ _ . ... 

montolr. m. Tritt; ab^rel. v. n.onter. MOKto«he»tPenerianp^ Jwmge; gl^^^^^ 

montre. f. da.s Zeigen, die Zeige, die ^""^ „T'^^J' "^T^T .w.. 

Uhr; Vbsbst. zu montrer. mordalller knabbern; demin. Abitg. y. 

montrer zeigen; lat. monstnirr mordre (a. d.). 

montrler, m. Ulirmacher; abgel. v. , t»^««»; «^8«- ^ «w«^ 
montre. 

montaailX..se. Adj. bergig; gleiche, lat. , '"«"'dant, ni. Zwin^o. S.'here, Bei»; 

•montuö.u. V Ouon.). montem VUi;l>sL zu murdre „beiUen". 

monture, f. Keittier, Fertigstellung, Aus- i»wd«wt. m. vergoldeter Nagel am 

rästung; abgel. v. monier. Pferdf^eschirre; Wort nnbek. Herk., s, 

monument, m. Denkmal; lat monu- n.ordon''. 

mentum. mordeile, f. Stachelkäfer; wahrscheinl. 

moque, f. Flaschenanig ohne Rolle; neu- «»»»tumenli. mit mordre beißen, 

prov. moco vidi. v. lat. 'nioviwirc bewegen. niordette. f. Maikiferlarve» Engerling; 

moquer (sc hnäuzen), se - (de sieh '^^ "»ordelle. 
vor jemd. ausscluiäuzen, um ihm die Ver- mo^dl*, Interj., s. raordieii. 
aehtnngauszndrüeken, über jemd. spotten: mOTdlwH*. f. ein l ludiwort; Verbali- 
st, «miiocär« v.müecns Schleim. VgLmott- h^rnung aus mort [.h ] Dien, 
eher. , mordleil« Interj. zum Henker!; entstan» 

moqnerle, f. Spott, Ilnhn; abgel. V. den aus mort [de] Dien, 

moquer. mordlller knabbern; demin. Abitg. zu 

moquette, f. \) I,nckvof.'('l ; ;iliL'<"l. v. mordtc, )>.>iH"ti. 

moquer; 2) Sammet-, Plüschstofl; ital. mordore, -e. Adj. goldkäferfarbig; an- 

moochetto (verrontl. at^el. v. einem mor^ gebiieh entstanden aus more dore gold- 

genliindischen Ort.snamen, Mokka?). farbiger Mohr (!), violl. nlx r ist als Gi und- 

noqueur, in. äpötter, äpottvogel; abgel. form *nior dore „goldfarbiger Klumpen 

V. moquer. ((s. d.). (klumpiger Käfer)" anzusetzen <s. morail- 

moralUer strecken; abgel. v. morailles les). Pie frühere Sehreibung moredoiv 

morallies, f. pl. Maul- u. XasrnJinnci iH-nrltt wohl nur auf Volksetymologie; ob 

«ler Pferde, Streckzange; Wort dunkler monlaret {». d.) mit mordore etwa» zu 

Herk., vermntl. liegt ihm zugrunde ein eehnffen hat, muß dahingestellt bleiben, 

altroman. Wort *nior(r)o „wulstiges Maul". mordOFUPO, f. Ooldkiferfarbe; a. mor* 

welches aus lat. niütfilus „KragHtein, »lf»re. 

Klumpen" ent.Htauden zu sein .seheini moi'dre Iteilien; lat. 'mordere für mor- 

(6125). döre. 
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inor(d)s, in. Maul «iner Zan»« u. d^l ; mörlbond» -e» Adj. tcMlknnk; lat. inori- 

lat. niorBus. h^nr^^l^i. 

more. in. Molir; lat. ilauiu.^. moricaud. -e. Adj. schwarzbraun; ab- 

mofWUt m. (mauriadieit) Ftitternetx; , ^«1. v. more. 
nhnel V. more. morle, f. Verlust durch Todesfall; ab* 

morellet (• (schwarzer) Naclitüchatten ; gel. v. lat. muri. 
abgeL v. more. mortflsme, Adj. maulbeerfSrinig; lat. 

mortne, f. Fru8chbifi (eine ttchwante - moruni Maulbeere + forme lat. forma. 
Pflanze?); seil wcrh'ch (?) ist an Ziisatiimo»- morlg^öner 7^^ yuten Sitten oizielion; 
hang mit more zu denken, daiier Tr-sprung ^ uiugest. auH 'murigerer •= laL morigerare. 
noch vnnif^ktärt raorllle, f. Morchel; ndl. moriUe, ahd. 

nOMti m. (8(diwar«e) Heidellieen»; ab- . tnorliib. 

V iiinr(>, v^l. mouret. morlllon, m. Ruü-. Ueiherente; abgel. 

morulon, ni. Tafelente; vermutl. abgel. v. more. 
V. more. i morlna* f. a. morie. 

m orfer s. morfier. morlon. m. Pickelhaube; ital. m<»rione, 

morllailler (fr)e88en; abgel. v. ni'trfier. vgl. oben nioraillcs. 

morfler fressen ; ahd. 'murpbian (G301). morme, m. Brassen, eine Fiachart; ge- 
mOFflU m. Elefantenzahn ; attan. niarfll i kfirxt aus mormyre. 
(vermutl. aus arab. nftb'al^fil, h. n. mormlrot, m.: s. inorni«' u. tiiormyre. 
8175). Imorfer. I mormon, m. ciuc .Ufenart, Papagei- 

morfUleF fressen; demin. Abltg. v.ltauelier; vermutL (rleichs. lat. *mormo, 
morfondre erkälten; verroutl. Ziisam-j-öaem » grieob. morrnö Oespentit. 
inenli mit rnorvo (<<. (\.). mormyre, m. eine Brassenart;lat.-gnech. 

morfondure, f. Schnupfen; abgel. v. mormyr(o9). 
morfondre. ' morae, 1) Adj. finster; altnfrk. *muml 

morgellne, f. Hühnerdarm (eine Pflanze); (r,:w.s) ; 2) Sub.st. f., Ring, welcher zur Al>- 
lat. mnrsus iralHnae (ß3()8), besser über sluiiii»fung (gleichi^. Vi^rfinsterung) einer 
bringt man wohl den ersten Teil <les Spitze dient, Zwinge; Vbsbst. zu murner; 
Worte« In Verbindung mit moron, mou-js) Subat m. Hfigel (auf den Anüllmih 
ron. vf I II: t'. kreol. Wort. 

morgenllle, f. — morgeliue (volksety- morner (gleichs. eine Spitze verfinatern), 
molog. Umbildung). abstumpfen; abgel. t. morne 1. 

morgue, f. 1) etolae Zurückhaltung; | mornet, ui. kleiner Berg; abgel. v. 

ninrnn J?. 

mornette, f. Ringlein ; abgel. v. morne 2. 
moniifle, f. MaulRchelle; viell. umge« 

staltet au8mon*renifle(Vbsbst. zu renifler). 
Das Wort würde dann eigentl. die Geste 
des Au»»chnauben8 bedeuten, welche als 
Zeichen der Verachtung xu gelten bitte. 



Vbsbst. zu niorfruer (s. d,); 2) kleines 
Zimmer im (lefängnis; viell. v. nddtsch 
murk finster; 8) Leichenhalle in Paris; 
wahrsclicinl. identisch mit 2. Die wahr- 
scheinlichere Ableifnnfr von morgue ist 
aber folgende: als Grund w. ist anzusetzen 
ein *morrlous (xnrflckgehend auf nifitülua. 
•inritrtni«, *iiiürnis, *m('>rrus, s. (\42ry), da- V-I. r.-nifler. 

von das (ursprimgl. nicht fr/.) Snbst. moron, m. (Jauchheil; s. mouron. 

la morgue der vorgestülpte .Mund, Flunsch, morplon, m. Filzlaus; — mord plon. 

dann Mund überhaupt, ^ngang,Eingang8-| mors, m. Gebiß; lat morsus. 

simmer, Vorzimmer, kleine Halle, u. das; morse, 1) in. Walroü; alav, mori Wal- 

Adj. morgue flunacbig, mürriach, trotzig, jrott (6316); 2) f. - niorce. 

finüter, kra0 (diea Adj. dann wtcfteralsl nopsave. f. Beißen, Biß; gleiche, lat 

Suhst. gebraucht „trotsiger Ernst"). <6386|*morsrira v. mordere. 

7.\i:-.y mort, f. Tn.l; hit. (iiinrs) mortem. 

morguer ein finsteres (trotziges) Gesicht mortadelle, 1, Fcnehelwurst; ital. mor- 
raachen ; vermutl. abgel. v. nddtsch. tnurk ' tadelia, abgel. v. lat mörtus, myrtua Myrte, 
fiii.'itoi , VI,'], aber morgue (H'My). mortallle, f. Erbrecht des »Herrn in 

morgueur, m. (finster) glotzender das (»ut des verstorbenen Leibeigenen; 
.Mensch; abgei. v, morguer. gleit h.^. lal. 'mortlulaliu. 

8«* 
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iitortaiHt* — inoiichott»'. 



jnortalse, f. Einschnttt, Zapfenloch, Ku- 
^e; vcniiutl. entaU au8 tuord» + toisv 
lal. tönsa, w«nn tetxt^rem Wort die 
Bedty. „Hrcft'* lifi^rolout werden dni f, in\er 
Kleicli». lat. 'niortisia, abyel. v. dem in mor- 
tärium (s. inurtier) entlialtt^uon St. mort-. 

moPtalMP ein Zapfenloch elnsehnefden; 
ab^*''' ''■ iii 'T't i' 

mortel, -le, Adj. »terblicli, tödlich; lat. 
mortiUie, -e. 

moptellerle, r. Steinntolten; ab{n*l. v. d. 

in iii'trtier vorliamlonon St. mort-. 
morteUler, ni. s>tcin»tölier; «, mortellerif. 
mortitp, m. Mörser, Mörtel; lat. mor* 

( : I ■ i 1 1 1 1 1 

mortlfler abttlten; lat. nioitificärf. 
mortlne, f. Oerbcnnyi-tenblätter; ab^cl. 
V. lat'grieoh. royrtniH mfirtuti. 

mortolse, f. s. fnortaisn 
mortiialre, Adj. auf den Tod bezüglich; 
abgel. V. lat mortntia. 
monua. in. Ideüier Kabeljau; Detnin. 

ZVi mornc. 

morue (inolue), f. Kabeljau, Stoukfisuh; 
vertnnil. entst an« *inorlue, vf^l. merlns, 

8. aiH'li mouilliiro 2. 

morve, f. Kotz ; \ ioll !at. *!norl)a, Seiten- 
forrn zu morbus oder umgeHtellt au» 'vor- 
m«, gleieha. lat Vorma Seitenform zu 
vermis Wurm (Krnnklirit). !\ir>L;liclu*r- 
weise ist gourine (h. d.) eine andere Ent- 
wiekig. von *vorma, vgl. gäter aus vastäre. 

morTMU« m. Rotzklumpen; Demin. v. 
inorve. 

morver rotzig B«in; abgel. v. morve. 
raorrenXt -aai. Adj. rotzig; abgel. v. 
morve. 

morvlau, m. Rotz, Nase; ahgi-l. v. morve. 

morvoiant, m. (schleimig »ich anfüh- 
lende) Wirreeide; abgel. v. morve. 

mosalque, f. MoHalk ; Int.-griecli. *mu- 
saicu» (muBonarlig) kunstvoll. 

mosconade (- vade), f. lioli/ucker; 
portg. mazcabado. 

mosctte. f inozetto. 

mosqulte, ni. Moskito; mosquito. 

moiMk m. MaB (von Bier) ; dtseh. Maß 
in efiddentaeh. Ausspr. 

mot, m. Wort; lat. mfittum Mucks. 

mote, f. motte. 

motaralle. ro. e. motteux 1. 

motet, m. Motette; demin. Abltg. v. 
mot, 

moieur, m. Bewegen; lat mat(»r, -orem. 
mottf, m. Beweggrund; lat. mötivuni. 



motiver 1 m>;.' runden ; ab^rcl v. niotif. 

motte, f. i) Erdscholle, tErd)klunipeu, 
Lohkuohen ; dtach. mott, mutt aufgebiufle 
Moorerde (6381); 2) Motte (Inaekt); mhd. 

motto 

motteau, m. kleine grflne Insel; abgel. 
V. motte 1. 

motter mit ErdacltoUen werfen; abgel. 
v. motte 1. 

mottereaii, m. tTferaobwalbe; abgel. 
v. motte I, auch Abltg. v. motte 2 iat 
denkl> :>r. 

motterelle, f. s. motteux 1. 

motteiir« m. Lohknchentiändler; abirel. 
V. motte 1. 

motteux, m. 1) Weittachwanz; s. tuotte- 
reau; 2) motteur. 

mottMia, m. pl. Mehtklfimpehen; abgel. 
V. innfte 1. 

motus, Interj. (nicht ein Wort), stiU; 
vermutl. seherzhafte Latinisrg. v. (pa»ttn) 
mot (8. d.), viel!, aber auch entst. au« 
„(ne) motu.s (sit)", in V I, «in Fall scbäler^ 
sprachl. W. (s. auch niuiuc*). 

raon (mol). moll«. Adj. weich; laL 

iiwillis. 

mou. tu Wnifliteil, Lunge; laL moUe. 
moueade, i. h. luoquette 2. 
mouoet, m. a. mouehet 
mouchaillw spionieren; abgel. von 

niouche. 

mouehard, m. (gleichsam läs^tige, freche 
Fliege), spi iu; abgel. v. mouohe. 

moucharder herumispionieren, anakand- 
schaften; abgel. v. inuuciiard. 

moaehapdlse, f. Spioniererei ; abgel. v. 
moucharder. 

mouehe, f. Fliege: lat mü.sca. 

moucher l) »chnaubeu, schnäuzeu; 
gleiche, lat *müocäre v. mfioona Schielm; 
'>) herumfliegen, henimapionieren; abgel. 
v. niouche. 

moucheroUe, m. Schnapphähucheii ; ub- 
gel. v. mouehe. 

moucheron. ni. Mücke, Schnake; deiuin. 
Abi. v. niouche. 

mouehet, m. BrüneNe (ein Vogel); De- 
min. zu monchc. 

moueheter flecken, sprenkeln; abgel. 
V. niouche. 

mon^ette, , f. (aehniuzendes Ding), 
Schnt.pftuch, Lichtputzschere. Wasaer- 
nase ( Hezoiclmung eine.** technischen Ge- 
räte:?) ; abgel. v. dem in moucher 1 eut- 
lialtenen St 
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moucheture, r. TupfelunfffSpmnkotuni;: iiinuillcr; '2) Stockfisch; schwerlieh ideii- 

al»;jcl. V. inoucfn'U'r. Iis<'li mit 1 (s. auch nii>riie). * 

moueheur, m. Lichtpiit/.«>i- ; ab^'cl. v. moulage, in. 1) F«»rtiiunK (AIjkuH), Ki»r- 

moucher 1. mung des Hol/.es (Aufklaftonin^) ; al>;:cl. 

moucholr, m. Schniipftuvli ; ab^pl. r. v. inmilcr l ; 'i) Mahlung, Mfihlwerlc u.dgl.: 

iiioucher 1. ubK^l- v. monier 2. 

monehare, f. Lralitsdmuppe; ahgel. v. moulant, m. Muhlwasser; 'iibKel. v. 

tnoucher 1. [vyl. iiioule 'J. imn li i ' 

mouele, r. Mic^tnnschol; lat. infittiliis, moulard, ui. Schleiferschlainiii, ijclilich; 

mouclier, ni. Sciiallcnto; abgel. v. immclc. abgel. v. monier 2. 

moudre inabl«n; lat inolSre. moule, 1) m. Poriii, Modell; lat. inodQlus; 

moue, f. <vorzogenea) Maul; altdtKch. 2) f. Mit'«inii<4>lu't : lat. niütütuH mit An- 

'iiiauwa (ti023). Ichnuiig an mu.scüluä {&2äl), vgl. muucle. 

moute, f. Stippe für die Jagdhunde monier 1> formen, modeln ; lat niodu- 

Olt'ute); vermutl. yleich«. laL 'mötata laic; 2} (mahlen), schleifiMi; lat. iuolär<>. 

(VL'I. nipute < 'niovita). moulerle. T. (Ji«'hcr(>i ; abgel. v. monier 1. 

mouet, m. An äal'/.maii; i>«>iiijii. /.u mouiet, m. Formwürkzeug der Tischler; 

<m(fuf), *ma»ttd =- lat. niAduH. Deinin. zu moute 1. 

mouette, r. .Möwe ; Deniin. tu afrz. nioue moulctte. f. (K(Mlsi»an ') klciniM- Spinnen- 

- "^*'riii. *iii:nvf\ 'niaiwi (6()24). .fi.sch; veriuull. dcuiiu. Ablt^. v. d. Vbsbst. 

mouettes, t. i>l. IHsiol/anKe (/.»im Aus- ""»oal „Schleifen, Peilen'* {b. monier 2). 

roden); viell. nnigest. aue mou«'hettes mouleur. m. Former; ah^el. v. moul. i i 

^tt. d.) moulier, m. Knoptformmacher; abgel. 

moufette, f. Stinktier; s. mofette nioulcr 1. 

monnard, m. Bausback; abyel. v. «OttlttP«, f. Mieemnsehelbank ; abgel. 

moufl.' I. - 

moufle, I. 1) breites, .lickes (U'sicht; moulln, ui. Mühle; K't'ich». lat. 'molinui«. 

dtsch. Moffel ((5247); 2) FHUslhaiidscIjuh; I »OllUneP Seldc u. dyl. «lelcli». mahlen, 

abgel. V. nddtBch. Muff («337). |(zwirnon), reiben; ab«el. v. moulin. 

moufler jemd. bei Mun.l und Naee an- moulinet, ni. kleine Mühle; Demin. zu 

fassen; abyel. v. rnoufle 1. muuliu. 

mi^..fi<>t ... n^i.,^.. u I L n : mouUaaup, m. Walk-, Seidenmfiller 
mouilet, UI. kiemer tiausuauk; Duniin. , , . , .. 

an moufle I. ' 

mouflette. f. (dicker) Handgriff; De- »»«"nier. m « mouUueur. 
min. zu n.oufftr. 1 ' „»"tf! Lehrbrett; a. 

mouflon n..«.ldeM.ückw^^^^^^^ 

vielL abgel. v. dtaeh. Muff(el). „«..i..»- r /• • ^ i • ■ 

„, * ' moulure, f. Oeeuns, Sunswerk; abuvi. 

mouillage, m. hinwciciien, Kinweu-lie- ' y mouler 1 

plau. Ankerplatz der Schiffe; abgel. v. I mouiiiattti, m. u. f. Kittchen; onomaL 

mouiller. ^^^^.^ 

moullle, f. Fenchtung, feucht« Stelle; „ounier. m. (Müller) Ki«v<,Kel; laL 

raolinarlua. 

moulUer an-, U»leucht«'n, nalimacheu; mounln. m. (Müllerjnnge) Burache,Stlft| 

tot, •mollilre v. niollia. ^^,«1^,,^ 1„L •.uolinum«. 

mouillftn. f. Feuehtung (feuchte Stelle); mouquett«. f. Welle einer Spule; Seiten 

ab«el. V. mouÜlc. t,,, couchette (s. d.) 

moulllet, m. 1) Kadnabe; demin. .V bit;;. mour. m. Formrüssel; Wort uubek, 

V. lat modiölua f.mediAluH in der Mitto bo- llerk., vidi. lat. mörem. 

findlieh; ^Netzkilbel; Demin.su inouille. moureau, t». Rotkehlchen; gleielie. lat. 

mouillette, r lu ri n. Iif< ii üi ni-.-hnitte, •murclhis v. manrii.'<, 'mörus schwarz. 

licfeuuhluugüwerk/.eu^; I>umin.zu muuille. mourelle, f. achwarzer N'uditHCliatteu ; 

inoiilUolp,m.Henetznngttkübcl.Anfencht- abgel. v. lat mauruM, 'niörue acliwarz. 

griii . : iib^'cl. V. mouiller. monret, m. lieidelbeere; abgel. v. lat 

mouillure, r. l) Hctiutzon; abgd. v. iitauruH, *uiöruK tH;iiwarz, vgL niorct 
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mourette. f. IJebehen; Kfirzuni; aus I KreuzuiiK v. iuAbcu« Schautu mit mikiitaiii 

aniuurettc. I Most, 

monritr, m. Schwanxineiso; abfirel. v. I moiuttqiie, m. Moskito; amgest. au» 

ial. inauius. 'iiiönis »chwnrz. iiinus<|iiit^, deinin. Abltg. v. lat. mÖiHia. 

mourlne, f. MoenKllPi- ; abx**!* v. Int. moüt, m. Moni; lat. mü»<tum. 

iiiaiii'Uü, 'uiorus schwarz. ffloutard, in. (mit Most beschiiiierter 

mourtP sterben : lat *nM^rir« {t. m$rt). ! Jange), unsauberer Benge! ; mask. Seiton> 
mouron, m. ^ImK-lihfi!: vi rimitl. fonii zti moittanip (s. '\.). 

das Wort mit mor- (in mor^elinc etc) < moutarde, f. Mustricli, !:^i-nr; abgel. v. 

sowi« wit prov. morfn> xnrSek auf eine i nioüt. 

KreuiuRff von lat. amäräinis .Majoran mit: moutardalle, f. Mcerrettieli; nlnffil v. 

orl^'flniiiii fine Dostenart (yieiolis. *iuor- moutaTvl 

li]-g-aiium), möt{lichorwei8i> mit vuiksety- moutardier, m. Mu^trichbüchse; aUgel. 
molof;. Anlehnuufr an mourir, worauf der . v. inoutarde (s. d.). 

^■I('i<MibedPut«Midt^ Pflnn/ennanie perdiciinii moutardlB, m. veiBer Senf; abffvl. V. 
(in Wirklichkeit v. perdix, volkselyiiiolog. i muutardu. 

alter von perdSre „venterben" ab)rel«it<>t) ^ mout«ine» f. Hehwerle; Wort nnbek. 
hinxudenten scheint ; Hcrk. 

mousquet, ui. Miisk>>te: ital. muschelto, moutler, ni. Kloster; lat*griecb. uioiui* 
domin. Ablt^. v. lat. niüsi-a. i sU iium. 

mouKattOf f- — niouslii|tt« (h. d.). • mouton, in. Hammel; lat. *miUfilto f. 

moussaillon, m. schlechter SciiiffsjuUKv; 'imi-i! ntilus vorstfimnielt. 

ab^el. V. mousse. > moutonner wollicht, kraus machen, 

mousse, l) m. (Knabc mit ^M>scliorcneiii 1 kräuseln, »chäumun; abgel. v. uioutou. 
Haar) Jun^e, Schiffsjunge; lat. *rnntius moutonneilXt -M« Adj. sohiumend; ab- 
abj,'estumpft (KllM); *i» f. Moos, Sch;iuiii; ^'el. v. niiui((.>n. 

entsU Uurcti Kreuzung v. lat. niusciis moutonnler, -iere, Adj. sehafsmiiUij; 
Moos mit germ, mosa (6318). dumm ; abgel. v. mouton. 

mousseau. ni. Grfitzmehlbrot; abgel. mouture. f. Mahlen, Mahlwerk; laL 

von mousse 2. *molitura. 

mousseUne, f. cine Tuoliart, .VrttJuwcbo; < mouvement, m. Bewci^ung; abgel. von 
abgel. V. dem asiatischen Stadtnamen | mouvoir. 

Mossoul. mou ver an riuckern : vermuth Seitenforin 

mousser (moo.*«artig) schämmen; abgel. |2u mouvoir. 
V. niousse 2. I mouveron, m. Quirl; abgel. v. dem St. 

mWHOMHli m. eine Pilstart; abjjel. v. moiiv is. mouver). 
ni<»n.;vt' *> mouvet, m. Hilhrstork; abgel. v. deui 

mous^iuronniere. (. filzlieeti mous.se- St. mouv- (s. mouver). 
ron. I mouToIr bewerfen; lat movere. 

moussette, f. Apfelsorte; abfrei, nioiis- moyau, m. Mittr : Int. *ni* i!i t1' 
se 2. I moye, f. Adcr»cliicht im Sleiubrueh; 

mOttiBam, -ss, Adj. (moosartiK) s<*hütt- 1 Vhsbst zn nioyer (s. d.). 
mend; abgel. v. mnasse 2. . moyen, i) , -ne. Adj. mittel; lat m*- 

moussior, m. Noossammlung; ahgel. diunus; 2) m l i^^ Mittvl; s. 1. 
V. mousse 2. moyenner vermitteln ; abgel. v. moyeu 2. 

mottSMlr, m. Schaumquirl; abfrei. v. moyer <in der Mitte teilen) nach der 

ni'>M — i-f. Xilvi i'i- :i : !;it. lurMliäi-f. 

mousson, m. Monsun (eine Windart); moyere, f .Scliilfrohricht; vieii. gleiche. 

Span, moncoo, arab^ mausino. )at *mStaria, abgol. v.m^ta spitzer (iegen> 

monasurei f. Mooswuchs; abget. v. stand, 

nioiih^^p 2 moyette. f Miete, Schober; i>emin. v. 

moustache, f. Schnurrbart; griech. nioic (s. d.). 

mystax, mystatea. raoynu, m. 1) Nabe; hit raodiölus 

moustlble, f. .Vroma eines lei<'ht nious- (tiL'MH): 2) Eigelb, Eidotter; modiölum 

sierenden Weinen ^ verniut). entst durch (4>2;iH). 



mozette, f. .Mantelcheii; ital. inu/.zetta, ■ muletier, in. MHultier(ri>H>i'i-; aLj^i'l. v. 
ilemfn. AMti;. v. lat 'mfttiufi abjrcstuinpft. i miilet 1. 

muance. f. Mutieren (der Stininie); ab* mulette.f. kleine <*etreidenii«t«; Dentin, 
gel. V. niuer. v. meule 2. 

moAnt, m, SaHnenj^raben ; vieil. Part j mvltor, m. Seebarbennete; a. luulet 2. 
PrSa. V. muer. malion, ni. Maultiermück«; tat mfilio, 

muehe, n. soiffniMmidi". -önem. 

mueher, (se ) (sichi verbcr^^eii; vieil. mullet 1) ui- Meerbarbc (KiRch); lat. 
abg«l. V. dem keit St m6c- (6S27). . ^nififlaa ; 2> f. ninlOK Ma^en ; Wort nn- 

m Uder toppen ;. Wort nnbek.» vermutl. hck. Hci k. 
ndl. Ur8pr. | muUette, f. Fleisch inagen der Falken; 

mne, f. Mauser; Vbsbst zu muer. Deinin. zu niulle 3. 

miMP verwandeln; lat mütäre. mulon, ni. Haufen von Hen u. dgl.; 

muet. -tte, Adj. atumin; demin. Abltg. ab^^el. v. meub 2 (s. d.). 
V. lat. umtuB. mulot, in. Keldmauu; abgel. v. lat 

nrafle, m. Schnauxe; dtseh. Moffel, ' muacfliua. 
Muff' I \iv247). muloter (wie eine Keldniaua) die Erde 

mufleau, ni. (kleinen oder) großes Löwen- 1 aufwühlen ; ab^el. v. mulot. 
muul; dcuiin. Abltg. v. niufie. Riulotin, ni. kleiner Heuhaufen; deiiiin. 

muflior, ni. Löwenmaul; «. mufleau. Abltg. v. tneule 2 (s. d.). 

mufliere, f Manlturli : ahgel. v. imifle. mulsion» f. Melken; abgel. v. iat mul* 

muge, in. .Seefisch (.\land); gieichs ein gere. 
tatmBgo, -Inem yorauaaetaend, vgl. mfigil ; mnnlp auarüaten; lat münlre. 
(6341). ; nranitllMl, f. (Schieß- u. dgl.) Vorrat; 

mug-lr brüllen; lat. niügTre. lat. niunitio, -önem. 

mugut, ni. Vorratsschatz, verborgener muqueux, -se. Adj. schleimig; abgel. v. 
Schate tt. dgri.; ahd. mnoagadeni Vorräte- -lat mfieoua. 
kämm r (RH??). mUP, m. Mauer; lat. mürus. 

muguet, m. Maiblume; aügel. v. afns. mfkr* Adj. reif; lat matürua. 
mngoe = lat *mu8ca (Seltenform za 1 rauFage, ni. Vermauening; nbgel. v. 
mflseuB Moos (ßK^). ntur (h. d.). 

mugueter einer Frnn (Maiblünichon muralUe, f .Mniicrfwerk) ; lat. inürälia. 
.schenken, d. h.) den Hof machen; abgel. mural, -e, Adj. zur Mauer, zur Wand 
V. muguet i f^höriir ; lat rourSHa. 

muid, m. .Mttd, HaB, Pafi, Tonne tt.dgl.; ! müral. -e, Adj. maulbeevihnlich ; abgel. 
lat mödiua. : v. mure {». d.). 

mulre, f. Sole, Balxhrühe; lat. mflria. mare, f . Staeheleehnecke ; Seitenform zu 

mnlar, m. Ka^chclot; wahrscliainl. su-pmurse =- lat. müricem (obl. zu mCIrex). 
Hammeuii. mit lat *inflUaB (■. nnten mu- müre, f. Maulbeere; lat *mAria f. mö- 
let 2). rura. 

muhurd, m. eine Baatardwite; abgel. v. ' mureau, m. Mauerwerk; demin. Abltg. 

lat. rrir:Iu-:_ ' v. imir. 

mulasse. f. junge.s Maultier; gleicha. lat. murine, f. .Muräne; lat murena. 
*muläcea v. mülus. ' murer 1) Vb. einmauern; lat. muräre; 



mnlat, m. Mulattenfieeh; abgeL v. ]at|2> m. gdber Laek (Pflanae); abgel. v. 

llifilH-' mur. 

mul&tre. m. Mulatte; gleich», lat *mü-j mttreraie. f. .Vlnull>eerpflanzung; abgel. 
laater, abgel. v. mnhia. ! v. mfire. 

mulcte, f. (Hldstraff; lat. mul((;Ua. murette, f. yelber Lack; s. murer 2. 

mule. f. 1) .Maiil<-s« lin; lat. niüln; LM r ni murger, ni. Steinhaufen; lat *mQricä- 
toffel (gleich». iiastardscliuh 'O: viell. iden- rium (6384). 

tiiefa mit 1 (6354). millw. m. Mavlbeerbanm ; abgel. v. 

mulet, ni. 1) Maultier, ^taiilesrl; Dentin, müre (a. d.). 
V. mulc 1 ; 2) Meerbarbe ; abgel. v. lat. murilli -e. Adj. inäuiteartig; lat muri- 
'müllna (f. m&llua) (s. aueli 6865). nu«. 



inArir— nacbe. 



mtiurir m(uii; aüKvl. v. uiiir (». <U). musa«, f. (Versteck), KtilciiKUill; VhsttKU 

nnupmuii^ ni. Marmeln, PlntB(;hi*rn: viell. xn iniiBwr. 

VbMbst tu murmaror (s. d.>, mit Aiileb- iniiaser Heiteuforni >u inucher (s. d.). 

nun;,' an nnirsnn-. mustelle, f. Mc^tTtinapp*»: lat. nniHtella. 

murmurer murmeln, ])lätK<'lieru ; lat. muter <len Must sohwoteln, uui die 

murmurare. Gärung zu unt«rbr«eh«i ; Wort nnbek. 

müFoiit ni. Broin1)«ere; jib|;eL v. mdre Herk., violl. j-t l. Wurt (omsi. lat. *riiti- 

(h. d.). Star»'» iKl«!r violl. ontst. aus niuetter v. niuet 

murrhine, f. Uetrank aus tcflHeiu Wein (s. d.), diu ur^prüiiKi» Bedeutung desWor« 

und GewfiriEeii; abfiel, v. lat-grieeh. mAr- tos in l«'t/tereni FiJl« wfirde sein „den 

rha. Most •zloiclisam stumm macheo, zur Ruhe 

musangere. f. ». m^^angere. ^ briuKcn, klüreii". 

musaraigne, f. Spitxinau!*; lat müit' mutllep verstümmeln; lat mutiläre. 

ir uifus (15397). mutin, -e. Adj. (aufrührerisch) störriK; 

musard, -e. Adj. K^ffi^, inüili>;, tn'idelig; al)<;c>l. v. meute (». d.). 

abgel. V. dem Vbsl. nius-, s. muaer. mutlner slörrif; macben; abfiel, v. mu- 

mtue, musque, m. MoRchustier, Moacbui«; tin. 

lat L:rii rii. inü-. US. mutinerle, f. Widerspenatii^kelt; abgel. 

museade, f. .Mnskat(nuH): viell. )i»h»{d. ^- "»»liner. 

inii lat.-grieili. niuscus .Moscbu». mutlque, Adj. unbewehrt, utaebellos; 

museardln, m. 1) Mosehuspiile, nach 1»^. mütinis. 

Mosrliu'^ iliin^ndcr Stutzer ;ab«pl. V. Hills.-: muüv murniebi; lat. nii'ittire. 

2) Bisam-, iMosdiUHiiau«; abgel. v. muH.% mutuel, -le, Adj. ^egea-, wccbseLscitiK; 

minel», m. Muskel; lat rouBcOlu«. v. metftu«. 

muieule. m. Schutzdach der Belag«r«r;, ^ Int n.f.t.dus. 

lat. uuisoidus. mutus, lulerj. (»»luuim) still(e); lat. iiiu- 

muse. f. in der Verbindung donnei la ... 
- a q jemd. mit Verspr«ohungen hin- "»y"»^«' ^ »vrrlu-: lat.-;rrKd.. myrrha. 
Jialte», länsclien; ». amuwr. , "'y^^«' ^'> ^''- Ir-t.-L-nech. myrtus 

museau. n.. Sdumuze; demin. AbltK-i "'^f'f*' '"• lat-Kr.edi. 

I mysterium. 

V. ml. 'niusu.H .vlaul. _.i . * ■ w ^ » 

«.«.A^ _ I A • V - mystique. Adj. mjrstiso i; lat-grieeli. 

mune. m. Mu«eum : lat-gnech. museum. . « ^ * n 

t . myslicus. 

museler mit nnom Maulkorb versehen; ^ lat-Kried». mythua. 

ab;;cl v. afrz. musol museau (s. d.). 

muaeliöre, f. Maulkorb; abgel. v. afrji. ^ 
musel = muaeau (s. d.). ; V* 

nraa»p müBig «oin. tändeln; s. amuaer. j^^^^ ,„ inacscher Purst: arab. nabab 

museraln, m. t»|»itzmau8; vermutl. t pfn-i, i . i< lver .Mann. 
Scitt ntorm zu uiu.saraiKue. nable, m. Uohrlocb; Vhsbst. zu »nablpr 

miueMUe, f. Nasenriemen; abirel. v., bohren, abgel. v. ahd. nab(agär) Bolirer. 
afrz. musol = museau (a. d.). (Denkbar ist auch Zuaammenh. des Woi^ 

muset, m. ^'cmeine Spitzniau»; vermutl. (es mit '^-orm. nalH>[.) 
umgest. aus 'muret demin. Abltg. v. lat. nabot,"ni. Kiiirp«; altn. nabbi Knorren, 
müs, mflris mit Anlehnung an niaseau. Zwerg (6494). 

musette, f. Saokpfeife, Dudelsack; s. nacalre, f. Art Kesselpauke: s. ^-nucare. 
museau, nacarat, m. (IVrlmutterfarbe), Helln»t; 

mustelen, -ne, Adj. mumkaliseh; Sbst. span, nacarado, a. naore. 
Musiker, al.;rrl.v. lat.-;rrfv« h. müHica. naeelet, m. kleiner Nachen; <lem{n. 

mnslque. f. ."Musik; j^'rieeli.-lat. iitti<i.-a. \!,!tj. v. iirirdli' fs. d.>, 

musiquer musizieren; al»;;el. v. musi.jue. nacelle, f. Kahn, Nachen; demin. Abltg. 

mocoir, m. Ausbliekort am Ende des zu uerm. nak(v)a: Abltjj. v. lat naviceUa 
llafriis; ab^rel. V. muser <8. d.). hat lautl Seliwieri^'keil. ii j. ^en .sich. 

musquer mit Bisam oder .Moselius par- nacbe, f. llintfrh;u k< n, Hinterstflck; 
fümieren ; abyel. v. musc, mus<juo {a. d.). lal. 'iiatiea v. natis («>4K;1). 



naquet— nasturce. 
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naquet, m. Zähler bdm Ballspiel ; Wortj naquaire, r. >. '^nacarc. 
uubek. Uurk. , naquet, ni. kleiner Diener, Bursche; 

iiMM,t.Perlnratter(gl8nz); per», nakar. i vermutl. — laquet (s. laqaeton). 
BMnp FerlmutterKlans geben; abgeLj naqueter (wie der Diener) vor derTAr 
V. n;irro jWHrton; abffd. v. nanu't (s. tl.). 

nadir, m. FtLßpunkt; arab. nadhir, narbonne, m. Honig (aus Narboune); 

nag«^ t. Schwimmen ; Vbsbdt xu nager ' — Stadtname Narbonne. 
(s. <\.). ' narbonnette. f. Honigknchon, Pfeffer- 

nageoire, f. Flosse, Flofileder; abgel. nuü; abgel. v. narbonne (b. d ). 

narelsiBe, m. Narzisse; Int-griecb. nar> 



V. nager. 
nagier sohwinimen; lat navigäre. 

nageret, m. Knhn zur Wn^^^rrja;;»! ; (lo- 
inin. Abltg, v. dem St. na}»-(er, s. d.j. 

nageuF, m. Schwimmer; nbgel. v. nager 
(a. d.)- 

naguäre. Adv. unlängst, vor kurzem; 
= u'a guere (s. d.). 
B«ir, -r^f AdJ. natflrlleh, ungekflnstelt; 

lat. nntivus. 
natn, m. Zwerg; lat. nanus 



eisaus. 

narcose, f. Narkose; grieeh. narcosis 
Betäubung. 

nard, m. Narde, Borstengras; lat-griech. 
nardus. 

nardet, m. steifes Borstengias; demin. 
Abltg. V. nard (s. d.). 
nargue, f. Qeringschitaung, Hohn; 

\'l 1 1 iiarguer (s. d.). 
narguer (die Nase rümpfen) spotten, 



naiser (den Hanf u. dgl.) rosten; gerni. , höhnen, geringschätzen; vermuth lat 



natjan netsen (6466). 

naissaln, m. Atistornhrat; abgel. t. dem 
Vbsbst. naiss- (s. naitre). 

nalssanee, f. Geburt; gleiche, lat. '^a- 
soentia. 

naitre geboren werden, 8t>staromen; lat 

""nasc^re f. nasci. 
naivety f. Natürlichkeit; abgel. v. natf, 

naive (s. d,). 

nanan. m. Zuckmverk; Kinderwort. 



*naricftre v. naris, viell. zusamoienh. mit 

dtsrh. Xarr. nergeln (nörgeln). 

nargueur, m. Spötter; abgel. v. narguer. 

narlno, f. Nasenloch; lat *narina v. 
naris. 

narquols, -e, Ailj. l>ptrnjiorisch, gau- 
nerisch, abgefeimt, schlau; abgel. v. dem 
Vbsbst nargue (s. d.). 

narrer erzählen; lat. narrare. 

narval, m. Öeeeinhorn, Narwal; germ. 



nanin. Adv. nein; Scitenfonu zu neiuu naiwaL 
(s. d.). I BMard* -e, Ad|. niselnd; abgel. lat 

nanse, f. Aalreuse; violl. lat. nantia nasus. 
„schwimmende Dinge" mit Angleichuug ! nase, ni. 1) Näsliug (ein Fisch); 2) bce» 
an anse (s. d.). na.'^e, Klippe ; in beiden Fillen dtseh. Nase. 

nant» m. Wasserfall; vlelLss Jat nantem naseau, ni. Nasenkwh; gleldia. lat 'na- 
[v. näro). ' sellus, Demin. v. nasus. 

nantir ein Pfand geben; abgel. v. alrz.| naslöre, f. Nasenzange; abgeL v. lat 
(nans, c. o.) nant * altn. nftm Wegnahme | nasus. 

(6441). naslllev mit der Nase hantieren, durch 



nantlssement» m. Unterpfand; abt^el. 
v. nantir. 

nanUrfse, f. (in Nantes verfertigte?) 

Jacke, Na< litjacke; viell. abgel. v. dem 
Stadtnanien Nantes. 



die Nase siii'fohon, dir Knie mit der 
Schnauze auiwuiilon; ubgel. v. lat. nasus. 

nasUlonner ein wenig näseln; demin. 
Abltg. V. nasillrr. 
nass, m. Büholocli; Seitenforut zu nasse 



nappe, f. Tafel-, Tischtuch, Tuch, Fell, j (s. d.). 
Vlies; lat mappa. I naasaire, m. s. nassier. 

napper s. noper. nasse, f. Reuse, kleine Höhlung, Koffer^ 

napperle, f. WeiQzeugkautmcr; abgel. Schnecke; lat nassa. 
V. nappe. I nasser, m. Koffersohneoke; abgd. v. 

napperoB, m. Obertisehtuch ; abgel. v. ' nasse. 

!i!il>t>.'. nasson(n)e, f. Reuse; abgel. v. nasse. 

nappeuse, f. Vliesmaschine; ab^cl. v. nasturce, ui. Urunuenkresso; lat. uaslur- 
nappe. i dum. 

KSrtiiif . Blynolot. Wtb. d«r 1^ !<i|>r. 34 
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natal— n(^ier. 



natalt -^t Adj. vätcrlicli, lieiiuatlicli; lau v. navct; W) Sohiffdie», Wubcr»chiftchen, 
natäli«. MühiffartJffes O«fll0; dentin. AbltK. v. lat. 

nates, m. Hinterbacken (dea 6e-'n:iv;>. [-örcm. 
birns); iat. nates. navigateur, m. Schiffer; laU navigator, 

natice, f. Nabelschnecke; viell. abge). navigratlon, f. Schiffahrt; lat navi^ratio, 
V. iia(e(a). , -önem. 

natir, -ve. Adj. geburtig; !:it. nntivtis. naviguer schiffen, rar See fahren; lat. 

nation, f. Völkerschaft, Nation; lat. navigäre. 
natio (-Anem). I nsTtlle, r. Bewisaerungsgraben; abj^el. 

national, -e, Adj. natiimal, volkatfimUch; \y. i navig. 
abgel. V. nation. navire, in. Schiff; umgeb. ana lat. na> 

natte, j. (Stroh-) Matte, Flechto; lat. j vigiiiiu. 



matta* ingeglichen an naasa. 

natter mit Matten belegen, (ein)fleehten; 
abgel. V. natte. 

EAtCtoP, m. Mattenmaoher; ahgel. v. 



navrer verwunden; abi^el. v. ahd. narwa 
Narbe (6453). 

najre, f. l)8cliarfe Linie, Ador im Gestein; 
Wort unbek. Herk., vi^. lat «n6ta (Naht) 



natte. od. ^ germ. *naga; ^ eine Art Nagel; s. 

nature, f. Natur, Scliöpfung; lat. iiutüra. nay*'llp. 

naturel, -ie. Adj. natürlich; lat. natii- nay elle, f. Doppel iiagel ; verntutl. abgel. 
raiia. \ V. dtadi. Nagel. 

naufipmge» m. Sehiffbmch; lat nanfra-l nayer ertränken; 8. noyer. 
gium. I ne. Adv. nicht; lat. non. 

nattftager sdieitem ; abgel. V. naufrage. I ntenmolns. Adv. nicbtadestoweniger; 

DAufrageup, m. Strandrfiuber; abgel. j zusammengea. aus ntent (s. d.) + moins 

V. nanfr;i!,'pr (s. (].). 

naulager, ui. liefraohtung, Frachtgeld;^ neant, ni. Nichts; lat. ne + gent- (etwas, 
abgel. V. lat-griech. nanlum. j vgl. dtaeh. ne-wlbt — nicbt) (6495). 

naulls, ro. Befraetatung; Vbabat zu näble, in knUn , stinkender Nebei, Schaf* 
naulisor. j fäule ; dtsch. Nebel. 

naullser befrachten, mieten; ub^H-I. v. nMirl, f. Dammkiter; viell. griech. ne- 
lat-grieeh. naulum. |bria^ lnuit gefleckt wie ein Ilirschkalh. 

nause, f. AbfluH^rahon : Wort dunkler nöbule, f. Wolken*^ WeUenvenüeriing ; 
Herk., an Zusamnienh. mit lat. nausea i lat. nebula. 

ist auB begr. Gründen nieht zu denken. | nibnleuz, -M, Adj. bewölkt, nebelig; 

nausöabond» Adj. ekelhaft; lat nau* lat. nebulösus, -a, um. 
'jpnhiindii^ nöeessalre» Adj. notwendig; lat neoee» 

nausee, i. Übelkeit, Ekel; umgestaltet särius. 
ana lat nauaea. l nAeanltt^ f. Notwendigkeit; lat neoea- 

nautier, m. Messer zum Ausnehmen s»ita«. fätom. 
der Stockfische; s. notier. nöcessiter nötigen, notwendig machen; 

naiitlle, ni. (Art Weichtier), SehitTaboot; i gleiebs. lat 'neceasitlre. 
lat-griech. nautilus. nöehon, m. Naschen; Demin. zu nex. 

nautonler, m. Sdiiffer; abgel. v. afrz. , nöeromance, f. (reisterbeachwörung; 
noton = lat. ♦navito, -uneni. | griech.-lat. nycromantia. 

naval, -e. Adj. zur Schiffahrt gehörig; ' nteropole, f. Totenatadt BegrSbnisplatz; 
lat. naväli«. -r itch. nrkrnpoli?. 

navöe, f. Schiffsladung; gleichs. lat. nectalre, m. lloniggefäli; lat uectareum. 
*naväta v. *naväre v. nävis. ■ neetar, m. Nektar; Ut-grieeh. neelar. 

navet» na. (Kohl*)Rfibe; demin. Abltg. nef, m. Schiff; lat. navis, navcm. 
V. lat. nnpus. nöfaste. Adj. unheilvoll; lat. nefastns. 

navetier, m. Weberschitfchenniacher; nöfe, f. dickster Teil an einem üuub- 
abgel. V. navette. ' vogelaehnabd; vennud. zaaammenh. mit 

naveti^re, f. Kohlrübenfeld; abg^ v. Igcmi. n;üi.\ Nnhol. 
navet (s. d.). , nefle, f. Mispel; lat. mespila. 

navette, f. l) Rübsen; demin. Abltg. aftfUap, m. Miapelbanm ; abgel. v. nUle. 



^ kjui^uo i.y Google 



negligence n1«l. 
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negUgenee» f. Nachlässigkeit; lat. ne- neuble, f. Getreidebrand; Wort unge- 
gligentia. i urisser Herk^ viell. Seitenfbrm t. n^ble. 

negfllg^er vernachlässigen ; lat. neglige ro. neuf neun; lat. növem. 

nögoce, ui. Handel, Gewerbe; lat. ne- neuf, -ve. Adj. neu; lat. növus, -a. 
goliuni. i neure, ni. Heringsbüchso ; vcrniutl. Wort 

nAffOaUtBt, m. Kaufmann ; lat n«gutians, I lioUind. Herk. 
-nnti'Tii neutre, Adj. snrhlich, nontral; lat. neuter. 

negoeiaiion, f. Unterhandlung, Handel, i neuvalne. f. ucuntägige Andacht u. dgl.; 
Verkehr; lat nagotfatto, -öaem. kt *novftna v. no^em. 

negocier handeln, unterhandeln; latj neuve. m. s. aeurc. 
*ni<:<>ti;)re (für negntinri). neuvlömet Adj. neunter; abgel. v. neuf 

negraUle, f. Negerpaek ; abgel. v. ntigro. (s. d.). 

ntgra, Ol. Neger; lat niger. neveu, oi. Neffe; lat nepAt*em. 

nögrler. m. Sklav.'nliändler (Schiff a.| nez. m. Nase; lat. nnstis. 
Mann); abgel. v. negrc. , nözun, -e, Adj. kein; lat. uc ip»e unu». 

n^rlUon, m. kleiner Neger; abgel. v. nl ( nl) weder— noch; lat nee; 
tt^re. niablo, Adj. leugbar; abgeL v. nier. 

nögrone, f. sckwanee Feige; al^^cl. v. nlais, -e. Adj. jung, dumm, albern; lat 
luL uiger. , "nidaeeus (v. nidus) Nestling (652^). 

n^gnell. m. s. nigroil. . nlalser dummes Zeug maehan; abgel. 

neige, f. Srhnoe; lat. nivi'a. v. niai.s. 

neiger schneien; abgel. v. neige. ' niaiserie, 1. Alberniieit; abgel. v. niaiser. 

nelgeUX. -se. Adj. schneeig; abgel. v. niee. Adj. unwissend; lat. nescin». 
neige. nlehe, f. 1) (Nest), Hohlraum, Nisdn-, 

neille, f. Ifrinf aus auf^^edrehtem Bind- Nest; Vbsl»s(. zu nictier (s. d.); 2) (^deicha. 
faden; Wort unbck. Ilcrk. Nest, in da.s man hineinkriecht) Kittel; 

ntoiae, f. pl. Klagelieder; lat-griech. j identisch mit 1; 3) Sehelmarri; dtaeh. 
I i ' Nicki- (vgl. dtacli. necken). 

nennl, Adv. nein; lat. non ille. nicher nisten, ins Nest bringen; lat 

nentlUe, f. Linse; s. lentillc. , 'nidicäre v. nidus. 

nipe, f. Skorpion wanae; hit nepa. ' nMiet» m. Nestel; Demln. zu nieho 1 

n6ret. m. Kupfermünze; gleiche. lat '(B><i )- 
'nigrcttuni v. niger. ' nleherie, f. Albernheit; abgel. v. niclie 3. 

nepf, m. Nerv, Strang, Saite; tat ner-| niehttnx, m. Nest für das Nestel; s. 
vus. I nlehe i (s. auch nichet). 

nöHon, Oleander: Int.-f^riech. nerium. nloholp, m. Vogelliecke ; abgel. v. nicher 

nerprun, m. (richwarzpflaume), Wege- (s. d.). 
dorn ; s. noirprun. ! nlebonnette, f. leichtfertige Modenirrin; 

nerver mit Solmcn fÜMTziehen, rippen; i abL^r-l v nudic X 
gleich«, lat. 'ncrväre v. nervus. nlchons, ni. pl. Hrüste; W^ort germ. 

nePTeoz, -s«. Adj. nervig, nervös; Int TTrsprungs, vgl. engl, nipple Bmstwarza. 
nervosus. nl(c)kel, m. Niekel, Kobald; dtsch. 

nervoir, m. Ripp-, Bundatenipel; abgel.. Nickel. 
V. nervcr. , nicotine, f. Nikotin; abgel. v. dem Na- 

nerrupe, f. Überstehen mit Sehnen;' men des Jean Nicot (t IfiOO), welcher den 
all 1 ! i i v r. Taliak in Frankreich einführte. 

net, nette. Adj. »auber, rein ; lat. nitidus. nlcter zwinkern, blinzeln ; vermutl. entat 

üflttttö. f. .Sauberkeit; abgel v. net(te) aus nlqueter, demin. Abltg. von dtaeh. 
(a. d.). nicken. 

nettoyable. Adj. reinigungsföhig; abgel. nid, m Nr^^t; lat. nidu«. 
v. nettoyer. ' nldoreux, -se, Adj. faulicht, brandieht; 

nettoyar reinigen, siubern ; abgel. v. lat nidorösus. 
mtltc) (s. d ). nleee, f. Nichte; lat. •neptia. 

nettoyure, f. Kehricht, Schmutz; abgel. niel, m. schwarzer ächroelz auf i^ilber; 
V. nettoj'er. lat. nigelluui. 

34* 
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nielle, f. »oliwarzer S«^lum'I/,, (Jetreidc- ' min. zu ni(|Uo2; 2) kleine Münze, Kleini«- 
brand, SchwarzkrniirDcl; iat. 'ni^clla. |koit; Dcmin. zu niquc 3. 

nieller schwärzen ; ^d«Mchs. lat. •ni^^clhirc. niqueter den Sclnvanz des Kusses ker- 

niellui^ f. ächwärzung, Getreidebrand; , ben, &o daß er zunächst sich hebt und 
abjrel. v. nieller. l erst dann sieh senkt; abgel. y. dtach. 

nier verneinen, leu^inon; lat. nepin- iiii ken. 

nleule, f. Art Eisenkuchen; Wurt un- nise, f. s. nife. 
bck, Uerk., viell. zusanunenh. mit lat. nitele, f. \ves|>cnartige» Insekt; vidi, 
niger, bezw. nigellus. = 'niitele, ab}?el. v. mite <s. d.). 

nife, f. ol»ere S<-lM«'rerbankfiäehe ; Wort nitouehe, f. s. mitouehe. 
uubek. Ilerk., vernuitl. gerui. Urspr. nitre, m. Salpeter; lat-gricch. nitruiii. 

nlfleF sehnfifreln ; ab^eU v. nddtseh. nif ' niveau, m. (Stand der Wafraehalen in 
8ehii:i1'> ], Nase ((>520). ^Heicher Ebene), KleichniäQigvFUkhft; tat. 

nigaud, -e, Adj. nlb-rn, einfiiltiK; viell. *lihellum für iibella, Dentin, ni libra 
abgel. V. lat. 'nidieus (v. nidus) noch nicht Wage. 

flfi^ßer FalkiMinestling (6630). ' nlvelsp gldelimaelien, nivellieren; ab- 

ntgaudor albern sein; abjrel v. ni^rntul. v nivi l — niveau (s. d.). 

nigauteau, m. Vierteldachziegcl ; Wort nivelette, f. Nivellierkreuz; abgel. v. 
unbek. Herk., Termutl. einem Eigen- j nivel = niveau (s. d.). 
nanien ab^'el. niveleup, m. Vermeseer; abgei. v. nivelar 

nigelle, f. Schwarzkümmel; lat. nii'olln. (s, il ^ 

nigrette, f. Schwarzdrossel; ab^ei. v. ^ niverüau. ni. Schneefink; abgcI. v. laU 
lat ntger. I nix, nivia. 

nigroll, ni. RrnmlViiasst'ii ; ab}rel. v. lat. niverolle, f. s. nivrrcau. 
niger, Art der Abltg. unklar, vieil. ~ uiger , nlvet, tu. Abrundung des Kaufpreises ; 
ooulua Schwarcange. , Vbabst. zu nfveter, Seitenform zq niveler 

nlfuedouiUe, m. Dummkopf; abgel. v. i gleichmachen, al>nuid«i. 
nifiand d.V i niveter {»leiclniiaclien; s. niveL 

nllle, f. s. anillc. l nlvette, f. Schneepfirsich; abgel. v. lut. 

nlmbe, in. HetUgenschoin, -reif; lat. I| (nix) nlvls. 
ninititis. nivöse. m. Sehneeim^nat ; lat. nivösus. 

nlnon, m. eine Art I..oeke ; appellativ ^e- noblaiUe, f. Lnmpenadel ; abgel. v. noble, 
brauehter Ei^'enaame Ninon (de Lenelos). noble, Aiij. adiiii;; lat. nöbiiis. 

niOle. 1) ni. alter Hut; 2) — f. Kahn; noblesse, f. A<!el; abKe\. v. noble, 
in ! leiden Bedeutungen Wort unbek. Herk., noblifler adeln; gleich», lat *ttobUifi- 
s. auch guiole. ' cäre. 

nippes, pl. f. (sg. selten) Putzaaehen, ' noe, m. Rinne; ahd. nöch Hohlgang 
Habseligkeiten, Plunder; Wort dunkler (vgl. en^rl. nock, noteh, a. aueh noguet tt. 
Ilerk., vermutl. entst. aus*nipples (gerni., noquet). 

vgl. engl, nipple) lirustwarzen, kleine noee, f. Hochzeit; entst. aus lat. nüptiae 
Höokerohen, Kegelchen, Spielzeug, Tand. I dureh Kreuzung mit növus. 

nipper mit Putz u. dgl. versehen; ab- nocer Hochzeit feiern; abgel. v. n^ro. 
gel. v. nippe(s). noeher, ui. liuutsuiaun; lat 'nauticariu». 

niqiie, f. 1) Wassergeist; germ, nikk ' noetnrae» Adj. naehtlich; lat ooctur- 
(vgl. tnndl. nicker, engl, nick, dtsch. Ni\ri; luis. 

2) Hohn (Neckerei eines Wassergeistes); nodus, m. Knoten; lat: nodua. 

Vb.sbst. zu *niquer necken oder viell. ab- noe, f. grolie Wasserlache; lat. 'nava 

gel. V. dtsch. nicken ; 8) kleine Kupfer» ! Behiffsbauchung. 

ninn/f, d. h. iMün/r nu> rincni niinilf>r- noftl, m. Weihnacht; lat natälis (adl. 

wertigen, gleichs. verhexten Metall (vgl. dies» Christi). 

dtRch. Nickel mit Nix(e) und Kobald mit no^me. m. Redeßgur; griech. nöema. 

Kobold): s. ni(|iie ]. nOBUd, ni. Knoten; lat. nödus. 

nlquerdtiit Hilfe einer ni«|ue, s. ntijuel, noguet, m. flat'lior Honkclkorb ; schwer- 
d. Ii.) aiii den ersten Wurf gewinnen. lieh Di'niin. zu noc (s. d.), daher unklarer 

niquetf m. L) höhnische Gebirde; De-' Herk. 
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RUffuetto, f. leaden jungfer; Wort unbek. 

Hork. 

noir« -e, Adj. schwarz; lat. ni;;er. 
BOlMtnü, Adj. sehwiralich ; nhnal v. 
noir. 

noiraud, in. Schwnr/kupF; aliuid. v. noir. 

noireeur. f. äciiwärze; zu noircir (ts.d.) 
I^ehorit^es Siibst. 

noircir scliwar?. niacluMi ; uni^eli.auslflt. i 
ni>iresc<'rc (jyleichs, hit. "nij^rosoiro). 

noireux, ui. ISrautlscliiorur; ub^ei. v. | 
noir. 

noiron* m. Sr!iw:ir7lnlpe ; ali^c!. v. iiuir. 

noirpmiit m. Öclk\viU7,pnauinci lai. nigcr 
prönoB (s. audi nerpran). | 

nolse» r. Seekrankheit, 01k>iI{( it, Erbre- 1 
olicn, t'klo Masse» Miachinaaeli, Wirrwarr; ! 
lau naueea. 

BOtserale. f. Nnßbaumpnanxunfr; abfiel. 
V. noix. 

noisetier, in. Haselnuflstraucb ; abgel. , 
V. nuix. I 

nolMtte, f. HaaelnaB; Demin. zu noix. i 

nOlZ» f. NuH; Int. nüx, niiconi. 

nolet, in. Holilziejiol, Darhkelile; on ist. , 
aus 'nouplet, Deniin. zu noue (s. d.). i 

nolis, ni. lief Pachtung, Pracht-, Scliiff»-, 
^e!<I 11. Vbsl)»t. zu noli.sor (s. d.). 

noiiser befrachten, mieten; abgel. v. 
grie«fa.-]at. naulnm. 

nom, in. Name; lat nomen. 

nomade, m. Nomade; v. griech.-lat. 
nomas, -adem. 

nombles» m.pi. gewisse Hirschmuskeln ; 

lat luii ! filus (3726). 
oombre, ni. Zahl; lat. nuinoru». 
nombrer zählen ; lat. uuuieräre. 
nomlmiui. -«e. Adj. ufalroich: lat. nu- 

nierö.sus. 

nombrll, m. >tal>el; numbrii <n'oiubril 
— utt otnbril = lat umbilfeus. 

nommer (bi-)niMinin ; lat. nominäre. 

nompareil, -le, A lj. «. nonparoü. 

non, Adv. iioin, nicht; lat. nun. 

nonagteftlpe. Adj. neunsfgjäbrig; lat 
nonaj^enärins. 

nonante, neunzig;; lat. nona^finta. 

nonee, m. Nuntius, Ab^eurdnctcr; lut. 
*nüntiiis für nflntiu«. 

nonchalance, f.rnbeküniiuorthi'it, Nach- 
lässigkeit; lat. 'noncalcntia {s. uhaloir). 

nonehabuitf-e, .Ulj. unbekiimniert,nacli> 
lissig; lat *noncalcnt- (v.calöre s. chaloir). 

nonehalolp tinlMUilnitixTt sfirt. = non 
-f* chaloir — lat. calere warm sein. 



non«, r. neantc Tageseiunde; lat nöna. 
nonnaln, f. Nonne, kleine Taudiente; 
s. nonne. 

nomiftt. m. gan« kidner Fiseh; ver- 
niull. ab^ol. V. nonno. 

nonne (dazu alter c. o. nonnain), f. 
Xoune; lat. nonna (6572). 

Bonnette, f. junge Nonne; Demln. su 
nfmnc. 

nonobstant, pr.np. trni-/, tint^oacbtot; lat 
nun ubstantc (seil, alitiua re). 

nonpareil, -le. Adj. unvergldehlich; «> 
non, Int nnn, | pnroil (s. d.), 

nonuple. Adj. ueuufach; lat. 'nunnpluni. 

nopage, m. Durehnrahun};, BoIosuiik; 
abgel. V. iiop.T (s. (i.). 

nope, f. Tuchknoten, Tuchknütoben ; 
vläin. nuppe. 

noperdieTuehknoten abzwlekeni,dureb- 
laiilicii, I)ole.sen; abgel. v. nope. 

noquet, ni. Kchlblech, SchoBrinne u. 
dgl.; Dentin, zu uoc {&. d.). 

nord, ni. = Norden; germ. nord. 

norla, ni. Patern« istorwork rxnn Wasser* 
scliüpfeu; span, noria ^ arab. oa'ura. 

normander das Getreide nach norman- 
nischer Weise behandeln; abgel. v. nor- 
iriariil Xfirnrnnno. 

norme, f. Nonn, Uegel; laL norma. 

norraelle, f. Amsel; Wort dunkler Herk. 
vidi, zusammenh. mit nierlc (s. d.). 

nos, f eln^^esaizene Kabeljaneinge- 
weide; s. noue. 

noatnlgle, f. Heimweh; griech. nostalgia. 

nostoe(h), m. Erdgallert; Wortvermutl. 
arab. Merk. 

notable, .\dj. angeHehen; lat nutabilis. 

notaire, m. Notar; lat notarius. 

note, f. Zi'ichon, Note; lat. nota. 

noter bezeichnen; lat notäre. 

notlee» f. Bemerkung, Bezeichnung; lat 
notitia. 

notier, ni Stock füschausweidomesaer; 
lat. *navitarjus, s. uoue. 

notolve, Adj. notorisch, <allgemein> be> 
kannt; lat. notörius, -a. 

notre unser; lat. noater. 

nötre unsriger; s. uotre. 

nouage, m. (Verknotung), englische 
Krankheil; abjfcl. v. notu r 

neue, f. (feuclite Höhlung), feuchtes 
Wiesenloeh, feuchtes Wieaenstfick u. dgl., 
Hohlrauni, be/.w. Kin{;(>weide eines FiBCh- 
loibes, Holilziegel; lat *nava, Seitenform 
zu navis. 
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nouses, f. pi. eine Art llirsrlikot; vor- noyau, m. (Nuli) Kfni; l;it. nucalis. 

»luitl. PtzHbst. zu muier 1 «-»-l. i i'?). «»'hm noyer, I) m. Nunbaum; lat. 'nucariun; 

nicht Zueauiuieiih. mit none waiirHciiein- 2) Vb, (töte») ersaufen, ertränken, ver* 

lieber min dQrfte. Bonken; lat ii«cär«. 

nouer 1) binden, knüpfen; lat. nodare; noyon, m. Or\ oder rnnkt, an wolohoin 

2) bcfrutiliten ; verniutl. lat, 'navitiurc v. etwas vertwnkt wird, etwas verschwindet, 

•navidus v. 'uava, s. nouo. Gr«it«-, Ziellinie, Schraubenkopnoch u.dgl.; 

nouet, ni. Krfluteritäckchen ; verniuU. labgel. v. novn 2. 

D iniii XU lat. nodns. noyure, f. Sehraubenkopfloch ; h. noyon. 

nouette, f. Daclizieget, Knüpfaiegul; nu, -e, Adj. nackt, bloü; lat. nüdus. 

demin. AhMf^. v. lat n«Klus; wenn die nuage, m. Gewölk, Wolko; Kleiehs. lat. 

ßodt^. „lIohlzieKel" jedm-li erbra« Id wer- 'nüliiitlirdiit v. nubes. 

den kann, in dicflcrHedlg. ^dctuiD.Ablt^. nuagreux, -se. Adj. wolkig;, wolkiclit; 

V. iiuue (t>. d.). ab^el. v. nuagu. 

nonenx, -se. Adj. knolif?; lat nodoHus, nuttlMi, r. Dauerxnstand der Luft; 

-a, -um. »fleicliM. lat •nnbatio, -onem. 

nougrat. ui. NuHkurhen; provcnx. Wort, nuance, f. ( Wolkensehatten), Scliattie- 

abg4^1. V. lat. nux, nuc-en». Abstufung? der Farbe; gleich«, lat 

noulllM» noules» f. pl. Nudeln; dtHch. •nfibantia. 

Nudeln (v. lat. nodfihis. vgl. Knüdel). nuaneeF Hchattieren« abstufen; abgel. 

noules« f. pl. ». nuaillcH. y. „,i;nK'c. 

noulet» ni. Kehlrinne, (Daeh-)Elnkelilö; nubUe, A.lj. mannbar; lat nubdis. 

... „. nublleux. -se. Adj. bewölkt; lat nübi- 

nounon, f. Aninie; knuler.spr. Wort i„sus 

nourrain. .» Fiachbrut; lat ;nütrl«,en. ,^ ^i^^^^^ samons; lat tiü- 

nouFTieOt f. Amme; lat nutricia. ^.^^^j^ 

nourrleiep. n.. Angehöriger des Nähr- Steinbeere; gleiclia. lat. 
statid(>s, Ackerbauer; gleichs. lat •nulri- 1 .,j„(.„ij,„., 

eianuH. , „^,p„le_ f NüHrhen; h\t. nfi«M'da. 
nooPriP (er)näliren; lat 'nfttrlre fur, ^^^^^^^ ^ Nacktheit; iat. nuditateni (v. 

nourrisson. m. baughng; ab«eL v. ^ 

"^^^''^IL.. . « . ...... f- <}«'wölk. Wolke; lat. •nübäla. 

noamtllM. f. Xahrung(amittel); lat. „„eUe, f. Wolkcn«*chichte; lat «nübella 

•nutritOra. ^ nubes. 

nous wir, un»*; lat nos. ^^^^ sehattieren, abstufen; lat 'nübire 

nounre. f. (Verkiiotnng, a. nouaf^e) eng ^. ^^^^^ 

lische Krankheit ; abgel. v. nmier (.s. d.). naesae; f. Nacktheit, Unmittelbarkeit des 

nouveau, (-el), Hille, Adj. neu; lat ^. ^^ , 

%'™t*;T Neulieit; lat novelliU., . '.T' J 

bek. llerk. 

— H-i» r x- ^ 1 . . 1 nulre schaden; lat •n6o6re f. nöcer«. 

novale, f. Neubruih; lal. nuvale. , ^ . - 

DOVelette. f. jnnge.s Schaf; abgel. v. lat »«««6. Adj. sohadlich; lat •nöclbih». 

novellUS. Bult, f. Xm lit: lat nt!\. nöctcni. 

BOTembre, m. November; lat novem- nultee, f. Nachtzeit Nachtlager; abgel. 

ber. V' 

jMtw erneuern; lat. noväre. »«1. -l«» Adj. keiner, -n, -es; lat nflllua, 

novice, m. Lehrling: lat novicius. ••'«- " ' 

noyade, f. Masaenertränkung; abgcl. v. nullitler vernichten; iat. uullificare. 

noyer. nullltö, f. Nichtigkeit u. dgl ; lat *uuUita«, 

noyal<l)o. f. ein au Noyal <sur Vilaine) -titem. 

verfertigtes Leinengewebe. numbles. ni. pl. s. nombles. 

noyaliäre, f. .Steinobstbaumttchule; «b- nüment, nuement, Adv. unverhohlen; 

gel. V. (noyül)» »oyau (s. d.). ' lat. nüda uiönte. 
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numero, tn. Nuninier; ital. numoro >- observer befulxeii. beubachton; tat. ob- 
laU niiiiuTUS. servare. 
nnmörotop numerieren; «bgel. v. nu' obsMseur* m. Plageiteist; laL obseBSor» 

mero (s. d.). (f r m 

nuque* f. Genick, Nacken; arab. nucha ^ obsolete, Adj. veraltet, unsichtbar, un> 
Rflckenmark (6599). deutlich; tat. obsoletas, -a, •um. 

Q i obstacle, ni. HinderniB; lat. obstnc'filinn. 



oasis, f. Oatic; griech.-laU üäsis. 



obstance, f. HiiidiM iiis : lat. obstantia. 
obstinatlon, f. E igen sinnig keit; laU 



obMlanee, f. Gehorsam ; lat. oboedlentia. ' obstinatiob -9nem. 

obeir . r n hi'ii: l it. ol>o< rl]rr obsttner hartRlckig maehen; lat. obati» 

obeissance, f. (ioiiorsani ; ab^el. v. obeir. näre. 

t, -e. Adj. <;ehorsam; Parti obtenlr erhalten» erlangen; laL*obteii&e. 

obtus, -0, Adj. abReatumpft, stumpf; 



Präs. XU obeir. 



oMrev mit Schulden belasten; lat obac- * lat. ubtOauB, -a, -um 



rlre» 



-um. 



AdJ. fettleibig; lat. obesus, -a, 



ob6sl(6k f. Fettleibigkeit; lat. obesitai». 
•tätein. 

obier, ni. Wasserbolunder; s. aubier 2. 



obUS, m. Haubitze, Hauliitz^ranatc; 
dtflch. Haubitie (aus tschech. hanfnice 

."^triü-'li'-MKlor). 

obvenir an den Staat fallen; lat. ob* 
venire. 

obvlar (xur Abhilfe) entKegenknmmen, 



oblner junge Räume /.um Vorpflanzon vorlKnigen ; lat. obvinrp. 



natio aneinander setzen; s. aubiner 2. 
oUt« m. Beelenmesse; lat Abttus. 

objeeter einwenden; lat. objoctjjrn. 



oecasion, f. Gelcgeuiioit ; lat. occasio, 
! -önem. 

oeeldent, m. Abend; lat oecidens, -den- 



objet, ni. Ciegen.Htand ; lat objectum. i lern 



otjetter 8. objeeter. 



occiput, tu. Hilllorkopf; lat. ucei|>ut 



objurguer ausschalten; lat. objurgire. oeetre töten; hit occld^re. 

oblade» m. Brasaenart; Wort unhck. occuItOt Adj. verborgen; lat oeefiltus» 



llerk. 

oblitrmne«, f. Dienstfertigkeit: abgel. 
V. obligor. 

obliger verbinden, verpflichten; lat. 
obligäre. 

obllqiiM, Adj. schief, schräg; lat obli- 

<imis, -a, -um. 

obllvieux, -se, Adj. vergclilich; lat 
obUvidvus, <« Him. 

oblong, -no. Adj. länglieh ; lat oblongus, 

•a, -um. 



I -a, -um. 

occupev iMsetxen, beschäftigen; lat 

oocüpjire. 

occurrence, f. Vorfall; lat 'oocurreutia 
v. occurere. 
oeAan, m. Ocean; griech.-1at ooNnus. 

orellp, III. kloiiios .\uge; lat. m^ollus. 
ocelot, ni. anierikaiüsche Tigerkatze; 
ammk. thalooelott 
OOho, f. Korbe, Einschnitt; .'i. 'hoche. 
ocleux, -86, Adj. müßig; lat otiösu«, 



obruer überschütten, eiUniutigeii ; lat. < -a, -um. 
obrai^re. | oero, f. Ocker; grleeh.-lat oehra. 

obseöne. unflätig, anafiehtig; lat. octobre, m. Oktober; lat. nrtolipr. -bris. 
ubscoenuH, -a, -um. | octroi, ni. Genehmigung (einer Steuer), 

OlMOitr, -e. Adj. «lunkel, trübe: lat Steuer; Vbsbst su octroycr (s. d.). 
obscarus, -a, -uin octroy er genehmigen, bewilHgon; lat 

obseurclr vorduuki'ln; Inf. *obscurescere. *au('ti)ridiäre. 
obseuritd, t. Dunkollieit; lat. obscurita.'', ode, f. Ode; griech.-lat öde. 



I 



*titem. 

obsöder belagern, belistigen, Itestfirmen; ' v. ode. 



odelette, f. kleine, kurxe Ode; abgel. 



lat. obsidere. 



I 



Odeur, f. Geruch, Duft; lat ödor, üdü- 



obsöques, f. pl. LelehenbegängiuB; lat; rem. 
obse4|uiae. j odloiiz, -W, Adj. gehässig; hit ödlösus» 

obsöquleux, -se, .Vdj.ebrerbletig, unter» -a, -tim 



würCg; lat. obsequiusus, -a, -um. 



» odorer riechen; lat. odorare. 



nrfl— oHvlor. 



cell. 111. Aii^'c; lat. ocüIuh. oignoniöre, f. Zwiobclboct; ab^cl. v. 

oMnade, f. l) zirtliehor Bitck; nbv:«'!. v. oi^nion (s. d ). 

Oiil; 2) Robpiisoric ; s. oulliado. oil, Adv. ja; lat hoc ille (seil, dixit, 

OBlllajpd, m. Mühl8tein(aage); «bj;el. v. fecit (>tc.); in lautretrelrechter Entwickle. 



a'il. 

oilllet» m. Ao^l«ifi, Kelke; demin. Ab- 

It«. V. (I'll (8. t\.). 

OBillette, f. Mohn; deinin. Abltg. v. idl 
(8. d.). 

(Mllon, III. ( nu'kiiii^k'in ; abfiel. V. «eil. 
(Buf, III. Ei; lat. •ovum f. ovum. 
(Buftier, in. Eicrkoober; abgel. v. <i*uf. 



Iiätte au8 hoc ille outstoheu müssen 'oisil. 
ollle. f. Flefsehragoftt; Bpan.-Iflt otta. 

olndre beschmieren, salben ; lat. ung^re, 
olng, in. (8cliwcine>feU, Schmalz, 
Schmiere; lat. ungucn. 
olseau, m. <afrz. oiael) Vosel; laL *aii- 

cellus f. •nvi'rrlhis v, avis. 
Olseler Vögel fangen, abrichten; ahgel. 



aavTBt 1> f. Werk; lat Ap^ra, Plur. v. ' v. (oisel), olseau. 



npus; 2) m. = 1; lat, V»pen'm f. öpu». 

CBUvrer arbeiten; abj^el. v. u-uvre. 

orrense, f. ReleidigunK , Schuhl; lat. 
offonsa. 

offenser beleidigen; abgel. v. (»ffoTiso. 



oiseox, -se. Adj. mfiBiip, faiilf unnfiti; 

lat. otiosus, -a, -urn. 

olsif, -ve. Adj. miiHig, untatig; Seitcii- 
bildung zu oiseux. 

oislllon.m. Vögelehen; Demin. zu (oizel) 



offensif, -ive, Adj. feindlich; abgcl. v. oiseau. 
offense. | obivetA, f. Müßj|;ganK; al^. v. oisif, 

Offerte^ f. Offertorium ; lat 'offerta f. -ivr (s. .i.i. 
olilata. oison. m. ( laiisclion ; D^^min. zu oie. 

oftlce, 1} in. Plliehi, ^geistliches) Amt; oleaglneux, -se, Adj. <iiig, ölicht; lat 
lat offioium; 2) f. <DIenst>, HauthaltunsB- j 'oleaginonu^, -a, »um. 
riuiiiH ), Speisekammer; lat offida, Plur. olöandre, m. Oleander; volkj^otyniolo':. 
v. officium. > Umbildg. v. *lürüi)druin, welches selbst 

offlaler, 1) in. Beamter, OflUier; lat | wieder volksetymolog. mit Anlehnuni; an 
•oFrii iärius; 2) Vb., Gottesdienst halten; Ian rus aus uneoh.-lat rhododendrnm um* 
al»-''l. V. ..rfici" (s. il.). golv i-^' r'l.'ir., 8062). 

offloleux, -se. Adj. dienstfertig, will- oiecrane, m. KUenbogenhocker; griech. 
fShrig; lat olfieiöBu», -a, -am. ' dU^kranon. 



offlclne. f Apdtliokp ; Int. nffiVina. 



olldalre. f. stinkender Ganaefufi; lat 



offrande, f. Opfcrgabe, Opferung; lat. *olidäria (seil, herba). 



otferenda. 



ollet, m. Ilopfenklee; Wort dunkler 



offt>e, f. Anerbieten; Vbabst su offrir Herk., violl. demin. Abltg. v. lat Aimltta 



(s. d.). 

offrir anbieten; lat. 'offeriro f. offerre. 



ofhiBqaer das Lielit wegnehmen, ver> horn ; lat elephas, «entern. 



dunkeln; lat. offuseare. 
ogive, f. BpiUbogen; s. augive. 



(vgl. <i'il''-tr 
olifant, II). Horn aus Elfenbein, Ilift- 



ollm, Til nltcs Protokoll u. dgl. ; 8ub- 
stantivlertcs lat. Adv. olim „einstmals". 



ogne, f. (Zwiebel), Schlag anf die Pin-< ollnde, f. feine Degenklinge; angeblich 
ger (vgl. die deutsche Redensart „jemd. ' appellaliv gebrain hi' i Name der brasilia- 
verzwiebeln"); lat *ünia f. *finio f. Qnio iiis( lH'ti Stadt Olinda. Richtiger ist jedoch 



(g. uignon). 



an den Namen der dtsch. Stadt Solingen 



9gMUibt f. Heifiel; ItaL ngnetto „kleiner zn denken nnd ansuaehmen, daß aaa de 



Na^t'l" (demin. Abltg. v. lat. unguis). 



Solingues <;cworden sei des *olinguea, 



ogre, III. böser Rie.so; Wort dunkler , bezw. olitides 



llerk,, vidi. lat. augur, -üreni „Wahrsager". 

Die, f. Gans; lat. auca. 

olgn&fd, m. Pfeifonte; veriniitl. abgel. 
V. lat. *ünio, -öaem f. ünio „Perle". Die 
nrspr. Bedtg. des Wortes würde dann 
gcuc-i n x'in „Pericnte". 



oUnder vom l^edcr /.leben; abgel. v. 

olinde. 

ollne. I. ölstnff; lat. 'olina. 

ollnet. ni. Ölweide; ohne. 

OUve, f. Olive; lat oliva. 

ollvete. olivette, f. Oibaumpflan/.ung; 



o(i)gnon, m. Zwiebel; lat *finio, •önein lat. ölivr-tiim, bezw. gleichs. lat 'ölivettuiu. 
f. uiiio (9901). 1 ollvlep, m. Ölbaum; lat ölivärius. 



olle— oppriiner. 

olle, f. (Pttlvertopf), Handgranate; lat., onctionnar salbungavoU reden; abgeL 
ulk Topf. , V. unction. 

olliire, 1 WeiBgerbersohursfell; Wort' oiietoeiiZt-M,Adj. fettig; laL*unetu9ras» 
dunklen Urapmnga. -a, -um. 

olonler, m. gemeiner ErUbeerbanm; onde, f. Wollo; lat. ünda. 
Won unbek. Herk. ondoyer wellen, wogen; abgei. v. onde. 

oloimet f. Segelleinwand; appellativ ge> ' oadidar sanft wellen, sieh sanft bewegen; 
brauchter Name der Stadt (8«bles-d') > tat undular« 

Olonne. onduleux» -se. Adj. wellig; lat *ttndu> 

ombelle. f. 1) kleiner SonnenBchirin ; lat. lösus, -a, -um. 
umbeila, Üemin. y. umbra „Schatten"; onAreiix» Adj. besehwerlleh; lat 



2) (Bofiirrnartiji-f) Rlütondoldn ; s. 1. onorösu.-*, -a, -um. 

omblllc, in. Mabel; lat umbilicus. i ongle, m. Nagel, Kralle; lat ungüla. 

oalKni, m. S«hlldhdoker; lat umbo, j ongler Nägel bekommen; abgel. von 
-önem. i ongle. 

ombrage, m. Schattetti schattiges Laub; ' onglet, m. (kleiner Nagel), eine Art 



lat umbräticuui. 



Fingerhut, nageiförmiger Einsclmitt» Win- 



omlnre» t. Schatten; lat umbra. fcel; demin. Abltg. ongle. 

ombrelle» f. (kleiner) Sonnenschirm ; | onglette, f. nagelformiges Werkzeug, 
Demin. zu onihre. IBUchel; femtn. Seitenform zu nnjjlet (s.d.), 

ombrer sciiattieren; lat. umbrärc. i onglon, m. Schuh; abgel. v. ungle. 
ombreuz, -so. Adj. sehattig; tat um«! onfueatt m. Salbe; tat ungoentum. 



Krösus, -a, -um. 

ombrine, f. eine Barnchart; miiglicher* 
weise abgel. v. lat umbra. 

oinlivoyar in den Schatten »teltaa; ab- 



ongule» f. Hornmasae des Hufes; tat 

ungula. 

onze, elf; lat *iindedm f. flndedm. 
onzlöme elfte(r), -s; abgel. v. onze. 



gel. V nmbre. opale, f. Opal; lat-griech. opiilus. 

omelette, f. Eierkuchen (in Scheiben- 1 opaque, Adj. undurchsichtig ; lat opäcus, 
form); entst aus l'amelette, dieses (indem -a, «um. 

das 1 als Artikel gefaßt ward) aus tarne- ope, f. Sparrenloch; lat-griech. öpS. 
lettp, doppelte demiu. .\bltg. v. lame — opöra, m.Oper; ital. Opera (= tat opera, 
lat. lamina «Scheibe, Klinge". t Plur. v. opus Werk), 

omettre unterlassen; tat omittdnk | opereule, m. Kapseldeekel; lat opereu- 
omineux, -se, .Vdj. verhängnisvoll; tat lum. 
ominösus, -a, -nm. operer (be)wirken, operieren; tat ope* 

omission, f. Unterlassung; lat umissio, rare, 
-önem. | opUw verstopfen; lat. opptlire. 

omnibus, m. (')inn!l)u^, Wagen fur alle; j opimes, f. pl. Haupttrophäe; tat opima 
lat omnibus, Dat Plur. zu omnis. | (seil, spolia). 

opiner seine Meinung sagen ; lat. opi- 
näre. 

oplniAtre, Adj. (auf .seine M'-immg lie- 
quam. | stehend), halsstarrig; lat *opiuia.ster. 

OBee* f. 1) Unae (ein Zwölftel); tat un- j Olrtttloa, f. Meinung; lat öpinio, -$nem. 
cta; 2) Jagdleopard; entst. aus lonoe — | Oplam» ro. Mohnsaft, Opium ; grieoli.^t 

lat.-p;rietTi. lyneom v. lynx (5766). opium. 

onehets, ni. pl. Stäbchen; s. 'honcliets. opportun, -e. Adj. bequem, gelegen; 

onelaire. Adj. ein Zwölftel betragend ; I tat opportflnus, -a« -um. 
ab^'rl V. oiK'ft 1. opposer i ■ • niibprs;efzen ; 8. poRer. 

onclal, -e. Adj. xollgroü, unzial; lat. | opposition, f. Gegenüberstehen; lat 
unciälis. ^oppösitio, -önem. 

onole. m. Oheim; lat avuncOlus. oppMiaar beengen; abgel. v. tat op- 

on(C)ques, Adv. s. one. pressus (v. opprimr-re). 

onetlon, f. Ölung, Salbung; lat. unctio, i opprimer zu Br>den drücken; lat oppri- 
•önem. • m(Sn». 

KSr ii ■ f . Ilyaittl««. Wik dar fln. Spr. 35 



oup man; lat homo. 

oaagn, m. Waldemei ; griech.-lat. önägrus. 

orte, on(e)4ttea. Adv. jemal»; tat un- 



Digitized by Google 



274 



opprobre— orffaneiitt> 



opprobre, in. Schnnd«', SchuuKh; hiu ordon» in. (Relho von nn einem Balken 
oppruiiriuiii. hangenden Sehoüron, an donen z. Ii. I lain- 

opter sich entschließen» wählen; lat. m«>r oder Ari<j('lli:ik«Mi hf^fe^tiKt sind), 
(»ptän*. Haiumer-, Angelgerüst; abgel. v. urd{re] 

OP, 1) m. Gold; lat aurum; 2) nun, ■» hit ordo, -Inis. 
M'ohlan; lat. [h]a[c][li]öra. ordonnanee, f. Anordnung, Ordonnanz; 

Oracle, m. Orakt^l; lut. orfi<M'dum. ab^rel. v. ordonner. 

orage, in. Gowitterstunn ; gleiehs. lat. ordonner anordnen, befehlen; uuigcb. 
aurfilTcum v. aara Luft. ' aus lat ordinftre. 

oragrer trn!). n; atjj^'cl. v. (ir;i;ro. ordre, ni. Ordnun;r, Aiiordmnig; lat 

orageux, -se. Adj. stünniscb; abgel. v. ordo, -inis. Vgl. orgnc u. orne 2. 
orage. ordun, m. 8. ordon. 

QfmiKHi« f. Rede, Spntclie; lat oratio, ordiir«, f. Unreinigkeit; abgeL v. ord,*e 
-önem. {s. d.). 

oral, -e, Adj. mündlich; lat. WsUi.s v. ore, f. der Blasebalg röhro cntgegcn- 
öfl, öris. , i^esetster Windsacken; lat aura Luft 

orance, in. für das niichste Jahr stcbon- ore{s) s. or, 
bleibendes Rcbenau^'e; abgel. v. lat. os, öris. or^e, f. Rand eines Gehölzes; lat *orüta 

orange, f. Oran^^e; umge.^italtet (durch I v. ora Rand, 
volkaetymolog. AnlolmunK an or Gold); orelUard, ni. Langohr, Esel; abgel. v. 
aus ital. arniifia. Das ital. AVnrt L'^olit nrrillo (<i. 
viell. zurück auf pers. narang, skrt. nä- oreille, f. Ohr; lat auricula, 
garanva Elefantenliebe, d. h. Frueht, trelehe i oreUlep, m. Kopfkiaaen ; abgel. v. oreille. 
der KIt'fant liebt (648K u. N. 643H). oreüläre, f. Ohrband, Ohrwurm; abgel« 

orateur, in. Redner; lat. orator, -örpin. v. oreille. 

orbe 1) Adj. (in den Verbindungen coup I orelllette, f. Olirkompresse; abgel. v. 
— und mar — ) blind; lat orbus, -a, -um ' oreille <8. d.). 

(einer Sache, z. B. der Aimon, liornubl), orelllon, ra. Ohrband, ohrfSrmiger 

blind; 2) m. Kreislauf, Rand, runder Kör-^ Wulst; abgel. v. oreille (s. d.). 

per; lat drbia. ordlDe» f. Putzpulver, das das Metall 

orbee, m. s. orbet. goldig-glänzend macht ; abgel. v. or (a. d. 1). 

orbet, ni. (kleiner rundrr Kör|)er|, klei- orelns. Adv unlängst; zusaniinengea. 
iier Ball, Gerstenkorn im Auge; Deniiii. i aus <>r (= hil. Iiac hora) + eins;, alui« — 
tn orbe 2. ' lat antius. 

orbevoie, f Hl> lulbogenstollung; zusam- orföTre, Ol. Goldschmied; lat auri fa- 
menges, aus orbe (s. d.) -f voic (s. d.). : ber. 

orbllle, f. Scheiljchen, Tellerchen; Do-i opflbTPerie, f. Goldarbeiterkunst; abgel. 
min. zu orbe 2. j v. orfr-vre. 

orbite, f. Aii;,'< iilir,!ii».; lat. orbita. orfrale, f. KiHchadkr; lat ( --irr i^n, 

orcanäte, f. Lotwurz; uuigest aus *ar- volksetyuiolog. an (»r — lat. uuruiu an- 
cannete, abgeL v. arcanne (s. d.). ' geglichen. 

oreanson, m. s. arcanson. orfrol(s), in. (JoMhnrdr, (Joldstoff; 

orchef, in. «ioldkopf; zusaninieng. aus i gleiclis. lat auruin *rrr>»uui (1073) «nler 
or (s. d. 1) -h chef (s. d.). •frisium. Der Ursprung v. •frSsum, bezw. 

orehel, m. n. orseille. frisium ist dunkel, die Wörter hängen 

orchestre, m. Oreliestra; lat-griech. i vidi. zti<!;nitiii»'n mit dt^iMi Fries „Rand", 
orchestra. i orgage, in. hölzerne Ränder eines« am 

onahet, m. s. orelief. I Ufer aufgerichteten Daches; Wort dunkler 

orebls, m. Knabenkraut; griech.-lat Herk., viell. abgel. v. lat. orca Tonne oder 
orchis. aus org(ue — orgauum) -f -age gebildet 

ord, -©, Adj. schcuUlich ; lat horridu», , organdl, m. feine Tuchart; Wort un- 
•a, -um. ' bek. Herk. 

ordalle. f O ittf siirffii; ngs. ord il. organe, m. Organ, Werkzeug; griech.- 

ordlnaire. Adj. gewöhnlich; lat ordi- , lat Organum, 
närins. «a. «um. ' uivanfl^v* m. s. arganeau. 
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organier* in. OrRvlbauer; abgel. v. lat orlet, m. Oberplatte einer Kransleiste; 

Organum. abgel. v. orle, 

organsin, ni. zweimal gezwirnte Ketten- ' Ofmale, f. Uinicnpflanzung; lat. *uliue- 
seide; itaL organsino» dies nngewlaser tum. 

llcrk. (sohworlich von Int. or<.'annm). orme, m. IMstn-, iriiiie; lat. ulinus. 

orge, f. Uerste.; lat. hurdeum. ormeau, m. junge Rüster; Deintn. zu 

orgeat, m. Oerstentrank, Mandelmilch;! orme. 
abget. V. orge. ! onnet» m. s. ormier. 

orgeolett m.Ger6teBkom; demin. Abltg. ' ormier. m. Me<>rolir (8rhn«>rko); lat. 
V. orge. I *aurimariuai aus auris iimrls (lO^O). 

orgetle^ t Wippe einer Dreh* oder Bohr- onnMFe, f. Wieaenepieretande, Johannie- 
bank; Wort unl>ek. Herk. w t ^Icl; abfiel, v. orine (a. d.). 

orgie, f. Orgie» Baochuafest; griech.-lat. , ormille, f. Küstereetiliiii;; lai. *ulmicula 
orgia. i V. ulmus. 

orgiie, f. in Reihe tagemde« Getreide; | ormlii, m. Scharlei; griech.-lat. orml- 
8. orne 2. nos. 

orgue, ni. Orgoi ; «(riech.-lat. urganum | ormoie, f. s. ormaie. 
(vgl. tinib[r]c = tyiupauuni)* ome, m. u. f. 1) P^»che; lat. omus; 

orgaeil» m. Hoohmut, Stolz; germ. ' 2) Reihe, z. B. von GetreidewAwaden oder 
urgöli (!'nn> Rebstöcken; lat. (ordo) ordlneni. 

orguelUeux, -se. Adj. hochmütig; ab- ornement. ni. Schmuck; lat. ornauieu- 
gel. T. orgueil. | (uro. 



OPlbus, ffl. Hanlieht; Wort dunkler' omer achmücken; lat. ornare. 
Tferk. omler, n». Esf^honart; abjjol. v nrne 1, 

orient, m. Morgcn(laud); lat. cirient», orniöre, f. 1) Geleinc, Schiene; lat. ordi- 
orientero (soil. sol). j näria, abgel. v. ordo Reihe; f) Hühner^ 

orienter die (Ost-) Richtung finden, ' siall; s. .<i nion. 
richten; aht^fl. v orient. ornion, in. Kapaun: ah'^'cl. v. grieeli. 

oriöre, f. Feldrand; lat. uräria v. öra. oriii:^ ((jfii. nrnio» neben ornithos) Vo^el. 

OPlftoe, m. Mundloeh; hit. orifidum. I orobe» m. f. Walderbse; grieeh.-Iat oro- 

orlflamme (afrz. orTeflnmme) Xamc Ims. 
des afrz. Reichsbanners; (laU aurifiam- oronce, f. Wasserähre; Wort unbek, 
ma oder) *anrTta flamma „Goldflamme", ^ Herk. 

vlelL jedoch (indem unl. I Artikel gelaBt i oponge» f. Eierpilz; neuproT. ouronjo, 
ward) aus labaii flaiiuna, d. Ii. die Faline welches Wort auf lat. nuruin zurückL'eht 
„labarum" des Kaisers Konstantin (1Ü66). , orpallleur, m. (toldsand Wäscher; volks- 
origan, m. Dosten ; (;rieeb.>lat origanum. I etymolog. Umgestaltung, mit Anlehnung 
origine, f. Urspi un«; lat orißo, -ijrinem. an or, von ('h)arpaillenr, (s. 'harpailteur). 



orlgome, m. ( liorförmitfcr Frucht^ 
bo<ien; Wort unklarer Herk. 



orpeau, m. s. orlpean. 
orphe, m. Orf, Wiirfling; «"eclL-Iat. 



orllloii, m. Öhrchen, Henkel ; s. oreillon. j orphus. 

orln, (afrz. hoirin, woraus vermutl. durcli orphelln, -e, m. f. Waise; xleiehs. lat. 
Druckfehler hoirin) m. Bojotau, Netz- orplianinus, abfiel, v. griech.-lat. orphanus. 
leine; Wort germ. Herk. und zwar ein orphellnat, m. Waiseuhau»; abgel. v. 
Komp., dessen xweiter Bestandteil ring I orphelin. 

gewesen ist (vgl. <\. Vli. orin^rtif'r). .Vis orphöon, m, Gesangverein; v. grieob.- 
erster Bestandteil läßt sich ndl. oog Auge ^ lat. Orpheus, 

anselaen. Die Grnndbedtg. des Wortes orphie, f. Hornhecht; Seitenfonn zu 
würde dann gewesen sein „Augenring", J orphe (s. d.). 

d. h. nufrptif.*.riiii-<\ t ili |.ti^?«'he Tauschleife. orpiment, m. Operment; lat. auriplg- 
oringuer das Bojetau anwenden; a. orin. , mentum. 

ot<l)paan, ra. Flittergold; lat ^aurip^llis orptn, m. Operment (gell)er Sehwefel- 
(1068). larsenlk), fette Henne (eine Pflanze); zu- 

orle, III. ^aum, Ring, Rand; lat. *orüIum, { sam menge», aus or (=^ lat. aurum) + St 
Demin. zu ora. peigu- (peindre, ». d.). 

95* 
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orqu«— oUm. 



orque, f. iiiitzkopf,oiae Art Meerschwein; 
tat orea. 

OFse. m. Backbord; germ, ara (dtsch. 
Arseh) Hinterteil. 
on«0* m. 8. oneille. 
orselUe, f. Färbcrfleohte; affz. oraole, 

Wort dunkler Ilpik. 

orser luven; abgel. v. urse (s. ü.)* 

ort roh; lat horrldua <«. aaoh ord, •«), 
VrI. ital. brutto. 

ortell, m. große Zehe; lat articulus. 

ortlage, m. Neasel-, Gelbsucht (eines 
Wdnatocks); abgeL v. ortier (b. d.). 

ortie, f. Brenneaael; lat. 'Urtica für 
ürt!ca. 

ortt«v mit Neaaeln brennen , kitxeln; 

ab;:( I \. ortic (s. d.). 

ortolan, m. Gartenammer; lat. bortCi* 
lanuH. 

orvale, f. MuekatcUersalbei, groBer 
Scharlei, ^Tonhlumige Taubneseel; Wort 
dunkler Herk. 

opvet, m. BUndachleiche; deroin. Ablt^-:. 
V. lat. orbus blind. 

OPViÖtan, in. T'irivorsalheilraittel ; 1»»^ 
uannt nach di^m ital. ijuaksalber Luppi 
«ue Orvleto. 

OS, ni. Bein, Knochen; lat. öe, oesif^. 

osane, f. PterdeanUlope; Wort unbek. 
Herk. 

OSeUle, f. eine Art Larve ; lat. osdilnm. 

OSCiller schwingen; lat. oscilläre. 

osclnes, ni. pi. Weissagevüge) ; lat osci- 
nSa, PL V. osc^n. 

OSCUle, m. kleine (Iffmiii;.' ; lat. oscüluin, 

oscultar untersuchen; lat auacultare. 

oseUlet f. Sauerampfer; Kreuzung von 
lat »aeBtftla mit griech.-lat. özälla «»769). 

oser wagen; lat. 'ausare. 

oaeraie, f. Weidengebüüeh ; abgel. v. 
ofller. 

osereux, -se. Adj. aua Korbweide ver- 
fertif^t; ab^el. v. osier. 

osier, m. Weide; vermutl. lat. oräriuK 
V. Öm Saarn, Rand, Kfiate. Der Baum 
würde dann «einen Namen davon erhalten 
haben, daß er gern am Rande von Ge« 
wiaeem wächst Der Wandel von zwischen» 
vokaliaohem r > s müßte riann als auf 
irgendwelcher Anlehnung beruhend be- 
trachtet werden. 

onntoe, m. Stint; griech. oamerfta stin* 

osmonde, f. Traubenfarn; Wort unbek. 
Herk. 



' ossec, III. i'uiai»ensood ; hulliind. iKio8(o)- 
|gat. 

osselet. m. KnSohelehen; demln. Abl^. 

i V. US (8. d.). 

, oeMllerte. f. Dreohslemrbeileii min 

Knochen; abgel. v. lat oe, oeaia. 
osserct, m. Knocbenmeeeer; a1iKel.''T. 

lat US, OBHIS. 

otMrto, f. Verfertigung mit Knochen; 

abgel. v. lat os, ossis. 
OSSet, m. H. nssec. 

osseux, -se, Adj. knochig; lat osso.sus. 
ossifler verknöchern; hit 'oaaificSre 

V. 08. 

ossUlon, m. Knüchelchen; dcmiu. Abltg. 
V. lat o8, oasia. 

ossu, -e. Adj. starkknochig; abgel. v. 
lat 

OUUalre, m. Knochenhaufeu, Knochen- 
haus, -nme; lat osaüärium. 

est, m. Kriegsheer; lat h > tis. 
ostagre, f. Knochenzange; riech. 6s tä- 
gra. 

oste, f. Taue einer lateinischen Raa; 
Vb.'^b.'^l. zu jifiz. (ister ™ öter. 

osteau, III. Vielpail, Rosette; Wort völlig 
dankler Herk., viell. hit*oat[i]ile (v.ostham) 
„Man «Hoch, rosettenartig aaegeeehnittene 
I Metallplatte". 

I ottonsible. Adj. öffentlich; lat 'osten- 

j Htbilis, -e. 

! ostenslf, -ve. Adj. aiohtbarUob; lat 

I 'ostcnsivu», -a, -um. 

I osteiudon, f. Ausatetlang v. Reliquien; 

ial. uhitt-nsii), -öiiein. 

ostensolr, m. Schaukästchen, Monstranz; 
• lat *oatenBörlum. 

I otUmtation, f. Prahlen; lat oatentatio, 

, -önem. 

I ostiöre, f. Bettlerin ; lat. ostiaria. 
I ostliiatlon, t s. obatinatlon. 

ostlol«. m. Fruchtmfindung; lat 08U&> 

lum. 

otage, in. Geisel; lat *obsidaticuin, 
' umgeK aus *obsidaticum unter Anglei- 
chung nn •hnspitaticiini v. hnspes. 
I oteUes, f. pL Lanzenspitzen ; Wort dunk- 
, 1er Herk. 

öter wegnehmen, wegbringen; lat ob- 
stäre widerstehen (nhwehren , aV>li:ilten, 
ein Hindernis beseitigen, wegnehmen). 
I otlaa, m. Vieli»aB; s. osteau. 

oton, m. Dresehkorn mit der Spreu; 
^ abgel. von augustus Erntemonat, vgl. 
(aoüteron Schnitter. TielL hat (^eben 
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ADlAhnung an oUm- (^loiohB. Raffkom^j ouUcm» f. pl. viereckig; Wort dunkler 

Korn, dns man oinfadi vom Felde weg- Ilerk. 

uiinrat) stattgehabt. \ oulUade, f. Kebeiisortc, die iu luckcr 

ou oder; lat BUt jgeluiekteni Boden wichst; abgel v. lat. 

OÜ wo; lat. ubi. •occuläre v. occäre locker hacken. 

oualehe, f. s. (*)houaichc. oullliöre, f. locker jrehacktes und be- 

ouailie, f. Schaf, geistliches Schäfclion, baute« Land zwischen Reben; lat •occu- 
Pfarrkind ; lat. «ovälia v. ovte. \ ISria v. *oecnlfire, Demln. au oocäre eggen, 

ouarquer das Land vor deni Winter , l^'^'''* hacken (v0. oucher u. oulliado) 
pflfi '-n Wort iinklarpn Ursprungs. oulmlÄre, l Ulmcnpflanzung ; laU 'ul- 

ouate, f. Watte; ideoUsch mit 0,)ou- ^* 
at(t)e syrische SeidenpflauM, be«w. die ouragan. m. Orkan; zentralamerikan. 
seidenartigen Fasern dieser Pflanze. Das I h"^^»" Sturmgott (4685). 
Wort ist dpinnnch als roorgenländischer | ourdldon, m. Raum, für Flechtarbeiten; 
licrk. zu betrachten. I ^' ^^dir, 

mt» wattieren; ai.gel. v. ouate. ' ^ anaetteln. anneebten; lat -ordire 

oubier. m. Falkenart; Wort dunkler | ourdissoir. m. Standeranflechtung; ab- 

I I ^ onrdir 

viw* ^•^'■K««'«"*»«"' I ^ouJkiSaw'; f, Anfleebten; abgel. v. 

Vbsbst. IU oublier. | ^^^^^j^ 

onbll«^ f. Oblate, dQnner Kuchen; lat /'"^J.^. „ ji„,^,,^„knotcn; zusammenh. 
•oblfita (66.«»). „it oufdir (t. d.). 

oubUer vergessen; lat. obljtaro. ^^^^^ ^ j^^j verstockt» slookfleekiK; 

oubliettes, f. pl. Zellen (Kerker) für g ^,„,1,.}^. 
CSefangene, deren Befreiung vergessen | "ourgeau, m. Ruderpinne; vielL demin. 
wird ; abgel. v. oublier (s. d.), be«w. v. oubli i Bildung su dem St org-, wovon Organum, 
t"** ' ouHe, m. s. orle. 

OliUleiU, -se. Adj. vergeßlich; abgel. ^ curler <be)aäumen; abgel. v. uurle. 
v. oubli (8. d.). I ouiiet, m. Saum; demin. Abltg. v. ourle 

ouehe, f. guter (Garten)bodett; abgel. (». auch orlet). 
V. oucher (s. d.). ourque, m. s. orque. 

onaher (eggen, locker hacken, anhacken), ourrelet, m. Saum (au lilältern); a. 
anfeUen ; lat. occäre. ' ' ourlet 

OUdrir welk -wprdfn, vcrprlinimpfon ; ours, m. Bär; lat ursus. 
Wort dunkler Herk., ebenso wie das von. ourseau. m. kleiner Här; ab^el. v. uur». 
ihm etymologisch nicht ta trennende^ oursln, lu. Bärenfell u. cl<:l ; lat ursi- 
ourdrir (s. ourdri). Ob Zusammenb. mit ^ num. 

heiidrir (s. d.) in etyniolo«. Hinsicht an-J ourson, m. junger Bär; abgel. V. ours. 
zunolunen ist, erscheint zweifelhaft. , ourvarl* lu. s. 'hourvari. 

cue, f. s. oie. ( ouBseau, m. Pampensood, -pott; Seiten> 

ouest, m. Westen, Al . nd; gern>. west, form zu ossec Das Wort kann jedoch 

oul ja; lioc ille. Das Wort ist lautre^cl- auch als Soitenform von lonsseau auf- 
widrig gebildet, denn luutregelrecht war gefaßt werden, indem anlautendes 1 als 
*olsU SU erwarten. ' Artikel angesehen wurde, unter Einwirkung 

ouie, f. Gehör, Gehörorgan (Kieme); ' vf>ii - ss« . , osset (s. d.). 
Ptzsbst. zu ouir (s. d.). ousset, in. s. ousseait. 

OuUle, f. Auffüllung, Krallsuppe; Vbsbst. oCit, m. Ernte, Auat; lat. augustus. 
au ouüler. outarda, f. Trappe; lat. avis tarda 

outlier ein (Wein)raß (bis zum Auge, (llücn. 
d. h.) bis zujn Spundloch füllen; lat outll, m. Werkzeug; Wort uuklarLT 
*adöcfiUire. Herk., viell. ist lat 'hospitlie „Hausgerät. 

Ottllf hören; lat. atidire. Gerat" als Grundw. anzusetzen. 

oulan, u). s. uhlan. OUtlllop ntisru^tpn : abycl. v. ntitil. 

oule. f. Topf; lat olla. outrage, m. Überschreitung (von Hück- 
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sirhtci))« Beleidigung; Vbsb»t. zu oatrer pacant, in. Tölpel, Grobian; dUcii. 
(8. <!.)• Packan («773). 

oatranee, f. das Äußerste; abgel. v. paelfler den Frieden herstellen, be- 

ülitrpi riihi>j;en; lat. i)acifi( äri'. 

outre, 1) f. Schlauchi lat. üter; 2) Adv. jMtOiflque, Adj. friedlich; lat. paririni.s. 
jenseits; lat. ultra. pmeolet, m. Pflock zur Taubefefctiguu<r; 

outreculder fibermfitig denken, ban* abgeL v. dnw St. pac((>)-. 
dein; lat. ultra co^itaro. ' paeotllle, f. Pack, Bündel; abgel. v. denn 

outremer, m. Lasurblau ; lat ultra niare. St pac(c)-. 
elRentl. Aber das Meer hinaus. paequep (Fische) packen; hit *pac<»4lre 

outrer (etwas über die riditiyen (»ren- (p.u r- pa^-). 
zen hinaus treiben), zu scharf vorgehen, paequet, ni. Lösi^hwassor zum Sta!>l- 
beleidigen; abgel. v. outte 2. härten; uuigcstaltet aus haquot (s. d.). 

onttt, -e. Adj. zum inBersten gebracht, = iMMte, m. Pakt, Bflndais, Vertrag; hit 
riliniort; ahLrcl. v. oiitfrje. pactirti 

Ouvertüre, f. Öffnung; abgel. v. ouvert, padelln, m. Ulashafen; lat *patelllQum 
Part. Pasa. v. onvrir (s. d.}. . v. patella. 

ouvrage, m. Weric; abgel. v. onvrer padou, u*. Flurettbaad; benannt nach 
{». <l t i\em Kabrikationsort Pa<liia 

ouvraison. f. (Seiden-) Verarbeitung; lat. pagale, f. Pagajc, Art Huder u. dgl.; 
operitio, -önem. indlan. Wort 

011Ti*e, ni. in derVerbiniliiuL; .!•■ v< ine pagaye, f. s. pnf^^aie. 
Blofilegung einer Erzader, Arbeit auf page, 1) nt. Edolkuabo, Tage; lat *pa- 
einem Flölx; nuvre Vbsbst zu ouvrir. | thieus — griech. pathlkte LuBlknnbe; 

OUTreMt m. Ofenöfrnvng u. dg].; De-!2) t Seite, breite Flache; lat paglna. 
min. zu ouvrr, Vhshst. zu ouvrir. pageau, pajel, ni. Brassen ; lat. pncrpllnf?. 

ouvrer verarbeiten, auaarbeiten; lat. abgeL v. pager (vgl. agellus, Demin. zu 
Öperäre. ; ager). 

ouvrier, ni. Arbeiter; lat. öperftrius. , pagteie, f. solidarischea Afterlehen ; ab- 

ouvrlr r>ffnen; lat. aperire. ^el. v. lat. pagus. 

oavrolr, m. Arbeitsstatt, Werkstatt pagne, in. u. f. 1) Nogerschurz; span, 
n. dgl.; abgel. v. ouvrer. ; pafto, abgel. v. lat. pannua Tuch ; 2) ein- 

ovalre, m. Eifrstork; l;if. ovuriuni. ^cHctiimiiri^elte Speise; lat. 'panea v. pSnis. 

ovale, Adj. eiförmig, eirund; lat övä- pagnon, m. eine Art Tuch; api>eilativ 
Iis. ' gebraaehter Personenname Pagnon. 

OTatlOB, f. Triumph; lat ovatio^ •önem. pagnot» -t(t)e, Adj I: atl. weich wie 

ove, ni. eirunde Verzierung; lat. övuni. !',"Mth>iir) fei<r; abgel. v. lat. pänis. 

ovelle, f. I'ruchlansatz; lat üvelluni v. pagre, lu. rötlicher Brassen; griech. 
övum. ' phägros, lat pager. 

ovin, m. Bojereep; Wort dankten Ur> pagure, m. Einsiedlerkrebs; griech.-hit 
Sprungs. pagürus. 

oyen,'m. Wfaitersaat (etgentl. Saat, die pahage, m. Svmpf (im Bergwerk); » 
zur Zeit, wo die Cänsi' fHt werden, aus- pacage (s. d.) in wallon. Aussprache, 
gestreut wird); il -ol. v. afrz. oie (s. d.). pale, f. s. paj'c. 

oyer, ui. Gänsehandler; lat 'aucärius. palement, u). s. payement 

paten, -netAdj. lieidnisch; lat paganus, 
-a, um (dummer, heidnischer) Landbe* 
wobncr. 

' palllantine, f. schimmernde Haut des 
pa, m. Parker, Trommelschlag (mit der Federblunienkiels; abgel. v. paille. 

linlvtMi Hand), Wni t unhok. llerk. palUard, -e, .\dj. (auf Stroh sich heinim- 

paeage, m. Weideplatz ; lat 'pascaticuui sielend), geil, wollüstig; abgel. v. paille. 

V. pasci. palllardep Unzacht treiben, huren; ab- 

pacane, f. schwante Walnuß, Illinois* gel. v. paillard. 

nuB; Indian. Wort paillasse, 1) f. Strobsack; 2) m. mit 
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Struh auHgeputzUil' Monsch, llunswurst; | eisen der (.Berber, Strecke in tier Hand- 
in beiden Bed^. abgel. v. paUIe. ; schuhinacherei ; abgel. v. lat. peolere (P. P. 

paillasson, m. Stroh«, Bineendeoice; ab- pexus) käiuinon. 
gel. V. paille. palssonner den Handacbuh strecken; 

paille, f. Stroh; lat. palea. ab^el. v. paisson 2. 

palllöoles, f. pi. a. paillolos. paisaoniiler, tn. Hirt; abgel. v. pais- 

palUer nut Stroh bedecken; lat. paleare. ' smi i. 

paiUer, m. Strohhof, Wirtsohaft&hof ; paitre weiden; lat. pascere. 



lat. paleärium. 
pallleret, m. Gnldamuier; abgel. v. 



palz, f. Friede; lat pax, pftoem. 
pajel. 111. 8. pageau. 



paille, auch paillette. pajotage, iti. Umdrelien (trieichsain 

paillet, ui. Strohhaufeu; Domin. v. paille. Stampfen) der Mülilradächaufel im Wasser; 

pftUlette, t (kidnes, hellgdbes, giHdig | lusammenh. mit lat pavfre stampfen. 
auBschondesSfrnhstückehen), Flitter, Gold* pal- Pfahl; lat. pälu«. 
blättchen; Deniin. zu paille (s. d.>. i palabro.f.überflÜBsige8Gerede,QuatBch; 

pAilleiix, -se, Adj. strohern; lat 'paleS- span, palabra. 
stts, -a, «um. palade, f. Rvderschlag; abgel. v. lat 

pailUer« m. Strohschober; abgeL v. pala Sehaufel. 
paillß. ' paladin, m. (Pala&t-, Hufbeamter) Pala- 

palllls, m. Streu', Strohlage; abgel. <din; lat palaffnus. 
paille. palafttte, f. Pfahlwerk; ital. jialafitta 

paiUoie, f. .iVrt en^ma-^ichigen Netz (so (aus palo = lat palus Pfahl + fitto = 
fein wie StrohgBflecht) ; abi^el. v. paille lat 'fTcttts festgemacht), 
(s. d.). palaire. Adj. (pfeblartig), etfitaenartig; 

paUloles, f. pi. Goldfiitter; abgel. v. lat. 'palärins, -n, -um. 
paille {». auch paillette). palals, ni. 1) Palast; lat. pulaiium; 2) Gau- 

painon. m. handvoll Stroh; abgel. men; lat *paklium Ifir palitnm. 
pnil' palan, (palanc), m. Takel, Iiisso (ein 

palllot. ni. (Stroh-)Unterlage, Seich- Windezeug); Kriecb.-lat p(b)alanga Trage- 
kisHen; abgel. v. paille. bäum (7109). 

pain« m. Brot; lat pänis. *| palan^e, f. Tragejoch; s. palan. 

paines, f. pl. Stuekr Wullenzeu^'; bt palancona» m. pl. Staken, Wellerliolz; 
*päna, n. pl. v. *pauum, *pünus, Seitenforni , s. palan. 

zu pannva Tueh. i palanere, palangre, f. Trageleine; a. 

pair, -e 1) Adj. gleich; 2) Subst m. palan. 

Pair; lat. par. palandeau, m. Kliisenpfropfen; s. patan. 

paire, f. Paar; lat. paria, ii. (li. v. par. palangre, i. s. palancro. 

palrle. f. Pairaehaft; abgel. v. pair 2. ' palanguer aufhissen; abgel. v. palan(e> 

palple» m. Gabelkreux; Wort dunkler (s. d.). 
lierk. palanque. l. Pfahl werk; s. palan(c). 

pairol, m. groOer kupferner Kessel; palanquer s. palangucr. 
Wort keltischen Ursprungs <6872). palanquin, ni. 1) indischer Tragsessel; 

palrons, m. pl., h. parona. ?) kloines Hifitau; in beiden Bedtgn. s. 

pais, m. s. pays. palan(c). 

paialble. Adj. friedfertig; lat paclbtlis, palardeao« m. Kitisenpfropfen; volke« 

gekreuzt mit placftbills und angelehnt an etymolog. inn^est ilii r aus palandeau, 
pais, pai.x. gleichs. pal Pfaid + ard-eau. 

/palsseau, paissel, m. Weinpfahl; lat. palasambleu. palasanguö, Interj., s. 
paxillus. palsambleu. 

palsseler den Wein»tock anpfählen; ab- palastre, m. Schlofilcasten; abgel. v. iat 
gel. V. (palsseau), paissel. pala Ringkasten. 

paisselure, f. Weinpfahlband ; abgel. v. palatln, -e. Adj. zur Pfalz gehörig; lat 
(palsseau), paissel. palatinu.H, -a, -un«. 

paisson. 1) f. Vielifutter, Viehweide; lat palätre, m. SchlulSkasten; s. palastre. 
pastio, 'Oueni; 2) m. Sehabkamni, Schat>- palaut, m. .s. paloU 
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pale, f. 1) HuUcr-, Salzttoiinufel; lal. palissonner auH»toHen;abge).v. iialissun. 
pala; 2) Kelclidecke(l>; lat. palla. pallas, in. Geschwätz; Tbsbst lu *p«l- 

pAle» Adj. blafi, bleieh; lat'palltts, Knra- la^^ser = 'parlasscr, abfiel, v. parier (a.d.). 
form für pnllidus. pallasseur, m. Schwätser; a. palla«. 

pal^, t. Plaiilwork; Ptxsbsi. /.u paler. palle, f. a. pale 2. 

pftltege, m. Auaaehaufeln, Ausladen von j patter s. paler. 
Frai^ht'n'itpni , ?.sh»;tl. mit pale 1 (s. d.), | palletot, m. s. palofnt. 
bezw. abgcl. v. paleyer schaufeln. pallette, f. s. palette. 

pa!e1>ttn1er, m. Pferde-, Stallknecht; palliar bemänteln, beflchnni^en ; lat. 
al><:( l. V. pnicfroi (a. d.) mit Anlehnung , palliare. 

an fn-in (<. >].). palUoles, f. pl. eii<jnMi?rlii^t', ft«ine Netze; 

palefroi. in. Zelter; lat. paraveredus = ^ Deniin. v. lat. pallium oder v. lat palea 

griech. para + gtAl. vered. (s. pailloie). 

palöole, f. Spreublnttchen; lat *paleoIa pallot. -e, ni. s. palot. 

V. palea Stroli, Spreu. palmares, m. Preisverteilungspro- 

paler mit Pfählen versehen; lat. paläre. gramui; lat. palmares die Preisgekrönten, 
paleron, m. Sohnlterblatt; abRel. v. lat palme, i) f. Palme; 2) m. Handlanger; 

pala Scliniif<'I. in beidon Hodtgn. lat. palma. 

palet, m. Wurfscheibe; demin. Abltg. . palmier, lu. Palm bäum; lat. palmärius. 

V. lat. pala. ' palmoole, f. zweizeilige Gerste; prov. 

paleter l) den WurfHteln :uif der Erde ' pauniola, lat. palmula, bexw. *palmola v. 

hingleiten lacwn; nbgel. v. palet; 2) einen f»nli>i;i Paliiif. 

Angelhaken breit schlagen; abgel. v. lat. paimure, f. Sdiwimnihaul der Vugel; 
pala. lat 'palmatura <v. palma) Spannwdte. 

paletot, m. ftKMrnrk; doppelte dentin, palombe, f. Rinjreltnube; lat 'polumba 
Abltg. V. lat. palla, Überwurf. für palumbi>.s, palumbis. 

pi^ette, f. Schaufel, Malplutte, platter palombln, m. Art Marmor; Yerrantl. 
Sit/., PlattnetK,SchIagnetXi Demin. zu pale 1 : abgel. v. palomlio. 

(h. <! ) palomiöre. f. Gerät zur Taubenjagd; 

paletter .<s. paleter. . abgel. v. paluuibe. 

palMuTlar, m. Wurzelbauni; westindi*' palon, m. Art Schaufel; abgeL vcui 
sehes Wr.i t. pale 1. 

pAleur, f. Bluüiic; lat pallor, >orem. palonne, f. an den Enden durclilochtes 

palAgrwir, m. Salzmesser; s. paleage. Tau. Bremse; mugest aus palombe (b. d.). 

palfto^, ro. Brechstange, Hebel8tange; paloimeail, m. Ortseheit; abgel. v. palon 
zusam inenge», aus pal («. <l.) + fer (s. d.). (s. d.). 

palleot, m. Fischzaun; abgel. v. pal palot, palaut, in. Schaufel, Schaufler 
(s. d.). ^ (Butter) ; abgel. v. pale 1. 

paller. m. (Kul(b«Klen aus oder auf pälot, -te. Adj. bli81ich; abgel. v. pAk» 
Pfählen), Trejipenabsatz u. dgl.; Ist. *palä- (s. d.). 

Hum V. jiülus Pfahl. paloteur, m. Schaufler, Tagelöhner; 8. 

pallflerdurch einen Pfahlroat befestigen; I palot. 
lat. 'palificäre. palourde, r. Sci inuHchelarten; entsLaua 

pAlir erblasi^en; abgeL v. päle (». d.). griech.-lat *pelorida f. pelöris. 

palls. m. Pfahlwerk; lat *palTeIum v. palpable, Ad), handfaßlich, mit den 
pälus. Händen greifbar; lat |)alpabiiis. 

pallssade, f. Schanzpfahl; Vbsbst zu palpe, f. Taster, Bartfaser; Vbsbst zu 
palisser (s, d.). , palper. 

paUasandre, m. blaues Ebenholz; süd- palpar betasten, b^ühlen; lat palpSre. 
amenkHiiisclir>s Wort. palpet, m. pl. Bartfasem; demin. Abltg. 

palisser Pfähle zu etwas benutzen, ein v. palpc (s. d.). 
Pfahlwerk aufrichten; lat 'palidäre v. palpltep zueken, klopfen ; lat palpitäre. 
*palicium (s. palis). palplanelie. f. Pfahlbohle; s. pal und 

palisson, m. Ausstreirhcispn in der WeilJ- planche. 
giM-bcroi; lat 'palu-io, -öneni v. palus. palsambleu, par (le) la sambleu, Interj. 



^ kjui^uo i.y Google 



<l»eim Bhifo Gottes, bei Gotth potstanaOBd, I pMUdM. Adj. brotailifr; abgel. v. let 
potz Kucknk n. dgl; eotet ant per le ' pnnis. [nax. 



san^ Diea. 

palsandiö, palsanguö, palsangraienne. 
Interj. a. palHunbleu. 

paltoquet, m. Lümmel, Ti'ilpel; abgel. 
V. 'palet, dieses entweder De min. v. laU 
palla „Überwurf Kittel*' od«r pala 

„Schaufel". 

palude, L Sojupfbodeii; lat. palus, pa- 
lüdia. 

paltM, m. feuehtea Erdstfldc; lat pa* 

lus. 



panats, m. i'asUnaltei (V) griecIi.-laL pa- 
panard. Adj. In der Verbdg. oheval ~- 
Pferd mit auswärts stehenden (pfanbeiii- 
artigen) Vorderlüfien; abgel. v. paon 
(8. d.). 

IMUUUrtii6i f. Knorpelbinme: abf^l. t. 

lat. I : Ii 11 (s. panaris). 

panaris, m. Nagelgescliwür; tat. pana- 
rioium <abgel. von lat pänns Drüsen- 
geschwulst, Hirsebüschel). 

panearpe, m. Gewinde von allerlei 



p&maison, L Ohnmacht; abgel. v. päraer i Früchten (und Blumen); griech. pan aller- 
(s. d.). jlel und kupös Fmdit. 

partielle, f. s. pamnelle. panearte, f. Verzeichnis, Aufschlagzettel; 

pa,mep (in Zuckungen verfallen), ohn- ; griech. pan alles und lat. Charta Papier, 
mächtig werden; Wort unL»ek. Herk; ein pancbotte, m. Rotkelüchen; abgel. v. 
ffrieeh.-lat 'spasmire 18 Bt sich nicht an- pikard. panche panse (s. d.). 
<;<^r -< n (In dnmu!: *e(s)pa(s)mer, *6päiner panehreste, A l; nUheilend; griech. pSn 
hätte werden müssen. alles and cbrestos gut. 

pftmolMiii L a. pftmalson. panerais, m. md« Narsisaenart; grieeh. 

PMttpiH 1 Saat-, Getreideblatt; Seiten- pankrates, lat. pancrfttion. 
form zu pampfp A ). pancpatier, m. «. pnncraia. 

pamphlle. m. LukuienHeele; lateinischer pandore, f. ». pandure. 
Sklavenname Pamphylits. | pandure, f. eine Lautenart; grleeh.-lat 

pamphlet, in. Srhmälischrift; engl, pam- itandura. 
phlet, abgel. v. griech.-lat. Pamphylus, I panö, -e« Adj. (eigentL paniert, mit Mehl 
Name einer lateinischen Schulkomödie bestreut), weiDlieh, jämmerlich, blafi; s. 



paner. 

panelle, f. 1) antillischer Rohzucker; 
2) Pappelblatt; in beiden Bedtgu. abgel. 
V. lat pania. 

paner mit geriebcneiti Hrot bestreuen» 
panieren; abgel. v. lat. panis. 

paner^ f. ein Korb voll; abgel. v. pa- 
nier (s. d.). 

paneterle, f. Ifrotiiäckerei, Brotkammer; 
abgel. V. lat. panis. 

puietleF, m. Brotmeiater; abgel. v. lat 



(8814). 

pampre, m. Weinrebe, Weinranke; lat 
pAmpinuB. 
pamnre. f. (Sehhig mit der flachen Hand) 

Ohtf' i-c; lat. ''^palniatura v. paliiia. 

pan, m. TucUstück, atflck, Ecke; lat. 
pannua. 

pMiaeeau, m. Raketenstab; abgel. t. 
lat. ]icmr.i (vgl. panache). 

panae^e, f. Universalheiluüttel ; griech.- 
lat. panacea. 

panaehe, lA. Federliii.'^rli, Ilelmbusch, jianis. 
Zündkörper; ital. pcnnacchio = lat 'pen- p&netiere, f. Brotsack; s. panetier. 
naculuin v. penna. , paneton, m. Teigkorb; abgel. v. lat. 

panMlMT bunt (mit Federn) schmfieken; panis. 
sb^'e^l V pnnnchc . ' panic, m. Pennich, eine Grasgattnng; 

panaehier, m. Federschui Ocker; abgel. | lat. panicum. 
V. panaohe. l panieaut, m. Kolterdistel; abgel. v. 

panaehure, f. Ctofladeraetelinungen ; ab>[ pani< . 
gel. v. panaclicr. panicule, f. Rtsi>e; lat. pjiniculu» Rolir- 

panade, f. Brotsuppe; provoaz. paiiada Imschel, Dcmin. v. panus (s. panaris;). 
▼. lat pania. panier, m. (Bn>t-)Korb; lat panarlnm 

panader wie ein Pfau cinberatolaieren; I v. panis. 
abgel. V. paon (s. d.). | panifler Brot bereiten; lat. *paiü(icare. 

panage, m. Bldielroaa^ Maststeucr; ab-, panique» f. Panik, großer Schrecken; 
gÄ V. lat pania. I abgel. t. d. Namen des griech. Gottes Pan. 

tarltaf, ftpRokf. WUi. dmr fti Spr. 36 
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pAnin-pantin. 



panis, m. s. pnnic. 

panna, m. wcrtloKcs Ding, Druck; laU 
*paiiiia f. puini Iiampfln, LQtiiperei<«ti). 

pannalre, f. Deoko fiber ilas (Soiden-) 
gewebe. Schafleder; lat. pannaria v. pan- 
nu8 Tuch. 

panne, f. l) (federartiger) Samt, samt- 
artiges Bauchfett; lat. penna; 2) Hammer- 
griff; lat. pinna; 3) Dachpfanne; ndl. pan 
AufbraBsen, VbsbsL zu panoer 2 (a. d.). 

pannö, -c. Adj. s. pane. 

panneau, m. 1) I^umpen, Zeugstück, 
Garn ; 2) tafelförmiges Zeugstück, Täfelung, 
Fällung; in l>eiden l{edt^,'n. ist das Wort 
Demin. v. jvin d ) Inder zweiten Bedtg. 
läßt sich dati Wort auuli als Deinin. zu 
lat paals (,,tafelförmlge« Brot") auf- 
fassen. 

panneauter (iarno aufstellen; abgel. v. 
panneau (mit uiialog. t). 

pannsaiitmiP, m. Vogelstdler; abgel. v. 
panneauter. 

pannelö, -e, Adj. getäfelt; abgel. v. (pan- 
nel), panneau (s. d.). 

pannelle, f. s. pancllc. 

pannequet, m. pfannkneben; abgel. v. 
ndl. pan Pfanne. 

pttunr 1) klopfen; abgel. v. panne 2; 
2) beibrassen; Wort unbek., vermutl. 
bolländ., Herk.; 3) (gleiclis. jemd. beim 
Spiel ia die Ptuine aetsen und dadurch 
seibat) gewinne u ; abf^Uv.ndl.pan Pfanne. 

panneresse, f. Läufer, Strecker in der 
Maurerei; abgel. v. pan. 

IHUiiietOD» m. Sehlfiaeelbart» Sehlflatiel- 
kaiiii i d rl. V. lat. pinna. 

pannlcule, m. Zellgewebcschtcht; lat 
panniculus. 

pan(n)olr. ni. Klopfhammer (des Nadel- 
inachers); ab<:cl. v. panne 2. 

pannon, m. s. pennon. 

pamioiieaau, m. Wappenachild; Deniin. 

lU |ianni>ii. 

pannosse, f. Waschlappen ; abgel. v. pan. 

panolr, m. s. pannoir. 

]ianoneeau, m. s. |>annonceau. 

panopUe, f. vollstniuHt^e RÜRtnn«,'; r.w- 
sammenges, aus gricch. pün alles und 
ii6pl<m Waffe. 

panoufle, f. ein Fellatfiek; abgel. v. 
pan. 

panouil, m. Muii^kolben; iat. *pünüculus 
fur pfinieulua. 

panpourceau, m. starker Netzjiflnrk : 
Wort unbek. Herk., vielL — pun pourceau 



„Schweinsfctzon" oder vnlksctymolog. uui- 
gcb. auti 'jminpreceau „kleine Rebe, lieb- 
pnoek*«. 

pansard. -e, AdJ. Matt dlckbäucliig; 

abgel. V. pause. 

! pttnao, f. Wanat; lat. pantex, pantfoem. 
pansamemt» m. Verbinden, Va>band; 

jiht'e) V, panser. 

I panser (besorgen, pflegen), vorbinden, 
I kurieren ; lat penaSre. Vgl. penaer u. peaer. 

pansiöre, f. ßauohteU einer Rfiatung; 
j abgel. V. pause. 

pansu, -e, Adj. diokbSuehig; abgel. v. 
, panse (b. d.). 

I pantagul6res, f. ]d. Sicherungstaue, 

Wanttaue; Wort jedenfalls nichtfranzüs. 
I ürapmnga» abgel. v. lat *panditaa v. pan- 

dere , i- ] annen". 

pantalne, f. s. pentiere. 
! pantalon, ni. (Pantalone, veneslaniacher 

Personenname), Bajaiao mit langen Hosen, 

lange Hosen. 

^ pantalzar, m. Hose; Seitenform zu pan- 
talon (s. d.). 
pantanne* f. Fiaehaami; s. (pantSne) 

pantenne. 

I pante, f. Lumpen, Lump (daher auch 

I „dummer Kerl") Haartucb ; Wort vnbok. 
Herk.. viell. abj^el. v dem St panditr, 

j über welchen vgl. pant^ne 3. 

I paoteler kenohenr schnaufen; Seiten- 
form 7.\i pantoiser (s. d.). 

paniöne, pantenne, f. 1) Wirrwarr der 
Segeistangcn ; abgel. v. dem St. pant>, der 

jaus dem griech. p(h)anta8ia abgexogen 
wurde und fnlf^enile Bedt^'^sentwicklg. ge- 
nommen hat ; einerseits „phantasieren, fie- 
berisch triumen, wirre Triume haben, 
wirr werden (durch Fiebei^, matt, schlaff 
werden, wciclilieh werden, verlumpen", 
anderseits „(im Fiebertraume) keuchen"; 
S) = pantaine; 8) Haebe Platte aus Fleehtr 
werk; lat. *pandit4na v. pand6re ans- 
breiton. 

pftBter das Leder far Kartitsehen auf» 

spannen; lat *pantäre f. "panditäro v. 

fvrt d. re (v;.;!. tentäro zu tendere). 

panteur Spannrahmen; abgel. v. panter 
(8. d ). 

panth&re, f. Panther; grieeh.-lat panthfir. 

panti^re, f. s. [)entiSre, 

pantimer s. pantiner. 

pwitln, m. Wirrkopf, Stmdelkopf, un- 
steter Mensch, Hampelmann u. dgl.; ab- 
gel. V. dem St pant-, vgl. paut^ne 1. 



pantine— paqu«r. 



paatlB«« f. Strlhn«, Bündel SeidenKsm; 
abKoI. V. lat *pan(di]tus v. pandfrc span- 
nen, recken oder von lat. •j»eii(di|tns (zu 
pend^re), in letzterem Falle ist die ei);enti. 
Badtff. dea Worlea ala „(Bflndal von) 
Hü niTfL^'irn" zu fasnen. 

pantiner l) den Hain|>elmann spielen; 
abgel. V. pantin (s. d.); 2) in Strähnen 
binden ; ab^el. v. pantine (s. d.). 

pantoloment, m. EuKbriii^tiKkeit; abgel. 
V. dem äi. panl-, s. pantcne 1. 

pantotre, f. Hänger, Schenkel ; lat *pen- 
ditoria V. pend<'rc. 

PMtOlS. Adj. 1) wirr verdutzt; 2) keu- 
chend. In bdden Bedien, ab^cl. v. dem 
Sl pant-, vgl. pantiftne 1. 

pantoiser (afrz. |iant«»t?»icr) keuchen; 
griecli.-lat. *p{lilanta8iäre, v^l. pantene 1. 

pantoqoMre, f. Soherleine; a. panta* 
guiTros. 

pantoufle. f. (Knrk^sohle), Pantoffel; 
Wort grieeh. Urapr., f<rieeh. pantophellus 
ngans ana Kork beatehend^. S. auch pan- 
toufler. 

pantoufler l) dummes Zeug reden; ab- 
gel. V. dem St panl>, a. pantin nnd pan- 
tene 1 mit volkswitzi^er An^lcichung an 
pantoufle oder abgel. v. pantoufle (fs. auch 
pantouflier) unter begr. Einwirkung ile» 
St pant- in pantin, pantdna <8. d.); S) hin* 
und heriaufen; abgel. von pantoufle 
(a. d.). 

PAtttOUfller, m. Pantoffelheld, Dumm- 
kopf; abgel. V. pantoufle. 

pantpe, m T 'imp. Tölpel; h. panti*, 

pantume, panLurne, 1. Lumpenwcib, 
Hnre; a. pantei. 

paon, ra. Pfau; lat. pavo, -öneiii. 

paonneau, m. junger Pfau; deiuin. Abltg. 
v. paon (8. d.). 

paour, m. Grobian; dtsch. liauur. 

papaut^ f. Papsttum } lat 'papalltaa, 
•latcm. 

pap«, ro. Papst; griech.-lat papa. 

papeflgue, m. ciruT der vordem rapstc 
die Gebärde der figuc (s. d.) macht, Papst- 
apötter, Ketaer. 

papwiii, pmtgBii^ m. Papagei; voUcs- 
etyiiiolo^r. Umgestaltung des arab. ba- 
baghä. 

PApegOt, m. Papist; abgel. v. pape nach 

Anal, von bigot und unter AnlrhmiiiL' an 
papegai, papegaut Papagei, gescliwätziger 
Vogel. 

pftpolard, m. Scheinheiliger; abgeL v. 



pape, oder viell. von lat *pappn1äre <v. 

pappus) Brei essen; das Wort wBrde dann 
eigentl. das einfnltifje, alberne Kind be» 
zeichnen, das noch lirei iüL. 

papaUne (popetUie), f. In der Papatstadt 
Avirii II L-' f^Ttigto Halbseide. 

papelon(n)ö, -e. Adj. s. papUionne. 

papentsse, 1 nnbrauehbares Papier; 
abfiel, v. papiiT {». d.). 

papeterle, f. Papiermühle, I'apierhand- 
lung; abgel. v. papier (s. d.). 

paplePt m. Papier; gleiohs. lat *papB* 
rinrn, ;:rii;ro8t. »u» griech.-lat. papyrus. 

Papille, f. Hautbläschen; lat. jiapilla. 

papiUon, m. Schmetterling ; lat. papilio, 
-önem. 

paplllonne, f. Flatterhaftigkeit; Vbabat 
zu papillonner. 
papnittUBW <amher)fhittem; abg^ v. 

pafiilli ill. 

paplllote, f. 1) Fapierchen, Papierrölt- 
clien, Haarwickel; 8|>an. |>apillota (6852), 
benr. demin. Abltg. von papier; 3) glin» 
zcndoH Tupfchen, Flitter; Vbabat zu pa* 
pilloter 2. 

paptllotor 1) zucken, blinaeltt; demin. 

Abltg. v. 'papiller = lat. *pa[l]piticulare 
V. palpitarc (Frcqu. zu palpnrf); 2) plnn- 
zend besprenkeln, belüpfelu (nach Art der 
SchmetterlingaflSgel); abgd. v. pa|rfll<oa 
(8. d.); 3) sich verschieben (vom Buch* 
Stäben im Druck); s. 1. 

paplUota, m. pl. FrieaeUlecken ; s. pa- 
pillole 2. 

papln. m. Pappe, Mehlbrei; abgeL v. 
lat. papjia. 

pairton, m. Pavian; gelehrte Umbildung 
V. babouin (a. d.). 

papoter papein, schwatzen; abgel. t. 
einem kinderapradii. -St pap- (Seitenform 
zu dem St bab*, wovon z. R baUller 
s. d.). 

papou, m. Fettgansart; Wort unbck. 
Berk. 

pappe, TU. Saiucnkcnu' ; lat. pappus. 

papule, f. Bläschen; lat. papula. 

papTrlav, m. Papiermaulbeerbaum; ab- 
gel. V. griech.-lat. pai)yru.s, 

p&que, f. Paasah, Ostern; hebr.-lat 
pascha (mt'd). 

pailuebot» m. Packetboot, Postachiff; 
on^l. packet-boat. 

paquer Salzfische in Fä.sser packen; 
dtsch. packen — lat *paccare (vgl. auch 
pacquer). 



^ kjui^L^o i.y Google 
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pftqtt«retle -parbleu. 



piqawttte, f. Ostor-, Gänsoblümchen; < paraglaee, m. Eisbrecher; s. para 2 
abed. V. Piiqucs Ostern. In. gkee. 

paqueroUe, f. Gän«eblümcheiutrt; a J paragraphe, m. Pamgraphr Kriech. 

päquerette. parügraphos. 
paqnet, m. Paket; detniii. Abltg. vom ! p»i*agr41«» m. Hagelableiter; a. para 2 

lat. St. i>:i^^- pac(c)- fcstmnclicn (Ö772). nn ; l röle {s. d.). 
paqueter einpacken; h1>^oI. v. pat|n* t. paraguante, ni. (eigcntl. Handschuh-) 
paquette, f. ^'folic GnnseUluiiiclieiiaiii Trinkgeld; span, paraguanto, zuHainmen- 



a. paijuerette. 
p&quis. m. Weide; lat *paBcuItiain v. 

pascuus. 
par durch ; lat per. 

para (-) I) frrkrh. Pnip. hoi; 2) lat 
Vbst. (v. parnrf) aliwolnfu, z. B. para- 



ges, aus para (ffir) und guante Handschuh. 

paraison, f. Znhrrrffun« (dor nias- 
masse in der Glasfabrikation); lat. paratio, 
•finem. 

paraltre erscheinen; lat pardscdre. 

parajouF, m. Lichtwhirm (eines Pano- 



sol = Sonnenabwehr, d. Ii. Sonucnschirni. raniaB); zusamnienges. auti para 2 -|- jour 
pwMwqae, m. Nebeneehwanx; s. oer>|(8. d,). 



qui-. 

paraehever (gänslich) vollenden; s. 
achever. 

parachute, m. Fallschirm; = para 2 

(». il) + chulc (s. <l ), 

paraolose, f. s. parclDse. 



parallele, m. u. f. Parallele, Lineal, Laiif- 
grabeu; griech.-lat parallelus. 

paralTser Hhnien ; abgel. v. griech.-hit 
IMiralysifl. 

paramont, m. Krone des Hirschgeweihes; 
/.usaninienges. aus par ä mont eigentl. 



pMMterotte, m. Schmutzgainaacho, Wa- »gana oben auf. 



genapiitelcder; s. para 2 und erotte 
(a. d.). j 
parade, f. Ftertigstellung zum Gefecht, : 



paranelgc, m. Sohneeaoblrin ; a. para 2 
-f neige (s. d.). 
parangon, in. (Probe), Probierstein, 



krie^'orischo Aufatellnng^Parade, (Gepränge, I Vcrgieiehung» Muster, eine Ts'penart; 



Sr liaustclhin^; i^pnn. parada, abgel. v. lat. 
pa rare fcrti}j;8telleu. 
paradla, m. Paradies; pers.-griech. para- 

deisos. 

paradiate, m. Hanswurst; abgel. v. 
parade. 

parados, m. Rfickenwehr; a. para 2 u. 

dos, 

parafe, paraphe, m. Schiu'irkel, Namens- 
zug; gekGrxt aus paragraphe (s. d.). 
parafer, parapher den Namenszug 

machen; abp«l. v. parafo (s. d.). 



span. {»arn(n)froii, abgel. V, griech. *pani' 
küuäu wetzen (6859). 

parapat, m. Brustwehr ; ital. parapetto, 
/.usanimenges. ana para S + petio » lat 

pectUH. 

Paraphe, m. s. parafe. 

paraplnie, m. Regen sch i nn ; zusani- 
inetiL""^ Dus ]iara 2 (s. d.) u. pluie (s.d.). 

paraquöte, m. Schutz gegen Bettel; 
zusanimenges. aus para 2 (s. d.) -f- qoete 

parasite, m. Schmarotzer; griech.-lat 



parafeu, in. Schutzmauer; ». para 2,parasitus. 



und feu. 



parasol, m. Sonnensohirni ; znsammen- 



parafflne, f. Paraffin; Vbsbst au pa- ges. au- i ^tm 2 (s. d.) + sol (a. d ). 
i-affiner (s. d.). paratonnerre, m. Blitzableiter; zusam- 

parafflner fein machen; lat *porad- 1 menges. aus para 2 (s. d.) + tonnerre 



finarc. 

paraflanc, ni. Seitengewehr, Seiten- 
deokung ; s. para 2 + flaue (». d.). 



(8. d.). 

paratout, m. (Abwehr gffrrn alles). 
Schirm gegen Sonne, Regen U8W.; /.usam- 



parafbvdre, ro. mitxableiter; s. pare 2 1 menges. aus para 2 (a. d.) + tout <s. d.). 

4- fnijdrr- (s-. d ). parätre, m. Stiefvater; lat patrastcr. 

parage, m. l) <obenl)rirtigc) Abkunft, paravalanche, m. Lawinenwehr; s. 
Gleichberechtigung; al><{oI. v. lat par; para 2 und avalanche^ 
2) Strand (in Kleiclioni Niveau mit der, paravent, m. Wind-, Bettachirm; s. 

See); abgel. v. hit. par tjleich; 3) Hear- |>ar,t '' vi-nt. 



beitung (eines Weinbergs u. dgl.); abgel. 
T. Ut parSre. 



^ parbleu, intorj. bei Gott; euphomistisclie 

L Umgestaltung aas par Dien. 



pare— parjurer. 



m 



pare, m. (Schonung), Geheime; lat. "par- parents, f. Terwandtachaft; lat ^paraii- 

CU8, Vbshst. zu pa fröre. tas, -tateni. 

parceau, m. Knoten, Hund; lat. *parti- parentöle, f. Verwandtschaft; lat pa- 
eellus V. para. i rentSla. 

pweelle, f. Teilchen, Stückchoii (Land),, parer zurichten; lat. paräre. 
Pamlle; lat 'particeJla fur particula. parire, ui. Gutachten, Meinung; lat. 

pareeUer parxoUieren; abgel. v. par- parire. 
celle. parwae. f. Faulheit, Trajiheit; lat pi- 

paree qaet oonj. weil; lat |Mr eoee hoe gritin. 
quod. paresseux, -se, Adj. faul, trüge; abgcl. 

parehendn« m. Pergament; let perita- v. pereeee. 
niönum v. Pergamum. pareur, m Arhoiter; lat parfttor, -orem. 

parehon, f. den Kindern ert»ter Ehe| parfalre vollenden; lat 'perfaoere f. 
gchörigea Teil an Mobiliar; lat partltio, | perficere. 

•önetn. parfait, -e, Adj. vollendet, vollkommen; 

parehonnler, m. Milbesitzer; abget v. lat. 'pcrrncuis, -a, -um. 



parchon. 



parfiler auszupfen; KUBaintneoges. aus 



pareimonlo, f. Sparsamkeit; lat parol- par (e. d.) + filer (a d.). 
ni ni i I parfllure, f. aaegeznpfie Fiden; abgel. 

parclose, f. Verschluß, Querleiste, Fül- 1 v. parfiler. 
lung; lat. 'perclauM. I parfots. Adv. UaweHen; lat per vioea. 

pavifonnier, ni. s. parehonnicr. parfimd, m. Grundnetz; lat per fan- 

papcouplr (liii ohlaufen ; s. courir. dum. 

parcours, m. durchlaufene Strecke; s. | parfondre durchachuielzen, gleichmäßig 
oours. 

pard, 111. Pardolticr; trriccli.-lat. pardus. 



Bchmelaen; lat per flindire. 
parfum, ni. Wohlgentoh; Vbabet sn 



pardl* Interj. bei Gott; gekürzt aus par i parfumcr, 



Dicu. 



pardan» m. Vergebung. Verxelhung; lat 'perfumäre. 



parfumer durchräuchern (mit Dfifton); 



Vbebi^t. zu pardonncr. 



parfumolr, m. Räucherfatt; lat *pei^ 



pardonner vergeben, verzeihen; s. par fumatoriuni. 



u. donner. 



pargneau* m . glänzender junger Karpfen; 



pareage, parlage.m. Gleichberechtigung lat. *pci ni^'cllus (schwärzlich wie Emaille). 



an Landbesitz; lat 'parataUcttui, mittel- 
bar ab^el. V. par. 
pareatla* m. Vollzugsb^ebl; lat pareatie 

„ihr niöget frcliorchen". 



pargue, interj. bei Gott; = par Dieu. 
pari, m. Wette; Vbsbst zu parier. 
pariade, t Paar<ung) der Rebhfihner; 

al V, pririf-r. 



pareau, m. Kessel, Netzstein ; abgel. v. . pariage, in. s. pareage. 



kelt ])air, per Keaeel. 



parier wetten; lat parüre^ 



papefeuiUe, f. Querholz an einer Pla6- parietalre.t Manerkrant; ktparletirla 



form ; Wort unbek. Herk. 



(seil, hcrba). 



parell, -le, Adj. gleich; lat *paricüluB, parieUne, f. gelber Farbstoff; Utt *pa- 



•a, 'Um, Demin. v. per. 



rietlna f. -Ina. 



parelle, f. riemüscampfer; dieeini. aus parlenr, m. Wetter; lat pariator, -nrnm. 



lat 'pratarclla v. pratum. 



parlsette, f. Wolfsbeere; Wort unbek. 



parenieat, ra. Garnitur; lat paramen- 1 Herk. 
tum. I parlzlol(l)e, f. Dreiblatt; Wort unbek. 

parementor ztirprfitinaclicn (in gleiche i Hcrk. 
Linie bringen); abgel. v. partMiicnt. parisls, m. eine in Paris geprägte Münze; 

Vnta/bn, f. Ermahnung; grieeh. par> | abgel. v. Paria 
aiiirsis. parlt6. f f;iei«'lilu>it ; lat. paritas, -tätem. 

parensane, f. Ankerlichten; Wort dunk- parlure, f. Wette; abgel. v. parier, 
ler Herk. I parjure, m. Meineid; lat periurlum. 

parent« m. Verwandter; lat parens,^ parjurer einen Meineid ablegen; lat 
•entern. 1 periOrare. 
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parlcinent— partöneiuent. 



parlement, m. mündlirlio VcrhRiidliinK. HaiiinD-nli. mit grioeh. pari nelwii und fls, 
beratende Köriierscliaft, Vulksvortretung; otös Uhr. 

abgcl. V. parier. ' pftrote, f. eine ursprüniflicli mexika- 

parlammitmlN, in. Unlerh&ndler; abgel. niBclic Pflanze; Wort dunkler, vermuU. 
V. pnrleinenfor. mt'xil<aiiisi>her Ilerk. 

parldinenter (mündlich) unterliandtilii; i parotide, f. Ohrspeicheldrüse; gricch. 
ab|^1. V. parlement • parotis, -fda, von parfi neben und üb, öIös 

parier s|>r(>r'lien ; gricch.-lat. •parabnl.Tre Ohr. 
V. paralxtlc OlcidiniKrcde, doch ist die i parotique, Adj. in der Vcrbdg. labre — 
Abltg. nicht sicher (6855). ; Ohrcnlippfi^ch; vgl. purut 2. 

parierte^ f. Gerede; abget. v. parier. ; parou, in. Appretur in der Weberoi; 

parleur, m. Sj)rocher; abgol. v. fmrlor. ziT ^nminrnh. mit parrr. 

parlier, id. Advokat; nbgel. v. parier. parouei, ni. Flühcvugcl; Wort dunkler 

parlolP» in. Sproehximiner; ab^el. v. i Herk., viell. zsligd. mit parot (s. d.). 
parier. pavpAlglie, AdJ. In der Verbdg. pierre — 

par!ot(t>e, f.SchwatzgescHscbaft; Vbsbst. / s. i > 1 1 1 « u n 
XU parlotter. ^ parpailiol, ui. Spottname für die Kal- 

parlottep sebwatxen; abgel. v. parier. ; viniaten; abgel. v. lat papillo, -önein. 

parlnpe. f. Redeweise; abge!. v. parier. parpatng, iii. Tragestoin, Streciratein ; 

parmaüi, ui. weicher Stein; abgel. v. ilat. *perpeadiuai {7Wd). 
dem Stadtnamen Parma. I parplne. f. Brettstnck in einem Haiier- 

parmet f. leichter Schild; griecli.-lat | verfc; vgl. par pain ij. 

parnra. parquer einpferohen ; al»gel. v. pare. 

parmelie, f. Schüsselflechte; Wort un- parquet, ai. kleine Abteilung in einem 
bek. Herk. I Park, Parkett; Demin. au pare 

parm6nle, f. stinkende Nieswurz; Wort parqueter parlcettleren, tifeln; abgel. 
dunklen Urspr. ' v. parquet. 

par mi, Präp. mitten durch; per mö- parqueur, m. AusternzQchter; abgol. v. 
dium. I parqut r. 

pame, m. Schlamm käfer; Wort (hink)< r parquler, m Pferchliirtt •tischor; abgel. 
Mork., zusauiiuenh. mit grieeli. parnops, , v. pare. 

-öpos eine Heaaehreekenart. | parraln, m'. Pate; lat *patränuB (0993). 

parnopfes, ni. RÜPsol;^'i)I(iw('spc; s. parne. parre, f. s. parcnu. 
parodle, f. Nachdichtung, Parodie;' parricide, ni. l) Vater-, Verwandtcn- 
griech.-lat. parödia. mord; lat. parricidiuni ; 2) -mördcr; lat 



parol, f. Wand ; lat paries, 'parietero | parricida. 

für parietem parsanbleu, Interj. ». palsaniblcu. 

parolr, l) m. Streichbrett, Setzhammer | parselnte, f. Segeltuch zum Cborlegcn; 
u. dgl; abgel v. parer; 2) Vb. scheinen; lat *percincta. 

lat. i>ar( n>. parsemer beaien, bestreuen; lat *per- 

parolsse, f. Kirchspiel; griech.-lat pa< | seminäre. 
röcliia. i parsonnier, m. Gesellschafter ; lut *par- 

paroisslen, m. Pfarrkind, Gebetbuch ; j tionarius y. pars, partfa. 
}jne< li.-lat. parochianus. part, 1) m. Leibesfrucht; lat partna; 

parole, f. Wort; griech.-lat. parabola. |2) f. Teil; lat pars, partem. 

paroll, m. Verdoppelung des Einsatisesi partage, m. Teilung; abgel. v. imrt 2. 
bei Hazardspielen : ital. paroli, Wort dunk- partager teilen; abgel. v. partage. 
1er Herk., vermutL zusammenh. mit lat. partance, f. Abfahrt, Abreise; abgel. v. 
par. I partir. 

paroUer, m. Opemtextdicbter; abgel. i pavtemmt, m. Abreise, MeridUindifre< 
V. parole {». d.). roiiz bei der Srhiffahrt; abgel. v. partir. 

parons, m. pl. Kitern eines Falken; partenalre, m. Partner; lat 'partina- 
prov. Wort, abgel. v. pa(i)re Vater. [rius. 

parot» m. l) Garten rotsehwan/.; abgel. partönement, tu. nas:'in für die Soole; 
T. prov. pa(i)re; 2) Ohrenlippfisch; su-l Wort unbek. Herk.» vielL v. partenir. 



purt^ue— pMsets. 
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parMque, r. BeutolKiirastanKe ; lat |>er* I quino, urspr. HonennunK der Bildräule 
tTca, volksctymnl. luiiKCSt. zu *pprtfrn. (Ih'/h-. eines Torso) in Rom, an welcher 

jMirterre, in. Fuübuden, lilunu'nhcet; Spottsctiriftcn angeheftet wurden. 
= par + terre. { pMquinade, f. ». paaqain. 

parti, m. (AbscheidunK)> Pnrtoi, Rnt- passable. Adj. anginglteh; abgel. v. 
Scheidung; Ptzebst. zu partir — hit par- , passer. 

tiri ! passade, f. Dut-clireise (Reisegeld); ab* 

pwtlaipe. Adj. teHweiee, partiell; laf. j gel. v. paaeer. 

]>artiririiis. passaj^-e, ni Durchgang; abgel. v. passer, 

partial, -e, partiell; lat. paitiali.s. passager, m. Durchreisender; abgel. v. 
purttble. Adj. teilbar; lat. partlbilis, -e. i passage. 

partlclpe, m. l) Partizip; lat. i>artici,- 1 passale, ni. Holzkäfergattung; grfech. 
luum; 2) ßeteiligtor, MUsehttldiger; lat j passalos hölzerner Na<;c1 
particeps, participis. i passarage. in. Ohrentra|)pc ; W. unbck. 

partteularft*. f. Binxelheit, Eigenartig- 1 Herk. 
kt'it; lilt, particuläritas, -tätem. passarllle, ni. s. passerille. 

partlottlet f. Teilchen» Partikel ; hiLpar-^ passavant, in. Lnuf]>lanke, Laufpaß; = 
ttcula. . iiasse + avant (s. d.). 

partteulleF. -ire. Adj. beaonders, eigen- 1 pane, f. Durchgang, Zug; Vbabst. an 
tilmlich ; tat ^partieuliriufli -a, ->uni f. par- ' passer. 

ticuläris. > passelle, f. Beize; umgestaltet aus pas- 

partle, f. Teil ; Ptzsbst. zu partir — lat i serie (a. d.) unter (späterer) volksetyiuolog. 
partTri. Anlehnung an lie (a. d.K 

partlel. -le. Adj. einzeln, besonders ;| passement, m. Indiewegeleitung (z. R. 
lat partialis, *e. von Urkuuden)^ Besatz; abgel. v. passer. 

perttl, -e. Adj. teilbar; lat partUia. i pMiepolI,m.(Fflsbeeatz),Litae;=' passe 

pertir (teilen, trennen, scheiden) weg- j + poil. 
•rohen, abreisen; Int. partlri. passeport, in. (Uafen-)Pa0; paaee + 



partisan, m. Parteigänger; itai. parii- 
glan<s nbgel. v. lat pars, partle. 



port (8. d.). 
passer durch-, überechrelten, vergehen; 



partlsseur, m. Weinernten Verteiler; ab- 1 n1>>;<^l v lat passus Schritt 
gel. V. partir. passereatt, m. Sperling; Demin. v. lat 

partition, f. Teilung ; lat partitio, -uncui. [ passer. 

partont. Adv. fiberall; » par (s. d.) + | passereile. f. Steg; Demin. passe 

tout (s. d.). (8. d.). 

paru, ni. Deckfisch; i passeresse, f. Leine; abgel. v. passer. 

panille, f. Zahnflefschgesehwulst; ab-| passeret, m. Schmerling. Zwergfalke; 
gel. T. gr^h. pamUs. jabgd. v. lat. passer. 

parure. f. Schmuck; abgel. v. perer, i passerie, r. Heize; abgel. v. passer, 
lat paratüra. | passerlgalles.m.sperlingsartigeHühner- 

parvenir zu etwas gelangen; lat. per- ' v5gel; zusammenges. aus lat passer Sper- 
vcnire. liiij^ -f gallus Hahn. 

parvenu, m. Emporkönimiing; Part passerille, f. (eigentl. Sper)in<^Btraube), 
Prät. V. parvenir. ' Muskatellerrosinen; deiniu. Abltg. (mit 

parvia, ra. Vorhof ; hit paradlsua. | Anlehnung an passer^u) v. lat passua 

pas, m. Schritt; lat. pnssus, das Wort leiden«!, kränklirh, welk. \^\. jtasBule. 
wird auch als Verncinung(s Verstärkung) , passerine, f. Pflaumen-, Yogelart; abgel. 
gebraucht | v. lat paaaer. 

pascal, -e. Adj. österlich, Ostern; tat passerlnette, f. kleine Grssmiiekenart; 
paschälis. abgel. v. passer. 

paspale, m. Pfannengras; griecii. pas- passernique, f. Art Schleifstein; Wort 
pAl9. 'unklarer Herk., jedenfalls snaammenh. 

pasaollle, f. (Witzhieb?) Stoß; a. pea- in it passer 
quin. passets. ni. pl. Warenschrank mit Vor- 

pasquln, ni. Schiuäliüchrift; ital. pas- liang; demin. Abltg. v. passe. 
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V. [>!»«^!W». 

passeur, m. Fähnuann ; abgcl. v. passer, 
panlble* Adj. MdensRhig; lat p«sai-l 

passlöre, f. Durchgangsloch ; abgcL v. ^ 
passe (s. d.). 
imsrif; -TO, Adj. ladend; lat paaslTUs, 

-n, -Tim. 

passion, f. Leiden; lat. passto, -onem. 
paaaloimte, f. Sehonpfliatorclieii, wel* 

chc8 dem Gesicht den Ausdruck einer 
Leidenscliaft «^ibt; I't/.simt. zu passionner. 

passiooner in Leidenscliaft versetzen; 
abgel. V. passion (a. d.). 

passls, ni. kränkoln lPT Seldenwurm; 
abgel. V. lat. passus leidend. 

pa8S0lr«,f.Darchsehlag; ab^ei. v. passer 
<8. d.). 

passot, m. in der Verbdp. ppw de 
Stnbwaffe; abgel. v passe (s. d.). 

paaralat, Adj- in dar Verbdg. mM -- 
Muskatellerhonig; s. passule. 

IMSsule, f. wallte Traube, Rosine; abgel. 
V, tat pasaua laidead, krSnklieh. 

pumm, 1 DvretiBtiehfeatttiig; abgel. v. 
passer. 

past, m. 8. paL 

paatol, m. Pastell, Farbenatlft, Waid; 

lat. pustillu? kloinog Tpiggebäck (0900). 

pasteller, m. Waidmüble; abgel. v. 
pastel. 

pastanade. f. Pastinake; nmgeafldtet 

n\\9. ]at. pastinnca. 

past^ae, l. Wassermelone; arab. ba- 
tidia, angelehnt an paatenade. 

paster sich die FüHe toi^n^r machen, 
beschmutzen; abgel. v. laU pasta klebrige 
Masse. 

PMteur»]n. Schafhirt; lat pastor, -öreni. 

pastiehe, m. Ahklatacii; ital. pasticcio, 
abgel. V. pasta Teig. 

pastlolMV abklatadien ; abgel. t. pastiche. 

pastille, f. Räu4Aerk3galoheii; omgeb. 
BUS lat. pastillus. 

pastine, f. (tortenartigct«) leichtes Rcit- 
klssen; abgd. v. kt paata. 

pastoureau, ni. junger Hirt; Deniin. 
7.U pasteur (s. d.). 

p&t, m. breiige Masse; lat pastus. 

pataohe^ f. Patrouillenschiff; abgel. v. 
dem germ. St. pat(t)> patschen, im Wasaer 
sich bewegen. 

pmtaelioii ZoUschiffokapftin; abgel. v. 
patacbe. 



m. K^B^HV IIIHllWmiMH * 

Wort nnhek. Ilerk. 

pata^on, m. Flughaut der Fledermäaae; 
abgel. grieeh. patagos klapperndes Ge- 

räusrli, 

patagon, ro. s|>ani8cbe Münze; span, 
pataoon. 

pata(pata)p(l)an, m. Trommelsddag; 

Hcliallnachah inendes Wort. 

pataque, f. Pataka. Münze von Batavia; 
Wort unbek., viell. arab. Herk., a. patagon. 

pataquto, ni. fehlerhafte Liaisrm ; an- 
geblich entst. aus der Phrase (je ne sais) 
pa8*t-ä qu'est-ce entstellt aus je ne aaia 
paa & qui c'est. 

pataraf(f)9i f- Gekritzel; entstellt aus 
paragraphe unter Anlehnung an patte 
Pfote. 

pataras, m. Borgwanttan ; Wort unbek., 

\vr!tir-(^1if'inl ital. Herk. 

patara&se, f. Klammereisen; ital. pata- 
rasaa. 

patard, m. Scheidemünze (zwei Heller); 
umgeb. aus prov. patac, welches vermutl. 
arab. Herit. ist (vgl. pataque). 

patatet f. Batate; span.bezw. anierikan. 

Wort. 

pataud, -e. Adj. plattfQßig, phnnp; ab- 
gel. ▼. patte (a. d.). 

patauger im Schlamme patadieii; ab* 
gel. V. patte (s. d.). 

pi-te, f. Teig; lat pasta. 

pAtd, m. Pastete; Ptaabat. zu pAtn- 
(s. d.). 

patelet, m. geringe Art Kabeljau; de- 
ntin. Abltg. V. lat pat(er), a. patelin. 

patelette, f. Deckel der PatroDMitaaehe; 
deniin. Abltg. v. patte (s. d.). 

patelin, m. Selimeichler, Schleidier; 
Eigenname ,Pat(h)eUn' (Hdd einer Faroe) 
abgel. V. lat pater. 

patellaire, Adj. schüsselartig; lat patel- 
IKrlns, -a, «um. 

patelle, f. Schüssel; lat patella. 

patene, f. Kelchschüssolchen ; tat. patena. 

patenotier, ni. gemeine Piuipernui) (eine 
PHanze); s. patenotrier, 

paten6tre. f. Vaterunaer, Rosenkranz; 
lat. pater noster. 

p*ten4ktrler, m. Rosenkranspflanze, 
rinipcrnun ; abgel. V. patenötre. 

patent, -e. Adj. offenbar, offenkundig; 
lat putens, -tenteni. 

pAt«r kleiatem, teigartig aein; abgel. 
pile. 
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patöre, f. Opfcrscimlc ; Int. patera. ' patouiller 1) betatschen; 2) patschen, 

paterne» Adj. altväterlich ; lat pateruus. ' plantschen, waten ; in l>etden Ucclt^n. v. 

IUit0FiMl, -]«, Adj. vSterli^; Ut*pater- !germ. patte Pfote, Patsche. 
nnliH. patouillet, m. Pocbherd, Grawiaelw; 

paternitö, f. Vaterschaft; tat. paternitas, s. patrouille. 
•mm, ] patoulUeux, «se. Adj. aehmierlK: nbgcl. 

piitmiX, -80, AdJ. teiing; lat *paatoauB, v. iserm. patt«^ Patsi^he. 
-a, -um V. pasta. patraque, f. Karlorfcl, aKc riir, alte Ma- 

patibulaire. Adj. zum Galgen gehörig; , schinc; veriimil. umgeh, aus dem indian. 
•bgel. V. lat patibnlum. j Wort batatas KuiuiM, vgl. engl, potatoe. 

patience, f. Hodukl; lat. patientin. pätre, m. Hirt; lat. pastor. 

patient, -e, Adj. duldsaiu, geduldig; patrle. f. Vaterland; lat. patria. 
lat patiens, -«iitetn. \ patFlmolne, tn. Erbteil, Erbgut ; lat 

pattontcr sich gedulden; abgel. t. pa- Patrimonium, 
tient patiiote. m. Vaterlandaf reund ; griech.- 

patin, m. Stclzschuh, Sciiliiiisctiuli; ali- lat. ]iatriöta. 
gel. V. germ, patte Pfote. | patroeiaep .naeh Art eines Patrons 

patlne, f. Patina; lat. patina breiige l salbungsvoll rr'dnn, .^alhadorn, »chwatien; 
Masse in einer Schüssel. j lat pairocinäri, abgcl. v. patrünus. 

patlner, m. l) betasten, betatseiieln ; patron, m. Schutzherr, Sehutcbciliger 
2) Schlittschuhlaufen ; abgel. V. germ, patte (gleichsam väterlicher Urty pus, Alinberr 
Pfote, bezw. patin S( tiiittschuh. einer Sache, daher) Modell, Vorbild | lat. 

patlneur, m. Schlittschuhläufer; abgel. patrünus. 
T. patiner 2. ' patronnw l) besehatzen, beadiirmen; 

p&tlr leiden, ausstehen; lat *pattre f. 2) nacii Mustt i-n zoichnen; in beiden Be- 



pnti. 

pätlra, m. (einer, der Prfigel bekommen 
wird, bezw. zu bekommen pflegt) Pnlgel- 



deutungen abgel. v. patron (s. d.). 

patronnet, m. (kleiner Patron), Kuchcn- 
bSekerjange; abgel. v. patron (s. d.). 



jnnge, Sündenbock; 3. Pers. Fat Akt v. patronnenr, m. Musterzeichner; abgel. 
pitir (e. d.). : v. patronner 2. 

pAtiras, m. PHlgeljunge; ^ Pers.. patPOvlUtt, f. 1) (Watschetei) Umher- 

Fut. Akt. V. pätir (s. d.), also in nbst. Iiiiiiiineln, Kundgang, militärische Runde; 
Funkt. i~i hergegangene Yerbalforni, vgl. 2) (Pfotentucli) Ofen wisch; in beiden Be- 
auch ^mtira. deutungen Vbsbst. zu patrouiller {h. d.). 

pfttia, m. Viehweide; lat 'pastTeinm v. i patpouiller l) watscheln, herumgehen, 
pasttis (Pnit. Perf. Pass. v. imsccre). din Runde machen; 2) mit den Pfoten 

patlsser Kuchen backen; lat. 'pasticiäre, ^ herumhantieren, herummanschen; in bei- 
abgel. v. lat pasta Teig. | den Bedtgn. abgel. v. germ, patie Pfote. 

patisserie, f. Backwerk; abgd. v. *pa' patroulllls, m. Manscherei, Pfütxe; ab* 
tis«4' Kiif>(M'n. gel. v. mTfii. pntto Pfote. 

pätissoira, f. Backtisch; abgel. v. pä- patte, f. Pfote, Hand, Fuii, liundgroUcr 
tisser. I Petsen, Lumpen; germ, patte Pfote. 

pMisson, m. (groHcr Kurilen), Melonen»: patt6e. f. (I!and!ritiin;r), Xotonlinim des 
kürbis; abgel. v. *patissc Kuciicn. alten Kirchcngcsauges; abgeL v. patte. 

patoclie, f. Hand; abgel. v. germ, patte patter 1) (zur Handfülirung) mit einem 
Plote. I Rostralc liniiereu ; 2) Spur machen (vom 

patols, m. (das Watscheln, ini!>r'hr>)feno<^ Hnsen); in beiden Bedeutungen abgel. v. 
Gehen, unbeholfenes Sprechen) Mundart, patte. 

Platt; abgel. v. germ, patte Pfote. j pattler, m. Lumpenhändler; abgel. v. 

paton, ni. dicke Masse, z. Ii. Knollen patte. 
im Papier; abgel. v. pasta Teig. pattlner s. patiner. 

paton, m. teigige, dicke Masse, z. R. pattu. -e. Adj. rauhfflfiig; abgel. v. 
Stopfnadel, Teigwurst; paton. patte. 

patoulUe, f. Maschine zum Wasciien der päturable. A<lj. als Weide benntsbar; 
Eisenerze; s. patrouille. abgel. v. päture. 

XSrlias. nyoralof. Wlli. 4«r Arc »pr. 37 



230 pfttMre— pavotie. 

päture, f. Futter, Wtido, WciUcrusKL-l ; (tos Flaschen boüens; abgel. v. kt. palpärc 
lat. pastüra. klopfen. 
pätUFMUt m. Rindernreide ; abgel. v. pausalre, in. Rudermeiator; abg;el. v. 

pätnrc f,'ri*'<'Ii.-lat. pnusn. 

plturcr abweiden, fressen; abgel. v. pause, f. Pauae; grierli.-lat. pausa. 
pfitnre. i pamer pausieren, innehalten; griecb.« 

patiirin, ni. Rispengras; ah^T'l. v. |>riliii ('. pausrirc 

paturon, rn. rfonicfessel, Art FelUpilz, pauvrard, -e, AdJ. bettelarm; abgei. v. 
Wiesenpil/.; abgcl. v. päture. pauvre. 

paturot« in. (einfälti|;er Hirt), Gimpel; ! iMUtTNt Adj. arm ; lat. pauper. 
ab»:el. V. päture. pauvresse. f. BetteUrau; ab|^i. von 

p&ttis, lu. Abladeslätte; Wort dunkler pauvre. 
Herk., Zusammenfa. mit paty ist walir-; pauvret, ni. armer Selielm; abgel. v. 
SoIm Ii. pauvre. 

paty, ni. Haufen auf^eleneuer Steine; pauvretöi f. Armut; lat pau|)orla8, 
Wort dunkler Herk., b. pütua. -tateni. 

panUupd, m. Weich pilzlc&fer; aheei. v.l paiuc. in. pl. Netzaeitenpflhle; lat. pilo« 
dem Ei:,'f»nnamen l'nul. v. pahr-. 

paulette, f. Antts.steuer; benannt nach pavaner, se .sieh (nach t'fauenart) 
dem Namen ihres Urhebers, eines ge- ' brüsten ; abgel. y. laL paT5n-«ro. 
Winnen Paulet unter Heinrich IV. pav6, m. Pflasterstein, Pflaster; Ptzsbat. 

pauller, m. Zehnteneinforilercr; abgel. zu i>avor. 
V. dem i'er»unennauien Paul. pavecheur, lu. Sciiild träger; ». pavni.s. 

paulmuFG, f. 8. paumnre. ^ pavement, m. Pflastern, Pflastermaterial; 

paume, f flaolio Hand, Salispiel, Ball; abKcI. v. paver, 
gricoh.-lat. ])alnm. paver pflaHtom ; lat. '"paväre f. imvTre. 

paumte, f. Handschlag; Ptssbst von i pavesade, f. eine Art Sehild; abgel. v. 
paunier. pav<»is. 

paumello, f. 1) zweizeilige (Jergle; De- pavcssler, m. s. pavecheur. 
min. zu pauiiie - iat. paluia I'alme; pavette, f. Schälkuru ; ab;{el. v. dem 
2> Schutzleder für die llandflSche; Demin. • St. pap-, pav', wovon pavot <s. d.). 
v. paume (s. d.) ; 3) I.i M kviVLT'lstMiige; ab« I paveur. III l'flaKttM ci' ; s. pavor. 
gel. V. pauate lat. palmu l'ulme. pavide. Adj. zagitaft; lat. pavidus. 

paumer mit der Hand messen ; aligel. pavle. f. nach der Stadt Pavia benannte 
V. paume. Pfirsichaorte. 

paumet, m. Segelhandschub; abgel. v. ' pavier .s. pavoiser. 
jmunie. : pavlUon« ni. Flagge, Zelt, Gartenhaus; 

paumler* m. Ballmeistor; abgel. von ' lat papiHo, nffnem Schmetterling, 
pniinir paviUonner umherflattern, flaggen; ab- 

paumiUe, f. s. panmelh^ :). gel. v. papillun. 

panmlllon, m. Spillewcllc; Demin. zu pavimenteux , -se. Adj. zu Pflaster- 
imume. I steinen dienend; lat "iMvimentösus, -n, 

paumoyer mit der Hand Flachs ab*l-ttm, abgel. v. pavimentum. 
messen; abgel. v. puume. i pavion, m. ». papion. 

paamure, f. a. enipaumure. • pavola, m. Behang, Decke, Schild ; ab- 

paupltoe, f. Augenlid; lat *pa1p<Jbra f. | gel. v. dem St pav> der in pavilion ent^ 
l»alp<'>l>ni. halten iüt 

paupiettes, f. in Papier eingewickelte, pavoiser beflaggen, bewimpeln; abgel. 
Fleisehscimitte; umgeb. aus *papiottes (v. ' v. pavols. 

l ai irri, iiar!i Analtigic von serviette go- pnvolin, -e. Adj. mit Spitzen, mit Fe- 
{(iriut, in Aulelinung an pauuie, eigentl. dern besetzt; lat. pavoninua, -a, -um. 
bedeutend „ein Papier, das man nach Art paTonalre, f. Pfauenfeder; lat. *pavo- 
ehier Serviette auf die flache Hand legt, naria v. |iav. 

um darauf Fleisch zu legen". pavone, f. Pfauenkoralle ; abgel. v. JMIVO, 

paupoire, f. Eif^enplatte zum IMattmachen -uni.s. 



^ kjui^uo i y Google 



pvvot—peiUer. i9l 

pavot. 111. Mohn; ab;;cl. V. lat. (i)u)i)av(cr). pöcherle, f. Fischerei; ab^cl. von pö- 
|M,V0llMiei> f. «ine Papagoloiiart; exotl- oheur. 
sohßs Wort pöcheteau, m. ProsebfiBcb; Nebenform 

payable. Adj. zahlbar; & payer. zu pechereau. 

pftye, f. Löhnunfiri Sold; Vbsbst. ni' pMhettes, f. p1. kleine, rnnde Netze; 

payer. di initi. Ahlt;^. v. St. pech- (s. pöchcur). 

payelle. f. pD^Hpr Kessel; lat. patella. pecheur, in. Süniler ; lat. perratnr, -örpii» 
payoment, m. Zahlung; ». payer. ! pöcheur, ui. Fisclier; lat. pisi-ator, -oreni. 
IMiyeii* -116. Adj. B. paien. ' pAeoF«, f. Tier» Vieh; let pecora (Plur. 

payer liczahlon -, lat. pacare hefriediKon. zu poniH). 

payol, in. Küsterwerk einer Kajüte; | pecque, f. albernes Francuxiinmcr; ncn- 
Wort unbek. Herk. , prov. pico, Fem. zu poc (- lat. pecus) 

pftjSt m- Gau, Land, Landstrich ; lat | töricht. 
pan'on<«i5<, -o. pöculat» m. Kaaaendiebstalü; lat peou- 

paysage, m. Landschaft; abgel. v. pays, latus. 

paysan, m. Landmann; abgcL v. pays.! pteule, m. SoDderyniti EiKentum; lat. 

pö, in. (Pfahl), aufrechter Stab im Korb- i Ii m 
gcflccht; lat. palus. peeulier, -bre. Adj. be8ooder(er) ; lat. 

pöage, m. Wc^je-^eld, Zoll ; lat. *peda- peculiärius, -a, -um. 
licnm. I pMagne, m. Fußbank; lat. pedanea. 

pöager, m. Zöllner; ab^el. v. pön^e. pädale, f. Pedal; itaLpedale = laLpedale, 

peat, m. VV'einbcrgslmcke; abgul. v. luL v. pes, pedis FuU. 
pes, pedem. I pMane, ro. Krebedistel; Wort dunkler 

pcau, f. Haut, Foil; lat. pcllls. Herk. 

peaucier, ni. s. peaussicr. pedand. Adj. in der Verl)indung juge ~ 

peaussler, lu. Fellbereiter, Ledervor- Standrichter; lat. i^edaneus. 
fertiger; lat. «pellieiariae v. pellis. I pManque» f. Frauengestalt mit Ginse- 

ptante, f. S-. poottr. füllen ; suaammengos. aus lat. pee, pedie + 

peaatralUe, f. Lumpenpack; ab^'el. v. auca. 
peautre. i pM#re, m. UferkSfer; lat pedarius. 

peautre, m. l) Strohsack, »ohlechtos p6dlcule, m. ^^tid: lai. pcdinilus. 
\Mt; (U^rU. Polster; ?) Zinn, Schminke; pMon, in. Fuiibole; lat. *pedu, -önem 
Wort unbek. llerk. (ital. peltro). | v. pes, pedis. 

peaatr^ -e. Adj. mit andersfarbigem; piganUtoe* f. Peeh-, Teorsehiffsfahr- 
Schwanz; ab^'c!. v. pfautrc 2. 7.eu<r: ahu'*^'- v. lat. jn'x, fiircni. 

pec, in. Stii'hling; Hubst. gebrauchter peigne, in. Kamin; lat. pectca. 
St. pic(c-), pe<-(c-), vgl. span. pe(|ucAo klein, pelgntr kämmen; lat peetinarc. 

pdee, f. s. i)osse. pelgneran, m. Kammmacher; abgeL v. 

Pechblende, m. Pechblende; dtscb. Pech- i)<-i;.'iu r. 
blende. peignette, f. Kämnichcn; Deniin. zu 

pMie. f. 1) Pfirsich; hit porsica; 2) Fisch- ' peign«. 
fon^ : Vbsbst. zu p<k'hcr. prl.rnciir, iii. Kämnii'r; al>;;fl. v. i)oi;.'ner. 

peche, in. Sünde; lat. j iern.it um. pelgnier, m. Kuuimmacher; lat. pecü- 

pteher sündigi-n; lat. itc'ccare. närius. 

ptelier* m. Pfirstehbanm; lat persi- peignoir, m. Kamm*, Pndermantel; ab- 

carins. '.'•'] v. iici^^ner. 

pdcher fischen; lat. piscäre. pelgnon, m. Kaminbüschel vuu Hanf; 

pMhftre(Fisehbehfilter),WaBBerbehaltcr; abgel. v. peigne. 
lat. piM-aiia. pelgnures, f. pL Kammhaar; abgel. v. 

pdehereau, in. Froschfisch; demin. pei>:ner. 
Abltg. V. pecheur. pellle, f. Luini»en, Fetzen, Ilainenschnur; 

pMherene, f. — pdeheur + Suff, -esse lat *petulum v. dem St. pet(t)-, wovon 
t'n>rh.-!nt. -issa. petit, pi'''i' fital. ppz/oK 

pöcheresse, f. = pecheur Suff, -esse pelller, in. Lumpcnsatniuler ; ab^el. v. 
grieeh.-lat -issa. ' peiUe. 

«7* 
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peUlerun, m. KauiucUeufolihaudlor; ah- pelisson, ui. ». pelisse. 
l^L V. peille. pellardMO, m. a. p«lardem. 

pelnard, m. leidender alter Henadi; peUAtre, t Behaufelblatt; abxel. von 

ab^cl- V. peine. pelle, 
peinobebec, ni. s. pinchebeok. pelle, f. Sdiaofel; lat pala. 

pelndre malen ; lat pinK<ftre. prilar schaufeln ; ab^'el. v. pelle. 

peine, f. Strafe, BuRe, Qiml; Int. |>oena. pellWOB* m. kleine Sehautel; abgei v. 
pelner Mühe machen; abgcl. v. iieine. i pelle. 

pelnmu, -m. Adj. mühsam; ab^eL vJ pelletw umachanfein; abgel. v. pelle. 
Iielne. | pelleteriet f. Kfirsohnerei; abgd. Ton 

pelntre, m. Maler; lat *pinctor fflr pell< ti*'r 

pictor. I peiietier, lu. Kürsclmcr; abgel. v. (pel, 

pobitMftQ, m. Schmierer; demin. Ablt^. i peal), peau (a. d.). 

V. ppintrf. polleverser uni^'ralien; /.iisaniinenftee. 



pelnture« .1. Malerei ; lat 'pinctura f. 
pictura. 
pAkln, m. a. p4qoin. 
pelaehe, f. k roller Plüsch; abffel. v. 



aus pelle (s. d.) + verser (a. d.). 
pelUoule, f. Iläutclicn; lat. |)eliiciila. 
pelolF, m. Haarraofer; abKeL v. peler 

(8. d.). 



pelu, -e, Adj. haarig; lat 'pilutus, -a, 
•um. 



(peiU, poil (a. ti.). i pelote, f. Knäuel; abKci. v. lat pilua. 

pelade» t, Auafalten der Haare; nb^cl. peloter aufkniuein ; abfiel, v. pelole. 
V. peler. peloton, m. Kuauel (y. Mensehen); ab- 

peladon, m. Stangenhaken ; abgel. v. «cl v. i>elf>te. 
pel = lat palus PfahL ! pelou, nt. nb^cekorntc Maisähre; abgel. 

pelage, m. Haarfarbe; abgel v. (peil), [v. pel — lat pUoa. 
poil (s d.). pelouse, f. Grasplatz; abgel. pd = 

pelain, m. Knikbrühe zum Enthaaren lat piiua Filz, 
dor Felle; abgel. v. (peil), puil ^ lat. (lilus. . peloux, m. pi. (Bcrgschillungcn), von 

pAlamlde, f. Plittdienaehlange; grieeb.-]den Bergen abgeaehwemmtea Erdreich; 
lat. pclamis. ' ». pchni. 

pelan, m. liautnriudcutafol zum Dach- j peltre, m. Segeltuch ; = peautre 1. 
decken; Wort unbek. Herk., viell. abgel. 
V. pel(er). 

pelard, m. (gleich», enthaartes), gc- peluche, f. WoUsammet; abgeL v. pel = 
achuites Holz; abgel. v. (peil), puU {&. d.). lat. pUus. 

pAIastre, m. a. pellfttre. I pelure, f. Haut, Sehale; abgel. pel 

pelauder schlagen, dttrchbleueik; abgel. ; lat pllu». 
V. |>el lat palus. | pelvan, m. aufrecht stehender Stein; 

pdle, ui. liiegel; lat pesaulug. Wort unbek. Herk. 

peler enthaaren, schälen; hit pilare^ in | peoallle, f. Mdnohsyolk; abgel. v. peine 
der Bcdtg. „schälen" ist jndoch die Abltg. (s. d.), vgl. pi-nard. 
des Vbs. von lat. pellis Haut FoU (eigcntl. ponaillon, m. alter Honch; abgoL 
idso „häuten") niciit gerade abzuweisen, penaille. 

pUerln, m. Pilger; lat peregrinus. [ pAinl* -e. Adj. auf die Strafe t)eifigUch: 

pelesse, f. Ausfnlli'ii der liaarc; H. ]>clade. lat. pnrnalis. 

pöletrage, m, Kofferschloß; ». pele. j penard, m. alter Sunder; abgel. v. peine 
pelette, f. Spaten ; abgel. V. pelle. | <s. d.). 

pöllcan. m Pelikan, eine Klammefart;j peui|«ro. in der Verbindung filrepenan 
griech.-lat. pelic4inus. den .\nker cum Fallen klar madien; a. 

pÄlle, m. Spießnatter; Wort unbek. Herk. peuuau. 

pelln, m. s. pehtin. I penaud, -e. Adj. armsnnderhaft, ver- 

pells. ni. Raufwolle; abgeL v. (pcil), poll du/.l, mi Mufft; abgel. v. peine. 

(s. d.). Al)H<.'. V. pel (peal, peau, s. d.) penehant, m. Abhang, Niedergang; 

iüt jedoch aui li misetzbar. l'tzsbsl. zu pencher. 

peUaset f. Pelzrock; lat*peincia f. peltl*'^ peneher nieder-, flberhingen, sidi nei* 

da. 'gen; lat pendicäre v. penddre. 
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pen^olr/ in. Denk-, Buehxeiehen ; abgel. xwar nach d«ir nasalen AusBprachefonn 
V. penscr. tics Wortes. 

pendabtot Adj. heukenswert ; abgeL v. pönlde, (. Gerstenzucker; Wort dunkler 
pondre. ' Herk. 

pendage, m. Neige im Bergbau; abgeL | pAall, m. Sobamhfigel, Venusberg; lat 
V. |.i lie. *pcctiniculum. 

pendailie, f. hän^cns würdiges Gesindel; p^ninsule« f. Halbinsel; lat. pacninsula. 



ab|{cl. V. pendlrc). 
pendaiMn» f. das Henken; lat *penda> 



ptalSt m. männliches Glied; lat penis, 
pönltane«» f. Buße, Reue; lat poeni- 



ti()n(om). tentia. 

pendant l) Präp. während; lat. peu- pöniteneler. lu. Slrafaustalt; ab^el. v. 
dente, sdl. tempore bei noeh schwebender, J p^itonoe. 

währender Zeit; 2) Gchnnt^e, {<:eKcn^chang> | penitent, -e* Adj. bttfifortfg; lat paenl- 
tes Spitenjitfick ; Pt/sJist. zu |>endre. ' tctit«, -tentom. 

pendard, m. Guigenstrick; abgül. v. pennache, ui. s. panaclic. 
pendre. I pennagie, m. Falkgefieder; lat *penna- 

pendeloque. f. Kristall-, LcuchttTfro- ticuni v. ju nna 
hänge, Buiumdage; zusannnenKes. aus pennau, m. Fiügd (Art Wimifaliiio); lat 
*pende pendre (s. d.) u. loque (s. d.). '(icnnäle t. peona, vgl. penau u. pdneau. 

pendelte, f. (Ort xnm) Aufhingen; ab>| penne, f. Steaerfeder, Garnende; lat 
gel. V. pendre. IM»nn:i. 

penderoles, f. pl. Trouiijctcnschnüre; . pennon, m. Fahne, Panier; lat *i>en* 



abgeL v. pendre. | n<m<em). 

pendeur, m. Aufhänger, Henker; abgeL pennonceailtm.Fihnlein; demin.Abltg. 
V. pendre (s. d.). v. pennon. 

pendUlard, m. Traubeuart; abtid v. pennenle* f. Fähnlein ; ab^el. v. |)ennon. 
pendre. pennenlePt m. Fahnenträger; a. pen* 

pendllle, f. An<rchänge, Bommel; lat nonie. 
*l>endicula v. pcndcre. i pennole, f. Flaumfeder; lat j>enoula. 

pendlller baumeln; Ikt *pendieulare v. I pAnombre, f. Halbschatten; lat *paen« 
poiuitTo. iiinhni. 

pendillon, ni. Unruhe (in der Uhr); penon. ni. Art Windrichtungsflögel; lat 
abgel. V. i>endillc. *pennun(eni). 

pendelr, m. Aufbängehaken; abgeL v.! penaaere, f. giftige Rebendolde; Wort 
pend[re]. duii1;''f Tlork. 

pendre (auf)bangen; lat pendcre. i pensöe, f. Gedanke; i't^sbuU 2U pcnsor. 

pendlde, l) m. Pendel; 2) Pendeluhr: ' penser <hln und her erwnfrcn), denken; 
l»t. penduluB, «a, »am <v. pendere) herab- 1 lat pensare. 

hüii;^t-ii(I pensir, -ve. Adj. nachdenkend; abi^d. 

penduline, f. ücutclmeise; laU *pendu-^v. penscr. 
lina V. pendttlus herabhängend. i pension, f. (Abwägung des Preises, GoU 

peno. f. Qu isle (Ii s Tot-rplnaela (- s, pL dos u-d^'Dab^'czfihUeSuiinne, Preisjünter- 
llnngcfiUlcn); lat. pcnna. hnlt(sgeld); lat pension(eMi). 

pdne, (pdle), m. Riegel; lat. pessulus. penslonnmlre, m. Kostgänger; abgcl. v. 

pöneau, m. in der Vlidg. etre en - Sttm| pension. 
Fallen bereit sein (vom Anker); s. penau penslonnat, m. Kostschule; abgoL v. 
u. peonau. . pension. 

peneine, m. Halbsee; lat *paene laous.! penelonner jemd. ein Jabresgehalt geben; 

penelle, f. großes mit Dung bdadenes al>L'<-I. v. pensiun. 
Boot; 8. pcuiche. pensoter nachdenken; abgol. v. penscr. 

pinetrer durch-, eindringen; lat. pcne- pensum, lu. Strafarbeit eines Schülers; 
trärc. < lat pensum. 

penible, Adj. mühsam, mühselig; lat pente. f Ahhan^, Atisturz, Neigung; 
*poenibilis. IHzsbst xu pendre (.s. d.). 

ptaiobe, f. Pinaaae; abgeL v. pin und' pentenne» f. s. pentiire. 
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penUerO) f. llaiiKugurii, Ziulij;uru, >ioU, 
Taaehe; lat *|>endttaria v. 'penditus f. 
penaua zu pend^re. 

pentoir. m. !Ian};cr (Socmannaausdruck); 
iaU 'peiMlitoriutn v. |)end«'To. 

penture, f. Türbaiid ; lat. 'iienditura v. 
*]tcnditu8 7.U fiendfire. 

ppnnlp, f. f ;i'j_'rnmnntol ; Int. pacnula. 

panurie, groUer Mangel; pcnüria. 

p^n, m. Fufiaoldat in den span. Kolo- 
nien; ]at *pedon(em). 

peonage, in. Zwan^aarbeit in Mexiko; 
abgel. V. peon (a. d.). 

ptotte* f.Gondclart auf dein Adriatbchen 
Meer; ital. peota, Wort unbek. Herk. 

pepte, f. Puppe; Wort der Kinder- 
Bpraclio. 

pöpöre, ni. Papacliou; kinderspraehl. 
Form für p6re. 

pöpfete.f. (fnnkolnt1os)(;(>ldsluck; Vhshst. 
ZU 'pepctcr, dieses zuriickgebildet aus pe- 
p^tUler. 

pöpötiUtP funkeln; reduplizierte Form 

V. prfillfM". 

pepie, pepie, f. I'ipa; lat. 'peppiia, 
abffel. V. einem St. pipp-, pepp- mklein, 
Winz!;;" (7023). 

Papier piepen ; lautmalendes Wort. 

pepin, pöpln, m. (C>l>st-)Kcrn; abgel. v. 
dem St. pipp-, i>c]>p- (s.oben p6pie), niclit 
von lat. pepo Melone. 

pepiniöre, f. Samen-, Baumecliule; ab- 
gel. V. pepia {». d.). 

pöpite, f. (kleiner) Goldmetallklumpen; 
span, pepita, abfteL r.dem St pipp-« pepp* 

pepon, m. Kürhisfrucht; lat. pepo, '-önem 
f. -önem. 

pepu, Hl. Wiedehopf; Seitenform an 

pupuc (s. d.). 

peqiün, m. 1) eiu chinesischer Seiden- 
Stoff; appellatiT Kebrauehter Stadtname 
Peking; 2) lmni<i^er Kerl, Zivilist; vgl. 
Span. po(|uefto klein. 

p6ras, (pörat). m. Sieinkohlenntaub- 
masse; lat *peträceuro v. petra Stein. 

percale, f. weilies BaurowollenaeuK; 
Wiirt ninrjenl.Hnd. Ilork. 

perce, f. 1) Bulirer; Vbsbsl. zu i>ercer; 
2) Solimerle; eine bunte Fischart; altfrs. 
persc bunt Int. *pt i's;i fi^rsiseh. 

pereee, f. liohrung, Loch; PtzKbst. zu 
))ercer. 

pereeinte, f. s. preceinte. 



percepteur, ni. Steuereinnehmer; lat 
|ierce[)tor, -drem. 
pereeptlon, f. Stenererhobung; lat per- 

cc|»ti<>, -on»>!n. 

percer «turchbrcchen, -bohren; laU*|>or- 
tiare (gebildet nach Analogie *abantiäre 
= avancer), >jewr»hnlich wird das Vb. von 
*poritiarc (v. 'peritium Durchf^anj,') oder 
von *pcrt[ü]tiiare (v. pcrtundcre) durch* 
stoBen abgeleitet (7067 a. 70es). 

pcrcerat, m. Stecliinrhf?n, Stachoifisch ; 
mittelbar abgel. v. perocr. 

peNMPttte^ t Zwiekbohrer; ab<^'ol. v. 
)>eroer. 

perce vablOp Adj. erhebbar; abgeL v* 

percevoir. 

pepoevolp ein-, wahrnehmen; lat *pep- 

cipere f. percipere. 

perchant, m. (an eine Stanur fcsl^^o 
buudcner) Lockvogel; i^tzsbst. zu pcrciier. 

perehe, f. l) Stange; tat pertica; 8) Barsch, 
eine Fischart; ^ricch.-lat i)erc4i. 

percher sich auf eine Stange setzen; 
abgel. V. pcrcho. 

peFQliotte^ t kleine Stange; Demln. so 
percho. 

pereheur, -se, Adj. auf einer Stauge 
(einem Zweige) aitaend; abgcl. v. porcber. 
perohls, m. Stangencaun; abgeL von 

pcrchc. 

pereholr. m. Aufsetzstange im Vogel« 
bauer; abgel. v. perebe. 
perclUer dorehlöehem; demin. Abltg. 

v. percer. 

perdllette, f. (durchwachsendes, kleines 
Mooa) Perlmoos; mittelbar abgel. v.pereel. 

percloso, f. i)nrcln<o. 

perelure lähmen; lat. ^pcrcludere. 

perelus, -e, Adj. gelähmt, lahm ; lat 
'perdüsns» -a, -um. 

per^olr, in. Bobror; ;ib^;i'l. v. percer. 

percussion, f. Klopfen, StoU; lat per- 
coBsio, -önem. 

percuter klopfen, pochen; lat. percutere. 

perdition, f. Verderben; lat perdltlo^ 
•oueni. 

perdre yerlieren; lat perdSre. 

perdreau, m. junges Rebhuhn; Demin. 
zu pcrdrix. 

perdriaux, m. pl. Marksteine; lat *pere- 
grialls V. 'pereger (ans per + ager>, vgL 
»ordre = lat. surge rr. 

perdrler, m. üebhuhnjäger; abgel. v. 
'perdre Bfiekbildung ans perdreau 
<s. d.). 
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perdrigon, m. Spielarten dps Pflaumen- 
bauuis, dcic'U Früchte rcbhulinartig ge- 
färbt sind; provenz. Wort, abg«l. v. lat 
peril ix. 

perdrlx, f. Reblmlm; lat. ])erdix, -icein. 
p^re, m. Vater; lat. pater, 
p^reau» m. GefäB für flfiaaigea Wacha; 
9. pairol. 

ptodgriner wandern; lat j>eregriuari. 

pArellfti f. a. parelle. 

pörelUen, -ne, Adj. nnr in fler Verbdg. 
8oie (8gave>) faserinäUiger Webe»to£f; 
b«iMiiint nach dem Verfortiger Perelli. 

Peremption» f. Verjähntng; lat. pe- 
reniptio, -nnom. 

pöremptolre. Adj. ungQUig macheud; 
lat peremptoriua, -a, «um. 

pärenne. Adj. das gixtOB Jahr hindiireb 
dauernd; lat. perennie. 

pantte, f. Zitronenbirne; lat. *piritta. 

perftctkni* f. Vollendung: lat. parfeetio, 
-önem. 

perflda, Adj. treulos«; lat. pcrfidus. 
parfldle, f. Treulosigkeit; lat perfidia. 

perforer dtirciiboliren; lat. perforäre. 
perfus, -e. Adj. zerstreut; lat perfusus, 
-a, -urn. 

parg^e* f. Geldbuße wegen Viebschadens; 

lat. *|>eri)4ata, I'tzeiist. v. *peri};iire f.*per- 
igere, peragöre durclitreil»en (Vieb durch 
fremdes Gebiet); vgl. rfdi^er =« •redigäre 

f. liM Ii Irrere. 

pergolese, m. Pcrlcntraube; ital. per- 
golcse V. pergola (Wein-)Laube. 

pergua, f. Blattwespengattung; Wort 
unbok. Ilfrk. 

pöricUter» in Gefahr sein; lat *pericU- 
tare t perictitari. 

ptoler, ni. l) Ammer; s. proyer; 2) I.nll- 
e'men de.s OlackengicUers; Wort uubek. 
Merk. 

pArlgAa. m. Erdnahe; griech perigeion. 

pöril, m. (^pfalir; lat. itorirtilnm. 
pöriUe. f. eine Lip^>cnblütlergultuug; 
abgel. V. lat petra. 
ptelUoiix, -se. Adj. gafiihrlieh; lat peri- 

culosu.s, -a, -um. 

p^rimer verfallen, verjähren; lat peri- 
m^ro. 

p6rlnet, m. gebuubter Halm; abgel. v. 
i'ierre, al.so j,deiclis. „Pcterlein". 

pMode, U). f. rnilaufszeit, IVriode, Knd- 
periode; griech.-hit. j h i im i us. 

Periphrase, f. Umschreibung; griech.- 
lat. periphrasis. 



p6rlr zugrundegehen; lat. porire. 
pörlssable. Adj. vergänglich; abgel. v. 
p4rir. 

p6rissolr, ni. gefihrUohea kleinea ScIiifT; 

abgel. V. perir. 
perkale. f. a. parad«. 

perlalre, Adj. pariartig ; abgel. v. ]>orle. 

perlasse, f. Perlasche; aIi;.'ol. v. ])prle. 

perle, f. Perle; lat. *|)irula kleine Birne. 

parier parlenartJge Dinga fibrisferen; 
abgel. V. perle. 

perlier, -16re, Adj. pcrlenzeugcnd^perleu- 
artig; abgel. v. |>erte. 

perllnpinpln , m. in der Verbindung 
poudre de nichtsnutzi;;*» Aiziioi; mit 
Anlehnung au {ierle gebildetes Scherz- 
wort 

pprloir, in. rrr^'iscn; ali<rcl. v. perle. 

perlen, m. (perlgrauer) Menaclienliai; 
abgel. V. perle. 

perlottäi» f. Knopfloch; abgel. v. perle. 

perloyer, -se, perlen; abgel. v. perle. 

perluau* m. Leuchtspan; lat 'perluculc 
V. St lue« leuchten. 

perlure, f. Knoten am Hirschgeweihe; 
abgel. V. perle. 

permaine, f. groüe Apfelsorte ; lat. par- 
mana v. Parma (Stadtname). 

permanMiee» f. Fortdauer; lat *per^ 
manentia. 

permeable. Adj. durchdringlich; lat 

piMMiicaMli.-. 

pprmettre erlnnlton; lat. permittere. 

permls, ni. Erlaubnisschein; Ptzsbst 
ta permettre. 

permiailon, tErlaubnia; lat permiaaio, 
Oueui. ' 

permater (ver)tatt8chen ; lat. pennutäre. 

perne, f. Schinkenmuschel: lat. perna. 

pernet, m.Grollsprerlni', yciiif^srliwätzer; 
entst aus *perronet, abgel. von Pierre, 
eigcntl. alao „klugea Peterehen" bedeutend. 

pernette, f. Stütze einer Zuckerform; 
aligel. v. lat pema. 

pernleleux, -euae. Adj. vcrderbllob; Ut 
perniciosus, -a, -um. 

pöronler, -ire, Adj. xnm Wadenbein 
gehörig; abgel. v. lat pero, -önem. 

pfooraison« f. <Rede<)8cliiuB; lat per> 
oratio, -onem. 

pörorar hnctitrabeud reden; lat per- 
orare. 

pörot, m. 1) alter Stamm (mit jungen 
Trieben); demin. v, pr-m; 2) Papagei; 

demin. Abltg. v. Petrus, P(i)erre. 



1 )e^p^te — J lervers. 

perpöte in der Yorhil;;. !^ - IcbeoslÄnK* pers6v6rance, f. Beharrlichkeit: lat» 
lieh; lat. perpes, pcrjietin. pcrsevcrantin. 

perpAtrer verGben, begohen ; tat. periM»- ^ pwaävimr beharren ; lat. peraeverftre. 
trüre. pcrslcalre, f. Flohkraut; lat 'peraicirla 

perpetuel, -le, Adj. fortwährend ; lat , v. persicus. 
lH>r|iettta1is. peniomia, 1 acbwenea (paraiachea) Sei- 

perpituer fortwährend erhalten; lat > denieug; lat Porcina, 
porpptuäre. persifler auszischen, v<»rf>|»'»ttpn, ver- 

perpötuit^, f. Fortdauer; lat. perpe- hölinen; lat *persibiläre (vgl- sifflcr). 
tuitas, -taiem. I persU, m. Petersilie; griech.-)at petro- 

perplgner lotroi-iit riolitcn ; lat. *por|>en- Holinon. 
diäro V. 'pcrpondium, vgl. paryfninfr. persiUer auf den Strich fjehen; lat 

perplexe, Adj. verwirrt ; lat. p«rplexo8» | *perseculüre durchfurchen (s. sillon). 
•«» -nm. pmllMra^ f. Peterailientopf ; abgeL v, 

perrö, m. Steinpadcun«; lat 'petratum persil. 
V. i>etra. . persiUeuse, f. StraUcnhure; abgel. v. 

peppeau« in. Wirmefcossel; s. pnreau. perailler. 

perröe, f. s. pierrcc perslster bestehen» verharren; lat per- 

perrey, in. mit Steinen bedecktes Ufer; sistöre. 
Vlisbst. zu i)prreyer. personnage, m. Persönlichkeit; abgcl. 

perreyer steinig maclien; mit Steinen v. personne, 
bcdoi kon; nb;rel. v. piorn» fs. H.) personne, f. Person; Int. ])or>nnn. 

perriche, f. langsvliwänzigcr Papagei; personnel, -le. Adj. persönlich; lat. 
vjfl. perroquct personäKs. 

perrier» in. Stein«, Scbieferbreeher; lat ' personnlfler personifizieren; lat *per- 
potrfirius. -^onMi - i-' 

perriöre, f. Steiniirnch; lat. peiraria. persuader überreden, ük»erzcu^'en ; lat. 

perrtqua. f. kleiner Papagei; s. perro- persuadere. 
qnet. persuasion, I. Überredung; lat persua* 

perron, ni. I'reitreppo; abgei. v. Ut sio, -uueiu. 
petra (s. d.), ^leiehs. lat *petröneni. i perte, f. Verlust; Ptzsbst tn perdre 

perrons, m. |)L s. |>arons. (s. d.). 

perruquet^ n». Papa^'ei; nntyost. aus pertinence, f. fins Passende, Treffende; 
ital. parrowjbotto mit volksetyniolog. An- , lat i>ertinentia v. i>erlinere. 
lehnung an P<i)erre. (Aach ital. parroc- pertinent, --e. Adj. passend, schioklich ; 

chetto geht auf den Namen I'etru- zurfK k lat. pertinens, -enteni. 
mit vnlkswitziger Anlehnung an (iiir-i-nrn pertuau, in. Louchtspan, Hol/fackci; 
Pfarrer; vgl. dtseh. papagai aus papa- felilerhafte (verlesene V) Seitonf«»rra zn 
gallus; Zusammenh. mit pem»}ae ist un- , perluau. 

wahrscheinlich. pertuis, ni. Loch ; Vb.sbsL zu afrz. per- 

perrot, m. ÖträUne, Ein.schlaggarn; Wort I tuisier lat. 'pertusiäre (abgcL v. per- 
unbek. Herk., wohl zshgd. mit perruque. ' tandAre) durchstoßen. 

perrotine, f. Zcugdruckpreasc; Wort in rtuisage, in. Anstichgeld; s. pertuis. 
dunkler Herk., vgl. perrot. pertuisane, f. Lanze zum Durchstoßen, 

perruche, f. Papageiweibchen; Seiten- l'artisaue; s. pertuis. 
form zu perroquet | pertulser durohstoBen ; s. pertuis. 

perruque, f. Perücke; ital. i)oi i urm =^ ' perturber stönni; lat. perturbärc. 
lat 'pilucca iIaar»ciiopf v. pilus I ii/.. pertus, -e. Adj. durclistoUen; lat per- 

pers, -e. Adj. scliwarzblau; lat. 'pcrsus, Itüflus, -a, -um. 
-a, -um. pertusaire, f. Locliflechte; s. pertuis. 

persecutor verfolgen; lat *pcraecutäre, p^rule, f. Blätterknospenhülie; lat pe- 
abgel. V. persetjui. j rula. 

peraAention, f. Verfolgung; lat perse* pervenelie, f.Immergrfin; hitpervinea. 
ctiti .11, in. pervers, -e. Adj. verderbt böse; lat 

persegue, f. Barsch ; Wort dunkler Herk. i pervcrsus, -a, -um. 
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TOrd^rben; Int *perTertire f.! pötimbe, in. Pfeifenfisch; W. unbek.Herk. 
I»prv(^rt.'T 0. petlnet, ni. (knisternde) Gaseart; abgeU 

pesade, f. steinende Stellung eines I'fer- v. pet (s. d.). 
des; umgeb. aus ital. posata. pMlnln«, f fl&ehtige organische Baals 

pesant, ni. schwerer Gegenatand, Ge-!im tierischen Ol; ab^el. v. pet (s. d.). 
wicht ; Ht^tsbst. zu peser. pötiole, in. Blattstiel ; lat, petiölus. 

pesanteur, f. Gewicht Schwere; abgel. petiot, -e. Adj. klein; s. petit. 
V. peaant. pottt, Adj. klein ; abg«l. dem St. 

pesat, in. Krhsenstroh ; Inf. *pif;:ltuin. f>it(t)-, pet(t)- „kloin. wiir/iL'", ixloirlis. lat. 
peser wägen, wiegen; lat. j>i>iisan>. , *pettittu8. In frz. petit ist das i auffällig, 
peaettoj f. kleine Mfinzwa<.'c ; :U*i;el. v. denn lautregelreeht wäre *petet zu er- 
ahnen Vbabst, *p5ae <v. peser). warten (7106). 

pesogne, f. Klniien.seuche der Schafe; petitesse, f. Kleinlioit; altgel. v. petit, 
provenz. pezonlia, abgel. v. lat. pes, pedis, pötition, f. Bittschrift; lat. petitiu, mieui. 
FuB. pAti^eple, f. HGIinerkravit; abgel. v. d. 

peson, m. Balkenwage; abgel. v. pe.scr. Xaiiieii des engl. Naturforschers Petiver, 
pessaire, m. Mutterzäpfchen, Mutter- petoffe, f. I^appalie; abgel. v. dein 
kränz; griecli.-lat. pe^säriuin. ! l>ett- (s. petit), 

pess«» f. Peehbaum ; lat plcöa. > pAtote. m. gescheekte Natter; Wort un- 

pesseler anpfählen; lat 'paxflläre v. !hek. Ilerk. 
paxillua. peton* nu FüUchen; abgoL v. lat. pea, 

pMMP bepfählen ; Ruckbildun<; aus pes- pedis mit Anlehnang an dem St pitt> 
seier (a. d.). pett- (s. i»ctlt). 

pessereau, m. Tannenwedel; abgel. v.! pötonele, m. Kammuaohel; lat pectnn* 
pesse (s. d.). i cuius. 

PSMI», m. Stollpfahl der Simlseligerber; p6torlta, m. gallischer vierrSdiger Wa> 
Wort unklarer Herk., mfiglieherweise ab- gen; kelt-lat petoritum. 
gel. V. pessc (s. (1.). pötra, m. s. petras. 

pessonure, f. Abschabsei der Säini.sch- petrac, in. Feldsi>erliug; lat. 'petraccus, 
gerber; abgel. v. peaaon. . abgel. v. Petrus (s. petrel). 

pessoti m. WoUenzettgart; Wort unbek.; pötraceau. m. kleine Trappe; lat *pe- 
Herk. tracellus (s. petrel). 

pestard, m. Petzer; abgel. v. dtsch. pötras, iii. (eigeutl. dummer Vogel, dum- 
petzen mit Anlehnung an peste. mea Vieh) Dummkopf, Tölpel; lat *peträ* 

peste, f l'cs't; Int. i>es(i?j. reu? (s. pi'trcl). 

pester jeuid. die Pest wünschen; abgel. pötrö, -e. Adj. steinig; lat petraeus. 
V. peste. pMreau, m. WurcelsproB; 9. p6rot 1. 

pet, m. Forz, Pup; lat. peditura. p6trel, m. Schwalben-, Sturmvogel; lat 

pdtale, ni. Blumenkronenbiatt; griech.- 'petrellus, iU)<.'el. v. Petrus, ;nif welchen 
lat, petaluiu. . Eigennamen — mit Anl. an pater, pere — 

pMard» m. Knallgeschofi; abgel. v. pet auch sonst cahlreiehe Vogelbenennungen 

pöter forzen; lat. •pr-ditäre. /d i! k ■[ jmi fvffl. z. B. p*'r(it 2). 

peterelle, f. Fackelart; abgel. v. pet petricherie, f. Knbeljaufangausrüslung; 
(s. d.), eigentl. „Knisterding". Wort unbek. llerk. 

pAteraUe, f. Handachwärmer; abgel. pAtPifler veratdnem; lat. *petrificäre. 
V. prf, ^ potorelle. Petrin, m. Backtrot^; lat. pistrTnum. 

peteur, m. Forzer; abgel. v. peter. • pötrlnal, m. Bruststutzen; lat. *i>ectori- 

pMense, f. Trompetervogel; s. i>etettr. {nale (unter Kreuzung mit p<^rd, s. d.). 

p6teux, m. 1) Gerstonamnier; 2) Hin-. p6trlr kneten ; lat. 'pi.-^turire. 
terer; in beiden Bedeutungen abgel. V. pet petrisaolre, I. Backmulde; abgel. v. 
(s. d.). I ptitrir. 

p6tlll«r knistern, prasseln; abgel. v. ' pAtFole, m. Steinöt; grieeh.-lat petro- 
pt'ter. leum. 

pötilleres, f. i»!. l<»rk»'> <> Stellen im Hand pdtpon, m. gemeiner WachhoM r «trauch; 
schulüeder; s. p»''iiUi>r. iat. *petro, -onem Steinpflanzc, v;;). permn 
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pötrousquin, ni. Hinterer; ndl. Abltg. 
V. Petrus, um die Katlioliken zu ärgern. 

pötulanee, f. UnbindigkeU; lat petu- 
lantia. 

petun, m. alter Name des Tabaks; 

ptfr. petuin (hrasil. Wort). 

petut, III. writTTitisohif^es Netz; \V'«»rt 
unklarer llerk., vgl. jedoch peugne. 

pra. Adv. wenig; lat paucum. 

pouf • jinff. 

peugne, t. Fi.schfang mittel« einer be- 
sonderen Netzart; lat. 'petünia, abgel. v. 
dem 8t. ])et(t)- in der Bedtg, MPetzen, 
StfK'k" fv"! [t:il. pezzo). 

peuüie, 1. .Siückciien ausgeinünzlen Mo- 
taÜs (Blatt); xuaammenh. mit griech. ]>e> 
talon, viel!, auch mit dt iu St. pet<t)-. 

peulvaUi in. aufrechter Dru iUen stein ; 
Wort kdt Herk. 

pattplade^f. Pflan/.volk ; alt^el.v. peuple. 

peuple, in. 1) Volk; lat. pöpulua; 2) Pai>- 
pel; lat. püpuluH. 

peuplep bevölkern; abgel. v. peuple. 

peupHer. III. ra|ipr!: nh'^ol. v. i»(niiilp2. 

peupUerc, 1, Papi)elpilz; s. peuplier. 

peur, f. Anijst, Fureht; lat. pavor. 
-öreni« 

peureux, Adj. furchtsam ; abgel. v. 
penr. 

plmpe. m. Leuchtturm; griech.-laL pha- 

rup. 

phase, f. Phase; grlccli. phaMS. 
phlegme, in. s. flegme. 
phrase, f. Satz; ^^riech.-Iat. phrasis. 
phthlsle. f. Sohwindaucht; griecli.*lat. 

phthisis. 

plaffiB. f. Großtuerei; Vbabat. zu piaffer. 

plaffer (mutiKOinit den Füßen stampfen 
(v. Pferde), sich stolz fjebärden, jirolUnn; 
lautmalend urii^cb. Abltg. v. pied (afrz. 
•plef). 

pfniüer piepen; lautujalfti'l^*« Wort. 

plan, m. Art Uimbeerau»»chlag; süd- 
ainerikaniaches Wort, vgl.anch mamapian, 
dieses au.s maman d.) + p. 

pianolle. f. FlacUscbuh, Pantoffel; ital. 
pianella. 

plapan. m. knolliger Hahnenfuß; Wort 

unbek. Ilerk. 

piarder Dünger uiiKcücn; entstanden 
aus *picardcr Mist mittelB einer Pike, 
einer Gabel miachen. 

plat, m. juii«re Kister; abji»'l. v. pie, 
piau, interj. Schrei der Kü<-hh>in; laut- 
malendes WorL 



plaule, f. Jammerpferd, Seiiindmühre; 
zaaammenh. mit plauler. 

plauler pie]>en, jammern, winseln; Bchall- 
nachahuiendes Wort, vgl. miauler. 

plausaer (stark piepen, schreien) laut 
sprechen, aufschneiden; Seilenbildnng zu 
piauler. 

plautre. m. (Ort wo geheult, gekläfft 
wird) Handestall; s. piau. 

plble in der Verbdg. mät k piblc Mast 
aus einem Stück; lat. *plpula, Dem. zu 
*plpa Pfeife (vgl. double = lat dnplum). 

pibroch, m. Sackpfeife; s. pipe. 

plc, ni. 1) Spitze (eine.«« Berges), spitze» 
Werkzeug; »ubstantivicrtor St.pic(c)- klein, 
winzig, spitzig, vgl. ital. ploeole^ firs. pk|ue 
u. d^j;!.; 2) Sjiecht; lat. picus. 

pica, m. EUgelüste der Scbwaugern nach 
un(;enießbaren Saclten; tat. piea Elster 
(die schwangere Frau ist gefriBig wie 
eine Elster). 

pieadil, m. fehlfarbiges (ilas; Wort uu- 
bek. Herk. 

plcadon, m. Sodagrubej Wort dunklen 
Ui'sprungs. 

pieamare, f. Teorbitter ; lat. pix amära. 

picarel, m. wciBer Sclinauzenbnssen; 
ab^el. V. dem St. picc-. 

picaresque. Adj. schelmcnähnlich; ab- 
gel. V. span, picairo Pikenkerl, Landstrei- 
rlifr, Spil/bube, Schelm. 

plcasson, m. Grauspecht; abgel. v. lat. 
picus. 

picav(e)ret, m. (pieiiendcr, winziger 
Vo}^el), /itsriierling, Leinfink; entst. aus 
Kreuzung der St. piaill- piepen (vgL piail- 
ler) und pTee- klein. 

pichet, m. Weinkrufi; entst. durch Suffix- 
wechsel aus 'pichor =- lat. *plccäriuro 
(v. pico-) Spitzgla». Becher. 

pleoehe^ tn. Finnitanimer; abgel. v. dem 

St, picc- spitz. 

pleols, ni. spitze, eiserne Hacke; a. 
picoche. 

pieolet, ni. Riegelhaken im Sdiloß; s. 

I lic« irhf. 

pieonnler, in. Pickcnträjjer; abgel. v. 
piqne (s. d.) 

picorer (aufpit-kon, sainiupln), ziisain- 
mcnsteliien, marodieren; abgel. v. dem 
St pTec- in der Bedtg. „Komehen u. dgl. 
mit dem Schnabel aufpicken". 

plcot, m. Splitter, Spitskeil; abgel. v. 
dem St. picc- spitz, 

pieote, f. 1) Brachpieper; 2) Pustet, 
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Blatter; in beiden Bcütgn. abgel. v. dem pldtage, m. Alim ; laU 'poditatieum v. 

St p1eo> spits. pes, pedis, 

pteotep prickeln, stechen, kiliein; s. plötatai, in. Xlattenseuche; abgel. vun 

picote. pied. 

pieoterle SUclicIci, Ncelcerci; ab^el. v. pietö, f. Friiuiinigkcit; lal. pti'tas, •Ui- 

piooter. tern. 

plcoteux, in. .\rt Fischerboot; abgeL v. pleter (Ion Kuß auf «'ine be><iimnito Stelle 

dem St. pice- spitx. setzen u. dgl.; lat. *t>editare; ». auch pie- 

pleotfn, m. ein Getreidemaß ; abKcI. v. tiner. 

dem St. pieo- (S. AttCh pieut). piötln, n). s. pietain. 

pieotttre, f. angepickte Steile; abgeU v. pletlner mit iton FiU\.>n strampoln u. 

picoter. dgl.; abgel. v. iat. pedes, j»c«iiti.s Fuß* 

pleou, m. Leuchter mitSiiitzo xnm Fest- gftnger, lat. *pedllinire. 

stecken; abgel. v. dem St. piec spitz. pleton, ni. FuBgSnger; lat. *pe(lito^ 

pieucule, m. fine Hanm|tickcrart; lat. ."^"^m. 

•picuculuH V. •pious Speclit. plÄtPe, A«lj. armselig; lat, (»edester. 

pidang«, f. groller Schlägel %um Ilölwr- P'«*^; Sägetaucher; abgel. ir. 

eintreiben in ein Flofllager; Wort unbek. 1"' ' ^' 

pieu, in. rfaiil; Int. itains. 

pie, r. EUut- lut pica. pieumart, m. eine Spechtart; entst. aus 

plöoa! Adv. Tor längerer Zelt; = pföoe l"!* !*^'- ' ^ •'"'^"t'^l + "'«''^ 

(s.d) + a pi.Vo il y n) ^'^'^ = Mar(c)8 =• Marcus; 

Irtiee, f. Stuek; lat. »iK-ttia v. dem st.i<»" V***"*'?''''^.'''^^^'''"^.^"" "^**'*'"*" 
pett-, Pitt, klein, winzig (s. petit). fP«"'!' • ^ ; ' »«f "l"'**»»- P>f "»^^^ 

^_ , . . . (= picus Marci) una pic-niaotm (volks- 

aasbessern; abgel. v. ^^^J^,^^ un.gesudtet aus -pic-ntarson - 

pled, m. Fuü; lat. pes, pedis. ' '"^Jlqiltl^^'T Wiesen, ,ieper; demtn. 

pl6destal.m.FuI5«c8tell; zusainmcnges. ^ .^^j^, .j,;^^ ^ pieumart. 

aus ital. piede (= lat pes, pedem) + dtsch. ; pi^^y^ i vielarmige Tinten schnceke. 
Stall <v ^t. llpn) . Seeungeheuer; griech..Iat i>öl5'pus. 

piedouche, m. Bilderfuü u. dgl.; ital.* pi«ux. -se. Adj. fromm, gottesfürchtig; 

'^'^ , lat 'piöaus. -a, -um. 

pl6ge n.. (eigentl. Full-)P4lle, Schlinge; j pi,f„ j^^^^ ^Ink^^, Lötkolben; laut- 

nuilMHl.. Wort. 

piemontals, m. t>chrot»äge der Zimmer- piaard, m. Monscli mit auffälliger Naac ; 
lente; snbslantiv. AdJ. pißmontais pie- »tigel. v. pif. 

plffre, m. Dickwanst, Fresser; laut- 
pienne, f. s. penne; entst. aus lat. penna. Wort. 

unter Kreuzung mit pied und lien. ; piffrer, se ~ sich vollf res^sen ; abgel. 

pieplln, ro. Rotbein; domin. Abltg. v. y. piefre. 

Pierre, be»w. = ndtsch. Piterlin Peter- plgache, Adj, in der V» t hd^' pio.i - Fuß 

lein, mit einer längeren Schale beim Scfiwarz- 

pierrftllle, f. (Stein-)GoroUe; lat »pe- wild; Wort germ. Ursprung», vgl. engl, 

^«■»•'a- pig Sehwein. 

plerre, f. Stein; griech.-lat. ptHra. plgamon, m. Garten-, Wiesenraute; 

pierreries, f. pl. Edelsteine; abgel. v. griecli.-lat. peganon. 

pierre. pigan» m. kleine (schwara und rot ge- 

plerreux, -se. Adj. steinig, steinlcht; streifte) Olive; abgel. t. dem St pioe- klein, 

lat. petrösus, -a, -um. wiiiziL' 

plerrler, m. Steinschleuder; ». perrier. pige, f. llerauefurderung ; Vbsbst. zu 

pierrot, m. Hanswurst; abgel. dem piger (s. d.>. 

Eigennamen Pierre. pigeon, m. Taube; lat i)ipi(>, -onein. 

pierrures, f. pl. Knuten am Hirsch- pigeönner l) (eine Taube) rupfen, jemd. 

goweih; abgel. v. pierre. rupfen, bemogeln; 2) Gips in taubenfthn- 
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liolu u Stücken nuflraguti; abgcl. v. pigeon llaufc, StuU; lat. pila < 'piculaY); 2) iiuhes 

{s. d.). Btoimnies Gefäß xuin Stampfen usw.; lat. 

plswniiiiep, id. TaubonsdilaK; uhfsel. v. pila (< 'ptHuIa?). 

\>h V pller (7.er)stam)ifen; lat. *pilare v. pila 

plger vine Taul>e rupfeu, jenul. rupfen Mörser. 
(yg). pl({«onn«r 1), jemd. Im Spiel bomogein, pilette, f. Wollkratie, Karditaclic ; abgeL 

nach (unrerlitniäßi^cni) Vorteil trachton, v. pile Walkstook, dtich ist dieM Etgriuo- 

;;ierif; nach etwas blicken, sehen; abj^rl. lo-ic iiirlit völli'j- sicher. 
V. *pige = lut. pipiu Taub«, vgl. pigeon pileur, ni. Stampfer; abgeL v. pUer. 
^ lat pipiAnent. pUeuz, «le» Adj. haarig, behaart; lal. 

plgenrf m. gewandter Segler; abgel. v. lülosu.s, -a, -um. 
pi^er. pllier, m. <Stüt/,-H'feiler ; abgcl. v. pile. 

pigment, m. Farbestuff der Haut; lat. plUard, -e. Adj. plünderungssüchtig; 

pigroentum. abgel. v. piller. 

plgna» f. Fichteniapfen, rinienkern; lat. piller wegnehmen, plündern; lat 'püearc 

|>inca. f. pilare (Ilaare) ausrupfen. 

piffawolle« f. Sternrioekenblumo; vgl. plllerle^ f. Ranberei; al>gel. v. piller. 
pignon 1. pUlot«r8tiebitaen,Blehtett;deiniii.Abl(g. 

plgnerr«»in. Wollkitnmer; lat *pectind- / t i Hlpr. 
tur. piioir Tauctistange; abgel. v. piler. 

plgnet, m. gemeine Tanne; abgel. v. pllon, m. StoBer, Stempel; abgel. v. 
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plgnocher i) widerwillig (<!lei«>lisam pilon(n)8r stampfen, zcrstolien; abgel. 
Ilaaro) essen; «i. pignon 3; 2) mit puin- v. pilou (s. d.). 

lieber Sorgfalt malen; pejorat Abltg. v. pUorl, m. Pranger; provenz. eapitlori, 

])elgn- (peiudre). abgel. v. lal. .spectare (k. auch 8931). 

plgnOHt ui. 1) Gielx-1 ; lat. pinnio, -(mem, pllorls, ui. Bisamratte; Wort dunkeln 
abgel. V. pInna Zinne; 2) l'inic(nnuU); ab- Ursprungn, vennutl. einer morgenlindl- 
gel. V. lat pineus „zur Fichte gehörig"; sehen Sprache entlehnt. 
3) (Kamm-, Haarwolle), Hanfwollc; !;it plloselle, f. Art dea Uabiohtakrautes; 
'pectiniu, -önem v. pecten Kaniut (vgl. at)gel. v. lat. pilosus. 
peignon); 4) Kammrad, kleines Rad; glel- i pilot, m. Orundpfahl, Salzhanfen; abgel. 
du 11 T i^prgs. mit pignon 3. v. pile 1. 

pignorer verpfänden; lat 'pignorärc f. pilote, m. I.ntsc: nt^L'« !. v. ivll. peilen, 
pignerare. piloter l) i'faiiltj uinramiueii; abgel. v. 

pignonfltla), ro. Schusterjunge, Bauern- pilot; 2) lotsen; abgel. v. pllole. 
inniniol; nb^cl. v. pigne (v. d ) T>ir> Ver- pilotls« m. Grundpftble; abgel. V. pilot 
gicichung eines Schusterjungen, dessen i (s. d.). 

Finger mit Pech besudelt sind, mit einem ' pUule, f. PHlc; lat. püula Krigclchen, 
Fiebtencapfen ist dem Volkswitzc wohl kleine.s Rlatt. 

«usatrauen. plluUer, m. PiUenbrett; abgel. v. pilule 

ptgoche. f. Art Mühlenspiel; Wort dunk- (s. d.). 
len Ursprungs. ptmav(d>, pimart, — jaune Pfingstvogel; 

pigou, in. s. picou. 8, iiifiimart. 

plgoullle, t. Kii^;j'el.>iiück im .Si-hiffsgc- pIrabÄche, f. schni|i!n*.'-clies Frauenzini- 
biilk; Wort dunklen Ursprungs. , uier; 'pimiieche, abgel. v. dem laut* 

plgOQlttre, f. 1) Peehherd; 2) seblecht malenden St pimp-, wovon afrs. pimper 
oint;« )ii !it< t< s Schiff; in beiden Bedtgn. ' (nfrz. piuipnnt), nfrz. pitiipclottcr. Die Be- 
Wort unklarer Uerk. deutung v. pimp- i.st anzu.setzen als „sich 

pigriöche, f. Würger; zusamnienges. zieraffig und albern gebärden, tändeln, 
aus pie (g. d.)+ grieche lat. gi-aec(c)a. viel Aufsehens von .sich madien", VgL 

pllastre, m. viereckiger Wandpleiler; Itx li. piinprhi, pimperlich, 
abgel. V. lat pila. piment, m. 1) Würztrank; lat pigmen- 

pUe^ f. 1) (Spits-)Prahl, PfeUer, Walk- j tum; 2) BeiAbeer«; wohl gleicher Herk. 
stock, (zjlinderfSrmig aufgeschichteter) i mit 1. 
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pimpant, -e, Adj. aiif^eputat, aufgedon- o'm Kläff* r) Als Sul».st. luasc mit tier 

ncrt u. dgl.; s. pimbüche. Bedtg. „Feldütuhl" luuli das Wort uIh 

plmpelotter, -se — TSndeleieii treiben; dunklen Ursprungs betrachtet werden. 

B. pimb^hc. plnche, m. rotschwansifte« Seidenaffcbeo; 

pimpesou^e, f. Zieraffe; zusaroiueubgü. mit dtscli. Pinsclicr ziisnmmeiili. 

mit pimpc (a. piiiibecli«). , plnohebeck. m. I^egierung au» Kuiifer 

pl(m)plniÄIe, f. Pimpfnelle, Biberneil; and Zink; appeUativ grebrauchter Name 

iiilat. pi[m)|)inella ist erst aus dem Roman, des Krfinders Pincbebeck (engl. Hecba- 

herausfjiplvildpt. dnhfr T'rj^iinint' dtinke!. nikus). 

pimpreloeber läolu'rlicli frisieren ; zu- plnf on, m. Kneif mal, Kneifstellc ; abgcl. 

saromeni;. aus dem St plnip> (b. pinibecbc) v. pincer. 

U. dem L'f'rr!:. ! i plncoter zwicken; abj-'f-l. v. iniifor. 

pimprenelle, f. s. pimpineilo. pin^ure, f. Kum!ou, Kniff; abgcl. v. 

pIn. m. Pichte; lat. pinua. pinr«r. 

pinaee. f. s. pinasse. pine, f. iii:iiiii]i('lH\s (ilied; lat. pina Stock- 

pinacle, m. Zinn^ kleiner Uiebvl; lat. musciiol (r, d.'i fi /. W.vrtucbram-Ii beruht 

piunacüluin. dann auf einer obszönen Vergleicliung). 

pinale, f. Fichtenhain; ab};el. v. lat.1 pinAale, Adj. f., nur grebrauoht Inder 

pTnus. i Verbindung glande — Zirbeldrüse; abgel. 

pinaru, m Kamm-, 8chl<»mquappo; v. lat. pinns. T>ic Z. hat Ähnlichkeit mit 

Wort unbek. lierk. einem Fichtenzapfen. 

plnasM, f. leichtes ScIiifT (aus Fichten« plnaau, m. schwane Traube; lat. *\th 

holz), rinas>:e; lat. 'pTnäcea v. pinus. ncllns. 

plnastre, ui. Meerstrandsficbte; lat. pi- pinöe, f. Sorte v. Stockfisch; Wort 

naster. obszönen ürspr., vgl. piner n. pine. 

pin9ade. f. Kneifen, Stidielei, Anaöi;- piner vögeln; abgel. v. pine, 

lichkoit; abgel. v. pinciT. pingouin, in. Pinguin; abgel. v. lat. 

pinfard, m. Spitzengänger; abgel. v. pinguis fett, feist, vgl. dtseb. Fettgaus, 

pineer. , plngre, in. Knauser, Geixhals; appetlativ 

plnee, f. das KMoij)en, das Z wirken, (ein gebrauchter (jfidiacher) Personennattie 

spitz zulaufender, Itezielientlich zugleii li Piiu us r'» 

stechender oder kneifender Gegenstand), pinguin, ui. s. pingouin. 
Schere (des Krebses), FuOspitxe {Mm ' plnler, m. Pinie; tat. pindrius. 

Wilde), Brechstange; Vbsbst. zu pincer. pinnasse, f. s. pinasse. 

plneeau. m. l) Quast(e), Pinsel; lat. plane, f. Flosse; lat. pinna. 

*pmici]lu8 f. pcnicillus (der Waudel von pinnler, m. Stecknmschelticr; abgel. v. 

e xu i in der ersten Silbe beruht auf An- lat. [>iiina (gewöhn!. pTna). 

Ichnung entwodcr an itin^.'öro oder an pinnule, f. kleine Flosse; lat. plnuttla. 

'pinctiare (s. pincer); 2) eine Fichtenart; plnoeher s. epinocher. 

lat. pTnicellus. pinochos, f. pl. eine Art Pflöcke; ab^el. 

plneeauter mit dem Pinsel ausbessern; v. ^pino (s. d.). 

abgel. V. pinrenu. plnque, f. Pinke (eine Art Schiff); hoi" 

pineelier, m. Pinscltrog; abgel. v. pin- länd. pink, 

eeau. pinsolr Netz zum Fischfange; aligel. v. 

pincer (sticlidn) zwicken, kneifen; lat. pincer (s. d.). 

•pinctiare f. 'punctiare, Wechsel von ü zu pinson, iii. Fiiike; lat. *pincio, -oneiu, 

i infolge von Kreuzung mit (pingere und) Abltg. v. dtsch. Fink ist unstatthaft, 

dem St pic<c)-. , plnsonnltee, f. Kohlmeise; abgel. v. 

pinceter die Haare auszupfen; demin. pir^ n 

Abltg. V. pincer. plntade, f. Pcrlhuhu; lat ^pinctata 

irtneette, f. kleine Zange, Lichtscliere, (— picta) bemalt 

Feuerzange; Demin. v. \nnvv (> d ). pinte. f. Pinte; dtsch. Pinto. 

pinehard, -e, .\dj. prtbelhaft, roh (na- plnter wacker zechen; abgel. v. pinte 

mentUcb von der Stimme); mit dtecb. i (s. d.). 
Pinscher ansammenh. (?, dieser Hund ist' plntmii» m. s. peintraau. 
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pioche, f. Ilacku; abi^ul. v. ilviu 8u piplle, in. piepcticies Haumhulin; abKcK 

l>ie(eK v. dem St. pi|>- {«. piper). 

plocher haokcn; ahucl v. piorli»\ pipine, f. minnlicKes' Oli«d; abiRel. t. 

piochet, m. Grauspcciit; iloiuio. Abltj{. dem St. pifi f?. piper). 

V. pinrlic. pipinelle, f. s. piiupinelle. 

plocheup, m. Hacker; abfjel. v. piochcr. pIplFl* m. Kfeseheckter Vogelsohnipper; 

plochon, m. kleine Hacke; Detnin. zu lautinif n.!.'> Wori (s. audi piper). 

pii>che. plpistrelle, i. Zwergflederniaus; ital. 

ploM, -9t Adj. punktiert, Uantsdieckij;; pipislroUo^ umgestaltet aaa VespertilluB 

nb;.'t't. V. dem St. pie(eK f. vospertllio. 

pioler s. jiinnlor. pipit, in. Nanio gewisser Vogelarten; 

piolet, in. Kisliackcj ab|;cl. v. dem Üt. ab^el. v. dem St. pip- (s. piper). 

pie(e)-. plpolr. m. Loek|)feifer, KeHswinge; ab» 

plon, in. I)(Ha<'kpr, Sclianz^iriibcr, Knl5- nol. v. dem St. pi)i- (s. piper). 

Holdat), Bauer; ab^^cl. v. dem St. i>ic(c)-; piquade. f. eiugekerbte MetallstaDKo; 

2) eine Finkenart: «. piune. ab-rd. v. i)i<iuor. 

plonce. f. sdihii ; M sbst zu pUmcer. plquA, f. Pike, Spielt; abjieL v. dem Bt 

pioneer schlafen; iat. *pic-on-Uiare pioc-. 

„prickeln (in den Augen), sclilafrig wei- piquer stechen; lat. *pK'caro. 

den, Bchlafen". piquerean, m. Nußknacker (Vogel); 

plonceuF, ni. Schlafuidtxe; abgcL v. «Icmiu WAta. v. dem St. pT<'(-. 

pioneer. piqueron, in. Spitzhautmcr; abgel. v. 

pione, f. I) PfinK^lruse; griccli.-lat dem St picc-. 

paeonia; 2) Blutfink; identisch mit 1. piquet, m. Abateckpfalil; demin. Abltg. 

plonet, m. s. piocliet. V. piqno. 

plonner »schanzen; abgel. v. piuu 1. piqueter abstecken ; abgol, v. piquet, 

plonnior, m. Schanairbciter ; abgci. v. plqueton. f. Wein, dor sticht, Krilxer; 

pionner. :ih^'( l. v. pi(iuet. 

plot, m. (Tränklein, fJetränk) Wein; piqueup, m. (Stecher, Sporer) Bereiter; 

wahrscheinl. abyel. v. dem St. pic- stechen, ab^el. v. jii^juer. 

die ei(;ontl. Bedeutung wiirde dann eetn iilqoolr, m. Durehstiehnadel ; abgel. t* 

„Krätzer". piqnrr. 

ploulalre, m. Pfeifeute; abjjcl. v.'piuuler plqüre, f. Stich; abgel. v. piquor. 

s piauler (a. d.). plralw, f. gemeiner Flederßseh; Wort 

pipe. f. (Tab«eka*)Pfcift> ; lat *i»ii>n. unkl. Herk., vgl. piravcne. 

pipee. f V<><rolfanp mit der Luckpfoife; pirate, m Sootäubcr; griech.-lat. plrata. 

PtiCäbst. zu piper (s. d.). piravene, m. lliegendcr Scühahii ; Wurt 

plpMU, ro. Robrpfeife; lat. *pTiieUtt8, unklarer Herk., vgl. pirate. 

Deniin. zu pi|»a. pire, Adf arfrer, srhlimmcr; lat. pMor. 

plpelet, m. Pförtner; appellativ ge- plrel, in. gegitterte Plattmuschel ; Wurt 

brauehter Name eines Pfs. in den Hystores unkl. Herk., abgel. v. petra Stein (V, vgl. 

de Paris v. Eugene Sue. den Personennamen Piron lat 'Petro- 

pipeli(en)ne.f.Austernfi»chor(einV(><:. 1); nem, das i statt e daroh Einfl. des ndl. 

abgel. V. pipe, vgl. d. dtüch. Vogelnaiiieii Piter). 

Regenpfeifer. [pipler). ' plrogaa, f. 1) eine Art SehifT; karalbi* 

plpep pii'iicii, pfcnfen; lat pTpäre (vgl. .«ches Wort; 2) eine Ausfcrnmnsrhelart; 

plperie, f. (Pfeiferei), Betrug; abgel. v. zurückgehendaufgriech.-latj^etra Stein (?), 

piper. vgl. pireL 

plpet, III. Wiesenpieper (Vogel); abgel.! plrolOHK f. WintergrQn, Siebenilam; 

V. pipe (.H. d.). 9. pyrole. 

pipette, f. Pfeifchen; abgel. v. pipe. plron, m. 1) Zai>fen; abgel. v. einem 

pipeur, m. Pfeifer, Betrüger, Spieler; ursprüngl. griech. St. peir-, p1r> „doreb» 

abgil. V. ])iper. dringen. (1iirrh1>nhren"; 2) (nngeflbter) 

plpler piepen; abgel. v. dem lautmaien- Drescher; = *pierron, abgel. T. dem Per- 

den St. pip- (vgl. piper u. pigeon). isunennamen Pierre. 
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plronlen, m. fideles Haus; abgel. v. d. vorrat, Zukost; abgel. v. dem St. i>ett-, 
Namen des LuHispieldichters Piron. pitt- „winzig, klein" (s. petit u»w.), zu- 

plroBBflaa, m. ein Boot sum Musehd* gleich mit Anlehnung; an plüi Mitleid, 
fang; VL'I l irel und pirogue 1. pltanc(h)er (hoi dor Maiilzeii) tflchtii; 

pirouette, f. Drehrädclien ; vgl. piron 1. trinken; abgel. v. pitnnee (s. d.) 

ptronetter wirbeln, hemmdretien ; ab- pltaud, tn. Fufisoldat, Bauer, Lümmel; 
gel. pirouette. Seitenform zu piston (a. d.), bezw. mittel- 

plrouot, ni. Baumlerciie; xsli^^d. mit bare Abltg. v. tat. pedito, •önem FuB- 
pirouetter. (Der Vogel scheint wirbeln- , gänger. 

den Ftugee oder wirbeladen Geaangea pitot f. I) kleine Hünxe, Seherfleln; ab- 

halbor so l>enannt worden zu soln.) gel. v. den« St. i>ett-, pitt- „winzig" (s. 

pls, l)Adv. sclilinunor; laLpöiua; 2)m. z. B. auch (ntance); 5) ntnerikan. A^rave; 
Brust, Zitzen lat pectus. span, pita, diesem dun kl, Urspr.; a) ni. 

plMlre* Adj. erbaenarlig; abgel. v. lat. Hanf oder Strick aus Agavenfaaern; a. 2. 
ptsum. piteux, <;o. Adj. orhnnminfrswert, klllg- 

pisdne. f. FiscittiMch, Weiher; lat. piscina, lieh; Kieu/.uii;i, bozw. Abltg. v. dem 8t 

plsö, m., plsöe, f. Slami)fordo; Ptzabat pett-, pitt- „winzig" und pitit' (s. d.) Mlt- 
2U piaer 1. leid. 

piser 1) stampfen (Enlf>); pisüro pltle, f. Krbarmon. Mitloid ; lat. pietätem. 

2) mit Stampferdc bauen; zuriickgelnidct pitoit, ui. V'ertreibpinsel; Wort dunklen 
aus pi8£(e). Ursprung«. 

plsoir, m. KnI .stampfe; abgol. v. piser 1. plton. m. (kleine, spitze) Ringaeliraube; 

pison, III I.(>lm>s<'hlägel; abgel, v. piser 1. abgel. v. dem St. jiitt-, Seitenform zu |>ief- 

pissAt, III. Harn; abgel. v. pisser. „stechen, spitz sein", vgl. span, piton 

pifienllt, ni. 1) Bettnäaaer; — pisBe (a. »kleine Spitse". 
pifl^er) + on (a d.) + lit <8.d.); 8)L5wen- pitoyable. Adj. erbärmlich; abgel. v. 
zahn; s. 1. 'pitoycr bemitleiden (s. pitie). 

plsser pissen; lat. 'plstiare „stampfen", pltre, m. Rüpel, Hanswurst; appcUativ 
jedocli iet die Bedtgsentwiekig. unklar gebrauchte nddtach. Form (Piler) des 
abzusehen (s. 7195). Es ersrfioint nicht Xamens Petrus, 
unmöglich, pisser als Schallwort auffassen pltte, f. Aluefuser; s. pite 3. 
SU kennen. i irttiorwqiie. Adj. malerisch; ital. pitto* 

pissolr, m. PiUraum ; abgel. v. pisser. resco, abgel. v. pittore Maler. 

plstache, f. Pinicnnull; lat. pistnn'iim. pitulte, f, .Schleim; lat. iiituita. 

piste, f, Fährte, Spur; Vbsbst. zu *pi8ter plve, 1) f. (auch pivane) Gimpel, Dom- 
= lat. pTstire. . pl^; abgel. v. d. laalm. St pip- pfeifen; 

pisUl, m. Stempel, Blumengriffel; lat 2) m. Breniscn.iss. l ; viisl/st. zu »piver 
pistillum. lat. 'piquäre v. ticm St, *pic- (vgl. pivot). 

pistole, f. 1) Goldmünze; 2) Feuerwaffe; plvert, m, Grünspecht; hit. plcus viri- 
in bdden Bedtgn. iat das Wort dunkler dis. 

Herk , jedenfalls aber ausländischen Ur- pivette, f. rotfüOiger Waaaerlinfer; s. 
Sprungs; die Abitg. v. dem Namen der pive 1. 

ital. Stadt Ffatoja ist niebt beweisbar. jrtTiiie, f. Stormm»we; s. pive 1. 
Wahrscheinlich hängt das Wort mit dem plviot, m. junger Dompfaff; s. pive 1. 
lat. St. pist- „stampfen" zusammen und be- plvlte, m. gemeiner Kiebitz; s. pive 1. 
deutet ursprünglich einerseits den Münz- plvolne,l)m. Gimpel, Üompfaff; s. pive 1; 
prSgatempel, anderseits den Hahn der 2) f. Pfingstrose, PSonie; s. pione 1. 
Feuerwaffe; danach wäre das W»)rt d. plvolnor ei i ö(,mi ; abgel. v, pivoine 2; 
Demin, zu dem ital. pista „Stampfe, Spur". pIvot, m. Pfahlwurzel, Drehzapfen, Di*eh- 

plstolet, ui. kleine Pistole ; demin. Abltg. puukt; entst. aus lat. *pl(cju (v. dem St 
V. pistole 2. ' pfe- MSpits**) > *plu (vgl oaeeu > den) + 

piston, m. Stempel, Kniben, Klapphorn; Suff, -ot, m daß die eijrentl. Hedtir. i^^t 
abgel. V. dem lat. St. pist- „stampfen". . ,^leiner Spitzpfahl", vgl. den Fischnamen 

pttanee, f. (wohltätige, aber <rft angleieh dvelle <^ <tomin. Abltg. t. afrz. du, cieu 
kirgliche Speisung), Speiseportion, Speise- • — lat caecum, bezw. *aiecuum. 
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pivre— planier. 



plvre, f. Kartoffelkrankheit; Wort un- 
bek. Herk. 

placable* Adj. veraohnbar; lat. placn- 
bilis. 

plaeaque^ ni. flÜBsieer Mörtel; ahj^el. 

V. plaquiT. 

placard, m. Wniidboklebunir, Anschla;,'- 
zcUcl, Waiiilvoi kleidung, Wamlsclinuik; 
abgel. V. plaque (s. d.). 

placarder eine Wand bekleben, ver- 
kleiden, ein Plakat unscIilaKen; abgel. v. 
plaoard. 

place, f. IMatz; griecli.-lat. *]>l;iH(':i ^ 
Ki'iocli. plateia (nämlieh liodö») breitcr 
We«. 

plaoel, m. blindes Riff unter glattem 

Wasser; demin. Ablti:. v. place. 

placer legen, stellen, sotzeu; abgel. v. 
place. 

pluet, III. (<'s gefällt jcmd. eine Sacbe, 
er <jenelinn};t .sie) t lenebmi^un^j, ßitto iiiu 
Gcnehntiguiig, HittKclirift; lat. placet v. 
placerc. 

placöyeur, m. :\I;»rktmiMster; abij^ei. v. 
•plaeeyer stellen (s. placer). 

placlde. Adj. still, sanft, rulii<r; lat. pla- 
cldna. ' 

plaiel6r*ni. Platzverteiler; abL'i I. v. plnco. 

plaoune, r. Sdieiben-, Kuchenmuschel; 
abgel. V. plaque (s. d.). 

plafond, ni. Zimmerdecke; zusammcn- 
jres. aus plat <s. d.) -f fond (s. d.). 

plafonder eine Decke verschalen, be- 
kleiden; abgel. V. plafond. 

plage, f. fladies Geatade. Kü^te; grieeh.- 
lat. plaga. 

plaglalra» m. literarischer Dieb; lat. 

pla<;iarius. 

plaglat, II), literarischer Diebstahl; ab- 
gel. V. iat. plagiare „stehlen". 

plairlovae» f. graue Scholle; abgel. v.; 
kriech. plapiD? -^cbräg. 

plaid* m. 1) (ProzeU-)Versainnilungi 
Vhubst. 7u plaider («. d.); 2) ein Um- 
srlihiL'tin'li ; schottisches Wort. 

plaldalller proaeßaüchtig sein; abgel., 
V. pluidcr. I 

plaltler prozessieren, streiten ; lat *pla> ; 
cidare f. *placit:ir<- v. placitttin Obrigkeit- 
liche Entscheidung. 

plaideur, ni. Prozessierer; ab^jel. y. 

|tl;iiiiiT. 

plaidoyer. in. Uh\< INhUmi im Prozeb), 
Verteidigungsrede des Anwalts; lat. *pla- 
ddidlfire <s. plaider). 



• plale, f. Wunde, Plage ; griech.-lat. i>laga. 

piain, 1) -e, AdJ.eben, flach; lat planus, 
-a; 2) ni. Tuclipnmd ; offene? Meer; lat. 
planum; 3) Kalkbrülie der Gerber; ge* 
\ kfirst aus pelain (s. d.). 

plalndre beklagen, bedauern; lat plan* 
;r('re. 

plaine. f. Eliene; lat. {däna. 

plalnte, f. Wehklage; Ptcsbst an piain* 

(Ire. 

plaintlf, -Ive, Adj. jammernd, klagend; 
abgel. V. plainte (s. d.). 
plalre «refallen ; lat *pUo6re f. placere. 
plaisance» f. Lust, VergnOgen; lat phi- 

centia. 

plalaant, -e. Adj. unterluiltend, lustig; 

Plz. Präs. V. jilairc. 

plaisanter spallen; ab^^'el. v. [)laisaat 

plalsaateri«, f. Spalt, scherz; abgel. v. 
plaisanter. 

plaise, f. ^'emeine Sffinllc; griecli.-lat 
'plätea — - griecii. plati'ia breit, platt 

plalslr, m. Vergafigen; lat placSre. 

plamer Felle äschern; lat 'pUamlnire 
v. pllus Fell. 

plamoter die Znckerhfite aus der Forin 
klopfen; unbek. Hork., Abltg. r. ptamer 
ist niiszuschliellen. Vgl. plamousse. 

plamousse. f. Ohrfeige t vtell. uutgest 

pltinittsade, f. Sehlag ] aus palm . . . 

plu» -e, l)Adj. eben, flach; lat. planus, 
-a, -um <gel. W.); 2) plane, m. Spitxahom; 
griech.-lat. platAnus. 

planaire, f. Plattwurro; lat planiria. 

planche. f. lirctt; lat. |)Ianca. 

planchaier dielen; abgel. v. planche. 

plüelier* l)ni. Dielung, Fußboden; lat 
plancfirium; 2) Vb. die Scheren nach der 
Länge schleifen; lat. 'planicare v. planus. 

planchette, f. Brettetien, Scheit; Demin. 
zu planche. 

plan^on, (planchon), m. Pflänzling', 
Steckreis, Setzstange; lat. 'plantio, -uneui 
V. plants. 

plan^onner undcutlidi reden; Wort un- 
klai-rr Herk., v. fi!nncf>n nicht altloitbar. 

planer ebnen, schlichten, glätten, schwe- 
ben; lat *planäre v. planiw. 

plannte» f. Wandelatem; grleeh.>lat 
planetes. 

plnnvtep Horn zu Kämmen zurichten; 
demin. Abltg. v. planer, 
planeup« in. sehwebender Vogel; abgel 

v. planer. 

planlep, m. Plattform; lat planarium. 
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al»gcl. 

V. 



planolr, in. Ptanierstalil ; abgel. v. planer. platläro, f. Ebene am FuU einea Hügels; 

planorbe, m. ScheibenRchnecke; msam- a))<;( I. v. plat 
men^s'cs. aus lat. planus flacli + orbi» Kroi.s. plaUtte* f. Leinwandart; demln. Abltg. 

planot, m. B]ausii(>eht; ab}?el. v. lat. v. plat 
planus (der Yogcl jiickt die Baumrinde platln, m. flaclier Strand; abgel. v. 
ab und g:lSttet dadurch den Baumstamm), plat 

planque, f. (Bretterbude), Schlupfwinkel; platlne, 1. f. Pirateisen; 2) m. Plaüaj 
lat. ]>Ian(-n. (Ztir Bedtgaeutwicklg. ist £U in boidon Bedtgn. ist das Wort abgel. v. 
vgl. frz. b«>rdel.) ^ plal. 

plaiMittar verbergen, versteeken; abgel.* pUttlse, f. Plattheit; abget. v. plat 
V. planque. platitude, f. riatthfit; nbgel. v. ptat 

plant, in. Pflanzrcis, Setzling; Vbshst. , plamonter s. plamnter. 
XU planter. i platole, f. Rahmschale; altgd. v. plat. 

plantage» m. Pflansung; abgcl. V. plan-; pl&tras, m. abgefallenes Stück (lips; 
ter. abjLrel. v. pliltrr. 

plantain, ni. Wegerich; lat plantügo, l plAtre, ni. (Wundpflaster) aufgeklebte 
-ginera. | Hasse (Gips, Stuck), Sdimlnko, Tfinche; 

planta-nler* in. Banane; Wort dunkler • s. plastron. 
Herk. ' plAtrenolr, m. s. lOAtronoir. 

plante, f. Pflanze; lat plant». i pULtrer vergipsen; abgel. v. phUre. 

plant«, m. in der Verbdg. k — im Ober- 1 plfttrerln, f. Oipsbrenneret; 
Ul li; ; it plenitaa, -tAteni, vgl. plantureux. j plätreux. -se. Adj. ^ipsartig 

planter pflanzen ; lat. plantare. plätrler, n\. Oipsbroclicr etc. 

plantls, in. Bepflan/.uiig; lat. *plantlciuin. plätriöre, f. Gipsbruch u. dgl. . 

plmntolr, m. Pflansholz; abget. phrater. j plfttronolp, m. Oipserkelle; I P'"«^- 

planton, ni. (Sot'/litiL'), »clier/hafto Ho- plätrouer, ni. Gii>pprkelle; J 
nennung eines Ordonnanzuutcroffizicra; : platte, f. Art Fluüfahrzeug; s. (plat), 
abgel. V. plante. ; plate. 

plantoreux, Adj. üppig, reichlich; \ platUN, m. Breitschwans; abgel. v. plat 
lat. *|il''Tnturö8U8, -n, -um. (s. d.). 

planure, L ächnitzmesäcr; abgel. v. i platuse, f. s. ])lateuse. 
planer. | plntyh>be»m.Pkittbaifle<hülsenfrfiehtige 

plaque, f. Platte; ndl. plak. Strauohart); zusammenges. aus plat (s. d.) 

plaquer flattii^ren ; abv;el. v. plaque. + griech. l(ili(''.<. 

piaqueresse, f. Kardätsche; abgel. v. plausible. Adj. annehmbar; lat. j)lau- 
plaque. | sibilis. 

plaques(a)1n, in. I.ütsclialp ; zu.sammen- plsbe, f Plolt.';: lat. plebs, plebem. 
gc8. Hun plaque + stnu « »ignum (7221). plebiscite, ui. Vulksabstiiniuung; lat 

plaquette, f. Heller; Demin. zu idaquc. plebiscitum. 

plaQUlS, m. Plackwerk; abgel. v. plaque, j pldger s. pleijer. 

plaron, m. Plattmaus; gekürxt aas plClade, f. Siebengestirn; grieeh. pleläs, 
*pIateron v. plat | -ildüs. 

plastpoB, m. (Wundpilaster) Sehutzleder, ' pleije, m. Bürge; Vbsbst tu pleijer. 
Brustharnisch; v. lat *plastrum Pflaster pleijer sich verbürgen; s. plevlr. 
= frriprii. ('niiilastron. pleln, -e. Adj. voll; lat plenus. 

plat, -e. Adj. platt flach; griecl..-lat pleinpe. ; f. Fischerkahn; holt W. 
*plattu8, al8 8ub8t<m.)MTel1er, Schassei". plempft, f * 

platane. m. IMatanc; s. plane 2. plönler, -öre, AdJ. vollstindig ; lat ple- 

platcau, ui. i'latte; abgel. v. plat. närius, -a, -um. 

platelage, m. (eichener) KuUbuden; ab- plönlpotentlalre. Adj. bevollmaclitigl; 
gel. V. *platel — plateau (s. d.). iabg<'l. v. lat plenipotentin Vollmacht. 

plateur, f. Flachheit; abgel v. plat. plestie, t. Blick(e), eine Fisdiart; Wort 

piateure, f. Facligang im Bergwerk ; dunkler llerk. 
abgel. V. plat plet* m. ovale Seheibe eines aufge- 

plateuM, L Platteise; abgel. v. plat schosscncn Taues; Wort unbek. llerk. 
KSf tia«, Ryaolog. Wtk. 4*r frs. Spr. 39 
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pMteux. m. Bieg«zange; Wort dunkler 

Herk. 

pldupleu, lu. Grünspecht; Schallwort 
mit Anlelinuiig an pleuvoir (bozw. ]>liiio, 
V|?l. pluipltti mit dprsellion Bodt«.), wi nn 
man annchmoii darf, (1;»I5 drr Vn-d •lurch 
sein Schi'eien liegen vorausvcrkündct. 

ptoup, m. TrinenjntB; Vbsbst su pleurcr. 

pleurard, m. Ilruln •; ahj,'ol. v. pleurer. 

pleurer weinen; lai. iilürare. 

pleureur» m. Heuler; abgel. v. plcurcr. 

plflureux, -se* Adj. weinerlidi; lat.*pIo- 
rösus, -a. -um. 

pleurnicber eich weinerlich gebärden; 
zuBammenges. aus pleur + *nieher, abgel. 
V. niche 3 (s. d.). Dio (irundbedeutung 
d<'s Wortes ist demnach „durch Weinen 
necken, d. h. zum Scherze weinen, ssicli 
weinend anstellen". 

pleutre, ra. jämmerlieher Kerl; alid. 
phKlar (7258). 

pleuvfnflP fein refifnen; ahgel. v. pleuvoir. 

pleuvoir re^'iien; lat. *ptöv6re f. pluere. 

plevir (afrz.) ;^( \vriliron. ;i;ewahrleiston, 
verliürf^vii ; herausyel»ild«'t aus lat. plsi- 
euit, *|)1acuit (eine Sache) hat Kefallen. 
ist infi'I^'f Bossen beliebt, Kcwährf worden 
(v^l. evanouir aus *evanuit f. eviinuit). 

pleyon, m. (Stroli-)Genechtband; lat. 
*p]ien, -öneni. 

pli, m. Fiilto; Viisl.'^t. zu plier. 
' pliaat, nt. FalU'.Htuld, Klappsessel; Ptz- 
sbst. zu plier. 

pUe.f. 1) (rifr7. 1'laio, rm- ]iJnTr' ptitstandon^ 
PJattfisch, SchuUe; lat. '{»latita f. 'plattita, 
Ptzsbst. zu *plattTre; 2) gewisse Faden- 
lini^; Vl)sbst. zu plier. 

plier falten, bie^'^n; lat. ])licärp. 

pUnger die Lichtdochtc zum ersten .Mal 
eintauchen. Nahe lie^t die Annahme, daß 
plinjicr au> iiIhiil" !" riitstcUt sei. Jed«K'h 
iat diese Annahme unstatthaft. Es ist viel- 
mehr pliu^er entstanden aus *primicare, 
dessen r in Anlehnung an plongcr mit e 

Vei t ni-^rht worden ist. (thus. 

pUnthe, f. Tafelplatte; griech.-lat. plin- 

pllolp. m. Falzbein; abjircl. v. plier. 

plion, III. plej-on. 

plique, f. Weichselzopf; lat. plica. 

plis, tu. 1) Falte; lat. *pliciuiu (da.s. i in 
plis erklart sieh aus AnleJinung an plier); 
2) pcli-. 

plisser falten; lat. *plictiare. 

pUMOn, m. eine Art MildiRtmliip; Wort 
unklarer Ilerk. 



pllnure, f. Falten; abgel. v. pliaser. 

pllure, f. Falzten; ab^el. v. plier. 

ploc, ni. Kuhhaar; Vbsbst. z.ploqucr (8.d.). 

plocquer s. ploquer. 

plolöre, f. Schneeken wanze; lat.*pneSria 

V. |('ii':n-'v 

plomh, ni. Blei; lat. plumbum, 
plomber ausbleieb, mit Blei verselien; 

Lil [ iluiiil)üri'. 

plomboir, m. I'lombierkolben; abgel, v. 
plombcr. 

plommte, f. schwere Bleikugd; abgel. 

V, ploin|b]. 

plommure, f. {^lasiertes (gleichs. ver- 
bleites) Geschirr; abgel. v. plom(b] (s. d.). 
Daneben plonnure, vermutl. angelehnt an 
planer «glätten. 

plon, m. Korbmacherweide; entst aus 
plion <8. pleyon). 

plongö. ni. h. llr' KariM' (dor Handschuhe); 
Ptzsbst. V. plonijer (s. d.). 

plongte, f. BöBchung; Ptzsbst zu plon- 

fj;er (s. (I.K 

plongeoir, m. Nndeirnhmen einer Stick« 
maschine; abgel. v. plonger. 

plmgeoDi m. Meertauoher; abgel. r. 
plonger. [bi^ärn. 

plonger bleieu, loten, tauchen ; lat. 'jiluni- 

plongeur, m. Taueher; abgel. v. phm^^er. 

plonnure. f s plommure. 

ploque, f. Waken» Raken; Ybsbat. zu 
ploquer. 

ploquer (verfilzen). Wolle mengen, Haare 

an f'twa^ an- und znpnmmonkloben; lat. 
•pilüccare v. pllua Haar, Filz. 

ploquerosse, f. Fllzkanue, KardStsche; 
abgel. v. plotjuer. 

plot, ni. Dlatt^ r Hlock ; lat. *pl>ittuni für 
l)lotum, plautum (vgl. 'tuttum für totum; 
wenn letzteres Wort tont und nicht *tot 
ergeben liat, so ist dies, wenigstens z. T., 
in seiner nieist satzunbetonten Stellung 
begründet). 

plouter mit der Walze zermalmen ; Wort 
uiikkut'i- HtM'k., möglicherweise abgel. v. 
plot (s. d.), oder = lat. *p('i]loltärc, abgel. 
V. pila Pfeifer (vietl. ist auch an pila 
Mörser zu denken). 

ploutre. in. Ackerwalze; VbsbHL zu 
ploutrer. 

ploutrep mit der Walze zermalmen; — 

pIouffT nn't iinnrL'-an. r. 
ployant, m. s. pliant, 
ployop a. plier. 
pluebe« f. s. peluehe. 
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philo, r. Hoj^.-'n; lat. *plnvin. poalliop, nj. ». poilier. 

plumail, 111. FedertMifica; laL 'plüiiiacu- pochade, f. leicht JUiugcwurfenc Skizze; 
Ittin. jabi^l. V. pocher. 

plumard, m. Balkon für die Muhlwelle; < podUWdi m. Trunkenbold ; abgcl. v. 
ab);el. v. plume. poche, man vgl. da.s (Much. Schlauch. 

plumasaeau, m. Federwisch; abgel. v. | poche, f. Beutel, Tasclic, sackühnlichor 
plume. I Gegenstand, baueliiffea OeCifi, aiuge- 

plumo, f. Feder; tat. plfima. banchtor Ruch»tabe; lat. 'piippea Euter 

plumeau, I'edorbeaen, Fcdcrdeckbott; (jtewohnlidi allerdinjjrs wird das Wort v. 
abgel. V. jjiumt'. , altnfrk. *puko abgei., welche Abltg. violl. 

plamtop t Rapfangr, Feder voll Tinte; ' wegen poquet pochet bevorsngt werden 
lat *plttmita. fplmno, muh). 

plomelle, t. Fedornelkc; Demiu. zu poeher 1) eine Sache beutelartig, bau- 

pliuner rupfen; lat 'plumAro. i chig gestalten, eine nnformUcbe Figur hin- 

pliUB0Mlll8i f. Tulponaorto; abget v. Analen, etwas hinkiccksen, hinschmieren, 
plnme. den er.sten flüchtigen Entwurf oirn-r Zeich- 

]Mlamet, ui. Uutfeder; Deinin. zu plume, nung machen ; abgel. v. poche lieutel; 

plumatla, m. 1) Federatidceral; abgel.* 8) die Eier gletchaam h'lnklecksen, indena 
T. plume; 2) erale Niedersehrift; s. plu-|nian sie einschlägt und auslaufen laßt; 
mitif abgel. v. poche, vgl. 1; 3) jcmd. so ins Ge- 

plumettc, L letciite» Wollenzcug; abgel. steht schlagen, daß um die Augen glcichs. 
▼. plume. I blaue Kleckse entstehen; abgeU v. poehe, 

plumeux, -se, Adj. federig; lat plu-lvgl. i- 
mösus, -a, -um. ' poehet, m. kleiner Beutel, kleine» Loch 

plumlUf, m. erste Niederschrift einer! im Erdboden für das Samenlcgen, das 
Urkunde, Protokoll u. dgl. ; volksct x molo- 1 Sameal^n; Demin. zu poche (s. d.). 
gipcho, an plumo nn^relohnte Umbildung pocheter in die Tasche stecken; abgel. 
von primitif, vgl nocti plumetiH 2. ; v. pochet 

piumon, m. Federdeckbett; abgel. { poidietlar, ro. Beutler; abgel v. pochet 
plume. I pochette, f. Tischchen, Säokchen; De* 

plumoter den Ton an Zuckcrhutformen , min. zu poche, 
anfrischen; abgel. v. plume. I pochis, m. klecksiger Kupferstich; ab- 

plunrala, f. Flaumfeder, Kndspchen; lat j gel. poch«, vgl. pooher. 
plumiäl:i poehon, m. Tintcnklofks, Faustschlag; 

plupart, f. der größte Teil; laL plus + abgel. v. poche, vgl. pocher. 
part- (v. pars, partis). poöle, in. 1) Leichentuch, Trauschloier, 

plorallttk f. Mehrheit; lat pluralitas, Thronhimmel; lat. pallium (altfrz. paile, 
•tätem. palie); 2) Ofen; lat- ponj^ilc (1iriii':<'n<le 

plurlel, m. Plural; lat. plurälis, pluricl i Wärmpfaone); 3) f. Pfanne; lat. patella, 
für *plurel nach Analogie von slnguHer. I po6l6tte, f. kleine Pfanne; Demin. lu 

plus. Adv. mehr; lat. plus. ] porlo 

pluser Wolle zupfen ; Wort unbck. Herk. poölier, ni. 1) Ofenf.'iliriknnt ; nhprel. v. 
plusicurs, (Adj.) m. pl. mehrere; lat. poele 2; 2) i'funnenschmied; abgel. v. 



*plusiore8. 

plutöt, .\(iv. früher, eher, vielmehr; 
zusainmenges. aus plus + tot (s. d.). 



po6le 3. 

poölon, m. Pfännclirti ; alip:el. v. poölf X 
poöme, ui. Gedicht; griech.-lat. pociua. 



pluvian, u). Kcgeopfeiferart ; lat. *plu- poere, m. RSude am Maul der Schafe; 
viänus. Wort dunkler Herk. 

pluvler» m. Regenpfeifer; lat *pluvi< poete, m. IMchter; trrio Ii. lat. pocta. 
arius. | poetereau, m. Diciitcrling; Demin. zu 

plttvleox, -M, Adj. regneriaeh; latipo&te. 
pluviösus. j poötriau, m. s. poetereau. 

pluviner s. pieuviner. poge, ni. Steuerbord; ital. poggio <v. 

piuviOse, m. Regcnmouat; lat pluviösus. griech. podion). 

potere« m. a, pouaore. i pogna» f. a. ptrfgne. 
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90S poids- poivrier. 

poids, in. Schwere, Gewicht; hit. pen- polnttlle, f. (kUMne Spitze), Spilzfitulin- 

sum. koit; deiniii. Ahlt^'. v. pointe (s. d.). 

polgrnard, m. f>n1rh; aliiit'l. v. fpolndro) pointillor |)unktii rrn ; al.^xel. v. point. 

St. poign- — lat. püng-c-re stechen. pointillerie, f. Stichelei; abgcl. v. poin* 

polgrnftvder «rdolchen; abgol. v. poi- tiller (a. d.). 

gnnrd. pointilleux, -se, Adj. spitzfindig, omp- 

po(i)gnei f. Fauüt; lat. *pugna für pu> findUeh; lat. *piinotiliö»u8, -a, -um. 

^11 us. pointroUe, f. s. poinlorollc. 

polKnto,f.(HBnd)ToUt<Hand)Rri(r»Hert; polntu, -e. Adj. spitzig; abgel. von 

lat. *|ui;inr\ta v. pti^'ntJ«. ; point. 

polirner durchbolireni abgcl. v. dem St. pointure, f. Stielt; lat. 'puncture, 

potgn- (v. i)unK^re). poire, f. Birne; lat pirns. 

poignet. III. lland^'clcnk; ab^^'cl. v. poin^'. poirö, iii. fiirnniost; abgel. v. poira. 

poigrneur, in. 1) (Steelier?) Stockfisch- polreau, m s. porreau. 

beschaucr; abgci. v. deui St. puign-=lat. polree, f. i) Mangold, Kunkelrübe; ab- 

piing*£re; 2) Fanatfisch, kleiner Fisch, den gel. v. poire; 2) a. porde. 

man mit niulercn in einer Hand halten polrler, m. Ilirnbaum; abgel. v. poire, 

kann; abgel. v. puing. pois» ni. Erbse; lat jiisum. 

po(i)gnoii( m. Handvoll ; abfcet. v. poing. polton« m. n. f. Gift; lat. puiio, -oneni. 

poll, 111. Haar; lat pilus. potssard, -e, Adj. (fi.schwciberhaft), 

polle, tn. H. poele 2. i>l<>li< iis( Ii ; abgel. v. poiss|on] (s. d.). 

poilette. 1. a. puultitte. poissarder wie ein Fischwcib »chimpfen; 

poUeux, -W, Adj. haarif?; lat. pilösus, a. poissard. 

•a, -Ulli. polsse, in Vovh getauchte Faschine; lat. 

pollier, in. 1) s. poelier; 2) Pfanne, 'picia v. pix, picis. 
Zapfenhalter, Mühleison ; abgel. v. poele3. ' poisser piLhen; lat. ^pleiirc. 

poiloiix. m. Lumpenkcrl; lat. pilöana potoMux, -ae,Adj.pechiK; laL^pIddsus, 

haarig. -a, -um. 

poilu, -e, Adj. heliaart, haarig ; abgel. polssiUon, in. Fi^chcltcn ; dcmin. Abltg. 

v. poil. V. *poi8 — tat plaeem. 

poin9on, m. Nadel, Pfriemen, Stempel; poisson, in. Fisch; lat. *piaciöneitt v. 

lat. 'punctio, -onem. *'piscio f. piscis. 

poinfonnep stempeln; ab^el. v. puiu^on. polUQnnier, m., — 6re, f. Fi.Hclihiind* 

poindre s^techcn; lat. piingöre. ler^In); abgel. v. poisson. 

polngr, ni. Faust: hit. pfvirnns. polssonnure, f. Art Leim; abgel. v. 

point, m. Punkt (ne . . . point — nicht 'poissonncr. 

einen Punkt = garnicht); lat. punctum. poitrall, m. Bniatriemen, Pferdebruat 

pointal. in. Balkenkopf, Stfitzbalken; u. d ' ' r 'fjcctoraculuin v. pectus, 

abgel. V. pointe (s. d.). poitrinaire. Adj. brustkrank; abgel. v. 

pointe, f. Spitze, Knospe; Vbsbst. zu puitrine. 

pointer (a. d.). poitrlnal, in. a. petrinal. 

pointer pmiktioren, stechen, spitzen, poltrlno, f. Bnist; lat. *pector1na v. 

zuspitzen; abgel. v. polut und pointe pectus. 

(a. d.>. ' poltPlnt^, f. Brustholz, -gort n. dgl.; 

polnterelle, f. Benennung dor scliiid- :i1>l;i1. v. poitrinc. 

lichen Knos|>enkäfer ; abgel. v. pointe poltron, in. kleine gell>c Pflaume, altes 

(». d.). Fraucnziiuiiier; Wurt unbek. Ilerk. 

potntwoUe, f. Spitzhaue, Spitzhacke; polvrade, f. Pfefferzutat; abgd. von 

abgel. V. pointr (?. <].). poivre. 

pointeur Puuktierer, Hefter; abgel. v. polvre, m. Pfeffer, Gift; lat. piper, 

pointer. j polvrer pfeffern; abgol. v. poivre. 

pointleelle, f. (Juerstift (am Weber^ poivpette, f. Schwarzkammd; Oomin. 

aciiirr'-Iu'ii) : idif^ol. V. pointe (s. A.). v. poivre. 

pointil, m. Punktierstange; abgel. v. polvpler, in. Pfefferstrauch, Pfefferfaß; 

point I abgel. v. poivre. 
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poivriöre, f. Ffeffcrfcld, Pfefferbüchse; poUtiquo. [inlitisch ; ^?tjltsf. in. P»)- 

8. poivrier. litiker; Sbsu f., Politik, Kriech, puliükös, -e. 

poWron, in. Pfefferfruehl; abgol. v. polka« f. (polniicher) Tanz; yeratüim 

poivre. molt :uih polska polnisch. 

polvrot, m. (.Mensch der trinkt, als wenn polluer, besudeln; lat pollm-rc. 

er PfBffer ;^o;;oB8en hätte) SSttfor; abge). pollution, f. Besudelung; lat. pollutlu, 

V. poivre. •önem. 

polx. f. ppch; lat. pix, picem. polquer Polka tanzpn; abfiel, v. polka. 

polacre. f. ein ^ruües Lastschiff im poltron, -ne. Adj. feig (als Subst. FeiK- 

Mittelmeer; Lehnwort au« dem Ital. (ital. lintTi Memme); ab|;el. v. dtseh. Polster, 

polacca, abgeL V. griech. pöleln Handel oiKcntl. einen IMonsctun bedeutend, der 

treiben). sich veriiegt^ auf Polstern faulenzt u. d^l- 

poUtln, m. Kind von einem Cht^wten pomarlu, m.mitttere Raubmöwe, Lnbbc; 

und einer Mohammedanerin; Wort un< Wort unbek. Herk. 

bck. Herk. pommade. f. (riu« ntl. Apfelsalbc) Ilaar- 

polaire. Adj. Poiar-; abgeL v. püie. salbe; ital. poniata, abgel. v. lat. pomum 

polaqvei f. s. polacre. , Apfel. 

polastre« m. Lotpfanne; Wort dunkler pommage, m. GewäcliH (zur Bereitung 

Herk. von Cider); ab>;pl. v. ponnno. 

pOlAtOuehe, m. fliogcndcH Eichhorn; pommallle, f. ^t-riajL;*- Apfclsorton; ab- 
Wort dunkler Herk. gel. v. pomme (». d.) (me. 

pöle, in. Pol; {rrierh.-I.it. polu«. pommard, m. Apfelwein, a!>^ol. v. pom- 

pOlöcat, ui. auierikanisclieü Stiuktier; pomme, f. Apfel, kugelförmiger (iegeo' 

enirl. polecat Polkatse. stand, Knauf u. dgl.; lat poma Plur. v. 

pol6m1sor kämpfen; ^jrieeh. pölcmizcin. p< i : um. 

polenta, 1. eine Breiart; lat.-ital. polonta. pommeaUt m. Degonknopf; Demin. m 

poll, -e. Adj. geglättet, höflich; lat. po- poninie. 

litu», -a, -um. pommeler npfelförmige Gestaltung an* 

police, f. 1) staatliche Ordnung, Polizei; nehmen; dtMiiin. .\l)ltg. v. pomme. 

griech. pölitcia; 2) V^Tsicherungsiwhein ; pommelotte, f. Äpfelulien; Duppeldcmin. 

Wort Ungewisser Herk., Entstehung und xu pomme. 

Kn (Stellung aus griech. [ajpodeixls „Be- pommellöre, f. Lungenschwindsucht 

kundung" ist zu vermuten (7*2511). beim Rindvieh; abgel. v. pomme (wegen 

poUchlnelle, m. HanswurM; Lehnwort der kugelartigen Gestalt der Tuberkeln). 

au8 dein Ital. (das fibllche Itat. Wort ist pommelle, f. kugelförmige durchlöcherte 

pulcinella). Metallplatte» Sdber; demin. AUtg. von 

poUelen» m. Polierfilz; lat. 'politianus. pomme. 

poUeler, m. Büttel; abgel. v. police 1. poraraep apfelförmig werden; abgel. v. 

poliöres, f. pl. Scbwanahoterieinon; Wort pcninu- (s. d.i. 

uubek. Herk. pommeraie, f. Apfelgarten; abgel. v. 

pollr glätten; lat. pulirc. pomme. 

poUsseur, m. Polierer; abgcl.*v. polir. pommeter mit Knöpfchen xieren; abgel. 

poUssotr, m. PoMorstahl» 418011, «bank v. pon n 

u. dgl.; abgel. v. polir. pommetie. f. kleiner Apfel, Kuöpfchen; 

poUflsoipe, f. Poliersoheibe, Glattholz; demin. Abltg. v. pomme. 

abgel. V. polir. pommier, m. Apfelbaum, Äpfelpfanne; 

poUsson, m. geriehcnor Ilursche, (lassen- lat yM^narius. 

bengel, Possen-, (Zoten)icißcr; abgeL v. pomoyer ein Tau durcii die Hand lau- 

poltr. I fen lassen ; abgel. v. paume <s. d.) (faiehc 

poUssuM. f. Glanz, Wichse; abgel. v. Hand, 

polir. pompe, f. l) Pracht, (iepränge; griecli.- 

poUtesse, f. glattes Benehmen, Höflich- lat pompa feierlicher Aufzug; 2) Pumpe; 

keit; lat. *polititia v. politu». in dieser Bed^. = dtSCh. <ndl.) pumpe, 

poUtle, f. staatliche Ordnung und Re- dieses wieder aus span.-portUg. bomba 

gieruog; griech. politeia- {a. bombe). 
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pomper— ponter. 



pomper puin|>eu; abjji-l. v. pumpe 2. 
pomperl9, f. Pampen werk; aliKcl. v. 

pompo 2. 

pompette, Adj.voll^<'pumin, Uetruiikvn; 
demfn. Ablti;. v. pompe 2. 

pompeux, -se. Adj. pomphaft, prunk- 
voll; ab;:o!, v. pnmpo 1. 

pompier, m. ruiiipcninaclicr, Feuer- 
wehrmann, Betrunkener; abKoL v. pon)pe2. 

pompile. m. eine Fischart; gricch.-lat. 
puiupilu». 

ponpolten, m. Spielart doi- <{^<'liörnt<>n 
romcraiizc; Wort dunklfii l'r.si)riinj,'s. 

pompon, tn (kli incr) Zierat; demin. 
Aliltg. V. poinpo 1. 

pompoiuie, f. (ei^rentl. PrunkirapierY) 

« im- i frsorU'; vidi, ah^icl. v. pompc 1. 
pomponner sich horaubstaffieren ; abgcl. 

V. poiupoll. 

ponande, m. der auf ein*' livi iimuiLi r.u 
setzend»» Kintra^svernierk ; Wort selt- 
samer liildung, jedcnfallb aber zurück- 
frehend auf lat ponendus (Gerundiv von 

ponant, ni. Westen (lliinmclsjre^end, 
wo die Sonne sich ^{leiclisam niedersetzt), 
Gesäß; lat. poncns, ■entern, Part Pras. 
Akt. V. ponere. 

ponee, (. l) Bimsstein ; iat pumex, -icem; 
2) Bausche; Ybsbst zu poncer (s. d.). 

ponceau, m. 1) kleine Brücke; Int. pon- 
ticellua v. pons; 2) hoch rot. KIntsetirose; 
Wort dunkler ILcrk. (alifrz. poonccl) ver- 
mutlich surückg«hend auf |pa]pav[er] 
MotiD. 

poneer l) mit Bimsätcin abreiben; al>- 
«el. v. ponee I; 2> durchbausen; lat. 
•punctiaii' 

poneette, f. Bäubclichcn; demin. Abltg. 
V. poncc 2. 

poneeup, m. Bauser; abgoL v. poncer 2. 

poneeux, -se. Adj. bimssteinartig; ab- 
gel. V. poncc 1. 

ponehe* m. s. punch. 

ponetao, m. Oberwurf ohne Armd; span, 
ponclio. 

ponclf, m. durchbauHie Zeicimung; ab- 
f»«l. V. ponce 2. 
poncirade, f. ZitronenmeliBSc; abgd. v. 

poncire. 

ponelr(e), m. eine Art des Zitronen- 
baumes; — pom me de Syn'e oder (und 
besser!) pommo do riro („Waehsapfcl"), 

pon eis, m. Bausc, Scbablone; abgel. v. 
ponce S. 



ponction, f. Einstich; lat. punctio, -öncm. 
poneturt, -In, Adj. pünktlich; ]at*punc- 

tu:dis V. pnnotiini. 

ponctuer punktieren ; lat. 'punctuärc. 

pondag^e, m. Tonncnjrcld; abiirel. v. lat 
pontl[iis| Gewicht. 

pondaison, f. Legezeit; abgcl. v. pomlre 
(s. d.). 

pondArer abwSgen, richtig vorteilen; 

lat. ponden\re. 

pondeuse, f. (LGge-)Heuuc; abgel. v. 
pondre (s d.). 

pondolPi m. (Lcge-)Nest; abgel. v. pon- 

. dre. 

' pondre ^Eier) le^cn; lai. ponerc. 

ponent, m. s. ponant 

ponger \\ nsscr einsaugen; ob Zu^ain- 
incnh. mit epunger vorliegen mag, ist 
noch unklar. 

pongltif, -ive. Adj. stechend ; lat *pnn' 
tritivus V. punj^ere. 

ponlfle, f Hure; Vbsbst. zu 'ponifler 
s= 'po für peau (das auch „Hure" be- 
deutet) + nifler (s. d.). 

ponsonnelle, f. hölzernes riLti iclic einer 
Seidcnspultnühic; abgcl. v. ital. ponsaro 
(lat. *punctiare) pressen, stemmen. 

pont, m. Brficke, Sehiffedeck; lat pons, 
pontem. 

pontade, f. punktierte Stelle, z. B. eines 
Stabes, an welche man das Metermaß an- 
legt; lat *pnttctita. 

pontage, ni. 1) s. pondage; 2) Brucken- 

sehlag; abgcl. v. pont. 

pontal, ni. 1) Tragcstempol (im Schacht); 
2) Höhe, Tit Fe (eines Schilfes); in beiden 
Bedtgn. ah;.'tl. v. pons, pontis, in der 

, zweiten Bed lg. kann auch Abltg. v. punc- 

I tum in Betradit kommen. 

ponte, 1) ra. Coeur-, Karreauas; span, pun* 
to; 2) in. Teillmbcr an einem Spiel ^it-^ion 
den Banklialter; Vbsbst zu pontcr (». d.); 

13) f. Eierlegen; lat *ponita. Ptssbst an 

: ponerc. 

ponteau, m. Stuhlbalken am Seiden- 
weberatuhl; tat *pontellu8, Demin. v.pona, 
pontis. 

pontÄCi f. Brückon;rlicd ; lat. pontata. 
ponteler den Stuhlbalken setzen; abgoL 
V. (pontel), ponteau (s. d.). 

ponter l) mit einem Schiffsdeck ver- 
sehen ; ab;.M-l. V. piint ; 2) >ie^en den Eankicr 
. spielen, i)ezahien ; iat. 'puncläre (eigenü. 
I «Stiche berechnen^ v. punctum j^ttch". 
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pontet, HI. (Brückchen), Abzugsbügel poquer pochon 0ni PochspieJ); dtsch. 
(beim Ctowehr); Demin. su pont d.). poohen. 

ponteur, m. (Benhler) ZuhSltor; abgd. poquet, m. s. prx hot. 
V. pontei- 2. poquette, f. kindliches Kugelspiel; De- 

pontltoOt f. ElerloKplocli ; abfiel, v. pon- min. zu poque (s. d.). 
to 3. pore^ m. Sehweiii; lat poreas. 

pontife, in. Hohepriester; lat. poutifex, porcelaine, f. P .rxdlanschnecke, Por- 

izelian (sugen. weil die Forzellanscbnccke 

pontlftor sum Hohenpriester mache» ; I einen muBohelkalkartig glatten Schleim 
s» pontüa + '-fier — *-riirir.' v fac.'ip. absondert, wt lclicr mit Porzellan Älinlich- 

pÖntU, m. 1) llefteiscn; abgel. v. punc- keit Imt); abgcl. v. lat. porcellu.s Sobwciii- 
tam „Stich"; 2) Polierscheibe; Wort «n- eben (weshalb die Porzellanschnecko so 
klarer Ilerk^ möglich ist Abiig. v. pont | genannt wurde, beruht auf einer obszönen 

<8. d.). i Veri''r;r|,iiii"). 

ponUlle, f. 8. epontille. porcelet, ni. Forkol; ♦pnrcplliKum. 

ponttUer sieh der Polierscheibe bedienen; poreelle, f. IVrk.lkrauC; lat. porceJIa, 

lat. •punclUiäro. Demin. zu porca. 

pontls. ,n. Hcfuisen; s. pontü (s. d.>. porcellion. ui. eine Aaaetart; demin. 

pont-levis. ni. .s. levis. ^,,1,^, ^, p^^^^^, 

ponton, m. Rrückenkahn ; abgel. v. pont. porc-öplc, n.. Stachelschwein; porc = 

pontonnler. m. Brackenzollemnehmer; j^, .pj, prweltart (unter An- 

poninsean. m Bodendraht der Papier- än,,,„, - . ^ ^ _ 

fo' ii; Wort dunklen llrsprungs. 'n«»« atn^^i /«...i • \ 

, . „, j u ^, uorn, istacnei (vgl. pmvens. pore-espin). 

ponty, ni. beim Blasen verdorbenes Ge> ■ -^-«Koie/»« r «r i i i i m s ^ A 
faß ; Wort unbek. Herk. ' . P*»'*^^»^^*««»- > d«chweinafei.t«eit; hit. 

Popeline, f. «. papellne. ^""'''''''^ ^' 



poplne, f. Knc'ijx': lat. prijuna. 



porehe. in. Kirchenhaüc, -vorUof; tat. 



. X ^. I .1 porticua. 

poplnette, f. bchwanzmeise; abgel. v. „„„„t,«„ a.».. • « «. , t.^-.. » 

puppi. Hinterteil porchcr. m.. ^Po, f. Schweinehirt(in); 

# o 1 • j « I . porcarius, -a. 
popote, f. Suppe; kindersprachl. Wort, 

das sich an pot Topf anlol.nt. Am AMt- PO^-ci^erle. f. Schwcinostall; lat «por- 

von laL püp- (wovon ptmina Garküche) * X',^'""*' «... 

ist nicht an denlcen. P°7''; ^^'^ »t^püz; abget. v. 

popoter kochen; abgel. Ton popote P"*"*^ . ^ , . 

poreln, -e, Adj. zum Schweme gehörig; 

populace, f. Pöbel; tat *populäcea. P««'""». *•» 



populage. m. Dotterblume; Wort nn- 



pore. ni. Pore; griech.-lat pöraa. 



bek. Herk. poreau, ni. s, porreau. 

populaire, Adj. volkstümlich; lat. p<»pu-, Por6e, f. (daneben püirue) Gemüsekräu- 
liria. |ter; abgel. v. lat. porrum Lauch (auch 

populariser volkstümlich maiden; ab- zufammengeworfen mit polre<! i (s. d.) 
gel. V. lat. populäria. und infolgedessen früher poiree gesdirio- 

popularitö, r. Volkstfimlichkeit; abgel. i>m). 
V. lat populäris. poreux, -»e, Adj. porös; lat. porösns» 

population, f. Bevölkerung; abgeL v. ■«» 
lat populus. porillon, m. gemeine Narzisse; abgel. 

popiütan« m. Pappelsalbe; abgel. v. pormm. 
lat pöpulus. porlon. ni. s. porillon. 

populeux. -se, Adj. volkreich; abgel. v. porosite, f. Porosität, Scbwanimartigkeit; 
lat pöpulus. abgel. v. lat porösus. 

populo. in. kleines, fcttea Kind, Bfib- porpfayre. m. Porphyr; grieeh.-lat por- 
chen; abgel. v l:tt. pfippn T'iipfH«. phyrus. 

poque,ni.r<K-iis{>iel,-brett, -fach; Vbsbst porplte, f. eine ScIioilwnquallenLaitung; 
lu poqner (a. d.). 'abgel. v. griech. |n.i pe Spangennng. 



SIS porque— poster. 

porque, f. Sau (als Schimpfwort); lau ^ portpaiter abbilden; abgel. v. portrait 
poroa. . (e. d.). 

por(r)eau, tn. l) Porr(>, ^cnieinor Lauch; portralterlei f. Portritmalerei; abgeL 

2) knollenartipes Gewächs, Warze; in bei- v. portrattor. 

den Bcdtgn. i»t das Wort = lat. por- portrion, m. Schutxbrctt einer Sciileusje; 
rrilttm. • i abgel. v. porte. 

porrette, f. Porrc'pnnn/.HnK; lat. *por portulan, ni. üafeabuch; ita1.pc»rtolan<»; 
rittuiii, iibnel. V. porruni. [ al>{:el. v. |tiirtu8. 

porrigineux. -se. Adj. kopf^^rindifc ab-, portu(m)ne, f. Rudorkrabbe; zum Ap- 
gel. V. porrigo. pellativ K<^^vordener Etgenname Portüiius 

porrlgo, m. Kopfgrind; lat. porrT^o. (Ilnrcnt^ott). 

porse. f. ein auf anderen Stüüen liegen- . porure, f. Bläschen in der Vergoldung; 
dor PaplerstoB; lat *porUa (Nebenform abgel. v. pore (e. d.). 
SU portio, vgl. dedicaoe = lat d(^ica-[ posade, f. n. pcsade. 
tio). pose, f. Aufstellung; Vbabut au poeer 

port, nu 1) Hafen; lat. portus; 2) da8|(s, d.)- 
Tragen» das Siebbehaben, FnMbfr>, Trag- 1 potAment. Adj. gpsetxt, bedächtig; ab« 
geld, Porto; Vl.shst /u i>ortfr. ^ol v. «lein Part Porf. Faaa. des Vb. po- 

portable» Adj. tragbar; lat. portabilin. 8er (s. d.). 

portail. m. Portal, HaupttQr; lat. 'por-^ poser legen, setzen^ stellen, liegen; lat. 
tale, das -ail beruht auf Suffixvortau- 1 'pauaftre aar Ruhe bringen v. grieeh. 

Kchung. ipausi-^. 

• portal, m. s. portail. < poserie, f. Anstellcrei; abgel. v. poser. 

portant, m. Griff zum Trn<ron, Henkel;! poseur, m. Setzer, Polier u.dgl.; abgel. 
abgel. V. |)<>rler. -y, poHcr. 

portatir. -Ive. Adj. tragbar; lat *por- posltlf. -ve. Adj. bestimmt, sicher; iat 
tatlvus, -a, um. . po.sitlvus, -a, -uni. 

porte. f. Tor, Tflr; lat porta. ^ posttion, f. Stellung, Lage; lat positio. 

portöe, r. Tra<,'weito; I'tzsbst. zu porter. posoir, in. Setzwerkzeug (in der Hfinse); 
porlefeuille, ni. Hrieftasohe, Mn|)|)o u. abfiel, v. poser (s. d.). 
dgl., zusauimeuges. aus porte (v. porter) possMer besitzen; lau pot*»iderc. 
und feuille (s. d.). | potseneur, m. Besitzer; tat possessor, 

portemanteau, m. .Mnntolsnck; zunain- -örem. 
lueuges. aus porte (v. porter) + mantcauj possession, f. Be8itz(ung); lat possessio, 
(s. d.). j -finem. 



Portemonnaie, m. Oeldtäsdichen; zu* 
sanimon^xeH. aus portc (v. porter) + nion- 
naic (8. d.). 

porter tragen; lat portäre. 



posslblUtA, f. Möglichkeit; lat possibUi- 

tae, -tateni. 
possible. Adj. müglicli; lat possibilis. 
poaslre. f. Gattung hfilsentragender 



portweau, m. hölzerne Schleuse; Do> ; Pflanzen ; Wort unbek. Herk. 
min '/n iM.rfc fs\ d.). post. iii. KMulbarscIi ; Wort unbi'k. Ilerk. 

porteric, i. i'förtnerstübchen; abgel. v. postal, -e. Adj. postalisch; abgel. v. 
porte (s. d.). ! poste <b. d.>. 

portpiir, tu. Träger: ali^'t'l- v. porter. postdaternachdatieren ; lat 'pDfitdatäro. 

portier, ui. Pförtner; abgel. v. porte. poste, 1) f. a) Post; ital. posta = lat. 

portlöre, f. Pförtnerin, Turvorhang, posita niedergelegte Dinge, Niederlage zu 
Kutschenschiag; s. portier. ! befördernder Dinge, Abgangsort eines 

portllloa, m. Tflrclien; Üemin. v. porte Transportwagens u. dgl., Beförderung(s- 
(s. d.). anstalt); b) — s, pl. Rehposten; Wort uu- 

porUon, f. Anteil; lat portio, -onem. klarer Herk., möglieherweise v. dtscli. 

portlque, ni. Snulcnimlle: l it. porticus. pustt ii abgel., da die Schrotkugeln gicicbs. 

portoir, m. Art Tragkasteu; abgel. v. aus der I'lini" .'opustet werden; 1) m. 
porter. i Ponten (SclUld wache, Angestellter), Sland- 

portralre abzeichnen; lat 'portragfire. jort; ital. posto « Uit positus. 

portrait, m. Bildnis; lat *portnictum. • poster aufstellen; abgel. v. lat positus. 
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posteres, tu. pi. Hinterer; lat postera pot6e, f. ein Topfvoll; abgel. v. pot 
<N. PI.). («. d.). 

post«rleur,-«pAdj.biiitere(r); laLpoata^ pot6ier g. poteyer 
riör<em). potele, -e. Adj. gebauclit wie ein Top^ 

postörltö, f. Nachkoniiuenschaft; lat. topfig, dick; abgcU v. pot (s. d.). 
poBleritaB, 'tttem. potelat« m. kleinor Pfoftten; demin. 

pnstfaee, f. Nndiredc; lat. ^poRtfatia. "Al-'fj - l it. postis. 

postbuine.Adj.nachgebor«n; latpo8thu>' potelot, m. Waaserblei (zum Glasieren 
mm. I Töpfe) ; abgel. v. pot (s. d.). 

posttehe, Ad|. unbefugt naebtriglieh POtenee, f (Oewalt. Strafgewalt. Werk- 
hinzuuet.tn vorfäls. Iit (in dpr Vorbdj;. zeug der Strafgewalt), flal^jen; tat. poten- 
al<l)onge posti» lie „zur Ergänzung, alao , ^ Mit guten (irüiidea ist auch eine 
nachtriglfch, eingefügtea Hohatuck«'): «tal. ! Abltg. v. lat poatia xu vertreton. 
poBttodo, abgel. V. lat. post potenceaux. in. i.l. Rahmengeatell;' ab- 

posUlle. f. ilpii Tf'xtwort.'n <ler Hibcl ^- potonce (s*. tl.). 
nachfolgende Erklärung; lat. post ilia P<»««nt. -e. Adj. kräftig, nicht gebreeh- 
(verba textus) • P^^t^'ns, -entern. 

postlUon. n".. Postilion; demin. AbUg. Po*«»^*. «• Machthaber; lat poten- 



V. poftte (8. d.). 



luluH. 

»».ti»..«.!^ f . fi u. • I 1 Potentin«, f. Ginaerioh, Pfngerkraul; 
posUquerle, f. mutwilliger Streich; ab- jat • . , t-ntilia 



ftel. V. *po8tique, Seitenform zu postiebe 

(s. d.). 

poslis, III. .\tisf;illtor; lat. poBticiuiii. 
postmeur, -e Adj. nachgereift; laL post- 
maturna, <«, 'ttni. 
postuler nachaueiien um etwas; lat 

|Mistiil:iro. 

posture, f. Haltung, Stellung; lut. posi- 
tara. 

pot, in, Topf: iiltndil. potl (7355). 
potable. \<\'i. ii iiikitar; lat. potabiliH. 



poterle, f. Tüpferware; abgel. v. pot 
(s. d.). 

poterne, f. Ausriiii ir; lut. 'postema. 
potet. m. (Topfuioier) schnurriger Kerl; 
abgel. V. pot (». d.). * 

poteyer eine Art <Topf-)Glasur i^ben; 
abgel. V, i>(«i (s (1.). 

potlehe. f. 1) Art irdenes (Jefäß; abgel. 
V. pot (s. d.); 2) Kerbe in einem Holz- 
stüok ; s. postiche. 
polier, ni. Tdpfer; abgel. von pot 



puiaebe, m. (Duiuintupf), Dumitikopf; (s. d.). 
abgel. V. pot , potni68,f.p1.8tiDder(deflMfihIsehflt«en); 



potage. III. Sup|>e; abgel. v. pot (R. d.). 
potager, ni. l) Gemüsegarten; 2) Kocli- 



abgel. V. lat. postis. 
potln, m. I) (ilasurmasse zur Va9«^n- 



ofeii; in beiden Bedtgn. abgel. v. pot fabrikatiou; 2) eitternc Destillier blas«;; 
(s. d.). 3) Klatsch; In allen Bedtgn. abgel. v. pot 

potagerie, f. l) Kili lMMigärtnerei ; 2) Kü- (s. d.). 
cheaherd; in beiden Bedtgn. abgel. von i potine, f. kleine bardine ; abgel. v. pot (?, 
potager. weil diene Fischchen In irdenen BQchsen 

potaln. m. (Topf-, Kfiehen<')Klateeh; ab- auH . Uirt werden?), 
gel. V. pot (s. d.). poliner Kchwatzen ; al>gel. v. potin 3. 

potamöes. f. pl. Taucherpflanzeu; abgel. , potlnier 1) - lere, Adj. klatschgevatter* 
V. griech. pötamäs FluU. ' halt gewöhnlich, gemein; abgeL v. potin 8; 

potard, m. Apotbeker(lehrling) ; abgel. 2) f. Subst Netz zum Sardinenfang; ab- 
V. pot (8. d.). gel. V. potine (s. d.). 

potas. m. pl. (Topf-)GeklatBeh; abgel. ^ poüon, f. Arzneitrank; lat potio, -önem. 
V. |>(tt (s (!.). potiron, in. (topfaitiger) Kürbis, großer 

poLasse. 1) I tltBch. I'iitta.sclie (eine Kali- (tMi)r;ihnlif!jor) Pilz; abgol. v. pol (h. d.). 
subnlanz); 2) in. s. potache. • i pol-pourri, in. Mischmaschspeise, -Mu- 

potaMor auf brausen ; abgel. v. potasse 1 Isik; Obersetaung des span, olla podrida 

(a. d.). (pivrontl. ,.Vf'rfaiilt..r Topf ». 

poteau, m. i'fahl, Ffoaten; lat 'po.stellus, potu, -e, Adj. (topfartig, bauchig), dick; 
Dembi. v. posüs. [ abgeh v. pot (s. d.). 

XBrlisf , RrBoloi^ WH», dar Ars. fl|pr. '40 
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pou-^-poupetier. 



pou, m. Laus; lat *peducalua fur pedi- 

CttldS. 

pouacre. Adj. unflätig',- Wort unklarer 
ilerk., moglicherweiso abgel. v. pou oder 
V. der fnt. Interj. pouah <7367>. 

pouee. III. Daumen; lat. polli'x, poUicpiii. 

poucet, in. Daumdien; Dem. zu pouce. 

poueattes, f. pi. Dautnens«hnrab«n; ab- 
gc^. V. pouce. 

pouche, f. dreiecki^fts Netz; vermiitl. 
Seitenform zu poche (a. d.). 

pouehtt* m. Hauwrnshneeke; vermutl. 
Deniin. zu poche (das GehiUM d«r Sch. 
iatgleichs. ihre Tasctio). 

poucier. m. DiiimUng; ub^t'l. v. poucc 

poad«t(t)e. m. (f.) Winzerhippe; lat. 
•püfittn V putarp schneiden. 

poudre. f. Staub, (Streu-) Tulver; lat. 
pulvis, -«rem. 

povdremmt, m. das Fudern; abgeL v. 
poiulrer. 

poudrer buHlauUen; al>gel. v. poudrc. 
poudrsrle, f. Pulverfabrik; abgel. v. 

poudre. 

poudrette, f. Düngpulver; Deinin. zu 
poudre. 

poudreux bestäubt; lat. pulverösus. 

poudrler, -öre, in. f. PulverinfiUer, 
-inühle; abgel. v. poudre. 

poadflB. m. Staubregen; abgel. v. poudre. 

poudrnn, ni. jmudrette (s. d.). 

poudr oyer einstäuben; abgel. v. poudre. 

pouöe, f. Weinberg; viell. lat. *podnta 
Anhohe, vgl. afrz. pui — podium. 

pouf, m. Polateraitz; lautmalendes Wort, 
vgl. hülfet. (lend. 

pouffer laeheii<d auaplatseti) ; taulma- 

pouprcr alffallen (nauti.sch); ital. pofii^iaro. 

poulllard, m. jüngstes Tier (z. B. Reb- 
huhn) einer Brut; abgel. v. lat. *|)ulliu8, 
pull us junges Tier. 

pouillö, 111. .\uszug, (PfrnnflP!i-)Refrister; 
gekürzt aus depouill6, lat. tlespuliatuin. 

pottUlw 1> lausen, schelten; let *podi> 
oulare, s. pou; 2) kleiden; gebildet aus 
fb''-pM«ilIfr auskleiden. 

pouiilöre, f. Hülinerstalltüre; laL *pulli- 
iria. 

pouilles, f. ])1. Bchlmpfworte; Vbsbst. 
zu pouiller (». d.). 

poutlleux lausig; abgel. v. pott(il). 

poulllet, in. Weidenxeisig; demin.Abltg. 
V. 'pnlüiis für puUus. 

pouiilouse, f. gr. Stagi^egcl; vcniiuil. 
lat ^podlculöae v. podium. 



poulalU«, f. Geflügel; abgel. v. poule. 
ponlailler, m. Hühnerstall; abgel. v. 

pnulc. 

poulaln, m. Füllen; laL *pullanus v. 
pullus. 

poulan, m. dopjidtor Einsatz beim Spiele; 
vermutl. lat. 'puUanum Wurf der Tiere. 

poulangls, m. Art Zeug; Wort unbe- 
kannten Ursprungs. 

poulard, f. Masthühnchen; abgel. v. 
poule. 

ponlei f. Henne; hit pulla. 

ponlet, in. Külmchen ; I>einin. zu )>oule. 
poullage. m. Blockwerk ; abgel. v. poulie. 
pouliche, f. Stutenfüllen; laL 'puUieia. 
poaUehoii, m. junges Füllen; Abltg. v. 

pouliche. 

I poulle, f. KoUe; grieeh. pölidion (7^2). 
I pottUer winden; abgel. v. poulle. 

poulier, in. Haufen Rollkiesel; abgel. 
V. dem aus poulie gewonnenen St poul- 

rollen. 

ponUn mm poulaln; hit *pullinua. 

poulirter fithlen; atippl v. poulin. 
poullnlere, f. Zuclit^tute ; abgel. v. pou* 
llner. 

pouliot, m. 1) Polei; abgel. aus lat 
*l>ul(>juifi Flolikrniit; 2) kleiner Block; 
Demin. zu poulie {». d.). 

poulot. m. (Hühnchen), Püppchen; ab- 
•rol. V. pnulo. 

poulpe, 1) f. pulpe (8. d.); 2) i». Polyp; 
|lat-grleeh. pol5 |)U8. 

pou(l)peton, ni. abgel. v. poulpe 1. 
1 poulpfquet, m. Satanapilz; al^el. r. 
poulpe 1. 

pmds, m. Puls; lat pulsus. 

pnn(It), in. .\rt /eii^- W unlit'k. llork. 

poumele,f. Gerstenart; W.dunkler Herk., 
wohl zuaammenh. mit lat polenta Gersten* 
graupen. 

poumon, in. Lunge; lat. pulmo, -önem. 
poupard, m. Wickelkind; abgel. v. lat 
puppe. 

poupart, in. 1) — poupard; 2) Tascfaen- 
krebs; abgel. v. lat.-griecli. polypus. 

poupe, f. 1) Schiffshinterteil; lat puppis; 
^ BruBt, Zitze; lat. *puppa. 

poupöe, f. Puppe; Int. *puppa. 

poupelier. ui. Puppenmacher; lat *pup- 
pillaritts. 

poupellnier, m. Backpfanne; abgel. v. 

lat inilpia Dii-kflpisch. 

poupetier, in. Puppenhändler; v. lat 
*puppa. 



poupeton — poutuseau. 
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poupeton, in. ponlpotdii (m, d.). 



poor(r)i8Age, m. Einweichen; abgel. v. 



poapietteSt f. pi. gefüllte Kalbsschnitten; i pourrir. 



laL pnlpa. 



poiir(r)laMiP, m.Verweeungsart; abgel. 



poupln pappeohaft; abgel von lat v. |M>urrir. 



•puppa. 



pour(r)liiire f. Fäulnis; abgeL v. pour- 



poupiner aufputzen ; abgeL v. puupin. rir. 

poupoB, m. dickes Kind; abgel. v. lat. I pounllla, f. Braunflech; lat *poreilia 



•puppa. 

pouponat, m. Säuglingskrippe; abgoi. 
V. )at. *puppa. 
ponponner. aa eioh verhitaeheln; ab* 

gel. V. pouptin. 

pouponnlere, f. SäuKlingsabteilung; v. 
*poupon. 



V. )}orcu8. 

poursuite» I. Verfolgung; Ptzsbst zu 
puurauivre. 

poarsulvre verfolgen ; lat *ponequ4re. 

pourtant dennoch; lat. *portantuin. 

pourtour, m. Umfang; Vbsubst zur 
•pourtourner. 



poupoulUei f. gttkoehte Speise; abgeL pourtralre = i)ortnifre. 



V. lat. (tnlpa. 

poupoule, f. Liebste; abgel. v. poule. 

pour ffir; lat *por, Seitenform sn pro. 

poorbolre* tn. Trinkgeld; — pour boirc 
(8. d.). 

poureeau, m. Schwein; lat poreellus. 
poiireelet, m. Ferkel; abgel. v. lat por> 

cell us. 

pourehasse« f. Verfolgung. Fördeiung; 
Vbebet zu pourchaeser. 

ponrchassor verfolgen; Iat*porcapli;irc 

pourette. f. Maalbeeretimmelien ; W. 
unbek. iierk. 

poopflradpe spalten; lat «porfindere. 

pourlr H. pourrir. 

pourjet, ni. Kitt aus Kuhmi.=;t u. ,\sche; 
vicll. dentin. Abltg. v. pourri vöri'auit od. 
Vbsbst va *pofuijeter, lat ^oijeotare, 

pourparler, m. Bespreohnng; = pour 
parier (s. U.). 



pourviil, Ol. Berufung; Vbebst au pour- 

voir. 

poupvoir sorgen für; lat *porvidere. 
pourvoirln^ f. Vorratskammer; abgel. 

V. pourvoir. 

pourvoyance, f. Fürsorglichkeit; lat. 
*poryidentia. 

pourvu (que) Torau8gesetst<daB); P.P. 
V. pourvoir. 

pousal, m. Beutelgarn ; W. unbek. Herk. 

pouset, ni. Scharlaohfirbe ; viell. lat 
•pcdufittus, Soitonform zu pediculus Laus. 

pousse, f. äcliuUling; Vbsbst zu pousser. 

pönaler etoflen, treiben; lat pnlsare. 

pousset, ni. graues Sali; Vbsbst in 
•pousspter stäuben. 

poussette, f. ein Kinderspiel; abgeL v. 
ponsse. 

pousseur, m. Schieber; abgel. v. pousser. 



sftre. 



pouppler , 



poussier, m. -ere. f. Staub; lat *pul8a- 
Aberdenken ; lat *pori>en- , rium, -a. 

I ptraaitf engbrüstig'; lat. *pul8ivns. 
* Portulak; umgeb. aus poussln, m. Küdilt-in ; *pullicinu8. 



pullipes pulHi)pt^dem. 
pourpltn, f. Afterqnendel; Fem. zu 

pourpolnt, m Wams; iM/.sbst. zu 
afrz. pourpoindre stechen, Hteppen. 

pourpre, m. Purpur; lat purpura. 

pourpre, purpurn; nbpel. v. pntirpre. 

pourpreux — pourpre; abgel. v. pour- 
pre. 

ponrprinr, m. Pnrpnrachneeke; abgeL 

V. pourpre. 

pourprin purpurfarbig; abgeL v. pour- 
pre. 

pourpria« m. Umkreis; Ptiabst su afrs. 

poiir^MVMi'Ire. 
pourquoi warum; lat. *por quid. 

ponr(r)lr foulen; lat *putrire. 



pousslnlere, f. Küchleinkorb; abgel. v. 
pousaltt. 

poussolr, III. Drücker; v. |>ous8er. 
poutarg(u)e, f. — lxKn)targue Thun- 
fisch (s. d.). 
pOttteoM. m. pL böse Wetter; lat pntor, 

-oren». 

poutrage, ni. Balkenwerk; abgeL v. 
poutre. 

pontratson. f. Gebälk; abgel. v. poutre. 
poutre, f. Balken; 1at*pol6trus Füllen. 
<VgL dtsch. Bock.) 
pontMlto* f. kleiner Balken; Demin. an 

poutre. 

pouture, f. Viohtutter; lat *pultura v. 
puls, pultis Hrei. 
poatnaean, m. Zeichen auf dem Papier; 

40* 
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ponvoir— prMSranoe. 



abgel. afri. pourtuisier, lat ^portuslare ; prtelmiz koRtbar; lat pretio»««. 

V. tfisii?. pretlositö. f. Ziererei; lat. ^roticisitas. 

pouvolr können; laL 'iMJtore für posse. precipice, in. Abgrund ; lat. praoeipitium. 

pradler, m. Wiesenwarter; lal. 'prata- precipitation, f. Übereilung; lai. jtrae- 
riuB. j cipitxitio, -onem. 

pralrlal. ni. Wiesennonat; abgel. v. pröcipltar <tlber)8türaeii ; lat praed- 
prairic {». <l.). pitare. 

praMe, f. Wies«; lat *pretarla. | pvtelpltneux steil abatürxend ; lat. *prae- 

pralln, m. Erdbrei; abf»el. t. pralincr eij ituosns. 
(8- d.). I preciput, ni. Frä/.ipuuni; lat prae + 

ppmllne, f. braun Robrannte Mandel ; be- 1 caput (vj;l. dtsch. Bestliaupt). 
nannt nach dem Marsclmll Praalin, f 1675. pröela I) kurz, genau; 2) m. Abrifi; lat 

prallner in Zucker bräunen, in Erd- ' pi i ' ' i 't-^^ t -'im. 



brei tauchen; abgel. v. praline. 

pram«, r. ^ dtaeh. Prahm. 

pruot t, Ghrysopraa; eriedi. prisios 
gr&n. 

pratellO, f. Wiesenpilz; lat. 'pratella 



precisement abgel. v. precis. 
prMser genau bestimmen; ab^el. 

prt'cis. 

precision, f. Hfstiminihcit; lat. praecisio. 
pr^eoce friihreil ; lat. praecox, -ücem. 



pratloable auHführbar, wegaam; abgel.| prAeoelM, f. Prfihreife; alwel. v. pr4- 

V. pratiquer (s. tl ). oocf. 
pratleien, ni. praktiächer Arzt uhw.; lat. pr^conlsatlon, t abgel. v. preconincr. 



prAeonlMP eehr rflhmen, bestätigen ; lat 
'pracconixare öffentlich bekannt madien, 



'practicianua v. practteit«. 
pntlqae l) praktisch; 2) ff. Praxis; 

griech. praktike. (kfu-e. nl "1 v i>raec«» Uerold. 

pratlquer ausüben; lat.-KHech. 'prakti- procurseur, m. Vorläufer; laL praecur- 
prö, m. Wiese; lat pratum. jsor, -oram. 

pröalabto vorliufig; pre 4- afra. alable prödecesseur. m. Vorgänger; lat prae- 

V. aller, . decessor, -oreni. 

prtembule, m. Vorrede; lat praeambu*! prMttUe. f. Bockclgciuäldc eines Altar- 
lu8 vorausgehend. aufsatzea; ital. predolla, demin. Abllg. V. 

pröau, m. kl. Wiese, Hofplatz; lat *pra- ahd. pret (Brett), 
telluni. prödestlnation, f. Vorherbosttminung ; 

probende, f. Pfründe; lat praebenda. lat praedestimilio, «onem. 
pröbendtor, Stiftsherr; abgel. v. pr6- prödestlnervorharbestimmen; latprao- 
bende. destin:ire. 
pFtenlr» bittweise ertan^'t, ungewiß; lat. , prddleat u>. Aussage; lat. praedicatum. 



prMletloD, f. Voranssagung; lat prae* 

dictio, -oneni. 
prödllectlon, f. Vorliebe; lat pracdilcc- 



preoanus, v. |irex. 
pröeantlon, f. Vorsicht; tat praeeautio, 

•oneni. 

prtoMent vorhergehend; lat praeoe-jtio, -onem. 

dens, -entein. predire \ ..i liersajren ; lat. pr.u .lici re. 

prteMer vorauH^'ohen ; lat. praecedere. , predisposition, f. Yoranlage; lat prae> 

prte0int6, f. Barkholz; lat. praecincta. , dit^positio, -öneni. 

prteellw Vorrang haben; hit praeoel-| pr^domlnanea abgel. v. prMominer. 
lere. prödomiiMr vorherrschen; lat *praedcK 

pr^epte, m. Vorschrift; lat praecc]Uun). j niinäre. 

prteapteur, m. Hauslehrer; lat prae* prtezlstop vorher existieren ; lat. prae« 

C' pli>r, -iTcni. existere. 

precession, f. Vorrücken; praeoossio^j pröfaee. f. V«irretb'; Int »praefatia. 
-onem. preleeture, f. Präfektur; lat praefeo- 

pFMha 8. pr^hi. , tara. 

prßcho, in. IVrdii^t: Vbsbst. zu preelier. pröförable den Vorzug verdienend ; ab- 
prdeher preiligen; lat praedicare. gel. v. preferer <s. d.). 
pF6dil! pröefaal leeres Gerede; abgel.' pr^fftrenea, f. Vonrag; lat *praereren- 
V. precher. itia. 
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preferer vorziehen; luU 'praufcrare für preparatolre vorbereitend; laU pme* 
praeferre. pnriitorius. 

prüfet, m. Prafckt; lat praofccttis. preparer vorbereiten; laL praeparäre. 

prönxe 1) Vorgefühl: 2) m. VorBilbc; preponderance, f. Übergewicht; lat 
lat. praefixus. I 'praeponderanlia. 

proton, m. Zleheisen; Wort unbek. ppApondirep fibenrl^n; lat praepon- 

pregnant trärliti^; lat. prae>fnans. preposer einer Sacho vorsetzen ; s. poser. 

pr^henslble f^reifbar; lat. ^prclicnsi- preposition Verhältniswort; lat. prae« 
bilin. poHitio, •onom. 

pr^hensloil,f. Ergreifung; lat pretiensio, pröpufe, m. Vr.rhnut; la!, praeputium. 
-oneni. prerogative, f. Vorrecht; lat. praero- 

pröjudlee, m. Nachteil; lat praejudi-^ pativa. 
cium. pres nahe; lat. prossum. 

pröjudider benachteiligen; abget v. presage, m. Vorzeichen; iat praeaa- 
prejudi<T. ^'iuiii. 

prtJngiA, m. Vorurteil; Ptaabst tn pre-; prteager welaaagen; abgel. v. presage, 
juis'cr. presbyte wcitHichlig (vor Alter); grieciv 

preijuger eine vorzeitige Knti>cheidung , jirc^by tes (ireia. 
treffen; lat praejudieartt. [ presbyt^re, m. Prieaterrat, Pfarrhaaa; 

preia(P)ti ni. Wa^rendeek« v. Segeltuch; [ grieeh. presbytcrinn. 
Wort tinbek. Ilerk. prescience, L Vorherwiaaen; lat prac- 

prölasser 8i«-h (wie ein I'riilat) brühten; Mcientia. 
abgel. ▼. lat praelatua. I prMOlndep abstrahieren; lat praeaein- 

prelat, m (hovorzugter) Priester; kir- 'I' l.-. 



ciienlai. praelatua. 
prdle, f. Sehaehtelhalm; gewfihnl. 

ital. Msporclla (v. lat. asper) angeselat 



presclndre, m. cratoa Umackern dvr 
Braehfelder; unlieb, aus Ist praescind^re. 
preserlpt» m. Vorsehrift ; lat pramerip- 



pröler mit Schachtelhalm abreiben; ab- tnur 
gel. V. prcle. i preserir© vorschreiben; lat. prac»cri- 

prAlevw vorwegnehmen; lat *praele- ' bere. 
vnrr pr^stenee, f. Vommg; lat *praeae- 

preliminalre vorläufig; lat. pnielimi- duntia. 
niriua vor der Schwelle befindlich. prteenea, f. AnweaMiheit; lat praesen- 

prelonge. r. Zugseil; k. Innge. tia. 

prölude, m. Vorspirl: tat. praelndium. prÄsent, m. i) (Jegenwart, gegonwär- 

prömCditer vorher t)cdcnkcn ; lut. prae- tig; lat praeseiiü; 2) Geschenk; Vbtsbst. 

meditari. tu presenler. 

prtaiiees, f. pl. Erstlinge; lat prImi- prösentable vorslel^r; abgel. v. pr£> 

liae. .senter. 

pranler erster; lat primarius. presentAP darbieten; lat. praesentare. 

pF^nlnM, f. pl. Primissen; lat prae-j pptoervatenr bewahrend; nom. act au 

mfsHaf, seil. sT'ntf'iUiac. pn'>s<«rver. 

pren&ble cinnclimbar; abgel. v. pren- prescrvatlf, m. Schutzmittel, schützend; 

fdre]. ' lat praeservativuni. 

prenanthe, m. Hatsonlaltich ; vermutl. preserver l.owahrcn; lat. praesorvare. 
7.u8atii mengen, aus grioch. prcnea vornüber presidence, f. VorHitz ; lat. *pracKidentia. 
u. anthus Blüte. president, m. Vorsitzender; lat pracsi- 

prendra nehmen; lat prchcndere. dens, -enteni. 

prcneur, m. NVhmer; at>gel. v prm dp'. preslder Vorsitz führen; lat. praesidere. 
prdnom, ni. Vorname; lat i)racnomen. prcsle «> prele. 

pr6oceuper<vonvornher^n) einnehmen; pPteonptif mntmafitich; lat praeaump- 

lat. pnu'ociMipiiro. tiviis. 
preopiner seine Meinung vorher sagen; presomptlon, f. Mutmaßung; lat prae- 

lat. pracopinari. sumptio, -oncm. 
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presomplueux amiialk>nd; iat. jn-ao- 
Bumptttostts. 

prp'^que !i iiKilic. fast; lal. prcssuiii «|iio(|. 

presse, f. <Juilriiiijic, Drucken, Presse; 
Tbsbat zu presser. 

pressen ttment» m. Vonihnang; lat *prac> 
BentiniiMiüim. 

pressentir vnrheralmen; lal. praesen- ^ 
lire. i 

presser drut koii; )at. pn^ssarc. 

pressls, m. Extrakt; lat. 'preasUium. 

prasBoiF» in. Kelter; lat. 'preaaoriuin. 

pramurw keltern; «bgcl. v. pressure, 
lat. prcssiira. 



prdtre, m. Priester; lat.-griecli. prea- 
byter. 

prötrlse, f. Priesterweihe; abgd. t. 

prelre. 

prAtrot, m. Rotseh wanx, WeiACiseh; ab- 

gel. V. pn'^tri'. 

preuve, f. Hinvois; Vhsbst. zu pr«»uvpr. 

preux wacker; lal. 'prodis, vgl. prodease 
tßchtig, nfitzlieh sein. 

prövaloir lili rlcfien sein; s. valoir. 

prövarieateur, ui. Pflichtvergessener; 
laL praevarlcator, -örem. 

pFilvarlquer pflichtwidrig handeln; lat 
pra«.'vari<'aro. 



prestance, f. stattliches Aussehen; lat., provenance, f. Zuvcirknmmonhcit; al>- 



praestantia. 
prestattOD, f. Leistung; lat praeataUo, 

-«mein. 

preste behend; ital. presto, lat. 'prae- 
stus. 

prest6H0> f Geaehwindigkeil; abgel. v. 

preste. 

prestidlgltatear, m. Taschenspieler; lat 

praestidifiitator, -ohmii Sohnollfingerer. 



gel. prevenir. 

prevpnir 7 ::', iiil<<miiTien; lal. praevenirc. 
preventif vurbeugond; lat *praeven> 
tivus. 

pFiTontlon» f. Voreingenommenheit ; lat 

•praeventtn, -onom 

provision, t. Vorau.ssehn; lat. *praevi8io, 
-onem. 

j>revolr vorhersehen; lat. praevidere. 
prevöt. f. Aufseher; lat praepoaitaa für 



prestige, ni. .\nsphon; lat. pr;io«fi^fiuni 
prestiglateur, m. Gaukler; lal. praestt- propositus, 
giator, -örem. pröYdtA. f. Amt; abgel. v. prevöt. 

prestlgeux hlondend; lat. praestigiosus. prdvoyaiiM» f. Voranssicht; aiiget v. 
prösumer nmtntaßen; lat. praesunicre. ^ prevoir. 



pi^ttve, f. <Kilber)Lab; iat ^preaura 

(von ♦presus für 'prensus). 

pröt bereit; lat. 'praestus. 

pretantalne s. preteutaine. 

prMOk f. gespaltene Weidenrute; lat 
priHti, Lricrli. |in*str (v. jtrizo s!i^en). 

pretendant(e), in. (f.) Bcwerber<in) ; 
Ptzabst zu pr^tendre. 

pHtendre beanspruohent behaupten ; 
lat. praeten<lere. 



prier beten ; lat *preeare für -art 

prlere, f. Cchel; lat. 'precäria. 
prleur, III. rri<>r; lat. prior, -oreni. 
prieure, ni. Priorei; abgel. v. prieur. 
prtnuüpe Anfangs-; lat Primarius, 
prlmat, tu. Prunns; lat. ])rinias, -atis. 
primaute, f. Vorrang; lat *priu)alitas, 
tatera. 

prime, f. Prime, Prämie; hit. piinia. 
primer d<>n Vnrrrin<i[ habeOi überholen; 



pretentaine in: courir la p. auf galante abgel. v. lat. priiniiK. 



Abenteuer ausgehen; vermutl. abgel. v. 

pretend re. 

prötentleux anuiaUlich; lat *prclcn- 
tiosus. 

pretention, f. Anspruch, Anmaßung; 

lat. •iiniftiTiiin, -onem (praetendere). 
pröter leihen; lat. praeatlre. 



prlmePOM, f. Gartenmalv«; lat prima 

rosa. 

primeur, f. erste Zeit der Keife; abgel. 
V. primt. 

prlmeT^ro, f. Primel; hit prima *vera 

(f. ve.^ 

prlmlcerlat, m, Ältesteuwürde; abgeL 



pr^Mrlt, m. Präteritum; lal. prseteri- v. lat primioerius. 



tu III. 



pröteur, m. Verleiher; abgel. v. pröter. 
prfttexte, m. \\>rwand; lat praetextuui. 



primicfer Altostor: lat. priniiceriuH. 
primltif ursprünglich ; lat. primitivus. 
primordial ursprünglich; lat primordi- 



prötlntaille. f. Firlefana; vermutl. ab> alls. 



gel. V *iiraciiniiitäre vorkliiMpf>rn. 



prlncard, in. Bnrlifink; vermutl. iTink 



prdtrallle, f. Pfaffengcsindel ; abgel. v. + ard, princ 'gcrni. (eugl.) piuk, woraus 



pretre. 



I durch EbiflttS v. lat tringilla: prink. 
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prlnee, m. Prinz; tat. princcps, -cipcm. proeM^ m. Verfahren ; Ptssbst zu pro- 

princesse, f. I'rinzcRsin ; fom. zu princft. i e^dcr. 

prlncler ffirBtUoh; ub^cl v. prince. procMftP etwas vornehmen; let pro- 

prlncülon, ni. Prinzlein ; Deiu. zu priuce. cedere. 

prlneipalhaaptBÜ^Ii«^; lat prlndpelift. proeMure. r. ProKeaverfiibren; abgel. 
prlndpat. ro. Füratenwürdo ; lat prin- v. i < r i / 
cipatu8. procörite, f. Höbe; lat. proceritas, 

prlnelpautö, f. Ffiratentuin ; lat priiict- •tatam. 



palitas, •talam. 
pplnelpe, m. Uraprnng, Grundsatz; lat 



pFoete, m. Proaefi; lat. proeesstts. 
proeessloiit f. Proaession ; lat proceaaio. 



principuim. I -oneni. 

prbKHM, m. Tabaksgesptnat; lat pri- 1 ppodinln nahe. Nlchater; lat 'propia* 

imun filatum. nti^; v prdjio. 

prlnos, m. Wintcrbeerstraueh ; K>^^h. proehe, nahe; propius v. prope. 
prinos StecheicUe. : proelamation, f. Proklaiuatiun ; lat 

prinqntoe« m. Maikifer; Wort unbek. ! prodamatio, -onem. 
Ilerk. proelamer proklamieren; lat proda* 

prlntanler t rüliiiiig»-; abgel. v. prin- . iiuii-e. 



temps. I proeUve nach vom geneigt; lat procM- 

prion, in. Sige>, Sturmvogel; grieeh. 'vis. 



prion pnjrf n<I. ! procrasUner auf don nät-lmten Tag 

priorat, m. Friorat; int. [»riniatuH. I schieben; lat procrastinarc. 
priority, t. Voraugi lat *prlorita8,| proeFAer <er)xeugen ; lat prooreSre^ 

•tatoni. ppocurateur, m. Proknrator; lat pro- 

prise, f. Ergreifen; Ptzsb-st. zu prendre, curator, -orem. 

prisma, t Sehitxung; Ptaabst. zu jirini^r. i proeilMttont f. Vollmaeht; lat pmeu* 
priser schätzen; abgel. v. prix. ratio, -oneni. 

priseur, m. Taxator; nomen actoris zu, procura» f. Schaff nerei ; Vbsbst lu pro- 

priBcr. eurer. 

priama, m. Prlama; grieeh. prtsma. proeurar veracliaffen; bt proeurare. 
prlaoD, t Gefängnis; lat pre(hen)sio, proeureur, m. Bevollmaebtigter; abgel. 

-onem. v. procurer. 

prisonnlar, m. Gefan^'oner; nb^rel. v. procUgaleoiaiit verschwenderiacli ; Adv. 
prison. zu afra. prodigal, lat *prodigalis v. pro* 

privable wegnehmbar, zähmbar; abgel. <1i 'us< 
V. hit. privare. 1 prodigalltö, f. Verschwendungssucht; 

prlTatif entaiehend; lat privativus. t lat prodigalitas, -tatem. 

privation, f. Bntziehung; lat privatio, | prodigre, rr Wunderding; lat prodi<{ium. 
-onem. . prodigleux wunderbar; lat. prodigiosus. 

privaut^, f. Vertraulichkeit; iat priva-- prodlgue versehwenderisch ; lat. pru- 
litas, -tateni v. privus. j digus. 

prlvö privat; lat privatus. • prodlgutr veraehwenden; abgel. v. pro* 

priver berauben; lat privare. digue. 

prlvllftga, m. Privilegium; lat privi*< proditoirement verräteriseh; Adv. v. 

le^'ium. afrz. proditoire, lat. proditorius. 

prix, ni. Prei.s; lat. pretiuin. producteur hervorbringend; lat pro* 

probability, f. Wahrflcheinlichkeit; lat. ductor. 
probabilitaa, -tätem. productlf erzeugend; lat produeUvua. 



probable wahreclieinlich; tat pmba- 

bilis. 



prodnetloiit r. Erzeugung; lat production 
•onem. 



probe rechtsehaffen; hit probus. prudulFe vortfihren, erzeugen; lat pro- 

probity, f. Reohlaehatrenheit; lat pro- (lui< r«>. 

bitas, -tateni. preeminence, f. das Hervorra^'en, der 

problöme, ui. Problem; grieeh. pro- hcrvorrageudc Teil eines Gegen.standcH; 

blema. ilat proeminentia. 
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proAmlninit, -«hervorragend; laL *pro- ' wfnn ziehen, VorteO haben; lat *profeo> 

einiiK'iis, I 111 t.ti' . Intr-ris. v. profieere voranlirin^ri'n. 

profanateur, m., -trice, f. Eiitweihor(iu); , profiterole, f. in heißer Asche jj;ebaeke- 
lat. profanator, -öreni, -trix, -triceiii. ner Kuchen; wolil deiaiD. Abltg. v. profit, 

proflinatlOT, f. Entweihunfr; hit. pro- ^'Icichs. „kleiner Vorteil, den man aieh 
fan iti -ünoni. l>eim Backen macht". 

prolanatolre ontweiliend; laL *pro-i profond, -e tief; lat. profundus» a, um. 
fanatoriuB. 1 proftrndAmmt, Adv. tief; laL *profun- 

profkne nnbeilifr, ungeweilit, weltlich ;|dnt:i nu iit 
lal. profanuft. profondeur, m., —ease, L, — ite, t. Tiefe; 

profanement auf unlieilige. unfromim», ab^'ul. v. profond. 



weltliche Weise; laL profan« mente. 
profaner entweihen, entlieiligen; lat 

prufanäre. 



profonttö, -e tieffiehend; ffleieha. lat 

•profuii'liti:illt5<. 

profus, -e reichlich; lat profünus. 



profleetlf, -Te von den Älteren, vmi den I profürtment. Adv. reidilich; ^lelcha. 
Vorfahren herkommend, ererbt; lat ♦pro- 1 •|>r'>fiisat:i montp. 
fectivns, a, um (v. profio(^re vorwärts profusion, f. VerachwendunK; lat pro- 
uiaclmn). -öueo». 

proftetton. f. das VorrQcken der Ge- j pvog«lile. f. Brut Oesehlecbt; lat pro- 
stime; lat, profectio, -önein. geniea, -em. 

proförer hervorbringen (ein Wort); prog*niture, f. Nachkommenschaft, Kin- 
unigentaltet aus lat. proferre. progen'tura. 

Profite, -fesM eine Pereon, welche das Prognostic ». pronostic. 
Kl.)8ter-, bezw. dasOrdens^clübde al.Kele^t Progrramme, m. Rechenschaftsbericht, 
hat; lat. profeeaue. a, Part P. v. pro- ''^'"«^"''f' Verzeichnis; Kriech, program- 
fiteri ' ™*' 

profeasar otfentlieh bekennen, öffent-i progrte. m. Fortschritt: Int. pn.j;rossui>. 
liHie Vorlpsun^en haiton; nb;rH v. lat. PW>KPessible fortschrittsfäüi« ; abgel. 
profeKSus, Part P. von profiteri be- progresaue. 
i^n»n. i PPO^M>C-v«forti»chreitend; lafpro- 

professeur, m. (öffentlicher) Lehrer; i f^'-^^ivns 
lat. i.rofo-»?f>r. -r.roni. ' progression, f. das Kortsch reiten; lal. 

profession, f. Hekenntnis, Beruf; lat. progreaaio, ^nera. 
profesaio, -onem. progresslste F,,ris,.|u-iitIor. fortaebriti- 



professlonnel, -le zum Berufe ^'ehorl^, 

ixewcrbsrnäfliy^; abyel. v. profession. 



lieh; abgel. v. lat pro^fressus. 
prohJiier verbieten ; lat prohibere. 

. , prohtUttf, -TO verbietend; lat *prohi- 

professoire, m. das erste Jahr nach j^.^. 

Ableitung dea Kloatergelfibdea: tat pro- '^^^^^^^^ , Verbot; lat proh.b.tio, 

fessorius (seil, annus). ' 



professorat, m. Prolessur; ahgel. v. lat 



•önem. 

proio. f. TJnuIi; I;it. pniiMla, i>rpda. 



professor. projeetif, -ve auf das \Verf«n, Schießen 

proflelat. m. wohl bekomm's!, ^uter Er- ; gleiche, ikt 'projecUvuS. 

UAn; lat piofinat 3. Pers. Präs. Konj. ' projectile, m. Wurfffesohoa; tat »pro- 

Akt V. profieere vorauuiachen. ijcetili* 
profU, m. Seitenansicht, -abria, Durch- 1 ppojeetlon, f. das Werfen, der Entwurf; 

schnitt; Vbabst v. profiler. projeclio, -önem. 

profiler von »1. r Seite /.cichnen, im projecturei t Hervorragung; tat pro- 

Durchsclinitt aufnehmen; itaL prufUare j^ctura. 

(ab^el. V. lat pro filo) nach HaBgabe eines I projet, m. Entwurf, Phin; Vbsbst äu 
qu(>r;i;ezogenen Fadens xeichnen. projeter. 

profit, m. Vorteil, Gewinn, Nutzen; projeter entwerfen, ptanen; lat *pro- 
Vbsbst V. profiter. jecUire. 

profitable vorteilhaft; abgeL v. profit! pndAtalre, m. Proletarier; lat prole- 

proflttr voranbringen, aus etwas Ge* | tarius. 
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proletariat, m. Proletariat; lat 'prole- j pronom, m. Fürwort; lat. pronomen. 
tariatus. | prononcer uussprechcn; lat. pronun- 

prollftre sprossend; lat. *prolifer(u8). |tt§ve. 

proUflcatlon, f. daH Hervorsprossen ; prononeiation, f. Avssp^^^*» 

lat. *i>rolifi«'!itio, -ilneni. nuiiciatio, -onom 

prolilique fruclitbar ; laL 'prolificus. ^ prognos,^lc. iii. Anzeige, Vorzeichen; 

pFOllflelM, f. Nachkommenschaft; lat I irrieeh. prognostioon. 
*pr lifii itas, -tatem. ' pronosttqver Tomnasagen; abgeL v. 

prollxe weitsuhweifig ; lat. proiixus. i pnmostic. 

proUxlt^, f. Weit8ohweifi|;keit ; lat. pro- ' propagande, f. Propaganda (Verbrei- 
lixltas, -tatem. | tung); hit propaganda, seil, fides. 

prologrue, m. Vorrede, Vnrwoi t, Ein- propagation, f. Fr>rtpnanzung, Verbrei- 
gangs vertrag; lat-griech. prolö^uB. tung; lat *propagatio, -Onem. 

pvolooge, r. Sehlepptaa, Sch]eppwai>:en; | propAger fortpflanaen; Ut propag&re. 
Vbsbst zu prolonger (s. d.). ppopenslon, f. Hinneigung; lat pmpen- 

prolongement, m. Verlängerung; abgel. sio, -önem 
V. prolonger (s. d.). i prophäte, -etuäbe, m. f. Pi'ophet(iii) ; lat- 

ppolongep verlingern, hinschleppen ;■ grieeb. prophStea, prophetissa. 
Int |> I )ii>räro. prophöUai» f. Propheselung; lat pro- 

promenade, ni. Spazierganik', Spazier- i phetia. 
weg; abgel. v. prouiener (s. d.). | prophötlser weissagen; abgel. v. pro- 

pmrnrnm y<nf Ohren, spazierenfähren ; | phMe. 
lat. *prominäre. prophylaxle, f. Vorbeugung» Verhütung; 

promeneur, -se äpazicrgängcr(in); ab- griecli. proph^flaxia. 
gel. V. promener. J proplee, günstig; lat pro|)itiu8. 

pramanolr, m« Spaaierplata; abgel. v. propitier versöhnen; lat. 'propitiire. 
promener. proportion, /. Verhältnis; lat pmporUo^ 

promesse, f. Versprechen ; Ptzabat. su | -önem. 
promeCtre. i propikPtlminelt -Ue verhiltnismiDig; 

promettre vorsprechen; lat promtttSreJ lat pi opnrtionali.';. 

prominencp s. proi'Mninence. ' propos, ni. Vorsatz, Anlaß; Vbsbst. zu 

prominent, -e s. proenunent i proposer. 

pFomlMUltt, f. Oemisehtheit; hit *pro>| propoaer vorsetcen, vorsehlagen; lat 

niiscuitas, -tatem. 'propausare. 

promission, f. Verheißung; lat pro-i proposition, f. Vorschlag; lat propositio, 
missio, -önem. |<önem. 

proznontoire, m. Vorgebirge; lat pro-i propre eigen, genau, reinlich; lat pro- 
montnriuiTi. prins. 

promoteur, -trice B€förderer<in), lör- propret reinlich ; abgel. v. propre (s. d.). 
demd ; Ut. promotor, •orero, -triv, -trioein. I propreM, f. Rranlichkeit; abgeL v. propre. 

promotion, f. Beförderung. Verleihung | proprlötaire, ni. Haunbesltaer, Eigen- 
\r»\ Wnr^ifMi; lat proinotio, -önem. tfimer; lat proprietarins. 

promouvoir befördern; lat. proniovere. propriötö, f. Eigenart, Eigentum; lat 

prompt, -0, Adj. bereit, fertig; hit i proprletas, -tateni. 
pr 1 1 I 1 1 propulseur, m. Propeller ; lat *pTopul- 

prompUtude, f. Eile; lat *prowpUtudo, sor, -orem. 
-inem. , proroger verlangern, aufschfeben; lat 

ppomulgner öffentlich bekanntmachen; iprprogare. 
lat pr nm1<;äm ' prosailler schlechte Prosa sciireiben; 

prOne, ni. Predigt; Vbabst zu pröner j abgel. v. prosc. 
(s. d.). [ proniqne prosaisch; lat prosaleus. 

pr6nep predigen; lat *praeconIre für* proaateur, m. Proaaachriftsteller; abgel. 

-äri. V. prnster. 

prOneur, m. Itcdner, Lobpreisor; abgel. proserlpUon, i. .\i htung: lai. pro- 
V. prAner. ! scriptio, -önem. 

K n r Ii «f . Blynakig. Wib. 4w fix Spr. 41 
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proscrire äciiUui ; iai. pruscribörc. 
proM f. un|?obundene Red«; IbI, prosa. 
pras6lyte« m. Anhänger; Kriech, prose- 

lyto8. 

prosttP in Froaa Mhreiben; abgel. t. 

prose {8. d.). 

prosier, m. ]*ro8nbucli ; lat. •prosarijim. 

prosodlc. t. QuantitätHverslehro; lat- 
ffriech. proBodia. 

prospectus, ra. vorianfige Ansdge; tat 
prospectuB. 

prospere gedaihlieh, glfl^^ItH^lt» gfinatig; 
lat prosper. 

prospörer yedcihon, !at. prospfrfiro. 

prosperity, f. das Gedeilicn, die lilüte; 
lat prosperitaB, -tatem. [ntre. 

prostemer iiio<l('rstrecken ; lat. pr<»Hler- 

prostituer Offeutlicti bloUstellen, der 
Schande preisgeben; lat prostituiere. 

ppofUtution, f. BloAateUung, Schftn- 
dun^; lat. prostitutio, -r)nem. 

prostration, f. Niederfall; lat. prostra- 
tio, •önem. 

ppottvi, -eganz erschöpft; tatprostra* 

tns, 

protö, ni. (der Oberlwamte in der 
Drnekerei), der Erat»; griech. protos. 

protecteur, -trlce Rofschützer^ln); lat 
jirntoctor, -orem, -trix, -tricem. 

proteeUon, t Sehnt«; iat protectio, 
•öncni. 

prot^ger scliüt/.en; lat. proteyörc. 

protester eine Versicherung üffentlicli 
abgeben, Verwahrung einlegen; lat *pro- 
Tp^Triri' ffir -äri. (fpsfcr. 

protzt Wechselprutcüt; Vbsbst zu pro- 

protocole, m. Verbandlnngsakte, Formel» 
buch; lat.-grieob. protocollum, das einoni 
Aktenhefte vorgeleiuite erste Blatt, Titel- 
blatt 

pratmetlon, t daaVorwirtssIehen; lat 



'1r:n'1i..i. 



iiiiem. 



protrusion, f. die Hervordrängung; lat 
pr(*trusio, -önem. 

protab6nuiee,f. Auswuchs; Hileker; kt 
protulierantia. 

prou (^enug, viol ; lat prüde vorteilhaft, 
tflchtig, ausreichend. » 

proua, f. Schllfsvorderteil; lat proda 
für prora. 

prouesse, f. Tüchtigkeit; lat 'proditia. 
pronTable beweisbar; abgel. v. prouver. 

prouver bowotscn; lat. probäre. 
provenance, f. Herkunft; lat *pr<>veui- 
entia. 



provende, f. Mundvorrat; lat *prubouda 
für praebenda. 

provenir herlcoinmen, abslammen; laL 
provenire. 

pFOTerbe, m. .Si)richwort; lat proves 
biuin. 

proverbial, »e sprichwörtlich; lat pro» 

vorbialiü. 

provide voraussehend; lat providns. 
providenee, f. Vorsehung; lat proci- 
dentia- 

proTldentlel, -eUe durch die Vorsehung 
1 bestimmt; lat. ^providentialis. 

province, f. Provinz; lat provincia. 

provincial, -e provinziell; lat proviii- 
! Cialis. 

provlseur, m. Filr.sorger, Direktor eines 
Oyninasiunis; lat. provisor, -öreni. 
I provision, f. 1) Vorsorgung; 2) Vorrat; 
I lat provisio, -öneni. 

provlsolre vorläufig ; lat. provisorius 
(für die nächste Zeit) in Aussicht genom- 
men. 

provoeation, f. Herausforderung; lat 

provocatio, -önem. 

provoquer tieniui^funlern; lat provo- 
cäre. 

provoqueur, ni. der Herausforderer; 
abgel. V. provoquer. 

proxilBttib f. die N&he; tat proximitas, 
-tatem. 

prüde g]irrHlo, zimperlich; vermuU. lat 
prüden» verständig, 
prudenee, f. Klugheit; lat pmdenlia. 

prudent, -o khig; Int. priuloiis, -teni. 

Prüderie, f. Zimperlichkeit; abgel. v. 
•prüdiduB fur prude. 

prud'homme, ni. tüchtiger, Icluger Mann, 
Siicli virgtändiger, Biodcrmann ; vermut- 
lich in Anlehnung an i)rudc (s. d.) um- 
geh, aus prou (a. d.) d'homme, eigentl. 
ein Türliti>:os von piiuin Manne, ein 
tüchtiger Mann, vgl z. U. un dröle d'hom- 
me. 

pnid'hom(m)le» f. Biederlceit; abgel. v. 

pnifl'liomme. 
prue. f. FloUband; Wort unbek. llerk. 
pmii«, f. Pflaume; lat prOnua. 
pruneau, m. getrocknete Pflaume; lat 

•pninelhis. 

prunelale. f. Pflaumengurten; abgel. v. 
prunelle. 

priinelle, f. Srlilrho; l:it. *prfinella. 
pruneUler, m. SohleheuBtrauch; abgel. 
V. prunelle. 
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prunier, m. Pflaumonbaum ^ laL *pru- 
uarius. 

pmrlt, m. das Jucken; lat pniritUBr 
prymne nnten befindlieh; griech. 

prymnos. 

psaume, in. Psalm; lat.-^riech. psalmus. 
psantler, m. Psalter; lat-grieeh. paaltc- 

riuni. 

psyehö, f. ^{roücr Stchspiegel; griecii. 
psychd Beele. (Wenn mit diesem Worte 
der Stehspief^el benannt wird, so suil da- 
mit w«»hl anjifdotttpt wordon, daß dieser 
Spiegel so vorzüglicli ist, daU selbst die 
Bchdne Psyehe, des Eros Gemahlin, sich 
ihuin spiegeln könnte.) 

puant, stinkend; lat. imtcns, -teni. 

puanteur, i. Ciestauk; abgcl. v. puant. 

puuitfWi f. Gestank; aligel. pnant. 

puberti, f. Ilannbariceit; lai pnbertae, 
-tatem. 

public, -que öffentlich; lat. publicum, 
publlcation« f. VerSffentlidinng; lat 

•publicatio, -önem. 

publicity, f. üffenUicbkeit; lat. 'publi- 
eitas, -tatem. 

pabUer veröffentlichen; lat. pnbUcire. 

pnee, f. Floh : Int. [lulex, -Icem. 

pueeau, -oelie Knabe, Mädchen; als 
Adj. unsehnldig, wie ein Kind; lat *pulli- 
celliis, -a klpinor Floh (als Kosewort auf 
Kinder ani^ewandt, v^l. dtsch. „Mäuschen"). 

pueeiage, m. Junggesellenschaft, Jung- 
fernsebaft; abigsL v. pneeUle), a. pueeau. 

pueeron, f. Blattlaus; abgel. v. piiro. 

pueher ausschöpfen ; Seitenform zu pui- 
aer (s. d.). 

pudeur, f. Scham; lat. pudor, -örem. 

pudibond, aohamliaft; lat pudibun- 
dus. 

pudlelt«, f. Ehrbarkelt; lat pudleitaa, 

-tatem. 

pudlque sittsnni; lat. pudirus. 

pueil, m. junger Holzstand; gleieh.H. lat. 
*pfltToAlum, ebgel. v. potus, Beltenform 
zu iiül(t)tis; jun^rfs Wosorr, Kind. 

puer stinken; lat. *pütare für i)ütere. 

pueril, -e knabenhaft; lat puerilis. 

paMUtt, f. Kindeaalter; lat puerilitas. 
•tatem. 

ptüne, f. Buschholz; vielL lat *pütina, 
abgel. V. dem 9t *pat- (s. pueil) u. also 
oigcntl. .Tiiii^'holz, niedrige.s Holz bedeu- 
tend, freilirh steht die Einsilbigkeit des 
ui in puine dieser Abltg. entgegen. 

polnA naehgeboren; lat *t>08tiu8 natus. 



puir stinken; lat. 'putire für puterc. 
puis nachher, dann; lat. *pustiu8 für 
postea. 

puisard, m. Senkgrube; abgel. v. puiscr. 
puiselle, I. Schöpflöffel; abgel. von 

pui(t)s. 

pnlMt schöpfen; gleiehs. lat *pfiteäro. 

pulsette 8. puiselle. 
puiaque da, weil; lau 'postius quod. 
puAnsaee. f. Macht ; abgel v. dem St 
]>ui.HH-, welcher aus den Verbalformen 

[uiissc u. di-'i. •jowonnon wurde, indessen 
ist diese Ableitung nicht völlig sicher und 
würde, wenn sie es wire, redit autfilllM( 

sein, 

puissant, -e mächtig; Part-Adj. zn 
pouvoir, s. puissance, 
pnlta, m. Brunnen; lat Cpfltous f.?> pu- 

teus. 

puUuler vermehren ; lat. imllulare. 

pulpe, f. das Mark; lat. puljia. 

pulpeux fleischig, markig ; lat pulpoeue. 

punals, -e stinkend; viell. umgeh, aus 
*pue-nez Stinknase. 

paBdi Punsch; das Wort soll auf skr. 
päntscha fünf zurückgehen und eigcntl. 
ein aus fünf Bestandteilen (Arak, Tee, 
Zucker, Wasser, Zitronensaft) bestehendes 
Gotrink beieichnen. 

punir bestrafen; lat. punire. 

punltlon« f. Bestrafung: iat puniüu, 
-önem. 

pttpUIe» m. u. f. Mündel; lat pupilht 
pupitre, m. Pult; lat *pulpitrum für 

pulpitum. 

pupue. f. Wiedebo]>f ; lautmalendes Wort 
par, rein; lat pflrus. 

pureau, m offenes Feld; lat. •purellum. 
pur^, f.gcreinigte, durchgeseihte Masse; 
lat purata. 

purer ahschäumen; lat. puräro. 
puret6, f. Ueinlieit; lat jinritas, -tatern. 
purgatif, -vereinigend; lat. purgalivus. 

pnrgatolrn« m. Reinigungsstatle, Fege> 

feuer; lat. purgat<irium. 

purger reinigen; lat. purgäre. 

purifier reinigen; lat. puriflc8re. 

poritt« m. Jauche; gleiehs. lat. *i>urlnum 
für *pusinum (y. pttS,püria Eiter) jauchige 
Flüssigkeit 

puFlner jauchen; abgel. purln (a.d.). 

pualUaalme kleinmütig; lat pnaillani* 

miis 

puslUanimitÄ f. Kleinmut ; s. jiuäiUaninie. 
pnt« -e stinkend; lat pütidus. 

41» 
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putaln, f. Hure; alter c obl. xu pute,l quasi fast, bdnahc; lat quasi. 

B, ; lit quaslmodo. 111. •rrntcsk häßlicher Mi-usch 

putlde stinkend; lat. ])utidus. (Name einer Person in V. Hugos MNotre 

putrAfler Fäulnis verursachen; lat. *pu- , Dame"). 

trefieäre. qoAtoni^re vierzShlig; lal. quater- 

putrescent faulend; lat. ptitrcscenSi'loni.i nariuit. 

putride faulig; lat. putridus. qnatorze viorKolin ; laLtiuall(u)i>rdecint. 

puy, m. Anhdhe; lat pAdium FuBgestell. I qnatonslAme der vierzehnte; ab^'ol. v. 
pygmee, m. Zwerji; «?'icoli. ]»yKinai(»s. qtiator/.i-. 

Pyramide, f. Pyramide; laL<griech. quatrain, ni. vierzeiligoa Gedicht; gleich- 
pyrauiä, -ida. j saw laL *quatranutu. 

qnatn vier; lal. qualt(u)or. 
g% I quatpttme der viert«; abgeL v. quatro 

V (8. d.). 

qnadrftgtoalre vien!i<!jähnK; Int. qua- 1 quayage, m. Kaigeld; ab^cl. v. quai 
dragenarius. (a. d.). 

quadrangle, m. Viereck; laL quadran« que 1) was; IM. n. Intrrr«i<r. = lnt <\\vk\, 
j^uluni. ! Uezw. quid; 2) dab; = ial. (luud; 'd) als; 

quadrature, f. Vierung; lat quadratara. | = lat quam. 

quadre s. ondif. qncl, -lie v.ir licscliaffcn ; lat. qimlis. 

quadrer ü. cadrer. queloonque irgend einer ; laL qualiscun- 

quaAretto, f. Vierung ; lat. 'quadritta. que. 

quadrilattee, in. Vicreek; lat *quadri>l quelque ir^^end einer; lat *qualis<|UR 
lnt> ritnn quelqu'un, -a irgend eine<r); lat 'quails* 

quadrille, f. Vieri)aarlanz; lat 'qua- que f unuH. 
drilia. ^ qotoand, -e Bettler(in>; Wort nnbolr. 

quadrumane vierhändig; lat quadra* H<-rk., s. qnrniand. 
manus. quömander betteln; vielL Kreuzung v. 

quadrupöde vicrfftßig; lat quadru])e8, que(rir) mit (de)niander. 
•dem. quenelle, f. Knodel; vielt. aus dem 

quadruple vierfach; lat. «luadrtiphnn. deut8«^hen Wort entstanden, 

quai, m. Kai, Dauim, lialiustcig; altir. , quennon ». canon. [cula. 
cai. qaeaonlUe» f. Spinnrodcen; lat *cona- 

qualiflable bestimmbar; gleiche, lat' querelle, f. Strell; lat ^queretfai fur 
•qualificabilis. querela. 

qualiflcation, f.Ik!äcliaffeuheit,(ie€ignet- quereller »trciten; ab^^cl. v. tjuerollc 
heit; gleieha. lat 'qualification "dnem. (a. d.). 

qualifier br-stimmon , ho qti. sidi he- querelleur. -ie zankiach; abgel. V* que- 
fähigt zeigen; gleich», lat. •quaülicarc. rcller (s. d.). 

qiuillM» f. Eigenachaft; lat qualita.s, quörlr suchen; iat quaerörc. 
•tntem. querre h. querir. 

quand wann; lat. qnnndo. question, f Frape; lat. quae.stio, -önem. 

quant, -e wie groii; lat. <iuantu8, -a, questionnaire, ni. Fragebuch; gleiche, 
•um. , lat *quaestionarittm. 

quantiäme der wievielte; Abltg. von questlonner fragen; abuol. v. quostion. 
quant (s. d.). quöte. f. da.n Suchen; lat. 'quacHita. 

qnantlti, f. Menge ; lat.quantita.s, -tatem. quöter sudien; abgel. v. quete. 

quarantaine, f. Anzahl von vierzig,' quAtenr, m.Almo8enBammler; abgel. v. 
vierzigtägige Fri.st; gleichs. ♦quarantana. queler. 

quaranta vierzig, laU 'quaranta für queue, f. Schwan/,; lat. cauda. 
quadraginta. l queuz, m. Koch; lat cöous. 

quaranüteie, der vierzigate; abgeL v. nnl i hör, woi': qui bezw. cui. 
quarante. quiconque jeder; lal. quicunque. 

quart, m. das Viertel; lat quartum. quiet, -ht» ruhig; lat. quietus. 

quartler, m. viertel; lat *quartarium. ! quMtttde, f. Ruhe; lat. quietude^ -Inem. 
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quIUe, f. Kp^cI; ahd. kößil. r&bler das Fuuur »chfiron; abgul. v. 

quiller kci;eln : abnel. v. quille. ' rable 2. 

qulnaud verdatet (fiber glücklichen raborder s. Ahorder. 
Wurf), als Subst. vcrdtttttM CSeaicht; ab> rnbot, m. 11<il>('l; Vbsbst. zu nibot«!r. 
ne\. V. quine (s. d.). raboter hobeln; gieichs. lat. *re-ad- 

qnbimlUe* f. (KlapperxeuR) Kurzware; bottäre (v. dem St bott- stfilpcn, stolten, 
abgel. V. dem ndl. St klink* klingeln. vgl. botte, bouteillo) wiederholt stolten. 

quincalllerie, f. Kurawarenliaitdel; ab-> raboteux, se hobelbedfirfUg, iiolporig; 
gel. V. quincailic. labgeL v. rabut. 

qulneoDM, m. die Ffinf auf dem Wfirfd; ' rabougrtr s. abouKrin 
'iiiinciinx. raboulller 8. bouiller. 

qulne» in. Funftreffer; afrz. quines — ' raboulUere, f. Kaninchcnbnu ; wahr- 



lat. quinaä. j «cheiniich abgcl. v. raboulller in der Itedtg. 

quinine, f. Chinin; afidamerik. (Peru) „wählen**, weil das Kaninchen seinen Bau 

kinakinn Rinde des Cfiinabaunis. durcfi Wühlen gräbt. 

quinquet, w. eine Art LamiHi, benannt, rabraquer ein Seil einholen; veruiutl. 
nach dem Namen des Erfinders. ; Kompos. nt braqaer (». d.), indessen ist 

quint, -e fünfte(r); lat. quintus, -n. der Bedtgs/usamroenh. schwer erkennbar» 

quintaine, f. Stechen nach einein Holz- viell. ist rabraquer urspr. ein .lagdaus- 
niann, das Gerwerfen; lat. quintana. druck und bezeichnet das Einholen des 

qnintnpit das FfinfCache; fait quintu- j erlegten WOdes durch den Jagdhund 

pliim. (Rrai-kcn). 

quinze ffmfzehn; lat. qnindecitn. rabrouer anfahren, barsch behandeln; 

quinüeme der fünfzehnte; abgel. v, Wort dunklen Ursprungs, viell. abgel. v. 
quinse. ' einem Toraussusetaenden Adj. *brott roli, 

quittance, f. Quittnn^^ aliij'ol. v. quitter. , barsch, brou aber würde ^dcich *bravus 

qultte quitt; gleiclifi. lat. 'quitidus, ab- für 'brabus (aus barbus bezw. bar* 
gel. V. 'quitus für quietus. \ barus) anzusetzen sein, vgl. clouer mit 

qulttep Terlassen; lat *qititidire in Ruhe i don — clavus. 
lassen, s (juitte. ' rabrutir s. abrutir. 

quoailler schwänzeln; gleichs. laU *cau- rabuze» f. eine Krankheit der Schafe 



dacttlfire. 
quo! was? lat. quid. 



(Drehkrankheit?), yiell. abgel. v. lat ra- 
bies. 



quotidian, -na täglich; lat eottidianus. ' racage, m. i\\><i(A. v. i-n<iue <8. d.). 

' racaille, f. Lumpenpack; abgcl. v. laU 
T» I raca Oberkleid. 

* raeambeau, m. eiserner Hügel; vidi. 

rab&cher immer «lafsplhe sagen; Wort zuHamnu-Mli mit ra«jue (Y) (s. d.) 
dunklen Ursprungs, vidi, abgcl. v. rebec raeaneite, f. Krickente; veruiuil. ^u- 
Geige, arab. rabäd. Die eigentl. Bedtg. l sammenh. mit raquet <s. d.>. 
\v.Hre demnach etwa „dudrln". pac(c)astlllage, m. Ansbcssming an 

rabals, m. Rabatt; Vbabst. zu rabaisser der Vertauung eines Schiffes; abgel. v. 
(8. d ). racastiller (s. d.). 

MilMÜiaer erniedrigen ; s. baisser. ' raie(0)astlller die Vertauung ausbcs» 

raban, m. Kaaband; holl. raaband. j forn ; v r-uutl. ali<:pl. v. dtsch. Kast(en). 

rabat s. rebat. raccointer wieder in Umgang bringen; 

Pthattolr, m. Hacke sum Abschlagen ; i glelchs. lat *re + ad -f cognitäre. 
n\>'^f'l V. rabattrc. raccoiser wieder beruhigen; gleiclis. 

rabattre herunterschlagen; s. battre. lat. 're-ad-qtiftiare, vgl. coi. 

rabbln, m. Rabiner; hebr. rabbi Herr. raccommoder ausbessern; glcichs. lat. 

rabMIr verdummen; s. abetir. ' *re-ad-commodäre. 

räble, 1) m. Hinter-, Si-iiwaii/stnck d«-s raccoFd, m. Ausgleich; Vhsbt au rac* 
Hasen; viell. lat. 'rapulum Rubellen, oorder. 

Schwänzchen ; 2) m. der Sehürhaken ; lat. j raeeorder in Übereinstimmung brin- 
rutabalum. >gen; lat '*re*ad-cl)ordftre. 
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raecoupier 8ttMmmen]mi-en;laC*re<«d*|kot; viell. gMehs. lat 'rasJeulo, •öncm (s. 
eopuJ&rc. I racier). 

raceourclr s. aromircir. raclure, f. Abschabsel; glciohs. laL 

raccourir zuriickgflaufeu kommen; laU 'rasiculura (8. racier), 

'readeurrtre. ' nuK6>olep anwerben; vIelL tat *raad- 

raocours, m. Einlaufen eines Stollea; ' ct>llarc wirdcrunihalKen, wiedorumarnion, 

Vbsbet. zu raocourir (s. d.). mit jemandem recht freundschaftlich lun 

FMOOiitraP 8. accoutrer. und dadurcii anJuckon, anwerben. 

VMeoutnmep s. aoeout. rMontor entihlen; lat. 'readcompuuirc. 

raecroc, m. (coup de r.) (ilflckswurf, racornlr zur Hornmaaae erhärten; ab- 

ülulS; Vbsbst. zu *raccroqucr, abgel. v. gel v. laU cornu. 

eroe (s. d.). raeouet. m. Fucliaachwanz (botaniaeh); 

raccrocher s. accr. Wurt dunkler Herk., mit laLcauda aehwer- 

raceroupir ». accr. lieh zusammenh. 

race, f. Geschlecht, Ilaäüo; Wort dunkler racque, f. Weinträber; viell. Soitenfurm 

Herk., Termuti. Vbabst. au raeer — lat zu räche (s. d.). 

*raptiare (v^l. rlnfsser au» *c4jpt?aro>. Die racquörlr s nc(|Herir. 

urKprünifL Bedlg. den Wortes würde ge- raequit» m. Wiedergewinn; Vbsbst. zu 

weaen sein „raubvögeln**, d. h. Raubyoüel raoquitler. 

BÜchtenf danach würde race urspr. eine racquitter wiedergewinnen; lat. 'read- 

Zueilt von Raubvö}r«"ln bedfuteii. Oder inusUaiP, in der SciireiUiin;,' ist dan Verb 

race — ital. razza = lat. 'radia (für radii), angegliclien an frz. ae<iuiiU!r {». d.), mög- 

Xleiche. AuaatrahlunjEen. licherweiae Ist ea mit diesem aueh gkstchen 

raceme, m. rtliitonttnube; ]at raeemiia. Ursprung». 

raehalander s. aclrnl. rade, f. Rode; aUengl. räd. 

ntcliat, m. Wiederkauf ; Vbabst. zu ni4MUI, m. FloB; lat ^ratellam, pror. 

rachetor. rtdel. 

raehe, f. ein Din^, das krHt/i-j ist, Grind, radeleup, m. Fir»iSor, Fährmann; abgeL 
Teerbodensatz, Uekratzcn cinea Holz- , v. 'radeler, s. radeau. 

«tiickeB mit dem Zirkel ; gleiche, lat *ra- rader 1) abstreichen ; lat radfire; 

eil ) 1 : pI. V. maus gekratzt. 2) Schiffe auf die Reede bringen; abgel. 

r^che, f. Hasche, ein Salzgewicli) (50 v. rade. 

Pfund); Wort unbek. Herk., Seitenf«>rni radeur. m. KornmeRser; abgel. v, ra- 

au raase (s. d.). der 1. 

pachee, f. ein Wurzelstumpf» der wieder radial, -e strahüt,-; lut. •radialis. 

ausHChläKt; lat radicata. radlanee« L das ätralilen; lat. *radi- 

raeber ein Holaatiiek abslrkeln; s. räche, antia. 

rächet s. racliat. ntdieal* -e wurzelständig; gleichs. bis 

racheter s. actiotor. in die Wur7.el hinein einer bestimmten 

raeheux, -s© abgul. v. räche. Überzeugung zugetan, z. B. durch und 
raehever a. aohever, ; durch freisinnig, lat "radiealia. 

raeleot, m. ^rnllc Wur/cl. Tiaiuiis-ttitnpf; radlcidftt f. Keirawürzelehen; lat radi- 

abgel V. dem St rac-, weicher auH racinc cula. 

(s. d.) gewonnen wurde. ' radtor, m. Bettung, Rost; abgel. v. 

racino, r. Wurzel ; lat. 'radicina. ! rader i <8. d.). 

raciner Wurzel achlagen; abgel. v. ra> radler ausstreichen, ausstrahU n, lat, 

eine (s. d.). radiäre (verwandt mit rädere und mit 

raok Araek; s. arak. radius). 

racledenler, m. Pfennigkratser; gleiche. radis. m Uadi» s« lu ii ; lat. radix, -üviii. 

tat. 'rasicula + denariuni. radoire, l. Streichholz zum Salamesaeu; 

raeler abkratzen, 8chal>en, lockern, abgel. v. rader 1. 

lichten; lat *ra8iculare. radoter albernes Zeug schwatzfii; afrz. 

raclolr. tu. Sohalioisfii : al»fxpl. v. raeler. redoter, viel!, denun. Aldt;:. v. <lts( li. r«'den. 

racloire, f. Schaber; abgel. v. racier. radoub, m. Ausbe.sserung ; Vlisbst. zu 

raetoa, m. eine Art Dünger, Stra6en> radouber. 
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radoabw oin Sehiff ausbessern ; a. adoa- 

ber, 

radouelr s. aduucir. 

paf, m. hohe Sturinflvt; s. rafale. 

rnfale. f. Bo; tih^el. v. dtseh. „raffen". 

raffalsser n. altmm&r. 

raffault, tn. Mordpilz; abKel. v. germ, 
raffen, weil dieser giftige Pilz die Menadien 
Iiinrnfff lie ihn genielten, der Raffer. 

raffaux, Adj. PI. verkrüppelt (v. Bäu- 
men); Tiell. gleicht. *rfr-ad-falBiiB wieder* 
holt gefälseh^ fehlerhalt, verdreht 

raffe s. rafle. 

raffermer wieder pachten; s. affermer. 
raffennlr wieder tiefestlKeii; s. affer- 

mir. 

raf filer die Fingerspitzen an Hand- 
schuhen abrunden; s. affiler. 

rafflnade, f. geröntgter Zueker; abgel. 
V. raffinor. 

rafflner verfeinern; s. affiner. 

ntfflnerle, f. Zuckerreinigung(san8talt); 
8. niffiner. 

raffoler hotoren; s. affnlor. 

raffoUr närrisch werden; s. raffoler. 

rafroiilt 8. rafbult 

rafflraiifllür (Biume) von neuem ver- 

odcln; 9. affranrhir. 

raff übler vcrliüllen; s. attubler. 

raffurer wieder gewinnen; abgel. v. 
lat. für Difl). 

raffut, in. Lärm; viell. Vbsbst. zu ra£- 
futer, welches ursprüngl. wohl bedeutete: 
Holzscheite (fdts) anfoinanderachiehten 
und dadurch Lärm verursachen. 

raffuter a. affüter. 

raflan (rafiot), m. leidite» Boot, wert- 
loses Diti;:; Wort unbek. Herkunft. 

rafistoler ausbessern; s. afi^tolor. 

raflage, ni. Hauheit der Obcrfläctio ei- 
ne« Znckerhates; e. rafler. 

raflals. m. 8. rafale. 

rafle, L Vbsbst. zu rafler. 

rafler wcgreissen, ergreifen; das Wort 
fldieint demin. Abl^. v. dtseh raffen su 
sein. Neben rafler "Scheint ein Vb. raffor 
in der Bedtg. „die llaubeit des Leders 
gleichs. wegraffen" bestanden an haben, 
infolgedesBcn konnten Abltgen. v. rafler 
(rariat^i', rafleux) Bedffren erhalten, in de- 
nen der Hegriff „rauh" enthalten Ist, wo- 
von das Sbst. raffe (s. d.) abgel. ist. 

rAfleur, m. Plüiulorci' ; abgel. v. rafler. 

rafleux, rAfleux, -se rauli; h. rafler. 

raflouage, ni. h. renflouage. 



rafraldilr erfrisehen; abgel. v. fkvis, 

fratrhe. 

raffraichissolF, m. Kühlkessel; abgel 
V. raffrafehir. 

ragache, f. s. ragatB. 

rag as Abgrund; a. ragats. 

ragasse, f. Elster; s. agace. 

FagfttS» m. harte Steine im lüdk, die 
nicht gebrannt siml; vi'ell, Vbsbst. zu 'ra- 
gäter (a. gater). L)ie eigentl. Bedtg. des 
Sbst wire „Sohidigung, Verlusf* (die 
harten Steine im Kalk sind ein Verlust 
für dessen Verwertung). Denkbar wäre 
aber auch Zusammenh. des Wortes mit 
dem gileeh. 9t. rhak- Lumpen, Fetisen, 
denn die harten Steine im gebr. Kalk 
stellen sieh gleiche, als Fetzen des Ge- 
steins dar. Auf denselben St. gehen vidi, 
snrfidc ragas und ragache, dgentl. xer^ 
fetztes, zerrissenes Gestein. Möglich aiirli, 
daß die hier in Rede stehenden Wörter 
auf den gemi. St hrag- Lumpen zurfick- 
gehen, Vf,d. rammer. 

rage, f. Wut; lat. ratlies. 

rageneer wieder zurechtmachen; s. 
agenoer. 

rager w fiten; abgri. v. rage. 

ragonner s. ragot. 

raget, m. 1) (kleine) dicke Hübe; ver- 
mntl. demin. Abltg. v. lat rapa, gleiche, 
'rapicottu!^; 2) (WurzelinruiucJien) Knirps; 
(auch Adj. klein und dick) viell. gleichs. 
lat. 'radicottus, Demin. zu radix, -icem, 
wahrschdnl. gehört hierher auch ragot 
junfTor Eber, weil derselbe noch klein ist; 
ebenso wohl auch raguette spitzer Ampfer 
(eine kidne Pflanze) u. raguin vorjähriges 
Schaf; 3) mürriseher Mensch; vermutl. 
identisch mit % weil Zwerge oft mürrisch 
sind; 4) Widerhaken; vermutl. gleichs. 
hit *rapicottna, aurfickgehend, auf rapftre 
raffen, packen; 5) Klatsch; Vbabat au 
ragoter (s. d.). 

ragoter klatschen; vermutl. umgestellt 
aus argoter (s. d.); dmikbar ist aneh, daB 
r., da es auch „jenid. auszanken" Ticdeuten 
kann, von ragot Haken abgel. ist, vgl. 
das deutsche „durchheeheln'*. Eine Stfltse 
erhält diese Vermuljg. durch das gleichbe» 
deutende ragonner, welclx's ein lat. *ra- 
piconäre v. *rapioo, •önem vorauszusetzen 
scheint Seitenform su ragonner ist ra- 
Kounrr. 

ragoule, nt. Kctllerdistel.schwamra, 
Maunstreublittterpii/. ; Wort unbek. lierk. 
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ragonner— ralwitir. 



ragouner s. raKoler. 



rallleur, -se spiiuiscli u. SiM'itter(in); 



rairoüt, m. apiMsütraiatendc Speise; Vb^jab^ol. v. railler. 

sl>8t. ZU rajrnutor. railure, f. Furche /.u bcuicn Seiten des 

raffoüter den Geschmack wieder auf- , Nadelöhr»; Wort unbek. Herk., mit raiüer 
friRchen, reizen; lat. *re^d-gttatäre. kann es wegen des linKUtMtoitaten 1 nicht 

ragvaftr s. agrafer. . zuHammcnii., dtfswejten auch nieht mit 

ragrr&ndir s. a^randir. |*nV'iila (rl^n). 

ragröer s. grecr. rain, ni. Hain; altn. rein. 

ragret, m. Überarbeitung, AuspuUs; nlneeau. m. s. tinoeau. 
Vbsbst. zu r:i^frt'(cnt'r s. ;^rt>er. raJne, f. Wasserfrosi h ; lat rann. 

rague» f. liackklute ; dtsdu Rack (t). i ralneau, m. Biudebalkcn am Tfalilwcrk; 

vagaep reiben, mit einem Lumpen ' s. rainer. 
scheuem; ab>,'oI. v. dem f,'erm. St. hrag- ralner eine Furche» einen Falz licrvor* 
LuiuiM?!!, od. V. >,'riech. iliak-. hrinjien, kerben; vermutl frlfifh rilterem 

raguet, m. kleiner Kabeljau; vermutl. 'reiner u. dieseti Ifieieli lat. 'riginare, abgel. 
Seitenfonn zu ragot 2. i v. *rYga (s. raie 1), cu diesem Vb. gelioren 

n^ette. f. spitzer Ampfer: >^ raf^ot. wiciler die Subst. rainoBU, raitture^ rai- 

raguin, m. vorjäliri^'os Schaf; ragoUj nette, rainoire (8190a). 

ragusade, f. Schurkenstreich; vermutl. rainette, f. 1) kleiner Frosch; Demin. 
abgel. V. dem Stadtnamen KaKUMi, welche v. raine; 2^ Besehneldemesser, Falsbein; 
Hnfoiistadt in einem früher halbwilden ! 8. rainer. 

Lande Uesindei belterbergte. rainetter dem Pferdeliuf auswirken; 

rait ni. Strahl (PI. Hondstrahlen) ; lat. ^ Abltg. «u rainette 2 (s. d.). 
radius. rainoire, f. Falzhobel; s. rainer. 

raide <tuir, steif; Inl. vifjidus. rainure, f. Krrl*o; ». rainer. 

ra-ideur, i. Steifigkeit; abgcl. V. raide raiponce, f. itapunzel ; abgel. v. lat. rapa 
<a. d.). I RObe. 

raidillon, m. kleine steile Anhßlie; ab- raire srfieren ; ht. rädere, 
gel. V. raide (s. d.). rats, ray, m. Hadapeiclie; lat. radiua 

raldlp steif machen ; ab^et. v. raide. (c r. u. c. obl.). 

raidlsseur, m. Spanner; abgel. v.raidir. ' raisin, m. Traube; lat. raeemne. 

raie, f. l) Streif, Strich; Vbsb.st. zu rayer raislner mit Weinbeeren versetzen; ab* 
od. " lat. 'riga (vgl. rigärc) Itinnc, (mug- , gel. v. niisin. 

lieh auch, daß raie auf das gleidihedeu- ' raitlnler, -toe, f. Seelraube; viell. 

tende gnlli.'iclie rica zurückgeht); 2) Ro» ahaol. v. raisin (s. (].). 

chon; lat raja. i raison, f. Vernunft, VcrnunftgrunU, 

raleteau, -ton. m. jun^'er Nagelrochen; \ Recht, l^rma; lat ratio, -ünem. 
vermutl. lat 'rajellus, Domin. zu raja (das raisonnabUi vernflnftig; abgel. v. raison, 
t i'rn fr7. W. beruht wohl auf Anah»- ralsonnement, nt. UrteiiHkraft, Beweia- 
giebiklung). grund; abgel. v. raisoner. 

ralfOPt, m. Rettig; lat. radix fortis. raisonner vernanftig urteilen, begrün« 

raige in;;r. den i'i ('I. v. raison. 

raigrass, m. Wintcriolch ; dem £ngl. rajeunir verjüngen; abgel. v. jeunc. 
entleiini, vgl. dtsch. Raigras. rajouter wieder hinzulügen; t^, ajouter. 

ralguiller mit großen Stichen nihen;i rajoster wieder in Ordnung bringen; 
abgel. V. aiguille («. s. ajuster. 

raigulser wiederschärfen; s. aiguisor. rAle, m. 1) Köcheln; Vbsbst. zu rftler 

rail, m. Schiene (eigentlich ein durch (s. d.); 2) Ralle, Wiesenschnarrer, ein 
Einkratzen hergestellter Strich); Vl -h.st. Sumpfvogel; schwerlich Vli.st>st. zu ral- 
711 rnin»;r. Die Aus.'ipr. mit linguodentalem ler d.), rlie Seitenfonn rolle scheint 

erklärt sich daraus, daß das Wort in auf lal. ^rotularc (die Stimme rollen lassen) 
der modernen Bedtg. „Bahnschiene" dem zu deuten. 

IChlI. (Mitlchnt wurilo. rAlomcnt, m. Or-röchel; abgel. v. rAler. 

ralller. i«|H>ttcn; lau *ratliculare kral- ralentir verlangsamen; abgel. v. lent 
zcn. (8- d.). 
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r^cr riK'iicln, schnarren; walirHcheiiil. ramassoire, i. Hretu-licii /.uiii Keinigen 
fuU *rtft(l)cutSre ein wenig kratxen, knit- dee Wasflers; a. ramaaadir. 

zeiulcs, sdinarrentk's Gcriiust-h ni.irhen, rainba(r)de, -te, f. Vordorkastnll pinor 

schnarren. Auch an Herk. v. udl. rateln Galeere; vermuU. mittelbar auf reuii>art 

klappern kann man denken. (s. d.) znrfiekj^hend, itn span, reinbarte 

rAleur, ni., -se, f. Ausschreier, Feil- sclieint (hizwisrhi n zu liegen, 
birtor, Uittdier, Begaffer; AbgoL v. rftler name. f. l) Ruder; Vbsbst. zu ramer 

{». li ). Stützstange; ahd. rama Stütze; 

r*l«iix, ni. Händler; a. rfileur. '8) ein Ries Papier; arab. rlsma. 

raUnffu«. f. Leik, Saumtau; nbKel. v. Adj. Zweig-; abgei. v. ra- 
altn. rn. ' 

raliter (se) wieder bettläj-criK werden; »»Aal, -6 zweigartij; ; ab^rel. v. lat 
a. alitor. ' 

raller sdiroien; ft. rälor. rameau. in. Zweijr; lat. 'ramDlhif.. 

ralliement. ra. Wiedervenmmmlung; i IJ^fS' 1'''"''^ '^L^^^^^^ 

Pftlller wieder vereinigen: a. allicr. nm i 

rallonger verhin^^ern; a. allonger. ZZllT ""T^i ' """" " 

rallumer s. alhimer. «mener zurückfuhren ; s. ainener. 

pamadouer s. an.ad.mor. u'**!"?*?, ' 'u ^^"^"T' 

ramage. m. Aetwerk; gleiei.a. lat. Ta- ^."'^ ' ' 

„ ,. mit ramener (s. d.). 

_ ■ „ , ramentaoa, -e auaachlagBehuppig; ab* 

ramager suv^on, zwitschern; v.el . ab- ^. Dirnentum, AbfkU von Sige- 
gel. v. rama^re (Uo.any der \ auf <l«*n ^j,^„^,,^„ „ ^^^^ 

'* , , . . ntmenter ins (Gedächtnis zurückrufen; 

rama grir s. ama.ur.r •re-ad-ment.lre v. mens. 

ramaiUer Fello znnchtcn; s. nmUler. ramentevolr wieder ins Gedächtnis 

ramalra Jtwei-arti^ ; lat ♦ramanua. ..„j^.,,. gieichs. Ut. ♦re-ad-mentem-habere. 
ramandot, ni. Kruste in Pu! vortonnen; | ramequin. m. Kiaegebaekenes ; abgel. 

Wort dunkler Hcrk., viell. abj^cl. v. *ra- y .itsdi. Rahm. 

niandcr (amauder ist vorhanden), mit ramer 1) (Bohnen) stielen, stützen; 

Mandeln mischen, mandelartig gestalten, abgel. v. hit. ramus; 2) ruderu; lat. «ra- 

nunart, m. Seeratte, Affenftseh ; abgel. mire, urogeb. mit Anlehnung an rarona 

V. rnmc Riirlt r. aus *remare v. rcmus Ruder. 

ramas, m. Haulc; Vi>sbst. zu ramasser, ramereau, m. junge Holztaube; abgel. 

ramasM, f. (aas Ästen gefertigtes oder | v. ramus, 

astähiiliches (icrät, z. B.) BcrgschUttcii, rameron, m. Oliventaube; abgel. v. lat 

(Rutschbahn), eine Art Raspel; abgel. v. rnnnis. 

lat. ramus. rameseence, f. Anordnung in Zweig- 

ramassA« m. Eiaenhaufen, Abfalleisen; form; abgel. v. ramus. 

Ptzshs! /II r:nn;i~-'T. ramette. f. Ries Papier kleinen Por- 

ramasser l) ani»immeln, auflesen, auf- mats; Deniin. zu rame 3. 

heben; abgel. v. masse, tat massa; 2) in rameuter die Heute wieder zusammen- 

einem Bergschlitten fahren; abgel. v. ra- bringen; s. meute. 

masso (s. ramlcher 8i< !i wir rior aussühnen; gleiclis. 

ramassette, f. eine Art Gerüst; abgel. lat. *re-ad-amicarc. 

V. Famasse. ramleorae mit astigen Fnhiem; lat. 

ramasseur 1) Sammler; al>^'el. v. ra- 'ramicoriius. 

masser; 2) Bergschlittcnfahrer ; abgel. v. ramler, ui. Holztaube; lat. 'raniärius v. 

ramasse. ramus. 



>t m. Haufe, Masse; abgel v. ramidre, f. Einfaaaung v. Biumen; lat 

mmasHcr. 'rumfiria. 

ramassoir, m. eine Art S])atcl; abgel. ramifler Hich vcrzweitjen; lat. 'rami- 
V. ramasscr. , f icTire. 

KSrti«s. BtiBolgf. WUh dar Ib; Spr. 42 
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ramijoter— ranell«. 



ramijoter, se sick wieder vertra>reii; 
demin. Abltg. ratnieher (s. d.). 

ramlUe, f. Reisfgholz; gleichs. Ut *ra- 
milia v. ramus. 

nunlngue anruliig, störriseh; itaK ra- 
minKo von Zwei« zu Zweig flatternd, un- 
8tä» V lut. ramufl. 

ramique zwoigig; lat. 'rauiicus. 

ramfret» m. Ringeltaube; Dem. zu rainioi-. 



mnuseule m. kleiner Zweig; lat. ninin- 

BCUlUS. 

ran, (rami, ranjj:) ni. Grube 7.\\n\ l'flnn- 
zen von WoinstöcktMi ; Wort uiibek. 
jHerk., viell. identiaoli mit rang Reihen 
weil derartige Gruben reihenweiae ange- 
leimt werden. 

raneart, m. Winkel, im Winkel liegen* 
der Soliiiiutz, Abliiil. ; vcrmutl. gleichs. 



ramoliMIrtP wieder verringern ;B.amoiM- lat. 'rc in nunt luml. Vbsbst. zu •re-in- 
drir. 



I quartäre einvierteln, einwinkeln. 

Fanee ranzig; lat. *ranciua ffir ranet- 

I dU8. 

ramoltlr wii il. i f< ii< iilen; s. moite. rancer mit VerstHrkunK8li«»lzem aua» 

ramoilir wieder weieli inaclioii; ahncl. bessern; gleich». laU •re-iuitiäre. 



ramoip, m. Glatt- oder Poliermesser; 
gleichs. lat. *raiiioriuin v. ramus. 



V. mol, mov <«. d.). 



rancette, f. Bleeh zu Ofenrohren ; gleite. 



ramon, in. lanKstielijrer Be«en; lat Jat, *rancitta, abj^el. v, dem 8t (r)anc' 



*ranio, -önein, groUer Ast 

ramoner (mit einem Aste) fo;.'en (den 
Kamin); ahgel. v. ramon (s. d.). 

ramoneur. m. Schornsteinfeger; abgol. 
V. ramoner. 

nunonette« f. Schüreisen; Demin. zu 
ramon. 



krumm, s. rancliior. 

ranche, f. Sprosse einer Stangenleiler; 
gleichs. lat *ramica. 

raneher, ni. Stangenleiter; gleidia. lat 

*nimi<'!iriuiii. 
ranchet. m. Uun^t'; Dentin, zu ranche. 
ranehtor Sonsenklinge; gleichs. lat *ra- 



rampe. f. H.mi.e; abH. v.-orm -ramp .„„.„.j^,,, j^„, g,^ anc- krumm) krum 
Krümmung, krunnner C.ejrenstand zum ^^^^^^ t;e;;e„stand. 



Festhalten. 

rampeau, rn. nTis^üHi^'i^r Kol«!- oiIit 
Ballwurf (eigcntl. ein Wurf, der krumm 
und schief geht); abgel. v. germ, •ramp 
Kraromung. 

rampecou, m. Pirauspeelit; vermutl. 
zusannnenges. aus ram|»e(r) \- cou (gleiehs. 
,,Krummhals"), d<ich istdieBedtg. schwer 
erkrirlirh, vf^l. rampichet. 

ramper (eigentlich auf krummen Bei* 
nen, auf den Knien sich fortbewegen, """l^^"^" 
rutschen) kriechen; abgel. v. germ. 'rami* 
Krfinimiin'.:, Klane, vgl. ital. rampa ge- 
krümmte Klaue, Tatze. 

nunpaup, m. Krieohfiseh; abgel. v. 
rauipcr fs. tl.) 



rancir ranzig werden; abgel. ranco 
(s. d.). 

rancissurep f. ranziger Geruch; abgel. 
V. rancir. 

ranecBur, f. Groll, HaB; a. rancune. 

rancon. m. eine Art Hellebarde; abgel. 
V. dem St. (r)anc- knitnm, s. ranehier. 
ranfon. f. Losknuf; iat. rcdemptionem. 
ranfonner Lösegeld fordern; abgel. v. 



rancune, f. (Jroll, Haß; umgcb. aus 
raneure, gleich lal. *raucüra für rancor 
ranziger Geschmack. 

rand, m. branner Flecken im Kiesel; 
vermutl. abgel. yoti dem Namen des Ortes 
rampichet, m. liaumläufcr; abgel, v.-R«"''«». derartige Kiesel sieh fin- 
ram pe, vgl. auch ramper. i den. ... , , » 

vLm überkötend; abgel. v. ram- randanite. n,. K„ selpulver; s rand 

randon, m. I ngeslüm; ubgel. v. airz. 
ramponeau,!) n». Ötehhäufchen; scheint rand(ir) mit Ungestüm (bis an den Rand) 
mit rampe zusammenzuhängen; 2) Kneipe; vordringen, abgel. v. g 



'erin. i 



and. 



appellativ gebrauchter Eigenname eines 

Solienkwitt?. 

ramponer kneipen, sicti betrinken; 
ramponeau 2. 

ramule, f. Ä-tflion: int. •camiutis. 
ramure, f. Astwerk; gleiciis. lat. ra 
mura. 



randonnee, f. Kreisen des Wildes um 
das Lager; abgel. v. raudou, bezw. v. 
germ. rand. 
randoner eilen, rennen; abgel. t. ran- 

don. 

ranelle, f. llanelle (Schncckengattnng); 
Demin. zu lat rana. 



rang-raquette. 
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rang, in. Reihe, OrdnunSf bestimmt« krnt/cn, woil die Oberfläche einer 8olcb«ii 
Stelle; germ, bring. i Hau]>e kratzig i»t. 

range, f. Reihe; Vbsbst su ranger. ' Hipin« m. Farbenrelber, -kleekser; ab- 

ranger reihen, ordnen ; gleiehaJaU'ran- , f,'<'1. v. dem germ. St. lasj»- ki .itzen. 



jiaro, abfiel, v. germ, hrinfr 

rangette, f. 1) (vcnuuil. — *ranchette) 
Bleeh zu Ofonrohren; s. rancette; 2) das 



rapine, f. Kaub; lat. rapina. 
raplner Uutersclileifc begehen; abgcl. 
V. rapine. 



Zurichten; abgcl. v. ranger. raplot, m. dae Flicken; Vlwbst zu ra< 

rang(l>er, m. Renotier; gleichs. latlpioter. 
*raniigärius, unigeb. ans *raratger Aat-' rapiotw mil Nadeln aasbeaBem, hemm* 
triger, d. h. Tier mit ast-nlmliclnm Gewoih. stochern, durchstöbern; walirscheinl. ent- 

ranglffere. m. Rt'iinlier; lat. *rangifer. .standen aus •rapicoter, v. dem St. pic-. 

ranguUlon. in. Dorn einer Schnalle;^ rapistre. ui. Kapdüttcr; lat. rapistrum. 
abgel. in Anlehnung an aiguillon v. dem < rapolnttr wieder anspitzen; a. apointir. 
St. (I );ui( - krninm, s. ranchier. raponce, f. Lobelie; s. raiponce. 

ranlmer wieder beleben; lat. *re-ani- rapontic, m. Möncbsrhabarber; lat.rha> 
mare. I ponticum. 

raniii, -efroadiarlig; abgel.v. lat. rana. i PAp|>aln, ro. Sammelliottig; vermutL 

ranule, f. Frnscli^'osrhwulst; lat. ranfil:i. u'l('U-"h ropairc <\.). 

ranz, in. <— des vaches) Kuhreigen; rapparelller s>. appareiller. 
alter casus rectus v. rang. f rappavlw wieder paaren; a. apparier. 

FAOttt s. rout. i rappel* m. Zuruoknifung; Vbabat. an 

rapace räuberisch; lat. rapax, -aoom t i'!V"l<'r. 

rapaeö, -öe rübenförmig ; lat. *rapaceus^ rappeler zurückrufen; (se rap. == sich 
V. rapa. \ in das Gedichtnis znrflekrafen), a. appe> 

rapadtd, L Raubgier; lat. rapacitätem. li i - 

Päpago, m. Raspeln; abjjol. v. rai)cr. rappliqiier s. appliquer. 

rapaiiler, n». dorniges Gesträuch; ab- rappoin Lernen t, in. genaue Abtnuciiung 
gel. V. dem germ. St rasp- kratsen. | (Funkt för Punkt), Vertrag, Auasdhnung; 

rapalser besänfti^on ; s. apaiser. abgel. v. point (s. d.). 

rapatelle, f. Roßhaarzeug; s. rapaiiler. rappointls, -6s, ni. pl. kleine Eisen- 

rapatrier ins Vaterland zurückholen; waren, Nügel etc.; abgel. v. pointir spitzen, 
lat. *re-ad-patriäre. | rapport, m. erstatteter Bericbt; Vbsbst 

räpe, f. Reilioiscn ; Yhcb^t. zu riipor. 7ii r-ifportor. 

raper raspeln, suhuben; germ, raspön , rapporter zurückbringen, liorichl «r- 



kratzen. jatatten; s. apporter. 

rapetasser flicken, ausbessern ; abgel. J rapprendre s. apprendre. 
V. dem St. pntt- Fetxfn, Stück; vgl. |»i»Vo. rappr^ter s. appreter. 

rapetlsser verkleinern; abgel. v. pet(it). , rapprivoiser s. apprivoisor. 

vapetta, 1 Rleberkraut; Demin. zu \ rapproeher a. approchor. 
räpe. rapproprtor wieder rdnigen; a. appro* 

rapeur, m. Raspeler; al»{;el. v. räpcr. prier. 

raphanöes, f. pl. Rettigartcu; abgcL v., rappuroir,ro.Reinigungskesscl; zurück- 
griech. rhftpluinoa. i gehend auf lat purus rein. 

raplat, m. Knicker, Geizhals; abgel. v,' rapt, in. Entführung; lat. raptus. 
dem lau SU rap- raffen. j rapure, f. iiaspelspäne; abgel. v. räper. 

rapide sdinell; lat rapidus. ■] rapuroir, m. s. ra|)puroir. 

rapidItA, f. Sehneiligkeit; abgel. v. ra*' raque, f. Rackklote; abgel. v. d. germ, 
pide. i St. nick- recken. 

rapiöeer s. appiecer. , raquedenare s. radcdenier. 

rapltoe, f. Haudegen, (eigentl. Kratz- i raqueton, m. Art groDer Rakete zum 
Werkzeug); abgel. dem germ. St rasp- rallspi ;!; s. laquettc. 
krat/.on. raquette Rakett; wahrscheinl. abgel. 

rapiüons, m. pl. kranke Seidenraupen; v. ahd. rocko Spinnrocken (Spinnrocken 
vermntl. abgeL y. dem germ. St rasp- 1 und Rakett haben in der Form eine 

42* 
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rare— mtUlon. 



gewisse Ähnlichkeit, yuh fncseau Spindel 

U. fust'f Hakc(c). 

rare selten; laL rams. 

rftröfier verdünnen; lat. *rarcficart\ 

mVtA, f. Seltenheit; lat. raritas, «tatetn. 

FM glatt ah;:r>.«cri(irfti ; hit. r;isti-i. 

VAMUtoi t*. ;jleicli.s. g«>selu>rt'ne.s <1. Ii. 
gestrichenes, volles Glas; abgel. t. ra- 
ser. 

rascasse, f. I)ra«>lK'nko|)f ; vonnutl. al>- 
yel. V. hu. *rasicuH krat^i^i rauh. 

raseette. f. Lebenslinie; gleichs. lat. 
•rasicitta eine kl. einRckratztc Linio. 

rase, f. l) liand, gleichfi^ Niveau; laU 
rasa, seil, pars; 2) ein Kratzwerkxeu^; 
Vbsbst. Ztt rascr; 3) Scliiffssdiinioro <;<>- 
gen Uolirwuriner, Torp( titiii'"! ; lat. rasis. 

raser scheren; lat. ra.sarf. 

naetto, f. kleine Haeke, Kratze; I>e»ün. 
XU rasp 2. 

rasoir, ni. Ilask-rmcsHcr; laU ^insoriuiu. 

nuOBt m. Schermesser; lat. rnsit, 'dneni. 

raspaillon, m. s. sparaillon. 

raspation, f. Zcrrcibun^; abgui. v. dem 
germ. St. ra»p- kratzen. 

nispatolr, m. Knochenreilc; s. rast>ation. 

raspe^on. m. ^M-nieincr Sternschor, See- 
ratze ; Wurt unbck. Hcrk. 

raasado» f. kleine Glasperle ; ital. raxzada, 
lat. 'radiata v. radius. 

rassalUir s. ns.saiilir. 

rassasler .sättigen; gletchs. tut. *re-ad- 
satiire. 

rasse, f. grolicr Kohlenknrl»; ^'loioh.s. 
iat. *rattia f. rctia Netze. Seitenfornt da- 
zu ist resse (s. d.). 

nunembtoP susammenbringen, vereini- 
gen; p. nssenihlrr. 

rassener s. rassit^ncr. 

rasseoir wieder hinsetcen; s. asseoir. 

rasserönw aufheitern; abgel. v. serein 
(s. d.). 

fMS6tte s. rasccttc. 

ntsal^r b. assi^ger. 

rassortir 8. assort! r. 

rassoter betören; abgel. v. sot. 

MtsaouPdir betauben; abgel. v. sourd. 

rassurer s, assurer. 

rastel, ni., -le, f. Hnnipo, Auffriln i : \ vv- 
mutl. dcniin. Aültg. v. lal. rastruni Harke. 

rasuM» f. das Barbieren; laL rasura. 

rat, ni. Tinirs'-. vnrinnll. d. r>*>eli. fiit- 
Ichut, der letzte Ursprung tlea Wortes 
ist dunkel. 

rata, m. Ragoüt von Kartoffeln u. Speck; 



vermntl. Iat. rata (portio) Kugemessener 

Ant«'il, vjjl Ii. Hato. 

ratacon(n)er au»bossorn; abgel. von 
tacon (s. d.). 

ratafla, m. Zuekerbranntwein; vermull. 

ki-i'(ili~rlics Wort. 

ratapiale. f. liackpreifo; abgel. v. tape 
<8. d.). 

rataplan, ni. Schall des Trommelsclüngs; 
lautinalondos Wort. 

ratapoil, m. unbedingter .Vulian^cr des 
Kaisertunis; eigcntl. rat k poil. 

ratatiner (se) /.usanimonschrumpfen; 
Wort uubck. lierk. 

ratatonlUe, f. Hiebe, Prüf,'olsui)pe; s. 

tat* luilli'f. 

rataut. m. eine Art Backwerk; vlcll. 
abgt'l. V. rat, vorausgesetzt, daii diese 
Kuchen rattcnShnl. Gestalt haben, vgl. 
dtsrh. ..Üuttt i ^rlitn i ko", siehe auch unten 
raton. Übrigens ist Abltg. v. ralo Honig- 
wabe wahrscheinlicher. 

rate, f. Milz; Wort dunkler Herk^ viell. 
altnfr. rata noni;_r\vnKo, weil die Milz ein 
der Il«>nigwalic älinliches, lockeres Ge- 
webe ist 

räteau, m. b'cchen, llarkr ; Int l astcMum. 

ratel, ui. Kattcl, Honigwabe; voruntU. 
nb^el. V. altnfr. rata Honigwabe. 

räteler zusanimenliarken; gieichs. lat. 
*rastelhirc. 

ratelet, ni. s. roitclet. 

ratelet. m. detnln. Abltg. v. rälean. 

r&teller, m. Raufe, Gebiß; gleiche, lat. 
'rastellariuin. 

pattllei» f. Milzbrand der Schweine; ab* 
gel. V. rate. 

ratepenado, f. Siachelrnriicn ; Ziisnni- 
mens., die verniutl. rate (Honigjscheibe 
u. das Subsl. pinna Flosse enthält, vgl. 

rater (Launen haben, nicht tun, was 
man soll) versagen, verfehlen, durcldallcu; 
s. ratier 1. 

ratereau, ui. Zaunk«">niL! ; s. nitrlct. 

ratler 1} launenhaTt; lat. *raptarius, die 
Art eines störrischen Raubvogels (Jagd* 
falkcn) habend ; *i) Subst, ni. Rattenfinger; 
ah-jel. v. rat. 

ratification, f. Hcstätijiuny einer Ur- 
kunde; Vbshst. zu ratifier. 

ratitler eine Urkunde bestätigen; lat 
*rulificare. 

rataioiit m* kleiner Rochen; Abllg. v. 
rate (HonigMcheibe. 



ratine— r^zeau. 
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ratine, f. Art «ekmiteltes Wollenzeug; 
ital. rattina, dies vermutl. lat 'raptina v. 

rai I I ruffcn, kratzfii. 

ratiner Wollenzeugc kräuselu; s. ra- 
tine. 

ration, f. Ration, zugemessener Anteil; 

lal. ratio, -öiiom. 

rationnel, -le vcrnunft^einall; lat raiio- 
nalis. ^ 

ratisser abkratze», selirublteii ; ali^el, 
V. deui lat. Hi. rast- Zacke, vgl. rätcau u. 
rftteler. 

ratissette, f. Kratzeisen; s. raliaaor. 

ratis-^nir, 111. Krntze, Scharre; s. ratisser. 

ratissure, l. Kratze; 8. ratit>>ier. 

raton, m. kleine Ratte, Itleiner Kuehen; 
abL'i'I. V. rat, s. auch rataut. 

ratoner pfeifen wie die liatten; abgel. 
V. raton. 

pattaelier wiederbefesti^en; s. altaclier. 

pattaquep s. nttnqtn'r. 

ratte, f. Feldmaus; Fcitt. zu rau 

pattelndPB s. atteindre. 

ratteler s. atteler. 

rattendrir s. nttendrir. 

rattiser wietler anschüren; s. attiser. 

raUrap«p s. attreiwr.. 

rature, f. I>nrrlistrir|i, Durchkratzunj,' ; 
abgel. V. dem lut. St. nml- Zacke, Kratze. 

ratnrer ausstreichen; abirel. v. rature. 

Fauche, f. ln'itlihittri^'er Hohrkniben; 
verniutl. >:I( irhs. lat. 'rausica, abgel. v. 
gut. raus Holir. 

PMittltft, f. Heiserkeit; lat raueftas, 
-tateni. 

rauque heiHer; lat. raueus. 

pavaga, m. Verwfistun^; «rleichs. lat. 
*ra|>aticuni v. rap^ra. 

ravager verwüsten; alijL'el. v rnvaije. 

ravaler herablassen, liäunie niedrigor 
Riaehen, Icappen, stutzen, erniedrigen, eb- 
nen, huiunlerBchluckcn ; s. avaler. 

ravasser s. revastter. 

rayauder l) (wiedergutmachen) stopfen 
von Strümpfen; jrleiehs. "r«*«d-validara; 
2) aliierncK Zeug schwatzen; abgel. von 
'raver = rever. 

ntvaudeil«, f. Geschwätz; abgel. v. ra- 
vauder. 

ravaux, m. (abgei>iut/.tc Baumstämme) 
lange Staufjen zum Vogelfang; Ybsbst. 
zu ravaler. 

rave, i, Rübe; lat. rapa. 

ntTelin, ni. eiae ^Vrt ticliauze, Vur- 
setuinze; vermutl. umgeformt ans *xaval- 



lin V. Valium Wall, in Anlehauug an itul. 
riveliino. 

raveneile Aeicerrettig; demin. Abttg. r. 
rave rapa. 

raTttPdMf*, m. Würzebottich; s. rover- 
doir. 

ravestan, m. Korb für Ghiswaran; Wort 
unbek. llcrk. 
vavetto, f. Rübsamon; abgeL v. rave, 
ravler, m. -ira, f. Badieschensdifissei; 

abgel. V. rapa. 

ravlgote, f. eine würzige Sauce; Vb- 
sbst, zu ravigoter. 

ravlgoter (se) sich erquicken ; vii ll. 
uingefurmt aus afrz. ravigurcr von lat. 
vigor Kraft 

ravillr s. .ivilir. 

ravin, m. -e, f. Schlucht, eigentl. Kelsen- 
riß, d. h. Riü zwischen Felsen ; lat. raplna. 

ravtnaP aushöhlen ; abgel. v. 1*3 vine. 

ravlr tu' -rK-kon ; lat. 'rapire für rap«"'re. 

ravlser amlcrs denken; Abltg. v. avis. 

ravlsaement, m. Entzfielcen; al^. v. 
ravir. 

ravltaillement, m. Wiedorverprovian* 
tierung; abgel, v. vitaillc. 

ravlver beleben; aligel. v. vif. 

ravolr 1) s. avoir; 2) Netzzaun; gleiche, 
lat 'raporiuut von rapere raffen. 

ravonaiUe, f. ölpfhinzen der Kolilgat- 
tung Brassica; Abltg. v. rave. 

ravoyeup, m. NeizzaunfiMcher; zusam' 
menhängend mil ravoir (s d.). 

ray, m. engmaschiges Trichtemetz; 
lat. riiilin-. 

rayable auazui«treielicnd; s. rayer. 

rayau, m. ElniLiulS; demin. Abltg. v. 
ray = radius. 

payer TJnicri, Striche, Streifen ziehen; 
lat. rigare oder radiäre oder Kreuzung 
aus l>elden. 

rayer, m. Sclilamml-ank ; Lrli'icliS. lat. 
*rigarium tJcrinsel, v. riga Rinne. 

rayöre, f. l) Wasserrinne; s. ray er; 
2) langes Turmfenster(g]eich8. ein Fenster- 
streif); abgel. v. rrtie. 

raymonette b. ramonctte. 

rayon, m. Strahl; gleiche, lat *radioi, 

-I UlClll 

rayonner strahlen; ab;;el. v. rayon. 
rayure, f. Streifenmuster; abgel. von 
rayer. 

razeau, m, Art FluHschiff; vermutl. 
gleiche. *raaellu8 (vgl. razette neben ra- 
sette), abgd. v. dem St ras- Icratzen, 
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indem das Schiff al» „Wassorkratzor" aii- 
gosehen werden kann, vgl. „Wolkon- 
krateer". 

razette, f. Sdiabeison ; s. rasetto. 

razzia, t. t?treifzug; arabisch rhaziaU 

rto (rUt)* m. B]a«kecheibe; vormuti. 
Seitenforii) zu rotict. 

rtec» m, 8. rcactioimairc. 

rtaetlon, f. ' Gcgcnnrirkungr, Reaktion; 
lat. ro-ac^tio, -önem, 

röactionnalre dor oinor politisclicn 
Neuerung Entgegciikämiifciule, Anhänger 
des Alten; s. reaction. 

reagir s. -.v^'w. 

real, -e königlich; lat. renalis (real 
„sachlich" ist kein franz. Auedruck). 

röaliser vorwirklivhcn; abgel. v. lat. 
•realis »achlich, \virkli<'Ii. 

röalisme, m. Sachliclikcit, Wirkliclikuit, 
Streben nach W.; abgel. v. lat *roal<is) 
wirklich. 

röaUste, m. ein nach Saclilichkoit Stre- 
bender; e. r^aliamo. 
ri&lltö, f. Wirklichkeit; lat. «realitas, 

-tatcni. 

reaux, m. pl. Rcalisicu (in der Pliilo-' 
Sophie); lai. *reales. 

röbaler hei nächilicln'r Jagd auf Wnsscr- 
vöjrel zu^'ohon; Wort iiTil>ok. Ilerk., vit'll. 
jjk'ichs. lat, *re-cx-vadulare (vaduiu Furt). 

rebat, m. Treibjagd mit Netzen, noch- 
iiialiKCs Znsrinimfnsrhlaf;on der Fässer; 
in l>eiden licdtgn. Vb.sbbt. zu rebattre. 

roMter den Saumsattel wieder auflegen; 
al>;:f'l. V. Iiät. 

rebattre wicderschlagen ; s. Imttre. 

rebee, m. dreisaitige Geige; arab. rabab. 

r^Mlle» Adj. widerspenstig, aufrflhro- 
risch; lat. rebollis. 

rebeller aufrültreri&cli sein; lat. rebel- 
läre. 

rebellion, f. Aufruhr; lat. rebellio, -önom. 
reböquer widersprechen; abgel. v. bec 

Schnabel. 

rebttve. rebetrln, m. Zauaköntfr; vidi. 

abgcl. V. dem scheinbaren St. rcb-, welcher 
in roblot (s. d.) geruiiden wurde. 

rebiffer (se) »ich widersetzen; ». biffer. 

reblner noch einmal brachen; .h. biner. 

reble» m. Klebekraut; Wort dunkler 
iierk. 

r^latte» f. Zaunkönig;; s. reblot. 

reblot, ni. Zaunkönig; viell. entst. aus 
'revelot uml dieses gloichs. lat. *rogvulot- 
tus, Dcniin. zu lat. regulus, Deniin. zu rcx 



(wegen des gv statt g vkI. afrz. rouvor 
~ *rogvare ffir roRire. 

rebouiser s. bouiser. 

rebours, m. (Jcgenstrich; vermutl. ab- 
gcl. V. geruu *burstja Borste, Bürste. 

pebourmp Toch aufkratsen; s. rebours. 

rebousse, m. Stengelholx; vermntl. 're- 
bosse, s. bosse. 

rebras, m. Aufschlag des Ärmels; Vb- 
sbst so rebrasser (s. d.). 

rebraser s brn«er. 

rebrasser zurückschlagen <d. Ärmel); 
gleiche, lat *rebraohÜre. 

rebrousse, f. borstiger Zweig, Hcxen- 
bcsen; umgestellt aus *robourse, s. re- 
bonrs. 

rebrousser s. brosscr. 

rebate, f. l) Wehr; Vl)s;l>st. zu rebnter; 
2) Maultroinmcl, Hrunimeiscn; vcrniutl. 
umgeb. aus rebeo (s. d.). 

rebuter zurfirkstnnen; s. l)Hter. 

rebut(t)age, tn. ZurüokstoUon der Flam- 
me; s. rebuter. 

recaler glatt bobein; wahrseheinl. = 
regaler (s. d.). 

reealoir, m. Schlichthubcl ; abgel. v. 
recaler. 

recamer sticken; arab. rftqama bunt 

machen. 

recaver wieder Geld aus der Tasche 
(gleiclis. aus dem Kdler) hervorholen; 
abgel. V. cave. 

röceroment neulich; lat rcocnti mcnte. 

rteenee, f. Neuheit; lat 'reoentia. 

röcense, f. Nachstempel; Vbsbat an 
recenser. 

recensement, m. Musterung, Zahlung; 
abgeL v. recenser. 

recenser mustern; Int. 'recensere. 

röeent, -e frisch ; lat recens» -tem. 

receper abschneiden; abgd. v. cep. 

recepissö, f. Empfangsschein; lat Inf. 
I'erf. r('i-<»[iisse. 

receptacle, m. äammelplal/., beliäller; 
lat reeeplacnlam. 

receptoor, m.Empfingor; lat receptor, 
•orein. 

reception, f. Aufnahme; lat reccptio, 

-önem. 
röcereler s. eercler. 

reeös, m. SchlulSprotokoll; lat. recessus. 
reeette« f. Einnahme; lat recepta. 

reeettler, m. Rozeptmaeher, Quack- 
salber; lat. *rwe|>iariu8. 
reeevable annehmbar; abgcl. v. reoevoir. 
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receveur, m. Einnehmer; abgel. v. re- 
oevolr. 

Tecevolr empCuigeii; tat *recipera fQr 

recipere. 

FOMB 8» roofts. 

reehamalUer s. clmmailldr. 

röchamplr s. ochainpir. 

rdehe raub, sprötle; Wort dunkler Herk., 
viell. VtMdj. zu *rdeher resecare be* 
flchneidrn, zackig iniichon u. dgl. 

reehef, m. Rückfall; — r« + chef in 
der Bedtg. ^Anfang". 

rethareher a. eherchcr. 

rechlgner ein vprilrifßlichc» Gesicht 
machen; vornuitl. = lat. *recateniäre eine 
Kette surüekdreheii, verdrehen» wirr ma- 
chen, verwirren (vgl. chignon = *eate* 
ntüneni). 

reehinser Wolle nusspülcn; vlell. — *rc- 
chainsier v. cliainsc {— lat. *camsia für 
camisia) Icinenf?? Tuch, I.tiinpen (vrI. ital. 
cenc>},die cigontl. Hcdtg. des Wortes würde 
demnach sein „Lumpen ete. nochmal durch- 
mustern, um sie zu reinigen" etc. 

röchu, m. unangenciimer Kerl; abgel. 
V. reche. 

reehute a. ehute. 

röcidlbou, m. Laugengmlw ; Wort un- 
bek. Uerk. 
fMdif. 'VB rfiekfallig; lat reeidivus. 
räeidiver einen Rückfall beicommen; 

abgel. V. n'eidif. 

röeif, ui. Hiff, Sandbank; entstanden 
durch Miachnng ▼. arati. ar-ra^ Stein- 
reihe im Wasser und ar*raoIf Dammweg 
an einem Flusse. 

rteipi. m. Rezept; lat. rcdpc nimm ein. 

rtelproque gegenseitig ; lat. reciprf>(|uu». 

reclse. f. Benediktinerkraul; lat. 'recisa 
(radix). 

rtelt» ni. Eraihiung; VbsiMt. au reciter. 

röclter wiedersagen, erzählen ; s. citer. 
röelame, f. Anpreisung; Vbsbst. m 
rdclamer. 

röclamer zurückfordem; lat redamäre. 
röclamper einen Maat verachalen; a. 

clamp. 

reolar«, m, eine Art Nets; Wort ver- 
m utl. IUI. Ilerki, susammenli. mit recken, 

reckcln {'{). 

reclln, m. Wachtelpfeife; = *reclaiiii /.u 
reclamer. 

pöellnep s. cliner. 

redure wieder cinschliellen ; lat. reetu- 
döre. 



reelus, m. Einsiedler; lat. reclusus. 
reeoeher klopfen; Tormutl. Seitenform 

zu *rec"'-'(-y s. cnssi'^r, 

reeogner s. coguer. 

reeoholWF s. oohol>er. 

recoin, m. Schlupfwinkel; a* coin. 

r6coler eine Zeutrenaussage vorlcsi'n; 
lat. recolere, in der Uedtg. „in das Uc- 
diehtnia KurQekrufen'*. 

reeollor's. ef)lIor. 

r^lte, f. Ernte; ital. ricolta, i'tzabst 
zu rioogliere — lat recoil ige rc. 

pAwAtar ernten; abgel. v. rccolte. 

recomnuuider empfehlen; lat recom- 
inendäre. 

rafNNnmeneer g. commmoer. 

recompensep belohnen, vergelten; lat 
recoin iienHäre. 

röconciller aussöhnen; lat reconciliare. 

reconnaissance, f. Wiedererkennung, 
Erkenntlichkeit; Pt/.s!)st. zu reconnnitrc. 

reconnaltre wiedererkennen; lat rcco- 
Drnoeeire. 

record, m. Zeuge; Vbsbst. zu recorder. 

recorder l) rrinnorn; Imt rccordäri; 
2) einen Strick neu wickein; abgeL v. laU 
e(h)orda Seil. 

recors, m. Zeuge; alter Caeua rectua 
zu record (a. d.). 

raeoHllep a. coriller. 

reeouradeu, m. Pflug mit zwei Streich- 
brettorn; violl. !:\t. 'rr>curr[itellu8] v. curn^re 
(vgl. courtier - 'curritarius) -f ad + du». 

reoousse, f. Wiederebjagung, Befreiung; 
lat. rP(-'u^=:a v riTuti'rc. (nire. 

reeouvrer wiedererlangen; lat reeupe* 

raeran, m. Schlupfhafen; e. eran. 

recröant ein vom Glauben AJ>gefaUener, 
.\btninni<rer : Ptzsbst. zu rccroire. 

recreer wieder schaffen; lat recreare. 

rtevAep neu Illeben; lat reoreäre. 

röcrdment, m. Oberbleibsel; lat recre- 
meuium. 

reerdper wieder krSuseln; abgel. v. 
crSpe, lat. crispua. 

reeröpir wieder bewerfen; s. rrepir. 

reerobiUer, reeroqulller zusamuieu- 
sehrumpfen; abgeL v. eroc Haken, beaw. 
mil AiiIcIuiuiil; an courber krümmen. 

recroquUler zusamuienscbrunipfeu; ab- 
gel. v. croc Ilakcn. [(8. d.). 

reeoqneoUler abgel. von recoqniller 

rftproiier s-, i'cronor. 
röcrouir Flachs rösten, Metalle wieder 
hitsen; Wort dunkler Herk. 



reerue->r6gale. 



recrue, S. Nachwuchs, junger Soldati i Vbsbst. zu afrz. rcdoiicir wieder mild 



PtzBbat «1 reeroitre. 
recruter ergänzen; Abgel. v. recra<t>e 

(h. <1,>. 

recteur, -triee» in. f. Loiter(iii); lut. 
rector, »örem, -trix, -tricetn. 

rectifier ^rado richten ; lat 'rof'tifirrirp. 



werden. 

redre, rn. ^toDcs Heringanetz; lat. *re- 

struiii V. rcslis Soil, 
redruge, in. Niichiriebo; s, dru^e. 
r^dulre e. doire. 

r^duvc, 111. Ki>)\v;itr/e; fint sdnvorlich 



reeuell, in. Suuiinluag; Vbsb.st. zu rc- etwas /.u tun mit lut rcdu via Überbleibsel. 



cueillir. 

recnellleBieiit, ni. Sammlung, Andacht; 

abirH. V. roiMioillir. 
recuelllir H:iMiineln; s. cueillir. 
recttlep zurfiekweichen; abgol. v. eul 

(8, d.). 



rMt 'l» wirklich, sachlich; lat. realia. 

röer schroien; Inf. 'raj^iire für ragire, 
reföer nochmals bezaubern; tat Vcfa* 

tärc. 

rafendpe a. fendre. 

r6f6rence, f. Bezugnahme, Beziehung; 



reeulons (ä) rückwürts K<^heud; ubgel. lat. 'refereiUia. 
Y. recul[er]. refln, m. feine span. Wolle; 8. fin < Ad}.). 

reeulot, m. s. »'ulot. reflöchir \vicilerbcuj,'on ; s. fh'Thir. 

recupörar wieder erlaufen; lat recu-' reflöchir im Denken lün und tiererwä- 
perare. i gen ; a. flüchir. 

rieurer aehenem; s. teurer. reflat, m. Abglanz; Vbabat. zu refl^ter. 

röeuser nblehnen; lat. recusare. reflöter zurfirkstrahlen ; lat. rcflectäre. 

redan» m. Flanciie: vermutl. Vbabst. zu refleuret, m. feine span. Wolle; dem. 
redentcr „zähnon" vrI. redout. Aldt^. v. fleur BInnie. 

rödarguer tadeln; lat. i-edarK'iu're. j röflexion, f. Erwägung, Überlegung; 

rödempteur« m. £rlöacr; lat. redemptor, lat. rfriexi«!. -nnom 



-orem. 

rMemptlon, f. Erlösung; lat redemptio, 

•ön* III. 
reden! s. redan. 

redeater Zähne un etwa.< niaohcn; 
gleioha. lat *redentSre. 
redevable verpflichtet; abgcl. v. rede- 

voir. 

radevanM, f. Schuldgrundzin»; abgel. 
V. rede voir. 

redcvolr sehuldi n; s. devoir. 

rediger ordnen, alilassen; lat. redimiere. 

rMlmer loakaufen; lat redimAre. 

redlngote, f. Überrock; engl, riding- 
eoat. 

redonder fiberflöaaig aein (in der Rede); 
lat. rodundare. 

redorte, f Kranz von Zwimltm; Wnrt 
dunkler Herk., scliwerlirii = lat. reiorta, 

radon, m. a. redout. 

redoul. m. Sniiuich, (lerbermyrte; Wort 
unbekannter Ilerk., viell. gleichs. lat. *ru- 



reflot, m. Vl>.sbst. zu *reflotter. 
reflotter s. flotter, 
rc'fluer überfließen; lat. refluöro. 
reflux, in. 1;m>c; lat. refluxus. 
retonte, 1. UmguU; s. funte. 
rAfurma, f. Umgeataltang; Vbabat zu 
reformer. 

reformer uingestaltcn ; lat. reformäre. 
rafipatn. m. Kehrreim; Vbabat zu *re- 

fraindre, s. fraiudre. 
refreln, m. ^--eliri m'Iiciu- See; s. refrain, 
refuge, f. Zuflucht; lat. refugiuin. 
r^fbgler, so eich flOchten; abgel. v. 

refuge (<. 

refus« m. Weigerung; Vbsbst. zu ro* 
fueer. 

refOaor aussehlagen, ablehnen; iiitst 
niis Kreuzung v. lat. reeusäre u. refutäre. 
rei'uter widerlegen; lat. refutäre. 
rogatB, m. Grummet; Vbabst zu re- 

gai^ner, s. gagner. 
rögal, l)m. großer Schmaus, fleschenk; 



bidolum V. ♦rnbidus rötlich v. rubeua, Vbsbst zu n'-^aler; 2) Hoheil.sreeht; lat 
hierffir B[>ri('ht die .Soiteiiform rodouL |regflle. 



redoute, f. Schan/<*, Tanzplatz; nmi'ol» 
mit Anlehnung an re<louter au» rtduite 



rögale, m. fin«' ,\rl ( irLT'^l odor Fi<»dp|; 
Wort zweifelhafter Ilerk., entweder Vbsbst 



(v. rwduire) abgegrenzter, geacliloaaener zu n'^galer (dann würde es eigentliob »Luat* 

Rnuiii. ' musikinstrunient" bedeuten) oder ab>;el. 

redouter lüreiiten; s. douter. v. dorn i,'<'rin. St gall- (vgl. Nachtigall) 

redOUX, l) in. ». reihtul; 12) Tauwellorj gillcn, tönen. 
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regalec, m. Sonsenfisch, Horingskuni^; grattor, eigentl. „Handel mit zusamman.- 
scheint mit lat, regalis zusamm«^nzuh. 'gekratztem Zeuge" bedeutend. 

rögaler 1) ebnen; abgcl. v. egal (a. d.);^ regratter s. grattcr. 
2) jerod. etwas Schönes erweiaen, jemd. ; ra^rntttlar, m., -toa, f. Kl«inkrilmer<in); 

licwirtfti. liosM'henken u. dgl.; vcrmutl. Int. s. rotiiaf. 

*nn\iiare, abgol. v. griecb. kalös schön, regrös. ui. ein Recht»ausdruck ; lat. re- 
vgl. gala (7927 a); 3) ein Lehen einsahen, greaaas. 

«rieder königlich machen ; abgel. v. regale 2. < regret, ro. Bedauern ; Vbabat. tu regret- 

rögalls fl. gulis-. ter. 

regard, m. Wiek, Hücksicht; Vbttbst. zu . regretter bedauern; Wort dunkler Ilerk., 
r«ftard«r. ' viell. lat 'requirltitftre. 

regar ici 1 tiariiten; s. ;.;ii.lor. i regrlgner (ae) attaammenachmmpfen; 

r6gat(t)e, f. B«totwe(ll'ali rt ; vormutl. s. gi 'i/iu^r. 
Abltg. V. germ, riga Hoilio (2077), da.s ^ regrignes, la. pl. GriebtMi, Schrunipfel; 
Wort würde dann elgentl. die Reihe der i Vbsbst. au regrlgner. 
zur Wettfalirt h<'stiriiniti'ii TJooic InMli'iitt'ti. regros, m. dicke Rindo zu Lohe; s.groa. 

regayer den Hanf hecheln; Wort dunkler ! regrossoyer s. gro8soyer. 
Herk., vermuil. abgel. v. dem dtach. St. | rigue, f. Furche; s. raie. 
reck- <?). regnUIer grofle Stiche machen; a.aigiilU 

rögence, f. Regentschaft; gleiche, lat. i l« i 
*regfntia. ] rögulse (überlistet) betrogen, schwer 

rÄgle, f. eine Pinantbehnrde ; Ptcabet. 1 gcAchidigt; wahraeheinlieh anfiammenli. 
zu regir. [her. 1 mit guise (s. d.). 

röglmber hinten ausschlagen; » rejam- j rögulateur» ro. Ordner; lat 'regulator, 

röglme, f. Regierung; lat. *regimen. ,-örein. 



rftgion, f. Gegend; hit regio^ -önem. I rAgule, m. Schatten', Zaunkönig; hit 

röglpeau, in. Verbiudungastange zweier k nln- 
Flöße; vermutl. zusamnirn;.'ps. rtnf> dein regulier, »ere lat. reguliria, beaw. 
»chcinbarcu St. regi- (regir) u. palus Pfahl -arius. 



(peau also Seitenform au pieu). j rAbabillter wieder in die Rechte ein- 

röcr'r rcLTiVron; Int. *rot,Mre fuv ro^'t''re. setzen; 5nt. *roIi;tbih'tnro. 

regisseur. m. der Regis.scur; abgel. v. j rehaut, m. Blick (v. hoher, lichter Stelle); 
regir. , 8. luiuL 

reglatre, m. Verzeiclmia; lat. regestai rehoppement, m. Verwerfung einen Qan« 
(daa r iat unorganisch). j ges in die HT.iio (Horgbaa); vermutlleh 

reg^ner a. glaoer. v. dem germ. 8t. hopp-. 

r^le. f. Regel, Rfchtaeheit, Lineal; lat.| relll^, f. Gerinne ffir daa Aufaehiag* 
regula. wasser einer Mühle; gleicha. lat *r^^* 

röglöe, f. l'aiipptisfDH ; Alilt^'. v. regier, läria v. ri<räfre]. 

regier ordnen; lat. reguläre. | rein, m. Niere; lat. rcn. 

r^let, m. kleines VersehiuBmittel, Win-| reine, f. Königin; lat reglna. 
kelhaken; iI«Miiiti. .\l<!i</. v. r^glo. relnette, f. (grüner) Apfel; demln. Abltg« 

röglisse, f. SüUholz; vulksetymobig. um- j v. l4t rana (Laub)frosch. 
gestaltet au$t lat liquiriz<i,dieiTe»i aus griecli. , relnM» -e breit tt. Bttak im Kreiia; ab- 
glykyrrhiza (vgl. dtsch. Lakritsen). (gel. t. rein, gleicha. lat *renitatus. 

r^gloir, m. Linienbrett; abgel. v. reg- relstre s. reitre. 
ler. I reitre, m. (plumper) Reiter; dtach. Rci- 

FÖgne, m. Regierung, -aaeit; lat. reg- j ter. 
num. rejetoii, m. Spröfiling; abgel. v. rejet(er], 

rögner rf;,'i(M <Mi ; lat. regnärc. s. j'^fr. 

regouler anschnauben; glcichs. lat. *rc- rejingöt, m. Rinndien zum Ablaufen 
guiare y. gula. des Wassers am Fenster; Wort unbek. 

regradiller (die llaaro) brennen : gleicha. Herk., viel!, zsligd. mit lat. rigäre. 
lat. *ro('r:iti( tiMro, irriller (2577). rejolntoyer Fugen au»«climicrcn; gleicli- 

regrai, m. Kkinliandol; Yb.sbKt. zu ro- .san» lat. 'rejunctidifire. 
K «r t i nt . Byndh«. Wtb. d«r tn. Spr. 48 
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r^jouip— remoTjrucr. 



röjoulr 8. jouir. 

ralal, m. zwdt« Sohle; Vbsb»!. ta 

layer, s. dt'layor. 



remblaver s. cuibiaver. 
rembltyer ». h\fi. 

rembouger ( in 1 all) wietlerfüllen (voll- 



relal(s), m. W. chsH, I'mspann, Urn- ;,Meil<>ri); yW iohs. lat. ro + *jtnbü(ftftre. 



gpaniistolle; Vbabst. zu rolayer. 
relAlaaftF matt machen, <m relafsiier 

Rich nuflialton); s. laissor. 



abgel. V. bulga Schlauch, 
rombourrep a. l>ouriH»r. 
rembücher (« in Wik!) wieder zu Holx 



relan, in. Wtndorauf treiben; Vbsbst. zu treiben; ab^^'l v. bücho. 



relanccr, s. taueer. 

relmjer (se) eich ablösen, wechseln, 
uni»«]innncn ; Komj>. zu nfrz. Invi r lassen 



remöde, ui. Heilmittel; lat. rcniediuiii. 
remMiep heilen; abgel. v. lat remediuni. 

remögeux. -se Hdfcr, Heilkünstler; 



(layer entweder — gerni. laka oder Um- jfleichs, *reinediosus, -a, v. remedium, vgl, 
bildff. V. taiaaer naeh Analofrie v. maiier afnc. m^i^e, mij^e Arzt 



{be/w. csmiiiier) — f;'^'"'"- nia^'an (3395a). 
r61e{fuer verbannen; lat. reiejjare. 



remeil, ni. (Wasserfieek), im Winter 
offenes Wasser; viell. ^jleichs. lat *reniei- 



relent, ni. muffiKerGerucli (U^8 Fleisches; liuui, abj{el. v. ahd. meil Fleck. 



Vbsbat zu *re1entor lanKsam, trig« flieOen, 

stinken. 

rdler 1) rieseln; mini, riselen; 2) (.sc r.) 
Bich straiten, riasif; werden; Wort un- 
bck. Herk., viell. zslifid. ntit dtaell. n»»'. 

relevallles, f. pl. erster Kircli};an^' einer 
Wriclineriii; ab«el. v. relever s. lever. 

pelfef» m. Abhub; Vbabst zu relever, i 
a. lever. 

reiten* m, grobes, unjjekitrute.s Pulver; 
Wort niibek. Herk. i 
reUep (ein Aieh) binden; s. Hör. 
relieur, m. Kochbinder; ab|rel. v. relier. 
relimer n. linier, 
reltngue a. ralingue. 



reni^mbrer erinnern; lat reniemorftre. 
remepoter danken; abgel. v. mercl 

(s. d.>. 

rAin^ri, m. Wiederkaufareeht; Ptzabst. 

/II i'i'nii'-rt'C. 

remerer wieder an sich kaufen; ver* 
mutl. lat. re-enit-rc. 

reinettre a. tnettre. 

remeugle, m. muffiger Oeruch; vcp» 
luutl. abgci. V. laL reiuucor. 

TAmlffe, f. Röder-, Schwun;,'re<lern; lat. 
'reniigia, pl. v. i i iniL'iurn. 

röminescenoe, f. Erinnerung; lat renii- 
niücentia. 

remise, f. Zurückerstattunj;, Deekung, 



reliquat, m. Oberreat; gleielia. lat *re- Zuflucbi, Aufbewahrungsort ; Ptzsbst zu 

liquatum. reniettre. 
rellque, f. dfc Re1ii|uie; lat. ^relirpiia. | remtz, m. Beutelnieis(>; pnbiisch remiz. 



reliure, f. Kinband; lat. •reli;?atura. 
relods, in. pl. VerkauföKeV'ühren (I.ehns- 
wesen); veriiiutl. entütauden au« germ. 



römolade s. ivmunlade. 
römolard, m. \ufst«|ier der (Jaleeren- 
niderer; s. renioulado (.s. d.), venuull. 



aldd <= allen) dureli Vorsetzg. des lat abgd. v. reniolc (s. d.). 



Prärixo.s IV- 

relulre ;:laiizen; s. luire. 

reluquer (se) sich an.schiclcn; abgel. v. 
dem germ. 8t luk-, lok-, vgl. engt to kwk, 
dtsch. IniriMi. 

remalller abnarben; ab^cl. v. inaille = 
lat. macula. 

remanants, m. pl. Rcisi«; (übrig geblie- 



remole ^ n inons 1. 
römonencq, ui. Klcidertrudler; Wort 
unbek. Ilcrk. 

I remonter wieder in die Hölie bringen, 

in Stand setzen; s nuvtilcr. 

remontOlr, ni. Autzieldeder; abgel. v. 
remonter. 

remontranee, f. Vorstellung; abgeL r. 



benes Holz); lat remanentes (seil, fron- n-inontrcr. 



des). 

remanleiiient,m. Wiederbearbeiten; ab- 

"!■! V '■'■uaniiT. 

remanier wieder bcurbcilen; v. lat ma- 
nna. 

remaroufler s. maroufler. 

remarquer I iMnerken; niarqne 
remblai Kniwall; V'bsbsl. zu n-mhlayer. 



remontrer s. monlrcr. 

rdraom, ni. Aufschub, Verzögerung; 

abti«'!. V. Irit. rrinnfäri. 

remordre s. murdre. 

renopds. in. ücwissensbiß; Vbsbst zu 
remordre (s. d.). 

römope s. ivmora. 
remorguer s, rcmoitjuer. 
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remorquer ins Sfhiopptnu nohmen; lat. inutl. aWer huh riJ^uc, Vbsb»t. zu rr^^ncr 
*rema1cäre. rcgnare entstaadeti. 

remors, in. Ti'ufclsabbin; hit. r»Mi)i»rsus. ren^gat, in. Ahtnintii'jfir ; Int. rcnc^'ntuB. 

remoudre wieder maliluii ; laU reinu- rdner zauiuon; abj{cl. v. rune {». d.). 
Idre. Finette. f. a. rainotte. 

rimottdr« noeh einmal Bclileifen; ». ren falter <l. Pint ausbesBern; abgd. 
cinimflrr. v. f.iito (s. d.). 

reino(u>lade, f. Art (knvinY.^iaucu; ital. renfler aufblasen; lat. 'rc-iniljirc. 
rcmolala llaaraalbe (7946). rennouep wieder flott machen; aUi?el. 

rrmonlat. m. s. rrinoulado. v. fln(t) fs. il.). 

remouier neu formen ; laU rcniuduluio. , renflure, f. Verblassen; ab^^'cl. v. rcnflcr. 
remonlln, f. l) (w-«Iß«r Wnxsorwirtiel); renfort, m. Voratirkun^'; Vbsbat zu 

8) weißer Fhuk; abfiel v. i. in. i. i. wie- renforter. 

der mahlen, wieder drehen, wiilii ln. rengalne, f. SchluU ein^s Tjodos (der 

remous, in. Waät>erwirbel, Strudel; b. Sänger «teckt Kleichs. äcin Kedeschwert 
remoului. ; in die Seheide); abgel. v. rengainer, a. 

remparer verteidigten, SchulzniaOretjeln ^aino. 
treffen; iat. re-iinparäre. rengette n. rangette. 

rempart. m. Wall; Vb.sb.st. /.u rcniparcr rengreger schworer, schltminur inaehcn; 
(daa t ist unorgniiiseh). ilat *re-iQffravläre. 

remplago, m. Nachfäliung; abgcl. v. renier ver)eu<rncn ; s. nicr. 
reuipl-ir. renifler schnüffeln; abgel. v. udd. nif 

rempUr füllen ; lat. *re-lmplcre. ' Schnause^ mit Anlehnung an fläre. 

rempoFter davontragen; InL *re-indc- reniqueur, in. Tuchwalker; Wort un- 
portare. bek. Hcrk. 

romuer bewegen, rühren; lat. remuiiirc. rönltence» f. Widerstand; lat. 'renitcn- 

peranffle a. remeuKic. - Ua. 

vemundrer entirclfcn ; lat. reinunrrärp. renne, m. Renntier; dtsch. Renn-, altn. 
ren&cler schnauben; laL. 'rcnaricularc. Iircinn. 

renidssanee, f. Wiedergeburt; lat. *re- ' reaoin. m. Ruf; Vbabat. au renommer. 

nascentia. renommer wieder nennen, oft nennen, 

renaltpe h. nailre. rühmen; lat. renominäre. 

renard, m. Fuchs; dtKcli. lic^rinhard. renoncer entsagen; lat. rcnuniiare. 

rmaH, m, durobtriebcner Mensch; ab-' renoneule, f. Hahnenfuß; lat. ranuncu- 
gel. V. renar(d). la. 

renasquer schnauben; lat. *renasicärc. renoper s. nupcr. 

renailder aieh ärgern <wie Reoaud von < renonep wieder anknfipfen; s. nouer. 
MontaubaUi alao von diesem Eigennamen renoutlle n. fircnoullle. 
abirel ). renquinauder wieder betören; a. en* 

rencart (ä) beiseite; s. ecari. quiuauder. 

renehdri, (in der eigenen Meinung) i*eBselgnmneiit, m. Auskunft; nbgol. v. 

zn licoh ein^e.s<'hät/.t, eingebildet eito), rensi iL;ncr. 

tsprödc; i'lz. zu reacherir. renseigner s. eusciguer. 

reneMrlr teurer machen, fiberbfeton; ' rente, f. Rente; PtsabaL au rendre. 
9ihy,o\. V. eher (s. d.). rentler« -ire Kentner<in); abgel. von 

rencontrer begegnen, treffen; lat. re-ln- rente, 
contrare. i renton, ta. Falz, Fuge; Wort unbek. 

rendes-TOua, m. Stelldichein; Imp. v. 'Herk., viell. zehgd. mit rainer. 
rendre + vous. rentoulller gleich nach der Ernte wie» 

rendonnöe a. randonnee. der bestellen; s. tuuUler. 

rendre xnruckgcben ; lat rcdd^re, be/w. rentraire durch StoBnnt verbinden ; a. 
*rend£re nai li pre(he)ndere. trairc. 

rfine, f. Zflj^el; Wort dunkler Herk., rentrayer Zeu^ stopfen; abgeL v. traire. 
gewühnl., aber unbefriedigend, v. lat. *re* rentrer s. entrer. 
Una (retinere zurüekfaatten) abgel., ver- > renTers, di. Rfiekselte; lat. *re*in-veranm, 

13* 
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renverser r68{lier. 



renverser umstürzon ; iat. ^re^in-versare. 
reiiTl, m. Überbieten; a. onvi. i 
renvlder den Faden aufwickeln ; s. dc- 

vid»'r. hov'v. vider, 

renvier uberbieten; s. cnvi. 

nnvoi, m. ZvrBoksendtini;; s. ronvwycr. 

renvoyer s, elivoj'cr. 

reorthe, f. Holzbaiid 7.11111 Hindcii vun 
Reishuiz; lat raturta, v^l. riurte. 

Mpalr«, m. Zufluolilsort; Vbsbat zu 
repairnr. 



reponchonner {nu bain) einer Flotte 
wieder Farbe i;eben; vidi, xunmmenh. 

mit ponceau (s. d.). 

T'epondre ruitwortf-n ; lat. •rch|»ondiM*e. 

reponse, f. Antwort; lat. respunsui. 

rapos, m. Ruhe; Vbebst su reposcr. 

rcpns( r iisrulion; lat. repansnrc. 

rcpougncr Weinstöcke wieder ausbre- 
chen; Wort uuhek. llrrk. 

repous, III. Mörtel, Schutt zum Aus- 
Ix'ssern der Wege; vidi. Vbsbat xu rc- 



repairer eine Zuflucht ttuchcn; lat *re- , pousser. 



patriiro. 

repamer s. repauiner. ' 

repandre vergielJen; lat. *re-ex-pnii(l( rr. 

repare, f. Seite eines ErdwalU; Vl)si)st. 
«Q r§parer (vi;l. reinparl). | 

reparer wieder acfamückcn; lat. ropa-| 
rare. 

reparer wicdcrhcrtitcllen ; lat. reparare. 
reparon« m. minderwertiger Hanf oder ] 
Flacha; vennuti i\\>^r\. v. reparer. 



rapartie» f. GeMenantwort; Ptzsbiit. zu 1 eher. 



repouaser zurückatoßen; lat repulsärc 
röpouatar SchicBpulver rütteln; s. epons» 

^(•(er. 

represalUe, r. Wicderwojinahme; ital. 
ripreKSiflia, ntm> ab^cl. v. reprehenderc, 
nicht V. n iirinu re. 

representor darstellen, verxegenwärti- 
j;en; lat. repraesontare. 
rtprlmande, f. Rüge; lat. *reprlmenda. 
reproeba, f. Tadel; Vbsbat. an repr»> 



ropartir. 

r^Nirtlr* rd wieder teilen, erteilen, 
wieder scheiden, abrciHen; lat, repartiri. 

repartlr a. rcpartir. 

PepartOB, ni. «eratfiekter Sohiefcrbloek; 
ab^'el. V. rcpartir (s. d.). 

repas, in. Mahlzeit; !nt repastan. 

rapaaae, f. Kleien- u. iMehlrück»tand; 
Vbabat zu repaaaer. 



reppoeliap vorwerfen ; lat. 'reprobicäre. 
republique, f. Freintaat; lat res publica« 
i*6pudler verschmähen; lat. repiuliare. 
röpujrner widerstreben; lat repugnure. 
requöHr a. qn^rir. 

reqaftto, f. AufauohnnK ; PIzabat zu rc- 

(lu^'rir, 

requin, ui. Haifisch; Wort unbek. llcrk., 
);ewdhnl., aber töricht niit Requiem in 



repasser nochmals durch;;ohen, bezw. [ 5!u«animonh. fjehraclit. 
durchgehen lassen; a. passer. ' reqiUnquer »ich übormäOif; aufputzen; 

MpaumoP Tiieh wieder scheren u. d^l-; vcrmutl. zuaammenh. mit quinc^ille (8. 
glcteh.s. lat *repalmire mit der Hand ; requlnquette. f. ein Teil des Fischzanns^; 

wieder bearbeiten. vernuitl. zusamnienh mit rnqtitiuitter 

repentanee, f. Buße; lat re|H>enitentia. , resaiguer Fische in» Netz treiben; ver- 



repantlF (aa) bereuen ; lat repoenitcre. | 
repöplon, f. Pfriem der Nadelinneher; 
vcrmutl, zusamnienh, mit pepin, das auch 
„Stift" bedeutet , 
repAranta, m. pl. geringefl Werg; s.| 
reparon. 

repöre, m. Zufluchtsort, (markierter 
Ort), Menkzeichen; s. ropaire. 



inutl. lat •re-ex-aqnflre. 

rescif s. recif. 

rescoussOp f. Wioderwegnahme ; lat '^rc- 
ex-cuHsa. 

rteeaUfin. Netz; lat *reticellu8, Dem- zu 

rete. 

reseda, in. Reseda; lat reseda, 
röserve, f. Vorbehalt, Ruckhalt; Vbabst 



röpertoire, m. Fundatatte, Index, Re- i v. r^server. 



gintrr, S|)iflpl:ni ; I.Tt. rcpcrtoriuin. 

röpeter wiederholen; lat. repet«>re. 

rtplt» m. Aufschub; lat re.';[)e(>tu8. 

replet etc. dick; lat rcpletus. 

röplique» f. Antwort; Vbabat zu repli- 
quer. 

r^pllqaeF antworten; lat repUeäre^ 
röpoiiaa a. raiponoe. 



röserver zurückhalten; lat reserväre. 
röslder sich aufhallen; lat residere. 
FöaldQ, in. Rückstand; lat residuum, 
resigner (röslgner) 1) winh r unter- 
zeichnen; 2) Verzicht leisten; lat resig- 
näre. 

pMller geriohtUcb aufheben (ttinen Kon- 
trakt); lat reslllra. 
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rtellle, f. span. Haaniotz; Abli«. v, r6*[ risupe, f. Kodemetz: abgrf. v. dem 

Bcnu («. (I.). scIuMiibaron St. n'-s- in rcsoau. 

röslne, f. Harz; lat. rösiiia. rösurroction, f. Auferstehung; lat. re- 

rösingle, f. Werkzeug zum GlaHm; vor- sui roclio, -oncm. 
niutl. VbfibBt. zu «resingler » *re-«s-j reta». m. Dicklippe (Krelselselmeckcn* 

iini'i il i" 'ai'Mualan'. arl): Wort niihok. Ilcrk . vioM. Vbsbst ZU 

reslngue, voriiuilli«'li = n'-sinylo (s. d.). , rclancur, vyl. clan zu clancur. 

rotanear (wieder anspannen) straff zie- 
hen, jcind. straff halten, in Seliranken 



rösister wider^lolicn ; lat. resistero. 
rteoln entschlossen ; Ptz. zu resoudro. 
resonner (rösonner) i) wieder läuten; haUen, sc-heltcn; ;:leicb8. lat. 'rctcntiäre. 



2) wiedertötien; lat. re«oaäru. 
r^udve s. soudrc. 

respect, in. Aehtunj,'; lat. re.spcctus. 

respirep atmen; lat. respiiäre. 

ressac, ui. liraudun}; (da» ZurückHacken, 
das Zurüekfltrdmen der Wellen); VbsbsL 
zu rpsi^nqtirr - lat. 'rc-ex-saocare. 

ressaigue .s. rcsai^fuc. 

raiaaper s. saper. 

raaaaaaer wieder durdibcutelo; abfiel. 

V, afrz. sas = lat. sacou.'«. 

ressembler älmliclt »ain, gleiciiun; s. 
seinblar. 

ressöper s. rooeper. 



retaper tu per. 

retard, m. Verzof^crun;;; Vl>sbst. zu rc- 

tanliT. 

retarder verzögern; lat. relardure. 
retelUer s. tciller. 
retelet .x. roitelet. 

reticule, m Ptriekheulel; lat. retieuluui. 
retif störrig ; lat. ♦restivus v. rostare. 
retlrade. f. Rückzug; abg«l. v. retirer. 
retlrer «. tirer. 

rötoile, f. echter WaiCisch; engl, rigiit- 
whale, dtseh. „recht Wal". 
p6toln, m. Ätzmittel; vidi, gleichs. lat 

*rasit(»nunj (?). 
reton, m. Glattrochcn ; Wurt unbek. 



ressif 8. recif. 

FaaiOFt, in. Spannkraft, Spannfeder, Zu- Herk. 
fluclltsort, Sohutzort, Ueriehtsbezirk, Ver^ petOBdPO 8. tondrc. 
waltungsfach, Kacli ; gleiehs. lat. 're-ex- retordre s. 
»üretum, rtz. zu »urgerc, s. re^sortir. retour, ni. 

rasaortlp wieder hinausgehen, zu einem tourner. 



turdre. 

Küekkehr; Vb.sbsL zu rc- 



Gerichti' riiiclitiMi , zu ('iiiciM neriehts- 
bezirke gehören u.dgl.; gleich», lat. *rc-ex- 
sQrctire v. 'suretus, Ptz. v. snrgerc (miB). 



retourner s. tuurner. 
retradr ». etrecir. 

retreliidra hohlhämmern; lat restrin- 



ressottree, f. Quelle, Hflifsquellc ; gleichs. ' gere. 

lat. *rc-ox-suri'tia v. surgr>ro. rets, mi. (früher f.) Netz, Garn; lat'rcte« 

ressure, f. eingewalzener Kabeljaurogeu; für retia, afrz. reiz. 



s. resure. 

restaurant, m. Stärkun>,'smittel, Stär- 
kungüort; l't^sbst zu rentaurer. 
rattanrer {einen Pfahl wieder) auf- 



retus, -a. Adj. eingedrückt; lat retusus. 

reun. m Tragfähigkeit eines Seliiffes; 
ndl. ruim Kaum. 
ransslP (ans einer Verlegenheit glfiek- 



richten, wiederherstellen, kriifti^'en; lat. lieh heransk- inmen) mit etwas zu Knde 



restauräre v. jrriocli. staurus T'fnfil. 



kommen, Erfüll Imben ; itJU. riuscire, 



reste, tu. Überrest; Verbalsbst. zu re.Hter. gleichs. laU 'reu-xtire v. 'ustium für üsti- 



rastar übrigbleiben; lat restäre. 
restituer wieder beratallen; lat rosti- 

luere. 

rastomer zurückbuchen; giciehs. lat. 
•re-ex-turnare. 
restreindra zusamnicnxiehon ; lat re- 

stringere. 



um Auagang, 
reusdta, f. Erfolg; ital. riuscita, a. rc- 

u.Hsir. 

revanche, f. Vergeltung; Vbsbst zu 
revaneher. 

revaneher, vergelten; lat. revindieare. 
rövasser allerlei träumen; abgel. v. 



reauaaa, f. häufige Erzählung; abgel. rcver (a. d.). 



V. sucer (s. d.). 

resulter siel» erijchen; Int. icsijltnrc. 

resumer zu»auunenfastieii ; lat. rosu- 
nadro. 



revautrer vautrcr. 

Pöve, f. 1) .\usfuhrzoll; 2) m. Traum 
(Irrweg des Denkens, Phantasie); ver- 
mutl. sind beide Wörter Vbsbat xa revar, 



rcvcehe- ribaadet 



diesig nbcr — *re<«x-V!ltv 

ViiiU'ro (vt:I. afrz. des vor 
UesHCii ei|;(!iiUid)0 Bülitz;, „herausgehen" 
<aäm]ich aus einem R«uine oder ms doin 
Kewolinlen Gleise des Denkens) »fcwescn 

Ist. Das onj,'l. to r-n-c rasen, seln-inl .iIIit- 



dinK« ein lat. 'ralm für rabies vorau.s- vcnir. 



fßr rc^ex- veverüw, m. Verkehren im BroUspicl ; 

(lisva<lere), i,'leii'!i<. lat. 'rmertärium. 
revötir s. vetir. 
revlder auswcilea; vider. 
revlent« ni. (es kommt zu stellen), Etn- 
aufspreis; 3. Ps. Sg. Präs. Ind. v. re- 



zuHctzon, und »o könnte auch frz. rever 

'raliäre .sein. Da jedorh Im Frz. sonst 
vt)n 'raba, »rabare eine spur nicht vor- 
banden ist, und da die afiz. Öchrciliunj; 
re.sve, rosver sich mit solcher Ablljr. nicht 
vertrnirf. s » innR man doch wohl an *re- 
ex-vare le.stluillen. 

FevMie, A(ij. (ranh) störrisch, widor- 
wiirtij;; vermutl. lat *rebc8ticu8 für *ro- 
bnstieus. 

röveil, m. <las Erwaeljen; Vbsbst zu 
reveiller (ein Pcmin. rcvWIle iM nicht 

vorliniulen). 

reveiller anfwivketi ; htt. 'reviuilare. 

r6v«atlon, r. üffonl.arun-; lal. rcvelaliu, 
Mjneni. 

röveler -nthiillen; lat. revelare. 

rovenant, ni. (ein ans (hm Jen.seits 
wiudcrkehrender Geiat), Ue.sptiisl; Part. 
Träs. v. roventr. 

revenche revanche. 

revenge ». revaneiie. 

revanir «. venir. 

revente s. vente. 

revenue, f. Einkommen; Ptzsib.4t. zu rc- 
vcnir. 

rdver träumen; s. rcvc. 

reverbire, ni. Meta1Ispie{i;el ; Vbsbst 

zu reverberer. 



, rAverMrer (zurüekpeitschen, -schiaKeii), ' ".1,'"^ 
zurfickatrahlen ; lat. rovcrberäre. ^ 

revercher lüton, L.VhorznsehlaKen; viell. 
lau *reverlicare oder versieare ein Ge- 
schirr zur Reparatur umkehren. 

r6v6reiiee, f. Verehruni?, Kompliment; 
lat. reverentia. 

reverend, ni. Ehrwürdiger; lat. rcve- 
rcnduB. 

reverer verehren; lat revercri. 
rövorle, f. Träumerei: abj^el. V. rßvo. 
reverquler s. ruvertier. 
reveps, m. Rückseite, Unlerxchriflaseite, 
Urkunde; lat. reversum. 



revlrep s. virer. 

reviser s. viser. 

revolr wi-'-lrfscli<-n : s. voir. 

revolte, f. Empornny; Vhsbst. z. revulter. 

pAvoltep auflietzen ; lat "revoltäre (*re- 
volutäro V. volvi'ic). 

r^volu, AUj. abgewälzt, abgelaufen; lat 
revoltttUB. 

rAToluUon, t Umwälzung; lat revolutlo. 

•dnetii. 

revolver, m. Drelipistole; abfiel, v. lat 
rovolv*ro. 

r^voquer widi i t nfen ; lat. revnearc. 

revue, f. Durchsicht, Musterung; Ptz- 
»bst zu rcvoir (s. d.). 

res (In rezHlc-chaussee) vt>n der Straße 
aus y;estF'ieiien, in j^leielir-in Niveau mit 
der Stralle liegend; lat. rasum. 

r^zeau, m. (ein gestrichenes) MaD; lat 

■ i-asi'Ilum. 
rheteur Rhetor; lat.->;riech. rhetor, 
rhetre, f, .Vusspruch; j^^riech. rhctun 
(wegen des r im Auslaut vgl. regiatro 
II. *l-l.). 
rheume h. rhuinc- 
p(h)opiile, m. s. r(o)upalo. 
rhubarbs, f. Rhabarber; lat-grieeh. 
rheubarbarum. 
rhum, ui. Rum; engl. rum. 
rhume, m. Schnupfen; grieeh. rheuma. 

me, m. I?l)yflimus; s. r^'thme. 
rialze, f. uufruchtbarer Buden; Wort 
unbek. Herk., vgl. riez. 

rlaule, f. Ilaken mit einem Griff; viell. 
tat ratabulum Ofonkriicke. 

rlbambelle, f. eine lange Heihc; beson* 
ders In der Vbdg. r. d'enftints, r. d'injures, 
ali:,^ !. V. ital. l>aiiil)[ino| Kind. 

ribaud, m. Schurke, Schuft, Strolch; 
Wort nnbdc. Herk., viell. abget. v. germ, 
hrib- Hure, Hnrer, oder vi*]], auch v. 
^'erm. riban reiben (vjjl. den dtsoh. Aus- 
druck „eiu geriebener Meuäch")> viell. 



auch geht das Wort nrspr. auf lat ripa 

reverseau.m. rntorsrlicnkel am Fenster; ' zurik-k und bezeichnet ei^rentl. den halb- 
wilden Bewohner abgele^'eiier Ufer, 
um- rlbandet, m. buntfvchnäbliger Regen- 
pfeifer; vermutL Demin. au ribaud. 



gleichs. lat. *revert*iceiius. 

rvnnor umkehren, verkehren, 
gieOen; lat reversAre. 
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rlbaudure, f. falsche Falte im Zeug; 
vermntl. Abltg. v. ribaud. 
ribe, f. Hanfbroche; vermutl. susam- 

menli. mit fjenn. rihnn. 

ribeSi in. j)!. Joliannisbecreii ; lat. *ri- 
ba« (?) <bei Georgen ist nnr vcmlobnet 
nihim mit der Bedtg. Brombeere u. Brom- 
beerstrauch). ! 
rlb«t, in. JohanniBbeerstranch ; s. ribes. 
ribler l) Mülilstoino schärfen; <lemiii 
Jüii : 2) hl (1fr Nacht 



A!)lti 



V. iltscli. vU 



uuiherschwärmon ; vidi. dem. Ahlt^. v. 
dem 8t rib-, wovon rlbaud (a. d.). 



rldalns, m. Erhöhuug des Meeresgrun- 
des; ab^el. V. ride, 
ride, f. Runzel ; Vbsbst. zu rider {». <!.). 
rldeau, m. (faltiger) Vorhang; abgel. 

V. ride. 

rIdAe, I) f. Lerehennetz; Ptzsbat. zu 

ridor; 2) Losunji bei altriii Rotwild; Wort 
unbek. tierk., viell. ebenfulU v. rider. 

ridalle, f. Waffenlelter; Wort unklarer 
ll( rk., viell. E>emin. v. rtde^ bozw. Sriti n- 
form 711 vi<|p;ni, die urspr. Bedti;. ilos 
Wortes würde dann sein „'i'uch, weiches 
Aber die Seitenwinde des Leiterwagens 



rlbleter (wPL i ciluMi, ;ibspHttem),rauben, I geworfen wird, um «l;ts TIi rausfallpu von 



stehlen; Al>lt^^ 
riUette. f. 



V. ribler. Gegenständen zu verhindern". Für difse 

j;( i»">>»(ete8 PleiHchstück, Deutung si>richt der Umstand, dall ride 



S|»ockeierkuclien: deniin. Ablt|,^ v. dtscli. auch Segeltuch bedeutet. 



rider mnzeln: >,'erni. ridan. 
ridicule lächerlich; lat. ridiculu». 
ridotr, m. Vorrichtung xum Strafrzlehcn 



Riebe (luthersche Form) ^ Hiitpe. 

rlbleur, in. Nachtscli wärmer; abgei. v. 
ribler. 

riblon, 111. .^t;ihls|»an ; abnel. v. ribler 1. d> > Tuues; abfiel, v. ridor. 

ribomborder kurze (plät.«ehcrnde> Gän- ribble reble, 
ge beim Lavieren machen (von Schiffen); 
vermutl. abgeL v. portg. rebombar <v. dorn 
,St 1)1 Uli Ii- hriini Ilten), er^cludlen, ertönen 
mit volk.sctyinolog. Anlehnung an boi'd. 

rtbord, ni. zweite Beplankung; vermutl. 
— !<• bonl, vjjl. port;?, reborda. 

ribot(t)er schwelj^^en; vermutl. ubgel. 
v. dem St. rib-, wovon ribaud. 



Hen etwas; lat. rem. 
rlöre s. arricre. 

rleux, ni. Sark-j:arn: violl. lat. *r&tttltt8 
für retulu-s Demin. zu rele. 
Fiec, m. schlechtes Weideland: viell. 

(Itsrh, ni(>(l, da- z viell. — d -|- Nom. -s. 
rifiard, m. Hauhhobel; abKcl. v. riCler. 
rifle, ni. iiiichse; engl, rifle. 



ribouls, m. Aufputzer von alten Stiefeln ; rlfleau, m. fremde Sehioht im Sehiefer- 

zum Verkauf; s hninV tt. t>tii<. brudi : viell. zusammenli. mit dtacli. Riff, 

rieaner laut laciien; Wort dunkler Herk., vgl. rifier. 

viell. lat *r«cac1iinnäre. rlfler raspeln, behobeln; demin. Abltg. 

riidi, m.Luohs, blaues Kaiiiiii-iH n; Wort V. gerin. rifa spalten» vgl. auch rohd. 

sIjiv rt>i>nin}rs, v^l. rnssi.'^eh rysj. riffeln, durchkämmen, 

richard, m. reicher Kauz; aligel. v. rllloir, m. Haspelteile; ahgel. v. rifier. 



riche. 

rtche 1) reich; germ, rik; 2) Lttdia; 

8. rieh. , 
riehesse, f. Reichtum; abgel. v. ridu*. 
ricin, m. 1) Wundcrbaum; lat ricinus; 

2) Zeckf ; Inl. rii'i uns. 

rielnelie, f. brennkraut; vermutl. abgel. 
V. ricin I. 

rleocher abprallen; vermutl. reco* 
ciier, vgl. aber auch decocher. 

ricochet, m. das Abprallen; derain. 
Abltv^ v. *riooclie, Vbsbst. zu ricocher. 

rlcoehon, m. Muii/i rlolirling; abgel. v. 
ric<K"he{r), ohne dall der Hedeutungszusaw- 
menh. klar wäre. 



rigaou, m. Rotkelilelien; Wort unbek. 

Ilerk., viell. tonmaleudr»'; Wort. 

rigaud, OK 1) Rotkehlchen; 2) Stcüikcrn 
im gebrannten Knlk; Wort unbek. Herk. 

rtgaudon, III vi; 'iesiin^r u. Tanz; be- 
nannt nach dem Xamen des llitiiiders. 

rlgöe, f. Wcinpflänzling; Wort unl>ek. 
Herk. 

rignoche, f. aus^'eschweifter Stachel- 
reisch; Wort unbek. Herk. 

rlgolade, f. Seherz, Ver^nü^en (ei^^^ent). 
WOht ein Rei^'entanz; Vgl. it:d. ri;io|ctto), 
vcrnuiü. abgel. v. germ, rlga Reihe, Rei- 
gen. 

rigclage, 1) ni. Ableitungakanal ; abgel. 



rlcotte, f. Uolkenicäac; ital. ricotta, lat v. (germ, ri^ra oder) kelt rTca; 2) Ver- 



recocta. 

rictus, ni. weite Mundöffnun;^ ; lat. rictus. 



irnfiypu; s. rigolade. 
rigolbochade, f. ausgelassener Streich; 
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fibor den cr<«ieii Bestandteil des Wortes ringent, -e rachcuförmig; lat ringons, 

vgl. rigolade, der zweite Bestandteil ist •tem den Mund anfsperrnnd. 

dunkel, viell. ist darin enthalten eine Ab* ringeot s. rini^caii. 

Ipititn^' von il<in Ei},'onnanion Hosoo, der ringoti m. Taufinjf; aÜKOl« V. dtacli. 

die IJodtfi. „Zauborer, PussenroirfstM-" an- UiiiK« 

frennmmen hat. rioehtr Hoter. 

rlgollMMiher ausgelassen ««ei»; s. rlKol» rio s. rint. 

bofliade. Hole, 1) f. kh'iuor Ulk; entsCanden aus 

rigole, f. Wasserrinuo; ab<,'ol. v. j^orni. 'li^ult-, s. rij^ülade; 2) Uacli; kleiner 

rlga od. V. kelt riea. | Wassorlauf -. e. rigole. 

rigoler l it lioii zielion; abKol Y. rigole. rioler mit (bunten) Streifen versehen; 

rigolet, i) Ml. liochzcit.sniald ; vgl. rigi>- abgel. v. Hol« 2. 

lade; 2) Wassei^niben ; s. rigole. riopte, f. Bchlingstraoch ; vernmtt. lat. 

rtgoleur, m. SpalUo>,'pl ; s. rlgolado. rctnrta, v<f\. n'-oriho. 

rlgolo. Hl, hisli^'or Uriidor; s. ri-iolade. rlot, in. I^iu li ; oiitstandtMi aus rigot v, 

rigorisme, m. ü bor trio bene Strenge; germ, vi^u mWi- ki-li. rica. 

abgel. V. lat. rigor Starrheit rioter l> kichern; dem. Abltg. v. ri[re]; 

rigoteau, ni, Ilalbxi«gel; Wort unliek. 2) -riukon. ^Itoitm; Wort «lunklon Tr- 

Herk. sprungs, viell. - *rigot«r {v. kelt. riea 

rigouretuc, -le streng; lat. rigorosus. lUnno) riettcln; die urspr. Bcdtg. des Wor* 

rlgueur, r. Strenge; lat. rigor, -orem. teswGrde dann sein plätschern, murmeln, 

rillelte. f. klein geliackto» Schweine- woraus nU'h <lic llcdfir. .,in zänkiseher 

Xlciseh; s. rillouü. Weise reden" woiii entw irkein konnte. 
riUona, m. pl. Ortelten; vermutl. — ' rlot(t)e, f. Stroit, Zank; Vbsbat zu 

;j !!l : ;jriller rösten. ii<it''r 2. 

rimaiUer Reime schmieden; pejoi .M I t^. ripaiUe, f. Schniauserei ; Vbabst. zu ri- 

V. rimer. [im r. paillcr. 

rimasser selileelit reimen; ah^el. v. ri- ripaJlleP (den Hauch voll stopfen) 

rlmberge, f. Bingelkraut; W.unbi'k.Ilerk. seliinauf^en ; viell. = *repailler (v. pjiille), 

rlme, f. Heim; VbsbsL /u riuier. mit Stroh vollstopfen; ri- für rc- viell. 
Plmep reimen ; at>gcl. v. germ. *rimn > in Anglelehung an ribaud. Möglicherweise 

Bi ihi'. i.st aber ripailler aus *fripai!l*'i- <'ii(slan(l<'ri 

rimeur, m. Reimer; abgel. v. rimer. und hängt also mit fripe, fripon zusani- 

rlmeux, -se rissig; lat. rimosu«. men. In die»cm Falle dürfte die Wort- 

rlmotte, f. Wau; Wort dunkler ilerk. sippc auf einen germ. St hrfb> sarflek* 

rimulalre langgefureht; abgel. v. ri- getu n 



mule. 

rimillei f. Schlitz^musehol); lat. rimula. 
Flnceau (rainceau), m. Laubwerk; tat 



ripatonner ausbessern; abgel. v. dem 
Personennamen Ripaton. 

rlpe. f. Kratzeisen; Vbsbsl. zu riper. 



*ratiiiro1lus, rlper abkratzen; abgel. v. dem »Itaeh. 

rlucee, f. i'rügei unit Kuten); abgel. v. St. rip- (vgl. engl, lo rip) bezw. ripp- 

dem scheinbaren St rinf » vgl. rinceau. . reißen, welcher St verwandt ist mit r!b- 

rincelotte, f. Spülwasser; demin. Abltg. reiben. 

V. rince(r). ; ripeUT, m. lirufier Liederlich, Seliwär- 

rlncer spülen; viell. lat. ♦re(|uintiuiäro mer; viell. — •fripeur, vgl. ripailler am 

reinigen (T'.isss, vgl. lusträre u. lustrum. Sehlusse. 

rlncette, f. (Jlns Wein oder Kotnuik ripoire, f. Haar* tnler Wergstreiclier; 

(gleiche, zum MundauHspülen) ; abgel. v. abgel. v. riper. 

rincer. ripopto* f. Mlsohmaach <v. Piflssigkeiten); 

rln9ure, f. Spüiwasst r: abLcl v. rinerr. vermutl. ein wlllkfirlieh gehildetea Scherz- 
ringard, m. Sta.igo zum Schüren oder wort. 

Rühren; viell. entstanden aus ^rincard, ab- riposte, f. schnelle Antwort; Vbsbst zu 

gel. V. lat *ramicuH v. ramus, vgl. rinccau. riposter. 

rInR-ea':, m. rMfi'rlrtnf .b's Kieles zum riposter raseli erwidern ; ilal. rispostar«, 

Vorsteven; Wort unliek. iliTk. gleieh.s. lat. 'respou-sitare. 
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rlpuaire zum Ufor geliörig; lat ripu- ritournelle, f. rhythmisclio Wi('d. ih,>- 
*ri09. hma; nbgel. v. ital. ritornare wicticrkclircii. 

rlquet, m. Ileimclien ; = criquet (a. d.). rttto, f. Untergrundpflug; dt!M»b. RiMo. 

r5quette, f. (fer de -)Abfalleitsen; Wort rltter mit der RUte pflQgwt; abgH* v, 
uitbek. llerk. ritte. 

rire la«hen; lat. *rid9re für riderc. : rituel, ÄPfPinoniös; lat. ritualis. 

Pis, 111. 1) Lachen; lat. riau.s; 2) Kalbs- rivage. in (Jt^staflf; lat. ^ripaticuRu 
inilrli: Wort uiiJ.ok. Ilfrk., viell. zusam- rival, -e Ncbenhnlilor, -i»ch; lat, rivaÜR. 
monh. mit lat. n-te Net/., wenn man an- rive, f. Ufer; lat. ripa. 
nehmen darf, dafl neben rSte ein *retium ■ rivelle. f. Stfick eiohonos tlolz ; ver- 
(vgl. retiolum, wov«»n afrz, reseuil) l)ezw. inutl. — *roveUe, deinbi. AMta. v. lat. 
ein *rSt(t)ittui getreten sei, aus letzterem rr)bur. 

Worte konnte ris sich entwickeln, vgl. river vernieten; ahd. lil.un. 

pretiuin > pria, vgl. auch ri«aolet das i rivnraln« -6 zum Ufer frelmrif;; obKol. 

Sardelleiinetz; rin würde demnach ein netz- v. riv<'. 

artiges, scliwamuiiges Fleisciigebiide be- rivereau, in. Ankerhakou ; demin. Abltg. 

deuten; 3) d. Refftiand; entstanden aus ' v. rive oder rive(r). 

rifa, c. r. zu rif(f). rlveratte» f. FIflBcben; dentin. Abltg. v. 

riser refffn; ab<^cl. V. ris in Aii^dni- rive. 
cliuoK an i>lisser und iisser wurde nel)en , rivet, iii. Niete; Oemin. zu 'rive von 
riser auch riaaer gebildet. . river. 

riiette, f. Lächeln; dem. Abltg. v. i rlvetler, ni. Loeheiaen; Dcmin. zu *rive, 
ria. s. rivet. 

rtslble lächerlich; iai. riHiliiiis. riviere, 1. Klub; lat. *ripäria. 

rlsolet, m. ewig lachender Menaeb;: riTlne, 1 eine Atriplizeenart; vermuth 
deniin. Abltf?. v. ris. • lat. *ripina. 

riaque, m. Yb^bat. zu ri,s<[ner. ' rtvoir, m. Niethammer; ab*;el. v. river. 

riaquer aufa Spiel setzen, wagen; W«ul PiTOtter das PfluKeisen anders stellen; 
dunkler Herk., im letzten Grunde viell. abgel. v. Hver. 

zurückjLcehend auf prii < Ii. 'rhizikon (v. rivurp, f \'( riiiftun^r; ab;,'el. v. rlver. 

rhiza Wurzel), Wurzelknolle. Knorre, plum- rixe, 1. tjireit; lat. rixa. 

per Stein, Klippe; wenn diese Abltg. richtig rixer streiten; lat. rixiri. 

ist, so würde ri.squer, bczw. ital. risicare rlz, m. Reis; lat.-{rriech. uryza. 

(denn das frz. Vh. ist zunächst dem Ital. roable, 1) m. Ofenkrib k.»; lat. rutabu- 

entlehnt) urspr. bedeutet haben auf Klip- luni; 2) Zaunkönig; vermutl. Abltg. v. roi. 

pen geraten, in Schwierigkeiten geraten, ' rob, m. 1) dicker Saft; Wort arab.-per8. 

'^i« Ii Gefahren aussetzen, tollkühn lian- ITrspranga; 2^ ein Kartenapiel; engl, rub- 

ddu, wagen. ber. 

risaer «. riser. robe, f. Zeug, Kleid; alul. rouba Kaub, 

rissir s. issir. Beute. 

rissole, !) f. Sardellcnnetz; viell. dem. robe mit einer Hfliac bedeckt; abgei. 
Abltg. v. ris '?.; 2) Fleischpa»teto; viell. ,v. robe. 

gleiehftilla eine Abltg. v. ria 2, weil Kalbs- robelots. m. Art Fisebneta; viell. abgel. 
milch ein Bestandteil einer Pastete sein v. robe. 

kann. rober ausplündern; ab;rel. v. robe. 

rissole, ni.Scha rfgebratenen; .s. rissole 2- roberle, f. Diebstahl; abgel. v. robe. 

PlMOler scharf braten; s. rissole 2. robin, m. Jurist <im Talar); abgel. v. 

rissen, tn. kleiner vierzackiger Anker; roln-. 
Wort unbek. Ilerk. robinerie, f. Scherz; vermutl. abgel. v. 

riste, m. leinener Kragen über d. Wams; dem Eigennamen Itobin. 
ahd. rista Flachslmndel. \ roblnot» m. Hahn; abgel. v.dem Eigen- 

rlstorner einen VersifliPruntrsvprfT-:i<: riniiir'ii Itnhiri, StM'ti'iifnrni zu IbibcrI. 
aufheben; ital. ristornarc, gleichs. *re-ex- roblnette, f. Tulpcuart; Seiteuforni zu 
turnire. ^ robinet 

rite, m. Gebrauch; hit ritns. robto, m. Steineiche; lat. mbur. 
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robre- roitelet. 



FOt»M a. roble. 

FOblMte stark; lat. roluislus. 

roc, 111. 1) Felsen; viell. lat. *röcous für 
röcus \\ griecli. *rhöx (8121); 2) Tuna im 
Sclmehsptel; pers. rokb, ei);entl. ein mit, 
Bogenschützen hesetzte?? K'aini«!. 

roeaUle» t. Grottenwerk; abgel. von 
roc. 

rocambeau, m. Si iin mit I'.üufl zur^ 
S«'f:el.^tellun{j:; vrnniitl. dlacli. „Roclcen- 
bolle", Knollengewächs. 

roeambol«. f. (Usch. „Roekenbolle*'. 

rocantln, m. 1) iHi.<t entlehnten Itrueh- 
stücken zusanimi'iitrosotztes Lied; ein liier. 
Cento; 2) alter Soldat; in Iteiden Hdt^'ii. 
Wort unbek. Herk. 

POear, m. Felsentlro.ssel; Ahlt^-. v. mc 

roeeelle, I. Flechtenart; Wort unljek. 
Herk. 

rochau, m. eine Art Brasse; abi^el. v. 

^erni. Ttoehe. 

reche, f. Felsen, (Jestein, stoinarii{;e 
Masse, Borax, Kies; Rlcielis. Iat.*i;riecb. 

*rttcrji, s, T'nc. 

rocM, Ol. .SandmOrtcl; abgel. vuu ; 
roehe. 

rocher, 1) ni. Fel.<*en; yleichs. lat. *roc- ; 
eariuni, 8. roe; 2) VI), (wie Borax) schäu- 1 
üien, zischen; ubgel. v. ruulic. 

rodierale» f. FelRentaubei abgel. v. roelie. 

roobet, m. Chorhemd; abgel. v. alid. 
roc 

roobette, f. l) levantische Soda; ab^el. 
V. roclie; 2) Brandrakete; al>gel. v. nhd. 
rocke Rock'f>n. 

rocheux, se felsig; abgel. v. röche. j 

rotfiler. m. Steinfnlke; abgel. v. röche. 

rocholr, m. Boraxbflchse; abgel. v. ' 
roclier. 

roeoeo, m. Kunststil des 18. Jahrb.; 

Wort unbek. Merk., any:eblicli :ib«el. v. 
roc Felsen, weil der Ge.fehniack des IS. 
Jabrh. Felsengrotten u. dgl. liebte, vgl. 
grotesque v. grotte. 

rocou(r), ni. eine Pflanze und ein Farb- 
stoff; südaiuerik. Wort. j 

poeouer mit Rooon ffirben; s. mcon. 

roeouyer* in. Orleanbaum; ab^el. v. ' 
mcou. 

roeul, ui. Stoin.schniäUer; abgel. von 
roc. 

rode, f. 1) Vordersteven; vMinutl. a^^s. 
roda Hute; 2) eine Art Fisch; vi<>ll. eben- 
falls genu., bezw. ags. roda; 3) — Kad; 
lat. ro(a(prov. roda); 4) ein Rudel Pferde 



in der Caniargue; vermntl. lat. rota, pro- 
ven*, roda, vgl. dtsch. Rudel v. rotulus. 

roder sclileifen, polieren; vermutl. lat 
rotare dreiien, vgl. rode 3. 

rAder herumstreichen; viell. lat. rotire 
sich im Kreisp bewegen oder 'rabidire 
umherrasen. 

rodet, m. Art Wasserrad; nb^l. v. 
rode a. 

rodette, f. Spr.rn; neniin. zu rode 3. 
r6deur, -se Uniher.streicher(in); abgel. 
V. rfider. 

rodoir, ui. Polierholz; abgel. v. rotler. 

rodomontade, f. Prahleroi; abgel. v. 
Rodomonto, Name eines prahlerlselien 
Helden in der ital. Rolanddichtung. 

rodoul s. redoul. 

rogaton, ni. Hiltgcsuch; lat. rogatuiu. 

POgne« f. Kratze; vcrmutt. Vbsbst zu 
rii;^ri('r in der iJedtg. = ronger (s. «f). 

rogner (rund hernu)) besclmeiden; lat. 
*rolundiftre v. rotundus. 

POgneuz, -se ki itt/i;^ ; abgel. v. rogne. 

rognolr* ro. Üchneidexeug; abgel. v. 
rogner. 

rogrnon« m. Niere; lat *renlo, -önem. 

rognonner zwischen den Zähnen liruni- 
nien; Wort dunkler llerk., vielL laulmai. 
liildg., an Zusamnicnh. mit rogner ist 
kaum XU denken, eher an Anlehnung an 
grogner. Sein- iTinjUcli ist Zusainnienli. 
mit roncboauer, bezw. Abltg. v. lat rou- 
c(h)äre schnarchen; viell. auch liegt ein 
'i lu'iiii a ■■. aligel. v. riigirc zugrunde. 

rognure, f. Abschnitzel ; abgel. v. rogner. 

rogomme, -um, ni. Hcbna]iä ; Wort dunk- 
ler Herk, viell. zusammenh. mit arab. 
a-raq. 

rogue 1) hochuiütig; altn. hrökr; 2) Ro* 
gen; altn. hrogn. 

roguerle, f iiochnäsigcs Benehmen; ab- 
gel. V. r<)>fii<" 1. 

rohart, ni. Kitenliein v. Walros.seii etc.; 
altn. hroshvalr. 

rol, III. KmüIl' ; lat. rrx, vi'gein. 

roines, f. pl. N\'angen des Basttcli^sen- 
stuhles (Weberei) ; viell. lat renes -Nieren, 
allerdinus ist der Ocsclileelitswandel be> 
frenidlich. ' 

roisc, f. Wirkei.sen des Ilufschniie.des; 
Wort unliek. Ilerk. 

roisse. f. senkrechter Fir«; viell. dtsch. 
„Uili". 

roltalet, m, Zaunkönig; demin. Abi Ig. 
V. roi. 



roitfUon—ron^nonner. 94t 

roiUllOD a. roilelct. roncin, in. Hahi%, soltieohtes Tferd, 

r<61e, in. Rolle; lat rotolns. Klt ppcr; vicll. (v. lat. mnclna) v. dent St 

rdler rcj^istriereii ; ali;:ol. v. role. rfinc- hnb^ln, ronclll WÖrdo doinnnch ci- 

rölot, in. kloino Holle; Di tnin. zu role. t,'»'ntlirli IvcHonton: ein Pf> rtl, das de« Ho« 

rolle» tu. 1) MolUiug; vcriniitl. Seiteu- bels bedarf, um alall zu worden, 

form zu itHc rotulu«; 2) Ofcnbrficke; Fonfltn^ -e schrotsägenförmig, nckig; 

vermutl. VnUiluni, Kurzform zu i rit;i!«ii- I. v. (1( in lat. St. Iline», WOVon lat 

lum; 3) WiosoDscIinarrcr; SuUcnfurm zu runcutu Uubcl. 

rille. ronelnelle, f. DAltharda; dpuiin. Ablig. 

roller, in. Eisenwahe; engl. Wort, vgi.|T. ronce. 

<|isii). ftoiiof. rond, -e rund; lat. rotundu». 

roUier, in. itacki-; abKul. v. rullc U. rondache, f. liuudschild ; ab^el. v. rund. 

FOmalUet, m. Holspflotik ; s. romUaillet rondaeliliift, f. Wasmraehfid ; abgel. v. 

rnmain, -o 1) nWnisrh, IJüiuer; lat. roina- rondafli«'. 

nii.^; 2) romaine, f. eine Art Wage; viell. rondeau, ui. Uundung, Uiugclliodi ab- 

arab. ruiniiiaaa. gel. v. rond. 

poman» m. Roman ; urnpr. c obl. ■/.. d. rondelet niu ilich; ab^'d. v. rond. 

c. r. r«)nianz — lat. roinaiiii '' in roiiiani- rondelln, in. difkcr Kerl ; abfiel, v. roiid. 

Sühcr Spraciie (gescb rieben us Buch). ! rondelle, f. BezeichnuDj^ v. Gegcnstäii- 

poraanee, f. Romanze; lat. romanice, s. den und kleinen Tieren rundl. Art; abgcL 

miiKui. V. rond. 

romancier, -ere IlomaadicU(tir(iu); ab- rondet, m. Jfurzes Rundlied; abgcl. ▼. 

nc\. V. afrz. ruuiauz. rond. 

mHnanoaqa« romanbaft; abgel. v. ro- vondette ». rondolet 

man. rondeur, f. Rundnncr; nlij^el. v. rond. 

romanier, m. Flciäclmbwicger; abgel. rondler, in. Füclierpalrac; abgei. v. rond. 



T. romain 2. | Fondlea, f. pl. Form walzen; abgel. v. 

romantlque romantiseh; abgel. v. afrz. 'ironiI. 
roinant (<■. obl.), s. ronian. rondln, m. WaJz^ tlolzscheit; abgel. v. 

romantlsme, m. .s. romantiijuc. rond. 

romartn Rosmarin; lat ros marinu» rondinsr dnrchprfigeln; abgcl. v. ron< 

romatl^re, f. Steinl>iittfnn'_'; vfrinntl. dii' 
abgel. V. lat.-griecli. rüuiii(b)us Steinbutt. rondlnette, f. Art fossilen Hechts; abgel. 

romlMÜU«t, m. Fullholzstuck; abgel. v. 'V. rondin. 
l.it. rliKiiilnis. rondir abrunden; ab^el. v. rond. 

rombaliere, f. .Vunenplunke einer Ga- rondole, ni. Seescbwalbc, Fisdi; abgcl. 
leere; abj^el. v. lat rhombus. j v. lat Idrundo, harundo. 

rombe. f. Art Mnaebal; lat rhombus. | rondon, m. (ik — ) mit Heftigkeit; afrs. 

rompls. pl. ni. nV'_'."lir'>fhcne Itäunie; randon, nbL'ol. v. ritsch. Rand, (rnndon 
abgel. V. dem lat. St riiiup- brechen. , bedeutet eigentl. Bewegung nach dem 

rompre brechen ; tat rfimp^re. ' Rande, naeh dem Ende hin, das Vor- 

rompure, f. Brach, Bruchstelle; abgel. drliii^^< n). 
V. rompre. rone. in. Art Lippfisch; Wort unbek. 

ronco, f. Dornntrauch ; lat rume.x, -iecn». Herk. 

ronoer ein langes Hotz in die Quere ponnov sefanarehen; entstanden ans 
sehiebon; viell. abgel abd. mnza, vgl. Kreuzung' v. tat roncäre schnarchen mit 
fmncer. ,flärc blasen. 

poneerale, f. Brombcerhecke; ab^^ol. v. < rong«, m. Wiederkäuen; Vbsbst au 

ronee. ronoer 2 (s. d.). 

roncette, f. Wiesen schmätzer; viell. ronger i) beiiaj,'en, z» rtics^en ; wahr- 
deinin. A bit},', von runce. öcheinl. lat. 'rotundieare rund machen, 

ronoeux, -s« knotig, knorrig; abgel v. besehneiden; 2) wiederkinoi; lat *rümi- 
ronce. ^ärc für rünii^'är*'. 

ronehonner verdrielilich sein; abgel v. rongeure, f. Nagcstelle; abgel v. ronger. 
ronehler (afrz.) s ronc<h)äre Bchnandien. I FongnonBeF s. s. ronobonner. 
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romrum, in. Schnurren; iaulmalfiuloK roser ru.scnrui machen; abge). v. rose. 
Wort. roflopale. 1> f. Roeen^rten; abgel. v. 

ropalc roupnie. i mso; J) Srliilfj^chiisch ; abgel. v. ros(eau). 

roquelaure, f. Kc^niinaiiicl ; hcnannt rosereaux, m. pi. j^oringcg russ. Pelx- 
iiach dein Namen »les Krfindcr.v. werk; vermutl. - 'rossercaux, ». rosselet 

roqiMiUe, eine Art Spule; deinin. ; (mit zwei s), also v. lat rfiBsos rot 
Al>]t'^ V 'Itsrh. Kockon. rosetler, m. Wcborkammmucher; abgel. 

roquentin s. rocantin. v. ro». 

roQuer rochieren; abgel. v. mc % rosette, f. kleine Rose; Deroin* v. rose. 

roquet, 1) III. Hasiardiiiops; vii il. rott- rosettier, in. Rosettenmacher; abgel. V. 

i|iu't (iiiiiiinl. Hnso), W.irf tinUck. Herk.; rosott«« (s. d.). 

2) kurzer Miintd; doiiiin. Abltjr. v. dtscli. rosier, in. Ruscastock; lat. *ro8arium. 

Kock; 3> Grundfcisen; ab{;el. v. me 1; POSlP rosig flirben; abgel. voao. 

4) <Mii(^ Art Sjnilf : al>L;«'l. v. dlsrli. Uockfii. r055mare, m. \V:ilrnlUt:ir.scli ; wahrsoholnl. 

roquetln, m. Heidcnspuiu; abgul. v. zuc^aiunieah. mit altu. Iiroshvalr. 
ro(|uet 4. rofolr, m. Roflenmeißel dm Inatru- 

roquette, 1) r. Scnrkolil ; ah.m-l. v. dtsrii. iiuMiteiiin.i< !iiM s ; lut ♦rosorium. 
Hauk«', hezw. itiil. rurclictia, aus lat. oriica; rosoyer laucn; ulcii hsaiii lat. •rosldlftre. 
'1) Stciiiinassc; ub^cl. v. r<«i'. 1; ScuU'ii- rossaille, f. pi. sclilei-lite I'ferdc; pejur. 
Bpule; abgel. v. dtKoli. Rucken; 4> Rakete; Abltg. v. rosee (a. d.). 
al>;.M>l. V. <Its( !i. Rocken; 5) kleine Festung; rossano. f. Art Pflraicb; abgel. v. lat 
abgel. V. rue 1. , ruHBUtj roU 

roqulUe, f.Viertclhctioppcn, eingemachte; rossatie oder rostane, f. Rraten v. Ka- 
I'oiuineran/.oiiscliak!; in beiden Bedtgen. ninrlion; v. •;crin. rau-tjan. 
Wort unbck. Ilork. rossard, in. scldccliter Kamerad; abgol. 

rorag^e .s. ro-sago. v. ros.sc 4. 

rorelle. f. Sonnentau; deniin. Abltg. V. rosse« m. 1) schlechtes Fferd; disch. 

laf. n»s, -ris. 2) Ankrrrcttiji; verinutl. lat. russa; 

rorqual, in. Finnwal; altu. Iiroslivair 3) Kutflussu; lat. russa; 4) Waschlappen, 
(wegen des <|u v<;l. >ivn\\. w > fr/.. ;;u). ' nichtsnutziger Mensch; identisch mttl in 

PCkS, ui. Wfberkanini, Welierblalt; viell. übertra^'cnpr Hedt^f. 
}:erm. raust, bcz«-. Kost. Il. st ti. Kaimti rosselet, in. 1) Ilnrinclin im Sommer- 
wind in der (It'.slall cinamlcr iiiinlicli; die pelz; dcinin. Al»ltj;. v, lat. russus; 2)Tcich- 
Abltg. Rost wird unterstützt durch die 'rohrsSnger; abget. wie 1; 3) Rotdrossel; 
Nebenform rot, virl. aitcli ti>sic;n. |ab{rel. wie 1. 

rosace, f. Itoseti«-; lat. HLsacea. , rosser derb durchprügeln ; laU "^rüptiarc 

VOsage, 1) in. Alpenru.se; abj^'e!. v. roäc; , (die Knochen) zerbreohen. 
2} Auffrischung roter Farbe; abgel. v., rossignol, in. Naehtigall; umgestaltet 
roser. aiif' tat. lusrinlnhis für -a. 

rosaire, m. KuMiikranx; lat. *n>hariuin. rossolis, in. .Sonnentau; zusamnienKC». 

rosal, •>« zur Rose gehörig; abgel. v. |au8 lat. roa Tan -f sol Sonne + -icium. 
r«>so. rostanc s. rosi^anr. 

rosconne, f. meist pl.. Art i»reta>jni»clKT ^ rosteln, in.<IroßspulcdeKScidenwirkers; 
Leinwand; Wort unink., vermutl. brot. > abget. v. ro8(t), s. ros. 
Herk. j rostellalre, f. Schnabelschneeke; abgel. 

rose, f. Kos«-; lat. rosa. v. lat. ♦rostellnin. 

roseau, m. Kulir; dem. Abliji. v. gid, rostelle, f. Schnäbelclicn ; gleicbs. lat. 
raus Rohr. l *roHtella v. rostrum. 

roste, f. Tan; gleichs. lat. *r«»Rata v. rostelllne. f. Knöspcbon; al^l. t. tat. 
rns, -ris. ruülruin, bezw. ♦rostelluin. 

roselet, m Hcnnelin im Sommt rkleid; POSter einen Knopf (mittelst eines dar- 
8. rosselet. auf gelegten durchlöcherten Bleches, das 

roselicre, f. Schilfgebfisch; abgel. v. einem I{ost vergleichbar ist) mit goldenen 
roseau (rusel). iuder silbernen Funkten verzieren; wahr- 

rossUe, f. Rotdrossel; s. rosseleL Ischeini. abgel v. dtach. Rost 
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rostre, m. Schnabol, Rüssel; lat rogtrum. 
rosture s. ruusturc. 

rot, 1) m. Rfllps; lat *rCketaB für rüetus; 

2) 8. ro». 
r6t, ni. Braten; Vbübst. zu rötir. 
Fotanfff m. spanisches Rohr; Wort ms- 

laiisi-licn rrsprunys. 

potation, f. Drchun;^; \nt vatnWn. 

rotelle. f. Art Muschel; lat. rutelln. 

POter I) rfilpsan ; lat *raelAre fSr rüC' 
täre; 2) s. rostor. 

r6tl, tu. Braten; Ftzsbst. /u rütir. 

rotier, m. Weberkam mmachar; s. roa. 

rotin rotang. 

rötir rösten; ;rcrni. raustjan. 

rotis, m. zweitet» Pflügen der Brache ; lat. 
*rfipticiuin. 

rotlssor ein Brachreld wieder utnbreehen; 
gleichs. lat, 'rupticiäre. 

rotonde, f. Rundgewölbe; lat. rotunda. 

rotoqner gefillte StSmme wieder an* 

leichiKMi ; S Mt nform zu rctoiiclier. 

rotule, f. Kiiiuücheibe; lat. rutula. 

roture, f. Bürgerstand; ». roturier. 

roturler, ni. (Bauer, Mann aus den» 
Volke) Mann bürfierl. Standes; abgel. v. 
ruture — lat. rüptüra Urbarmachung des 
Landes» Pflügen, vgl. rotis. 

roaable rädernswert; abKol. v. roucr. 

rouan, -ne niisrhrnt (rot und grau, bezw. 
weiß) Kotschimmel; vermutl. lat. *rub- 
anas, rubere), Seitenform zu ruber u. 
rubius, vgl. ital. 'rovnno u. span, ruano. 
Möglich ist jeduch auch Zusaminenh. mit 
rouenneri«. 

rouanne, f. ReiDer, Art Hobel; afrz. 
roisno, tat. *rücina, umgestaltet aus griech. 
rhycäne. 

rouaimer mit dem RciBcr bearbeiten; 

abgcl. V. ruuannc. 

rouche, f. l) = niclie; 2) Riedgras; s. ru- 
che; 3) Ilotdrussel; lat. russica v. ruscus. 

roueherolle a. rottsaerolle. 

ro(u)eou, m. Orlaan (FarlmiittsU; amc- 
riknn. Wor(. 

ro(u)eouer mit Orlean färben; abgel. 
V. ro<o)«on. 

roucouler girren; («mmalendcH Wtirt. 

roueouter den Weinstock zum letzten 
Mal behacken; Wort unbek. lierk. 

roneouyer, m. Orleanbanm; abgeL v. 

r(){ iiii'i 'II. 
roudou t). redoul. 

roue, f. Rad ; lat. röta (mitxVngl. an ruuer). 



roue, Wüstling (der den Eindruck eines 
Geräderlen macht); P. P. zu rouer. 

MmeUe, f. Rädchen; lat. rotella. 

POuennerle, f. buntes Rauniwollcn/cu^'; 
benannt nach dem Fabrikatiunsurte Konen. 
. roner rädern ; lat. rotäre. 

rouorlOi f. Wfistlingsgebaren; abgeL 
V. rtnu'. 

rouesse, m. lichtes Wäldchen zur Weide 
ffir Rinder; viell. gleiehs. lat 'rotaeeatum 
schlecht genindoter Platz. 

reuet, m. 1) kleines Rad, radfürmiger 
Gegenstand; Demin. zu roue; S) Brunnen* 
{rost; viell. demin. Abltg. von rot, vgl. 
ros. 

roueitu, f. Bindeweide, Weidenbaiid; 
! demin. Abltg. v. roue. 

rouf, m. kleiner Versehlag auf einem 
Schiff; holl. Wort 

rouffe, f. Kratze; mhd. ruf. 
) rouge rot; lat. riibt-uü. 

rougeaase* L Traubensortc; Abltg. v. 
rouge. 

rougeAtre rotUeh; Abltg. v. rouge^ 
rougeau, m. Brand des Wainatockes; 

Abltg, V. rouge, 
rougeole* f. Masern : lat *mbeola. 
rougoot, m. Brand der Weinatöcke; 

Abltg. V. roufje. 

rougeoyer leuchten; gleiehs. lat^ *rubi- 
diäre. 

rouget rötlich; abi^d. v. rubcus. 
rougeur, f. Röte; abgel. v. rouge, 
rougle, f, zweite Scharlaehflrbttng der 
I Wdle; AUtg. V. rougc. 

pougrlUon. m. Tlöilin;,' ; ahpel. v. rouge. 
rougir rot färben; abgel. v. rouge. 
rongiaaure, f. Röte dea Kupfers; abgel. 
V. rougir. 

rool, m. Rüsten de» Flachses; abgel. v. 
dem germ. Bt raut-, rot- mürbe machon. 

rouiUe, f. Eisenrost; Vbsbst. zu rouillcr. 

rouiUer rostig machen; gleiehs. lat 
'rutiliäro v. rulilus. 

rouHlatix, ■>*• rostfartien; abgel. v. 
niutllo. 

roulr tosten (Flachs, Hanf); abgel. v. 
dem gerui. St. raut-, rot- mürbe machen. 

rouisaage, ra. daa Röaten des Fhiebsea; 
abgel. V. ronir. 

roulssolr s. routuir. 

roqjo, m. rissige Arungana; nicht ab> 
^1 1 V. rouge, madagassisches Wort 

roujot, ra. rotes Eichhörnchen ; nicht 
abgel. V. rouge, madagassisches Wort. 



350 roulade — rouTerin. 

roulade, f. «im» Ilerabrolica, du<i Uuli- roussard, iii. rote Taubetiart; abgel. v. 
flciHch ; abgel. v. ronler. ruux, -sse. 

roulance, f das Rolle», da$ Rasseln; roussätre rötlicli; nlt^'cl. v. nnix, -.ssc. 
abgel. V. ruulcr. rousseau, m. Kotkopf; abgol. v. roux, 

roalean, m. Rollo, Wa1?.r>; duntiii. Ablt^^ -ssc. 
V. role <fl. <!.). roiutelAllt in^Bcnrfinke; absei. roux, 

rouler rullon; lat. 'ndiilare. . -sSC. 

roulet, in. UuUbtuck tier IlulmaflK r; rousselet, m. lloHi;;UiublinK; abgel. v. 
Doniin. v. r6le. roux, -sse. 

roulette, f. Kollrädi lu n, I{oIIh|hcI; dc- roussellne, f. brauner Ycik«!; abg«i. v. 
inin. Abltji. v. doiii Subst. nMo. ruux, -sho. 

roulier, in. iSollcr, KiirniLM-; al»^'^■l. v. rOttSSerolle, f. Drossel; ab;,'cl. v. roux, 
router. -sse. 

roulls, in. Schlingern (vuinB«hirr)iabKcI rousset, in. Köüing; domin. Abltg. v. 
V. I'uuler. ruux, -sjmj. 

roulolr, m. Rollholz, Mangel; aUgcl. v. , roiHMVP, f. Rote; abgel. v. roux, -sse. 
i uiln . rottssit m. Rrandgemch ; abgcl. v. roue- 

roulon, ni. Leitersprosse; abgvl. v. sir. 
rouler. roussler, m. ui«Tt'nförini^<'s Kisonorz; 

roiiroul, in. Kronontaubc; lautmalendes i abgel. v. roux, -sse. 
Wori. roussille, f. rotgelbor Pilz; abgttl. v. 

roumer knurren (Doy^jo); vidi, laut- , roux, -.sac. 
malendes Wort. ] roussln, m. t;enieiner Hengst; abgel. v. 

rouml, 1«. p:uroj)!ior in Algier; abgel. 'nr-s( (s. d ). 
V. lioFnn, piL'fMitl. uriiiicr. roussir rot^rolb niacbeu, versengen; ab> 

rounoir, m. anicrik. Kiclibünu'iion, ^el. v. roux, -sse. 
rottx + noir. roussure, f. Fleek im Gesieht; abgd. 

r(o)upalet m. Stink buscb; tat.'griech. v. roux, H<«e. 
rhopalon. | rouster deo Mastbauin durch Taue fcst- 

ronpe, f. Tuehkittol; span, ropa, v};l. I machen; viell. altdtseh. nisten, 
fl au/;, robo (s. d.). roustUFe, f. Wülilunn ; abfiel, v. roustor. 

roupeau, ni. Na<'ldroilH>r; Wurt iiubck. rout, in. Abondf^osellscliaft ; afrz. rote 
Ilork.; daiiiii zusaniincnh. roupi*- 2. ^ lal. rupta, seil, pars abi,'elrennte) Schar, 

roupenn«, f. Rapdrossel ; verniutl. afrik. { Rotte. 
W v* routalller das Wild in den SchuB trei* 

roupie, f. 1) Tropfen an der Nase; 2)Hut-iben; abgel. v. roate. 
kehlehen; 3) Wanze; Wörter unbek Herk.j pouto. f. \Vo^, StraHo; lat. rupUt, seil. 



rouple, f. indisclie Münze; indisebes j via. 

routcp HMitinf^r. 

roupieux, -se tricfaasiy; abgel. v. rou- , routier, m. straüenkundigur Monscli ; 
ple 1. I abgel. v. route. 

rouplllo, t span. Mantel; span, ropilla, routln, m. WaMpfuil; a!»-. !. v. mwtr. 
b. ruupe. I routine, f. Geübtheit, Fertigkeit; abgel. 

ronplller (sieh in den Mantel wickeln), < routtner. 
«dilafen; abgel. v. roupe. routiner einon Weg häufig machen, 

roupt, III. nombre roupt Uruchzahl; wc^rekundi^' werden, Cbunn erlangen; 
lat. nuineruä ruptu«. labgol. v. ruuUn, bezw. v. route. 



roure s. rouvre. | routtnlep Gewohnheitsmensch; abgel. 

rousret, m. Kraidx-inu-tz bei Calais; v. routiner, 
vormutl. dumin. Abltg. von afrz. ruis , routoir, ai. Uösto (Hanf) ; v. dem gönn. 
Notx. 1 St. raut-, s. rouir. 

roussabia, m. Rflncherplatz; abgel v. | rouTurdln RotgrfinHng; geb. aua roux 
n)uss(-ir). -|- vfrl 

roussaille, f. kleine (WciU)fttiche; abgel.. rouverln (fer -), ui. erhitztes Eisen; 
y. roux, 'Sse. i abgel. lat. rubor. 



ronvet— nid^ral. 
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rouvet, m. I'oeten-Kassie; vermutL ab-j 
gel. V. rttb(ett9). 

rouvezeau, ni. Apfelart; vennuti. abgel. 
V. dem lat. äl. rub-. 

rouTleuz, -se raudi};; ab$;el. v. rouffe 
= inhd. ruf Krusto einor Wimdo, (in der 
Schroibun^' ist dns frz. Adj. volksetymo! 
ail roux -h vieux Hii^i'^^Iicbcn worden, 
wird auch tatsächlich zuweilen roux vieux ' 
*;escbriohoii). 

rouvUle, f. Herren birue; v. dem Sl. 
rub-, wovon rubeua. 

rouvraie, f. mit Stcineiclien bepflanzter ; 
Ort : -ill " !. V. miivre. ! 

rouvre. m. SteineiciM'; lat. rol»ur, 

rouTiir e. ouvrir. 

roux, -sse rot; lat. rü-sii'j. 

rojral, -e königlich; lat. rexatiB. | 

royaume»m. Königreich; hit. 'regaiimen. , 

poyautA, f. Königtum ; lat 'regalltatem. 

roye rafo. 

royer Kurchen ziebeii; a. raie. ^ 
royolcp den Acker tief umfurehen; de» 

min AI Itj. v. mir lat. *nga Furche. 

rozane, f. Art Pfirsicb; vieil. abgel. v. ■ 
rosa. 

rtti m. Berieaeluti^'s>{:raben ; wnlir.Hchcin- 
lich cnfst. uns rui =» lat. *röfj;Hni (v«l. 
ruisseau — ri»gi^c«llum) v. dem lat. St. 
*rftg*, bezw. rAg-, tteitenform zu rig-, wo- 1 
von 'r\nn, ri}^ilre (8133). 

ruable» m. Kornschaufel ; lat. rutal>ulum. 

ruade» f. Ausschlafen (Pferd); nb^cl. 
V. nier. j 

ruart, m. \Vas«likrücko im T'-fiLiIinu ; 
vermutJ. durch Suffixvertauschun;^ ent- 
standene Seitenform zu raable <r. d.}. 

rubac(oU)e, f. s. rubicellc. 

ruban, m. Band; veniiutl. ndl. ring- . 
band. 

rubaner mit Bändern besetzen; abgel. 

V. nitian. 

rubarbe rhubarbe. 

rabasM, f. kanstlich gefärbter Quarz; f 
lal. *riil'iii^ea. 

rubefler rfnen; lat. 'rubeficare. 

rubelle, f. Weinstock mit roten Bhittern; 
lat 'rubella. 

rubelllon, m. roter Sacicbrasaen ; abgel.' 
V. lat *rubelluH. 

rubdolalre. m. roter Pilz; abgel. v. lat 
•rubcf^lus. 

ruböole. f. HügcK Waldmeister; lat 

'rubeola. 

rub^te, t. KrTitengift; Wort dunklen I 



Urspr., vieli. zuMantinenh. mit ital. rOHpo 
Kröte V. lat roapuz» ^ruspldas kratzig. 

rublaeö, in. krapparlige Pflanze; t. 
dem lat St rub- rot. 

niblaelQUe, m. Krappsäure; s. rulwoi;. 

rublean Stichel haari-; (d. h. rot u. gratr 
iromi?c!it) ; lat, rub(er) + canus. 

rubieelle, f. Rubiccll; lat. 'rubicella. 

nibieolle« f. vothatsige Stelze; zusam- 
men^cs. aus lat. ruf)- \i. i"<illnm. 

rubicond, kupferrot : lat. 'rubicundus. 

rablde bräunlich rot; ab^el. v. lat St 
rub-. 

rubienne (-ette)» f. Rotkehlciien ; abgel. 
V. lat St rub-. 

Pttbln feuerrot; als Subst Vogelnamo; 
lat ^rublnu.s. 

ruUne (d'argcut), f. lichtes KutKÜltig- 
Grz; lat *rubina v. dem St rub-. 

rubis, ni. Rubin; abgel. v. dem lat St 
nili-, •,'li''i<'h<. *rTihiciu.s. 

ruble Seitenforni zu rieble und r«>l)lo 
(s. d.). 

rubOttd ßcit.'tif.'rm zu rihoiid (s. .1.). 

rubrique. f. lb>t»lclu, roter Huchstabe, 
rote Linie, Kolumne, Abteilung; lat. rtt* 
brlca. 

rubriquer rot schreiben^Spalten machen; 
abgel. V. rubrique. 
raehe, f. 1) (aus Rinde gefertigter) 

Bienenkorb; '2) (zarkiife) Hesatzspitze; 
;i)Schriftsclmörkel: 4) S. iiiffurunipf ; Wort 
dunkler Herk., vermntl. •j;i>'ichH. lat. 'rü- 
spica, abgel. V. 'ruapus, 'ruspidus kratzi;,', 
rauh; viell. nucfi ist ruche in der Bedtg. 
1 abgel. V. kelt. rise Kinde. 

rwdiep mit Rfisehen einfassen; abgel. 
V. ruehe 2. 

rucher, m. h. niclK«. 

ruchotter unijdlii^en ; vermutl. abjjel. 
V. ruche 2, die (irundbcdt^. würde dann 
srin. thitilt das rflii^en rüschenähnliche 
Furchenkantca aufwerfun. 

rootfttlon, f. Aufstoßen der Speisen; 
lat. niclati'i. 

rudanier, -ere rauh, «rob; s. riid«*. 

rude rauh, uneben, roh ; vermutl. lat. 
ru;;idu8 runzlich oder "^ruspidus rauh, 
v^l. hide an» liispidus, vgl. ruehe (81!K)). 

rudenter verstäbeu; abgel. v. lat ru- 
dens, -tem starkes Seil (Stock). 

rudor aufkratzen (Steiniläche) ; gloichs. 
lat. *ruspi<i!ic('. v'_'l. riulo. 

rudöral, -e aut .Scliuit uaciiseud; v. lat. 
rudus, rudoris. 



rudeaM'^rythnie. 



rodease, t Rauheit; abgeUv. rude (•.(!.)•' nuneB, m. Pancien der Wlederklaer; 

rudimenta. pi. in. Anfaagsgrfinde; lat 'Vbsbst. x.u ruminer (ruminäre). 
rudimcnta. riuneur, f. Lärm ; lat. rumor, -örem. 

rndlr achmVn (EM); lat nidtre. ruminer wiederkäuen; lat runiinäre. 

mdlate bni-sti^ : ai>;^'«>i. V, rude. nmeliiA R. mncin6. 

rudoyer anfaiiren, jeiuil. grob anapre» rune. f. Knne; irorm. nina. 
chen; abgol. v. rude. ruolzer gaivaniscti versilbern; abgel. v. 

rue, f. 1) Raute; lat. rfita; 2) StraDe; dem Eigennamen Ruols. 
Wolf unklarer Hcrk., I'litw. dfr lat. ruotte, f. Bootfurche; Demiu. zu rue 2. 
ruga (Furche) oder — lat *riita (für i iiita) rupale roupalc. 
soil, via durchgebrochener Wet; (v^l. ru|aa, ruptol, m. Felsenbein; abgel. v. lat 
route) Oder endlicli — lat *rögia Rinne, ■ rupee. 

v«l. ru u. ruisseau (H!R«)). rupla, m. Sclimutsflochte; abgel. v. 

rutoi f. Struhzuwurf zum Dünger; ^ricoh. rhypos. 
Ptzabat V. ruer. rupture, f. Bruch; lat rupture. 

ruelle, f. deniin. Abllj;. v. rue 2, rural, -e ländlich; lat ruralis. 

puellep \un »Ion Wrinsttiok Erd^fän^e ruse, f. List; vcrmutl. Vbsbftt zu ruser, 
bilden; ab^^'l. v. riu'lle, vgl. rue 2 am 'riMisor - lat recusäro verweigern, eine 
Seliluase. I Sache (ÜHtig) liintertreiben. 

ruer Iitftit: werfen; se — sich stürz» n rus6, -e liRtig, Hclilau; Part Prit v. 
auf, lut *rütäre für 'rüitäre, IuUmis. /.u ruser. 

ruSre. rnaar List brauehen; a. ruae. 

ruette s. ruelle numa» m. Scliwerelaraenik; angeblich 

rufalbin, m. rotweifier Kuckuck; lat ru- 1 tfirk. Wort, 
fus + albinuH. rusque, ni. stacheliger MäuHedont ; ver- 

mffey, m. Rohrdommel; Wort unbek. 'mutl. abgel. v. kelt riac, ruse rauh, ata- 
Herk. chell^ 

ruglne, f. Knocheufeilc; gr. HiykAne. russö, iii. Sperber; Wort unbekannter 

ruglr brüllen (Lowe) ; lat *rOgire f. rü-. \ Herk. 

rugueux, -se runzelig; lat. '^rugösuH. | russ6olö, -e rot; abgel. v. lat ruBsus. 

ruller den Längeneinsrhuitt einer .Mauer russule, f. Ilonigstäubling; lat ruaaula, 
(mit Gips) l>e8treichen ; abgel. v. afrz. Demin. zu ru^sus. 
ruile = lat regula Richtlinie. ' rustaad*-» biurlaeh; abgeLv. latrQat* 

ruine, f. Trümnioratfttte, Untergang, | (•ious). 
Verderben; lat ruiua. | ruatait m. 1) durchliiolierte (und dadurch 

ruiaer 1) zerstören; abgel. v. ruine; Ikratxige) Raute; Umbildung v. ruta mit 
2) einkerben ; gleiche, lat ^rüginnre für Anlehnung an ruspiduft rauh; 2) Lanze 
'rüeinfire (vgl. rouannne), ah^xel. v. 'rücina der FuUsnldaten ; vtfll. fM<rentl. !>:ni«Tliche 
~ griech. rhykane für lat. runcina. I^nze, lat 'rüst (-ida), vgl. rustic liaueni' 

ruineuXp •«etrfimmerhaft; lat ruinoaus. | IQroroel. 

rulnure, f. Einkfibung; s. ruinor 2. rustle, -que bäuerlich; lat rnstimis. 

riüsseau, m. (kleine Waeserriuuc) [lach; rtistleitö» f. bäucriHchoa Wesen; lat 
gleiche, lat ^rogisoeltum, demin. Abltg. v. j rustidtas, -tatem. 

St rög>, Seitenform zu rig-, *rfig^ u. rüg- : rustlne, f. Rauhseite, eine Art Zacken; 
rinnen, vp\. rn n. nie. viell. abgel. v. *räspidua, Seitenform zu 

rtdsseler riesein ; abgel. v. afrz. ruissel rüspidus. 
— ruisseau (a. d.). nistre, m. 1) Bauernlümmet; hit rilat* 

ruisselet, ni. Bächicin; Demin. zu afrz. (-idus), vgl. auch rüste; 2) =- rupfte 2. 
ruissel — ruisseau (s. d.). rut, m. (das Brüllen) Brunstzeit; *rü- 

rulsson, in. kleiner Kanal in einem Salz- gitus für rügltus. 
teich; Seitenform zu rulH.seau. rutMe, f. Rautenkäfer; abgel. t. lat ruta. 

rum, 1) = rbum; 2) Laderaum eines rutller gelbrötlich schimmern; abgel. 
Schiffes; engt room. v. lat rutilu.**. 

rumbt m. KoropaBstrich ; vcrmntl. lat rytbme, m. Rhythmus; griech. rhyth- 
rhombus Zaubernid. mos. 
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saballlon, m. mit Zucker vermifichter 
Wein; Wort unbok. Herk. 

sabatMe, m. Art eßbareu Suhwaiimis; 
Wort unb«k. Herk. 

sabatte. f. Ankeraehufa; S«itenforin zu 
sabot (s. d.). 

sabaye, f. Leine; Wort unbek. Herk. 

sabayon s. sabaiUon. 

sabbat, m. Sabbnt; liphr. scliahljat. 

sabeUe, f. FäcJicrwurm; Wort uabck. 
H«rk. 

sabertaehe s. sabretache. 

sabin, m. Seveitbauni; vermutl. iat. sa- 
binus. [rius. 

sabinler, ni. Bevenbaam; Iat. *sabiiui- 

sable, m. 1) Sand; lat Mibiilttm; 2) Zo- 
bel; rusB. ssnbol. 

sabli, in. 1) Hamster; vermutl. abgel. 
V. suliU' 2 ; 2) Sandkuchen ; abfjel. v. sable 1. 

sabler mit Sand bestreuen; abgel. v. 
sable 1. 

Mbleur, m. Samtformenmaeher; abgel. 

sableux, -se 8andhaltig ; lat. ^sabulosus. 
sabUev, m. Sanduhr; abfiel, v. sable. 

sablon, ni. feiner Sand; ab^el. v. sable. 

sablonneux, -se sandig; abgel. v. snblon. 

sablonnler, -öre, m. f. Sandhändler(in); 
abgel. V. eablon. 

saboche, f. unfreschickte Person; ver- 
mutl. abgel. V. dem St. sapip)-, vgl. sabot 

sabord, m. Stüokpforte eines Schiffes; 
engl, saw-board. 

saborder ein Schiff anbolu fMi; abgel. v. 
engl, saw sägen + bord Brett. 

labot, ro. <HolK)schuh (vermutl. urspr. 
ein Schuh mit Hacken); waliiscliciiil. ab- 
gel. V. einciu lat. St. 8ap(p), wuvou 
Snbst sappa, das einen klobigen, dicken 
hacken- und hakenartigen Gegenstand be- 
deutet zu haben scheint; vgl. ital. zappa 
Hacke, Haue (8350). 

sabotage, m. HolKBchuhfabrikalion; ab* 
gel. V. sahntcr. 

saboter in Holzscbuben gehen; abgel. 
V. sabot. 

sabotier, m. Holischubmaoher; abgel. 

V. sabot. 

sabotte, f. Holzklotz; Seiten form zu 
sabot. 

sabouler mit einem Sandsack schlagen, 
übel zurichten; abgel. v. lat. sabulum. 
sabrade, f. Säbolci; ubgel. v. sabrc. 

KSrtittf, RjBNdaf. Wtl>. d«r ftm Bgir. 



sabran, m. gemeiner Hauerhering; ver- 
mutl. abgel. V. sabre. 

sabre, m. Säbel; dtach. SSbel, welches 
Wort dunklen, vermotl.morgenlindisohen 
Ursprung hat. 

I sabrenas, m. ungesehiekterSehuhllicker, 

Pfuscher; vermutl. zusaminenh. mit sabot 
Schuh mit Anlehnung an snbre. 

sabrenasser verpfuschen; abgel. v. sa- 
brcnas. 

sabrenaud s. sabrenas. 

sabrenauder s. sabrenasser. 

sabrer aiederaäbetn; abgel. v. sabre. 

sabretatihe, f. Slbeltaseho; dtscli. Säbel- 
tasche. 

sabreur, ni. Säblor; abgel. v. sabrcr. 
sabulenx, -m sandig; lat sabnlosos. 

saburon, m. Art plnniprr Srhiipckon; 
vermutl. abgel. v. den» St. sap(p) in der 
Redtg. Klotz. 

sabuFpal, -e unreinlich; abgdl. v. sa- 

burre. 

saburre. f. 0 grober Sand, BalUst; 
lat saburra; 2) Üareinigkeit; 1st saburra. 
saburrer mit Ballast beladen; abgel. v. 

saburre. 

sao, m. Sack; lat-grieeh. Saccus, urspr. 

scinif. Woi't. 

sacard, m.Ein8aoker, Plünderer; al>ge]. 

V. sac. 

saeeade, f.Ruek,SloB; abgek v.saquer. 
saccader stoßen, ersdiüttsm; abgel. v. 

saccadc. 

saeeage, m. Umsturz ; al>geL v. saquer. 
saeeagar einsacken, plündern; abgel. 

V. sareaire, 
saeeatier, in. Sackträger; abgel. v. sac. 
saeeellalre. m. Sackler, Sebatsmeister; 

gleichs. lat. 1 ■ ellarius. 

saeehareux, -se zuckerig; abgel. v. lat. 
saocarum. 

saccule, in. Säckchen; lat. *sacculus. 

sachelet, m. Säckchen; dcmin. Abltg. 
V. sac. 

saldier einsacken; lat sacoäre. 

Sachet, m. Säckchen; Demin. zu sac. 

sachoohe, f. große Tasche; abgel. v. 
sac mit Anlehnung an sachet 

sacome, m. (balancierendes) vorstehen« 
rios' cesims; griech. s^roa, ital. sa- 
g«>ma. 

saeqMr (jemd. den Sack geben, der 

seine Ilab.seligkeiten enthält, um ihn CU) 
entlassen; abgel. v. sac. 
sacquet, m. Zähler beim Balis|iiel; 

45 
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Wort u»l>ok. iicrk. (ebenso wie das gleich- sagouln. m.ein kleiner Affe, schmutziger 
bed. naquct). Mensch; afidamerik. Wort 

sacquier, in. Backmeister; lat. '^sact^arius. sagoulnw achmutilg aain; abf^. 

sacralre. ni. IloiliK'tuin; lat. sacrariuin. sa^ouin. 

saore, m. U Krönung ; Vbsbst. zu sacrer; sagre, m. schwarzer Doruhai; verrautl. 
2) Wflrgfalke; arab. ^aqr. dasselbe Wort wie men 8, also Ober- 

sacrebleu euiibotnistisoheUmgeatattttiig tragung einea Vogelnamena auf einen 
von sacrc (corps <le) dieu. i FIkcIi. 

aaoredlre aehwrSren, fluchen ; gleicha. salehe g. aSohe. 
lat sacrum dict'-rc. sale, f. 1) KrieKsmantcI der Gallier; lat. 

sacrement, m. äakramont; lat sacra- j *sa^a für sniru in : 2) Krntzhrirste; lat. spta. 
uientum. ' salet(t)er mit der Kratzbürste putzen ; 

SMßtw heiligen, weihen, kronen, aehwo- abgel. v. saie 9. 
ron, fluchen; lat. sacräre. salgnee. f. Adorlnf?: Ptzsbst. zu sain^ner. 

saeret, m. Würgfalke; Oeuiin. zu sacrc 2. ■ saignement, u). Bluten; abgel. v. saigner. 

SMrtfloe, m. Opfer; tat aacrifictum. aaigner bluten; ab^el. v. dem Utt St 

sacrifler opfern ; lat. sacrificäre. sang- Blut 

sacrilege, m. Frevel gegen das Hei- saigneux, -se blutig; abgel. v. dem lat 
lige; lat sacrilcgium. , St .sang- Blut. 

saeripMift), m. Renommist; ital. sacrh' saUler gleiten lassen; gleioha. lat *sa- 
panir. Name einer Person In Bojardos ' liäre. 

Orlando. i salllie. f. das Sprudeln; Ptzabst zu 

saepistaln, in. Kirchendiener; lat sa-Uaillir. 

cristanus. ' salllir (s]>ringen) hervorsprudeln; lat 

sacrlstio, f. Sakrtstoi: Jat. 'sacristia. sfilire (pal. 1 aas den stammbet Formen 
sade (8cliiiiacklial'i), anmutig, hold; lat. des l'räs.). 

sapidus. i aaln, -e i) gesund ; lat sanus ; 2) m. Fett ; 

Sftdlnet, -te, demin. Abltg. 711 sade (s. d ). lat. sngiiuen. 

sadour, m. Art dreimaschiges Netz;i salnbols, m. rispenblütigcr Seidelbast; 
Wort unbek. Herk. ' saint bois. 

sadröe Saturei; gleieha. tat *salurata saladoux, m. Sehweineachroalz — aain 2 

für >atiireja. I -f doux. 

saette s. sagette. i salnegrain, m. Bo<>kstiorn (Pflanze); 

safleup 8. Safran. \ volksetymolog. Umgestaltung v. foenum 

saffre, ni. Art blaue Farlic; volkstüml. graecuin. 
Unigtistaltuug v. lut-griech. sapphirus. sainfoin, m. Bockshorn, (Pflanze); lat 

nfmt, m. Saf(f)ran; arab. zafaran. samnum foenum. 

Mf^anoB» m. Safllor; vermutl. abgel. | salnt. -e In iliL : l it, »tniictus. 
V. saffre. salntetö* f. Heiligkeit; lat aanctitas^ 

sagace scharfsinnig; lat sagax, •aceuu -tatem. 

sagaelt6, f. Scharfsinn; lat sagadtas, salntre b. eintre 2. 
•tatem. saiste, f. Besitzergreifung,' Ptzabst v. 

sagaie, f. Sagaie, WurfKi»icll der Neger; i saisir. 
vormutl. arab. Urspr., vgl. das Zuluwort I salslne, f. Besltzredit eines Erben; ab- 
assagaie. gel. v. saisir. 

sage weise; lat *sapiuSy bezw. *sabius saisir in Besitz nehmen; ahd. sazjan. 
V. sapere. salslssable pfändbar; abgel. v. saisir. 

sagesse. f. Weisheit; abgel. sage. | salson, f. Jahreszeit; lat salio, -önem 

saget, -te ein wenig gescheit; Demin. | Saai/<-ii. 
zu sage. ' salabre, m. Sacknetz; Wort unbek. 

sagette, f. Pfeil; lal. sagitta. llerk. 

saglne, f. Mastkraut; Int. sagTna. salace geil, schlüpferig; abgel. v. sale, 

sagittair«, m. Bogensehütze; lat sagit^ salacity, f. Collheit; abgel. v. salace. 
turius. salade. f. Salut; lat 'salata gesalzene 

m. Sago; malaiisches Wort . Speise. 
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saladtor, m., -ere, f. Salatsclmt^sol; ab- salmigondls, m. Mischinaticb, Raguut; 

gel. ▼. salade. s. salmigonder. 

salage, ni. Einsalzen; abgui. v. salcr. salmis s. salmi. (-önem. 

salatgre. »1. Snlzleckstcin; sal + acre. salmone hichsni ti^s nVx^tA. v. lal. salmo^ 

saiaire, m. (Salzgeld), ArbeiUlolin; lat. saioir, m. Saizfali; abgel. v. lat. »al. 

Balarinm. salon, m. EmpCanfrasimmer; abgel. v. 

saUüson, 1 das Einsalzen; lat «ialati- aalle, 

önem. I salope schmutzig, schlumpig; veniiutl. 

salamandre, f. Salainantler; laU griech. n^^- wMatt, mit Anlehnung an sale 

salamandra. schmutzig. 

salange, m. Zeit der Seeaalsgewtnnung; ^«l^^P'f'. " Sal/.haufe; abgel. v. lat. .sal. 

ah"f]. V. lat. sal. saipötre, iii. Salpeter; lat. sal petrac. 

salanguet. ui. salziger Güuscfuü; abgc). »»P««»"« »»• »"«outart} span, salpieon, 



V. lat sal. 



vermutl. zusammengcs. aus sal und dem 



salavtoF besolden; abgel. v. lat «ata- f l'^«' »»f«'»«»» J'\e«»»f;'^he Bedtg. de« 

Wortes also; mit Salz pikant gemachte 

Speise. 

salplens, m. pl. Salpea; abgel. v. dem 
, *%, ^ . % Fischnamen salpa. 

salde. f. Zirpenwanze; Wort unbek., «ü,epaMille,t8arsaparillawurzel;Bpan. 



num. 

salfttra unsauber; abgel. v. sale, 
aalamd» flehmutzlg; abgel. v. sate. 



Hcrk. 



^ , . . ...... zarzapnriMa 

nido. m. Rechnungsbetrag; itaL saldo. ^ salttmbanque. m. Gaukler (derauf eine 



Seitenform zu soldo = solidum. 

sale schmutzig; alul. salo. 
salebreux, -se holperig; lat. salubrosu». 
salAgre s. salaigre. 

saler »alzcn; lat. ♦salärc. 



Bank springt, um seine Kunslstfidce zu 
z<-ii^MMi); ital. saltare springen -1- banca 

T^aiil-;, 

saitimbe Kurzform für saitiinbanquc. 
saluade, f. Bückling; abgel. v. saluer. 

saleran, -e. m. f. Vorstch. r. In zw. Ar- salubre ^.-suii«!; lat. saluUris. 
bciter(in> im Surlicrsaal der Papierfabrik; s&luer grülJen; lat. salutarc. 
abgeL salle. 1 salnre, f. Salzigkeit; abgel. v. sal. 

saleron« m. BalzfaBhöhlung; abgeL salnt. m. i) Wohlfahrt, Heil; lat. gains, 
Ml. -tern mit Angleichung an 8alut2; 2)0rui}; 

saleti, f. Schmutzigkeit; abgel. v. sale. VbsbsU zu 8alu[tlor. 

saleur, m. Rinsalzer; abgel. v. saler. aalTtge s. sanvage. 

sallöre, f. Sal/.faR; lat. •^«al.nna. salvation* f. Rettung; lat salvatio, 

sallgaud, -e unflätig; abgeL v. sole. .-oncui. 

salin, -e salzig; lat 'salinns. 1 salve, f. Geschützgruß; lat. salve, 

saline, ■ Salzbergwerk; lat. salina. samare, t Flögelf rucht ; lat samara. 

saUndre, a\, körniger Sandstein; abgeL sambieu ^ sang de Dieu. 



V. sal. 

sallr beschmutzen; abgel. v. sale. 



sambu(e), m. Holunder; lat. sambucus. 
sambuque, t Art Harfe. Art Kriegs- 



salissure, f. Schmutz; abgel. v. salir. masi liine; lat. sambuca. 

saUve, f. Spelcliel; lat. saliva. same, f. gemeine Mceräsclie; Wort uu- 

sallvenx, -se spelebekrtig; abgeL v. bck. Herk. 
salivi . ! aainedl«m. Sabbat; lat sabbati die.^ i<las 

Salle, 1. Saal; ahd. sal (mit Angleichung m erklärt si. li ciitwcaci an^^ «lern niittel- 
an halle). 1 grieeh. sam baton oder aus Anlehnung au 

saUerant. -e s. saleran. i geptima dies). 

salmare, f. Snnsalz; lat. sal maiis. samler, in droieckige Leistensobneoko; 

salmi Kurzform für salmigondis. abgel. v. same. 

salmlgondep alleg untereinander men- samis, (-it), m. Brokatstoff; afrz. samit 
gen; vicll. abgel. v. lat. gal + mlca K6m- ; mittelgriech. hexamlton aus seehs Fäden 

eben, da« Wort würde dann iir«5{tr. be- gewebt. 

deuten: einer Speise, z. B. einem Salat, samole» f. Bunge (Pflanze) ; lat. 'samola 
Salzkdmdien beimischen. I für samolus. 
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sanolr unterirclicn (v. Schifrcn); Wort sanotte, f. Eierschwaniin; viell. demin. 

dunkli ) I [i rk. AMt^'. v. snnas, weil der betr. Pil« ttn« 

sanctifier hci1i^;i>n: Int, simciifiraro. soliji«lli< li, ;il!«o ut^suiul ist. 

sanction, f. KoHtntigun^; lat. toinctio, sans otino; lat »ine (wcj$en dos s v^l. 
-anein. x. B. moins. Ku^roa neben gu&re). 

sanottonner beatltfj^en; ab^el. v. sano* sansal. m. rntcrhänillot-; lat. ronsnalis. 
tion. sansonnet, iii. Staar; dcmin. Abltg. v. 

sanetualre HoiliKtuin ; lat. sanetuarhim. ' dem Eigeniwniea Siroton. 

sandal ». mnuA. y sansureao, t». kleiner Hiriaaerungs- 

Sandale, f. Sandale; lat.-)(ricch. sanda- ;:rnben; viell. ttosamnienh. mit aangaarer 
IttDi. <H. d.). 

sandat s. sandrc. santal, in. Sandelholz; irriech. säntalcn. 

sandrp, m. Zandi*!'; dtscli. Zninicr santö. f. r,, >i)Milh»!it; lat. sanitntom. 

sanderllng, ni. druizettigcr ätraadlüufur ; ^ santoUne, f. UeiligenBtrauchi ital. Wurt, 
en^I. sandeiiinff. abgel. v. lat sanctus. 

sang, in. Itlut; Int. siin^aiis. sanve. f. Ackemenf; lat-grieoh. ainapL 

sanglade* f. Feitaclicnliieb; abgcK v. i saoul ^ soiil. 
isangle. saouler — suüler. 

sanglant, -e blutig; lat. sanfruinolentua. sap, m. tannener Sarg; lat. ^sappoa. 

sangle, f. f^nrt-. Int Hnizula. sapa, in. Mostsaft; lat. sapa. 

sangler schnüren ; lat cin^ulare. sapan, m. 1) fliej^ende» Eiclihürnclicn ; 

sanglier, ta. Eber; lat. *»^in^iilariu8 für 2) ostasiattsehes Hol«; In beiden Bedtgn. 
singularis. vermutl. malaiisches Wurt. 

sanglot, in. 1) kleinfr Hio^'el; Diiiiin. sapantin. in. Icictitcs Ruderboot; ver* 
2U »angle; 2) ticiiluclizün ; laL '«ingluttu» tnutl. abgel. v. nap- Taiiue. 
ffir singultus. sape, f. 1) Ausschachtung, Minengang, 

sangloter si-lilu> l)/en ; nl>Kel. v. san^'lot. Lau f^' ra bott u.dgt.; 2) kleine Bichel; Vbsbst 

sangsue, f. Blutcgol; tat. san;u'uisii^a. zu saper. 

sanganTCP aohrüpfen; ;{Icicli8. *sangui- sap?r ausschachten, untergraben; lat. 
MUgäre (wegen des r vgl. navire und *sa[ipariMv. *sap|ia Hacke) mit der Hacke 
d^l.). I bearbeiten, v;?l. sabot. 

sangueni(t)e, f. Garlen^.yprcs.^e; abgeL saperde. f. Walzent>cliri>ter; lat sapcrda 
V. lat sanguis, -inem. Sardelle {% 

sangulgrnon. ni. roter Hartriegel; abgel. sapeur, m. Schanxgriber, Pionier; ab- 
V. lat. sanu'uineuH. gel. v. äaper. 

aanguin, -e zum Hlui Rf^lx'Tik' ; lat. san- saphtae, f. QIntterader, BiMenader'Cdent- 
gttineus. lieh .sichtbare Blutader); grieeti. aapbSnöe 

sangulnaire blutdürstig; lat sangulv deutlich 
nftrius. saphlr, ni. i5apliir; lat-griech. sapphirus. 

sangniaelle s. sanguignon. aaphlatiin, m. Topas; Wort unbek. 

sanguinolaire. f. Itlutmuscliel; gleiche. Berk, 
lat 'sanguinolärius. saplde .sciunackhaft; lat aapidus. 

saagulnole, f. Blutprir.sicli; lat '»augui- sapience, f. Weisheit; lat sapientia. 
nola. I saplentaux (livres) Hüeher der Veia* 

sangulnolent, -e blutig; lat sanguino- lieit; ^'leichs. lat. libri 'sapiontalcH. 
leotus. sapin, lu. Tanne; lat sappinus. 

aangulsuge, m. s. sangsue. saplne, f. Tannenbrett; tat sappina. 

sanicle. f. Sa(u)iiikel; lat sanicula. saplneau, m. FIchtenbaumehen ; Demin. 

sanie, f. Kitcr; lat. 'sania statt .sanies. /,u sapin. 

sanleux, -se jauchig'; lat. 'sanio.sus. saplniöre, f. Tannenwald; abgel. v. sa- 
sanlfler de»inAzieren ; lat ^sanificäre. i pin. 

sanitaire jjesuii'Üifitüfft : lat •-.uiit.iritts, saponö, in. ;ni? Si'ifc bereitetes H^l- 
sanltö, f. Gesundheit; lut suniuis,-tatem. mittel; abgel. v. lat sapo, -önem. 
saune, m. (afrz. sines) Doiipelsecha Im I sapote a. sapotille. 
Triktnik; tat seni, besw. sena. ■ sapotille, f. BreiapM; spao. sapotilla. 
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iirppr. nnierik. Wort (doch kann man sar^ue, ni. BrnsKo; lat. sargus. 

auch an Abltg. V. sapa Fruchtsaft (lenken). sarguet, nn Goiiibrassen; Demin. zu 

MLpOlUltor» Dl. Brebpfelbauni ; abgel. v. sargue. 
WpOinit. I sarUles (Btorax en — ) f. pi. mit Säge- 

sappan a. 8ai>:i!i spänen gemenfrtor Storax; lat. scrilia. 

saprebleu, sapreboulfte, saprelotte, j sarlon, m. Packmatte; Wurt dunkler 
sapremAtla» aSmtl. eaphemistioehe Ver- 1 Herk., vielL susammenh. mit Berehe = lat 
ballhomungen aus saoredieu » sacramen- serica od. mit serilia (s. sarille»). 
tum Doi, 1)P7W. sacrum (corpus) Doi. sarlone, f. junger Salm; Wort dunkler 

sapristi. vorballhurnt ans Hacramcnlum Herk., vicll. zusammenh. mit lat. t>argus 
Christi. Brasse. 

sapyge, f. Moderwospe; aogebUoh lat.- sarlabot, m. Ochs ohne Huraer; Wort 
griech. •sapytia. unbck. Herk. 

saquebute, r. Zugtrumpete; zusammen- sarment, m. Ranke, Rebe; lat. sarmcn- 
gesetst aas saqner and buler boutar. j tum. 

saquet, ni. Säckchen; Demin. zu »ac. sarmenter das abgeBchrittone Relrait« 

sarbacane, f. Blase-, Pustrohr; um- holz auflesen; abgel. v. sarment. 
gestaltet aus span, cerbatana (urspr. arab. | sar(r)otrie, m. (?) HurstenkSfcr ; abgol. 
Wort). ^V. griMh. garotron Benien. 

sarbotiäre <>. sorlx'tiCio. sarper mit der Sichel absohnetden; lat 

sarcasme, m. witzige Redensart ; griech. i *sarpäre. 
sarkaamos. aamaln» m. Bnchwebeo; lat sarraeö- 

sarwttlqoo spöttisch; grieeh. sarcasti'jttum (son, frumentum). 
kos. sarraui m. Kittel, Bluse; Wort unbek. 

sareelle (» cercelie), f. Kru-kentc; iat,Herk. 
querquedttla. i SftTMlle, f. Waldkuhweiaon; Wort un* 

sarceux, -se fleischig; gleicks. latjbek. Herk. 
*sarciosu8y abgel. v. grieeh. sarx, aaroös, sarret snrrotfe. 
Fleisch. I sarrete, i. Miindsperre der Neugebo- 



>. I. Siebtrommel; gleiche, lat | renen; abgel. v. lat sera. 

•circa ffir circus Krois. ■ sarrette, f. FSrborsebarte; demin. Abltg. 

sarder gäten ; lat. sareulare. ' v. lat. sera. 

sarclet, m. Gätliackc; demin. Abltg. v. sarrlette, f. i'feüurkruut; demin. Abltg. 
lat sarculum. Ilum. • v. lat satnreja. 

sareloir, m. Hacke; abppl. v. lai. sarcu- sarrot s. sarrau. 
sarelure, f. auagegätetes Unkraut; ab-, sarrotrle s. sarotric. 
gel. V. sarder. sarsenet, nt. Futterkattun; verrauU. 

m. Bmrft; Ut-grieoh, sar^ demin. Abltg. v. sarehe, lat. serica. 



cot>hagus. sarsepareille s. salseitnroille. 

sardine, L Sardine; lat. »^ardina, abgel., sartable ausrottbar ; abgel. v. (es)8art«ir. 
V. dem Inselnamen Sardinia. j sartta» f. Wanttan einer Cialeere, Tau- 

aardoine« f. Sardonix; hit *sardonia) werk; spitgrioch. exärtion. 
für sardonyx. sartlöres, f. pl. unbebautes Land, Rodo- 

sardon , m. Art Netzeinfassung ; vcr- ^ land ; abgel. v. (e8)8arter. 
muH. — lat *mirdo, •önem, abgel. v. Sar^j sarUs s. sartie. 
dus. ' Sarve, m. (iotauge; s. saupe. 

sardonien, -ique, in. Adj. bösartiges [ sas, m. Haar-, Zeug.sieb; lat saccus. 
Lachen; griecli. sardonios. | sasa, m. Schopfhuhn; Wort unbek. 

SMMlle s. sarrelle. ' Herk. 

sap^re, n. s. sargue. sasln. m. Kolibriart; Wort unbek. Herk., 

sargie, f. l) Brasse; abgel. v iat. sar- violl. zusamim>nh. mit sasa. 

guH; 2) Metallfliege; viell. d«i' auf die sassafras, m. Sassafras bäum ; si>an. 

Fliege übertragMie Fiscbname. | sasafras, urspr. sfldamerik. Wort 

sargen, m. Welfifisohart; abgel v. lat. sasse, f. Mehlbeutel; Vbsbst zu sasser 

sargus. I (s. d.). 
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sasser -MuL 



durehsieben, beuteln; ab;!eU v. 
8:)s. 

sasset, tu. kt Sief): nftnin, y.u sas. 

sassoire, f. Lenksrhcit am Wagen; ver- 
muü. *aachoire t. sacber sieben, 

sassure, f. Riukstand auf dem Haar- 
sieb; aügel. V. äasäcr. 

satanlele, m. Schwalbenaturmvogcl; 
vermutL Abltg. v. dem BiK^nmimeii Sa- 
tan. 

satellite, m. Trabant; lal. »atclles, -ituiii. 
satiAM. r. ÜbersättiKunf! ; lat satietaa, 

♦tatt'Tii. 

satif, -ve gesät; lat. sativus. 

sattn, m. Atlas; nhixd. v. lat. seta. 

aatlnade, f. Ilalbatlas; Atilt^. v. satin. 

satiner glätten (SuiM«); wli^jri v. .sutin. 

satinet, lu. gestrmftcs Sciilou/.cug; de- 
min. tu satin. 

Sattrc, f Satire; lat. .satlra. 

satiriser versputton; nli'^'d. v. i»atire. 

aatlsfketton, f. GenuKiiuiuK; lat. satiü- 
factio, -öneni. 

Satisfaire (f einige leisten: lat. satisfa<vre. 

aati^n, m. Küderfiüoli; Wort, unbek. 
Hork. 

satteau, ni. Korallenfiseberboot; Wort 
unbek. Hork. 

' saturer sättigen; lat. saturäre. 
saturnin, -e bleifarben; abgel. v. Satnr- 

nus bleicher Stern. 

saucanelle, f. junger Uuldbrasseu; Wurt 
unbek. Herk., Demin. zn rauqntae <s. d.). 

sauce, f. Brühe; lat. salsa. 

saucer eintunken; al)«;el. v. saure. 

saueier, m. Saucenniaeher; abgel. v. 
sauce. 

sauclöre, f. Saucennapf : nh'_M'l. v. snuro. 
sauclsse, f. Salzwurstchcn ; dentin. Abltg. 
V. aauoe. 

saudre, m. Weiiiengcholz; ÄUtft. un- 
klarer Bildung V. lat. »alix. 

sauf, -ve unbeschädigt, heil; lat. salvu». 

saug«, f. Salbei; lat salbia. 

saugrcolrc. m. Salzsehaufel ; Wort, un- 
kbirer Abltg. v. lat. ml. 

sangsr, m. wilder Birnbaum ; gleichs. 
lat. 'silvatiearius. 

saugerette, L Erdweide; Demin. zu 
üuuger. 

Saugrente, f. Erbsensalat; lat. sale gra> 

nafa. 

saugrenu, -e grobkörnig, uuticUmack- 
haft, abgeschmackt; s. saugrenie. 
satilaie» f. Weidengehöls; abgel. v. saule. 



aaule, m. Woide; ahd. salaha, gekreuzt 

mit lat. Salix, 
saulöe, f. Weidenreilie; abgel. v. Haulc. 
saulet, ni. Feldüpcrling ; vicll. demin. 
WAifg. V. saule (s. d.). 
saiiinalson s. Kaunaison. 
saulnöe s. aaunee. 

bt^ckig ; lat. *salimacou8. 
brackig; lat. *Balimastcr. 
saumler, tn. Lachsharpune; abgeL t. 
gorm. 8alui(o). 

saninMre, f.' Rud«puffnung; vennatl. 
abgel. V. ^rioi-li. selma. 

saumon, ni. Lach»; lat. salmo, -önem 
(urspr. germ. Wort), 
saumurek f Salzlake; lat. sal + rauria. 
saumurer ein|t<"ki'lii : abgel. v. sau mure, 
saunaison, f. Zeit der Salzbcrcitung ; 
laL *Balinatio, -önem. 

saunee. f. Fan;: der I.orrhon in S«iilin- 
gen; lai.*.<aliiiata yi-salzoiH nacli bekanntem 
Volksglauben fängt iiuin Vögel, indem man 
ihnen Salz auf den Schwanz streut), 
sauner Salz sieden; lat. *saIiiiSre. 
s&unerle, f. Salzsiederei; abgel. v. sau- 
ner. 

saupe, f. Goldstriemon ; lat. salpa. 

saupiquet, m. Würzbrühe; demin. Abltg. 
V. lat. sal + St. pic- stechen. 

saupoudNP mit SaU bestreuen; kt 
sale + •pulvernre. 

sauqttöne, f. Goldbrassc; gleichs. lat 
'salleäna, vieU. zasammenges. aus sal -I- 
canna Rohr, also dgentUeh MHeerrohr** 
bedeutend. 

saurage, ni. l) lieficder der Falken vun 
der ersten Mattaerang; S) Riuchern der 
llorin^'e; in beiden Bedtgn. abgel* v.dem 
.\dj. saure. 

aanve goldbraun; germ. saur. 

saurer einsalzen und räuchern {gold- 
hrnun mn(^li<'n): :)l>LreI. v. saure. 

säuret, ui. iienng; Demin. zu saure. 

saurln, ro. Uilcbbering; abgel. t. saure. 

saurlr saurer. 

saiuris* lu. Heriugslake; abgel. v. saurir. 
taurlssag«, m. Elnräuehem der Hering«; 
abgel. V. saiirir. 
saurite, m. Eidecbsennatter; griech. 

saurites. 

saurare, m. Eidechsenart; gHeob. 

i^nurüriis. 

saussaie, f. Weidenholz; lat. salicetum. 
aanase, f. Beise; s. sauce, 
saut« m. Sprung; lat saltuo. 
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saute, f. Uoisprung des Windes; Vbabst. 

Mutiler hüpften; demin. Abltg. eauter. 

sautelle, f. Kebseiiker; ab^rcl. v. aauter. 

sauter npringen; laU saltäre. 

«anteFeMi» m. Springer, KoboldaehteBer; 
gleichs. lat. •saltnrcllus. 

sautereUe. I. Ueuschrecko; gleichs. lat 
^aaltarella. 

•antAFle, f. TaniTergnugen; abgel.* v. 
fmutor. 

sauteur, in. Springer; abgcl. v. sauter. 
aantUlftP hflpfen. Ifinwln; Demin. au 

sauter. 

saatolr, m. Steigbügel ; ab^^'cl. v. Miuter. 

nntrtenZt m. pi. Webatuhlspriughölzcr; 
abgel.-v. sauter. 

sauvage wild; Int. Bilvatirns. 

sauvageon, m. Wildling (v. i'rian;en); 
abgel. V. nuvage. 

sauTUguaw, I. Wildhait; «bg^ v. mu- 
vage. 

sauT^garde, f.ScUutzgarde; zasammen- 
ges. auB aauTfi » lalva + garde (a. d.). 
• sauver retten; 1a( ftalväre. 

sauveter Schiffbrüchige retten; dentin. 
Abltg. V. sauver. 

sauvette, f. Sainmeltragekorb (der 
Luinp«nsaminler); demin. Ablt^. v. nauf. 

sauveur, ni. Retter; lat. salvator, -orera. 

iauvlgnoB. ni. Weinrebenart; abgol. v. 

sauvinette s. sauvette. 

savalla, f. gemeiner Karpfenhering; 

Wort iiiibek. Herk, 

savane, f. Pmirif; pi>an. snvafla. 

savant, -e yelelu t; hil. 'sapanK, -teni für 
saplena. 

savantas(se). m. gelehrtc(r) Prah- 
ler<ui); pejor. Abltg. v. savant. 
saTato, f. Holssehuh; span, savata, vgl. 

ßal>ot. 

savatelles, f. pi. plumpe, schuhartige 
Pilze; Deinin. zu savate. 
savater (Sehuh-)fliekefarbeit machen; 

ab^pl. V. savate. 

savatler, m. Schuhflicker; abgol. v. sa- 
vate. 

saveneau, m., -eile, f. Streiehvrathe; 

deinin. Abltg. v. lat. safföna. 
saveter verpfuschen; Abltg. v. sav-ite. 
savntfer* -iire s. savatier. 

saveur, m. Geschmack ; lat. sapor, -örcm. 
savinier, m. Sadebauni; abgol. v. lat 
Sabina. 



savoip wissen; lat *8apere für sapere. 
savoa, m. Seife; lat sapo^ •önem. 
savon(c)eau, in. a. Havcneau. 
savonner mit Seife waschen; abgel. 

v. savon. 

savoanaux» -se seifig; abgel. v. savon. 
savonnler, m. Seifensieder; abgel. v. 

savon. 

saTorte, f. Saturd; veroiutl. tat satn- 
rala ffir satureja, mit Anlehnung an aa* 

vf>n. 

savourer schmecken; gleiche, lat *sa- 
porire. 

savouret. m. (schmackhaft machender) 
Knochen; abgel. v. lat sapor. 

•»▼Ottpeust, -se sehmaekhan; lat *8a* 
poroaus. 

savpe (savreau), m. Ciabelnotz; Wort 
dunkler lierk., viell. lat saguw, (zurückge- 
biidetaussagSna, wovon savenelle), besw. 

'sagvuiii s;ivf, savi<'. 

sayon, ui. Art Waffenrock ; abgel. v. lat 
sagum. 

. scable, f. Kriit/o; lat. scnbie.<t. 
seabieux, -se kriit/.ig; laL scabiosus. 
soabin s. «chcvin. 

seabpe scharf ammffihlen ; lat scaber. 

seabreux, -se liolperljr; lat »cabrösus. 

scalaire, f. Wendeltreppe, (Art 
Schnecke); lat *scaläria. 

scalane, m. (triangle — ) unglei<disei' 
lige.s Dreieck; <rripc}i. -^kalprinii. 

soalme. m. Kudcrnagcl; griech. nkalmüs. 

sealopo, m. Wassermaulwurf ; lat.-griech. 

scalpe, m. abgestreifte Seliädelhaut; 
Vbsbst. zu acjilper. 

sealpel, m. Bcziermesser ; lat. scalpellum. 

scalper die Haut vom SchSdel abstrei- 
fen; lat Bcalpere. 

seandale, ni. Ärgernis; Iat*griech. skan> 
dalon. 

scandaleux, -se ärgerlich; abgci. v. 

scandale. 

seandaliser Ärgernis geben; lat-griech. 

scninlaliznre. 

scander skandieren; lat scand^re. 

seandlx. f. Kerbel; griech. skandix. 

scansion, f. Skansion ; lat scansio, -öncni. 

seaphandre, m. Schwimmweste; griech. 
'skaphandros. 

aeapulalre^ m. Schulterbinde, geweihte 
Bindt" ; lat. *>i apuljirium. 

scaraböe, m. Käfer, Mistkäfer; lat-gricch. 
aearabaeus. 



flcardaase— stoitenr. 



Sttardasse, f. Wollkratze; abgel. v. lat 
oarduttB DUtel; vgl. ital. scardaaao. 
seare, m. Papageifiach; lal.-griedi. 

grarus. 

scarieux, -se trockenlulutig; lat. '«ch- 
riosus. 

scarifier schrnpfon; lat. soarifidire. 
8ear(i)0le» f. Zaunlattich; lat. 'scaiiola. 
searlate. m. Kardinalvogel; a. «acarlat 
sceau, in. Siegal; lat. aigilluin. 
seel n. Bceau. 

scölörat, -e ruchlos; lat. sceleratua. 
Mellan. m. Pileliard (Herfngaart); var- 

mutl. abfirl V. sei. 

seeller siegelu, verkitten; lat. sigiliäre. 

aetne, f. Szene; lat-grieeh. acaena. 

sceptre, m. Zepter; lat.-griech. sccptrunt. 

settle, f. Sclitffsart im Mittelmeer; Wort 
dunkler Ucrk. 

aeliabraqoe a. chabraque. 

schako ^« rliako (poln. Wort). 

schödule a. s^ule. 

aelilniia, tu. Spaltung; grieeli. aehiama. 
sehla^ue, f. Stü(;k8chlag; dtRcli. Schlag. 

schnapan «. chenapan. 

seie, f. Sage; Vbsbst. zu scier. 

selemment wlaMutlich; lat. adente + 

mente. 

solenee« f. Wiasenschaft; lat. ncientia. 
aeltae, f. Sehattenfiach; lat-griech. 

aciaena. 

scIer sägen; lat. secslrc. 

seierle. f. Sägewerk; abgel. v. »cier. 

aalndep «erteilen; lat. adndere. 

scinqiie, m. Skink; lat.-griech. .scincus. 

SClntliler funkehi; lat. scintlUäre. 

Selon, m. junges Rei.s (welches gepfropft 
werden soll) Stock; veriniitl. Domin. zu 
*sci, V'bshgt. 7ti Bcier, die eigeutl« fiedtg. 
wäre dann „Splittling". 

aetonnw prfigeln; abgel. v. adon. 

sciot(t)e, f. Marmorhandsige; Damin. 
IM scie. 

sclrpe, m. Binse; lat.-griech. scirpus. 
seladon* f. Spaltung; Int. scissio, "Gnem. 
sclssure, f. Spalte; lat acissttra. 
seltle, a. tic^'tie. 

aeluFe, f. Sägettpäne; abgel. v. »der. 

scobine, f. Raspel; lat. scobina. 

scolaire zur Schule gehörig; laU 'scholä- 
rius für scholäris. 

aeorle» f. Schlacke; Int. scörla. 

scorpion, m.SJcorpton; lat^griech. scor* 
im, •öneni. 

Moua» f. oberea oder gekrflmmtca End« 



eines Baucbstückes (Schiff) ; Wort dunkler 
Herk., vielL Ybabat an einem Vb. *eaooaer 
= ital. .-^favaro, lat. excaväre aushöhlen. 

seoufYlnt m. Sack für OHven; verinutl. 
mit 1at.-griedi. cbphlnus zusanimenh. 

scramalaon, f. Abachiutnung; gleich», 
lat. *cxcramatio, -önem v. lat. 'cramAra 
»chäumen, bezw. cräma Schaum. 

sepftpole, t Kleinigkdt; gleloha. lat 
•scrapula, Seitcnforin zu sonipulua. 

scribe, m. Schreiber; lat. scriba. 

seribler Wdle kratxen; lat ^scripulärc 
T. aeripnluin« acrnpnlua kldnar apitaar 
Gegenstand. 

serofulalre, f. Braunwurz; lat *scro- 
phularia. 

scrupule, tn. Skrupel; lat scrupuhis. 

serutable erforschbar; lat. scrutabilia. 

seruter erforschen; lat scrutäri. 

serutlii, m. geheime Abatimoiang; lat 
scrutinium. 

serutlner abstimmen; abgel. v. scrutin. 

aeulpter schnitzen ; tat *8culptäre, abgel. 
V. sculpf-rc. 

seulpteur. m. Bildhauer; lat aculptor» 
-örem. 

aeulptnre, f. Bildhauerei; lat aenlptura. 

scurrtle hajazzohaft; lat "furrilis. 

scutelle, f. Schüseelcben der Flechten; 
lat aentelhL 

seutule, f. Sehildbeera; demln. Abltj;. 
V. lat. fsfutum. 

se^Uare, ni. Bärenkrebs; lat-griech. 
aeyllania. 

söance, f. Sitxnng; gleioba. lat ^aadano 

tia V. aedere. 

Stent, m. (u. AdJ.) sitzende Siellang, 
sitzend; lat seden(l(o). 

seaii, m. Kimer; lat. 'sitellua. 

seaugeolre, ni. Salzschaufel; abgel. v. 
*8eaager lat 'aaligire Saht bahuulteln. 

seauneron, ni. FuBflbal dar Salaarbeitar; 
abgel. V. lat saline. 

sAbaaö, -e talgartig ; lat aebacaua. 

söbadllle, f. Läusekörner; vennotl. ab* 
gel. V. lat cepa Zwiebel. 

söbeste» ra. Brustbccrc; arab. sebestan. 

sMaatlar, m. Bmatbeerbaum; abgal. 

V. ---lii-t- 

s4bile, f. Mulde; Wort dunkler, vidi, 
mor^'enländ. Herlc 

sec, seche trocken; lat sitxsua. 

söcable teilbar; lat. secabilis. 

s^ateur, m. Baunizango; lat aecator, 
-örem. 



s^MssioB— Miner. 
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secession, f. Tr«onung; laU eeoessio, 
-önem. 

säche, f. Tintonfisch; lat septa. 

seeher trocknen; lat. siccäre. 

söeheresse, f. Trockenheit; gleichs. lat. 
*uocaritia. 

sÄeherie. f. Trookenraum; abgel. v. 
sicher. 

•Mhton, m. Art Kürbis ; Yernratl. ame- 

rikaii. Wort. 

söeholr.m. Trocken brett, •kästen; abgel. 
V. sedier. 

second, -e der zweite ; lat aecnndna. 

seeondalra zweiten Banges; tat *aecnn- 
darias. 

aveonder IwUsn; tat aeeundSre. 
secondines« 1 pl. Naidigeburt; abgd. 

V. second. 

söeo(t) dürre Person; abgeL v. sec. 

seeomtd«. m. (DundiediüttelunR) Straf- 
predigt; abgel. V. secouer. 

SMOuer schütteln; lat 'subcutäre f. 
anbent^re. 

aeeourir za Hälfe kommen; lat *auoear> 
rire ffir »mo. 

secuurs. III. Hülfe; laL succursus. 

aeoooas«. f. BtoS; tat *anofi&aaa. 

seequlöre, f. (trookenerf) Waldw^; 
veriuutL abgel. v. sec 



seoulier, -ere weltlich; lat. 'saecuiärius. 
staviitf, f. Sicherheit; tat seenritea, 

•tSti'JM 

Södatlf, -se beruhigend; lat sedativus. 

sMatlon, f. Stillung, Lindermig; lat 
aedatio, -önem. 

s^dentalre sitzend; lat. sedeiitarius. 

sederbande, f. (Streifen aus Cedern- 
liolz?) eingelegter Holzatreffen ; vwroatL 
zosaniin. iiK' s- »us cedro und bände Band. 

sediment ui. Niederschlag, Sediment, 
Bodensatz; lat sedimentum. 

•MItiflilZ, «^a anfirahrerisob; tat aadi< 
tioHiis 

södiüon, f. Aufruhr; lat seditio, -dneni. 
sMftB, m. Havawnrz; tat aadam, 
södor, m. a^wimmendea Netz; Wort 

unbek. Herk. 

söduetlon, f. Verfülirung; lat seductio, 
-önem. 

s6c3u1re vorführen; lat. seducfre. 
seganeler, m. Nachfolger, £rbe; gleich s. 
tat *8equMitiirliia. 
aögötal, -« unter der Saat wooltaeiid ; tat 

aegetalis. 

sögitlöre, f. dünnmaschiges Grand- 
netz; gleieha. tat *aaglttirta, dodi btatbt 

die Bedtg. unklar, 
segmentft tn. Segment, lat segmentuiu. 



aaerat, -Me abgesondert lieimlich; tat ; sögrtlrto« t Gam^nwald; a. s«grayer. 

aiffMÜB, m. abgesonderter Wald; a. ai> 

gm vor- 

sägrajrer, lu. üesitzer eines (gesonderten) 



secretua. 

seerötaipe, m. Geheimschreiber; lat 

secreturius. 



saerAtor (die Haare v. Fellen abtrennen) Waldgrundatficka; vermutl.tataeeretarltt8. 



Hutfilz borpiten; abgel. v. sccMot 
ater^ter absondern; abgel. v. secret 



doch läßt sich aucli ein •segregiirius (Ab- 
sonderer) ale Grundwort aufstellen. 



sAer^tlon. f. Absonderunfr; tat seeretio, sögrajaiip a. s^grayor. 



•<jncm. 



seetalre, rn. Sektierer; abgel. v. secte. ; gn 
sectateur, tn. Sektenanhänger ; laL 'sec- 
tator, •5rem. 



secte, r (Gefo^), Partei, Sekte; tat selehe a. 



sögrr^ger von atwaa absondern; tat 

segret, -ete s. secret 
rtgreyace e. s^grayer. 



secta (v. sequi). 



seigle, m. Roggen; tat secale. 



Wildbret zerlegen ; lat "seotflre, seigneur, m. Harr; lat aeniorem. 



lalena. zu spcaro. 
seeteur, m. Kreiaaoaaehnitt; lat sector, 

-örem. 

seetlon, f. Zeraehneidnng, Abteilang; 

Int - I tio, -öiuMii. 

sectionner zerteilen; abgol. von sec- 
tion. 

saettUüpa, Jahrhandarte alt; lat aaeeu- 

läris. 



seigneiurta» f. Lahnabarrlidikalt: abgaL 

V. seigneur. 
seiUe, f. Eimer; lat. sitüla. 
aalra«, f. Homspalte; lat eegmina, pL 

V. sof,nn<'n. 

sein, m. Busen; lat. sInus. 

MiBdia, f. von Netzen abgeschlossener 
Raum (See); lat dneta. 

seine, f. Si liloppnctz; lat sagina. 



seeularlser verweltlichen; abgel. v. lati seiner mit Schleppuetz fischen; abgel. 



meoulum irdiaeha Walt 

liOrllas. Ryanliit. Wik. dtr An. 9fT, 



V. seine. 
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sdntr* m. Unterflchrift; Vbsbst zu afrz. 

Beigner. 

selzaln, m. 16fädigeg Tuch; abgei. v. 

seize. 

seize sechzehn; lat aedeoim. 

seizUuue dar aaehzabiite; abgel. von 

seize. 

s^tjoar« m. Aufenthalt; Vbabat zu 

jounuT. 

Sojourner vonvrilpn ; lat aubdiurnäre. 
sei, m. Salz; lat tmi. 
aAlaga* m. Bftrlapp; lat selago, -inem. 
söleetlon, f. Auawahl; lat. aaleetio, 
-öneui. 

sMAnita, m. Mondbewohner; abgel. v. 

iat-i,'rip('li. Holcne. 

s^lln, in. Silge; lat.-griech. aelinoD. 

seile, f. Sattel; lat. sella. 

aaller aatleln; lat adi&ra. 

Sellerie, f. Sattelzeug; abgel. v. seile. 

seUler, m. Sattler; lat sellariu.s. 

a^n nach, gemäS; lat. aub longuni. 

Mlot, in. Art HalbnioiulHclinecke; vor- 
miitl. rlcmln. Ahlt^'. v. (•a<»!tnTi fx!. v. sellenej. 

semalUe, f. Saraeii; iat. seminalia. 

aemalne» r. Woche; lat aitptinianla. 

semalson, f. Sainonausatreuung; gleiche, 
lat *seniinatiu, -änoui. 

atnuUle h. eemaque. 

a^nftphore, m. Semaphor; zusaiiimen- 
ges. aus griech. aema Zeichen o. phoros 
Träger. 

wniA^n«, f. Sdiniacka; ndl. amak. 
semblaU« ibnlieh; gleieha. lat *ain)ila- 

biUs. 

aemUer aeheinan, ihneln; lat *8imilire. 
. sembUd«, 1 NetsfUage; Wort nnbek. 

Herk. 

semde, f. V'iertelreobt ; gleichs. lat 'ee- 
mita V. aami halb. 

semeile, f. Schuhsohle; Wort dunkler 
Herk., viell. lat *sunimella, seil, pars, 
der für den verfertigenden Schuhmacher 
oberata Teil des Schnhea. 

semence, f. S;inio; Int. •seminantia. 

semeneeau, m. Sanicnrübe; deinin. Abltg. i 
V. aamenoe. 

Mai«iicliw» f. ZiltweraameR; Abltg* v. 
semence. 

sementine s. semencine. 

aomer aaen; lat seminftre. 

semestra^ m. Halbjahr; lat aamaatre 
(tctupuü). 

mumiw» m. Sfiar; nom. aotoria zu ae* 
mar. 



96mUlaiiM^ f. Lebhaftigkeit; abgel. v. 

-i' [iiiMor. 

semiUer (flimmern) munter sein, mut- 
willig sein; lat 'submiculare v. micäre. 
•imlniira* m. PllanzBChala; lat Banai- 

narin III . 

semlDule, f. die Sporen ; demin. 4^bltg. 
V. aemen. 

sSmis, tn. das ßesien; abgel. v. aamar. 
semolr. m. Sämaschine; lat *aeiniiia- 

torium. 

aamoiMe. f. Ermahnung; Plaabat zu 

«fr/ ' niondre — lat. «uhmonere. 
semoneer auffordern ; abgel. v. seiuooce. 
aamondra auffordern; lat *Rabmonere 

für -ere. 

semonneur, m. Kinlader; gleichs. lat 
*8ubmouator, -orem. 
aemotte» f. Kohlaproaaan; damtn. Abltg. 

V. Iat. semetj. 

semou(il)le, f. Uries; ital. aeiuola, lat 
I simila. 

I sempla, m. Sempel; lat ^aimplua IQr 

sampler seinpehi; abgel. v. semple. 
I aempllee einftich; ital. aempliee, lat. 
simplex, simplicein. 

sanaga. m. Finuensteuer; gleichs. lat 
signatieum v. eignum Zeidien» Firma. 

senailläre, r. brettener FuUbode» einea 
Viehstallos; Wort unbek. Herk. 
senaire sechsfach; lat seuärius. 
aenau, m. Schiff mit zwei Maatan; 
dtseh. Schnau. 
sönö, lu. Senneastrauch; arab. senü. 
StaMtal, m. Hauahofmeiatcr; got 
*ainaaka]]ca. 

senefon, m. Kreuzkraut; lat seneokH 
-önem. 

I aeiiaatpe Unka; hit sinfaler. 

sönevö, m. Ackersenf; lat sinapi. 
senicle, f. stinkender GanaefuU; lat 
schoenicula. 
aönlanr s. seigneur, 
senile L'reisenhaft; lat aanllla. 
sönllle, f. 8. senicle. 

•ealsaa, f. Kohlenatanb (Hüttenweaan); 

gleichs. lat. 'cinitia V. oinia. 
senne s. seine, 
senner s. seiner, 
aenoe i. senau. 
sens, II). Sinn ; lat. aenaua. 
Sensal s. sansal. 

aanaatloa» f. Empfindung; lat *8enRatiQ, 
•$nam. 



sense — sericairc. 



363 



sensA vernünftlf;; gleiohs. lat *wn- 
Hatus. 

MnslbUitö, f. EmpfindKohkeit; nbgel. 
lat. sensibilis. 

sensible empfindlicli; Int. sonsibilis. 
senslttf, -ve sinulich ; gleidis. laU ^hcu- 
«ilivHB. 

aensimlltA. f. Sinnlichkeit; lat senaua- 

litns, -Intern. 

sensuel, -le sinnlich; lat scnsualis. 

MBt» m. Hundaroee; lai. sentia. 

■antal. m. Fattertaffet; lat-grieeh, sin- 
dale. 

sente, f. Fußsteig; laU seiuita. 
samtMiee, t Sptveh; lat aebtentta. 
sententieiix, -se apruohreicb: abgel. v. 

sentene, 1'. .s. «Mmlaino 2. 
MDteiu*, ».Geruch; lat *8entor, -örem. 

sontler, m. Fnnstci;,'; Int. 'scniitärlus. 
sentiment, ui. Gefiiiil; lat. *8entimen- 
tuiu. 

sentioe. f. Sehillsjaiiclie; lat aentlna. 

sentinelle, f. Schildwache; Wort dunkler 
Herfc., viell. deruin. Abltg. v. lat aemita, 
in diesem Fall wflrde a. eigentl. den Weg 

iM'dcuti'ii, den «in Wachtposten zu be- 
hcliioiton hat; ^'laul)h;ift(M' i^t, dn(5 s. zu- 
samuienb. mit sentir und eigeutl. „Lau- 
aeherin** n. dgl. bedeutet (8597). 

MntlF fühlen; tat eentire. 

seoir Ritzen ; lat aedfire. 

sep 8. cei>. 

aApale, m. Kelchblatt; angebL gekfintte 

inidiiii^.' aus scparer u. petale Blatt. 

separer trennen ; lat. separäre. 

sepe, ni. Schieber, (tcclin. Werkzeug); 
vermutl. *cip£, abgeL v. cep. 

sepeau «5, cepeau. 

söphen, in. Hockerruchen ; aogebl. lat- 
jjriech. sephen. 
söpla H. s^che. 

söplalre in Hecken lebend; abgel. v. 
lat saepes. 
ampoule, f. »• dtech. Spule, 
aeps, in. Schlangeneldechae; lat eepa. 

sept wichen; lat septeui. 
septembre, tu. September; lat Septem- 
ber. 

a«pt«itrloiii m. Norden; lat eeptemtrio, 

-önf^tn. [tinui?!. 
septleme siebenter; uiugeb. aus lat. sep- 
seplttll, m.-le, f. Neunauge; lat septem 

+ oculus. 

aipulture, (. Begräbnis; lat eepultura. 



I a^asM sich hartniekig anklammernd; 

I lat sequax. 

' siquelle, f. Gefoli^e; lat sequöla. 
j s^uence, f. Sequenz.; lat sequentia. 

seraaber l'ffM'feiionl«' In der «IrittenKufe 
j bearlMöiten; Wort unbek. Herk. 
! 9änM» m. Serail, tflrkiaehea SchloS; 
I tfirk.-pers. serai gekreuzt mit ital. aer» 
raglio = lat. serracnlum. 
I seran, m. Hechel; Vbsbst zu serancet;, 
I ygl. €lm mit ^lancer. 

sörancer hecheln; Wort dunkler Hark^ 
' viell. abgel. v. dtsch. .'^rhnuitzpn, trennen, 
i viell. auch mit lat. serra zusammenh. 

amuHM, f. oatindiaohea Baumwollenxeug; 
W 1 I lunkler Herk. 
^ seraut, ui. Goldammer; viell. Seiteoform 
j zu serin. 

I aardaan, m. kgl. Tafeldiener; zuaammen- 

gezogen au» aorf oder sert d'eatt. 
sereln, -e heiter; lat serenus. 
aereln, m. Abendtau ; » *8erain, gleich», 
'serftnnm v. aemm. 
sereinor nuflicitern; ab;rel. v. scrcin. 
sörönade, f. Serenade; ital. sercnata v. 
tat aemm. 
seröne, f. Butterfaß ; abgel. t. lat ednim. 
s^r^nitA, f. Heiterkeit; lat «erenitaa, 
•tätem. 

airöque, m. Firbeginster; ▼ermutl. ab> 
gel. V. aarnm Saft 
söreuz, -se wässerig; lat. serosus. 
serf, -ve leibeigen, hurig ; lat servus, -a. 
«•rge, f. Barsche; lat serica. 
sergent, m. l) dienender Mann, Polizist 
i u.dgl., Sergeant; lat. scrvient-eni flionend; 
2) Goldkäfer (mit dem Sergeanten ver- 
glichen wegen seiner glanxeaden Flfigel- 
decken, weloho au die I.itzcn etc. <les S. 
erinnern); 3) wilder Kakaobaum (auch ser- 
geant geschrieben), vermutl. ist das Wort 
auch in dieser Bedtg. — a«rvient«m, in* 
dem viell. Rind • n ifr Blätter des Bau- 
mes glänzende Karben zeigen; 4) Reif- 
zieher; vermutl. volksetymolog. umge- 
staltet aua aerrejoint 

I sergep, m.SnrscIieuelx'r ; ah^^el.v. pcrge. 
j söriaire, reihenweise; abgel. v. serie. 
I atrial, -e reihenweise; abgel. v. aSrie. 
sörialaire, ro. Ffelfenkoralle; Abltg. v. 

Serie (V). 

sörlaUon, f. Reihenorduung ; abgel. v. 
' s^rie. 

sörlcaJre, m. Seidenepinner; al^teU v. 
llat aerica. 

4e» 
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•Me, f. Reibe; lat. scries. 

liitor in Rmhen ordiMm ; abgel. aßrie. 

SÖrieux« -se ernst; !nt. soHosns. 

serln, m. Zeisig, Kanarienvogel; Wort 
naklArer Herk., mit ht-^riech. dren hat 
es jedenfalls nichts zu schaffen, wahr- 
scheinl. ist es = lat. serenus und beseich* 
net also den „heiteren" Vogel. 

wMxMt t Eiiratfiatoff} abg«!. v. lat ae- 
rnm. 

seriner einem Vogel das Hingen lehren ; 
abgel. aeriii. 

•eriiietlef f. Vogelorgel; Demin. su se- 
rin 

serlnga(t), ni. unechter Jasmin; abgel. 
V. Utt-grieeb* ayrinx. 
seringue, f. Spritie; latv>griech. ayrinx 

Hirtenflöte, 
aeplnguer apritxen; abgel. v. aeringue. 

s6rto!e, f. Nesselsalat; anscheinend lat. 
soriula, da dies Wort aber FäRrhpn hc- 
deutet, so ist die Bedtgsentwickig. schwer 
abaehbar. 

sörtOBitö, f. Ernathaftigkelt; lat *aerio- 
aitas, -tätem. 
•Mqne aerieob; lat »eriena. 
•AriaM» f. atinkender Wolfadorn; lat 

aaris(!5)n 

serivan, m. itohrainmer; vieli. 'seriva- 
Dva, abgel. t. aeraa apät, das Wort würde 
dann den am Abond .-dingenden Vogel 
bedeuten. Vgl. auch serrau. 

wnrnmt, m. Eid; lat eaeraaieiitnra. 

sermon, m. Predigt; lat. semuv -önem. 

sennonner Predigt halten; abgeL v. 
sermon. 

aermonneor, -« predigerhaft, nSrgdnd; 

abgel. V. sermon. 

sermontaln, m. RciOkümnieli gekürzt 
aus (Lajser montanum. 

sörosit^ f. wiaaerige Feuchtigkeit; ab* 

"gel. V. lat. Kenini 

aörotin, -e spat blühend ; lat. seroli- 
nuB. 

serpe, f. llippe^ Garleameaaer; Vbabst. 

zu serpen 

serpent, ni. Schlange; lai. Ht-rpens, -tem. 

aerpentarites, f. pl. osterluaeiartige 
(Krio< li-)pnnnze ; abgel. v. sprpeiit. 

serpenteau, m. junge Schlange; Demin. 
SV serpent 

serpentelle, f. Doppelöhrehen; Demin. 
SU serpent. 

serpenter «ich schlängeln; abgel. v. 
serpent 



Serpentin, -e l) schlangonartig ; 2) SbsL 
Serpentinstein; lat. serpentinusL 

serpentlnarlies s. serpentariees. 

serper l) mit der Hippe abschneiden; 
lat mrpdre: 2) die Anker Hebten; lat' 
grioi Ii *i xharpäre. 

serpette, f. Demin. zu serpe. 

serpigine. f. Flechte; abgel. v. lat. ser- 
p6re. 

serplll(l)ere, f. jjmhe T^oinwandi aus s*)!- 
chem Stoff gefertigtes Zelt oder Kleid; 
vemintL abgel. v. lat sarpire rupfen, das 
Wort wflrde dann einen teaerlgen Slolt 

l>ezei('hnpn ; vgl. charpie. 

serpiilon, m. kleine Hippe; Demin. zu 
serpe. 

serpols. III Trepan; abgeL v. serpe, 
gleich», 'serpiscura. 
seppolet, m. Quendd; Demin. Abltg. v. 

lat.-griech. serpylluni. 

serpule, f eine Wuriiiart; lat. sorpula. 

surradeüe, f. VogelfuU, uiageHUiltel aus 
lat serratula. 

serrall s. s.'rail. 

serran, m. Sägebarsoh; abgcL v. lat 
serra* 

aamituto» f. Seharte; lat. serratula. 

serraut, m. ^loldnminer; Wort unklarer 
ilcrk., anscheinend mit serrer zusammenh., 
was freflieh mit der Bedtg. sieh nieht 
wohl vrrelnharfn 1-iflt, vidi, steht das 
Wort in Zusammenh. mit serivan. 

aerre. f. (geschlossenes) GewichahatiB; 

Vbsbst zu serrer. 
serrer versolilioiu^ii, pressen; latserttre. 
serrette s. sarrette. 

aewtt f , f. Versehlnfivorriehtttng ; al>- 

fzrl. \. server. 
serron, m. Kit>te; ahgel. v. serrer. 
sarmra^ f. Schlol); abgeL v. serrer. 
sernmil«. f. Schlosserei; abgel. v. ser* 

rure. 

serrurler. m. Schlosser; abgeL v. scr- 
mre. 

serte, f. Fassung; Vb.sbst. zu sertir. 

sertir einfassen (Steine); lat *serüret 
abgeL v. scrtum zu serßre. 

aertissure, f. Einfügung ; abgel. v. sertir. 

sertule, f. einfacfic Dcldo , lat. sertula. 

servage, m. Leibeigenschaft; abgeL v. 
servir. 

serval» m. Katsanparder; oatindiaehaB 

Wort. 

servan, m. weiüo Traubensorte; Wort 
lunbek. Herk. 
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serve, f. Wasserbehälter; Vbsbst. za 
•server =-= lat. serväre. . 
MTTtable di«n«tfertig; «bgeL v. senrir. 

service, m. Dienst; lat. servUium. 
servldou, m. SiedekesHel ; Wort unklarer 
Herk.» vermutl. mit servfr zusamineiih. 

serviette, f. Mundtuch; ab^cl. v. scrvir, 
jedoch in sehr auffälliger Wpi<o, odor aber 
abgel. V. 'server = servare und gekreuzt 
mit »ervir. 

servün kiipchtifsrli ; lat. sorvilis. 

servlUte, f. Unterwürfigkeit; abgcl. v. 
servile. 

wunUm, m. Salslcrfioke; anscheiiiend 
zuRanimenh. mit servir. 

servlr dienen; lat. servire. 

Mrvls, ro. Abgabe; lat aervitlum. 

•erYltoar» m. Diener; let servitor, 
«örem* 

aerrltade, 1 KneciitRcliaft; lat »ervitudo, 
•iftem. 

söry, in. Spitzmaus; Seitenform zu 

Houris. 

sMUt m. Sasel; lat. seselis. 

s6sie, f. Iimettcriingsart; vieO. lat. 
Sesia, Güttin dos SSons. 
tenüe sitzend, un^estleTt; lat sesstlis. 
session, f. Sitzung; lat. sossio, -öDem. 
s6tace. -e Ix.rstenartig; iat. setaoens. 
seteullle s. septa'ii. 
sAtevx, -ae borsti«; lat setosus. 

setler, m. Ilohlman; lat. scxtariuiii. 

sötine, f. Wiese, die ein Mann in ü Ta- 
gen mähen kann; lat. 'sextina. 

söton, m. Haarschnur; abfiel, v. lat seta. 

seull, in. Schwelle; Int. söHum. 

seul, -e aliein; lat. solus. 

aenlet, -te mutterseelenalleiii; Demin. 
zu seul. 

s^ve, f. Haft; lat sapa. 

aArtoa streng ; lat severuü. 

wMlHtäit. Strenge; lat. sevcritas, -tätem. 

söveux, -se saftig; abgel. v. .s^ve. 

sövlees, in. pl. Mißhandlung; gleicbs. 
lat saevitia, n. pl; 

sövlr >trt'n^' sein; lat. saöviro. 

sevrer entwöhnen ; lat. scparäre. 

sexag<öllftlre scchzigjahrig; lat. sexage- 
närias. 

sexe, ni. (le.schlecht ; lat. soxns. 
sexuei, -le geschlechtlich; lat. sexualis. 
seye, f. Sebent, AchsbolMii; Vbebst 

zu sever, 
seyer Korn schneiden ; lat. secäre. 
shalco (eine Art Helm); polu. Wort 



shali s. chäle. 

si 1) so; lat sie; 2) wenn; lat si. 
Sibilant, -e pfeifend; lat sibilans, -tem. 
sicaire, m. Mpuflifliiiönlcr ; lat. sicarius. 
sieelti, f. Trockenheit; lat. siccita.s 
-titem. 

sidöral, -e auf die Sterne besOglieli; 

lat. .«ideralis. 

sidörlque l) auf die Sterne bezüglich; 
abgei. V. lat sldos; 2) dsem; abgel. v. 
grieeh. siderns. 

siöcle, m. Jahrhundert; lal. facculum. 

Sief, ra. Attgenheilmittei ; angcblidi ara- 
bisches Wort. 

siöge, m. Sitz; Vbsbst zu sif^ger. 

siöger einen Sitz inoeiiaben; lat. 'utHii- 
cäre. 

Sien, -ne der, die seinifto; AnalegiebUdg. 
nach mien. 

slaste» f. Siesta; span. sieBia, welehes 
Wort noch uneridirC ist 

sieur, m. Herr; lat senförem. 

sleurel. in. Bastardmakrele; vermutl. 
Demin. an alenr. 

siffler pMfen; lat sibiläre, gekreuzt 
mit flare. 

slfHet, m. PMfe; abgeL v. sffller. 

si ff loter iiaehlissig pfeifen; demin. 
AhUiz. V. siffler. 

slfliet, m. Gold Paradiesvogel; Wortun* 
bek. Herk. 

slgalphe, III. Schlupfwospengnttung; an- 
geblich griecii. Wort (fehlt bei Passow). 

sigare, f. Ruderwanze; vermntl. Seiten- 
forin zu cigale cicada. 

sigaret, m. NapfRchnecke ; W. unbek. 
Uerk., vermutl. zuhgd. mit sigare. 

slglU^k -e besiegelt; lat sigülatna. 

slgle, m. Abkuraungabnehstabe; lat ai- 
gilium. 

Signal, in. Zeichen; lat Signale. 
Signalement, m. Heschreibung einer 

Person ; ahgel. v. signaler. 

signaler kenntlich machen; abgel. v. 
signal. 

slgnatam» f. Untersebrift; lat aigna- 

tura. 

slgnay, in. Porzellan muschcl ; vermutl. 
afrik. Wort 

signe, ni. Zeidion; lat. signum. 

signer unterzeichnen; lat signäre. 

slffset, m. Leaeaeiehen ; Demin. zu signe. 

signiflaaee, f. Bedeutung ; lat *aigni- 
ficantia. 

signiner bedeuten; lat significäre. 
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si^noUe. f. (Seitenforin tn cignole) simbleau (-blot), m. Zirkelschnur; Sel- 
Spindel, Haspel an einer Welle; Rlelchs. leirform xu dngleau v. lat cinguluni. 



let. *ciniolttin, besw. -e» ftbgel. ▼. griech. 

siguGtte, L Kuppzauu; dcmiii. Abltg. v. 
lat. sees, vgl. ecie a. Myer. 

siklou, m. erste» WciRl.iti! in iUm- Kr;ii>p- 
rärberet; Wort unbek. Uerk., vidi, ara- 
biscli. 

Sil, m. Roterde; lat sil. 
silence, m. Srtiwi'ijfen; lat. silciitium. 
slleDdeux, -se Hchweigsani; abgel. v. 
silence. 

sllette, f. Pfluglade, Karren; viell. de- 
tniii. Abltg. V. lat. sella, vgl. silleL 

sllex, lu. Kiesel; lat silex. 

tUliouettot f. Schattenbild ; ah|;el. v. detn | 
Pernonennamen Silhouet j 

slliqualre, m. Sotiotenröhre; lat. eili- 
(^uaria. , 

SlUqiiftt t Schote; lat sillqua. j 

Sillag«» m. Kiel\v:issi-r; abgel. v. siller. 

Slll6, -e mit wt'ilifii Ilanron in den 
Augenbrauen; gieicb». lat »ciliatus. 

llUto, f. Graben zum Rebenpflanzen; 
Ptzsbt«t zu Biller. 

slUet, ni. Art Sattel oder Kissen; demin. 
Abltg. V. lat sella. 

illler 1) <dnrch)furchen, die Wdlen 
durchschneiden; lat •aeculäre v. sorare; 
2) den Falken die Augen zunähen; lat 
'ciliare v. cilium. 

■UlOB« m. Furche; gleicbs. lat *Beeulo, 
-ön< ir 

siUofmer furchen; :ili<.'( |. v. Hillon. 

süionnette, f. Art (gerillten?) M<>o8C8; 
demin. Abllg. v. eillon. 

Silo, ni. Komepeleher; span, siro — lat.- 
grieclL. airus. 

sllphe, f. AaskifBr; grieoh. sitphe. 

sUure, m. Wels; lat siluru^. 

silvain, ni. Falter: lat. silvanus. 

silybe, m. Mariendistel; lat silybum. 



similalre gleichartig; lat *8in)iläriu«. 
slmlUtade» f. Ähnlichkeit; lat siroili- 
tudo. 

sirallor* ro. Talmigold; lat riroilis + 

frz. 'iv. 

slmvon (-oun, -oum> riainum; arabisches 
Wort 

slmousse (-ste), f. Wollten Verzierung am 
Maultier/aum; Wort unliek. Herk. 
simple einfach ; lat 'simplusfflr slRiples. 
slmplesse» f. Einfachheit; gMohs. lat 

•simplitia. 

simplet, -te einfältig ; Dentin, zu simple. 
slmplMM, f. Einfachheit; lat •implicitas, 

-tatoi; 

slmpUnep vereinfachen ; lat simplificäre. 
slmulacre. in. Scheinbild; lat simu- 
lacrum. 

simulation, f. Verstellung; lat simula- 
tio, -öneu). 
simaler heucheln; hit simulare. 
simulie, f. Krieehschnacice; Wort iin> 

bck. Herk. 

slmuUne, f. sanitähnlicher Reps; abgel. 
V. simuler. 

simultan«, -e gleichzeitig; lat simul- 
taneus. 

alBfltoe aufrichtig; lat sinecruB. 
slncörlt^ f. Aufrichtigkeit; lat slncerl* 

tas, -tätem. 

sindon« in. leinenes Läppchen; lat.-griech. 
sindon. 

sinecure f. sorgwifreie Stellnng; lat 

sine cura. 
sin^gve B. eenegraitt. 

singe, in. Affe; lat 'simius für s^imia. 
Singer nachäffen; abgcl. v. singe, 
slngene, f. Nachäff ung; abgel. v. singer. 
slBVlar 8. dngler. 

singliots, ni. Brennpunkte der EllipBe; 
abgcl. V. lat oingulum Schnur (die betr. 
Punkte eittd bei der Bildung dner filltpae 



f. (eingebildetes, eigenartiges) mittelst einer Schnur die Befestiganga- 

geziertes Benehmen, Getue; Wort dunkli r mnikt" ! S ••hhu ). 

Herk,, vermutl. abgel. v. griech. chimaira singuiaxite, i. .Suiulorbarkeit, Eigcntüm« 

wunderliche« Wesen, Phantasiegestalt n. ! lichkeit; tat singularitas, •tätem. 

dgl, vgl. ital. chimerico eingebildet, chi- slngulier einzig; lat. singuHfis. 

iiiern .\ffonfisrh; gestützt wird diese Abltg. slnlstre Hnks; lat sinister. 

durch die ältere Schreibung chiiuagree, i rittombra wenig Schatten werfend; lat 

viell. hat zugleich Anlehnung an simu» | sine umbra. 

lacrum stattL'ofiHKlon. ■ sinon sonst; lat si + nnn. 

slmarre, f. Schleppkleid ; ital. ci-(bezw.. slnople, m. dunkelroter Quarz; lat si- 
Ri-)niarra, griech. ayrma. Inoirfs. 
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slnaeux, -se hnchtt's:; lat. simiosus. 

slnuosite, f. Krümmung; lat. 'sinuositaB, 
-titmn. [Herk. 

slpMe, m. braune Natter; w. unbek. 

siphon, m. Hcher; i^rieoh. siphon. 

Slphonle» f. Kautschuck bäum; lat si- 
phonia. 

sire, m. Herr; lat senior. 

slrece, f. TIf)hlwo8i>e; lat sirex. 

üirene, f. Sirene; lat-griech. siren. 

fllMVle« f. Herraöhaft; abgeL v. aire. 

siroco. na. SQdwInd; ital. adroooo, arab. 
Wort 

alPOp, m. Sirup; arab. scharäb. 
slFOter nippen; «bgel. v. siro<p). 

sis. -e helejjen; lat. sessii.'^. 

siselle, f. Misteldrossel; Wort unbek. 
Merk., vemint). Seitenforn in da-tre, gfieidi 
lat>giiedi. sistrum. 

slserre h. siselle. 

sison* m. Sison; angeblich griecli. Wort 
siiter vor Oerteht laden; lat aistöre. 
aiatre, m. Klapper; lat-griech. sistraro. 
sisymbre, m. Bauke; lak-griecb. aisyui- 
briuiu. 

aiajrrinfiM» ni. Schweinernsfiel (Pllanxe); 

lüt.-;:i-i>i',h. sisyrhinchium. 

Site, III Ln^o; lat situK. 

slt^t so bald; = si + tot lat sie + 
toete. 

Sittelle, -eie, f. Blauspecht; verrautl. 
demin. Abitg. v. lat-griecli. (p)8itt-acu8 

Papagei. 

stttlne, f. Stelgaehnabd; a. aittelle. 

sltunüon, f. Lupe: lat. situatiOi -önem. 
sltuer stellen; lat 'situare. 
sltnle, f. igypttsehe Waasematter; lat 
aitula. 

sivade, f. Ilafnr; vermutl. lat cibata 
Futter; vgl. katal. civada. 

aiTOdlton, f. GetreidebohlmaB; abgel. 
V. aiyade. 

six sechs; lat. sex. 

sixiöme sechster; abgel. v. six. 

alzafn, m, SeefaaUngatiegllng; abgeL v. 
aix. 

size, f. Perlonwage ; Wort ani)ek. Uerk. 

smaek s. semaque. 

amalt, m. Sohmalte; gerni. *ainalt 

smare, f. Setdiaaebnanaenbraaaen; 
griech. sniaris. 

smille, f. Zweispitze; lat-griech. smila 
<d. pal. I benibt TernmlL anf Analogie). 

smlller mit der Spitihaoke behanen} 
abgeL v. smUle. 



sohle, f. Zolicl; russ. sobol. 

^ sobole, f. Wurzelsprosse; lat suboles. 
, sobpe mifiig, nfiebtem; lat sobrius. 
t sobriete, f. Mäßigkeit; lat sobrietas. 

sobriquet, n». Spitzname; Wort dunkler 
. Herk., viell. umgestaltet aus ital. sotto- 
; beodietto Sehlag nnter daa Kinn, Ver- 
hölinun^'. 

soe, m. l'nujn^schar; lat Romis. 

soceage, m. Anschießzeit (Saline); ab- 
gel. aooqner. 

soehet, nu Schwingpflug ; Demin. znaoc. 
> soeiable gesellig; lat sociabilis. 
I soeia], -e geeellBehaftiicb ; lat. sociali.s. 
I antinUtf, f. geaeHaehafUiebee Leben; 

Hat. pofinHtiis, -t.ntpm. 

I soeietalre, ni. Mitglied einer Ueaell- 

' schall; lat *aocieCiTin8. 

soelMA, f. GeaellaebafI; lat noeietaa, 

-tntem. 

soeie. m. Sockel; lat socculus. 
I aoeletiton, f. Netz zum Sardeltenfang; 

I Wort unbek. Herk. 

soeque. m. niedriger (Holz-) Schuh; lat- 
griecl). 80CCU8. 

I aoeQUM* Salzpfannen ana dem Ofen 
nehmen ; Wort unbek. Herk., vielL znaam- 
menh. mit dtsch. Soggen. 
soda, ni. s, soude. 
SOUP, f. Schweater; lat aöior. 
soBuritm, t bSee Sehveater; abgel ▼. 
: gu!ur. 

I SQBurette, f. Schwesterclien; Demin. zu 
I scear. 

^ aoftt« -pha, m. Sopha; arab. soffnh. 

aoffite. n. Soffitte; ital. soffitta; Uit 
'aubfieta ffir auffixa. 

soff^ m. Ring(eisen), welches etwna 
trägt; vermutl. Vb^bst. zu lat sufferre^ 
frz. souffrir, vgl. offre zu offrir. 

sogo, ni. gemeiner Staehelbarach; Wort 
unbek. Herk. 
sole, f. Seide; lat s^^tji 
soierlOp f. Seidenware; abgel. v. soie. 
aoif, f. Durat; lat altia. 
aoifliavdp ^ Bäuler(in); abgeL aoif- 
|fer. 

j soiffer saufen; dtsch. saufen mit Anglei- 
ebnng an aoil 

solgnemuche vorzüglich; der erste Tie- 
standteii ist zweifellos das Vb. soigner, 
der zweite ist dunkel, einfaches muclie 
iat in der Bedtg. „famoa'' ▼orhanden und 
kann vielL — span, mucho „viel" auge- 
aetxt werden. Aus der Bedtg. „viel" 
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könnt« die Bedtg. „vortrefflich" sich wohl 
entwidrein. 

soipner |in«>;ii'n ; iil>^'ol. v. sotn. 

vAgntvu, -se sorgsam; abgel. v. soin. 

MtlMtto, f. Art Weizen; Wort unb«k. 
Herk. 

soln, ni. Sorge ; vermutl. entst aus Kreu- 
zung V. laL sönium (=• senium) Greisen- 
alter, Mflheal, Besehwerde, Not mit gprm. 
Sil 11 ja Sor<:t'. 

solr, m. Abend ; lat. serum. 

woM», t. Abend; gleiche, lat. *aerata. 

»olxant»in», f. Sehook; ahgtL aoi- 
xantp 

soixante sechzig; lat sexaginta. 
solxmntl^me der eechzigatef abgel. t. 

soixante. 

sol, m. Bodon; lat. solum. 

Mlaeier trösten ; gleiohs. lat. 'solatiare 
V. solatium. 

SOlage, in. Boden; aljf,'«!. v soI. 
solalre auf die Sonne bezüglich; laU 
soIariuB. 

solang naehtaeliattanartig; abgtIL v. lat. 

Solanum. 

sol&rd, m. Zugoch.se, der seinen Neben- 
oetiaen verloren bat; abgeL v. lat solus. 

solart, ni. Schnepfe; vermotL abgeU v. 
lat solus allein. 

90ltlMt)tu » sole 2 (a. d.) + battn v. 
battre. 

soldanelle, f. Dattilblunie, Meerwinde; 
vermutl. abgel. v. itai. soldano Sultan. 

soldat, m. Soldat; gleiche, lat *BoUda- 
lii-, h. der mit soUdt (= frz. BOUS) 
bezahlte Kriegsmann. 

flolde, f. Sold; Vbsbst. m eolder. 

solder besolden; gleidts. lat. 'solidäre. 

sole, f. 1) Einfeld; vermutl. lat. sola. 
PI. V. solum; 2) Fleischsohle; lat. *suia 
für sotea; 8) Seexnnge; lat. *sola fflrsolea; 
4) Art Magazin; ▼ennutl* sola (Boden), 
PI. V. solum. 

soltefre» ra. Wadeomuskel; lat eolearitts. 

solöelme, m. Spraeiifehler; lat-griech. 
soloecisnuis. 

solell, ni. t>onnc; lat. 'soliculus. 

•oMllw sonnen; abgel. soMI. 

solemnel s. solenncl. 

solen, m. 1) Beinlade; gricch. sölen; 
2) Scheldemusehel ; lat.-griech. sölen. 

solennel, -le feierlich; lat. ^solenmalis. 

solenniser feiern; lat. '.loleinnizäre. 

solennltö, f. Feierlichkeit; lat solem- 
nilas, -ütein. 



soleret, ni. ötahlschuh; domin. Abltg. 
V. eoulier. 

solette. f. Viereck (Teil des Stmmpf- 
wirkerstulüs) ; vermutL demin. Abltg. ▼. 
sol. 

solfege, II). Tonleiter; ital. solfeggio, 
seiner Tonleiter singen; abgel. ital. 
solfa Tonleiter, 
aolidag«, m. Ooldmt»; angeblieli lat. 

solidajro. 

solldaire solidarisch; lat 'solidarius. 

flolidarlM, f. Gesamtverpflichtung; laU 
solidaritas, -tatem. 

solide fest; lat. solidus. 

solldltÄ, f. B'esUgkeit; lat soliditas, 
-tatero. 

soller, m. Söller; lat. soläriuiu. 
sollöre, f. glatte Stange; lat *aokria. 
Solln, m. Leiste; abgel. v. sole 1. 
solitaire einsiedlerisch, lat soUtarittS. 
SOlltö, f. Isoliertheit ; lat. 'solitas, -tätem. 
solitude, f. Einsamkeit; lat solitudu, 
•inem. 

sollve, f. Balken; lat *aoliTa, abgeL t. 

solum. 

sollveau, lu. kleiner Balken; Uemin. 
Abltg. V. Bolive. 
solivure, f. Gebälk; abgel. t. solive. 
solle s. Solu 4. 

aolUeltor aufheizen; lat sollkitiTe. 
solUciteur Bittsteller, Bewerber; abgeL 

V. solliciter 
soUieitude, i. Sorge; lat solliuitudo. 
Mlnlflep 8. Bolfier. 

SOlmlscr s. solfier. 

solstiee, m. Sonnenwende; lat solsti* 
tinm. 

soluble auflöslich ; lat. solubilis. 

solution, f. I.öfinn«;; lat. solutio, -önem. 

solvable zahlungsfähig; lat. 'solvabilis. 

MmaAlie s. saum&tre. 

sombrage, m. erstes Beackwn des Wein- 
bergs; abgel. V. sombrer 1. 

sombre dfister; lat sab umbra. 

sombrer 1) Weinln r^r« zum ersten Mal 
beackern; Wort uiibek. lierk ; 2) kent**ni; 
viell. altn. sumbla untersinken; 3) ver- 
düstern ; al^l. sombre. 

sommage, m. 1) Frondienst mit I^ast- 
tieren; abgel. v. *sommer — 'sagmire, 
Tgl. assommer; 2) Anlegen von SehluB- 
reifen; abgel. v. sommer 1. 

SOmmafl, m. Untiefe; ahpel. v. somme(m). 

sommaire zusammenfassend; lat sum* 
märiua. 



flommatioii— 80t. 



I, f. Aufforderung; abgel. v. 
aoiiiin«r 9. 

1. somme, m. Schlaf; lat. somnns. 

2. somm^ f. Summe; lat. »um ma. 

S. BOmm^t t Last; lat-fn^eeh. safrmB. 

SOmmell, m. Solilaf; lat. •snmniiMilns. 

sommelUer schlafen; lat. *somniculure. 

wnmeller, •4re, m., f., Lastträger, 
Knecht; abfiel, v. aoniina Last 

sommcllorte, f. Beachließenmt; abgel. 
V. .««ouuitt'lier. 

aouinep l) balasteii; lat-Rriech. *b»k- 
m&r<>; 2) (Kumnuriach) auffordern; lat. 
sunjmäro; :?) überragen; lat. summäre. 

sooimet, m. Gipfel; demia.Abltg. v. lat. 
Hummujn. 

sommler, l) m. Hauptbuch; lat. sum- 
inäriuni; 2) Lasttier; lat-griech. nagiiia- 
riu»; 3) Oberteil eines Gegenstände»; lat. 
Bummärium. 

sommlste, ni. (ober<tter> Kanzleivor- 
.steber; abgel. v. lat. suinmus. 

sommlt*, f. Oipfol, Spitze; lat. *8utn 
mita.s, -tätera. 

somnambule nachtwandelnd; lat.>grieob 
soinuaiubuluH. 

aomnlal, -e auf Ti^unte besflglteh ; lat, 

'ttomnialis. 

somnolene«» f. Schläfrigkeit; lat. 'aom 

uolentia. 

aonmolaiit, seUifrig; lat Homnn 

lentus. 

somptualre den .Vufwaud betreffend 
lat aumptuaritts. 
•omptoenx, prichtig; lat anmptu 

OBUS. 

son, 1) Kleie; vermutl. lat. secundum, 
Mahlprndnkt zweiter Güte; 2) Ton; lat 

sonage, m. Buntbleiche; Wort unbek. 
lierk., vermutl. abgel. v. 'soncr — lat. 
'salittire mit Saltt bearbeiten. 

sonat, m. weiAgares Hammelfell; s. 
sonage. 

aond«^ f. Sonde; Vbabst zu sonder, 
aondw mit dem Senkblei untersnehen ; 

lat. subundäre. 
songe, m. Traum; lat somnium. 
flonger träumen; lat somniäre. 
aooffaur, -an träuroertseh; abgel. v. 

sonptM' 

sonnallle, f. Schelle; lat *sonnacula. 
jonmüllw, m. Leittier (mit Schelle); 
gleiche, lat ^Bonacularius. 
K«rtiaf. Itymkff. Wt^ dw fo. 



beständig läuten ; gleichs. lat 
*aonaonlire. 
sonner Inuton ; lat. sonäre. 
sonnerle, f. Geläute; abgeL v. aonner. 
aoniMt, m. Sonett; demin. Abltg. 

son 2. 

sonnette, f. Klingel; demin. Abltg. v. 
non 2. 

sonneuF, m. Glöckner ; abgeL t. aonner. 

sonore klangvoll; lat. sonnrns. 
sonority f. Wohlklang; lat. sonoritas. 
sopba 8. aofii. 
^ sopiquet s. sau])Iqu('t. 

soporeux, -se äoldafducht verursachend; 
lat. soporosus. 
sor s. saur. 

sorbe, f. Spierling; lat aorbum. 
sorbet, m. Scher bet; arab. Wort 
sorMor, m. Ebereaehe; abgeL v. fait 
aorbum. 

sorcellerle. f. Hexerei; abgeL v. sor- 
eeler (vgl. sorcier). 

sorcier, -6re (Erkunder des Zukunfts* 
loses) Zauli<'rr-r(in Hexe); gleieha. lat 
, *8ortiariu8 v. sors Los. 
I aordlde sehmutiig; lat aordidtta. 

sordun. m. dumpfes Orgelregiatttr; ab* 
geL V. sourd. 

sore, m. Sanienhäufchen dtr Farnkräu- 
ter; grieeh. söroa. 

sorne, f. Schlacke; vrrmutl. ab^rel. v. 
afrz. Börner foppen, dieset; Vb. aber ist 
vielL — lat^satümäre^ abgel. v. Satumua, 
denn der Saturn galt in der Astrologie 
als ein büser und trügerischer Stern; die 
Bedtg. „Schlacke" würde sicli aus der 
Bedtg. „trflgUche, leere Masse" entwkdcelt 
haben können. 

sornefcte,!. (nichtige, leere Rede), Albern- 
heit; demin. Abltg. v. aorne (a. d.). 

soron, m. schnceweifie Nagachnaeke; 
Wort unbek. Herk. 
I sorr(et)er s. saurer. 
! sort, m, ho», ScUeksal; lat aora. •tarn. 

sortable passend; lat. •fortabnis. 

Sorte, t Art Gattung; viell. lat 'sorta, 
Seitenform su aors, vgl. ital. aorta. 

aortattr, ^ hättfige(r) Auas<igler(in); 

nomen a^-tori.s zu sortir. 

sortie, f. Au.Hgang; l-'tzsbst. zu sortir. 

sortlMge« m. Zauberei; lat eortüaginm. 

sortlr herausgehen; gleich«, lat. 'sürctire, 
abgeL v. *sürctus f. sürctus, volkslat 
I Part au surguie hwvorgehen. 

sot, -to dumm; Wort dunkler Herk., 
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vermutl. Iat<gii«oli- *|i)<iiotu» für idiota 
einfältifjTor Men8ch. 
SOtle s. sottise. 

sottise, t Narrheit, Narrenspiel; abgei. 

V. 80t 

SOU. m. der Son; lat Holidnü (harte 

Münze). 

aouage, m. Krana um den FnB v. Gold* 
waren ; abgeL afrs. Boue (aeue) — ba»lc. 

söi-ii Strick. 

soubardier, ni. Hauptstütze einer Ma- 
schine im Sielnbruoh; abgel. v. barde 

(8. d t 

soabassement» ui. Unterbau; vermuU. 
Umbildung aus soubaatement, vgl. bfttir, 
mit .\nlcliniing an bas, -se. 

<;oubRstement soubaftRemenL 

soubattre t«. battre. 

aonbdaJn s. sondain. 

soubenn«, f. gärendea Hochwasmrj a. 
berme. 

aonbmdMlt, f. Überxahn; gleieha. tat. 
Rupra + denn. 

soabresaut, ai. Sprung, Ruck; gleicht«, 
lat. äupra -f saltuä. 

aoiibnittei. f. Kammermädchen (auf der 
•Bühne); vermutl. umfiebiUlel aus <-pnn. 
aobrina (— laU cunnobrina) Nichto (die 
Nichte im Lustspiel npielt häufig eine 
ahnliclie Uollc wie eine listif<;e Zofe). 

soubuse, f. Rintrnlwoihf»: Imse. 

soue, m. Ilaupttcil am llauimcr^erü.st; 
vermutL " soc <b. d.). 

souehe. f. Rnumstunipf ; vonmitl. ^leiclis. 
lat. *so<'ca, Fem. zu soo«*us Untersatz. 

souehöre (c/iutumc ) Abstanimunj^R- 
reoht; abgel. v. suuche. 

souchet, ni. 1) Cypcrgras; vidi. Dciiiin 
zu souche (dann würde die Benennung 
sich auf die Wurxel der Pflanze beziehen); 

2) bröckeliger Stein ; Vbsbst. zu .soucliever 
(s. d.), vgl. auch soupie; 3) Löffelente; an- 
ücheinend Demin. v. 8ouche, doch lädt 
Bich die Bedtg. damit aohwer vereinen. 

souehetage, m. Stammsihlung; abgel. 
V. aouohe. 

•Ott«lienrOF die ITnteraehicht im Stein- 
bruch räumen; gleicliB. lat. *aubtua + 

•caviire. 

souehon, m. kleiner Baunistuujpf ; ab- 
gel. V. souche. 

souel, ni. 1) TTiiififlMniiip; Int. «Jnl-^o- 
quiuiu; 2) Sorge; Ybsbst. zu suucier; 

3) Bouda de iianneton Büsehelfransen; 
— Bourcils de h. Hit diesem souci 



hängt wohl auch «oud io der Bedtg. 

„Zaunkönig" und „indisehcs Wollzeng" 
ztisnmnien. 

soucier sich bekümmern um etw.; lat. 
soHieitire. 

soudeux, -sß bc-iorgt; abgel. v. souci. 

soueoupe. f. rntt-rtTage; s. wjnpe. 

soueriiion, m. Wintergerste; veruutl. 
umgestellt aus aoourlllon, wall, acouriou 
u. verwandt mit esconrgeon und to>ar- 
gcon (s. d.). 

soucrourette. f. oder -ou, m., Zickzack- 
onte; viell. an aouebet3 angdehnles laut* 
malendes WorJ. 

soudable lötbar; gleichH. lat. *8olidabili8. 

soudaln, -e plötzlich; lat. 'subidanus 
t subltaneus. 

soudardt m. Kriegskaecbt; Seitenfonn 
zu Soldat. 

aoude, f. Salzkraiit, Soda; wahrscheinl. 
tat. 'ealida v. sal. 

SOUder ft^stin.ifiK'n, löten ; lat. solidäre. 

soudolr, ni. Lötkolben; nbgel. v. souder. 

aoudoyer Soldtruppen halten; gleicba. 
lat *.>^(>lididiäre v. solldus, tn. son harte 
Münzp, Hplil. 

soudre Uisen; laL solvere. 

soudFlll«, m. Holdatenkerl; Seitenforra 
zu SMiii!.i I'll. 

soudure, f. Lötmittol; abgel. v. souder. 

soue, f. Schweine«(tall ; lat. »mie» pl. 

souette B. cliouctte. 

souffte, riK llaiii h; Vbsbst. zu Bouffier, 
soufflet* blaoen; lat. auffläre. 
aOQfflet, m. Ohrfeige; demin. Abltg. v. 

soufflf. 

souffleter ohrfeigen; abgel. v. soufflet. 
Souffleur, m. Einbläser; abgel. v. 
sonffler. 

soufflon, ni. b);is>ni artiger, dflnner Ko- 
kon; abgel. V. souffle. 

soufflttre. f. OuBblase; abgel. v. souf- 
fler. 

souffranw, f. Leiden; gleicbs. lat.*Buf- 

ferantia. 

aoufnpoteiiz, m bedQrftig, leidend; ab- 
Mol v. aonffrette mit Anlehnung an sonf- 

frir. 

^aoufflwtta, f. Abbruch, Terluat; afrz. 
souffraite lat ^ubfraeta. 
souffMp leiden; lat *sutferlre für auf* 

ferre. 

MttfH* m. Schwefel; lat sulphur, 
souf^r Bobwefeln; abgel. v. aoufre. 



sonfretonse— aonrctflww. 



371 



sounreteuM. f. Raupe des Mönchschmet' 



80up9onDer argwöhnen i abgei. v. soup* 



teriJngs; abgel. v. Mufre. ^n. 
souflitoe, f. Si^welMgrube; abgd. v. aanp9aiiiiienx, -m argwdhnladi; abgel. 

»oufre. V. s'liMM-on. 

souflrolr, m. Sciiwefclkauiiutii-; tibgeL soup», f. Suppe (mit Brutschnitten); 
V. soufro. (haitor. i altndd. suppa. 

souhait, III. Wunsch; VbsbHt. 7ii 9inr- soupeau, ni. Scharl)aiiin ; ^rleirhs. lat. 

souhaiter wünschen; abgeL v.altn. heil j sub -f- palus Untcrpfahl, vgl. afrz. peL 
Gelübde, mit VorfriKung v. Mn{B) = lat 1 soupente f. Hängerieroen; fflaloha. lat 



subtus. 

souillard. m. 1) Stir^bepfeiler; ab«el. v. 
lat. suliuin in der Hedtg. „erhöhte Stolle"; 
2) SinklotA; »bffii, v. lat aolium tn der 
Bedtg. „WasserausguO". 

SOuUle» f. KoUacbe; Vbabst zu souiller. 

BonUlw besudeln ; lat 'sniliäre v. sqUub 
»fhweinisch. 

soulllure, f. St-Iitnnt/; .'>ligeL v. aouiUer. 

SOÜl HSttt; lat. .s;iliillUä. 



*suppendita fur suppensa. 
souper zu Abend essen ; abgel. v. aoupe. 
soupeaer abwägen; s. peser. . 
sonpM, -er, m. Art Bruchsleiii, Bansteiii ; 

viell. abgel. v. nonpf^ „Rrnlsrhnitte" (ein 
brödceliger Stein läUt sich wohl mit einer 
Brotaehnitte vergleichen). 

SOnpir, m. Seuf/ei' ; Vhslist. x.u smipirer. 

soupiraU, m. Kellerloch; lat 'aaapira- 
oulum. 



sonlaffeiiiaiit, m. Eriefchternng; ab^etl BOnplrer aeufzen; lat saaphrara. 

V. soulager. souple weicli ; lat. 'supi)!!!!* für 'auppli- 

SOUlaffer erleiclitern ; gleicbs. lat 'aub-^cus, -plex (aus sub + plicäre) liiegsam. 
leviare mit Anlehnung an souladar »i aouplane, f. Biegsamkeit; abgeL v. 
*8olatiärc. Bouple. 
sotilalson, f. Rausch; abgel. v. softl. soupoutre s. potitre. 

soOlard, m. Säufer; abgel. v. soül. | souquenlile, f. Leinwandkittel; Wort 
sonlM, m. Erleiehtemniar; tat aoIa*|8lav. Urapronfra» vgl. ruaa. ankno Tuoh, 



tium. 

lOUftnd, Seitenform zu soülard. 
Midato, r. Orauflnke; s. 5<oucie 3. 
SOttlöe, f. Kneiptisili 1 v. soül. 
soüler (aaottler) übersättigen; abgel. 

V. soül. 

soOlerie, r. Sauferai; abg^. v. aoül. 

souleur, f. (jälio V(Mciiisaiuung) plötz- 
licher Schrecken; abgel. v. lat. aolua. 

MOlaver hochheben; lat sublevire. 

sooller, m. Sohnh; lat *8ol(e)ariuB t. 
aolea. 

aonllgner unterstreichen; lat *)iubli- 
neäre. 

SOUlolr pflegen; lat. solr.ic. 
aou(l)te» f. bei der Krbschafl zu zahlende 
Summe; lat 'solta für soluta. 
aonmettre unterwerfen; h. niettre. 



R(.ck. 

souquer anholen, tost zuziehen; Seiten- 
form zu saqucr, angelehnt an baak. aooa 
Strick, s. oben souage. 

souquet, m. Steckling derölbaumwuml; 
Seitenform zu souchet 

aouree, f. Quelle; gleidw. hit *BAretia, 

\ - 'Mir. 

sourcler» m. Quellansucher; Abltg. v. 
source. 

aourell, m. Augenbraue; lat aupercl- 

liuin. 

sotu^Ule, f. Goldhähnoben; abgeL v. 
aourell (vermutl^ weil der Vo^I Federn 
hat, die Au<:enbrauen ähnlich sind). 

soureüler die Augenbrauen bewegen; 
abgel. V. sourcil. 
sooFeUleiaz, -» die Augenbrauen hoeh> 



soumlsslOB» L Unterwerfung; lat aub-i ziehend, stolz; abgel. v. sonrril. 
luissio. ] sourelUon, oi. kleine Quelle; demin. 

aottpftpe, f. Ventil, Klappe; span, ao- j Abltg. r. aouroe. 
\mp<>, s. hlag unter das Kinn (lat sub + sourerouto» f. Sauerkraut ; dtsoh. Sauer- 
papa dicke Mai^Ho, dickes Fleisvh), wegen kraut. 

der BedtK vgl. das deutsche klappen, sourd, -e taub; lat. surdus. 

welches schlagen und auf- und sumaohen | aourdand, >e harthörig; abgeL v. aourd. 

be<lcuten kann. sourdellne, f. Art Sarkpfcife; sogenannt» 

soupfon, ui. Verdacht; lat su.'^picio, weil sie dumpf (sourd) klingt 
-önero. I aourdläF», f. mit Zeug bescbiagener 

47* 
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Fensiterladen, der das üeräusch dämpft; 
abgel. V. sourd. 
Mordliw, f. DSmpter (MuMk); absei, v. 

sourd. 

soordon, m. Name einer Muttobel, weil 
sie, an das Ohr gehalten, dumpf klingt; 
Abltg. V. Kourd. 

sourdre h<>rvnrqu<»ll«»n ; l;it. süri^n-ri' 
sourlceau. lu. Mäuschen; Dentin, zu 
soariB. 

sollrlcl^^p, f. Mansffnllc ; abj^el. v. snuris. 

sourlquols» -e zu den Mäutten tcehöriKi 
abgd. V. eottrie. 

■onrlre lächeln; lat *8ttbridire. 

sourls, 1) m. T.firholn; lat. 'subrisue; 
2) f. Maui«; lat. sorex, soriceuu 

sonrl^e, f. Uferkwh; gleiche, lat. *Bub 

sourller das Ende eines Taue» bckabeln; 
B. Her. 

SÖttmola* -6 verschlosKen ; lat. 'satur- 
nensis v. Saturnus düsterer Stern (s. «orru'K 

sournoiserie, f. versteckte» Wesen; ab- 
gttl. V. eottraois. 

soursommeau, m. K<>rV> iiuf dfm Pack- 
sattel; abgel. V. somme ~ sai;ma. 

amis unter; lat. eubtos. 

sonaerlpttoiw f. Untersehrift; lat. 8ub> 
erriptio. 

soiiserlre unterschreiben; lat. subscri- 
bSre. 

souslle, -lik, m. Ziesel, sibirlsdiee Mur- 
meltier; mss. Wort. 

■ooaonioiiaaiiron« m. Judenkirsche; ver- 
mutl. Icaraib. Wort. 

sougalgiwr unterseichnen ; lat subsig- 
näre. 

soustrage, m. Streu; gleiche, lat *8ub- 

striiticiiiii (v suhrttcrnöre). 

soustraire unterschlagen; lat 'subtus- 
tragere. 

soustylaira, t Zeigerlinie; gieiehs. lat- 
grieoh. *Huhttis + slylaria. 

soutaehe. f. glatte feine Schnüre; un- 
garisch stvszak. 

soutane, f. Priesterrock; glmcbB. lat 
•subtann. 

soutanelie, f. kurze Sutane; Dentin, zu 
soutane. 

soute, f. Kannner Im Schiffsraum; 
gleicbs. lat *subta. 

aoutenaiiea, f. Unterhalt; abgel. v. sou- 
ten ir. 

soutandre übermäßig spannen; s. ten- 
dre. 



soateneUe. f. lleerstrandsmelde; s. te* 

nelle. 

I aonttaamant, m. Stfltse; abgid. v. sou* 

tenir. 

soutenir stützen; lat 'Hubtenere. 
I sontemin unterirdisch; lat *sabterni> 

nus. 

' soutien, m. Stütze; Vbsbwt. zu soutpnir. 

Soulier, m, Kohlenträger; abgel. v. «oute. 
I sovtlrar absieben ; s. tirer. 

soutralt, ni. unteres Brett an der Presse; 
jlat subtractum. 

j soatra, m. Unteriege beim Schreiben; 
I lat. subter (manu). 

' souvenanee» f. Erinnerung; abgel v. 

souvenir. 

aonTfloip 1) 86 — sieh erinnern; 2) das 

AndenW' FI ; l it. subvenire. 

sottvent oft; lat sub + inde. 

sonvantA von Wind abgetrieben ; gleieha. 
lat *subventatuH. 

souveraln l) Sahst. Oberherr; 2) ober- 
herrlich; lat. *Hui>eranus. 

sovTanlnati, t Oberherrliebkeit; ab> 

gel. V. souveraln. 
soyer ». suager. 

soyeux, -se seidenartig; abgel. r. soie. 

spaeleux, -se geräumig; lat. spatiosu». 

spadassin, ni. Raufbold ; ab<(el. v. lat- 
grieeb. 8i>atba Scbaufel, Schwert 

apMl6i f. Degen; s. apadaaain. 

spadeUa, f. Rflhrkrflcke; Uemin. ta 
apade. 

spadiee. ni. Kolben; iat-grieeb. spadix« 



-iceni. 



spadille, f. Piqueas; Deinin. zu spade. 

spadon* in. großes Schwert, Scliwert- 
fisdi; abgel. v. Iat-grieeb. spatha. 

spale, f. Raum voi' den Ruderbänken 
der Galeere; ital. «palla, frz. 6paule. 

sparaiUon, m. Sparrlbrassen ; abgeL v. 
spare. (Daneben raspsillon« das gleiehfalla 
V. spare abgel. ist). 

spareette, f. Gattung schuietterlings- 
! blütiger Pflanzen; span. espardUa, welches 
letztere Wort beruht auf Kreuzung von 
Int. papilio und spargäre (vgl. frx. epar- 
j piller). 

; apardAgu«, f. Art Sehnh aue Bast; v. 

lat. >iiartuni. 

spare, ui. Seebrassen; griech. 8par6.s. 

spargmne, m. Igeikolbe; lat.-griech. 
sparganion. 

spargette, f. Ginster; Wort unbek. Uerk. 

spargou(le), f. s. spergulc. 
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spartö, -fl auf dea Strand jceworfen ; «. 

aparies. 

8|MUPlM, f. pl. Strandgi:^; abgel. v. dem 

jrr'i I 'i !^t. apar- (appt-) zerstrcuon. 

sparoldes, m. pl brasseoartige Flache; 
abgel. V. spare. 

qkftPt» m. PfriemengraB; spaii. eBparlo^ 
lat. «partum. 

sparte s. apart 

tpartme a. eapadrille. 

spasme, in. Krampf; ^'riecli. i i-iii 

spatö, fer — Bandeisen; Wort dunkler 
Herk., viell. gleicha. 8pat<b)attte v. apattaa 
Sdiwert, nach Art dar KUnga einaa 8ehwer> 
(es gearbeitet. 

Späth» m. dt^ch. Spat. 

apftfhe, f. BlumenBcheide; lat-f;rieota. 

«patha. 

spatheUa, L Kelchapelz; Demin. zu 

spatbUle. f. numanaehaiddiaii; Demin. 

an Bpathe. 

spatule. f. Spatel; lat. apalula. 

spatnler aehwingdn; abgel. v. apatule. 

8paut(r)e s. epeautre. 

spö, in. (Kastrat) Chorknabe; lat.-grtecb. 
spado. 

spöolal, -e beaonderer; lat apeoialia. 
sp6elallti^ f. Besonderheit; lat apecia- 

litaa. 

Bp6eleax, -aa aeheinbar; lat apeekMua. 
spöelfler beaoodera beseicbnen; lat 

•sperifiparf. 

spöolflque einer Art eigentümlich; lat. 
apecifieua. 

speetadSt ro. Schauspiel; Uit apeeta- 

culuiu. 

tpeetateup, -triee, m.f. Beobaehter(in); 

lat. spectator, -trix. 
spectre, m. Gespenst, Spektrum; lat 

»pectruni. 

apteulatif» beobachtend; tetspeea« 

lafi'v-t:-. 

sp^eulatlon, f. Naehsionen, Berechnen; 
hit apeoulatio» -Qnem. 
qi6euler nai^ainnen, bereehnen; lat 

ppfnilari. 
sp^e 8. oupee. 

mMlM>m. HetallgemlBeh; dtseh. Speise. 

sp41onque. f. Höhle; lat. F;j>elunca. 
spergule, f. Spergel; lat. ."^portrula. 
spenne, m. Sane; griech. sponua. 
q^ronelle* f. Garten ritterspom; itaL 

sp<»rniip!la V. sperone, dt^rh. Sporn, 
spet, ni. Spießhecht; ahd. speoU 



sphacöle, m. kalter Brand; timgelk aus 
griech. sphäkelos. 
•phagnoMai, f. pl. totf moosartige Pflan» 

zen; abLrrl v. jzrit'ch. si»Iiagnns. 

sphalgne, {. Torfmoos; griech. aphägnos. 

sphAelame, m* Sumraatuek anf der Flöte; 
abgel. V. grieob. apbex, aphekös WeB|>e. 

sphfeffe, m. Afterwespe; griech. sphex, 

spb^ne, lu. Keilstoin; griech. sphen. 

sphto». f. Kngel, Kreis; lat«grieoh. 

sphinx, m. lat.-griech. sphinx f. 

spiral, -e spiralförmig; Subst. ni. Spi> 
ralc; lat. spiralis. 

spirituel, -le ^t^'i^tvoll; lat. spiritualis. 

spirlln, m. Alandblecke; dtsch. Spier- 
ling. 

splaiie, f. SdiimmooB;. Wort unbek. 

Herk. 

splendeur, f. Glanz; lat splendor, 
splendide glänzend; lat. splendidus. 
spollateur, m. Räuber; lat. spoliator, 
spoiler berauben; lat. spoUäre. 
spongfenx, hm sehwammieht; lat-griech. 

spoii^'ii ';-!is. 

spontane, -te freiwillig; abgel. v. lat 
spontanus. 
sponton a. esponton. 

sport, m. Sport; engl. Wort dunklen 
Ursprungs, vermutl. ital. apurto, Vbsbst 
zu sportare (sporlarai) |at exportire 
(sich heraustragen, herausbewegen, be- 
lustigen), vjrl. dtsch. Spaß = ital. spasao, 
Vbsbst. zu spassare — lat 'expassäre 
hwanaaehreiten. 

Sporte, f. Art Korb; lat aporta. 

spoule B. espo(u)le. 

springalle s. espringal(l)e. 

spumeux, -SB schäumig; lat. spuniosus. 

squamalre, f. Sohuppenflechte; abgel. 
V. lat. üquama. 

aqMurreoz weit ausgesperrt; abgel. 
V. squarre, engl, square, Vlishst. zu 'squar- 
rer — lat *exquadräre ein Viereck aus- 
weiten, Platz schaffen. 

aq|ielett€, cto, m. Skdett; umgebildet 
aus griech. ükelcton 

Stability, f. Beständigkeit ; lat. stahititas. 

•tabto feat; lat atabilia. 

Stade, m. Stadium; Int.-^'riefh. stadium. 

stage. 111. Bühne; lat. 'staticuin. 

Stagnation, t Stockung; lat stagnatio, 
-önem. 

stagner stocken; lat. statrnnre. 
Stalle, f. Sitz, Stuhl; dtsch. Stall. 
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stane«» f. Stansse; ital. »tanxa, gleiche, 
tat ^Btantia. 

Stangue, f. Ankerstange; dtsch. Stange. 

stanneux, -?e yiniihnltig; lat. stannunuH. 

Station. I. .Suiiuiuri, Ilaltort; lat. statio. 

statlstlqiM, f. PMlstellunir eiaeti G«Mint- 
tatbej^tandns; frleichs. lat. •fstatistica. 

stattuUre, m. Biidliauer; lut 'statuurius. 

Statue, f. Bildräule; lat Btatwi. 

statuer fcststelUm; lat »tatutre. 

Statuette, Df^'min. 7.U stnttiP. 

stature, f. (iestall; lat. suitura. 

statttt, m. GeMts; lat Btatutum. 

Sterine, f. Stearin; abgel. v. j^riedi. 
atear Fett 

stUa, f. Stele; Kriech. Stele. 

•tellion, f. Sterneidechsc; tat Mtellio. 

stellionat, m. l^etrug; lat. «telHoaatus. 

steppe, f. Steppe; rusi«. slepj. 

stkra, m. Ster; i^riedi. stir. 

st6r6oscopeStt'reo8kop; zsgs. aus ^riecli. 
Stereos fest, körperlich u. skop ueüen. 

st^rtetype stereotyi>, fest; xusammen- 
gee. aus ^riech. stereos u. typ- Gattung. 

tttear Holz nach Steren maaeen; b. 
stire. 

stdrila unfruohtbar; hit aleriliii. 
steriliser nnlhiditbar machen; abgel. 

V. »torile. 

störtUtö. f. Unfruchtbarkeit; Ut stori- 
litaB. 

stlgmatiser brandmarken; lat-griech. 

sU^niatizäre. 
sifmiilep anreiien; lat Btimuläre. 

stlpe, f Strunk, Stiel ; lat. stipa. 

stipuler festsetzen ; lat. stipuläre. 

stique, ni. Schriftreihe; griech. sticbus. 

atole» f. Stola; lat-griech. Btola. 

stoquer dtsch. stodien. 

Store, f. Fensterrouleau; engl, isture, 
lat-griech. storea. 

stranguler erwürgen; lat. stranguläre. 

strict, -e s'trfnfj; Inf strirlus. 

Stridor kreisciie»; laL 'stridare. 

strtet t Streifen; lat striga. 

striö gestreift; Int. stritrntii'^. 

stromble, in. gestielter Haken; lat. stroni- 
bulu8 V. lat-griech. strombus. 

Strophe, f. Strophe; la t.-g riech, etropha. 

structure, f. Hiiii; lal. -truotura. 

strume, t. Knipf; lut. »trutnu. 

stupAflep In Erstaunen eetsen; lat'Btn- 
pofiiiiii'. 

stupeur, f. Betäubung; lat stupor, 
stupide dämm; lat atupiduB. 



style, in. Griffel, Schreibart; lat-grieob. 
Btylofi. 

stylet, ni. Dolch; Deniin. zu .style, 
sualre. m. Schweißtiirh ; lat sudarium. 
suave lieblich; lat. nuavis. 
sob unter; lat sub. 

subalterne untergeordnet; let sub- 

alteruua. 

snber, m» korkähnliehe Rlndemtubiitanz; 
lat »Uber. 

siiböreux, -se kt^rki^; ahgel. v. snber. 
subir ertragen; lat. subire. 
snbltanMt«, f. PlölsHehkeit; abgel. v. 

s Ubier => hiffler. 

sublet, m. zweihiulige Ltchtnelke; de- 

min. Abltg. v. lat. subula. 

Siiblimo t'i liabtMi ; Int. stibliniis. 
sublimits, ' f. Erhabenheit; lat. sublinü- 
tas. 

submergep untertauchen; lat Bubmer> 

gCre. 

submission b. eoumisaioa. 
subordonner unterordnen; a. ordonner. 

SUbrÖCOt s. snnVot. 

suborner verführen; lat. suboruäre. 

subside, m. UnterslQtznng; lat subsi- 

diuiii. 

subsidialre hülfreieh; lat. subsidiarius. 
subslster bestehen; lat. subsistere. 
substanee« f. Wesenheit; lat substantia, 
substltuer an Stelle setien; lat sub- 
stituere. 

snbstIttttUm, f. Ereetsuag; lat «ubati- 

tutio, -onem. 

subterfuge, m. Auaflucht; lat subter- 
fugiuiu. 

subtil, -e dänn; lat subtUis. 

subtiUtö, f. Feinheit^ Soharfainn; lat 
subtUitas. 

subulalre, f. PfriemenkreeBe; abgel. v. 

lat. siiliula. 

subvenlr mr HQlfe kommen; lat sub- 
venire. 

subTentlon, f. Beistand; lat subveatk». 

subversion, f. Umsturz; lat BubTursio. 

sue, tu. Saft; lat succus. 

sueeMan* ersetzend; Ersatz; abgel. t. 

lat succedere. 
succöder nachfulgea; lat Buooedire. 
suceer k. sucer. 

sueete. m. Erfolg; lat Buooeasus. 

siircc^'^eur, in. Nachfolger; lat. successor, 
suecessif, -ve aufeinander folgend; lat 
'sueoesatvtts. 
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suecession, f. Nachfolfrp; int. successio. 
suceln. m. I3ernstein ; abgel. v. lat suc- 

succinct, -e bündig; lat. succinctu». 
succlon, f. Aufsaugen ; lat. suctio. 
suceomber unterliegen ; lat. succurabere. 
suaenlMk m. Naditmahr ; lat 'aueeubua. 

succulent, -c ^nftiLr; lat. j^iicoulontut^. 
succursale zur Hülfe dienend; laU *8uc- 
cursalis. 

auMT sangen; v. lat. 'aaetiire, abg«!. 

V. ?JUf;(^re. 

sueet a. souchet 3. 

raeheter s. ehneboter. 

Sucre, Ri. Zueker; arab. soklcar, mit 
Aiilehiuinfr an lat. stirnis Suft. 

suerer zuckern; abgel. v. sucre. 

fuererle. f. Zuckeraiederei; abgel. v. 
aucre. 

sucrlllon n. Roucrillon. 

saetlon 8. auccion. 

and, m. dt8«b. Sftd. 

suöe, f. Schweiß; Ptzsbst. zu ftaer. 

suer >ich\vitzon; lat. siuläre. 

üueur, m. SeliwetU; lat. sudor. 

snfllre ganflgen; lat «utti«er«. 

Süffisance, f. Goniigendheit, Srltistzufrif- 
denlieit; abgel. v. Huffiaant,. Part Prä«. 
V. suffire. 

snfllaa, m. Anhingsei; laL. aufllxnm. 

suffoquer prstii kr-n ; Int. suffocaro. 

suffk'age, m. .Stiiunie, Zuatimniung; lau 
suffragium. 

aiiggtear unterschieben, eingeben; lat 

suggestion, f. Eingebung ; lat. sugge.stio. 
aagHler blaue Fleclte machen; lat 

gilläre. 

sulelde, n\. Spllotmont ; lat. suicidiuni. 
suieider j^elbsimord verüben; abgel. v. 
auietde. 

SUie, f. Ruß; Wort kelt. rrs|.riin^;.>. 
snlf, m. Talg; lat aebuui gekreuzt mit 
suie. 
sulflar a. suiver. 

suln, m. Glasfralle; lat.-grioch. •sudimim. 

sttlnt, m. Scliweiß; Vb.sbst. zu suinter. 

suinter achwitzon, durch-sickern; Wort 
dunkler Herk., gewöhnl., aber schwerlieh 
richtig V. ndd. •<wittpn «rhwit7f>n nbgel.; 
da suin ~ '^udinum vorbanden ist, darf 
man TielL mn lat. ^udlnitSre als Grund- 
wort ansetzen. 

suite, f. Fi>l^c; Ptzsb.<t. zu suivre. 

suiver einschntiereu; abgel. v. auif. 



suivre folgen; lat ^sequdre (sequi), ge- 
kreuzt mit fuir. 
■Ujet, m. Gegenstand, Subjekt, Untertan; 

lat. >ii!ij<-i tus. 

sujetion, f. Unterwerfung ; lat. subjectio. 

sulfurer .schwefeln; abgel. v. lat sul- 
phur. 

sumac, III. Sumach; arab. somniak. 

super saugen; Wort dunkler Herk., 
wahrHcbeinl. identisch mit dem gleichbed. 
8pan.-port ehupar und nit diesem zurück* 
gphpnd auf lat süp(p)ärp, auf doin Rückpn 
liegen, drücken, an- und herau.sdrücken, 
also saugen. 

anpwrbe stolz; lat. superbu.s. 

supepcherle, f. Ht'truij:, f borvortoiluncr; 
vermutl. zur^ammenges. au.s lat »uper u. 
*oh£rie Ut earus leuer) Teuerung, also 
eigentlich Überteurung, vgl. encherir. 

sup6re ohorlialb bofindlicli; lat. «uperus. 

supörieur, -e höher; lat superior. 

supMorlM, f. Überlegenheit; lat bu> 

perioi'it:!-. 

superstltieux, -se abergliubiach ; iat 
*8uper8titiQsu.s. 
snperatillim, f. Aberglaube; lat super* 

stitiii. 

suppMiter unter die Fütte treten; lat 
suppeditäre. 

supplanter verdringen; lat aupplantire. 

supplier or <ränzen; gleieha. lat*anpple> 
äre für supplere. 

auppliment, m. Erginzung ; lat supple- 
nentuni« 

SuppUee, m. Strafe; lat. supplirinm. 
supplleier hinrichten ; abgel. v. supplicc. 
supplier bitten; lat »upplioire. 
snppUqn«» I. Bit^esneh; Vbabst v. lat 

suppMräre. 
support, m. Stütze; Vbabst zu supporter. 
supporter tragen, unterslfitaen; lat 

supijortfire. 
suppc^er vermuten; s. poser. 
supposition, f. Annahme; lat suppositio. 
svpp6t, m. Helfersh^r; lat suppoai- 

tus. 

suppression, f. Unterdrückung; lat sup- 
pressio. 

aapprlnMr nnterdrflcken ; lat supprl- 

m^re. 

suppurer eitern; lat suppurare. 
supputer berechnen; lat supputäre. 
supr6mAtte, f. Oberhohelt; nmgebOdet 

aus lat. supremntus. 
supreme der höchste; lat aupremua. 
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SUP auf; lat flflpr(a), i;«kraust mit sua 

= lat. sürsuin. 

sur, -e sauer; germ. stir. 

sür, -e sicher; lat accQrufU 

anrard a. Bureau. 

surbau, m. Scherbalkm ; p. ban. 

surease, i. Kroßes Feld auf deui Spiel- 
bMtl; a. caae. 

MatWBM, m. Oatterzins; h. cens. 

surerolt, m. Vermehrung; Vbsbst zu 
aurcroitre. 

aoreroltM s. crof tre. 

sureuldanee, f. Vcrmeaaenlieit; gleidia. 
lat. *supercogitantia. 

sureule, m. Moosstcngel; lat surculus. 

surdlM, f. Taubheit; Hit eurditaa. 

sureau, m. Holunder; Deinin. zu afrz. 
st^u von lat. sabücns (wegen de» r vgl. 
sangHurer). 

sureaatlar« m. Holunderpilx; abgel. v. 
Hureau. 

suröcot, ni. Nachzahlung; s. ecot 

surelle, f. kl. Sauerampfer; abgel. v. 
germ, eflr sauer. 

surenehöre, f. Obergebot; Vbabat au 
sureucherir. 

anrenehMF fiberbieten; s. ench^rir. 

suret, -tte Mäuerlich; Deniin. zu sur. 

sürete, f. Sicherheit; lat securitas. 

surft u). .Meergewürm; engl. surf. 

snrÄe«» m. Oberfliehe; s. face. 

surfalx, n>. Übergurt; 8. faix. 

surge (Iniun -) ung<nvasrhene Wolle; 
viell. auH 'sudica, .Hucida (vgl. 'sugärc > 
fsanglsurer). 

surge<MU m. SohdOling; abgeL v. lat 
Bürgere. 

aurglr emporkommen, anliommen <8ehif- 
fe), Anker werfen; lat aurgtoe. 

surier, m. Korkeiche; vonmitl. abgel. 
V. lat suber, mit Anlehnung an sureau. 

anrlP aaner werden; abgel. v. snr. 

aiujaler a. suijauler. 

surjauler d. .\nker heben; snper 
+ »gabulare (v. dtäch. Gabel, vgl. javeloi), 
damit identisch ist vieU. das gleiehbed. 
.siirjalor. 

surjet, m. überwendlich« Nat; s. jet 
aiujoiinlllA B. j'ouail. 
aunnener s. miMiot-. 
supmonter ülioiwinden; s. monier, 
surmulel, m. gestreifte Meerbarbe; s. 
mulet 
annmilol« m. a. mnlot 



sunil6t f. Sperberenle; Wort unbek. 

Herk. 

surpUs, m. Churhemd; gleiche, lat *su- 
perplidnm. 
särfp)ei> m. Bichel der Korkeiche; a. 

.surier. 

sursaut, ni. Aufi«chnellen ; Vbsbst zu 
sursauter. 

sursauter s. santor. 

sursei* m. saures Salz; zusammeoges. 
ana aar sauer -f sal. 

aurseoir aufschieben; s. seolr. 

sus darüber; lat. süisurn. 

susceptible eaipfänglich, empfindlich; 
lat Vusoeptibilis. 

susciter hervorrufen; gleichs. lat aor- 
sum citare. 

auavrae, f. HiRteldrossel; Wort unbek. 
Herk. 

SUSpeet, ni. Vordacht; lat. suspectus. 

suspeeter argwöhnen; lat suspectäre. 

suspandFe aufhingen, aufsohieben; lat 
auspendf^re. 

suspension, f. Aufschub. Enthebung; 
lat suspensio. 

suspeoaolr, m. Tnigeband; lat auapeii* 
aorium. 

suspente, f. Toppreop; s. pentc. 

anapleton, f. Verdacht; lat auspleio. 

ausseyer lispeln; lautmalendes Wort. 

sustenter unt^rhaltpn; laf. sustentäro. 

susurrer säu^ehi; lat. susurrare. 

sutUe zusammengeniht ; lat sutllls. 

suture, f. Naht; lat snturn. 

suve, m. Korkeiche; (?) lat suber. 

auyer; abgel. v. 8<e)ii, s. sureau. 

sozeraln, m. Lehnsherr, lehn.nherrlieh; 
abgel. v. sus, nach .\nal. v. sou verain. 

svelte schlank; ital. svelto, gleiclis. lat 
*exveltua fflr ezwlana. 

sveltess«, f. Schlankheit; abgd. von 
svelte. 

syeomon, m. Mattlbeerfeigenbanm; tat» 

griech. aycomorus. 

syönite. ni. Syenit; abgel. v. Städte 
uamen Syene. 

ayllaba, f. Silbe; lat-griech. ayllaba. 

sylphe, TD. LufigeisI, Motte; vermntl. 
griech. sUphe. 

airmliole, m. Sinnbild ; lat.-griech. syro* 
bolum. 

symdtrie, f. meichmaa; lat-griech. 
symmetria. 

ayuipatiilatt Hitemplindung; latipieeh. 
sympathla. 
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symiAonld* f. Gleichklang ; lat.<griech. 
.symphonia. 

symptdme, m. Begleittricbflinang; lai- 
griech. 9>'T!i|»tnma. 

synanoie,!. iiul8braune;griech. Hynanchi. 

sjrneope. f. Sehlaiiflufi; lat^griaeh. syn- 
kojir. 

synode, ui. Synode; lat-Kriech. synodus f. 
synonyme, m. sfoRTerwandtes Wort; 
lat-griech. aynonymuin. 
syntaxe, f. Sataordnnng; lat-griecb. 

gyntaxis. 

^rlnga, m. FUader; lat-griMb. ayringa. 
syringe, f. Lnftröhrenaat; tat'giiech. 

syringa. 

syrphe, in. Hnuimelfliege ; angebl. lat* 
grieob. ayrpbus. 
iiyatiiii«bai. System ; lat*griaoli. ayatema. 



t&bae, m. Tabak; indtaniBcbeH Wort; 
span, tabaeo. 
tabagte* f. Rauehatabe; span, tabagia. 

tab&n s. taon 

talMMiueur, m. l'ist(»leneale; Wort dunk- 
ler Herk., aebwerlteh mit Tabak zuaam- 
menh., t>Ii< r ist an Zusammenh. mittapage, 
tapageur zu denken. 

tabaqulöre k. tabatiere. 

tabard, m. Wappenmantel ; Wort dunk* 

''■r fTork., vrrniutl. nb<,MM. v. (Icm L':f'rtn.St. 
Upp- (wovon dtscli. tapfur,däiiti«cli dapper), 
deaaen eigwitl. Bedtg. Jwt, dieht^ ta sein 
scheint Jedocii kann das Wort wolil 
auch, wie tabis, arab. UrnprungB »ein. 

tabaret, m. Hänfling; wahrsclieinl. ab- 
gel. dem Uintaaeiialuiifladeii St tap(p)- 
berühren, klopfen, (»erSusph machen, trom- 
meln, vgl. tabouret, tambour u. tabust. 

tabwiii, m. Hansirant (der einen bau» 
ten Rode trigt wie ein Herdd); vgl. ta- 
bard. 

tabarlnade, -age Hanswurstiade; ab- 
gei. V. tabnrin. 

tabatler, -6re, tn. f. TnbaksniacherOn); 
f. — Tabaksdose, abgel. v. tabac 

tabelllon, m. Amtageriehtssehreiber auf 
dem Land; abgel. v. lat. tabflla Liste. 

taberaaelo, m. Hütte, Zelt; lat taber- 
naculum. 

Ubwn«^ i Gasthof; lat taberna. 

tabeii m. Schwindi^ucht; Int. tabOS. 
m. Tabin; arab. Wort. 
' ein Band wiBsern ; abgel. v. tabis. 
XSrliBff. Itiawlaf. Wtb. 4w ftx. Spr. 



table, f. TiHCh ; lat. tabuU. 
tableau, m. Bild; abgel. v. table. 
tablM^ f. Tisehgeaellsoiialti abgeL v. 

tahl'M- 

tabier laiein; abgel. v. table, 
tabletlar. m. Ktinstdreebaler; abgel. 

ta1>lr'ttp. 

tablett«, L kleines Brett; Demin. zu 
table. 

labiler, m. Sehfirae; abgel. v. table, 
tablonin, m. Deekungaboble; abgeL v. 
table, 
tabop 8. tabour. 

labour, tn. Trommel; «, tabaret. 

tabouret, m. trommelähnl. Sessel; De- 
ntin, zu tabour. 

tabourin, m.TnHnmd,Raaebfaiigklappe; 
abgel. V. tabour. 

tabouriner trommeln; abgel. v. la- 
bour. 

tabulaire tabellenartig ; lat. *talml»riu8. 
taburon, m. Trommelfisch; abgel. v. 
tabour. 

tabust, m. Lärm, Strait; atigeL v. dem 

St. tapp-, vgl. tabaret. 
tabuster lärmen; abgel. v. tabust 
tae« m. ansteckende Krankiieit; ver» 

inutl. der snbst. >;t'br. St. tac(c)- anrfihren, 
durch Anrührung übertragen. 

taeea, m. u. f. Art Narzis.se; Wort 
unbek., vermutl. morgenländ. Herk. 

laeeo, m. ArtKuokuok; viell. achallnach- 
alimendeH Wort. 

taabavd, m. lleckfger Bassard; abf^l. 
Y. taohe Fleck. 

taehe, f. Fleck; gleirlis. lat. *ta«^ca, 
Vbsbst. üu 'taocäre Iterührea und dadurch 
beschmutzen. 

t&ohe, f. Aufgabo; fi^lpichs. laL *taxtca, 
Vbsbat. zu taxicäre abschätzen, zuerteilen, 
auflegen, vgl. Pensam. 

tacher tache. 

taoher 8. täche. 

tAeheron, m. Akkordarbeiter; abgel. v. 
tflohe. 

tacheter fleckig machen; demin. Abl^. 

V. tacher. 

ta«hetUM, f. Befleckung abgel. v. ta- 
cheter. 

tachlna» f. Kotraubkäfer; abgel. v. 

tache. 

taelta atiilaehweigend; lat taeltua. 

taelturne schweigsam; lat taciturnu.o. 
taeltuniitA, f. Schweigsamkeit; abgel. 
V. tadtume. 
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taeon, in. Mailkugel (Klebpflanze) Huf- 
luttich ; abgeU v. d«ni St taoo-, «. ta«lier. 
tMonner anfUeken; abgel. v. d«m St. 

tacc-. 

taconnet, m. Huflattich. 

taisonneur Sehuhflieker; abgal. ta- 

conner. 

taeot, m. Scliläger, Klopfer; abgel. v. 
dem St t«4»c-. 

taamil, m. Teil vom Stiel de» Hchflaiede- 
hanimeni; abgel. v. dem St taee-, vgl. 

tacoU 

taequoU, m. Taniwn auf den Zehen« 
spitzen; abgel. v. dem St taoe*. 
taeanoir s. taoot 

taet, in. Tastsinn, Feingefühl ; Ut taetns. 
tactique, f. Taktik; griech. taktikt'. 
tadin, m. eine Schnecke; Wort unbek. 
llerk. 

tadonie« nt. Hdhlenbmndente; Wort 

untif'k. ITprk. 
taffetas» m. Taffet; pcrs. taftali. 
taflla» m. s. ratafia, 
taflement, m. Spannring; vermutJ. v. 

dtfsrh. Tafi'l ahg.'l. 

tafouUleux, in. Trodclfischer; veriuull. 
zusammenh. mit ffonilier, freilieh bleibt 
dnH la duiikp!. (Ilerk. 

tagönie, f. Scidui>fkäfer; Wort unbek. 

tal«, t Überzug; grfeeh. thm». 

taigne s. teigne. 

tail, ra. Aneechnitt einer Feder; Vbabst. 
zu tailler. 

taUlabla eteaerpfliehtig; abgel. v. tailler. 

tarn ade, f. Schmarre; abgol. v. taillor. 
taUlage, m. Steuerauflage; abgel. v. 
tailler. 

talllandier, m. Sigenaohmied; abgeL y. 

tailler. 

tallle, f. Schneide, Schnitt, Kerbholz, 
Ankerbang, Steuer; Tbsbst zu tailler. 

tailler schneiden, kfrlicn; lat. Uiliärc. 

t&Ulerle, f. Schneiderei ; abgel. v. tailler. 

taiUet, m. Schrothammer; gleiche, lat. 
*taculettu8 V. dem St tac<c)-. 

tallleur, m. Schneider; abtrel. v. tailler. 

tallUs, m. Verhau; abgel. v. tailler. 

taillolr, m. Hackbrett; abgel. v. tailler. 

talllon, m. Nachsteuer; abgel. v. taille. 

talllure, f. aui^elegte Stickartieit; ab- 
gfi. V. tailler. 

taln. m. Zinn, Stanniol; lat ataanum. 

taire sctnveijrr'n ; lat. 'tnci^re für -«"re. 

tals Ausruf des Staunens; vermutl. 
Imprt V. taire. 



tsUsible .schweigsam; abgel. v. taire. 

taluon, m. Dachs; gleich«, hit *taxo^ 
•oncm, (spätlat. taxus ist vorhand<'ii, doch 
ist dpr lat, Urapr. sehr zweifelhaft, Ent- 
lehnung aus dem Germ, sehr möglich). 

taitsonnl^re, f. DaohahShIe; Abltg. v. 

taisRon. 

talalre, m. Talar; lat. talarius. 
talaplott m. Baumpicker; Wort dunkler 

llerk., der Ausgang piot ncheint auf den 
St. i>i<'- zurückzugehen, vgl. pion, pioche. 

talard, ni. .\bhang; abgel. v. dem SU 
tal', Tgl. tahis. 

tale, m. Talk; mh, Wort 

tala a. taJle. 

talemonw, m. Kisekuehen; der erste 

Teil dos Wortes ist dunkel, der zweite 
mouse bedeutet ,,(lo<ieht" und geht zurück 
auf volkslat. mus(B)a Schnauze, wovon 
audi museau eto. Vgl. tslmdier. 

talent, m. Talent; lat.-L'rioch, talentum. 

taler beachädigen, quetacliun, aclilagen; 
Wort dunklen Urspr., geht VietL auf den 
St. tacr- zurück, viell. gleiobs. lat. *taxu- 
lare (':'), walirscheinHcher noch steht da« 
Wort in Zusanimenh. mit talus, taluer 
und bedeutet eigentl. wabadifirfen". 

talöve. ni. Purpnrhalm; Wort vermutl. 
türk. Herk. 

talMra, f Brechpalme; vermuü. lat 
*talaria. 

tallgau, m. Stfickpfortenklappe; Wort 
unbek. Herk. 

tails, m. Tslinun ; Wort unbek. Herk. 

tallngruer s. etalinguer. 

talion, f. Wiedervergeltung. 

taUsman, m. Talisman; ■»!>. telsam. 

talltre, m. Meerfldi; lat talUer. 

talltron s. thalictron. 

tallage, m. Wurzeltrieb; Vbsbst. zu 
taller. 

tallard, m. Raum in der Galeere; viell. 
abgel. V. germ, stall, vgL talinguer neben 
etalinguer. 

tal(l)e, f. WurzelsohoB; griech. thalle. 

tallement, m. Sprossen : nb^'el. v. taller. 

taller »proasen; abgel. v. talle. 

tallavaii(n)e, f. Art Steintopf; Wort 
unbek. Herk. 

talUpot, m. Schirmpalnie; Wort ver« 
muü. malaiischen Ursprungs. 

talmeUer, m. Bicker; Wort unbek. 
lTrs!trnTit;s. talemouse. 

t&lmouse 3. talemouse. 

taUMha, 1 1) Sdilag auf den Kopf; ver* 
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muU. abgeL v. talcr; 2) kleines Brett; 
kleines Beh]ld,RailMchelt; vermntl. abg«1. 
V. lat. tabula. 

talon, m. Fersp, Tin Ivr, t/inlsitri'ift'n 
eines Wortpapier^i ; iat. 'uiiu fur talii.s. 

tal4»iiiier verfolgen; abgeL v. talon. 

talonnier, m. Behtthabiatimaeher ; ab- 
gcl. V. talon. [Urapr. 

taloupes, f. pi. Pelzwerk; Wort roM. 

talpler, m. Sandfloh; abgel. bit talpa. 

talplnette. f. '^'Rineloe Spitimaua; de- 
in in. Ablt|{. V. talpa. 

taluer a. lalua. 

talus, in. Graben; Wort dunklen Urspr., 
gewiß nicht gleich iat talus Ferse; ver- 
itttttl. steht das Wort in Zuaainmenh. mit 

dem Vb. taler, dessen eigentliche Bedeu- 
tung' „abschürfen" gewpspn tm sein Hchotnt; 
Uiicr al>er dürfte auf ahd. tal zurück- 
gehen, (taloa. 

taluser si hriV'artig behauen; abgd. v. 

taluter s. taiuer^ 

tainaiin, m. Taniarindenfnicht und eine 
Alt Afft>; v«>mntl. afldanierik. Wort. 

tamarinler, m. Tamarinenbaam ; abgel. 
V. tamurin. 

tanaviqae, m. Tamariske; grieeh. ta* 
mariscos. 

tambuU m. Betelpfeffer; arab. Wort, 
tnnboiir, m. Trommel; Mtenform zu 

labour, das verniutl. auf sdiaUnachahmen- 
den St tap(p)- zurückjjeht, auch der Ein- 
ücbub des lu dürfte als Schallnachahuiung 
aufzaCaseen sein. 

tambourin. m., -er Trommler, trom- 
meln; abgel. V. tambour. 

tamia(s), m. Erdeichhörnchen; viell. 
griecfa. tamiaa Wirtschafter, das Tier hätte 
dann rlicscn Namen erhalten, weil es sich 
Vorräte ansammelt. 

tnm(ln)loP, m. Stiekworz; Wort unbek. 
H«Tk. 

tamls, ill. 8ieb; Wort dunklen, viell. 
kelt Ursprungs (9363). 

ttunlser durchsieben; abgel. v. tami^. 

tampane, m. netnVlx' in der Windmühle; 
vernmtl. lat.-griech. ty-, timpanon (wegen i 
> a vgl. I. B. tinea > tanohe. 

tampe. f. Streichbrett: vermutl. griecb. 
tynipanon, vgl. timbre. 

tamper, Abltg. v. tanipp. 

tunplim abgel. v. temple 2. 

tampon, m< SeitenL (angel. an tampe) 
zu tapon. 

tAinpoaaer zustopfen ; abgel. v. tampon. 



tan, m. Lobe; viell. ahd. tanna, doch 
ist aueh kelt Ursprung annehmbar, 
tanalate, f. Rainfarn; vermutL griecb. 

[iilthntiMHia. 
tancer ausscheltcn, streiten; lat *ten- 
ftilre. 

tanohe, f. Schlei he; lat. tinca. 
tanehor, m. Goldschleihe; vermutl. tinoa 
+ auniu. 

tändelet» m. Sonnendeok; abgel* v. lat 

ten<li're 

tandis solange; lat. tantos dies, 
taatvot, m. Art Simswerk; dunkles 

Wort. 

tang, ni. Meeräsche; Wort unbek. Herk. 
tanger (berühren) entlang fahren; lat 
tangöre. 

tangible berührbar; lat. tani^'ibilis. 
tangon, m. Schwingbaum, Butluf; ver- 
mutl. enietanden aus stangon, v. dtsob. 

Stande; wccen des .Vlffalls des :in!;uit. s 
vgl. talinguer neben etalinguer, tain net>en 
^tain. 

taagnn, m. Heerschlamm; altn. ^ang. 
tanguer (früher tan^ner) !itampfen<vom 
Schiffe); Wort dunkler Herk. 
tanguenr. m. Stampfsr; Wort dunkler 

Herk. 

tanguler mit MeersdUamm düngen; 
abgel. V. tangue. 

tanlöre, f. Schlupfwinkel der Tiere; 
afrz. taisniere, gletchs. lat *taxonaria 
Dachshohle. 

taoaant <3erbstoff enthaltend ; abgd. v. 

tanne, f. Mitesser, Fleck im Leder; 
Vbsbst. zu tanner, 
tanni lohtarbfg, sonnenverbrannt ; Part 

Priit. vu triTiiiPr. 

tanner gerben; abgel. v. tan. 

tanaerle, f. Gerberei; abgeL v. tanner. 

tanncnr, ni. Gerber; abgel. v. tanner. 

tannia, m. Gerbstoff ; abgel. v. tan. 

taiique, m. Tank; engl. WorL 

taaqneur, m. SchifTslader; sshgd. mit 
tangue. 

tanrouge, m. Weinmanie; vermutl. 
tan + rouge. 

tant so viel; lat tantum. 

tantaliser zap})ein, quälen; abgel. v. 
dem Eigennamen Tantalus. 

tante,f. Tknte;entBt durch kinderspraeh- 
liehe Wiedcrlinlnnjj: aus |njnilt[n| + r»rn(i]ta. 

tanternel, -le auf die Tante bezüglich; 
abgel. V. taute, vgl. niatcrnel. 

48* 
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tantet— tanrader. 



tantet. m. Wenigkeit; Demin. zu tant. 
tantttan», m. Gevditnantail; ahgeL v. 

tant. 
tantin h. tantet. 

tantinet, m. Kleinwunig; «lopp. Dentin, 
su lant 

tantöt lialrl ; - tant 4- t<">t. 

taon« uu bremse; iat. *tabu, -oneni für 
tabanua. 

taMtar s. toaster. 

tap, ni. durciilöcticrtcr Klotz auf der 
Galeere; vermutl. germ. St. tap(p)- Tappe. 

tapalMNnl, m. Mütce mit umschlagbaren 
Rand ; ontst. aus tape 4 bord {aehlag* an 
den Rand) tapor. 

tapage, ni. Tap[)eroi; Oetnpl^» Lärm; 
ab;;el. v. taper. 

tapageur, m. T.ärmer; abgel. v. tapn^'cr. 

tape, f. 1) Klapp»; Vbsbst. zu taper; 
2) Spund ; abg«!. dem St tap(pK Zapfen. 

tapeeon, m. Seeratxe; Wort nnbek. 
Herk. 

tapöe, r. (iSrmende) Geaellsehaft; Ptx- 

sbst. zu titper. 

taper 1) mit der Hand scldagen; ab- 
gel. V. germ, tappe mit der Bedtg. Pfote; 
2) mit Pfropfen verselilieSen ; v. genn. tap- 

p(ttn) Zu|)ffn; 3) (die Haarp) bau.sclien, 
kräuseln; Wort unbek. lierk., vielL v. 
tapp(on). 

tapanau, m. Hdraer; demin. Abltg. v. 

tap 2. (tapü. 
tapette. f. kleiner Klapp»; I>cmin. zu 
tapler, m. Knoblauehapfelbaam; Wort 

unl 1; ITurk. 

tapiere, f. Wassergang auf dem Schiffs- 
deck; vermutl. abgel. v. germ, tapp(on) 
Zapfen. 

tapln heimlich, versteckt; viell. uli;:*'!, 
V. germ, tapp(on) Zapfen, vgl. se tapir 
sieh dueken, sieh veraleeken, gleiche, wie 
ein Zaiifoii sich in einen Winkel »topfen; 
gestützt wird diese Abltg. durch tiipiner 
(in einem Winkel) wohnen ; möglich ist 
auch, daß tapin >^ griech. tapeinöa (be- 
Äo!i(M"den, niedri<:) \v;irp. 

tapinols jemand, der etwas heimlich tut; 
abgeL tapin. 

tapion, ro. atille Stelle im Meere; Wort 
unbek. Herk. 

taplr (se) sieh niederducken; s. tapin. 

tapir, m. Tapir; brasil. Wort, daa eigent- 
lich „gescheckt, bunt" bcdciitpt. 

tapirer bunt machen; abgel. v. tapir. 

taplB, m. Teppich ; lat.-griecli. tapetium. 



taplsser tapezieren; abgel. v. tapis. 
tapIflwriOi f. Stickerei ; abgel. v. tapleaer. 
taplsstor» m. Tapezierer; abgeL ▼* ta- 

pis.ser. 

tapon, m. Klum|>eu, i'acken; germ, tap* 
iKon) Zapfen. 

taponner in Wulgtcnaofbaoaelien, krau- 
sein; abgel. V. tapon. 

tapotir klop^; abgel. v. taper. 

tapotenr, m. Klimperer; afe^geL v. ta* 
poter. 

tapure, f. Kräuseln; abgeL v. taper, 
taquap 1> f. Zacke; ndL tak Zweig, Aat; 

2) Plattp; Vbsbst. r.u taquer. 

taquenette, f. Harlekinpriischc; ver- 
mutl. abgel. V. ttdi. tak Aett sackiges Hol«. 

taquer die Form klopfen; gleioha. Iat 
•taccare, vgl. attafiiier. 

taqueret, m. Vorwanditiatte an einem 
Schmiedeofbo; demin. Abltg. r. taqne 2. 

taquerJe, f. Heizloeh eine« Flamm nfpr , : 
abgel. V. taquer. [taque 2. 

taquet, m. Kiopfbrett; demin. Abltg. v. 

taquin. -e knickerig, streitsüchtig; 
Wort dunkler Herk., vermutl. abgel. v. 
dem 81. taue- in der Bedtg. „hafteo" (vgl. 
attaeber) oder in der Bedtg. „angreifen'* 
(vgl. rittai]uer). Die nrspr. Hedl^^ kann 
gewesen sein entweder „an etwas haltend", 
„etwas gierig feathaltend* oder aber ^ 
etwas rührend", „etwas angreifend". 

taquiner zanken; abgel. v. taquin. 

taqulnerie, f. Zänkerei; abgel. v. taquin. 

taquoir« m. Klopfholc; abgel. v. dem 
St. tacc-. 

taquon* m. Unterlage dea Preßdeckela; 
abget. T. dem St taoe-. 
tarabiseot, m. Leistenhobel; vermmtl. 

ahjrel. V. *tarahra, Seitenfornj zu ter*»brnm 
Bohrer (Leistenhobcl u. Bohrer sind beide 
höhlende Werkaeuge). 

taragnon, ni. Olivenbohrkäfer; verintttl. 
zusammenh. ntit ^tarubra Bohrer. 

taralson, f. Sperrscheibc ; abgel. v. 'ta- 
rer 2. 

taranebe, I. Drehbolien; abgel. v. *ta- 

rer 2. 

tararc» f. F<«emfihle; lantmalendea W. 

tararer rauben; vorinutL irfne Art 

redupl. Abltg. v. tarer 1. 

taraaple, m. Schleifenblume; s. tara- 
biseot. 

taraud, m. Schraubenbohrer ; s. tarer 2. 
tarauder Schrauben schneiden; abgel* 
V. taraud. 
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taratt4eur. m. öchraubenverschneider; 
tttigeL tanuder. 

tard, -e spät; lat. tardus. 

tarder vt^rzöpern ; lat. tar<l«r<'. 

tardlf. -ve verspätet; lat. ♦tardivus. 

tardUlon, m. SpiUamm; abgel. v. tard. 

tttttvetö. f. Spätheit; ab^pl. v. tardif. 

tftM, t 1) Abgang, Fehler, Mangel, 
Schaden; arab. tarah; 2) etn durchbro- 
chener Gegenstand (Hclmgittcr u. dgl. 
auch Stachelrochen); Vbsbst. zu tarer 2. 

tarentelle, f. Tanz der v. der Tarantel 
Gestochen««; ital. tarentolla, tkI. taren- 
tiiii'. 

tareatuie, f. Art Spinne; abgel. v. dem 
Stadtnatnen Tarentum. 

tarer l) verderben, be«ehädigen; »bgol. 
V. tarr 1 ; 2) aushöhlen, drehen, boh- 
ren; lat. *tarare (abgeL v. tar, bezw. 

Ir, deren Gmndbedentnng .^nrehdrin- 
gtn" Lcwescn zu eein scheint). 

targe, f. Schild; altn. targa. 

targette, f. Schieberiegelblatt; ab;;cl. 
V. targe. 

targuer(8e ) [sich Iiinter ntwas wicler- 
haarig verstecken) trotzig sein ; ital. tar> 
garei, abgel. v. targa, s. targe. 

tarler, m.Braankehleben; Wortunb^. 
Herk. 

tariere, f. Bohrer; abgel. v. tarer 2. 

tavlf» m. Preisverzeichnis; arab. tarifa. 

tarln, in. Zeisig; Wort anbek. Herlc, 
vgl. tarier. 

tarir ddrren ; altnfr. Imrrjan. 

tartaMiiieiit, m. Veralegen; abgel. v. 
tarir. 

t&rlatane. f. Art liauntwoUenstoff ; ost- 
fawlkwhes Wort 

tarnotcs, f. pl Krdnnsae; vielL aus 
terrae + germ. St. (k)nut. 

tanrape» f. Haare swim^en den Augen- 
brauen; Wort unbek. Herk. 

tarque, f. Schild; ital. targa, 8. targe. 

tar^e» ni. FuUwurzel; griecb. tarso». 

tartareuz» -ae wdnsieinartlg; abgeL v. 

lat. tiirtariis 

tarte, f. Torte; laU torta [v. torquere] 
gedrehter, gerundeter Kuchen, mit Ein» 
niischung v. tartaras Welnsteia (daher 

du- ■\ -Uift n). 

tarteiette k. tartine. 

tartlert m. KuchenbScker; abgel. v. 

tarto. 

tartine, f. ^ro.«'<"-Jmiierte ßrotnchnittc, 
Tortchen; demii». Abltg. v. tarte. 



tartiner Artikel schreiben (gleich», klei- 
ne Kuchen backen); abgel. v. tartine. 

tartineux, -se langatmig; s. tartiner. 

tartoufle, f. Knrtofffl; ital. tartufola, 
vennutl. lau terrae tuber ErdknoUe. Wie 
das fnc Wort aneh zu der Bedtg., »Strick^ 

gck'imTTiPn ist, ist dunkel. 

tartouiller (schlechte Kucliea backen) 
sndeln; abgel. v. tarte. 

tartre, m. Weinstein; lat. tartama. 

tartreux s. tartareux. 

tas, m. Haufe; altnfr. tas. 

tanart. m. Borstonhering; ▼ermutL ab- 
gel. V. tasH(er). 

tasse, f. Tasse; arab. tha^a. 

tassnu, m. Untersatz, Konsole; abgel. 
V. tasse. 

tasselleri m. Art Damm; suaammenh. 
mit tas. 

taaaar in Haufen setaen, wölben ; abgel. 

V. tas. 

lasset» m. Kreiselschnecke; abgel. t. 
tas. 

tass«tta,f, Sohenketaohiene am Hamlaeh; 

abgel. v. tas. 

tassiot» m. Kreuzlatte (Korbmacherei); 
yermuti. Seltenform au taseeau. 

tassot, m. großer Waaaernoloh; zu* 

«ammenli. mit la>4ser. 

tastigoter kauderwelscli reden; Seiten- 
bildnng XU argoter. Der erste Beetandteil 
ist vennutl. aus tastigu^ (s. d.) entlohnt, so 
daß die eigen tl. Bedtg. wäre „so reden, daß 
der Teufel es verstehen oder hden mag". 

tastlguö zum Donnenretter! umgeb. 
aus dtsch. „dass dich . . 

tataret, m. Wanderfalke; abgel. v. dem 
Volksnamen Tatar. 

t&ter befühlen, beta<;ton; Int *taxitära. 
abgel. v. dem St tac(c)- berühren. 

tatignon, m. Lenohtertrlger der 8tleke> 
rinnen; Wort dunkler Herk., vermuti. 
abgel. V. täter, indem der L. als kleiner 
Taatgegenstand (Griff u. dgl.) aufgefaßt 
worde. 

tatlllon, in. Kleini^keit.skranier ; demin. 
Abltg. V. tätferj, eigentl. „Herumtastler". 
tAtonner herumtappen ; abgel. v. tätons. 
tAtons (ä - ) tastend; abgeL v. titer, 
tatouer tätowieren; polynes. Wort, 
tatouiller prügeln ; pejor. Abltg. v. täter. 
taubere, m. Wasserabtaufgraben; Wort 

un!i-k. Herk. 

taubour. ni. Stiel der Uuderstange; 
W. unbek. Herk. 
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laud— temp^rameiiL 



taud t>. laude. 

UmSb, t Zelt, Plane; aUnfr. iSld. 

bedaidien; abg* ]. < t-iTTKo). 
m, aohmutzige WuIuiuiik ; abgcl. 
V. taude* 

taugour, m. WaKeorunge; Wort nnb«k. 

Herk, 

tauiier, ui. Tablett; lat. *tabnlHriuni. 

tavpa, f. Maulwurf; lal. talpa. 

tauper duekmiuaeris bandeln; abKel. 

V. taupe. 

tatipln, in. 8chany.pfHibcr; ab^el. v. 
taupe. 

tauplnltoet t* Haulwurfhuffel ; abgel. v. 
taupe. 

teQPallle, f. Trupp von Stieren; abjtel. 

V. V.'.t. tiitirus. 

taure, f. Sterke, Färse; lat. *laura. 

taOFeftU, m. Stier; lat. taurellua. 

tauvlms, III. |>]. Hinder; ab^cl. v. taure. 

taasser abHcliiitzcn ; wjilirsolieinl. entst. 
durch Kreuzung v. lat. taxare frz. 'tais- 
eer und taux « afn. tails, Vbab8t. zu 
taliiirc sdineiden, abschätzen, vgl. tail. 

taux, ni. Taxe; s. tausser. 

taium, ni. Art Eiche; viell. lat. *ta)lex, 
-icem (v. griech. thallos Spröfiling, wo- 
von frs. taller u. dgl.), vgl. yeuse au» ilex, 
-ioein. 

teTallloii. ni.tannene Dachbohle; Rleioha, 

•taliali<»iH'ni. 

tavalolle, -yole, f. Tauftuch; got. 
^wahljö, vgl. afrz. toaillc. 

taveler fleckig machen ; Wort dunkler 
Herk., vicll. zusaminenh. mit afrz. tooil 
Flecken, Bclimutzfleclcou, welches viell. 
auf got. *|mahljö Reibeluch zurücksteht. 
Möglicli v^äre auch folgendes: Lat. *tac- 
cftrc > 'taijuare > 'taver (vkI. rotrnrr > 
'rogvare > rouver), wovon dann laveler 
demin. AUtg. Wegen der Bedtg. vgl. 
tacher heflookeif. 

tavelle, f. schmaler Bord; Uit. tHbcUa. 

teveliire, f. das Gefleckte; ab^l. v. ta- 
veler. 

taverne« f. Bretterbude» Schenke; lat. 
taberna. 

taxa. f. Taxe; Vbsbst. zu taxer. 

taxer alisdiät/cn ; lat. tn\;irp. 
tayon, lu. (Groüvater) Samenbaum; ab- 
geL v. lat tata, vgl. afn. taie. 
tazette, f. Taxelte; vermutl. morgenl. 

Wort, 
tehako b. schako. 

ledmliiue techniedk; grieoh. techniköe. 



lect, m. ViehHtail; iat. tectum. 

tMlenx, HM langweilig; lat taediiwiiB. 

tög-önalre, ni. Deokapinne; susammenh. 
mit iat tegere. 

tegmen, m. Deekhaut; lat tegnen. 

tögule, f. KlÜKelschuppe; lat tegula. 

teignaasa, f. Grindhaube; abgeL v. lat 
tinia. 

taigna, f. Grind; lat tinla. 

telgneux. -se ^rrindiir; abpri. v. leigne. 

teUle Vbsbst zu teiller (s. d.). 

telllep entbaslen; dazu Ybebet tetlle^ 
abgi'l. V. Iat. tilia Linde. 

telndoux. ni. Blondine (Pfiraichart) 
teint + doux. 

telndre Hrben; lat tingdre. 

telnt, in. 1) (las Färben; Ptzabat SU 
teindro; 2) Ilautfarite; — 1. 

teinter ^leiehmüßig färben; lat. *tino> 
tJire. 

teinture. f. Färberei; lat tinetura. 
telnturerie, f. Färberei; abgel. v. tein- 
ture. 

teinturler» -^r« Firber<in); abgd. t. 

teinture. 

teU t<ulche(r); lat. talla. 

tblMä apinnegewe beartig; lat*lelaceus. 

töl6gramme, m. Telegramm; griech. 
'lelegramma Fernschrift 

tiligpaplia, m. Telegraph ; jcipriecb. *tele- 
graplics. 

tölephon. m. Telephon; gr. 'telephöno». 
töller, m. Leinwandhändler; lat *lela- 
rius. 

tellette, f. Art RolUiaarzeug zu Sieben; 
wahrschcinl. abgcl. v. Iat tela. 
taUltee, f Btarkes Papier; abgel. v. lat. 

tela. 

telline, f. Piattniuachel; Wort unbek. 

Herk. 

tellurian, -ne zur Erde gehörig; abgel. 

v. Int 1 ' lliis, -firis, 
t^meraire kühu; lat Icuierarius. 
thnMtib, f.Tollkflhnhelt; lat temeritas. 

-tätem. 

t6moignage, m. Zeugnis; abgeL v. 

nuiigner. 

tAmoIgner bezeugen; lat *te»timonläre. 

tömoln, ni. Zeuge; lat testimoniutn, 
tempe, f. Schläfe; afrz. temple, gewöhnt 
^ lat tem{>[uira angesetzt, vidi, aber 
richtiger aus griech. tynipanon (> temp« 
ne, f"!'">l.'i lierzuloitoii, v*:l. tampc. 

temperament, ni. ieniperament; lat 
teuiperamentttoi. 
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temperance, f. Mältigkeit; lat. terai>e- 
rantia. 

tempöFfttur«. f. Temp«nlur; bt. tern- 

peratura. 
tenp^Mr lindern; lat. temperäre. 
temperto. f. mUde WitterunR} lat trin- 

peries. 

teropestif, -ve reclitzoitig ; ial. teutpesti- 
vua. 

temp^te, f. Sturm; lat 'tempeata fur 

tempestaa. 

temple, m. 1) Teiiipi'l; lul. Icunpium; 
2) Klammspannatoek; vermttll. lat Sen- 
ium (v. dnm St. tpn-, wovon tondere), wo- 
raus 'templum, vj^l. *ex-em-luni > exem- 
plum. (St t«R- > tend- u. > temp*). 

temples, m* BtangeD dar Fiachdlune; 
fi. tpmplp 2. 

templet, m. Häkchen hallet*; Deniin. /.u 
temple 2; 

tempUw, m. Tempelherr; abgeL v. 

temple 1. 

tamplolP, m. Sperrholz; ab^el. v. temple 2. 
templu s. temploir. 

temporaire /oitweilig ; lat 'teniperarius. 

temporal, -e zu den Schläfen gehörig; 
abgel. V. lat lampora. 

tempopel, -le zeitlich; lat. temporalis. 

temporiaer hinzögern; lat 'tempori- 
zare. 

temps, m. Zeit; lat. tempus. 
tömulenee, f. Säulerwabnsinn; iat te- 
mulentia. 

tcnabto haltbar; abitel. r. lot tenere. 
tenaee zähe; lat. tenax. 
taoaeltöi f. Zähigkeit; lat tenacitas, 
•tfttam. 

tenalUe, f. Zange; lat. tenacula. 

tenalller zwicken ; ah^^cl. v. tenaille. 
tenaillon, f. kleine Zange; Demin. zu 
tenaille. 

tonancp, f. I'achtuti^; ahtrel. \'. tonir. 

tenancier Zinstnann; abgel. v. tenance. 

tenfon, f. Streit, Streitlied; laftenldij- 
tio, •öneni. 

tendable dehnbar; ab^rfl v tfnflf're. 

tendance, f. ätrebung, Richtung, Bc- 
aweekung; lat *tandentta. 

tendelet, m. kL Zelt; demin. Abltg. v. 
lat tend-. 

tendelln. m. Art Tragkurb; Wort zweifel- 
hafter Herk., viell. mit lat tendfire xu- 

sanunenh. 

tender» m. Tender; engl, tender, abgel. 
V. to lend bedienen. 



tenderie, f. Netzstellea; abgel. v. lat 
tend*. 

tendeur, m. Pallenatellar; abgeL 

tendre. 

tandineux, -se sehnig ; abgel. v. tendon, 
tandnlp, m. Spannatock; abgel. v. ten- 
dre 

tendon, m. Sehne; lat *tendo, -ineni. 

1. tMidre spannen; lat tendfire. 

2. tendre zart; lat tener. 
tendrelett -te zärtlich; Demin. zu ten- 
dre 2. 

tandreiM, f. Ziraiehkeit; abg«l. v. ten- 
dre 2. 

tendretd, f. Zartheit Weichheit; abgel. 
T. tendre 8. 

tendrette, f. langer (zarter?) Rettig; 
vermuti. demin. .Abltg. v. tendre (Adj.). 

tendron, m. (/.arte) Sprosse, Knuapc; 
abgel. tendre 2. 

ten due. f. da« Ausspannen; Ptzstwt zu 
tendre 1. 

tAn^braa, f. pi. Finsternis; lattenebrae. 

tdnebreux, -se finster; lat tenehroRua. 
tönöbrioo, m. Sobattenkifer; lat tene- 

brio. 

ttaeflunti n. Landgut; abgeL v. lentr. 
tenette, f. kleine Zange; Seltenform zu 

tenaille. 

tanflUF (de llvres), ro. Bnobhalter; ab- 
gel. V. tenir. 

teneure ». tenure. [tm»nia. 

tönia, ni. Band, Randwurm; lal.-griech. 

tAnUde, f. Art Sehabraeke; demin. Abltg. 
V Int -;rrieph. taenia. 

tönie, f. Art Band, Leiste; lat-griech. 
taenia. 

tuAf halten ; lat. teuere. 

tenon, m. Stift Zapfen ; abgel. v. ten(ir|. 

tenslf, -ve spannend; gleichs. lat *ten- 
stTua. 

tension, f. Spannung; lat ^tansh)^ -Sn«m. 
tenson s. tengon. 

tentaeule, m. FOhlfaden ; lat tentacuiutu. 

tentation, f. Verführung; lat lentatlo. 

tente, f. Zelt; lat *tendita. 

tentement, m. Dämpfen der Klinge; 
abgel. tenter. 

tenter verj^uclien; lat tentäre. 

tenthröde, m. Blattwespe; griech. ten- 
thredön. 

ten tot m. Spannstoek; abget v. tenter, 
tenture, f. Tapete; gleiche, lat *tendi- 
tura Spannung, 
tenne, f. Haltung; Pttabat zu tenir. 
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t£nn- tofltfeule. 



Mm* dünn, zart ; lat. tenui«. twnrtlit b. temin. 

tönult6, f. Dünnheit; lat. tenuitas, t;i(eiu. tvmt mit Erde bewerfen; nbgei. v. 

tenure, f Lohnsbezirk; abgel. v. tonir. U rrc 

tepide iau; laL tepidus. terrestre zur Krde gehörig; lat ter* 
tOTMr sum drittenmal bearbeiten; ab-lrestris, 

gel. V. lat. terthiH terrett«» f. Gundermann ; Wort dunkler 

tereerot, m. ein dritter Maua; abgel. Herk. 



T. lat tertitt«. 

tercet, m. Terzine; abgel. v. lat tertius. 

terelne, f. innerate, dritte Eituiut; ab* 
gel. V. lat tertius. 

tAvAbnr durchbohren lat torebrftre. 

terglvener hinterhaltig adn; lat ter^ 
gi versa ri. 

terk« m. Teer; Wort unbek. Herk. 

termn, m. Grenaateln, Grense; lat ter> 
minu5! 

terminalson» f.(I}e)eudung, Grease; ab-jterre. 
gel. V. terminer. 

terminer beenden; lat. terminfire. 
termite, ni. Termito; Int. tfrmes, -item 
temaire dreifach; lat. teniuriuH. 
tame niatt^ trübe; abd. tarni. 



tniMur, tSiArecken; Itt terror, -drem. 
terreux, ^n mit Erde verniicht; lat 

•torrosus. 
terrible HChr(>cklich; lat. terribili». 
tarrim, m. Grundbealtaer; abfrel. v. 

ten- 

terrier, ni. Krdbau der Tiere (ctaien 
terrier nachahun«l); abgel. v. terre. 
terrlfler erschrcekiMi ; lat. terrificare. 
terrine^ f. irdene Scbfiaael; abget v. 



I terrlr an« Land g»hen; abgel. von 

j torro. 

terrltoire, m. I^andgebiet; lat terri> 

toriuni. 

t«Frolr» m. Grund, Boden; abgel. v. 



ternir 'viWw niuclKMi ; abgel. v. temo. terro. 



ternlssure, f. (tianzlosigkeit; abgel. v. 
temir. 

' terrage, in. Fnichtzins; abgel. v. terre. 

terragBOl. m. SchleppfuO; abgel. v. 
terre. 

temll, m. Boeehung; Vbabat su ter^ 
railh-r. 

terrallle. f. fein«' irdene Ware; lat. 
*terralia. 

tanalUar mit Krde beaehfittan; abgel. 

V. ii'vvt'. 

terrain, m. i'latst, H«h1»mi; Iul 'torranum. 

tnml, m. Landwind; lat torralis. 

terraque, -e nu<> Wasser and Land be- 
stehend; lat. terra + 'aquatna. 

tePTM, m. mit Erde gemischtes Harz; 
lat *terraceum. 

terraaaa^ f. Erdauf achfittung; lat *ter« 
racea. 

tarvaaaap Erde auftohüttefi; abgel. v. 

terrasse. 

terrassier, in. Erdarbeiter; abgel. v. 
terrasse. 

tarrassont m. grauer Steinachmitzer; 

abfrfl. V. torraspe. 
terre, f. Erde; lat. terra. 



terrorlser durch Schrecken vergewal- 
tigan; abgel. t. lat terror. 

terrou, m. schlagendes Wetter; ver- 
mutl. V, Int. terr<ere) abjfel. (terre. 

terrure, f. Erdbeschüttung ; abgel. v. 

taraar abwischen; lat *teraäre. 

terset, m. kleine Haue; xnsammenli. 
mit torcer. 

taraina» f. blnuhrfiatiger Sektenaehwanz; 
abgel. V. terlins, vgl. ital. tenuolo (Vo- 

tertiaire an dritter Stelle b«>fin«Uieii ; 
hit terüariufl. 

tertre. in. Hügel; vermutt lat *tortrum 
aus 'territrum. 

tAsan, ro. Stepphuhnsohneeket Wort 
j unbek. Herk. 

tesseaux. m T'ntorhölzer dee Maat- 
korbs; lat Uixillus pl. acc. 

tassdla^ f. Marroorplatte; lat «tezilla. 

tesson, 111. Schorhon; lat. 'tostio. -önem. 

testi 0). Hiruschale; lat. testuia. 

taatadOB, m. Oampfahl; Wort unbak. 
Herk. 

testamant, m.TeBtement; lat teatemen-^ 



[ tUU). 

tamau, m. Gartenerde; abgel. v. terre. i taatataup, -triaa Erbhuseriln); lat teste* 

terreerdpe, f. bitterkrautähnl. Gänse* tor, -trix. 
distel; lat. terrae crepis. tester durch Testament verfügen; lat 

terrae, f. Landstückchen; l'tzsbst. z. testiri. 
terrvr. I tattlaula, m. Kode; lat toatieulum. 



testiif) ülUic. 



m 



testl(f)> ni. Kamelhaar; Wort dunkler, thteaurlsar Schätze samiueln; griech. 
verniud. arab. Herk. fhesaurlmlii. 
teston, in. Taaton, Sflberntüttze; Abltg. thtoe, f. Streitaatx» DoktoniiMertatlon ; 

V. testp, t<*tc. gritvoh. thesis, 

tdt s. test I thon, m. Tunfiscli; lat.-griech. thyunus. 



Mtaifl 0. tette. 
tötar, tn. DeiohMlkoil, Zapfen; vielt. 
abgel. V. tetc. 



tliym* m. Thymian; lai<firrieeb. thymum. 

thyrse« m. Tliyrsns ; lat.-^'noch. Iliyrsus. 
tiare» m. Tiaraj griech. (eigentl. persiscli) 



tAtardi m. Kaulquappe ; abgcL v. tela, j tiara. 
tAtaaaeSp f. pi. Scblappbruat; abgel. t. tifl, m. krampfhafte Muskelzuaammen* 

tette. /.iehung, wiindorlidio ';<>h-irilo; vermuü. 

t6tasslöres, f. pi. 8. tetatisos. zusammenh. mit germ, lukkua zuckcu. 

tMe, f. Kopf; iat testa. tIMe lauwann; lat tftpidua. 

teter, töter sau^'on; ah^'ol. v. tette. tiedeiir. m. LauiV'keit; ah^^el. v. tiT'dp. 

tdter Nadeln anköpfoii; ab^^el. v. tete. | tiedir lauwai ii) werden; abgel. v. Ühdo* 
töterelle, f. Snu(;npparat; ab^el. V. tette.; tton deiniKi umgebildet aus *tueii 
tdterol, m. Starrkopf; ab^'el. v. tete. 'Maanua nacb mien v. 'tm u . 
töteron, m. Mehlpilz; abgel. t. tete. tlönul, m. drittea Jalir; laL tortiua an* 
tetes 8. tetais. , uus. 

tMhle, -ye, f. Knollenaohwamro; Wort) tler^age, m. Vermogenfldrittel; abgel 

dunkler Herk., seliwerlicli — Kriech, tethya v. tiercer v. tiers, -ce. 

Auster, viell., trotz der Schreibung, doch tieree. f. 1) dritte Tagesstunde (9 Uhr 

V. tetc abzuleiten. vorm.); 2) Terzie; kleinstes Zeitmaß; 

tAtler, m. Nadelkopfma4sher; abgel. v. 3) Terz, Musikausdruck; 4) Terze in der 
tete. Fechtkunst; lat. tertia (dav. vermutl. auch 

tetln, ui. Brustwarze; abgel. v. tette. i tierce gemeines Hexenkraut, doch ist der 

tAtolr, tn. Nadlerwippe; abgel. v. tete. i Bedentnngswandel niebt absnsehen). 

teton, m. Brust; abgel. v. tette. tiercelet, m. junger, mlinnl. Kaubvogel 

tötras, m. Wnidhuhn; lat.-griecli. tetras. (z. B. Sperber); abgel. v. lat. ♦tertiolus. 

tette, f. Zitze; germ, titta (dtseh, tiercer um ein Drittel steigern; abgel. 
Zitze). V. fierce. 

tettin. ni. (")ffaiiing dea Topferofens; tierceron. m. (gotlacber) Streb^eiler; 
abgel. V. tette. 

tfttue efgenainnig; abgel. v. tete. 

teugue 8. tugue. 

texte, lu. Text; laL textus. v. tierce. 

textile zu Geweben geeignet; lat. tex- tlerclne, f. Drittelziegel ; abgel. v. tierce. 
tllia. • tter^OB» m. Drittelmaii; abgel. v. tieroe. 

tcxtuel, -1e wnrtlioh: Int. 'trxtualis. tiers, m. -ee, f. der (dte) Dritte; latter- 
texture, f. Gewebe; laL tcxtura. tius. 

th6, m. Teestrauch; cbtnesiacb laeha. tlentet, m. kleines Reisigbündel; Wort 
b. zw. t.'. unbek. Herk. 

thö&tre, m. Theater; lat.-griech. tbea-. tteutö, m. Breehnuü; Wort unbek. Herk. 
trum. tige, f. Stengel; lat. tibia. 

tiitai6k m. Aufgabe; grieoh. Ih^ma. tigeren, ro. kleine Radwelle; demin. 

thöodolite, m. Theodolit; Wnrtdmiklpn. AhHjx. v. fip«. 
vermutl. arab. ^jedenfalls nicht gricch.) tlgnasse, f. Grindhau bc, HaarwUlst; ab- 
Ursprungs. , geL T. teigne. 

thöorle, f. Theorie; griech. thcörin. tignon s. tignasse. 

theorique thcnrpti«!rl) ; nh^el. v. theorie. tlgre, m. Tiger; lat. tip^ris. 

theque, t. Moosbüchse; gricch. theke. i tigrer tigerartig färben; abgel. v. tigre. 

thMaque, f. Tberiak; lat-griech. theri-| tigrene, Fem. an tigre. 
afiiii! tllln, m. Xetzkcfxplsfitnpcke; Wort diiiik- 

thermes, m. pl. Thermen ; lat.*griech. 1er llcrk., viell. griech. Urspr. IHlja- 
thermae. I tlllae, m. Sohilfsdeck; abgel. v. altn. 
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abgel. V. ticrcc. 
Üereet, m. Dreiapiel; abgel. v. tterea. 
tlerettre, f. dreimaaehiges Nett; abgel. 
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Hllaie-tireUre. 



tiUaie, f. Lindenpflauzuu^ ; abgcl. v. i tiil«tte« f. klcinci' Zubcr; Dcmin. zu 
tille. j tin. 

tillaiit n. Steinlinde; demin. Abltg. v. tlngld6| f. Bliuenwuize; iibg«I. t. lat. 
tille. t'lupn. 

tille» 1) f. (Lände) Lindoubast; lat. lilia; tinguer Topp sai^en; vermuU. abgeL v. 
2) Topfererde; lat. tegula; 8) Schiffaver- tenir {vgl. den Imp. tiens hall), 
dock; nltn. filjn; 4)ni. Rinrlonknfor ; Wort tlntage, m. FeatBtauen der Ftsaer; ab- 
unbek. Ucrk., wahrsdicinl. lat. *tiiiu8 f. iKel. v. tinter. 

tilia, frz. tille Beat; 5) f. Hammerbeil, | tlntaman*ep poltern, lärmen; Wort 

Rührinesser; altn. tclf^ja. dunklen Ursprungs, u ahrschrtinl. v. Rabe* 

tiller Lin(1(>nV)nst floditon: ;<ii<.'ol. v. tillo. I:iis zuerst gebildet als lautmalende Abllg. 

tUlet* ni. Lindenpllan/uiig i Abllg. v. v. tinter. 
tnie. I ttnter l)lant»n u.iaaten; lat tinnitSre; 

tlllette. f. Mnatorprobeachlefer; Demin. 2) auf Nagelldöi setzen ; nb;;el. y, tin[tj. 
zu tille 2. I tlntln, m. Geklimpel; abf{el. T. tint[er]. 

tüleul, m. Linde, -nbaat; lat *tilioius. • ttntinerklinKcln; abgel. v. tintin. 

tllll(-y), grain de — (Orana)tiUlcörner; tintouin, m. Ohrensausen; laut malendes 
ahd. tilli. Wort, sich an tinter 1 anlehnoiui. 

Ullot s. tillau, I tion, m. Tiegeluieißel ; walir»oheinl. aus 

tlUotier, m. flhnnann, Fiaeher; ab^el. ' tillon entstanden, abgel. v. tOle 2 oder 
T. tille 3. tille 5. 

tiUotte* f. Flaolisbreciie; ab}{el. V. tillc 1. , tioul. ni. Abstreicblüffel; wahrschoinl. 

tUtottarllanf bredien; ab^el. v-tillotte-l = tilloul, ab;;el v. tille 5. 

ttrabal^t f. Kesselpauke; grieeb. tym*| tlpulalre seh Hakenartiges Insekt; ab> 
panon, pl. -a. y;ol. v. lat. tippuln. 

timbre, in. llainmerglooke, Glocken- tlpule, f. Schnake; lat. tippula. 
schall, Klang, Trommel, Stengel, Poa^ | tkine, f. Zeeke; germ. tick. 
Stempel; {irieeli. tyinpannn. tlquer sich soixlftUar bowngcn (von 



timbrer stempeln; abgcl. v. timbre, 
timlde furchtsam; lat. timidus. 
ttnldlM, f. Furchtsamkeit; lal. tirai- 



Pferden); vermutl. germ, tukkön, vgl. 
auch tic tt. toqucr. 
tlqnet» m. Erdfloh; Dom in. zu tique. 



ditas, -tätem. tiqueter sprenkeln; demin. AI>1f " v. 

timon, m. UcicliBel; lat. temo, -öneni. i'tiquer leise berüliren, welches vermutl. 

timoner steuern ; abgd. v, timon. I Seitenform zu <at)ta<}uer und toquer iat, 

timonlep, ro. Steuermann; abgel. v. thlTiell. au< ]i mit ti( zusanimenh. 
moner. ' tiqueture, f. äprenkelung; aUgeL v. 

timorö ängstlich ; abgel. v. lat timor. tiqueter. 

tlinpo* m. Tfimpelslein; gekfirzt ausj tlqueur (cheval Krippenbeifier; ab* 

griech. tympanon, gel. v. tiqnor. 

tin, m. ätapelblock; vermutl. germ, i tir, m. Schieben ; Vbsbst. zu tirer (s. d.). 
tinna Zinne (oder Seitenform zu tine). | tirade, f. ein Zug. eine Menge v. Versen, 
Da jedoch tin aus 'tint (geschrieben tind) eine Stroj^he, längere Rede; abgel. Y. ürer. 
entstanden sein dfirftp, vgl. das Vb. tinter, tlralUer hin- und herziehen, zerren, 
so schoint ein auf t husI. Grundwort au- plänkeln, hin- und herschießen; abgel. v. 
genommen worden zu müssen, freOicli I tirer. 

ist ein solches nicht zu finden, denn wo- tirailleur, m. Schütze; abgel. v. tirailler. 
der an *tentu8 {teuere) noch an 'tenditus tlrant, ra. Riemen, Schnur; abgel. v. 
(tendere) dürfte zu denken sein; eher i tirer. 

viell. an ein 'tinitun», zush. mit lat. tina. tirasse, f. Strcielinetz; abgel. v. tirer. 

tlneal. m. Tinkai; W. unbek. Herk. tlraude, t Zu-leinp; nhiip). v. tirer. 

tlne, f. Tienc, Zuber, Tonne; lat. tinu. tire, f. Zug; Vbsbst zu tirer. 

tlnei m. Speieeaaai der Diener; abgel. tlniire, f. Sparbüchse mit Schlits, aus 
v. line. der man das liineingelegto Geld hinaus- 

tinet, m. Kübolslock; demin. Abltg. v. ziebeu kann; viell. entst aus tire-li(v)ro 
tin. (der Sehwund des ▼ vor r ist freilich 
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befremdlich, kann sich aber aus dem tocandln, in. alter Sünder; vermutl. v. 

Volks-, bczw. kindersprnclil (lobrnurli rlo? torinor und eificntl. hodfutciul „einer, der 

Wortes erklären); od. VbsbsL z. tirelirer. ein wenig geprügelt werden niuü". 
tlvellrer trillern; klajigmalendes Wort. , toeane, f. Junger Wein; vermutl. — to- 

tirelleSi f. pl.AufoieliBchnärchen; abgel. <i(iio] äne „hau den Kk« !", volkstümt. Ans- 

V. tire. druck für einen Wein, der harmlos soheiut, 

tlrer ziehen; vermntl. lat *tirärc (vgl. aber doch stark berauscht. 



tlro Zögling). 

tlret, m. Tlindostrirh ; Demin. ZU tir. 



toeard s. tocandln. 

toeeato, f Art Klavirrstück : ital. tOO* 



tlretaine, f. zutligcs, grobes Tuch; vcr- cata, abgcl. v. toccare =- frz. toqiier. 
mutl. abgel. v. *tireter (Demin. %n tirer) | toeolln, m. Herdendrosael ; abgol. v. 
zupfen. to<|iior u. eigentL nSehläger" bedeutend. 

tiretolr, ni. Zahnzichwerkzeug, Zahn- tocsln, m. Sturmlüuten; °» toque -f seing 
zaiige; abgcl. v. *tireter. ! (= signutn Glockenzeicbeo) oder — saint 

tlretta, f. ein gewundener Gegenstand, ; (heilig, heilige Glocke). 



z. B. eine Rebe; Demin. zu tiro. 

tlreur, tn. Schütze; ab^el. v. tirer, 

tiroir, m. Schublade; abgel. v. tirer. 

tipole, f. Art Netz; abgd. ▼. tirer. 

tirot, m. Nagelrochen; Wort dunkler 
H«^rk , violl mit tirer zusammenh. 

txsane, t. .Vrzaeitee ; griech. ptisanc. 

tlMUFdt na. Schflrioeh; abgd. t. tiser. 

tlser nadiscliüron ; lat. 'titiäre. 

tlson, m. Feueri)rand ; lat. *titio, -önctn. 



todler, m. Plattsohnabd; Wort unbek. 

Herk. 

tof, m. Knochengewächs; lat. tofus. 
toge, f. Toga, röoi. Gewand; lat. toga, 
toi dich (du); lat. tO. 
tollage, m. Spitzenmuatar; abgoL v. 

toile. 

toila, f. Leinewand; lat. tfla. 

tollerle, f. Leincnwnre; abgel. v. toilc. 
toilette, f. kleines Leinentuch, ein mit 



üsonner das Feuer schüren ; abgel. v. solchem Tuch bedeckter Tisch, Änkleidc- 



tiaon. 



tlsoniüer, m. Sohflrhakoi; abgel. v., zu toile 



tisch, das Ankleiden, die Kleidung; Demin. 



tiaonner* 
tlssap weben; lat *texSre. 

tisserand, m. Weber; abgel. v. tisser. 
tisserln, m. Webervögel; abgel. v. tisser. 
tlsseur, m. Weber in Fabriken; ubgel. 
▼. tisser. 

tissu, m., -0, t Gewebe; Ptzsbst an 

afrz. tistre. 
tissure, f. Crowebo; lat *texura. 
tlatre weben; lat texSre. 

titlller kitzeln; lat. titilläre. 

tttre. in. Titel; lat. tituhm. 



I toUier, m. Leintvandhändler; abgel. v. 
toile. 

I tolse, f. Khiftor; lat tensa (S}>anno). • 
I toiser ausmoff en ; abgel. v. toisc. 

toison, t Scherwolle, Flieü; lat tonsio, 
-Quem. 

tolt, m. r>!ich ; lat. tectum, 
tolture, f. Bedachung; lat teotura. 
tok s. toque. 

t61ek f. Bleeh(tafel); lat tabula. 

tolörable erträglich; lat. tolerabilis. 
tolöranee, f. Duldsamkeit; lat toleran- 



titrec, m. grauer Steinschmätzer; vcr- ' tia. 



mutl. lautmalendes Wort 

tltrer Titfl voi-loihoii ; ali^rl. v. litre 



toMrer dulden; lat tolerftre. 

tölevto, 1 Bleohfabrikatioo; abgel. v. 



titrier, m. Urkundenbewahrer; abgel. tole. 



v. tltrer. 
tltubop schwanken; lat titubäre. 

tltulaire titelmäBi^ ; lat. •titniariuf?. 



tolet, nt. RuderduUe; demin. Abltg. v. 
altn. tholl-r. 
toletttre» f. Ruderklamp; abgel. v. 



toast, m. Trinkspruch; engl, toast =(V) tolet. 
lat tostum Geröstetes (nämlich Brot), | tölier, m. Eisenblechmacher; abgel. v. 
[angeblieh brachten früher die Engländer , tölc. 

beim Nachtisch, zu welrlirni nurh Rrnt- tollönon, m. Srhwunphnlkcii ; lat. toiienn. 



schnitten gehörten, Trink^prüche aus]. 



tomaison, f. Bezeichnung des Bandes; 



to«» m. Schlagwerk (Uhr); Ybsbst zu abgel. v. tomer. 
ioquer. 1 tomate« f. Tomate; span.-mexik. Wort, 

toeage, m. Schürluch; abgel. v. toqiier. tombaeg m. Tombak; malayischcs Wort 
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tombagft— toquer. 



tombage, m. Werfen oincB Uiii;4ui>; 
abgel. V. tomber. 

tombal, -le rum Grab gehörig; abgel. 
V. lat-griccb. tumba. 

tombe, f. Grab; lat.-griech. tumba. 

tombeau, m. Grab; abgcl. v. tum be. 

tombelier* m. Karreoffibrer; s. torn be- 
rcau. 

tombeUe» f. Orabhögel; demin. Abltg. 

V. tombr. 

tomber stürzen, fallen; Wurt dunkler 
Herk., wahrBcheinl. entstanden au» germ, 
tümön taumeln, mit volkRctyinol. Anleb* 
nung an tonilx' Orab, nrahliü^'cl. 

tombereau, m. Karren {den man stür- 
xen, kippen kann); abgel. v. tomber. 

tOmberpl s. ti >mt)Cronii. 
tombereUe, f. Kebbubnnetz; ubgcl. v. 
tomber (Fallneta). 
tombeur, m. Ringkämtrfer; abgel. v. 

toinhor 

tombis(s)üur, in. Jagdfalke; abgcl. v. 
tomblr <af».) för nfrx. tomber. 

tome, ra. Band (Buch); lat-grieeh. tomus 
Abschnitt 

tomalleuae <mati&re — ) f. färbender Be> 
standteü des Bluter; Wort unbek. Herk. 

tomenteux, -se filzig» woUig; abgel. t. 
lat. tonientum. 

tomer in Binde teilen; atigel. v. tome. 

tomlquo, in. norkriiküfer; abgeL v. 
griech. tomo» KinBcbuitU 

ton. m. Tun; griedi. tonos Spannung. 

ton dein; lat. tu[u]m. 

tondage, m. Schur; abgel. v. tiuuirc. 

tondaiUe, f. Schafschur; abgel. v. tun- 
dre. 

tondaiflon« f. daa Scheren; abgeL y. 

tondre. 

tondln, m. Rundf^tähchen, Reif; gekürzt 
aus Int. 'rutundinus. 

tondre scheren; lat. 'tondero für -cre. 

tonlUöre, f. Hecheu mit Uetz zum Mu- 
aclidsammelu; Wort unbek. Herk. 

tonique die Spannung betr^end; ab- 
gel. V. ton. 

tonlieu, m. droit de — Standgeld, (Je- 
bühr; umgeb. aus griech. telönion Zoll* 
hatjs. 

tonnage, in. Tragfähigkeit; ubgcl. v. 
tonne. 

tonne, f. Tnniie; ahd. tunnn. 
tonneau, m. Käß; demin. Abltg. v. tonne, 
tonnelage, ni. Böttcherarbeit; abgel. v. 
tonnelle. 



tonnelet, ui. Fäßchea; demin. Abltg. v. 
tonne. 

tonnelier» m. Böttcher; abgeL v. ton- 

nel, -er, 
tonneUeu s. tonlieu. 

tonnelle, f. kleine Tonne, Kuppel, Lau- 
be, gewt)ll)ter Gegenstand; Demin. v. tonne. 

tonnellerie, f. Böttchcriiandwerk; abgel. 
V. tonneler. ■ 

tonnellon, f. Falllirückf; ab«;eL tonne. 

tonner donnern; lat tonäre. 

tonnerre^ f. Donner; hit *tonftro für 
tönitru. 

tonslUe, f. Mandel; lat tonsilla(e). 

tonstrine, f. Barbierstubo ; lat tonstrina. 

tonsure, f. Schur; lat toneura. 

tonte, f S chafschur ; Pt/.ab?t. zu tondre. 

tontlsse vom Tuchschereu herrührend; 
abgel. V. tonte. 

tonture, f. Seheren; abgeL v. tonte. 

topaze, f. T'ij'ris; !m» -iM-ioch. topazus. 

toper (tOper, tauper) oiuschlagen (mit 
der Hand, zum Gruß oder tum Zeichen 
der ZiTstiniiiuing), einwilligen, don Einsatz 
itu Spiel halten; abgeL v. germ. top, oberste 
Spitze, z. B. eines Mastes; das Vb. be- 
deutet eigentlich „mit der Spftse au etwas 
reichen, etwa» erreichen, an etwas an- 
stoßen, ansictilagon" u. dgL 

tophe B. tot 

toplque, f. Methode der Beweisfindung; 
griech. topike. 

topo, m. Oeneratotabaakizzc, gekftnt 
au» topographie; vgL photo t. photo* 

gr!H>1ii". 

toquade, f. verrückter Eiufall, verrückte 
Idee; abgel. v. toquer. 
toquadeuse, f. alberne Kftrrin; abgel. 

V. toqiiade. 

toque, f. randlo.ser Hut, Barett Barett- 
affe, behelmtes Kraut; Vbsbst. zu toquer 
(viell. gehört liierher auch toqtu' Srlniller- 
tuch der Nonnen, möglich ist aber auch, 
daB dieses toque die Kirebenform des lat 
toga ist). 

toquer anrühren, sddagen, auf den Kopf 
schlagen, Jemd. etwas auf den Kopf setzen, 
I jerad. auf den Kopf einen Kla))ps geben, 
so dall er davon dumm wird, vgl. „einen 

iKlapps liaben"; veraiutl. lat *tuccare (vgL 
ital. toocare anrühren), Seiteuform zu tac^ 
care, Intens, z. dem St. lac-, tag-. Hog* 
licherweis<« ist «lie Entstehnne v. to^juer 
.(sowie aucli die von toucher) durch Hiu- 
1 fluß des germ, tukkön Toranlaßt worden. 
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toqaflrle^ f. Peaerranm (Schmiede) ; ver> | 
matl. abgel. v. t pi. r 

tOQmt« m. Frauünhaube; Demiu. zu 
toque. 

toqaenz* m. Schurgafael; ebgeL t. to- 

qncr. 

torage, m. 1) Tunnreciit, -geld; abgol. 
V. let lörrts; 2) (Setrefdeboden ; vennad. 

rliciifalls V. turns, hezw. v. afrz. tnr, iifrz. 
tour abn«;!., da oiii lietroideboden ver- 
hältnismäßig hoch liegt. S. auch touraillon. 
tonülle, f. Warttnrm; glolehs. lak *tur- 

r«b*n. 

toral, m. erhöhter Grenzrain; abgol. v. 
lal. toru«. 

torche, f. Fackel ; lat, 'torca (v. dem St. 
lore- drehen, wovou tonjuero) oder 'tor- 
lica gewundener Gegenstand. 

toreher abwischen, scheuern; lal. *tor- 
cäre od. •torticäre drehen, winden. 

torelltoe« f. Leuchtpfanne ; abgel. v. 
torche. 

torchette, f. Wisdilappen; abgeL v. 

torche. 

torchis, m. Struhlehm ; abgel. v. torche. 
tOPtltoii, m. WIsehlappen; abgel. v. 

torche. 

tordner Glas drehen; abgel. v. d. kt. 
8t topc- drehen. 

torcol, III. Wendehals; abgel. v. tore-. 

tordage, m. Drehen, Klöppeln } abgel. 
V. tordre. 

tord«b t Tauring; Vbabat su tordn. 

tordlon, f. Tmz in dretvfertel Talit; 
abgel. V. turdre. 

tordoir* m. Erzmühle; abgel. t. tordre. 

tordre drehen; lat *torqtt4fcre fiVr tor- 

qn(»ro. 

toi*©, III. Pfülil; lat. torus. 

torallage. m. Miete fflr Benatzung eines 
Getreidebodens; zusammenh. ndt tor-aille. 

torgnlole« f. kräftiger Schlag; abgel. v. 
afrz. tournier wenden. 

tormentHla, f. Tormentille; abgel. 
tounnent. 

tormlgne. f. Leibweh; v. lat. tormina, 
tormlnal, zur Ruhr gehörig; lat. tor- 

mtnali.s. 

tormineuXt -se = - al; iat. toraiinosus. 
tornadOt m. Tomado; abgel. v. lat tor- 
näre. 

toron, in. Draht, Litze; viell. abgel. v. 
lat torus, ital. torono. 

torpMo, m. Torpedo; span. Wort <Zit' 
terroehen); lat. torpidua atarr. 



torpöfler erstarren machen; lat.*t«»rpe- 

ficäre. 

torpeur, I. Betäubung; lat torpor, 
•dreni. 

torpide sturr; lat torpidus. 
torpille, f. Zitterrochen; ital. turpiUa, 
abgel. V. lat. lorp-ere. 
tSFqne, f. Helmwulat; aneeheinend lal. 

torquet, m. äehlinge; Derain. zu torque. 

torquette. f. gedrehte Tabaksblilter; 
Deiiiiii. zu torque. 

torröfler rösten; lat, *torrofiiär(*. 

torreins, m. pl. frcnidart. Geeiein im 
Schiefer; vermull. abgel. v. lat tfirris. 

torrent, in. Strom; lat. torrons. -tcm. 

torrentueux, -se zum GieUbach gehörig; 
abgel. V. torrent 

tovrlde heiß; lat. torridus. 

tors, -egedn-ht; lat. 'tnrsus für tortus. 

torsade, m. schraubenförmig gewundene 
Franse; abgel. v. torser. 

torse, ni. Sturz, Stumpf; ital. torso, 
gleich lat-griech. thyrsus Baumstumpf. 

torser drehen, winden; lat 'tertiäre. 

tonUm, f. Verdrehung; lat. torsiu. 

torsolr, m. Windestock ; abgel. v. toreer. 

tort, m. Unrecht; lat. tor tum. 

torte, t langes Roggenbrot; lat torta. 

tortelle, f. Wegesenf; abgol. v. lat, tor- 
tus, die Schößlinge der Pflanze sind ge- 
wunden. 

twtlotder den Kopf hingen lassen; ab- 
gel. V. lat tortus + Collum. 

tortieoUs, m. steifer Hals; abgel. v. lat 
tortus + oollum. 

torticolle, m. Kopfhänger, Heuohler; 
abufl. V. lat. tortus f- Collum. 

tortll, rii. Bandsrhnur; lat tortilis. 

tortile splrallg gedreht; lat tortilis. 

tortillard, -e krumm gewachsen; ab> 
gel. V. lat *tortiliu8. 

torttUart, m. Sehlangenrnster; abgol. 
V. lat *tortiliu8. 

tortllle, f. Schlangenpfad; gleiche, lat 
*tortilia. 

torttllep drehen, winden ; lat *tortiliäre. 

tortllUs, m. gewundener Zierat; abgeL 
V. lat *tortilius 

tortillon, ni. Haarwnlst; lat *tortili«. 

tortin, m. Teppioh v. gedrehter Wolle; 
lat *tortinum. 

tortionnalre gewalttätig; abgel. v. lat 
tortio^ «önem. 

tortlonner verdrehen; abgeL v. lortio 
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tortis, III. WidlMtraline; nbgol. v. tortus. toulUer uinrflhron; lat. 'todkmlftre «1d 

tortoir, in.Kiichcl; ab^cl. v. lat. tortus, wptii;,' stoBon. 

tortrlee, f. Dreherin; gleichs. laL *tor- toullioir, in. Pulvcrspatul ; abgel. v. 
trix, •iflem. touiller. 

tortrielns, m. p\. wiokHi^chlangeiuirtige toujoan Immer; gleichs. lat *tot(»diur> 
Tiore; abgeL v. 'tortrix, -icctu. non. 

tortrtx. m. WiekelachUmge; lat 'tortrix. i touletUre n. to1«ti$re. 

tortu, -e ki urnin; ab};el. v. tort toulette s. tolet. 

tortue, f. Scliildkröte; lat. •tnrtuoa. toullne, f. HiiKsierlrosse; cnp^l. tnwlino. 

tortuer kruiiimon; abgcl. v. lortu. tounin, ni. Tiiinmler; abgel. v. lat. tun- 

tortneax, ->aegekrflmmt; lat tortuosaa. i nua. 

torture, f. F.iltrnin<;; Int. tortnra. toupe, f ITrt;ir\vul8t;Kei^*toppolMr8ter 

torturer fultern; abgel. v. torture. Teil eiiiur öachc. 

tonile« f. Antenneniorrube der Insektcn ; I toupet, m. Haarbüschel; Demin* an 
lat. t«>rula. toupp. 

toruleuz, -se höckerig; abgel. v. lat toupette, f. Schopfmooa; Demin. stt 
torus. toui)et. 

torv» sehnig <Bliek); lat torvua. , tonplo, f. spitsea Kldtsehen, Kreisel; v. 

tOStcr, tnst*>ii s. toast nerm. toiqi. 

tAt früh; lat. toste. toupi(ll)er sich wie ein Kreisel drehen; 

total, -e (.'änzlich; lat totalis. »bui^l v. touiiie. 

totaliser addieron; abgcl. v. lat totalis. tonpUloii, m. Bflaehelohen; 13emin. an 
totallte, f. Gcsamtln'it ; lat. Itifnlitas. tnupp. 

totane, ui. rotbeiniger Wasserläufer; i toupin, m. Krciäcl; s. toupie. 
Wort unbek. Merk. ^ tonque^ f. Sehiff sam Heringabing; W. 

totcap, III. eine für jeden Kopf passende | unbek., vcrmutl. germ. Tloi-k. 
Perücke; lat. totuin + cap[ut]. tour, l)f. Turm; lat. lürris; 2) m. Dre- 

tAte, f. Ruderbank (Boot); Wort unbek. hung, Wendung, Bewegung, Umfassung, 
Berk. Uundung; Vbabst zu tourner. 

toton, ni. (But^hstaben-) Drohwürfel (auf touraiUon, in. trockene Mnlzkeiiiif»; vidi. 
dc>i»eu einer Seite ein T steht, welches zusammenh. mit toraiUe und turago und 
totam bedeuten soll) — lat totum. i viell. mit diesen Wörtern trotz des ein« 

touage, III. Verhohlen; abgcl. v. touer. facIuMi r von torrero abzuleiten. 

touaiUe, f. Handtuch; got. *[n\:ihljö. tourbe. f. Torf; 8chwz.Hit8ch. Turbe, 

touaillon. ni. TcUertuch; abgcl. v. tou- IHM-Iidtsch. Torf, 
allle. tourUlUm, m. Wirbdwind ; demin. Abltg. 

touchau, ni ProUiernadel des Gold- v. lat. turha. 
Schmieds; abgel. v. toucher. tourd, m. grüner Klippfisch; lat. tur* 

tonelie, f. Berfihren; Vbsbst zu tou- due. 
eher. tourdo, f. ^Singdrossel ; lat. turda. 

toueheau s. touchau. tourdioo, f. Verdrehung ; f ür *tourdiUon 

toucher rühren, fassen; lat. *t(K*i-at°c, v. turdrc. 
(Seitenform zu *taecäre, d. St taoe-, ' toureU, -e v. Türmen umgeben; abgdl. 
tac-, tag-, wovon auch toquer, vgl. atta- v. tDur. 

eher u. attaquer), möglicherweise ist da& tourelle. f. Türuichcn; Demin. zu tour. 
Aufkommen v. *toccäre durch germ, tnk-^- tonrerTeig wiederholt schlagen; abgel. 
kdn begünstigt worden. v. tour 2. 

toutihenr, m. Göpelpferdführer; abgel. touret, m, Rädchen, Rolle; Demin. zu 
V. toueher. tour 2. 

tone» f. Verhohlen; Vbsbst zu touer. ! tonretle, f. Turmkraut; Demin. zu 

touer verhohlen; imil;1. ("nv. tour 1. 

toueux, m. Wurfanker; abgel. v. toulerl. . tourle, f. grobe Steinflaschc; abgel. v. 
touffe, f. Bü.schol; entweder lat tfifa, tour 1. 
'tüffa Ilelinbusch oder gerin.'tuppha Zopf.' tourier, m. Kerkermeister; abgeL 
toufTn, -e buschig; abgeL touffe. 'tonr 1. 



tourillon— tout 



891 



tourillon, m. Kurbclzapfeu; abgel. v. tournevlre, f. Kabclaar; = tourne + 
tour 2. i vire, s. virer. 

toorlsto, m Ausflügler; abfrol. V. tour 2. tournlol©, t Fingerwurm; abs«L v. 
tourlourou. u. Landkrabbe ; lautmalen- ^ tour(n). 



de» Wort 



tovmllle* f. Masohenbikchen; abg«l. v. 



tourmaline, f. Tormalin; Work ver> j tour(n). 



inutl. singal. Herk. 



tournlller eich im Kreis drehen i abgel. 



tourment, m. Marter, Qnal; laL tor- v. tourner. 



memtnm. 



tonnihiiiet, m. Drehkreuz; abgeL 



tourmoDM^ f. Unwetter, Starm; lat. tor- tour(n). 



mfüin pl. 



tournis, in. Drehkrankheit der Schafe; 



tourmenter quilen ; abgel. v. tuurment. ■ abgel. v. tour<u). 

toimneiitin« m. Sehwalbensturmvogel; , touraiSM, f. Zwisobenetinder einer Gie» 



abgel, V. tounnonte. 

tournaiUer herumkreieen; abgeL v. 
loumer. 

touniftssor auf der Drehsehetbe bear* 

beiti'H , L'li iflis. Inf. *t<>riia('<'rire. 



belM'and; abgel. y. tonr(n). 
tournolt m. Turnier; Vbabst. su tour> 

noyer. 

iouniolp, m. Pappmöhle; abgel. toor- 

I ncr. 



tournassin, ui. Drchoisen des Töpfers; tournoire, L Drelistock; abgel. v. tour- 
abgcl. V. touruasser. I ner. 

tounian hallo! ; entat aus toume + baut | tournoyer sieh im Kreise drehen ; ab- 

tourne, f ein Spiel; Vhslist. zu tourner. ' j^el. v. tourncr. 

tourneau, m. Bohrbogen; abgel v. tournure, f. Wendung, Gewandtheit; ab* 
tonr(n) 2. ' pel. v. tourner. 

teimMlNMile» 1 Umstüriung; Zusam- i tourrache, f. Rindvlehraese in Ptanebe» 



mens, aus tourn<» + boiile. 



Comte; abgel. v. lat. t.niru«. 



tournebouler umstürzen; abgel. v. tour-i tourte, f. Torte; lat torta. 



neboule. 



tourteau, m. Kuchen; demin. Abl^. v. 



toimieiliont« m. Krummhom; zusam- tourte 



nienfTP«. aus toume + bout. 



tourtelet» f. Art Backwerk; Demin. lu 



tournebride. f. Herberge; = tourne + • tourte. 



bride. 



tonrteream, m. Torteltaube; demin. 



tournebroeiie, f. Bratenwender; » tour- 1 Abltg. v. lat. turtur. 



no J- tiro''!»«''. 

tournebrouiUer plagen; 
brouiller (s. d.). 



tourterellette» f. Torteltaube; Demin. 
tourne -f \ zu tourtereau. 

touptoprltoe, f. Waise; abgel. dem 



tourneease, f. Brettspiel mit drei Btei- 1 lat St. tort-. 



nen; = t'xn no -f case. 



tourtlere, f. Tortenform; ahrrel. v. tmirto 



tournee, t. ilundreisc; Ptzsbst zu tour- touitüion, f. kleiner Kuchen; i)eimii. 
ner. zu tourte. 

tourtis, m. Art Brot; abgel. v. dem lat 



tournelle, f. Tüi inrhon ; oiiist. aus Kreu- 



zung V. tour 1 mil tour(n) odor, was wohl i St. tort-. 

glaublicher ist, abgel. v. dtsch. Turn, tourtoire, f. Klopfstecken ; abgel. v. dem 



Seitenform zu Turm. 



St tort-. 



tournement. m. Umdrehen; abgel. v.; tourtouse, f. Strick zum Hingen; lat 



touruer. 



*tortosa. 



tovreer drdien, wenden, kehren; lat-1 tonFtN, f. Turteltaube; lat turtur. 
grieeh. tornSre. touselle, I. grannenloaer Weizen; abgel. 

toumerie, f. Dreehaelarbeit; abgel. v. v. htt. to{n]suH. 
touruer. touss, -z, m, Ziegen wolle; lat. tolnjsus. 



toumesol, m. Sonnenblume; tourne + 

sol lat. polcm). 



touaaaliler hüsteln ; abgel. tousaer. 
tousser husten ; lat 'tussiireffirtussire. 



tournette, f. Garnwinde; abgel. von | tousslr husten; hit tussirr- 
tour<n). I toussotter husten; abgel. v. tousser. 



tournttup, m. Drechsler; abgel. v.toumer. I tout, -e ganz; lat *t6ttns für totus. 
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toutefols jedoch; Kleich8.1at. totas vioe8 traducteur, ni. Übersetzer; lat. tra- 
iillciual. tluctur. 
tottz, f. Husten; lat. tflsais. tradnetlon, f. Übereetiang; lat. tra- 



toyöro, f. rias Einleüestflok der Axt; 
gleichs. lat. 'thecaria. 
trabftn, m. Trabant; frloiehs. lat. *tra- 



du'-tüi. 

tradulre übersetzen; lat. traduoere. 
tradntslble übersetzbar; ab>;el. tra> 



bans V. dtsch. traben. duire. 

trabatel. m. Balkon; ab;;c1. v. lat. trahB trafic, in., -que» f. Handel; Vbsbst. zu 

trabe, f. Hellebarde der Trabanten; unlinu^i. 
zurfickgebildet aus traban. tratlquer Handel treiben; ital. traffi- 

trab6e. f. Trabea, Mi^ntel, Irdische Hfiilc; f-aro, lntztorf ;= Wort ist dunkler Herk., 
tat. trabea. viell. lat. *traficäre (trans + faoöre) 

tratnieliet, -quet. m. Art Wnrf inaschine; übermitteln, austauschen. 
al>;;el. v. trabucher, Beitenform tu tre- tvafnaolr, m. Strühnenzerteiler; abfiel, 
bucher (s. d.). v. 1»t fuRiis Spindel. 

trac, ui. 1) Fährtc, Spur; lat. St. trae(c)- iragacanthe, f. Tragantbstraucb; griech. 
«lehon; 2> Getrampel, lärmendes Werk- tragakanthos. 
zriiL', l;mt<<'hreiender Vogel, Drossel; laut* tragddfe, f. 1iit.-<,'i ioi^h, traj,'or<Iia, 
malendes Wort. traglque tragi.sch; lat.-griech. traglcus. 

traettner abhaspeln; aligel. v. traquer. | tra^rue, ni. Obrbock; griech. trago«. 

traeanolr, m. Haapelwinde; abf?e]. t. tragule, f. WurfapieH; lat. tragula. 
tracaner. trahlne, f. Art Wa^'Oii; Vbsbst. ZU *trft- 

tracaSt in. Unordnung, Verwirrung; hiner ^ trainer (s. d.). 
Vbsbst zu tracasser. trahlr verraten; lat *tradire fur traddre 

tracasser scidcppen, zierren, quälen; (h nür -ilhonticimond). 
abgcl. V. traquer. i trahison, f. Verrat; laU traditio, -Oneni. 

tracasserie, f. Zerren; abgol. v. tra-^ tralUe, f. Art Fähre; lat. *tragula. 
casser. trailler zupfen; lat. *traguläre. 

tracassler, -toe zankisch; abgeU tra- , tralllet, m. RftHrahnien; abgel. v. traillo. 
casser. tralUon. ui. kleine Fähre; I)emin. zu 

traee, f. Spur; Vbsbst zu tracer. traille. 

tracelet, -ret, m. Vorrelfier; Demin. an traimois s. tröinois. 
trace. train, m. Zug, Fuhrwesen; Vbsbst zu 

tracequln, m. Reißniaß; abgeL v. trace, trainer. 

traeer reißen (tm Sinne v. zeichnen); ' tralnard* m. Nachzügler; abgel. trat* 

gleielis. lat. *tractiärc. ner. 

traetaöe, la, f. Luftröho; lat.-griech. tralnasse, f. ätreichnotz; abgel. v. train. 
trachSa. tpahiasser sich in die Länge ziehen; 

traciöre. f. (eine Art Ton, womit man abLil. v. trainer, 
auf d<>n Erdhodfii Union n. dgl. angibt), traine, f. das Schlepptau; Vbsbst zu 
Mergelgrube; abgel. v. trace. trainer. 

tra^olr ». tracelet j tratneau, m. Schlitten, Schleife; Demin. 

tractabilitö, f. Behandelbarkeit; lat zu tniin 
tractabilität-em. trainee, 1. Spur; I'tz.sbst zu trainer. 

tpaeteup, m. ZiehKange; Int tractor,; tralnelle* f. Sehleppsack; Demin. zu 
-örem. ! train. 

tractlf, -ve ziehend; lat. 'trat Ii v\is. trainer zi«'lioti, schleppen, erziehent 

traction, L Ziehen, Zug; lat. iractio, dressieren; lat. 'traginäre, abgcl. v. *tra- 
-5nom. gSre für trahöre. 

tractoire, machine — , Zugmaschine; tralneur, m. Schlepper, Nachzügler; 
lat 'tracioria- abgel. v. trainer. 

tradition, f. Auslieferung, Übergabe, tralnglot, ro. Trainsoldat; abgel. v. train, 
f'licrlioforung, Saijo; lat. traditio, -önoni. mit .\nlehnung an matcl'it. 

trnditionnel, -le herkömmlich; abgel. tralnolr, m. Schollenbrccher; abgel. v. 
Y. trailitiun. trainer. 
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tralre, melken; lat'tra^'cre für trah<^re. 
trait, lu. Zug; lat. tractus. 
trattable tenkflam; lat tmetabilin. 
traits, m. Abhandlung; lat tractatus. 
traitor behandeln, traktieren; lau trac* 
tare. 

tnltevr. m. Gastwirt; lat traetator. 
traitoir. m. SclielbenkrQoke; abgeL v. 

traiter. 

traltre Verräter; luU ♦traditor für tra- 
dltor. 

traltFeax, -le yerrilerieeh; abgel. v. 

traitre. 

tantlrim, f. Verrat; abgel. v. traitre. 
tmjastoarc (TOlA — ) Wurfbahn; abgel. 

V. trajectus. 

InkJet, m. Überfahrt; lat. trajectu8. 

trAle, t RotdroBsel ; germ. Wort, vgl. 
germ. *^ra8tlu8, dtsch. Drossel. 

tramall, ni. dreimaschlf^es Garn; zu- 
sainmenges. aus tree + macula (tra für 
tre durch Anlehnung an trans). Indessen 
viell. richtj^,'er abzuleiten v. trame (s. d.). 

tramaillon, m. k loin es dreimasehiges 
Gam; Demin. zu trauiaiL 

tnunassause, t PMfenpntserin ; gleiehs. 
lat 'iransmassosa (trans + massa Maase). 

trame, f. Einschlag; Vbsbst zu tramer 
(lat traniu hätte 'traime ergeben). 

tMuner einsohlsgeo; lat tramare. 

tramltoe, t Art Sarwdie; abgel v. 
tnune. 

tnunlllon s. tramaillon. 

tmnols s. trfimois. 

tramontaln, -e jenseits der Berge; lat 

tramontanus. 
tranalne, f. Klee; Tfell. abgel. v. lat. 

li ijii (In if if h (vgl. trifoliuin > trefle), das 
a für i erklärt 8iL>h viell, dureh Einflufi 
des nachfolg. Nasals. 

traaeade, t Steinbloek mit Höhlungen; 
viell. 7.u8aiiitn<Mi)i. mit trancber. 

trance, f. Ilopfenklf^e; viell. zuaammenh. 
mit lat trini. vgl. traiiaine, gleiehs. lat 
*trfnida (iMgen der Aeoentversohiebnng 
vgl. it;il pincio, abgel. v. pinus). 

tranchalson, f. das Leibschneiden; ab- 
gel. v. trancher. 

tvaaahe» f. Schnitte; Vbsbst su tran- 
cher. 

traneh6e, f. (Erdeinscbnitt), LauXgraben; 
Ptzsbst zu trancher. 

trancheflltr ein Buch kapitaloi (Bneh- 
biiulorei); sussmnienges. aas trsache^r) 

+ fil. 

Klrtiag. Etynolog. Wife, im ttfc %r. 



tranehelard, m. Speekmesser; trnn- 

che(r> + lard, 

tnmdMV sehnsiden; vermuth lat «trini- 
cäre „zerdritteln'* (wegen des a < i vgl 
z. B. langac aus lingua, vgl audi itsL 
trinciare) (9742). 

tnuidMt m. krummes Heeser; abgel. 
V. tranche. 

tranehls» f. .^bsohnitt Reihe; abgel. t. 
trancher. 

tnuMilolP. m. Ksiskbrett; abgeL T.tran- 

eher 

tranflö, m. Klee; vermutl. gleiche, lat 
•trmiijf[oJlätum, vgl. trdfle. 
tnuiglM s. tringle. 

tranler einem Hirsch nachspüren; gleich' 
sam lat *traginuläre, abgeL v. *trsginftn» 
wovon tn. trainer. 

traiMin«^ f. Hseke mit seharfem, breitem 

Eisen; vermutl. Vbsbst zu *tesnqner, 
Seitenfurin zu trancher, vgl. attaquer und 

attaoher. 

tMtnqidlla ruhig; lat trtnquiUuB. 
tranquiUlaar beruhigen; lat nianqnUU- 

zäre. 

tranqulUltö, f. StiUe; lat tranquiUitas, 
-tätem. 

transaction, f. Vergleich; lat transacUo. 
transalUe. f. !• rübjahrasaat; vieU. abgel. 

v. traiiue. 

tnusbordar umladen; trans + border. 

transoendant über etwas hinausgehend, 
übersinnlich; lat tran«oen'lont-em. 

transe, f. Todesangst; Wort dunkler 
Herk., vermuü. lat *tranex, -8oem gründ- 
licher Tod, vgl. transir. 

transöat angenommen; 3. P. Sg. Präs. 
Konj. V. lat transire. 

tnnsept, m. QuersdiifT'; lat transep* 
tum. 

transferer fibertragen; umgeUaus lat 

transferre. 

tmnaHart, . m. Übertragungsurkondc; 
lat transfert v. transfare. 

transflgnrer umformen; tat trans -|- 
fignräre. 

transfller anmarlen ; abgel. v. lat trans 
+ *flUlre v. fUum. 

transfrötan, -e jcnsoits der Meoronge 
gelegen; ab^'pl. v. lat. trans -f fretum. 

transfuge, m. Überläufer; lat trans- 
fuga. 

transftisar hlnfibergieBen; lat nrans- 

fusäre. 
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I, f. Überleitung; tat tnina-t 

transgresser übersehniten; gleidiB.lat 
UransgreMäre. 
tnmgMuloii* f. Ob«rtr«tiiiiff ; tat tran»» ' 

transhumer versetzen, uinpnansen ; tat . 
*tran8humäre (humus). 
tnaaUtw sieh vergtotchen; tat tnnai- 

gfire. 

transir erstarren machen; vermutl. ab- 
gel. transe <b. d.). Abltg. tat tnuirire 
ist iilrlit wuhl j;lauliliaft. 

transit, ni. Durchzug; lat transitUH. 

transitoire vergänglich ; gleich«, lat. | 
*traii8itoritts. 

translator fibcrtrap:en; abg«l. t. tat 
trans u. tatus getragen. 

tranalatltMi« f. Obertragong; tat trans- 
tatio. 

translulre durchsichtig sein; tat trans- 

lucere für -ere. 

tnoumiMr verwanden; tat 'tnma- 

niutäre. 

transparanee, f. IHirchaichtigkeit; lau 
*trattaparentla. 

transpirer schwitzen; lat. transpiräre. 

transport, m. Übertrag, ÜberfQhmng; 
Vbsbst zu tran8]>orter. 

tnuisportor fibertngen; tat iranapor* 
tär«. 

traiutravat s. travat 

trftnaVftMT fibergießen; tat *tran8Ta- 

afire. 

transvlder den Inhalt halbleerer ncfä He 
ineinander gieüen ; imns + vider (s. d.). 

tntpM, m. Treppenande, Austritt; ab- 
gel. V. detn <^r-rm. St. trapp-. 

trap«! f. Ofeaselüeber; a. trappe. 

trapap diek werden; vielL abgel. v. 
trap(p)-, s. trapu. 

trapette» L FaUstäbchen; Demin. zu 
trape. 

tnptea» m. Trapes; grtodt. trlpesa. 
trapillOBi m. VeraehluAbvett; abgel. v. 

trape. 

trappe, f. Falle, Klappe; gcrm. trappa. 
tpappeur, m. Trapper; abgeL v. Irappar. 
trappiUon h. trapillon. 
trappon, m. Art Keller tür; abgel. v. 
trappe. 

trapu, -e untersetzt, kurz u.diek; Wort 
dunkler Ilerk., viel!, (gleich tra(ns) + pu, 
Part. Prät. v. paitre; das Wort würde 
dsnn eigentlich bedeaten ndurch n. durch 



geniatet, gefflttert", aber freOieh wire 

*trcpu die lautrechte Porni; aueh AUtg. 
V. dem f;erm. St. trapi>- ist denkbar, wenn 
man annimmt, daü die Grundbedeutung 
gewesen sei nKfampen, Blodc% sn weleber 
Annahme das deutsclie Wort ifTreppe" 
wohl einiges Hecht gibt 

trapnsse, f. Falle; abgel. v. trap(p)e. 

trftque, f. Treibjagd; Ybsbst. zu tra- 
quer (Netze) ziehen, umzingeln (Wild), eine 
Treibjagd abhalten, lat. *tragicare. 

traquar s. traque. 

traquet, m. FsUe, Fangaisen; abgel. v. 

traquer. 

trass, m. ein Mineral; dtsch. Traß. 
trassa, f. sebleehte Papisrlusipen ; Ter- 

mutl. •— tmee, Vbßitst zu traoar Cärae« 
ti&re schleppen, »chleifen). 
tnutntTftt s. travat 

tratte, f. Trageriegel in ^ar Wind- 
mülile; Wort unhek. Herk. 

tranlet, m. Puaktiernadel; Wort dunkler 
Herk., viell. zusammenh. mit trouer (s. d.). 

travail, m. Nolstall, Beschwerde, Arbeit; 
lat. 'tripalium, (mit Angleichung an trabs 
auch) *trapaliuni, auf drei Pfiblen stehen* 
des Martergerüst. 

travalller arbeiten; nbpel. v. travail. 

travat, choval — i'ferd mit zwei weiUen 
Pflßen auf einer Seite; ital. travato(«:' tat 
•trahatus {jebälkt). 

travöe, f. Zwisolienraum zwischen zwei 
Balken; tat *trabata. 

travers. Adv. n, Prip. qner, dnreb; 
trans -|- versus. 

travers, tu. ijuerdurchschnitt ; lat tra- 
versmn. | 

traverse, f. Qurrlnilkcn ; lat. traversa. 

traversalre, m. Kreuz auf dem Jakoba- 
stab (± ); tat ^travenarlns. 

travanal« qnartaufend; tat travar- 
salis. 

traverser durchqueren, durclifahren ; 
tat tra ver rtra. 
traversler* -Are fibereeissod; tat *tra- 

versarius. 

traversin, m. Bettpfühl, Qnerkisaen; 
abgeL V. truvers. 
traverslner etwas queriegea; abgel. v. 

traversin. 

travsstl, m.einev. einer Fran gespielte 

Maniisrolle; l;it. *trave8titum. 

travesUr verkleiden; lat. travestire. 

traTeaUsaament. m. Verkleidung; ab- 
gel. V. travestir. 
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traveteau, m. kleiner Balkea; dcniiii. 
Abltg< lat InbB. 

travon* n. Tngebiillmi; al»e«l. v. lat 
trabs. 

tntVOn(l)l, m. Garnhaspel ; lat. 'trabu- 
eulura. 

travoulller 7.a Strihneii baapeln; ab- 

gel. V. trHvuuil. 

travoolUetto. f Spindelhalter; abgcl. 

V. fravuull. 
travoul, m. Lienbratt; abgel. v. lat 

irabs. 

tPftTd«, f. HiaachMi auf e. FluBmhifto} 

al'^'rl. V. trnbs-. 

trayagr©, m. Melken; ab^el. v. traire. 

traye, f. Misteldrossel; Wort unbek. 
H«rk^ wahraeheinlich zusammonb. mit 
trains weil die Droaael ein Striehvogel 
lat 

tCrajOD, f. Strielt am Enter; zut$ammenh. 
mit traire. 

tröbuchement» m. Stolpern, Pall; abgeL 

V. trcbucher. 

trMraeher stolpern ; W. unklarer Herk., 
vicll. zusamnien^cs. aus tra + fjerm. 
bük(k) Bauch, richtifiei abei- wnh! — lat. 
•tra + •büc(c)- (Seitenforin zu bücc-, wo- 
von bnooa „Mund^ eigentl. aber «W^ufstül- 
pung, Wulst" bedeutend. 

tröbuetaet, m. Goldwage, Falle; abget. 
V. trebucher. 

tvtolieiip« m. Kebifiniter Rahmen in ei- 
nom Schild; vfriiiuil. abgcl. v. •treeeher sat 
lat. •trisecarc (droifaoli teilen). 

treffou, ni. Kloben zum WeihnacbtHfost, 
der drei Tage vorhalten rouB; — tres + 
fa.L-'ti--'. 

trefflUer, la. Ringelpanzcrmacher; — 
Ires + fUarine. 
tröffler sa Draht liehen; lat trane + 

•filÄre. 
tröfiUep s. trcffilicr. 

ti«fle, m. Klee; tat nrifolum ffir tri- 

foliuni. 

tröfler verprägen, doppelt prägen; 
viell. abgcl. v. trefle, vicll. auch 'trafläre. 
tfifllep. m. Gfirfler; » tr^füler. 

tr^foncpr i>fand\vois Tk'scsscncs zu vol- 
lem Eigentum machen; laU 'transfundi- j 
tttre ▼. fundus. 

tröfonetep, m. Grundherr; hit. *traften- 

ditinrin-;. 

tretond. ui. völliges Eigentumsrecht; 
lat. *trafundtt8. 



trefondre dicht sein, gut haften; lat 
I trafundöre, in der Bedtg. aber an fnndns 

I angelehnt 

tröfonds, m.untprir'ÜKrhfrGrundbe.sitz; 
entweder- iau * traf und ua oder, was vielL 
I richtiger Ist, terrae fondus (vgL ital. 

trenintn Kr lheben). 

1 trelUage, m. Gitterwerk ; abgeL v. treillo. 

trellle. 1 Weingelinder; lat trichiia. 

tpelHls, m. neturtiges Qitterwerk; ab* 
gel. V. treille. 

treiUlsser vergittern; abgel. r. treille. 

tvilse dreiaehn; lat trSdeelm. 

tntaMnin abgeL v. treibe. 

tp^tar nnfOllen; lat 'traasjactäre, s. 
jeter. 

trölinguer auaammenii^Mn; Wort nn- 

bek. Herk. 

trölueher die Besahn durchkaien; Wort 
unb<dc. Heric. 

tr^la«k 1 Durehaehlmmer; gMeha. lat 
«tralflea. 

trains (-t), m« Baumlerohe; vicU. laut- 
malendes Wort 
tr^ma, m. Trema; grieeh» trema. 
tremall s. tramail. 

triBMdUep Nets zum WaohleUlang; Abltg. 

V. Ire mail, 

tremaine, f. Klee; viell. Seitenfortii ?.vi 
tranaine mit Anlehnung an manus, indem 
das Kleeblatt mit einer Hand vergUdien 

wird. 

trömate, t groOe Sandbank; vicIL lat 
terrae -f matta, vgl. trifonds. 
tremblalVb f. Espenwald; abgel. von 

tremble. 

tremble, m. Espe, Zitterbaum; Vbsbst 
zu trembler. 

tremblementi m. das Beben; abgeL 
trembler. 

tp«mbl«p littern; lat tremulira. 

trembUn, m. das Zittergras; abgeL v. 
trembler. 

trembloter ein wenig zittern; deratn. 
Abltg. v. trembler. 

trämellalres, >UiAas, t, pL Gallartpilae; 
abgel. v. tremcUa. 

tp6m«n«, f. Gallertitilz; Abltg. t. lat 
trciiMH' nicht eben wahrscheinlich. 

tremelleux. gallertpUzartig; abgel. 
V. tremeUe. 

trtaitoa a. tr^ntaine. 

trömeor, 1 Sehredien; lat tremor, 
■örem. 

Mrale, r. Muhltriehler; Wort unklarer 

ISO» 
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Herk., gewöhnl. erklärt aus iat. trein- 
Bittwii nnd modia MaB» w«il d«r Mflhl' 

trichter in zitternder Bewe^^iin;^' sich be- 
findet; besser = trlmödia Dreiniaß. 

trtalMf» (row -) f., Stockrose; viell. 
= lat. trans + m^rus rein, echt» edel; 
r. tremiere würde eigentlich „Edelrnse" 
bedeuten, die an Stöcken gezogen wird. 

Mmlaiii f. Triffer eines Sehomstein« 
mantels; Wort unhek. Ilork. 

tr^moi«« m. Sommerweizen (Dreimonat- 
wefaen); lat tret menMS. 

trömousser sich hin und her bewegen; 
Wort dunkler Herk., jedenfalls al>er nicht 
— lat. 'transmotiäre, sondern wohl zu- 
Mmmengm. aus trea trans + mouaaer 
(s. d.) Hchäiimon. Die ci^'ontl. Hetltg. wäre 
demnach „stark schäumen, in Bewegung 



sein". 

MraonaaolF, m. Schaukelatnhl; abgd. 

T. tremouBser. 

trempage, m. Feuchten; abgol. v. trcm- 
per. 

trampe, f. das Eintauchen, z. B. des 
Stahls in Wasser; Vbsbst. zu tremiicr. 

trempep eintauchen; aus *tcmpror = 
lat tamperire^ 

trempafle, f. Feuehtkamniari abgd. v. 
tremper. 

trampatte, f. Zwieback in Wein (;etunkt; 

alc 1 1 \. trenii>er. 

trempUt m. Quallstttbo; abgel. v. trem- 
per. 

trempUa, m. Sdiwnngbretl; abgd. v. 

dtscli trrim])e!n. 

trempoir, m. Weichstube; abgel. v. 
tremper. 

trempolre s. trciiipoir. 

trempare, f. Mühlschwengel; abgeL v. 
tremper. 

trtaiira^ f. Hnndahaua auf Fiaoheraelilf- 

fen; rt n >fu k. Herk. 

tremuline, f. Tayloria; Abltg. v. lat 
trenralna. 

trentaln, m. Ballspiel; abgal. v. tränte. 

trentanelle, f Färhersumach; vermutl. 
entstanden uu.s uircDtanelle; abgcL v. d. 
Stadtnamen "nirant 

tränte dreini;^; lat. nrf^iinta. 

trailtanalre dreiHigjähng; abgel. v. 
trentc, nach Analogie v. oantenalre. 

trentiömeder dreißigste; abgel. v. trente. 

treou, m. Breefock; Wort unbck. Herk. 

trypan, m. Bohrer; griech. trypanon. 

trApanw bohran; abgal. tiipan. 



trepas, m. Ubergang; Vbsbst. zu tre- 
paaaar. 

tröpasser liiniibergeban, aterban; lat. 

*trapas8äre. 

trapar Erde festtreten; abgel. v. dem 
, dtsch. St trapp-. 

trepidation, f. Zittern: )nt. tn^pidatio. 

triplad, m. Dreifuß; zusaminenges. aus 
lat. trea n. pftd-. 

tröplgner stampfen; abgel. v. trcper. 

tröpoint, m. Nahtfatter; lat trans + 
punctum. 

triport, nuYerlingernng darRandaam- 

hölzer; lat. trans -f port(äre). 
tröpudler tanzen; lat tripudiare. 
tfeqaagnap nmgastaltet ans tröpigner. 
trte sehr; lat trans, 
trösallle od. treseille, f. Sperrleiste am 
Leiterwagen; vermutl. zusammenh. mit 
I tressaillir (trans + satire). 

tröseau, m. Hanfe von dretaahn Garben; 
I abgel. V. treize. 

trtoillon, m. Durehateekleiste ; abgel. 

V. !:([. *1 ;-;i.-ilirc. 

tr4slllonner Bretter mit zwisoheoge» 
legten Spreizen aufHtai>eln. 

trtMVt ni.8chata; lat-grfMb. thaaaums 
mit volkaetjrmol. Umbildang (gleieha. trte 
-for). 

tptoorarla, f. Sebatxkammar; abgel. 

tresor. 

trisorler, m. Schatzmeister; abgel. 

tresor. 

traaaallM riaaig; csaaimenb. mit tr£- 

sailHr. 

tressaiUement, m. Beben; abgel. v. 
tressailllr. pire. 
tressallUr zittern, beben; lat *tra(n)s8a- 
tressalUor«, f. Riaaigkeit; abgel. v. trea- 

saillir. 

tMMaiit, ra. (Dnrehaprung), daa D»roh> 

laufen eines minderwertigen Geldstückes, 
I Durchschfitterung des Leibes; lat tra[nsl 
1+ aaltua. 

tressauter zittern; lat *tra[n]s8altärc. 
tresse, f. Haarfleohte; lat 'trichea für 
J griech. tricha. 

I tMiiatu, m.Dra{aciilag; Wortanklarar 

Herk., Zusammenh. mit laT trr- nicht 
wohl möglich, eher ist an Ableitung vou 
I treaaa zn danken. 

tftssalatt«» L kleiaa Flaehta; Damin. zu 

tresse. 

, tresser flechten; abgel. v. tresse. 
I trwiilloii a. treaDlon. 
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tresslon, (. Kleie; abgel. v. hu. irans + 
*8eto^ -finem Haanleb. I 

tressolr, ni. Florhtstork; abfjel. v. Iresser. 

tresson, f. Sackgarn, Kopfoetz; abgel. i 
V. tresse. | 

tressuer (vorPureht sohwitwn), beben; 
I«t. •tra(nl88udare. 

tressule* f. Strickmuos ; abgel. v. tressc ! 

treasam, f. maeehtges Fieehernets; ab« | 

trest, m. Art Segeltuch; Wort uiibek. 
Herk. 

tnatoire, r. Zange der Korbinachor <- 
lat. "traxitoria. (tilhim. 

trtteau. m. Gerüst, Gestell; lat. trans- 

tp6toiraf m. a. traatoire. 

tretout jVdor; laL trans + *tottua* 

treu, m. Abgabe; lat. tributum. 

treuU, m. Wellbauin; lat loreulnm. 

twnlllab i Haman snm GamelenCang; 
lat. torcula. 

tr^ve» f. Waffenstillstand; wcstgorni. 
trenwa. 

trövlrer schroten; lat. •tralnslvinire. 

trözalller RiflMe bekommen; Seitcnforni 
zu tresaatllir. 

trtoean a. tresxeau. 

triade, f. Droi/ahl : Ini L- riech, trias, -ada. 

triage, m. AuBlese; abgel. v. trier. 

trIaUle» f. SpielkartenauaaehnS; abgel. 
V. trier. 

triand(ln), m. Spaten mit drei Spitzen; 
abgel. V. lat. tridens, -tcm. 
triangte, m. Dreieck; lat triangalua. 

trlards, m. ^ tnaillo. 

trlballe, f. I) Kürschnerbreche; Ybsbät. 
zu trlballer; 2)tn eigenem Fett geaehmor- 
tes gcliwoiiicncisch; vii'ü. abgel. v. tripe. 

trlballer Felle brecbeu; Wort unbek. 
Ilcrk. 

tpflNUPt, m. drcieeki^a Jodi; » tri + 

banlf«-] (si. 
tribord, ni. Steuerbord; germ, stj'rbord. 
trlbonH» m. Lira ; Vbabet zu tribouUler. 
trlboolllep qullen; lat. 'tribuonlSra v. 

tribiiliim. 

trlboulet, m. RichthulK; — tri + boulct, 
abgel. V. boule. 

trlbu, f. Stamm: lat. tribun. 

tribulatton, f. Drangsal; lat. tribulatio. 

trlbnla, t Bunelbaum ; lat tribula (pl.) 
für tribulum. 

tribunal, m. Gerichtshof; lat. tribunal. 

tribune, f. Tribüne; lat. tribuna. 

trlbut, m. Abgälte; lat tribOtum. 



trlbutaire tributpflichtig; lat. tribu- 
tariaa. 

trie, m. Stich im Kartenspiel; viell. ab- 
geL V. triquer (od. zahgd. mit truquer?^ 

trieag«. m. PaaaendmMhen sweier Holx> 
Htüeke; abgel. v. triquer. 

trieaud, ni. Droischwnnz ; lat. 'tricaudi«. 

trlcliard, m. Ketrüger; abgel. v. trlcher. 

triebe, f. Miateldroaael; germ. Wort, 
v^'l. alton^'i. ^rysl•(^ aln Spielattadrnck ge- 
hört triebe zu tricher. 

triabMie, m. Walroß; lat.-grieeh. *tri- 
chechua. 

trlcher betrugen, bemo^jcln; lat. *trio- 
cäre für tricäre Winkelzüge machen. 

ti4eiiwl«,f. BetrOgerei; abgel. v. tricher. 

trlchcur, tu. Hr-tnV'-r; ab^rd. v. tricher. 

trieolse. f. Kneipzange; holl. trokoyzen. 

trioolore, f. dreifarbige Fahne; lat. 
tri + color. 

trleoque dreifächerig; lat. tri + eoqua 
« conca). 

trieome, m. dreieckiger Hat; lat tri 
+ ••nrn(ii)a. 

trleot, m. Strickerei; abgel. von tri* 
C4iter. 

trlcoter strteken; abgel. v. tat *trio- 

cärt* vorflt'clitnn. 

tricoterle, f. Häkelei, kleine Bosheit; 
abgel. tricoiar. 

trieoiiaaa, f. Art grobe Qamaache: e. 

trircit. 

trlde geschwind ; span, trido, laU tritu». 

trident, m. Dreixack; lat tridena, «tem. 

trlen, m. Drittf^i: f u 'trianum. 

trlennal, -e dreijährig; lat triennalis. 

trier ausleaen; lat *tritire^ durch Rei- 
l)en zerkteinem, verfainern, Attaleae her» 
stellen. 

trleur, ni. Sortierer; abgel. v. trier, 
trifbuiller durchsuchen; a. f outlier. 

trigale, f. Zollbude; Wort unliek. Ilerk., 
viell. abgel. v. lat tricarc Känke machen. 

trigaud, Mach; abgel. v. lat tri- 
cäre. 

trlgaudar Finten machen; abgel. v. tri- 
j gaud. 

I trifOt f. Dretgeapann; lat triga. 

trigle, f. Scehahn; griprh. trifrbi. 
I triller trillern; ton malendes Wort 

trililoD, in. Trillion ; geb. nadi Analogie 
V. million. 

trlmbal(l)er hin und her werfen, herum- 
schlagen ; viell. entst aus train (Schleppe) 
i + baller (Znaammenaetning nach der Art 



398 



trimar—troUer. 



V. bouleverser and ei|{mitUch bedeutend herumwühlen) Mischmasch machen, durch- 
wein nsohaohloppendes Ding in Bewegung, flinandermengvn, unaaoben Ding« trailMii; 
setzen"). abROl. v. tripe. 

tiimer «ich müde laufen; vermutL inhd. i trlpoUer» m. Si>eluakenbe8itzer; abgel. 
trimen «raekeln. tripot 

trimestro, m. Quartal; lat. trimcstre. triptiqaeim.diwleiligi0BOeinmlde;grieob. 

trineage, m. Kneiperei; abgel. v. trin- triptychon. 
quer. | triquase.in.I'MHHuiidinacheuzweierHoU- 

trlai^e, f. Latte, Lriale; Vbsbet. su.stdcke; abigd. t. triquar. 
tringler. trlqaa, f. Knüttel, Heugabel ; Wort un- 

tiriblglar Linien xielien, schnüren; vcr- , bck. Uerlc, viell. zshgd. mit triquer. 
mutl. demin. Abltg. r. lat. *trag{näre (= , Mquer Hol« sortieren; Wort nnbek. 
frz. trainer), also ciKcntl. •trainnler. Der Hcrk., viell. Seitenform zu tricher. 
Einschub des g beruht auf Analogie nach triquat» m. BallHcbläger; abgel. v. tri- 
cingler. i que. 

trlnglatto* f. aotimaler Giaaatr^en;! tvlqu^tre dreilcaatig; lat triquatma. 
Dmiih). zu tringlc. triquettP, tn. LttuipoianBleaer; abgeL 

trinity, f. Dreieinigkeit; laL trinitas, i v. triquer. 
-tatam. ' triaaar switaehem; tonmalendaa Wort, 

trlnqnart* ni. Haringabrfihe; b. trin- v^l. kriech, trizein. 
qnfi. trist« traurif^; l«t. tristis. 

trinquebal(l)er die Gl«)ckc iauicn; viell., tnstesse, f. Traurigkeit; lat. tristitia. 
tonmalendea Wort, naofa Analogie v. Irlm-| trtturar lerreiben; lat *tritiirfira. 
bnl]r r trivial, -e (auf der Straße Hegeind) ge- 

trinquer anstuflen; dtsch. trinken. jmein, alltäglich; lat Irivialis. 

tplnquerlns, pt. nt. obarata Planke einer | triVlalltd, f. Gawdhnllohkaiti lat triysa» 
Galeere; Wort dunkler Herk., viell. an- Utas, -tätem. 

snnniuMih. mit trancher aus •trinirvu »- troc, in. Tanwh ; Vhshst. zu troqucr. 

trinquet, ni. Fockmast; Wort dunkler trooart, ni. Bauchstecher; abgel. v. tro- 
Herk., vielL xnaammenh. mit lat *trini*iquer. 

eu troche, f. 1) TJündel, Rfischcl; vermutl. 

trinquette, f. Vorstagsejiel ; f. trinquet. umf;cstellt aus torche = laL •torca Go- 

trlolet, m. aohtzeiliKes RinKeI;;e(licht; winde, v^I. torche Strobbund, Fackel; 
abgel. V. lat. trcs, tria. 1 2) Tausch ; Soitenform ttt troe. 

triomphal, -e siegreich ; lat. triumphalis. troehöe, f. Gestrüpp; troche. 

trlomphe, m. Triumph; laL-griech. tri- troehet, m. Büschel; s. troche, 
nmphns. | troeUap, m. KreiedaehneeketaingeBt^t 

triompher siegen; lat. triuinphärc. au.' M .t I i r v. tleni lat. Pt. t<»rc- drolion. 

tripaille. f. Ringoweide; abgel. v. tripe. trochure, f. viert« Sprosse eines Hirsch- 

trlpasse, f. altes Weib; abgel. v. tripe. geweihs; abgeL v. troche. 

trtpant. m. Dickwanst ; abgel. v. tripe. troäne, in. Hartriegel; lat *lrfiglnii8, 

tripe, f. Kingewcide; Wort tinlM^k Hcrk. germ. UrPi>ntn;r8 (9774). 

trlpöe, f. Rindskaldauncn ; abgel. v. i trogne, f. VullmondsgesiolU ; kyair. 



tripe. [tripe. | trwjrn. 

trlperle. f. Kaidaunengeschäft; abgel. v. ' trognon, f. Kerngehäuse; Worl Ottbek* 



Herk., wohl abpcl. v. trogne. 

trognonner kupferig aussehen ; vermutl. 
abgel. V. trogne. 



trlpetta, L kleine Kaldaune; Demin. zu 

tripe. 

trtplar» -ipa fett; abgeL v. tripe. 

triple dreifach; lat. 'triplus für triplex. trols drei; lat. tres. 
tripler verdreifachen; gleich», lat. *tri-» troislöme dritt; abgel. v. trois. 
pläre. I tP61er umheriauflen; dtaoh. trollan. 

tripllque, f. Triplik; lat. *triplica. trolle, f. Loskoppeln dar Hunde; Vbabat 



tripot, m. Speiunke, Spielhölle; Vbabst 
zu tripoter. 
trlpotar (in Eingeweiden* im tfcbmnts 



SU troller. 

troller (die Hunde laufen, trollen lassen), 
lo8k<q)peln; Tiell. = trdler. 



trorobe— troupelet 
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trombe, -pe, f. (Röhre) Windhose» Art 

Ventilator; Vbshst. /n tromper. 

tromblon, m. aiie öclmüvtfitte mil weiter 
Hündmift, Art batm; abfiel v. mhd. 
tninii 1 Trommel. 

trombone, f. Posauno; al»j,'el. v. trombe. 

trommel, lu. — dtscli. Tronunel. 

tromp«, 1 (PMfe), Jagdhorn, RflMtf; 
Vbabst trnmper. 

tromper (blasen, jemd. etwas blasen, 
d. h. jemd. etwas weismachen, betrügen) 
tinachen; 1at.*trfimpir« f&r tr{ump(h)are, 
eino Sie^'psfeior l>egehen, zur Peior des 
Sieges Fosaunen blasen« blasen. 

tromiwrie, f. Betrügerei; abgel. trom- 
per. 

trompette, f. Trompete; demin. Abltg. 
V. trompe. 

tFompMir, -M betrftgeriedi; abgd. v. 
tromper. 

trompilles, f. pi. Schwinimkcgel eines 
Schraubengebläses; abgeL v. tromp(e). 

trompiUon. 1 Anlauf eines Trompen- 
gewdlbes; Demin. zu trompe. 

tronc, T)i Stumpf; lat. trflnous. 
ironc(h>e, f. Klotz; lat. *trunca, bezw. 
trnnola. 

tronehet, m. Arnboßstoek der Qold« 
8chmiedc; Detain, zu tronche. 

tronehlner früh spazieren gehen ; abgel. 
V. dem Namen des Arztes Tronohin. 

tronehlnette, f. hübsches Gesicht (das 
frisch wie der Morgen aussieht); s. tron- 
ehlnor. 

tnmdion» m. Sdiwertfiseli; abgel. y. 
tronc 

tronfon, m. Stumpf ; lat *truncio, -^^nem. 
troiifmiiep serstfldceln ; abgel. tron- 

?on. 

tröne, m. Thron; lat.-^riocli. thrönus. 

tröni^rOt f. Schieüscharte einer Batterie; 
vidi abgd. trdne» weil das Mundstück 
des Geschfitaes auf dem Rande der Scharte 

auflieft. 

tronquer abstumpfen; laL truncare. 
trop cn viel; gerro. trop^ entst. aus 
trop, fiorp (nhd. Dorf) An^^nmmlungi Menge, 
trope, f. Trope; griech. tropos. 
tropies, f. Wechselwind ; abgel. v. trope, 
tropkte* m. Trophäe; lat.-grieeh. tro- 

p(h)aoiini 

tropique, ui. Wendekreis; griech. tro- 
pOcos. 

troqnage, m. Glitten der Naddfihre; 
Vbsbst. SU troquer. 



troque, f. KreiHelschnecko; umgestellt 
aus tor<|ii»>, V. dem lat. St, tore- drehen. 

troquer vertauHclten und durcU Drehen 
glitten (y. Nadeln); wahrsoheinL umgestellt 
aus *t()r(juer = lat. 'torcäre v. doni St. 
torc-, (wegen qu statt cb vgl. moquer ne- 
ben moucher). 

tMH|iitt» m. Hofatwerk eines Daehgiebels; 
Wort unklarer Herk anscheinend mit 
dem St. tore- susanimenh., ohne daü man 
die Bedtgsentvbddg. verstehen könnte. 

troqular« m. Tier der Kreiselsohneeke; 
abgel. V. troque. 

troseart, m. Dreizack; viell. eatst. aus 
trots quart 

trosse, f. Heubund ; entst aus tors(s)e 
lat. ♦tortia. 

trot, m. Trab; Vbsbst zu trotter. 

trott«, t Btreeke Weges; Tbabtt m 
trotter. 

trotter dtsch. trotten. 

trottoir, m. Fußsteig; abgel. v. trottcr. 

trou. m. Loch; Vbsbst su tnwer. 

tPoab«A4niP,nL Liederkomponiat L1Mer> 
dichter; s. trouvere. 

trouble l) Vbadj. u. Vbsbst. zu troubler; 
2) trouble =- truble (s. d.). 

tronblean s. tmbleau. 

troubler stören; lat. turbuläre. 

trou^ f. Öffnung, Loch; Ptzsbst zu 
troner. 

trouelle» 1 Sperrreif einea Sackgarns; 

abgel. V. trou. 

treuer durchlocliem; Wort dunkler 
Herlc, vorauszusetzen bt lat *traacäre, 
vgl. prov. trancar, dieses aber dürfte viell. 
eine narh irgend welclicr Analogie, z. B. 
nach secäre, vorgenummene Umbildung 
v<m Hranars ^ griech. Iranehi (wovon 
trauma) nVerwunden" sein <WM). 

trouillarde, m. liederliches Weib, 
Schlumpe; al>i_Tel. v. ♦trouiller. 

trouille, f. Kuboltaiie; Vbsbsl. v. trouil- 
ler » lat *toreulire auspressen, vgl. treuil. 

troolllote, f. kleiner Hamen; abgel. v. 
trouiller, s. treuil. 

troulUoter aus dem Munde stinken ; ab- 
gel. V. trouiller, s. trouille, 

troupe, f. Truppe ; wahrscheinl. v. dem 
pprm St. l>(ir|), torp-, trnp(p)-, vgl. trop. 

troupeau, m. Herde; demiu. Abltg. v. 
troupe. 

troupelat, m. kleine Herde; demin. 
Abltg. V. troupe. 
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trouplal«» m. Beutetotaar; Wort nnbek. 

Herk. 

troupier, ni. S..lil:it; abgeU v. trottpc. 
troupiile torpille. 

tvousM, f. BOndel; Vbsbst sn tronswr. 
troussMUi, m. Bflndel; damlii. Abltg. v. 

trousse. 

troussequin, ui. Wulst des Battels; ab- 
gel. T. trouaae. 
tronaaep aaiammenpackeu; lat. ^tor- 

troasaia, m. Saum; abRftl. ▼. trouBser. 

troussoire, f. Zange di-s Si'liniplziirbei- 
ters; abgel. v. trouBser — lat. *tortiäre 
drehen. 

trouvable auffindbar; abgel. v.trouvtT. 

trouvaille« f. glücklicher Fund; abgel. 
V. trouver. 

trourer finden; wahreeheinUoh lat. 
tfirbiire durchwühlen (ttttd infoHgedeaeen 
finden) {[)7i\S). 

trouver«. III. afrz. episclier Dichter; noiu. 
act ca trouver, In Prov. entspricht tro- 
bador = frz. troubadour. 

troXf m. Sandwähler i griech. trüx. 

tmand, m. Bettler; abgel. kelt trfigo 
elend. 

truander betteln; abgel. v. truand. 

truardlöre, f. dreizinkige Hacke; Wort 
unbek.Herk., vidLzusammenh. mit griech. 
try (drei), Seitenforn» za tri-, vgl. trypha- 
leia neben triphaleia. 

tPiuui. m. Art Fisehnets; Wort nnbek. 
lierk., viel), abgel. v. dem griech. St try* 
durchlochen. 

truble, f. Netz zum Fang kleiner Tiere; 
vidi, grieeh. tryblion, lat trubllvm Ge- 
fäfi. 

true. ui. 1) Trucktafel (Stoßen mit Ball); 
abgel. V. gask. truoa stofien, vermutL » 
lat *ti au( ai t» (s. ti ouer) ; 2) Kunstgriff, Be- 
trug, Kniff; Vbsbst. zu truquer (». d.). 

trucheman, m. Dolmetscher ; entstellt 
aus arab. tar|oman. 

trucher betteln; gleiche, lat *truglcäre 
V. kelt. trügo elend. 

trudder niedermachen; hit trueidXre. 

traequer s. tmquer. 

truculent, -e grausam ; Int. truculentus. 

truelle, f. Kelle; lat truclla. 

tmfffb. f. Trüffel; Wort dunkler Herk., 
wird gewidinl. auf lat. tüber Knolle zurück- 
^'eleitpi, aber gewiß mit Unredit, vgl. 
Irurie, 

trufle, f. Trüffel; vleU.aaaammenl^ mit 



grieeh. tryphalela (Helm mit drei Zinken), 

bezw. mit phalus Bfiaehel; ein frz. truflo 
wurde zu lat.-griech. *tryphäluin sich ver- 
halten wie trefle zu trifölum. Die Form 
traffe aber würde erst aus tnillle heraus- 
>,'eV>iI(ict sein. Die Bedt^^ des Wortes frei- 
lieh läüt sich mit solcher Abltg. nicht 
vereinbaren, noch schwerer glaublieh aber 
i.st die Abltg. v. lat. tüber. 

truffö, m. Duiniiikopf, eigentlich ein 
Mensch, dessen Kopf mit Pilzen angefüllt 
ist; abgeL v. tmffer. 

truffer l) mit Trüffeln vollstopfen; ab- 
gel. V. truffe; 2) betrü^^en; verniutl. daaa. 
Wort wie i (ein Betrüger stopft gleicha. 
den Betrogenen falsche Vorstellungen in 
den K<)|)f; eine ähnliche Bedtgsentwicklg. 
liegt in farce von farcire vor). 

trumrle, f. Betrug; abgeL t. troffer. 

traflMro, f. TrüfCelboden; abgeL v. 
truffe. 

truie, f. Mutter Schwein; wahrscheinL 
lat *TröJa, mit Anspielung auf das troj. 
Pferd, das mit Kricf^ern angefüllt war 
wie eine trächtige Sau mit Ferkeln. 

tsvüt m. Ölmühle; s. tronOle. 

trulsse, f. Baumstumpf; Wort unliek, 
Herk., vicll v. d. St. tore , vgl. tmil. 

triüte, f. Forelle; laU trüeta. 

tnilt(ft, -t rot getupft; abgeL v. tniite. 

trulle, f. NetzkeHo; lat. trulla. 

trumeau, m. Feusterpfeiler; denu Abltg. 
v. dtaeh. Tramm. 

tFUmpeaa, m. Pottfisch; vermutl. •>» 
tronipeau Trompete (die Wale blasen 
Wasser aus). 

trapeln, -« vergnügt; vielL xnsammenh. 

mit firiecl». tryp(h)c. * 
trupher s. truffer. 

traquar sehwindeln, betrügen; verrnntL 
gleichs. lat. 'trugicäre, abgel. v. kdt trügo 

ficnd, v^]. truand. 

trusquin, m. Streichmaß; Vbsbst zu 
trusquiner. 

trusqulner Linien mit einem StreichmaR 
ziehen; viell. gleichs. lat *introusquinärc, 
abgel. V. intro + usque, gleichs. hineriudb 
eines Raumes eine Linie bis Irgendwohin 
ziehen, vgl. de-usque > jusque. 

truUler singen, pfeifen; tonmaleudes 
Wort vgl. auch lat trittiläre. 

truy, m. Sammelteidi; vermutL germ, 
trog Trog. 

truyote. f. Hopfenklee; Wort unbek. 
Herk. 
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tsehako, m. Hut; poln. tschapko. 
t— Bapka, m. Hut; poln. Wort 

tti fhi : !n» hi. 

tube, f. Hohr; lat tüba. 

tnbep mit Röhren annfattem; ubgeh v. 

lube. 

tuberele, f. kleines Geschwulst; iaU 
tuborcula. 

tolMVieal« s. tubercle. 

tuMreux, -se knollig;:; int luherosus. 

taer töten; lat tutirc schützen, das Lioht 
behüten, damit e« nieht sehnde, das Lkht 
aualSBohen, das Lebenslicht ausblaaen. 

tuf, III. Tufstcin; oskiscl» töfus. 

tugue, f. Oberhütte auf Schiffen, Kajüti' 
auf Deok; vidi, lat loga, welehes Wort 
eigentl. Bedeckung bedeutet; selbstver- 
ständlich kann aber tugue, wenn es = 
toga ist, Ursprung!. nIeht fTt. Wort sein. 

tuilaye, ni. Strriehaeheibe; ibgeL v. 
tnilt^r. 

tulle, f. Ziegel; lat tegüla (9il8). 
tallMn« m. ZiegelbniehstQok; dmnin. 

Abltg. V. tuile. 

tuiler 1) Ziegel streichen; 2) dem Tucli 
den Strich geben; 3) ziegelrot aussehen; 
abRal- V. tuile. 

tulleHe, f. Ziegelei; ubgel. v. tuile. 

tuUette, f. kleiner Ziegel; Demin. zu 
tolle. 

tullour, m. Ziegeldecker ; abj^'el. v. tuiler. 

tulUer, m. Ziegelbrenner ; abgel. v. tuile. 

tOlttOD, f. Schutz; lat. tuitio, «dneni. 

tnlipOi I. Talpe; per», dulband. 

tull, m. gazeartiger Stoff, benannt nach 
deui Herstellungsort Tull. 

ton^ltr anftrolben; lat *lunieflcire. 

tamaar, m. Gaaehwulat; tat tumor, 
-firem. 

tumlde geschwollen; lat tumidus. 
tiunulte, IQ. Attfrnhr; Uit tumnltus. 
tumultualre \ 

tumultueux, -se j ^''«»^ ^' *n«»«l«». 

tOBO, f. Faekeldifltol ; Wort unbek. Herk. 

tunlque, f. Tunika; lat tunicu. 

tunnel, in.Tunnol; abyel. v. (dtscli. Ton- 
ne, aiid. tunna), engl, tunnel. 

toften, m. Tnrban ; p«ra. dulband. 

turbe, f. MeTi<re, Haufen; lat turba. 

turhler, m. Massenzeuge; nbgel. v. turbe. 

tarbine, f. l) Orgelbflhne, Sängerchor; 
lat tribnna; 2) Torblne; tat turbo^ Amm 

turbiaelle, f. l'inipetchen; deiiiui. AUUg. 
V. lat tnrlMii, -Inem. 

KSrtlBS. Ilyaflki; Wik. dtr ha. Spr. 



turblth, m. Turpith winde; angeblich 
Sanskrit Wort. 

turbo, ni. Kreiselschnecko; lat. turbo. 

turbot» m. Butte (Fisch); vcrmutl. zu- 
sammonh. mit lat torbo KreiaoL 

turbolMioab r. Ungeatnm; lat Harbu* 
I lentia. 

turbulent, -e ungestüm; lat turbu- 
lentua. 

tureie, f. TTferdamm; Wort unbek. Herk. 

tureoln, m. Kämelgam; Wort dunkler 
Herk., vfell. mit ture tfirktsdi zusammenh. 

turde, ra. Drossel; lat turdus. 

tarelura, f. Dudeldum; iautmalmdea 
Wort. 

tarf, m. Bahn fDr Pf erdarannan ; en^. 

turf. 

turglde aufgeschwollen; lat. turgidus. 
tttilon, f. Wurxelknospe ; lat turio, 

I -önem. 

turlupinade, t alberne Witxelei; abget 

I V. turiupmer. 

I tnrlnplnnr Witse maehen ; abgeL dem 

Namen Turlupin. 

torlut, m. Baumlerche; lautmalendes 
Wort 

tnrltttaliMt f. Vogalorgel; abgel v. tnr« 



lut 

turne, f. dcndc Wohnung; abgel. v. 
mhd. tarn, Bdtentorm an tnrm. 

turneps, m. Rübe; en^]. Wort 
turpe schändlich; lat turpis. 
turpitude, f. Schändlichkeit; lat turpi- 
tudo. 

turquel, m. Art Weiien; vielL abget r. 
turc türkisch. 
tHTQuetto, L Bmefakrant; ahgd. t. turo. 
toniBln, -« tOridaoh-blan; abget v. 

turc. 

turquls, tu. hlAi»; ubgel. v. turc. 
turquoise, f. Türkis; abgeL v. turc 
turretta, f. Turmkraut; abgat v. lat 

turris. 

turitalla, r. Turmselmeeka; al^L v, 

lat turris. 
tussUage, m. Lattich ; lat tusaüago. 
tute, f. Tute; add. tute. 

tutdlaire «ehit»»ttd; lat tutelarla. 
tuteile, f. Vormundsohaft; lat tutela. 
tttter s. teter. 

tntaur, ro. Vormund; lat tutor. 

tuloyer duzen; abgel. v. tu. 

tutuber sdireion (Kauz); lautmalendes 
W*)rt, viell. beeinflultt durch lau titubüi*« 
stammeln. 

51 
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tiijraii— THooIiier. 



tnyaUi m. R5hre; demln. Abltff. v. ndd. 

tujr^re, f. Art Ruhr; ab^el. v. tuy(aa). 
toMlle. f. glatter Wdien; Wort onbek. 
H«rk. 

tympan. m. TrommelfeU; lat-grieeh. 
tympanon. 
tympe, f. T&mpelstein; gekfirxC ans 

tyrnpaiii-.?!, vgl. timlire. 

type. m. Typus ; lat-^riecb. typus Schlag. 

typhon« m. Typhon, Taifun; griech. 
typhön. 

typique urbildlioli; alipfel. v. tyi>c. 
tyran, m. Tyrann; laL-griecli. tyranuus. 
tjmuiiilft» f. Tyrannei ; grieeti. tymnnla. 

V. 

alwrt*, r. FmchtlMrkeit; lat ubertaa, 

-tatem. 

ubine, f. Degonfiscli ; Wort unbek. llerk. 
ubiquity, f. Allgcgcnwart; lat ubiquitaa» 

-tlltOlll. 

uhlan, m. Ulan; inrtar. Wort. 

uieere, in. Geschwür; lat ulcus, ulccris. 

niedrer aehwetlen; abget. ulcere. 

ullg-inoiix, -so sutii|)fip; lat uli^rinosuB. 

ulterieur, -e jenseitig; lat ulterior. 

Ultder schreien (Eule); Ist nlnUre. 

Ulve, f. Watte, Ilautflagge; lat. ulva. 

UDibelle, f. Schild, Dolde; lat. umbella. 

lunble, in. (— chevalier), Name einer 
LaohJHirt; vermutL lat hnmOb eaballariuH. 

umbro, in. TTiiilierfir^cIi ; lat umbra. 

un, -e ein; lat. unus, -a. 

umuilllie einmütig; lat. unanimus. 

BWMilmttA, f. Einmütigkeit; lat nnani* 
mitas, -tätem. 

undiculatlon.f. Nachahmung des Welien- 
aehlags; lat nndfandatio. 

unl^me der einte; abgel. v. un. 

uniforme, in. Uniform; lat. unift>rmis. 

unxlormitd, f . Gleiclif örmigkeit ; lut. uni- 
formitaa, -tatem. 

union, r Einijrunpr; lat unio, «önem. 

unique einzig; lat. unicus. 

taSjf vereinigen ; lat nnire. 

unlMon, f. Einklang; gleieh». lat *uni- 
sonuH, mit Angleicbiing an den St. unias- 
V. uair. 

unlUdPe einheitlieh; lat unitariua. 

unite, f Einlit'it; lat. uiiitast, -tritom. 
unlvers, m. Weltall; lat Universum. 
vBiTeraallt^ f. Allgemeinheit; lat «ni> 
veraalitas, •titem. 



I anlrefsel. -le allgemein ; lat universalis, 
universltalr« allgemein; lat «nniversi- 

tariut«. 

UBlyenltA, f. Allgemeinheit, Hochschule, 
Gesamtheit des UntMriebtsweaena; Int. 
univorsitas, -tätem. 

urbain, -e städtisch; lat. urbanus. 

urtenlU. r. Hdfliehkeit; lat urbanltas. 

urgent, -e drinjipnd ; lat. ur^'ons, -tem. 

urine, f. Urin; lat-griech. urina. 

nnie, L Urne; lat uma. 

«min, -« birenartig; lat nrdnua. 

US, m. Gebrnuch : lat. usns. 

usage, m. Gebrauch; lat *usaUcum. 

nsaaee, f. Oebraueh; hit "naantia. 

user ^'ebrauchen; lat 'usäre. 

usine, f. Fabrik; vermutl. umgebildet 
aus officina oder besser aus *opiciua 
<oi>ub) mit Anlehnnng near <flV7S). 

usile, -e «jpbräuchlich; lat. ^usitatus. 

ustensUe, m. Gerät; gleich», lat *usi- 
tensile. 

ustlon, f. Brennen; lat ustio, -önem. 

u?uel. -le ;'owr.!»t)Hr)i ; lat. *U8ualis. 

usufruit, lu. iNielihruueh; lat usufructus. 

nsure» f. Wucher; tat naura. 

usurier, in. Wucherer; lat. 'uBtirariuH. 

osurpateur, m. Usurpator; lat Usur- 
pator, -Arem. 

usnrpMP «ich widerreebtlich aneignen; 
lat. üsurpäre. 

utile nützlich; lat utilis. 

uttlitatpe nnr auf den Nntcen denkend; 
lat utilitaris. 

Utility, f. Nützlichkeit; lat utilitas, -Uitem. 

uvage, m. Tonfutter um den Zucker- 
keaael, Umhüllung; abgel. v. lat nva. 

uvette, f. Saaträubel, Roflaehwanf ; de- 
min. Abltg. v. lat uva. 

tivule» f. Zäpfchen; lat uvula. 

va es aei; lat *va, Imp. v. lat *vS[dS]re. 
vaeanoe» f. Freiadt, Muße; lat *vaean- 

tia. 

▼aeaat. frei; lat vacans, -tem. 

vaearme. f. Lirm; ndl. wacharme. 

vacation, f. (Freizeit, Muße für etwas), 
Ferien (Ferien)arbeit, Geschäft, Amts- 
erledigiing; lat vacatio, •Coam. 

vaednatloii, f. Impfung; hit *vaecinatio, 
-öuera. 

▼acetat«! f. Knhpoeken; lat vaeoina. 
vaeolner impfen; Ut vactMnire. 



vacbe- valsor. 



vaehe, f. Kuh; lat. varra 
vaeher» -ire, m. f. Kuhlurl^in) ; lat. vac- 
carin», -a. 

va«diettok f. kleine Kuh; Dvinin. v. va- 
ehe. 

vaeiller wanken; lat. vaciUare. 

vaeque leer; lat vacuus. 

vaequette, f Quemek; Seiteaform m 
baguette. 

▼aeuft leer; lat vacuus. 

VMIttMt f. Lccrc; lat vaeuitas, -tätvin. 

vade, f. Einsatz (Spiel); lat vadat Op. 
». pre. cj. V. vad^re) es luöge drauf gehen. 

▼adel, m. Teerquastenstiel; vermutLIat 
vntiltiini (vadcre). 

vadrouiUe s. patrouille (mit Anl. an 

vadroulller (uinherfegen), bummeln, 
Bierreieen machen; abgel. v. vadrouille, 
hezw. vatrouüio (s. d). 

vagabond, m. Uiuherstreichcr; lat va- 
gabondtt«. 

vagabonder nmherstreiolMMi; abgel. v. 
vagabond. 

vagant, umiierHtroichend; lat vagans, 
-tam. 

vagres. m. pl. Rackeohleten; Wort uii' 

bek. llerk. 
vagin, m. Mottereehelde; lat *vagiiiaiii 

für va;^'ina. 

vaglr ijuaken; Int. vagire. 

vagissement, m. Geschrei; abgel. v. 
vagir. 

vaglstas s. vasistaa. 

vagon 8. wagon. 

vague unbeetiinint; lat vagos. 

vague, f. Woge; altn. vag(r). 

vaguemestre, m. Aufseher; Ordonnanz; 
dtsch. Wachtmeister. 

vagtttP uinherstreiohen ; lat vagiri. 

vaguesse, f. Durti^,'kf'it: Int. *va<ritia, 
abgel. V. vagus locker, vgl. vaguette 2. 

vaguette. f. l) Bdnbedeekung des Schie- 
fenit'ckors ; at);iel. v. lat. vagus lose, locker, 
das Wort würde eigeiitl. Idckcn' 
Schürze" bedeuten; 2) Wotilgefallen; ab- 
gel. V. lat vagQs (vgl. ftal. vago u. frz. 
vaguesse), d'w Grundbedtg. wäre dann 
„Ungebundenheit, Gemütlichkeit, Behag- 
Uefakeltf'. 

vagnatter mit Wohlgefallen betrachten; 

ab;'<-! V. vaguett**. 

vagulte, f. Unbestimmtheit; lat. 'vagitas, 
-tfteni. 

valdasse s. vcda.sse. 

vaigne s. vigne. 



valgre, f. Wt-K<'i', Patterplanke ; ekand. 
(schwed.) vaegarc. 

vaigMP mit Planken verkleiden ; abgeL 
V. vaigre. 

valllanee, f 'iapferkoit ; v^l. vaillant. 

vaillant, -e tüchtig ; entst aus Kreuzung 
V. lat valmit<em) mit vigilant(em). 

valllantlse ab;,'ol. v. vaillant. 

valn, -e ver^'ehlicli; lat vanus. 

valnere besiegen; lat. vinoöre. 

valnqaenr, m. Sieger; abgd. v. vaincre. 

valr, -e weiB mit grau gesprenkelt; lat 
variuB. 

vaJrt mit Feh bMetst; abgel. v. vair. 
valreuse, f. Bluae; glelehs. lat 'varioaa 

buntes Oberkleid. 

valron glasäugig; vermutl. abget. v. 
vair. 

vaisscMi» m. Gefifi, Schiff; lat vaaoel- 
lum. 

valaatil«, f. Geschirr; lat vaaoetia (pl). 

va(e)ke, m. = dtsch. WaiA«. ' 
val. m. Tal; lat. vallis. 
valable gültig; lat. 'valabilis. 
▼aladte Dfiniffifraben iwlsefaan Rebea- 

reilif'n : nln^r"!. v. val. 

valanöde, f. Knoppereicbe; abgel. v. hit 
balantts Eichel. 

valat, m. Abzugsrinne; abgel. v. val. 

valdrague. en — in Unordanng — val 
(8. (i.) de rague (s. d.). 

vaUrlaa«!!», f. Aekersalat; abgel. v. 
valerian v.m Baldrian. 

valet, m. Knecht, Diener; Demin. zu 
*va88al]n8. 

valetalUe. t Bedientenpack; abg^ v. 
vali'T 

vaieton, m. Bursche; Demin. zu valut 
vnlaiip, f. Wert; lat val««, -örem. 
valeurrtix, -se tapfer; lat 'valorosus. 
vallde rrclitükräftig; lat validus. 
vallder gültig erklären; abgel. v. valide. 
validity, t Rechtsgfiltigkeit; lat *vali- 

ditas, -tätem. 

vaUse. f. Koffer, Mantelsack; (ital. va- 
ligia) vermatl. abgel. v. valoir, also eigsntF 
lieh „Wortgut" bi-dtuitend. 

vallöe, f. Tal; lat »vallata. 

vallviua, f. Fuß eines Abhangs; lat 
vallosa. 

vallon. m. Tal; ahyel. v. lat. vallis). 
valolr wert sein, gelten; lat valere. 
TBlonto 8. vallonfe. 
valse, f. Walzer; Vbsbst zu valser. 
valser walzen; dtsch. walzen. 

81* 
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valtage, id. Bewuhiung; abgel. v. valter. 
▼Alter Tau in Rtiig«» um den Hast 

Iri^pn ; )at. vohitArfi winden. 

v&lture, f. Wuhlung; abgol. v. valter. 

▼llae. f. W«rt; lat (ital.) *va1flta. 

▼alve, r, Fi uchtUappe; lat. valva. 

valvule, f. Klappe; lat. vaivula. 

vampire^ ro. Vampir; aerbiscli vninpir. 

▼aa» m. CtotrefdMohwing«; tat vannua. 

vandlöre, f. gemeiner Spinnenfisch ; 
entet. aus lavandierc v. lat. tavare. 

▼uäUe, f. haarige SSuienblutnc; viell. 
abgd. V. lat. vannuB oder vanus. 

vanesse, r. EclEllügellaller; viell. abgel. 
V. lat vanus. 

vtagw 8. venger. 

vangeron, m. Rotauge; vermutL demin. 

Abltg. V. vandierc. 

vangeur, in Ziegeikneter; Wort unbck. 
Herk. 

vanille, f. Vanille; Demin. an span, vaina 
Schote, lat. vagina, 
vanlt«. t Eitelkeit; lat vanitaa, -titom. 

vanlteux, -se eitel; lat vanitoeus. 

vanne, f. l ) Selmtzhi ett, 2) Schwungfeder 
dt«» Falken; Wort dunkler Herk.: 1) viell. 
lat-kelt benna, dMson Bedtg.alierdinga als 
„Korb, Korbwagen" angegeben wird, das 
aber uruprungl. wohl überhaupt ^Geflecht, 
Fleelitwerk" iMtdeutat haben kann (vgl. 
vannerie Kbrbma^rei). 2) In d. Bedtg. 
„Schwungfeder" kann wohl das Wort 
durch penna beoinfluUi sein; lat. vannus 
Fattoraehwinge ist ala Grandwort un« 
annpfiml)ar. 

TaAneau, m. Kiebitz; Wort duuklor 
Herk., achwerlioli v. van herzuleiten. 

▼aimer schwingen; al>ge1. v.lat. vannus. 

vannerie, f. Knrbmacherci; vermutl. 
abgel. v. lat-kelt. benna Korb, frz. vanne. 

▼asnat. m. Art Fiaehemet«; abgeL v. 
Jat.-krl* benna. 

vannette, f. FutterKchwiugc ; abgel. v. 
vanne. 

▼analer» m. Kbrbniaeher; s. vannerie. 

vanolr, m. hölzerner Kübel (Futter- 
8chwinge); abgel. v. vanne. 

▼annre, I. Spreu; abgel. vanner. 

van tall, m. Tfirflfigel; gleich«, lat *ven* 
talinm. 

vantanee abgel. v. vanter. 

vantard« -e ruhmredig; abgd. v. van» 

ter. 

vanter rühmen ; lat. 'vanitare v. vanus. 
▼aateHe» t Rubnieucht; abgel. v. vanter. 



] vanteur. -se ruhmredig; abgeL v. van- 
itei'. 

van vole, a la — lelchtainnig; glelebs. 
lat. ventus volat. 
vapeur, m. Dampf ; lat vapor, •örem. 
▼appon, m. eehwarae Kugelfliege; lat 

vappo, -önem. 

vaque, f. Heide; lat. vacua. 

vaquer leer, frei Min; lat vaeiTe. 

varalgne, f. Aunensehleuse am Salsteioh; 
I Seitenforni zu garenne, varenne. 
I varalre, f. schwarzer Germer; Wort 
unbck. Herk., viell abgel. v. lat vara 
I (Quer)l)alken, falls der Sten^'el der Pflanso 
einem Holze verglichen werden kann. 

▼anuida, m. <f. f )Teiraiida ; Sanakritwort 

varander die Lake von Heringen ab- 
tröpfeln lassen; viell. mit lat. vara Quer- 
holz . zusammenh., 'varare einen Balken 
Ober etwaa legen. 

varangue, f. Banchatfiek tfnea Sdiiffea; 
i »chwed. vranger. 
I ▼aree, m. Tang; an. vägrek. 

varenne* f. Heide, (WUdgehegc, Weide- 
land); — ^'arenne, von germ. St war- 
wahren, liegen. ^ 

▼arette. f. IHrOaenblanie; a. varaire. 

varense, f. Matrosenbluse ; s. vaireuse. 

variable vorändorlioh; lat variabilis. . 

▼artatton. lYerinderung; lat ▼arlatio. 

variee» f. Kraropftider; lat *varieia ▼. 
varix. 

Varlcelle, f. Windpocken, Blaticrii; s. 
Variola. 

varlcula, f. kleiner Crampfkiioten; lat 
varicula. 
▼arler abweohaeln; lat varläre. 
▼artole, f. Blattern; lat varMa, abget 

V. varins. 

▼arloieux, -se l)iattrig ; abgel. v. variole. 

▼ariqueuz, -ae mit Krampikdem be» 
haftet; aliL'el. v. lat. varix. 

varlope, r. Schlichthobel ; ndl. voorloup. 

▼arme, f. Fomnaeken dea Tiegels ; W. 
unbek. Herk. 

varre, f ]Tar])une; vermutl. lat 'varra» 
vara Balken, Stange; vgL barre. 

▼arrer harpualeraii; abgel. v. varre. 

varreur, m. Harpunierer; abgel. v. 
varrer. 

▼arvou(s)te. r. Saeknotz; Wort unbek. 
Herk. 

vas, ni. Oefäü; lat. vas. 
vasard, fond — , ni. Bclilammiger Grund; 
abgel. V. vaae. 
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vu«iiit| m. kloioM 0«li&; lat. vawralnin. 

1) vase, f. 0«fa8; lat vasa (pi.) 

2) vase. m. Schlamm; ndl. wase. 
TUet, m. Solbehältor; Demln. v. vase, 
vaseux, -se schlammig; abgel. v. vaaeS. 
vaslstas, m. Gnekfenster; dtaeh. Was 

ist dasV 

VMM] Lehnsmann ; vermntl. lat 'basnn- 
lia der Niedrige, abgel. v. bassus (in mittel- 
alt Lat. trat für 'hassalis ^bassaUus ein, 
viell. angelehnt an caballus. 

▼Msalaffe, ro, LehnapfHcbt; abgel. v. 
vasHnl. 

vassive. f. Kälber; lat ^vaeolva. 

vassiveau s, vawaive. 

▼««nl68, f. pl. Seheratoeke der Luken; 
VVi)rt unbek. Herk. 

vaste wpit, proR; lat. vastus. 

vate, m. Dichter; lat vates. 

▼atmii, ro. Soheidekamm (Weberei); 
Wort unbek. Hcrk., s. vaton. 

vaton, ra. Teerquast; Wort unln'k. Hork., 
jedenfalls mit vateau /.U8auimenü., viell. 
ndL qnast Wedel; lal. vatillum kommt 
nicht in Retracht. 

Tay, m. (Senkung) schiecht bewachsene 
Stelle im Acker; lat vallis. 

▼A1ld9liiqiieaufschneideri8ch,lugiierisch; 
viell /Tis unmenh. mit vaudois ketzerisch, j 

vaudeville, m. Vaudeville; umgebildet 
ans van de Vire (Heimat des Dichters 
Olivier Basselin). 

vauerrant, -e uinhorstreiihend; lat 
val[lenij (= frz. vau) errantera. 

▼aurlen, -ne Taugenicbt« = vaut rien. 

T»Qtonr, m. (Seier; lat *vultOr(em] f. vul- 
tar. 

vautre. m. Rüde zur Jagd; lat *veUrus, ! 
keltd«]at vertragas, 

vautrer sich wälzen; lat volutäre. 

vautrolTp m. Wäizatelle; abgel. v. vau- 
trer. 

vautrot, rn. Hiher; gleiche, lat. «vnltu- 

rrHi.is, fii'iiiiii. zu vultur. 

vavasserie, f. Afterlebngut; abgel. v. 
▼aaB(al). 

▼ftVHMur, III. IliiitorKasse; s.vayas8erie. 

veau, m. Kalb; lat. vitellus. 
vMelet, ni. Kälberhirt; gleicbs. lat 'vi- ' 
tellettue. 

vedette, f. Vedette; ital. vedetta, zueam' 
monh mit votiere ^- lat. viderp. 

vegetal, -e zur Pflanze geliörig; lat 
vegetalla. [tatio, -öneni 

▼^V^tatlOB»! Pflanien wuchs; lat vege- 



vtgüti» wie eine Pflanze leben; laL 

vegetar' . 

vöhömence, f. Heftigkeit; lat vehemen- 
tia. 

vtiiiinMit, -« heftig; lat vehemens, 

-teni 

veherle, f. Amt eines Wegebauaufaehers; 
al>Kel. V. via. 

Vöhleule, t Vehikel; lat viliieolum. 

vöhier« m, WegebauanfBeher; lat via- 
rius. 

▼^e, f. Nachtwache, Vorabend; lat 
vigiUa. 

veillöe, f. Narhtwache; lat vigUiata. 
velller wachen; lat vigiläre. 
TeUleur« m. LdchenwSehter; abgel. v. 
veiller. 

veilloir, m. Leuchtertisch; abgel. v. 

veiller. 

velne, f. Ader, Glfieksader, Erfolg; tat 

vena. 

veiner ädern ; abgel. v. veinc. 
veinelte, f. kleiner Erfolg; Deinin. zu 
veine. 

velneux, -se adrig; lat venusus. 
velnule, f. Blutader; lat. venula. 
velron, m. junge Fisciie zum Besetzen 
der Teiche; vidi. *TeriOk -dnem, abgel. v. 

ypj. Prühling. 

velette, f. kleines Obersegel; Demin. lu 
velum. 

TAUB, m. Pergament; lat vitellioua. 
velUlt«, f. tatlofler Wille; abgel. v. lat 

velle. 

völocip^de, m. Veloziped ; zut>uuunenges. 
aus lat vdox n. pe«. 
völo«lt*. f. SchneUigkdi; lat vdoeitas, 

-t:it>Mii. 

völot, ni. Pergament; gleichs. lat 'vi* 
tellottus. 

▼elours, m. Samt; lat villösus zottig, 
velouter aamtartig wirken; abgel. v. 
velou(r8). 

Y«lto. f. Viaierstock; Vbabst %a veiter. 
▼«Iter Tonnen auameaaen; Wort nnbek, 

Herk. 

veiu, -e ziitti^s gleichs. lat 'villütus. 

▼alvo(t)te, f. üastardlcinwand; *ve* 
luote, abgel. v. vein. 

vönal, -e käuflich ; lat venalis. 

vönallt«, f. Bestechlichkeit; lat vana- 
liluiü, -täteni. 

vaadalil« verkiuflich; abgel. nvndre. 

TandftBf», t Weinernte; htt vindepila. 
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vendette— verbuquet. 



Vendetta, f. Vt^ndeltai; ital. Wwi, lat. 
vindicta Blutrache. 

vendenr. m. Yerkiufer; abKcl. v. ven> 
dre. 

vendrangon, m. Berlo; Wort unbek. 
Ilrrk., iiii ersten Teil achcint Veneris 
enthalton %n sein, vgl. Tendredi. 

vendre verkaufen: lat v(niili''n^. 
venelle, f. Gäßchen; laU 'venella kleine 
Ader. 

vöntoeux, -se n'ütig; abgel. v. venin; 
v6ner jagen; lat. venari. 
vinörable eUrwurdiit; lat. vmerabilis. 
vdnftpation. f. Yerehning; lat. veneratiov 

-dneni. 

vönerle, f. Jagd; abgel. v. venur. 

▼enette, f. l) kleim Oaase; a. venelle; 
2) Hetze, Angst, Heatfincttng; vidL lau 
*venitta kloino .Ta^rd. 

veneur, in. Jager; abgei. v. vencr. 

vengMme«» f. Radie; lat Mndicantia. 

veng^er rädioii; lat. vindü-ärc. 

vengeur, ui. Rächer; lat. vindicaturt 
-örem. 

vollende» f. Eingang; provenzal. PtxsbaL 

SU venir. 

venleli -le verzeihlich; lat. venialiB. 
venlmeux, -n giftig; amgeb. ana lat 

*v<'niiiosua. 

venin, m. Gift; lat venenuni, bescw. 
•venlnuin. 

yenlr kommen; lat venire. 

▼<mt» ttl. Wiml; lat. vorilii- 

Y61ltai]«m. unterer Teil deh llelmfcutsterB; 
at Ventalium. 
vente, f. Verkauf; lat vendita, Ptiabst 

tu venfl^re. 

venteau, tn. Wiudfang, Öffnung in der 
Sehlenae; lat venteOua, Demin. an vent 

ventelle, f. Spronfrwprlcl ; lat •ventella. 

ventellerle, f. Wehr mit einer Schleuse 
(einem Lnftlocli); abgel. v. vent 

venter wehen ; lat. ♦ventäre (v. ventus). 

venterne, i. Windloch, Fenster; lat 
*ventcrna. 

YWtwMM, f. pl. Kanfgebfihren; abgel. 

V. vcntf, 

venteux« -se windig, blähend; lat ven- 
tÖ»us. 

ventilateur, ni. Luftbringer, Lnflauffihr^ 
Vorrichtung; lat. ventilator, -örein. 

ventilation, f. Luftzufuhr; hu. venti- 
lation •dnem. 

▼mtller lüften; lat. 'ventihire. 
• ventilier <oiaeau v., gut gegen den 



Wind fliegender Zugvogel); lat *v«nti- 
lirhiB. 

vemtöMk m. Windmonat (90. Febr. bis 

lü. März); lat (mennis) ventöKue. 

ventouse, f. Windl«>cli, ZugrSbre, 
Schrüpfkupf; lat ventosa. 

ventouaar aehrö^SM ; abgei. v. v«B(mwe. 

ventral, -e sum Baneli geböiig; abgel. 
V. ventre. 

veotraUles, f. pl. Eingeweide; lat •ven- 
tral ia, abgel. v. venter. 

ventpöe, f. einen ganzen Hauch voll 
von Jungen, Wurf d«T Hunde etc.; abget 
v. ventre. 

ventricole den Rauch pflegend; latven- 
tricöla (venter + colore), 
ventrlotde. ni. kleiner Bauch; lat ven> 

tricülus. 

ventrltoe, f. Bauchgurt; abget v. ven- 
tre. 

ventrle», m. pt. Holsstfleke, die beim 

Stapollaiif unter den Schiffabaucb gOlegt 
werden; abgel. v. ventre. 

ventPlloque bauchredend, •redner; lat 
ventriloquus (venter + loqui). 

ventriloqule, f. Bauchredekunst; abgel. 
V. ventriloque. 

ventpu, -e bauchig; abgel. v. ventre. 

venturon, m. Zitronenfinke; abgel. v. 
lat ventürus (v. venire), jedoch tat die 
Bedtgsentwicklg. nicht klar. 

▼•BUle 8. veinule. 

venust6, f. Anmut; lat venustas, tätein. 

venvole, ä la v., leichtsinnig; zusam- 
meng. aus vent Wind u. vtAer fliegen 
(voler au vent) flatternd. 

vÄpre. ru .\l>end, v&prea Abendgottea- 
dit^Ubl; lat. vesper. 

ver, m. Wurm; tot vermis. 

vöraeitd, f. Wahrhaftigkeit; hit versdlas, 
-tätem. 

vAntndft, f. grolVer Balkon ; ein Sanskritp 

wort. 

vöratre, m. Gremer (eine Pfiame); lat 
veratrum. 

verbal, -e wörtlich ; lat verbalis. 

verballser reden, in Worte fassen, pro- 
tokollieren; abgel. v. verbal. 

▼erbe, m. Stimme, Rede, Zeitwort; lat 
verbum. 

verberation, f. (Pcitsthung), Erschüt- 
terung der Luft durch den Schall; lat 
verberatio, -önem. 

verbeux, -so wintrcioli ; lut. vorltösus. 

verboquet, ni. Lenkseil beim Aufzicheu 
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▼on Latten; vermutl. abgel. v.lat vorb[er} 

Pei tKche, Po i t sc h o n s c li n n r . 

verbosity, t. Wortschwall; lat vcrbusitaij, 
•atem. 

verbottlUat, m. MioMdon; Wort un- 
klarer Herk., viell. zusainmenh. mit lat 
verb[enal oder verb[erl. 

▼«rd B, vert 

verdage, u\. nrfindunKen, da« Weiden 
des Viebs im Walde; abgel. v. verd. 

verdanke, m. Goldammer; ab|<e1. v. 
verd. 

verdate» m. grünsanres Sali; abgel. v. 

verd. 

vevdAtM grünlich; lat. *viridaiiter 

verdau, in. eine Art kleiner Raupen; 
abgel. V. VP id. 

Terdaud, -e grfln, nnreif ; abget v. verd. 

verde, m. Eisvogel; Wort unbekannter 
II)M-k., (an lat. viridis kann nicht gedacht 
wenlen, Bclion des Genus wegen). 

▼ardde, f. grünlicher tCMkanlaeher Wein; 
ab^f^l- V. v»^rd. 

verdelet, -ette grünlich, herb, säuerlich; 
demin. Abllg. v. verd. 

vwdalla, t Waldgeriehtsbarkeit; abgeL 
v. verd. 

verdelier» m. Dotterweidc; abgel. v. 
verd. 

verderin, in. KernbeiHer ; abgel. v. verd. 

verderoux, ni. rotköpfige Pracbtnioiee ; 
abgel. V. verd. 

verdet. m. Name eine« Fische» und efnes 
Käfers; abgel. v. verd. 

verdeur, f. (grüner) Saft; abgel, v. verd. 

vardeviz, -m grün werdend; nbgcl. v. 
verd. 

verdict, rn. Wahrsiimoli der Geacbwo* 
rcnen; lat. vere dictutu. 
▼erdler, m. Name eine« Foratbeamten i 

nn'l '-iii'T Finkenart; ahfrol. v. vord. 



▼ardula» m. Goldammer; abgel. v. verd. 

verdure, f. das Grüne; abgel. v. verd. 

verdurler, ui. Grünwaren-, Salatbändler; 
abgel. V. verd. 

verduron, ni. Grünlink; abgel. ▼. verd. 

vör^ond, -e schamhaft: Int. verecundus«. 

VÖrÖtUle, f. Keilfeder, Meerspule; lat. 
veretilhi, Demln. au verStarum. 

v^rette Seitonform zu varinlp (s. d.). 

vereux, -se wurmstichig; abgei. v. ver. 

vergadelle, f. Btoekflsch ; abgel. v. ver- 
gne Stange. 

vergaudier, m. stachüchpr Mäuaedom; 
abgel. V. vergue Rute, Stange. 

vwft f. Rute, Gerte; lat virga. 

vergö. . mtenfArmtg geatreifl; lat 
virgätuB. 

vergeage, m. daa Auameaaen mit einer 
Rute; abg«L ▼. verger 2. 

verger l) ni. Orün-T^ürdn, Park; lat. 
*viridiarium ; 2) mit einer Kute auameaaen; 
abgel. V. verge. 

▼ergeter abbürsten; abgel. v. verbelle. 

vergelte, f. kleine Rute, Wedel; Demin. 
V. verge. 

▼e^turaa, f. pl. dunkle Hautstriemen; 
ab^el. V. vergeter. 
vergeure, f. Formdrabt Formatreifen; 

abgel. V. verger. 
verglMttP glattelaen ; lat vltnim Gfaie. 

und •glaciäre wie Glas frieren, ulatteisen, 
jr'dnrh ist diese Abltg. nicht uiuinfecht- 

bar. 

▼•Pglaa, m. Glatteis; Vbsbst su ver- 

glacT, 

vergne, ni. Erle; lat.-kelt. vcrnium. 
vergogne, f. Scham; lat vereeundla. 
▼angocnenx, ->ae s^amhaft; abgel. ▼. . 

vprj?0;,nit\ 

vergue. f. Stange SegelsUnge, Rahe; lat 



verdlilon, m. (grünes Reis), Rute, krum- virga. 
me Rute, Krumrostab, Brecheisen; abgel. verguette, f. Misteldrossel; Wort un- 

y verd. klarer Herk., wolil v. verjrue abzuleiten. 

verdin. rn Pinsehogol; ah^ei. v. verd. verhole, m. Rückkehr der Flut; dtsch. 

verdinere, f. Name einer Finkonart; (bexw. ndl.) die Wieder-, wederhole, 
abgi^ ▼. verd. vörieie, m. falscher (aus Glas gemachter) 

verdlr grün werden; lat. ♦viridire. Ed» 1 tein ; lat vitrloülua, Demin. v. vi- 

verdire, m. Grünfink; abgel. v. verd. Iruai Glas. 

▼avdtta, m. Orilnfink; abgel. v. verd. vMdteltd, f. Wahrhaftigkeit; lat *veri- 

verdouze, f. Apfel; ab^el. v. i i dicitaa, -titem (verum wahr -J- dic£^re aa- 

verdoualer. m. Obsthändler; abgel. v. gen), 
verd. Vörldique wahrredenU; lat. veridicus. 

▼ardojor grün werden; gleichs. lat | TtolfteatlOB, 1 Ermittelung der Wahr- 
*virididiäre. , halt; lat 'verificatlo, -Snem. 
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TMfier die Wahrheit festetellen; tat < 

\ I'r ifii-aro. 

verln.m. Schraubenwinde; Wort dunkler 
Herk., (vielL entst. aus •virin v. vir-er 
winden oder) viell. mit veru zusammenh. , 

v6rJne. f. Varinas (Tabakssorto) ; 1m^- 
nannt nach der Stadt Varinae in Vene- 
Buela. 

veritable wahrhaft; lat. veritabilis. 

v6rlt6, f. Wahrheit; lat. Veritas, -tätom. 

verjus, m. der (grüne) Saft unreifer 
Trauben; vert jps = viilde ja». 

veijuter mit Sauenrain veraetxen; ab- 
gel. V. verjus. 

▼eraiett. *l9(wurni)r(>t; lat vermieuluii, 
Doinin. z. vermis Wurm. 

vermet, m. Wiirntschneeke; Demin. zu 
vpr(m), laL vermis. 

▼ermleelle, f. Fadennudel; lat *ver» 

micella klci:i" r ^\'i]rni 

vermleel(l)ler, m. Fadennudelfabrikant; 
abgel. T. TermieeUe. 
veratouUdn wurmartig; lat *vermieii- 

lärinf!. 

vermicule, -e wunnurtig krumm; lat 
'vermioulitna. 

vermieuleux, •■e wurmlims; lat •ver- 
micuiösuB. 

vennlUoii, m. Ameisenifiwo, riioKe; lat. 
*»ennilio, -«nem. 

vermllle, f. mit Aalaolinüren besetzte 
Leine; lat. vermicula. 

▼ermlUer nach Wflrmern wfihlen; lat 
vermicula IT. 

vermilion, m. Zinno|)er; abgel. v. ver- 
meil. 

vormlllOBner mit Zlnnolier bemalen; 

abgel. V. vermülnn. 

verminet f> Gewürm, Gcachmeiß; lat 
*vermTna. 

vermtneux, -se \oii Würmern her- 
rührend; abgei. v. vermine. 

vermlnlöre, f. Würmerhecke; nbgel. v. 
vermine. 

vermols, m. Blut; abgel. v. lat. verm[i«4]. 
vermolM blutrot; abgel. v. UL vermia. 
Temnlsaeau. m. Wflrmchen; lat ver- 

miof'lliis. 

vermouler wurmstichig sein; lat verme 
^mnture für molöre. 

▼ermottlH, -e von Würmern aerrreaeen. 
wurmsticliig; lat verme *molfitUB<v. me- 
iere mahlen). 

▼ennoulum, f. Wurmfraß; abgcl. v. 
vermouler. 



Vermont — dtaeb. Wermut 

vernaculaire einheimisch; lat. verna- 
culärts, einheimisch, im Hau^ie geboreUp 
V, Verna im Hause gebomer Sklave. 

▼ermü« -e cum Frühling gehSrig; lat. 

v**nKi1i>, V vpr FrulilinL^. 

vernation, f. Knospenlage; lat. ver- 
natio, •önem, v. vernire Frühling werden. 

Verne s. vergne. 

vernl, m. lackiertes Leder; Ptzabst v. 

vernier. 

▼•nil«p, m. Sondieralange, Sonde; ab- 
gel. V. vornp. 

vemlr lackieren, ftmissen; Wort dunkler 
Herk., aehwerHeh lat 'vitrinin (v. vitmm), 
verglaMO, viell. lat *[hi]bemire (v. hiber- 
num Winter), winterlich wM0 od. eisig 
machen. Vgl. vernis. 

▼enila» m. Lack, FImia; grlech. (bfiro- 
nikg) blrnikion minoralifiches LaugMlsala 
(W. Förster, Z XXXII 338). 

virolu (— vairole) f. Btaltem, Lnat- 
seuche; lat var(i)ol}i v. varius bunt. 

vörolö. -e mit d« n Blattern, mit der 
Lustseuche behaftet; abgel. v. veröle. 

vteolio, f. Mahlcwang; Wort unbek. 
Ht-rk 

verolique venerisch; abgel. v. veröle. 

▼«Mu (valron) mehrfarbig; abgel. v. 
vair, lat. varius. 

veroter Würmer »neben; abgel. v. ver 
<8. d.). 

▼AronlQiie, f. ^nePflanse; entstellt aua 

l)Ptnnifa, vpt(t)onica. 

verpll, m. Puciis; viell. umgeb. (nach 
Analogie v. goupil) aua lat vmdpeUla. 

▼erpantes, f. pl. Hüte ans Rüdcatinden 
des Wa><sor7tiekerft ; viell. zusammengefl. 
aus ver(re) Glas und *punte (ital. punla, 
lat puneta) Spitze. 

verqueux, m. pl. niaswaron; vipH. ab- 
gel. v. verre, glcichn. lat. ♦vitricosus. 

Vtmtt, m. Kl>er; abgel. v. altfrz. ver, 
lat verrea. 

verrp, m fllas; lat. vTtruni. 

verrele, f. Glashüte; abgel. v. verrc. 

verrler, m. Glaser; abgel. v. verre. 

verriUun» m. Qlaaharmonika; abgel. v. 
verre. 

verrlne. f. Glasröhre; abgel. v. verre, 
▼•rritlon, f. Reinigung des Hundes; 
lat. *verritfo,-önem <v. vertSre lagen), die 
Auafegung. 

verrot, m. Maulwurfsgrille; Wort un- 
klarer Uerk^ anscheinend v. vern abgel., 
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doch wäre auch Abllg. v. lat verres (alt- 

frz. vpr) denkbar, 
verroterie. f. kleine Glaswaren; abgel. 
vanre. 

verrou, m. Riegel ; lat. *venieiiliiin. De- 
min. V. veru Spieü, Stange. 

verrouUler ver-, zuriegeln ; lat. 'verucu- 
Iflrcu 

verruealre, f. europäischer Skorpion- 



vertical, -e schoitclredit ; lat. verticälis. 
vertical! te. f. Sckeitelrechthait; lat.*ver- 
ticalitas, -täteut. 
vwtMU«, t Wirtel, Quid; lat Tertl- 

cilln. 

vertlcltö, f. Richtungskraft der Magnet- 
nadel ; ubgeL V. lat. vertex vertioeni Sdiei- 
tel. 

vertiere, m. Schwindel, Taumel; latver^ 



schwänz <eine HlaoEe); abgel. v. lat ver-itigo, -glnem. 



rüca Warze. | 
varriM, t Warn; lat. verrSca. 
veiTuqueax, -M warzig ; int. N t'mu'ösus 
vers J) m. Vers; lat. versu»; 2) gegen; 
kit versna. 

VflfMl» -e zum Vera gehörig; abgd. v. 
vers. 

versant, m. Abdachung; PtzsbsL v. 
vener. 

versattle bewegUdi» gewandt; lat ver- 
satilis. 

versatiUte, l. ciewandtiieit; lat. 'versa- 
Ülltae, -titem. 

verse, f. l) Ausschüttung, Kntleorun^' 
fines Korbes u. dgl.; Vbshst. zu verser; 
2) Adj., nach etwas hingewandt; lat. versus. 

▼eraeneiit» m. Zuwendung, Zahlung; 
nli^'f'l. V. verHcr. 

verser wenden, umwenden, aus-, ver- 
gietten; lat veraire. 

▼enet» m. Veralein; Demin. xu vers 1. 

versieule, m. VerHlein; lat versicüluR. 

verslfleation, f. Verabau; lat versifi- 
eath), «floem. 

▼eratfier Verse machen ; lat verslflelre. 

version, f. Obersetsung; hit versio, 
-önem, 

T«rao, m. Kehrseite. RAekflelte; ital. 
verso, lat. versum ilas Umgewandte. 

vept, -e grün ; lat. viridis, virldeni. 

vertöbre, f. Wirbelbein ; lat vertebra. 

▼ertobr«, gewfarbelt; tat ^vertebratns. 

verteile, f. Vorrichtung zum Drehen; 
doiiiin AiiltL. V. dem lat St. vert- drehen. 

vert6mouie,f.MehUuhii; lat. verte moiani 
drehe die Mühle <ffir Geld). 

vertenelles, f. Haken und Fingerlinge; 
abgel. V. dem lat St vert- drehen, wen* 
den. * 

vttPtmnll« s. TeneveUe. 

verteuU, m. Wirbel; lat *vert6liaa für 
*v6rtolus. 

Yerlevelle, f. Drehwerk des Steuer- 
ruders; demin. Abltg. v. dem lat 8tvert> 

drehen, trlcichs. lat. *vertil»ella. 

Kürtin«. Etymolog. WUi dn fix S|,r. 



▼«rll|rln«iuc, -le sohwindlig; lat verti* 

ginösus. 

vertigo s. vertJge. 

vertlr drehen, wenden ; lat *vertlre für 
vertfire. 

vertn« f. Kraft, Tagend; lat vlrtas^ yir- 

tütem. 

vertublane, ta. Name eines grasinucken- 
artlgen Vogda; gebildet ana vertu + 

blanc, nach Analogie v. vertublen. 

vertubleu. m. ein Fluch, dann Name 
eines Vogels; euphemistisch umgebildet 
ans vertu Dien Kraft Gottes. 

vertueux. -se tugendhaft; lat. virttIt5Hus. 

vertugade, f. Wulst; abgel. v. d. lat 
St vert- drehen. 

Yeitugadln, n. Wulst; abgel. ver* 

tugarie. 

verve, f. Munterkeit, iBegeisterung; viell. 
lat verba (Plur. v. verbum Wort) Worte, 
Worteehwall, Pathos, Sohwnng. 

verveine, f. Eisenkraut; lat. verbena 

vervelle, f. Ring am Fuße des Falken; 
gekürzt aus verterdte (e. d.). 

vervet, m. eine Art Ileerkatae; Wort 
unbek. Herk. 

vtoanle, f. Wahnsinn; lat vesania. 

vtaarde, f. groBe Fureht ; Wort unbek. 
Herk. 

vesee, f Wieke; lat vlcia. 
veseeron. ni. eine Art Erbse; abgel. v. 
: vesee. 

vösiealre, f. BUsenaehfitehen; abgd. v. 

lat. vcssiea. 

vösleal, -e zur Blase gehörig; abgel. v. 
I lat vesalca. 

vteicant, ni. MaHensiehendea Pflaster; 

1 abgel. V. lat. vessica. 

vödeatoire blasenziehend ; abgel. v. lat 



VÖSlCtlle, f. kleine Blase; lat veasicfila. 
vesou, m. Zuokerrohrsaft; Wort unbek. 
Herk. 

▼MM» t leiser Pup; zusamnmih. mit 
lat vieio, •Sneni Stinktier. 

82 
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vespertilion— vieiUard. 



▼mpertlllon, m. FIcdorniaus; lat. vcspcr- 
tilio, •öaem. 

vespre. VMprte* f. Abend; \aL vwpet, 
*vesperata. 

▼Mser (leise) pupen, forzen; snum- 
naenh. mit lat. visio, -öncm Stinktier. 

vessle, f. Rlase, Harnl)lasf ; lat. vessica. 

vesslgon, in. Gallblase; abgel. v. vessie. 

TWt, m. Ittvestitttr; abgel. v. lat veatp 
[iro]. 

veste, f. Warns; lat. 'vesta für vesUs. 
veatlaiM, m. Kleiderranni; lat vestia* 

riuni. 

vestibule, m. Klcidorranm, Empfange- 
liallo; lat. vestibuluin. 
TMtlgo, m. Fnllapur; lat Testlgium. 
vdtemantf m. Gewandung; lat veati- 

lacntum. 

T6t*nui, n. alter Soldat; lat veteriimB. 
vAtArinnlra znr TierbeillcuDde gehörig; 

8b»t. m. Tierar/t; lat. vctprtnrlrius. 

v6tiUai*d, m. Kleinigkeitskrämer; abgel. 
V. yetille. 

v6tine, f. Klciiiit^keit, Lappali«'; ;^Ioit^hs. 
lat. 'vittilia Iliinder, LampeOi v. vitta Bin- 
de, Bund, Tuch. 

vötlller sich mit Lappalien abgeben; 
abt^ol V. vetille. 

vötUleur, u). Kiefnigkeitiikräincr; abgel. 
V. vfitiller. 

vötUleux, -se sich eifrig um Lappalien 
kümmernd; abgel. v. vetille. 

v6tlr kleiden, bekleiden; lat. vestire. 

vAto» ro. Einapruch, Verbietnngsreoht; 
lat. voto ich verbiete. 

vette, f. Umwanduug; lat. vitta Band. 

Tdtope, f. Einkleidung ; abgel. v§tir. 

vötaste alt ; lat. vetustus. 

veuf, veuve verwitwet, Witwer, Witwe; 
lat. viduuN, vidua. 

▼eoglnii«, in. Blmdasg, Bruetwehr; 
afiL" ' ' [a]veugle (s. d.). 

veule kra(Uo8, ocliwach; gleichs. lat 
*v5la6 (fliegend), flfiehtig, vergänglich. 

Yernngn» m. Verwitwiuig; abgel. v. 
veuve. 

veuve s. veut 

veanr beunrahigen; lat-vexire. 
vexillalm* m. Fabnenträger; lat ve- 

xillarius. 

ytaoulUei* ans dem Munde riechen; tu- 

sainiiifnli. mit lat. visio. -<3nem Stinktier. 

viablUtö, f Lebensfähigkeit; lat *vitap 
biUta», -tätem. 

▼labte lebensßhig; lat 'vitabTlia. 



vladue, m. Über- oder UutcrfüJirung 
einer Straße, Tunnel; v. lat viae duetua» 

vin'lu'-?iis. 

viage, m. Lebenskraft, Lebenszeit; lat 
*Titaticttm V. vita, 
▼lagar, -«m lebtnalangUoii; abgei. v. 

viage. 

vlagörete, t. Lebeuslängjichkeit; abgel. 
V. viager. 

vlalet, m. breitschlitzige Ilaferwurz; 
Wort unbek. Uerk., viell. v. lat. via Weg, 
bezw. *viäliB abgeleitet 

vlande, f. Fleigch (als Nahrungsmittel); 
Wort ungewissf-r Ht-rk., viell. lat. *vi- 
vaada, vivenda (v. vivere leben) Diuge 
v<m denen man leben mufi (?). 

viandis, m. Aaung, Weide; abgel. v. 
viand e. 

VlAUque, m. Reisegeld; lat viaticum, 
▼llmttloii, f. Schwingung; lat vibralio, 

-öni'!>! 

vibrer schwingen; lat vibrare. 
vleaira, ni. Stellvertreter; lat vieiriua. 

Vicalrie, f. Vikariat; ab-^t l. v. vicaire. 
vlearlat^ in. Stellvertretung; lat vioa- 
riatus. 

vtee. m. Laster; lat Vitium. 

vieler verderben; Int. *vitiäre. 

vieieux. -se lasterhaft; lat vitiösua. 

vtebial, e naehbarlich, dem Verkehr 
/.w is( li(Mi Nachbarorten dienend; abgel. v. 
lat vicinus. 

vicissitude, f. Wechsel; lat. vicissitude 

vieomte, m. Vizegraf ; lat. *vice comllla. 

victime, f. Opfer; lat victims. 

vletolre, f. Sieg; lat victoria. 

▼letorlenx. -ae siegreich; lat vlctori«»- 
sus. 

vletuallle, f. Li'l>t'nsmittel ; lat. vtetttalia. 
Vldam, m. Vizedom; lat 'vice do- 
mini. 

vidang-e, f Fnrlp rnfiu ; abgel. v. vide. 

vidanger entleoren; abgel. v. vide. 

Tide (vulde) leer; lat *vöcidus fflr*va> 
cidus V. vacuus. 

vldelle, f. Höhlei.sen; abgel. v. vide. 

vlder leeren; abgel. v. vide. 

Tidlnw beacheinigen; abgel. v. lat vi« 

vldomne s. vidain. [dinius. 

vldrecome, m. Trinkglas ; dtsch. wieder- 
komm. 

vldure. f. Ausschneiden; abgel. v. vider. 
vle, f. Leben ; lat. vita. 
vieiUard, m. Greis; abgel. v. (vieux) 
vieil. 
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vlolUesse, f. Alter; abgel. v. vieiL 

vieilUr altern; abgel. v. vieiL 

vierte» f. Jangfnm; lat virgo. 

vleux, viell, ileUle alt; lat 'vmuIhb 
für vetiilns. 

vlelUe, i. Aufwinder b. d. Spinnmascliine; 
vermutl. abgel. dtseh. ^riokeln oder v. 
l it *\ i ulnre, v^l vicia die Wicke, Winde. 

vif, -ve lebendig; lat. vivus, 

vlgle, f. Schiff swaclie; port. Wort, uiu- 
gealaltet aas lat vlgOia. 

vlgUftn«^ f. Waehaamkait; lat vlgUan- 
lla. 

▼Igilant, -e wachsam; lat. vigilans, 
•tern. 

vi^np, f. Weinbcrfr; lat. vinea. 

vlgneron» m. Winzer; abgel. v. vigne. 

Tlgnattei t. vignette ; Demfn. zu vigne. 

▼fgndbtoi f. Weinland; vermutl. lat. 
^vincopolis Weiaatadt, vgl. Grenoble aus 
Gratianopolis. 

Tignot. m.Strandkralaelaelinooke; Wort 
unklarer Herk., ▼ermuti. abgel. v. d. lat. 
8L vi- winden. 

vigogne Vikuna, feine Wolle; span, vi- 
cnfia, nraprflngl. amerikan. Wort 

vigoureux, -se kr:ifti<,'; lilt, vlfiroro.mis. 

vigueur, f. Vollknift; lat, vigor, -örem. 

vU> -e gemein ; lat. vilis. 

▼Uaiii, HI bäurlacb; lat villanna. 

irtlehMiiiilB* m. Tiaubenbohrer; vlim. 
wleiboorken. 

▼Uenle. f. Schmutz; abgel. v. vHain. 

vlletA, f. Gemeinheit; abgel. v. viL 

villa, f. Landsitz; lat. villa. 

village. Di. Dorf; lat ^villaticum. 

vUle. t Stadt; lat villa. 

vlUöglature, -a. f. Landanfenthalt; ital. 
Wort, abgel. v. villa. 

vlmalrei f. Windbruch; lat. vis major. 

vln» m. Wein; lat vinum. 

vinage, m. Weinzehnt; abgel. v. vin. 

vinaigre, m H^sig; lat. vInum acre. 

vlndenne. t. Haspel, Schnur; vermutl. 
zuearamenli. mit dtseh. winden. 

vlndieatlf, -ve raebsfiehttg; lat *vindi- 
cativus. 

vlndlete, f. SQhnung; lat. vindicta. 
Vinte, t Weinernte; lat *vinata. 

vlnette, f. Sancnirniifor : Doniin. zu vin. 
vlneux, -se weinreich; lat. vinoi^us. 
Vlngt zwanzig; lat. viginti fur viginti. 
Vingtalne, f. ao stück ; abgel. v. vingt. 
viol, Ml Notzucht; VbsbHt. zu violor. 
violation, f. Verletzung; lat. violatio. 



viele, f. Findel; Wort dunkler Herk., 
jedenfallM zuHiiiiimcnli. mit westgerm. 'fi- 
f>ula und mit diesem vielL auf lat fides 
Saitt' niL'kjxt'Iit'iKl. 

violence, f. Heftigkeit; lat. violentia. 

violer verletzen; lat. violäre. 

vlolat, -tn veilebenblau; demin. Abltg. 
V. lat viola Veilchen. 

Violette, f. Veilchen; deinin. Abltg. v. 
lat. viola. 

violier, m. SehneeglSekehen; abgel. v. 
lat. viola. 

Violine, f. Violine; abgel. v. viole. 

vlolon, m. Geige; abgel. v. viole. 

vtoloiiMlla, I. Violoncello; demin. Abltg. 
v. violon. 

vlorne, f. Schlingstrauch; lat vibur« 
num. 

vipöre, f. Viper; lat. vipera. 

vipereau, m. Ottor: Dfmin. zu vipore. 

virage, m. Drehen des Gangspills; ab- 
gel. V. virer. 

virago, f. Mannweib; lat virago. 

vlre, f. Drehbolzf^n ; Vb«?hst zu virer. 

vlrement, m. Wenden eines Scliiffes; 
abgd. V. virer. 

virion, m. OrOnling; zaBammenh. mit 
lat viräre. 

virer drehen ; Wort dunkler Herk., vML 
lat *vTrare fflr *vliare^ abgd. v. d. St 
vT- drohon, wovon z. B. vlmcn. 

Virelon, m. kleiner Drehpfeil; demin. 
Abltg. V. vire. 

vlraar. m. Füsabnehuer; abgel. v. 

vlreux, -se giftig; lat. virosus. 

▼Iraveiit, m. Eisvogel ; vermnü. zusam- 
menges. aus virer drehen und vent Wind. 

virevolte, f. Soiiwi-nkung hoiin Reiten; 
zusammenges. aus vire + volte. 

vlrgida, t Komma; lat virgula. 

vlrgulte, f. Strauch; lat. virgultum. 

viril, »e männlich; lat. virilis. 

Virilit^, f. Mannbarkeit; lat. virilitas. 

vtrola» f. Ring; abgeL v. virer. 

vlrolet» m. hölzerne Stolle; abgel. v. 
virole. 

vlrtuel, -le virtuell; lat. virtualis. 
ylftuose, m. Virtuos; itaL virtuoso v. 

lat. virttiKsus tüchtig, 
virulence, f. Giftigkeit; lat virulentia. 
vIfus, m. Gift; lat virus, 
via* f. Sehraube; lat. vites Reben. 
Visage, m. (lesirht; laL •visaticum. 
vlseere, f. Eingeweide; lat. visM^öra. 

52* 
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viaie— Tolige. 



vMe. f. Zielen; lat *Tiuita. I 

viser zielen: lat. visare. 
TUible Mchtbar; lat. visibilis. 
▼liltare, f. Visier; gleiehs. lat *vi8aria, 
vlslf, -ve Seh-; laL »visivus. 
Vision, f das Sohen, das Gesiebt, £r^, 
scheinung; lat. visio, -önem. i 
vitloniialpe, m. Halls^r; lat 'visio* 

na rill s, 

Visite, f. Besuch; itai. visita v. visitäre. 
vUlUBt besudieii; lat visitäre. 
vlson, m. Mink; lat. viso, -önem. 
visser schrauben; abgel. v. vis. 
visual, -le das Sehen betreffend; lat 
Maualla. 

vltablllM^ t LabenafihiglMit; abgal. v. 

lat vita. 

Titel, -« lebendig; lat. Vitalis. 

▼ttallM, f. Lebensfähigkeit ; lat. vitalitas. 

vite schnell: Wort dunkler Ilerk., altfrz. 
vistc, viell. lat *vixitui4 für *vixldu8 leb- 
haft; BbK«l. V. d. p«rfekt St vlX' su vt- 
verr-, 

vltellerie, f. Kälberstall; abgel. v. lat 
vitellus. [luni. 
TlMUln, -ne Dotter-; abgel. v. lat vitel- 

vitesse, f. SfMinplli;_'kr>it ; nh^cl. v. vite. 
viticole auf liebea wachbend; lat viti- 
oola. 

vitrage, m. Fenster; abgel. v. vitn-. 

vltrall, m. großes Fenster; lat'vitralium. 

vitre, f. Fenster; lat vitrum. 

viireux, -se glasartig; lat vitrosus. 

Vitriol, in. Vitriol, glaaheUe Flüssigiceit; 
abgeL v. lat vitrum. 

vlTttM lebendig; lat vivax, -cam. 

vivadti» f. Lebendigkait; lat vivadtas, 
-täten). 

Vivandler, m. Marketender; abgel. v. 
vi(v)ande. 

vlvanur, -aa nwiuOaOchtig; abgal. v. lat 
vivSre. 

▼Iviar, m. Fisohteioh; lat vivarium, 
vlvifler beleben; lat vivtficäre. 

1. vivre IpVioii ; lat. vivi^re. 

2. vi vre, f. Viper; lat vipcra. 
vlvrtar, m. Liaflsrant; abgal. v. vivre. 
vocable, ni. Wort; lat. vtirabulum. 
voeabulaire, m. Vokabular; lat voca- 

bularimn. 

Toeal, -e mOndtiehi stimmhaft; lat vo- 

catis. 

vociferer schreien; lat voeiferare. 

▼«an. m. Gaiübda; lat votam. 

▼Qgue, f. Wog«, das Gehen mit der 



Woge, das Sohwimmea mit der offentl. 

Meinung und die daraus sich er|{eb«ide 
öffentliche Beliebtheit; alto. väg. 
TOguOT sieh fortbewegen^ ed^wimmen; 

ah^'i'l. V. vogue. 

voiee, f. Wieke; lat. vTcta. 

voiel hier; lat vide ecee hic. 

voie, f. Weg; lat via. 

voilil hier; lat vido illac. 

voile, ni. Schleier, lat velum; f. begei, 
lat vela (pl.). 

voller beschteiern; abgel. v. voile 1. 

voilette, I. kleiner Schleier; Demin. su 
voile. 

▼flUlar, m. Segelmaeher ; ahgel. v.voUe f. 

vollnre, f. Segolwerk ; ahgcL v. volle t 
voir sehen; lat videre. 
TOlre wahr; lat vera[mente). 

voirie, f. Wegeamt; abgel. v. voia. 
voisln, in. Nachbar; lat. vioinus. 
voisina^, m. Nachbarschaft; abgel. v. 
voiain. 

voislnor benachbart eein; abgeL von 

voisin. 

▼Oltvre. f. Wagen; lat vaetura. 
voltiurtlt, m. Lobnkntadiar; abgaL t. 

voittire. 

voix, f. Stimme; lat vox, -cem. 
TtiU m. Dlebatabl; Vbsbat sn volar, 
volag« flatterhaft; «fagaL v. volar flie- 
gen. 

▼olallla, f. Geflügel; lat volatüla. 

volalllep flattern, ohne Halt adn; ab- 
gel. V. volcr. 

volarda, m. pl. Flcchtgerten zu Reusen; 
Wort dnnkler Herk., anadietnend abgd. 
V. \-.i'i-'r. 

volentif, -ve guten Willen habend; ge- 
kürzt aus lat *voluntativuB. 

voler 1) fliegen; lat volare; 2) stehlen; 
viell. ebenfalls lat. volare fj>;1eichB. fliegen 
machen) oder aber abgel. v. lat völa hohle 
Hand, vgl. dtsch. krumme Pinger maehen. 

volet, m. 1) kleino Scliaufcl; dcinin. 
Abltg. V. lat vola hohle Hand; 2) Tauben- 
schlag ; demin. Abltg. zu vol Flug ; 3) Tür- 
flügel; ebenfalla demin. Abltg. v. vol Fing. 

voletar flattern; demin. Abltg. v. vo- 
ler 1. 

▼olettP* m. Dieb; al^L v. voler 2. 
vollAra, f. Vogelbanar; abgd. v. vo- 
ler 1. 

volige, f. dünnes Brett Schindel, gleiche, 
einem Flflgel fthnUdies Brett; abgd. v. 
d. lat St vol- fliegen. 
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volontaire freiwillig; lat. voluntarius. 
volontö, f. Wille; laU voluntas, -tdteiu. 
Tolootlen gttrn; lat voluntaiie, 
TOlto, L Wendung; ittL volte, Ptnbst 

tu v<i1v>'rf, 

volUger flattern, sich rasch l>eweKen; 
absel. Y. vollem 

voltlgeur, in. Turner, Springer; abgel. 
V. voltij^pr. 

volubUe veräiKlerlich ; lat volubilis. 

▼olBlile leicht drehbar; laL v<riubilis. 

volome, m. Volumen; lat volümen. 

volamlneux, -se vielbändig; lat volu-i 
nünoans. I 

volnpt*» f. Sinnenlnat; lat voluptes, 
-tfitem. ' 

▼oluptueux, -se wollüstig ; lat voluptu' 



euor; lat. voster. 



▼olnta» f. Schnecke; lat volute to1> 

vor*». 

volvaire, f. Koil8cliaecke; lat *volvarta. 
yomlr apeien; tet vomlre fBr 4re. 
▼omltolrni m. Brechmittel; lat vomlto* 

rium. 

voter stimmen; lat votiin». 
votre i 
vötre I 
vouer weihen ; hit. votäre, 
vouge, f. langstielige Hippe; Wort un- 
alcherer Herk^ vlelL v. lat-keit viduviqjm 

Art ITnrki'. 

vouivre, f. Schlange; lat vipera, vgl. 
guivre, vivre 2. 

Tonloir wollen ; lat *vol<ra fQr vaUe. 

▼onaoTWP aiezen ; abgel» v. voue* 

voussofr. ni. Gewolbatein; gleieha. lat 
*volsuriuin. 

Toniture, f. Wölbung; glelehs. lat *vol- 
Büra. 

votkta« t Gewölbe; lat 'volta für vo> 
luta. 

▼ofttar wölben; lat *voltttAre. 
▼oyaga» m. Refae; lat *viatieam. 

voyelle. f. Vokal; lat vocalis. I 

voyer, m. WpL'pnnfsclicr ; lat. 'viarius 

voyett«, f. Laugenbütte, Art Waschfali; , 
demln. Abltg. v. voie in der Badlg. Waeeer | 
rinne. i 

voyou, m. Gasaenjunge; abgel. v. vo!e' 
Straße. | 

vraa. m. Unordnunf?; dteeh. Wrack. | 

vrai, -e wahr; lat. 'veracus. 

vralsemblabla wabraobeinllob; lat *ve-' 
risimilabilis. 1 



vröder zwecklos uiuhorlaufiMi ; lat. 'vp- 
redäre wie ein Pferd (veredus) hin- und 
herlaufen. 

vrlUe, f. Zwickbohrer; tet vifEcnte ga* 

kreuzt mit drille (s. d.). 

vrillette, f. Klopfkäfer; deiiiiu. Abltg. 
V. vrllle. 

vrillon. m. kleiner Bohrer; abgeL v. 

vrüle. 

vulgalre vulgär; lat vulgaris. 
▼olgBilaar gemein median ; tat vnlga- 

riräre. 

vulnöralre Wunden heilend ; lat vulne- 
rarins. 

vultueux. -se mit aufgetriebenem Ge- 
sicht j nhjrel. V. !at. \'Tilt\!s. 

vulvalre, f. stinkender GänsefuU; lat 
vulvaria. 

TulTi, f. Scham; tat vulva. 



w^(8r)on, m. Wagen; engl, wagon. 
wagumnestM vaguemeatra. 
wwrmndeur, m. Heringetonneiiatempler; 

zusammenli. mit enjrl wnrr^nt. 

warrant, m. Verhaftsbefehl; engl, war- 
rant 

wanlaw» m.; diaeh. wer daf 



yacht, m. Jacht; ndl. jaghte. 
yeuse, f. immergrüne Eiche; lat. ilex, 
•ioem (1707). 
yf a. if. 



zabre, m. TJfiokonkäfor; griech. zabrns. 
zain, cheval , prcnl ohne Abzeichen; 
span, zaino, ursprüngl. arab. W. 
snnl« m. SpaBmacher; ital. (venet) xani 

nin\ anni Hans. 
z6bre, m. Zebra; afrik. Wort, 
zöbrure, f. Buntscheckigkeit; abgeL v. 
zdbre. 

zihu, m. Ochse; nstindisches Wort. 
Z^lateur, m. Neider; lat zelator, -öretn. 
iMe, m. Eifer; griech. zelos. 
zAM, -e eifrig ; abgel. v. zhle. 
zenith, m. Zonith; arab. Wort 
zephlr, ro. Zephir; lat-grieob. zephyrus. 
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4t4 i^- tone. 

tiirOt m. Null; vmKebb au» arab. ^ifr. stmoUn violett*Fot; ital. iHofpgiolino, 

ze'^te, I ». Membran; griech. sdiiston. ur f r liiij^Hcli. nrab. Wort, 

zözayer lippoln; lautmalendes Wort. zizanle, f. Kappengrag; zizanitt. 

zlbelllne, (. Zobel; ital. zibellina. zodiaque. m. Tierkreis; Iat.-grieuh. zo- 

slgzae» ni. dtsch. Ziokxaek. ■ diaeiia. 

sine, m. dtaeh. Zlnk. »m«. f. Erdgürtel; lat-grlech. zona. 
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Von 

Dr. Gustav Körting, 

PntoMor an dtr UoivanitU KmI 

ist ferner erachi«ien: 

Lateiiiiscli-E.omaiLiscliesWörterbncli 

(Etymologisehfls WOrterbnch der romanischoB Hanptsiiriusiien). 

Dritte vermehrte und verbesserte Auflage. 
Yin Seiten u. 1374 Kolumnen. Lex.-8. borg. M. 26, geb. If. 29. 



Formenlehre 
der französischen Sprache. 

I. 

Der forineiibau 

des 

französisclieü Verbums 

in seiner gesebiehtUoben Entwicklung dsrgestellt. 
434 Seiten. Leic-S. If. 8,—. 

Der Formenbau 

des 

französischen Nomens 

in seiner geschichtlichen Entwicklung dargestellt. 
350 Seiten. Lex.a, M. S,— . 

Ein umfSngreiches snverlissiges Werk, das ffir jeden, der sieh wissen» 
Hchartlicli mit dor frnnzosischen Sprsdie beeebsftlKt, sIs ein hdebst wertToIles 

HüUsmittel »ich darstellt. 

Central-Origan f. il. kiL d. R«fibdiid«W. (Ilengesbach.) 
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▼Mag jm JPmMmwBL SidttaJagh in Pade rborn. 

Ferner: 

• I II 

Übungsbuch zum Ubersetzen 

ftQB dem Deatsehen Id das FniiiBlteiBehe 

f&r Studierende der neaeren Philologie. 

1»6 Seiten. Lex.-8. M. a.tiO. 

DieMB Übungsbuch besteht ans 36 teils lingerGn, teilt kürzeren Arbetteo, 
die dimtUeh aus franzosiHchen Bflehern nod ZdtHchriften philologischen Inhalts 
votn Verfasser ins Deutsche übertragen worden sind. Dieses Buch kann den 
KantUüatea, die sich die vorgeschriebene Fertigkeit im schriftlichen Gebrauche der 
tVansSelaehen Spraohe erwerben wollen, umso wSnner empfohlen werden, als aie 
durch trpnaue Qut'lIonanj,'abcn in den Stand Kt*j*<'tzt sind, ihre Übersetzunnen mit 
deui französischen Original zn ver^deiciien und danach zu beriohli^'en. 

AUiiem. Uteraturblatt VlU. Nr. 21. (Dr. Joh. EUinger.) 



Geschichte des Theaters 

in Beinen Beelelimigen ear Entwlekluns der dramatlaelien 

Dichtkuuät 

L 

(lesehiebte des grieebisdicn aad römiselieu Theaters. 

391 Seiten. Lex.-8. M. 

»Wenn wir noohmala betonen, daß alle einschlägigen wissenschaftlichen 
I'Vncen erörtert \v(>rdcn, dio Darstellung aber durrlnvoi^ fine ohensn fesselnde wiv 
verständliche ist, so brauciien wir nicht zu wiederholen, dab Körtings Buch so- 
wohl In gelehrtan Kreisen die vollst» Beachtung verdieD^ wie auob über diese 
hinaus Inti iesse und Verständnis für elna der wichtigsten Briten der antilnn 
Kultur wecken und fördern wird.« 

}jeue pUil<»l. KuitdiKtiau. (O. VVack«rtuauu.) 




11, 



Dr. Gustav Körting, 



Heft. Uber Sage, Quelle uud GeBCliichte dea Clxevalier 
au Lyon des Crestien de Troyes. Von Heinrich ( 

iiv,:l Der alLirauzumbciie jbLoiuaii de Troie des BeuoiL uo 
Bainte-More als Vorbild für die mhd. Trojädich' 'i ' des F' 



III. 
I IV. 

V. 
VI. 

vn. 



Heft Komposition und Qnellen fler Kfltsel des "Ereter- 
bnches. \\m Dr. Augu 

Heff Darstell Tin «T der SvntaT In Cynewnlfs ITlenc 

Dl 

Hof' TTcncatalanische Stndicn. Von D«* F^crh )rd V' 
gr. 8. 

Heft "CTber die Sprache des altfiranTiosI sehen TTelden- 
gedichtes Hnon de Bordeaux. Von Dr. .'. 
113 S 

HefV. Die Stellung des attribntiven Adiektivs im Pran- 
zösischen. Von Dr. phil. Theo hon in 



Aueassffi pt N !(•<»! ptt4^. Texte cntin> 
I mann 



yj^QU^r- :^ ^ Dr. W., Die fHI^'^'^-^'^n»»' rifMnonf' 

Francotte, Henri, nrof. ä i 

Recherches formation et l'org. 

et des confödörations dans la Gräce an' 
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